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Reproduktion,  Druck  und  Verlag  dieses  unveränderten,  fotomechani- 
schen Nachdruckes  erscheint  im  Auftrag  der  Kommission  für 
geschichtliche  Landeskunde  in  Baden-Württemberg. 

Mit  einem  Geleitwort  von 
Staatsarchivdirektor  Professor  D.  Dr.  Dr.  h.  c.  Max  Miller 

in  Band  I 


1.  Nachdruckauflage  1967 


Vorwort. 


Dem  allgemeinen  Teil  dieser  Bibliographie  folgt  nunmehr  der 
spezielle,  welcher  die  zweite  and  dritte  Hauptabteilung  umfasst. 
Den  Kern  bildet  bei  jener  die  ortegeschichtliche,  bei  dieser  die 
biographische  Litteratnr.  Gegenüber  den  in  langen  alphabetischen 
Reihen  auftretenden  fettgedruckten  Namen  von  Städten  und  Dörfern, 
Bargen  und  Klöstern  einerseits  (S.  45—281),  von  Geschlechtern 
und  Personen  andererseits  (S.  298 — 713)  werden  jetzt  die  Nummern 
der  Bücher  und  ZeitBehriftartikel  etwas  in  den  Hintergrund  gerückt, 
aber  sie  sind  fortgeführt  bis  zu  Ende  und  erreichen  die  Ziffer  9109. 
Wider  Erwarten  bat  der  zweite  Band  über  das  Doppelte  des  Raumes 
im  Vergleich  zum  ersten  erfordert.  Nur  zum  kleineren  Teil  ist  er  in 
der  ersten  Hälfte  des  Jahrs  1896  gedruckt;  der  Anfang  des  Druckes 
gebt  tief  zurück  ins  vorige  Jahr.  So  kommt  es  denn,  dass  die  Er- 
scheinungen des  Jahrs  1895  nicht  alle  mehr  berücksichtigt  werden 
konnten  und  wegen  mancher  auf  den  Literarbericht  des  Jahres  ver- 
wiesen werden  muBS,  welchen  die  WUrttembergischen  Jahrbücher  sowohl 
alsdieViertetjahrsheftelangjährigemGebrauchegemässbringeu  werden. 

Eine  eingehendere  Orientierung  wird  bloss  für  die  dritte  Haupt- 
abteilung erforderlich  sein.  Dass  in  derselben  Lebende  unberück- 
sichtigt bleiben,  dürfte  als  selbstverständlich  gelten.  Von  den  Ge- 
storbenen wird  der  eine  diesen,  der  andere  jenen  vermissen.  Der 
Leser  möge  nur  das  immer  im  Auge  behalten,  dass  mein  einziges 
Ziel  ist  nachzuweisen,  wo  über  eine  gewisse  Person  irgend  eine 
biographische  Auskunft  zu  finden  ist.  Das  Buch  will  keine  Galerie 
interessanter  Württemberger  aufstellen.     Zwar   werden   bekanntere 


IV  Vorwort 

Landsleute  nicht  leicht  fehlen,  aber  bloss  weil  eben  Litteratar  aber 
sie  vorhanden  ist  Wenn  andere  keine  Stelle  darin  gefanden  haben, 
80  hat  dies  häufig  nicht  darin  seinen  Grand,  dass  ich  sie  für  za 
anbedeatend  hielt,  sondern  darin,  dass  über  sie  weder  ein  Bach 
Doch  ein  Zeitscbriftartikel  noch  ein  Nekrolog  geschrieben  wurde 
[>der  wenigstens  nichts  Derartiges  mir  za  Gesicht  kam.  Man  wird 
ündeu,  dass  es  mir  fern  liegt;  irgend  einen  Stand,  eine  Berufs- 
klasse, ein  politisches  oder  religiöses  Bekenntnis  hintanzusetzen. 
Auch  in  anderer  Hinsicht  ziehe  ich  den  Kreis  der  Aufzunehmenden 
weit  genug.  Als  Wärttemberger  betrachte  ich  vor  allem  jeden, 
dessen  Geburtsort  im  jetzigen  Königreich  Württemberg  liegt,  mag 
er  später  gewohnt  and  gewirkt  haben  wo  er  will.  Barger  von 
Reichsstädten,  welche  noch  keine  Ahnung  davon  hatten,  dass  ihre 
Heimstätte  je  in  eine  württembergische  Landstadt  verwandelt  werden 
würde,  sind  mit  hereingezogen,  ebenso  Herrengeschlechter,  deren 
Stammsitz  and  Gebiet  zam  jetzigen  Württemberg  gehören,  samt 
ihren  Untertbanen  aas  vorwürttem bergischer  Zeit.  Ich  glaube  auch 
die  Grenzpfahle  nicht  ungebührlich  za  verrücken,  indem  ich  solchen 
Aufnahme  gewähre,  welche  durch  ihre  Gebart  oder  ihr  Wirken 
Gebieten  angehören,  die  früher  anter  Nebenlinien  des  württem- 
bergischen Fürstenhauses  standen.  Den  Mömpelgarder  Georg  Cuvier 
möchte  doch  niemand  aasgeschlossen  sehen.  Aber  auch  andere, 
deren  Heimatort  nie  in  einer  Beziehung  za  Württemberg  stand, 
durften  in  dem  Falle  nicht  fehlen,  wenn  sie  als  Staatsmänner  oder 
Trnppenftihrer,  in  Kirchenämtern  oder  auf  der  Bahne  ihr  Talent 
oder  ihre  Kraft  unserem  Lande  widmeten,  ebensowenig  dann,  wenn 
sie  daselbst  ihre  Zuflucht,  ihren  Erwerb,  ihren  Rahesitz  gefanden 
haben  und  durch  längeren  Aufenthalt  als  eingebürgert  gelten  konnten. 
Die  Fassung  der  Personalien  wurde  sehr  knapp  gebalten,  doch 
immer  soviel  davon  gegeben,  dass  genau  ersichtlich  ist,  auf  welche 
Person  die  darauf  folgende  Litteratar  sich  bezieht  Um  so  mehr 
wurde  fdr  diese  letztere  Vollständigkeit  angestrebt.  Hiebei  kamen 
in  Betracht  nicht  bloss  Beschreibungen  des  vollen  Lebensgangs 
einer  Person  und  einzelner  Perioden  desselben,  sondern  auch  zu- 
sammenfassende Lebensbilder  and  Charakteristiken,  nur  dass  Schilde- 
rungen der  Bedeutung  eines  Manns  nach  einer  bestimmten  Spezialität 
seiner  Wissenschaft  hin  oder,  wenn  es  sich  am  Dichter  bandelt, 
Würdigungen  ihres  Schaffens  innerhalb  einer  einzelnen  Gattung 
Jer  Poesie  wegblieben.  Wohl  aber  wurden  als  mit  zur  Lebens- 
jesebichte  gehörig  Reisetagebücher  betrachtet,  besonders  aber  Briefe, 


einzig  diejenigen  ausgenommen,  welche  sich  auf  Auseinandersetzungen 
über  wissenschaftliche  Fragen  spezieller  Natur  beschränken.  Die 
Beiziehung  handschriftlichen  Materials  an  Autobiographien  and  Brief- 
wechseln dürfte  manchen  willkommen  sein.  Schriftstellerische  Er- 
zeugnisse von  Gelehrten,  Dichtern  n.  s.  w.  aufzuzählen  war  nicht 
beabsichtigt;  wenn  dennoch  bie  und  da  gesammelte  Werke  eines 
solchen  erwähnt  werden,  so  geschieht  dies  einzig  and  allein  wegen 
biographischer  Einleitungen  n.  dergl. 

Zorn  ganzen  Werk  mochte  ich  noch  Folgendes  bemerken. 
Manches  von  den  angefahrten  Büchern  (bezw.  Artikeln)  mag  diesem 
oder  jenem  Leser  geringwertig  vorkommen.  leb  würde  ihm  viel- 
leicht in  manchen  Fällen  beipflichten.  Aber  ein  Motiv  zur  Weg- 
lassung  konnte  in  diesem  Werturteil  nicht  immer  gefunden  werden. 
Eine  Bibliographie  und  eine  kritische  Quellen  übersieht  sind  zweierlei 
Dinge. 

Ausser  den  in  der  Vorrede  zum  ersten  Band  Genannten  haben 
mir  die  Herren  Regieruugsrat  Adam  und  Rektor  Egelhaaf  dahier, 
Arcbivrat  Onset  in  Karlsruhe  und  Amtsrichter  a.  D.  Beck  iu  Ravens- 
burg gefälligst  Beihilfe  geleistet,  wofür  ich  ihnen  hiemit  verbind- 
lich danke. 


Stuttgart  im  Mai 


W.  Heyd. 
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Einleitung. 

1,  Besiedlung  des  Landes. 

3609.  Hartmann,  Ju].,  Zur  Geschichte  der  wärtt.  Landes- 
kunde. Schwäbische  Besiedlung.  (Vortrag  am  X.  Deutschen  Geo- 
graphentag in  Stattgart  6.  April  1893)  —  LtBStAnz.  1893,  65—69. 

3610.  Derselbe:  Die  Besiedlang  Württembergs  von  der  Urzeit 
bis  zur  Gegenwart  übersichtlich  dargeBtellt.  (Württ.  Neujabrs- 
b'ätter.     11.)     Stattgart,  D.  Gandert  1894. 

3611.  Bobnenberger,  Karl,  Die  Ortsnamen  des  schwäbischen 
Albgebiets  nach  ihrer  Bedeutung  für  die  Beeiedlangsgescbicbte  — 
WVjsh.  1886,  15-25. 

3612.  Hartmann,  Jul.,  Über  die  Besiedlung  des  württ. 
Scbwarzwalds,  insbesondere  des  oberen  Margthals.  M.  e.  Kärtchen  — 
WJbb.  1893,  1  —  16.  Auch  bes.:  Stuttgart,  Dr.  r.  W.  Kohlhammer  1893. 

3613.  Weller,  Karl,  Die  ADsiedlungBgeschichte  des  wärtt. 
Frankens  rechts  vom  Neckar  —  WVjsh.  1894,  1—93.  455. 

3614.  Hiller,  Kour.,  Das  Alter  unserer  Ortschaften.  (Rede 
zur  Feier  des  Geburtsfestes  Sr.  Maj.  des  Königs)  —  B1SAV.  4  (1892), 
72—76.  90  ff. 

2.  Geographische  Namen  (etymologisch). 

3615.  Ob  man  Würtemberg,  Würtenherg,  oder  Wirtembcrg, 
Wirtenberg  schreiben  soll?  (Gez.  S.)  —  in:  Haag,  Schw.  Hag. 
1775,  787—789. 

3616.  Scheffer,  Wilh.  Ferd.  Ludw.,  Soll  man  Wirtemberg 
oder  Württemberg  schreiben?  —  WJb.  1819,  227—233. 

3617.  Bacmeister,  Adf.,  Alemannische  Wanderangen.  Bd.  1. 
Ortsnamen  der  keltisch- römischen  Zeit,  slavische  Siedlungen.  Stutt- 
gart, Cotta  1867. 

3618.  Hartmann,  Ja).,  Die  württ.  Ortsnamen  auf  Grund 
der  Schriften  und  nachgelassenen  Papiere  Adolf  Bacmeisters  — 
WVjsh.  1874,  197—214.     1875,  114—137. 
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3619.  Bück,  Mich.  Rieh.,  Vordeutsche  Flosa-  und  Ortsnamen 
in  Schwaben  —  ZHVSchwab.  7  (1880),  1—39. 

3620.  Derselbe:  Ober  römische  Ortsnamen  in  W.  —  WVjsb. 
1878,  174—183. 

3621.  Derselbe:  Die  Namen  unsrer  „welschen  Dörfer"  — 
WVjsh.  1883,  54—56. 

3622.  Derselbe:  Hohenzollern'scbe  Ortenamen  —  MG A Hohen z. 

5  (1871-72),  87—119.  6  (1872-73),  63—99.  7  (1873-1874), 
1—42. 

3623.  Birlinger,  Ant.,  Die  Hobenzollerischen  Orte-,  Flur-, 
Waldnamen    —   AlemB.   1  (1873),   263—283.     2  (1875),   78—82. 

6  (1878),  1—42.  129-158.  7  (1879),  91-94.  8  (1880),  1—23. 
Vrgl.  10(1882),  233-53.  14(1886),  215—27.  15(1887),  28-40. 
130-146. 

3624.  Back,  Mich.  Rieb.,  Kleine  Beiträge  zur  deutschen  Orte- 
namenforschung.   (Schwäbisches)  —  Germania  17  (1872),  449 — 452. 

3625.  Derselbe:  Schwierigere  wirf.  Ortenamen  —  WVjsb.  1880, 
32—45. 

3626.  Bazing,  Hago,  Zur  Erklärung  württembergischer  Orts- 
namen —  WJbb.  1863,  I.  S.  216—220;  1864,  L  S.  371—375; 
1865,  S.  270-276. 

3627.  Derselbe:  Zar  Ortsnamendeutung.  (Riedlingen,  Upflamor, 
Pflummern)  —  KorrVÜO.  1876,  31  f. 

3628.  Derselbe:  Zur  Ortsnamendeutung  —  WVjsb.  1890,  272—4. 

3629.  Derselbe:  Die  Katze  in  Ortenamen  —  WVjsh.  1886, 57—64. 

3630.  Bück,  Mich.  Rieb.,  Über  Ortenamen  auf — losen.  (Gans- 
losen, jetzt  Auendorf)  —  Germania  16  (1871),  297—299. 

3631.  ßaner,  Herrn.,  Die  Ortsnamen  (in  Württ.  Franken)  — 
ZWFrk.  [2],  H.  4  (1850),  104-108. 

3632.  Hierlemann,  K.,  Über  Ortsnamen  mit  Anlehnung  an 
den  Bezirk  Geislingen  -  KorrVÜO.  1876,  74-76. 

3633.  Klemm,  Alfr.  Fr.,  Flurnamen,  insbesondere  aus  der 
Umgegend  von  Geislingen  —  NBISDEU.  1888,  241—275. 

3634.  Schott,  Alb.,  Ober  den  Ursprung  der  deutschen  Orts- 
namen zunächst  um  Stuttgart.  (Progr.)  Stuttgart,  gedr.  b.  Gebr. 
Mäntler  1843.    4°. 

3635.  Hartmann,  Jul.,  Zur  Deutung  der  Ortenamen  in  Stutt- 
garts nächster  Umgebung  —  LtBStAnz.  1875,  71  f.  94-96. 

3636.  Sambetb,  Job.  Geo.,  Über  den  Namen  Argen  —  Korr.- 
VUO.  1876,  82-85. 
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3637.  Bock,  Mich.  Rieb.,  Brühl,  Braoh,  Brie,  Brag,  Breite, 
Basen  —  KorrVUO.  1877,  79-81. 

3638.  Bazing,  Hugo,  Eacbaeh,  Nibel,  Aitrach  —  WVjsfa. 
1879,  214—217. 

3639.  Der  Name    Eselsberg  —  DiöcASchwab.  7  (1893),  44. 

3640.  Bazing,  Hago,  Zur  Ortsnamendentang.  (Der  Name 
Hardt)  —  KBGV.  13  (1865),  93—96. 

3641.  Bau  mann,  Frz.  Lud  w.,  Riss,  Ratms,  Roth,  Rottom  — 
KorrVUO.  1877,  14  f. 

3642.  Back,  Mich.  Rieh.,  Wiesensteig.  Helfenstein.  Pflum- 
raern  -  KorrVUO.  1877,  6—8. 

3643.  Derselbe:  Oberdeutsches  Flurnamonbach.  Stattgart, 
Koblbammer  1880. 

3.  Partielles  Wiederaofgeben  von  Wohnsitzen. 

3644.  Schickhard,  Die  Vereinödung  in  Oberschwaben  — 
LtBStAnz.  1886,  293-304. 

3644a.  Pregizer,  L.,  Verzeichnis  aller,  namentlich  abge- 
gangener Bargen,  abgegangener  Ortschaften  and  in  Abgang  ge- 
kommener Namen  and  Schreibweisen  von  noch  bestehenden  Orten, 
endlich  auch  ehemaliger  Klöster  im  Wflrtt.  Schwaben  —  WJbb.  1880. 
Suppl.  S.  91  —  147.     Aach  bes.:   Stuttgart,  Koblharomer  1831.     4 

3645.  Bossert,  Gart.,  Abgegangene  Orte  —  WVjsb.  1879, 286  f. 

3646.  Derselbe:  Abgegangene  Orte  nach  den  Flnrkarten  — 
WVjsb.  1890,  72-76. 

3647.  Aufzahlung  abgegangener  Orte  and  Anzeige  vorge- 
gangener NameDSveränderangen.  (Gez.  L.  Fr[omm])  —  ZWFrk.  [lj, 
1  (1847),  49—51. 

3648.  (Bauer,  Herrn.),  Zusammenstellung  der  abgegangenen 
(fränkischen)  Orte  —  ZWFrk.  fi,  1  (1862),  113—20.  2  (1863), 
320—27.  3  (1864),  502—08;  7,  1  (1865),  148—53.  2  (1866), 
363—67.  3  (1867),  564—69;  8,  1  (1868),  130—36.  2  (1869), 
357—61.     3  (1870),  569-573;  9,  1  (1871),  119-27. 

3649.  Bossert,  Gust.,  Abgegangene  Orte  in  Franken  — 
WVJBh.  1881,  76—78. 

Vrgl.  aoeh  Margen t heim,  Oberamt. 

4.  Gaae  und  Centen   im  württ.  Schwaben  und  Franken. 

a)  Gaue  im  allgemeinen. 

3650.  Scbö'pperlin,  -Job.  Fr.,  Prolnsio  Bcbolastica,  qua 
Saeviae  mediae  per  pagos  descriptae  primae  Mneae  ad  emendandam 
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suppleDdumque  cbronicon  Gotvicense  ducuntor  .  .  .  Noffdtfngae» 
litteris  Beckianis  1768.     4°. 

3651.  Scheffer,  Wilh.  Ferd.  Ludw.,  Topographische  Dar- 
stellung Schwabens  nach  seinen  Gauen,  aus  Urkunden  des  Mittel- 
alters —  WJbb.  1830,  1.  S.  161—212;  1830,  2.  S.  360-412. 

3652.  Pf  äff,  Karl,  Die  Gaue  and  die  ältesten  Dynasten- 
Geschlechter  Württembergs  —  WJbb.  1844,  1.  S.  71—180. 

3653.  Bau  mann,  Frz.  Ludw.,  Oberscbwäbische  Gau-  and 
Gentnamen  —  WVjsh.  1878,  58—60. 

3654.  Bock,  Hieb.  Rieh.,  Oberscbwäbische  Gaunamen  — 
WVjsh.  1878,  122  f. 

3655.  Baumann,  Frz.  Ludw.,  Die  Gaugrafschaften  im  Wirtem- 
bergischen  Schwaben.  Ein  Beitrag  zur  historischen  Geographie 
Deutschlands.     Mit  einer  Karte.    Stuttgart,  Kohlhammer  1879. 

3656.  Stein,  F.,  Die  ostfränkischen  Gaue  —  Arcb.  des  Hist. 
Vereins  für  Unterfranken  und  Aschaffenburg  28  (1885),  327—376. 

3657.  Bosser t,  Gust.,  Die  ostfränkischen  Gaue  des  heutigen 
Württemberg.     Ein  Nachtrag  —  ebenda  29  (1886),  339-344. 

Die  älteren  Werke  des  Kitten  Karl  Heinrich  ▼.  Lang  Aber 
Baien»  Gaue  (1830)  und  Ober  Baierns  alte  Grafschaften  und  Gebiete 
(1831)  streifen  auch  die  ins  wörtt.  Gebiet  fallenden  Gaue. 

ß)  Einzelne  Gaue  in  alphabetischer  Folge. 

Vorbem.  Diejenigen  Gaue,  welche,  nach  Umfang  und  Bedeutung  modifiziert, 
als  Landschaften  Über  das  Mittelalter  hinaus  fortlebten,  wie  Allgftu,  Kraiehgau, 
Ries,  Zabergäu,  werden  in  dem  Abschnitt  «Landschaften"  ihre  Stelle  finden. 

3658.  Baumann,  Frz.  Ludw.,  Der  Alpgau,  seine  Grafen  und 
freien  Bauern.  Ein  Beitrag  zur  deutschen  Adels-  und  Recbtsge- 
sebichte  —  ZHVSchwab.  2  (1875),  1—77. 

3659.  Reinwald,  Gast.,  Beschreibung  des  Argengaaes  — 
SVGBod.  6  (1875),  151—166.    Vrgl.  ferner  oben  Nr.  591. 

3660.  Eine  Karte  der  Berchtoldsbaar  entwirft  Ant.  Birlinger  — 
Sitzungsberichte  der  Munchn.  Akad.  1865,  II.  Anh.  (wozu  der  Text 
auf  S.  12—15). 

3661.  Komb  eck,  C.  A.,  Zur  Geschichte  des  Duriagaus  — 
WVjsh.  1881,  197—202. 

3662.  Bück,  Hieb.  Rieh.,  Erichgau  und  Ertingen  —  WVjsh. 
1878,  100—108. 

3663.  Bog s er t,  Gust,  Bischof  Erkanbert  von  Freising  und 
sein  Besitz  im  Gollacbgaa  —  WVjsh.  1888,  222. 
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3664.  Sambeth,  Job.  Geo.,  Beschreibung  des  Linzgaues  — 

FreibDiöcA.  9  (1875),  33— 100.    Wiederabgedr.  SVGBod.  5  (1874), 

1-100. 

Vrgl.  aueb  Baumann  in  KorrVÜO.  1877,  81  f.  und  desselben 
Artikel :  Thruoanteswilare,  Haboneswilare,  Aebstetten  im  Anz.  f.  schweif. 
Gesch.  1877,  Nr.  3. 

3665.  Moll,  Alb.,   Der   Linzgau   und   das  alte  Bucbhorn  — 
SVGBod.  1  (1869),  43—62. 

S.  ferner  Nr.  591.  2395. 

3666.  Bauer,  Herrn.,  Die  Grenzen  des  Mulachgau's  —  ZW.- 
Frk.  7,  1  (1865),  120-30. 

3667.  Roth,  R.,  Die  früheren  politischen  Zustände  des  ehe- 
maligen Nibelgaues  —  VKUlm.  N.R.  4  (1872),  20-24. 

3668.  Baum  an  n,  Frz.  Ladw.,  Die  Grafschaft  im  Nibelgan  — 

VKUlm.  N.R.  7  (1875),  19-29. 

S.  ferner  die  Nummern  1952  und  3879.  Pfullicbgau  8.  Nr.  3886, 
8chussengau  b.  Nr.  591,  Sulichgau  oder  Sfllicbgau  8.  Nr.  342. 

y)  Centen  (Unterabteilungen  der  Gaue). 

3669.  Die  älteren  Centbezirke  [in  Franken]    -    ZWFrk.  [1], 

H.  1  (1847),  37—40. 

(Enthält  die  Centen  Jagstberg,  Lobenhaisen,  Crailsheim,  Nieder- 
stetten.) 

3670.  Centbezirke  [in  Franken]  —  ZWFrk.  Bd.  5,  H.  3 
(1861),  467  f. 

(Enthält  Litteratur  Über  weitere  Centen,  wozu  noch  zu  vergleichen 
Bd.  3,  H.  1  (1853),  10.) 

3671.  Centen  [in  Franken].  A.  Die  Mosbacher  Cent  von  Graf 
von  Waldkirch.  B.  Das  Centgericht  Weikersheim  von  Mayer. 
C.  Cent  Öhringen  von  H.  B.  [Herrn.  Bauer]  —  ZWFrk.  Bd.  6,  H.  1 
(1862),  41-47.    Nachtr.  Bd.  6,  H.  2  (1863),  355  f. 

Anm.  Zur  Vervollständigung  der  Litteratur  Über  die  Centen  in 
Franken  dienen  nicht  bloß  die  Beschreibungen  der  Oberära ter  dieses 
Landesteils  (z.  B.  KQnzelsau  S.  217),  sondern  auch  die  in  der  Abt.  Staat 
und  Recht  aufgeführten  Schriften  über  die  Centgerichte. 

5.   Grössere   Landesteile   benannt   nach    der   Stammes- 
zugehörigkeit der  Bewohner. 

a)  Oberschwaben. 

Da  die  Litteratur  über  das  Stammesherzogtum  Schwaben,  sowie  die 
Aber  den  Schwäbischen  Kreis  wegen  der  Bedeutung  beider  für  die  politische 
Geschichte  Württembergs  schon  oben  Bd.  1  S.  56  f.  28  f.  167  f.  verzeichnet 
worden  ist,  bleibt  für  diesen  Abschnitt  von  ganz  Schwaben  bloss  Oberschwaben 
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übrig,  wozu  jedoch  die  weiter  nuten  zn  behandelnden  „Vorderösterreichisehen 
Lande"  mit  ihren  Vorstufen  eine  wesentliche  Ergänzung  Hefern  werden. 

3672.  Laib,  Konr.,  Oberscbwaben,  seine  Sage,  seine  Ge- 
schichte nnd  seine  Altertümer  in  Verbindung  mit  der  Eronik  der 
Stadt  Mengen.  I.  Die  Celten  und  Kömerzeit.  (M.  Titelbild,  Wappen- 
tafel nnd  Karte.)    0.  0.  (1873). 

3673.  B  o  8  8  e  r  t ,  Gust..  Regesten  zur  Geschichte  Oberscb wabens. 
Aas  dem  Archiv  des  German.  Museums  in  Nürnberg  —  WVjsb.  1883, 
126-131. 

3674.  Chronik  vou  Württembergisch  Oberschwaben  (für  1893)  — 
SVGBod.  23  (1894),  82—88. 

3675.  Beiträge  zur  Kultur-Geschichte  Oberschwabens  und  der 
Umgebung  des  Bodensees,  insbesondere  zur  Zeit  der  Weifen  — 
StAnz.  1853,  83  f.  734  f.  742  f.  755. 

3675  a.  Bau  mann,  Frz.  Ludw.,  Oberschwäbisches.  (D.  Vögte 
v.  Sumraerau,  d.  Edlen  v.  Thannenfels,  d.  oberschwäb.  Kesslerlehen 
d.  Herren  v.  Königsegg)  —  KorrVÜO.  1876,  29  f. 

3676.  Urkunden  über  die  schwäbischen  Bauerngüter  (in  den 
Grafschaften  Zeil  und  Wolfegg,  im  Ulmer  Gebiet  und  in  der  Reichs- 
stadt Isny)  —  HMagOD.  2  (1786),  145-54. 

Vrgl.  ferner  Nr.  3653  f.  4038. 

b)  Franken  nnd  Fränkischer  Kreis. 
Vrgl.  hiezu  den  Art  „  Hohen]  ohische  Gebiete". 

a)  Das  Land  historisch-topographisch  betrachtet. 

3677.  Circuli  Franconici  succineta  descriptio  das  ist:  Kurtz- 
gefasste  Beschreibung  dess  Fränkischen  Creisses  .  .  .  mit  beyge- 
fugten  Kupffern  .  .  .  Franckfurt  u.  Leipzig,  W.  Michahelles  und 
J.  Adolph  1704. 

3678.  Hönn,  Geo.  Paul,  Lezicon  topographicuro,  in  welchem 
alle  des  Fränkischen  Craises  Städte,  Glöster,  Schlösser  .  .  .,  deren 
alt-  und  neue  Benennung  .  .  .  enthalten.  (M.  e.  Kupfer.)  Frank- 
furt u.  Leipzig,  J.  G.  Lochner  1747.     4°. 

3679.  Bundschub,  J[oh.]  K[asp.],  Geographisches  statistisch- 
topographisches  Lexikon  von  Franken  oder  vollständige  alphabetische 
Beschreibung  aller  im  ganzen  Fränkischen  Kreis  liegenden  Städte, 
Klöster,  Schlösser  .  .  .  mit  genauer  Anzeige  von  deren  Ursprung, 
ehemaligen  und  jezigen  Besizern,  Lage  .  .  .     I — VI.     Ulm,  Stettin 

1799—1804. 

Die  Hohenlohe  betreffenden   Artikel   haben   den   hohenlohischen 

Hofrat  und  Archivar  Job.  Just  Herwig  zum  Verfasser. 
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3680.  Stieber,  Gottfr.,  Die  torische  and  topographische  Nach- 
richt von  dem  Fürstentbum  Brandcnburg-Onolzbaeh.  Schwabach, 
J.  J.  Enderes  1761. 

3680a.  Fischer,  Job.  Beruh.,  Statistisch-topographische  Be- 
schreibung des  Bnrggrafthnms  Nürnberg,  unterhalb  de«  Gebflrgs; 
oder  des  Fürstenthnma  Brandenburg- Anepach,  Tb.  I.  IL  Nene, 
mit  Knpf.  versehene  Aufl.     Ansbach,  P.  Pfannische  K north.  1790. 

3681.  Schönhntb,  Ottmar  F.  II.,  Vorzeit  und  Gegenwart  in 
Frankenlsnd.  Blätter  für  Kunde  des  Vaterlandes.  In  Verbindung 
mit  Hehreren  herausg.  Mergentheim,  gedr.  i.  d.  Tnomm'schen 
Bncbdr.  [1843]. 

Derselbe:  Das  mittlere  Jagstthal  von  Erantheim  bis  St.  Wendel 
am  Stein,  historisch-topographisch  beschrieben.  (Vorzeit  n.  Gegenw. 
i.  Fr.  .  .  .  Jahrgang  2.)     Mergentheim,  Thomm'sche  Buchh.  1845. 

Derselbe:  Creglingen  and  seine  Umgebungen.  Chronik  aod 
Beschreibung.  (Vorzeit  n.  Gegenw.  1846.)  Mergentheim,  gedr.  i. 
d.  Thomm'scfaeo  Bnebdr.  1846. 

3682.  Südwestfrankens  Ritterburgen  und  Schlachtfelder,  Kirchen 
nnd  KlÖBter,  topographisch-historisch  in  alphabetischer  Folge  be- 
schrieben von  Oberamtswnndarzt  Dr.  Gbn.  Ff.  Kau  er  in  Mergent- 
heim (gest.  1838). 

Off.  Bibl.  Cod.  bist  P  687. 

3683.  BoBSert,  Gust.,  Württ.  Franken  im  ältesten  Lebenbuch 
des  HochBtifts  Wunburg  —  WVjsb.  1882,  287—28». 

3684.  Bauer,  Herrn.,  Widern  burgisch  es  Urkondenbueh  .  .  . 
[Hervorhebung  der  das  württ.  Franken  betreffenden  Urkunden  aus 
Bd.  1  (1849)  u.  2  (1858)]  —  ZWFrk.  5,  1  (1859),  79-106. 

3685.  Bossert,  Gust.,  Fränkisches  zum  4.  Band  des  Wirt. 
Urkundenbuchs  -  WVjsb.  1884,  233—237. 

3686.  Derselbe:  Beiträge  zo  den  Oberamtsbeschrei bangen  des 
Frankenlandes  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  173—176. 

3687.  Derselbe:  Topographisches  —  ebenda  10,  2  (1877), 
108-111. 

3688.  Derselbe:  Zur  Topographie  von  Württ.  Franken  (Kropfstat, 
Flierbacb,  Falkenhaasen,  Harzelberg,  Mayen)  —  WVjsb.  1879, 254—6. 

3689.  (Bauer,  Herrn.),  Ortsbestimmungen  (in  Wtirtt.  Franken) 
—  ZWFrk.  [IL  2  (1848),  93—95;  5,  1  (1859),  135—140.  2  (1860), 
309—315.  3(1861),  385—387.  427—433;  6,  2(1863),  328—332. 
3  (1864),  499—502;  7,  1  (1865),  142—147.  2(1886),  367—369; 
8,  2  (1869),  353—357. 
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3690.  Einige  Ortsbestimmungen  in  der  Sali  —  ZWFrk.  4, 
2  (1856),  266  f. 

ß)  Die  Bewohner. 

3691.  Briefe  Gber  Schwaben  und  Franken  —  MB.  1843,  Nr.  138 
bis  143.  181—83.  190—93. 

3692.  Halm,  H.,  Skizzen  ans  dem  Frankenland.  Nach  Vor- 
trägen im  frank,  bistor.  Verein.    Hall,  W.  Oerman  1884. 

3693.  Fromm,  L.,  Der  Volksstamm  im  württ.  Franken  — 
ZWFrk.  jT],  H.  1  (1847),  4—8. 

3694.  Weiss,  J.  0.,  Der  fränkische  Bauer  in  der  „guten 
alten  Zeit"  —  VVPK.  115  (1892),  1—48. 

3695.  Bauer,  Herrn.,  Israeliten  im  württ  Franken  —  ZW.- 
Frk.  5,  3  (1861),  365—84. 

3695a.  Bosser  t,  Gast,  Kleine  Beiträge  zur  Lebensgeschichte 
von  Schriftstellern  aus  Württ.  Franken  —  Archiv  f.  Litterat urgesch. 
Hg.  v.  Schnorr  v.  Carolsfeld.     11  (1882),  317—319. 

Y)  Geschichte. 

3696.  Stumpf,  Andr.  Sebast.,  Historisches  Archiv  für  Franken. 
Heft  1.  2.  M.  e.  Kupfer.  Bamberg  und  Wirzburg,  J.  A.  Göb- 
hardt  1804. 

3697.  Stein,  Fr.,  Geschichte  Frankens.  Band  I.  M.  e.  Über- 
sichtskarte der  Gaue.  II.  M.  e.  Übersichtskarte  der  Territorien 
nebst .  . .  Übersichtstafeln  der  Regenten,  Bischöfe  und  hochfreien 
Geschlechter.    Schweinfurt,  E.  Stoer's  Buchh.  1885.  86. 

3698.  Hartmann,  J.,  Geschicbtskalender  (773—1786)  — 
ZWFrk.  9,  3  (1873),  353—62. 

3699.  Co  Hand,  Karl  Fr«,  Einige  Beyträge  zu  der  fränkischen 
Geschichte,  besonders  aber  von  der  ursprünglichen  Abstammung 
derer  alten  Herzogen  und  Grafen  von  Roteuburg,  oder  Herrn  von 
der  Tauber,  aus  dem  altfränkiscb-saliscben  Kaiser-  und  Fürstenhaus. 
Ohringen,  gedr.  b.  J.  Cb.  Messerer  (1780). 

3700.  Bossert,  Gust.,  Die  Briefe  des  Feuchtwanger  Dekans 
Wigo,  eine  Quelle  für  die  Geschichte  des  württ.  Franken  —  WVjsh. 
1888,  67—72.  231—233.  287—289. 

3701.  Hu8sitische  Bewegungen  in  Franken.  (Nach  G.  Lechler, 
Jobann  v.  Wiclif  und  die  Vorgeschichte  der  Reformation.  Leipzig 
1873.     Bd.  II.     S.  486  ff.)  —  ZWFrk.  9,  3  (1873),  377—79. 

3702.  Aus  dem  Reissbuch  anno  1504.  Hg.  durch  F.  v.  Weech 
.  .  .  (ZHORh.  26  (1874),  H.  2)  —  ZWFrk.  10,  1  (1875),  17—21. 
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3703.  Die  Beziehungen  des  Raubritters  Hans  Thomas  von 
Absberg  zu  wirt,  Franken.  (Nach  J.  Baader,  Verhandlungen  über 
Tb.  t.  Absberg  und  seine  Fehden  gegen  den  schwäb.  Bund.  114.  PabL 
d.  Litt.  Vereins  1873)  —  ZWFrk.  9,  3  (1873),  379-86. 

3704.  BoBsert,  Oust.,  Beiträge  zur  Geschichte  des  Bauern- 
kriegs in  Franken  —  WFrk.  N.  F.  1  (1882),  16—34. 

(Enthalt  unter  Anderem  eine  Anfiel chnang  dei  Prion  Beinhart 
von  Anhanaen  OA.  Crailsheim:  „Wie  du  Kloster  Im  Pauernkrieg  a.  1526 
gepluntert  nnd  durch  wen  ea  geschehen".) 

3705.  Zur  Geschichte  Frankens  im  dreissigjährigen  Krieg  — 
WVjsh.  1880,  229—240. 

3706.  Fickler,  C.  B.  A.,  Einige  Aktenstücke  zur  Geschichte 
des  dreissigjährigen  Krieges  in  Franken  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch. 
Vor».    N.  F.  11  (1864),  7—12.  47-51.  88—91. 

3707.  (Bauer,  Herrn.),  Die  älteren  Verbindungen  des  wtirtt. 
Frauken  mit  dem  württ  Fürsten  banse  —  ZWFrk.  7,  1  (1865),  1—24. 

3708.  Hauten,  Konr.  Kasp.,  Jahr-Buch  alter  und  neuer  Nach- 
richten, oder  Historische  Beschreibung,  wie  .  .  .  Gott  von  vielen 
hundert  Jahren  her  .  .  .  Franckenland  vielmahl  mit  gut  und  ge- 
seegneteo  Wein-Jahren  erfreuet  .  .  .  bat  .  .  .  Nebst  angehängt- 
bey  einem  jeden  Jahr  sich  zugetragener  merckwürdigeo  Geschieht 
.  .  .     Onolzbacb,  gedr.  b.  Cbr.  L.  Messerer  1743.    4°. 

3709.  Hartmann,  Gust  Adf.,  Die  grosse  Wasserflut  vom 
29.  Sept  1732  —  WFrk.  N.  F.  5  (1894),  68  f. 

S)  Zur  wirtschaftlichen  Kultur. 

3710.  Schauffele,K.,Znr  Geschichte  der  Topferei  in  Franken. 
Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  in  der  Haller  Sammlung  aufbe- 
wahrten Gegenstände.  Nebst  einem  Anbang  ober  Schrezheim  — 
WVjsh.  1881,  155-157. 

C.  Landschaften,  in  deren  Benennungen  alte  Gannamen 

fortleben. 

a)  Allgia. 

3711.  Baumann,  Frz.  Ludw.,  Geschichte  des  Allgäus  von 
den  ältesten  Zeiten  bis  zum  Beginne  des  neunzehnten  Jahrhunderts. 
(Mit  Illustrationen.)     1—3.     Kempten,  Kösel   1881—95. 

Vrgl.  ferner  Nr.  8010.  3011. 
b)  Ba&r. 

3712.  Ströbrafeld,  Gust.,  Die  Geschichte  nnd  Namendeutung 
der  Baar  —  BISAV.  3  (1891),  118—120. 

1  Hr.  3079.  __ 
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3713.  Feigenbati,  Leop.,  Der  Kraichgan  md  seine  Orte. 
Urne  gesebiebtiiebe  Abhandlung,  rerbuden  mit  der  2.  Auflage 
8sm,  Fr.  Saniere  alten  Nachrichten  tod  Flehingen.  Breiten,  Backdr. 
t.  Fr  Lette  1878. 

VrgL  feraer  Hr.  1067. 

3714  Cbytraeis,  Dar.,  Oratio  continens  deaeriptionem 
regionis  Greiehgaeac  ad  Nicearum  flurium  sitae.    Witteb.  1562. 

3715«  Mo ne,  Frz.  Joe.,  Kraicbgauer  Urknnden.  Vom  12. 
Ma  16.  Jahrb.  —  ZOO  Rh.  13  (1861),  1—44.  317—25.  417-38. 
14  (1862)   148—80.  311-35.    15  (1863),  171—91.  295-322. 

d)  Ries, 

37 1 6.  Das  Kies,  wie  es  war,  and  wie  es  ist  Eine  historiscb- 
statistisebe  Zeitschrift.  .  .  .  bg.  t.  J.  F.  Weng  a.  J.  B.  Oatb.  1— X. 
Nördlingen,  C.  H.  Beck  [1836-39.]  1841.  44. 

3716a.  Lang,  Job.  Konr.,  Topographia  pagi  Rhetiensis.  Georgio 
A,  Michel  gandia  nominalia  gratulantur  sex  alamni  saperiores. 
Oettingae,  litteru  Lobsianis  (1779).    4°. 

3717.  Zinkernagel,  Karl  Fr. Bernh.,  Historische  Untersuchung 
der  Grenzen  des  Kiesgaaes  and  seiner  Grafen  in  den  Zeiten  des  Mittel- 
altem.  (M.  Titel  Vignette  o.  e.  Karte.)  Wallerstein,  Hofbuchdr.  1802.  4°. 

3718.  [Moll,  Job.  Geo.],  Sammlung  von  dem  Ries  d.  i.  kurze 
nnd  gründliche  Beschreibung  derer  in  dem  Ries  befindlichen  Reicbs- 
ond  Municipalstädte,  Commendureyen,  Clöster,  Schlösser,  Flecken, 
Dörfer  and  Güther. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist  P  429  (hier  mit  der  Jahreszahl  1778).   568 
(J.  1768).    787  (o.  J.). 

3710.  Pagos  Retiensis  oder  Beschreibung  des  edlen  Riesgaues, 

verbessert  v.  Job.  Müller    in    Nördlingen;    m.    e.    handsebr.  Karte 

▼om  R.     (18.-19.  Jahrb.) 

MUnoh.  Bibl.  eod.  gen».  6001. 

3720.  Mayer,  G.,  Über  die  Ortsnamen  im  Ries  und  seinen 
nächsten  Angrenzungen.     Nördlingen,  Beck  1887. 

e)  Zabergäu. 

3721.  Klunzinger,  Karl,  Geschichte  des  Zabergäus  und  des 
jetzigen  Oberamts  Brackenheim.    Mit  mehreren  Abbildungen.    (Abt.  I 

bis  IV.)    Stuttgart,  Chr.  Reiser  1844. 

Yrgl.  dazu  die  Vereinspublikationen  Nr.  42. 
8722.  Bruchstücke  zur  Kenntniss   des  Zaber-Gau's  —   Schw. 
M.  1788,  219  f.  221. 
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3723.  Zwei  von  einander  abweichende  Erzählungen  der  Ge- 
schichte des  Zabergäus  ans  dem  16.  Jahrfa.  m.  d.  Tit.;  Beschreibung 
a.  b.  w.       Qg  Bih|   Cod<  h.8L  F  360.    q  25, 

7.  Landschaften  nach  Gebirgen  oder  Wäldern  benannt, 
a)  Alb. 

3724.  Blätter  des  Schwäbischen  Albvereins.  Hg.  v.  E.  Nägele. 
Stuttgart,  Kohlhammer  1889—92.  Tübingen,  Dr.  v.  W.  Armbrnster 
n.  0.  Riecker  1893  ff.     4°. 

3724a.  Zum  Namen  Alb  —  B1SAV.  1  (1889),  8.  40. 

3725.  (Salzmann,  Karl  Luriw.  Val.),  Znr  Frage  aber  den 
Namen  Alb  —  ebenda  2  (1890),  9  f. 

3726.  H(arttnann),  J(nl.),  Über  die  Benennung  rauhe  Alb  — 
BISAV.  2  (1890),  57  f. 

3727.  Schwab,  Gast,  Die  Neckarseite  der  schwäbischen  Alb, 
mit  Andeutungen  über  die  Donauseite,  eingestreuten  Romanzen  nnd 
andern  Zugaben.  Wegweiser  und  Reisebescbreibung  .  .  .  nebst 
einem  natar-historiseben  Anhang  von  Schübler  und  einer  Spezial- 
Charte der  Alb.    Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1823. 

Derselbe:  Die  schwäbische  Alb  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Neckarseite.  Wegweiser  und  Reisebeschreibung.  2.  Aufl.  Mit 
Zusätzen  v.  E.  Paulus  u.  e.  Spezi al karte  der  Alb.  Stuttgart,  A.  Bonz 
n.  Comp.  1878. 

3728.  Vogt,  Fr.,  Die  schwäbische  Alp.  Beschreibung  nnd 
Wegweiser  mit  historischen  Rückblicken,  Angabe  der  Entfernungen, 
Aussichtspunkte,  Gasthäuser ...  M.  e.  Specialkarte  der  Alp.  Stutt- 
gart, J.  B.  Metzler  1854. 

3729.  Moll,  J.  C.  Alb.,  u.  Pleibel,  A.  L,,  Die  schwäbische 
Alb.  Eine  Schilderung  ihrer  schönsten  und  interessantesten  Punkte. 
M.  14  lithogr.  Ansichten.     Urach,  Tb.  Caelins  1860.    qn.  fol. 

3730.  [Pfaff,  Chph.  Heinr.J,  Phantasieen  und  botanische  Be- 
merkungen auf  einer  Fussreise  durch  die  schwäbische  Alpe.  Von 
einem  Weltbürger  und  Freunde  der  Naturwissenschaft.  Neue  Ausg. 
Halle  am  Kocher,  Scbmeisserscbe  Verlagsbucbb.  o.  J. 

3731.  Landenberger,  Alb.  Jul.,  Volkstümliches  von  der 
schwäbischen  Alb,  Sitten  und  Gebräuche,  Anschauungen  und  Redens- 
arten der  schwäbischen,  insbesondere  der  Uracher  Alb  —  AlemB.  13 
(1885),  193—215. 

3732.  (Qnenstedt,  Fr.  Aug.),  Die  älteste  Bevölkerung  der 
schwäbischen  Alb  —  DVjS.  1854,  3,  135—46. 
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3733.  Caspar  t,  Jol,  Die  Alb  als  ältester  Stammsitz  der 
Alemannen  und  ihres  Herrschergeschlechtes,  der  Zaringer  —  B18.- 
AV.  4  (1892),  145—147.    5  (1893),  36—39. 

3734.  Oieterich,  H.  A.,  Leben  und  Leiden  einer  Albge- 
meinde im  30jährigen  Kriege.  (Ans  der  Chronik  des  Pfarrers 
Schleyss)  —  BWKG.  1  (1886),  77-80.  82—88.  92—95.  2(1887), 
4—8.  15  f.  46-48.  53—55.  61—63.  69—71. 

Vrgl.  dazu  oben  Nr.  1063. 

3735.  Das  Scbanzwerk  am  Rossberg  —  B1SAV.  2  (1890),  46. 
Schw.  M.  1890,  997. 

3736.  Niethammer,  Oeorg  t.,  Die  Alblinien.  (Mit  Ab- 
bildungen) —  RGBl.  4  (1893),  Nr.  2, 

3737.  Die  Württembergische  Alp  im  Jahr  1816  —  Schw.  M. 
1817,  15  f.  29.  31  f. 

3738.  Schnitzer,  Darstellung  des  natürlichen  and  wirt- 
schaftlichen Zustandes  der  würterabergiscben  Alp  and  des  Ober- 
amtsbezirks Böblingen,  mit  Verbesserangs-Vorschlägen.  Tübingen, 
i.  C.  b.  H.  Laupp  1825. 

b)  Schwarzwald. 

3739.  Aus  dem  Schwarzwald.  Blätter  des  württ  Schwarzwald- 
Vereins.  Hg.  V.P.Weizsäcker.  Stuttgart,  Dr.  v.A.Bonz' Erben  1893  ff.  4°. 

3739a.  [6 ün derode,   H.  W.  v.],   Beschreibung  einer  Reise 

durch  den  kleinen  Theil  des  Schwarzwalds,  welcher  unterschiedene 

Gesundbrunnen,  Bäder  und  die  Handelsstadt  Calb  enthält,  mit  vielen 

die  Verfassung  des  Würtem berger  Lands  und  den  Nationalkarakter 

der   Einwohner    betreffenden   Bemerkungen    durchwebt.      In    sechs 

Briefen  an  einen  Freund.     Frankfurt  1781. 

Vrgl.  hiezu  die  Bemerkungen  6.  Rümelins  —  WJbb.  1864,  298—95. 

3740.  Beitrag  zur  Kenntniss  des  Schwarzwaldes  —  Schw.  M. 
1786,  21  f.  25  f.  29  ff.  33  f.  37  ff.  41.  49  f. 

3741.  Arnold,  Ad  f.,  Wanderungen  im  Schwarzwalde,  ins- 
besondere nach  den  Kurorten  Teinach,  Wildbad,  Baden  und  durch 
das  Murgthal  nach  Rippoldsau.  In  Briefen  geschildert.  (Mit  Illu- 
strationen.)    Reutlingen,  J.  C.  Macken  jun.  1837. 

3742.  Gothein,  Eberb.,  Wirtschaftsgeschichte  des  Schwarz- 
waldes und  der  angrenzenden  Landschaften.  Hg.  v.  der  Badischen 
Historischen  Kommission.    Bd.  I.     Strassburg,  Trübner  1892. 

3743.  Über  den  Zustand  der  Landwirtschaft  und  Gewerbe 
im  Sohwarzwald. 

Hdschr.  Bericht  eines  Beamten  v.  J.  1813  —  Hof  bibl.  Württ.  Nr.  56. 57, 
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3744.  Gatterer,  Gfaph.  Willi.  Jak.,  Authentische  Nachricht 
tod  dem  im  Sommer  1800  ausgebrochen cn  Brande  im  wirtem- 
bergischen  Scbwarzwalde.  Aus  dem  VIII ten  Bande  de«  nenen 
Forst-Archive  bes.  abgedr.     M.  e.  Kärtchen.     Ulm,  Stettin  1801. 

c)  SohÖnbaeb, 

3745.  Tscherning,  F.  A.,  Ober  die  Bedentnog  des  Wald- 
namens Scbonbnch  —  LtBStAnz.  1881,  23—26. 

3745a.  Birlinger,  Ant.,  Die  Namen  Schönbuch  nnd  Blau 
beuren  —  AtemB.  11  (1883),  146-48. 

3746.  Tscherning,  F.  A.,  Ein  Judenfriedhof  in  Mitte  des 
Schönbuehs  —  RGBl.  5  (1894),  27. 

3747.  Derselbe:  Die  HuttenB-Eicbe   -  ebenda  63-65. 

d)  Welxhflimer  Wald  s.  oben  Nr.  3531. 

8.  Landschaften  nach  Seen  oder  Flüssen  benannt. 

Kraichgau  und  Zaberg/In  s.  oben  anter  der  Rubrik  6. 

a)  Bodensee  und  Umgegend. 

(Die  .Schriften  de»  Vereins  für  Geichichte  des  Bodenseee  .    ."  s.  unter  Nr.  43.) 

3748.  Back,  Mich.  Rieh.,  Vortrag  aber  die  Bedeutung  der 
alten  Namen  des  Bodensee's  —  SVGBod.  2  (1870),  82—92. 

3748a.  Sepp,  Name  des  Bodensees  — SVGBod.  23  (1894),  68  f. 

3749.  Aufzeichnungen  Ober  den  B.  aus  den  JJ.  1504—1573, 
mitgetheilt  von  Mone  —  Anz.  f.  Knnde  d.  deutschen  MA.  3  (1834),  236  f. 

3750.  [HünliD,  Dav.j,  Beschreibung  des  B.s  nach  seinem  ver- 
schiedenen Zustande  in  den  altern  und  neuern  Zeiten.  Ulm  und 
Lindau,  J.  C.  Wobler  1783. 

3751.  Hartmann,  Geo.  Leonb.,  Versuch  einer  Beschreibung 
des  B.'s.     2.  Anfl.     M.  1  Karte.    St.  Gallen,  Hnber  u.  Comp.  1808. 

3752.  Schwab,  Gust.,  Der  B.  nebst  dein  Rheintbale  von 
St  Lnziensteig  bis  Rbeinegg,  M.  2  Karten.  Stuttgart  u.  Tübingen, 
Cotta  1827. 

Dasselbe:  2.  sehr  verm.  n.  verb.  Aufl.  M.  2  Stahlstichen  u. 
2  Karten.    L  II.     Ebenda  1840. 

3753.  Scbö'nhnth,  Ottm.  F.  H.,  Neuer  Führer  um  den  B. 
und  zu  den  Burgen  des  Höbgaus.  Mit  einer  Karte.  Lindau, 
J.  Tb.  Stettner  1851. 

3764.  Staiger,  F.  Xav.  Konr.,  Neuer  Bodensee  -  Führer. 
Geschichtliche  Beschreibung  sämmtliebcr  am  B.  liegender  Städte, 
Flecken,  Dörfer  ...    M.  r.  Karte  . .  .    Friedrichshafen,  Lincke  1867. 
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3755.  Frölich,  Herrn.,  Der  B.  und  seine  Umgebung,  sowie 
das  Rhein thal  von  Rheineck  bis  zur  Via  mala.  Historisch-topo- 
graphisch geschildert    Mit  einem  Kärtchen  . . .    Neo-Ulm,  Helb  1871. 

3755  a.  Zur  Geschichte  des  Bodensees  —  AZ.  1879,  236  B.  237. 

3756.  Capper,  Sam.  James,  The  Shores  and  Cities  of  tbe 
Boden  See.  Rambles  in  1879  and  1880.  Witb  Maps  of  tbe  Distnct; 
and  numerou8  Original  Etchings  on  Stone.  London,  Thos.  de  la 
Rue  &  Co.  1881. 

3757.  Zeppelin,  Eberh.  Gf.,  Altere  nnd  neuere  Bodensee- 
Forschungen  und  -Karten  mit  Einschluss  der  Arbeiten  der  für  die 
Herstellung  der  neuen  Karte  und  die  wissenschaftliche  Erforschung 
des  Sees  von  den  fünf  Uferstaaten  eingesetzten  Kommissionen.  (Der 
ÄBodeusee-Forschungentt,  bezw.  der  „Begleitworte"  II.  Abschnitt  = 
S.  21 — 57.)  Nebst  2  Original-Berichten  (von)  Reber  u.  J.  Hörnli- 
mann.    Lindau  i.  B.,  J.  Th.  Stettner  i.  C.  1893. 

3758.  Rettich,  H[einr.],  Die  Völker-  und  staatsrechtlichen 
Verhältnisse  des  B.s  historisch  und  juristisch  untersucht.  Tübingen, 
Laupp  1884. 

3759.  Meyer  von  Knonau,  Ger.,  Waffengänge  und  geistige 
Kämpfe  in  der  Gegend  des  Bodensees  im  Beginne  des  Investitur- 
streites. Vortrag  ...  am  17.  Juli  1893  —  SVGBod.  23  (1894), 
17-28. 

3760.  Roth  von  Schreckenstein,  Karl  Heinr.  Frhr.,  Der 
Bund  der  Städte  Überlingen,  Lindau,  Ravensburg,  Wangen  und 
Bucbhorn  1470—1475  —  ZGORh.  22  (1869),  225—56. 

3761.  Derselbe:  Die  sogenannte  See-Allianz  im  17.  u.  18.  Jahr- 
hundert —  ZGORh.  26  (1874),  312—30. 

3762.  Mess,  Fr.,  Kriegerische  Ereignisse  an  und  auf  dem  B. 
während  der  letzten  10  Jahre  des  vorigen  und  am  Anfang  des  jetzigen 
Jahrhunderts  mit  besonderer  Berücksichtigung  Lindaus  und  des 
Nachbarlandes  Vorarlberg  —  SVGBod.  23  (1894),  47—57. 

b)  Federsee  und  Umgegend. 

3763.  Heim,  Karl,  Schilderung  der  Bewohner  am  Federnsee 
in  Württemberg  —  KblRottb.  1831,  2,  241—257. 

3764.  Bück,  Mich.  Rieh.,  Die  Buchauer  Seebriefe,  ein  Bei- 
trag zur  Geschichte  der  Fischerei  —  VKÜlm.  N.  R.  6  (1874),  10—22. 

c)  Brenzthal. 

3765.  Das  obere  Brenzthal.  Von  Königsbronn  bis  Herbrech- 
tingeu  —  Schw.  M.  1869,  1525  f. 
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d)  Donauthal. 

3766.  Ströhmfeld,  Gust.,  Das  Donautbal  vom  Donauqaell 
bis  Ulm.  Mit  Illastrationen  v.  P,  Schnorr  u.  R.  Stieler  u.  e.  Karte. 
Stuttgart,  A.  Bonz  &  Comp.  1893. 

3766a.  Hartmann,  Paul,  Tuttlingen  bis Sigmaringen.  Hohent- 
wiel.  (Durch  Schwaben  VII.  Bändeben.)  Hit  12  Bildern  und  einer 
Karte.    Zürich,  Orell  Ffissli  (1895). 

e)  nierthal. 

3767.  Eggmann,  Ferd.,  Geschichte  des  IUertbales,  verbanden 
mit  jener  des  ehemaligen  Illergaaes,  sowie  des  anstossenden  All- 
uud  Niebelgaaes.  Ein  Beitrag  zu  der  Geschichte  Oberschwabens. 
M.  d.  Ansichten  von  Zeil,  Marstetten,  Erolzbeim  und  Wiblingen. 
Ulm,  J.  E.  Ling  1862. 

f)  Kocherthal. 

3768.  Pahl,  Job.  Gottfr.,  Wanderang  durch  den  Kochergau  — 
in:  Ehrmann,  Bibl.  d.  neuesten  Länder-  und  Völkerk.  4(1794),  1—70. 

g)  Tauberthal. 

3769.  Rieb],  W[ilb.]  H[einr.],  Ein  Gang  durch's  Taubertbai  — 
in  desselben:  Wanderbucli.     Stuttgart,  Gotta  1869,  S.  145-180. 

3770.  Kaufmann,  Alex.,  Neckar  und  Tauber  im  „Rhenus" 
des   Bernhard  Moller.     [Colon.  1570]   -   WVjsh.  1884,  237—239. 

3771.  Mone,  Frz.  Jos.,  Urkunden  über  den  Taubergrund  vom 
13.  bis  15.  Jabrh.  —  ZGORh.  18  (1865),  303—23. 

9.    Grössere   Herrschaftsgebiete,    ursprünglich    neben 

Altwürttemberg  unter  eigenen  Herren  existierend,  aber 

früher  oder  später  mit  diesem  vereinigt. 

a)  Vorderösterreichisehe  Lande. 

Vorbemerkung.  Alt-Habsburgischen  zusammenhängenden  Landbesitz  in  Ober- 
schwaben and  an  der  oberen  Donau  konstatiert  schon  das  Habsburgische 
Urbar  (um  1330),  daher  wir  dieses  vorausschicken.  Hiezu  kam  die  nach  dem 
Aufhören  des  Herzogtums  Schwaben  ursprünglich  den  Kaisern  zustehende, 
sp&ter  vom  Haus  Österreich  in  Besitz  genommene  oberschwäbische  Landvogtei, 
endlich  die  von  den  Habsburgern  erworbene  Herrschaft  Hohenberg  im  Gebiet 
des  oberen  Neckars.  Zu  der  letzteren  ist  zu  vergleichen  der  Artikel  Rotten- 
burg a.  N. 

3772.  Das  habsburgisch  -  österreichische  Urbarbuch.  Hg.  von 
Frz.  Pfeiffer.  (=  Bibl.  d.  Litter.  Vereins.  XIX.)  Stuttgart  (gedr. 
b.  Blum  u.  Vogel)  1850. 

H«yd,  Bibliograph!«  d«r  wttrtt.  Q*tohi«hU  II.  2 
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3791.  Statistisch-topographische  Übersiebt  des  ganzen  Fürsten- 

thnm8  Hobenlohe.'  -r-  Topographie  des  fürstlich  Langenbnrgiscben 

Antheils  an  dem  Jfttrstenthum  Hobenlohe  —  in  C.  F.  Kesslers  von 

Sprengseysen  Fränkischem  Magazin  für  Statistik,  Naturkunde  und 

Geschichte.    Bd.  1.  R  1  (Sonnenberg  1791.    4°).    &  16—44. 

Berichtigungen  daxn  in :  Materialien  zur  Geschichte,  Statistik  and 
Topographie  der  deutschen  Reichsgrafschaften.  Bd.  1.  Frankfurt  1792. 
8.  359—361. 

3792.  Statistik  der  deutseben  Reichsgrafscbaften :  Das  Fürsten- 
thum  Hobenlohe  —  ebenda  1  (1792),  139—153.  413. 

3793.  (Bauer,  Herrn.),  Hohenlobische  Statistik  (um  1800)  — 
ZWFrk.  9,  1  (1871),  128—135. 

3794.  Hohenlobische  Entschädigungen  durch  den  Reichsdepu- 
tat ionshauptschlnss  1802—03.  (Gez.  H.  B.)  [Herrn.  Bauer]  —  ZW.- 
Frk.  6,  2  (1863),  273—75. 

3795.  Hocbfürstlich  hobenlobischer  Hof-   und  Adress-Kalender 

auf  das  Jahr  1801.     (M.  d.  Portrait  des  Fürsten  Ludwig  Friedrich 

Carl.)    Öhringen,  Schmeisser  1800. 

Es  ist  nur  dieser  eine  Jahrgang  erschienen. 

ß)  Profangeschichte. 

3796.  Eggelius,  Franc.  Car.,  De  bistoria  patriae  praeeipue 
Franconico-Hohenlohica.  Prolusio  scholastica  . .  .  Oehringae,  typis 
J.  Cl).  Messereri  (1777).    4°. 

3797.  Albrecbt,   Jos.,    Bibliographische   und   biographische 

Sammlungen  zu  einer  Bibliotheca  Hohenloica. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist.  O  79.  Diese  Handschrift  ist  in  gegenwärtiger 
Bibliographie  vielfach  benutzt 

3798.  Archiv  für  hohenlobische  Geschichte.  Hg.  v.  Jos.  Al- 
brecht. Bd.  I.  II.  u.  Atlas.  (L  u.  II:  19  +  13  Tafein.)  Öhringen, 
Dr.  d.  Ph.  Baumann'schen  Officin  1857—60.  70.     4°  u.  qu.  fol. 

3799.  Bossert,  Gust,  Der  hohenlobische  Archivar  Hansel- 
mann und  das  Fürst!,  hohenlobische  gemeinschaftliche  Archiv  in 
Öhringen  —  Archival.  Ztschr.  9  (1884),  63—76. 

3800.  Wibel,  Job.  Chn.,  Codex  diplomaticus  Hohenlohicus. 
Aus  bewährten  Urkunden  und  Schrillten  verfasset,  und  nebst  einer 
Abhandlung  von  der  Hohenlobiscben  Grafschafft  Gleichen . . .  ans  Liebt 
gestellet.  (H.  Titelbild.)  Onolzbacb,  in  Verl  J.  Gb.  Poschens  1753.  4°. 

(Im  Anhang  eine  Bibliotheca  scriptorum  Hobenlohicorum  et 
Gleiehensitim.) 

3801.  Acht  Hohenlohißche  Urkunden,  aus  einem  Bürger  Copial- 
buch  —  ZWFrk.  8,  2  (1869),  304—06. 
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3802.  Albrecht,Jn8.,HohenlohiscbeLebenbüeher.  A.  Kräfte  III. 
tod  H.-Wflikenheim  f  1371.  B.  Gerlaehs  von  H.-H.  f  am  1388  — 
ArchHobGesch.  1  (1857—60),  331—392. 

3802a.  Fischer,  Adf.,  Geschichte  des  Hauses  Hohenlohe  .. . 
I.  IL     (Kupferzeil)  1866.  71. 

3803.  Fleiner,  Job.  Baltb.,  Hobenlohische  Chronik,  fortge- 
setzt bis  1702  von  Job.  Lor.  Hörn. 

öff.  Bibl.  Cod.  hiit.  F  691.  Auch  im  Gemeinde -Arohiv  yon  Schw.  Hall. 

3804.  Beytrag  zur  Geschichte  der  Grafschaft  Hobeolohe  nach 
dem  Jahr  1551  —  Fränkisches  Archiv.  Hg.  v.  Büttner,  Keerl  und 
Fischer.     III  (Schwabach  1791).     S.  62-97. 

3805.  Bihl,  Gast.  Heinr.  Alex.,  Die  fürstliche  Herrschaft 
Hohenlohe-Kirchberg  bis  zu  ihrer  Mediatisirung  1764 — 1806  — 
WVjsh.  1884,  71—76.  149—157.  289-297. 

r)  Kirchengcscbichte. 

3806.  Wibel,  Jofa.  Chn.,  Hobenlohische  Kyrchen-  and  Re- 
formations-Historie  .  .  .  nebst  einem  Vorbericht  von  der  Grafschaft 
Hohenlohe  überhaupt.  I — IV.  Onolzbacb,  in  Verl.  J.  Gh.  Poschens 
1752—55.    4°. 

3807.  Oietzscb,  Karl  Fr.,  Kurze  historische  Nachrichten  von 
der  Einführung  der  Reformation  in  den  Hoheulohischen  Landen. 
Zur  Feier  des  dritten  evangelischen  Jubelfestes  für  das  Hohenlohiscfae 
Publikum  verfaast.     Öhringen,  C.  F.  Erbe  1817. 

Vrg-I.  auch  Nr.  2026. 

3808.  BoBsert,  Gast.,  Die  Akten  der  General-KirchenviBitation 
der  Grafschaft  Hohenlohe  vom  Jahr  1556  —  WVjsh.  1880,  159—70. 

3809.  Kirchenordnung  wie  es  mit  der  Lehre  nnd  Cerimonien 
in  der  löblichen  Grafschafft  Hohenloe  .  .  .  soll  gebalten  werden. 
Nürnberg,  Katharina  Gerlachiu  □.  Johanns  von  Berg  Erben  1578.  4n. 

Dieselbe  von  newem  wieder  gedruckt.  Öhringen,  Simon 
Dannenberger  1688.     4°. 

3810.  Fischer,  Adf.,  Die  älteste  evangelische  Kircbeoordnung 
nnd  die  frühesten  Kirchenvisitationen  in  Hohenlohe  —  Ztsohr.  für 
Kirchenrecht  15  (1880),  1—48. 

3811.  Gründlicher  Bericht  auss  beyliger  göttlicher  Schrifft  von 
den  fürnembsten  Articuln  christlicher  Lehr,  wie  solche  von  den 
Pfarrberrn  nnd  Predigern  .  .  .  fürgetragen  und  erkläret  werden 
sollen.  Auf  .  .  .  Verordnung  dess  . .  .  Herrn  Wolffgangen  Graffen  von 
Hohenloe  nnd  Herrn  zn  Langenbnrg  .  .  .  kürtzlioh  zusammengezogen 
nnd  in  Track  gegeben.     Franckfnrt  a.  M.,  N.  Hoffmann  1605.   4°. 
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Vrgl.  über  Ursprung  und  lohalt  dieser  Bekenntnisschrift  Adf. 
Fischer,  Corpus  doctrinae  Hohenloicum  —  JbbDTh.  9  (1864),  482-517. 

3812.  Fischer,  Adf.,  Vergleich  ang  des  Grafen  Wolfgang  von 
Hohenlohe  mit  seinen  Geistliehen  aber  Lehre  and  Kirchengebraacbe 
[1607].  (Ans  Akten  des  Öhringer  Parti kulararchivs)  —  LtBStAnz. 
1876,  457—461. 

3813.  Derselbe:  Hohenlohe,  die  fränkischen  sowie  die  wetter- 

auischen  Grafen,  and  die  evangel  Union  —  WJbb.  1865,  292—324. 
Vrgl.  data  oben  Nr.  1029. 

3814.  Derselbe:  Das  Restitntionsediet  von  1629  nnd  seine 
Folgen  in  Hohenlohe.  Ein  Stück  Kirchengeschichte  —  WJbb.  1861, 
1.  S.  81—108. 

Anhang. 

Der  Streit  über  die  Osterfeier  and  aber  die  Fürstengewalt  in  Kircheu- 
sachen   zwischen   Hohenlobe-Neuenstein   (protesr.)   and   Hohenlohe- 

Waidenburg  (kathol.)  1744—52. 

8815.  Fischer,  Adf.,  Der  hohenlohe'sche  Osterstreit  —  ThJbb.  14, 
4  (1855),  526—569. 

3816.  Gussmann,  Karl,  Eine  Gegenreformation  im  Hoheolober  Land. 
(Für  die  Feste  und  Freunde  des  Gustav-Adolf-Vereins.  Nr.  66.)  Barmen, 
H.  Klein  (1888). 

8817.  Sammlung  derer  Hohenlohischen  Religions-gravaminum,  welche 
sieb  hauptsächlich  wegen  der  Oster-Feyer  anno  1744.  zugetragen;  species 
facti  .  .  .  Mit  119  aus  denen  Original  -  Urkunden  abgedruckten  Beylagen. 
Heilbronn,  i.  G.  b.  F.  J.  Eckebrecht  1751.    Fol. 

8818.  Gründlicher  Beweiss,  dass  ein  Gatholiscber  Landesherr  vermög 
Beichsständiscber  Landeshoheit  seinen  so  geist-  als  weltlichen  Unterthanen 
August  Gonfess.  zur  Fever  der  Ostern  . . .  den  Julianischen  Galender  oder  auch 
wohl  den  Gregorianischen  pro  norma  setzen  könne  ...   0.  0.  u.  J.  Fol.   ( W.)  *). 

*)  Hiemit  beginnen  die  «wischen  beiden  Partien  gewechselten  Streitschriften, 
bei  welchen  das  beigefügte  W.  -  Waldenborgisch,  N.  —  Neaentteinieeh.  Es  ist  hier 
nur  «Ine  Aaswahl  beabsichtigt.  Weitere  Titel  findet  man  bei  Wibel  (Nr.  8806)  Tbl.  8 
p.  1—48  and  bei  Albrecht  (Nr.  8797),  das  Wichtigste  daraas  ausserdem  in  den  Acta 
bistorico-ecclesiastica  Bd.  8—16. 

8819.  Promemoria . . .  samt  Beilagen  und  Unterbeilagen.  0. 0.  u.  J.  Fol.  ( W.) 

8820.  Abdruck  und  eylfertige  Anmerckungen  Aber  ein  sogenanntes  Pro 
Memoria.    Mit  vorangesetzter  Specie  Facti  und  Beylagen.    1744.    Fol.    (N.) 

8821.  Knapp,  Job.  Jac,  Lacrymae  paschales  Hohenlobicae  oder 
Historischer  Bericht  von  denen  in  der  Grafschaft  Hohenlohe  Waiden  burgisch  er 
Linie  anno  1744.  bey  Gelegenheit  der  Oster-Fcyer-Discrepanz  entstandenen 
Unruhen.    0.  0.  1745.    (N.) 

8822.  Wabrbeits-  und  Rechts-  gegründeter  Beweis  derer  in  denen  hoch- 
fürstl.  Hohenlohe -Waldenburgischen  Linie  -  Anth eilen  der  .  .  .  evangelischen 
Graf  schafft  Hohenlohe  .  .  .  verhängten  harten  Religio  nsbedruckungen  und 
Prozeduren  ...    0.  0.  174a    Fol.    (N.) 
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8822  a.  Abdruck  des  Vorigen  mit  gegenüberstehenden  Bemerkungen  im 
gegnerischen  Sinn.    0.  0.  1749.    Fol.    (W.) 

3823.  Knrigefasster  Status,  sowol  der  ursprünglich  .  .  .  beybehaltenen 
Religions- Verfassung  in  der  .  .  .  Reichs-Grafschaflt  Hohenlohe,  als  derer  er- 
meldten neuerlichsten  .  •  .  Bedruckungen  ...    0.  0.  1748.    Fol.    (N.) 

8824.  Kurtser,  doch  wahrhafter  Status  ...    0.  0.  1749.    Fol. 

[Gegenschrift  gegen  dae  Vorig«.    W.] 

8825.  Abdruck  allerunterthinigsten  Repräsentations-Schreibens  an  Ihro 
K.  K.  Majestät  von  denen  sämmtlich-regierenden  Herrn  Grafen  in  Hohenloh 
Neuensteinischer  Linie  d.  d.  29.  Sept.  1749.    Fol.    (N.) 

8826.  Summarischer  Bericht  von  dem  gegenwärtigen  statu  causae,  in 
Sachen  Hohenlohe-Neuenstein  contra  Hohenlohe- Waidenburg,  in  puncto  diver- 
sorum  .  .  •  gravaminum  religionis,  in  specie  das  F.  H.-Waldenburgisehe  impe- 
tratische  anmassliche  Revisions-Gesuch  bctrefend.    0.  0.  1749.    Fol.    (N.) 

8827.  Gründlich  auch  wahrhaftster  Unterricht,  was  es  mit  dem  Kupfer- 
seller  Conferents-Protocollo  de  an.  1715  für  eine  eigentliche  Beschaffenheit 
habe  ...    0.  0.  1749.    Fol.    (W.) 

8828.  Abgenöthigte  .  .  .  Vertbeidigung  des  gemeinschaftlichen  Hohen- 
lohischen  Kupferzeller  Conferenz-Protocolli  de  anno  1715.  0.  0. 1750.  Fol.  (N.) 

8829.  Bessere  und  in  der  Wahrheit  und  actis  begründete  Inform atio  in 
facto  .  .  .    (Den  Fall  Yelin  betr.)    0.  0.  [1749].    Fol.    (N.) 

3830.  Hieronymus  Yelin  in  Viridi  et  Acido,  d.  i.  Vorstellung  des  Pfarr- 
Yelinischen  Genii.    0.  0.  1749.    Fol.    (W.) 

3881.  Prodromus  oder  abgenöthigte  .  .  .  Unschuld-  und  Ehrenrettung 
des  .  .  .  Pfarrers  des  Städtleins  Syndringen  Joh.  Hieron.  Yelins  gegen  die . . . 
Scbrifft:  Hieronymus  Yelin  in  viridi  et  acido  etc.    0.  0.  1750.    Fol.    (N.) 

3832.  Kurtser  acten-mässiger  Unterricht  von  der  Hohen! ohischen  Ver- 
fassung in  ecclesiasticis,  dann  einiger  Waldenburgischer  Seits  darwieder  be- 
gangenen .  .  .  factis  ...    Mit  Beylagen.    0.  0.  1750.    Fol.    (N.) 

3833.  Rurz-gefasste  bescheinigte  Nachricht,  sowol  von  dem  ursprüng- 
lichen und  altern,  als  mittlem  und  neuern  statu  des  Fürstl.  Hohenloh- Walden- 
burgischen  wegen  der  an  hochermeldte  Linie  .  .  .  devolvirten  Landes-Portion 
.  •  .  verordneten  gemeinschaftlichen  consistorii  A.  C.  in  Öhringen  .  .  .  Mit 
Beylagen.    0.  0.  1750.    Fol.    (N.) 

3834.  Abdruck  eines  Schreibens  (d.  d.  8.  Juni  1750)  von  dem  .  .  .  von 
der  gemeinschaftlichen  Stadt  Öhringen  in  den  dermaligen  Hobenloh-Pfedel- 
bachischen  Particular-Residenz-Ort  Pfedelbach  translocirten  Consistorio  .  .  . 
0.  0.  1750.    Fol.    (N.) 

8835.  Series  facti  cum  deductione  juris,  ob  die  .  .  .  snspendirte  Exe- 
cutions-Commission  ...  an  sich  selbsten  auch  gegen  das  Fürstliche  Hauss 
Hohenlohe- Waldenb arg  in  der  dermahligen  Vorliegenheit  Platz  greiffen  könne  ? 
0.  0.  1750.    Fol.    (W.) 

3836.  Wiederholte  untertänigste  Repräsentation  und  Bitte  von  Stadt- 
Schultheiss  .  .  .  und  Unterthanen  des  .  .  .  Städtleins  Sindringen  ad  Corpus 
Evangelicorum  .  .  .  (d.  d.  17ten  Octobris  1750.)    0.  0.  u.  J.    Fol. 

3837.  Abdruck  der  nöthigsten  Acten-Stücke,  die  von  . .  .  des  regierenden 
Herrn  Marggrafen  su  Brandenburg-Onolzbaeh  .  .  .  Durchl. .  . .  auf  Requisition 
eines  Hochl.  Corporis  Evangelicorum   übernommene  Restitutions-  und   Exe- 
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ftkm+Cowmlmbn  beträfe**  .  .  .    0.0.  1750t    F#L    Dm  8 
rad  Sefcless.    0.  0.  176a  51.    Fol. 

Aaderwett  fortgssstitsr  Abdraek  eisiger  Aeteastleke  «.  e.  w.  Oaola- 
baefc  1751    Fol. 

3888.  Eilfertig •  senarfsehe  Speeies  facti  ad  eaasaa  sa  Höh— iofce . . . 
te  apoelo  die  .  .  .  Bobealobe-Barteesteiaiscber  Satt«  ia  deai  Stldtleia  Syad- 
rfeg oa  am  Kocher  aeaerltehst  verhängte  . . .  arififtaritefce  Exeeatfoa  betretend. 
Mit  Bejftgnag  dorn  .  .  .  Aetea-8tacke.    0.  0.  1758.    FoL    (H.) 

8)  Recht 

8839*  Hansselraann,  Chn.  Ernst,  Diplomatischer  Beweiss, 
dass  dorn  Hanse  Hoheolohe  die  Landeshoheit  .  .  .  nicht  entwan  in 
dem  sogen,  grossen  Interregno  oder  nach  solchen  Zeiten  erst,  an 
theil  worden,  sondern  demselben  schon  lang  vorher  zugestanden  . .  . 
samt  einer  Abhandlang  vou  dieses  Hanses  Ursprung  and  Herkanfft 
.  .  .     Nttrnberg,  A.  J.  Felsseck ers  Erben  1751.     Fol. 

8840,  Derselbe:  Weiter  erläutert  und  vertheidigte  Landeshoheit 
des  Hauses  Hohenlohe  .  .  .     Ebenda  1757.    Fol. 

8841*  Derselbe:  Beleuchtung  des  von  Dar.  Geo.  Struben  her- 
ausgegebenen sogen.  Vernichtigten  Beweises  der  .  .  .  Landeshoheit 
.  .  .     Ebenda  1762.     Fol. 

8842,  Beweiss,  dass  die  reichslehenbare  immediate  Graf-  und 
Herrschaften  ohnzweiffelhaffte  Fahnen-  und  Thronlehen  seyen  .  .  . 
besonders  in  Ansehung  der  uralten  ohnmittelbaren  Reichsgrafecbafft 
Hohenlohe  dargetban  [von  Hofrat  Heinr.  GH.  Ephr.  Fischer  in  Ingel- 
flngonj.    Öhringen,  Dan.  Holl  1743.    Fol. 

8848.  Beweiss,  dass  das  fürstliche  Haus  Hohenlohe  mit  allen 
gaset-  und  verfassungsmässigen  Erfordernissen  versehen  sey,  uro  zu 
einer  Virilstimroe  im  Reiohsfiirstenrath  zu  gelangen.  Ohringen  1802.  Fol. 

8844.  Kurzer  Begriff  deren  ohnumstosslicben  Beweissgründen, 
dass  zwisolien  beyden  fürstlichen  Häusern  Hohenlohe  und  Waiden- 
burg, dann  Hohenlohe-Neuenstein   eine  vollkommene  Absonderung 

und  kein  Oomplezus  indivisibilis  existire  [1764?]. 

Dieser  von  Waidenburg  ausgehenden  Schrift  setite  Neuenstein 
entgegen  eine: 

8845.  Widerlegung  eines  fürstlich  Hohenlohe- Waldenburgiscben 
neuem  Script!  ...  mit  Stammtafeln  und  Urkundenbeilagen  1764. 
FoL    (Dann  im  umgeänderter  Gestalt  1765.) 

8846.  Zaohariä,  Karl  Salomo,  Die  Souverainetätsrechte  der 
Krone  Wfirtemberg  in  ihrem  Verhältnisse  zu  den  standesherrlichen 
Eigentumsrechten  des  fürstlichen  Gesammthauses  Hohenlohe.  Heidel- 
berg, Mohr  1886. 
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3847.  Der  Grafschaft  Hohenlohe  gemeinsames  Landrecht  mit 
denen  benothigten  Marginalien  and  Registern  versehen.  Öhringen, 
J.  D.  Holl  1738.    Fol. 

3848.  Facti  species  in  Sachen  Hohenlohe- Langenbarg  contra 
den  hochlöbl.  Teatschen  Orden  [wegen  Restitution  der  Herrschaft 
Weikersheim].     0.  0.  u.  J.    4°. 

3849.  Sabmissionsschrift  .  .  .  Anwaldts  des  gräfl.  Hansses 
Hohenloh-Langenbnrg.  [In  der  gleichen  Angelegenheit].  Mit  bey- 
gefBgter  Specie  facti  nnd  deren  Anlagen.     0.  0.  1715.     Fol. 

3850.  Schnei  dt,  Jos.  Maria,  Meditationes  de  Jadicio  Parium, 
▼ulgo  Manngericht,  in  genere,  et  osu  hnjus  judicii  in  Curia  Fendali 
Hohenloica  in  specie.     Wirceburgi,  typis  F.  E.  Nitribitt  1792.    4°. 

10.  Kleinere  Gebiete   weltlicher  Herren,   in  der  Folge 
dem  Staat  Württemberg  einverleibt. 

a)  Reiehsritterschaftliche  Territorien  etc.  (kollektiv). 

3851.  (Bandschah,  Joh.  Kasp.),  Versach  einer  bistorisch- 
topographisch-statistiscben  Beschreibung  der  unmittelbaren  freyen 
Reichs-Ritterschaft  in  Franken  nach  seinen  sechs  Orten.  Ulm, 
Stettin  1801. 

3852.  Bauer,  Herrn.,  Der  Ritterkanton  Ottenwald  —  ZW.- 
Frk.  8,  1  (1868),  115-118. 

3853.  Derselbe:  Der  Ritterkanton  Kocher.  (Nach  Papieren 
aus  der  zweiten  Hälfte  des  16.  Jahrh.)  —  ebenda  118 — 127. 

b)  Einzelne  Herrschaften  bezw.  Grafschaften. 

Vorbemerkung.  Die  in  der  dritten  Hauptabteilung  vorkommenden  Adels- 
geschlechter sind  in  der  dort  citierten  Litteratur  häafig  nicht  bloss  genea- 
logisch behandelt,  sondern  auch  ihre  Herrschaftsgebiete  topographisch-historisch 
beschrieben.  Jene  Rubrik  ist  somit  immer  initzuvergleichen.  Beispielsweise 
■ei  verwiesen  auf:  Gemmingen,  Montfort- Werdenberg,  öttingen,  Urach,  Wald- 
borg, Weinsberg. 

3854.  [Kien I in,  Tob.  Ludw.],  Ausführung  der  ursprünglichen 
and  beständig  beybehaltenen  Unmittelbarkeit  der  uralten  Reichs- 
herrschaft Balzheim  in  Schwaben  an  der  Her  gelegen.  Ulm,  gedr. 
b.  C.  U.  Wagner  1765.     Fol. 

3855.  Goez,  Ludw.,  Die  alten  Herren  der  Filder.  Vortrag. 
(Plieningen,  Dr.  v.  Fr.  Find)  [1881].    4°. 

3856.  Bauer,  Herrn.,  Die  Grafschaft  Geyer  (Reinsbronn,  Neu- 
kirchen, Goldbach)  —  ZW  Frk.  6,  1  (1862),  1—17.   Vrgl.  auch  174  f. 

Herrschaft  Heiden  heim  s.  bei  der  Stadt  H. 
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3857.  Schnell,  E.,  Die  Herrschaft  Hirsch latt.  M.  urkundl. 
Beilagen  —  FreibDiöcA.  2  (1867),  83—90. 

Herrschaft  Hohenberg  8.  oben  Nr.  3785—89. 

3858.  Glatz,  KarlJord.,  Geschichte  der  Herrschaft  Hohen- 
karpfen  in  der  wortt.  Baar  —  MArVRtw.  1878,  3—59. 

3859.  Schilling,  A[lb.],  Die  Reichsherrschaft  Jnstingen. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  von  Alb  and  Oberschwaben.  Stattgart, 
Dr.  v.  Sailer  &  Mollenkopf  1881. 

3860.  Hei  ff  er  ich,  Job.  Fr.,  Dispntatio  historico-juridica  seu 
Dynastia  Jastingensis  a  .  .  .  Wirtembergiae  Dace  Carolo  noviter 
acquisita  et  dynastiae  Stensslingensi  jnncta.  Quam  .  .  .  colloquio 
exponit  Andr.  Ad.  Klemm.  Tabingae,  litterisSchrammianis(1751).  4°. 

3861.  Baamann,  Frz.  Lndw.,  Zar  Geschichte  der  Herrschaft 
Kislegg  —  Allgäaer  Geschichtsfreund  1893,  Nr.  4 — 6. 

3862.  Prescher,  [Job.  Phil.]  Heinr.,  Geschichte  and  Be- 
schreibung der  zum  fränkischen  Kreise  gehörigen  Reichsgrafschaft 
Limparg,  worinn  zagleicb  die  ältere  Kochergau-Geschichte  über- 
haupt erläutert  wird.  Theil  L  M.  acht  Kupfertafeln,  e.  Geschlechts- 
tafel  u.  Beylagen.  IL,  welcher  die  Topographie  enthält,  nebst  den 
noch  rückständigen  Geschlechtstafeln  u.  einer  illuminirten  Charte. 
Stuttgart,  Gb.  G.  Erhard  1789.  90. 

3863.  Holz,  Max.  Frhr.  vom,  Eine  Registratur  der  Limburgi- 
schen Ritter-  and  Schiidlehen  —  ZWFrk.  8,  3  (1870),  496—500. 

3864.  Limpurgi8che  Kircbenordnang,  wie  es  beides  mit  der 
Lehr  and  Cereinonien  bei  allen  and  jeden  christlichen  Pfarrgemeinden 
der  Herrschafft  Limparg,  Speckfelder  Lini,  soll  gehalten  werden. 
Schwäbiscb-Hall,  H.  R.  Laidig  1666.     4°. 

3865.  Rösch,  Lndw.  Fr.,  Zar  Geschichte  der  Medioinalgesetz- 
gebnng  im  Limpargischen  im  Torigen  Jahrhundert  —  MCBIWürtt.  22 
(1852),  217—219. 

3866.  Hausser,  Das  Hall-Linipargsche  Flosswesen  and  die 
„Baarenrechnung«  —  ZWFrk.  8,  3  (1870),  462—68. 

Vergl.  ferner  Nr.  858.  1814. 

3867.  Statistische  Beschreibung  der  Grafschaft  Löwenstein 
—  Schw.  M.  1786,  58  f.  65  f.  70  f.  75. 

3868.  B  (a  u  e  r) ,  H(erm.),  Die  Grafschaft  Löwenstein  —  ZW.- 
Frk.  PI  H.  2  (1848),  88-91. 

3868  a.  Bonhöffer,  Joh.  Fr.,  Mayenfelssische  Jubel -Acta, 
oder  Karteer  Entwarff  dererjenigen  .  .  .  Ceremonien  and  Hand- 
langen, mit  welchen  in  der  Herrscbafft  Mayenfelss  das  zweyte 
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evangelische  Jubiläum  der  Augspurgischen  CoDfession  an.  1730. 
den  25.  Jnnii  .  .  .  celebrirt  worden  .  .  .  Schwab.  Hall,  Druckte 
G.  M.  Mayer  o.  J.    4°. 

3869.  Schneider,  Gebb.,  Die  Herrschaft  S u m e r a u  (OA.  Tett- 
nang)  —  SVGBod.  14  (1885),  19-38. 

3870.  Geschichte  der  zum  Schloss  Trauchburg  in  Bayern  ge- 
hörigen, durch  die  Freiwerdnng  der  Stadt  Isny  sehr  geschmälerten, 
im  14.  Jahrh.  an  die  Trnchsessen  verkauften  Herrschaft  T rauch - 
bnrg  bis  1374. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  615. 

3871.  Die  Herrschaft  Vellberg.  (Gez.  V.)  —  WJbb.  1843,  2. 
S.  150—163. 

11.  Geistliche  oder  halbgeistliche  Herrschaftsgebiete. 

a)  Besitzungen  von  Klöstern  und  Bistümern. 
Wo  es  sieh  um  die  schwäbische  Ortsgeschichte  handelt,  dürfen  am  aller- 
wenigsten die  Urkunden  übersehen  werden,  welche  die  Erwerbung  von  Gütern 
durch  Klöster  oder  Kirchen  betreffen.  Sie  liegen  manchmal  in  sogenannten 
Traditionsbücbern  gesammelt  vor,  so  bei  Komburg,  Reicbenbach  an  der  Murg 
und  Weingarten.  Häufiger  aber  treffen  wir  sie  mitten  unter  dem  übrigen 
Urkundenmaterial  des  betreffenden  Klosters  oder  der  betreffenden  Kirche,  oft 
sind  sie  auch  mit  Berichten  über  deren  Gründung  un4  fernere  Geschichte  eng 
verbunden.  Ersteres  findet  statt  bei  Bebenhausen,  Herrenalb  und  sonst, 
letsteres  bei  Hirsau  (Codex  Hirsaugiensis)  und  Weissenau  (Acta  S.  Petri  in 
Angia).  So  war  denn  in  den  meisten  Fällen  eine  Ausscheidung  jener  Besitz- 
dokumente  aus  der  übrigen  Litteratur  zur  Geschichte  der  einseinen  Klöster 
oder  Kirchen  unmöglich  und  es  schien  sich  unter  diesen  Umständen  auch  für 
die  wenigen  oben  genannten  Traditionsbücher  sn  empfehlen,  dass  sie  erst  da 
aufgeführt  werden,  wo  überhaupt  von  dem  betreffenden  Kloster  (bezw.  Kirche) 
gehandelt  werden  wird,  d.  h.  in  der  unten  folgenden  alphabetischen  Ortsreihe. 
Anders  musste  vorgegangen  werden  bei  fremden  Klöstern  oder  Bistümern, 
welche  auf  jetzt  württembergischem  Boden  Besitzungen  hatten.  Sie  konnten 
keine  Erwähnung  in  jener  Ortsreihe  finden,  die  sich  auf  Württemberg  beschränkt. 
So  erschien  es  denn  am  passendsten,  ihre  Besitzurkunden  hier  zu  verzeichnen. 
Umfassende  Zusammenstellungen  über  den  Besitz  einheimischer  und  fremder 
Klöster  auf  württembergischem  Boden  giebt  übrigens  schon  Chph.  Fr.  Stalin 
in  seiner  Wirt.  Gesch.,  besonders  in  Bd.  2,  691-746.  746—758. 

Allerheiligen  (Schaffhausen). 

3872.  Die  ältesten  Urkunden  von  A.  in  Schaffhausen,  Rheinau 
und  Muri.  Hg.  v.  F.  L.  Baumann,  6.  Meyer  v.  Knonau  u.  P.  M.  Kiem. 
(=  Quellen  zur  Schweizer  Gesch.  Bd.  3.)    Basel  1883. 

A1tenmttn8ter. 
3872a.  Bossert,   Gast.,   Eine  vergessene  Kaiserurkunde  — 
WVjsh.  1894,  193—198. 
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Heinrich  IV.  bestätigt  in  dieser  Urkunde  (1071)  den  Beaits  des 
Klosters  Altenmünster,  einer  Propstei  des  Klosters  Lorsoh  auf  der 
Weschnitzinsel ;  unter  diesem  Besitz  finden  sich  einige  württem- 
bergische Orte. 

Elchingen. 

3873.  Aichele,  Chn.  Fr.,  Einige  Bemerkaogen  and  Er- 
gänzungen betr.  den  von  Papst  Honorins  III.  bestätigten  Elchingiscben 
Besitz  (Wirt  Urk.Bacb  V,  S.  415  ff.)  —  WVjsb.  1892,  420. 

Freising  s.  oben  Nr.  3663. 

Fulda. 

3874.  Seh  an  na  t,  Job.  Fr.,  Corpus  traditionmn  Faldensiom. 
Lipsiae,  Weidmann  1724.     Fol. 

3875.  Dronke,  Ernest.,  Traditiones  et  antiquitates  Faldenses. 
Fulda,  Müller  1844.    4°. 

3876.  Württembergische  Geschichtsquellen.     Bd.  2.     Stuttgart, 

Kohlhammer  1895. 

Hier  hat  6.  Bossert  S.  217 — 259  unter  dem  Abteilungstitel  „Aus 
den  Traditiones  Faldenses-  alle  die  Besitzurkunden  des  Klosters,  welche 
wttrttembergische  Orte  betreffen,  gesammelt,  nach  dem  Wortlaut  der 
Originalquelle,  des  sogen.  Codex  Eberhard]  (im  Marburger  Staatsarchiv), 
edirt  und  historisch-topographisch  erläutert 

S.  Gallen. 

Die  Schenkungsurkunden  dieses  Klosters  sollten  im  Druck  erscheinen 
zusammengefasst  in  einen  Codex  traditionum  S.  Gallensium,  aber  dieser  Druck 
wurde  abgebrochen,  die  Urkunden  sind  jedoch  grösstenteils  aufgenommen  in 
folgendes  Werk: 

3877.  Neugart,  Trudp.,  Codex  diplomaticus  Alemanniae  et 

Burgundiae  transjuranae  intra  fines  dioecesis  Constantiensis.     Typ. 

S.  Blas.  1791-95.    4°. 

Was  von  den  Besitzungen  des  Klosters  innerhalb  des  Gebiets 
des  jetzigen  Württemberg  füllt,  stellt  Meyer  von  Knonau  zusammen 
s.  S.  Gallische  Geschichtsquellen  in  H.  13  der  Mittheilungen  zur  Vater- 
land. Gesch.  v.  S.  Gallen  S.  176  ff.    Vergl.  hiezu  noch: 

3878.  Bossert,  Gust.,  Unbekannter  Besitz  des  Klosters 
St.  Gallen  in  W.  —  WVjsh.  1887,  180. 

3879.  Meyer  von  Knonau,  Ger.,  Zu  der  Frage  über  die 
Ursachen  des  Erlöschens  der  engeren  Beziehungen  nibelgauischer 
Örtlichkeiten   zum   Kloster  St.  Gallen   —   WVjsh.  1879,  119—122. 

Lorsch. 

3880.  Codex  prineipis  olim  Laureshamensis  abbatiae  diplo- 
maticus. Edidit  .  .  .  Aeademia  .  .  .  Theodoro-Palatina.  T.  1 — 3. 
Mannhemii,  typ.  acad.  1768—70.     4°. 
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Das  Originalmanuskript  liegt  im  K.  bayr.  Reichsarchiv.  Andr. 
Lamey,  welchen  die  pfälzische  Akademie  mit  der  Ausgabe  betraute, 
sah  diesen  Kodex  nicht,  arbeitete  vielmehr  nach  einer  fluchtigen  Gopie. 
Auf  Lameys  Ausgabe  ist  man  aber  immer  noch  angewiesen  für  die 
Abteilung,  welche  die  Traditionen  des  Klosters  enthält.  Nur  diejenigen 
derselben,  die  württemb.  Orte  betreffen,  hat  jetzt  G.  Bossert  nach  dem 
Originalkodex  bearbeitet  nnd  geschichtlich-topographisch  erläutert  in: 
Württembergische  Geacbichtgqaellen.  Bd.  2.  Stuttgart,  Kohl- 
hammer 1895.    Abt  1.  S.  1-216. 

3881.  B osser t,  Gast.,  Zum  Codex  Laareshameosis  —  WVjsb. 
1884,  61—63. 

3882.  Derselbe:  Zar  älteren  Topographie  W.8,  besonders  im 
Codex  Laareshamensis  —  WVjah.  1886,  238-240;  1887,  58—62. 
137—144. 

3883.  Derselbe:  Mitteilungen  aas  dem  Codex  Laareshamensis 
—  LtBStAnz.  1893,  33—39. 

3884.  Banmann,  Frz.  Ladw.,  Wo  lag  der  Lorscher  Ort 
Ginga?  -  KorrVUO.  1877,  56  f. 

Reichenau. 

3885.  Die  Chronik  des  Gallas  Ohem  bearb.  von  Karl  Brandi. 

(Quellen  and  Forschungen  zar  Geschichte  der  Abtei  Reichenau.  II.) 

Heidelberg,  Winter  1893.    4°. 

Statt  der  Einseiurkunden,  die  zu  erwähnen  nicht  unsere  Sache 
ist,  möge  hier  dieser  späte  Reichenaner  Chronist  stehen,  weil  er  S.  16  ff. 
ein  älteres  Schenkungsverzeichnis  des  Klosters  aufgenommen  hat,  das 
den  Güterbesitz  desselben  zusammenfasst ;  darin  begegnen  uns  viele 
jetzt  württembergische  Orte,  als  solche  nachgewiesen  oder  doch  ver- 
mutbet  von  Baumann,  Krüger  nnd  dem  Heransgeber  selbst  Das  mit- 
vorkommende Ulm  betr.  vrgl.  Ulm. 

3886.  Schön,  Theod.,  Reichenaus  Besitz  im  Pfuliichgau  — 
RGBl.  5  (1894),  88. 

S.  Peter  in  der  Nähe  von  Freiburg  i.  Br. 
(Ursprüngliche  Stätte  dieses  Klosters  1073-1093:  Weilheim  bei  Kirch- 
heim u.  T.) 

3887.  Rotulus  Sanpetrinus.  Hg.  v.  Weech  —  FreibDiöeA.  15 
(1882),  133-184. 

Dadurch  ist  die  Ausgabe  v.  Leichtlen,  Zäbringer  S.  63  ff.  antiquiert. 

Petershausen  bei  Konstanz. 

3888.  Casus  monaaterii  Petrishusensis  —  MG.  SS.  20,  621—82. 

Salem  (Salmansweiler). 

3889.  Codex  diplomaticas  Salemitanos.  Urkundenhach  der 
Citftereieoserabtei  Salem,  bg.  v.  Fr.  v.  Weech.   Bd.  1.    1134—1266. 
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2.  1267—1300.   3.  1301—1498  (mit  3  Lieferungen  Doch  nicht  voll- 
ständig).   Karlsruhe,  Braun  1883—94. 

Zugleich  publiciert  in  ZGORh.  35  (1883),  1— 53L  37  (1884), 
133—263.  38  (1885),  1—129. 373—474.  39  (1885),  1—82. 183—360. 

3890.  Baumann,  Frz.  Ludw.,  Acta  Salemitana  —  ZGORb.  31 
(1879),  47—140. 

Ursperg. 

389 1 .  Derselbe :  Aus  dem  Registrum  fundation  is  Uropergensis — 
WVjsh.  1881,  204—207. 

Weissenburg  im  Elsas s. 

3892.  Traditiones  possessionesque  Wizenburgenses.  Codices 
duo  cum  supplementis.  Ed.  Joh.  Casp.  Zeuss.  Spirae,  libr.  Neid- 
hard.     1842.    4°. 

Württembergische  Geschichtsquellen.    Bd.  2.     Stuttgart  1895. 

Hier  hat  G.  Bossert  S.  261—292  unter  dem  Abteilungstitel  „Aus 
Weisseoburger  Quellen"  das  wfirttembergisclie  Orte  Betreffende  aus- 
gehoben, die  Texte  unter  Kollationierung  der  jetit  dem  historischen 
Verein  zu  Speier  gehörigen  Originalaufzeichnungen  festgestellt  und  einen 
Kommentar  beigegeben. 

Wimpfen  im  Thal. 

3893.  Aus  zwei  Nekrologien  des  dortigen  Stifts  teilt  Mooe 
Urkunden  betr.  den  vielfach  auf  wftrttembergischcs  Gebiet  sich  er- 
streckenden Gtiterbesüz  desselben  mit  -  ZGORb.  11  (1860),  158—76. 

b)  Geforstete  Propste!  Ellwangen. 

3894.  Stramberg,  Chn.  v.,  Die  geforstete  Propstei  Ell- 
wangen —  ErschGrE.  I,  33  (1840),  S.  421—26. 

3895.  Topographia  Ellvacensis  in  einer  compendiosen  Tabell 

alle  dess  hocbfürstlichen  Stuffts  Ellwangen  Orther  und  Underthanen 

vorstellend  .  .  . 

Statistik  des  Stifts  Ellwangen  und  der  anstossenden  Herrschaften 
für  das  Jahr  1733.  Vf.  blos  durch  die  Buchstaben  H.  G.  H.  [=  Hilar. 
Gebh.  Högg]  bezeichnet.    StA. 

3896.  (Pabl,  Joh.  Gottfr.),  Bemerkungen  über  das  Stift  Ell- 
wangen von  einem  kaiserl.  Offizier  —  Neueste  Staats-Anzeigen  I 
(1797),  4,  S.  41—57. 

3897.  Seckler,  Aloys,  (und  Schneiderhan),  Vollständige 
Beschreibung  der  geforsteten  Reicbs-Propstei  E.  Eine  Gabe  zur 
eilfhundertjäbrigen  Feier  im  September  1864.  Stuttgart,  A.  Koch  1864. 

3898.  Ellwangische  Chronik  oder  Materialien  zu  einer  Hist.- 
Topogr.  Geschichte  des  ehem.  Fürstenthums  E.  von  Fr.  v.  Schiller 
(nach  den  Sammlungen  und  Arbeiten  des  Ellw.  Hofraths  v.  Schiller, 
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des  Neresheimer  Oberamtmanns  v.  Schiller  and  des  Prof.  Freuden- 
reich) durch  Fr.  v.  Schiller    in  Esslingen  zusammengestellt  1839. 

2  Theile. 

Im  Besitz  der  Stadt  Ellwangeo. 

3899.  Hiller,  v.,  und  Hefelin,  Joh.  Ant.,  Ghronicon  Elwa- 
cense.    3  Bände.     1840  ff. 

Handschr.  im  Besitz  der  St.  Veitskirche  zu  Ellwangeo. 

3899a.  Giefel,  Jos.  A.,  Streit  am  die  geforstete  Propstei  E. 
im  Zeitalter  der  Reformation  —  WVjsb.  1884,  170—76.  241—53. 

3899  b.  Zar  Zeitgeschichte  E.s.  Ein  Hymnus  zam  67.  Geburts- 
tag des  Fürsten  Franz  Georg  anno  1749.  Mitgetheilt  v.  Richter. 
Ellwangen,  Dr.  v.  L.  Weil  1881. 

3899c.  Giefel,  J.  A.,  Ellwanger  Koadjutors  Wahl  vom  Jahr 
1770.   Mitgetheilt  aus  dem  K.  Staatsarchiv  —  WVjsh.  1880,  20—25. 

3900.  Feierlichkeiten  bei  der  Wiederbelehnang  der  Lehens- 
träger der  ehemaligen  ge fürsteten  Propstei  E.  mit  ihren  Lehen  den 
18.  August  1772.     Mitget.  v.  D.  Seh.  —  LtBStAnz.  1890,  281  —  85. 

c)  Gebiete  der  geistlichen  Ritterorden. 

3901.  Schönbutb,  Ottm.  F.  H.,  Der  deutsche  Ritter- 
orden in  Franken.  Nach  den  Quellen  dargestellt  —  ZWFrk.  [2],  6 
(1852),  1-48. 

3902.  Derselbe:  Zur  Geschichte  des  deutschen  Ordens  — 
ebenda  85—90. 

3902  a.  Des  Hohen  Deutschen  Ritter-Ordens  Staats-  (u.  Stands-) 
Kalender.  1791.96.1800.05*).  Mergentheiro,  Ch.  E.  Griebel,  Buchdr. 
*)  Soweit  auf  der  K.  Off.  Bibl. 

3903.  Brandenburgische  Usurpazionsgeschichte  in  den  fränki- 
schen Kreislanden  insbes.  in  dem  Reichsständisch  Landesffirstlicben 
Gebiet  des  hoben  Deutschen  Ritterordens  etc.  1796.  Entw.  1797.  Fol. 

3904.  Schönhuth,  Ottmar  F.  H.,  Gründung  und  Zuwachs 
der  Deut8chorden8kommende  Mergentheim  —  ZWFrk.  [1],  2  (1848), 
20-29. 

3905.  Statistisches  vom  Deutschordenshause  Mergentbeim  (um 
1600)  —  ZWFrk.  6,  3  (1864),  488—90. 

3906.  Bauer,  Herrn.,  Das  deutschmeisterische  Neckar-Oberamt 
und  die  Kommende  Archshofen  ...  —  ZWFrk.  5,  3  (1861),  329—58. 

3907.  Die  Deutschordens-Commende  Heilbronn  —  ZWFrk.  6, 
1  (1862),  164-166. 

3908.  Stalin,  Chph.  Fr.  v.,  Deutschherrischer  Besitz  in  Lieben- 
zell  and  Winnenden  —  WJbb.  1853,  2.  S.  202—206. 
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3909.  Ober  die  Barg  Neuhans  (bei  Igenben),  wie  ne  an  den 
deutschen  Orden  gekommen  —  ZWFrk.  [2],  5  (1851),  16—18. 

3910.  Schneider,  Eng.,  Die  Denisehordenskommende  Bigen- 
borg  (bei  Blitxenreute,  OA.  Rarensburg)  —  LtBStAnx.  1886,  63  f. 

3911.  Stalin,  Paul  Fr.,  Komthure  des  Johanniter-Ordena 
im  Gebiet  des  jetzigen  Königreichs  Württemberg  —  ArehivaL  Ztacbr.  8 
(1883),  106—111. 

3912.  Bauer,  Herrn.,  Die  Johanniter-Commende  Afialtrach — 
ZWFrk.  9,  1  (1871),  12—27. 

3913.  Derselbe:  Regesten  der  Johanniter-Commende  in  Hall  — 
ebenda  76—81. 

3914.  Derselbe:  Die  Johanniter-Kommende  an  Mergentheim 
1207—1554  -  ZWFrk.  8,  2  (1869),  268—282.   Anh.  S.  283— 87. 

12«  Ehemals  wfirttembergische,  später  in  fremde  Hand 

übergegangene  Territorien. 

a)  Jetzt  Bayern  zugehörig. 

3915.  Gründliche   Dartbnung   des   Hoch-Fürstl.   Wnrteniberg- 

Olssnisehen  Saccessions-Rechts,  in  beyde  Herrschafften  Weiltingen 

und  Brentz,  and  was  dabin  gehörig.     0.  0.  n.  J.     Fol. 

Fernere  Dednctionen  in  dieser  Sache  bei  Moser,  Wirt  Bibl.  S.  241. 

3916.  Collectanea  Weiltingensia  oder  Sammlungen  znr  Weil- 
tingiscben  Geschiebte  vom  Präceptor  Bohrer  daselbst,  4  Bde.  (mit 
Karten,  Wappen  und  Porträts).     1780—89. 

Haodicbr.  im  8t. A. 

3917.  Schriften  über  die  gewaltsame  Ankündigung  der  K.  preus- 
siseben  Besitznehmung  in  den  Brandenburgischen  Fürstentümern 
in  Franken.  I — V  betr.  „die  in  dem  württ.  Städtchen  Weiltingen 
bey  Gelegenheit  des  Anschlagens  der  K.  preussiseben  Regierungs- 
antritts-Patente (1792)  vorgefallenen  Tätlichkeiten a  —  (aus  den 
Originaldrucken  wiederholt)  in  Reuss,  Teutsche  Staatskanzlei  31 
(1793),  1—141. 

Mehrere  solcher  Schriften  auch  einzeln  im  Stand.  Arch. 

3918.  Klunzinger,  Karl,  Die  Madenburg  in  der  Rhein- 
pfalz eine  Zeitlang  wirt.  Besitzung  —  WJbb.  1849,  1.  S.  68-72. 

b)  Jetzt  Baden  zagehörig. 

3919.  Rössger ,  A.,  Bilder  aus  einer  kleinen  altwürtt.  Schwarz- 
waldstadt [Sohiltach]  vom  Ende  des  dreissigjährigen  Kriegs  — 
WVjsh.  1898,  386—408. 
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3920.  Kurze  Beschreibung  des  herz,  wfirtt.  Oberamte  Hörn- 

berg  de  a.  1786.  ron  dem  Oberamtmann  Ernst  Heinr.  v.  Biedenfeld. 
StJL  Hdschr.  Nr.  199. 

3921.  Martini,  Ed.  Che.,  Geschichte  des  Klosters  and  der 
Pfarrei  S.  Georgen  auf  dem  Schwarzwald.  S.  Georgen,  Dr.  r. 
Förderer  in  Villingen  1859. 

Vrgl.  auch  Nr.  1049. 

392 1  a.  Kalcbschmidt,  Karl Theod.,  Geschichte  des  Klosters, 
der  8tadt  and  des  Kirchspiels  St.  Georgen  auf  dem  badiscbeo 
Scbwarzwald.  Mit  7  Tafeln  in  Lichtdruck  und  7  Abbildungen  im 
Text.    Heidelberg,  Winter  1895. 

3922.  Wüst,  Job.  Geo.,  Sammlang  gegründeter  Nachrichten  Ton 

dem  hochfürstl.  wärt.  Closter  S.  Georgen  auf  dem  Schwarzwald  1755. 
öff.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  72.  126.  132.  160  (letzteres  vom  J.  1754 
datiert,  aber  mit  Znsätzeo  vermehrt). 

3923.  Notitiae  fundationis  et  traditionum  monasterii  S.  Georgii 
in  nigra  ßilva.  Zuerst  herausg.  von  Bader  in  ZGORh.  9  (1858),  193 
bis  225,  wozu  man  vrgl.  Roth  von  Schreckenstein  ebenda  37  (1884), 
341  ff.,  besser  von  Holder- Egger  in  MG.  SS.  XV,  2.  p.  1005—1023. 

3924.  Original  -  Akten  betr.  die  Reformation  des  Klosters 
S.  Georgen. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  561.  Voo  Sehnurrer  benütit  zn  seiner 
Schilderung  dieser  Reformation  in  seinen  Erläuterungen  zur  wflrt. 
Kirchen-,  Reformations-  und  Gelehrtengeschichte  S.  135 — 148. 

o)  Jetzt  zum  Reichsland  Elsass-Lothringen  gehörig. 

3925.  Die  Wirt.  Grafschaft  Hör  barg  and  Herrschaft  Reichen- 
weyer  im  obern  Elsass,  1787.  [Verf.  nach  c.  alten  handschr.  Ein- 
trag: Job.  Na9t]  —  in:  Hausleufner,  Schwab.  Archiv  l  (1790), 
161—181. 

3926.  (Becht),  Geschichtliche  Notizen  über  die  ehemalige 
gräflich  württembergi8cbe  Herrschaft  Horbnrg  bei  Colmar,  im 
Ober-EIsa88.  (Mit  Illustrationen.)  Colmar,  Bachdr.  Eglinsdörfer  and 
Waldmeyer  1888. 

3927.  Herrenschneider,  E.  A.,  Römercastell  uud  Grafen- 
schloss  Horbarg  mit  Streiflichtern  auf  die  römische  und  elsässische 
Geschichte.  Mit  Plänen  und  Zeichnungen  von  Winkler.  Colmar, 
Barth  1894. 

3928.  Ensf  eider,  Ed.,  Reichenstein  oder  das  alte  Schi  ose 
bei  Reichenweier  —  in:  Jahrbuch  für  Geschichte,  Sprache  und 
Litteratur  Elsass- Lothringens.     7  (1891),  101—105. 

He  yd,  Bibliographie  der  wfirtt.  Gesobiehte  II.  3 
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3929.  D ergelbe:  Le  ch&teaa  de  Riquewihr  et  ses  habitants  — • 
in:  Revue  d'AIsace  1879.  p.  91  ff. 

3930.  Derselbe:  Geschichte  der  evangelischen  Gemeinde  zu 
Reichen weier  —  in:  Beiträge  zur  Kirchengeschichte  des  Elsasses. 
Jabrg.  5.     1885. 

3931.  Derselbe:  Schützenordnnng  von  Reichenweier  —  in  dem 
soeben  citierten  Jahrbach  2  (1886),  159—165. 

3932.  Kahl,  Aug.,  Forstgeschichtliche  Skizzen  aas  den  Staats- 
and Gemeindewaldangen  von  Rappoltsweiler  and  Reichenweiher  aas 
der  Zeit  vom  Aasgange  des  Mittelalters  bis  zu  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderte.  M.  e.  Übersichtskarte.  (Beiträge  zur  Landes-  and  Volkes- 
kande  von  Elsass-Lothringen.     H.  XIX.)    Strassbarg,   Heitz  1894. 

3933.  [Seckcndorf,  Chph.  Albr.  Prhr.  v.],  Die  darch  Reichs 
Friedens  Schlüsse  and  öffentliche  Verträge  mit  der  Krone  Frankreich 
gesicherte  Rechte  des  Herzog],  Hauses  Würtemberg  in  den  Herrschaften 
Horburg,  Reichenweiher,  Blamont,  Clemont,  Chatelot,  Hericoart, 
Oranges,  Clerval  and  Passavant,  welche  darch  mehrere  Decrete  der 
Französischen  National  Versammlang  gekränkt  worden  sind.  Stutt- 
gart, gedr.  b.  C.  F.  Cotta  1791.     Fol. 

[Offizielle  Denkschrift.] 

3934.  Pfister,  Chn.,  Le  comte  de  Horboarg  et  la  seignearie 

de  Rtquewihr  soas  la  souverainetö  frangaise  (1680 — 1793).    [Extrait 

de  la  Revue  d'Alsace.]     Paris,  librairie  Fischbacher  1889. 
(Berührt  vielfach  die  Hoheitsrechte  der  württ.  Herzoge.) 

3935.  Kirchner,  Mor.,  Wurtt.  Lehen  in  Lothringen  —  WVjsh. 
1881,  92. 

d)  Jetzt  zu  Frankreich  gehörig:  Mömpelgard. 
a)  Ältere  Landeabeschreibungen. 

3936.  Topographie  von  Mömpelgard  und  den  dazu  gehörigen 
9  Herrschaften ;  nach  dem  neuesten  Zustand,  wie  solcher  darch  die 
Convention  vom  21.  May  1786  zwischen  dem  König  von  Frank- 
reich and  Herzog  von  Wirtemberg  festgesetzt  worden  —  in:  Haas- 
leutner,  Schwab.  Archiv  I  (1790),  98—104. 

3937.  Statistik  von  M.  —  Neueste  Staats-Anzeigen  I,  1  (1796), 
1-54. 

3938.  Statistische  Notizen  über  das  Fürstentum  Mömpelgard  — 
NChrD.  1801,  349  f. 

3939.  Eines  Wirtembergers  Fragen  über  M.,  beantwortet  von 
einem  Mömpelgarter  —  in:  Hausleutner,  Schwab.  Archiv  I  (1790), 
636—548. 
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ß)  Geschichte  des  Landes  unter  wfirtt.  Regiment  bis  zur  Revolutionszeit. 

3940.  Wie  Mömpelgard  an  die  Herrschaft  Wirtemberg 
khommen  ist 

Alte  Copie  einer  aus  dem   J.  1474   stammenden   genealogisch- 
heraldischen Schrift.    Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  191. 

3941.  Beitrag  zur  Geschichte  von  Württemberg  [Mömpelgard 
betr.]    (Gez.  R.)  —  in:  Haag,  Schw.  Mag.  1776,  81—88. 

3942.  Scheffer,  Wilh.  Ferd.  Ludw.,  Ausführliche  chrono- 
logische Darstellung  alles  Merkwürdigen  aus  der  Geschichte  der 
Grafen  and  Grafschaft  Mömpelgart.  —  Ausführung  einer  docu- 
xneutirten  Geschichte  der  G raffen  von  M.,  aasgearbeitet  in  den 
JJ.  1785  bis  1788,  revid.  1823.  -  Urkunden  and  sonstige  Bei- 
lagen dazu. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  557.  b.  Cl.  I.  Nr.  1—4. 

3943.  Derselbe:  Chronologische  Übersicht  der  Geschichte  der 
Grafen  von  M.  von  den  ältesten  Zeiten  bis  1796,  mit  Zusätzen  von 
Duvernoy. 

StA.  Mscr.  132. 

3944.  Duvernoy,  (Cbarl.  Leop.  Eberh.),  Ephemerides  da 
comti  de  Montbeliard,  repr&entant,  pour  chacun  des  jours  de 
l'ann£e,  un  tableau  des  faits  .  .  .  les  plus  remarquables  .  .  .  dös 
le  treizieme  si&cle  jusqu'en  1793;  avec  une  introduction  histo- 
rique,  et  la  serie  des  comtes  de  Montbeliard.  Besan$on,  impr.  de 
Gh.  Deis  1832. 

3945.  Giere,  Ed.,  Essai  sur  Phistoire  de  la  Franche-Comtä. 
Vol.  1.  2.     Besan$on,  Bintot  1840—46. 

3946.  Tuefferd,  Paul  Edm.,  Histoire  des  comtes  souverains 
de  Montbeliard.     Montbeliard,  Barbier  1877. 

(Maison  de  Württemberg  1397  a  1797  pp.  215-654.) 

3947.  Derselbe:  Essai  sur  l'administration  gouvernementale 
du  comt6  de  Montbeliard  et  des  quatre  seigneuries  jusqu'en  1793  — 
in:  M&noires  de  la  societe  d'&nulation  de  M.  Ser.  II.  Vol.  1. 
1862 — 64.    Montbeliard,  impr,  Barbier,  p.  1  —  40. 

3948.  Li  eben  au,  Tlieod.  v.,  Mömpelgart  und  die  Schweiz 
1474—1476  —  in:  Anz.  f.  Schw.  Gescb.  5,  1886,  S.  29—36. 

3949.  Der  Einfall  der  Franzosen  in  M.  und  ihr  Zug  nach 
Lothringen  1587 — 1588.  Aus  dem  Archiv  zu  Ohringen*).  (Hg. 
v.  G.  Bossert)  —  WVjsh.  1880,  9—20. 

*)  Aüdere  HaodschriftCD  —  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F 185.   Q  198.  280. 
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T)  Geschickt«  der  Stadt  Moatbeliard  umd  der  Herrschaft  Herieoert. 

3963.  Tnefferd,  PaalEdm.,  Notice  historiqae  sar  Montbcliard 
et  ses  roonaments  —  in :  Memoire»  de  la  aoc.  d'emaL  de  M.  S6r.  IL 
Vol.  3.  1866.  p.  455—538. 

3964.  Duvernoy,  CK,  Montbeliard  aa  dix-baitieme  aiecle  — 
ebenda  Vol.  XXII  (1891). 

3965.  Davernoy,  (Chart.  Leop.  Eberh.),  Notice  historiqae  sar 
la  seigneurie  d'Hiricoart  I.,  jusqa'en  1561  —  in:  Seance  publique 
da  30  Jan  vier  1838  (de  l'Academie  des  sciences,  belies-  lettres  et  arte 
de  Besan^on).    (Besan^on,  impr.  de  L.  Sainte- Agathe.)  p.  77 — 112. 

8)  Mömpelgardisches  Staatsrecht  samt  darauf  bezüglichen  Verträgen  und 

Streitschriften. 

3966.  Adam,  Alb.  Eng.,  Mömpelgard  and  sein  staatsrecht- 
liches Verhältnis  zu  Württemberg  and  dem  alten  Deutsehen  Reiche  — 
WVjsh.  1884,  180—200.  278-285. 

3967.  Abfindung  zwischen  Herzog  Christoph  und  Graf  Georg 
vom  4.  Mai  1553  —  Reyscher,  Samml.  wnrtt.  Ges.  I,  2.  S.  104—11. 
Spittler,  Samml.  einiger  Urkunden  1,  206  ff.  Moser,  Deutsches 
Staatsr.  13,  228  ff. 

3968.  Fürstbrüderlicher  Vergleich  vom  28.  Mai  1617  — 
Reyscher  a.  a.  O.  S.  313—327. 

3969.  Rühle,   Jak.  Fr.  v.,   (Geh.  Rath),    Mcmorabilia  comi- 

tatum   Mömpelgardensem    und   die   Abfertigung   der   Postgenitorum 

Principnm  a.  1617  betr. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  54.  303. 

3970.  Actes,  pieces  et  proces  de  .  .  .  Christophle,  Duc  de 
Wirtemberg  .  .  .  contre  Dainoyselle  Fran(;oise  de  Longuy,  diete 
de  Rye,  &  Messire  Girard  de  Rye,  Seigneur  de  Balangon,  Dame 
Louyze  de  Longuy  sa  femme,  &  Messire  Marc  de  Rye  .  .  .  h  cause 
de  la  seigneurie  de  Ncufchastel,  &  plusieurs  autres.  S.  1.  &  a.    Fol. 

Hiezu  als  Tom.  II:  Cousilia  s.  responsa  juris,  als  Tom.  III: 
Actes  et  piöces  etc. 

3971.  Relatio  controversiarum  inter  .  .  .  Albcrtum  &  Ysabcllam, 
archiduce8  Aastriae,  ati  comites  Bargundiac,  actores  &  praetendentes 
ex  una;  &  .  .  .  Joannem  Fridericuni,  ducem  Wirtembergensem  .  .  ., 
reum  ex  altera  partibus,  jura  superioritatis  &  feudi,  quae  .  .  . 
archidaces  saper  portione  quadam  .  .  .  comitatus  Mompelgardensis 
...  &  nonnullis  ab  eo  dependentibus  ditionibus  sibi  adßtruere 
conantnr,  concernentium  .  .  .     Lugduni,  ap.  G.  Morillon  1613.    Fol. 
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3972.  Spittler,  Lndw.  Tim.,  Mömpelgardische  Successions- 

sache  —  GöttHMag.  7  (1790),  337—43.  Spittl.  8.  Wk.  12,  312—18. 
(Betr.  die  Nachkommen  Herzog  Leopold  Eberhards,  f  1723.) 

3973.  Memoire  tonchant  Fetat  et  la  Situation  oft  se  trouve 
S.  A.  S.  Leopold  Eberhard,  Duc  de  Wirtemberg-Montbeiiard,  avec 
sa  famille.     Fol. 

3974.  Species  facti,  samt  Beylagen,  des  regierenden  Herrn 
Herzogs  zn  Würtenberg-Mömpelgard,  Herrn  Leopold  Eberhards, .  . . 
familiae  statum  nnd  BeffignBsse  .  .  .  vorstellend.  Ans  dem  Fran- 
zösischen ins  Tentsche  fibersezt.     0.  0.  1722.    Fol. 

3975.  Factum  pour  .  .  .  Monseignenr  Leopold  Eberhard,  Dnc 
regnant  de  Wirtemberg-Montbeliard,  contre  .  .  .  Monseignenr  Eber- 
hard Louis,  Dnc  regnant  de  Wirtemberg-Stoutgard.    S.  1.  1722.  Fol. 

3976.  In  jure  et  facto  Rechte-gegründete  Vindicirnng  der 
eintzig  hinterlassenen  rechtmässig-Mömpelgardischen  Franen  Wittib 
fürstlich-ehelichen  Gerechtsamen  von  denen  Graff-Sponeckischen  .  .  . 
Attentaten,  Injurien  und  Diffamationen.     0.  0.  (1731).     Fol. 

3977.  Catalogus  derjenigen  Documentornm,  durch  welche  die 
abscheuliche  Betrfigereyen,  die  wegen  der  vorgeblichen  Ehen  dess 
Ao.  1723  verstorbenen  Herrn  Herzogen  Leopold  Eberhards  von 
Würtemberg-Mömpelgardt  von  dessen  Goncnbinen  und  nnächten 
Kindern  gespielet  worden,  fiberzeugend  dargethan  werden.  0.  0. 
[1753].     Fol. 

3978.  Acten-mä88ige  Nachricht  von  denen  Betrögereyen,  welche 
wegen  der  vorgeblichen  Ehen  dess  .  .  .  Herrn  Herzogen  Leopold 
Eberhard  v.  W.-M.  von  dessen  Goncnbinen  und  nnächten  Kindern 
gespielet  worden.    Stuttgart,  gedr.  b.  C.  F.  Gotta  1756.    Fol. 

3979.  Reponse  d'un  AUemand  ä  un  Francis  representant  le 
veritable  etat  de  la  contestation  agitee  k  la  cour  de  France  au 
sujet  de  la  succession  de  Montbeillard  ...    S.  1.  e.  a.     FoL 

t)  Verhandlungen  mit  Frankreich  wegen  Mömpelgard. 

3980.  Gopia  Schreibens,  welches  an  Ihro  Kayserliche  Maj. 
und  gesammte  hochlöbliche  Reichs  -  Versammlung  zu  Regenspurg 
unter  dato  Stuttgart  5.  Maji  1680  vom  Herrn  Friedrich  Karl  zu 
Wirtemberg  abgelassen  mit  Beylagen,  die  von  K.  Maj.  in  Frank- 
reich an  die  geforstete  Reichsgrafschaft  Mömpelgart  und  derselben 
angehörige  Herrschafften  neuerlich  formirte  Praetensiones  anbetreffend. 
(1680).    4°. 

3981.  Herrn  Leopold  Eberhardens,  Hertzogens  zu  Wfirtemberg 
.  .  .  kurtze  und  grundliche  Vorstellung,   was  sie  in  dem  Fürsten- 
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tbnm  .  .  .  Mömpelgard    and   dero  Dependentien   als  ein  Stand  dt» 
Reichs  und  regierender  Hertzog  ...  Ar  Rechte,  Herrliehkeiten  nnd 
Hoheiten  haben  .  .  .    Mompelgard,  gedr.  b.  J.  J.  Biber  [1714].  Fol. 
Dasselbe  französisch. 

3982.  Brieve  deacription  de  l'Etat  de  Montbeliard  [1715].  Fol. 

3983.  Recneil  des  griefs  inferez  par  la  France  dana  la  prin- 
cipaute  de  Hontbeliard.     S.  I.  e.  a.  [nach  1715].    Fol. 

3984.  Inventaire  des  aotes  et  pieces  prodnitee  par  lea  miniatrea 
du  dnc  regnant  de  Wirtemberg  a  la  conr  de  France  .  .  .  an  aojet 
de  la  mise  en  possession  des  neaf  terres  &  seignenriee,  faisant  partie 
de  la  snccession  dn  fen  prince  Leopold  Eberhard,  dnc  de  Wirtem- 
berg Hontbeliard.  (Paris),  De  l'impr.  de  Ch.  J.  B.  Deleapine 
1742.    Fol. 

3985.  Schrot-  Vertrag  zwischen  des  Königs  von  Frankreich 
Majestät  nnd  Seiner  Herzoglichen  Durchlaucht  zu  Wirtemberg  die 
Grenzen  der  geforsteten  Grafschaft  M.  betrefend,  d.  d.  Paris,  den 
21  sten  Haji  1786.    (Zngleich  französisch.)    0.  O.  n.  J.    Fol. 

Dasselbe  deutsch  such  in:   Hanslentaer,  Schwab.  Arefa.  1  (1790), 
229-246. 

3986.  Berichtigung  der  Grunzen  zwischen  H.  nnd  Frankreich 
-  Schw.  M.  1787,  54  f.  57  f.  63  f.  65  ff.  74.  79.  85  f.  94. 

3987.  Observation«  ponr  la  Scr.  Maison  de  Wirtemberg,  snr 
les  arrfitea  de  l'Assemblee  Nationale  de  France  dn  4  aoftt  1789  — 
in:  Hansleatner,  Schwab.  Archiv  I  (1790),  519—527. 

t)  Kirchengesehichte. 

3988.  Tonrnier,  C.,  Le  catholicisme  et  le  protestantiBme 
dana  le  pays  de  Montbeliard.     Bes&ncon,  Jacqnin  1894. 

3989.  Derselbe:  Le  Protestantisme  dans  le  pays  de  Hontbeliard. 
Ebenda  1889. 

3990.  Gognel,  Lonis  Fred.,  These  d'histoire  ecclesiastiqne 
snr  l'introdnction  de  la  Refonne  dana  le  ci-devant  pays  de  Mont- 
beliard . .  .    Strasbourg,  de  l'impr.  de  Mme  V"e  Silbermarm  1825.  4°. 

3991.  Precis  historique  de  la  Reformation  et  des  Eglises  pro- 
teatantes  dans  Fanden  comte  de  Montbeliard  et  ses  dependances. 
Paris,  Marc  Anrel  Freres  1841. 

3991a.  Mabille,  F.,  Histoire  snccincte  de  la  reforme  au  pays 
de  Montbeliard.  (These).    Geoeve,  impr.  Ramboz  et  Schuchardt  1873. 

3992.  Cbenot,  Cbarl.  Aug.,  Notice  historique  snr  l'introdnction 
de    la    reforme    religieuse    dans    leB    trois    seigneuries    souveraines 
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d'Hericoart,  de  Clemont  et  da  Chätelot  adjointes  ao  comte  de  Mont 
beliard,   avec  piöces  jastificatives  inedites   —  in:  Merooires  de  la 
soc  d'emul.  de  M.  Ser.  III.  Vol.  3  (1881),  p.  239—398. 

3993.  Derselbe:  L'iglise  d'Hericoort  de  1676  k  1789.  Notiee 
historiqoe  avcc  piöces  justificatires  concernant  les  quatre  seigneuries 
d'Hericoort,  Blamont,  Clemont  et  Chfttelot  —  ib.  Ser.  III.  Vol.  6 
(1885),  p.  83-249. 

3994.  Ulrich,  Herzog  zu  Wirtemberg,  Missive  an  die  Gaber- 
nator der  Stat  Bisantz,  in  der  ein  christenlicher  Handel  zu  Mömpel- 
gart  verloffen  mit  gründlicher  Warhait  angezaigt  würdt.  0.  0. 
[15]24.    4°. 

Dasselbe  in  zwei  weiteren  verschiedenen  Drucken.     4°. 
Dasselbe  lat. :  Epistola  ad   gubernatores  ...    S.  1.  e.  a.    4  °. 

3995.  Conlon,  fetude  historiqoe  sar  l'introdnction  de  la  con- 
firmation  dans  les  eglises  de  Montbeliard.    Paris,  impr.  Noblet  1894. 

3996.  Lods,  A.,  Les  eglises  reformees  de  l'ancienne  princi- 
paute  de  Montbeliard  pendant  la  revolotion  et  le  pastear  Kilg. 
Paris,  Fischbach  1890. 

7))  Geschichte  der  Schulen  and  der  Bildung  Oberhaupt. 

3997.  Tuefferd,  Paul  Edro.,  Essai  historiqoe  sar  les  ecoles 
de  Montbeliard  avant  1792  —  in:  Gompte  de  la  Situation  et  des 
travaux  de  la  societe  d'emolation  de  Montbeliard,  lu  k  la  seance 
du  7  Mai  1857.     Appendice  p.  61—107. 

3998.  Godard,  Ch.,  Essai  sur  le  gymnase  de  Montbeliard  — 

in:  Mämoires  de  la  soc.  d'Smul.  de  M.  Vol.  23.    1893.    p.  1-248. 
Dieses  Gymnasium  wurde  von  Herzog  Christoph  gegründet  1559. 

3999.  Roy,  Gh.,  Les  ecoles  de  campagne  dans  Tancien  pays 
de  Montbeliard  —  in:  Bulletin  de  la  soc.  de  l'hist.  da  protest. 
fran$.  33  (1884),  p.  176—184.  322—330. 

4000.  Goguel,  Geo.  Fred.,  Hommes  connus  dans  le  monde 
savant  en  France  et  k  l'etranger,  nes  ou  elev6s  k  Montbeliard. 
Ätndes,  analyses,  appräciations,  d'apres  leurs  ouvrages,  leurs  notes, 
des  docuroents  authentiques,  des  piöces  inedites,  des  renseignements 
intimes.     Paris,  Grassart  et  Meyrueis  1864. 


Kartographie.  41 

13.    Geschichte    der   wtirttembergischen   Kartographie. 

(Vrgl.  (Hartmann),   Übersicht  Aber  die  Litteratur  der  württ.  und  hohen- 
zollernschen  Landeskunde.    Stuttgart,  Kohlhammer  1888.  S.  2  ff.) 

4001.  Hauber,  Eberh.  Dar.,  Versuch  einer  umständlichen 
Historie  der  Landcharten  nebst  einer  historischen  Nachricht  von 
denen  Landcharten  dess  Schwäbischen  Craisses,  dess  Herzogtums 
Wfirttemberg  .  .  .     Ulm,  ßartholomäi  1724. 

Die  „Nachricht"  auch  bes.  erschienen,  Zusätze  dazu  1726. 

4002.  Schiebach,  W.,  Die  Kartenwerke  Württembergs  aas 
alter  und  neuester  Zeit    (Vortrag)  —  Schw.  M.  1891,  1061. 

4003.  Regelmann,  Chr.,  Abriss  einer  Geschichte  der  Württ. 
Topographie  und  nähere  Angaben  über  die  Schickhartsche  Landes- 
aufnahme W.s  —  WJbb.  1893,  18—70.  Auch  bes.:  Stuttgart,  Dr. 
v.  W.  Kohlhammer  1893.  (Kürzer  in  Ztschr.  f.  Vermessungswesen 
22  (1893),  289  ff.) 

Desselben  Abhandlung  Aber  das  Kiesersche  Forstkartenwerk 
s.  Bd.  1  Nr.  2837. 

4004.  Kohler,  Conr.,  Die  Landesvermessung  des  König- 
reichs W.  in  wissenschaftlicher,  technischer  und  geschichtlicher  Be- 
ziehung.   Stuttgart,  Cotta  1858. 

4004a.  Jordan,  W.,  und  Stepp  es,  K.,  Das  deutsche  Ver- 
messungswesen ...     I.  II.     Stuttgart,  Wittwer  1882. 

Hierin  I.  8.  244— 70:  Jordan  (u.  Regelmann),  Die  Württ. 
Landesvermessung,  II.  S.  301—47:  Geh  ring,  Abriss  der  württ.  Landes- 
vermessung. 

4005.  Schiebach,  W.,  Die  württ.  Landesvermessung  —  Ztschr. 
f.  Vermessungswesen    14  (1885),   401-410.   417—426.   433—441. 

4006.  Wallersteiner,  Die  württembergische  Landesver- 
messung. Vortrag  —  in:  Mitteilungen  des  Vereins  Baubütte  zu 
Stuttgart  4  (1890),  Nr.  3  f. 

4007.  Remmele,  Altes  und  Neues  aus  der  Geschichte  des  württ. 
Vermessungswesens  in  Schule  und  Praxis  —  Correspondenz-Blatt  der 
Geometer  d.  Cataster-Vereins  u.  glcicbgesinnter  Collegen.  1—2  (1883 
bis  1884).   Stuttgart,  Dr.  v.  Sailer  &  Mollenkopf.   S.  65  -72.  81—128. 

Die  Aufzählung  der  Karten  selbst  überlassen  wir  den  Hand- 
bfiehern  der  Geographie  von  Württemberg  und  erwähnen,  als  der  Ge- 
schichte direkt  gewidmet,  neben  der  früher  bereits  aufgeführten  Archäo- 
logischen Karte  von  Ed.  Paulus  (Bd.  1  Nr.  277)  hier  nur  die  folgende: 

4008.  Bach,  Die  Herrschaftsgebiete  des  jetzigen  Königreichs  W. 
nach  dem  Stand  von  1801.  Bearbeitet  nach  der  Angabe  des  Ober- 
studienrate  v.  Stalin.  Hg.  v.  dem  K.  statist.-topogr.  Bureau.  4  Blätter. 
0.  0.  u.  J. 


Geschichte  und  Beschreibung  der  Oberämter,  Städte  und 

DBrfer  des  Königreichs« 

Yerbesnerkingen. 

1.  Die  Oberamter  betreffend. 

Die  vom  K.  statistisch  -  topographischen  Bureau  (jetzt  Statist.  Landesamt) 
herausgegebenen  Beschreibungen  der  wflrtt.  Oberamtsbezirke  erschienen  in 
erster  Bearbeitung  in  den  Jahren  1824 — 1886.  Eine  »weite  Bearbeitung  hat 
begonnen  mit  den  Oberimtern  Ehingen  (1893),  Reutlingen  (1893),  Gannstatt 
(1895);  Ulm  wird  folgen.  Geschichtliches  über  diese  Publikation  findet  sich 
im  Vorwort  sur  Beschreibung  des  Oberamts  Ellwangen  S.  IV — IX.  Die  ge- 
naueren Titel  der  einseinen  Bande  werden  hier  in  der  alsbald  folgenden 
alphabetischen  Ortsreihe  gegeben,  da  die  Litteratur  Ober  die  Oberämter  mit 
der  Litteratur  über  die  Oberamtsstftdte  vereinigt  ist  —  Auch  die  Redaktion 
des  Schwäbischen  Merkur  liess  in  den  Jahren  1840—47  durch  Sachverständige 
Beschreibungen  der  württ  Oberäroter  für  ihr  Blatt  abfassen,  ohne  jedoch  damit 
zu  Ende  zu  kommen.  Was  davon  erschienen  ist,  findet  man  bei  den  Ober- 
amtsstädten gleichfalls  vermerkt 

2.  Die  Orte  betreffend. 

Städte  und  Dörfer,  Burgen,  Schlösser,  Klöster  u.  s.  w.  erscheinen  im  Folgenden 
nicht  eingeordnet  in  die  4  Kreise  oder  die  64  Oberämter,  vielmehr  durchaus 
in  alphabetischer  Reihenfolge.  Vor  dem  Beginn  der  letzteren  müssen  aber 
einige  Schriften  angeführt  werden,  in  denen  dieser  Gegenstand  kollektiv  be- 
handelt ist.  Der  Leser  wird  hiemit  die  Litteratur  der  Landesbeschreibungen 
Bd.  1  S.  23  ff.  vergleichen,  wo  so  manches  Topographische  mit  aufgenommen 

werden  musste. 

a)  Württembergische  Städte,  Dörfer  u.  s.  w.  im  allgemeinen  (kollektiv). 

4009.  Verzeichnis  was  für  Statt,  Schlösser,  Markhflecken,  Dörfer  .  .  . 
im  Fürst.  Würt  und  einer  jeden  Ampts Verwaltung  gelegen  und  dann  dem 
Alph.  nach  beschrieben. 

Hdsobx.  des  8t. A.  aus  der  Mitte  des  16    Jahrb. 

4010.  Des  Fürstenthumbs  Wirtemberg  alte  Geheimbnussen,  auch  wievil 
Gravsch äfften,  Herrschafften,  Clöster,  Stette,  Schlösser  und  Dörffer  zu  solchem 
Fürstenthumb  khommen  und  erkaufft  worden. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  161.    F  708  (geschrieben  am  1600;. 

4011.  Gabelkover,  Osw.,  Excerpte  zur  württ.  Ortsgeschichte. 

öff.  Bibl.  Cod    bist.  F  22. 

4012.  Derselbe:  Beschreibung  der  württ  Klöster  und  Stifter. 

Hdscbr.  im  8t. A.  Fragment. 

4013.  Derselbe  und  Joh.  Jakob,  sein  Sohn,  Konzept  einer  Beschreibung 
der  Städte  und  Ämter  Altenstaig  bis  Waiblingen. 

8t. A.     Vrgl.  aucb  Bd.  1.  Nr.  71. 
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4014»  Büttel,  Fr.,  Kollektaneen,  besonders  sar  Geschichte  der  württ 
Klöster,  speziell  Uchtensterns. 

SUL    Hdfehr.  Hr.  43. 

4015.  Wals,  Job.  Geo.,  Wflrttembergische  Stadt-  u.  Klösterkronik.  1649. 

StJL    Hdaehr.  Nr.  481. 

4016.  Derselbe:  Dorfchronik. 

(Znth.  geeohiehtliohe  Notizen  über  »Im  Reihe  von  wtrtt.  Dörfern.)  Off.  BibL 
Cod.  bist.  F  ite. 

4017.  Coli m er,  (?),  Job.  Fr.,  Wfirttembergisohe  Stadt-  and  Clöster- 
besehreibung.    (17.  Jahrh.) 

Off.  Blbl.  Cod.  biet.  Q  sis. 

4018.  Geschichte  einzelner  Landesteile  Württembergs  und  der  darin 
angesessenen  Herrengeschlechter,  wörtt.  Klöster  und  benachbarter  Reichsstädte. 

Im  Anh.  iu  Mutechelias  Chronik.    Off.  Bibl    Cod.  hitt.  Q  276.    17.  Jahrh. 

40MLSohniser,  K.,  Ortsgeschichtliches  ans  dem  17.  Jahrhundert  — - 
BWKG.  5  (1890),  18  f. 

4020.  Wirtembergische  Orte  betreffende  Urkunden.  (Mitgeth.  y.)  Dam- 
bacher —  ZGORh.  19  (1866),  485—55.    20  (1867),  207-21.  440—56. 

4021.  Stalin,  Paul,  Regesten  Ober  Urkunden  der  Deutschen  Kaiser 
und  Könige  bis  sn  den  Hohenstaufen  in  Bezug  auf  Orte  des  Königreichs  W. 
—  WVjsh.  1878,  14-24. 

4022.  Bossert,  Gast,  Topographische  Fragen  —  WVjsh.  1893,  107—15. 

4023.  Derselbe:  Zur  älteren  Topographie  W.s  nach  dem  5.  Band  des 
Urktmdenbuchs  —  WVjsh.  1889,  137-141. 

4024.  Gaspart,  Jul.,  Versuch  der  Ermittlung  einiger  Orte  zwischen 
der  Brenz,  Blau,  File  und  Berns  . . .,  die  im  Wirtemb.  Urk.  Buche  als  ungewiss 
oder  unermittelt  bezeichnet  sind  —  WVjsh.  1878,  61  f. 

4025.  Pf  äff ,  Kar),  Die  Siegel  und  Wappen  der  württ.  Städte  —  WJbb. 
1854,  2.  S.  99-206;  1855,  2.  S.  203-206. 

4026.  Zeil ler,  Marr.,  Topograph ia  Sueviae,  d.  i.  Beschreibung  und 
eigentliche  Abbildung  der  vornembsten  Statte  und  Plätze  in  Ober-  und  Nieder- 
Sehwaben,  Württemberg,  Baden  u.  s.  w.  Frankfurt,  M.  Meriam  1643.  An- 
hang 1654.    Fol. 

4027.  Derselbe :  Topographia  Franconiae,  d.  i.  Beschreibung  und  eigent- 
liche Contrafactur  der  vornembsten  Stätte  und  Plätze  des  Frankenlandes  u.  s.  w. 
Ebenda  [1648].    Anhang  1656.    Fol. 

Di«  Bedeutung  dieser  Topographie  liegt  hauptsächlich  in  den  Merian' sehen 
Bttdtehildern.  Bildwerke,  in  welchen  Prospekte  württembergischer  Statte  Berstreut 
▼orkommen,  können  hier  nicht  namhaft  gemacht  werden.  Die  Beschränkung  auf  Würt- 
temberg muss  den  Aussehimg  geben.  Innerhalb  dieser  Orenxe  werden  Abbildungen 
einer  grosseren  Ansahl  tob  Orten  geboten  in  dem  Kieserschen  Forstkartenwerk  (Bd.  1 
Nr.  8888),  ferner  als  Stahlstiche  bei  Adam  (ebenda  Nr.  213),  SUeler-Paulus  (Nr.  231), 
endlich  in  folgendem  Buch: 

4028.  Schwab,  Gast.,  Wanderungen  durch  Schwaben.  Mit  80  Stahl- 
stiehen. Leipzig,  6.  Wigand  1844.  (Bildet  die  Sekt  2  des  Malerischen  und 
romantischen  Deutschlands.) 

Dasselbe:  4.  vollständig  umgearb.  Aufl.  v.  K.  Klöpfel.  Tübingen, 
Fnes  1880. 
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b)  Ehemalige  Reichs-,  jotzt  württembergischc  Städte  (kollektiv). 

(Das  Reichsdorf  Althausen  s.  im  Alphabet  der  Orte.) 

4029.  Historiae  30  urbium  imperialium  Sueviae  et  urbis  Francofurti, 
a  Jenensi  quodam  compositae.    1690. 

Münoh.  Bibl.  cod.  lat.  24693. 

4030.  Pf  äff,  Karl,  Regesten  der  wflrtt.  Reichsstädte. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  789.    Quartbd.  f. 

4031.  [Huenlin,  Dav.],  Anmerkungen  aber  die  Geschichte  der  Reichs- 
städte, vornehmlich  aber  der  schwäbischen  Reichsstädte  8.  oben  Bd.  1  Nr.  131. 

4032.  Bemerkungen  eines  preussischen  Werboffieiers  über  einige  Reichs- 
städte (Biberach,  Ulm,  Hall,  Heilbronn)  —  Journ.  v.  u.  f.  D.  1785.  St.  5. 
S.  384-398. 

e)  Burgen  und  Schlösser. 

4033.  Gottschalck,  Fr.,  Die  Ritterburgen  und  Bergschlösser  Deutseh- 
lands.   Bd.  1—9.     Halle,  C.  A.  Schwetschke  u.  S.  1810-35. 

Auch  Schwaben  und  Franken  sind  dabei  miteinbegriffen.  Die  Auftaue  über 
fränkische  Burgen  i Uhren  nacb  ZWPrk.  1863  S.  109  Ton  dem  Oberamtsarzt  Chr.  Fr. 
Bauer  in  Mergentheim  her. 

4034.  Koch,  A.,  Die  Ritterburgen  und  Bergschlösser  im  Königreiche 
Württemberg.  Bändchen  I— VI.  (Mit  je  einer  Zeichnung.)  Cannstadt,  G. 
F.  Richter  1828. 

4035.  Schönhuth,  Ottmar  F.  H.,  Die  Burgen,  Klöster,  Kirchen  und 
Kapellen  W.s  und  der  preussisch-hohenzollern'schen  Landestheile  mit  ihren 
Geschichten,  Sagen  und  Mährchen.  Unter  Mitwirkung  vaterländischer  Schrift- 
steller dargestellt.    Bd.  I— Y.    Stuttgart,  £.  Fischhaber  1860.  61. 

4036.  P  r  e  g  i  z  c  r ,  L.,  Burgen  und  Klöster  sowie  abgegangene  Ortschaften 
im  wfirtt  Schwaben.  Übersichtlich  zusammengestellt.  (=  Nr.  3644  a.)  Stutt- 
gart, Kohlhammer  1881.    4°. 

4037.  Schneider,  Eng.,  Die  wQrtt.  Schlösser  und  Burgen  um  das 
Jahr  1600.    Vortrag  -  WVjsh.  1883,  105—112. 

4038.  Pflummern,  Joh.  Ernst  v.  (gest.  1635),  Metamorphoscs  arcium 
et  castrorum  Sueviae.  (Historisch- topographische  Beschreibung  von  123  meist 
oberschwäbischen  Burgen  und  Schlössern  in  deutscher  Sprache.) 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  168.  681.     8t.A.  Hdschr.  Nr.  182  and  182  a. 

4039.  Rebstock,  Joh.  Mart.,  Devastata  nunc,  olim  vero  munitissima 
et  illustrissima  Wurtembergia,  oder  Schauplatz  des  heutigen  Tags  mehistens 
in  völligem  Abgang  und  Ruin  ligend,  vor  vilen  Seculis  aber  wohlbefestigten 
Württembergs.    (18.  Jahrh.) 

Off.  Bibl.  Cod.  biet.  F  710. 

4040.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  mehrerer  Burgen  in  W.,  deren  Namen 
einst  einzelne  Zweige  oder  Personen  der  Rotenburger  Ktichcomeistersfamilie 
geführt  haben. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hiat.  Q  271. 

4041.  Hänle,  S.,  Württembergische  Lustschlösser.  Abth.  1:  Ludwigs- 
burg. II:  Freudenthal,  Solitude,  Hohenheim,  Bellevue  und  Uosensteln  .  .  . 
(A.  u.  d.  T.:  Deutsche  Lustschlösser.    I.)    Würzburg,  Stahel  1847. 

Vom  Standpunkt  das  Künstlers  ans  hat  Leins  die  Sohlosser  des  Regentenhauses 
beschrieben  in  Nr.  8390. 


Aalen.  45 

Aalen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4042.  Beschreibung  des  Oberamts  A.  Hg.  v.  dem  K.  stat- 
top.  Bureau.  M.  3  Tabellen  u.  einer  Karte  d.  Oberamts,  nebst 
Titelbild.    Stattgart,  J.  B.  Maller  1854. 

Das  Geschichtlich«  bearb.  v.  Hera.  Bauer. 

4043.  Das  Oberamt  A.  —  Schw.  M.  1843,  721  f.  725. 
729  f.  737  f.  741.  745  f.  757  f.  761  f.  765  f.  769. 

2.  Die  Stadt: 

4044.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  und  Beschreibung  der 
ehemaligen  freien  Reichsstadt  A.  Aalen,  F.  J.  Münch'sche  Buchdr. 
Stuttgart,  i.  G.  b.  A.  Liesching  &  Comp.  (1852). 

Dasselbe:  Ergänzt  u.  hg.  v.  J.  G.  Röhm.  (Mit  1  Plan.) 
Aalen,  Stierlin'sche  Buchdr.  1884. 

4045.  Zapf,  Geo.  Wilh.,  Muthmassungen  aber  den  Ursprung 
und  das  Alterthum  des  Heil.  Rom.  Reichs  Stadt  A.  in  Schwaben 
am  Kocherfluss,  und  einem  dortig  gestandenen  Lager  der  Romer 
...    M.  e.  Kupfertafel.     Schwabach,  J.  G.  Mizler  1773. 

4046.  Memorabilia  Aalensia  1350—1529. 
Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  437. 

4047.  Pahl,  Joh.  Gottfr.,  Über  den  Zustand  der  Reichs- 
stadt A.,  ihren  Überfall  von  den  Franzosen.    Aalen  1796. 

4048.  Zapf,  Geo.  Wilh.,  Sämmtliche  Reformations-Urkunden 
des  Heil.  Rom.  Reichs  Stadt  A.  Theil  I.  II.  Ulm,  (gedr.  b. 
C.  U.  Wagner)  1770. 

(Enth.  des  Stadtschreibers  Johann  Prew  „Ordentliche  Be- 
schreibung, welchergestalt  die  Augsburgisch  Confession  in  der  Stadt 
Awlen  sein  Anfang  and  Ursprung  genomen,  1575"  und  eines  späteren 
Stadtpflegers  Geschichte  der  Gegenreformation  daselbst,  wovon  die 
Orig.  Hdschr.    Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  533.) 

4049.  Tscherning,  Jul.,  Züge  aas  der  Geschichte  der 
Reformation  der  ehemaligen  freien  Reichsstadt . .  .  A.  auf  Grund 
eines  im  Jahre  der  Einführung  der  Reformation  abgefassten, 
später  umgeschriebenen  Urkundenbuchs  .  •  .  Aalen,  Buchdr.  v. 
W.  A.  Stierlin  1882. 

4050.  [K ol  I m an n ,  Joh.  Geo.],  Die  katholische  Kirche  in  A.  — 
in:  Gebete  und  Geremonien  der  Kirchweihe  nach  dem  Ritus  der 
kath.  Kirche.    Aalen,  gedr.  v.  K.  Hirsch  1868. 

4051.  Festbericht  über  die  Feier  der  Enthüllung  des  Schu- 
bart-Denkmals in  A.  am  20.  21.  22.  November.     Aalen,  Stierlin 

1891.    4°. 

Vrgl.  ferner  Nr.  315  f.  384.  1273.  2991.  2999. 
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Affaltraeh— Alpirsbach.  4? 

altraob.  —  S.  Nr.  3912. 
Aggenhauaen.  —  DiöcASrhwab.  9  (1892),  Öl. 
Aichstetten.  —  S.  Nr.  403. 
Ailingen.  —  4067.  (Sambeih,  Geo.),  Die  Glocken  der  Pfarr- 

gemeinde  A.   bei    Fried ricbshafeu.     Friedriebshafen,  Druck  von 

A.  Lincke  1874. 

Vrgl.  ancb  Nr.  2395. 
Allringen.  —  ZWFrk.  5,  3   (1861),   385-87.     (Herrn.  Bauer.) 
Altrach.  -  S.  Nr.  3638. 
Alker  tah  aasten.  —  S.  Nr.  1761. 
Alleahansen.  —  S.  unter  Seekircb. 
Allmendingen.  —  4068.  L  c  u  b  e ,  G.,  Die  Ruine  aaf  dem  Heilen- 

berg  bei  A.  —  WVjsh.  1888,  50. 
Alplrabaeh.    —    4009.  Vorstellung    der   Gemeinde   A.  an    das 

König].  Ministerium  des  Innern  über  den  vieljäbrigeu  Nothstand 

dieser  Gemeinde  nnd  die  Mittel  znr  Abhülfe  desBelben.    ...  als 

Manugcript  dem  Druck  übergeben.    Staltgart,  gedr.  b.  J.  Waehen- 

d  rf  1845. 

4070.  Glatz,KarlJord.,  Geschichte  des  Klosters  A.  anf  dem 
Schwarz walde,  nacli  Urkunden  bearbeitet.  Strasburg,  Trnhner  1877. 

4071.  Die  Klosterkirche  nnd  das  Kloster  zu  A.  2.,  verb. 
Anf).     Freudenstadt  n.  Alpirsbacli,  Zeeb'sche  Buchdr.  1887. 

4072.  Monumenta  et  epitaphia,  quae  in  templo  Albertsbaci 
adhnedum  reperiuntnr. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  578.    Vollständiger  nnd    besser  finden 
sich  die  Inscbrifleu  bei  Glati  in   dem  vorer wähnten  Buch  S.  309  ff. 

4073.  Klemm,  Alfr.,  Abtsdenkmäler,  Abtswappen,  Abts- 
bauten  im  Kloster  A.  —  LtBStAnz.  1889,   129—142.  151—153. 

4074.  Geschichtliche  Notiz  über  das  Kloster  A.  nebst  Ab- 
schrift der  dortigen  Epitaphien. 

Horb.  Cod.  wörlt  Nr.  51.    Fol. 

4075.  Adelbert  von  Zolleru  war  Mitstifter  des  Klosters  A., 
1095.  —  Kloster  A.  —  Abteikirvhe  and  Klostergebäude  in  A.  — 
in:  Stillfried,  Rudf.  Frhr.  v.,  Alterthümer  und  Kunstdenkmale  des 
Erlauchten  Hauses  Hohenzollern.  H.  2.  Görlitz,  gedr.  b.  G.  Heinze 
u.  Comp.  1840.    Fol. 

4076.  Dambacher,  Urkandenlese  zur  Geschichte  schwäbi- 
scher Klöster.  7.  Alpirsbacb.  (Aus  dem  Hochberg.  Archive)  — 
ZGORh.  21  (1868),  211—229.  337-363. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1747  f.   1751.  8283,  sowie  dpa  Art  Blarar, 
Ambroslos,  io  der  3.  HanptabL 


48  Alteborg— AnhAosen. 

Altebarg.  —  4077.  Flamm,  C.E.Otto,  Monographie  der  land- 
wirtschaftlichen Kolonie  A.  für  Psychisch-Kranke  der  Heil-  and 
Pflege  -  Anstalt  Pfnllingen.  Eine  populärwissenschaftliche  Be- 
schreibung. Mit  doppeltem  Titelbild,  einem  Sitnationsplan  and 
verschiedenen  Tabellen.    Tübingen,  Osiander  1886. 

Dasselbe:  2.  verb.  u.  verm.  Aufl.  mit  zwei  Lichtdruckbildern 
u.  e.  Sitnationsplan.     Ebenda  1890. 

Altenburg.  —  8.  Nr.  404. 

Altentrtadt.  —  4078.  Hierlemann,  K.,  Das  Siechenkirchlein 
unterhalb  A.  —  KorrVüO.  1877,  36-38. 

4079.  Weyermann,  Albr.,  Nachricht  von  einem  ehemaligen 
Silberbergwerk  bei  A.,  Oberamts  Geisslingen  —  WJbb.  1824,  1. 
S.  190—194. 

Zobel,  Berichtigende  Anzeige,  das  ehemalige  Silberberg- 
werk bey  A.  betreffend  —  WJbb.  1825,  1.  S.  173—176. 

Altensteig.  —  4080.  Hofacker,  D[an.],  Über  die  Lage  des 
ehemaligen  Oberamts  A.  uud  die  Notwendigkeit  seiner  Wieder- 
herstellung.   Mit  einer  Charte  nnd  mehreren  die  Geschichte  von  A. 

betreffenden  Urkunden.    Tübingen,  L.  F.  Fnes  1824. 
Vrgl.  auch  Nr.  1747. 

Althausen.  —  4081.  Scbönhuth,  Ottm.  F.  H.,  Geschichte  des 
ehemaligen  Reicbsdorfs  A.  bei  Mergentheim,  besonders  in  kirch- 
licher Beziehung  —  WJbb.  1849,  2.  S.  73-100. 

4082.  Seh  Hz,  Mor.,  Das  ehemalige  Reichsdorf  A.  bei 
Mergentheim,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Reichsdörfer  der 
Vorzeit  überhaupt  —  ZWFrk.  3,  3  (1855),  43—56. 

Aushängen.  —  4083.  L[eopold],  J[oh.],  Die  evangelische 
Kirche  in  A.,  ihre  Grundsteinlegung  am  29.  Juni  1880,  ihre  Ein- 
weihung am  30.  Oktober  1881.  M.  e.  Bilde  der  Kirche.  Saul- 
gau,  Dr.  v.  Gebr.  Edel  1882. 

Amrichshausen.  —  S.  Nr.  2396. 

Anhaugen  (auch  Ahausen)  a.  d.  Brenz.  —  4084.  Plank,  Fr., 
Annales  Anhusani  (ca.  1630)  —  in:  Braun,  Notitia  historico- 
literana  de  codd.  mss.  in  bibliotheca  monasterii  O.  S.  B.  ad 
SS.  Udalricum  et  Afram  Augustae  extantibus.    Vol.  I.  p.  127  —  40. 

4085.  Origo  monasterii  Anhusani  et  privilegiorum  concessio, 
confirmatio  aliaque  documenta  —  ebenda  p.  141 — 164. 

4086.  [Heller,  Heinr.  Wilh.],  Geschichte  des  Klosters  A. 
in  Schwaben.     Ulm,  Stettin  1775. 
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4087.  Steichele,  Ant.,  Geschichte  des  Klosters  A.  a.  d.  B. 
Mit  Urkunden.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Brenzthales  und 
der  anliegenden  Gegenden  —  BtGBiAugsb.  1  (1850),  193—354. 

4088.  Schmid,  Ludw.,  Die  Stifter  des  Klosters  A.  a.  d.  B. 
gehören  nicht . . .  zur  Familie  der  Pfalzgrafen  von  Tübingen,  sondern 
zu  der  der  Grafen  von  Dillingen  —  ebenda  2  (1852),  143—64. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1747  n.  GrW.  6,  308  f. 

Anhangen  a.  d.  Jaxt.  —  4089.  Fromm,  Kloster  und  Weiler  A., 
abgegangener  Ort  im  OA.  Crailsheim  —  ZWFrk.  [I.]  H.  3  (1849), 
40—45.  99—102. 

4090.  Bossert,  Gast.,  Das  Kloster  A.,  OA  Crailsheim  — 
WVjsh.  1881,  141-150. 

4091.  Die  Anhauser  Mauer  [Rest  der  Klosterkirche]  — 
Schw.  M.  1865,  481. 

Vrgl.  ferner  Nr.  8704. 

Archahofen.  —  S.  Bd.  1.    Nachtr.  zu  S.  239  und  Nr.  3906. 

Argen.   —   4092.  Moll,   Alb.,   Scbloss   Argen  im  Bodensee  — 

SVGBod.  10  (1880),  119—22, 

Vrgl.  hieza  Kr.  3636.  3779  a. 

Argenhardt.  —  4093.  Schneider,  Gebh.,  Paulinerkloster  A.  — 

SVGBod.  15  (1886),  198—208. 
Aschhansen.  —  4094.  Die  Aschhauser  Urkunde  von  1194.  Aus  dem 

Original  mitgeth.  v.  O.  Schönhuth  —  ZWFrk.  4,  1  (1856),  116—18. 
4095.  Alberti,  Otto  v.,   Der  Burgfriede  von  A.  aus  dem 

Jahr  1393.    Aus  dem  K.  Haus-  und  Staatsarchiv  mitgetheilt  — 

WVjsh.  1881,  233—235. 
Assnmgtadt.  —  4096.  Auszüge  von  Urkunden  aus  dem  Archiv 

der  Freiherren  von  Ellricbshausen  zu  A.   Mitgeth.  v.  Knödel  — 

ZWFrk.  5,  3  (1861),  392-397. 
Aufhaugen  OA.  Neresheim.   —   4097.  Schenkenstein    und   der 

Egerursprung.    Der  Nipf  —  in:  Das  Kies,  wie  es  war,  und  wie 

es  ist.    3  (1836),  61—71. 
Aulendorf.  —  4098.  Galendarium  Aulendorfense. 

Hds.  d.  15.  Jh   io  der  gräfl.  Königsegg'scheo  Bibl.  zu  A. 
4098  a.  Bück,  Mich.  Rieh.,    Ein  Vortrag  über  die  Juden- 
schaft zu  A.  gehalten  . .  .  1874  —  VKUlra.  N.  R.  7  (1875),  30—40. 

Vrgl.  ausserdem  Nr.  2986.  3078. 

Auweiler.  —  4099.  Bossert,  Gust.,  A.  OA.  Öhringen  —  WVjsh. 

1880,  240. 
B&chlingen.   —   4100.  Bossert,    Gust.,    Drei   Urkunden   von 
1370  und  1487  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  193. 
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50  Baekntng— Baindt 

Derselbe:  Eine  unbekannte  Bächlinger  Urkunde  [1417]  — 
WVjsh.  1890,  113. 

Backnang.  —  1.  Das  Oberamt: 

4101.  Besehreibung  des  Oberamts  B.  .  .  .    M.  3  Tabellen, 

e.  Karte   des  OA.s,   e.   Ansicht  o.   2  Holzschnitten.     Stuttgart, 

Lindemann  1871. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  P.  Stalin,  Altertümer  v.  E.  Paulus 
Vater  u.  8ohn. 

4102.  Das  Oberamt  B.  —  Schw.  M.  1846,  969  f.  973  f. 
und  1846  A.  Beil.  zu  Nr.  241  u.  242  vom  4.  u.  5.  Sept 

4103.  Topographisch-statistische  Beschreibung  des  OA.  B. 
(aus  Herzog  Karls  Zeit). 

Oft  Bibl.  Cod.  hist.  F  860. 

2.  Die  Stadt: 

4104«  Riecker,  A.,  Geschichte  der  Oberamtsstadt  B.  nebst 
Umgebung.    Mit  2  Abbildungen.    Cannstatt,  L.  Bosheuyer  1864. 

4105.  Klemm,  Alfr.,  Der  Stadt  B.  Brand  und  Wieder- 
erbauung in  den  Jahren  1693—1717.  Zum  25.  Juli  1893.  Vor- 
trag.   (Mit  2  Abbildungen.)    Backnang,  Dr.  v.  Fr.  Stroh   1893. 

4106.  [Besold,  Cbpb.],  Documenta  ecclesiae  collegiatae  in 
oppido  Backhenang,  dioeceseos  Spirensis.  Tubingae,  typis  Geys- 
lerianis  1636.    4°. 

4107.  Fragment  eines  Calendarii  ecclesiastici  des  Stifts  B. 

(aus  den  Zeiten  Graf  Ulrichs  des  Vielgeliebten). 
St.A.  Hdschr. 

4108.  Rieh  st  ein,  Fr.,  Journal  oder  Repertorium  und  Per- 
sonalstand des  seit  dem  27.  KI.  bis  24.  V.  1840  in  B.  bestandenen 
Theaters.    Backnang  o.  J. 

Vrgl.  ferner  Nr.  62.  1747.  2992. 

Batersbronn.  —  S.  Nr.  1749. 

Baindt.  —  4109.  Renz,  Gust.  A<lf.,  Die  Uranfänge  des  Klosters B. 
—  WVjsh.  1889,  168—170. 

4110.  Giefel,  Jos.  A.,  Reihenfolge  der  Baindter  Äbtis- 
sinnen —  DiöcASchwab.  5  (1888),  64. 

4111.  Moser,  Joh.  Jak.,  Staatsrecht  der  Reichs-Abbtey  B. 
Leipzig,  C.  H.  Fuchs  1740.    Fol. 

4112.  Renz,  Gust.  Adf.,  Archivalien  des  ehemaligen  Cister- 
cienserinnen-Kloeters  B.  bei  Ravensburg.  (Sep.-Abdr.  a.  d.  „Diö- 
tesan-Archi?  v.  Schwaben*4  1890—92.)  Stuttgart,  Buchdr.  d. 
Akt.-Ges.  „Deutsche«  Volksblatt u  1893. 


Balingea— Bebenhausen.  51 

Dasselbe:  IL  Theil  —  DiöcASchwab.  10  (1893),  Beil.  &  25 
bis  28.  46  f.  iL  Haoptbl.  S.  93—96. 
Balingen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4113.  Beschreibung  des  Oberamte  B.  .  .  .  M.  5  Tabellen, 
e.  geogn.  kolor.  Karte  d.  OA«s  u.  3  litbogr.  Ansichten.  Stuttgart, 
Kohlhammer  1880. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  P.  SUUin,  Altertümer  t.  E.  Paulus  d.  J. 

2.  Die  Stadt: 

4114.  [Eisele],  Zur  Chronik  der  Stadt  B.  —  Volksfreund 
1879,  Nr.  35-1880,  Nr.  44. 

4114a.  Grosses  Brandunglack  in  B.  —  Schw.  M.  1809,  301. 

4115.  Lassberg,  Jos.  Frhr.  v.,  Urkunde,  womit  Gray 
Friederich  von  Zollern  seinem  Freunde  Conrad  von  Thierberg  die 
Pfarrey  B.  verleiht,  Anno  1255  —  WJbb.  1838,  1.  S.  212. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1746  f. 

Hartenstein.  —  4116.  Muntsch,  EL,  Geschichte  der  Stadt- 
Gemeinde  B.  und  ihrer  nächsten  Umgebung.  (M.  e.  Lithogr.) 
Creglingen,  Dr.  d.  H.  Lutz'schen  Buchdr.  1872. 

Bebenburg.  —  4117.  Bossert,  Gast.,  Zur  Geschichte  der  Burg  B. 

-  WVjsb.  1883,  158-160. 
Bebenhausen.  —  4118.  Graf,  J.  Heinr.,  Darstellung  des  alten 

schwäbischen  Klosters  B.  in  eilf  Kupfertafeln  (zwei  Grundrissen, 

sechs  Perspektiven  und  drei  Detail-Zeichnungen).   Tübingen,  gedr. 

b.  E.  Eifert  1828.    Fol. 

4119.  Klunzinger,  Karl,  Artistische  Beschreibung  der 
vormaligen  Cisterzienser  -  Abtei  B.  M.  e.  Grundriss.  Stuttgart, 
gedr.  i.  d.  C.  Hauber'schen  Buchdr.  1852. 

4120.  Leibnitz,  Heinr.,  Die  Cisterzienser  -  Abtei  B.  im 
Schönbuch  —  in:  Die  Kunst  des  Mittelalters  in  Schwaben.  Hg. 
v.  Heideloff.    Stuttgart,  Ebner  &  Seubert  1855.   4°.    S.  63—80. 

Die  Tafeln  hiezu  8.  in  dem  Supplement  zu  vorstehendem 
Werk:  Mittelalterliche  Baudenkmale  aus  Schwaben.  [IL]  Ebenda 
1858.    Fol 

4121.  Paulus,  Ed.,  Die  Cisterzienser- Abtei  B.  Bearbeitet 
unter  Mitwirkung  v.  H.  Leibnitz  u.  F.  A.  Tscherning.  Hg.  vom 
Wfirtt  Alterthums- Verein.  M.  20  Tafeln  u.  225  Holzschnitten. 
Stuttgart,  P.  Neff  1886.    4°. 

4122.  Frölich,  Herrn.,  Das  Kloster  B.  nach  seiner  Ver- 
gangenheit und  Gegenwart  geschildert.  M.  e.  pbotogr.  Ansicht 
Tübingen,  Fues  1873. 
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4123.  Neiischeler,  Ed.,  Die  Cisterzienser- Abtei  B.  Ein 
Gang  durch  ihre  Geschichte  and  ihre  Räume.  M.  e.  Vorwort  v. 
W.  Müller.    Stuttgart,  „Neues  Tagblatt"  1877, 

4124.  Tscherning,  Fr.  Aug.,  Zar  Geschichte  and  Be- 
schreibung des  Klosters  B.  —  LtBStAnz.  1881,  241—63. 

4125.  Klemm,  AI  fr.,  Zur  Geschichte  und  Beschreibung  des 
Klosters  B.  —  LtBStAnz.  1882,  86—90.  S.  auch  StAnz.  1869, 
2130  f.  2150  f.  2159  and  Baudri's  Organ  f.  ehr.  Kunst  1854, 
116  f.  123—26  (Roth  von  Schreckenstein). 

4126.  Roth,  R.,  Das  Wiuterrefectorium  in  B.  —  StAnz. 
1879,  411. 

4127.  Stalin,  Paul  Fr.,  Verzeichniss  des  Aufwandes  für 
den  Bebenhauser  Glockenturm  —  WAV.  II,  H.  2  (1875),  69—72. 

4128.  Bach,  Max,  Der  Schreibturm  zu  B.  —  WVjsh.  1889, 
110—112. 

4129.  Tschern  in  g,  Fr.  Aug.,  Die  wfirtt.  and  pfalz- 
baierischen  Wappen  im  Winter-Refectorium  and  am  Schreibthurm 
in  B.  Ein  Beitrag  zur  Baugeschichte  des  Klosters  —  LtBStAnz. 
1892,  129—146. 

Eine  Entgegnung   von  A.  Klemm   (mit  Beisatz  v.  M.  Bach) 
s.  ebenda  1893,  214—19. 

4130.  Pf  äff,    Karl,   Annales  monasterii   in  B.   —  WJbb. 

1855,  2.  S.  172—196. 

Quellen  für  diese  Ausgabe  waren,  da  die  Urschrift  verloren, 

die  Abschriften  von  Osw.  Gabelkhover  (öff.  Bibl.  Cod.  bist  0  16, 

a.  p.  139  ff.)  and  Fr.  Rfittel  (St.A.  Hdschr.  Nr.  43).    Die  früheren 

Ausgaben  von  Ludewig  und  Hess  sind  veraltet. 

4131.  Dambaeher,  Urkunden-Archiv  des  Klosters  B.  vom 
12.  und  13.  Jahrh.  —  ZGORh.  3  (1852),  98—128.  196—227. 
322-55.  414-49.  4  (1853),  97-128.  13  (1861),  463—66. 
14  (1862),  87-122.  195—223.  335-84.  436—61.  15  (1863), 
85—128.  195—225.  339—69.  443—58.  16  (1864),  125—28. 
221—27.  379—84.  17  (1865),  93—98.  214—21.  347—55.  461 
bis  466.  18  (1865),  122-28.  243—50.  370—84.  437—62. 
19  (1866),  99—105.  243—56.  20  (1867),  113-27.  221-55. 
21  (1868),  64-80.  355—60.  385—432. 

4132.  Pergamenturkunden  aus  dem  14.  Jahrh. 
Mönch.  Bibl.  Cod.  germ.  13. 

4132a.  Bnsl,  K.  Ant.,  Mitteilungen  über  wiederaufgefundene 
Urkunden  aus  den  Klöstern  B.,  Adelberg  und  Pfullingen  —  W.- 
Vjsb.  1894,  456—58. 


UebnnhatiBBD.  53 

4133.  Gmelin,  Wilh,  [Klosterpräzeptor  1606—30],  Collcc- 
tanca  Behenbusana,  Anhang  zu  Joannis  Parsimonii  abh.  Hirsaog. 
collect,  ad  bist.  Hirsaug.  mon. 

Hdiohr.  in  der  BiU.  in  Wolfmihüttal  217  b. 

4134.  Monnmenta  Bebenhueaiia,  dem  Consistorialdirektor 
Frommann  flberaandt  von  dorn  dortigen  Klosterpräzeptor  Essich 
1744.  (Beschreibung  nnd  Geschichte  des  Klosters  v.  Stahl  1626, 
Liste  der  Äbte  nnd  Präzeptoren,  Kopien  der  Inschriften  nnd 
Bildwerke.) 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  805. 

4135.  Monnmenta  Bebenhnsana  per  Jeremiam  Höelin  deli- 
neata.  1741.  (Ansichten,  Inscbriftenkopien  nnd  Nachzeichnungen 
Ton  Skalptaren.) 

Ebenda  F  316. 

4136.  Monnmenta  Bebenhnsana  (Grabsteine  von  Verschiede- 
nen gez.). 

Ebenda  F  458. 

4137.  Pfaff,  Karl,  Geschichte  des  Klosters  B.  —  WJbb. 
1846,  2.  S.  148-188. 

4138.  Wolff,  Karl,  Geschichte  von  B. 
Hikr.  in  d.  Bibl.  de*  K.  SUtiat  Landeiamts. 

4139.  Tscherning,  F[r.]  A[ng.],  Mitteilungen  aas  der 
Geschichte  des  Klosters  B.  (Mit  2  Plänen.)  Den  Festgasten 
Sr.  Maj.  des  Königs  in  B.  am  10.  Aug.  1877  überreicht  von  der 
Redaktion  des  Staats-Anzeigers  für  Württemberg.  Stuttgart,  Dr. 
der  Stuttgarter  Bucbdr.-Ges.  (1877). 

(Auch  in  LtBStAns.  1877,  177-209.) 

4140.  Derselbe:  Beiträge  zur  Geschichte  der  Gründung  des 
Klosters  B.  und  zur  Geschichte  seiner  ersten  Äbte  —  WVjsh. 
1894,  199—210. 

4141.  Scbmid,  Ludw.,  Des  Pfalzgrafen  Götz  von  Tübingen 
nächtlicher  Besuch  im  Kloster  B.  1280.  Eine  kulturhistorische 
Novelle.  (Als  Manuscript  gedr.)  Tubingen,  Dr.  d.  Btecker'schen 
Buchdr.  1877.    4°. 

4141a,  Giefei,  Jos.,  Der  letzte  Bebenhäuser  Mönch  — 
LtBStAnz.  1890,  214  f. 

4142.  Schmoller,  Otto,  Die  Klostergemeinde  B.  vor 
150  Jahren  —  LtBStAnz.  1890,  236—39. 

4143.  Mattbi  sso  n,  Fr.  v.,  Das  Dianenfest  beiß.  Mit 
Kupfern  n.  Masikblättern.   Zürich,  Orell  Füssli  u.  Comp.  1813.   4*. 

Vrgl.  so  diesem  Artikel  ferner  Nr.  701.  1746  f.  8288. 
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Bedungen.  —  8.  bei  Z  wiefalten. 

Beffendorf.  —  S.  ftr.  1760. 

Bethingen.  —  S.  Bd.  1.    Nachtr.  zu  S.  179. 

Beilsteln.  —  4144  Hoch,  Imm.,  Kleine  Chronik  der  8tadt  B. 
nebst  einem  Anhang  über  den  Lichtenberg,  and  einer  Tabelle 
über  die  Beschaffenheit  and  die  Preise  der  Weine  von  hundert 
and  dreißig  Jahren  her . .  .    (Beilstein),  Im  Verl.  des  Verf.  1823. 

Vrgl.  dazu  ferner  Nr.  1747. 

B eisen.  —  4145.  H[oevel],  Die  Kapelle  zu  B Stattgart 

u.  Sigmaringen,  Beck  a.  Fränkel  1841.    qu.  4°. 

4146.  Jortnhans,  Th.,  Die  Kapelle  von  B.  .  .  .  (Mit 
2  Abbildungen)  —  R6B1.  2  (1891),  Nr.  9—11. 

4146a.  Derselbe:  Neues  Aber  die  Kapelle  von  B.  —  RG.- 
Bl.  6  (1895),  7  f. 

4147.  Nene  Erklärung  der  Kapelle  za  B.  -  WJbb.  1837,  2. 
S.  410—412. 

4148.  Köstlin,  Ed.,  Die  Kapelle  von  B.  —  ChrKb.  1867, 
33—38. 

4149.  Klemm,  Alfr.,  Die  Bildwerke  an  der  Belsener  Kapelle 
—  RGBl.  2  (1891),  Nr.  12. 

4150.  Josenhans,  J.,  B.  ein  Flurname  —  RGBl.  5 
(1894),  104  f. 

Belsenberg.  —  4151.  Biberstein,  Wilh.  v.,  B.  and  die  in 
seiner  Nähe  liegenden  Rainen  der  Capelle  zum  h.  Kreuz  —  ZW.- 
Frk.  [2],  4  (1850),  92—97. 

4152.  Bazing,  Hugo,  B.  eine  Baldersknltstatte  —  WVjsb. 
1881,  283—286. 

Benzen  zimmern.  —  S.  Nr.  1762. 

Berg  bei  Stattgart.  —  4153.  Des  K.  Finanz-Kammer-Orts  B.  Ver- 
einigung mit  der  Stadt-Gemeinde  Stattgart  Stattgart,  gedr.  b. 
Mäntler  1836.    4°. 

4154.  Geschichtliche  Nachrichten  von  der  anfanglichen  Be- 
nützung der  Mineralquellen  auf  der  Insel  B.  bei  Stattgart  —  St.- 
Anz.  1860,  1675  f. 

Vrgl.  auch  Nr.  2757. 

Berg  bei  Ravensburg.  —  4155.  Kanstbezügliche  and  kunstgewerb- 
liche Auszöge  aas  den  Kirchenpflegrechnangen  der  Pfarrei  B.  bei 
Ravensburg  —  DiöcASchwab.  12  (1894).  63  f. 

Berkhelmer-Hof.  —  S.  Nr.  2772. 

Bernloch.  —  S.  anter  Münsingen. 


BenisUdt— Beutelsbach.  ßfi 

Berastadt.  —  4166.  Aicbele,  Chn.  Fr.,  Aus  der  Geschichte 
einet  nlmUchen  Dorfes.  Barg  Berolfetat  mit  Umgebung  —  WVjeh. 
1886,  48—66.  201-204. 

4167.  Derselbe:  Die  Schlossherrschaften  in  B.  nnd  Osterstetten 
—  Hitteil.  d.  Ver.  f.  Kaust  a.  Alt  in  Ulm  . . .  4(1893),  21—30. 

Bealglwlm.  —  1.  Das  Oberamt: 

4158.  Begehreibung  des  Oberamtfl  B.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
o.  c.  Karte  d.  OA.a,  nebst  Titelbild  n.  4  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, J.  B.  Möller  1863. 

Du  Geschichtliche  hearb.  von  C.  F.  SUIIn,   Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  A. 

4159.  Das  Oberamt  B.  —  Schw.  M.  1842,  1309  f.  1317  f. 
1321.  1326.  1329  f.  1333  f.  1337. 

4160.  Acta  in  Sachen,  so  zwischen  dem  Hoehfürallicben 
Haas  Baden-Dnrlaeh,  Klägern,  an  Einem,  nnd  dem  Hoch  fürstlichen 
Hans  Wirtemberg,  Beklagten,  am  andern  Theil,  an  dem  .  .  . 
Kaiserlichen  Cammer- Gericht  von  Anno  1655  verhandelt  worden. 
Die  suchende  Abtretnng  beeder  Ämter,  Besigheim  und  Mündels - 
beim,  wegen  der  in  Anno  1622  dnroh  die  Eduardiscbe  Execution 
entzogenen,  von  Wirtemberg  hiebevor  eingetauschten  Kellere; 
Maisch  nnd  Pfleg  Ottersweyer,  betreffend.    O.  0.  u.  J.    Fol. 

Die  hieran  lieh  am chli eisenden  Schriften  sind  vorrechnet  In 
J.  J.  Hosen  Witt.  Bibliothek.    4.  Aufl.   1796.   S.  166—162,  deasgl. 
in  Beyeebera  Samml.  v.  SUt.K.  286-88. 
2.  Die  Stadt: 

4161.  Pauly,  Aug.,  Über  das  Alter  der  Thürme  zn  B.  — 
WJbb.  1838,  1.  S.  66—95. 

4162.  PauluB,  Ed.,d.  J.,  Der  Hochaltar  in  der  Stadtkirche 
eu  B.  —  WAV.  I,  H.  7  (1866),  16—19. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1747.  2806. 
Betztlmgen.  —  4163.  Votteler,  Frz.,  Zur  Geschichte  von  B.  — 

RGBl.  3  (1892),  Nr.  3. 
B«tu-en.  —  4164.  Knecht,  G.,  Die  Hebung  der  Sittlichkeit  nnd 
des  Erwerbs  in  der  Gemeinde  B.  OA.  Nürtingen.    Hg.  von  der 
K.  Centralstelle  f.  Gewerbe  n.  Handel.    Stuttgart,  Dr.  d.  K.  Hof- 
baebdr.  Zu  Gutteuberg  1857. 

Dasselbe:  2.  Ann.     Stuttgart,  A.  Ö tinger  1858. 
Besitelabach.   —  4165.  Materialien    zn   einer   Geschichte   des 
Stifts  B.  und  der  jezigen  Stiftskirche  in  Stnttgard.  Augsburg  1781. 
Sep.-Abdr.  aaa:  Hang,  Znstand  der  Wissenschaften  nnd  Kflnate 
in  Schwaben.    8.  248—823- 
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Biberach.  —  1.  Das  Oberamt: 

4166.  Beschreibung  des  Oberamts  B.  Hg.,  ans  Auftrag  der 
Regierung,  von  y.  Memminger.  M.  e.  Karte  d.  OA.8,  e.  Ansicht 
von  B.  and  4  Tabellen.  Stattgart  and  Tübingen,  J#  G.  Cotta 
1837. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  C.  A.  Landerer  u.  J.  D.  G.  Memminger. 

4167.  Das  Oberamt  B.  nebst  Karte.  Ausgearbeitet  von  den 
Lehrern  des  Oberamtsbezirks  unter  Leitung  des  Schulinspektors 
Stehrer.    Biberach,  Dorn  [1880]. 

St  ehr  er,  und  Gross,  J.  W.,  Beschreibung  des  Oberamts  B. 
M.  e.  Karte.    2.  umgearb.  u.  verm.  Aufl.    Ebenda  1890. 

2.  Die  Stadt: 

4168.  Wechsler,  Job.  Dav.,  Versach  einer  kunen  Samm- 
lung topographisch-historisch-statistischer  Nachrichten  von  .  .  .  B. 
Mit  einem  Rukblik  auf  die  Vorzeit.  Ulm,  gedr.  b.  Oh.  U.  Wagner, 
d.  altern  1792. 

4169.  Topographische  Beschreibung  der  Reichsstadt  B.  — 
in:  Hausleutner,  Schwab.  Archiv  2  (1793),  196-207. 

4170.  Biberach.  (Mit  einer  Scene  in  Farbendruck)  — 
Freya  1  (1861),  129—134. 


4171.  Pflummern,  Job.  Ernst  v.,  Annales  Biberacenses 

(—1566  u.  Forts.  1633-35). 

StA.  Hdschr.  Nr.  180.  Orig.  in  3  Bänden.  Öff.  Bibl.  Cod. 
bist  F  682.  Abschrift  von  G.  L.  Stecher  in  4  Bänden  (1  in  2  Ab« 
theilangen,  4  =  Reg.)* 

4172.  [Tibianus,  Geo.],  Beschreibung  des  Ursprungs  der 
des  hl.  R.  R.  freyen  Stadt  B.  in  Reimen  verfasst. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  232. 

4173.  Einige  denckwfirdige  Begebenheiten  der  des  h.  R.  R. 

freyen  Stadt  B. 

Ebenda  (an  das  Vorige  angebunden). 

4174.  Krais,  Job.  Konr.,  Chronik  der  Stadt  B.  10  Bände 
u.  Register. 

Hdschr.  i.  d.  ev.  Dekanatsbibl.  Biberach.  (4  Bände  i.  d.  Bibl. 
d.  Lateinschule.) 

4175.  Ostermayer,  Heinr.,  Kronik  der  vormals  kais.  freien 
Reichsstadt  B.    Biberach  1851. 

4176.  Lue,  Geo.,  Beiträge  zur  Geschichte  der  ehemaligen 
Reichsstadt  B.  (Mit  einem  Kupferstich  -Facsimile.)  Biberacb, 
M.  Kloos  1876. 
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4177.  Seydler,  Luk.,  Chronik  von  B.  über  die  Jahre 
1500-1650. 

Maltr.  in  S  Bänden,  wovon  1  aar  dem  Rathaus   in  Biberaeh, 
II  und  III  verloren. 

4178.  KraiB,  Job.  Konr.,  Tagebach  über  diejenigen  Be- 
gebenheiten, welche  die  Reichsstadt  B.  während  des  Französischen 
Kriegs  vom  Jahr  1790  an  bis  zum  Jahr  1801  erfahren  bat.  (Mit 
7  Tabellen.)    Stift  Buchan,  gedr.  v.  A.  Knen  1801. 

Derselbe:  Fortsetzung  des  Tagebuchs  über  d.  B.,  w.  d.  vor- 
malige R.  B.  w.  d.  F.  K.  vom  Jahr  1802  an  bis  zum  Jahr  1815 
erfahren  hat.  .  .  .  Samt  einem  Anbang  von  der  Theurung  i.  J, 
1770—71  u.  1816—17  und  .  .  .  der  Schuldenabnahme  unserer 
Stadt  und  Landschaft     Ebenda  1822. 

Vrgl.  auch  NChrD.  1803,  141  f. 


4179.  Rotnig,  J. Fr.,  Analecta  quaedam  jnria publtci Bibera- 
censis  praes.  Godofr.  Dan.  Hoffmanoo  publice  defensa.  Tnbingae 
1769.     4°. 

4180.  Wechsler,  Job.  Dar.,  Socctnotae  annotationes  ad 
analecta  quaedam  juris  publici  Biberacensis  sub  praesidio  G.  Danielis 
Hoffmann  a  .  .  .  J.  F.  Romig  defensa  .  .  .  Tnbingae,  literis 
SigmundianiB  (1777).    4°. 

4181.  Streitigkeiten  über  die  Rathawabl  zu  B.  zur  Zeit  der 
Reformation  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  5 
(1795),  347-49. 

4182.  Zwey  kaiserl.  Decrete  das  Wahlrecht  zu  B.  betreffend 
-  ebenda  4  (1795),  421—31. 

4183.  Der  Reichsstadt  B.  Regimentsbestellung  oder  Wahl- 
ordnung von  1649. 

Müoch.  Bibl.  cod.  germ.  1271. 
4184 — 86.  Der  jnrid.  Facnltät  zn  Innsbruck  Responsnm  juris 
de  jure  retractus  a  Biberacenaibus  praetenso.  1695.  —  Responsum 
juris  de  alienatione  pagi  Bühl  a  magistrata  imp.  civitatis  Bibera- 
censis abbati  Wiblingano  venditi  a.  1704.  —  Notae  ad  recessnm 
exelusivum  sen  quintuplicam  Biberacensium  in  causa  Büblensi.  1704, 

Mönch.  Bibl.  cod.  germ.  3925-3927. 

4187.  Einige  Urkunden  die  Stadt  B.  betreffend  —  in:  Jäger, 
Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  5  (1795),  307—346. 

4188.  Biberacher  Ordnungen  aus  dem  16.  und  17.  Jahrb. 
Off.  Bibl.  Cod.  jur.  Q  143. 
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4189«  Biberachische  Zunft-  and  Handwerke-Ordnungen  von 
1485  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  4  (1795), 
174-177. 

4190.  Satz-  und  Ordnungen  des  Spitals  zu  Biberach  im  Jahr 
1399  —  KblBottbg.  7  (1868),  62—64. 

4190a.  Renz,  Zustand  der  Stiftungen  der  Stadt  B.  zu  An- 
fang dieses  Jahrhunderts.  Nach  den  Aufzeichnungen  des  ehem. 
BBrgermeisters  Dr.  Stecher  (1796-1822)  —  DiöcASchwab.  6 
(1889),  3  f.  7  f. 

4191.  Luz,  Joh.  Oeo.,  Aus  dem  vorigen  Jahrhundert  Eine 

Kriminalgeschichte  aus  B.  —  WVjsb.  1884,  30-36. 
S.  auch  Nr.  8111.  8113. 

4192.  Ofterdinger,  C.  F.,  Ein  Prozess  aus  dem  Ende 
de«  vorigen  und  dem  Anfang  dieses  Jahrhunderts  wegen  Ver- 
ehlichung  und  Ansassigmachung  in  B.  —  WVjsh.  1879,  265-72. 


4193.  Birlinger,  Ant.,  Kirchliche  Sitte  und  Sprache  Bibe- 
rachs vor  der  Reformation  —  AlemB.  17  (1889),  94-112. 

4194.  Die  religiösen  und  kirchlichen  Zustände  der  ehemaligen 
Reichsstadt  B.  unmittelbar  vor  Einffihrnng  der  Reformation.  Ge- 
schildert von  einem  Zeitgenossen.  Hg.  v.  A.  Schilling  —  Freib.- 
DiöcA.  19  (1887),  1—191. 

4195.  [Essich,  Cbn.  Fr.],  Geschichte  der  Reformation  zuB. 
vom  Jahr  1517  bis  zum  Jahr  1650.  Zur  Feier  des  Jubeljahrs 
1817  ...     Mit  20  Beilagen.     Ulm,  J.  Ebner  1817. 

4196.  Doli,  Joh.  Jak.,  Kurze  Nachrichten,  wie  es  mit  der 
Reformation  der  ev.  Gemeine  zu  B.  hergegangen.     1749. 

4197.  Beitrage  zur  Geschichte  der  Einführung  der  Refor- 
mation in  B. 

1.  Zeitgenossische  Aufzeichnungen  des  Weltpriesters  Heinrich 
von  Pflummern  (geb.  5.  Sept.  1475,  gest.  28.  April  1561), 
hg.  v.  A.  Schilling  -  FreibDiöcA.  9  (1875),  146—238. 

Diasem  Druck  liegt  eine  im  Familien  besitz  in  B.  befindliche 
Hdschr.  iu  Grund.  Das  StA.  besitzt  eine  andere  mit  einem  Anbang 
von  späterer  Hand,  enthaltend  Nachrichten  Ober  die  Wiederbelebung 
der  katholischen  Kirche  in  B.  von  1581—1606. 

2.  Mittheilnngen  ans  den  Annales  Biberacenses  des  Obervogts 
Heinr.  Ernst  v.  Pflommern,   hg.  von   L.  Banmann  —  ebenda 

S.  239—264. 

Ober  den   reformatorischen   Einflnss  B.s  auf  die  Umgegend 

s.  in  Nr.  2081. 
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4198.  Das  Simnltaneum  in  der  oberschwabischen  Reichs- 
stadt B.  v.  J.  1628-48.  (Gez.  Schi.)  —  EblBottbg.  6  (1867), 
227-30.  235-38. 

4199.  [Essicb,  Clin.  Fr),  Beschreibung  der  Feier  des 
Jubelfestes  der  Reformation  zu  B.  in  den  Jahren  1717  und  1817. 
M.  e.  Kupfer.     Ulm,  J.  Ebner  1817. 

4200.  Reihenfolge  der  Pfarrer  von  Biberach,  (Ana  dem 
„Kathol.  Kirchen-Ana.")  —   DiöcASchwab.  8  (1886),  93  f. 

4201.  Braun,  Fr.,  Zur  Geschiebte  des  Pietismus  in  B. — 
BWKG.  4  (1889),  52—54. 


4202.  Liederfest  des  Schwäbischen  Sängerbundes  in  B.  den 
27.  nnd  28.  Hai  1860.     Biberach,  Dr.  ▼.  Dorn  A  Beberle  (1860). 

4203.  Heberle,  J.  B.,  Geschichte  des  Biberaoher  Theaters. 
Biberach   1862. 

4204.  Ofterdinger,  L.  F.,  Geschichte  des  Theaters  in  B. 
ron  1686  an  bis  auf  die  Gegenwart  —  WVjsb.  1883,  36—45. 
113-126.  229-242. 

4205.  Derselbe:  Betbeilignng  der  Reichsstadt  B.  an  der 
Gesammtausgabe  der  Werke  ron  C.  H.  Wieland  von  den  Jahren 
1794—1802  —  WVjsh.  1878,  123—125. 

3.  Das  Jordanbad: 

4206.  Braun,  Sal.,  Teutscher  Jordan  oder  Biberacher  Bad, 
worinn  auch  eine  karte  Beschreibung  der  Reichs-Stadt  B-,  ihres 
Anfangs,  Aufkommens  .  .  .  enthalten.    Angspnrg  1673. 

4207.  Hofer,  J.  Fb.,  Das  Jordan-Bad  bei  B.  H.  e.  Kupfer. 
Biberacb  1825. 

Dasselbe:  M.  e.  litbogr.  Ansicht.  Biberach,  Dr.  v.  Dorn 
u.  Heberle  1852. 

4208.  Ren z,  Geschichte  nnd  Litteratnr  des  Jordanbads  — 
Di«cAScbwab.  6  (1889),  70  f.  74—76.  78  f.  81  f.  90  f. 

4209.  [Derselbe]:  Oberschwabens  Mineral-Bad  Jordan  bei  B. 
.  .  .    Biberacb,  Dr.  v.  H.  Preitinger  (1863). 

Bletlghetaa.  —  4210.  Haupt-Momente  aas  der  älteren  Geschiebte 
von  B.     ßietigfaeim,  R.  Ankele  [1882]. 

4211.  Abschriften  ans  dem  Annalbncb  an  B.  (Im  2.  Abscbn. 
Geschichte  der  Stadt  von  1634—57.) 

Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  642. 

4212.  Untertbänigster  Bericht,  wie  es  dis  Tags  mit  Stadt 
and  Amt  B.  active  et  passive   beschaffen,   was  gebaut  and  an* 
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gebaut;  itero  was  einzunehmen  und  zu  bezahlen  stehet,  auf  des- 
halb sab  dato  den  7  ten  April  1655  ergangenen  gnädigen  Befehl 
—  in:  Biisching-Canzler,  Neues  Magazin  f.  d.  neuere  Geschichte 
.  .  .    Leipzig  1790.  S.  1—10. 

Vrgl.  zu  diesem  Artikel  ferner  Nr.  1747.  2998. 

Bigenburg.  -  S.  Nr.  3910. 

Bilriet.  —  4213.  Fromm,  L.,  Burg  und  Herrschaft  Bielrieth 

mit  Veinau  im  Oberamt  Hall  —   ZWTrk.  [I.]  H.  2  (1848),  29 

bis  38. 
Birkach.  —  4214.  [Kohler,  Fr.  Wilb.],  Dankbarer  Nachruhm  der 

evangelischen  Gemeinde  zu  B.  bei  Hohenheim,  zu  Ehren  ihres  .  . . 

Kirchenstifters  . . .  Carls  Herzogs  zu  Wirtemberg  .  .  .  Bestehend 

in  einer  Aktenmässigen  Geschichte  von  der  Errichtung  und  dem 

gegenwärtigen  Zustand  der  Pfarrei  B.   Stuttgart,  Helfferich  d.  J. 

1794. 

4215.  Merkwürdiges  Beispiel  von  Toleranz  in  dem  jezt- 
laufenden  Jahr-Zehend.  Die  von  .  .  .  Herzog  Carl  zn  Wurtem- 
berg  den  4.  Nov.  1780  auf  eigene  Kosten  geschehene  Stiftung 
einer  neuen  evangelischen  Kirche  zu  Bürkach.  Mit  Urkunden; 
und  durch  acten-  und  verfassungsmässige  Anmerkungen  erläutert 
—  PatrA.  2  (1785),  355—88. 

4216.  (Kohler,  Fr.  Wilh.),  Spinn-Anstalt  zu  B Stutt- 
gart, Helferich  d.  j.  1795. 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Stuttgart,  C.  F.  Cotta  1796. 

4217.  K [oh ler],  Fr.  W.,  Schuirede  bey  Eröffnung  einer 
Baumwollenspinnanstalt,  gebalten  in  B[irkach]  im  H.  W.  0. 0.  n.  J. 

Bischmannghaugen.  —  S.  unter  Seekirch. 

Blanbenren.  —  1.  Der  Name: 

4218.  Fischer,  Herrn.,  Was  heisst  „  Blanbenren  ?a  —  LtB.- 

StAnz.  1880,  54—56. 

Vrgl.  Nr.  8745  a. 
2«  Das  Oberamt: 

4219.  Beschreibung  des  Oberamts  B.  M.  e.  Karte  d.  OA.s 
u.  e.  Ansicht  v.  B.  Hg.  .  .  .  v.  v.  Memminger.  Stuttgart  und 
Tübingen,  J.  G.  Cotta  1830. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  J.  D.  6.  Memminger. 

4220.  Nachtrag  zu  der  Beschreibung  des  Oberamts  B.,  die 
Gleissenburg  betreffend  —  WJbb.  1829,  1.  S.  233—236. 

4221.  Das  Oberamt  B.  -  Schw.  M.  1844,  1025  f.  1029  f. 
1037.  1041  f. 
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3.  Die  Stadt: 

4222.  Blaubenren  (Extrakt  ans  des  Hereogtbums  Wirtembergs 
kürzer  Beschreibung  von  der  Feder  Pbilonis  Volatilia  eines  Benedik- 
tiners zu  Heimerweiss  1695)  —  in:  Haug,  Schw.  Mag.  1779, 243—46. 
323—32.  442—49  [bis  hieher  die  Stadt].  617—25  [das  Kloster]. 

4223.  Die  Sehenswürdigkeiten  der  Oberamtsatadt  B.  und  ihrer 
nächsten  Umgebung.  Als  Anhang:  Eine  Sammlung  Erzählungen. 
Volkssagen,  Balladen  .  .  .  aus  der  Vorzeit.  Blaubenren,  W.  Lob- 
recht  [1866]. 

4224.  Nachrichten  von  dem  Spital  zu  B.  —  Scfaw.  H.  1789, 
145.  149.  161. 

4225.  Zwei  schwäbische  Jubileen.  I.  (Die  erste  Drucker- 
presse  in  B.)  —  UBStAnz.  1876,  467—476. 

4226.  Föns  Blawns  per  Tbeodorum  Keys  man.  (Ulm, 
Job.  Grüner)  1530. 

Poetische  Besciirdbnng  des  Blantopfa. 

4.  Das  Kloster: 

4227.  Fragment»  necrologü  Blauborani. 

Dieselben  sind  unr  lu  Abschriften  (sn  Stuttgart,  Karlsruhe 
and  Fulda)  erhalten  und  ans  diesen  unter  Hininfflgung  von  Rasten 
eines  Jabrzeitboehs  ansam  inen  gestellt  von  F.  L.  Baumann  in  HO. 
Neerol.  1,  166—170.  659  f. 

4228.  Tubingias,  Christianus,  Historia  coenobii  Blan- 
barensis.    (1521). 

St.A.  Abschrift;  Druck  bei  Sattler,  Grafen.  Forts.  4  (1768). 
Beil.  73.  S.  338—406.     [Titel  variieren]. 

4229.  BUubenrer  Cluster  Cbronik,  die  Ausgaben  des  Klosters 
an  Neujahrsverehrungen,  Steuern  und  Aulagen  von  1495 — 1553, 
vom  Abt  Christian  Tabingtus  zu  Blaubeuren  1553. 

Stand.  Archiv. 

4230.  Familiae  Blauburensk  monasterii  regimen  [eine  vom  Abt 
Christian  Tnbingins  herrührende  Klosterordnnng  ans  dem  J.  1558]. 

User,  im  SLA.  Auszug  in  Reyscbers  Samml.  v.  Slat.  K.  820—60. 

4231.  Instrnmentum  protestationis  wegen  der  in  Anno  1632 
von  dem  Kloster  B.  aufgewiesener  Ordensleut. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  280.  Bl.  316—323. 

4232.  Beschreibung  des  Closters  B. 
Ebenda  Bl.  409—424. 

4233.  Krmuss,  Gregorius,  F.  Weingartenais,  Blanbnrani 
monasterii  descriptio  paraenetica.     1638. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist.  0  63. 
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4234.  Schneider,  Eug.,  Übergabe  der  Klöster  BlaubeureD 
und  Hirsau  an  die  Reichsabtei  Weingarten — ZKG.  7  (1 885),  150—52. 

4234a.  Monasterium    Blavifontanum    heroico    carmine   de- 

scriptum  a  Nie.  Schweikardo,   Gappingensiam   pastore  (1703 

bis  1718). 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  221 1. 

4235.  Erge(n)zinger,  Joh.  Conr.,  Primum  ac  tenae  historiae 
monasterii  Blabyrensis  radimentam.    Blabyrae  1747. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  118,  a.  b. 

4236.  Sigwart,  [Cbpb.  Eberh.  Phil.],  Geschichte  des 
Klosters  und  Seminars  B.  —  in :  Nachrichten  aber  das  ev.-tbeol. 
Seminar  in  B.  umfassend  den  Cursus  1857  bis  1861.  BlaubeureD, 
gedr.  b.  W.  Lubrecht  1861.    4°. 

4237.  Der  Cbor  der  ehemaligen  Klosterkirche  in  B.  — 
ACbrK.  11  (1893),  91—93.  97  f. 

4238.  Probst,  Jos.,  Über  die  Urheber  der  inneren  Aus- 
stattung des  Chors  der  Klosterkirche  zu  B.  —  Mitteilungen  d.  Ver. 
f.  Kunst  u.  Alt.  in  Ulm  ...  2  (1891),  8—11. 

4239.  Heideloff,  Karl,  Der  Hochaltar  zu  B.  .  .  .  im 
löten  Jahrhundert  in  Holz  geschnitzt  von  Georg  Sfirlein  .  .  . 
Commentar  zu  dem  .  .  .  Kunstblatte,  gezeichnet  von  Carl  und 
Manfred  Heideloff  .  .  .     Nürnberg,  J.  A.  Stein  1846. 

4240.  Eich ler,  C,  Die  Inschriften  und  Heiligenbilder  am 
Hochaltar  und  im  Chor  der  Klosterkirche  zu  B.  (M.  e.  Litho- 
graphie) —  WAV.  II,  H.  2  (1875),  35-58. 

Zu  dem  Artikel  Blaubeuren  überhaupt  vrgl.  die  Nummern  288. 
405.  1746  f.  2215.  3156.  3283. 

Blaufelden.  —  4241.  Heyd,  H.  A.,  Aus  der  Blaufelder  Heiligen- 
Rechnung  von  1653  —  WVjsh.  1880,  238—240. 
Vrgl.  ferner  Nr.  2998. 

Böblingen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4242.  Beschreibung  des  Oberamts  B.  .  .  .  M.  e.  Karte  d. 
OA.s,  e.  Ansiebt  d.  Kirche  zu  Sindelfingen  u.  4  Tabellen.  Stutt- 
gart u.  Tübingen,  J.  G.  Cotta  1850. 

Das  Geschichtliche   bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertömer  von 
£.  Paulas  d.  Ä. 

4243.  Das  Oberamt  B.  —  Schw.  M.  1841,  569.  573.  577. 
581  f.  585  f. 

2.  Die  Stadt: 

4244.  Von  der  zu  B.  zünftigen  Kessler-  und  Spenglerbrfider- 
schaft  —  Schw.  M.  1789,  201.  203  f. 
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Abgedruckt  in  Jonrn.  v.  u.  f.  D.  1789,  St  10,  S.  328—30. 

Zu    Böblingen,    Oberamt    und    Stadt,    Trgi.    ausserdem    die 

Nummern   48.  839.  848.    1747.  2072.  2977.  297»  f.  2982.  3268  (hier 

speiiell  die  SS.  9.  10).    8738. 

BBek Ingen.   —  4245.  Bauer,  Herrn.,  B.  and  Alt-B.  —  ZW.- 

Prk.  8,  1  (1868),  54—61. 

Vrgl.  «och  Nr.  817. 
Bodenhof.  —  4246.  Bauer,  Herrn.,  Das  Rittergut  B.  (Ergänzung 
dea  Artikels  „Garnberg"  G,  2  (1863),  276—79)  —  ZWFrk.  7,  1 
(1865),  43-48. 
Boll.  —  4247.  Ausführliche  Beschreibung  des  Bades  zu  B.,  worinnen 
dieses  Bades  Situation  und  anfängliehe  Erbauung  .  .  .  und  dann 
ein  und  ander  merckwürdige  Begebenheit  dieser  Gegend  be- 
schrieben wird.  .  .  .  Theils  aus  des  D.  Walcben  Beschreibung 
dieses  Bades,  theils  aus  eigener  Erfahrung  .  .  .  beschrieben. 
0.  0.  1714.    4°. 

4248.  G[esner],  J[oh.]  A[lbr.],  Historisch  -  physikalische 
Beschreibung  des  bey  dem  wnrtembergiscben  Flecken  B.,  Gö*p- 
pinger  Amts,  befindlichen  Bades,  insgemein  das  Boiler-Bad  ge- 
nannt .  .  .     Stutgart,  J.  Ch.  Erhard  1754. 

4249.  Osiander,  Nachricht  von  der  Entstehung  und  dem 
gegenwartigen  Znstand  des  Boller  Bades  —  Schw.  M.  1786,  117  f. 
122  ff.  127  f.  131.  134  ff. 

4250.  Die  Schwefelquelle  zu  B.  .  .  .  Eine  Darstellung  der 
Eigenschaften  des  Mineralwassers,  der  zn  seiner  Benutzung  vor- 
handenen Einrichtungen  und  des  Merkwürdigen  der  Umgegend. 
Auf  Anordnen  der  Regierung  herausg.  (M.  e.  Abbildung  u.  e. 
Karte.)    Stuttgart  u.  Tübingen,  J.  G.  Gotta  1824. 

VtfL  ferner  Nr.  2767. 

BSnnlghelm.  -  S.  Nr.  1619.  1747. 

Bopflngen.  —  4251.  Schwab,  Chr.  Fr.,  Kurzer  Abriss  der  Ge- 
schichte der  ehemaligen  freien  Reichsstadt  B.  und  der  umliegenden 
fürstlichen  Besitzungen.    (Bopfiogen,  Dr.   v.  J.  F.  Abele)   1872. 

4252.  Richter,  Fr.,  Zwei  Schilderungen  aus  der  Geschichte 
der  ehemaligen  Reichsstadt  B.  I.  Kirchen-Reformation.  II.  Französ. 
Invasionskrieg  1796.     Nö'rdlingen,  G.  H.  Beck  1862. 

4253.  Summarischer  Entwurf!  und  Dednction,  wie  es  mit 
Bopfingischer  Religionsveränderang  von  Anno  1525,  it  Anno  1546. 
1547.  48  und  Anno  1552  hergangen. 

Off.  Bibl.  Cod.   hlit  P  766.  —  Vrgl.  ferner  KSBI.  7  (1846), 
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Brackenheim.  —  1.  Das  Oberamt: 

4254.  Beschreibung  des  Oberamts  B.  .  .  .    M.  3  Tabellen, 

e.  Karte  d.  OA.s,  3  lithogr.  Ansichten  u.  e.  Grundriss.    Stuttgart, 

H.  Lindemann  1873. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  P.  Stalin,  Altertümer  y.  E.  Paulus 
Vater  u.  Sohn. 

4255.  P anlas,  Ed.,  d.  Ä.,  Die  Alterthumer  und  Kunst- 
denkmale  des  Oberamts  B.  —  LtBStAnz.  1875,  13—16. 

Vrgl.  auch  Nr.  8721. 
2.  Die  Stadt: 

4256.  Wendel,  Vortrag  Aber  den  grossen  Brandfall  in 
hiesiger  Stadt  am  19. — 20.  Mai  1691.  Zusammengestellt  aus  den 
im  E.  Archiv  des  Innern  in  Ludwigsburg  und  in  hiesiger  Regi- 
stratur befindlichen  Brandakten.    Brackenheim,  F.  Ziegler  1891. 

4257.  (Bertsch),   Die   Grabschriften    auf  dem    Kirchhofe 

zu  B.     0.  0.  1834. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1747. 

Brasenberg.  —  S.  unter  Seekirch. 

Braunsbach.  —  4258.   Fromm,  Braunsbach   —   Burg,   Dorf 
und  Kittergut  —  ZWFrk.  [1],  2  (1848),  53-58. 

4259.  Bauer,  Herrn.,  Das  Rittergut  B.  —  ZWFrk.  6,  3 
(1864),  420—28. 

4260.  Hobenlohe-Waldeuburg-Schillingsfürst,  Fr.  K. 
Fürst  v.,  Grabschrift  des  Barons  Stephan  Perenyi  de  Nagy  Szölöss, 
gefallen  bei  Übrigshausen,  begraben  in  B.  —  WVjsh.  1882,  284. 

Brenz.  —  4261.  Magenau,  Rudf.  Fr.  Heinr.,  Die  Kirche  zu  B. 

...  —  WJbb.  1838,  1.  S.  38-47. 

Vrgl.  auch  Nr.  8283.  3915  und  KSB1.  7  (1846),  675-677. 
Brettach.  —  4262.  Häfelin,   Frz.,    Statistik  und  Topographie 
des  Marktfleckens  B.     1853  ff. 

Mskr.  in  Brettach. 

Bronnen.  —  4263.  Schön,  Theod.,  Zur  Ortsgeschichte  Bronnens 

—  RGBl.  5  (1894),  72. 
Bruderhartmannszell  (bei  Hausen  am  Bach).  —  4264.  Bos- 

sert,  Gust.,   Kloster  B.     Übersichtliche  Geschichte   des  Klosters 

—  WVjsh.  1887,  144—154.  214-218. 

Bubenhof en.  —  4265.  Schneider,  Eug.,  Die  Kirche  zu  B.  — 

WVjsh.  1887,  224. 
Buchau.  —  4266.  Schöttle,  Job.  Evang.,  Geschichte  von  Stadt 

und   Stift  B.  samt  dem   stiftischen   Dorfe   Kappet.     (M.  Portrait 

u.  2  Abbildungen.)    Waldsee,  C.  Liebel  1884. 
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4267.  Ströbele,  Urbao,  Stiftungsgeacbichle  von  B.  — 
WJbb.  1824,  2.  S.  388—410. 

4268.  Geschichte  des  ehemaligen  Stiftet),  jetzt  fflrstLTaxia'scbeD 
Schlosses  B.  am  Federsee  —  KblRottb.  3  (1832),  1,  414—37. 

4269.  Hafen,  Beschreibung  der  Jubiläumsfeier  in  B.    1841. 

4270.  (Merominger,  Job.  Dan.  Geo.),  Scbeukongs-  nnd 
Freyheitsbrief  K.  Ludwigs  des  Frommen,  gegeben  von  dem 
Kloster  B.  am  Federsee,  den  22steo  Juli  819  —  WJbb.  1826,  2. 
S.  331—336. 

4271.  Weimann,  Erinnersng  an  den  israelitischen  Fried- 
hof zu  B.  Deutsche  Aufschriften  von  särumtlichen  (circa  500) 
Grabdenkmälern  .  .  .  nebst  einer  Geschichte  und  Zeichnung  des 
Friedhofes  .  .  .     (Stattgart,  Dr.  v.  E.  Kupfer  1879). 

Buchenbach.  —  4272.  12  Urkunden  zur  Geschichte  von  B. 
Aus  den  Archiven  zu  Kocherstetten  n.  B.  mitgeth.  v.  H.  Bauer  — 
ZWFrk.  4,  3  (1868),  366—60.     Vrgl.  auch  5,  1  (1859),  40—49. 

Buhlbach.  —  4273.  H[artmann,  Jul.J,  Die  Bubibacher  Glas- 
hatte —  WVjsh.  1893,  439  f. 

Bulach.  -  S.  Mr.  1747. 

Bürg.  —  4274.  Jäger,  Karl,  Die  Entstehung  des  Dorfes  B, 
Eine  Mittbeilung  aus  der  handschriftlichen  Chronik  der  von  Gern 
mingiseben  Familie,  von  Reinhard  von  Gemmingen  dem  Altern  zu 
Hornberg  und  Michelfeld.     1631  —  WJbb.  1823,  I.  S.  192- 

Burgberg.  -  NCbrD.  1803,  29  f. 

Bnrgfelden.  —  4275.  Keppler,  Paul,  Die  Wandmalereien 
in  B.  bei  Balingen.  (Mit  Abbildungen)  —  RGBl.  4  (1893),  Nr.  1 
Vrgl.  auch  AChrK.  11  (1893),  1-6.  13-18.  73-75. 

4275a.  Weber,  Paul,  Die  Kirche  zu  B.  and  ihre  Wand 
gemälde.    Vortrag  —  Schw.  M.  1895,  321  f. 

Bussen.  —  4276.  Ströbele,  Urban,  Der  B.  —WJbb.  1826. 
S.  44-69. 

4277.  Bnck,  Mich.  Rieh.,    Der  B.   und  seine  Umgebung. 
Sigmaringen,  C.   Tappen  1868. 
Vrgl.  auch  Nr.  3388. 
4277a.  Derselbe:  Auf  dem  B.    (WÜrtt.  Neujahrs blätter.  III.) 
Stuttgart,  Gundert  1886. 

Calmbach.  —  4278.  Eifert,  (Max),  Nachrichten  zur  Geschichte 
von  G.  und  Höfen.     Calmbach,  Stiftungspflege  1850. 
Vrgl.  anofa  Nr.  2887. 

H*jd,    BlbUofnphl*  dar  wflrtt.  0«MblahU  II.  5  4 


66  Calw. 

Calw.  —  1.  Das  Oberamt: 

4279.  Beschreibung  des  Oberamts  Q.  .  .  .    M.  3  Tabellen 

n.  e.  Karte   des  OA.8,  2  Ansichten  u.  e.  Holzschnitt.    Stuttgart, 

K.  Aue  1860. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  C.  F.  Stalin,  Altertümer   von 
£.  Paulus  d.  Ä. 

4280.  H  o  c  h  e  t  e  1 1  e  r ,  Die  Alterthümer  im  Oberamtsbezirk  G. 
—  in:  Ca  1  wer  Wochenblatt,  Beigabe  Unterhaltungsblatt.  1874. 
Nr.  34—40. 

2.  Die  Stadt: 

4281.  Köhler,  Fr.  A.,  Erster  Versuch  einer  Geschichte 
der  Stadt  C.  und  ihrer  merkwürdigsten  Umgebungen. 

Hdschr.  im  Besitz  des  K.  Statist.  Landesatnts. 

4282.  Stalin,  Paul  Fr.,  Geschichte  der  Stadt  G.  Nebst 
einem  Lichtdruck  der  neuen  Kirche.  Calw  u.  Stuttgart,  Vereins- 
buchh.  1888. 

4283.  Widtmann,  Joh.  Geo.,  Gronica  oder  Beschreibung 
der  württ.  Herrn  u.  s.  w.  (—1671). 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  131.    (Läuft  in  eine  Art  von  Cnlirer 
Localchronik  aas.) 

4284.  Crusius,    Mart.,    Oratio    de    yetustissimo   Wirtem- 

bergensis  ducatus  oppido  Galva  et  de  generosis  illustribusque  ejus 

rectoribus  .  .  .     (Mit  Porträt)     Tubingae,   excud.  G.  Gruppen- 

bachius  1595.    4°. 

(Im  Auszug  auch  bei  Wegelin,  Thes.  rer.  Suev.  3,  259—269.) 

4285.  Andreae,  Joh.  Val.,  Threni  Calvenses,  quibus  urbis 
Calvae  Wirtembergicae  bustum,  sore  praesens  lamentabilis  et  inno- 
centia  expressa  .  .  .  Argentinae,  impensis  haeredum  L.  Zetzneri 
1635. 

Dasselbe  deutsch  y.  Lepplicher  u.  d.  T. :  Fragment  aus  dem 
30jährigen  Krieg  betreffend  das  Schicksal  und  die  Einäscherung 
der  Stadt  C.,  geschehen  den  10.  Sept.  1634.  Oder  J.  V.  Andrea 
Threni  Calyenses.     Tubingen,  J.  F.  Heerbrandt  1793. 

4285a.  Klaglied  über  die  Statt  C.  in  dem  Hertzogthum  Wir- 
temberg.     [Verf.:  Andrea?].     Strassburg  1635. 

4286.  Virgae  divioae  urbi  Calvae  Wirt.  IV.  et  III.  Id. 
Sept.  MDCXXXIV  inflictae  memoria  ad  posteritatem  sancita  studio 
J.  V.  Andreae  calamo  vicario  Chr.  Lucii  [Luz].   Stuttgartiae  1643. 

4287.  Relation  von  einer  Feldschlacht  bei  C.  am  20.  Sep- 
tember 1634. 

Münch.  Bibl.  cod.  germ.  1011,  f.  1—16. 
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4288.  fiitsebe,  J.  K.,  Relatio  de  excidio  nrbis  C.  n  Galtia 
1692  cum  celeb.  Monast.  Hin.  combustae.     (ca.  1693). 

4289.  H e  b e r  1  in,  Qeo.  Heinr.,  Historische  Relation  tob 
denen  in  der . . .  Stadt  0. ...  der  Zaubere?  halber  beschreiten 
Kindern  und  andern  Personen.  Sambt  einer  christlicben  Predigt 
.  .  .     Stuttgart,  J.  G.  Zubrodt  1685.    4°. 

Dasselbe  dänisch :  En  kort  Relation  om  de  . . .  for  Troldotn 
udraabte  Born  og  andre  Persooer  udi  .  .  .  C.  .  .  .  Kiobenhafn, 
tryckt  hos  J.  A.  Baxman  1687. 

4290.  Überschwemmung  um  Pforzheim  und  Kalb  1610. 
Unter  diesem  Titel  teilt  W.  Crecelius  ein  Lied    des  Jahres 

1610  au  einem  fliegenden  Blatte  („Newe  Zeitung')  mit  —  AlemB.  18 
(1890),  1-4. 

4291.  Ebermeier,  Job.,  Kalver  Newe  Tempel-Bau  in 
VI  Grund-Säulen  abgetbeilet  .  .  .,  welcher  den  XXII.  Tage  des 
Häumonats  .  .  eingeweybet  worden.  Stuttgart,  gedr.  b.  J.  W.  RÖbb- 
lin   1655.     4'. 

4292.  Heberte,  [Urb.].  Geschichte  der  evangelischen  Pfarr- 
kirche zu  C.    Calw,  Dr.  d.  A.  Olschläger'Bchen  Buchdr.  1864. 

4293.  Zur  Erinnerung  an  die  Feier  der  Einweihung  der 
evang.  Stadtkirche  zu  C.  am  7.  Oktober  1888.  (M.  e.  Abbildung.) 
Ebenda  [1888]. 

4294.  Kirchen-Register  der  Stadt  C.  [anfangs  mit  anderem, 
weitläufigem  Titel].  Stuttgart  1774—84.  88.  Fol.  0.  0.  1808. 
1809.  Fol.  Tubingen  1811.  12.  14.  Fol.  Reutlingen  1816.  18— 20. 
Fol.  Stuttgart  1821.  Fol.  Tübingen  1822—24.  Fol.  Calw 
1826-31.  Fol.  Tübingen  1832.  Fol.  0.  0.  1839—47.  Fol. 
Calw  1848  ff.    Fol. 

4295.  Nicolai,  Fr.,  Über  die  Industrie  in  C„  aus  dem 
Reisetagebuche  eines  Kaufmanns,  welcher  sich  lange  in  Schwaben 
aufgehalten  bat.  Vom  J.  1784  —  in  desselben:  Beschreibung 
einer  Reise  durch  Deutschland  und  die  Schweiz  ...  10  (1795), 
Beil.  S.  51—62. 

4296.  Oörtenbacb,  Geo.,  Mittheil  an  gen  über  Gewerbe 
und  Handel  in  seiner  Vaterstadt  C.  Calw,  Dr.  d.  A.  Ölschliger- 
sehen  Bnchdr.  1862. 

4297.  Georgii,  Eberh.  Fr.  v.,  Nachrichten  von  der  Calwer 
Zeughandlungs-Cumpagnie.     1787. 

Öff.  BibL  Cod.  biet.  F  882. 
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4298.  (Stieda,  Wilb.),  Die  Kai  wer  Zeugbandlungs-Com- 
pagnie  —  in:  Jahrbach  f.  Gesetzgebung,  Verwaltung  .  .  .  Hg. 
y.  G.  Schmoller.    XIII,  2  (1889).     Kleinere  Mittheilangen. 

Dasselbe  in:  Die  deutsche  Haasindustrie.  (=  Schriften  d. 
Vereins  f  Socialpolitik.    H.  39.)    Leipzig  1889. 

4299.  [König,  Fr.  Wilh.],  Beyträge  zur  practischen  Forat- 

und  Flozhandels-Wisscnschaft.     Ulm,  Stettin  1790. 

(Enthält  Notizen  über  die  Calwer  Holzgesellschaft  Job.  Ifart. 
Vischer  u.  Co.  Vrgl.  auch  von  demselben  oben  die  Nummer  2944, 
sowie  Schw.  M.  1790,  272.  307  f.  310—12.) 

4299a.  [Weizsäcker,  Paul],  Ans  der  Geschichte  der  Cal- 
wer Schützengesellschaft.  Zum  Jubiläum  ihres  100jährigen  Be- 
stehens —  Calwer  Wochenblatt  1894,  Nr.  104—08. 

4300.  Mayr,  Joh.,    De  virtnte,   utilitate  et   minera  aquae 

thermalis  oppidi  Calb  in  dominio  wirtenbergensi. 

MHnch.  Bibl.  Cod.  lat.  339.  4°.  (Titel  richtig  gestellt  nach 
Ghph.  Fr.  Stalin,  Wirt.  Gesch.  3,  769.) 

4301.  May  (lies  Mayr),  Job.,  De  thermis  oppidi  Calw. 
Ebenda  Cod.  lat.  21707.  4°.   (Ohne  Zweifel  mit  dem  Vorigen 

identisch.) 

Zum  Artikel  Calw  vrgl.  ferner  Nr.  48.  1746  f.  2887.  2988. 

Cannstatt.  —  1.  Das  Oberamt: 

4302.  Beschreibung  des  Oberamts  C.  M.  e.  Karte  d.  OA.8, 
e.  Ansicht  v.  C.  u.  4  Tabellen.  Hg.  v.  Memminger.  Stuttgart 
n.  Tübingen,  J.  G.  Cotta  1832. 

4302a.  Dasselbe  [neu  bearbeitet]:  Hg.  von  dem  K.  Statist. 
Landesamt.  M.  e.  Karte,  Plan  a.  Abbildungen.  Stuttgart,  Kohl- 
bammer  1895. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  J.  Hartmann,  Altertümer  v.  E.  Kap  ff. 

4303.  Das  Oberamt  C.  —  Schw.  M.  1846,  1305  f.  1309. 
1317.    1321.    1325  f.     Beil.  zu  A.  Nr.  326  vom  29.  Nov.  1846. 

2.  Die  Stadt: 

4304.  Memminger,  J[oh.]  D[av.]  G[eo.],  C.  und  seine 
Umgebung.  Ein  Beytrag  zur  Geschieht«-  und  Länderkunde.  (M. 
Titel  Vignette  u.  e.  Ansicht.)    Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1812. 

4305.  Ortlepp,  Ernst,  C.  und  seine  Umgebungen.  Eine 
Monographie.     Caunstatt,  Buchdr.  v.  L.  Boshenyer  1847. 

4306.  D[aiber],  R.,  Beschreibung  und  Geschichte  der 
Stadt  C.  Unter  Berücksichtigung  des  Wichtigsten  über  die  Amts- 
orte (unvollendet).     Cannstatt,  G.  F.  Rapp'sche  Buchdr.  1878. 

4307.  Skizzen  aus  C.  —  Schw.  M.  1884,  149. 
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4308.  Canstatt.  Hauptsächlich  in  natnrhiBtoriscber  Hinsicht. 
(Get.  M-r  =  Memminger)  —  MB.  1812,  Nr.  228—230.  234.  237.  239. 

4309.  Über  die  Ausgrabung  fossiler  Knochen  zu  C.  (Ges.  Hr.) 
—  MB.  1816,  Nr.  279—82. 

4310.  Vom  alten  C.  —  Schw.  M.  1884,  841. 

4311.  Vi.  [=  Veiel],  Alte  Gräber  in  C.  —  WJbb.  1834, 
2.  S.  377—382. 

4312.  G[esner],  J[oh.]  A[lbr.J,  Nachricht  von  dem  Can- 
statter-Suliz- Wasser.  Oder  Beschreibung  derer  bey  der  würt. 
Amts-Stadt  C.  befindlichen  mineralischen  Bronnen  und  Quellen, 
besonders  aber  des  daselbstigen  Bades.  Stuttgart,  J.  Gh.  Er- 
hard t  1749. 

4313.  Tritscbler,  J[oh.]  C[hn.]  S[alomo],  Cannstatts  Mine- 
ralqoellen  nnd  Bäder.   M.  e.  Kupfer.   Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1823. 

Dasselbe:  3.  Aufl.  M.  7  Ansiebten  nnd  einem  Plan.  Cann- 
statt,  Vereinsbuchh.   1841. 

4314.  Veie),  [Alb.],  Die  Mineralquellen  in  C.  M.  e.  An- 
sicht von  C,  e.  Plane  dieser  Stadt  u.  e.  Profilkarte  des  Caun- 
Btatter  Diluvialbeckens.    Caunstatf,  L.  ßosheayer  1852. 

4315.  Derselbe:  Der  Kurort  G.  nnd  seine  Mineral-Quellen. 
Ebenda  1867. 

4316.  Conz,  [Fr.  Emil],  Bericht  über  die  Höhere  Mädchen- 
schule in  C.  in  den  ersten  25  Jahren  ihres  Bestehens.  Cannstatt, 
Dr.  d.  G.  F.  Rapp'schen  Bnchdr.  1890. 

4317.  Das  landwirtschaftliche  Fest  zu  Kannstadt.  Zum 
ersten  Mal  gefeyert  den  28sten  September  1818.  M.  e.  Umrisse 
der  Renn  Bahn  u.  ihrer  Einrichtungen.  Stuttgart,  J.  F.  Stein- 
kopf 1818. 

4318.  Beck,  C.  H.,  C.  nnd  die  neue  Neckarbrücke.  Eine 
Festgabe  zum  27.  Sept.  1893.  M.  d.  neuesten  Stadthanplan. 
Cannstatt,  Bnchdr.  d.  Cannstatter  Zeitung. 

4319.  Leibbrand,  Carl  v.,  Die  König  Karls-Brücke  über 
den  Neckar  zwischen  Stuttgart  und  C.  (Mit  Abbildungen)  — 
Ztscbr.  f.  Bauwesen  1895.  62—104. 

Vrgl.  ferner  Nr.  318  f.  408.  424.  425.  1077.  1747.  2122.  2268  f. 
2806.  2983.    Naehtr.  zu  Bd.  1,  S.  226. 
Chriatazhofea.  —  S.  Nr.  2781. 

Cleversuläebach.  —  4320.  Das  Pfarrhaus  zu  C.  in  den  Jahren 
1799  bis  1805.  (Za  Schillers  Lebensgeschichte}  —  Schw.  M. 
1879,  1661. 
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4321.  Presse!,  [Fr.],  Das  Pfarrhans  in  C.  vor  fünfzig  und 
mehr  Jahren.  Mit  zwei  Abbildungen.  Stuttgart,  Greiner  und 
Pfeiffer  1885. 

4322.  Die  Schiller-Mörikefeier  auf  dem  Kirchhof  zu  G.  — 
Schw.  M    1885,  846  f. 

Comburg.  —  4323.  Mejer,  Fr.  Ernst,  Geschichte  der  Veste  und 
des  Stifts  C.    Schwab.  Hall,  Unger  &  Nissen  1867. 

4324.  Comburg,  ehemaliges  Beoedictiner  Kloster  ...  — 
in:  Baudri's  Organ  f.  christl.  Kunst  1854,  169—171.  180—182 
(gez.  S.  —  Roth  v.  Schreckenstein). 

4325.  Malier,  B.,  Schloss  Grosscomburg,  Die  Wiege  des 
Vaters  Sr.  Maj.  des  Königs  Wilhelm  II.  von  Württemberg,  Seiner 
Kgl.  Hoheit  des  Prinzen  Friedrich.  Beschreibung  der  dortigen 
Staatsgebäude  und  ihrer  Sehenswürdigkeiten.  Mit  Benützung  amt- 
licher Quellen  .  .  .  verfasst.  (M.  e.  Plan.)  Stuttgart,  Kohl- 
hammer i.  K.   1894. 

4326.  Scheu,  Ezech.,  Delineatio  historica  de  ecclesia  col- 
legiata  equestri  Gombargensi  in  circulo  Franconico  prope  Halam 
Suevorum  . .  .  (resp.  J.  A.  Kuzleb).  Jenae,  litteris  Marggrafianis 
1744.    4°. 

4327.  GrQndungsgeschichte  und  Traditionen  des  Stifts  G.  als 
Hdschr.  zu  Einem  Heft  vereinigt  im  St.A.,  erstere  herausg.  von 
Holder-Egger  in  MG.  SS.  XV,  2.  p.  1028—1032,  letztere  im  Wirt. 
Urkundenbuch  1,  391  ff. 

4328.  Michaelis  de  Leone,  canonici  Herbipolensis,  annotata 
historica  bei  Boehmer,  Fontes  rerum  germanicarum  1  (1843), 
451—479. 

4329.  Bossert,  Gust.,  Zur  älteren  Geschichte  des  Klosters  G. 
Vereinsgabe  des  Histor.  Vereins  f.  d.  württ.  Franken.  (Württ. 
Franken.     N.  F.  III.)    Schw.  Hall,  Dr.  v.  E.  Schwend  1888. 

4330.  Komburger  Urkunden,  aus  einem  Komburger  Regi- 
straturbuch. Mitgeth.  v.  H.  Bauer  —  ZWFrk.  3,  H.  3  (1855), 
61—65. 

4331.  Urkundenlese  zur  Geschichte  fränkischer  Klöster, 
1.  Comburg  —  ZGORh.  11  (1860),  341—44. 

4332.  Caspart,  Jal.,  Eine  alte  Comburger  Zinsrotel  — 
ZWFrk.  10,  1  (1875),  32  f. 

4333.  Manch,  F.,  Stift  K.  und  Gustav  Adolf  v.  Schweden  — 
ZWFrk.  9,  2  (1872),  239—42. 
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4334.  Index  rerano  memorebilium  [monaaterii  Comburgensi»] 
a  D.  Oerardo  Waokero.     1675. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  616. 

4335.  B(aner),  H(erm.),  Ein  limbnrgischer  Grabstein  in 
der  Schenkenkapelle  za  C.  —  ZWFrk.  [I],  3  (1849),  103—106. 
Vrgl.  4,  3  (1858),  443  ff.;  6,  1  (1862),  97  ff. 

4336.  Hejer,  Die  Wappensammlang  im  ehemaligen  Ritter- 
stifte  Comburg  —  ZWFrk.  7,  1  (1865),  99—103. 

Vrgl.  ferner  über  Comburg  io   arcbitektoniMher  Beziehung 
Nr.  3288,  über  die  Bibliothek  Nr.  3192,  »n  Werdern  Nr.  4689  n.  1711. 
Crailsheim.  —  1.  Der  Name: 

4337.  Boesert,  Gust.,  Der  Name  G.  —  WVjsh.  1882, 
284-287. 

2.  DaB  Oberamt,  bezw.  Dekanat: 

4338.  Beschreibung  des  Oberamts  C.  .  .  .  M.  e.  Titelbild, 
9  Tabellen  u.  e.  Karte  d.  OA.s.     Stattgart,  Eohlbammer   1884. 

Dm   Geschichtliche   bearb.   von  0.  Bossert,    Altertümer   von 
E.  Psului  d.  J. 

4339.  Das  Oberamt  G.  —  Scbw.  M.  1844,  1253  f.  1257  f. 
1261  f.  1265.  1269  f.  1277  f.  1285.  1289.  1293. 

4340.  Labert,  Job.  Fr.,  Pfarrer  za  Triensbach  und  Loben- 
hausen,  Chronicon  GreilBbeimeose  oder  grtttadliche  Beschreibung 
der  Stadt  und  Decanat  C.     1737.    4°. 

St.A.  Handschr.  Nr.  187. 

4341.  Oberamt  0.  —  in:  Fischer,  Job.  Beruh.,  Statistisch- 
topographische  Beschreibung  des  Burggrafthums  Nürnberg  unter- 
halb des  Gehiirgs,  oder  des  Fürstentums  Brandenburg- Anepach.  II. 
Ansbach  1790.    S.  133—176. 

3.  Die  Stadt: 

4342.  Bauer,  Jerem.  Chph.,  Pfarrer  in  Satteldorf,  Be- 
schreibung der  Stadt  C.     1720.     Fol. 

St.A.  Hdsehr.  Nr.  186.    (Abschrift.) 

4343.  Hofmann,  Joh.  Heinr.,  Chronik  von  C.    0.  0.  1810. 

4344.  Betz,  Geo.  Cbn.,  Das  Aufblühen  der  Stadt  C.  unter 
der  Herrschaft  der  Herren  von  Hohenlohe  im  14.  Jahrb.  (1314 
bis  1388)  —  ZWFrk.  5,  1  (1859),  54-66. 

4345.  Seeneu  aus  dem  30jährigen  Kriege,  die  sich  in  nnd 
nm  C.  ereignet  haben,  erzehlt  von  Pfarrer  Jeremias  Christoph 
Bauer  in  Satteldorf  in  seiner  Chronik  (1722  verfasst  nach  münd- 
lichen and  schriftlichen  Mitteilungen  seines  Vaters  Johann  B.).  Mit 
getb.  v.  Bet»  —  ZWFrk.  4, 2  ( 1 857),  235  —239 ;  8, 1  (1 868),  87  -9^ 
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4346.  Betz,  Gco.  Chn.,  Aus  einer  Crailsheimer  Chronik  — 
ZWFrk.  6,  2  (1863),  288-290;  8,  2  (1869),  311-314. 

4347.  Crecelius,  W.,  Das  Pfarrbach  von  C.  [am  1480]  — 
ZWFrk.  10,  1  (1875),  37—47.    2  (1877),  119—29. 

43*8.  (Wolf),  Manuscripte  der  Crailsheimer  Kapitelsbiblio- 
thek —  ZWFrk.  5,  3  (1861),  401—403. 

4349.  (Bauer,  Herrn.),  Eine  geistliche  Brüderschaft  bei  der 
St.  Johanniskirche  zu  C.  und  deren  Memorien  verzeich  niss  —  ZW.- 
Frk.  7,  3  (1867),  524-31. 

4350.  Crailebeimer  Schalordnang  von  1480  mit  deutschen 
geistlichen  Liedern.  Mitgeteilt  von  W.  Crecelias  —  AlemB.  3 
(1875),  247—62.    4  (1877),  16—18. 

4351.  Crailsheimer  Joden-  and  Hebammenordnung  ron  1480. 
Mitgeteilt  von  demselben  —  AlemB.  4  (1877),  12—16. 

4352.  Zar  5.  Säkularfeier  des  Stadtfeiertags  in  C.  —  Schw. 

M.  1880,  198. 

Vrgl.  ferner  Nr.  289.  2991.  3669,  sowie  den  Art.  Lohr. 

Creglingen.  —  4353.  Schönhuth,  Ottm.  F.  H.,  C.  and  seine 
Umgebungen.  Chronik  and  Beschreibung.  Mergentheim,  gedr. 
i.  d.  Thomm'schen  Buchdr.  1846.    (=  Nr.  3681.   Teil  3.) 

4354.  Bauer,  Herrn.,  Zur  Geschichte  von  C.  and  Umgebung 
—  ZWFrk.  3,  H.  3  (1855),  3—13. 

4355.  (Bauer,  Herrn.),  Über  Creglingens  älteste  Besitzer  — 
ZWFrk.  7,  3  (1867),  584—86. 

4356.  (Paulus,  Ed.),  Die  Herrgottskirche  bei  C. — Schw. 
M.  1876,  733. 

4357.  Über  den  Ursprung  der  Herrgottskirche  bei  C.  — 
ZWFrk.  3,  2  (1854),  88  f.  _ 

4358.  (Bunz,  Glo.),  Über  den  Marien-Altar  in  der  Herr- 
gotts-Kirche bei  C.  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorz.  N.  F.  9 
(1862),  239  f. 

4359.  Bauer,  Herrn.,  Der  Marienaltar  in  der  Herrgotts- 
kirche bei  C.  —  ZWFrk.  6,  2  (1863),  299—314. 

4360.  Der  Altar  der  Herrgottskirche  in  C.  Schw.  M.  1863,  283. 

4361.  (Merz,  Heinr.),  Der  Altar  in  der  Herrgottskirche 
zu  C.  an  der  Tauber  —  ChrKb.  1894,  13—16. 

Cretenbach.  —  4362.  ßossert,  Gust.,  C.  im  Codex  Hirsaug. 
S.  58  —  WVjsh.  1882,  289  f. 

Daugendorf.  —  S.  unter  Zwiefalten. 
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Degerloch.  —  4363.  Die  Feier  der  Grundsteinlegung  der  Kirche 

zn  D.  bei  Stuttgart  am  .  .  .  19.  Mai  1889.    Stuttgart,  Dr.  von 
J.  F.  Steinkopf  1889. 

Vrgl.  ferner   Ober    D.   Pfarrer  Sehmid  im  Stnttg.  N.  Tagbl. 
1883,  157  f. 
Deisalingen.  —  4364.  D.  wie  es  war  und  ist.    (M.  e.  Ansicht.) 

Rottweil,  H.  Elter  (1886). 
Denkendorf.  —  4365.  Schmidlin,  Job.  Chpb.,  Beytrige  znr 
Geschiebte  des  Herzogtums  Wirternberg.     Bd.  2.     1781. 

4365a.  Denkendorf,  ehemaliges  Kloster  der  regnlirten  Cbor- 
berren  vom  Orden  des  hl.  Grabes  —  in :  Bandri's  Organ  f.  christl. 
Kunst  1854,  145—47.  154-57  (gez.  S.  =  Roth  v.  Schreckeustein). 

4366.  Gabelkover,  Job.  Jak.,  Kollektaneen  aber  das 
Kloster  D. 

StA.  Hdaehr.  Nr.  34.    (Hiuellanfairiket). 

4367.  Das  Nekrologium  des  Chorherrnstifta  vom  bl.  Grab 
ist  verloren,  ein  kleiner  Rest  (St.A.)  veröffentlicht  von  Baumann 
in  MG.  Necrol.  1,  172. 

4368.  Des  Klosters  D.  Gerechtigkeiten,  Ordnungen,  Aide, 
Ausgaben  und  vielerley  ökonomische  Anstalten  betr.,  de  a.  1584 
nsqae  1605  zusammengestellt  von  dem  Propst  Bartholomeas  Kees. 

Hdaehr.  dea  St.A.    Fol. 

4369.  Beschreibung  des  Kloster  D.  von  dem  KlosterprofesBor 
Steinweeg,  samt  Listen  der  Pröpste  und  Abbildungen  der 
Grabsteine. 

Öff.  Bfbl.  Cod.  bist  F  307. 

4370.  Altertümer  in  der  Klosterkirche  zn  D.  [del.  M.  Knisel] 
1778.     11  Tafeln  and  Vi  Bogen  Text. 

Off.  Bibl.  Cod.  hlst  Q  59. 

4371.  Klemm,  Alfr.,  Stadien  im  Kloster  D.  —  UBStAnz. 
1878,  310-15.  328-31. 

Anderes  Artistische   Aber  D.  ist   vonoiebnet  io  dem  Werk: 
Du  Kgr.  Württemberg  Bd.  3  (1886)  S.  137,  vrgl.  ferner  oben  Bd.  1 
Hr.  2215.  8283.  3294. 
Derendlngen.   —  4372.  Scbmoller,    Otto,    Die   Gedenktafel 
Primns  Trabers  in  der  Kirche  zn  D.  —  BWKG.  6  (1891),  16. 
Dettlngen  a.  d.  Erras.  —  4373.  Kapff,  [Karl  Cbn.],  Die  Ein- 
weihung der  neuen  Kirche  in  D.  a.  d.  E.  den  25.  November  1866. 
M.  e.  Abbildung  der  Kirche.     Urach,  gedr.  b.  Fr.  Bühler  1867. 
4374.  Klemm,  Alfr.,    Die  Kirche  in  D.  n.  U.  —  WVjsh. 
1880,  60.  ^ 
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Dettingen  OA.  Rotteuburg.  —  4375.  Giefel,  Jos.,  Das  Wald- 
bruderhaus bei  D.  OA.  R.  —  WVjsh.  1892,  231—237. 

Diepoldsburg.  —  4376.  L[ang],  V.,  Die  Geschichte  vod  Diepolts- 
burg.    Kirchheim  u.  T.,  A.  Gottlieb  1879. 

Dischingen.  —  S.  Nr.  2999. 

Ditzenbach.  —  4377.  Die  Sauerbrunnen  zu  Gannstatt  und  D.  — 
WJbb.  1821,  334—343. 

4378.  Weitbrecht,  Beschreibung  der  Kur- und  Bad- Anstalt 
Dizenbach  ...  mit  Umgebung.  Nebst  einer  Karte  des  Oberamts 
Geislingen.     Ulm,  Dr.  v.  Gebr.  Nübling  1884. 

Döfflngen.  —  4379.  Hartmann,  Andr.,  Warhafftige  und  mit 
vielen  glaubwürdigen  Zeugen  bewährte  Relation,  was  sich  zu  D. 
.  .  .  mit  zwey  besessenen  Weibs- Personen  im  Monath  Decembr. 
1714  mercklich  zugetragen  hat  .  .  .     0.  0.  171(5. 

Über  die  Schlacht  bei  D.  s.  oben  Nr.  680-681  a. 

Domeneck.  —  4380.  (Bauer,  Herrn.),  D.  und  seine  nächste 
Umgebung  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  73—78. 

Donzdorf.  —  S.  Nr.  3305. 

Dornhan.  —  S.  Nr.  1751. 

Dornstetten.  —  S.  Nr.  1752. 

Dörzbach.  —  4381.  Alberti,  Otto  v.,  Urkunde  über  eine  un- 
bekannte Belagerung  von  D.  —  WVjsh.  1882,  283  f. 

4382.  (Schönhuth,  Ottm.),  Schloss  Dörzbach  und  die  Herren 
von  Torzebach  —  ZWFrk.  [1],  H.  3  (1849),  76-82. 

4383.  Derselbe:  Die  Kapelle  St.  Wendel  zum  Stein  [bei  D.] 
im  Jagstthal  —  ZWFrk.  3,  H.  1  (1853),  97—101. 

Vrgl.  dazu  Nr.  3681. 

Draekenatein.  —  4384.  Walcher,  Karl,  Bilder  vom  Hochaltar 
in  D.  Eine  kunsthistorische  Studie.  Mit  4  Abbildungen  in  Licht- 
druck.    Stuttgart,  Kohlhammer  1887.     4°. 

Dfirnau  OA.  Göppingen.  —  4385.  Eine  zu  Gründe  gegangene 
Pfarrei,  D.  OA.  G.  Von  P.  M.  —  DiöcASchwab.  11  (1894),  5—7. 
9—11.  14—19.  21—23.  25-27.  29-31. 

Dfirrmenz.  —  4386.  Schneider,  Eug.f  Eine  Engelserscheinung 
(in  D.)  in  der  Reformationszeit  —  ThStW.  4  (1883),  178—183. 

Ehingen.  —  4387.  Göbel,  Rob.,  Denkschrift  zur  Feier  der  Er- 
öffnung der  Eisenbahn  und  der  zu  Ehren  derselben  veranstalteten 
Lokal-Gewerbe-Ausstellung  in  E.  .  .  .  Ehingen,  R.  GöbeFsche 
Buchdr.   1878. 

Vrgl    auch  in  Bd.  1   den  Nachtr.  zu  8.  224. 
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Echterdingen.  —  S.  Nr.  291. 

Edelfinken.  —  4388.  Schön  buth,  Ottmar,  Die  St  Theobaids- 
Kirche  bei  E.  Ein  Denkblatt  an  den  ersten  Maientag  —  den 
27.  Mai  1856.  Mergentheim,  Dr.  d.  W.  F.  J.  TbommWien 
Bnchdr.  1856. 

Dasselbe  in  ZWFrk.  4,  1  (1856),  140—143. 
4389.  Hartman»,  Guet.  Adf.,  Wie  die  Pfarrei  E.  wörttem- 
bergisch  wcirde  —  WVjsh.  1894,  280—290. 
Vrgl.  ferner  Nr.  1761. 

Egesheim.  —  4390.  Rotbenbänsler,  Konr.,  Die  Wohltfaäter 
der  Pfarrkirche  Unserer  Lieben  Frau  in  E.  ans  den  letzten  sechs 
Jahrhunderten.  (Stattgart,  Bacbdr.  d.  Akt,-Ges.  „Deutsches  Volks- 
blatt') 1884. 

Eggingen.  —  S.  Nr.  1753. 

Eggmannarled.  —  4391.  Vochezer,  Jos.,  Kleine  Beiträge  zur 
Geschichte  einzelner  Pfarreien  —  Diöc  ASchwab.  2  (1885),  47. 

Ehingen  a.  D.  —  1.  Das  Oberamt: 

4392.  Beschreibung  des  Oberamts  E.  M.  e.  Karte  d.  OA.s 
n.  e.  Ansiebt  v.  Ober-Marcbtbal.  Hg.  v.  Memmiager.  Stattgart 
and  Tübingen,  Cotta  1826. 

Du  Geschichtliche  bearb.  v.  Memminger  n.  J.  H.  Vanotti. 

Dasselbe   [neu   bearbeitet]:    Hg.  v.  dem  K,  Statist  Landes- 

anit.    M.  Abbildungen  im  Text,  e.  Karte  0.  e.  Kilometerzeiger 

d.  0A.8.     Stuttgart,   Kommissionsverl.   v.  W.  Kohlbamrner    1893. 

Du  Geschichtliche  bearb.  v.J.  Hart  mann,  Altertümer  v.  K.  Hiller. 

4393.  Miller,  K[onr.],  Die  Altertümer  im  OA.  E.  .  .  . 
Sonderabdr.  a.  d.  Oberamtsbeschreibung  E.  M.Karte.  Ebenda  1893 

Vrgl.  dazu  Nr.  820. 

4394.  Das  Oberamt  E.  —  Schw.  M.  1841,  885.  889.  893  f. 
897  f.  905.  909  f. 

2.  Die  Stadt: 

4395.  [Vanotti,  Job.  Nep.J,  Geschichte  der  Oberamts- 
Stadt  E.  —  KbIRottb.  2  (1831),  1,  5—78. 

4396.  Ehingen  [nach  der  kirchlichen  Seite]  —  RPBI.  1 
(1883),  109  f.  DiöcAScbwab.  1  (1884),  16.  30  f.  39  f.  45  f.  55  f. 
63  f.  71  f.  79  f.  87  f.  95  f. 

4397.  Bosse rt,  Gast.,  Die  älteste  Kirche  in  E.  an  der  Donau 
—  WVjsh.  1888,  51  f. 

4398.  Arohetypum  s.  Protocollum  Fratrum  miuorum  S.  Frau- 
cisei  .  .  .  1630  ff.  625  SS.    Fol. 

Hier,  auf  dem  Rathham  sn  E. 
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4399.  Eio  Abläse b rief  von  1343  (aus  dem  Ehinger  Spital- 
archiy)  _  DiöcAScbwab.  3  (1886),  89—92. 

4400.  Bnck,  Mich«  Rieh.,  Die  Gastungen  im  Pfarrhofe 
zu  E.  a.  D.  —  WVjsb.  1887,  194—199. 

4401.  Oswald,  K.,  Die  Geschichte  der  lateinischen  Lehr- 
anstalt zu  E.  (Einladungsschrift  zu  d.  Feier  d.  Geburtsfestes  .  .  . 
des  Königs  . . .)    Ehingen  a.  d.  D.,  gedr.  b.  Th.  Peger  1835.   4°. 

Derselbe:  G.  d.  1.  L.  in  E.  a.  d.  D.  nebst  einem  Namens- 
verzeichnisse derjenigen,  welche  von  dem  Jahre  1767  bis  1857 
diese  Lehranstalt  besucht  haben.    Ebenda  1858.     8°. 

4402.  Ott,  M[einr.],  Festrede  zur  Feier  des  fünfzigjährigen 
Jubiläums  des  Gymnasiums  E.  am  4.  August  1875  gehalten. 
Ehingen  a.  D.,  C.  L.  Feger'sche  Buchh.  1875. 

4403.  Schneiderhahn,  Vinc,  Festschrift  des  Königlichen 
Gymnasiums  in  E.  über  die  Einweihung  des  neuen  Gymnasiums- 
gebäudes mit  den  Schulnachrichten  über  das  Schuljahr  1884 — 85. 
Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metzlerschen  Buchdr.  1885.    4°. 

4404.  Hehle,  [Jos.],  Kulturgeschichtliches  aus  Neuwürttem- 
berg. Das  ehemalige  Zwiefalter  Gymnasium  und  Kollegium  zu  E. 
in  seiner  Erstlingsperiode  (1686 — 1719).  (Festschrift  des  K.  Gym- 
nasiums in  E.  zur  Jubelfeier  der  fünfundzwanzigjäbrigen  Regierung 
S.  M.  des  Königs  Karl  v.  W.)    Stuttgart,  Dr.  d,  J.  B.  Metzlerschen 

Buchdr.  1889.     4°. 

Vrgl.  auch  unten  den  Art.  Winkel  hofer  und  in  Bd.  1  Nr.  320. 
2314.  2397. 

Ehingen  a.  N.  —  S.  unter  Rottenburg. 

Ehningen.  —  S.  Nr.  3268,  S.  8.  9. 

Einsiedel.  —  4405.  Ain  Büchlin  inhaltend  die  Stifftung  des 
Stiffts  Sannt  Peters  zum  Ainsidel  im  Schainbuch  für  Priester 
Edeln  und  Burger  des  Landes  zu  Wittenberg  unnd  Swaben,  ge- 
schehen von  .  .  .  Herrn  Eberharten  .  .  .  dem  Eltern.  In  dem 
Jar  .  .  .  tausend  vierhundert  und  im  zway  und  neüntzigisten. 
Gedruckt  zu  Ulme  durch  Haussen  Keger  1493.     4°. 

(Auch  in  Mosers  Samml.  würt.  Urk.  103-182.) 

Einweiler.  —  S.  unter  Auweiler. 
Ellwangen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4406.  Beschreibung  des  Oberamts  E.  .  .  .  Mit  e.  Titel- 
bild, Abbildungen  im  Text  u.  e.  Karte  d.  OA.s.  Stuttgart,  Kohl- 
hammer 1886. 

Das   Geschichtliche    bearh.   von   P.  Stalin,    Altertümer    von 

E.  Paulus  d.  J. 
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2.  Die  Stadt: 

4407.  Ellwanger  Chronik. 

Im  Besitze  der  K.  K.  Studienblbl.  u  Salzburg. 

4408.  Vogelmann,  Alb.,  Aus  Ellwangens  Vergangenheit. 
Ellwangen,  L.  Weil  1883. 

4409.  Braun,  J.  A.,  Beiträge  zur  Geschichte  von  E.  (Ein 
Gedenkblatt.)  Stuttgart,  gedr.  i.  d.  Gattenberg'schen  Bucbdr. 
1845.     4°. 

4410.  Über  die  Huldigungsferer  in  E.  (Bemerkungen  eines 
Beobachters  .  .  .)  —  NChrD.  1803,  277-82. 

Vrgl.  dazu  Nr.  1273. 

4411.  Richter,  Die  Huldigungsfeier  des  durchlauchtigsten 
Kurfürsten  Friedrich  II.  von  W.  im  Juli  1803  in  E.  H.  geschicht- 
licher Einleitung  —  in:  Jagstzeitung  1882,  49;  1883,  45.  46. 
48—52. 

4412.  Bus),  Karl  Ant.,  Ellwangen  [in  kirchlicher  Beziehung] 
—  WWKL.  4  (1886),  413-425. 

4413.  Bossert,  Gast.,  Die  Gründung  des  Klosters  E.  — 
BWKG.  3  (1888),  67  f.  73—76.  81—84.  89—93. 

4414.  Vita  domini  noBtri  Hariolfi,  Episcopi  Lingonice  [von 
LangresJ  et  fnndatoris  bujuB  loci  [i.  e.  monasterii  Elwangensis]. 

Verfasst  von  dem  Ellwanger  Mönch  Ermenrtoh,  gest.  874,  hg. 
t.  Abel  in  HG.  SS.  X,  p.  11—15,  von  Giefel  in  den  Wurtt.  Gesebicbts- 
quelleo  H.  2.  S.  8—12  nach  dem  Cod.  Bibl.  F  55  der  Off.  Bibl. 
(spätere  Hdschr.  ebenda  Cod.  bist  F  523). 

Annales  Elwangenses  e.  Mr.  520. 

Cbronicon  Elwacense  s,  Nr.  646. 

4415.  Necrologittm  Elwacense  (12. — 16.  Jahrh.)  Aus  Cod. 
bibl.  F  55  der  Off.  Bibl.  zuerst  von  BoBsert  (WVjsb.  1878,  205 
bis  210),  dann  von  Banmann  (HG.  Necrol.  1,  75—78),  endlich 
von  Giefel  (Württ.  Geecbichtsquellen  II  (1888),  56—67  samt  den 
vorgesetzten  Kalendernotizen)  publiciert. 

Vrgl.  hiezu  Schneider,  Nachträge  und  Berichtigungen  mm 
Heer.  Elwac.  in  WVjsh.  1883,  263  f. 

4416.  Khamm,  Corbin.,  Hierarchia  Augustana,  Auctarium 
Partis  I  cathedralia.     Mogunt.  1714.    4°. 

(Bezieht  sieb  fast  UMOhU eislich  auf  die  Geaebichte  des  Bene- 
di ctinerklostera  E.) 

4417.  Bossert,  Gast,,  Drei  nicht  gedruckte  Urkunden  aus 
dem  KloBter  E.  —  WFrk.  N.  F.  I  (1882),  35—37. 

Thndiehum  Über  die  gefälschten  Urkunden   R.»  s.  Nr.  4908. 
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4418.  Schwarz,  Frz.  Jos.,  Die  ehemalige  Beoediktiner- 
Abtei-Kirche  zum  heiligen  Vitus  in  E.  Mit  22  artistischen  Blättern 
in  Lichtdruck,  8  Holzschnitten  u.  einem  Farbendruck.  Stuttgart, 
Bonz  &  Comp.  1882.     Fol. 

4419.  Busl,  Karl  Ant.,  Die  Stiftskirche  und  die  Stifts- 
heiligen Ell wangen 8.  Zum  elfhundertjährigen  Jubiläum.  (Mit 
Titelbild.)     Ravensburg,  Dorn'sche  Buchh.  1864. 

4420.  Beschreibung  des  gefundenen  . .  .  und  triumphirenden 

Ell  wangischen   Yirngrunds.      Ell  wangen,    gedr.    bei   Ant.    Brun- 

bauer  1764. 

Beschreibung  der  Jubelfeier,  welche  das  Stift  E.  den  18.  bis 
26.  Aug.  d.  J.  beging. 

4421.  G[ö8sler],  F.,  Zur  Feier  des  cilfhundertjährigeu 
Dank-  und  Jubelfestes  der  Entstehung  des  Stifts  E.  nebst  den 
denkwürdigsten  Begebenheiten  vom  Jahr  764  bis  1864,  sowie 
einer  geschichtlichen  Darstellung  der  Wallfahrtskirche  zu  Schönen- 
berg, ihrer  Entstehung  und  Begebenheiten  vom  Jahr  1638  bis 
1864.  (Mit  einer  aus  Abbildungen  bestehenden  Titeleinfassung 
und  einer  Ansicht  von  Schönenberg.)  (Ellwangen,  Dr.  v.  L.  Weil) 
[1864] 

4422.  Eigene  Gebräuche  der  Stiftskirche  zu  E.  (I.  Kirchen- 
farben. II.  Liturgische  Eigentümlichkeiten)  —  in:  Kirchen- 
schmuck 13  (1869),  23—26.  50-55. 

Vrgl.  dazu  Nr.  2388. 

4423.  Goldsteiner,  Veit,  Liber  ceremoniarum  ecclesiae 
Elvacensis.     1574. 

Perg.  Cod.  in  der  Pfarr- Registratur  zu  E. 

4424.  Bu8l,  Karl  Ant.,  Alte  kirchliche  und  weltliche  Ge- 
bräuche in  E.  —  WVjsh.  1887,  37—40. 

4425.  Hirzel,  Karl  Chn.  Fr.,  Zur  Gründung  des  ehemaligen 
Kapuzinerklosters  in  E.  —  WVjsh.  1884,  86—94. 

4426.  Von  Anfang  und  Ursprung  des  Lauret.  Kirchleins  .  .  . 
auf  dem  Schönenberg  .  .  .     Augspurg  1662.     4°. 

4427.  Marianischer  Ehren-  und  Gnaden-Tempel,  oder  Kurtze 
Beschreibung  des  auf  dem  Schönenberg  nächst  E.  stehenden  so- 
wohl kleinen  Lauretanischen  Kirchleins,  als  grossen  herrlichen 
Gottes-Hauses,  in  sich  enthaltend  deren  Ursprung  und  weitere 
Fortsetzung  .  .  .  von  dem  1638.  biss  auf  dieses  1738.  Jahr.  (Mit 
einem  Titelkupfer.)     Ellwangen,  A.  Brunhauer  o.  J. 

Dasselbe  [Thl.  2]:  Ellwang,  gedr.  b.  J.  Ph.  Wagner  1799. 
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4428.  Kurze  Geschiebte  des  Schönenbergs  bei  E.  Mit  einem 
Titelbilde  and  2  Abbildungen  aas  der  Zeit  der  Entstehung  des 
Schönenbergs.     Ellwaogen,  M.  Kaupert  1854. 

4429.  Kurze  Geschichte  der  berühmten  .  .  .  Wallfahrtskirche 
auf  dem  Schönenberg  bei  E Schwab.  Hall,  F.  F.  Haspel  [1855]. 

4430.  Beschreibung  der  laaretanischen  Kapelle  uud  Kirche 
auf  dem  Schönenberg.     Ellwangen,  gedr.  b.  R.  Stützte  1870. 

4431.  Beschreibung  der  lauretaniachen  Kirche  and  Kapelle 
Schönenberg.     (Mit  einem  Stahlstich.)    Waldsee,  C.  Liebel  1882. 

4432.  Kirchen-Register  der  evangelischen  Gemeinde  in  der 
Kreis-Stadt  E.    1837—40.  41—44.    Ellwangen  1841.  [45].    4°. 

4433.  Leonhard,  [Frz.  Xaver],  Geschichte  der  höhern 
Lehranstalt  in  E.  I.  II.  (Einladungsschrift  zur  Feier  d.  Geburts- 
festes S.  M.  d.  Königs  ...  an  d.  K.  Gymnasium  u.  d.  Realschule.) 
(Ellwangen,  Dr.  v.  L.  Weil  1861.)     1862.    4°. 

4434.  Gedenk-Buch  an  die  Tage  des  XX.  u.  XXL  Augusts 
1845  in  E.    Ellwangen,  J.  A.  Brandeggcr  1845. 

4435.  [Hobenlohe-  Waidenburg],  F[r.]  K[arl]  Fürst  v., 
Der  Grabstein  Wilhelms  IL  von  Rechberg  in  der  Stiftskirche  zu  E. 
—  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorz.     N.  F.  18  (1871),  361—65. 

Vrgl.  auch  Busl  —  ebenda  22  (1875j,  112  f. 

4436.  Bergan,  R.,  Zwei  Bronce-Reliefs  in  E.  —  KChr.  14 
(1879),  207—10. 

4437.  H[ögg],  Das  Ell  wanger  Kunstbandwerk  im  18.  Jahr- 
hundert —  in:  Hausfreund,  Beil.  zum  Ipf  1882,  Nr.  51  f. 

Vrgl.  ferner  zu  Ellwangen  im  Allg.  Nr.  520.  646.  2302.  2567  f. 
2706.  2991.  3283.  3389. 

Engelthal  OA.  Freudenstadt.  —  44&8.  Dambacher,  Urkundenlse 
zur  Geschichte  schwäbischer  Klöster:  6.  Engeltbai  —  ZGORh.  15 
(1863),  369—384.  435-43.  IG  (1864),  122—25.  210—21.  372 
bis  379.  17  (1865),  85—93.  207—14.  339—46.  455—61.  18 
(1865),  110—22.  208—18.  357—70. 

Eningen.  —  S.  unter  Reutlingen.     Vrgl.  ferner  Nr.  2921. 

Ennabenren.  —  S.  Nr.  4019. 

Ennetach.  —  4439.  Schilling,  Alb.,  E.  -  KorrVUO.  1876,  47  f. 

Entringen.  —  4440.  Hang,  Carl  Fr.,  Geschichte  von  E.,  Schloss 
und  Flecken  —  in  dessen:  Mitteilungen  aus  seinem  Leben  und 
aus  seinem  Nachlasse.     Stuttgart  1869.    S.  53—97. 

4441.  Schloss  und  Rittergut  Hohen- E.  im  Schönbuch  einst 
und  jetzt.     Tübingen,  Faes  1890. 
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Ensberg.  —  4442.  Bossert,  Gust.,  Die  Zerstörung  von  E.  1384 

—  WVjsh.  1887,  48-50. 
Epfendorf.  —  S.  Nr.  1750. 

Erbach.  —  4443.  Seuffer,  Job.  Wilh.  Fr.,  Drei  Kaufsurkunden 
betr.  Schloss  and  Herrschaft  E.  —  WVjsh.  1879,  235. 

Ergensingen.  —  4444.  Baur,  Ferd.,  Dissertatio  inaug.  medica 
siatens  topographiam  medicam  pagi  E.  (Praes.  J.  H.  F.  Anten- 
ne th.)    Tubingae,  litteris  Reissianis  et  Schmidianis  1810. 

Erlskirch.  —  4445.  Aas  der  Pfarrchronik  von  E.  —  DiöcA.- 
Schwab.  9  (1892),  68. 

Erpflngen.  —  4446.  Entdeckung  der  Karlshöhle  bei  E.  —  Schw. 
M.  1834,  433. 

4447.  Rath,  Kar),  Beschreibung  der  bei  E.  .  .  .  neu  ent- 
deckten Höhle.  M.  e.  Grundriss  u.  Längenprofil  der  Hoble,  und 
Abbildungen  der  in  ihr  aufgefundenen  Gegenstände.  Reutlingen, 
Fleischhauer  u.  Spohn  1834. 

Ersingen.  —  4448.  Ein  söhnliches  Trawer-  und  Klaglied  von 
der  .  .  .  Uberfallung  und  Plünderung  dess  rechten  evangelischeu 
Dorffs  E.     0.  0.  1632. 

4449.  Seuffer,  Job.  Wilh.  Fr.,  Über  die  Einäscherung 
Ersingens  im  August  1704  —  WVjsh.  1878,  238. 

4450.  Derselbe:  Ulmer  und  Ulmerinnen,  welche  in  der  Kirche 
zu  E.  vom  Jahre  1564  an  bis  1795  Gevatter  gestanden  sind  — 
WVjsh.  1879,  53—55. 

Ertingen.  —  4451.  (Bück,  Mich.  Rieh.),  Kurze  Chronik  von  E. 
Saulgau,  Dr.  d.  Gebr.  Edel  1869. 

4452.  Derselbe:  Erichgau  und  E.  —  WVjsh.  1878,  100—8. 

4453.  Derselbe:  Ein  Kulturbild  aus  Oberschwaben  [Ertingen] 

—  Scbw.  M.  1892,  875  f. 

Eschach.  —  S.  Nr.  3638. 

Eselsberg.  —  S.  Nr.  3639. 

Essingen.  —  4454.  Wagner,  C.  F.,  Beschreibung  und  Geschichte 
des  Marktfleckens  und  Pfarrdorfs  E.  mit  seinen  Filialien.  Aalen, 
Dr.  d.  L.  G.  Stierlin'schen  Offizin  1859. 

Esslingen.  —  1.  Das  Oberamt,  bezw.  Dekanat: 

4455.  Beschreibung  des  Oberamts  E.  .  .  .     M.  e.  Karte  d. 

OA.s,   e.   Ansicht  v.   E.  u.   4  Tabellen.     Stuttgart  u.  Tübingen, 

Cotta  1845. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  K.  Plaff  u.  A.  F.  Pauly. 
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4456.  Das  Oberamt  E.  —  Schw.  M.  1840,  1077.  1081.  1101. 
1109  f.  1113. 

4457.  Zur  Geschichte  der  Pfarreien  des  Dekanats  E.  —  BW.- 
KG.  9  (1894),  55  f. 

2.  üie  Stadt: 

■)  Beschreibung.  —  4458.  Esselingae  «ncomion  Jo.  Molitorii. 
Impressum  Stutgardiae   per  Joannem  Erphordiannm  [1522].     4°. 
Lateinisches  Gedieht  in  Distichen.   Vrgt  hiein  BWKG.  3  (1888), 
64.    1  (1869),  55. 

4459.  Keller,  Joh.  Jak.,  Beschreibung  der  Reichsstadt  E. 
und  ihres  Gebiets.  Bdch.  I  [einz.].  M.  d.  GrundriSB  der  Stadt. 
Esslingen,  auf  Kosten  des  Verfassers  1798. 

Dasselbe  m.  d.  T.:  Esslingen  Stadt  und  Gebiet.  Choro- 
graphisch  und  topographisch  bearbeitet. 

4460.  Ströhmfeld,  Gast,  und  Schnorr,  Peter,  E.  in 
Wort  und  Bild.  M.  Stadtplan  u.  Karte  d.  Umgebung  v.  J.  Wolf, 
sowie  e.  Lichtdruckbild.    Esslingen,  Schreiber  [1890]. 

b)  Geschichte  im  Ganzen  and  in  einzelnen  Perioden 
nebst  Quellensammlnngen.  —  4461.  Keller,  Job.  Jak.,  Ge- 
schichte der  Stadt  E.     (Pleidelsheim),  Bei  dem  Verfasser  1814. 

4462.  Pfaff,  Karl,  Geschichte  der  Reichsstadt  E.  Nach 
Arcbivalurkunden  und  andern  bewährten  Quellen  dargestellt. 
Esslingen  a.  N.,  Dannheimer'sche  Buchh.  1840. 

Dasselbe:  2te  mit  einem  Ergänz  ungsbeft  von  Beilagen,  Zu- 
sätzen,  Verbesserungen  and  alphabetischem  Register  vermehrte 
Aueg.     Esslingen,  C.  Weycbardt  1852. 

4462a,  Pfaff,  [Fr.],  Ans  Esslingens  Vorzeit.  Auszug  ans 
dem  am  18.  Jan.  1894  .  .  .  gehaltenen  Vortrag.  (Als  ManuBcr. 
gedr.     Esslingen,  Dr.  v.  0.  Bechtle)  [1895].    4°. 

4463.  Pfister,  J[ofa.]  C[hn.],  Der  Esslinger  Frauen-  und 
Jnngfrauen-Raub  im  J.  1450  —  in:  Schwab.  Taschenb.  1820, 
211—17. 

4464.  Pfaff,  Karl,  Die  Reichsstadt  E.  zu  Ende  des  Mittel- 
alters —  Hausblätter  1859,  I,  469—80. 

4465.  Dreytwein,  Dionys,  Esslingtscbe  Chronica  von  1548 
bis  1564  [und  von  früheren  Jahren]. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  679. 

4466.  Pfaff,  Karl,  Ein  Beispiel  der  Notb  während  de« 
dreissigjährigen  Kriegs.     Schreiben  der  Harkgräfin  Eva  Christin« 

Htjd,  Blbllogr.ntale  dar  wtitt.  Onchlchu  II.  6 
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▼od  Brandenburg-Jägerndorf,  geb.  Herzogin  von  Württemberg, 
an  den  Rath  zu  E.,  and  Antwort  darauf.  1639.  Ans  dem  Ess- 
linger  Archi?  —  WJbb.  1837,  1.  &  174—177. 

4467.  Derselbe :  Esslingen  in  der  Zeit  naeb  dem  30 jähr.  Krieg 
-  ZDCG.  3  (1868),  1—22.  89—111. 

4468.  Wahrhaft-  und  gründliche  Vorstellung  des  Heiligen 
Rom.  Reichs  Statt  E.  dermaligen  Nothstandes,  in  welchen  dieselbe 
durch  zerschiedene  erlittene  widrige  Zufälle,  sehr  grosse  Reichs- 
und Creyss  -  Anlagen,  absonderlich  die  zwey  letztere  feindliche 
französische  Einfälle  eingesuncken  und  nunmehro  gantz  impos- 
sibilitiret  worden.    Esslingen,  gedr.  b.  6.  Pflicken  1696.    4°. 

Ähnliche  Klagscbriften  verzeichnet  Pfaff,  Gesch.  v.  Esslingen, 
8.  519  f. 

4468a.  Pfaff,  [Fr.],  Vor  zweihundert  Jahren.  (Einfall  der 
Franzosen  in  E.  1693.  Als  Manager,  gedr.  Esslingen,  Dr.  von 
0.  Bechtle)  [1894].     4°. 

4469.  Esslingens  Kriegsschaden  bei  dem  Einfall  der  Neu- 
franken, im  Jahr  1796  —  in:  Neueste  Staats-Anzeigen  111(1797), 
8.  143  f. 

4470.  Pfaff,  [Fr.],  Die  letzten  Zeiten  der  Reichsstadt  E.  und 
ihre  Vereinigung  mit  dem  Herzogthum  Württemberg.  (Nach  den 
Esslinger  Ratsprotokollen.  Als  Manuskr.  gedr.  Esslingen,  Buchdr. 
v.  0.  Bechtle)  [1895].    4°. 

Derselbe:  Die  Stadt  E.  1803—1823.  (Nach  den  Ratsproto- 
kollen.   ...    Als  Manuskr.  gedr.    Ebenda)  [1895].    4°. 

Derselbe:  D.  St  E.  1824—50.  (Nach  den  Ratsprotokollen 
und  andern  gleichzeitigen  Quellen.  Als  Manuskr.  gedr.  Ebenda) 
[1895].    4°. 

4471.  (Köstlin),  Eine  Esslinger  Erinnerung  vom  Neujahre- 
tag  1803.  Mitgeteilt  aus  Familienpapieren  —  BWKO.  6  (1891), 
46  f 

4472.  Pfaff,  Karl,  Geschichte  des  Esslinger  Stadt-  und 
Spital-ArchiTS  —  WJbb.  1853,  1.  S.  152—158. 

4473.  Eck  her,  Eberh.  Fr.,  Archivum  portatile. 
Hilsehr.  vom  J.  1732.    FoL  in  Esslingen. 

4474.  Gabelkover,  Job.  Jak.,  Kollektaneen  zur  Geschichte 
der  Stadt  E. 

StA.  Hdschr.  Nr.  34  iMitxeUjufasxikel). 

4475.  Pfaff,  Karl,  Kollektaneen. 

öfc  Mbl.  Cod.  bist.  F  739.    Fol.  Caps,  m.  Quartcaps.  hh. 
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e)  Staiitregimeut  und  Auflehnung  der  Borg  er  gegen  das- 
selbe. —  4476.  [Keller,  Job.  Jak.],  BescbreibuDg  des  jahrlichen 
Schwörtages  der  Reichsstadt  E.  Id  Briefen  an  einen  Freund. 
M.  e.  Kupfer.     Esslingen,  gedr.  u.  i.  C.  b.  J.  F.  Hoffmann  1789. 

4477.  [Kopf,  K.  Gli.J,  Briefe  ans  und  über  E.  Stras- 
burg 1791. 

4478.  Nagel,  Eberh ,  Vermutbungen  über  den  Ursprung 
der  Reichsstadt  E.,  auch  aus  Urkunden  gezogene  Darstellung 
deren  Regiments- Ordnungen  von  1316  bis  auf  gegenwärtige  Zeiten, 
und  Rechte  und  Freiheiten  .  .  .  samt  andern  die  Stadt  betreffenden 
Nachrichten.     0.  0.  1795. 

4479.  Derselbe:  Esslingens  Regimentsgeschichte  mit  Privi- 
legien und  andern  Urkunden  —  in:  Jäger,  Jurist.  Mag.  f.  d. 
deutsch.  Reichsstädte  5  (1795),  1—121. 

4480.  Vergleichsvcrhand langen,  die  Innern  Zwistigkeiten 
Esslingens  betreffend   —  ebenda  6  (1797),  374—399. 

4481.  Zur  Geschichte  der  Oligarchie  in  der  Reichsstadt  E. 
Zwei  Flugblätter  —  in:  Neueste  Staats- Anzeigen  III  (1797), 
473—486. 

4482.  Aktenstücke  zur  Geschichte  des  aristokratischen  Un- 
fugs in  der  Reichsstadt  E.  —  ebenda  V  (1799),  417—431. 

4483.  Der  Esslinger  Bürgerschaft  freymfithiges  Betragen 
gegen  ihren  Magistrat  zur  Nacbaehtung  anderer  Reichsstädte  öffent- 
lich bekannt  gemacht.     (Esslingen)  1798. 

d)  Kirche  und  Schule.  —  4484.  Falk,  Der  Esslinger  Neckar- 
brückenablass  1286  -   KBGV.  27  (1879),  55. 

4485.  Keim,  Tbeod.,  Reforroationsblätter  der  Reichsstadt  E. 
Esslingen,  C.  Weychardt  1860. 

4486.  S  a  1  z m  a  n  n ,  Mitteilungen  aus  der  Reformationsge- 
schichte E.b  1529-40  —  Essl.  Anzeiger  1886,  242  ff.  Beil. 

4487.  (Bossert,  Gust.),  Zur  Geschichte  der  Reformation 
in  E.  —  BWKG.  4  (1889),  55  f. 

4488.  Derselbe:  Z.  G.  d.  B,  i.  E.  1522  und  1523  —  BW.- 
KG.  8  (1893),  92-94. 

4489.  Luther,  (Mart.),  Brief  an  den  Magistrat  zu  E.,  im 
Atelier  von  E.  Schreiber  in  E.  durch  Lichtdruck  vervielfältigt. 
Herausg.  zu  Grinsten  der  Frauenkirchen- Restauration.  Hiezu  Be- 
gleitworte.    Esslingen,  Bncbdr.  v.  0.  Becbtle  1883.     4°. 

Über  diesen  Aftern  gedruckten  Brief  Luthere  und  andere  im 
EiBlinger  Stadtarchiv  befindliche  Reform  atomibriefo  i.  Pfaff,  Geich. 
v.  E.  S.  396-416. 
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4490.  Unterricht  und    Glaubensbekenntnis  für  die  Kirche 

zu  K  1534. 

Diese  erste  Esslingiscbe  KircheuordauDg  (Abschrift  im  Ess- 
lioger  Archiv)  wurde  Dach  Pfaff,  Gesch.  t.  £.  8.  427  in  Strassborg 
gedruckt  Aussöge  daraus  in  Nr.  2021  (H.  1.  8.  166  f.),  wo  über- 
haupt ein  besonderer  Abschnitt  «Zur  Reformationsgeschiehte  von 
Esslingen-  8.  180-171. 

4491.  Beyer,  Chr.,  Gründlicher  Bericht  über  die  Kirchen- 
Reformation  ...  so  wohl  über  dasjenige,  waa  von  denen  Zeiten 
.  .  .  Lutberi . .  .  biss .  . .  1555  gehandlet,  als  waa  dessentwegen 
bey  der  Esslingischen  Kirch  in  specie  vorgenommen  worden . . . 
auf  gegenwärtiges  Jubel-Fest  zusammengetragen.  Ulm,  W.  Schu- 
macher 1718.    4°. 

4492.  Ditzinger,  Ludw.  Karl,  Esslingisches  Denck-  und 
Dan ck -Mahl  der  .  .  .  Wohlthaten,  welche  .  .  .  Gott  in  dem  .  .  . 
Reformations-Werck  durch  . . .  Doctor  Martin  Luther  vor  200  Jahren 
angefangen  und  erwiesen ;  an  der  evangelischen  Kirchen  zweytem 
Jubilaeo  .  .  .  den  13.  Octobr.  1717  .  .  .  aufgerichtet  .  .  .  (Mit 
e.  Tafel.)  Ebenda  1718.     4°. 

4493.  Saltzmann,  Job.  Gottfr.,  Ad  audiendum  actum 
declamatorium,  a  sex  juvenibus  Lycei  Esslingensis  in  memoriam 
Jubilaei  seeundi  Augustanae  confessionis  babendum  .  .  .  in  vi  tat 
J.  G.  S.     Esslingae,  typis  Th.  Maentleri  (1730).     4°. 

4494.  Esslingiscbe  Kirchen  -  Anstalt  und  Gebette  auf  das 
bevorstehende  drey-tägige  Zweyte  Evangelische  Jubel-Fest,  wegen 
der  zu  Augspurg  1530  .  .  .  übergebenen  Gonfession  .  .  .  Ess- 
lingen, gedr.  b.  G.  Mäntlern  (1730).     4°. 

4495.  Esslingisches  Jubel-Gebett  um  gnädige  Bevestigung 
.  .  .  des  recht- Evangelischen  Glaubens  .  .  .  bey  dem  wegen  des 
anno  1531  von  .  .  .  E.  zu  der  Augspurgischen  Confession  ge- 
schehenen Beytritts,  anno  1731  .  .  .  angestellten  Jubel- Fes ts  [sie] 
.  .  .  gebettet     Ebenda  o.  J.     4°. 

4496.  Nachricht  von  der  Feier  des  Reformations-Jubelfestes 
in  E.  am  31ten  October  1817.  Mit  Beylagen.  Esslingen,  gedr. 
m.  Helfferich'schen  Schriften  o.  J. 

4497.  Nachricht,  was  die  Esslingische  Kommission  zur  Bei- 
legung der  Streitigkeiten  des  Ministerii  und  wegen  der  sogen. 
Pietisterei  ausgerichtet  bat.     Esslingen  1709.    4°. 

Yrgl.  dazu  Walch,  Joh.  Geo.,  Einl.  in  die   Religionsstreitig- 
keiten der  ev.  lnth.  Kirchen.    Jena  1730.  S.  841—844. 
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4498.  J»gcr,  Joh.  Wolfg.,  Acta  Esaliogengia  separatistico- 
faiiatica.     Tab.  1716.    4°. 

4499.  Beiträge  zur  politischen  Arithmetik  aas  den  Kircbcn- 
reglstern  der  Reichsstadt  EL,  von  1756  bis  1795  —  in:  Neueste 
Staats-Anzeigen  I,  1  (1796),  89—98.     3  (1796),  54—69. 

4500.  Kirchen-Register  der  Stadt  E.  [anfangB  mit  anderem 
Titel].  0.  0.  1753.  73—79.  81.  83.  84.  89.  90.  1800.  1803—46. 
Fol.  [Esslingen]  1847—53.  Fol.  Stattgart  1854.  Fol.  0.  0. 
1855.     Fol.     [Esslingen]  1856—75.     Fol. 

4501.  Nachricht  von  dem  Kollegiatstift  in  Balingen,  das 
Kollegium  Alamnoram  genannt  —  Schw.  M.  1788,  256.  265  f. 
267  f.  271  f. 

4502.  Keller,  Job.  Jak.,  Das  Jubiläum  der  zweihundert- 
jährigen  Stiftung  des  Collegii  Alumnorum  in  E.,  1798.  Esslingen, 
bei  dem  Herausgeber  1798.     4°. 

4503.  Stirm,  Karl  Heinr.,  Rede  bei  der  Einweihung  des 
neuen  Seminargebändes  in  E.  den  3.  November  1843  —  Volks- 
schule 3  (1843),  537—542. 

«)  Bauwerke.  —  4504.  Hei-deloff  aml  Müller,  Die  Knnst 
des  Mittelalters  in  Schwaben.     1855,  41—62. 

4504a.  Mittelalterliche  Bandenkmale  aus  Schwaben.  (Supple- 
ment zu  dem  Vorigen.)  Esslingen.  Anfgen.  n.  gez.  v.  C.  Beis- 
barth.    Stuttgart,  Ebner  &  Seubert  1856.     Fol. 

4505.  Liibke,  Wilh.,  Aasflug  nach  E.  (Eine  Fahrt  durch 
Sfiddeutschland.     5)  —  DKB1.  6  (1855),  409-413. 

4506.  (Egle,  Jos.  v.),  Notizen  über  die  Esslinger  Kirchen. 
(Die  Generalversammlung  des  Rottenburger  Diözesankunstveretns 
in  E.  am  12.  Okt.)  —  AChrK.  4  (1886),  118—20. 

4507.  Pfaff,  Karl,  Geschichte  der  Frauenkirche  in  E.  und 
ihrer  Restauration.  M.  2  Holzscbn.  Esslingen,  K.Weychardt  1863. 

4508.  Derselbe:  Der  Bau  der  Frauenkirche  zu  E.  und  die 
Familie  Böblingen  Nach  Original-Urkunden  des  Esslinger  Stadt- 
und  Spital- Archivs  —  WJbb.  1836,  2.  S.  177—182. 

4509.  Neues  über  die  Frauenkirche  zu  E.  (Gez.  C.  v.  F.) 
—  KChr.  21  (1886),  387—89. 

4510.  Die  Restauration  der  alten  Frauenkirche  in  E.  — 
ChrKb.  1864,  86-91. 

4511.  Lübke,  Wilh.,  Die  Frauenkirche  zu  E.  (.Schwab. 
Merkur"  1884)  —  in  desselben:  Bunte  Blatter  aus  Schwaben. 
Berlin  n.  Stuttgart,  Spemann  1885.  j^sj^. 
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4512.  Egle,  Jos.  v.,  Vortrag  über  die  Baugeschichte  der 
Esslinger  Frauenkirche  —  in :  Schriften  d.  Wfirtt.  Vereins  f.  Bau- 
knnde  in  Stattgart     1886.    Auch  in  ChrKb.  1886,  93—96. 

4513.  Zar  Baageschichte  der  Esslinger  Frauenkirche  — 
Präfers  Archiv  f.  kirchl.  Kunst  1886,  4  f. 

4514.  Salz  mann,  V.,  Die  Nikolaus-Brfickenkapelle  in  B. 
Zar  Erinnerung  an  deren  Wiederherstellung  dem  Verschonerungs- 
verein  gewidmet.    Esslingen,  0.  Becbtle  1880. 

f)  Verschiedenes.  —  4515.  Schaible,  Fr.,  Geschichte  des 
Esslinger  Liederkranzes.  Zar  Erinnerung  an  das  Jubiläum  der 
25 jährigen  Vorstandschaft  des  Herrn  Oskar  Merkel.  Im  Auftrag 
des  Festausschusses  verfasst.    Esslingen,  0.  Becbtle  1892. 

4516.  Das  Liederfest  zu  E.  -  HB.  1828.  Nr.  138—40. 

4517.  Festschrift  zur  Feier  des  XI.  Bandestages  des  Wfirtt. 
Krieger- Bandes  am  21.—  23.  Hai  1893  in  E.  (Esslingen,  Lang- 
guth  1893.) 

4518.  Schützen-Zeitung  zum  XIV.  Wfirtt.  Landes-Scbiessen 
am  16.,  17.  und  18.  Juli  1893  in  E.    (Ebenda  1893.) 

4518a.  Salzmann,  Val.,  Das  Sanitätswesen  der  Reichs- 
stadt E.  —  MCBIWürtt.  55  (1885),  145—51.  153—58. 

4519.  Kurtze  Beschreibung  des  sogenannten  II  gen -Bads  in 
des  H.  Rom.  Reichs  freyer  Stadt  E.  .  .  .  Auf  Begehren  ans 
Liecht  gestellt  von  dem  dasigen  Collegio  Hedico.  Esslingen,  gedr. 
b.  6.  Mäntlern  1745. 

4520.  Urkunden,  Vorschriften  und  Gewohnheiten  die  Ver- 
waltung des  speirischen  Zehnthofs  in  E.  betr.  [um  1500]. 

Hdschr.  des  Karlsruher  Archivs.  Auszüge  von  Mone  in  ZG.- 
ORh.  2,  189—193.  3,  292—296.  Die  auf  den  letztgenannten  Seiten 
stehende  Weinbergordnnng  findet  sich  auch  GrW.  4,  523  f. 

4521.  Bericht  über  die  erste  Gewerbeausstellung  zu  E.  im 
September  1843,  nebst  einer  gewerblichen  Statistik  der  Stadt  und 
des  Oberamts.    Esslingen,  Gewerbeverein  1844. 

4522.  E[ienlin],  J.  G.  Gh.,  Statistik  über  die  Entwicklung 
Esslingens  zur  Fabrikstadt.     Esslingen,  0.  Bechtle  1882.    4°. 

Vrgl.  ferner  Nr.  696.  1251.  1273.  1812  f.  1829  f.  2806.  3156. 
3293  und  den  Anhang  auf  S.  165  des  ersten  Bandes. 

Eutingen.  —  4523.  Schilling,  Alb.,  Urkunden  zur  Geschichte 

des  Dorfs  E.  .  .  .  —  WVjsh.  1890,  147—155. 
Vrgl.  ferner  Mr.  2980. 
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Kybach.  —  4524.  Schilderang  eines  Reisenden  ron  dem  Schleus 
and  Dorf  E.  bey  Geissliugen  in  Schwaben  —  Joara.  T.  o.  f.  D. 
1791,  St.  6,  493-500. 

Falken« t einer  HShle.  —  4525.  (Kolb),  Die  F.  R  und  ihre 

neueste  Untersuchung.  (M.  e.  Lithogr.)  —  W Jbii.  1876, 2.  S.  138 — 48. 
Faurndau.    —    4526.    Die    Marienkirche    in   F.    —   Schw.  M. 

1880,  1901. 

4527.  Klemm,  Alfr.,  Nenes  ans  der  Kirche  au  F.  —  WVjgh. 

1881,  56  f. 

Vrgl.  über  dieselbe  »och  Hr.  328a 
Fleln.  —  4528.  Eyeenmenger,  Job.  Cbpb.,  Historische  Be- 
schreibung, welcher  gestallt  der  Leber-Bronnen,  nahe  hinder  dem 
Dorff  F.,  in  dess  Heyligen  Reich»  Statt  Hcylbrotm  Territorio 
gelegen,  in  Gebrauch  kommen  .  .  .  Ge  t  ruckt  an  Heytbronn  bey 
Cb.  Krausen  1632.  4°. 
Flochberg.  —  4529.  Nagel,  A.,  History  and  Geschieht,  so  sich 
ron  dem  26.  May  an  biss  an  den  letzten  Janij  dieses  abgelaufenen 
82.  Jars  an  F.  .  .  .  wnnderbarlicfa  angetragen.     1582. 

(Toraoi  geht  ein  Originalbericht  m.  d.  T. :  .Ein  Bistorii  and 
C»tholischeB  Wnnderwerck".) 

4530.  Haok,  Ant.  Car.,  Die  wnnderbahrlio.be  Helferin  der 
Christen  in  F.  .  .  .    Dillingen,  gedr.  b.  J.  F.  Schwertlen  1751. 

4531.  Neber,  Job.  Bapt.,  Flocfaberger  Wallfahrte -Bnch. 
Neresbeiro,  Dr.  v.  Tb.  Kessle  1872. 

Ferehtenberg.  —  4532.  Weidner,  [Ernst  Eng.  Ileinr.],  Die 

Stadt  F.  nnd  ihre  Kleinkinderpflege.    Denk-  and  JabelBchriftcben. 

Ohringen,  P.  Banmann's  Bachdr.  1882. 
Fornsliach.  —  4533.  Klemm,  Alfr.,  F.  and  seine  Gegend  — 

AVMnrr.  25  (1894). 
Frauenthal.  —  4534.  Wibel,  Job.  Cbn.,  Beytrag  das  Kloster  F. 

betr.  —  in:  Otter,  Sam.  Wilh.,  Samml.  versch.  Nachr.  1  (1749), 

193—210.  482-504.  629—641. 

4535.  Die  Klosterkirche  zu  F.  —  Schw.  M.  1878,  1909. 

4536.  Bossert,  Gast.,  Urkunden  des  Klosters  F.  —  WVjsh. 
1889,  218-240;  1890,  80—90. 

Freudenstadt.  —  1.  Das  Oberamt: 

4537.  Beschreibung  des  Oberamts  F.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
n.  e.  Karte  d.  0A.s,  e.  Titelbild  u.  e.  Ansieht  d.  wilden  SeeB. 
Stattgart,  K.  Aue  1858. 

Du   Geschichtliche   bearb.   von  C-  F.  Stalin,   Altertümer  von 
E.  Paulus,  d.  A. 


gg  FreudeaÜial-Friedrichslufen. 

2.  Die  Stadt: 

4538.  Kurze  Beschreibung  der  Arstl.  Bergstadt  and  Vestung  F. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  855  (aas  den  17.  Jahrb.). 

4539.  Heid,  G.,  F.  and  Umgebung.  Freudenstadt,  (Dr.  y. 
A.  Rösch  1852). 

4540.  Hartranft,  Geschichtliches  über  die  Stadt  F.  —  in 
desselben:  Katalog  der  ans  Anlass  der  Eröffnung  der  Ganbahn 
veranstalteten  Bezirks-Gewerbe-Ausstellung  in  F. . . .  (Freuden- 
stadt, gedr.  y.  L.  Kanpert)  1879. 

4541.  Majer,  Eng.,  Ans  der  Geschichte  Freudenstadts  — 
in:  Der  Grenzer  1893,  Nr.  207-214. 

4541a.  Derselbe:  Die  Gründung  nnd  die  ersten  Bewohner 
Frendenstadts  —  LtBStAnz.  1894,  243—246. 

4542.  Veringer,  Andr.,  Ein  christliche  Predig  von  der 
newerbauten  Kirchen  zur  Frewden-Statt:  welche  .  .  .  gehalten 
worden  Anno  1608.  den  ersten  Haij.  .  .  .  zum  andern  Mal  auf- 
gelegt. Getruckt  in  der  F.  Hauptstat  Stutgart  b.  G.  Grieb  1609.  4°. 

Derselbe:  Templum  Chaeropolitanum,  das  ist  Historische 
Beschreibung  und  Vorbildung  der  newerbawten  Kirchen  zu  Frew- 
denstatt  am  Schwartzwald  .  .  .  gezogen  aus  der  Valet . .  .  Predigt 
...    A  V.s  .  .  .     Stuttgardt,  getr.  b.  J.  W.  Rosslin  1627.    8°. 

Derselbe:  Historische  Beschreibung  u.  V.  d.  n.  K.  z.  F. 
Nagold  1836. 

Dasselbe:  Freudenstadt,  C.  D.  Zeeb  1878. 

4543.  Schüler,  Ph.  Heinr.,  Das  St.  Christophs-  und  Fried- 
richsthal bei  F.  1809. 

Mikr.  d.  K.  Hofb.  Württ  Nr.  49.    4°. 

4544.  Gatterer,  Cbph.  Wilh.  Jak.,  Authentische  Nachricht 

von  dem  im  vorigen  Jahr  (1800)  ausgebrochenen  Brande  im  wirt. 

Schwarzwald   [Freudenstädter  Forst].     M.  e.  Kärtchen  —  Neues 

Forst-Archiv.     VIII.     Ulm,    Stettin    1801.    S.  211-232.     Auch 

bes.  abgedr. 

Vrgl.  ferner  über  Freudenst&dt  Nr.  48.  2980. 

Freuden thal.  —  4545.  Seubert,  Einige  historische  und  anti- 
quarische Notizen  über  F.,   Rechentshofen  und  Kirbach  [letzteres 

Hofdomäne  bei  Ochsenbach]. 

Mskr.  d.  K.  Hofb.  Württ.  Nr.  93.    4°.  -  Vrgl.  auch  Nr.  4041. 

Frledrichshafen.  —  a)  Die  Reichsstadt  Buchhorn  und 
das  Kloster  Höfen  in  ihrer  Sonderexistenz:  4546.  Rief, 
Adf.,  Die  Geschichte  des  Klosters  Höfen  und  der  Reichsstadt  Buch- 
horn.   I.  II.  —  SVGBod.  21  (1892),  111— 63.    22  (1893),  13— 78. 
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4547.  Moll,  Alb.,  Bucbhorn  and  Höfen  -  SVGBod.  11 
(1882),  7—16. 

4548.  Rief,  Fr.  Adf.,  Buchborner  Urkunden  und  Regenten. 
(Festschrift  zo  Ehren  des  25jähr.  Regierungsjnbiläains  Sr.  Haj. 
des  Königs  Karl  v.  W.)  —  SVGBod.  18  (1889),  Anhang. 

4549.  Trachsel,  G.  F.,  Die  Münzen  der  ehemaligen  Reichs- 
stadt Bucbhorn  ...  M.  e.  Tafel.  Lausanne,  (Dr.  t.  L.  Vin- 
cent) 1881. 

Vrgl.  ferner  Aber  Bnchhorn  Nr.  8666.  8760. 

4550.  De  origine  monasterii  Hofensis.    1595. 

4551.  Auszüge  aus  den  ältesten  Handschriften  von  Höfen 
(um  1660  angelegt). 

Beide  vorstehende  Nummern  handschriftlich  In  Fol.  im  StA, 

4552.  Necrologium  Hofense  minus.  Ed.  F.  L.  Baumann  — 
in:  MG.,  Necrologia  Germaniae.     T.  1  (1888),  173—176. 

3.  das»,  auch  als  Anh.  tu  Holls  oben  verzeichneter  Abhandlung: 
Bnohborn  ond  Höfen. 

4553.  Mayer  von  Mayerfels,  Karl  Ritter,  Die  Glas- 
malereien im  ehemaligen  Kloster  Höfen,  jetzigem  Sommer- Residenz- 
Schlosse  Sr.  Maj.  des  Königs  Karl  ron  Württemberg  —  SVGBod.  11 
(1882),  43—70. 

b)  Das  heutige  Fried richshafen:  4554.  Schönbutb, 
(Htm.  [F.  H.J,  F.  und  Langeuargen.  Vorzeit  und  Gegenwart. 
(M.  e.  Abbildung.)    Friedrichshafen,  A.  Lincke  [1863]. 

4555.  Chronik  von  F.  für  1892.  Von  einem  Ungenannten 
-  SVGBod.  22  (1893),  108—111. 

4556.  Weber,  C.  H.,  Der  Handel  von  F.  in  den  Jahren 
1821  bis  1825  —  WJbb.  1826,  1.  S.  119-152. 

Vrgl.  biezo  Nr.  2960. 
ttabelstein.  —  4557.  AI  brecht,   Die  Burg  G.  und   ihre  Be- 
sitzer —  WJbb.  1834,  2.  S.  369—377. 
Gaildorf.  —  1.  Das  Oberamt: 

4558.  Beschreibung  des  Oberamts  G.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
tt.  e.  Karte  d.  OA.s,  nebst  Titelbild  u.  e.  Holzschnitte.  Stuttgart, 
J.  B.  Malier  1852. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  lt.  Moser. 

4559.  Das  Oberamt  G.  —  Scbw.  M.  1844,  49.  53  f.  57  f. 
65  f.  69  f.  73.  78  f. 

Vrgl.  Nr.  3279. 

4560.  Hartmann,  Jul.,  Über  die  älteste  Geschichte  des  Be- 
zirks G.  —  Kocherbote  1882,  46.  49. 
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2.  Die  Stadt: 

4561.  Maueh,  Die  Grabdenkmale  in  der  Kirche  ao  Gaildorf 
—  ZWFrk.  5,  2  (1860),  284—94 

4562.  Derselbe:  Der  Schenkenbecher  in  G.  —  ZWFrk.  [I],  2 
(1848),  84—87;  [2],  5  (1851),  101-103. 

Vrgl.  auch  Nr.  2992. 

«auslosen«  —  S.  Nr.  3630. 

Garnberg.  —  ZWFrk.  6,  2  (1863),  276—79.    (H.  Bauer.) 

Vrgl.  auch  Nr.  4246. 

GSrtrlngen.  —  4563.  Eine  Teufelaustreibung  zu  G.  .  .  .  i.  J. 
1766  —  WJbb.  1825,  1.  8.  182-188. 

Gattnan«  —  4564.  Hafen,  J.  B.,  Gattnaner  Chronik  oder  der 
Pfarrbezirk  G.  und  die  nähere  Umgebung  im  Spiegel  der  Ge- 
schichte.   Lindau,  J.  Th.  Stettner  1854. 

Gebrazhofen.  —  S.  unter  Leutkirch  (Roth). 

Gelsingen  OA,  Ludwigeburg.  —  4565.  [Schabt er,  Ed.],  Die 
Klagen  der  Geissinger  in  einer  Eingabe  an  Se.  Majestät  den 
Köuig  von  Württemberg.  Mit  einer  Vorrede  von  Kessler.  0.  0. 
1818. 

Geislingen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4566.  R  i  n  k ,  Jos.  Alois,  Beschreibung  des  K.  Wfirtt.  Ober- 
amts G.  an  der  Steige.    Ulm,  i.  G.  d.  Wohlerschen  Buchh.  1823. 

4567.  Beschreibung  des  Oberamts  G.  .  .  .  verf.  v.  [C.  F.] 
Stalin.  M.  e.  Karte  des  OA.s,  e.  Ansicht  y.  G.  u.  4  Tabellen. 
Stuttgart  u.  Tübingen,  Gotta  1842. 

Altertümer  bearb.  t.  EL  Paulus  d.  Ä. 
2.  Geislingen  und  Umgegend  topogr.  u.  bist  (vrgl.  dazu 
Nr.  321): 

4568.  Weit  brecht,  [Gotthilf),  Wanderungen  durch  G.  und 
seine  Umgebung.     Ulm,  Gebr.  NQbling  1883. 

4569.  Klemm,  [Alfr.  Fr.],  Mitteilungen  aus  der  Orts-  und 
Beiirksgeschichte  von  G.    0.  0.  1886. 

Ober  Orts-  nnd  Flurnamen  in  der  Gegend  v.  G.  s.  Nr.  3632. 3633. 

4570.  Steiff,  Karl,  Analekten  zur  Geschichte  von  G.  und 
Umgebung  im  16.  Jahrhundert.    1.  Ein  „Bädeker"  über  die  Geis 
linger  Gegend  vom  Jahr  1524.    2.  Die  ersten  Tübinger  Studenten 
ans  dem  Geislinger  Bezirk,    1477 — 1527    —    in:   Geisl.  Zeitung 
BeiL  1884,  57.  60. 

4571.  Hierlemann,  K.,  Der  Ödenthurm  ob  G.  a.  d.  St.  — 
KorrVUO.  1877,  75-77. 


Qelimenbach.  gt 

3.  Die  Stadt: 

4572.  Klemm,  Alfr.,  Die  Entstehung  der  Stadt  G.  —  in: 
Alb-  und  Fibthalbote  1877,  Nr.  140  Beil. 

4573.  Siegel  und  Wappen  von  G.  —  WJbb.  1864,  2.  S.  186, 
berichtigt  ebenda  1856,  2.  S.  200  f. 

4574.  Klemm,  Alfr.,  Ein  Gang  um  und  durch  das  alte  G. 
Vortrag.  (Beitrage  zur  Geschichte  von  G.  und  Unigegend.  II)  — 
WVjsh.  1884,  18—27. 

4575.  Derselbe:  Ein  Gang  durch  die  Reihen  der  früheren 
Bewohner  von  G.  Vortrag.  (Beiträge  cur  Geschichte  tod  G. 
und  Umgegend.  III)  —  WVjsh.  1884,  114-24.  206—17.  254  £ 

4576.  Derselbe:  Die  Stadtkirchc  zu  G.  —  KorrVUO.  1876, 
60—66. 

Machträge  .  .  .  (von  Caspart  n.  Hierlemann)  —  ebenda  97  f. 

4577.  Derselbe:  Die  Stadtkircfae  von  G.  —  WVjsh.  1878, 
64—56.  113-115. 

4577a.  Derselbe:  Die  Stadtkircfae  tu  G.    Geschichte  nnd 
Beschreibnng  derselben.    Vortrag.    Geislingen,  G.  Maurer  (1879). 
Derselbe:  Nachträge  .  .  .     Ebenda  1885. 

4578.  Gedenkblatt  vom  vierten  Advent,  den  18.  Dezember 
1892,  als  dem  Tage  der  Einweihung  der  evangelischen  Stadt- 
kirche zu  G.  a.  d.  St.  Geislingen,  ür.  d.  Maurer'Bchen  Bncb- 
druckerei  1892. 

4579.  Roth  von  Scbreckenstein,  Karl  Beinr.,  Frhr., 
Die  in  der  Stadtkirche  zu  G.  befindlichen  Epitaphien  betreffend  — 
KorrVUO.  1876,  77  f. 

4580.  Pfarrer  Oswald  und  die  Reformation  der  Stadt  G.  — 
HPolBI.  51  (1863),  33-48.  81-97.  252-67. 

4681.  Keidel,  Karl  Fr.,  Eine  Kirchen-Visitation  in  G.  im 
Jahr  1666  -  BWKG.  2  (1887),  13  f.  22-24.  29  f. 

4582.  Klemm,  Alfr.,  Ein  Blick  iu's  alte  Schalleben.  Vor- 
trag —  NBISDEU.  8  (1879),  54—62.     12  (1883),  106—116. 

4583.  Das  Kaiserdenkmal  in  G.  (Enthüllungsfeier)  —  Scbw. 
H.  1894,  654. 

4584.  Schmidt-WeissenfelB,  Ed.,  Die  Familie  Knoll 
und  die  Drechsler  von  G.  —  in  dessen:  Zwölf  Drechsler.  Berlin, 
Abenheim  1882. 

Ober  die  Erwerbung  der  Herrschaft  0.  durch  Ulm  vrgl.  Ulm. 
«ellmerabaeh.  —  4585.  B üb ler,  G.  F.,  Über  die  Kette  und 
Kapelle  m  G.  -  ZWFrk.  10,  1  (1875),  63—65. 


92  GerarigtaiB-Gslad. 

Gemmrigheim.  —  S.  unter  Laufen  am  Neckar  (Klunxinger). 

Ctenkingen.  —  4586.  Bosse  rt,  Gast,  Ein  Beitrag  zur  Orte- 
geschichte von  G.  —  RGBL  5  (1894),  1—4. 

Gerabronn.  —  4587.  Beschreibung  des  Oberamts  G.  .  .  .  yerf. 
v.  Fromm.  M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  ▼.  Kirchberg  und 
4  Tabellen.    Stuttgart  u.  Tubingen,  Cotta  1847. 

4588«  Das  Oberamt  G.  —  Scbw.  M.  1845,   1317.  1321  f. 

1325  f.  1329  f.  1337  f.  1341  £  1345.  1349. 
Vrgl.  auch  Nr.  2996. 
G  erhangen.  —  4589.  Vaterlandische  Bruchstücke  [St  2]  —  in : 

Hang,  Schw.  Mag.  1779,  173-179. 
Geyerabnrg.  —  4590.  (Gaupp,  v.),  Die  Weinlese  unter  der  G. 

im  Kocherthal.    Mit  einer  Erzählung  der  Zerstörung  dieser  Burg 

nach   Chroniken  und  Sagen  der  Vorzeit  Hall's.     M.  e.  lithogr. 

Abbildung.     Schwab.  Hall,  F.  F.  Haspel  1829. 
Giengen  an  der  Brenz.  —  4591.  Magen  au,  Rud.  Fr.  Heinr., 

Historisch-topographische  Beschreibung  der  Stadt  G.  a.  d.  B.    Ein 

Beitrag  zur  Kenntniss  des  Brenzthales.    Stuttgart,  F.  G.  Löflund 

u.  Sohn  1830. 

4592.  Etwas  von  G.  (Auszug  aus  den  Statuten,  Raum- 
ordnung, Steuerordnung)  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch. 
Reichsstädte.    5  (1795),  362—83. 

4593.  Johannes,  vicarius  de  Locbkirchen,  Versus  de 
proelio  inter  Ludovicum  ducem  ßavariae  et  marggravium  de 
Brandenbarg  apud  G.  (a.  1462)  commisso. 

Mdnoh.  Bibl.  cod.  lat.  17661. 

Vrgl.  ferner  Nr.  910.  1273.  1281  und  KSBI.  7  (1846),  672-75. 
(H.  Merz). 

Gingen  an  der  Fite.  —  4594.  Rink,  Jos.  Alois,  Sehr  alte  In- 
schrift an  der  Kirche  zu  G.  ...  —  WJbb.  1821,  272  f. 

4595.  Klemm,  AI  fr.,  Die  älteste  Kircheninschrift  unsres 
Landes  —  KorrVUO.  1877,  54—56. 

4596.  (Dietericb),  Aus  den  Kirchenbüchern  von  G.  a.  F. 
1600-1736  —  BWKG.  1  (1886),  32.  47  f.  55  f. 

Gleiaaenburg.  —  S.  Nr.  4220. 
Gmünd.  —   1.  Das  Oberamt: 

4597.  Beschreibung  des  Oberamts  G.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  des  OA.s,  2  Ansichten  u.  3  Holzschnitten.  Stuttgart, 
H.  Lindemann  1870. 

Das  Geschichtliche   bearb.   v.  Herrn.  Bauer,    Altertümer   von 
E.  Paulas  Vater  u.  Sohn. 


4598.  Das  Oberamt  G.  —  Scbw.  M.  1841,  233  f.  237  f. 
241.  245  f.  249  f.  253  f. 

VrgL  anck  Nr.  384. 
2.  Die  Stadt: 

i)  Beitreibung  und  Geschichte.  —  4599.  Kaisacr,   B., 
FUhrer  durch  G.  and  seine  Umgebung.     M.  e.  Plane  der  Stadt 
n.  e.  Karte  für  röm.  Alterthüraer,     Gmünd,  G.  Sehmid  1876. 
Dasselbe:  Ebenda  1881. 

4600.  Haid,  Beiträge  znr  Geschichte  nnd  Geographie  von  G. 
—  in:  Fabri,  Beiträge  znr  Geographie.     1794.  I. 

4601.  Rink,  Jos.  Aloys,  Kurzgefaßte  Geschichte  nnd  Be- 
schreibung der  Reichsstadt  Schwäbisch  G.  Mit  einem  Kärtchen. 
Schwab.  Gmünd,  J.  G.  Ritter  1802. 

4602.  Grimm,  M.,  Geschichte  der  ehemaligen  Reichstadt  G. 
von  Anbeginn  bis  auf  den  heutigen  Tag.  Gmünd,  gedr.  i.  d. 
M.  Ils'schen  Bnchdr.  1866. 

4603.  Wagner,  Emil,  Die  Reichsstadt  Schwäbisch  -  G. 
p]  in  den  JJ.  1523—25  —  WVjsb.  1879,  26—33.  81—101. 
(Nachträge  und  Berichtigungen  biezu  —  ebenda  1881,  189  f.) 
[H]  in  den  JJ.  1526—30  —  ebenda  1881,  81  —  88.  180—189. 
[111]  in  den  JJ.  1531—45  —  ebenda  1884,  7—17.  [IV]  in  den 
JJ.  1546—48  —  ebenda  1886,  1-14.  192-200.  [V]  in  den 
JJ.  1548—65  —  ebenda  1892,  86—120.  [VI]  in  den  JJ.  1565 
bis  1576  —  ebenda  1893,  282—325. 

4604.  Beschreibung  und  Anzeigung  des  Überzugs,  Belagerung 
und  Plindernng  der  Bürger  der  Stadt  Schwäbischen  G.  von  Her- 
zog Hans  Friedrich  zu  Sachsen,  dem  Kurfürsten,  nnd  Phillipp, 
Landgrafen  zu  Hessen,  ihrem  Kriegsvolk  in  anno  1546  den 
26.  November  geschehen. 

Hg.  v.  Emil  Wagner  —  WVjsh.  188«,  8—14.  196-199.  -  Verf. 
hOcblt  wahrscheinlich  der  Gm  linder  Bürgermeister  Hans  Rauch  Dein. 

4605.  Fascicalus  Actorum  über  die  126 . . .  Urkunden  nnd 
Beilagen  deren  in  ...  G.  von  1525—1635  angedauerte  luthe- 
rische Religionstronbleo.    Zusammengetragen  1738. 

Im  Gmünder  Stadtarchiv.  Eine  Erginsnng  hiexn  bildet  ein 
■weiter  ans  98  Urkunden  derselben  Zeit  gebildeter  Sammelband,  den 
Pfarrer  Wagner  i.  J.  1856  dem  älteren  beifügte. 

4606.  Anonyme  Chroniken  der  Stadt  G. 

Zwei  im  Qmunder  Stadtarchiv,  drei  in  öff.  BfbL  Cod.  hist. 
F  71.  114.  611.  S.  die  Beschreibung  V.  Emil  Wagner  —  WVjah. 
1886.  S.  2. 
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4607.  Scbinleber,  Adam,  Chronik.     1595. 

Mskr.  im  Privatbesitz  zu  Gmünd. 

4608.  Chroniken  des  Rathsherrn   Fr.  Vogt  (—1671),  der 

Dekane  Jos.  Doli  (gest.  1776?)  and  Franz  Xav.  Dehler  (—1792). 
Zu  Einem  Band  vereinigt  im  Gmünder  Stadtarchiv. 

•     4609.  Dehler,   Dominikus  (gest.  am  1820),   Chronica  der 
.  .  .  Reichsstadt  G. 

14  Foliodoppelbände  ebenda. 

4610.  Chronikalische    Aufzeichnungen    eines    Konyen taalen 
des  Dominikanerklosters  (—1724). 
öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  747. 

b)  Verfassung  und  Rechtsverhältnisse.  —  4611.  Miscel- 
lanea  de  civitate  Gamuudiana  sen  descriptio  Status,  jurium,  pro- 
ventuam,  privilegioram.     1702. 

Mskr.  im  Privatbesitz  (vrgl.  WVjsh.  1892,  87). 

4612.  Fragmentarische  Geschichte  des  neuesten  Reicbsbof- 
rathsprozesses  der  gesamten  Schwäbiscb-Gmündiscben  zugewandten 
Landesunterthanen  gegen  dortigen  Magistrat,  verschiedene  Be- 
schwerden betreffend  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichs- 
städte 1  (1790),  75—227. 

4613.  Vergleich  zwischen  dem  Magistrat  und  den  Landes- 
unterthanen der  Reichsstadt  Schwäbisch-G.  vom  20.  März  1792 
—  ebenda  4  (1795),  402—420. 

4614.  Abdruck  der  am  .  .  .  Reichs -Hof-Rath  in  annis  1629 
&  1630  ventilirten  und  in  annis  1709  &  10  reassumirten  Process- 
Acten  Löbl.  Reichs  Freyen  Ritterschafft  in  Schwaben  Orts  am 
Kocher  .  .  .  contra  .  .  .  Gmündt  wegen  der  .  .  .  Rechbergischer 
Ritter-Güter  Bargen  und  Bergen  im  Weyler  ...    O.  O.  1717.  Fol. 

c)  Kirchen  und   klösterliche  Anstalten  (kath.)  —  4615. 

Klemm,  Alfr.,  Neues  von  der  Heiligkreuzkirche  zu  G.  —  W.- 
Vjsh.  1880,  56—58. 

4616.  Pfitzer,  Ant,  Zum  Einsturz  der  beiden  Türme  an 
der  Heiligkreuzkirche  zu  Schw.  G.  1497  —  LtBStAnz.  »1890, 
216—24. 

4617.  Derselbe:  Der  Stammbaum- Altar  in  der  Taufkapelle 
der  Heiligkreuzkircbe  zu  G.  —  AChrK.  10  (1892),  81—85. 

4618.  Derselbe:  Zwei  Wandgemälde  in  der  Heiligkreuzkirche 
zu  Schwäbisch-G.  —  ebenda  29 — 34. 

4619.  Pfitzer,  A[ut.],  Die  Johanniskirche  zu  G.  und  Bischof 
Walther  i.    von   Augsburg  (1133—1154).     Zugleich    ein    Beitrag 
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zur  Geschichte  der  Pfalzgrafen  in  Schwaben.    (Mit  Illustrationen.) 
Stuttgart,  Kohlhammer  1888. 

4620.  Bach,  Max,  Über  das  Alter  der  Johanniskirche  zu  6. 
—  WVjsh.  1889,  107—110. 

4621.  Paulas,  Ed.  d.  J.,  Die  Johanniskirche  zu  G.  — 
WAV.  IL  H.  1  (1869),  21—30. 

4622.  Eubel,  Konr.,  Geschichte  des  Franziskaner-Minoriten- 
Klosters  Schwäbisch  G.   —  WVjsh.  1890,  123—137. 

4623.  Eisenbarth,  Jos.,  Das  Mutterhaus  der  Barmherzigen 
Schwestern  vom  Heil.  Vincenz  v.  Paul  in  Schw.  G.  und  dessen 
Wirksamkeit.  Ein  Gedenkblatt  zum  25 jähr.  Jubiläum  desselben 
2.  Juli  1883.     (Bopfingen,  Dr.  d.  Buchdr.  des  „Ipf  .  .  .  1883). 

d)  Evang.  Bewegung.  —  4624.  Giefel,  Jos.,  Beitrag  zur 
Reformationsgescbichte  Gmünds  —  Diöc ASchwab.  6  (1889),  93  f. 

Vrgl.  auch  Nr.  4603. 

e)  Unterrlcbtsanstalten.  —  4625.  Einige  Mitteilungen  über 
die  Gmünder  Lateinschule  aus  dem  Anfang  dieses  Jahrhunderts. 
(Aus  dem  Deutschen  Volksblatt)  —  DiöcAScbwab.  11  (t894), 
B.  Nr.  3. 

4625a.  Die  polytechnische  Lehranstalt  in  G.  —  NChrD. 
1823,  826-30. 

4626  Jäger,  V.  A.,  Die  K.  würt.  Taubstummen-  und  Blinden- 
Anstalt  zu  G.  —  Hesp.  1824,  645-48. 

f)  Verschiedenes.  —  4627.  Mayer,  Job.  Chrisost.,  Ideen 
über  den  Verfall  des  Handels  und  der  Fabrikation  von  G.  und 
die  mögliche  Verbesserung  derselben.     O.  0.  1818. 

4628.  Derselbe:  Auszug  aus  meinen  im  Jahr  1818  über  den 
Verfall  des  Handels  u.  8.  f.  (wie  oben)  zusammengestellten  Ideen. 
Nebst  den  hierüber  erfolgten  EntSchliessungen  .  .  .  Königlicher 
Staats-Regierung  d.  d.  1.  Nov.  1824.  Gmünd,  Dr.  d.  J.  Keller- 
sehen  Offizin  1850. 

4629.  Baderordnung  der  Reichsstadt  G.  vom  Jahr  1386. 
Mitget.  v.  Giefel  —  LtBStAnz.  1890,  8  f. 

4630.  Chronik  des  Liederkranzes  G.  Hg.  aus  Anlass  seines 
60 jährigen  Bestehens  zum  61.  Stiftungsfest  (Cäcilienfest)  Samstag 
den  22.  Novbr.  1890  vom  Ausschuss.  Gmünd,  Dr.  v.  A.  Scharpf 
(1890). 

4631.  Fest-Schrift  zum  50 jährigen  Jubiläum  des  Turner- 
Bundes  in  G.  am  17.  Juni  1894.  Hg.  vom  Fest-Komite.  (Schw. 
Gmünd,  Fr.  Löchner'sche  Buchdr.) 
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4632.  Ost  er  tag,  J.  M.,  Etöckblick  auf  die  Entwicklung 
des  Spar-  &  Consumvereins  E.  G.  Schwab.  G.  ?om  Jahre  1862 
bis  1877.    (Gmfind,  Dr.  v.  A.  Scharpf  1887.) 

Vrgl.  ferner  Nr.  849  f.  918.  1278.  289a  8244.  8274.  8288.  8290. 

8298,  sowie  den  Art  Althamer,  Andr.,  in  der  3.  Hauptabt. 

Gnaden  thal»  —  4633.  Bauer,  Herrn.,  Das  Kloster  G.  —  ZW. 
Frk.  9,  1  (1871),  34-73. 

4634.  Derselbe:  Denkmale  in  G.  —  ebenda  [I],  1  (1847), 
41—43. 

4635.  [Hohenlobe-Waldenburg],  F[r.]  K[arl]  Fürst  v., 
Mittelalterliche  Grabsteine  —  Ans.  f.  Knnde  d.  deutsch.  Vors. 
N.  F.  19  (1872),  177—83. 

4635a.  Ordnung  des  Closters  Gnadental  (mitgetb.  v.  F.  K.) 
—  ZWFrk.  6,  2  (1863),  285-88. 

4636.  Albrecht,  Jos.,  Eine  Volksbelustigung  zu  G.  im 
Jahre  1697  —  ArchHohGesch.  I  (1857—60),  203  f. 

S.  auch  KSB1.  6  (1845),  547  f. 

Goldburghauaen.  —  S.  Nr.  1763. 
G  omadingen.  —  S.  unter  Münsingen. 

Ctomaringen.   —   4637.   Scbmid,   Karl   Alb.,   Ortsgeschichte 
von  G.  ...  —  RGBl.  2  (1891),  Nr.  7  f. 

4638.  Derselbe:  Ein  päbstlicbes  Breve  aus  dem  Jahr  1492. 
Mitgeteilt  aus  der  Pfarrregistratur  G.  und  fibersetzt  —  RGBl.  3 
(1892),  Nr.  6. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1754. 

GSnningen.  —  S.  Nr.  2921. 

G5ppingen.  —  1.  Das  Oberamt: 

4639.  Beschreibung  des  Oberamts  G.  .  .  .  verf.  v.  Moser. 
M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  G.  u.  4  Tabellen.  Stuttgart 
u.  Tubingen,  J.  G.  Cotta  1844. 

Altertümer  bearb.  v.  £.  Paulus  d.  Ä. 

4640.  Das  Oberamt  G.  —  Schw.  M.  1841,  961  f.  965  f. 
969  f.  977  f.  981  f.  985  f.  989  f.  993  f. 

2.  Die  Stadt: 

4641.  [Dieter ich],  Geschichte  der  Stadt  G.  und  ihrer  Um- 
gebung.    Göppingen,  gedr.  i.  d.  P.  J.  Buck'schen  Bucbdr.  1840. 

4642.  Pfeiffer,  Fr.,  Beschreibung  und  Geschichte  der 
Stadt  G.  Nebst  Anhang:  Umgebung  der  Stadt  und  Ausflüge 
auf  die  Schwäbische  Alb.    Mit  1  Karte.     Göppingen,  E.  Herwig 
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4643.  Pistorius,  Chph.  GH.,  Nachrichten  and  Beobachtungen, 
so  die  Amtsstatt  G.  betroffen.   (Mit  Urkunden  aas  dem  15.  Jahrb.) 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  217. 

4644.  Sendschreiben  eines  Freundes  ans  der  wörten- 
bergischen  Stadt  G.,  die  Einäscherung  dieser  unglücklichen  Stadt 
(den  25.  August)  betreffend,  an  einen  Freund  in  Sachsen.  0.  0. 
[1782]. 

4645.  Das  eingeäscherte  G.,  in  der  Nacht  vom  25.  zum 
26.  AugUBt  1782.  Eine  Nachricht  an  Menschenfreunde,  nebst 
einigen  Bemerkungen  von  einem  Zuschauer,  M.  S.  [Steeb].  0.  0. 
und  J. 

4646.  Fiscbhaber,  Geo.  Fr.,  Kurze  Beschreibung  des 
schrecklichen  Brandes,  welcher,  veranlasst  durch  einen  Bliz,  die 
Stadt  G.  am  25.  August  1782  binnen  10  Stunden  in  einen  Aschen- 
haufen  verwandelte;  nebst  der  .  .  .  über  dieses  unglückliche  Er- 
eigniss  von  dem  Decan  F.  gehaltenen  Predigt.  Göppingen,  gedr. 
aufs  Neue  in  d.  Scbnarrenberger'schen  Bnobdr.  (1836). 

4647.  Derselbe:  Denkwürdigkeiten  der  Stadt  G.  [nach  dem 
Brand  v.  1782  geschrieben]. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist  Q  SO. 
4647a.  Stark,  Paul,  G.  vor  100  Jahren  oder  Wiederauf- 
bau der  Stadt  1782 — 86  unter  Herzog  Karl  von  W.,  zugleich  ein 
Beitrag  zur  GeBcbicfate  dieses  Herzogs  —  LtBStAnz.  1882,  289 
bis  296. 

4648.  HauBchronik  des  Zeugmachers  Vayhinger  in  G.  ans 
dem  18.  Jahrb. 

Orighdgcbr.  in  der  K.  Bibliothek  zu  Berlin. 

4649.  Stocbdorph,  [Bernb.  Emil],  Die  Stiftskirche  Ober- 
hofen  in  G.     Göppingen,  Dr.  d.  P.  J.  Buck'Bcben   Bucbdr.   1881. 

Dasselbe:  2.  Auö,     Ebenda  1881. 

4650.  Rfaumel,  Job.  Conr.,  et  Remus,  Geo.,  Acidulae 
Goeppingenses  et  Ebinghusanae,  in  incluto  Wirtemb.  agro,  Car- 
oline heroo  laudatae.  .  .  .  Amberg  in  Bojis,  ex  officio»  J.  Calo- 
pedii  1607. 

4651.  Walch,  Hieron.,  KurUe  Beschreibung  der  Bergsäffte 
und  Tugenden  dess  .  .  .  Sawer-Brunnens  bey  der  Stadt  G.  .  .  . 
Gedr.  zu  Nürnberg  b.  M.  Endter  1644. 

4652.  Landeoberger,  [A.j,  Die  Irrenanstalt  G.  Erster 
Beriebt   Qber    den   fünfzehnjährigen  Bestand   und  die  Leistungen 

H.jd,  BlbltognpkU  d.r  wom.  Qaisbiebl*  II.  7 
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der  Privatanstalt  des  Dr.  Landerer.  (Mit  Plan  and  Abbildung.) 
Stuttgart,  J.  Rommeisbacher  1866. 

4653.  Land  er  er,  Gast.,  u.  Lutz,  X.,  Die  Privat-Irren- 
anstalt  „Christophsbad"  in  G.  Bericht  aber  deren  25jäbrigen 
Bestand  und  Wirksamkeit  erstattet  anter  Mitwirkung  des  Dr.  Kot- 
tenkamp  u.  R.  Landerer.  M.  e.  Porträt  des  Gründers,  e.  Ansicht 
d.  Anstalt  u.  d.  Freihofs  u.  e.  Situationsplan.  Stuttgart,  Metz- 
ler 1878. 

Dasselbe:  2.  Bericht  üb.  d.  B.  u.  W.  in  den  Jahren  1877 
bis  1882.     Ebenda  1883. 

Dasselbe:  3.  Bericht  .  .  .  1882  bis  1887.  Freiburg  i.  Br., 
Mohr  1889. 

D.  P.-I.   „Christophsbad"   i.  G.    4.  Bericht  .  .  .   1888—93 

hg.  v.  der  Direktion.    Freiburg  i.  B.  u.  Leipzig,  Mohr  1894« 
Vrgl.  ferner  Nr.  1746,  sowie  den  Art.  Schorndorf. 

G5ttelflngen  OA.  Horb.  —  8.  unter  Vollmaringen. 

Gotteszeil.  —  S.  Nr.  2727. 

Göttingen.  —  4654.  Pfizenmaier,  Herrn.,  Denkwürdigkeiten 
von  G.  ...  —  WVjsh.  1889,  170—172. 

Grafeneck.  —  S.  unter  Münsingen. 

Gräfenhausen»  —  S.  im  Nachtrag  zu  Bd.  I.  S.  206. 

Greiffenatein.  —  RGBl.  2  (1891),  Nr.  8.     (Tb.  Schön.) 

Grieningen.  —  4655.  Bücher,  K.,  Kurze  Geographie  und  Ge- 
schichte  von  Grüningeu  OA.  Riedlingen.     Nacb  Disp.  des  würt- 
temb.  N.-L.-Planes  bearbeitet.  Riedlingen,  Ulrich'sche  Buchdr.  1882. 
4656.    Derselbe:    Etwas    Geschichtliches    von    G.  .  .  .   — 
DiöcASchwab.  10  (1893),  23  f. 

Gross- Aspach.  —  4657.  Bärlin,  Mitteilungen  über  die  Kriegs- 
steuern, Durchzugs-Quartier-  und  Vorspannkosten  der  Gemeinde  G. 
am  Ende  vorigen  und  zu  Anfang  dieses  Jahrhunderts  —  AVMurr. 
Nr.  10  (1886). 

Gross-Bottwar.  —  4658.  K übl er,  G.,  Chronik  der  Stadt  G. 
nebst  angehängter  Weinpreis-Tabelle  vom  Jahr  1522  an  und 
einem  Anhange  ...  M.  e.  Ansicht  von  G.  nach  dem  Original- 
Rupfer  v.  Merian  v.  J.  1643.  (Marbach  a.  N.,  Buchdr.  v.  Ph.  Gat- 
tinger)  1861. 

4659.  Botwarer  Zins-  und  Gültregister  1540. 
öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  89. 
Vrgl.  auch  Nr.  1747. 
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Gi-osk- Engst  Ingen.   —  4660.  Schön,  Theod.,  Zar  Geschichte 

von  G.  —  BGBl.  5  (1894),  Nr.  1. 
Vrgl.  auch  Nr.  292. 
Groflg-Ingeraheim.  —  S.  Nr.  1756. 
Grogs-Kuchen.  —  4661.  Aaszug  ans  der  Ortscbronik  von  G. 

...  —  DiöeASchwab.  6  (1889),  33  f. 
Gross- Süssen.    —   4662.    G.-S.   in   dem   Kriegsjahre   1796    — 

Geisl.  Zeitung  1885,  Beil.  Nr.  14. 

4663.  Der  Ölberg  zu  G.-S.   -  St.Anz.  1883,  943. 
Gruibingen.   —  4664.  Holl,  (Alb.),   Dem  Andenken  an  seine 

thenren  Eltern  Johann  Georg  Hol!  und  Maria  Barbara  Moll,  geb. 

Halder,  sowie  der  nie  erlöschenden  Liebe  und   Verehrung  seiner 

Gattin  Alexandrine  H.  E.  L.  Moll,  geb.  Kallin,  gewidmet.  ([I.]  Grni- 

bingen.     [IL]  Stammbuch  der  Familie  Moll.)    Tettnang,  (gedr.  ti. 

illnstr.  v.  d.  Werner'schen    typogr.  n.  lithogr.  Anstalt  zu  Akron, 

Ohio)  1887.     Fol. 
Grnnbaeh  OA.  Schorndorf.  —  4G65.  Erhard,  J.,  u.  Binder,  H., 

Chronik  des  Senioren- Vereins  zu  G.  zur  Feier  seiner  vierzigsten 

Zusammenkunft  am  10.  Oktober  1888.    Stuttgart,  K.  Hofbuchdr. 

Zu  Gattenberg  1888. 
Guglingen.  —  S.  Nr.  1746. 
Gundelshelin.   -  S.  Nr.  450. 
Güssenberg.   -   4666.  Magenau,  Rnd.  Fr.  Heinr.,  Der  G.  und 

die  Güssen.     Ein  Beitrag  zur  Kennt  niss  des  Brenzthale  und  seiner 

Umgegend.   Topographisch  und  historisch  beschrieben.    (Mit  Titel- 
bild.)    Ulm,  Stettin  1823. 

Vrgl.  dam  die  gl  eichbetitelte  Hdschr.  Oft".  Bibl.  Cod.  bist.  Q  265. 
Gutenberg.  —  4667.  Jäger,    Karl,    Zur   Kunstgeschichte    des 

Mittelalters  in  der  Neckargegend.     Die  Kapelle  von  G.  —  MB. 

1829.     Kb.  Nr.  55.  58. 
Guter  stein.  —  4668.  Nekrolog)  um    und  Anniversarienbuch  der 

KartauBe  G.  (aas  dem  15.  n.  16.  Jahrb.). 
Off.  Bibl.  Cod.  hist.  F  421. 
4669.  Cbartularium  derselben  bei  Pez,  Cod.  dipl.  bist,  epist. 

P.  3,  239-275. 
Hachtel.  -  S.  Nr.  1761. 
Hall.  -  1.  Der  Name: 

4C70.  Hartmann,  Ja).,  Der  Name  H.  -  ZWFrk.  10,  1 

(1875),  28—31. 

Vrgl.  data  Scliw.  M.  1875,  2577. 
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2.  Das  Oberamt: 

4671.  Beschreibung  des  Oberamts  H.  .  .  .  verf.  v.  Hoser. 
M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  H.  u.  4  Tabellen.  Stuttgart 
u.  Tübingen,  Cotta  1847. 

4672.  Das  Oberamt  H.  —  Schw.  M.  1841,  677  f.  681  f. 
689  f.  693  f.  697  f. 

4673.  Klemm,  Alfr.,  Beiträge  zu  den  Oberamtsbescbreibungen 
von  H.  und  Gaildorf  —  WVjsh.  1885,  195—199. 

3.  Die  Stadt: 

a)  Beschreibung.  —  4674.  Hausser,  J.,  Schwäbisch  H. 
und  seine  Umgebung.  M.  e.  Plan  der  Stadt  .  .  .  e.  Plan  von 
Wilhehn8glück  u.  e.  Karte  der  Umgegend.  Hall,  F.  Staib  und 
W.  German  i.  C.  (1877). 

Dasselbe:  2.,  mit  Zusätzen  vermehrte  Aufl.  (Mit  Nachtrag.) 
Ebenda  (1881). 

4675.  Zar  Topographie  von  H.  Der  Buzzenwolf  —  ZW.- 
Frk.  7,  1  (1865),  137-42.     Vrgl.  3  (1867),  603-05. 

4676.  Gr[aeter,  Fr.  Dav.],  Übersicht  der  Alter thümer  der 
ehmaligen  Keicüsstadt  H.  Als  eine  Probe,  wie  ungefähr  die  Alter- 
thümer  der  teutseben  Städte  aufzunehmen  wären  —  in  dessen: 
Idunna  und  Hermode  1813.  Nr.  14.  18. 

4677.  Derselbe:  Altertümliche  Merkwürdigkeiten  in  und 
um  H.  (Hunnenburg  uud  Rosengarten,  Scbloss  der  Longobarden, 
unmüssig  Capell)  —  ebenda  1812,  Nr.  50. 

4678.  Derselbe:  Uiber  die  Alterthümer  vou  H.  —  ebenda 
1814,  Nr.  23—26. 

b)  Chroniken  des  16.  und  17.  Jahrhs.  —  4679.  Württem- 
bergische Ge8chiclitsquellen.  Im  Auftrage  der  Württ.  Kommission 
für  Landesgeschichte  hg.  von  Dietr.  Schäfer.  Bd.  1.  (==  Ge- 
scbichtsquellen  der  Stadt  Hall,  bearb.  von  Cbn.  Eolb.  Bd.  1.) 
Stuttgart,  Kohlhammer  1894. 

4680.  Herolt,  Job.,  Chronica  Zeit  und  Jarbuch  von  der 
Stadt  H.  Ursprung,  was  sich  darinnen  verloffen  und  wass  für 
Schlösser  umb  H.  gestanden.  Zum  ersten  Mal  aus  der  ältesten 
Handschrift,  mit  Vergleichung  der  übrigen,  hg.  v.  0.  F.  H.  Scbön- 
huth.     Schwäbisch-Hall,  J.  J.  Haspel  1855. 

Dasselbe:  Hg.  v.  Chu.  Kolb  in  den  Geschichtsquellen  der 
Stadt  H.  (s.  oben),  1,  1—270.     Stuttgart  1894. 

Beide  Ausgaben  haben  zur  wesentlichen  Grundlage  die  älteste 
Abschrift:  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  110.  Über  alle  weiteren  Hand- 
schriften vrgl.  die  Einl.  Kolbs,  ferner: 
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4681.  Stecbele,  Zur  Chronik  des  Magisters  Joh.  Herold. 
(Progr.  d.  Grossh.  Realgymnasiums  in  Eisenacb.  Ostern  1884.) 
Eisenach,  Bofbncfadr.  1884.    4°. 

4682.  Widmann,  Geo.,  Chronica  der  Reichsstadt  H.  (mit 
EinschlnBS  von  Combarg  nnd  Murrhardt). 

öff.  Bibl.  Bist  F  a  147.  607.  662.  668.  669.  688.  Q  262.  0  74. 
StA.  Hdsohr.  161,  a.  161,  b.  Sammlung  des  Hist.  Vereins  f.  wllrtt. 
Pranken  Nr.  67  Fol.  und  weitere  Exi.,  auch  sonst  Im  städtischen 
nnd  Privatbesitz  sn  Hall.  Eine  Ausgabe  (durch  Prof.  Kolb)  ist  in 
erwarten. 

4683.  Anonyme  Chronik  der  Stadt  Schw.  H.  bis  zum  Ende 
des  16.  Jahrbs.  gebend  nebst  Listen  von  Geistlichen  bis  Ende 
des  17.  nnd  einer  Geschichte  Ton  Combnrg. 

St.A.  Hdechr.  Nr.  121,  b. 

4684.  Chronica  der  löbl.  Reichsstadt  Schw.  H.  Landschaften, 
auch  abgestorbenen  Adels  derselben  Borg. 

öff.  Bibl.  Cod.  hiet.  Q  26a    (17.  Jahrb.) 

4685.  Anonyme  Chronica  der  Stadt  Schwäbischen  H.  (—1688 
mit  Fortsetzungen  ins  18.  Jabrh.  berein). 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  663,  669, 

4686.  Haascbronik  des Stadtarzts  Job.  Morbard  (gest.  1631). 
öff.  Bfbt.  Cod.  bist  0  73. 

4687.  Holderbasch,  Job.  Konr.,  von  Hall,  Tagebuch 
1618-1640. 

Auszöge  daraus  in  ZWKrk.  4,  2  (1857),  258-60,  in  WVjah. 

1880,  284—238.    1886,  91—96  (Caspart). 

c)  Neuere  Darstellungen  der  Stadtgescbiehte.  —  4688. 
Sagi ttarius,  Casp.,  Historia  Hallensis  snmmatim  congesta.  (Uffen- 
heimiscbe  Neben-Standen.  IX.)  Mit  Anmercknngen  nnd  Zusätzen 
des  Herausgebers  [J.  F.  Georgii].    Schwabach,  J.  J.  Enderes  1746. 

4689.  Glaser,  Karl  Albr.,  Pfarrer  in  Micbelfeid,  Geschichte 
der  Stadt  Halle  in  Schwaben  von  ihrem  Ursprung  an  bis  auf 
Luthers  Kirchen  Verbesserung  nebst  der  des  Klosters  Com  bürg. 

StA.  Hdschr.  Nr.  121,  a. 

4690.  BHhler,  Geo.  Chn.  Wilh.  v.,  Oberbaurat,  Haller 
Chronik  (vorwiegend  das  Salzwesen  betr.). 

Hdsohr.  im  Beritt  der  Stadt  Hall.    5  Bande  Fol. 

4691.  Gaupp,  L.  v.,  Die  Oberamtsstadt  H.  am  Kocher.  1815. 
Mskr.  d.  K.  Hofb.  Wttrtt  Kr.  80.    4°. 

4692.  Heuss,  Mart.,  H.,  wie  es  war  und  ist.  Kurze  Ge- 
schiebte der  Stadt  und  Umgegend.    Hall,  M.  Heuss  1862. 
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<1)  Bo  richte  über  ei  nxclneEpisodcn  der  Stadtgeschichte. 

-  4693.  Fehde  der  Stadt  H.  mit  Conrad  v.  Bebenbarg.    Mitgeth. 
y.  H.  Bauer  -  ZWFrk.  [1],  H.  1  (1847),  10—13. 

4694.  Keidel,  Fr.,  Die  Haller  Kinderwallfabrt  1458  — 
WVjsh.  1894,  269-272. 

4695.  Bosse  rt,  Gast.,  Zar  Geschichte  des  sogenannten 
Straassenkriegs  (1514—17)  —  WVjsh.  1885,  96—101. 

4696.  Derselbe:  Halls  Eintritt  in  den  Schmalkaldischen 
Band  —  BWKG.  7  (1892),  16. 

4697.  Gründliche  and  kartze  Beschreibung  deren  zu  H.  inn 
Schwaben  anwesenten  Chor  -  Fürsten,  Grafen,  Freyherrn  unnd 
Städten,  wie  auch  deren  abgeordneten  Churfärsten  and  aass- 
lendischer  Könige u  Abgesandten,  so  zum  Theil  persönlich  bey 
daselbst  auffgerichter  Liga  oder  christlicher  Verbundnuss  sich 
haben  finden  lassen.  Sampt  kurtzer .  .  .  Vermeidung  dess  volk- 
reichen Succors  .  .  .  Heinrichen  von  Bourbon  dess  vierdten  . .  . 
Gedr.  zu  Basel  bey  J.  Schrötter  1610.    4°. 

4698.  Verzeichnus  desjenigen,  was  der  30 jähr.  Krieg  ge- 
meine Reichsstadt  H.  in  Schwaben  von  1618  an  bis  1650  incl. 
gekostet. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  0  72.  74  (am  letzteren  Ort  ausserdem  die 
Kosten  der  Kriege  von  1672—78). 

4699.  Eigentliche  Vorstell-  und  Beschreibung  der  Reichs- 
stadt H.  in  Schwaben,  welche  den  3.  Juni  1680  in  einem  er- 
schröcklichen  Wetter  mit  entsezlicbem  Feuer  heim  gesuchet  worden. 
Nürnberg,  Felsecker  1680.     Fol. 

(Mit  einer  Abbildung   dieses  Brandes,   welcher   120  Häuser 
verzehrte.) 

4700.  Höchst-schmcrtzlich  und  Jammer-volle  Beschreibung 
der  entsetzlichen  Feuers- Brunst,  welche  die  .  .  .  Reichs-Stadt  D. 
in  Schwaben  den  31.  Aug.  .  .  .  1728  .  .  .  betroffen,  und  .  .  . 
elendiglich  eingeäschert  hat    Unter-Limpurg,  gedr.  b.  6.  M.  Mayer 

(1728).     4°. 

e)  Miszellcn  zur  Stadtgeschichte.  —  4701.  Gollectaneen  zur 

Geschichte   von   H.,    gesammelt    in    den    ersten   Decennien    des 

18.  Jahrhs.  von  Geo.  Bernh.  Lac  com. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  665-68.  729. 

4702.  13  Haller  Urkunden  aus  der  zweiten  Hälfte  des 
16.  Jahrh.  Mitgeth.  v.  Frhrn.  R.  Konig  v.  Warthausen  —  ZW.- 
Frk.  8,  2  (1869),  296-304. 
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4703.  Seh  mieder.  F.,  Findlinge  meist  znr  Geschiebte  von 
Schwäbisch  H.  —  Ans.  f.  Knnde  d.  deutsch.  Von.  N.  F.  19  (1872), 
222-224.  255  f. 

0  Verfassung  und  Verwaltung  der  Stadt;  Rechtsbranotae. 
—  4704.  Ladewig,  Job.  Petr.,  Hakrum  nobilis  ac  Hb.  S.  R.  I. 
civitatis  encominm;  ej.  Commentaria  politica  rernm  Halensinm  — 
in  dessen:  Opuscnla  misc.  II,  p.  541  ff.  553  ff. 

4705.  Hezcl,  Joh.  Fr.,  Senator,  Knrzgefasste  Darstellung 
der  Verfassung  der  Reichsstadt  Scbw.  H.  1803. 

Off.  Bibl.  Cod.  hi*L  F  664. 

4706.  Staat  der  Reichsstadt  B.  in  Sehwaben  —  in:  Neueste 
Staats-Anzeigen  2  (1797),  490-497. 

4707.  Haspel,  F.  L.,  De  centena  snblimi  Suevo-Hallensi. 
(Praea.  Oodofr.  Dan.  Hoffmann).     Tnbiugao  1761.     4n. 

4708.  HallenHiaansdemNachlass  des  Archivars  Schi  ossstc  in. 
Off.  Bibl.  Cod.  j»r.  F  325. 

4709.  Hansser,  Die  Haller  Landwehr  oder  Landhäge  — 
ZWFrk.  7,  3  (1867),  541—45. 

4709  a.  Historische  Bemerkungen,  die  ehemalige  Reichs- 
stadt H.  betreffend  —  NChrD.  1804,  308—11. 

4710.  Hansser,  „Zum  Sieben  Bürgen"  oder  die  alten 
sieben  Bargen  za  H.  (Mit  Nachtrag  v.  R.  Bauer)  —  ZWFrk.  6, 
2  (1863),  214-27. 

4711.  Colland,  Carl  Fr.,  Versach  einer  vollständigen  Er- 
klärung and  Aaslegang  derer  Wappen,  der  des  h.  Rom.  Reichs 
freien  Stadt  Halle  in  Schwaben;  und  des  .  .  .  Ritterstifts  Kom- 
burg  .  .  .  (M.  e.  Tafel.)  Allda  gedr.  m.  Hessererischen  Schriften 
(1774).    4°. 

4712.  Missivenbuch  der  Stadt  von  1487—1488  nnd  Rats- 
herrenboefa  1489  ff.  —  im  Gemeindearchiv  von  Hall. 

4713.  Städtakta  in  mehreren  Bänden  von  1417  an  —  in 
der  Stadtischen  Bibliothek  daselbst. 

4714.  Auszüge  aus  den  Rathspiotokolleo  der  Stadt  von  1478 
bis  1700,  gefertigt  von  den  Archivaren  Müller  und  Seiferheld. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  671.  Hieraus  Einiges  mitgeteilt  von 
Voh  in  ZWFrk.  4,  1  (1856),  109—116.  Fernere  Proben  s.  WJb.  1819, 
236-87. 

4715.  Auszüge  ans  den  Rathsprotokollen  von  1478—1609, 
1630—41  und  andern  Registraturbücbern  1317—1775  von  den- 
selben Archivaren. 

Ebenda  0  72.  . 
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4716.  H ausser,  Die  Haller  Zwieträchten,  oder:  Der  Kampf 
des  Bürgerthums  gegen  das  Herrentfaum,  1261 — 1512  —  ZW.- 
Frk.  9,  2  (1872),  222—27. 

4717.  Gräter  and  Bös 8 ig,  Die  Ritterkampfgerichte  zu  H. 
und  Würzbarg  —  in:   Idanna  und  Hermode.  1816,  Nr.  31 — 35. 

4718.  Da8  Kampfgericht  in  Schwäbisch  H.  (Gez.  M.)  — 
WJbb.  1843,  2.  S.  142-50. 

g)  Kirche  und  Kirchen.  —  4719.  Reformation  der  Kirchen 
in  dem  Hallischen  Land  (von  Joh.  Brenz).     1526. 

Nach  einer  Im  Haller  Kirchenarchiv  liegenden  Abschrift  bei 
Richter,  Ämil.  Ludw.,  Die  evangelischen  Kirchenordnungen  des 
16.  Jahrh.  1,  40—49. 

4720.  Ordnung   der   Kirchen,    inn    eins   Erbarn   Raths   zu 

Schwäbischen   H.   Oberkeit   and   Gepiet   gelegen.    Gedruckt  zu 

Schw.  Hall  durch  Pancratium  Quecken.     1543. 
Wiederholt  bei  Richter  a.  a.  0.  2,  14—21. 

4721.  Christliche  Agenda  oder  Kirchen- Ordnung,  wie  es  mit 
der  Lehr  göttlichen  Worts  und  den  Geremonien  ...  in  den  Kirchen, 
so  in  eines  ehrbaren  Raths  der  Reichs-Stadt  Schwab.  H.  .  .  . 
Gebiet  gelegen,  soll  gebalten  werden.     Ulm  1615.     4°. 

4722.  Amts-  und  Privatakten  der  Dekane  Job.  Weidner, 
Job.  Geo.  Wibel,  Hieron.  Holl  und  Joh.  Wolfg.  Weidner, 
betr.  hauptsächlich  die  kirchlichen  Verhältnisse  der  Stadt  und  des 
Gebiete  von  H.  etwa  zwischen  1570  und  1670. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  602. 

4723.  Kolb,  Chn.,  Die  Scbneckischen  Unruhen  in  Schwä- 
bisch-H.  1601—1604  —  WVjsh.  1893,  163—216. 

4724.  Geschichte  der  St.  Michaelskirche  [in  Schwab.  Hall] 
—  Schw.  M.  1788,  67. 

4725.  Jäger,  Carl,  Die  St.  Michaelskirche  zu  Hall  —  MB. 
1829,  Kb.  Nr.  91—93. 

4726.  Merz,  Heinr.,  Die  St.  Michaels-Kirche  in  Schwäbisch-H. 
und  ihre  Restaurationen  —  ChrKb.  1863,  91—96.  108—12.  125 
bis  128.  134—39. 

4727.  Derselbe:  Die  Kirche  zu  St.  Katharina  in  H.v  jenseits 
Kochers  —  ZWFrk.  2,  5  (1851),  81—98.  Auch  bes.:  Schwäbisch- 
Hall  1851. 

4728.  Derselbe:  Die  Kirche  zu  St.  Katharina  in  H.  und 
ihre  Restaurationen  —  ChrKb.  1858,  33—37.  41—51. 

4729.  flau 88 er,  Die  Marien-  oder  Schuppachkirche  in  H. 
(Mit  Abbildung)  -  ZWFrk.  8,  2  (1869),  321—28. 
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4730.  Kolb,  Clin.,.  Zur  Geschichte  der  Franziskaner  in  H. 
-  WFrk.  N.  F.  4  (1892),  1—24. 

4731.  Derselbe:  Kegesten  zur  Geschichte  <ies  Franziskaner- 
klosters  in  Schwäbisch  H.  —  ebenda  S.  25—44. 

4732.  Das  Johanniter!»  as  in  H.  Fragment  aas  dem  Nach- 
lass  von  H.  Bauer  —  ZWFrk.  9,  3  (1873),  365-73. 

4733.  Jaxtkreis.  Hall.  Kurz«  Geschichte  des  dortigen  Ho- 
spitals  mm  heiligen  Geist.  Schwab.  Hall,  gedr.  m.  Haspel'schen 
Schriften  1841. 

4734.  Umständliche  Nachricht  von  denen  .  .  .  Ceremonien 
und  Handlungen,  welche  bey  Legung  des  Grund-Steins  und  der 
anno  1738  den  26  Maij  .  .  .  beschebenen  solennen  Einweyhung 
der  neu-erb&uten  Hospitbaljschen  Kirche  zum  heiligen  Geist  in 
.  .  .  H.  .  .  .  beobachtet  worden  —  (Hall),  bei  G.  H.  Majern, 
Buchdrucker  (1738).    4°. 

h)  Untern  cbtuwesen  eioachtieasl  ich  des  Turnen«.  —  4735. 
Klunzinger,  Karl,  Zur  Geschichte  der  gelehrten  Unterricbts- 
snBtalteo  in  H.  —  ZWFrk.  3,  H.  1  (1853),  33—39. 

4736.  Kolb,  Chn.,  Die  städtischen  Lateinschulen  am  Ende 
des  Mittelalters.     Vortrag.     Schwäbisch  Hall,  Schober  1887. 

Dasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1888. 

4737.  (Kraut,  [Heinr.]),  Programm  des  K.  Gymnasiums  zu 
Schwäbiscb-H.  Geschichtliches  über  die  Anstalt .  .  .  Schw.  Hall, 
Dr.  v.  E.  Schwend  1878.    4°. 

4738.  Festschrift  zum  31.  Kreis-Turnfest  in  Schw.  H.  am 
6.,  7.,  8.  and  9.  August  1892.     Ebenda. 

i)  Bader.  —  4739.  Gräter,  Fr.  Dar.,  DaB  Hexenbad  zu 
Schwäbisch-Halle.  Anno  1644  —  in  Gräters:  Idunna  und  Her- 
mode.    1813,  Nr.  19. 

4740.  Schwab.  Hall.  Städtisches  Soolbad.  (I.  Geschichtlicb- 
geographiseber  Theil,  rerf.  v.  Dekan  Schmid  in  H.  . .  .)  (Hall, 
Dr.  v.  E.  Schwend  1880.) 

k)  Gewerbe  and  Geldwesen.  -  4741.  Vogel,  Karl,  Der 
Gewerbe-Verein  in  Schwäbisch  H.  nach  seinem  hauptsächlichsten 
Wirken  in  den  Jahren  1831—56  .  .  .  (Festgabe  zar  Feier  des 
25jähr.  Jubiläums.)     Schwab.  Hall,  gedr.  b.  G.  Schwarz  1856. 

4742.  Schnitzer,  Guido,  Zur  fünfzigjährigen  Jubelfeier 
des  Gewerbevereina  H.  Erinnernngsschrift  im  Auftrag  des  Haller 
Gewerbe  vereine  verfasst.     Hall,  Dr.  v.  E.  Schwend  1881. 
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4743.  Ha  asser,  Geschichte  der  Bachdruckerei  and  des 
Buchhandels  in  der  Stadt  R  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  49—64. 

4744.  Die  Buchhandlung  Tob.  Schweicker  in  E  1569  — 
ZWFrk.  9,  3  (1873),  396  f. 

4745.  Haenle,  S.,  Der  Siederehof  in  Schwäbisch  H.  (Mit 
Beilage :  Beschreibung  des  Siedertanzes  zu  Schw.  H.  von  A.  Gron) 

—  WVjsh.  1888,  62—80. 

4746.  Die  (Haller)  Siedersgerecbtigkeiten  i.  J.  1306,  auf- 
gezeichnet Ton  Burkard  Senft  nach  einer  Feststellung  von  Donners- 
tag yor  St.  Urbani  1306.  Mitgeth.  v.  Bossert  —  ZWFrk.  10,  2 
(1877),  118  f. 

4747.  Vogel,  G.,  Ein  Blatt  aus  der  Geschichte  Halls.  Fest- 
gabe des  Siederhofs  bei  der  Eröffnung  der  Heilbronn-Haller  Eisen- 
bahn am  2.  Aug.  1862.    Schw.  Hall,  Dr.  v.  Fr.  Schwend. 

4748.  Wattenbach,  Wilb.,  Die  Wachstafeln  der  Salzsieder 
zu  Scbwäbisch-H.  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorz.  N.  F.  13 
(1866),  95  f.  312. 

4749.  Zahn,  Über  die  Wacbstafeln  von  Schwäbisch-H.  — 
ebenda  N.  F.  14  (1867),  79  f. 

4750.  Hufnagel,  C.  F.,  Beleuchtung  der  in  Ansehung  der 
Saline  zu  Schwäbisch-H.  bestehenden  Rechtsverhältnisse.  Mit 
Beilagen.     Tübingen,  Oslander  1827. 

4751.  Eine  Gewohnheit  der  Metzger  in  H.  —  Schw.  M. 
1787,  67. 

4752.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Haller  Pfennige.    (Mit  Tafel) 

—  WFrk.  N.  F.  5  (1894),  23—31. 

1)  Haller  Bürger.  —  4753.  Müller,  F.,  Repertorium  über 
alte  Hällische  Familien.     1694—95. 
öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  672. 

4754.  Hartman n,  Jul.,  Eine  Haller  Schriftsteller-Familie 
(Widmann)  —  WVjsh,  1880,  226—229. 

4755.  Bö  hier,  F.  G.,  Einige  Bürger  der  Reichsstadt  H. 
(Nachtrag  zu  dem  Aufsatze  „Die  Familie  Bühlera  von  E.  v.  Georgii 
im  X.  Band  der  Zeitschrift  des  Histor.  Vereins  f.  d.  Württ.  Franken) 

—  WVjsh.  1881,  157  f. 

4756.  Bossert,  Gust.,  Einige  Haller  Kinder  —  WVjsh. 
1889,  79. 

m)  Fremde  in  H.  —  4757.  Ehemann,  Herrn.  Fr.,  Kaiser- 
liche und  sonstige  hohe  Besuche  im  alten  H.  —  WFrk.  N.  F.  1 
(1882),   1—15. 
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4758.  Derselbe:  Kaiser  Karls  V.  Aufenthalt  in  H.  im  De- 
zember 1546  —  WVjsh.  1880,  67-73. 

4759.  Scbauffele,  K.,  und  Pfialcr,  Alb.,  Französische 
Gefangene  in  H.  im  Beginn  des  18.  Jahrhunderts  —  WVjBh.  1882, 
279-283. 

Vrgt.  ferner  Nr.  832  f.   851  f.  1278.  2007.  2010.  2078.  2991. 
2995.  2997.  3290.  8918. 
Haltenbergatetten.  —  4760.  Bossert,  Gust,  Die  Gefangen- 
schaft des  Hieronymos  Banmgartner  nnd  die  Nürnberger  Tor  H.  — 
WVjab.  1888,  207-217. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1805. 
Hardt  OA.  Nürtingen.  —  4761.  Sapper,  Die  Steuerfreiheit  der 
Hofbauern  von  B.  —  WVjsh.   1889,  112—17. 
Vrgl.  fonter  Nr.  3610. 
Hauerz.   —  4762.  V[ochezer,  Jos.],  Kleine  Beitrage  aar  Ge- 
schichte einzelner  Pfarreien  —  RPB1.  1  (1882),  30  f.  (Beil.  Nr.  2). 
Heggbach.    —    4763.    [Mübling,   Joh.  Geo.J,    Geschichte   des 
Klosters  der  Cietemenserinnen  zn  H.     Zusammengestellt  ans  ur- 
kundlichen Quellen  vom  Jahr  1134  bis  23.  April  1875.    Biberach, 
Dr.  t.  Dorn  &  Heberle  o.  J. 

4764.  Baum  an  n,  Frz.  Lndw.,  Des  Klosters  H.  Erlebnisse 
von  1546—52  —  FreibDiöcA.  9  (1875),  246—264. 

Abdrnok  der  Aufzeichnungen  einer  Heggbacher  Nonne,  welche 
0.  E.  v.  Pflnmmero  «einen  Annale«  Biberaoenies  einverleibt  hat 
Daa  Vorderstüok  derselben  Aufzeichnungen,  die  Schicksale  de* 
Kloster*  im  Bauernkrieg  betr.,  i.  unter  Nr.  863. 

4765.  Giefel,  Jos.  A.,  Eine  Heggbacber  Chronik  [nach 
1716  geschrieben]  —  WVjsh.  1879,  220—223.  259—265. 

4766.  Derselbe:  Regesta  Bcggbacensia  —  WVjsh.  1880, 
201—224. 

4767.  Nckrologium  ans  dem  16.  Jahrh.  in  der  Fürst).  Bibl. 
Wolfegg. 

4768.  Probst,  Jos.,  Über  die  ursprüngliche  Heimat  [in 
Kl.  Heggbach]  einer  Anzahl  von  Skulpturen  in  der  Pfarrkirche 
zn  Mettenberg,  OA.  Biberach  -  AChrK.  9  (1891),  56—58.  65 
bis  67. 

Helden  he  Im.  —  1.  Daa  Oberamt: 

4769.  Beschreibung  des  Oberamts  H.  .  .  .  M.  e.  Karte  d. 
OA.b,  e.  Ansicht  r.  H.  u.  4  Tabellen.  Stuttgart  u.  Tübingen, 
Cotta  1844. 

Daa  Geschichtliche  bearb.  von  C  F.  Stilin,  Altertümer  von 
Dflrriob. 
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4769  a.  [Binder,   Gast],    Das   Oberamt  H.   —   Schw.  M. 

1843,  469  f.  473  f.  477  £  481.  485  f.  489. 
Vrgl.  auch  Nr.  3587. 
2.  Die  Stadt: 

4770.  Hornung,  Joh.,  Beschreibung  der  wärt.  Statt  und 
Herrschafft  Heydenheim,  inn  dem  Brentzthal  gelegen,  sampt  dem. 
Schloss  Hellenstein  . .  .  Reimen  weiss  verfasst.  Gedr.  zu  Laagingen 
durch  J.  Senflft  1618.    4°. 

4771.  Beschreibung  der  Stadt  und  Herrschaft  EL,  von  H. 
Chph.  Lindenmaiern  [Stadtpfarrer  daselbst  1649 — 1659]  an- 
gefangen. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  320.  556. 

4772.  Hartmann,  Jul.,  Ein  Gang  durch  die  Geschichte 
von  H.  —  Unterbai tungsblatt  zum  Grenzboten  1881,  Nr.  11 — 13. 

4773.  Salbuch  von  H.  vom  Jahr  1463. 

Gen.  Landesarchiv  Karlsruhe.  Vrgl.  ZGORh.  10  (1889),  145.  256. 

4774.  Klein,  [Ernst],  Festschrift  zu  dem  50 jährigen  Jubi- 
läum des  landwirtschaftlichen  Bezirks -Vereins  H.  Heidenheim, 
G.  F.  Rees'sche  Buchdr.  1889. 

4775.  [Hartmann,  Jul.],  Schloss  Hellenstein  zu  H.  .  .  . 
hg.  v.  dem  Verschönerungsverein  H.  (Mit  Illustrationen.)  Stutt- 
gart, Hofbuchdr.  v.  Greiner  &  Pfeiffer  1892. 

4776.  Enslin,  Der  tiefe  Brunnen  auf  Schloss  Hellenstein 
—  LtBStAnz.  1889,  175  f. 

Heilbronn.  —  1.  Das  Oberamt: 

4777.  Beschreibung  des  Oberamts  H.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  u.  2  Ansichten.    Stuttgart,  H.  Lindemann  1865. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  H.  Titot. 
2.  Die  Stadt  (über  den  Namen  s.  Pressel  in  Nr.  4813,  S.  23): 
a)    Beschreibung    und    Geschichte    im    allgemeinen.    — 

4778.  Kuttler,  G[ust.  Jac.  Chph.],  H,  seine  Umgebungen  und 
seine  Geschichte  ...  in  kurzen  Umrissen  geschildert.  Mit  vier 
Abbildungen.    Heilbronn,  J.  D.  Glassische  Bucbh.  1859. 

4779.  Müller,  Max.,  Wegweiser  fdr  die  Stadt  H.  Heil- 
bronn, gedr.  u.  verl.  v.  dem  Verfasser  1836. 

4780.  Pfeiffer,  C.  L.,  Der  Wartberg  bey  H.  .  .  .  mit 
seinen  umliegenden  Prospecten.  Zwölf  Gesänge,  nebst  einem 
Anhange  historisch  geographischer  Nachrichten.  Heilbronn,  auf 
Kosten  des  Verf.  1766. 

4781.  Titot,  Heinr.,  Beschreibung  des  Wartberges  bei  H. 
.  .  .     Heilbronn,  Max.  Müller  1838. 


Beilbronu.  109 

4782.  Dürr,  Joh.  Geo.,  Beschreibung  nnd  Geschichte  (bis 
1600)  der  Stadt  H. 

Oft  Kibl.  Cod.  bist  F  313. 

4783.  Heübronnisch  Wein-  und  Zeitbttchlein,  darinnen  von 
anno  1519  bis  anno  [dieses  Endjabr  ist  verschieden  angegeben] 
von  einer  Zeit  zn  der  andern  ordentlich  verzeichnet  ist,  was  sich 
in  der  Stadt  H.  Denkwürdiges  zugetragen,  sonderlich  aber  was 
für  Wein  von  Jahren  zu  Jahren  aar  Herbstzeit  in  die  Stadt  ge- 
führt .  .  .  und  in  was  Preis  der  Wein  verkauft  worden. 

Hdschr.  mehrfach  im  Privatbesitz  in  Heilbronn,  auch  beim 
dortigen  Historischen  Verein  uud  auf  der  Hof-  und  Staatsbibliothek 
München,  Das  Buch  beginnt  mit  einer  Einleitung:  .Etliche  Anti- 
quitäten die  Stadt  II.  betreffend"  (Geschichte  der  Stadt,  ihrer  Kirchen 
uud  Klöster,  ihrer  Geschlechter).  Das  beste  Exemplar  soll  als  Ver- 
fasaer  einen  H.  Phil.  Uckelin,  genannt  Oculi,  nnd  als  Entatehungsieit 
das  Jahr  1646  bezeichnen. 

4784.  Faber,  Joh.  Hattb.,  Dr.  med.,  Heilbrunner  Chronik, 
fortgeführt  bis  1702. 

Hdschr.  im  Privatbesitz  ta  Heilbronn. 

4785.  KSnzel,  Fr.  Lndw.,  Hiatoria  Heilbronnensis,  in 
deutscher  Sprache  geschrieben  a.  1729  ff.  1.  Ortsbeschreibung. 
2.  Ortechronik  (—1742). 

Off.  Blbl.  Cod.  bist  F  628;  Abth.  1.  auch  Ist  u.  deutsch  mit 
Bildern  ebenda  Q  134. 

4786.  Kübel,  Chronik  v.  H.     1824  (Hdschr.) 

4787.  Jäger,  Karl,  Geschichte  der  Stadt  H.  und  ihres  ehe- 
maligen Gebietes.  Ein  Beitrag  zur  Geschiebte  des  schwäbischen 
Städtewesens.    I.  II.    Heilbronn,  J.  D.  Classische   Buchh.  1828. 

b)  Ei ose  Ine  Perioden  oaä  Episoden  der  Stadtge schichte. 
—  4788.  Morbus  Hispanicus  ilJ  e  pericnlosus,  oder  Spanische  Badeu- 
fart,  nach  H.  angcstelt,  umb  seinen  grossen  Durst  nach  Teutsch- 
land auss  dem  gesunden  Kircbbrnnnen  daselbst,  doeb  lieber  auss 
dem  grossen  Fass  zu  Heydelberg,  zu  löschen.  [In  2  verschiedenen 
Drucken.]  Gedruckt  im  Jahr,  als  der  Spaonisch  Raht  krebs- 
gängig war  1621.     4°. 

Ober    die    kriegerischen    Ereignisse     um    H.    1621—1623    s. 

Nr.  3383.  3387. 

4789.  Dürr,  Fr.,  Die  zweimalige  Eroberung  und  Belagerung 
Heilbroons  im  dreissigjährigen  Kriege,  1631  und  1634.  Nach 
den  Akten  des  Heilbrunner  Archivs  —  LtBStAnz.  1878,  257—65. 

4789a.  Derselbe:  Heilbronns  Franzosenzeit  1647—50  — 
Heilbr.  Unterbaltungsblatt  1879,  36—40. 
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4790.  Derselbe:  Zur  Geschichte  der  Stadt  H.  —  ebenda 
1879,  125—128. 

4791.  Summarische  Specification  dess  von  denen  Königlich- 
Frantzösischen  Völckern  nach  dem  im  Jahr  1688  gebrochenen 
Stillstande  .  .  .  dess  Heil.  Rom.  Reichs  Stadt  Heylbronn  zuge- 
fügten Schadens :  wesswegen  man  Satisfaction  begehrt.    (Zngleicb 

französisch.)     0.  0.  u.  J.    4°. 

Über  die  Kriegsereignisse  um  H.  1693  8.  Nr.  8408. 

4792.  Titot,  Heinr.,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Reichs- 
stadt H.  von  Anfang  der  französischen  Revolution  (1789)  an  bis 
zur  Mediatisirnng  der  Stadt  (1803).  Heilbronn,  gedr.  i.  d.  Schell- 
sehen  Buchdr.  1841. 

4793.  Hartmann,  Jnl.,  H.  vor  100  Jahren  —  Heilbr. 
Unterhaltungsblatt  1881,  Nr.  48. 

4794.  Heil  brenn  8  Kriegsleistungen  vor  100  Jahren  —  Schw. 
M.  1892,  2574. 

4795.  Die  Abfuhrung  des  8.  Infanterieregiments  von  H.  [1848] 
—  WJbb.  1849,  I.  S.  144-148. 

4796.  Die  Besetzung  von  H.  —  ebenda  S.  152—154. 

c)  Verfassung  und  Verwaltung  der  Stadt.  —  4797.  Sta- 
tuten, Satzung,  Reformation  und  Ordnung  bürgerlicher  Pollicey 
des  Heyligen  Reychss  Stat  Haylpronn.  (Mit  Titelholzschnitt.) 
0.  0.  (1541).     Fol. 

4798.  Ordenung  etlicher  Policei  Artickel  vermöge  des  jüngsten 
Augspurgischen  Reichs  Abschiedts  in  des  Hailigen  Reichs  Statt 
Hailpruun  öffentlich  verkündt.     Mit  Wappen.     1549. 

4799.  Copia  deren  Decision  und  Urtbeln,  welche  die  Rom. 
Kayserl.  Majestät  ...  in  Sachen  deren  in  .  .  .  Heylbronn  .  .  . 
zusammen  getrettener  Burger  .  .  .  entgegen  und  wider  Burger- 
meister und  Ratb  daselbsten  .  .  .  allda  zu  Heylbronn  öffentlich 
haben  pnbliciren  lassen.  So  geschehen  den  1.  Junij  An.  M.DC.LIV. 
...     ö.  i.  e.  a.     ^  . 

4800.  Heilbrunner  Sanitätspolizei  1675  -  ZWFrk.  9,  3  (1873), 
405—08. 

4801.  Dürr,  Fr.,  Siegel  und  Wappen  der  Stadt  H.  —  in: 
Historischer  Verein  H.  Bericht  a.  d.  Jahr  1882  S.  1—21. 

4802.  Wagner  v.  Frommenhausen,  Rudolf,  Nachrichten 

über  das  Jagdwesen  der  Reichsstadt  H. 
Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  760. 

4803.  Knapp,  Theod.,  Über  die  vier  Dörfer  der  Reichsstadt  H. 
.  .  .     Ein   Beitrag    zur  Rechtsgeschichte   des   deutschen  Bauern- 
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stunde«  tob  der  Mitte  des  16.  bis  mm  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderts. (Einladnngsschrift  d.  K.  Karls  -  Gymnasiums.)  Heil- 
bronn, Dr.  d.  Schell'scben  Bnclidr.  1894.     4°. 

4803a.  Derselbe:  Urkunden  zur  Rechtsgeschichte  des  deut- 
schen Bauernstandes  v.  15.  bis  zum  Anfang  d.  19.  Jahrhunderts  — 
WVjsh.  1895,  29-89. 

d]  Kirchen  weseo  (ei  »sc  hü  esslich  der  Israeli  tan).  —  4804. 
Titot,  H[einr.],  Kircheng eschicbtlicbe  Beiträge  über  Stadt  and 
Ober&mt  H.  a.  N.  für  Geschichtsforscher  nnd  Kirch enfreau.de. 
M.  e.  Vorwort  von  Vogel.     Heilbronn,  A.  Scbenrlen  1862. 

4805.  Jäger,  Karl,  Rcformationsgeschichte  der  Stadt  H. 
and  ihres  eh  maligen  Gebiets  —  iu  desselben:  Mitteilungen  mr 
schnäh.  n.  frank.  Reformationsgescbichte.     I  (1828),  1 — 288. 

4806.  Die  Reformation  der  Reichsstadt  H.  —  HPolBl.  61 
(1868),  511—34. 

4807.  Wann  bat  H.  das  Angsburgiscbe  Glaubensbekenntnis 
angenommen?  —  BWKG.  7  (1892),  15  f. 

4808.  Titot,  Heinr.,  Ausführliche  Beschreibung  und  Ge- 
schichte der  evangelischen  Hauptkirche  zu  H. .  . .  Mit  Abbildungen 
n.  e.  Grundriss  der  Kirche.     Heilbronn,  C.  Drechsler  1833. 

4809.  Keppler,  Paul,  Die  St.  Kilianskirche  in  H.  —  in: 
Stamminger,  Fest-Chronik  des  1200jäbrigen  St.  Kilians- Jubiläums. 
Würzburg.  Wörl  1889.  S.  80—83. 

4810.  Der  alte  Hochaltar  in  der  Kilianskirche  zu  H.  und  der 
Krnzifixus  auf  dem  Kreuzberg  bei  der  Leonba  rdskirche  in  Stutt- 
gart.    Mit  Bild  -     ChrKb.  1892,  106  f. 

4811.  Nestle,  Eberh.,  Eine  riitbselhafte  hebräische  Inschrift 
(am  Hochaltar  der  Kilianskirche)  in  H.  —  LtBStAnz.  1878,  265 
bis  269.  315—17. 

4812.  Dürr,  Fr.,  Figuren,  Wasserspeier  und  Inschriften 
am  Tann  der  Kilianskirche  in  H.  (M.  18  Tafeln  in  Lichtdruck) 
—  in:  Hist.  Verein  H.  Bericht  a.  d.  Jahren  1883—88.  S.  1—18. 

4813.  Presset,  [Fr.],  Die  Heilbronner  St.  Michaelski rebe  — 
in:  Einladnngsschrift  des  K.  Karlsgymnasiams  in  H.  1889.  S.  22 
bis  25. 

4814.  Caspart,  Grabsteine  in  der  Barfusserkirche  —  Heilbr. 
Unterhaltungsblatt  1879,  2.   14.  50. 

4815.  Die  Einweihung  der  St.  Nicolaikirche  zu  H.  am  zweiten 
Adventssonntag  den  7.  Dezember  1851.  Heilbrono.  Dr.  d.  Schuli- 
schen Buchdr.  1861. 
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4816.  Tritbemius,  Joh.,  De  miracnlis  in  urticeto  iuxta 
Heilbronnam,  Wirtzburgensis  dioecesis  oppidum,  ad  invocatio- 
nem  Beatiss.  Virginia  Mariae  factis  —  in  dessen:  Opera  pia 
et  spiritnalia  .  .  .  a  Busaeo  conquisita.  Moguntiae  1604.  Fol. 
p.  1130—1215. 

4817.  Dürr,  Fr.,  Die  Jnden  zu  H.  im  dreissigjäbrigen  Krieg. 
Ein  Beitrag  zur  Sozialgeschichte  jener  Zeit  —  WVjsh.  1879, 
76-79. 

e)  Unterrichtsanstalten.  —  4818.  Jubelfeier  des  Gym- 
nasiums in  H.  am  13.  Nov.  1820  —  Schw.  M.  1820,  1015. 

4819.  Kapff,  Heinr.  Chn.,  Die  gegenwärtige  Einrichtung 
des  Gymnasiums  und  der  damit  verbundenen  Realanstalt  in  H. 
Einladungsschrift  zur  Feier  des  Geburtsfestes  Sr.  Maj.  des  Königs. 
Heilbronn,  gedr.  b.  J.  S.  Schultheiss  1839.     4°. 

4820.  Finckh,  Ghph.  Eberh.,  Verzeichniss  der  Lehrer  an 
der  Gelehrtenschule  und  der  Realanstalt  zu  EL  vom  Ende  des 
fünfzehnten  Jahrhunderts  bis  zum  Jahr  1858  —  in:  Einladungsschrift 
zur  Feier  ...  am  27.  Sept.  1858.  Heilbronn,  gedr.  b.  H.  Güldig 
1858.     4°. 

4821.  Derselbe:  Beiträge  zur  Geschichte  des  Gymnasiums 
und  der  Realschule  zu  H.  —  in:  Einladungsschrift  .  .  .  1863. 
Heilbronn,  gedr.  b.  M.  Schell  1863.     4°. 

4822.  Cramer,  Otto  Karl,  [Geschichte  des  Neubaus  des 
Karlsgymnasiums  zu  H.  Vortrag]  —  in:  Einladungsschrift  des 
Königlichen  Karlsgymnasiums  in  H.  zum  Schlüsse  des  Schuljahres. 
Heilbronn  1880.     4°. 

4823.  Pressel,  [Geschichte  des  Gymnasiums  zu  H.  Vor- 
trag] —  ebenda. 

4824.  Dürr,  [Fr.],  Das  Heilbronner  Gymnasium  unter  der 
Regierung  des  Königs  Karl  von  W.  (Einladungsschrift  d.  K.  Karls- 
gymnasiuras.)     Heilbronn,  Dr.  v.  C.  Rembold  1889.     4°. 

f)  Wissenschaft  und  Kunst.  —  4825.  Historie  des  Heil- 
bronner Archivs.     Okt.  1755. 

Hdschr.  ohne  Verf.  im  Stadtarchiv  H. 

4826.  Wittmann,  P.,  Das  Archiv  der  ehemaligen  Reichs- 
stadt H.  (Aus  städtischen,  geistlichen  und  Adels-Archiven  Süd- 
deutschlands. 1)  —  Archival.  Ztschr.  10  (1885),  232—236. 

4827.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  der  Buchdruckerei  im 
fränkischen  Wirtemberg.     B.  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  64—68. 
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4828.  Bach,  Die  Baumeister  and  Bildhauer  Heilbronns  — 
Neckarzeitung  1884,  Nr.  3. 

4829.  Die  Enthüllung  des  Robert  Mayer- Denkmals  in  H.  — 
Scliw.  M.  1892,  2332. 

g)  Wirtschaftliche  Kultnr.  —  4830.  Titot,  Heinr.,  Bei- 
träge zn  einer  Geschichte  des  Feldbaas,  der  Viehzucht  n.  s.  w. 
in  H.  und  der  Umgegeud  —  CWLV.  N.  F.  29  (1846, 1)  129—218. 

4831.  Derselbe:  Hundertjährige  Übersiebt  der  Lebensmittel- 
Preise  zu  H.  von  1744  bis  1843  nebst  Notizen  derselben  von 
1456  bis  1735.     Heilbronn,  Buchdr.  v.  A.  F.  Ruoff  1844. 

4832.  Derselbe:  Der  Weinbau  der  Stadt  H.  und  ihrer  Um- 
gebung. Festgabe  fdr  die  achte  Versammlung  deutscher  Wein- 
und  Obst-Prodncenten  zu   H.  im   Herbst   1846.    Ebenda  (1846). 

4833.  Salzer,  [Hugo],  Das  Salz  werk  H.  H.  7  erkl.  Tafeln. 
Heilbronn,  0.  Weber  1894. 

4834.  H.  als  Münzstätte  —  Beil.  zur  Neckarzeitung  vom 
20.  Okt.  1894. 

4835.  Wernike,  Ewald,  Urkundliches  zum  Rathbausban 
in  H.  1579—82  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vorz.  N.  F.  29 
(1882),  269—272. 

4836.  Dürr,  Fr.,  Der  SiebenrohrbrunAen  oder  Kirchbrunnen 
in  H.  (Mit  Abbildung)  —  in:  Historischer  Verein  H.  Bericht 
über  die  Versammlung  1881.     S.  1 — 17. 

4837.  Riecke,  Karl,  Die  Arbeiterwohnungen  in  H.  Aus 
dem  ersten  Heft  der  Württ.  Jahrbücher  von  1856  bes.  abgedr.  (Mit 
1  Tafel.)    Stuttgart,  Dr.  v.  Blum  u.  Vogel  1857. 

h)  Vereine  und  Versammlungen. —  4838.  Brief  aus  Schwa- 
ben, gez.  A.  B.,  betr.  Geheime  Verbindungen  in  H.  —  Jenaer 
Allg.  Lit.  Z.  1789,  Febr.,  Intell.  Bl.  Nr.  15.  8.  113  f. 

4839.  Berichtigung  die  Reichsstadt  H.  betr.  [gegen  den  eben 
erwähnten  Brief  gerichtet]  von  dem  Heil  bronnischen  Stadtarzt 
F.  A.  Weber  —  Journ.  v.  u.  f.  D.  1789,  St.  10,  364—68. 

4840.  [Lempp],  Zur  Erinnerung  an  das  frin fundzwanzig- 
jährige Bestehen  des  Verschönern  ngs- Vereins  der  Stadt  H.  Bericht 
über  die  Entwicklung  und  Thätigkeit  des  Vereins  in  den  Jahren 
1863  bis  1888.  Mit  8  Lichtdruckbildern.  Heilbronn,  Dr.  der 
Schell'schen  Buchdr.  1888. 

4841.  Singkranz  H.  Jahres-Bericbt  1892—1893  mit  einem 
kurzen  Abriss  der  Geschichte  des  Vereins  von  seiner  Gründung 
bis  1893.     Ebenda  1893. 

Heyd,  Bibliographie  der  wftrtt.  GMchiobU  II.  8 
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4842.  Flaigg,  Rudf.,  Fest-Album  zur  ErinneruDg  an  das 
Tarnfest  zu  H.,  den  1.  bis  4.  August  1846«  Mit  den  Ansichten 
von  H.,  Weinsberg,  vom  Wartberg  und  dem  Turnplatz  während 
des  Festes.     Heilbronn,  C   Drecbsler'sehe  Buchh.  1846.     4°. 

4843.  Rümelin,  (Oberjustizrat),  Verhandlangen  der  Ver- 
sammlung deutscher  Wein-  und  Obst-Producenten  zu  H.  am  Neckar 
vom  30.  September  bis  2.  October  1846.  Mit  Abbildungen.  Heil- 
bronn, J.  U.  Landberr  1847. 

Vrgl.  ferner  Nr.  833.  854.  916.  1006.  1030.  1068.  127a  2046. 
2215.  2249-2256.  2485.  2726.  2933—37.  2971.  8083.  3145.  3257.  3907. 

Heilenberg.  —  S.  unter  Allmendingen. 

Heiligenbronn  OA.  Oberndorf.  —  4844.  Erasimy,  Zur  Ge- 
schichte des  Wallfahrtsorts  und  Klosters  H.  —  DiöcA Schwab.  8 
(1891),  86—88. 

HetltgkreuEthal.  —  4845.  H.,  ehemaliges  Cistercienser-Nonnen- 
kloster,  Constanzer  Sprengeis.  (Gez.  S.)  —  in :  Baudri's  Organ  f. 
christl.  Kunst  1856,  Nr.  3. 

4846.  Jäggle,  Die  ehemalige  Cisterzienser-,  jetzt  Pfarr- 
kirche in  H.  OA.  Riedlingen  —  ACbrK.  3  (1885),  21—23. 

4847.  Birlinger,  Ant.,  Eine  Abkurung  der  Abtei  H.  vom 
Jahr  1553  —  WVjsh.  1878,  120  f. 

4848.  Heiligen  Kreuzthal.  (Konvention  zwischen  W.  und 
Osterreich,   das   Hoheits-    und   Besitzrecbt   in   H.  betreffend)  — 

NChrD.  1804,  267—69. 

Vrgl.  auch  KblRottb.  5  (1834),  1,  S.  364-77. 
Helmgheim.  —  4849.  Paulus,  Ed.,  Auffindung  eines  Grabsteins 
aus  dem  Jahr   1318   in   der  Stadtkirche  zu  H.  .  .  .  —  WVjsh. 

1885,  291. 

Vergl.  auch  Nr.  47. 

Helfenberg.  —  ZWFrk.  8,  1  (1868),  25—35.     (Herrn.  Bauer.) 
Helfenstein.  —  4850.  Bazing,  Hugo,  Der  Name  H.  —  Korr.- 

VÜO.  1876,  66—68. 

Vrgl.  daiu  F.  K.  —  ebenda  S.  77,  Bück  in  Nr.  8642. 

4851.  [Veesenmeyer,  Geo.],  Versuch  einer  Geschichte 
des  Schlosses  H.    Ulm,  gedr.  b.  C.  U.  Wagner,  d.  altern  1796.  4°. 

4852.  Manch,  E.,  Die  ehemalige  Bergfeste  H.  Vorgetragen 
.  .  .  1872.  (Bericht  und  Beschreibung  aus  dem  Jahr  1552)  — 
VKUlra.  N.  R.  H.  5  (1873),  13-18. 

4853.  Klemm,  Alfr.,  Die  Burg  H.  und  ihre  Geschichte. 
Vortrag.  (Beiträge  zur  Geschichte  von  Geislingen  und  Um- 
gegend.    VII)   -  WVjsh.  1885,  53—59. 
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48.VJ.  Akten    und    Urkunden   zur   Geschichte   von  H. 
der  Prälat  Schmid'scben  Sammlung. 
StA.  Fase.  26  u.  36. 
4855.  Dag  Helfensteiner  Lied  (Wiedereroberung  EU  dui 
Ulmer)  —  in :  Liliencron,  Hist  Volkslieder  d.  Deutschen  4, 56 
Meilenstein.  —  S.  unter  Heidenheim. 
Helmband.  —  S.  unter  Neuenstadt  a.  d.  L. 
Hengstfeld.  —  4856.  Mützel,  Vita  et  acta  S.  Lamberti  E 

feldensis.    Rothenburg  1756. 
Herberg.  —  KSBI.  6  (1845),  582—586.    (Heinr.  Merz). 
Herbrechtingen.  —  4857.  Magen  an,  Rudf.  Fr.  Heinr., 
Chronik  eines  Bürgers  von  H.  —  WJbb.  1838,  2.  S.  306 
4858.  Grabinschriften,  Liste  der  Pröpste  u.  s.  w.v   v< 

D.  Burk  an  den  Consistorialdirektor  Frommann  gesendet 
Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  309. 

Herbsthanaen.  —  S.  Nr.  3396. 

Herlazhofen.  —  S.  unter  Leutkirch. 

Her  mar  in  gen.  —  4859.  M  agenau,  Rudf.,  Beschreib» 

Pfarrdorfes  H.  —  WJbb.  1836,  2.  S.  153—166. 
Herrenalb.  —  a)  Beschreibung: 

4860.  Hartter,  Rudf.,   H.   im  wttrtt.  Schwarzwald 

Illustrationen  von  H.  Druck,  M.  Ringe  u.  a.    Nebst  Stadtpia 

Karte.    Wildbad,  Ringe  [1889]. 

Die  früheren  Badeschriften  über  H.  von  Beutter  und 
wozu  noch  Artikel  im  St.Anz.  1867,  1588  f.  and  im  8chw.  Ä 
1089  kommen,  s.  in  dem  Bach :  Das  Königr.  Württ.  8,  827 

4861.  Herrenalb.  Geschichtliches  and  Topographische 
R.  H.  (Mit  Illustrationen)  —  Aus  dem  Scbwarzwald  . .  .  1  ( 
136-139. 

4862.  S taiger,  J.  Gh.,   Das   Kloster  H.    Stuttgart 

4863.  Das  Cisterzienserkloster  H.  —  Schw.  M.  1884, 

4864.  Schöninger,  Die  Ruinen  des  Klosters  H. — 
K.  6  (1888),  71  f.  73—75.  81  f. 

b)  Geschichte: 

4865.  Dambacher,  Urkunden- Archiv  des  Klosters  I 
Alb.  XII.,  XIII.  Jahrh.  -  ZGORh.  1  (1850),  92—128.  22 
354—84. 476—98.  2  (1851),  99- 129.  216—56. 356—84. 44 
Nachtrag  3  (1852),  128. 

Dasselbe:  Forts.  XIV.  Jahrh.  —  ebenda  5  (1854),  20 
331—60.  440—68.  6  (1855),  65-91.  190—225.  322— 
(1857),  327-43.  437—51.     9  (1858),  97—106. 
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Dasselbe:  Nachtrage  von  v.  Weech  —  ebenda  31  (1879), 
237-84. 

4866.  Wie  die  Wirtemberger  im  16.  Jahrhandert  sekalarisirt 
haben  (Herrenalb)  —  NCbrD.  1823,  171-75. 

4867.  Ana  der  Reformationsgeschicbte  Schwabens.  (Säcalari- 
sirang  des  Klosters  H.  i.  J.  1535.)  (Gez.  Dr.  S.)  —  KMRottbg.  7 
(1868),  73—75. 

4868.  Beraubung  des  Cistercienser-Klosters  H.  vom  23.  bis 
30.  Okt  1535  nach  dem  Bericht  eines  damals  anwesenden  Reli- 
giösen.    (Gez.  K.  B.)  —  DiöcASchwab.  7  (1890),  11  f. 

4869.  Die  Aufhebung  des  Klosters  H.  durch  Herzog  Ulrich  in 
den  Jahren  1535  und  1536.  (Gez.  F.  H.)  —  LtBStAnz.  1881,  77  f. 

4870.  Weech,  F.  v.,  Die  Aufhebung  des  Klosters  H.  durch 
Herzog  Ulrich  von  Wirtemberg  —  ZGORh.  33  (1880),  296—362. 

4871.  Kurtze  Species  facti  cum  summaria  relatione  ex  actis 
in  causa  Baaden  contra  Wurtemberg,  die  beede  Glöster  Herren- 
Alb  und  Reichenbach  betreffend.     0.  0.  [1732  ?J.    Fol. 

4872.  Grund-  und  actenmässige  Information,  worinnen  das 
von  dem  hochfurstlichen  Hausse  Baden  Baden  an  das  boebftirst- 
liche  Hauss  Wirtemberg  .  .  .  gestellte  .  .  .  Restitutionsgesuch  die 
beiden  Klöster  H.  und  Reichenbach  betreffend  eigentlich  und  haupt- 
sächlich bestehe.     (Mit  Urkk.)  1754.    Fol. 

4873.  Liste  der  katholischen  und  der  evangelischen  Abte 
des  Klosters  H.  bis  1773. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  481. 

4874.  Alberti,   Otto  v.,  Die  kath.  Äbte  des  Klosters  H. 

—  DiöcASchwab.  1  (1884),  5. 

Vrgl.  ferner  Nr.  48.  855.  1746;  was  speziell  den  Klosterbau 
betrifft,  Lorent  (Nr.  3283)  und  Prüfers  Arch.  f.  kirohl.  Kunst  VIII 
(1884),  8.  9. 

Herrenberg.  —  1.  Das  Oberamt: 

4875.  Beschreibung  des  Oberamts  H.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
u.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Titelbild  u.  2  weiteren  Ansichten.  Statt- 
gart, Hall  berger  1855. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  yod 
£.  Paulus  d.  Ä. 

2.  Die  Stadt: 

4876.  Ei  seiein,  Barth.,  Pfarrer,  Chronicon  patriae  Hildriz- 

hn8anae  et  Herrenbergiae  (geschr.  am  1620). 

In  dem  Gabelkoverschen  Sammelband  auf  dem  StA.  Hdschr. 
Nr.  34.    Ein  Auszug  daraas  und  eine  Fortsetzung  (JJ.  1680—1702) 
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durch  den  Stadt-  und  Aratsschrefber  Geo.  Bened.  Niedermayer :  öflT. 
Bibl.  Cod.  bist  F  680. 

4877.  Hess,  GH.  Fr.  (f  1761),  Herren  berger  Chronik. 
Handschriftlich  in  Herrenberg  n.  öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  278, 

a— f.  6  Bde. 

4878.  Akten  zar  Geschichte  von  Stadt  nnd  Stift  H. 
öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  636,  Kaps.  4. 

4879.  Braun,   Sam.,   Gründer   and   Gründung  der   Bucb- 

druckerei  in  H.    Herrenberg,  J.  G.  Braun  (1888).    Fol. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1746.  2972.  2980.  2982.  3268  (hier  die  Text- 
seiten 1—7)  ti.  den   Art  Rathgeb,  Geo.,  in  der  3.  Hauptabteilung. 

Herrenzimmern  OA.  Mergentheim.  —  4880.  (Bauer,  Herrn), 

Herrenzimmern  und  Herrn  von  Zimmern  —  ZWFrk.  8,  2  (1869), 
399 402, 

8.  auch  ZWFrk.  4,  2  (1857),  221—25  (U.  Bauer)  u.  Nr.  861. 

Hembaclu   —   4881.  Luz,  Geo.,   H.  uud   Rosenstein.     Gmünd, 

F.  Löchner  1867. 
Hildrishauften.  —  S.  bei  Herrenberg. 
Hirsau.  —  1.  Das  Dorf: 

4882.  (Kl[aiber,  Karl]),  Gedenkblatt  zur  Einweihung  der 
ueu  hergestellten  evangelischen  Kirche  zu  H.,  Dekanats  Calw,  am 
Sonntag  den  30.  Oktober  1892.  (Calw,  A.  Ölschläger'sche  Buch- 
druckerei 1892.) 

Vrgl.  auch  Nr.  2887. 

2.  Das  Kloster: 

a)  Zusammenfassendes  über  Vergangenheit  und  Gegen- 
wart —  4883.  Christmann,  Chr.  Dan.,  Geschichte  des  Klosters  H. 
in  dem  Herzogthum  Wirtembcrg.  Tübingen,  J.  F.  Heerbrandt  1782. 

4884.  Steck,  Frz.,  Das  Kloster  H.,  historisch-topographisch 
beschrieben.     (Mit  zwei  Abbildungen.)     Calw,  G.  fiivinius  1844. 

4885.  Klaiber,  K[arl  Herrn.],  Das  Kloster  H.  Für  Ge- 
schichts-,  Altertums-,  Kunst-  und  Naturfreunde  geschildert.  (Mit 
Titelbild.)     Tubingen,  Fues  1886. 

4886.  Derselbe:  Eine  Herbstwanderung  durch  Kloster  H.  — 

Aus  dem  Schwarzwald  ...  1  (1894),  64—71. 

Vrgl.  ferner  Schwab.  Taschenbuch  1820,  S.  XLI-LVI. 

b)  Schilderung   and   Untersuchung   der   monumentalen 

Reste.  —4887.  Parsimonius  (Karg),  Joh.,  Picturae  et  scripturae 

omnis  generis  in  monasterio  Hirsaugiensi  hinc  inde  exstautes.  1574. 
Mskr.  der  Wolfenbüttler  Bibliothek. 

4888.  Abschrift  des  Gemelli*  in  der  Kirchen  zu  Hirsaw  im 

Kloster  1579  —  iii  den  Miszellaneen  des  Parsimonius. 
ÖflT.  Bibl.  Cod.  hier.  Q  198. 
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4889.  Schmoll  er,  Otto,  Ein  Besuch  [des  Mart.  Crnsins] 
in  Liebenzeil  und  H.  vor  300  Jahren  [1593]  —  Aas  dem  Schwarz- 
wald ...  1  (1894),  72  f. 

4890.  Reichard,  Andr.,  Beschreibung  des  Klosters  H.  1610. 
Hdschr.  der  Wolfenbattier  Bibliothek. 

4891.  Lessing,  Ghld.  Ephr.,  Ehemalige  Fenstergemälde 
im  Kloster  Hirschau  —  in  desselben:  Zur  Geschichte  und  Li- 
teratur. Aus  den  Schätzen  der  Herzogt.  Bibliothek  zu  Wolfen- 
büttel.    Braunschweig  1773.  S.  317—344. 

4892.  Derselbe:  Des  Klosters  H.  Gebäude,  übrige  Gemälde, 
Bibliothek  und  älteste  Schriftsteller  —  ebenda  S.  345—370. 

Beides  anch  in  der  Heropelschen  Ausg.  v.  Leasings  Werken 
Tbl.  13.  Abth.  2.  S.  881—419. 

4893.  Krieg  v.  Hoch  fei  den,  G.,  Die  alten  Gebäude  im 
ehemaligen  Kloster  Hirschau.  (M.  2  Tafeln)  —  Anz.  v.  Aufsess. 
4  (1835),  101-107.  259—264. 

4894.  Zahn,  Heinr.,  Die  Alterthümer  in  H.  —  St  Anz.  1860, 
2179—81. 

4895.  Klemm,  AI  fr.,  Einige  Altertumer  von  Kloster  Hirschau 

—  LtBStAnz.  1886,  249—52. 

4895a.  Hager,  Geo.,  Hirsauer  Entdeckungen  —  AZ.  1891, 
B.  297. 

4896.  Klaiber,  Karl,  Die  Hirsauer  St.  Anreliuskirche  und 
die  Grabstätte  Bertholds  I.  von  Zäbringen  —  StAnz.  1892,  813. 

4897.  Derselbe:  Die  Hirsauer  Aureliuskirche  in  der  Karo- 
lingischen Zeit  —  ebenda  1065. 

4898.  Hager,  Geo.,  Die  karolingische  Basilika  in  H.  und  das 
Grab  des  Herzogs  Berthold  I.  von  Zähringen  —  AZ.  1892,  Nr.  252  B. 

4898  a.  Das  St.  Anreliuskloeter  zu  H.  und  seine  Kirche  — 
Schw.  M.  1894,  615  f. 

4899.  Collectanea  auf  das  Kloster  H.  bezüglich  [geschicht- 
liche Aufzeichnungen,  Beschreibung  der  inneren  Theile  n.  s.  w.]. 

Mskr.  d.  K.  Hofbibl.  Württ  Nr.  44.    4». 

Vrgl.  ferner  Nr.  2983.  3288.  3289,  desgl.  Schriften  d.  Vereins 
f.  Baukunde  in  Stuttgart  1876  (Vortr.  ▼.  Egle.  M.  5  Tafeln)  und 
StAnz.  1867,  2185  f. 

c)  Schriftliche  Geschichtsquelien  ans   dem  Mittelalter. 

—  4900.    Trithemius,    Job,,     Chronicon    insigne    monasterii 

Hirsangiensis  Ordinis  S.  Benedicti.    .  .  .    Basileae,  ap.  J.  Parcum 

(expensis  Jo.  Oporini  1559.)    Fol. 

(Auch  bei  Freher,  Opera  hist.  Jo.  Trith.  II.  1601.) 
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4901.  Derselbe:  Annales  Hirsaugienses.  Tom.  I.  II.  Typis 
monasterii  S.  Galli  exend.  J.  6.  Schlegel  1690.     Fol. 

(Erweiterte  Bearbeitung  dea  Vorigen.) 

4902.  Wolff,  Karl,  Johannes  Trithomins  und  die  älteste 
Geschichte  des  Klosters  H.  —  WJbb.  1863,  1.  S.  229-281. 

4903.  Paul,  Aug.,  De  foutibus  a  Tritbemio  in  prima  pa'rto 
Cbronici  Hirsangiensis  adhibitis.  (Dias.)  Balis,  förmig  Ploet- 
zianis  1867. 

4904.  Müller,  K.  E.  Herrn.,  Quellen,  welche  der  Abt  Trit- 
heitn  im  1.  (n.  2.)  Theile  seiner  Hirsauer  Aonalen  benatzt  hat. 
Leipzig,  Frohberg   1871.     Halle,   Ruchh.  d.  Waisenhauses   1879. 

4905.  Codex  Hirsangiensis.  Hdscbr.  des  St.A.  aas  dem 
16.  Jahrb.,  fast  durchaus  Aufzeichnungen  des  12.  u.  13.  Jafarhs. 
wiedergebend. 

Hg.  v.  Gfrörer  in  der  Bibliothek  dea  Liter.  Vereins  in  Stutt- 
gart Bd.  1.  Stuttgart,  1643;  dann  (ohne  das  Verzeichnis  der 
Schenkungen  und  Erwerbungen)  von  Waitz  in  den  HG.  SS.  11, 
254—265;  endlich  mit  vollständigem  Text,  kritfaeher  Einleitung  und 
erklärendem  Personen-  und  Ortsregister  von  Schneider  in  den  Württ. 
Gesobichtsquellen  I,  1887. 

4906.  Vita  Willibelmi  Hirsangiensis  (f  1091}  [wahrscheinlich 
verfaset  von  dem  Hirsauer  Mönch  Ilaymo].  Hg.  von  Wattenbach 
in  MG.  SS.  12,  209—225. 

4907.  Hafner,  Otto,  Regesten  znr  Geschichte  des  schwäb. 
Klosters  H.  —  StMBCO.  12(1891),  244—55.  422—31.  576-82. 
13  (1892),  64-81.  229—36.  379—94.  512—28.  14  (1893), 
74—82.  236-44.  376—84.  560-66.  15(1894),  82—90.289 
bis  297.  462—70.  594—605.     16  (1895),  54—64. 

4908.  Thudicbnm,  Fr.  v.,  Die  gefälschten  Urkunden  der 
Klöster  H.  und  Ellwangeti.  (Mit  Zusätzen  von  D.  Schäfer  and 
P.  Stalin)  —  WVjsh.  1893,  225—59. 

4909.  Constittttiones  Hirsaugienses  [aut.  Wilhelme-  abb.] 
—  in:  Herrgott,  Vetns  disciplina  monastica  pt  375 — 570. 

Hdscbr.  Münchn.  Bibl.  Cod.  lat.  14442.    Stnttg.  Hofbihl.  Württ. 
Hr.  70.    Pol.  u.  sonst;  Titel  meist:  Consuetudines. 
d)  Das  Kloster  In  kircbengeecbichtlicher  Beziehung.  - 
4910.  Übersichten  in  ThRE.  6  (1880),  154—57  (Jul  Wagenmauu) 
und  in  WWKL.  6  (1889),  23-28  (Braunmüller). 

4911.  Bossert,  Gast.,  Die  Vorgeschichte  des  Klosters 
Hirscbaa  —  BWKG.  4  (1889),  49-52. 

4912.  Landenbcrger,  Alb.  Jul.,  Das  Kloster  Uirschau  in 
seiner  Blütezeit  —  LtBStAnz.  1884,  298—300. 
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4913.  Giseke,  Paul,  Die  Hirscbaner  während  des  Investi- 
turstreites.   Gotha,  Perthes  1883. 

Vrgl.  dam  Nr.  2002. 

4914.  Schneider^  Eng.,  Zar  Kultur-  und  Wirtschaftsge- 
schichte des  Klosters  H.  im  11.  und  12.  Jahrh.  Vortrag  —  LtB.- 
StAnz.  1888,  149—52.  158-66. 

S.  auch  bei  Weingarten. 

Höfen  OA.   Cannstatt.   —   4915.   Fassnacht,   Theoph.  Andr., 

H.  a.  N.   und  seine  Burgruine  nach  Geschichte  und  Sage  .  .  . 

ßopfingen,  Dr.  v.  J.  F.  Abele  o.  J. 

4916.  Brinzinger,  Adf.,  Die  Pfarrei  H.  a.  N.  —  DiöcA.- 

Schwab.  3  (1886),  33  f.  42—44.  51—53. 
Vrgl.  auch  Nr.  325. 

Höfen,  Kloster.  —  S.  unter  Friedrichshafen. 

Höfen  OA.  Neuenburg.  —  S.  bei  Galmbach.    Vrgl.  auch  Nr.  2887. 

Hofatett  am  Steig.  —  4917.  Klemm,  Alfr.,  Die  Stadtkirche  zu 
Jeisliogcn.  Nachträge  zu  der  Geschichte  und  Beschreibung  der- 
selben.    (S.  31.  32.)    Geislingen,  gedr.  v.  G.  Maurer  1885. 

Hohebaeh*  —  4918.  Von  einer  merkwürdigen  Gegend  im  Hohen- 
lohi8chen  —  Fränkisches  Archiv.  Hg.  v.  Buttner,  Keerl  und 
Fischer.    2  (1790),  204-212. 

Hohenasperg.  —  4919.  Hoch,  Imm.,  Geschichte  der  wärt. 
Veste  H.  und  ihrer  merkwürdigsten  politischen  und  anderer  Ge- 
fangenen.    Stuttgart,  G.  L.  Friz  1838. 

4919a.  Biffart,  M.,  Geschichte  der  württ  Veste  H.  und 
ihrer  merkwürdigsten  Gefangenen.  Mit  5  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, K.  Aue  1858. 

4920.  Vom  Hohenasperg  —  Schw.  M.  1890,  1586. 

4921.  [Bilfinger,  Wendel].  Wahrhafte  Beschreibung,  was 

sich  mit  der  narohafften  Vöstung  Hohen-Asperg,  deroselben  Ploc- 

quierung,  Belagerung  und  endtlichen  Ubergaab  von  dem  Augusto 

des  1634  Jars  biss  zum  Augusto  folgenden  1635  Jahrs  förnämb- 

lich  zugetragenn. 

Orig.  Hdschr.  Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  66,  Abschriften  ebenda 
Q  104.  F  97;  vollständiger  als  alle  diese  der  Druck  in  Schmidlins 
Beyträgen  zur  Gesch.  des  Herzogthums  Wirtemberg  1,  197  ff. 

4922.  Eine  Todteufeier  auf  dem  Asperg  im  Jahr  1825  — 
Scbw,  M.  1882,  255. 

4923.  Die  Flucht  Röslers  von  Oels   vom  Hohen-Asberg  — 

Freya  6  (1866),  193—200. 

Vrgl.  auch  Nr.  1746  f. 
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Hohen- Entringen.  —  S.  unter  Entringen. 

Hohenhelm.  —  4924.  [Böklen],  Karze  Geschichte  und  Be- 
schreibung Hohenbeims,  ans  Urkunden  and  Original-Akten.  Kit 
einer  Abbildung  H.s  während  der  letzten  Zeiten  der  Regierung 
Herzogs  Carl.     Esslingen,  J.  F.  Schreiber  1839. 

4925.  Salzmann,  [Karl  Rudf.  Eug.J,  H.  anter  Herzog  Kar]. 
Vortrag  gehalten  . .  .  1884.  (Plioningen,  Dr.  t.  Fr.  Find)  o.  J.  4°. 

Auch  in  Sohw.  M.  1884,  363  f. 

4926.  Beschreibung  des  Gartens  in  H.  [v.  GIo.  Heinr.  Rapp]. 
(Mit  Kapfern)  —  in:  Tascbenkaleoder  für  Natur-  u.  Gartenfreunde. 
Tübingen,  Cotta  1795—99. 

Pläne  und  Anrichten  des  Gartens  ans  den  JJ.  1778  und  1782 
verzeichnet  du  Buch  „Du  Königreich  Württemberg"  3,  229. 

4927.  Heideloff,  V[ict],  Ansichten  des  Herzoglich- Wurtem- 
bergischen  Landsizes  H.  Nach  der  Natur  gezeichnet  and  durch 
kurze  Besohreibnugen  erläutert.  Nürnberg,  J.  F.  Frauenholz 
1795.     Fol. 

4928.  Derselbe:  Merkwürdigste  innere  Ansichten  der  Ge- 
bäude nnd  Gartenpartien  in  H.  I— III.     0.  0.  u.  J.     Fol. 

4929.  Bericht  über  die  XXVI.  Versammlung  des  Ober- 
rheinischen geologischen  Vereins  zu  H.  am  6.  April  1893.  Stutt- 
gart, Dr.  t.  Alfr.  Müller  &  Co.  [1893]. 

4930.  Vossler,  [Otto]  v.,  Begrüsaung  Ihrer  Majestäten 
König  Wilhelms  II.  nnd  Königin  Charlotte  beim  Allerhöchsten 
Besuche  zur  Versammlung  Alter  Hohenbeimer  in  H.  am  5.  Juni 
1893.     Plieningen,  Dr.  ?.  Fr.  Find  1893. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2698-2713.  2774.  3272.  4041  und  Nachtr.  au 
S.  264  des  1.  Bandes. 
Hohen -Neuffen.   —   4931.  Die  Ruinen   von  H.-N.     Dargestellt 
v.  L.  F.  V.  A[ndreä].     (Mit  3  Abbildungen.)    Neuffen,  Feesmann; 
Nürtingen,  gedr.  b.  J.  G.  Senner  1837. 

4932.  Hoch,  1mm.,  Geschichte  der  würt.  Vesten  H.-N.  und 
Hohenurach  und  ihrer  merkwürdigsten  Staatsgefangenen.  Stutt- 
gart, G.  L.  Friz  1838. 

4933.  Moll,  Alb.,  H.-N.  und  Hohen-Urach  mit  ibren  Um- 
gebungen geschildert  für  die  Besucher  dieser  Gegenden.  Urach, 
Th.  Caelius  1859. 

4934.  Scboster,  Erinnerung  an  H.-N.  Nürtingen,  J.  Fr. 
Raiger'ache  Buchdr.  1863. 

4935.  Kapff,  C[arl],  H.-N.  geschichtlich  nnd  geographisch 
geschildert     M.  e.  Abbildung  u.  e.  Plane  der  froheren  Festung^ 
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sowie  e.  Karte  d.  K.  statist-topogr.  Bureaus  vod  H.-N.  und  Um- 
gebung.   Reutlingen,  J.  Kocher  1882. 

Derselbe:  H.-N«  in  Wort  and  Bild.  2.  neu  bearb.  Aufl. 
(Mit  3  Photographien,  1  Plan  und  1  Karte.)  Stattgart,  Kohl- 
bammer  1886. 

4936.  Reinöbl,  Paul,  Fahrer  durchs  Neaffener  Thal  aaf 
den  H.-N.  Im  Auftrag  des  Verschönernngsvereins  Neaffen  ver- 
fasst.   (Mit  2  Abbildungen.)  (Nürtingen,  Dr.  y.  K.  RenUscb)  1891. 

4937.  Dietericb,  K[arl],  H.-N.  in  Rahm  and  Glanz.  Bilder 
aas  der  Vergangenheit  der  Festang.    Stattgart,  Metzler  1894. 

Hohenatadt  OA.  Aalen.  —  4938.  Kaisser,  B.,  Geschichte  and 
Beschreibung  der  Marktflecken  H.  and  Scbechingen  samrot  ihrer 
Umgebung.  Hohenstadt,  i.  C.  d.  G.  Schmid'schen  Buchh.  in 
Gmünd  1867. 

4939.  Mettmann,  Der  geehrte  and  angeehrte  b.  Patri- 
zius.     1754. 

Hohenntamfen.  —  4940.  Prescher,  Hcinr.,  Die  Reise  nach  H. 

—  in  desselben:   Alt-Germanien  I,  1,  S.  45 — 91.    2.  Ellwangcn 
1804.  1805. 

4940a.  Die  Wallfahrt  nach  H.  —  HerdaP.  2  (1812),  151 
bis  191. 

Schwab.  Taschenbuch  1820,  S.  XIII— XXVII.    (Pfister.) 

4941.  Stalin,  Chph.  Fr.  v.,  Beitrag  zur  Geschichte  von  H. 

—  WJbb.  1849,  1.  S.  64-66. 

4942.  Keller,  Ed.,  Der  H.  and  seine  Fernsicht,  historisch 
and  topographisch  bearbeitet.  Mit  e.  Panorama  and  e.  Ansicht 
von  H.     Göppingen,  F.  Stoz  1860. 

4943.  Straass,  Dar.  Fr.,  Der  Hohenstaufen.  (Deutsche 
Gespräche,  anpolitische.  1)  -  in  desselben:  Kl.  Schriften.  N.  F. 
1866,  S.  420 — 424;  auch  in  den  Gesaram.  Schriften,  eingel.  von 
Ed.  Zeller.    I.  1876. 

4944.  Kai sser,  B.,  Der  Führer  zu  den  H.-Dcnkmalen. 
Der  Barren,  das  Wäscherscblösschen,  der  Kaiserberg  H.,  Waschen- 
beuren>  das  Kloster  Lorch.  (Mit  Illustrationen  and  2  Tafeln.) 
Gmünd,  A.  Aman  1874. 

Dasselbe:  M.  e.  Titelbild,  e.  Rundsichtsplan  von  Staufens 
Fernsicht,  drei  weiteren  Illustrationen  u.  e.  Kärtchen  über  röm. 
Altert htimer.  2.,  gänzl.  umgearb.  Aufl.    Schwab.  Gmünd,  Fr.  Manz 

/ 1  oor\ 


BohenaWn-Hohentwiel.  123 

4945.  Die  alte  Kaisorburg  anf  dem  H.  (Gez.  E.  Nägele)  — 
BISAV.  5  (1893),  242—44. 

Vrgl.  ferner  Nr.  641,   sowie  auch  P.  Weisiioker  in  LtB.- 
StADi.  1894,  184—150. 
Hohenstein.  —  S.  nnter  Rottneil. 

Hohentwlel.    —    1.   Beschreibung    and    Geschichte   im 
allgemeinen: 

4946.  Walz,  Joh.Geo.,Hohentwiels  Beschreibung.  Tbl.  1.2. 
1654. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  169  (im  Anh.  Hohen twiulische  Miaaiven 
und  Sendachreiben),  Thl.  1  auch  im  St.A.  Hdnchr.  Nr.  44. 

4947.  Schönhutb,  0[ttroar]  F.  H.,  ErinDernngan  H.,  oder 
knrze  Geschichte  dieser  ehmaligen  Bergveste.  Tuttlingen,  gedr. 
b.  J.  F.  Bofinger  1831. 

D&SBelbe:  Lieder  und  Sagen,  nebst  einem  historischen  Bericht 
.  .  .     (Mit  2  Abbildnngen.)     Tuttlingen,  E.  L.  Kling  1856. 

Dasselbe:  Beschreibung  and  Geschichte,  Sagen  nnd  Lieder 
...     3.  rerb.  Aufl.     Ebenda  1869. 

Dasselbe:  4.  verb.  Aufl.     Ebenda  1875. 

4948.  Derselbe:  Geschichte  der  wärt.  Burgruine  H.,  für  die 
Hesucher  derselben  beschrieben.  M.  e.  Ansiebt.  Tuttlingen,  gedr. 
b.  J.  F.  Bofinger  1833. 

4949.  Derselbe:  Geschichte  der  ehemaligen  Bergveste  H., 
aus  urkundlichen  Quellen  dargestellt.  M.  e.  lithogr.  Ansicht. 
Ebenda  1835. 

Dasselbe:  3.  Aufl.  M.  e.  Ansicht  Hohentwiels,  wie  es  war. 
Tuttlingen,  C.  S.  Kapff  1842. 

4950.  Derselbe:  Bergbüchlein  von  H.  oder  genane  Be- 
schreibung des  Bergs  nnd  seiner  Burg-Ruine.  Tuttlingen,  gedr. 
b.  J.  F.  Bofinger  1840. 

4951.  Keller,  Ed.,  II.  und  seine  Umgebungen  nah'  nnd 
ferne.  Historisch  und  topographisch  in  populärer  Manier  be- 
arbeitet. M.  c.  Plan  der  Festung.  Engen,  A.  Roos'sche  Bncb- 
druckerei  1847. 

4952.  Martens,  Karl  v.,  Geschichte  ron  H.  Herausg.  unter 
Vermittlung  des  K.  Statistisch-topographischen  Bnreau's.  M.  e. 
Ansicht  von  U.     Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1857. 

4953.  H.  Beschreibung  nnd  Geschichte  von  0.  Fraas,  P.  Hart- 
mann,  F.  Karrcr,  E.  Paulus  u.  A.  Hg.  v.  dem  Kgl.  Statistisch- 
topograph. Bureau.  M.  e.  Ansicht,  c.  Plan  u.  e.  Faceimilo.  2.  Aufl. 
Stattgart,  A.  Bonz  &  Comp.  1882. 
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4954.  Zernin,  Der  Hobentwiel.  (Mit  Abbildangen)  — 
Vom  Fels  zam  Meer.     1883—84,  IL  S.  632—640. 

4955.  Müller,  Viel,  H.  Geschichte,  Beschreibung  and  Rnnd- 
sicht,  zugleich  praktischer  Wegweiser.  M.  e.  Brustbild  v.  Gonr. 
Widerholt,  2  Ansichten  der  fröberen  Festung,  e.  Festungsplan  u. 
e.  Orientierungskärtchen.    Singen,  Eng.  Müller  1893. 

NChrD.  1808,  363—65.  —  Pt.  4  (1878),  373. 
2.  Spezielle  Ereignisse: 

4956.  Esenwein,  Matthäus,  Lobspruch  der  weltberühmten 
Vestung  Hohen-Twiel,  darin  deroselben  Belägerungen  .  .  .  sarnpt 
der  newen  Hohen-Twieliscben  Hochzeit  bey  Übergab  der  Vestung 
durch  den  Frieden-Schi oss  warhafftig  .  .  .  erzählt,  zum  andern 
mal  in  vielen  Orthen  vermehrt  und  aufgelegt  wirt.  Tübingen, 
getruckt  u.  verlegt  bey  Pb.  Brunnen  1650. 

4957.  Andere  Bloquirung  der  Vestung  H.  1.  Mai— 1.  Aug. 
1644  [durch  General  Mercy,  Gedicht]. 

Off.  Bibl.  Cod.  hist  Q  128. 

4958.  Hoch,  Imm.,  Letztes  Schicksal  der  würt.  Veste  H. 
Nebst  dem  Leben  ihres  Vicekommandanten  Oberst  Freiherrn 
von  Wolf  und  der  Geschichte  ihrer  merkwürdigsten  Staatsge- 
fangenen.   Stuttgart,  G.  L.  Friz  1837. 

4959.  Märten 8,  Carl  v.,  Die  Übergabe  von  H.  am  1.  Mai 
1800  -  WJbb.  1843,  1.  S.  131-179. 

4960.  Schönhuth,  Ottm.  F.  HL,  Rede  bei  der  Aufstellung 
der  Büste  Conrad  Widerhold's  auf  H.,  gehalten  am  Geburtsfeste 
Sr.  Maj.  des  Königs  ...  (M.  e.  Abbildung.)  Tuttlingen,  gedr. 
b.  J.  F.  Bofinger  1838. 

4961.  Lemcke,  Paul,  Ein  altes  Fremdenbuch  der  Festung  H. 

—  LtBStAnz.  1878,  78  f.  95  f.  174—76.  189—91. 
Vrgl.  ferner  Nr.  799.  916.  3394. 
Hohen-Urach.  — S.  die  unter  Hohen -Nenffen  angeführten  Schriften 
von  Hoch  1838   und  Moll  1859,  in   welchen  auch  Hohen-Urach 
mitbebandelt  ist. 
Honhardt.  —  4962.  Fehleisen,  Zur  Geschichte  von  H.  OA.  Crails- 
heim —  WFrk.  N.  F.  4  (1892),  45—48. 
Horb,  Oberamt  und  Stadt. 

4963.  Beschreibung  des  Oberamts  H.  .  .  .    M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  u.  e.  Ansicht.     Stuttgart,   H.  Lindemann  1865. 
Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
E.  Paulas  d.  Ä. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2243.  2399.  2972.  2980.  2984. 
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Horkhelm.     -  S.  Nr.  326. 

Hornberg  OA.  Calw.  —  S.  unter  Brenz,  Job.,  in  d.  3.  Hauptabt. 

Hornberg  OA.  Gerabronn.  —  4964.  B(aaer),  H(erm.),  H.a.  Jagst 

pfälzieeh  —  ZWFrk.  8,  3  (1870),  603-610. 
HSrvelslngeii.  —  4965.  Pfizenmaier,  Herrn.  Rob.,   Kriegs- 

erinncrungen  —  KorrVUO.  1877,  60  f. 
HosHlngen.  —  S.  Nr.  406.  456. 
Hossklrch.   —  4966.  Malefiz  Gericht  and  Ordnung,    wie  ess  zu 

Hobb  Kirch  zeraefaiden  vorgenommen  wordten  biss  ad  annom  1688. 

(Mitgeteilt  v.)  M.  R.  Bück  —  AlemB.  11  (1883),  101-108. 
SUdtrecht  i.  Nr.  1764. 
Huldfltetten.  —  S.  bei  Zwiefalten. 
Hunderalngen  OA.  Riedlingen.  —  4967.  Die  Capellc  bey  II. 

an    der   Donau,    oder   die    Ermordung  des   Grafen    Andreas   von 

Sonnenberg,  Trucbsessen  zn  Waldburg  —  WJbb.  1822,  2.  8.  425 

bis  428. 

Vrgl.  auch  Nr.  293. 
Hfirbelftbach.  —  4968.  Birlinger,  Ant,  Die  S.  Lorenzkapelle 

zu  H.  —  AlemB.  12  (1884),  163. 
Jagstberg.    —    4969.    Bauer,    Herrn.,    J.  nnd    die   Edelherren 

von  J.  -  ZWFrk,  [1.]  H.  3  (1849),  68-75. 
VrR-1.  «och  Nr.  3669. 
JagsthaMsen.  —  8.  Nr.  327  f. 
Jebenhausen.  —  4970.  Conz,    [Karl  Wilb.],   Geschichte  der 

Einführung  der  Reformation  in  J.     Ein  Gedenkblatt  zn  deren 

dreihnndertjähriger  Jubelfeier  anf  den  25.  Juli  1859.    Göppingen, 

Dr.  d.  P.  J.  Buck'schen  Buchdr.  1859. 

4971.  Payer,    Vergleichende   Darstellung    des    Gangs    der 

christlichen  nnd  jüdischen  Bevölkerung  von  J.  in  den  Jahren  1812 

bis  1822  nebst  einigen  Bemerkungen  darüber  —  StWG.  13.  H.  1 

(1841),  138—168. 
Jeslngen.  —  S.  Nr.  1755. 
Jettenliaasen.    —    4972.    Roth    v.    Schreckenstein,    Karl 

Heinr.  Frhr.,  Einige  Urkunden  zur  Geschichte  der  Deutschordens- 

Ballei   Elsass-Burgnnd,   zunächst   die   Kirche  zn  J.    bei  Tettnang 

betreffend  —  ZGORh.  23  (1871),  145—55. 
Ilsfeld.  —  8.  unter  Laaffen  am  Neckar. 
Ingelfingen.  —  4973.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  von    I.  nnd 

seiner  nächsten  Umgebung.   I.  Bis  zum  Scfalnss  des  Mittelalters  — 

ZWFrk.  6,  2  (1863),  185-214. 
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InKerklngen.  —  S.  Nr.  2781. 

Ingoldlagea.  —  4974.  Giefel,  Jos,  Versach  des  Herwig 
Christoph  von  Württemberg,  in  I.  die  evangelische  Lehre  eins» 
führen  lßtiß  -  DiöcAScbwab.  2  (1855),  27  f. 

Imiy.   —   1.   Stadtgescbiehte   im  ganzen    und   einzelne 

Episoden  derselben: 

4975.  Viucens,  A[nt.]  K[aim.],  Chronik  der  Stadt  I.  im 
AUgäu  und  Umgegend  vom  Jahr  200  bis  1854  nach  Christi  Ge- 
burt.    Isny,  M.  Streble  1854. 

497t>.  Specht,  Job.  Heinr.,  Isnisches  Denkmal,  welches  in 
sich  fasset  eine  gewisse  Nachricht  von  der  loblichen  Reichs-Stadt 
Isni,  von  ihrem  Namen,  Ursprung,  Reformation  •  .  .  Gedruckt 
zu  Lindau  im  Boden-See  1750. 

4977.  Weberbeck,  M[ath.].  Sammlang  denkwürdigster 
Hegebenheiten  der  Stadt  und  des  Klosters  I.,  aas  alterer  and 
neuerer  Zeit.  Mit  Anmerkungen.  Lindau,  gedr.  b.  A.  Stoffel 
u.  Sohn  1822. 

4978.  Giefel,  Jos.,  Beiträge  zur  Geschichte  der  ehemaligen 
Reichsstadt  1.  im  Zeitalter  der  Reformation  —  DiocASchwab.  1 
(1884),  25  f. 

4979.  Hill  er,  C,  Relation  von  der  schrecklichen  Fewre- 
bruost  so  im  1631.  Jahr  d.  15.  Sept.  in  Yssni  geschehen,  zampt 
einem  Klagelied.    Ravenspurg  1631. 

4980.  Rieber,  J.,  Über  uralte  und  alte  Bäume  zu  L  Zu- 
gleich ein  Beitrag  zur  Geschichte  Ls  and  seiner  nächsten  Um- 
gebung —  LtBStAnz.  1890,  9—13. 

2.  Klostergeschichten: 

4981.  Chronica  monasterii  Ysnensis   ad  S.  Georgium  anno 

Christi  1729  rediviva  .  .  . 

Nur  handschriftlich  vorhanden  in  2  Exemplaren,  deren  eines 
im  Besitz  des  Grafen  Quadt-Isny,  das  andere  in  dem  des  Fürsten 
Waldburg-Zeil-Tranchburg.  Hieraus  hat  Baum  an  n  im  N.  Arch. 
f.  alt.  D.O.  8,  147  ff.  folgende  aus  dem  12.  Jahrb.  stammende  Stfleke 
pnbliciert:  1.  Traditiones  (Fragro.),  2.  Aufzeichnung  über  2  Jahrtags- 
stiftungen, 3.  Notae  Isnenses.  Wiederholt  gab  diese  Stocke  0  i  e  fe  I 
heraus  in  den  Württ.  Geschichtsquellen  IV  (1891),  S.  31—88. 

4982.  Nekrologium  des  Benediktinerklosters  I. 

Hie  von  ist  bloss  ein  durch  den  Gonventualen  Neher  gefertigter 
Aussog  erhalten.  Die  sicher  aus  dem  Mittelalter  stammenden  er- 
wähnenswerten Einträge  gab  Baumann  wieder  in  MG.  Neerol.  1, 
177-179. 
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4983.  Gründlicher  Bericht  und  notbwendigc  Ehrenrettung 
der  HH.  Graffen  Christoffeil  und  Hans  Ernsten  Gebrüdern  des 
H.  R.  Reichs  Erb-Trncbseseen  contra  Herrn  Dominicam  Abteil 
S.  Georgii  Gottsbauss  zu  Yseni.     1652.     4°. 

Dei  letzteren  Gegenschrift  m.  d.  Tit.: 
Abgedrnngene  Apologie  .  .  .  1659.    4°. 

4984.  Gttnthert,  Jul.  v.,  Die  letzten  Tage  der  Benediktiner 
in  I.  —  ZAGKLK.  3  (1886),  284-304. 

Den  Pereonalatand  im-  Zeit  der  Aufhebung  gibt  Garns  in  Nr.  1994. 

3.  Reformation: 

4985.  Scbarff,  Bern.,  Geschiebte  der  Reformation  der  ehe- 
maligen Reichsstadt  I,     Waldsee,  C.  Liebe!  1871. 

Vrgl.  darUber  Keim  in  der  Prot.  KZ.  1872,  179—  M. 

4986.  I.  nnd  die  Reformation  —  Scfaw.  M.  1883,  1869. 

4987.  Bittelsobiess,  Job.,  Kurtze  und  klare  Weiss  und 
Form,  wie  der  Geist  dess  neweo  Euaogeljj  die  catboliBcbe  Gotts- 
häaser,  Stiffi  und  Cluster  reformire.  Vor  achtzig  Jahren  tentsch 
besebriben . . .  Getruckt  zu  Ingolstadt  in  der  Ederiachen  Trackerey 
durah  Elis.  Angermayerin  Wittib  1617.     4°. 

Habere  Beieiobnung  des  Inhalte  nach  der  Widmung:  Wahrer 
und  gründlicher  Underricbt,  welcher  messen  die  von  Ysin  die  Hess 
abgeschafft  nnd  verholten,  die  Bilder  aber  in  Sanct  Georgen  Gotte- 
hanes  zerrissen  a.  s.   w. 

4.  Recht  and  Verfassung: 

4988.  Gengier,  Altes  Statutenbucb  der  Reichsstadt  I. 
(1412)  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Von.  N.  F.  6  (1859),  48—52. 
91-93.  134.  135. 

4989.  Ehrle,  Carl,  Die  Privilegien  der  Stadt  I.  Ein  Bei- 
trag zur  Ortsgescbichte  —  WVjBh.  1887,   124—136.  186—194. 

4989a.  Karzer  Auszog  ans  der  Wahl-  und  Regiroentaordming 
in  der  Reichsstadt  Issni  vom  12.  May  1729  —  in:  Jäger,  Jnr. 
Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  3  (1793),  425—28. 

4990.  Landgerichtsordnang  and  Formalien  der  Reichs- 
stadt I.     1657. 

Manch.  Bibl.  cod.  germ.  3913,  f.  100-122. 

4991.  Nachrichten,  die  Ökonomie,  das  Rechnangs-  and 
Steuerwesen  der  Reichsstadt  I.  betreffend  (ron  1775)  —  in  :  Jäger, 
Jnr.  Mag.  2  (1791),  349—56. 

5.  Badscbriften: 

4992.  Wider,  D.  Cbr.  v.,  Beschreibung  des«  Issner  Bads 
.      .     Memmingen  1710. 
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4993.  Derselbe:  Beschreibung  eines  Gesundbrunnens,  genannt 
Unserer  Frauen  Brünnelein  .  .  .     1720. 
Vrgl.  ferner  Nr.  829.  2400.  8676. 

Itzlingen.  —  S.  Nr.  1765. 

Justlngen.  —  4994.  Back,  Mich.  Rieh.,    Die  Forstortsnamen 

des  Reviers  J.  —  WVjsh.  1886,  105—115. 
Kaisersbach.    —    4995.   Bemerkungen   zu   der   vollständigen 

Kaisersbacher  Glockenschrift  —  in:  Gräter,  Idunna  und  Hermode 

1814,  Nr.  48.  (vrgl.  1816,  Nr.  11.  18). 
Kaltenthal  bei  Stuttgart.  —  4996.  Rittergut  und  Ritter  von  K. 

Off.  Bibl.  Cod.  hist  F  789.    Fol  Caps.  m. 

Kappel  OA.  Riedlingen.  —  S.  Nr.  4266. 

Katharinenplaisir.  —  S.  Nr.  2256. 

Kayh.  —  4997.  Hartmann,  Joh.  Fr.,  Von  der  Kirche  zu  K„ 
Herrenberger  Diöces,  eine  aus  altern  hier  vorhandenen  Urkunden 
gezogene  Nachricht,  ...  vor  versammleter  Gemeinde  .  .  .  1787 
abgelesen,  und  nun  mit  einigen  Beysäzen  erläutert.  Tübingen, 
mit  Fuesischen  Schriften  1792. 

Kentheim.  —  4998.  Hochstetter,  Ed.,  Die  Wandgemälde 
der  Kirche  zu  K.  —  WVjsh.  1883,  47—50. 

Kerleweck.  —  4999.  Bück,  Mich.  Rieh.,  Kerleweck  bei  Schwä- 
bisch-Ha  11  —  WVjsh.  1884,  221  f. 

Kiebingen.  —  4999a.  Giefel,  Jos.,  Klause  K.,  Oberamts  Rot- 
tenburg —  LtBStAnz.  1893,  110. 

Kilchberg.  —  5000.  Bach,  Max,  Bartholomäus  Zeitblom  und 
der  Kilchberger  Altar  —  Repertorium  f.  Kunstwissenschaft  12 
(1889),  171—75. 

5001.  Schön,  The  od.,  Die  Grabdenkmäler  der  Herren  von 
Ehingen  in  K.  —  RGBL  2  (1891),  Nr.  12. 

Kirbachhof.  —  S.  unter  Freudenthal. 

Kirchberg  a.  d.  Jagst.  —  5002.  Bubler,  F.  G.,  Karl  V. 
in  K.  a.  d.  J.  Auszug  aus  dem  Urkundenbuch  des  Amts  K.  a.  d.  J. 
vom  Jahre  1541,  S.  143  und  ff.  —  WVjsh.  1882,  273—278. 

Vrgl.  ferner  Nr.  294  und  den  Art.  Langenbarg. 

Kirchberg  OA.  Sulz.  —  5003.  Schwesternbuch   von   Kircbberg. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  380.    (Enth.   Biographien  von  Kirch- 
berger  Nonnen  in  Auszügen  von  P.  Kessler  1691,   und   von  Pforz- 
heimer Nonnen,  welche  im  J.  1564-65  hieher  versetzt  wurden). 
5004.  Roth,  F.  W.  E.,  Aufzeichnungen  über  das  mystische 
Leben   der  Nonnen   von  K.   bei  S.  Predigerordens   während   des 
XIV.  und  XV    Jahrhunderts  —  AlemB.  21  (1893),  103—148. 
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5005.  Giefel,  Jos.,  Kloster  K.  im  16.  Jahrhundert  — 
WVjsh.  1893,  217-221. 

5006.  Kranes,  Rudf.,  Geschichte  des  Domimkaner-Fraaen- 
klosters  K.  .  .  .  —  WVjsh.  1894,  291—332. 

5007.  (Klemm,  Alfr.),  Ein  Besacb  im  Kloster  K.  —  Scbw. 
M.  1888,  1177.     1889,  1736. 

Vrgl.  auch  Nr.  2706. 
Kirchen  (Kirchheim  OA.  Ehingen).  —   5008.  Schnizer,   K., 

Reformation  und  Gegenreformation  in  Kirchheim,  OA.  Ehingen  — 

BWKG.  5  (1890),  39  f. 
KlrclihauHen.  —  6009.  Pfau,  Ign.,  Geschichte  des  wärt.  Dorfes 

K.  nebst  historischer  Beschreibung  der  neuen  Kirche  nnd  des  Schlosses 

daselbst.    M.  2  Abbildungen.   Heilbronn,  Bucbdr.  v.  A.  Rnoff  1844. 
Kirchlieim  u.  T.  —  1.  Das  Oberamt: 

5010.  Beschreibung  des  Oberamis  K.  .  .  .  verf.  v.  Moser. 
M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  ?.  K.  n.  4  Tabellen.  Stuttgart 
u.  Tübingen,  Cotta  1842. 

2.  Die  Stadt: 

5011.  Gebbardt,  Heinr.,  Über  die  Geschichte  Kirchheims. 
Vortrag.     Kirchheim  n.  T.,  C.  Rietbmüller  1863. 

5012.  Riecker,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Stadt  K.  und 
ihrer  Umgebung.     Kirchheim  u.  T.,  J.  F.  Schwarz  1833. 

5013.  BoBScrt,  [Gast.],  K.  im  letzten  Jahrzehnt  vor  der 
Reformation.     Vortrag.     Kirchheim  u.  T.,  Dr.  v.  J.  Osswald  1889. 

5014.  Das  Frauenkloster  zu  St.  Johann  Baptist  in  K.  u.  d.  T., 
Predigerordens  —  KblRottbg.  6  (1867),  155—59.  164^-07.  188 
bis  192.  197-99.  205-08.  212-14. 

5015.  Wie  diss  loblich  Gloster  zu  Sant  Jobannes  Bap'ten 
zu  Kirchen  under  Deck  Predier-ordens  reformiert  ist  worden  nnd 
durch  wölieb  Personen  —  Sattler,  Gesch.  d.  Herzogtb.  Witten- 
berg.    Graben.  IV,  Beyl.  S.  173—296. 

5016.  (Bossert,  Gust.),  Die  Kirchendiener  von  Kircbbeim 
1559—1579  —  BWKG.  5  (1890),  71  f. 

5017.  Klemm,  Job. Gbpb.,  Spectata  pietnsKircho-Tcccensium 
oder  Stiftung«-  und  Woblthaten-Denkmal  der  Wärt.  Ober-Amts- 
Stadt  K Mit  Beilagen  und  Stiftangs-Urkunden.    0.  0.  n.  J. 

5018.  Haim,  H.  F.,  Flores  vernalcs  urbis  nobiliss.  Kircho- 
Teccensis  instar  Trojae  ex  cineribus  resurgentis.    Tubingae  1698. 

5019.  Gaupp,  C,  Medicinische  Topographie  der  Stadt  K. 
u.  T.     Wärzburg  1839. 

Htjd,  JllbliogrsrM»  d«r  wOrlt.  G«cb1«ht*  II.  fl 
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5020.  Reich,  Ed.,  Dio  Geschichte  der  Kirchheimer  Maschinen- 
fabrik.   Ein  Gründungsbild,    Stattgart,  Dr.  v.  Sailer  &  Mollen- 
kopf 1875. 
Kirchheim  am  Ries.  —  5021.  Das  Kloster  K.  im  R.  and  seine 
Knnstschatze  —   AChrK.  10  (1892),  57—61.  65—69.   73—76. 

86—88.  101—105. 

S.  auch  Mers  im  KSBI.  7  (1846),  027  f.  608  f. 

Kirchheim  am  Neckar.  —  S.  Nr.  1747. 

Kirchhelm  OA.  Ehingen.  —  S.  unter  Kirchen. 

Kisslegg.  —  5022.  Grimra,  M.,  Versach  einer  historisch-sta- 
tistischen Beschreibung  Kissleggs  sainmt  seiner  Umgebung.  Kiss- 
lcgg,  bei  dem  Herausgeber  1864. 

Klein-Bottwar.  —  5023.  Zeller,  Die  Armen-Kasse  zu  K.  B.,  und 

die  Familie  von  Kniestedt.   .  .  .   Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1818. 
Eine  Chronik  von  Pfarrer  Meissner  erscheint  demnächst  in  WJbb. 

Kochendorf.  —  S.  Nr.  1766. 

K5ngen.  —  5024.  Ein  neuer  Meister  des  15.  Jahrhunderts.   Die 

Kirche  zn  Köngen  —  Schw.  M.  1889,  205. 

Vrgl.  auch  Nr.  380—335.  426  u.  Nachtr.  zo  Bd.  1  S.  42. 

KSnlgftbronn.  —  5025.  Pf  äff,  Karl,  Geschichte  des  Klosters  K. 
—  WJbb.  1856,  2.  S.  100-150. 

5025a.  Enslin,  Gh.,  Einige  Beiträge  zur  Geschichte  des 
Klosters  K.  —  LtBStAnz.  1894,  301—304. 

5026.  Dambacber,  Urkundenlese  zur  Geschichte  schwäbi- 
scher Klöster.  1.  Königsbronn  vom  13.  und  14.  Jahrb.  —  ZG.- 
ORh.  10  (1859),  115-23.  251-56.  338—53. 

5027.  Gabelkover,  Osw.,  Kollektaneen  über  das  Kloster  K. 

StA.  Hdschr.  Nr.  34  (Miszellanfaaiikcl).   Vrgl.  auch  Nr.  2888. 

Korb  OA.  Waiblingen.  —  5028.  Stoll,  [Job.  Gli.],  Die  Grund- 
steinlegung und  Einweihung  der  neuen  Kirche  zu  K.  (Mit  Titel- 
bild.)   Stuttgart,  Metzler  1832.    4°. 

Kornthal.  —  5029.  Kapff,  S[ixt]  K[arl],  Die  Würt.  Brüder- 
gemeinden K.  and  Wilhelmsdorf,  ihre  Geschichte,  Einrichtung 
und  Erziehung8- Anstalten.  Mit  (Titelbild  n.)  e.  Plane  der  beiden 
Gemeinden  [sowie  e.  Anhang:  Fortgesetzte  Nachrichten  der  Ge- 
meinde K.].  Kornthal,  i.  C.  b.  S.  G.  Liesching  in  Stuttgart  1839. 
5029a,  Pfleiderer,  [Job.]  G[lo.],  K.,  die  Geschichte  seiner 
Entstehung  und  sein  dermaliger  Bestand.  (Sep.-Abdr.  ans  Her- 
zog's theolog.  Keal-Encyklopädie.  Suppl.-Bd.  I.  Verl.  v.  R.  Besser.) 

Gotha,  Dr.  d.  Engelhard -Reyber'schen  Hofbuchdr.  [1864]. 
Vra;l.  auch  ThRE.  8  (1881),  836—845  (H.  Schmidt). 
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5030.  Kurie  Geschichte  der  Gemeinde  K.,  verfasst  anf  den 
Gedenktag  an  ihr  fünfzigjähriges  Bestehen  den  9.  Juli  1869. 
Hit  einer  Ansicht  der  Gemeinde  von  der  Südseite.  Kornthal, 
(E.  Greiner'sche  Buebdr.  in  Stuttgart)  [1873]. 

5031.  Clans,  W.,  Kornthal.  Hoffmann.  Friederich  —  in 
desselben:  Württ.  Vater  II,  S.  354—379. 

5032.  (Hoffmann,  Gli.  Wilb.),  Geschichte  und  Veranlassung 
zu  der  Bitte  des  Königl.  Notars  und  Bürgermeisters  Gottlieb 
Wilhelm  Hoffmanns  zn  Leonberg  um  Erlaubnis«  zu  Gründung  .  .  . 
religiöser  Gemeinden,  unabhängig  vom  Gonsistorium ...  0. 0. 1818. 

5033.  Die  von  Seiner  Königl.  Majestät  vollzogene  Urkunde, 
ober  das  der  bürgerlich-religiösen  Gemeinde  zn  K.  ertheilte  Privi- 
legium.    Ludwigsburg,  gedr.  b.  Fr.  Nast  1819. 

5034.  Beschreibung  der  Feierlichkeiten  bei  Legung  des 
Grundsteine  zum  VersammlungsbauBe  in  der  gnädigst  privilegirten 
bürgerlich  religiösen  Gemeinde  zu  K.  den  9.  Juli  1819.  Ebenda 
1819. 

5035.  Erinnerung  an  die  Jubiläumsfeier  der  Gemeinde  K. 
am  9.  Jnli  1869  .  .  .    Stuttgart,  E.  Greiner  [1869J. 

5036.  Zur  Erinnerung  an  die  am  7.  November  1894  ge- 
haltene 75jährige  Gedächtnisfeier  der  Gründung  der  Gemeinde  K. 
ond  der  Einweihung  ihres  BetsaalB  im  Jahr  1819.  Zuffenbausen, 
Dt.  v.  Fr.  Traunecker  [1895]. 

5037.  Kircben-Ordnung  der  privilegierten  evangelisch-luthe- 
rischen Brudergemeinden  K.  und  Wilhelmsdorf.  (Genehmigt  u. 
d.  5.  April  1892.)    (Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  Steinkopf  1892.) 

5038.  Pfleidercr,  [Job.]  G[lo.],  Kurze  Geschichte  der  An- 
stalt (des  Knabeuinstituts  zn  K.)  während  der  letzten  XXV  Jahre 
—  in  desselben:  Denkschrift  zur  Feier  seines  XXV jährigen  Amls- 
jubiläums.     Stuttgart,  Metzler  1874. 

5038a.  Warth,  Alfr.,  Eine  wissenschaftliche  Dorfschule 
mit  Gymnasial-,  Realgymnasial-  und  Real  Unterricht  —  Süddeutsche 
Blätter  f.  höhere  Unterricbtsan  stalten.  1893,  Nr.  8. 
Korn  «est  heim.  —  5039.  [Riimelin,  Gust],  Statistik  eines  alt- 
württembergiseben  Dorfes  vor  70  Jahren  und  jetzt  —  WJbb. 
1860,  2.  S.  95-203. 

Die  Schilderung  des  frQheren  Zustande»  ist  entworfen  auf 
Grand  von  dea  Oberamtmanns  Christoph  Ludwig  Kerner  Beschreibung 
des  Herzog!,  wart  Marktfleckens  Korn  weit  heim  im  J.  1787  (Off.  Bibl. 
Cod.  hist.  F  277). 
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Kuchen.  —   5040.  Schmid,    Die  Fabrikschule   in  K.  —   in: 
Volksschule  32  (1872),  8.  193—201. 

Künzelgau.  —  1.  Das  Oberamt: 

5041.  Beschreibung  des  Oberamts  K.  .  .  .  M.  5  Tabellen, 
c.  Karte  d.  OA.s  u.  5  Ansichten*    Stuttgart,  Kohlhammcr  1883. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von   G.  Bossert,  Altertümer  von 
E.  Paulas  d.  J. 

2.  Die  Stadt: 

5042.  Bossert,  Gust,  Beiträge  zur  Geschiebte  von  Tbier- 
berg  und  K.,  Stadt  und  Amt  —  WVjsh.  1879,  65—76.  150—54. 

5043.  Schmid,  H.,  Militärisches  in  K.  1674—1785.  Nach 
städtischen  Urkunden  —  WVjsh.  1887,  205—214.    1888,  54-58. 

5044.  Bon  hoff  er,  Eng.,  K.  und  das  Ganerbiat  —  WVjsh. 
1885,  101—108. 

5045.  Klemm,  Alfr.,  Inschrift  an  der  Kirche  zu  K.  — 
ZWFrk.  10,  2  (1877),  133.     WVjsh.  1881,  150  f. 

5046.  Werner,  Herrn.,  Künzelsauer  Frouleichnamspiel  aus 
dem  Jahre  1479.  Im  Auszüge  mitgetbeilt  —  in:  Germania  4 
(1859),  338—361. 

5047.  Bauer,  Herrn.,  Das  Künzelsauer  Fronleichnamsspiel 
(nm  1470)  —  ZWFrk.  6,  3  (1864),  449-59. 

5048.  (Mai er),  Eröffnungsfeier  des  neuen  Schullehrerseminars 
in  K.  am  10.  Juli  1873  —  Volksschule  33  (1873),  320—324. 

5049.  Schmid,  H.,  Mitteilungen  über  die  gewerblichen 
Verhältnisse  K.s  vom  14.— 19.  Jahrhundert.    Künzelsau  1885. 

5050.  Schmid,  [Mich.],  Künzelsau.  Festschrift  zu  dem 
50 jährigen  Jubiläum  des  landwirtseb.  Bezirks- Vereins.  Künzelsau, 
Dr.  v.  P.  Locher  1890. 

5051.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  der  Bucbdruckerei  im 
fränk.  Wirtemberg.     F.    Künzelsau  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  70. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2996  f. 

Kupferzeit.  —  5052.  Protokoll  der  Kreis- Versammlung  der  Be- 
zirks- Wohltbätigkeits- Vereine  des  Jaxt-Kreises  zu  K.  den  8.  Ok- 
tober 1851.  (Mit  9  Beilagen.)  Öhringen,  gedr.  b.  Ph.  Baumann 
(1851). 

Vrgl.  auch  Nr.  2393. 
Kuppingen.  —  5053.  Untergang  der  sogenannten  Heiden-Gapelle 
in  K.  ...  -  WJbb.  1830,  2.  S.  424-  430. 

Laiehingen.  —  5054.  Schnizer,  Karl  Fr.,  Zur  Geschiebte 
von  L.  und  Umgebung  —  WVjsh.  1889,  125-135. 


Lufflwuge*— Lauffei)  >.  N.  133 

5055.  Ziegele,  Bilder  aus  der  Geschichte  von  L.  —  Schwab. 
Albzeitnng  (Laichingen)  1893,  Nr.  18—32. 
Vr«l.  data  B1SAV.  6  (1893),  83. 
Langenargen. —  5056.  Schilling,  Alb.,  L.   Seine  Geschichte 
and  die  seiner  Beherrscher,  insbesondere  der  Grafen  von  Hont 
fort.   Hit  einer  kurzen  Geschichte  der  ehemaligen  Amtsorte  von  L. 
Ureendorf  bei  Mengen,  im  Selbstverl.  des  Verf.  1870. 
S.  auch  unter  Frieilrichsh»fon. 
Laiigenau.  —  5057.  Dieterich,  H.,  Kurze  Beschreibung  der 
Stadt  L.  .  .  .    Hit  einer  ausführlichen  Zeittafel.     Ulm,  gedr.  b. 
Gebr.  Nübling  1852. 

5057a.  Derselbe:  Geschichte  Langeuau's.    Hit  2  Urkunden 

—  VKUlm.  9  u.  10  (1855),  81—87. 

Langenbrand.  —  5058.  Amoenitates  et  labores  Langenbrandeuses. 

Aach  ein  Scbwarzwaldpfarrhaus  vor  100  Jahren.    (Gez.  Seh.)   — 

BWKG.  4  (1889),  86-88.  94-96. 
Iiangenburg.  —  5059.  (Gmelin,  J.),   Ein  Besnob  in  L.  und 

Kirchberg  -  Scbw.  M.  1894,  843.  897. 
Vrgl.  auch  Nr.  46.  2998. 
t>angnau.  —  5059a.  Schneider,  Gebh.,    Geschichtliches  über 

das  ehemalige  Kloster  L.  —  SVGßod.  13 '(1884),  133-48.     14 

(1885),  5-18.     15  (1886),   124—97. 
Lauckhelm.  —  5060.  Vogelmann,  Vom  Namen  der  Stadt  L. 

—  in:  Ellw.  Heimgarten  1886,  47  f. 

Vrgl.  auch  Nr.  2409. 
Laudenbach.   —  5061.  Huntsch,   U.,   Geschichte  des   Ortes 
und  der  Berg-Kirche  zu  L.  a.  Vorbach.     Greglingen  a.  Tür.,  Dr. 
d.  II.  Lutz'scben  Buchdr.  1875. 

5062.  B(auer),  H(erm.),    L.  und  die  Bergkirehe  —  ZW.- 
Frk.  4,  2  (1857),  216-21. 
Lauffen  a.  Neckar.  —  5063.  Klunzinger,  Karl,  Geschichte 
der  Stadt  Laufen   am  Neckar  mit  ihren  ehemaligen  Amtsorten 
Getnrigheim  und  Ilafeld.     Stuttgart,  J.  F.  Cast  1846. 

5064.  Die  Stadt  L.  a.  N.,  ihre  Heilige  und  ihre  HeiligtLümer 

—  AChrK.  6  (1888),  28-31.  35—38. 

Ober  die  Schlacht  bei  L.  vrgl.  Nr.  889—894. 

5065.  Berichte  über  den  moralischen,  physischen  und  öko- 
nomischen Zustand  von  Stadt  und  Amt  L.  aus  den  JJ.  1791.  1792. 
1793.  1795.  1797  von  Oberamtmann  Volz. 

Öff.  Bibl.  Cod.  liist.  F  482. 
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5066.  Enthüllung  des  Hölderlindenkmals  in  L.  a.  N.  — 
Schw.  M.  1873,  1081. 

5067.  Bach,  Max.,  Das  Nonnenkloster  L.  (Mit  Litografie) 
-  ZWFi*.  8,  1  (1868),  104—06. 

506P.  Prospekt  des  Chors  der  Klosterkirche  zu  L.  mit  Grab- 
steiiien  von  Klosterfrauen,  gez.  v.  Mayer  1777. 
Off.  Bibl.  Cod.  hist  Q  59. 

5069.  Wappen  nnd  Grabinschriften  im  Kloster  L.     1605. 

oft  Bibl.  Cod.  hist.  F  806. 

Lanplteim.  —  1.  Das  Oberamt: 

5070.  Beschreibung,  des  Oberamts  L.  .  .  .  Mit  3  Tabellen 
n.  e.  Karte  d.  OA.8,  e.  Titelbild  n.  e.  weiteren  Ansicht  Statt- 
gart, Hallberger  1856. 

Das  Geschichtliche  bearb.  Ton  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
£.  Paulus  d.  Ä. 

5071.  Das  Oberamt  Wiblingen  [jetzt  Laapheim]  —  Schw. 
M.  1842,   1193.  1197  f.   1201  f.   1205.  1209  f.  1217  f.  1221  f. 

2.  Die  Stadt: 

5072.  Brigel,  Job.  Gottfr.,  Statistisch -geschichtliche  Be- 
schreibung des  Ortes  L.  (Mit  2  Ansichten  u.  1  Karte.)  Laup- 
heim,  Dr.  v.  S.  Ottinger  1845. 

Lauterburg.  —  5073.  Gottschalck,  Die  Ritterbargen  and 
Bergschlösser  Deutschlands.  VII  (1829),  S.  157—170.  (F.  L. 
J.  Dillenius.) 

Läutern  OA.  Blanbeuren.  —  5074.  Über  die  Jahreszahl  auf  einer 
Kirchenglocke  zu  L.  -  KBGV.  7  (1859),  91.  8  (1860),  27-29. 
37  f.  99  f. 

Leidringen.  —  5075.  Alberti,  Otto  v.,  Der  sog.  Leidringer 
Dingbrief  von  1399,  nach  einer  im  K.  Staatsarchiv  befindlichen 
Abschrift  des  16.  Jahrh.  —  WVjsb.  1890,  137—142. 

Leonberg.  —  1.  Das  Oberamt: 

5076.  Beschreibung  des  Oberamts  L.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
u.  c.  Karte  d.  OA.8,  nebst  Titelbild  u.  4  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, J.  B.  Muller  1852. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
£.  Paulus  d.  Ä. 

2.  Die  Stadt:  Vrgl.  Nr.  47.  1009.  1746.  2979. 
Leutkirch.  —  1.  Das  Oberamt: 

5077.  Beschreibung  des  Oberamts  L.  .  .  .  verf.  v.  Pauly. 
M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  Wurzach  u.  4  Tabellen.  Stutt- 
gart n.  Tübingen,  Cotta  1843. 
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5078.  Das  Oberanit  L.  —  Scliw.  M.  1843,  977  f.  981  f. 
989  f.  993.  997  f.  1005  f.  1013  f. 

2.  Die  Stadt: 

5079.  Loy,  Job.  Wilb.,  Geist-  and  weltliche  Geschichte  der 
des  H.  Rom.  Beiobs  freyen  Stadt  L.  Kempten,  Topograph.  Ge- 
sellschaft 1786. 

5079a.  Roth,  Rndf.,  Geschichte  der  ehemaligen  Reichs- 
stadt h.  und  der  Lentkircher  Ilaide  oder  der  jetzigen  politischen 
Gemeinden  Gebrazbofeo,  Herlazbofen  &  Wuchzeuhofcn.  M.  c. 
Ansicht  der  Stadt  L.    Theil  I.  II.     Leutkireb,  R.  Roth  1870.  72. 

5080.  Mancher,  Chronik  von  L. 
Mskr.  in  der  Pfarr- Registratur  L. 

5081.  ActenstUcke  und  Schriften  die  Reichsstadt  L.  betr. 
(XVI.  J.)  Dabei  Verzeichnis  der  denkwürdigen  Sachen,  vorge- 
gangen zn  L.,  eine  Art  Chronik  von  1403—1747. 

Mönch.  Bibl.  cod.  gern.  4966,  21;  vrgl.  dam  5081. 

5082.  Furtenbach.Hier.  (gest.  1634),  Der  Stadt  L.  etliche 
denkwürdige  Sachen.     (Fortges.  v.  s.  Sohn  H.  F.) 

Mskr.  in  Lentkirch. 

5083.  Furtenbach,  Gabr.,  Ober-Ländische  Jammer-  nnd 
Mira ff-Chro nie,  oder  Historische  Beschriebnng  [sie):  Darinnen  die- 
jenige denckwnrdige  mehrentheils  Kriege-Sachen,  so  sieb  von  anno 
1618  biss  zu  Enil  dess  Frieden-Schlusses  ...  zu  L. . . .  begeben 
.  .  .  begriffen  .  . .    (Mit  Titelkupfer.)    Wangen,  J.  Hübscblin  1669. 

5083a.  Baumann,  Frz.  Lndw.,  Die  Lentkircher  Chronik 
des  Bernhard  Müller  —  Allgäuer  Geschichtefreund  7  (1894),  54 
bis  58.  65—68.  73-75.  82—85. 

5084.  Vorstellung  des  H.  R.  Reicbs-Stadt  L-  elendiglich  ab- 
gekommenen Zustande  .  .  .     1681.     4°. 

5085.  Etwas  von  L.  (Extrakt  a.  e.  alten  .Statuten buch  d. 
Stadt)  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag,  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  5 
(1795),  293—306. 

5086.  Roth,  Rndf.,  Die  St.  Martinskirche  ond  Pfamtelle 
in  Leutkircb  —  DiöcASchwab.  3  (1886),  12  f.  19-23.  26—28. 
37-40.  45-47.  53-55.  58—60.  66  f.  75-77.  4  (1887),  67 
bis  69.  75—77.  86  f.  92  f.     5  (1888),  5  f.  13  f.  22  f.  30  f. 

5087.  Derselbe:  Die  ehemaligen  9  Kapianeien  in  Leutkircfa 
-  DiöcASchwab.  5  (1888),  38  f.  42  f.  59  f.  63  f.  82.  95  f. 

5088.  Liber  «opialiB  aller  des  Gottshauses  Stumbs  (Slams 
in  Tyrol)  aber  die  Pfarr  Leuthkirch  habender  Privilegien. 

Mskr.  im  St.A. 
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5089.  Acten-massige  facti  Species  aber  des  Heil.  Reichs 
Stadt  L.  wolhergebrachten  statam  pure  evangelicum.  [Späteste 
Akte  d.  d.  2.  Mai  1727.]    0.  0.  u.  J.    Fol. 

Dasselbe:  (2.  Aufl.)    0.  0.  a.  J.    Fol 

5090.  An  ein  Hochlöbliches  Corpus  Evangelicorum  zu  Regens- 
purg  abgelassenes  Schreiben  von  . . .  L.,  den  auf  25.  Ehen  restrin- 
girten  Nmnerum  der  catbolischen  Borger  nnd  des  Magistrats 
Freyheit  betreffend,    (d.  d.  10.  Janii  1728.)    0.  0.  a.  J.     Fol. 

5091.  Braun,  Fr.,  Zum  Leatkircher  Kalenderstreit  —  BW.- 
KG.  5  (1890),  52-55. 

5092.  Verzeicbnoss  der  evangelischen  Prediger  zu  L.  von 
Zeit  der  Reformation  .  .  .  biss  auf  a.  1717  n.  1718  —  in:  Zu- 
fällige Relationen.     VI  (1718). 

5093.  Beisel,  Evangelische  Eirchenchronik   1800—1838. 

Mskr.  in  L.    6  Bde.    Vrgl.  ferner  Nr.  2986. 

Lichtel.  —  5094.  B(auer),  H(erm.);  Lichtel  (and  die  Herren  von 
Lihenthal)  —  ZWFrk.  7,  1  (1865),  25—36. 

Lichtenberg.  —  S.  unter  Beilstein. 

Lichtenstein.  —  5095.  Oratianus,  C[arl]  C[bn.],  Die  Ritter- 
burg L.,  Landsitz  •  .  .  des  Grav  Wilhelm  von  Wirtemberg.  Ver- 
gangenheit und  Gegenwart.  Mit  einem  Stahlstich.  Tübingen, 
L.  F.  Fues  1844. 

5096.  Eberlein,  Geo.,  Der  im  mittelalterlichen  Styl  neu 

erbaute  L.,  Burg  Sr.  Erlaucht  des  Herrn  Graven  Wilhelm  von 

Württemberg  .  .  .    Reutlingen,  B.  G.  Kurtz  (1852).     Fol. 

Über   die  Skulpturen   des  Stuttgarter   Lusthauses   auf  dem 
Schloss  L.  8.  Walcher  anter  Stuttgart. 

5097.  L.  und  Nebelböhle.     Reutlingen  1834. 
S.  auch  Schw.  M.  1840,  661. 

Liichtenstern.  —  5098.  Eichenhofer,  Chr.,  L.  als  Frauen- 
kloster, OberaiD  tei  und  Anstalt.  Eine  lokal  historische  Schilderung. 
(Mit  e.  Abbildung  u.  e.  Gruodriss  d.  Klosters.)  0.  0.  Im  Selbst- 
verlag d.  Anstalt  1867. 

5099.  Völter,  Ludw.,  L.  Ein  Gedenkbüchlein  für  Kinder 
der  hiesigen  Rettungs  -  Anstalten.  M.  e.  lithogr.  Abbildung  des 
Klosters.  Lichtenstern,  (Dr.  d.  C.  Scliell'schen  Buchdr.  in  Heil- 
bronn)  1840. 

5099a.  [Seh uz,  Ernst],  Lichtenstern.  Ein  Kranz  von 
Liedern  zur  50jährigen  Jubelfeier  der  Anstalt.  (Stuttgart,  Dr.  v. 
J.  F.  Steinkopf  1886.) 
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5100.  Geschichte  du  Klosters  L.,  aas  einer  in  L.  liegenden 
Aufzeichnung  eopiert  für  Consistorialdirector  Frommann  1741. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  310. 
Dasselbe    mit   Ein],  aus  Besolds  Virg.  sacr.  mouim.   und 
Abbildungen  v.  Wappen. 
Ebenda  F  711. 
5100a.  Pistorins,  Ferd.  Wilb-,  Houumenta  des  Frauen- 
closters  zn  Liebtenstern.     1768. 
Ebenda  P  91. 

5101.  Aiberti,  Otto  v.,  Die  Äbtissinnen  von  L.  —  Diöc- 
ASebwab.  1  (1884),  5. 

Vrgl.  ferner  Nr.  4014. 

5102.  Urkuu dan lese  zur  Geschiebte  fränkischer  Klöster. 
2.  Lichtenstern  —  ZGORh.   11  (1860),  344—68. 

5103.  B (a  n e r) ,  H(crm.),  Die  ältesten  Besitzungen  des 
Klosters  L.  —  ZWFrk.  8,  1  (1868),  136-38. 

Uebenzell.  —  5104.  Wal  eh,  Hieron.,  jnn.,  Eigentliche  und 
griiudliche  Beschreibung  dess  nbralten  .  .  .  Bads  bey  Lieben-Zeil, 
im    Ilertzogthumb   Würtemberg.     Stuttgart,   J.  W.  Kö'sshu  1668. 

5105.  [Gesner,  Job.  Albr.],  Historisch  -  pbysicalische  Be- 
schreibung des  berühmten  mineralischen  Bades,  von  der  würt. 
kleinen  Amts-Stadt  Lieben-Zeil  das  Zeller-Bad  genannt.  Stutt- 
gart, J.  Ch.  Erhardt  1748. 

5106.  Hartmann,  J.  A.,  L.  nach  den  Ergebnissen  einer 
19jährigen  Erfahrung  beschrieben.  (Mit  zwei  Ansiebten  der  Bäder 
und  einer  Vignette.)     Stuttgart,  S.  G.  Liesching  1852. 

5107.  Salzmanu,  Ernst,  und  Kommereil,  Eng.,  Das 
Bad  L.  und  seine  Umgebung.  Mit  10  Vollbildern  nacb  Original- 
aufnabmen  v.  Peters  (u.  c.  Karte).    Stattgart,  Hänselmann  [1886], 

5108.  Die  Glanzzeit  der  Heilquellen  von  L.  —  Schw.  M. 
1886,  793. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2887.  3908.  4889. 
I,«>benhausen.  —  5109.  Bauer,  Herrn.,  Die  Rainen  von  L,,  Wer- 
deck und  Flägelau.  (M.e.  Lithografie)  — ZWFrk. 8, 1  (1868),  110— 2. 
5110.  Zwölf  Urkunden    betr.    L.   und    seine    Znbebördeu. 
Gesammelt  v.  H.  Bauer  -  ZWFrk.  8,  3  (1870),  504-08. 
Vrgl.  anch  Nr.  3669. 
I,o  ebenste  in.  —  S.  Nr.  284. 
I,  och  jr  arten.  —  S.  unter  Louisgarde. 

Lohr.  —  5111.  Bauer,  Herrn.,  Lohr  and  Crailsheim  —ZWFrk. 
[2),  4  (1850),  59-70. 
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5011a,  Urkunden  znr  Geschichte  von  L.  tu  K.    (Mitget.  v. 
H.  Bauer)  —  ebenda  80—83.    Vrgl.  8,  2  (1869),  289—93. 
Lorch.  —  1.  Beschreibungen: 

5112.  Die  Klosterkirche  zu  L.  —  Schw.  M.  1840,  801  f. 
Weitere  Artikel  in  periodischen  Blättern :  MB.  Kb.  1840,  S.  406. 

KSB1.  8  (1847),  146-49  (Merz).     Schw.  H.  1871,  2759.    1879,  441 
(Paalus,  Lorch  und  Mnrrhardt). 

5113.  Kirn,  W.,  Fohrer  durchs  Kloster  L.  Gmünd,  Dr. 
d.  Fr.  Löchnerteben  Buchdr.  [1881]. 

Dasselbe:  3.  verm.  Aufl.     Ebenda  1888. 
S.  auch  Nr.  4944. 

2.  Geschichte: 

5114.  Geschichte  und  Beschreibung  des  KI.  Lorch  in  [Wol- 
lebers] Histori  der  Freiherro  von  Hohcnstaufen. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  71. 

5115.  Zur  Geschichte  des  Klosters  L. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  237.    S.  45—146.  378-411. 

5116.  Historische  Beschreibung  des  Klosters   L.  von   dem 

Klosteramtsschreiber  Jak.  Friedr.  Brack  (1724?). 
öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  614.  306. 

5117.  De  fundationc  monästerii  Loricensis  (ex  Friderici 
Imp.  vita)  —  in:  MG.  SS.  XXIII,  384  f. 

5118.  Pf  äff,  Gbph.  Matth.,  Oratio  de  fundationc,  fatis, 
antiquitate  &  reformatione  monasterii  Laureacensis.  Tubingae, 
impr.  G.  F.  Pflicke  1728.    4°. 

3.  Urkundliches: 

5119.  Das  rothe  Buch  des  Klosters  L. 

Perg.  Cod.  des  15.  Jahrb.  im  StA.   enth.   Urkunden,  Anni- 
versarien, Nekrologien,  chronikalische  Aufzeichnungen  u.  s.  w. 

5120.  Norm  an  n,  Phil.  Clin.  Frid.  de,  Observationes  ad 
rescriptum  commissoriale  Johannis  XXI.  (XX.)  K.  P.  d.  d. 
XIII.  April.  MCCLXXVIt.  (Mit  2  Tafeln.)  Stuttgardiae,  impr. 
Cotta  1778.    4°. 

4.  Altertümer: 

5121.  Hochßtctter,  Job.  Amaad.  Andr.  v.,  Denkmäler 
des  Klosters  L.  1790.  Nebst  Anh.:  die  Kapelle  zu  Schatburg 
(Schadberg  bei  Kaisersbach)  1792. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  324  a.  b. 

5122.  Pregizer,  J.  U.,    Beschreibung  der  Begräbniss  .  .  . 
Mskr.  im  StA. 
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5123.  Gallerie  der  Familien-Bilder  des  ehemals  kaiserlichen 
Hauses  der  Hohenntauffen  nach  den  in  dem  K.  württ.  Kloster  L. 
befindlichen  Originalien  gezeichnet  v.  Job.  Sebald  ISanmeiator. 
(Gmünd,  J.  G.  Ritter  1805.     4°.) 

5124.  Mystakidis,  B.  A.,  'H  h  Aop/_  fiav»  »n  *j  p«oi>.i; 
Kipivfl.  (M.  e.  I.ithogr.)  —  in:  'Attuwv  * HfUfjoXoyiov  1889,  159 
bis  170. 

5)25.  Abbildung  der  Statuen  in  der  Wollwartischen  Todteu- 
halle  in  dem  Kloster  L.  v.  J.  S,  Baumeister.  Historische  Be- 
merkungen dazu  (?.  Job.  Oottfr.  Pahl).  Gmünd,  J.  G.  Ritter 
1808.    4°. 

5126.  Holtz,  M.  vom,  Das  Begräbnis  der  Herren  von  Wöll- 
wartli  im  Kloster  L.  —  WVjsh.  1879,  61—64. 

5126a.  Paulas,  Ed.  d.  J.,  Nachgrabungen  an  der  Kloster- 
kirche zu  L.  —  StAnz.  1874,  1305. 

5127.  Klemm,  Alfr.,  Aus  Kloster  L.  —  WVjsh.  1881,  54 
bis  56.    Vrgl.  dazu  1880,  58. 

Vrgl.  hiein  ferner  Nr.  858  a.  1217.  3274.  3283. 
Lossbnrg.  —  S.  Nr.  1757. 
Loulsgarde.  —  5128.  Das  ehemalige  PrSmonstratenser-Frauen- 

kloster  Lochgarten   bei   Mergentheim.     (Von  Benv.  St.)  —  Diöc- 

ASchwab.  11  (1894),  39  f. 
Lftwengtein.  —  5129.  Rommel,  Karl,  Grundzüge  einer  Chronik 

der  Stadt  L.     Löwenstein,  Dr.  v.  A.  Ungerer  in  Weinsberg  1893. 

5130.  Bazing,  Hugo,  Der  Name  L.  —  ZWFrk.  7,3(1867), 
518-20.. 

5131.  Scharff,  Dieter.  Chph.,  Neue  Beschreibung  dess 
alten  und  vorbin  schon  langst  berühmten  bey  und  unter  der  Hoch- 
Gräflichen  Residenz  L.  reichlich  hervorfitessenden  Gesund-Bruunens 
. .  .  [jetzt  Theusser  Bad].  Löwenstein,  verlegt  von  A.  F.  Waltzen; 
Heilbronn,  J.  H.  Majer  1733. 

Lftwenthal  OA.  Tettnang.  —  5132.  Sambetb,  Job.  Geo.,  Zur 

Geschichte  des  Klosters  L —  DiöcAScfawab.  2  (1885),  5—7. 

II  f.  22  f.  29  f.  35  f.  43  f.  51  f.  57  f.  77  f.  84—86.    3  (1886), 
5  f.  9—11.  18  f.  34  f.  53. 

5133.  Necrologinm  monialium  ordinis  S.  Dominica  in 
Löwentbal. 

Mskr.  Im  SLA.  hg.  v.  Sambetlt  -  SVGBod.  15  (1886),  103-23 
und  von  Banraann  in  HG.  Necrol.  1,  197—201. 
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Ludwigsburg.  —  1.  Das  Oberamt: 

5134.  Beschreibung  des  Oberamts  L.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
iL  e.  Karte  des  OA.8,  2  Ansichten  u.  e.  Holzschnitt  Stuttgart, 
K.  Aue  1859. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stälio,  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

5135.  Das  Oberamt  L.  —  Scbw.  M.  1847,  749  f.  753  f. 
757  f.  765  f.  769  f.  773  f.  Beil.  v.  20.  Juli. 

2.  Die  Stadt: 

a)  Geschichte  uod  Beschreibung.  —  5136.  Kurzer  Abriss 
der  Geschichte  und  Topographie  von  L.,  zweiten  Haupt-  und 
Residenzstadt  des  Königreichs  Wurtemberg.  Ludwigsburg,  C. 
F.  Nast  jun.  [1825]. 

S.  auch  Memmioger  unter  Stuttgart 

5137.  Schanzenbach,  Otto,  L.  gegen  Ende  des  vorigen 
Jahrhunderts.  Ein  Vortrag  gebalten  .  .  .  1890.  Ludwigs  bürg, 
Dr.  v.  K.  G.  Dittmar  o.  J. 

5138.  Derselbe:  Ludwigsburgs  Gewerbsleben  im  vorigen 
Jahrhundert.    Ludwigsburg,  Dr.  v.  Greiner  &  Ungeheuer   1889. 

5139.  Derselbe:  L.  unter  König  Friedrich.    Zwei  Vorträge 

.  .  .     Ebenda  1892. 

Ober  die  Vorgänge  von  1849  8.  unter  Stuttgart. 

b)  Kirchliche  Verhältnisse.  —  5139a.  Nachricht  von  Er- 
bauung der  Hof-Kirche  zu  L.  .  .  .  —  in:  Zufällige  Relationen 
II  (1717). 

5140.  Bessler.  Joh.  Ge.;  Zur  Geschichte  der  evangelischen 
Stadtkirchc  in  L.  —  LtBStAnz.  1889,  242-46. 

5141.  Brinzinger,  Adf.,  Die  Entstehung  der  katholischen 
Gemeinde  L.  —  DiöcAScbwab.  1  (1884),  37  f. 

5141a.  Kirchen-Register  der  Stadt  L.  [anfangs  mit  anderem 
Titel].  Ludwigsburg  1727— 36.  Fol.  Stuttgart  1737-38.  Fol. 
Tübingeu  1739.  Fol.  Ludwigsburg  1740—60.  Fol.  Stuttgart 
1761.      Fol.     Ludwigsburg    1762—85.    87—1811.    13—16.    41 

bis  72.     Fol. 

c)  Feste.  —  5142.  Celebrirung   des   zweyten    evangelischen 

Jubel-Festes  den  31.  Octobr.  MDCCXVII.  zu  L.  und  Stuttgardt 
.  .  .  unter  .  .  .  Eberhard  Ludwigen,  Hertzogeu  zu  Würtemberg 
.  .  .  samt  dem,  was  vorhergegangen  und  nach  gefolget,  gedruckt 
.  .  .  (Mit  Titelholzscbnitt.)  Stuttgardt,  Ch.  G.  Rösslin  1719.  4°. 
5143.  Beschreibung  des  feyerlichen  .  .  .  Einzugs  .  .  .  Herzog 
Carls  .  .  .   nach   Höchst  Dero  .  .  .   Zurückkunfft  ans  Italien   in 
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.  .  .  L.  den    Uten  Jolii    1767.     (M.  e.  Kapfer.)     Lodwigeburg, 
Cb.  F.  Gutta,  Hof-  nnd  Canzley-Buchdr.  o.  J.    4*. 

5144.  Dieterle,  Ad.,  Beschreibung  der  Einweihung  des 
Neubaus  der  Johannistage  Johannes  zum  wiedererbauten  Tempel 
im  Orient  L.  Sonntag  den  3.  Jnni  1888.  Ladwigsbnrg,  Bncbdr. 
v.  Greiner  &  Ungeheuer  1888. 

Ober  du  Sciiillerfest  1869  a.  Eiben  unter  Stuttgart. 

d)  Fürstliche  Bauten  nnd  Denkmale.  —  5145.  [Frisoni], 
Vues  de  la  residence  ducale  de  Lonisboarg.  UnderBchiedliche 
Prospect  and  Grundriss  dess  Herzoglich  Wart.  Residenz-Schlosses  L. 
0.  0.  n.  J.    qn.  Fol. 

5146.  Nette,  Venen  [sie]  et  parties  principales  de  Louis- 
Bourg  .  .  .  Prospect  nnd  Tbeile  des  Fürst).  Hauses  nnd  Gartens  L. 
0.  0.  n.  J.    qn.  FoL 

S.  auch  Herckel  u.  Tiedemaun  unter  Stuttgart 

e)  Anstalten.  —  514V.  Beschreibung  des  herzog!.  Müitär- 
waisenhanses  in  L.  (Gez.  N.)  —  in:  Wirt.  Repertoriam  der 
Litteratur.     1782,  IU. 

5148.  Paulus,  E[rnst]  Phil.,  Die  wissenschaftliche  Bildungs- 
anstalt  der  Gebrüder  Paulus  anf  dem  Salon  bei  Ladwigsbnrg. 
Eine  Schilderung  der  in  ihr  bestehenden  Einrichtungen  und  des 
Lebens  der  Zöglinge  in  ihr.  Mit  Grundriss,  Situationsplan  und 
perspektivischer  Ansicht  der  Anstalt.  Stuttgart,  Ebner  &  Seubert 
1841. 

Dasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1842. 
Vrgl.  auch  Schtr.  M.  1839,  5  f.  9. 

5149.  Paulus,  W[ilh.],  Die  wissenschaftliche  Bildungs- 
anstalt  auf  dem  Salon  bei  Ludwigsburg.  Eine  Schilderung  ihrer 
Einriebtungen  und  inneren  Verhältnisse.  Ludwigsburg,  F.  Riebm 
1861. 

5150.  (Schmidt,  Herrn.,  und  Blum,  0.  E.  H.),  Die 
A.  H.  Werner'sche  Einderbeilanslalt  L.  Festschrift  zu  ihrer 
50jährigen  Jubelfeier  am  23.  Juli  1891.  Ludwigsbnrg,  Buchdr. 
t.  Greiner  &  Ungeheuer  1891. 

f)  Reisende.  —  5151.  Stoekmayer,  Eng.,  Interessante 
Persönlichkeiten  auf  Besuch  in  L.  —  Ludw.  Zeitung  1884,  60  ff. 

5152.  Nicolai,  Fr.,  Beschreibung  einer  Reise  durch  Deutsch- 
land und  die  Schweiz  im  Jahre  1781.  Bd.  X  (Berlin  u.  Stettin 
1795),  S.  137—160. 

Vrgl.  ferner  Nr.  295  (.  1126.  1160  f.  1174.  1281  f.  1921.  2238. 

226».  2998.  2996.  32-/1.  3316.  3420  f.  4041. 
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Luizhausen.  —  8.  Nr.  909. 

Lupfen.  —  S.  Nr.  451. 

Hftgerkingeii.  —  5153.  Votteler,  Frz.,  Üie  Ruine  Hielok 
(Hieloch)  bei  M.  -   RGBl.  3  (1892),  Nr.  2. 

Hagstadt.  —  S.  Nr.  47. 

H&hringen  OA.  Tübingen.  —  5154.  Beger,  Geo.  Dar.,  Send- 
schreiben . . .  von  dem  gantz  in  Vergessenheit  geratben  gewesenen 
uralten  Eirspel-  und  zulauffenden  Gericht  zu  Möringen,  Tübinger 
Ober* Amts.  (Ans  Archivalien.)  Renttlingen,  gedr.  m.  Fischerischen 
Schritten  (1762).    4°. 

Hainhardt.  —  5155.  Bossert,  Gast.,  Badordnung  für  das 
Bad  M.  Ans  dem  Öhringer  Archiv  mitgeteilt  —  WVjsh.  1879,  254. 
5156.  Bühler,  F.  G.,  Ober  die  Schwedensage  anf  dem  Burg- 
frieden im  Mainbardter  Wald  —  ZWFrk.  10,  2  (1877),  85-90. 

Haiisell.  —  5157.  M.  am  Bodensee,  ein  kulturgeschichtliches 
Bild  aus  Oberschwaben  —  StAnz.  1857,  754  f.  762  f. 

Harbaeh  a.  Neckar.  —  1.  Das  Oberamt: 

5158.  Beschreibung  des  Oberamts  M.  .  .  .  M  3  Tabellen, 
e.  Karte  des  OA.s  u.  2  Ansichten.    Stuttgart,  H.  Lindemaun  1866. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  voo 
£.  Paulus  d.  Ä. 

5159.  Das  Oberamt  M.  -  Schw.  M.  1840,  1001.  1005. 
1009.  1017  f. 

2.  Die  Stadt: 

5160.  Pahl,  Job.  Gottfr.,  Denkwürdigkeiten  von  M.  —  W.- 
Jb.  1819,  213—27. 

5161.  Käst,  Joh.  Fr.,  Beschreibung  der  Stadt  M.  und  ihrer 
Umgebungen.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte-  und  Vaterlands-Kunde. 
Ludwigsburg,  gedr.  m.  C.  F.  Nast'schcn  Schriften  (1836). 

5162.  (Kautter,  Alb.),  M.  a.  N.,  Die  Geburtsstadt  Fried- 
rich Schillers.  (Mit  Titelbild  u.  4  Lichtdrucken.)  Marbacb  a.  N., 
Schillerkomi  te  1884. 

5163.  Friedländer,  Ernst,  Zur  Geschichte  des  Marbacher 
Bundes.  Iuaug.-Diss.  Halle  a.  S.,  Hofbuchdr.  v.  C.  A.  Kämmerer 
&  Co.  1893. 

5163a.  Haffner,  Die  Zerstörung  Marbacbs  durch  die 
Franzosen  im  Jahr  1693  —  Beil.  zum  Marb.  „Postillon"  1893, 
Nr.  29—31. 

5164.  Zur  Erinnerung  an  die   Zusammenkunft   ehemaliger 
Schüler  der  Marbacher  Lateinschule  im  Gasthof  zur  Rose  in  Mar- 
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»ach  den  25.  October  1876.    Heilbronn,    Dr.  d.  H.  Schell'schen 
Hiichdr.  1876. 

Zur  E.  a.  d.  dritte  Z.  ...  am  26.  Juli  1880.  Canastatt, 
Dr.  d.  G.  F.  Rapp'scbeo  Buchdr.  1880. 

Ober  das  Schillertest  1859  s.  bot  ötn ttgart.    Vrgl.  ferner  Nr.  52. 
2993.  2995  u.  Nachtrag  sa  8.  78  dea  1.  Bande«. 

Marbach  OA.  Münsingen.  —  S.  Nr.  2817  und  unter  dem  Orts- 
namen Münsingen. 

Äarchtbal.  —  S.  unter  Obermarchthal, 

Marisberg.  —  5165.  Giefel,  Job.,  Aufzeichnnogen  über  die 
Schicksale  des  Klosters  M.  OA.  Reutlingen  während  des  30jährigen 
Krieges  —  RGBl.  3  (1892),  Nr.  6. 

5166.  Derselbe:  Die  urkundlich  beglaubigten  Vorstände  des 
Klosters  M.  —  RGBl.  5  (1894),  99  f. 

5166a.   Heilanalalt  M.  —  AZ.  1847.  195,  B. 

Harl&buch.  —  6167.  Fagatal  Mariae  in  Haertfeldia  eultae.  Das 
ist:  Jetzig  Härtfeldischer  Buchbaum  durch  ein  feierliches  Jubel- 
und  Dankfest  bey  der  Wallfahrt  Unser  Lieben  Frau  Maria  Buche 
genannt,  in  einer  aebt  lägigen  Solemnitüt  mit  acht  abgesungenen 
Hochämtern  .  .  .  geebret  auf  dem  Bärtfelde  in  Schwaben  ohn- 
weit  dem  ohnmittel baren  Stifte  .  .  .  Ner'esheim  .  .  .  gelegen. 
Nach  zurück  gelegtem  ersten  Jahre  hunderte  gemelter  Wallfahrt. 
Güutzburg,  gedr.  b.  J.  Cb.  Wagegg  (1763).    4°. 

5168.  M.  bei  Kloster  Neresheim.  Geschichte  der  Wallfahrt 
.  .  .     Neresheim,  A.  Rössle  1894. 

Markelshelm.  —  S.  Nr.  1807. 

HarkgrSningen.  —  5169.  Heyd,  L[udw.]  F[r.],  Geschichte 
der  vormaligen  Oberamts-Stadt  M.  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
die  allgemeine  Geschiebte  Wirtemberge.  Mit  einer  Musik-Beilage. 
Stuttgart,  F.  C.  Löflund  u.  Sohn  1829. 

5170.  Summarium  pririlegiornm  hoBpitalis  ao  confratrie 
Ssncti  Spiritus  in  Groningen,  a.  I.  e.  a.  [Tübingen  bald  nach 
1513?].     4°. 

5171.  Stalin,  Chpb.  Fr.,  Drei  Markgröninger  Urkunden  — 
WJbb.  1848,  2.  S.  456—61. 

5172.  Bossen,  Gust.,  Granvella  in  M.  —  WVjsb.  1894, 
348—51. 

5173.  Harr,  Einweihung  des  Lehrerinnenseminars  in  M.  — 
Volksschule  33  (1873),  279—82. 

5174.  Der  Schäfermarkt  in  M.  —  Scbw.  M.  1340,  953. 
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Haulbronn.  —  1.  Das  Oberamt: 

5175.  Beschreibung  des  Oberamts  M.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  des  OA.s,  e.  Situationsplan  u.  6  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, H.  Lindemann  1870. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  P.  Bartmann,  Altertümer  von 
E.  Paulus  Vater  u.  Sohn. 

5176.  (Schott,  Alb.),  Das  Oberamt  M.  —  Scbw.  M.  1840, 
1229  f.  1233.  1237.  1241  f.  1245  f.  1249  f.  1253  f.  1257  f. 

Derselbe:  Beschreibung  des  Oberamtes  M.  Vaihingen, 
C.  Burkhardt  1841. 

2.  Das  Kloster: 

a)  Besehreibung.  —  5177.  Bernardinus,  abb.  Lueell.  et 
Mulbrun.  0.  Cist.,  Epitome  fastorum  Lucellensium,  qua  monast. 
S.  Mariae  de  Luciscella  Ord.  Cist.  dioec.  Basil.  origo,  progressus 
aliaeque  res  memor.  dignae  explicantur.  Acc.  monasterii  Mal- 
brunensiset  Parisiensis  succincta  descriptio.   Bruntruti  1 667. 

5178.  Hartman n,  Andr.  GH.,  Das  wfirt.  Kloster  M.  be- 
schrieben .  .  .  1784. 

Mscr.  d.  K.  Stat  Landesamts. 

5179.  Kloster  M.  —  AGHStKK.  1811,  474—76. 

Vrgl.    auch    Schwab.    Taschenbuch    1820,    S.   LVII-LXIV. 
(J.  C.  Pfister.) 

5180.  Klunzinger,  Karl,  Artistische  Beschreibung  der 
vormaligen  Cisterzienser- Abtei  M.  M.  e.  Grundriss  derselben. 
Stuttgart,  i.  K.  d.  K.  A.  Sonnewa ld'schen  Buchh.  1849. 

Dasselbe:  2.  verb.  Aufl.  —  in:  Eisenlobr,  F.,  Mittelalter- 
liche Bauwerke  im  südwestlichen  Deutschland  und  am  Rhein. 
Karlsruhe,  J.  Veith  (1853).    Fol. 

Dasselbe:  3.  verb.  Aufl.     Stuttgart,  Sonnewald  1856. 

Dasselbe:  4.  verb.  Aufl.  Hg.  v.  K.  B.  Klunzinger.  München, 
Dr.  d.  Dr.  Wild'schen  Bucbdr.  (Parcus)  1861. 

5181.  Lübke,  Wilh.,  Ein  Tag  in  M.  (Eine  Fahrt  durch 
Süddeutschland.  6)  —  DKB1.  6  (1855),  Nr.  49. 

Vrgl.  dazu  MB.  1855,  S.  765-68.  785-87. 

5182.  [Hartmann,  Jul.],  Neuester  Wegweiser  durch  das 
Kloster  M.     M.  e,  Situationsplan.     Stuttgart,   A.  Kröner  [1865]. 

Hartmann,  J[ul.]  und  P[aul] ,  Wegweiser  durch  das 
Kloster  M.     2.  verb.  Aufl.  .  .  .     Ebenda  (1875). 

5183.  Paulus,  Ed.,  Die  Cisterzienser-Abtei  M.  Hg.  vom 
Württ.   Alterthnms-Verein    unter    dem   Protektorat    Sr.    Maj.    des 


Mauren. 

Königs  Karl  v.  W.  (Jahreshefte  des  Wirt.  Alterthums-Vere 
Band  IL)    Stuttgart,  i.  C.  b.  Karl  Aue  1873.    Fol. 

Dasselbe:  2.  Aufl.  M.  6  Tafeln  in  Steindr.  u.  230  H 
schnitten.    Stuttgart,  A.  Bonz  &  Comp.  1882.    4°. 

Dasselbe:  3.  Aufl.  M.  6  Tafeln  in  Steindr.  u.  235  H 
schnitten.    Stuttgart,  P.  Neff  1889.    4°. 

b)  Geschichtliche  Darstellungen.  —  5184.  Geschichte 

Kl.  M.  von  seinen  Ursprüngen  bis  zur  Installation  des  1 
Joh.  Epplin  gen.  Senger  1557. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  655. 

5185.  Klunzinger,    Karl,    Urkundliche    Geschichte 
vormaligen  Gisterzienser- Abtei  M.  Mit  einer  Regesten  enthalten 
Beilage.    Stuttgart,  C.  A.  Sonnewald  1854. 

5186.  Bäumlein,  Wilb.  Fr.  Ludw.,  Geschichte  und  Schi 
rung  des  Klosters  und  Seminars  M.  (Progr.)  Stuttgart,  gedi 
Blum  &  Vogel  1859.     4°. 

5187.  Loccum  und  Maulbronn  —  ChrKb.  1877,  33 — 3^ 
Vrgl.  auch  ThRE.  9  (1881),  413—17.    (Jul.  Wagenmann.) 

c)  Inschriften  und  Personallisten.  —  5188.   Monumt 

Maulbronnensia  (Geschichtliches  nebst  Abtliste,   Grabmälern 
Inschriften). 

Öff:  Bibl.  Cod.  bist.  F  311. 

5189.  Monumenta  raonasterii  Mulifontani  collecta  et  < 

neata  labore  E.  F.  Jenisch.  1769.    (Epitaphien,  Waodinscbrii 

Abtliste.) 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist  Q  56. 

5190.  Prälatenliste,  Fundationstafel  und  Epitaphien. 
Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  217. 

5191.  Verzeichnis  der  Abte,  Vögte  und  Verwalter  (von  1 

an,  fortgeführt  bis  1805). 

Hdschr.  St.A.    Fol. 

d)  Vermischtes.—  5192.  Koch,  Befestigungen  durch  P 
Ludwig  von  Baden.     1691. 

Hdschr.   im   K.  Bayr.  HauptkonserTatorium  der  Arme« 
München. 

5193.  Der  Brand  im  Kloster  M.  —  Scbw.  M.  1892, 119. 

5194.  Das  Hugenotten-  und  Waldenserfest  in  M.  —  S< 

M.  1894,  1875  f.  1884.  1893. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2064  f.  2087.  3244.  3283. 

Mauren.  —  5195.  (Paulus,  Ed.),  Schloss  M.  im  oberen  Wi 
tbal  —  Schw.  M.  1867,  1479. 

fleyd,  Bibliographie  der  württ.  Getohlebte  II.  \ö 
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Hehratetten.  —  S.  unter  Messstotten. 

Heimsheim.  —  S.  Nr.  336. 

Hengen.  —  5196.  L[aob,  Jos.],  Der  Blutbann  der  früher  „Ober- 
Österreichischen  Stadt  Mengen44  —  LtBStAoz.  1890,  109—11. 

5197.  Schilling,  Alb.r  Geschichte  des  Wilhelmiter -Klosters 
zu  M.  —  WVjsh.  1881,  93—103.  207—214. 

5198.  Bossert,  Gust.,  Die  Universität  H.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  des  Wilhelmiten  -  Klosters  daselbst  —  WVjsh. 
1884,  262  f. 

5199.  Kaiser,  Job.  Nep.  F.  A.,  Geschichte  des  Klosters 
Habsthal,  vormals  M.  —  WJbb.  1825,  2.  S.  419-32. 

5200.  Grimm,  Ein  Gedicht  auf  M.  vom  Jahre  1565  — 
WVjsh.  1886,  115—118. 

Vrgl.  ferner  Nr.  290.  426  a.  918.  8672.  8784  n.  Nachtrag  zu 
S.  287  des  1.  Bandes. 

Hergentheim.  —  1.  Das  Oberamt: 

5201.  Beschreibung  des  Oberamts  M.  .  .  .    M.  4  Tabellen, 

e.  bist,  kolor.  Karte  d.  OA.s,  u.  4  lithogr.  Ansichten.    Stuttgart, 

Koblhammer  1880. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  J.  Hartmann,  Altertümer  Ton 
£.  Paulus  d.  J.  —  Zu  dieser  Oberamtsbeschreibung  sind  sn  ver- 
gleichen  die  Bemerkungen  von  6.  Bossert  —  WVjsh.  1880,  294 — 97, 
und  von  A.  Birlinger  —  ebenda  1881,  295-297. 

5202.  Das  Oberamt  M.  —  Schw.  M.  1844,  789.  793.  797. 
805.  813.  817.  821.  826.  842. 

5203.  Abgegangene  Orte  in  dem  Oberamtsbezirk  M.  nebst 
Mittbeilungen  über  ihre  Verfassung,  sowie  über  bauerschaftliche 
Verbältnisse  überhaupt.  (Gez.  Mz.  Sz.)  —  ZWFrk.  [2],  H.  4 
(1850),  40—58.    Vrgl.  dazu  H.  Bauer  -  ebenda  3,  1  (1853),  61. 

2.  Die  Stadt: 

a)  Goschiehtsdarstellungen.  —  5204.  Bauer,  Chn.  Fr., 
Oberamtsarzt,  Chronik  von  M.  (—1836). 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  692.    Dasselbe  etwas  aberarbeitet  von 
Archivar  Breitenbach  ebenda  F  689. 

5205.  Schönhuth,  Ottmar  F.  H.,  M.,  Chronik  und  Be- 
schreibung —  in  desselben:  Vorzeit  und  Gegenwart  in  Franken- 
land.    Mergcntheim,  gedr.  i.  d.  Thomin'schcn  Bucbdr.  [1843]. 

5206.  Derselbe:  M.  mit  seiuen  Umgebungen.  Geschichte 
und  Beschreibung.  (M.  1  Stahlstich.)  Mergentbeim,  (Würzburg, 
Voigt  u.  Mockcr)  1844. 
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5207.  Derselbe:  Chronik  der  vormaligen  Deutschordens- 
Stadt  M.  Aas  urkundlichen  Quellen  berausg.  Nene  utngearb. 
Aoag.     Mergentbeim,  Thomm'sche  Buchh.  1857. 

5208.  Sambeth,  Job.  Geo.,  Bilder  aas  der  Geschichte 
Mergentheims  —  DiÖcASehwab,  4  (1887),  5-7.  13  f.  29  f.  36  f. 
45  f.  70  f.  78-80.  87  f.  94  f.  5  (1888),  6  f.  14-16.  23.  31  f. 
39  f.  46  f.  62  f.  69  f.  77  f.  85  f.  93  f.    6  (1889),  5  f.  13  f. 

5209.  Schmitt,  H„  Mergentheiui  am  das  Jahr  1791  — 
in:  Altertnme-Verein  H.    Veröffentlichung  f.  1893—94.  S.  10—16. 

5210.  Anfttand  in  H.  —  Scliw.  M.  1809,  290  f. 

5211.  Oberamtmann  Kuhns  Beriebt  über  den  Mergeutbeiuier 
Aufruhr  v.  J.  1809. 

Off.  Blbl.  Cod.  hisl.  F  572,  Fase.  5. 

5212.  [Kleudgen,  v.],  Die  Würtemberger  in  M.  Ge- 
schrieben von  einem  Augenzeugen  im  Jahre  1810.  Mit  8  Bei- 
lagen.    0.  0.  1818. 

5213.  Hoppe,  Alfs.,  Die  Besitznahme  Mergentheims  durch 
die  Krone  Württemberg  im  Jahre  1809.  [I.]  II.  (Programme 
d.  K.  K.  Staals-Gymnasinms  in  Troppau.)  Troppau,  Druck  von 
A.  Trassiert  Naclif.  A.  Drechsler  1887.  88., 

5214.  Schmitt,  IL,  König  Friedrich  von  Württemberg 
1812  und  1813  zu  Hergentbeim.  Nach  Akten  und  Zeitungsbe- 
richten erzählt  —  in:  Altertume-Verein  M.  Veröffentlichung  f. 
1893—94.  S.  17-24. 

Vrgl.  auch  unten  den  Nachtrag  zu  Bd.  I,  S.  181. 
b)  GeBchichtaqnelleo  und  Kollektaneen.  —  5215.  Aaszag 
aas  einem  (um  1350  geschriebenen)  Anniversariale  antiqaum  domus 
Mergenthcimensis.    (Mitget.  v.  H.  Bauer)  —  ZWPrk.  6,  I  (1862), 
83—91. 

5216.  Calendarium  der  Pfarrei  M. 
SLA.  Bdichr.  d.  14.  Jahrb.    4°. 

5217.  Necrologium  fratrum  praedicatorum  Mergentheimen- 
sinm.    (14—18.  Jahrb.) 

Hakr.  d.  K.  Bofb.  WQrtt.  Hr.  71.  Fol.  Aus  zwei  Abschriften 
diese«  Nekrologiami  teilt  II.  Bauer  Aua/.llge  mit  —  ZWFrk.  5,  8 
(1861),  397—400. 

5218.  Urbarium  des  Predigcrordena  in  M.,  in  Form  eines 
Kalenders  angelegt. 

St.A.  Hdsc.hr.  (früheste  Jahreszahl  1305).    4*. 

5219.  Urkunden  von  der  Tauber,  aus  den  Originalien  njit- 
geth.  v.  0.  8chÖDhntb  —  ZWFrk.  [2],  H.  5  (1851),  62—59. 
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5220.  Collectaneen  des  Archivars  Breitenbach  in  Mergent- 
heim über  M.  und  den  Deutsehorden. 

Hdtchr.  im  St.A. 

5220a.  Bauer,  Herrn.,  Mergentheimer  Miscellen  (Domini- 
kanerkloster, Deutscbbauskapelle,  Burg  auf  dem  Kötterberg)  — 
ZWFrk.  3,  &  1  (1853),  27—32. 

e)  Kirche  und  Schule.  —  5221.  Compendium  der  Kirchen- 
ordnung, welche  in  des  Hoch  wo!  geborenen  Herrn  Herrn  Gustav 
Hörn,  der  Königlichen  Krön  Schweden  Ratbs  und  General-Feld- 
Marschalls,  Herrschaft  Mergentbeimb  soll  obsemrct  und  gebraucht 
werden.    Heylbronn  1633. 

5222.  Schönbuth,  Ottm.  F.  H.,  Die  Kirchen  und  Kapellen 
der  ehemaligen  Deutschordensstadt  M.  —  ZWFrk.  3,  H.  2  (1854), 
97-127. 

5223.  Zimmerle,  Karl,  Geschichte  der  Marienkirche  in  M. 
Zum  Besten  ihrer  Restauration  erzählt.  M.  d.  Grundriss  und  drei 
Querschnitten  der  Kirche.    Freiburg  i.  B.,  Herder  1881. 

5224.  Derselbe:  Die  St.  Micbaelskapelle  in  M.  —  AChrK.  4 
(1886),  35  f.  39-43.  54—56.  62—64. 

5225.  Sambeth,  Geo.,  Kapuzinerkloster  und  Mariahilf  in  M. 
Stuttgart,  Süddeutsche  Verlagsbuchh.,  D.  Ochs  1894. 

5226.  Bauer,  Herrn«,  War  ein  Nonnenkloster  in  M. ?  — 
ZWFrk.  3,  3  (1855),   107  f. 

5227.  [Fuchs],  Das  Marienbild  genannt  das  Vesperbild 
zu  M.  Sein  Alter,  seine  Geschichte,  sein  Einfluss  auf  M.  und 
dessen  Stellung  im  Taubertbale.  Mergentheim,  gedr.  i.  d.  Thomni- 
schen  Bucbdr.  1853. 

5228.  Anfang  des  Hospitals  dahier  zue  Mergentbeimb.  (Aus 
dem  Lagerbuch  d.  Hospitals  v.  1701)  —  ZWFrk.  4,  3  (1858), 
347—55. 

5229.  Hartraann,  Gust.,  Ein  Bild  konfessionellen  Friedens 

—  WFrk.  N.  F.  4  (1892),  54  f. 

5230.  (Bauer,  Chn.  Fr.),  Die  Israeliten  zu  M.  —  ZW.- 
Frk.  8,  1  (1868),  61-69. 

5231.  Verfassung  der  Trivialscbulen  in  und  um  M.  —  Journal 
von  und  für  Franken.  III  (Nürnberg,  R&  wische  Bucbh.  1791), 
S.  82—93. 

5232.  Ehemaliger  und  gegenwärtiger  Zustand  des  Gym- 
nasiums in  der  hoch-  und  teutscb-meisteriscben  Residenzstadt  M. 

—  ebenda  S.  415—34. 
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d)  Verschiedene*.  -  5233.  Rath »Satzungen  der  Stadt  M. 
von  1425  —  ZWFrk.  [2],  H.  5  (1851),  59—67. 

5234.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  der  Buchdruckern  im 
fräiik.  Wirtcmberg.  G.  Mergeutheira  —  ZWFrk.  6,  1  (1862), 
70-72. 

5235.  (Derselbe):  Von  der  Ausübung  der  Heilkunde,  nament- 
lich in  M.  -  ZWFrk.  6,  3  (1864),  442—48. 

5236.  Bossert,  Gast.,  Einige  Inelasoria  in  der  Gegend 
von  M.  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  171  f. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2996.  3904  f.  3914,  und  die  Nachtrage  in  S.  9 
und  184  des  1.  Bundes. 
He  as  stet  ten.  —  S.  Nr.  456.     Vrgl.  anch  WJbb.  1838,  S.  98  ff. 
Hettenberg  OA.  Biberach.  — ■  S.  Nr.  4768. 
Xetsingen.  —  5237.  Mezinger  Wein  —  LtBStAnz.  1877,  450  f. 
5237a.  Josenhans,  J.,  Hessingen  und  Mezzingen  —  W.- 
Vjsh.  1895,  210—14. 

Vrgl.  ferner  Nr.  427.  2800.  4062. 
Michael «berg  bei  Kleebronn.  —  5238.  Der  MicheUberg  —  Schw. 

M.  1790,  325  f. 
Hiebe  1  ab  erg  OA.  Geislingen.  —  S.  unter  Spitzenberg  and  Ober- 

böbringen. 
nSckmnhl.    —   5239.  Kleine   Chronica  dess  Fürst!.  Würtemb. 
Ampt-Stättleins  M.,  darinnen  die  mercklichste  Veränderungen  be- 
schrieben werden.     0.  0.  1666. 

5240.  Schöne  Beschreibung  der  Stadt  M.  (in  deutschen 
Versen  von  Jak.  Frischt  in,  mitgetheilt  von  Ottmar  F.  H.  Schon- 
bnth)  —  ZWFrk.  [2],  H.  5  (1851),  68-80. 

Vrgl.  hiexu  die  Handschriften  der  .Schonen  lästigen  Anti- 
quitäten« von  Jak.  Frisehlin :  öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  73.  88.  432  (wo 
ausser  obigen  Versen  noch  anderes  aber  MOckmühl). 

5241.  Ebert,  Job.  Geo.,  Die  alte  Burg  M.  —  ZWFrk.  4, 
3  (1858),  456-58. 

Vrgl.  ferner  Nr.  46.  1746.  1801-04.  2997.  3015. 
HShrlngen   AOA.  Stuttgart.  —  5242.  Pf  äff,  Karl,  Geschichte 
Möbringens  auf  den  Fildcrn.    Esslingen,  Dr.  6.  L.  Harburger'schen 
ßnchdr.  1854. 

5243.  Zum  Gedäcbtniss  der  Einweihung  der  neuen  Kirche 
zu  M.  den  11.  November  1855.  ...  Mit  Abbildung  der  neuen 
and  alten  Kirche.     Stuttgart,  E.  Greiner  1855. 

5244.  El  sä  ss er,  Notizen  über  den  sogenannten  Heil- 
bronnen bei  M.  ...  —  WJbb.  1829,  1.  S.  170—74. 
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H*rfttela»  —  5245.  Wober,  Fr.,   Die  Reiherhalde  in  M.  — 

WJbb.  1833,  2.  S.  318—24. 

5246.  Bosser t,  Gast,  Die  Reiberbaldc  bei  M.  1570—93  — 

WVjsfa.  1883,  146—53. 

Vrgl.  ferner  Nr.  46. 

HSssiageB.  —  5247.  Pfarrchronik  von  M.    Miftget  v.  J.  Joaen- 
bans  -  BWKG.  9  (1894),  62—64. 
Vrgl.  auch  Nr.  5287  a. 
HSttiinge».  —  8.  anter  Blumbardt,  J.  Cbph.,  in  der  3.  Hauptabt. 
Hfthlkm«*en  am  Neckar.  —  5248.  Breitsohwert,  Frx.  v., 
Geschichte  dea  Orts  M.  a.  N.    Stattgart,  gedr.  i.  d.  Chr.  Belaer- 
schen  Bachdr.  1852. 

5249.  M[eri,  Heinr],  Das  500jährige  Jubiläum  der  Vcita- 
kircbe  zu  M.  am  Neckar  —  ChrKb.  1881,  41—46. 

Vrgl.  ferner  Nr.  8268  (1855,  8.  85-40).  3274. 

HfUühausen  OA.  Waldsee.  —  5250.  Zar  Geschichte  der  Pfarrei  M., 
OA.  W.  Das  Prager  Jesuskindlein  —  DiocASchwab.  10  (1893), 
49  f. 

Hfthlheim  am  Bach.  —  5251.  Weiberzeche  za  M.  a.  B.  —  Sehw. 
M.  1791,  23. 

Hulflngen.  —  5252.  Bauer,  Herrn.,  Kraut  heim  und  IL  (Eine 
Antwort  auf  Scbönbuth,  der  Thurm  zu  Krautheim  in  ZWFrk.  [2], 
6  (1852),  127—34)  —  ZWFrk.  3,  1  (1853),  118-23. 

MncMngen.  —  5253.  Schneider,  Eug.,  Eine  Königsburg 
bei  M.?  —  StAnz.  1885,  866. 

Hundelsheim  (vrgl.  hiezu  auch  Besigheim).  —  5254.  Mundeis- 
heimer  Weinrechnung  vom  Jahr  1600  bis  1834.  Qualität  and 
Preis  der  Weine  —  WJbb.  1833,  2.  8.  442—44. 

Hunderkingen.  —  5255.  Kriegstötter,  Frz.  Xav.,  Topo- 
graphie der  Stadt  M.  —  Donanbote  1880,  S.  11  ff. 

5256.  Derselbe:  Kollektaneen  zur  Geschichte  der  Stadt  M. 
Handschriftlich  im  8t A.  Viele*  davon  gedruckt  in  der  Zeitung: 

Donaubote  s.  Jg.  1866  Nr.  48  (Gottesackerkapelle),  1877  S.  195  ff. 
1878  S.  4  ff.  (AnszUge  aus  dem  Urknndenbuch  der  Stadt  792—1858), 
1878  S.  79  ff.  1881  8.  96  (Söhne  der  Stadt),  auch  in  WVjsh.  1885, 
253  f.  (Mittheilangen  aus  M.). 

Vrgl.  ferner  Nr.  2402  f.  8784. 

5257.  Derselbe:   Die  Frauen bergkapelle  bei  M.     Munder- 
kingen,  K.  A.  Kaen'scbe  Buchdr.  1867. 

5258.  Schöttle,  Job.  Ev.,  Nekrologien  der  Klausnerinnen 
zu  M.  1673—1782  —  FreibDiöcA.  14  (1881),  279—88. 
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5259.  Hofmeister,  K.,  KriegsereigniBse  um  M.  iu  den 
leisten  drei  Jahrhunderten.  Mundcrkingen,  K.  A.  Knen'scko 
llnehdr.  1869. 

Hftnstngen.  —  1.  Das  Oberamt: 

5260.  Beschreibung  des  Oberamta  M.  M.  e.  Karte  d.  OA.b, 
2  lithogr.  Blättern  n.  m.  Tabellen,  Hg.  v.  Meraminger.  Stutt- 
gart n.  Tubingen,  Cotta  1825. 

5260a.  Das  Oberanit  H.  —  Schwab.  M.  1846,  301  f.  305  t 
309  f.  321  /.  329  f. 

5261.  Zu  der  Geschichte  der  Orte  Bernlocli,  Oberstetten, 
Gomadingcn,  Msrbach  and  Grafeneck,  Oberamta  M.,  und  bey- 
läufig  der  Grafen  von  Acbalm.  (Aus  Urkunden  des  vormaligen 
Klosters  Weisacnau)  —  WJbb.  1830,  2.  S.  413—23. 

2.  Die  Stadt:   Vrgl.  Nr.  1471-1473.  1624.    1628  und  den 
folgenden  Anhang. 
Mnrrhardt.  —  1.  Allgemeines: 

5262.  Lang,  Wilh.,  Mnrrhardt  —  in  desselben:  Von  and 
ans  Schwaben.     IV.     Stuttgart,  Kohlhammer  1887. 

5263.  Klemm,  Alfr.,  Neues  über  M.  and  Umgegend.  Vor 
trag  ...  21.  Dez.  1893  —  AVMnrr.  25  (1894). 

5264.  Paolos,  Ed.,  Lorch  nod  M.  -!  Sohw.  M.  1879,  441. 

5265.  Gewerb- Listen  von  Murrbard,  Waiblingen  and  Nort- 
heim  —  in:  Hauslentner,  Schwab.  Archiv.   1   (1790),  247—53. 

2.  Kloster  und  Wallfahrtskirche: 

5266.  Hummel,  Joh.,  Abt,  Beechrcibang  des  Klosters  M. 
nnd  dessen  Einkommen.     1600.    („Rotbes  Buch"). 

St.A.  im  Orig.  u.  in  Abschrift.    Fol. 

5267.  Mnrrhardt,  ehemaliges  Benediktiner -Kloster,  Würz- 
burger Sprcngels.  (Gez.  S.  =  Roth  v.  Schrecke  nstfin)  —  Baudri's 
Organ  f.  christl.  Kunst  1854,  186—90. 

5268.  Bob  Bert,  Gast.,  Die  Anfänge  des  Klosters  M.  — 
WVjsh.  1888,  217-23. 

5269.  Urkundenlese  zur  Geschichte  fränkischer  Kloster. 
3.  Mnrrhardt  -  ZGORh.  11  (1860),  368—75. 

5270.  Gabelkover,  Joh.  Jak.,  Kollektaneen  über  das 
Kloster  M. 

St.A.  Hdwhr.  Nr.  3t. 

5271.  Die  WalderiehBkapelle  i»  M,  —  Schw.  M.  A.  Beil. 
zn  Nr.  163  vom  17.  Juni  1842. 

Vrgl.  dun  Jahreahefle  des  Wilrtt.  Alterth.Ver.  V.  V!.    qsJB 


]  go  Morstoto — M  underkingen. 

HorsteiH.  —  5245.  Wober,   Fr.,    Die  Reiherhalde  in  M.  — 
WJbb.  1833,  2.  S.  318—24. 

5246.  Bossert,  Gast,  Die  Reiherhalde  bei  M.  1570—93  — 
WVjsh.  1883,  146—53. 

Vrgl.  ferner  Nr.  46. 

Kissingen.  —  5247.  Pfarrchronik  von  M.    Miftget  y.  J.  Joeall- 
hans —  BWK6.  9  (1894),  62—64. 
Vrgl.  auch  Nr.  5237  a. 

HSttlingen«  —  S.  unter  Blumbardt,  J.  Chph.,  in  der  3.  Hauptabt. 
HflUühavsen  am  Neckar.  —  5248.  Breitsehwert,  Frx.  v., 
Geschichte  des  Orts  M.  a.  N.    Stuttgart,  gedr.  i.  d.  Chr.  Belser- 
schen  Buchdr.  1852. 

5249.  M[erz,  Heinr],  Das  500 jährige  Jubiläum  der  Veita- 
kircbe  zu  M.  am  Neckar  —  ChrKb.  1881,  41—46. 
Vrgl.  ferner  Nr.  8268  (1856,  8.  35-40).  3274. 

n&hlhauaen  OA.  Waldsee.  —  5250.  Zur  Geschichte  der  Pfarrei  M., 
OA.  W.  Das  Prager  Jesuskindlein  —  DiöcASchwab.  10  (1893), 
49  f. 

Mfihlheim  am  Bach.  —  5251.  Weiberzecbe  zn  M.  a.  B.  —  Sehw. 
M.  1791,  23. 

Hulflngen.  —  5252.  Bauer,  Heim.,  Kraut  beim  und  IL  (Eine 
Antwort  auf  Scbönhuth,  der  Tburm  zu  Krautheim  in  ZWFrk.  [2], 
6  (1852),  127—34)  —  ZWFrk.  3,  1  (1853),  118-23. 

nfinchingen.  —  5253.  Schneider,  Eug.,  Eine  Königsburg 
bei  M.?  —  StAnz.  1885,  866. 

Mundelghelm  (vrgl.  hiezn  auch  Besigheim).  —  5254.  Mundeis- 
heimer  Weinrecbnung  vom  Jahr  1600  bis  1834.  Qualität  und 
Preis  der  Weine  —  WJbb.  1833,  2.  8.  442-44. 

Handerkingen.  —  5255.  Kriegstötter,  Frz.  Xav.,  Topo- 
graphie der  Stadt  M.  —  Donau  böte  1880,  S.  11  ff. 

5256.  Derselbe:  Kollektaneen  zur  Geschichte  der  Stadt  M. 
Handschriftlich  im  8t A.  Viele*  davon  gedruckt  in  der  Zeitung: 

Donaubote  8.  Jg.  1806  Nr.  48  (Gottesackerkapelle),  1877  S.  195  ff. 
1878  S.  4  ff.  (Aussöge  aus  dem  Urkundenbuch  der  Stadt  792—1858), 
1878  S.  79  ff.  1881  8.  96  (Söhne  der  8tadt),  auch  in  WVjsh.  1885, 
253  f.  (Mittheilungen  aus  M.). 

Vrgl.  ferner  Nr.  2402  f.  8784. 

5257.  Derselbe:    Die  Frauen bergkapelle  bei  M.     Munder- 
kingen,  K.  A.  Kuen'scbe  Buchdr.  1867. 

5258.  Scböttle,  Job.  Et.,  Nekrologien  der  Klausnerinnen 
zu  M.  1673—1782  —  FreibDiöcA.  14  (1881),  279—88. 
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5259.  Hofmeister,  K.,  Kriegsereignisse  um  M.  iu  den 
letzten  drei  Jahrhunderten.  Munderkingen,  K.  A.  Kuen'scbe 
Buchdr.  1869. 

Hftnsimgen.  —  1.  Das  Oberamt: 

5260.  Beschreibung  des  Oberamts  M.  M.  e.  Karte  d.  OA.s, 
2  litbogr.  Blättern  u.  m.  Tabellen.  Hg.  v.  Memminger.  Stutt- 
gart u.  Tübingen,  Cotta  1825. 

5260a.  Das  Oberamt  H.  —  Schwab.  M.  1846,  301  f.  305 1 
309  f.  321  f.  329  f. 

5261.  Zn  der  Geschichte  der  Orte  Bernloch,  Oberstetten, 
Gomadingen,  Marbach  nnd  Grafeneck,  Oberamts  M.,  und  bey- 
läufig  der  Grafen  von  Achalm.  (Aus  Urkunden  des  vormaligen 
Klosters  Weisscnau)  —  WJbb.  1830,  2.  S.  413—23. 

2.  Die  Stadt:   Vrgl.  Nr.  1471-1473.  1624.   1628  und  den 
folgenden  Anbang. 

Hurrhardt.  —  1.  Allgemeines: 

5262.  Lang,  Wilb.,  Murrhardt  —  in  desselben:  Von  und 
aus  Schwaben.    IV.    Stuttgart,  Kohlhammer  1887. 

5263.  Klemm,  Alfr.,  Neues  über  M.  and  Umgegend.  Vor- 
trag .  .  .  21.  Dez.  1893  —  AVMurr.  25  (1894). 

5264.  Paulus,  Ed.,  Lorch  uod  M.  —  Schw.  M.  1879,  441. 

5265.  Gewerb-Listen  von  Murrbard,  Waiblingen  und  Nort- 
heim  —  in:  Hausleutner,  Schwab.  Archiv.  1  (1790),  247—53. 

2.  Kloster  und  Wallfahrtskirche: 

5266.  Hummel,  Joh.;  Abt,  Beschreibung  des  Klosters  M. 
und  dessen  Einkommen.     1600.    („Roth es  Buchu). 

St.A.  im  Orig.  n.  in  Abschrift.    Fol. 

5267.  Murrhardt,  ehemaliges  Benediktiner -Kloster,  Würz- 
burger Sprcngels.  (Gez.  S.  =  Roth  v.  Schrecke  nsteiu)  —  Baudrfs 
Organ  f.  christl.  Kunst  1854,  186—90. 

5268.  Bosse rt,  Gast.,  Die  Anfänge  des  Klosters  M.  — 
WVjsh.  1888,  217-23. 

5269.  Urkundenlese  zur  Geschichte  fränkischer  Klöster. 
3.  Murrhardt  -  ZGORh.  11  (1860),  368—75. 

5270.  Gabclkover,  Job.  Jak.,  Kollektaneen  über  das 
Kloster  M. 

St.A.  Hdschr.  Nr.  34. 

5271.  Die  Walderichskapelle  in  M.  —  Schw.  M.  A.     Beil. 

zu  Nr.  163  vom  17.  Juni  1842. 

Vrgl.  dasn  Jahres  hefte  des  Wttrtt.  Alterth.Ver.  V.  VT.    Fol. 


1 50  Moratein — Munderkingen. 

Morstet».  —  5245.  Weber,   Fr.,   Die  Reiherhalde  so  M.  — 
WJbb.  1833,  2.  S.  318—24. 

5246.  Bosse  rt,  Gast,  Die  Reiherbalde  bei  M.  1570—93  — 

WVjsb.  1883,  146—63. 

Vrgl.  ferner  Nr.  46. 
MSftftimgem.  —  5247.  Pfarrchronik  von  M.    Mitget.  v.  J.  Josen- 

bans  —  BWKG.  9  (1894),  62—64. 
Vrgl.  auch  Nr.  5237  a. 

HSttlimgem.  —  S.  anter  Blumhardt,  J.  Cbph.,  in  der  3.  Hauptabt. 
MitlilliamseB  am  Neckar.  —  5248.  Breitschwert,  Fix  v., 
Geschichte  des  Orts  M.  a.  N.    Stattgart,  gedr.  i.  d.  Cbr.  Belser- 
schen  Bucbdr.  1852. 

5249.  M[erz,  Heinr],  Das  500jäbrige  Jubiläum  der  Veits- 
kirebe  za  M.  am  Neckar  —  ChrKb.  1881,  41—46. 
Vrgl.  ferner  Nr.  8268  (1855,  S*  35—40).  8274. 

Kühlhäusern  OA.  Waldsee.  —  5250.  Zar  Geschichte  der  Pfarrei  M., 
OA.  W.  Das  Prager  Jesuskindlein  —  DiöcAScbwab.  10  (1893), 
49  f. 

Mahlheim  am  Bach.  —  5251.  Weiberzecbe  zn  M.  a.  B.  —  Schw. 
M.  1791,  23. 

Mulflngea.  —  5252.  Bauer,  Herrn.,  Kraatbeim  and  M.  (Eine 
Antwort  auf  Scbönhatb,  der  Tbunn  za  Krautheim  in  ZWFrk.  [2], 
6  (1852),  127—34)  —  ZWFrk.  3,  1  (1853),  118-23. 

Hümchimgem.  —  5253.  Schneider,  Eug.,  Eine  Königsburg 
bei  M.?  —  StAnz.  1885,  866. 

Mundelgheim  (vrgl.  hiezn  auch  Besigheim).  —  5254.  Mundeis- 
heimer  Weinrecbnang  vom  Jabr  1600  bis  1834.  Qualität  and 
Preis  der  Weine  —  WJbb.  1833,  2.  8.  442-44. 

Hunderkingem.  —  5255.  Kriegstötter,  Frz.  Xav.,  Topo- 
graphie der  Stadt  M.  —  Donaubote  1880,  S.  11  ff. 

5256.  Derselbe:  Kollektaneen  zur  Geschichte  der  Stadt  M. 
Handschriftlich  im  StA.  Viele*  davon  gedruckt  in  der  Zeitung: 

Donaubote  s.  Jg.  1866  Nr.  48  (Gottesackerkapelle),  1877  8.  195  ff. 
1878  S.  4  ff.  (Anflüge  aus  dem  Urknndenbuch  der  Stadt  792—1858), 
1878  S.  79  ff.  1881  S.  96  (8 ohne  der  8tadt),  auch  in  WVjsb.  1885, 
253  f.  (Mittheilungen  aus  M.). 

Vrgl.  ferner  Nr.  2402  f.  8784. 

5257.  Derselbe:   Die  Frauen bergka pelle  bei  M.     Munder- 
kingen,  K.  A.  Kuen'sche  Bucbdr.  1867. 

5258.  Schöttle,  Job.  Ev.,  Nekrologien  der  Klausnerinnen 
zu  M.  1673—1782  —  FreibDiöcA.  14  (1881),  279—88. 
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5259.  Hofmeister,  K.,  Kriegnereignisgc  am  M.  iu  den 
letzten  drei  Jahrhunderten.  Munderkingen,  K.  A.  Knen'scbe 
llBchdr.  1869. 

HttMlagea.  —  1.  Das  Oberamt: 

5260.  Beschreibung  des  Oberamts  M.  M.  e.  Karte  d.  OA.S, 
2  litbogr.  Blättern  u.  m.  Tabellen.  Hg.  y.  Meramiuger.  Stott- 
gart  u.  Tübingen,  Cotta  1825. 

5260a.  Das  Oberamt  M.  —  Schwab.  M.  1846,  301  f.  305  f. 
309  f.  321  f.  329  f. 

5261.  Zn  der  Qeachiebte  der  Orte  Bernloch,  Oberstetten, 
GomadingcD,  Marbacfa  und  Grafeneck,  Oberanita  M.,  und  bey- 
läufig  der  Grafen  vou  Aehalm.  (Aus  Urkunden  des  vormaligen 
Klosters  Weisscnau)  —  WJbb.  1830,  2.  S.  413—23. 

2.  Die  Stadt:  Vrgl.  Nr.  1471-1473.  1624.    1628  n»d  den 
folgenden  Anhang. 
Marrhmrdt.  —  1.  Allgemeines: 

5262.  Lang,  Wilb.,  Mnrrhardt  —  in  desselben:  Von  und 
ans  Schwaben.    IV.    Stuttgart,  Kohlhammer  1887. 

5263.  Klemm,  Alfr.,  Neues  über  M.  und  Umgegend.  Vor- 
trag ...  21.  Dez.  1893  —  AVMnrr.  25  (1894). 

5264.  Paulas,  Ed.,  Lorcb  and  M.  -  Sobw.  H.  1879,  441. 

5265.  Gewerb-Listen  von  Marrhard,  Waiblingen  nnd  Nort- 
heim  —  in:  Hausleutner,  Schwab.  Archiv.  1  (1790),  247—53. 

2.  Kloster  nnd  Wallfahrtskirche: 

5266.  Hummel,  Job.,  Abt,  Beschreibung  des  Klosters  M. 
nnd  dessen  Einkommen.     1600.    („Rotbes  Bach"). 

St.A.  im  Orig.  ii.  in  Abschrift.     Fol. 

5267.  Mnrrhardt,  ehemalige«  Benediktiner -Kloster,  Würz- 
burger Sprcngels.  (Gez.  S.  =  Roth  v.  Schrecke  nstein)  —  Bandriß 
Organ  f.  christl.  Kunst  1854,  186—90. 

5268.  Bosser t,  Gast.,  Die  Anfinge  des  Klosters  M.  — 
WVjfh.  1888,  217-23. 

5269.  Urknndealese  zur  Geschichte  fränkischer  Klöster. 
3.  Murrbardt  -  ZGORb.  11  (1860),  368—75. 

5270.  Gabelkover,  Job.  Jak.,  Kollektaneen  über  das 
Kloster  M. 

St.A.  Hdscbr.  Hr.  34. 

5271.  Die  Walderichskapelle  in  M.  -  Schw.  M.  A.  Beil. 
zu  Nr.  163  vom  17.  Juni   1842. 

Vrgl.  dun  Jihreahefte  des  Wllrtr.  Alterth.Ver.  V.  VI.     Fol. 


152  Nähern— Neokariuhn. 

5272.  Die  Walderichs-Kirche  zu  M.  Erzählung  der  uralten 
Stiftung  und  Erbauung  des  Klosters  durch  den  frommen  Kaiser 
Ludwig  und  den  Einsiedler  Walderich,  nebst  ferneren  Schicksalen 
des  Klosters  uRd  der  Stadt  bis  auf  die  Gegenwart.  Mit  3  Ab- 
bildungen»    Murrhardt,  Fr.  Lang  1889. 

Vrgl.  ferner  Nr.  46.  52.  337.  369.  8283.  4682. 

Nabera.  —  5273.  (Bossert,  Gust.),  Geschichte  einer  ländlichen 

Stiftung  (des  Heiligen  in  N.)  —  Schw.  M.  1889,  2285  f. 
Nagold.  —  1.  Das  Oberamt: 

5274.  Beschreibung  des  Oberamts  N.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  u.  3  Ansichten.    Stuttgart,  K.  Aue  1862. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

2.  Die  Stadt: 

5275.  Denkschrift  über  die  Feier  der  Grundsteinlegung  an 

der  neuen  Kirche  in  N.  am  17.  Oktober  1870.     Nagold,   Dr.  d. 

G.  W.  Zaiser'schen  Buchb.  o.  J. 

Vrgl.  auch  Nr.  48.  1746.  2972.  2983  f. 

Nassau.  —  5276.  Hartmann,  Gust.,  General  Turenne  in  N.  — 
WFrk.  N.  F.  IV  (1892),  49  f. 

NebelhShle.  —  5277.  Wolf  fing,  W.  C.,  Ausführliche  Be- 
schreibung  dess   Nebel-Lochs  .  .  .    bey   Ober-Hausen    im   Thal. 

Reutlingen,  gedr.  b.  J.  G.  Füsing  1715. 
S.  auch  Nr.  5097. 

Neckarbarg.  —  S.  unter  Rottweil. 

Neckargartach.  —  5278.  Acten-roäsige  Geschichts-Erzehlung 
über  den  wahren  Hergang  des  von  einem  Theil  der  Gemeine  zu  N. 
gegen  den  Magistrat  der  K.  F.  Reichs-Stadt  Heilbronn  ...  er- 
weckten Aufruhrs  .  .  .  Samt  . .  .  Beleuchtung  der  darzwischen  .  .  . 
angebrachten  vermeintlichen  Beschwerden.    Heilbronn,  gedr.  bei 

W.  L.  Allinger  1756.     Fol. 

Einen  Auszug  hieraus  gibt  Fr.  Strftssle  —  MagP.  1863,  74 

bis  86. 

Neckarsulm,  —  1.  Das  Oberamt: 

5279.  Beschreibung  des  Oberamts  N.  .  .  .  M.  5  Tabellen, 
e.  historisch  kolor.  Karte  d.  OA.s  u.  3  lithogr.  Ansichten.  Stutt- 
gart, Kohlhammer  1881. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  J.  Hartmann,  Altertümer  von 

£.  Paulus  d.  J. 

5279a.  Ganzhorn,  Wilb.,  Beiträge  zur  Kunde  der  Vorzeit 
des  Oberamtsbezirks  N.  (und  Umgegend)  —  ZWFrk.  7,  1  (1865), 
111-18.  356-61.  546—48.     8,  1  (1868),  96—103. 


Neidlingen — Neresheim.  1 53 

2.  Die  Stadt: 

5280.  Mancher,  [F.  Jos.],  Kloster  Amorbacb  und  seine 
Beziehungen  zur  Stadt  N.  Vortrag  .  .  .  Neckarsalm,  Bncbdr.  d. 
Neckarsnlmer  Zeitnng  1890. 

5280a.  Derselbe:  Kapuziner-Kirche  nnd  Kloster  zn  N.  Eine 
lokalgeschichtliche  Studie  als  Denk-  nnd  Fest-Schrift  ans  Anlass 
der . . .  Wiederherstellung  und  Einweihung  der  alten  Klosterkirche. 
Ebenda  [1894]. 

Neidlingen.  —  5281.  Kurze  Geschichte  der  Ein-  und  Durch- 
führung der  Reformation  in  der  Kirchengemeinde  N.  vom  19.  Juli 
1590  an  —  BWKG.  5  (1890),  65  f.  73—75. 

Neipperg.  —  5282.  Bazing,  Hugo,  Der  Name  N.  —  KorrV.- 
UO.  1876,  38—40. 

5283.  Birlinger,  Ant.,  Der  Name  N.  —  LtBStAnz.  1877, 240. 

Neresheim.  —  1.  Das  Oberamt: 

5284.  Beschreibung  des  Oberamts  N.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.8,  e.  lith.  Ansicht  u.  2  Autographieen.  Stuttgart, 
H.  Lindemann  1872. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  P.  Stalin,  Altertümer  v.  E.  Paulus 
Vater  u.  Sohu. 

2.  Die  Stadt: 

5285.  Fest  der  Unterthanentreue  in  N.  —  NChrD.  1803, 
225—28. 

5286.  Gollectaneen  des  Pfarrers  Job.  Evang.  Schöttle  über  N. 

Hdschr.  im  StA.  —  Vrgl.  ferner  Nr.  2999. 

3.  Kloster  und  Reichsstift: 

5287.  [Nack,  Karl],  Reichsstift  N.  Eine  kurze  Geschichte 
dieser  Bencdiktinerabtey  in  Schwaben,  und  Beschreibung  ihrer 
im  Jahre  1792  eingeweihten  neuen  Kirche.  (Mit  Titelkupfer.) 
Neresheim,  gedr.  durch  B.  Kälin  1792. 

5288.  Lang,  Ans.,  Kurze  Geschichte  des  ehemaligen  Klosters 
und  Reicbsstiftes  N.  sammt  einer  Beschreibung  der  daselbst  be- 
findlichen Kircbe.  M.  e.  Ansicht  des  Klosters  u.  e.  Abbildung 
der  Dann  eker 'scheu  Christus-Statue.   Nördlingen,  C.  H.  Beck  1839. 

5289.  Das  Kloster  und  die  Klosterkirche  in  N.  Von  A.  G. 
—  DiöcASchwab.  4  (1887),  54—56.  5  (1888),  7  f.  16.  27  f. 
43  f.  51  f.  58  f.  62  f.  70—72.  78  f.  86  f.  94  f. 

5289  a.  Kloster  und  Kirche  N.  —  Kath.  Volks-  und  Haus- 
kalender f.  Württ.,  Jg.  1895,  S.  46. 

Annales  Neresbeimenses  8.  Nr.  614. 
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5290.  Ster,  Magnus,  Chrom»  tiptomtmm  S< 

Haadaebriltftkii  ie  4«  FirrtL 
tfcek  «i  Regeoafrarg.  —  Ffagaseats  aaerslsgl  Im 
tibeUus  aamveraarior«0,  aas  dem  OhroeJooe  hg.  r.  Fcs.  Ladw.  Bu- 
mm  k  MO.  Kcwrf.  1,  tt-99. 

5291.  BoUlae   wperialk  moMMerii   NcraknoKii   1750 

Us  1801. 

F.  Wallerar.  Bibtie*.  Kaytia*«*. 

5292.  CaJalegas  religioaoram  Nereabeimettsium. 

HaadseWiftlkfc  ist  8Udta«s»r  A^aburg.  —  Des  Pw— mal 
stand  uu  Zeit  4*r  AafhiAseg  das  Kletten  gibt  Gas*  —  TbQ«& 
1879,  258-4*1. 

5293.  Einzug  in  die  Klosterkirche  N.  am    PingatasonU«, 
20.  Hai  1782  —  DiöeAScbwab.  3  (1886),  35-37.  44  f.  61  t 

5294.  Ren«,  8ikalarfeier  der  Nereebeimcr  Klosterkirche  — 
DiöeASefawab.  9  (1892),  80. 

4.  Schalwesen; 

5295.  Reichsstift  Neretbeitnische  Schulordnung  vom  Jabr 
1790  —  Jouro.  v.  a.  f.  D.  1791,  St.  4,  S.  334—52. 

5296.  Neresheimiscbes  Schulwesen  —  Scbw.  M.  1791,  48  f. 

5297.  Eröffnung  des  Hocbförstl.  Thurn  and  Taxisscheu  Lycei 
Carolin!  io  X.  —  Sebw.  M.  1804,  7.  9  f. 

Kör  die«»  Lyeaam,  welche«  Übrigens  i.  J.  1806  wieder  auf- 
gehoben wurde,  sind  i.  J.  1805  in  Bnehau  „Gesetze  und  Vorschriften* 
gedruckt  worden. 

Wem-Bftremthftl,  —  5298.  Die  protestantischen  Regangen  in 
Holieniollern-Sigmaringen  and  ibre  gewaltsame  Unterdrückung. 
Ein  geschichtliches  Charakterbild  aas  der  Zeit  der  Jcsuitenherr- 
sehaft.     (Oei.  R.  Ch.)  —  ProtMbl.  12  (1858),  217-29. 

5299.  Mock,  Die  Berentbaler  Apostasie  —  in:  Mitteilungen 
d.  Vereins  f.  Gesch.  u.  Alterthumsk.  in  Hohcnzollern  12  (1879), 
1-11. 

Nembromm  OA.  Mergentheim.  —  S.  Nr.  1768. 

Nem-Bmlfteh.  -  5300.  Wolf,  Abr.,  Wahrer  Aufstand  and  Relation 

des  uralten  bei  dem  Stadtlein  Bulach,  Wild  berger  Amts,  gelegenen 

Silber  and  Kupferbergwerks,  samt  beigefügten  Privilegiis.    Stut- 

gart,  gedr.  b.  C.  G.  Röealiti  1720.    4#. 

Der  Titel  ist  wftrükh  aafgeaosisMB  ia  die  Physik.-Ökoaoa* 
Wocheoscarift  (Reaheitaa*)  II  (1757-58»,  697. 

Sememb&rg.  —   1.  Das  Oberamt: 

5301.  K ausler.   [Cho.J,   Beschreibung   des  Oberamtes  > 
1  -    damit    vereinigten    vormaligen    Oberamter   Herrena) 
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Lieuenzell  and  Wildbad.   HU  Tiden  noch  nie  gedruckten  Urkunden, 
e.  neuen  Charte  und  2  Steindrucken.   Tubingen,  H.  Laapp  1819. 

5302.  Beschreibung  den  Obenunti  N.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  dea  OA.a  n.  3  Ansichten.    Stallgart,  K.  Aae  1860. 

Du  Gerichtliche   bearb.   ro»  a  F.  SUHn,  AltertUSMr   twi 
E.  Paula«  d.  Ä. 
2.  Stadt  and  Sehlos«: 

5303.  Wurttembergiscbc  Agnaten  zu  Sebloss  N.  —  Sehw. 
H.  1889,  1989. 

5303«.  Ana  den  Nenenbfirger  Akten  dea  Stuttgarter  Arehirs 
—  in:  Der  Eoztbäler  1889,  34.  38.  50.  54. 

Ans  dem  Schwarzwald  2  (1895),  87—89.  104—07.   (A.  6 ) 

Vrgl.  fenwr  Sehw.  HL  1879,  966,  nwh  Hr.  48  «.  3887. 

HeaenmtavaU  a.  sL  Liw4e   (am  Kocher)  —  5304.  Pistorins, 

Dar.,    Encomium    nrbü   Palatino  -  WBrtembergirac   Neapoleos  ad 

CocebaraB,  etc.     In  quo  Tetostas,  dominatas  et  fortnna  eins  sne- 

cütete  proponantur.    Tnbingae,  e  chaleogrspbeo  Celliano  1606.  4". 

5305.  Historisehe  Beschreibung  Ton  N.f  zusammengetragen 
r.  C.  W.  Faber  (an  1760). 

öff.  Bibl-  Cod.  bjtt  0  60. 

5306.  Denkwürdigkeiten  der  berzogl.  wnrtt.  Stadt  N.  von 
Phil.  Cbph.  Gratiannt,  Diaconns  allda.  '  1782. 

Ebeada  Q  188. 

5307.  Roth,  Karl,  Geschichte  der  Stadt  N.  a.  d.  grossen  L. 
and  des  abgegangenen  Ortes  Helmbund.  Ein  Beitrag  zur  Be- 
schreibung des  Oberamts  X.  Mit  Ansichten  .  .  .  Heilbronn,  Dr. 
d.  M_  Schell  scheu  Bocbdr.   1877. 

VrgL  Sr.  3015. 

5308.  (Hönes,  Cho.).  Gedenkblatt  an  die  Einweihung  der  neo- 
bergestellteo  Kirche  xa  N.  a.  K.  Weinsberg,  Dr.  r.  A.  L'ngerer  1491. 

5309.  Gaaxborn,  Wilb.,  Das  BethschwÖren.  fXaeb  dem 
Sututenboch  too  Nenenstadt)  —  ZWFrk.  8,  2  (l*i9;,  266—68. 

5310.  Listen  der  fnrstliebcn,  gräflichen  und  adeligen  Per- 
sonen, welche  in  S.  a.  d.  L.  teils  in  der  Porstengrift,  teils  in 
der  .Stadtkirebe  oder  in  der  Helsabandkirehe  begraben  liegen. 

Öff.  BibL  Cod.  bat.  F  532. 

5311.  Alter  der  Nesjenstadier  Linde  —  WJbb.  1*25,  1. 
S.  196—98. 

5312.  Pfizenmajer,  W_  Die  grosse  Linde  im  Xencnstadt 
am  Kocher  —  Mooatsebr.  f.  d.  württ.  Forstw.  7  (1856),  360—69. 
Aach  in  StA«*.  1856,  Nr.  293.  296. 
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5313.  Ganzhorn,  Wilh.,  u.  Bauer,  Herrn.,  Helmbund  — 
ZWFrk.  8,  3  (1870),  482—89. 

5314.  Das  1000 jährige  Kirchlein  zwischen  Cleversalzbach 
und  N.  —  Schw.  M.  1874,  1953. 

Neuenateim.  —  5315.  Schloss  N.  (Gez.  E.  B.  =  Ernst  Boger)  — 
LtBStAnz.  1878,  449—54.  485—88. 

Neufeig.  —  5316.  [Albrejcht,  Jos«,  Die  Borg  N.  im  Oberamt 
Öhringen  —  WJbb.  1837,  1.  S.  165—74. 

5317.  Derselbe:  Borg  N.  —  ArchHohGesch.  1  (1857—60), 
191—202. 

NeutTen,  —  S.  Nr.  1746,  sowie  unter  Hohenneuffen. 

5318.  Kunstdenkmale  des  Mittelalters  im  Neuffener  Thale  — 
Schw.  M.  1859,  1017. 

Neubau*  OA.  Mergentbeim.  —  S.  Nr.  3909. 

Neuhausen  ob  Eck.  —  5319.  Rahm,  Karl,  N.  ob  Egg.   Ein 

Abschnitt  Schaffhauser  Klostergeschichte  1050  bis  1889.    Scbaff- 

hausen,  Dr.  v.  H.  Meier  1889. 
Nen-Heng*tett.   —   5320.  Rosiger,   Alban,   N.  H.  (Burset), 

Geschichte  und  Sprache  einer  Waldenser-Colonie  in  Württemberg. 

Greifswald,  J.  Abel  1883. 

Niedernan.  —  5321.  Ritter,  Beruh.,  N.  und  seine  Mineral- 
Quellen,  worunter  auch  die  Karls-  and  Römer-Quelle.  Mit  zwei 
Lithographien.    Rottenburg  a.  N.,  Ph.  Gack  1838. 

5321a.  Derselbe:  Die  Kur-  und  Badeanstalt  N.  Eine  Denk- 
schrift, den  im  September  1853  in  Tübingen  versammelten  Natur- 
forschern gewidmet  v.  A.  Raidt.  (M.  e.  Abbildung.)  Stuttgart, 
Dr.  d.  J.  G.  Sprandel'schen  Buchdr.  1853. 

5322.  Stahl-  und  Mineralbad,  Luftkurort  N.  im  württemb. 
Schwarzwald  und  seine  Umgebung.  Sep.-Abdr.  aus:  Tübingen 
und  seine  Umgebung.  2.  Aufl.  (M.  Titel-  u.  Schlussvignette.) 
Tübingen,  Fues  1886. 

Niedernhall.  —  S.  Nr.  1815. 

5323.  Bach,  Max,  Die  Stadtkirche  zu  N.  (Mit  2  Lito- 
graphien)  —  ZWFrk.  7,  3  (1867),  533—38. 

Nieder*  tetten.  -  S.  Nr.  3106.  3669. 

Nieder-Stotzingen.  —  5324.  Magenau,  Rudf.  F.  H.,  Kleine 
Chronik  von  N.     1819. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  267. 

Nordheim.  —  S.  bei  Murrhardt  u.  vrgl.  ferner  Nr.  1747. 
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Nfirtingem.  —   1.  Das  Oberanit: 

6325.  Beschreibung  des  Oberamts  N. . . .   M.  e.  Karte  d.  OA.8, 

e.  Aneicht  v.  N.  and  4  Tabellen.   Stuttgart  a.  Tübingen,  Cotta  1848. 
Dag  Geschichtliche   beirb.  von   C.  F.  Statin,  Altertümer  von 
K.  PsuIcib  d.  Ä. 
2.  Die  Stadt: 

5326.  Dinkel,  Chr.,  Chronik  nnd  Beschreibung  der  Stadt N. 
Mit  dreifachem  Anbange  nnd  einer  Ansicht  der  Stadt.  Nürtingen, 
Ph.  Frasch  1847. 

5327.  Hocbstetter,  Ed.,  Geschichte  von  Stadt  nnd  Amt  N. 
I.  Vor  zweihundert  Jahren.  II.  Vor  hundert  Jahren.  Nürtingen, 
Dr.  d.  J.  G.  Senner'Bchen  Bachdr.  1886.  87. 

5328.  Hoffmann,  Gottfr.  Dan.,  Diplomatische  Belustigung 
mit  des  nieder- sächsischen  Graf  Utonis  nnd  Herzog  Heinrich  des 
Löwen  an  die  Kaygere  Conrad  II.  nnd  Priderieb  I.  vertauschten 
schwäbischen  Gütern  N.  nnd  Baden.  Franckfurt  and  Leipzig 
1760.     4°. 

5329.  Zeitungen  ans  Nürtingen,  wie  allda  die  Crabalen  so 
jämmerlich  nnd  erbärmlich  mit  den  Hanns  and  Weibspersonen 
ombgangeu,  dass  es  einen  Stein  in  der  Erden  erbarmen  möchte. 
...     0.  0.  1634.    4°. 

5330.  Brastberger,  Imm.  GIo.,  Christliche  Gedächtnis- 
Predigt  der  am  12.  Dec.  1750  in  ...  N.  entstandenen  gewaltigen 
Feuersbrunst,  wie  solche  am  12.  Dec.  1756  .  .  .  gehalten  worden. 
Mit  einer  kurzen  Relation  von  ereagter  leidigen  Brunst . . .  Stut- 
garl,  J.  N.  Stoll  o.  J.    4°. 

Dasselbe:  Nach  hundert  Jahreo  . . .  aufs  neue  dargereicht  von 
Tb.  Warm.    Stuttgart,  Dr.  d.  G.  HasBelbrink'scben  Bachdr.  1850. 

5331.  Ein  Maiengesang  von  1633  —  Nürtinger  Wochenblatt 
1884,  61. 

5332.  Der  Maytag  zu  N.  —  Jocrn.  v.  u.  f.  D.  1786,  St  9, 
265-67. 

5333.  Das  Wichtigste  aus  der  Geschichte  der  Kreuzkirche 
zu  N.     Nürtingen  1867. 

5334.  Urkunden  im  Kirchturmknopf  von  1574—1820  — 
Nürtinger  Wochenblatt  1885,  Nr.  113. 

5335.  Kirchen- Register  der  Stadt  N.  Nürtingen  1773  bis 
1808.     Fol. 

5336.  Gttnzler,  Heinr.,  Geschichtliche  Darstellung  Über 
die  Entstehung  des  Nürtinger  Spitals  and  die  Ansprüche  der  Stadt 
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an  die  Administration  der  Spital-  und  Siecben-Pflege.    Reutlingen, 
gedr.  b.  J.  N.  Ensslin  (1819). 

Dasselbe  umgearb.  öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  678  mit  der  Jahrs- 
zahl  1822;  hieraus  geben  einen  Anuug  die  Wflrtt  Jbb.  1826,  2. 
S.  311—880. 

5337.  Eisenlohr,  [Theod.],  Zur  Feier  des  fünfundzwanzig- 
jährigen  Bestands  des  Schullehrcr-Seminars  zu  Nürtingen  (1.  Ok- 
tober 1868).  Ansprache  an  die  versammelten  früheren  Zöglinge. 
Stuttgart,  i.  G.  b.  Karl  Aue  1868. 

5338.  Gedenkblatt  an  die  am  24.  Juni  1882  zu  N.  ab- 
gehaltene 25jährige  Jubiläumsfeier  des  Seminaraustritts  der 
VII.  Nürtinger  Promotion  (1855—1857).  (Als  Manuscr.  gedr.) 
Backnang,  Dr.  v.  Fr.  Stroh  1882. 

5339.  Denkschrift  zur  Feier  des  50jährigen  Bestandes  des 
Volksschullchrerseminars  in  N.  Nürtingen,  Dr.  d.  Filiale  J. 
G.  Senner  1893. 

Vrgt.  auch  NB1SDEU.  22  (1893),  225—64. 

5340.  Nürtinger  Realschule  —  Scbw.  M.  1787,  74  ff. 
Vrgl.  ferner  Nr.  1746. 

Nusplingen.  —  S.  Nr.  1769. 

Nuggdorf.  —  5341.  Volt  er,  Fr.,  N.  und  seine  beiden  Kirchen. 
Mittbeilungen  am  Einweihungsfest  der  St.  Martiuskirche  den 
25.  November  1883.  Vaihingen,  Dr.  d.  G.  Dittmar'scben  Buch- 
druckerei ("1884]. 

Oberbohringen.  —  5342.  Neue  Colonie  im  Ulmischen  —  in: 
Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  5  (1795),  428—32. 
Vrgl.  hiezu  Schw.  M.  1796,  133. 

Oberdigchingen,  —  5343.  Bruckmann,  Aug.  Ed.,  Die  denk- 
würdigen artesischen  Brunnen  zu  0.  ...  in  geognostiseb-hydro- 
graphischer  und  construetiver  Beziehung.  M.  e.  Steiutafel.  Heil- 
bronn a.  N.,  J.  D.  Classische  Buchli.  1836 

Vrgl.  auch  Nachtr.  zu  S.  296  in  Bd.  1. 

Oberflacht.  —  S.  Nr.  451  -53.  1767  u.  unten  Nacbtr.  zu  I,  S.  51. 

Oberhofen  (Göppingen).  —  S.  Nr.  3283  u.  4649. 

Oberkollwangen.  -  S.  Nr.  2781. 

Oberlenningen.  —  5344.  Klemm,  Alfr.,  Die  Kirche  zu  0.  — 
WVjsh.  1880,  60  f. 

Obermarchthal.  —  5345.  [Walter,  Fr.  A.],  Kurze  Geschichte 
von  dem  Prämonstratenserstifte  Obermarchtall.  Von  seinem  An- 
fange 1171  bis  zu  seiner  Auflösung  1802.  Mit  Titelkupfer. 
Ehingen  a.  d.  D.,  Tb.  Feger  1835. 
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5346.  Birklcr,  Max,  Die  Kirctien  in  0.  Eine  Jubiläums- 
gabe  zum  200jährigen  Bestände  der  ehemaligen  Prämonstratenser- 
nnd  jettigen  Schlass-  und  Pfarrkirche.  Mit  5  Illustrationen.  Stutt- 
gart, J.  Roth  1893. 

8.  ftuch  bei  Zwtefalten. 

5347.  Marcbthaler  Annalen  (geschrieben  zwischen  1215  und 
1300).  Ans  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  Nr.  261  hg.  v.  Jon.  Evang. 
Schüttle  in  FreibDiöcA.  4  (1869),  S.  149-209  u.  (1.  T.:  Über 
fundationis  s.  Annales  ecclesise  Harcbtballensis;  von  Waitz  in  HG. 
SS.  24.  p.  660-83  n.  d.  T.:  Bistoria  monasterii  Marchtallensis; 
von  Giefel  in  den  Wnrtt.  Geschichtsqaellen  IV  (1891),  S.  3—30. 

5348.  Harchthaler  Nckrologinm.  Einige  Stellen  daraus  von 
Bochenthaler  dem  Zwiefalter  Nekrologinm  beigeschrieben. 

Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  170.  Hg.  v.  Baum.no  ia  MO.  Necrol.  1, 
201  f.  —  Ein  neuere»  Nekrolog! um,  welches  den  PersoaalaUod  der 
Conventualeu  iur  Zelt  der  Aufhebung  des  Kloster»  soigt,  stellt  Gaa» 
zusammen  in  Nr.  1994. 

5349.  Sailer,  Sebast.,  Das  jnbiliereode  Marchtall,  oder 
Lcbensgescbichte  des  Hochseligen  Konrad  Kneers,  weiland  drey- 
zehnten  Abtens  des  besagten  unmittelbaren  freyen  Reicbsstifts, 
des  .  .  .  Ordens  von  Pr&monstrut  an  der  Ponan  in  Schwaben. 
Nenat  Vortrab  von  dessen  Stiftung,  und  Nachtrab  dessen  Vor- 
stehern. (Hit  drei  Kupfern.)  Auf  Kosten  des  Reicbsstifts  March- 
tall 1771.     4°. 

5350.  Seeger,  Ladw.,  Marie  Antoinette  in  Schwaben.  (Nacht- 
lager in  0.)  —  MB.  1857,  Nr.  30,  S.  711—14. 

5351.  Beck,  Panl,  Klostertheater  iu  Marcbthal  —  ein  Bei- 
trag zur  Geschichte  des  Scbuldramas  in  Schwaben  —  DiöcA.- 
Schwab.  12  (1894),  49—51.  61-63.  71  f.  75  f.  96. 

5352.  (Hafenbrak),  Der  Soldatenfriedhof  bei  0.  —  Sluttg. 
N.  Tagbl.  1861,  Nr.  217.     Vrgl.  auch  StAnz.  1889,  S.  143!). 

5352a.  Reicherter,  Der  Soldatenfriedhof  bei  0.  —  BIS.- 
AV.  5  (1893),  25  f. 

5353.  Das  Geld  nnd  die  Absolution  ums  Jahr  1290  —  BW.. 
KG.  1  (1886),  95  f. 

Oberndorf  am  Neckar.  -  5354.  (Köhler,  Fr.  Aug.),  0.  a.  N. 
Beschreibung  nnd  Geschichte  der  Stadt  und  ihres  Oberamtsbezirks. 
Sulz  a.  N.,  W.  Brandecker  1836. 

5355.  Beschreibung  des  Oberamts  0.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.S,  2  Ansichten  n.  o.  Grandrias.  Stuttgart,  H.  Linde- 
mann  1868. 
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Das  Geschichtliche  bearb.  von  G.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
£.  Paulus  Vater  u.  Sohn.  —  Vrgl.  auch  Nr.  6083  a. 

Oberriexingem.  —  S.  Nr.  428. 

Obersehneldheim.  —  S.  Nr.  1770. 

Obergomthelm.  —  5356.  Immendörfer,  [Ernst  Aug.],  Ge- 
schichte der  Gemeinde  0.  Predigt  bei  der  300jährigen  Jubel- 
feier der  Vollendung  und  Einweihung  der  dortigen  evangelischen 
Kirche.    Gaildorf,  H.  Schwend  1886. 

5357.  Derselbe:  Ortschronik  von  0.  —  WVjsh.  1890,  90 
bis  112. 

5358.  Extract  aas  dem  Sontbeimischen  Kirchen -Bach  in 
pancto  der  Nachricht  von  denen  Pastoribas  and  Diaconis,  die 
daselbsten  nach  and  nach  im  Amt  gestanden  —  in:  Zufällige 
Relationen.  VI  (1717). 

Obersteinach.  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  197.    (G.  Bossert.) 
Oberstenfeld.  —  5359.  P  an  las,   Ed.  d.  J.,   Die  Stiftskirche 
zu  0.  —  WAV.  I,  H.  7  (1866),  3—15. 

5360 — 61.  Kalendariam  mit  Einträgen  von  Klostergewohn- 
beiten,  Schenkungen  und  Stiftungen.   Gr.  4  °.  —  Jahrzeitbucb.  4  °. 
Handschriften  des   Chorfrauenstifts  0.   aus  dem  14.  Jahrb., 
jetzt  im  StA. 

5362.  Pf  äff,  Karl,  Geschichte  des  adelichen  Fräulein- 
stiftes 0.  —  WJbb.  1840,  2.  S.  319-46. 

5363.  Stiftungsurkundc  des  neugegründeten  adelichen  Damen- 
stifts zu  0.,  Landvogtei  Heilbronn  —  Schw.  M.  1805,  379.  383. 

385.  401  f. 

Vrgl.  auch  Nr.  3288,  ferner:  Mader's  Reicbsritterseh.  Magazin  IX 
(1787),  S.  620-678;  III  (1783),  S.  582-599. 

Obergtetten  OA.  Gerabronn.  —  5364.  Geschichtliches  über  0. 

—  in:  Vaterlandsfreund,  Unterh.-Bl.  1878,  23  ff. 

5365.  (Bossert,  Gust),  Ein  Pfarrhaus  vor  300  Jahren  — 

Schw.  M.  1878,  717. 
Obergtetten  OA.  Münsingen.  —  S.  unter  Münsingen. 
Oehgenbach,   —  5366.  Die  Weiberzech   zu   0.  bei  Güglingen. 

Ein  Volksfest  —  Schw.  M.  1790,  211  f.  335.  337. 
Ochgenberg  OA.  Brackenheim.  —  StAnz.  1889,  1048. 
Ochgenhausen.  —  5367.  [Geisenhof,  Geo.],  Kurze  Geschichte 

des  vormaligen  Reichsstifts  0.  .  .  .   Ottobeuren,  J.  B.  Ganser  1829. 

5368.  Annales  Ochsenhusani  (17.  Jahrh.).     Fol. 

5369.  Series  vitae  et  acta  .  .  abbatum  .  .  .  monasterii 
Ochsenhusani,  qui   ab  anno  1392  gloriosissime  floruerunt  usquc 
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ad    iionum    1671    incl.    [aiit.    Bern.    Klans],      Fol.     Continnatio 

historica  vitae  ac  gestorum  abb.  mon.  Ocbsenb.  1671—1737.  4°. 

Continnatio  collectore  P.  Hermano  Hermafi  1671— [1767].  Fol. 

[Wirtb,  Hier.],  CbronicoD  Benedict! uo-OchBcnhusanniM.  1758. 

Beide  vorstehende  Nummern  handschriftlich  im  StA. 
5370.  Hermano,  Herrn.,  Trifolium  nobile,  felix  &  adanc- 
tum.  Das  ist:  Vierfacher  goldener  Glücks-Klee  des  Beicba- Stifft 
.  .  .  0.  .  .  .  Die  Heilige  Inoocentius,  Maximas,  Emerentiana 
und  Justina  .  .  .  (Mit  3  Kupfern.)  (Kempten),  gedr.  in  der 
Stifft-Kemptischen  Bachdr.  durch  Andr.  Stadler  1750.    4°. 

5370a.  Hnrcbler,  Ad.,  Verschiedene  Prägangen  aus  dem 
Allgäa  und  seiner  Nachbarschaft.    (Mit  Abbildungen.)     VIII  — 
Allgäuer  Geechicbtsfrennd  7  (1P94),  94—96. 
Vrfl.  ferner  Nr.  812.  1991.  2706. 
ödenahlen.  —  S.  unter  Seekirch. 
ödendorf.  —  5371.  Kessler,  Die  Ödendorfer  Fabrik  ■■  Schw. 

M.  Beilage  zu  Nr.  100  vom  26.  April  1829. 
Offen  hangen.  —  5372.  Schön,  Tbcod.,  Inventar  deB  Klosters  0. 

-  AChrK.  10  (1892),  26. 

Vrgl.  such  Nr.  2817. 
Ohm  eil  hau  sen.  —  5373.  Graf,  Kar],  Zur  Ortsgeschicbte  von  0. 

—  BGBl.  1  (1890),  28—31. 

5374.  Ohmen  hausen.  (Kirchliches  aus  dem  18.  Jahrb.)  — 
BWKG.  2  (1887),  78  f. 

Öhringen.  —   1.  Das  Oberamt: 

5375.  Beschreibung  deB  Oberamts  Ö.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  n.  2  Ansichten.    Stuttgart,  H.  Lindemann  1865. 

Das   Geschichtliche    bearb.    von    K.    Boger,    Altertümer    von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

5376.  Mangoldt,  Über  den  Weinbau  im  Oberamtsbe- 
zirk Ö.  1846. 

2.  Die  Stadt: 

5377.  Fromm,  Ältere  Geschichte  der  Stadt  nnil  des  Col- 
legiatstifts  Ö.  —  ZWFrk.  [2],  H.  4  (1850),  8—30. 

5378.  Albrecht,  Jos.,  Die  Stiftskirche  zn  Ö.  Geschichte 
und  Beschreibang.  Mit  einem  Grandrisse.  Öhringen,  Dr.  von 
C.  F.  Erbe'B  Wittwe  1837. 

Vrgl.  über  dieselbe  such  KSBL  6  (1845),  544— 547.    (H.  Hers.) 

5379.  Dauer,  Herrn.,  Die  Stiftskirche  zu  Ö.  und  ihre  Anti- 
quitäten —  ZWFrk.  5,  2  (1860),  266—84. 

Hijd,  BlMlofuplii*  dar  wont.  GuckiebU  It.  11 


162  Oppen  weiler. 

5380.  Boger,  Ernst,  Dio  Stiftskirche  zu  Ö.  (Mit  Illu- 
strationen.) (=  Württ.  Franken.  N.  F.  II.)  Scbw.  Hall,  Dr.  v. 
E.  Schwend  1885. 

Klemm,  Alfr.,  Einige  Bemerkangen  zu:  Boger,  Die  Stifts- 
kirche zu  Ö.  -  WVjsh.  1887,  220. 

5381.  Derselbe:  Über  die  Baumeister  der  Stiftskirche  in  0. 

—  WVjsh.  1879,  290  f. 

5382«  Wagner,  H.,  Johann  von  Trarbachs  Werke  in  der 
Stiftskirche  zn  Ö.  —  WVjsh.  1888,  137—39. 

5383.  Das  Monument  des  Grafen  Philipp  von  Hobenlohe 
und  seiner  Gemahlin  im  Chor  der  Stiftskirche  zu  Ö.  —  MB.  Kb. 
1829,  Nr.  18,  S.  71.    Berichtigung  ebenda  1830,  Nr.  71. 

5384.  Das  Denkmal  des  Grafen  Lndwig  Kasimir  und  seiner 
Gemahlin  in  der  Stiftskirobe  zu  Ö.  —  ebenda  1833,  Nr.  29. 

5385.  Fischer,  Adf.,  Beiträge  zur  Geschichte  des  Gollegiat- 
stifts  Ö.   Mit  Urkunden  —  ArchHohGesch.  II  (1870),  151—214. 

5386.  Hans  seimann,  Clin.  Ernst,  Anmerkungen  über  den 
Stiftungsbrief  der  Collegiatkirche  in  .  .  .  Ö.  v.  J.  1037  —  in: 
Otter,  Sam.  Wilb.,  Historische  Bibliothek  1  (1752),  153—342. 

5387.  Hintrager,  Die  Grafen  der  Öhringer  Stiftsurkunde 

-  WVjsh.  1890,  70—72. 

5388.  Eine  Ortsbestimmung  zur  Öhringer  Stiftungsurkunde. 
(Gez.  H.  B.  =  Herrn.  Bauer)  —  ZWFrk.  [2],  4  (1850),  108  f. 

5389.  Synoptica  demonstratio,  ob  von  der  Rom.  Kays.  Majest. 
in  dem  Fränckischen  Cräyss  verordneten  Herren  Edicts-Commis- 
sarien  inn  Sachen  das  Stifft,  die  Pfarr,  den  Hospital  und  newe 
Praebenden  zu  Oeringen  betreffend^  wol  oder  übel  judicirt  worden 
seye?    0.  0.  1630.    4°. 

5390.  Fischer,  Adf.,  Ein  klerikales  Sitteubild  aus  Ö.  1579 
bis  1581  —  ZWFrk.  9,  3  (1873),  397-405. 

5391.  Schulmeisterseminarium  in  Ö.  und  Verbesserung  der 
Schulen  des  Landes  —  Fränkisches  Archiv.  Hg.  v.  Büttner  .  .  . 
n  (1790),  235—43. 

5392.  Die  Jubelfeier  der  dreihundertjährigen  Dauer  des 
Öhringer  Lyceums.    Ohringen,  Erbe's  Wittwe  1848. 

5393.  Bauer,  Herrn.,  Geschichte  der  Buchdruckerei  im 
fränk.  Wirtemberg.     C.  Öhringen  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  68  f. 

5394.  Über  den  Orendelstein  bei  Ö.  —  Schw.  M.  1870,  827. 

Vrgl.  sonst  aber  ö.  Nr.  46.  338—340.  1771.  3671.  3833  f. 

Oppenweiler.  —  S.  Nr.  52. 


Orendelstein — Pflumraern. 

Orendelstein.  —  S.  Nr.  5394 
Ögchelbronn  OA.  Herrenberg.  —  S.  Nr.  2781. 
Osterstettea.  —  S.  Nr.  4157. 
Ötishelm.  —  S.  Nr.  1105. 

Owei.  —  5395.  Rooschfiz,  Paul,  Owen.  Seine  Geschiebte 
seine  Denkwürdigkeiten.    Stuttgart,  Kohlhammer  1884. 

5396.  Krens  er,  Chn.  Fr.,  Diac,  Bemerkungen  0.  betr. 
Mskr.  in  der  Pfarr-Registratur  von  0. 

5397.  Derselbe:  Merkwürdigkeiten  von  0. 
Hofb.  Cod.  Württ  Nr.  46. 

5396.  Klemm,  Alfr.,  Die  Marienkirche  in  0.  —  W 
1880,  61—63. 

5399.  Geschichte-  and  Kunstdenkmäler  der  Kirchen  s 
und   Weilheiro,   teils   nachgebildet,    teils   beschrieben   von 
Chph.  Burk  1767. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  280. 
5399a.  Hochstetter,   Ed.,  Zwei  Taufen    von  Türk 
in  0.  —  BWKG.  7  (1892),  79  f. 

5400.  Renz,  G.  B.,  Vena  Teccia  oder  kurze,  auch  ei 
liehe  Beschreibung  des  mineralischen  Wassers  am  Tecker 
nahendt  bei  0.  herfiirspringend,  ins  Gemein  das  Saw  Ba< 
nannt  u.  s.  w.    Tübingen  1630. 

S.  ferner  unter  Teck. 

Perouge.  —  5401.  Geschichtsblätter  des  deutschen  Hugeu 
Vereins.   Zehnt  III.  Heft  5  u.  6.   Magdeburg,  Heiurichshofen 
(Inh.  Kopp,   Wilb.,   Die  Waldensergemeinde   Perouse  in  1 
temberg.) 

Pfaffenhofen.  —  5402.  Das  Gaucbgericht  zu  Pf.  —  V 
1837,  2.  S.  412—15.     LtBStAnz.  1877,  426  f. 

Pfahlhelm.  —  S.  Nr.  454  f. 

Pfedelbach.  —  5403.  Neeber,  Max,  Das  grosse  Fass  im  I 
liehen  Schlosskeller  zu  P.    Öhringen,  P.  Baumann's  Bucbdr. 

S.  auch  Nr.  3834. 

PfitziBgen.  —  5404.  Bauer,  Herrn.,  Stammsitz  der  Herrei 

Hohenlohe.    Pfitzingen  —  ZWFrk.  [2],  H.  4  (1850),  71—7 
VrgJ.  auch  Nr.  1761. 

Pflaumloch.  —  S.  Nr.  1772. 

Pflummern,  —  5405.  Der  Name  P.  (etymologisch)  —  Kc 
UO.  1876,  31  f.  (Bazing);  ebenda  1877,  6—8  (Bück).  W 
1879,  217—220  (Bück);   ebenda  278  f.   (Steub);  ebenda 
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273  f.  (Back);  ebenda  1894,  352  (Bossert);  endlich  in:  Sfidd.  Bl. 
f.  höhere  Unterrichtsanst.  1894,  188  (Guntersblum). 

Pftallingen.  —  5406.  Schön ,  Tbeod.,  Ein  bisher  anbekannter 
Schlossberr  von  P.  —  RGBl.  4  (1893),  Nr.  3. 

5407.  Maier,  Gottfr.,  Das  Frauenkioster  in  P.  —  RGBl.  3 
(1892),  Nr.  4;  4  (1893),  Nr.  3. 

5408.  Josenhans,  Th.,  Zar  Reatlinger  Geschlechter-  and 
Pfalliuger  Kloster-Geschichte  —  RGBl.  5  (1894),  107. 

Vrgl.  auch  Nr.  4182  a. 

5409.  Keppler,  Panl,  Frfihgotbische  Wandmalereien  in  P. 
Mit  9  Abbildungen  —  Ztschr.  f.  christl.  Kunst  1891,  S.  31—38. 
Vrgl.  dazu  AChrK.  9  (1891),  Nr.  7. 

5410.  Mai  er,  Gottfr.,  Zar  Geschiebte  der  Lateinschule  in  P. 
—  RGBl.  4  (1893),  Nr.  6;  5  (1894),  Nr.  1. 

5411.  Flamm,  Otto,  Die  Heil-  und  Pfleganstalt  P.  in  ihren 
ersten  zehn  Jahren.  Ein  Bild  äusserer  and  innerer  Verhältnisse. 
M.  e.  Ansiebt  u.  verseb.  lithogr.  Tafeln  (sowie  Nachtrag  über 
bauliche  Veränderungen).  Reutlingen,  Bucbdr.  von  C.  Rupp 
1880.    4°. 

(Derselbe):  Beitrag  zu  der  Anstaltsbrochfire:  Die  H.-  n.  Pfleg- 
anst.  P.  .  .  .:  Inneres  Leben   pag.  65—72.     Ebenda  1882.    8°. 

(Derselbe):  Statistischer  Beitrag  zu  den  Tabellen  uud  sta- 
tistischen Untersuchungen  der  Anstaltsbrochfire:  Die  H.-  und 
Pfleganst.  P.  .  .  .  pag.  79—90.     Ebenda  1882.    qu.  fol. 

5412.  Flamm,  Otto,  Fest- und  zweiter  Anstaltsbericht  über 
den  Zeitraum  vom  1.  Januar  1880  bis  1.  October  1883  der  Heil- 
and Pfleganstalt  P.  für  Psychisch  Kranke.  M.  c.  Titelbild,  Licht- 
druckbiLdern  und  verseb.  lithogr.  Tafeln.  Tübingen,  Oslander 
1884.    4°. 

(Derselbe):  Dritter  Anstalts-Bericht  über  den  Zeitraum  vom 

1.  Oktober  1883  bis  1.  April  1889  .  .  .     Ebenda  1889.    4°. 
Mertz,  Vierter  Anstalteberich t  .  .  .   1889—1892.     Ebenda 

1893.     4°. 
Pinache.  —   5413.  Markt,   Adf.,   Die  Pinacher  Wasserleitung. 

Bericht  über  deren  Vorgeschichte,  Bau   und  Einweihung.     Dürr- 

menz-Müblacker,  Dr.  v.  J.  Schauwecker  1893. 
Plattenhardt.  —  5413  a.  Ortachronik  meiner  alten  Heimatb  P., 

OA.  Stuttgart,  Württemberg.    Im  örtlichen  Dialekte.    Verfasst  aus 

dem  Gedächtnis  nach  31  jähriger  Abwesenheit  von  M.  Bürkle. 

New  Bremen,  Ohio  189  h 
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Plochingen.  —  5414.  Leyrer,  [CbD.  Fr.  Eberh.],  Der  heilige 
Johannes,  der  Barmherzige  von  Alexandrien  und  die  beilige  Odilia 
von  Hoheuburg  and  ihre  Filialien  in  P.  Stuttgart,  Dr.  d.  Stutt- 
garter B  ac  hd  nickerei -Gesellsch.  [1879]. 

Sep.Abdr.  aus   LtBStAns.  1879,   3.  353-69,  369-80.     Vrgl. 
auch  Nr.  1828. 

Ramsberg.  —  S.  Nr.  3305. 

Kappach.   —  5415.  Caspart,  Jul.,  Die  Probsteikirche  zn  R., 

zwischen  Weinsberg  and  Öhringen  —   WVjsb.  1879,  287—90; 

1880,  74—76. 
Rappenhof  bei  Weinsberg.  —  S.  Nr.  2256. 
Ravensburg.  —   1.  Das  Oberamt: 

5416.  Beschreibung  des  Oberamts  R.  Hg.  .  .  .  v.  Mem- 
minger.  M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  R.  u.  4  Tabellen. 
Stuttgart  u.  Tübingen,  Cotta  1836. 

5417.  Eintheilung  des  mittelbaren  und  unmittelbaren  Ober- 
amtsbezirks  in  die  Oberamtsstadt  R.,  den  Marktflecken  Altdorf  und 
in  zwölf  Ober-  oder  Distrikts-  und  dreiundzwanzig  Unter-Schult- 
heissereyen vom  Oktober  1811.   Ravensburg,  J.  A.  Gradmann  1812. 

5418.  Oberatnts-Bezirk  R.  Der  Orte  und  Wohnsitze  Ein- 
theilung in  Gemeinden.  Genehmigt  durch  die  Königliche  Regierung 
für  den  Donau-Kreis  den  24.  April  1826.  In  Wirksamkeit  gesetzt 
den  21.  May  1826.  Ravensburg,  gedr.  m.  J.  A.  Gradmann'schen 
Schriften  (1826). 

2.  Die  Stadt: 

a)  Beschreibung  und  Geschichte  im  ganzen  (einschliess- 
lich der  Veitsburg).  —  5419.  Sauter,  Frz.,  Führer  durch  die 
Stadt  R.  .  .  .  nnd  ihre  Umgebung.  (M.  e.  Lithogr.)  Ravensburg, 
G.  Hammer  o.  J. 

Derselbe:  R.  und  seine  Umgebungen.  Ein  Führer  für  Fremde 
und  Einheimische.  2.  vielfach  verm.  n.  verb.  Aufl.  Mit  Ansicht 
der  Veitsburg.    Ravensburg,  K.  Moosbrugger  [1867]. 

5420.  Eben,  Joh.  Geo.,  Versuch  einer  Geschichte  der 
Stadt  R.  von  Anbeginn  big  auf  die  heutigen  Tage.  Nach  den 
bewährtesten  altern  nnd  neuern  Geschichtschreibern,  dann  nach 
Archival-Urkunden  und  Acten,  nnd  andern  handschriftlichen  Quellen 
bearbeitet.  (Mit  Abbildungen.)  I.  II.  Ravensburg,  J.  A.  Grad- 
mann 1835. 

5421.  Hafner,  T[obias],  Chronik  der  Stadt  R.  Ravens- 
burg, Dorn  1880. 
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5422.  Steudel,  Alb.,  Chronik  der  Stadt  R.  Ravensburg  1880. 

5423.  Hafner,  T[obias],  Geschichte  der  Stadt  R.  (M.  e. 
Abbildung  u.  3  Tafeln.)    Ravensburg,  Dorn  1887. 

5424.  Gutermann,  Fr.,  Die  alte  Rauenspurc  R(avens- 
burg),  das  Stamtnschloss  der  Weifen,  seine  Umgebung  und  sein 
Geschlecht  Geschichtliche  Nachrichten  aus  handschriftlichen 
Urkunden  und  gedruckten  Schriften  gesammelt.  Nebst  einer  An- 
sicht der  Weifenburg  und  Stadt,  und  drei  Abbildungen.  Stutt- 
gart, K.  Hofbuchdr.  Zu  Guttenberg  1856. 

5425.  Steudel,  A[lb.],  Die  Veitsburg,  geschichtlich  und 
topographisch.  (Vortrag  ...  am  21.  Sept.  1874.)  Nebst  e.  Ansicht 
des  alten  Ravensburgs  u.  e.  Stammtafel  der  Weifen.  Ravens- 
burg, i.  G.  d.  Dorn'schen  Buchh.  1875. 

5426.  Derselbe :  Rückblick  und  Ausschau  von  der  Veitsburg 
-   SVGBod.  6  (1875),  49—59. 

b)  ReichssUdtisclie  Zeit  —  5427.  Schlaperiz,  Job.  Ludw., 
Ravenspurgische  Chronica  [1100 — 1724]. 

Sr.A.  Hdschr.  Nr.  194.    Fol.    Öff.  Bib).  Cod.  bist.  Q  264. 

5428.  Hafner,  Tob.,  Aus  den  Bächern  des  Steuermeisters 
und  des  Stadtschrei bera  der  Reichsstadt  R.  —  WVjsh.  1889, 
117—121. 

5429.  Ravenspurgisch  Ehrung-Buechlin  von  anno  1474  bis 
1604:  darin n  auch  beider  dess  heyl.  Rom.  Reichs  löbl.  Gotts- 
heussern  Weingarthcn  und  Weissenan  höchst  rhämlich  gedacht 
wirt.     Mitgeth.  v.  Giefel  —  WVjsh.  1883,  289—95. 

5429a.  Hueber-Florsperg,  v.,  Die  Gesellschaft  zum 
Esel  in  R.  -  WVjsh.  1880,  152  f. 

5430.  Saut  er,  Frz.,  Ein  reichsstädtischer  Patrizier -Ball. 
Relation  des  Reichsprälaten  Anton  Unold  in  der  Weissenau  . . . 
1741  —  WVjsh.  1879,  51  f. 

c)  Neuzeit  —  5431.  Etwas  über  das  Schicksal  der  vormals 
wohlhabenden  Reichsstadt  R.  seit  ihrer  Mediatisirung.  (M.  e. 
lithogr.  Tabelle.)     Ravensburg,  gedr.  b.  J.  A.  Gradmann    1817. 

5432.  Verhandlungen  des  Gollegiums  der  Gemeinde-Depu- 
tirten  zu  R.  vom  27.  Juli  1817  bis  27.  September  1818.  Ulm, 
J.  Ebner  1819. 

d)  Kirche  und  Schule.  —  5433.  Knöpfler,  Alois,  Beiträge 
zur  Pfarrgeschichte  der  Stadt  R.  (1299  —  1879)  —  FreibDiöcA.  12 
(1878),  151-66. 
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5434.  Giefel,  Job.,  ßiächerkatalog  nnd  Kirchenachatz  der 
Pfarrkirche  zu  R.  aas  dem  Anfang  des  lö.  Jahrh.  —  DiöcA.- 
Schwab.  3  (1886),  23. 

5435.  Hafner,  Tob.,  Die  Einführung  der  Reformation  in  R. 
(Ein  Konferenzvortrag)  —  Volksschule  44  (1884),  49-60. 

5436.  Bossert,  Gast.,  Zar  Ravensburger  Reformation  — 
TbStW.  7  (1886),  48—51. 

5437.  Derselbe:  Znr  Reformationsgeschichte  von  Ravens- 
burg —  BWKG.  5  (1890),  63  f. 

5438.  Hafner,  T[obias],  Die  evang.  Kirche  in  11.  nebst 
einigen  Notizen  über  das  Schulwesen,  die  Bibliothek  and  den 
Humanisten  Hnniinelberger.  Ein  Beitrag  zur  Localgeschichte. 
Mit  einem  in  Kupfer  gestochenen  Plan  der  alten  Carmeliter  (ev.) 
Kirche  vom  Jahr  1712.   Ravensburg,  (Bnchdr.  v.  E.  Hetzger)  1884. 

5439.  Derselbe:  Die  religiösen  Zustände  in  R.  uacb  Ein- 
führung der  Reformation.  1550  bis  1560.  Nach  Urkunden  des 
städt.  Archivs  —  LtBStAnz.  1891,  26—31. 

5440.  Aktenstücke  zur  Regelung  der  Verhältnisse  zwischen  der 
evangelischen  und  der  katholischen  Gemeinde  daselbst.  (17.  Jahrh.) 

öff.  Bibl.  Cod.  hist  Q  303. 

5441.  Warhaffter  Abtruck  und  Bericht,  welch  ermassen  durch 
dess  Hoch löh liehen  Schwäbischen  Craisses  aasssch reibender  Herren 
Fürsten  ...  als  Kxecutorn  dess  Westphalischen  .  .  .  Friedens  .  .  . 
Oommissarios  das  Raht-  und  Stadtwesen  in  geist-  und  weltlichen 
Sachen  in  und  bey  ...  R.  .  .  .  durch  ordentliche  besiegelte 
Recese  .  .  .  verabschiedet  .  .  .  worden.  Ulm,  gedr.  b.  B.  Kühnen 
1651.     4°. 

5442.  Kayserl.  Ratification,  Confirmation  und  Bestätigung 
des  zwischen  beeden  Religion«- Verwandten  der  Stadt  R.  .  . .  ge- 
schlossenen .  .  .  Vergliche,  d.  d.  R.  30.  Juli  1660.     4°. 

5443.  Acten-massigc  facti  Species  über  die  praetendirende 
Cfssion  und  newcrlicheii  Anspruch,  welcher  .  .  .  einem  Lobl. 
Magistrat  ...  in  ...  R.  wegen  der  evangelischen  bürgerlichen 
Kirchen,  das  l,ang-HausB  genandt,  ...  von  den  Herren  P.  P.  Car- 
melitis  dasclbsten  .  .  .  erreget  worden.  (Mit  zwei  Fortsetzungen.) 
0.  0.  1712.  20.  41.     Fol. 

5444.  Held,  [Jul.  Fr.],  Geschichte  der  humanistischen  Lehr- 
anstalt in  R.  von  ihrer  ersten  Gründung  bis  zu  ihrer  Erhebung 
zum  Gymnasiam.  (Progr.  d.  Gymn.  in  R.  1881—82.)  RavenB- 
burg,  Buchdr.  v.  E.  Metzger  (1882).    4°. 
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5445.  Hafner,  Tob.,  Aus  dem  Ravensburger  Volksschul- 
wesen znr  Zeit  des  dreissigjäbrigen  Kriegs.  (Nach  Akten  des 
städt.  Archivs)  —  Volksschule  54  (1894),  173—75. 

5446.  Denkschrift  über  den  Bau  nnd  die  Einweihung  der 
neuen  Schulbäuser  in  R.  im  November  1882.  M.  e.  Abbildung 
(u.  3  Tafeln.)    Ravensburg,  Buchdr.  v.  E.  Metzger  o.  J.    4°. 

e)  Einwohner.  —  5447.  Hafner,  Tob.,  Die  ältesten  evange- 
lischen Familien  Ravensburgs  1561 — 1761.  Ein  Beitrag  zur  Ge- 
schlechterkunde —  WVjsb.  1894,  221—35. 

5448.  Derselbe:  Gelehrte,  Künstler,  Baumeister  und  sonst 
namhafte  Männer  der  einstigen  Reichsstadt  R.  —  WYjsh.  1889, 
121-23. 

f)  Kunst  nnd  Gewerbe.  —  5449.  Detzel,  Heinr.,  Die  alten 
Glasmalereien  in  der  Frauenkirche  zu  R.  —  ACbrK.  9  (1891), 
74—79. 

5449  a.  Hafner,  Tob.,  Zur  Geschichte  der  Papierfabrikation 
in  R.  —  LtBStAnz.  1887,  315-18. 

5450.  Beck,  Paul,  Zur  Geschichte  der  Buchdruckerkunst 
in  R.  und  AUdorf- Weingarten.  Mit  einigen  schwäbisch-balneo- 
logischen  Notizen  —  ZDCG.  N.  F.  1  (1891),  219—24. 

Dasselbe  etwas  erweitert  in  Diöc ASchwab.  11  (1894),  1— -4. 

5451.  Geschichte  eines  wichtigen  Streits  zwischen  der  Kauf- 
mannschaft und  allen  Zünften  und  Gewerben  in  der  Reichsstadt  R., 
und  dessen  Entscheidung  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch. 
Reichsstädte  2  (1791),  357-436. 

g)  Versammlungen  und  Feste.  —  5452.  Verhandlungen 
der  XVIII.  Versammlung  süddeutscher  Forstwirtbe  zu  R.  im  Juli 
1865.     Ravensburg,  0.  Maier  o.  J. 

5453.  Sechstes  Liederfest  des  schwäbischen  Sängerbundes 
in  R.  den  27.  und  28.  Hai  1855.     Ravensburg,  Dorn  (1855). 

5454.  Erinnerung  an  das  Liederfest  in  R.  den  27.  und 
28.  Mai  1855.     Ebenda  o.  J. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2395.  2404.  2901.  3760. 

Rechberg.  —  5455.  Rink,  Hohenrechberg  —  in:  Schwab.  Taschen- 
buch auf  d.  J.  1820.  S.  139  ff. 

5456.  (Epple),  Der  R.,  im  Oberamt  Gmünd.  Geschichte, 
Volkssagen  und  Legenden.  Nebst  einer  kurzen  Genealogie  des 
gräflich  Rechbergischen  Hauses.  M.  e.  Abbildung  des  Rechbergs. 
Gmünd,  Stahl' sehe  Buchh.   1827. 
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5457.  Alle,  J.  L.,  Aussichten  anf  dem  Hohen-R.  ...  Hit 
geschichtlichen  Bemerkungen.  Gmünd,  gedr.  b.  J.  Keller  &  Cie.  1 83-1. 

5458.  Schön,  Theod.,  Scbloss  Hohenrechberg  —  B1SAV.  5 
(1893),  7—10. 

Vrgl.  auch  Nr.  8305. 
Rechen  tshofen.   —  5459.  Dambacber,  Urkondenarcbi?  des 
Klosters  Recbenshofen  —  ZGORb.  4  (1853),  338—56.  434-57. 
5  (1854),  66-96.  188-205. 

Vrgl.  auch  Freudeothal. 
Reichenbach  s.  d.  Miu-g.  —  5460.  Etwas  von  R.  im  Margthal. 
(H.  Abbildungen.)  (Gez.  W.)  —  Ans  dorn  Scbwarzwald  2(1894),  41  f. 

5461.  Codex  traditionum  monasterii  Reichen  bacensis,  (aas 
Off.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  147)  hg.  v.  Pfaff  in  WJbb.  1852,  H.  1. 
S.  104—57,  jetzt  anch  im  Wirt.  Urk.B.  Bd.  2,  S.  391  ff.,  wozu 
in  Bd.  6,  S.  439 — 454  die  Abweichungen  einer  dem  Stift  S.  Paul 
im  Laranttbale  gehörigen  Handschrift  nachgetragen  sind. 

Was  Holder- Egger  in  HO.  SS.  15,  2.  p.  1028  f.  als  .Nota« 
Hieb  eil  bicensex  1083—1091'  giebt,  sind  2  kleine  Absätze  aus  diesem 
TradltfoMBkodex. 

5462.  Acta  Reicbenbacensia  .  .  .  saee.  XVI. 
Mskr.  i.  d.  Kapltelsbibl.  Wiblingen. 

5463.  Hack,  Hart,  Compendinm  tistoriae  et  donationum 
Reichen bscensia  monasterii  ex  cbartnlario  Wiblingano  erutae  — 
in:  Kneu,  Mich.,  Collectio  scriptoram  rerum  hiBt.-mon.-ecclee. 
rariorum  relig.  ordinum.  II.  S.  29 — 71. 

Zwei  Deduktionen  das  Kloster  K.  betr.  «.  bei  Herreoalb. 
Relchenherg.  —  S.  Nr.  52. 
Beinsberg.  —  5464.  Herolt,  (Joh.),  Gültt-  und  Zeheodtbhchlein 

über  die  Pfarr  Reinsperg  (1554 — 61).     Hg.  v.  Oh».  Eolb  —  in: 

Wttrtt.  Geschichtsquellen  1  (1894),  379—416. 

Vrgl.  darüber  WVjsb.  1881,  65  ff.  289  ff.  (Brann  ii.  Boeaert). 
Rente  OA.  Waldsee.  —  5465.  Vochezer,  Jos.,  Kleine  Beiträge 

zur  Geschichte  einzelner  Pfarreien  —  DidcASchwab.  2  (1885),  47. 
RentUn  OA.  Nagold.  —  5466.  Schilling,  Alb.,  Kloster  R.  nnd 

seine  Restitution  durch  Kaiser  Ferdinand  II.  —  FreibDiöcA.  23 

(1893),  215—63. 
Reutlingen.  —   1.  Der  Name: 

5467.  Weihenmajer,  Ed.,  Der  Name  R.  —  RGBl.  5 
(1894),  27  f. 

5468.  Bohnenborger,  Karl,  Die  Namen  R.  nnd  Eningen 
-  RGBl.  5  (1894),  83. 
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2.  Dag  Oberamt: 

5469.  Beschreibung  de«  Oberamts  E.  H.  e.  Karte  d.  OA.s, 
2  litbogr.  Blättern  u.  Tabellen.  Hg.  v.  Hemminger.  Stuttgart  u. 
Tübingen,  Cotta  1824. 

Dasselbe  [neu  bearbeitet]:  Hg.  v.  d.  K.  Statist  Landesamt. 
M.  Abbildungen  u.  Karten.    Stuttgart;  Koblhammer  1893. 

5469a.  Schon,  Theod»,  Zusatz  zu  dem  Artikel  der  neuen 
Oberamtsbescbreibung  R. :  im  Oberamt  begüterte  Adelsfamilien  — 
RGBl.  5  (1894),  88. 

5470.  Das  Oberamt  R.  —  Schw.  M.  1845,  1009  f.  1013  f. 
1022.  1026.  1033  f.  1037  f.  1041  f.  1045  f.  1049  f.  1054  f.  Beil. 
vom  27.  Sept. 

5471.  Caspart,  Jul.,  Die  Ortsnamen  im  Oberamt  R.  — 
RGBl.  2  (1891),  101—04.  110—14. 

5472.  [V otteler,  J.  G.],  Versuch  einer  Reforroationsge- 
scliiclite  des  Oberamts  R. 

Mskr.  d.  K.  Hofb.  Wflrtt.  Nr.  92.    4°. 

3.  Die  Stadt: 

a)  Beschreibung.  —  5473.  Memminger,  Fr.  Aug.,  Ver- 
such einer  Beschreibung  der  Stadt  R.  Reutlingen,  J.  J.  Macken  1805. 

5474.  Schick,  M[art.],  R.  und  seine  Umgebung,  geschildert 
nach  natürlichen  und  geschichtlichen  Verhältnissen.  M.  e.  Ansicht. 
Reutlingen,  Rupp  u.  Baur  1858. 

5475.  PI  ei  bei,  Aug.  Lndw.,  R.  mit  seinen  Umgebungen 
bist.-geographisch  geschildert.    Reutlingen,  (Urach,  Caelius)  1860. 

5476.  E[ifert],  M[ax],  Der  Führer  durch  R.  und  seine 
Umgebung.     Reutlingen,  G.  Fr.  Palm  1878. 

5477.  Bach,  Max,  Abbildungen  und  Pläne  des  alten  R. — 
RGBl.  1  (1890),  37—41. 

b)  Chronisten  und  Geschichtschreiber.  —  5478.  Schön, 

Theod.,  Die  Camerer-Laubenbergische  Chronik.  Heransg.  nach 
dem  Original  im  Stadtarchiv  Reutlingen  und  mit  Kommentar  ver- 
schen. (Reutlinger  Geschichtsquellen.  I)  —  RGBl.  4  (1893), 
25-28.  65-68.  76—81. 

Christoph  Laubenbergcr  schrieb  i.  J.  1590,  Alexander  Camerer 
bis  1673. 

5479.  Weiss,  Melch.,  Chronik.     1603. 

Mscr.  in  R. 

5480.  Fizion,  Joh.  (gest.  1653),  Cronica  und  grindtliche 
Beschreibung  des  Hailigen  Römischen  Reichs  Statt  Reüttlingen  .  .  . 
[bis  1621].     (Bg.  v.  Ad.  Bacmeister.)    Stuttgart,  C.  Macken  1862. 
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5481.  Hoffatetter,  Lor„  Reuttlinger  Chronic.     (—1691). 
öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  2. 

5482.  Schön,  Theod. ,  Chronistische  Aufzeichnungen  im 
Stuttgarter  Staatsarchiv.  (Reutlinger  Gescbichtaquellen,  II)  — 
BGBl.  5  (1894),  Nr.  1. 

5483.  Paulus,  Ed.  d.  J.,  Bruchstück  aus  dorn  Tagbach 
eines  Reutlingen  Scharfrichters  von  den  Jahren  1563—1568  — 
WVjsh.  1878,  85  f. 

5484.  Gratianns,  Karl  Chn.,  Geschiebte  der  Achalm  nnd 
der  Stadt  R.,  iu  ihrer  Verbindung  mit  der  vaterländischen  Ge- 
schichte. Aas  zum  Tbeil  angedruckten  urkundliciien  Quellen.  I.  II. 
Tübingen,  C.  H.  Reiss  jno.  (u.  Cb.  A.  Kästner)  1831. 

5485.  Gayler,  (Chph.  Fr.),  Historische  Denkwürdigkeiten 
der  ehemaligen  freien  Reichsstadt,  ist  K.  Wärt.  Kreisstadt  R., 
rom  Ursprung  an  bis  zu  Ende  der  Reformation  1577,  grossen- 
theils  aus  Akten  nnd  Hannscripten  gezogen  .  .  .  Reutlingen, 
B.  G.  Knrtz  1840. 

Derselbe:  H.  D.  d K.  R.  vom  dritten  Viertel  des  16ten 

bis  gegen  die  Mitte  des  18ten  Jahrhunderts.    Nebst  einem  Anhang 
v.  1789  bis  1803.     Reutlingen,  Fleischhauer  u.  Spohn  1845. 

5486.  Bamcs,  Karl,  Chronica  von  R.  in  Freud  nnd  Leid, 
im  Festtags-  nnd  im  Werktagskleid  (von  1803—1874).  Reut- 
lingen, K.  Fefaleisen  (1875). 

c)  Geschichte  von  Stadt  und  Umgegend  in  einteilten 
Perioden  oder  Momenten.  —  5487.  Kupp,  Theopbil,  Aus  der 
Vorzeit  Reutlingens  und  seiner  Umgegend.  Mit  vier  Photo- 
graphien.   Reutlingen,  Dr.  d.  Buchdr.  v.  J.  C.  Mäckon  Sohn  1864. 

Dasselbe:  2.  verm.  Aufl.  Mit  vier  Tafeln  in  Holzschnitt  nach 
Pbotographiecn  und  einem  Panorama  der  schwäb.  Alb.  Stuttgart 
u.  Reutlingen,  C.  Macken  1869. 

5488.  Die  Vorzeit  des  Bezirks  R.  —  Schw.  M.  1891,  1422. 

5489.  Drück,  Theod.,  Der  Bezirk  R.  in  alemannisch-fränki- 
scher Zeit  —  RGBl.  3  (1892),  65—73. 

5490.  Die  Ursprünge  Reutlingens,  namentlich  der  Marien- 
kirche.   (Nach  e.  Vortrag  von  Fridericb)  —  Schw.  M.  1891,  2396. 

5491.  Hartmann,  Jul.,  Zur  ältesten  Geschichte  von  R.  — 
Kreiszeitung  1880,  Nr.  41  ff. 

5492.  Derselbe:  Beziehungen  Reutlingens  zn  Basel  bis  zur 
ReformationBzeit  —  RGBl.  4  (1893),  10-13. 
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5493.  Boss  er  t,  Gast.,  Der  Reutlinger  Sieg  von  1524.  Ein 
Ehrenblatt  aas  Reutlingens  Geschichte.  (Für  die  Feste  and  Freande 
des  Gustav- Adolf- Vereins  Nr.  178.)     Barmen,  H.  Klein   [1894]. 

5494.  Zar  Geschichte  Reutlingens  im  Zeitalter  der  Refor- 
mation —  Schw.  M.  1894,  945  f. 

5495.  Die  grosse  „Brunst*  zu  R.  am  8.  Dez.  1593  —  Schw. 
M.  1893,  2509  f. 

5496.  Weihenmajer,  Ed.,  Über  die  Beteiligung  Reut- 
lingens am  Scbanzenbau  des  Jahres  1697  —  RGBl.  4  (1893), 
40—43. 

5497.  Höchst  bestflrtzt  and  Thranen-voller  kurtzer  Bericht 
von  der  erschröcklichsten  Feuers-Brunst,  so  in  des  H.  Rom.  Reichs 
Freyer  Stadt  Reutlingen  den  23sten  Septembr.  An.  1726  .  .  .  ent- 
standen, und  biss  Mittwoch  den  25sten  dito ...  die  völlige  Stadt . . . 
eingeäschert     [Reutlingen],  Gedr.   b.  J.  G.  Ffising  [1726].    4°. 

Dasselbe  mit  abweichendem  Titel  and  anderem  Druck. 

5498.  (Fetzer),  Zurückblick  auf  das  grosse  Brand-Unglück, 
durch  welches  die  Stadt  R.  im  September  des  Jahrs  1726  in 
Schutt  und  Asche  gelegt  worden  ist.  Zur  hundertjährigen  Ge- 
dächtnissfeyer  desselben.  Reutlingen,  J.  N.  Ensslin  und  Con- 
sorten  1826. 

5499.  R.  am  Ende  des  18.  Jahrhunderts  nach  der  Schilderung 
eines  Franzosen  —  Schw.  M.  1878,  765  (nach:  Serre,  comte  de, 
Correspondance.     1796—1824.    Paris  1876.  77). 

5499  a.  Kurfürst  Friedrich  II.  zum  erstenmal  in  R.  —  NChrD. 
1803,  282  f. 

d)  Recht  und  Verfassung.  —  5500.  Gemainer  Statt  R. 
Statuten,  Satz-  und  Ordnungen. 

Makr.  auf  dem  Rathaus  in  R. 

5501.  Regiments- Verfassung  der  Reichsstadt  R.  —  Jouro. 
v.  u.  f.  D.  1784,  St.  9,  S.  145—48. 

5502.  Fetzer,  Über  die  Regierungsverfassung  der  Reichs- 
stadt R.  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutscht  Reichsstädte.  5 
(1795),  254-92. 

5503.  Friderich,  Karl,  Geschichte  der  Entwickclung  der 
reichsstädtischen  Verfassung  Reutlingens  —  RGBl.  4  (1893),  33 
bis  39.  62—64. 

5503a.  Drück,  Theod.,  Das  Reutlinger  Asylrecht.  Mit 
Berücksichtigung  anderer  im  Gebiet  des  heutigen  Württemberg 
ehemals  vorhandener  Asyle  —  WVjsh.  1895,  1 — 58. 
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5503k  Sebäa.  Theod..  Miiteilaagea  aas  dem  Üentlinger 
Archiv.  IL  Zwei  wichtige  Akteectieke  tar  Geschichte  Reat- 
lingena.  (Ältestes  Strafte**!  [1340)  aad  älteste  Weherordnang 
[1463])  —  BGBl.  5  (1894),  46—46. 

e)  Kireheage«eisdea  aebit  Israelit »a.  —  5504.  Bossert, 
Gatt.,  Die  Graadaag  and  Aasbreilang  der  christlichen  Kirche  ini 
Betirk  R.  —  BGBL  1  (1890),  13-16.  21—24. 

5505.  Derselbe:  Die  kirchlichen  Verhältnisse  von  R.  bis 
Ende  des  dreizehnten  Jsbrbaoderts  —  ebenda  5—8. 

5506.  Schön,  Theod.,  Das  Minoriteokloster  in  R.  —  W.- 
V>h.  1893,  430-39. 

5507.  Derselbe:  Klösterliche  Niederlassungen  für  Frauen  in 
der  ehemaligen  Reichsstadt  R.  —  DiöcASchwah.  12  (1894),  65 
bis  67. 

5508.  Derselbe:  Die  Dekane  and  Stadtpfarrer  von  R.  bis 
zur  Reformatioosteit  —  BWKG.  8  (1*93),  22—27. 

5509.  [Beger,  Job.  Geo.],  L'mbständliche  Relation,  wie  es 
mit  der  Refurmatione  der  Stadt  R.  so  wobl  ror-,  inn  and  nach 
dem  Jahr  M.D.XVU.  eigentlich  hergegangen.  .  .  .  gedruckt  von 
Job.  Geo.  Füsing.     0.  0.  1717. 

5510.  Votteler,  J.  G.,  Vcrsnch  der  Reformations-Geschichte 
der  Stadt  R.     Reatliogen,  gedr.  b.  J.  J.  Schmidt  1812. 

5511.  Ordnung  der  Kirchen preacb  und  Cerimony  halb  durch 
die  Prädicauten  zu  R.  gestellt.     [Wabrscb.  von  1526J. 

Hskr.  im  Archiv  der  Marienkirche  v.  R,  ab  gedr.  in  Hariiuaiiu, 
Jiil.,  MattUna  Alber.    Tab.  1863.  S.  176-193. 

5512.  Gratianas,  Carl  Chn.,  Philipp  Melanchtbon  und 
Joaaa  Weiss,  der  Abgeordnete  von  R.,  auf  dem  grossen  Reichstag 
eu  Augsburg  im  Jahr  1530.  Hit  angehängter  Beschreibung  des 
grossen  Secularfestes  wegen  Übergabe  der  Augsbiirg'schen  Con- 
fession,  am  24.-27.  Juni  1830  in  R.   Reutlingen,  B.  G.  Kurte  1830. 

5513.  Hartman«,  Ju).,  Über  die  Herkunft  der  Rentlinger 
Geistlichen  seit  der  Reformation  —  RGB).  1  (1890),  19  f. 

5514.  [Beger,  Job.  Geo.],  BeBtgegrüodete  rechtliche  Reprae- 
sentatio,  was  es  mit  dem  des  Herrn  Praelaten  zu  Zwyfalteti 
Hoch-Würden  in  Dero  zu  R.  innhabendem  Hof  .  .  .  angelegten 
kleinen  Capellin  und  darinnen  .  .  .  heimlich  errichteten  actibni 
religioniB  für  eine .. .  Beschaffenheit  habe.  (Reutlingen)  1714.  Fol. 

5515.  Schön,  Theod.,  Geschichte  der  Jnden  in  R.  —  RG.- 
Bl.  5  (1894),  36—38.  59—62. 
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f)  Schulen.  —  5516.  Friderich,  (Karl),  Die  Schul  Verhält- 
nisse Reutlingens  zur  Zeit  der  freien  Reichsstadt  L  IL  (Pro- 
gramm des  Gymnasiums  in  R.)   Reutlingen,  Bucbdr.  t.  C.  Rupp 

1887.  89.     4°. 

5517.  Die  Frauenarbeitsschule  in  R.  Ihre  Entstehung  und 
ihre  Wirksamkeit,  geschildert  von  IL  Z.     Ebenda  1873. 

5518.  Reiniger,  [Chn.],  Die  Fraucnarbeitsschule  in  R., 
deren  Geschichte,  Programm  und  Lehrpläne,  unter  Benutzung 
amtlicher  Quellen  dargestellt  .  .  .  Nebst  einem  Fürwort  von 
F.  v.  Steinbeis.  M.  Ansicht  u.  Grandrissen  der  Anstalt  Reut- 
lingen, J.  Kocher  1881. 

5519.  Festschrift  zum  funfundzwanzigjahrigen  Jubiläum  der 
Webschule  in  R.  am  19.  September  1880.  (Mit  Titelbild  u.  e. 
Grundriss.)     Stattgart,  Dr.  v.  Alfred  Muller  (1880). 

g)  Sanitätswesen,  Spitäler  und  Bider.  —  5519a.  Schön, 
Theod.,  Zur  Geschichte  des  Medicinalwesens  in  R.  —  MCBIWBrtr. 
62  (1892),  89—91.  99—101. 

5520.  Derselbe :  Geschichte  des  Sondersiechehhauses  io  R.  — 
ebenda  64  (1894),  289-92.  297—301. 

5521.  Weihenmajer,  Ed.,  Aus  Kaiser  Josephs  II.  Zeit. 
(Annahme  des  Franz  Schneid  in  Heilbronn  als  Hospital-Pfrfindners 
1788)  —  RGBl.  4  (1893),  89—91. 

5522.  Beger,  Geo.  Dav.,  Gesammelte  Nachrichten  von 
dem  vortreffl.  Gesundbrunnen  nahe  bey  R.     Reutlingen  1761. 

(Enthält  Berichte  v.  Joh.  Frank  in  Ulm  u.  Joh.  Rud.  Camerer 
1713,  Gmelin  1735,  B.  C.  Duvernoy  u.  A.  Camerer  1736,  Ph.  F.  Gme- 
lin  1761.) 

5523.  Schmidt,  F.  A.,  Das  Schwefelbad  zu  R.  und  seine 
Umgebungen.  (M.  e.  Plan  d.  Nebelhohle  u.  e.  Ansiebt.)  Reut- 
lingen, gedr.  b.  H.  Macken  1836. 

h)  Wohlthätigkeitsanstalten.  —  Das  Mutterhaus  Gotteshilfe 
und  seine  Zweiganstalten,  gegründet  von  Gust.  Werner,  sind  um  ihrer  all- 
gemeinen Bedeutung  willen  schon  im  ersten  Band  yoraushehandelt  (s.  Nr.  1927 
bis  1931).     Ober  die  Person  des  Gründers  vrgl.  noch  unten  Abt.  III. 

i)  Schöne  Künste.  —  5524.  Paulus,  Ed.,  Die  Marienkirche 
zu  R.  -  RGBl.  3  (1892),  1—5. 

5525.  Grad  mann,  Eug.,  Die  Stadtkirchc  in  R.  Mit  Bild  — 
ChrKb.  1892,  161—71. 

5526.  Derselbe:  Zur  Entstehungsgeschichte  der  Reutlingcr 
Marienkirche  —  WVjsh.  1890,  47— G9. 
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5527.  Derselbe:  BaugescbichtlicbeB  von  der  Marienkirche 
in  t     (Mit  Abbildung)  —  HG».  I  (1890),  18  f. 

5528.  Schön,  Tbeod.,  Zar  Geschichte  der  Marienkirche 
io  B.  —  RGBl.  3  (1892),  87  f. 

5529.  Derselbe:  Zwei  Schilderungen  der  Reatlinger  Marien- 
kirche ans  dem  16.  and  17.  Jahrhundert  and  eine  Liste  der  Reut- 
linger  Prediger  von  1519  bis  1719.  (Mit  Abbildung)  —  RGBl.  5 
(1894),  17—21. 

5530.  Keppler,  Paul,  Die  Wandmalereien  in  der  alten 
Sakristei  der  Marienkirche  iu  R.  —  ebenda  54 — 59. 

5531.  Derselbe:  Mittelalterliche  Mess-Caselii  in  der  Marien- 
kirche so  R.  —  RGBl.  1  (1890),  10—12.  16—18. 

5532.  Launor,  Fr.,  Stein  motzzeichen  in  It.,  hauptsächlich 
an  der  Nikolaikirchc  —  RGBl.  5  (1894),  21—23. 

5533.  Klemm,  Alfr.,  Beitrage  zn  einer  Geschichte  der 
Baumeister  nnd  Bildhauer  in  R.  —  RGBl.  1  (1890),  1  f. 

5534.  Schön,  Tbeod.,  Reatliuger  Bildhauer  —  AChrK.  10 
(1892),  44—46. 

k)  Gewerbe  und  Landwirtschaft  -  5535.  Steiff,  Karl, 
Reutlingen  und  das  erste  Jahrhundert  des  Buchdrucks  —  I.tB.- 
StAux.  1882,  385—92. 

5536.  Derselbe:  Zur  Geschichte  des  Rcutlinger  Bachdrucks 
im  ersten  Jahrhundert  der  Bnchdrackerkunst  —  RGBl.  1  (1890), 
26-28.  31—36.  41—44.  55-60.     Nachtr.  3  (1892),  8—11. 

5537.  Drück,  Tbeod.,  Zur  Geschichte  des  Reatlinger  Buch- 
drucks —  LtBStAnz.  1891,  222-24. 

5538.  Scbmidt-Weissonfels,  Ed.,  Die  Gerber  von  R.  — 
in  desselben:  Zwölf  Gerber.     Berlin,  Abenbeim  1882. 

5539.  Derselbe:  Die  Färber  von  R.  —  in  dessen:  Zwölf 
Färber.     Ebenda  1882. 

5539a.  Habn,  0.,  Geschichte  des  Weinbaus  in  R.     1886. 

1)  Vereine  nnd  Fette.  -  5540.  Schiffer,  Max,  Chronik 
des  Reatlinger  Liederkranzes  von  1827—1887.  Nebst  einem  er- 
gänzenden Anhang  ober  die  Jahre  1888  und  1889.  Im  Aaftrag 
des  Liederkranzes  verfaaet.  Reutlingen,  Dr.  der  Bnchdr.  von 
C.  Rupp  1890. 

5541.  Wankmüller  Ä.  Haaf,  Festschrift  zum  23.  Schwäbi- 
schen Uederfest  in  R.  vom  10.— 12.  Juli  1892.  Reutlingen, 
J.  Sehauwecker  (1892). 
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5542.  Schau  weckcr,  Jul.,  Chronik  der  Turngemeinde  R. 
Nach  den  vorhandenen  Urkunden  des  Vereins  bearbeitet  Reut- 
lingen, (Dr.  y.  E.  Schan wecker)  1887. 

5543.  Schön,  Tbeod.,  Das  Schätzen wesen  der  Reichsstadt  R. 
-  RGBl.  3  (1892),  59—63. 

5544.  Festzeitung  zum  13.  Wfirttemb.  Landesschiessen. 
(Reutlingen,  G.  Rnpp)  1891.    Fol. 

5545.  Die  Feier  des  100jährigen  Geburtstags  Friedr.  Liste 
zu  R.  —  Schw.  M.  1889,  1538  f.  1545  f. 

m)  Reutlinger  Familien  und  einzelne  Bürger.  —  5546. 
Schön,  Theod.,  Die  Reutlinger  Patrizier-  nnd  Bärgergeschlechter 
bis  zur  Reformation  —  RGBl.  2  (1891),  88—90.  104—07.  119 
bis  123.    3  (1892),   11—16.  25—30.   46—48.   75—79.  90—95. 

4  (1893),   13—16.  30—32.  44—54.   70-72.  83—88.   97—101. 

5  (1894),    12—15.   30-32.    45  f.    69-71.    84—87.    100—104. 

6  (1895),  13—15.  28—31. 

5547.  Hartmann,  Jul.,  Namhafte  Söhne  Reutlingens  — 
RGBl.  1  (1890),  20. 

5548.  Schön,  Theod.,  Namhafte  Söhne  Reutlingens  — 
RGBl.  2  (1891),  92. 

5549.  Hart  mann,  Jul.,  Reutlinger  Studenten  im  15.  und 
16.  Jahrhundert  —  ebenda  83—87. 

5550.  Krimmel,  Otto,  Reutlinger  Arzte  und  Apotheker  in 
den  Zeiten  der  Reichsstadt  —  RGBl.  4  (1893),  57—61. 

Vrgl.  ferner  su  Reutlingen  Nr.  676.  1273.  2405.  2988.  3156. 
3244.  und  Nachtr.  su  S.  802  des  1.  Bandes. 

Reutlingendorf.  —  5551.  Sailer,  Seb.,  Ovile  Reutlinganum 
sive  Pastor  et  oves  parochiae  in  R.  a.  1754. 

Mskr.  in  der  Pfarrregistratur  su  R. 

Rieden  OA.  Hall.  —  MB.  Kb.  1856,  S.  318  (Eye)  und  Bd.  1, 
Nr.  3283. 

Rledhanaen.  —  5552.  (Memminger,  Job.  Dan.  Geo.),  Zusatz 
(zu  der  Beschreibung  des  Oberamts  Saulgau),  betreffend  das 
Dorf  R.  .  .  .  —  WJbb.  1830,  1.  S.  147  f. 

Riedlingen.  —  1.  Der  Name:  S.  Nr.  3627. 

2.  Das  Oberamt: 

5553.  Beschreibung  des  Oberamts  R.  M.  e.  Karte  d.  OA.s 
u.  e.  Ansicht  v.  R.  u.  dem  Bussen.  Hg.  v.  Memminger.  Stutt- 
gart u.  Tfibingen,  Cotta  1827. 
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5554.  Das  Oberamt  R.  —  Scfaw.  H.  1842,  1101  f.  1105  f. 
1114.  1117. 

3.  Die  Stadt: 

5555.  Setz,  Cour.,  Aus  Riedlingen  Ratbspro-okollen  — 
WVjsh.  1884,  222  f.     1886,  118.  223  f.     1888,  159  f. 

5556.  Derselbe:  Aas  Gerichtsakten  der  Stadt  R.  —  WVjsh. 
1882,  267  f. 

5557.  Derselbe:  Resolution  zur  Feier  des  Siegs  bei  Peter* 
wardein  von  1716  aus  der  städtischen  Registratur  in  Riedlingen 

—  WVjsh.  1883,  295  f. 

5558.  Wie  man  vor  100  Jahren  einen  neuen  Landesfiirsleu 
empfieng.     (Taxis  in  Riedlingen)  —  LtBStAnz.  1888,  31—33. 

5559.  Beck,  Paul,  Sonderbare  Schicksale  zweier  ehemaliger 
Riedlinger  Kapuzinernovizen  —  WVjsh.  1888,  52  f. 

5560.  Ulrich,  J.  F.,  Aus  Riedlinger  Gegend.  Hit  mehreren 
Illustrationen,  Wegkarte  und  Bussen-Rundsieht,  Wegweiser  fdr 
Natur-  und  Gescbichtsfreunde.     Riedlingen,  Ulrich  1893. 

5561.  Schüttle,  Job.  Ev.,  Geschichtliche  Beiträge  zum 
Volksschulwesen,  vorzüglich  im  Bezirk  R.  und  in  Beiner  nächsten 
Umgebung  -  MagP.  46  (1883),  41-55.   116—123. 

Von  demselben   befinden  sich  auf  dein  St.A,  handschriftliche 
Kollektaneen  betr.  R.  und  Umgegend. 

Vrgl.  ferner  Hr.  3113.  3784. 
5561a.  Beck,  Paul,  Die  Reformation  in  R.  und  ihr  Herold 

—  WVjsh.  1895,  170—75. 
RieltnKshanaen.  —  S.  Nr.  407. 

Rolghelm.  —  5562.  Faber,  Job.  Hatth.,  Betbesdn  Roeghemiana: 
Beschreibimg  dess  vor  uudencklicbeu  Jahren  schon  bekannten, 
hernach  durch  Kriegs-  und  Sterbenszeiten  rerlohrncn,  und  nun 
...  neu  wieder  entdeckten  Wild-  oder  Heil-Brunnen  zu  R.,  Möck- 
roöhler  Ampts.  (Mit  3  Kupfern.)  Franckfurt  am  Mayn,  in  Ver- 
legung J.  V.  Schauers,  druckte  Bl.  Ilssner  1669.     4". 

5563.  Ein  altwörttembergiscbes  Bad  (Roigbeim)  —  Scliw. 
M.  1886,  1485  f. 

Roftenfeld.  —  5564.  Führ,  [Paul],  Beschreibung  der  Stadt  R. 
und  des  am  5.  Februar  1868  stattgefundenen  grossen  Brandes 
nebst  Brandpredigt.  Oberndorf,  gedr.  i.  d.  W.  Brandecker'schen 
Buchdr.  1868. 

Kosen  stein  OA.  Cannstatt.  —  5565.  Scyffer,  [Ernst  Eberh. 
Fr.],    Beschreibung  des  Königlichen  Landhauses  R.     M.  lithogr. 

H-jd,   Blblioartphl*  d«  wOrtt.  a*whl~hl*  II.  12 
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Beylagen.    (Ans  den  wärt.  Jahrböchern  abgedr.)    Stattgart  and 
Tfibingen,  Gotta  1831. 

Über  Rosenstein  and  das  nahe  dabei  gelegene  jetst  abgetragene 
Landhaus  BelleTue  vrgl.  ferner  Nr.  4041. 

5566.  Die  Wilhelms,  maurische  Villa  Sr.  Maj.  des  Koniges 
Wilhelm  von  Württemberg,  entworfen  nnd  ausgeführt  von 
L.  v.  Zantb.  0.  0.,  Eigen thnm  des  Verfassers  1855.  Fol. 
Rosenstein,  Berg  bei  Heubach.  —  5567.  Keller,  Frz.,  Der  R. 
nnd  seine  Ringbarg  —  B1SAV.  3  (1891),  27—30.  44  f.  66—69. 
87—90.  100—104.    (S.  aach  48.  125.) 

5568.  (Epple),  Der  R.,  im  Oberamt  Gmünd.    Geschichte, 
Volkssage  and  Legenden.     Mit  e.  Abbildung  des   Rosensteins. 
Gmünd,  F.  W.  G.  Stahl  1827. 
Vrgl.  auch  Nr.  4881. 

Bossberg.  —  S.  Nr.  3735. 

Rossbfthi.  —  S.  Nr.  1229. 

Roth  an  der  Roth.  —  5569.  Stadelhofe r,  Bened.,  Historia 
Imperialis  et  exempti  Collegii  Rothensis  in  Saevia  ex  monamentis 
domesticis  et  externis  potissimam  partem  ineditis  eruta.    Vol.  I.  II. 

Aogostae  Vind.,  ap.  N.  Doli  1787.    4°. 

Hieraus  konnte  Baumann  die  Reste  von  einem  alten  Nekrolog 
des  Klosters  R.  entnehmen  (s.  MG.  Necrol.  1,  202—205).  Der  ange- 
druckt gebliebene  dritte  Band,  welcher  die  Jahre  1631—1786  nmfasst, 
liegt  als  Hdachr.  Nr.  159  im  StA.  (Autograph  des  Vf.  327  SS.  Fol.) 
5569  a.  Topographische  Beschreibung  der  Besizungen  und 
Gerechtsame  des  anmittelbaren  befreyten  Reichsgotteshauses  R.  — 
in:  Hausleutner,  Schwab.  Archiv  1  (1790),  82—87. 

5570.  Duplex  solemnis  festivitas  Ganoniae  Norbertino-Rothen- 

sis.    Dass  ist:   Begangenes  zweyfaches  Danck-  and  Ehren-Fest, 

welches  in  dem  .  .  .  freyen  Reichs -Stifft  .  .  .  R.  der  regulierten 

Chor-Herren  dess  .  .  .  Ordens  von  Praemonstrat  .  .  .  anno  1726 

.  .  .  celebriert  worden.     (Mit  Titelkupfer.)    Getruckt  zu  Altdorff 

genannt  Weingarten  bey  J.  B.  Herckner  1727.     Fol. 

S.  auch  Nr.  1994,  wo  auf  S.  270—274  der  Personalstand  des 
Klosters  zur  Zeit  seiner  Aufhebung. 

5571.  Horchler,  Ad.,  Verschiedene  Prägungen  ans  dem 
Allgäu  und  seiner  Nachbarschaft.  (Mit  Abbildungen.)  VII  — 
Allgäuer  Geschichtsfreund  7  (1894),  92—94. 

Röthenbach  OA.  Waldsee. —  5572.  Vocbezer,  Jos.,  Beiträge 
zur  Geschichte  einzelner  Pfarreien  —  Röthenbach,  Landkapitels 
Waldsee  —  DiöcAScbwab.  12  (1894),  80. 
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Bothenberg.  —  S.  nuter  Württemberg. 

Bottenacker.    —   5573.  Ludwig,    Ruthen  -  Ackers  Leid   nnd 
jammervoller  Traaer-Tag.    Leipzig  1713. 

5574.  H[afenbrak],H[erm.],  Die  Separatisten  in  R.  [1801  ff.] 
—  LtBStAuz.  1881,  295-304.  327—33. 

Bottenbnrg.  —  1.  Das  Oberamt: 

5575.  Besehreibung  des  Oberamts  K.  M.  e.  Karte  d.  OA.s 
u.  e.  Ansicht  d.  St.  R.  Hg.  ?.  Memminger.  Stattgart  n.  Tübingen, 
Cotta  1828. 

Hanptverfuser  de»  Bachs:  I.  Jmminn. 
2.  Die  Stadt  R.  mit  Ehingen: 

5576.  Holzherr,  Karl,  Zur  Vorgeschichte  der  Stadt  K.  a.  N. 
Über  Samelocenna,  Solicinium,  Sülchcn,  Landakron  —  RGBl.  5 
(1894),  33—36.  49—54.  73—77.  89—93.  6  (1895),  1—4.  17-21. 

5577.  Lata  von  Lutzeuhartt,  Cbpb.,  Chroniokh  und 
Gslecbter  Baecb  der  löblichen  österreichischen  Statt  Rottenbarg 
am  Negger.  1609.  Buch  1.  3.  4.  5  (2  ist  verschollen].  Vier 
Pappbände  mit  einem  Anhang  gemalter  Wappen  (5  a). 

Off.  Blbl.  Cod.  bist  P  764.  Ander«  Bi.  v.  1.  8.  4.  5  im  St.A. 
Hdschr.  Hr.  111.  —  Entb.  Vieles  Aber  die  Herrschaft  Hoheoberg 
und  deren  Gebieter. 

5578.  Fragment  einer  Chronik  und  Abbildaugen  von  Stein- 
üVnkmaleu.     10  BI. 

Off.  Bibl.  Cod.  hlst  F  616. 

5579.  Hassler,  Liidw.  Ant.,  Chronik  der  K.  Wnrtt.  Stadt R. 
und  Ehingen  am  Neckar  durch  die  letzten  sechs  Jahrhunderte 
von  1200  bis  1819.  Nebet  einem  immer  fortlaufenden  Hinblick 
auf  auswärtige  merkwürdige  Begebenheiten.  Rottenbarg,  J.  IS. 
Bänerle  1819. 

5580.  Bossert,  Gast,  R.  a.  N.  und  die  Herrschaft  Hofaen- 
berg  im  Reformationazeitalter  —  BWKG.  1  (1886),  25—27.  41 
bis  47.  53-55.  57—63.  65-70.  2  (1887),  1  f.  9—13.  17-22. 
25—29.  33—38.  41—46.  49-53.  65—69.  73—78.  89—94.  3 
(1888),  4—7.  12—15.  19—21.  29—32.  49-51.  57—62.  65  f. 
10  (1895),  9—13.  17—23. 

Vrgl.  den  K]*icb  betitelten  Art  in  Schw.  H.  1886,  997. 

5581.  Derselbe:  Das  Blutgericht  in  R.  am  Neckar.  (Er- 
weiterter Sonderdruck  aus  der  „ Christlichen  Weif.)  Barmen, 
H.  Klein  [1892]. 

Vrgl.  hie*a  Nr.  2248.  2246  f. 


j  Rottenmfinster. 

5582.  R.  und  die  Rottenburger  1648  und  1819  —  Diöc A.- 
Schwab. 6  (1889),  58  f. 

5583.  Staudacher,  Ant,  Die  Hohenbergiechen  Grabdenk- 
male in  der  Stadtpfarrkirche  zn  St  Moriz  in  R.-Ehingen.  (Das 
Geschichtliche  nach  Weitenauer  u.  Schmid)  —  LtBStAnz.  1879, 
21-24. 

5584.  Schnell,  Eag.,  Das  frühere  Chorherren-Stift  St.  Moriz 
zu  R.-Ehingen  and  seine  Beziehungen  zu  Hohenzollern  —  MGA.- 
Hobenz.  Jahrg.  14  (1880—81),  108—14. 

5585.  Weitenauer,  Traditionsbuch  von  dem  Anfang,  Ur- 
sprung und  Wachstbum  des  löbl.  alten  Stifts  St.  Mauritii  in 
Ehingen  a.  N.  1674—78. 

Mskr.  der  8tadtpfarrei  Ehingen. 

5586.  Historia  Gollegii  Rottenburgensis.     1648—1766. 

Hdscbr.  der  Tflb.  Univ.Bibl. 

5587.  Catalogus  Superiorum  et  Rectorum  Collegii  S.  J.  Rot- 
tenburgensis  (1648-1773)  —  DiöcA Schwab.  5  (1888),  35  f. 
cf.  8,  Beil.  S.  29—41. 

5588.  Das  Martinihaus  in  R.  (Mit  Bild.)  (Gez.  C.)  —  Katb. 
Volks-  u.  Hauskalender  f.  Wfirtt.,  Jg.  1895,  S.  42. 

5589.  Holzberr,  Karl,  Zur  Geschiebte  des  früheren  Karme- 
literklosters in  Rottenburg  a.  N.,  jetzt  Priesterseminar  —  DiöcA.- 
Schwab.  2  (1885),  7  f.  12  f.  24.  30  f.  38  f. 

5589  a.  Giefel,  Jos.,  Der  Herren  Stuben  Ordnung  und 
Freiheiten  zu  R.  a.  N.  1535,  April  15  —  WVjsh.  1887,  222—24. 

5590.  Ritter,  [Bernh.],  Geschichte  des  städtischen  Lieder- 
kranzes zu  R.  a.  N.  von  seiner  Gründung  1822  bis  zum  Jahre 
1873.  Eine  Denkschrift  zur  Feier  des  fünfzigjährigen  Jubiläums. 
Rottenburg  a.  N.,  W.  Bader  1873. 

5591.  Die  Gemäldesammlung  des  bischöflichen  Diözesan- 
Museums  in  R.  a.  N.  —  AChrK.  12  (1894),  87—91. 

5592.  Pf  äff,  Fr.,  Die  Weinpreise  in  R.  am  Neckar  1545 
bis  1620  —  AlemB.  19  (1892),  167  f. 

Vrgl.  ferner  Nr.  841—352.   397.  406.  429.  2006  und  Nachtr. 
zu  S.  47  des  1.  Bandes. 

Rottenmfingter.  —  5593.  G 1  a tz,  Karl  J.,  Das  ehemalige  Reichs- 

stift  Rotenmünster  in  Schwaben  —  FreibDiöcA.  6  (1871),  27—71. 

5594.  Notteil  oder  Gepott  und  Verpott  des  Gotzhauses  R. 

und    in   desselbigen   zwgehorigen    Dörffern    zwhalten   angesehen 

und  verordnet.     1563. 

"ff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  212. 
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Rottweil.  —  1.  Das  Oberamt: 

5595.  Beschreibung  des  Oberamts  R,  .  .  .  Hit  3  Tabellen, 
e.  geogn.  kolor.  Karte  d.  OA.b,  e.  Farbendruck bild  n.  6  Litho- 
graphien.   Stattgart,  H.  Lindemann  1876. 

Du   Geschichtliche    bearb.    von   P.   Stalin,    Altertümer    von 
E.  PwluB  Vater  u.  Sohn. 

5596.  Das  Oberamt  R.  —  Schw.  H.  1841,  397.  401  f.  405  f. 
409.  417.  421.  425. 

2.  Die  Stadt: 

5597.  Ruckgaber,  Heinr.,  Geschichte  der  Frei-  und  Reichs- 
stadt R.  I.  II,  1.  2.  Rottweil  a.  N.,  gedr.  b.  C.  B.  Bnglerth 
1835.  36.  38. 

5598.  (Hartmann,  Paul  u.  A.),  Illuetrirte  Chronik  der 
Stadt  R.  mit  fünf  phototypischen  DarstclIangeD.  Rottweil,  H.  Eller* 
sehe  Bncbdr.  1884. 

5599.  Langen,  v,,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Stadt  R. 
am  Neckar.    Hit  drey  Steintafeln.    Rotweil,  Herder  1821. 

5600.  Wer  waren  die  frühesten  Bewohner  unserer  Gegend  ? 
-  MArVRtw.  1872,  1—47. 

5601.  Holder,  Ose.,  Über  Ursprung  und  früheste  Entwick- 
lung der  Stadt  R.  Vortrag  —  Schwarzwi  Bfirgerzeitnng  1888, 
Nr.  50  f.  53. 

5602.  Glatz,  Karl  J.,  Regesten  zur  Geschichte  der  vor- 
maligen Reichsstadt  Rottweil  und  des  oberen  Schwarzwaldes  — 
MArVRtw.  1873,   7—139. 

5602a.  Hofer,  Job.  Bapt.,  Karzer  Unterricht  aber  die 
äussere  und  innere  Verfassung  der  Reichsstadt  R.  Ulm,  i.  K.  der 
Stettinischen  Buchh.  1796. 

5603.  Urkunde  betr.  den  Verkauf  der  Rottweiler  Grafeo- 
gerechtsame  an  König  Rudolf  I.  aus  den  Jahren  1273 — 1291. 
Nach  einer  von  Auslassungen  und  Fehlern  nicht  freien  Abschrift  im 
1.  Bande  der  im  Stadtarchive  zu  R.  aufbewahrten  sog.  Armbrnster- 
bücher  ans  dem  16.  Jahrhundert.  (Gez.  P.  St.)  —  WVjsb.  1884,  253. 

5604.  Öohsli,  Wilh.,  Über  Rottweila  Verhältnis  zur  Eid- 
genossenschaft —  Jahrb.  f.  Schweiz.  Gesch.  13  (1888),  311—20. 

5605.  Bittschrift  der  vertriebenen  Rottwüer  an  die  Eid* 
genossen  1529.  Mitgeteilt  v.  G.  Rettig  —  Arch.  d.  Hist.  Ver. 
d.  Kant.  Bern.     11  (1886),  410—22. 

5605a.  Armbrostschicssen  i.  J.  1558,  beschrieben  von  Leonh. 
Flexa). 

H (18 ehr.  der  GymnuiilbibKothek  in  Rottweil. 
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5606.  Heyd,  Wilb.,  Zur  Geschichte  Rottweile  —  LtBStAnz. 
1875,  81. 

5607.  Kürtzlich  verfasste  Beschreibung  der  za  R.  gepflogenen 
Haldigang  anno  1705  gegen  Ihre  Königl.  Kayserl.  Majestät 
Joseph  am  I.  (Nach  einer  im  K.  Staatsarchiv  aufbewahrten  Ab- 
schrift mitget  v.  0.  v.  Alberti)  —  ebenda  1890,  43 — 49. 

5608.  Kurse  Darstellung  der  Gründe,  vermöge  welcher  die 
Reichsstadt  R.  dem  vollständigen  Umfange  ihrer  Reichs-  und 
Kraisprästanden  Genüge  zu  leisten  unvermögend,  und  somit  sich 
um  verhältnissmassige  gerechte  Nachsicht  und  Schonung  zu  be- 
werben bemfissiget  ist.  Ulm,  gedr.  b.  C.  U.  Wagner,  dem  altern 
1793.    Pol. 

5609.  Verfassung  wie  und  wie  weith  dess  H.  R.  R.  Statt  R. 
bis  anbero  abgekommen,    ca.  1696. 

5610.  Abschrift  der  Goldenen  Bulle  von  Kaiser  Sigismund 
vom  J.  1434  für  die  Reichsstadt  R.  —  MArVRtw.  1870,  32-35. 

5611.  Abschrift  einer  Verordnung  des  grossen  Rathes  zu  R. 
vom  Jahr  1379.   . . .  Sittenpolizeiliches  —  MArVRtw.  1871, 38—45. 

5612.  Birsgericht  zu  R.  (1574)  —  GrW.  6,  324—29. 

5613.  Feldgericht  zu  R.  (1434)  —  ebenda  329  f. 

5614.  Holder,  Ose,  Die  Püracbgerichtskarte  der  ehem. 
Freien  Reichsstadt  R.  aus  dem  Jahre  1564.  Beschrieben  und 
erläutert.  (Verausgabe  des  Altertumsvereins  R.  1893.)  (2  Karten 
u.  Text.)    Stuttgart,  Kohlhammer  1893.    Fol.  u.  8. 

5615.  Über  die  Zeit  der  Entstehung  des  kaiserlichen  Hof- 
gerichts in  R.  —  MArVRtw.  1871,  6—37. 

5616.  Ordenung  und  sondere  Gcsatz  des  heiige  römschen 
Reichs  Hof  Gericht  zu  R.  .  .  .  Gctruckt  von  Job.  Grieninger 
[in  Strassburg]  1523.    Fol. 

5617.  Alt-  und  erneuerte  Ordnung  und  Reformation  des 
Kayserl.  Hoffgerichts  zu  R.     Franckfurth  a.  Mein  1535.     Fol. 

5618.  Kempis,  H.  B.  B.  de,  De  Judicio  Guriae  Irap.  Germ, 
von  dem  Kayserl.  Hoffgericht  in  Teutschland.  Et  in  specie  von 
dem  Kayserl.  Hoffgericht  zu  R.     Francofurti  ad  Moen.  1745.    4°. 

5619.  Fischer,  Herrn.,  Eine  Rotweiler  Schlosscrzunft-Ord- 
nung  vom  Jahr  1566  —  WVjsh.  1875,  201—206. 

5620.  Ruckgaber,  Heinr.,  Das  Münzwesen  der  Reichs- 
stadt R.  —  MArVRtw.  1845,  46-69. 

5621.  Schon,  Theod.,  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Medi- 
cinalwesens  der  Reichsstadt  R.  —  MCBIWörtt.  64  (1894),  188—90. 
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5622.  Deraelbe:  Zar  Bangeschichte  der  Kottwcilcr  Kirchen 

-  AChrK.  12  (1894),  72. 

5623.  Schnell,  Job.,  Die  Altäre  der  Heiligkreozkircbe 
zu  R.  a.  N.  —  AChrK.  8  (1890),  64-56.  61—63.  85—87.  95  f. 
107  f.  111—13. 

5624.  Die  Kapelle  des  St  Laarentius  in  R.  --  MArVRtw. 

1870,  15-31. 

5625.  Bach,  Max,  Rottweil  a.  N.  und  seine  Kunstschitze. 
Hit  Abbildungen  —  ZBK.  19  (1884),  273—82. 

5626.  Kistler,  Jos.,  Materialien  zu  einer  Geschichte  der 
Rotweiliscben  Stadien-Anstalt.    Rotweil,  Herder  1818. 

6627.  Negele,  C,  Geschichte  der  Studieuanstalt  R.  Pro- 
gramm.    1825. 

5628.  Historische  Notizen  über  Neckarbnrg  (Pari,  bei  Rott- 
weil), Hobenstein  (bei  Dietingen  OA.  Rottweil)  and  Schenkenberg 
(OA.  Oberndorf)  nach  der  Zimmeriscben  Chronik  —  MArVRtw. 

1871,  46-51. 

Vrgl.  forner  Nr.  61.  353-368.  402.  1278.  1817.  1852.  2406  f. 
2074.  8146  und  Nachtr.  n  S.  47  des  1.  Bandes. 

Back  bei  Blaubeuren.  —  6629.  Schneider,  Eng.,  Schloss  R. 
b.  Bl.  —  WVjsb.  1883,  23-27. 

Ruith.  —  5630.  Denkwürdiges  ans  der  Franzosenzeit  in  den  Juli- 
tagen  1796.  Mitgeteilt  zum  Teil  nacb  den  Kirchenbüchern  der 
Gemeinde  R.  ron  K.  [KSstlin]  —  BWKG.  4  (1889),  54  f. 

Rnteshelm.  —  S.  Nr.  409. 

Sankt-Johann  OA.  Urach.  —  S.  Nr.  2817. 

Saalgan.  —  1.  Das  Oberamt: 

5631.  Beschreibung  des  Oberarats  S.  M.  e.  Karte  <t.  OA.S 
0.  c  Ansicht  v.  Altshaosen.  Hg.  v.  Memminger.  Stuttgart  und 
Tübingen,  Cotta  1829. 

5632.  Beilagen  und  Nachträge  za  der  Beschreibang  des 
Oberamte  S.  —  WJbb.  1827,  1.  S.  160-188. 

5633.  Das  Oberamt  S.  -  Schw.  M.  1843, 1269  f.  1273.  1277  f. 
2.  Die  Stadt: 

6634.  Auszug  aus  der  Saulganer  Pfarrchronik,  oder:  kurze, 
genau  nach  Jahrzahlen  geordnete  Geschichte  Saalgau'i.  Saalgau, 
Edel'sche  Bnchdr.  1851. 

5635.  Zur  60  jährigen  Jubelfeier  des  Saalganer  Stadttheaters 

—  Schw.  M.  1885,  2037. 

Vrgl.  ferner  Kr.  2895.  2410.  8784. 
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Schadberg.  —  S.  Nr.  5121. 

Seh&ftergheim.  —  5636.  Fechter,  Jak.,  Eintrag  ins  Kirchl. 
Register  der  Gemeinde  Scb.  ans  dem  Jahre  1763  durch  den  da- 
maligen Pfarrer  Eggel  —  WVjsh.  1889,  77—79. 

Vrgl.  eine  andere  Notiz  von  dem».  Pfarrer  E.  Nr.  2784. 

5637.  Bossert,  Gust.,  Das  nenanfgefnndene  Grabdenkmal 
in  Seh.  —  ZWPrk.  10,  1  (1875),  58  f. 

5638.  Kerl  er,  Konr.  Dietr.,  Urkundliches  zur  Geschichte 
des  Prämonstratenserinnenklosters  Seh.  1155—1437  —  WFrk. 
N.  F.  5  (1894),  1-22. 

Schalksburg.  —  5639.  Z  in  gel  er,  E.  Th.,  Die  Seh.  (Vortrag) 

—  Schw.  M.  1895,  397  f. 

Scharnhausen.  —  5640.  Beschreibung  der  Begebenheiten,  die 
sich  in  Seh.  . . .  aus  Veranlassung  der  Einfalle  Kaiserlicher  öster- 
reichischer und  franzosischer  Truppen  daselbst  vom  17.7-24.  Juli 
1796  zugetragen  haben,  wie  solche  der  Ordnung  nach  aufeinander 
folgten.  Dem  Erbprinzen,  späteren  König,  Friedrich  v.  Württem- 
berg, übergeben  von  dem  damaligen  Pfarrer  von  Seh.,  M.  Gottb. 
Gmelin.  Mitget.  v.  A.  v.  Sehlossberger  —  LtBStAnz.  1887, 
193—203. 

Schechingen.  —  S.  Nr.  4938. 

Scheer.  —  5641.  Vochezer,  Jos.,  Kleine  Beiträge  zur  Geschichte 
einzelner  Pfarreien  —  DiöcASehwab.  2  (1885),  48. 

5642.  Dokument,  betr.  die  kath.  Volksschulen  und  den  kirch- 
lichen Choral  anno  1664.  Instruktion  Ludi  moderatoris  od.  Schnell 
Meisters  in  Seh.     (Gez.  H.)  —  DiöcASehwab.  3  (1886),  29  f. 

5643.  Schnell,  Eng.,  Festschrift  zur  100jährigen  Jubel- 
feier der  Stiftung  des  Landschaftliehen  Hausarmen-  und  Schul- 
Fonds  zu  Seh.  .  .  .  vom  Jahre  1775.  Im  Auftrag  der  Stiftungs- 
Vorstände  verfasst.    Sigmaringen,  P.  Liehner'sche  Buchdr.  1874. 

Seheilenberg.  —  5644.  Blind,  Der  Seh.,  OA.  Künzelsau.   Zar 

Geschichte  der  Jagd  —  WVjsh.  1890,  114—16. 
Schirings.  —  5645.  Bosse rt,  Gast.,  Der  Hof  Seh.  OA.  Wangen 

—  WVjsh.  1882,  265  f. 

Schmerbach.  —  5646.  Schreiber,  J[ul.],  Denkschrift  zur  Er- 
innerung an  die  am  12.  Oktober  1873  stattgehabte  Kirch-Ein- 
weihung in  Seh.     Cregliugen  a.  T.,   H.  Lutz'scbe  Buchdr.  1874. 

Schmidelfeld.  —  5647.  Kaufmann,  Eine  unbekannte  Schmidel- 
felder  Urkunde  —  WVjsh.  1883,  71. 
S.  auch  bei  Suis'  K. 
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Schnalth.  —  5648.  Ried  er,  Beschreibung  des  Marktfleckens 
und  Pfarrdorfes  Seb.  im  Remsthal  mit  einem  Lebensabriss  des  in 
Seh.  geborenen  Dr.  Sucher,  f  Unirenitäts-Musikdirektors  in  Tü- 
bingen.    (Waiblingen,  Dr.  v.  G.  F.  linck  1881.) 

Sehombmrg.  —  S.  Nr.  3779  s. 

SchOnatch.  —  5649.  SchSlt,  C[arl  Gast.],  Die  neae  Kirche  zn  Seb. 
lammt  ihren  Einweih  ungsfeyerlicbkeiten.  Hit  rier  litbogr.  Ab- 
bildungen.   Stuttgart,  gedr.  b.  Blum  &  Vogel  [1841]. 

Schttnbühl  OA.  Schorndorf.  —  5649  a.  Die  Anfänge  der  Rettungs- 
anstalt  auf  dem  Seb.  (Ges.  Bl.)  —  Blatter  f.  d.  Armenw.  47 
(1894),  89  f. 

SchBnthal  OA.  Künzelaan.  —  1.  Geschichte  und  Beschrei- 
bung: 

5650.  Abel,  Jak.  Fr.,  Geschichte  des  Ciaterzienser- Klosters 
Seh.  (unvollendet). 

öff.  Bibl.  Cod.  hiat.  Q.  308. 

5651.  Schönhut[b],  Ottmar  F.  fl.,  Chronik  des  Klosters  Seb. 
aus  urkundlichen  Quellen  dargestellt.    Uergentbeim,  Thomm  1850. 

5652.  Bauer,  Herrn.,  Kloster  Seh.  (M.  e.  Abbildung)  — 
ZWFrk.  [2],  H.  6  (1852),  74-82. 

5653.  Kroll,  Jos.,  Die  Zisterzienser-Abtei  Seh.  ...  (M. 
e.  Stahlstich.)    Waldsee,  C.  Liebel  1877. 

5654.  Bossert,  Panlns  und  Scbmid,  Schöuthal.  Be- 
schreibung und  Geschichte  des  Klosters  und  Seminare.  Hg.  v. 
d.  K.  Stat.-topogr.  Bureau.  Mit  zwei  Abbildungen.  Stuttgart, 
Kohlhammer  1884. 

5655.  Wibel,  Job.  Cbn.,  Historisch -diplomatische  Nach- 
richten, das  Closter  Seb.  in  Francken  betreffend  —  in:  Otter, 
Hist.  Bibl.  I  (1752),  1—24.     II  (1753),  105—18. 

5656.  Schnell,  Eng.,  Beiträge  zur  Geschiebte  der  Cister- 
cienser-KlöBter  Seh.  und  Mergenlheim  —  FreibDiöcA.  11  (1877), 
211—24.     13  (1880),  109—28. 

Nachtrag  v.  G.  Sambeth  —  ebenda. 

5657.  Das  Schicksal  des  Cisterzieaser-Kloalera  Seh.  während 
des  Bauernkriegs,  ein  Auszug  aus  den  Chroniken  der  Schöntbaler 
Abtc  Benediktus  und  Franziskus,  auch  des  Paters  Krämer  — 
Snphr.  10  (1828),  H.  3,  25—82. 

5658.  Heyd,  Wilb.,  Der  Personalstand  des  Klosters  Seh. 
i.  J.  1674  (aus  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  516,  mit  Anm.  v.  G.  Bossert) 
—  WVjsh.  1881,  152  f. 
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5659.  Garns,  Pins  B.,  Personalstand  der  s.  g.  „ständigen" 
Klöster  im  ßisthume  Würzbarg  zur  Zeit  ihrer  Aufhebung  im  Jahr 
1802—03.  VII  —  in:  Arcb.  d.  bist  Vereins  v.  Unterfranken  u. 
Aschaffenburg.  27  (1884),  186—93. 

5660.  H  [artmann,  Jul.],  Aus  den  letzten  Zeiten  des 
Klosters  Scb.  —  BWKG.  1  (1886),  27—29. 

2.  Altere  Geschichtsquellen: 

5661.  Schönhuth,  Ottm.,  Urkunden  zur  Geschichte  des 
Klosters  Seh.  —  ZWFrk.  3,  2  (1854),  81—86. 

5662.  Kremer,  Barthol.  (f  1661),  Chronicon  Imperialis  et 

exempti  monasterii  B.  M.  Virginia  de  Schoenthal.    P.  I  ( — 1449). 
oft  Bibl.  Cod.  bist  F  422,  vrgl.  Hofbibl.  Cod.  Württ  68.  Fol. 

5663.  Derselbe:  Series  ab  bat  um  et  memorabilia  ( — 1636)  — 
in:  Mone,  Quellensammlnng  der  bad.  Landesgescb.  4,  144—170. 

5664.  Christophori  [Haan]  abbatis  Annales  s.  diaria  memora- 
bilia (1157—1675). 

5665.  Francisci  Kr  äfft  abb.  (1675—83)  Abbatiae  Speciosae 

Vallis  annales. 

Nr.  6664  in  Fol.,  5666  in  4°  im  StA. 

5666.  Chronik  des  Klosters  Seh.  und  deren  Propsteien  .  .  . 
von  Fr.  Jos.  M  ü  1 1  e  r  von  Gerolzhofen,  Prior,  u.  Fr.  Rieh.  Stöck- 
lein von  Krautheim,  Subprior.  1698.  (Mit  späteren  Nachträgen 
bis  zur  Aufhebung  des  Klosters). 

Fol.-Mskr.  der  Fürst).  Fflrstenb.  Bibl.  in  Donauesohingen. 

5667.  Primaeva  Schönthalia  (kurze  Beschreibung  des  Klosters 
mit  einem  Verzeichnis  der  Abte).     1714.    4°. 

5668.  Ortus  et  aetas  exemptae  abbatiae  de  Speciosa  Valle 
(1157—1727),  Jahr-  und  Tagebuch  verfasst  von  Benedikt  Knüttel 
(Abt  von  1683—1732). 

5669.  Anniversaria  et  comraemorationes  benefactorum  mo- 
nasterii Speciosae  Vallis  ex  antiqno  et  novo  libro  mortuornm 
a  P.  Hieronymo  et  a  P.  Josepho  Müller  circa  annum  1677  extraeta. 

Nr.  6668  n.  6669  in  4°  im  St.A. 

3.  Inschriften  und  Denkmäler: 

5670.  Antiquo-moderna  Speciosae  Vallis  abbatiae.  (Inschriften 
u.  Ghronosticha  v.  Abt  Benedikt.)     1714. 

5670  a.  Bossert,  Gust.,  Eine  Schon  thaler  Inschrift  —  WVjsb. 

1881,  154. 

5671.  Schönhuth,  Ottm.  F.  H.,  Die  Grabdenkmale  der 
Herren    von    Berlichiogen   im    Kreuzgang   des   Klosters  Seh.   — 
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ZWPrk.  4,  8  (1858),  449—53.    Vrgl.  auch  ö,  2  (1860),  295-99. 
418—23  (H.  Bauer). 

5672.  Kloster  Seh.,  das  Begräbniss  der  Berliehiugen  — 
MB.  1851,  909—17. 

5673.  Das  Denkmal  des  Grafen  Albrecht  von  Hobenlohe- 
Möckmttbl  zu  Seh.  -  ZWFrk.  3,  2  (1864),  S.  131-33. 

Schorndorf.  —  1.  Das  Oberamt: 

5674.  Beschreibung  des  Oberamts  Seh.  ...  M.  3  Tabellen 
n.  e.  Karte  d.  OA.8,  nebst  Titelbild  n.  2  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, J.  B.  Moller  1851. 

Du  GeaoUehtliebe  bearb.  von  C.  F.  Stallt),  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 
2.  Die  Stadt: 

5675.  Rösch,  .loh.  Geo.,  Seh.  und  seine  Umgebung,  nebst 
einer  statistischen  Übersiebt  des  Königreichs  Württemberg.  Mit 
einer  vollständigen  Karte  des  RemsthalB  und  mehreren  Tabellen. 
Stattgart,  i.  C.  d.  J.  B.  Metzler'schen  Bucbh.  181(5). 

Dinsrnu  Bunt»  liegt  iu  Grunde:  Etwas  Historiiohei  nnd  Sta- 
tfeüaehea  Ober  Schorndorf  v.  C.  F.  W.  Schul d  —  öff.  Bibl.  Cod. 
bist.  Q  114. 

5676.  [Speer,  Dan.],  Der  durch  das  Schorndorffische  nnd 
Göppingische  Weiber- Volck  geschüchterte  Hahn,  oder:  Eine  kurtz- 
bündige  Relation  alles  dessen,  so  boy  Einfallung  der  Französi- 
schen Trouppen  in  das  Worten  bergische  vorgefallen.  (M.  2  Kupfern.) 
0.  0.  [1689].    4°. 

5677.  Württemberg  und  Scb.  im  J.  1688  —  Schw.  M.  1888, 
1577  f.     Vrgl.  ferner  1626.  1634. 

5678.  Der  Kommandant  von  Scb.  1688  —  Schw.  M.  1888, 
1599. 

Literatur  Aber  die  Bürgermeisterin  Anna  Barbara  Kunkelin 
i.  in  der  III.  Hauptabt.,  fflber  den  Franioaeneinfall  von  1688  s.  oben 
Nr.  1090  ff. 

5679.  Künkelinfeier  zu  Seh.  —  Schw.  H.  1888,  1614  f. 

5680.  Schott,  Theod.,  Zur  200jährigen  Gedenkfeier  au 
die  „Weiber  von  Scb."  Rede  —  StAnz.  1888,  1385. 

5681.  La  uff  er,  Fr.,  Die  Weiber  von  Seh.  Festschrift  zur 
200jährigen  Jubelfeier  der  Befreiung  von  Stadt  und  Festung  Scb. 
im  Jahr  1688.  Im  Auftrag  des  Festkomites  red.  (M.  Illustrationen 
u.  e.  Plan  v.  J.  1743.)  Schorndorf,  C.  W.  Majer'scbe  Buchdr.  1888. 

5682.  Wisshack,  Sigm.,  .  .  .  Christliche  Jnbel-Freude  der 
evangelischen  Sehnl-Jngend  in  Seh.,  als  anno  1730,  den  25.  Junii 
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nicht   nur  .  .  .   das  Evangelische  Danck-,  Lob-  and  Jubel-Fest 
andächtig  celebriret,  sondern  anch  den  ...  26.  Jonii  das  neu- 
erbaute Rath-Haus8  .  . .  inauguriret  worden  . .  .   (Mit  Titelkupfer.) 
Stuttgardt,  Metzler  u.  Erbardt  1730.    4°. 
Vrgl.  ferner  Nr.  1275.  1746. 

Schramberg  OA.  Oberndorf.  —  5683.  Waller,  [G.],  Chronik 

der  Stadt  nnd  ehemaligen  Herrschaft  Seh.,  sowie  Ortsbeschreibung 

von  Seh.    M.  e.  lithogr.  Ansicht  von  Seh.,  2  geolog.  Durchschnitten 

u.  e.  geogoost  Kärtchen.     Wolfacb,  Dr.  v.  A.   Sandfuchs  1872. 

5684.  [Trott er],  Album  der  Feier  des  16.  November  1845. 

Schramberg.     (M.  4  Lithographieen.)     Schramberg,   K.  J.  Kunz 

1846.    4°. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2981. 

Schrezheim  OA.  Ellwangen.  —  S.  Nr.  3710. 

Schrozberg.   —   5685.  Albrecht,  Jos.,   Geschichtliche  Nach- 
richten über  Burg  und  Dorf  Seh.  —  WJbb.  1833,  2.  S.  297—318. 
5686.  Hart  mann,   Gust.,    Zur  Geschichte   der  Ausübung 
des  Collaturrechts  —  WFrk.  N.  F.  5  (1894),  70  f. 

Schussenried.  —  5687.  Schneider,  Eug.,  Der  Name  Soreth 
für  Seh.  —  LtBStAnz.  1892,  37  f. 

Vrgl.  Aber  denselben  Gegenstand  P.  Beck  in  DiöcASchwab.  10 
(1893),  20.  27. 

5688.  Schussenriedtische  Haus-Chrooic,  enthaltend  was  von 
Zeit  der  Stüfftung  des  Schussenriedtischen  Gottshaus  und  Glosters 
von  anno  1183  biss  anno  1733  Merckhwürdiges  sich  zugetragen 
.  .  .  zusammengetragen  von  einem  Canonico  zu  Schussenriedt, 
anno  1760  in  das  Reine  gebracht. 

Mskr.  v.  637  SS.  Fol.  StA. 

5689.  Beck,  Paul,  Die  frühere  Kloster-  und  jetzige  Pfarr- 
kirche zu  Scb.  Kurze  Beschreibung  des  Merk-  und  Sehens- 
würdigsten derselben  —  DiöcASchwab.  9  (1892),  93—96.  10 
(1893),  1  f. 

5690.  (Vogler,  Geo.),  Die  Feyer  des  sechsten  Jahrhunderts 
seit  der  Stiftung  des  unmittelbaren  Reichs  -  Gotteshauses  Seh., 
Prämonstratenser  Ordens.     0.  0.  1783. 

5691.  Beck,  Paul,  Zum  siebenhundertjährigen  Jubiläum  des 

Prämonstratenser -Rcichsstifts   Scb.     Sep.-Abdr.  a.  d.   „Deutschen 

Volksblatt".     Stuttgart,   Buchdr.  d.  Akt.  Ges.  „Deutsches   Volks- 

blatttf  1883. 

Vrgl.  aoeh  denselben  im  DiöcASchwab.  1  (1884),  32—46. 
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5692.  Das  700jährige  Jubiläum  des  Klosters  Seh.  —  Schw. 
M.  1883,  1513  f. 

5693.  Beck,  Paul,  Die  Wartenberg'Bchen  Wirren  im  Prämon- 
stratenserkl  oster  Seh.   —  DiöcASchwab.  3  (1886),    7  f.   13—15. 

5694.  Derselbe:  Aue  einem  schwäbischen  Reichsstifte  im 
vorigen  Jahrhundert  —  VVPK.  92  (1886),  32-64.  113-52. 

Dasselbe  etwas  erweitert  in  DiöcAScbwab.  11  (1894),  B.  Nr.  3. 
7.  11.  4—6  [so  die  veränderte  Zahlung:]. 

5695.  Auszug  aus  dem  Nekrologium  des  Prämonstratenser- 
Klosters  Seh.  mit  angehängtem  Jabrzeitbucb,  jetzt  im  Privatbesitz, 
zum  Druck  gebracht  dnreh  Banmann  in  MG.  Necro).  1,  205—08. 

5696.  Beck,  Paul,  Personalkatalog  des  Prämonstratenser- 
klosters  Seh.  vom  Jahre  1683  ab  bis  zur  Auflösung  i.  J.  1803  — 
DiöcASchwab.  3  (1886),  92  f.     4  (1887),  7  f.  11-13. 

Einen  solchen  dir  die  Zeit  der  Aufhebung  des  Kloster»  giebt 
Game  —  ThQnS.  1879,  472-75. 

5697.  Derselbe:  Der  Kirchenechatz  der  Klosterkirche  zu  Seh. 

—  AChrK.  9  (1891),  79  f. 

5698.  Kunst-  und  andere  Notizen  über  Scb.  und  Umgegend. 
(Nach  Mitteilungen  v.  Alb.  Werfer)  —  KorrVUO.  1876,  52—54. 

5699.  Ruess,  Beruh.,  Der  wieder«ntdeckte  Meister  des 
Scbussenrieder  Chorgestühls  —  AChrK.  10  (1892),  105—07. 

5699a.  Derselbe:  Das  Scbussenrieder  Chorgestühl  und  dessen 
Meister.  Eine  kunetgeschichtllche  Monographie.  Stuttgart,  Buchdr. 
d.  Akt.-Ges.  „Deutsches  Volksblatt"  1893. 

5700.  Sanier,  Frz.,  Todtacbläger,  wie  solche  in  Seh.  vor 
der  Carolina  bestraft  worden.     (Aus  der  Scbussenrieder  Chronik) 

—  WVjsh.  1880,  271—73. 

5700  a.  Derselbe:  Justiz  verfahren  einer  obersebwäbischen 
unmittelbaren  Reichs-Abtei  im  siebenzehnten  Jahrhundert  —  W.- 
Vjsb.  1881,  42  f. 

5701.  Derselbe:  Zigeuner- Begebenheiten  auf  dem  Gebiete 
des  ehem.  Klosters  Scb.  zn  Anfang  des  vorigen  Jahrhunderts  — 
WVjsb.  1881,  44. 

S.  auch  unter  Steiuhauaen  und  Weingarten. 

Schfitzliigen.  —  S.  Nr.  2113. 

Schwarzer  Grat.  —  5702.  Der  schwarze  Grat  —  Schw.  M. 
1879,  893. 

SchwÄrz;Ioch.  —  5703.  Unland,  Ludw.,  Schriften  zur  Ge- 
schichte der  Dichtung  ttnd  Sage.    VIII  (1873),  8.  589—95. 
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|Schwedi.  —  5704.  Schilling,  Alb.,  Über  den  Namen  des 
Weilers  Seh.  ...  —  WVjsh.  1887,  123  f. 

|Schwenningen  OA.  Rottweil.  —  5705.  Sturm,  F.  W.,  Ver- 
such einer  Beschreibung  von  Seh.  in  der  Baar  am  Ursprung  des 
Neckars  in  geognostischer,  landwirtschaftlicher  und  med ici nischer 
Beziehung;  mit  2  Beilagen  .  . .  Tübingen,  i.  C.  b.  C.  F.  Oslander 
1823. 

4705a.  Hermann,  Th.,  Seh.  im  30jährigen  Krieg  — 
Neckarquelle  1887,  Nr.  32  ff. 

IS  echt  entlausen.  —  S.  Nr.  1773. 

| Seekirch*  —  5706.  Schöttle,  Job.  Evg.,  Beschreibung  und 
Geschichte  der  Pfarrei  S.  mit  ihren  Filialen  Alleshausen,  Brasen- 
berg  und  Tiefenbach.  M.  e.  Anhang :  Ödenahlen  und  Bischmanns- 
hausen  —  FreibDiöcA.  2  (1866),  91—128. 

Seitingen.  —  S.  Nr.  1767. 

Siessen  OA.  Saulgau.  —  5707.  Giefel,  Jos.,  Das  Dominikanerinnen- 
kloster S.  im  Zeitalter  der  Reformation  —  DiöcASchwab.  4  (1887), 
51—53.  61  f.  69  f.  81-83. 

ISiglingen.  —  S.  Nr.  1758. 

{Sindelflngen.  —  5708.  Löher,  Job.  Wilh.,  Chronik  v.  S. 

Hdschr.  in  S.    (L.  war  8tadtschreiber;  f  1662). 

5709.  Schönhut  li,  0[ttmar]  F.  H.,  Kleine  Chronik  der 
Stadt  und  des  Stiftes  S.  M.  e.  Abbildung.  Böblingen,  gedr.  auf 
Kosten  des  Verf.  1834. 

Derselbe:  Chronik  d.  St  u.  d.  St.  S.  ...  zur  achthundert- 
jährigen Jubelfeier  der  restaurirten  St.  Martinskirebe.  (M.  Titel- 
bild.)    Böblingen,  C.  Fr.  Weidlin  1864. 

5710.  Kurzer  Abriss  der  Geschichte  des  Stifts  S.,  zusammen- 
getragen im  Dez.  1555. 

Öff.  ßibl.  Cod.  bist  F  739.    Regesten  Beil.  III,  ebenda  F  577. 

5711.  Zur  Erinnerung  an  die  800  jährige  Jubelfeier  der  Stifts- 
kirobe zu  St.  Martin  in  S.  M.  e.  Abbildung  d.  Kirche.  Böblingen, 
Dr.  v.  W.  Schlecht  1883. 

Vrgl.  Ober  diese  Feier  auch  Schur.  M.  1883,  1150. 

5712.  [Brauhäuser],  S.  und  die  Stiftskirche  zu  Set.  Martin 
—  Schw.  M.  1883,  1017  f. 

Vrgl.  auch  Nr.  47.  613.  839.  3268  (liier  8.  10—14). 

Sindringen.  —  S.  Nr.  3830  f.  3836.  3838. 

85  Hingen.  —  5713.  Geschichte  des  Klosters  S.   Nach  den  Quellen 

beschrieben.    Ulm,  P.  Geuss  1862. 
Solitnde.  —  S.  Nr.  1179—1184.  2668-2697.  4041. 
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SoHnenkardt.  —  5714.  Haueemann,  Eine  Schulcbronik  — 

Volksschule  19  (1869),  225—29. 
Spalchlngen.  —  1.  Das  Oberamt: 

5715.  Beschreibung  des  Oberamis  Sp.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  geogo.  kolor.  Karte  d.  OA.u  n.  e,  lithogr.  Ansicht.  Stuttgart, 
H.  Lindemann  1876. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  P.  Stalin,  Altertümer  v.  E.  Pauli» 
Vater  u.  Sohn. 

5716.  Daa  Oberamt  Sp.  —  Schw.  M.  1840,  921.  925. 
929  f.  933. 

2.  Die  Stadt: 

5717.  Allgaier,  Aug.,  Gewerbe-Verein  und  Handwerker- 
Bank  Sp.  Ein  Rückblick  auf  die  Geschichte  beider  Vereine  um- 
fassend den  Zeitraum  von  1861—1891.  Im  Auftrag  und  an  der 
Hand  der  Vereissakten  verfasst.  Spaichingen,  Dr.  d.  W.  Kupfer- 
sebmid'scben  Offizin  1892. 

Sperberfieck.  —  5718.  Schön,  Theod.,  Schloss  Sp.  vor  190  Jahren 

—  B1SAV.  4  (1892),  34. 

S.  auch  Nr.  «069. 
Spitzenberg.   —  5719.  Klemm,   Alfr.,    Sp.  und    Michelsberg, 
Vortrag.  (Beitrage  zur  Geschiebte  von  Geislingen  nnd  Umgegend.  I) 

—  WVjsh.  1883,  242—46.  273—80. 

Standorf  OA.  Mergentheim.  —  5720.  Bauer,  Herrn.,  Die  Kapelle 
zu  St.    (M.  e.  Abbildung)  —  ZWFrk.  5,  1  (1889),  111—17. 

Staufeneck.  —  S.  Nr.  3305. 

Steinbach  OA.  Hall  —  5721.  Paulas,  Ed.  d.  J.,  Die  St.  Egidien- 

kirche  in  St.  bei  Schwäbisch  H.  —  WAV.  II.  H.  1  (1869),  30—35. 

5721a.  Restanration  der  St.  Ägtdiuskirchc  (St.  Gilgen)  in  St. 

—  Kircfaenschmuck  14  (1863),  79-82. 

Steinhauses  OA.  Waldsee.  —  5722.  Beck,  Paul,  Die  neue 
Pfarr-  nnd  Wallfahrtskirche  zu  St.  und  die  Guadenbildübertragnng 
von  Schassenried  dahin  im  Jahr  1735,  zugleich  eine  karte  Orts- 
gesebichte  von  St.  —  DiöcAScbwab.  10  (1893),  2-23. 

Steinhaufen  an  der  Rottum.  —  5722a.  Horchler,  Ad., 
Verschiedene  Prägungen  aus  dem  Aligäu  und  Beiner  Nachbar- 
schaft. (Mit  Abbildungen.)  IX  —  Allgäuer  Geschichtsfreund  7 
(1894),  97  f. 

Stelnheim  an  der  Murr.  —  5723.  Scholl,  F[r.j  A[«g.], 
Geschichte  und  Topographie  des  Marktfleckens  und  ehemaligen 
Fmiien-RJe-icrs  St.  a.  d.  M.,  mit  erläuternden  Anmerkungen  und 
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einem  Anhange  bisher  angedruckter  Urkunden«  Ein  Beitrag  zur 
Geschichte-  und  Vaterlandskunde.  Ludwigsburg,  C.  F.  Nast  1826. 
5724.  Pf  äff,  Karl,  Geschiebte  der  Reformation  des  Frauen- 
Klosters  St.  a.  d.  M.  1555  bis  1566.  (Aus  dem  Tagbuch  einer 
Nonne  dieses  Klosters)  —  in  desselben:  Miszellen  aus  der  wirt. 
Geschichte.    Stuttgart  1824.    S.  49-67. 

Steinkirchen.  —  5725.  Braun,  Job.  Herolts  Bericht  über  den 
Ffirstenkrieg  und  die  Obley  St.  Aus  dem  Gültbuch  der  Pfarrei 
Heinsberg  mitgetbeilt  —  WVjsh.  1881,  65—67. 

Derselbe  Beriebt  ist  jetzt  in  der  Kolb'scheo  Ausgabe  des  Gült- 
buchs (Nr.  5464)  S.  388—890  zu  lesen. 

Sternenfeis.  —  5726.  Die  Trümmer  des  uralten  Schlosses  St. 

.  .  .    (Gez.  G.  H.  v.  B.)  —  in:  Hang,  Schw.  Mag.  1780,  338 

bis  346. 
Stetten  im  Remsthal.  —  5727.  Brunnen-Gur  des  Herzogs 

Eberhard  Ludwig  in  St.,  wobei  66  Eimer  Wein  aufgegangen  — 

WJbb.  1833,  2.  S.  440  f. 

5728.  Die  Erziehungsanstalt  in  St.  —  Schw.  H.  1831, 
523.  527. 

5729.  Erster  Bericht  über  die  Erziehungs-  und  Unterrichts- 
Anstalt  in  St.  i.  R. .  .  .  auf  den  Frühling  1832  gegeben  von  den 
Vorstehern  der  Anstalt.  Mit  drei  Steindrucken.  Stuttgart,  F.  C.  Löf- 
lund  1832. 

5730.  Strebet,  J[oh.]  V[al.],  Die  Erziehungsanstalt  zu  St. 
i.  R.  ...  zu  Anfange  des  Jahres  1838.  Zweiter  Hanptbericbt 
Stuttgart,  J.  B.  Metzler  (1838). 

5731.  Wunderlich,  E[rnst] R[einb.],  Die  Erziehungsanstalt 
zu  St.  i.  R.  .  .  .  im  Jahr  1846.  Dritter  Hauptbericht  unter  Mit- 
wirkung der  Lehrer  herausg.  M.  e.  Ansicht  d.  Wohngebäudes. 
Ebenda  1846. 

5732.  Die  Erziehungs-Anstalt  zu  St.  i.  R.  Nach  den  darüber 
erschienenen  Berichten  der  Vorsteher  und  eigenen  Wahrnehmungen 
mitgetbeilt.    (Gez.  C.  v.  M.)  —  WJbb.  1837,  2.  S.  266-87. 

5733.  Strebe),  [Job.  Val.],  Erinnerung  an  die  Erziehungs- 
anstalt St.  i.  R.,  zu  ihrem  fünfzigjährigen  Jubelfeste  geboten  von 
ihrem  früheren  Leiter.     Stuttgart,  Metzler  1881. 

Steusslingen.  —  5734.  Bohnenberger,  Karl,  Die  Namen  St. 
und  Zähringen  —  B1SAV.  4  (1892),  215.    Vrgl.  238  (J.  Caspart). 
5735.  Bück,  Mich.  Rieh.,  Die  zwei  bei  der  letzten  Wander- 
vorsammlung des  Vereins  (f.  Kunst-   u.  Alterth.  in  Ulm  u.  Ober- 
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Schwaben)  aufgelegt  gewesenen  Urkunden  von  1273  —  WVjsh, 

1879,  257-59. 
StSckenbnrg.  —  5736.  Beschreibung  der  in  der  Kirche  zu  St. 

befindlichen  alten  Denksteine  und  Monumente  des  ausgestorbenen 

Geschlechts  derer  v.  Vellberg  und  Leonfels  und  anderer  mit  ihnen 

verwandter  Familien. 

StA.  Hdschr.  Hr.  129.    26  DI.  4*  u.  33  Bl.  Abbild.  Fol. 
Stftffelburg.  —  5737.  Jäger,  Die  St.  und  ihre  Bewohner.    (Eine 

Geschichte  vom  Staatswald  Stöffelesberg,  Reviers  Gomaringeu)  — 

B1SAV.  5  (1893),  215  f.  254—66. 
StSffeln.  —  5738.  Bischof  Gebbard  von  Regensburg  und  die  alte 

Burg  St.  —  Schw.  M.  1889,  1098. 
StStten.  —  5739.  Sehäffler,  Eng.,  Die  Wichtigkeit  von  Orts 

ebroniken  mit  Beispielen  aus  der  Chronik  von  St.  —  KorrVUO. 

1876,  71—74. 
Stuttgart.  —  1.  Name  und  Wappen: 

6740.  Schmid,  Joh.  Chpb.,  Über  den  Namen  St.  -  WJb. 

1821,  271  f. 

5741.  Schneider,  Eug.,  Das  älteste  Stuttgarter  Stadt- 
wappen —  LtBStAnz.  1890,  252  f. 

2.  Stadtdirektionsbezirk  und  Aratsoberaiut: 

5742.  Beschreibung    des    Stadtdirections- Bezirkes   St. 
M.  e.  Ansicht  d.  e.  Karte.     Stuttgart,  E.  Hallberger  1856. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  lt.  Moser,  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

5743.  Die  Stadt  St.  -  Schw.  M.  1842,  1  f.  5  f.  9  f.  13  f. 
17  f.  21  f.  29  f.  33  f.  37  f.  4t.  45  f. 

5744.  Beschreibung  des  Oberamts  St.,  Amt ...  Mit  3  Tabellen 
u.  e.  Karte  d.  OA.b,  nebst  Titelbild  und  3  Holzschnitten.  Stutt- 
gart, J.  B.  Müller  1851. 

Das  Gescnichtriche  bearb.  von  R.  Moser,  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

5745.  Das  (Amts)  Oberamt  St.  —  Schw.  M.  1840,  1333. 
1337.  1341  f. 

3.  Beschreibungen  der  Stadt  und  ihrer  Umgebung: 

Vorbem.  Da  mehrere  der  Festschriften,  welche  bei  hier  ge- 
haltenen Versammlungen  den  Gasten  überreicht  wurden,  nichts  anderes 
sind  als  Stadtbeschrelbnngeii,  so  ist  auch  die  Rubr.  18  heimziehen. 

5746.  Knrtze  Beschreibung  dessjenigen,  was  von  einem 
Fremden  in  der  .  .  .  Residentz-Stadt  Stnttgardt,  vornehmlich  auf 
dem  daselbstigen  Lust-Hans,  Neuen-Ban,  Kunst- Cammer,  Grotten, 

Ha/d,  Blbllo«[>plüi  dir  württ.  Q.iohisJ.t.  u.  Vi 
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etc.  item  an  anderen  Gcbäuen   und  Stücken  Merckwiirdiges  za 
sehen.    (Stattgart  1736.) 

5747.  Merkwürdigkeiten  von  St  und  seinen  Umgebungen«  Ein 
Wegweiser  besonders  fdr  Fremde.  Mit  einem  Plan  von  St.  Stutt- 
gart, Ebner'schc  Kunstb.  1814.  [Verf.  nach  e.  altern  Notiz:  Deroian.] 

5748.  Memminger,  J[oh.]  D[av.]  G[eo.],  St.  und  Lud- 
wigsbnrg  mit  ihren  Umgebungen.  M.  e.  Charte,  e.  Plan  u.  e. 
Grundrisse.    Stuttgart  u.  Tübingen,  Cotta  1817. 

5749.  Wegweiser  für  Fremde  in  St.  und  seinen  Umgebungen. 
M.  e.  neuen  Grundrisse  von  St.  u.  e.  topograpb.  Grandrisse  der 
Umgegend.    Stuttgart,  F.  Steinkopf  1827. 

5750.  Plieninger,  [Wilh.  Theod.],  Beschreibung  von  St. 
hauptsächlich  nach  seinen  naturwissenschaftlichen  und  medicinischen 
Verhältnissen.  (M.  Titelbild,  Karte  n.  Plan.)  Stuttgart,  gedr.  b. 
C.  Hoffmann  1834.     4°. 

5751.  Zoller,  Aug.,  St  und  seine  Umgebungen,  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  Kanstatt,  Ludwigsburg  und  Esslingen. 
Stuttgart,  F.  H.  Köhler  1841. 

5752.  Schwarz  mann,  W[ilh.]  F[r.],  Handbuch  für  die 
K.  Haupt-  und  Residenzstadt  St.  and  das  Königreich  W.  • . .  M.  e. 
Brustbilde  .  .  .  des  Königs  Wilhelm  I.,  zwei  Ansichten  von  St.  u. 
zwei  Stadtplänen.     Stuttgart,   Dr.  d.  Courtinschen   Officin  1841. 

5753.  Hartmann,  J[ul.]  E[d.],  Stuttgarts  Gegenwart.  Topo- 
graphisch-statistisches Handbuch  für  Einheimische  und  Fremde. 
Nebst  einem  Plane  und  einer  tabellarischen  Localübersicht  von  St. 
Stuttgart,  G.  Ebnertche  Kansth.  1847. 

5754.  Derselbe:  Stuttgarts  romantische  Umgebungen.  Ein 
Führer  für  Fremde  und  ein  Gedenkbuch  für  Württemberger.  Mit 
6  Stahlstichen  u.  e.  Karte  d.  Umg.    Stuttgart,  Ad.  Becher  1847. 

5755.  Wochner,  Geo.,  St.  seit  fünf  und  zwanzig  Jahren. 
Ansichten  aus  der  Hauptstadt,  in  einer  Reibe  von  Bildern  zu 
zeichnen  versucht.  Mit  7  Holzschnitten  u.  e.  Plan.  Stuttgart, 
i.  C.  v.  R.  Roth  1871.    4°. 

5756.  Hartman n,  Jul,  Stuttgart  und  Gannstatt.  M.  36  Illu- 
strationen u.  1  Plan.  (  =  Städtebilder  und  Landschaften  aus  aller 
Welt.     Nr.  7.  8.)    Zürich,  Schmidt  [1886]. 

5756a.  Durch  Schwaben.  I.  St.-Cannstatt- Esslingen.  Mit 
40  Bildern  u.  e.  Karte.  (=  Europ.  Wanderbilder  Nr.  206—8.) 
Zürich,  Orell  Fässli  [1892].  [St.  verf.  v.  J.  K.  =  Jul.  Klaiber, 
Cannstatt  v.  0.  Schanzenbach,  Esslingen  v.  G.  Slröbmfeld.] 
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4.  Topographie  and  Baugeschichte: 

5757.  Dm  gelehrte  Wirtemberg,  besonders  die  Herzogliche 
Resident  Stnttgard  —  in:  (Hang,  Balth.),  Zustand  der  Wissen- 
aebaften  and  Künste  in  Schwaben.  1781  (verzeichnet  unter 
Nr.  3166).     S.  21—34. 

Diese  Abhandlung  zusammen  mit  den  folgenden:  „Materialien 
xu  einer  Geschiente  des  Stifts  Beutel  spach  oder  der  jetilgen  Stifts- 
kirche in  St.-  (S.  243-822)  und  „Fort*,  der  Materialien  m  einer 
Geschichte  von  Sl.  Der  St  Ca tbarineo- Hospital"  (S.  667—96)  bildet 
den  Torso  einer  historischen  Topographie  der  Stadt. 

5758.  (Frölich,  Herrn.),  Aus  Stuttgarts  Vorzeit  —  Scbw. 
H.  1878,  861.     1885,  1869  f.     1886,  961  f.  1113  f. 

5759.  Zur  Geschichte  Stuttgarts.     (Gez.  K.  =  Alfr.  Klemm) 

—  Scbw.  M.  1888,  773. 

5760.  Bauwesen  und  Erweiterung  der  Stadt  St.  —  Schw. 
M.  1818,  401  f. 

5761.  Über  St.  nnd  dessen  Verschönerungen.  Blicke  aus 
der  alten  in  die  neue  Zeit  —  Sophr.  11  (1829),  H.  6,  1—72. 

5762.  Stuttgarts  ältere  interessante  Privatgebäude.    (Gez.  F.) 

—  Schw.  M.  1877,  1037  f. 

5763.  Stuttgarts  ältere  interessante  öffentliche  Gebäude. 
(Gez.  F.)  —  Schw.  M.  1877,  1693  f. 

5764.  Die  Bauten  in  St.  im  Jahr  1834  —  Schw.  H.  1834, 1 1 13. 

5765.  Die  Bauten  in  St.  im  Jahr  1836  —  Schw.  H.  1836, 1751. 

5766.  Lotte r,  Karl,  Die  bauliche  Entwicklung  Stuttgarts 
bis  zum  Regierungsantritt  König  Karls  I.  Mit  Illustrationen  aus 
„Geschichte  Württembergs"  (Süddeutsches  Verlags-Inst.,  Stuttg.). 
Zwei  Vorträge.     Stuttgart,  Dr.  v.  Alfr.  Müller  &  Co.  [1891]. 

57G7.  Zum  25jährigen  Regierungs- Jubilättm  Sr,  Maj.  des 
Königs  Karl.  Rückblick  auf  Stuttgarts  bauliche  Entwicklung  in 
den  Jahreo  1864— 1889  —  Schw.  M.  1889,  1135.  1191  f.  1283  f. 

5768.  Das  Baujahr  1864  in  St.  —  Schw.  M.  1865,  79. 
91.  99. 

5769.  Bauliche  Entwicklung  der  Stadt  St.  im  Jahre  1865  — 
Schw.  M.  1866,  73  f.  85.  91.  103. 

5770.  Das  Baujahr  1866  in  St  -  Schw.  M.  1867,  243. 
267  f. 

5771.  Krell,  P.  F.,  Stuttgarts  neuere  Bautätigkeit.  (Mit 
Illustrationen)  —  ZBK.  10  (1875),  44—53.  107—16. 

5772.  Stuttgart  Führer  durch  die  Stadt  und  ihre  Bauten. 
Festschrift  zur  sechsten  Generalversammlung  des  Verbandes  deut- 
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scher  Architekten-  und  Ingenieur- Vereine  hg.  vom  Württ.  Verein 
für  Baukunde.  Mit  3  Plänen  u.  78  Illustrationen.  Stuttgart, 
Greiner  &  Pfeiffer  (1884). 

5772a.  Die  Neustadt  St  —  Schw.  M.  1887,  85  f. 

5773.  (Bazlen),  Stuttgart  nnd  seine  Umgebung  einst  und 
jetzt.    [Skizze  eines  Vortrags]  —  Schw.  M.  1890,  301. 

5774.  Entwicklung  der  Stadt  St.  in  den  Jahren  1872-1892 

—  Schw.  M.  1893,  285  f. 

5.  Geschichte  der  Stadt  im  allgemeinen  und  in  ein- 
zelnen Perioden: 

Vorbemerkung.  Die  Annales  Stuttgartienses  sind  keine  Stadt- 
geschichte und  haben  ihre  Stelle  schon  in  Bd.  1  unter  Nr.  644  ge- 
funden.   S.  auch  Nachtr.  dazu  am  Schluss  dieses  Bandes. 

5775.  Frischlin,  Jak.,  Eurtze  Chronica  von  der  Stadt  St. 

—  in:  Ein  schöne  lustige  und  kurtzweilige  Comödia  von  dem 
Hochgeborenen  Forsten  und  Graff  Hansen  von  und  zu  Wirtem- 
berg  .  .  .     Oetruckt  zu  Strassburg  bey  Ant.  Bertram  1612.    4°. 

5776.  Gabelkover,   Joh.  Jak.,   Chronica   der  fürstlichen 

württ.  Hauptstatt  St. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  21.  72.  193.  St.A.  Hdschr.  Nr.  9.  — 
Diese  Chronik  wurde  in  der  Hauptsache  fertiggestellt  i.  J.  1021; 
doch  zeigen  einzelne  Abschriften,  dass  der  Verf.  in  den  JJ.  1624 — 26 
noch  daran  nacharbeitete.  —  Die  Stuttgart  vorwiegend  ins  Auge 
fassenden  württ  Chroniken  v.  Joh.  Ginschopff  und  Tob.  Ginsscbopff 
(1630  f.  1656)  s.  unter  Nr.  119  u.  123. 

5777.  [Scheffer,  Wilh.  Ferd.  Ludw.],  Geschichts-Daten 
und  Merkwürdigkeiten  von  St.  (M.  2  Plänen.)  Stuttgart,  F.  G.  Löf- 
lund  1815. 

5778.  Derselbe:  Historische  Beschreibung  der  württ.  Haupt- 
stadt St.  1811. 

StA.  Hdschr.  Nr.  104.  (Nach  einer  Vorbemerkung  des  Verf.: 
erneuerte  und  vermehrte,  insbesondere  auch  weiter  fortgeführte 
Redaktion  der  Gabelkoverocken  Chronik  v.  St) 

5779.  Pfaff,  Karl,  Geschichte  der  Stadt  St.  nach  Archival- 
Urkunden  und  andern  bewährten  Quellen.  1.  II.  (M.  e.  Plan.) 
Stuttgart,  C.  A.  Sonnewald  1845.  46. 

5780.  Nick,  Fr.,  Stuttgarter  Chronik  und  Sagenbuch.  Eine 
Sammlung  denkwürdiger  Begebenheiten,  Geschichten  und  Sagen 
der  Stadt  St.  und  ihrer  Gemarkung.    Stuttgart,  E.  Gutzkow  1875. 

5781.  Hartmann,  Jul.,  Chronik  der  Stadt  St.  Sechshundert 
Jahre  nach  der  ersten  denkwürdigen  Nennung  der  Stadt  (1286) 
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zusammengestellt.  Hit  zahlreichen  Abbildungen.  Stattgart,  Greiner 
&  Pfeiffer  1886. 

5782.  Klaiber,  Jnl.,  St.  vor  hundert  Jahren.  Vortrag. 
Stuttgart,  Grfininger  1870. 

5783.  [Hartmann,  Jnl.],  Stuttgart  1864-1889.  Festgabe 
der  K.  Haupt-  und  Residenzstadt  zur  Feier  des  25jäbrigen  Re- 
giernngs  Jubiläums  Sr.  Msj.  des  Königs  Karl  von  Württemberg 
25.  Juui  1889.     Stattgart,  Greiner  &  Pfeiffer  (1889).    Fol. 

6.  Besondere  Ereignisse: 

5784.  F  [r  ö  I  i  c  h] ,  H.,  Die  Belagerung  von  St.  am  23.  Sept. 
1286  —  Scüw.  M.  1886,  1745.     Vrgl.  dazu  Nr.  639. 

5785.  Schott,  Theoil.,  St.  im  Dezember  1688  —  Schw.  M. 
1889,  25  f. 

Ein  Beriebt  de«  SUdtecbreibere  J.  Fr.  gehweiokart  über  die 
BesetsuDg  Stnltgsrts  durch  die  Franzosen  1688  and  1693  ist  der  Im 
St.A.  befind  liehen  Gabel koversebon  Chronik  (Hdichr.  Nr.  9)  beigelegt. 

5786.  Der  Stuttgarter  Franzosenmontag  von  1689.  (Gez.  a.) 
—  Schw.  M.  1888,  1537. 

5787.  Aktenmäseige  Beitrage  znr  unparteiischen  Würdigung 
der  neuesten  Vorgänge  und  Zustände  in  St.  und  Lndwigsburg. 
M.  e.  Vorworte.    Frankfurt  1849. 

5788.  Scböttlen,  Wilh.,  Die  Kaisertage  von  St.  im  Sep- 
tember 1857.     Stuttgart,  E.  Greiner  1857. 

5789.  Entrevue  de  Stuttgart  entre  l'empereur  de  Russie 
et  l'empereur  des  Francais.  —  Entrevue  de  Weimar  entre  l'emperenr 
de  Russie  et  l'empereur  d'Autricbe.  (Extraits  du  Journal  le  Nord). 
Bruxelles,  Lebegne  1858. 

7.  Recht  und  Gericht: 

5790.  Besondere  alte  Freiheiten  der  Stadt  St.  —  in :  Hang, 
Schw.  Mag.  1779,  686—89. 

5791.  Von  der  Hegnng  des  peinlichen  Gerichts  zu  St.  — 
Journ.  v.  u,  f.  D.  1788,  St.  II,  S.  411—13. 

8.  ferner  StetuUr  Rechtliches  unter  Nr.  1746.  1759;  Hofge- 
riohtusiieasorat  Nr.  1690. 

8.  Verwaltung  im  allgemeinen: 

5792.  Stadtgemeinde  St.  Bericht  über  die  Verwaltung  und 
den  Stand  der  Gemei Ddeangelegenheiten  mit  Übersicht  der  Rech- 
nung« Ergebnisse  und  des  Vermögensstandes  der  städtischen  Ver- 
waltungen. Erstattet  auf  I.  Juli  1873.  Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohl 
bammer   1873.     Fol.  u.  folgende  Jahrgänge  bis  zur  Gegenwart. 
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5793.  Amtsgrandbach  der  Kirchen-  and  Schalpflege  (vor- 
maligen Armenkastenpflege)  der  Haupt-  and  Residenzstadt  St. 
Als  Manuskript  gedr.  Stattgart,  (Druck  von  W.  Kohlhammer) 
1886.    Fol.     [Daß  Geschichtliche  von  J.  Hartmann  ] 

9.  Kirchenwesen: 

Vorbemerkung.  Die  Litteratar  Ober  die  reformierte  Gemeinde 
findet  sieh  schon  in  Bd.  L  Nr.  2269.  2270.  2270  a  (diese  Nummer  im 
Nachtrag). 

5794.  [Besold,  Cbph.],  Documenta  concernentia  ecclesiam 
collegiatam  Stuetgardiensem  dioeceseos  Constantiensis.  Tubingae, 
typis  J.  C.  Geysleri  1636.    4°. 

5795.  Catalogas  praepositoram  ecclesiae  collegiatae  in  Stut- 
garten (—1578). 

öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  207  (von  Osw.  Gabelkovers  Hand). 

5796.  Registrum  confraternitatis  1466  .  . .  1487.  (Statuten 
and  Mitgliederverzeichnis  einer  seit  1419  in  St.  bestehenden  geist- 
lichen Brüderschaft). 

Ebenda  Cod.  hist.  F  195. 

5797.  [Grüneisen,  Karl],  Denkblatt  der  Reformation  der 
Stadt  St.  Zar  Jubelfeier  des  2.  Februars  1835.  Stattgart,  Fr.  Brod- 
hag 1835. 

5798.  St.  ond  die  Einführung  der  Reformation  —  Schw.  M. 
1883,  1493. 

5799.  Schneider,  Eng.,  Die  Kirchen  Visitation  von  1551 
and  1558  in  Stadt  und  Amt  St  —  ThStW.  6  (1885),  314-20. 

5800.  [Werkmeister,  Bened.  Maria],  Über  die  deutsche 
Mess-  und  Abendmahleanstalten  in  der  katholischen  Hofkapelle 
zu  St.  Ein  Sendschreiben  zu  Belehrung  der  Maynzer  Journalisten 
von  geistlichen  Sachen.     [Stuttgart]  1787. 

Vrgl.  dasa  Schw.  M.  1786,  63  f.  57  f.    1787,  66  f. 

5801.  Derselbe:  Geschichte  der  ehemaligen  katholischen  Hof- 
kapelle in  St.  von  1733—1797  —  JSThKR.  6,  3  (1830),  458 
bis  567. 

5802.  Brinzinger,  Adf.;  Ein  merkwürdiger  Gottesdienst 
in  St.  1.  Für  Kaiserin  Josephine  von  Frankreich.  2.  Für 
Josephine  und  Napoleon  I.  —  DiöcA Schwab.  12  (1894),  55. 

5803.  GrBneisen,  Karl,  Die  Baptisten  in  Stuttgart  und 
der  Umgegend.  Mitteilung  aus  den  Consistorialakten  —  KSB1.  3 
(1842),  83—88.  114—19. 

VrgL  auch  Nr.  5142. 
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10.  Schulwesen: 

Vorbemerkung.  Ausgenommen  sind  hier  die  Karliiohulo,  die 
Technische  und  TierÄritliche  Hochschule,  worüber  vrgl.  Nr.  8668 
bis  2697.  2714—23. 

5804.  Von  dem  ältesten  Schulwesen  in  St.,  ale  ein  Beitrag 
zur  Litterargeschicbte  von  Württemberg.  (Gez.  D.  F,  F.)  — 
in:  Hang,  Schw.  Mag.  1776,  233-60.  299-314.  398—416.  722 
bis  725.  559—66. 

5805.  Zar  Geschichte  des  Stuttgarter  Schulwesens.  {Gez. 
K.  J.)  —  Volksschule  48  (1888),  433  f. 

5806.  Zur  Erinnerung  an  die  Einweihung  der  Bürgerschule 
in  St.  den  14.  Decemher  1874.  (Hit  e.  Ansicht  u.  6  Tafeln.) 
Stuttgart,  Bucbdr.  d.  Paulincnpflege  o.  J. 

5807.  Bericht  über  die  Katharinenschule  und  PauIinenpUege 
in  St.  znr  Feier  des  50jährigen  Jubiläums  der  Pauliueopflege 
auf  den  27.  Sept.  1870.    Stuttgart,  W.  Kohlhammer'sche  Bochdr. 

5808.  Kieser,  [Jon.  Fr.],  Die  Realschule  zu  St.  Ihre  Ent- 
wicklaug und  jetzige  Einrichtung.  Nebst  Nachrichten  über  die 
Elementaranetalt.  Stuttgart,  gedr.  i.  d.  Guttenherg'scheo  Buch- 
druckern 1846. 

5809.  Festschrift  zum  fünfzigjährigen 'Jubiläum  der  Real- 
anstalt in  St.  am  26.  Oktober  1868.  (M.  e.  photogr.  Tafel,  e.  Plan 
a.  e.  Tabelle.)   Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metzler'schen  Bucbdr.  [1868]. 

5810.  Versuch  einer  kurzen  Geschichte  des  Gymnasiums 
in  SL  —  in:  Hang,  Scbw.  Mag.  1776,  523-42.  566  f.  587—626. 
747—57.  803—15.  857—67. 

5811.  Fundation  und  Ordnung  dess  neu- ausgerichteten  Fürst- 
lichen Gymnasii  zu  St.  (Mit  Titelkupfer.)  (Stuttgart),  J.  G.  Zu» 
brodt,  gedr.  b.  M.  Gerb.  Lorbern  1686.    4°. 

5812.  Volzens  Vorstellung  als  Rektor  am  Gymnasium  — 
in:  [Hang],  Gelehrte  Ergözlicbkeiten  und  Nachrichten.  II.  Stutt- 
gart 1774.    S.  228-31. 

5813.  Hang,  Balth-,  Historia  litteraria  gymnasü  illustris 
Stuttgardiani,  a  .  .  .  MDCLXXXVI.  usque  ad  .  .  .  Jubileum 
seculare  .  .  .,  qoatnor  fasciculis  sab  nomine  Amoenitatum  gym- 
nasticarnm  comprehensa.  (Pars  I.  11.  1780.  III.  1784.  IV.  1786.) 
Stutlgardiae,  typia  Acad.  Carol.  1786. 

5814.  [Derselbe]:  Gymnasii  illastriB  Stuttgardiani  memoria 
secularis.     Stattgardiae,  impr.  Cotla  (1786).     4°. 

Vrgl.  Ober  diese  erste  Jubelfeier  auch  Schw.  H.  1786,  129  ff. 
und  (wiederholt)  1886,  1629. 


200  Stuttgart 

5815.  Eine  Unter-Sekunda  des  Stuttgarter  Gymnasiums  im 
Jahr  1818—19  —  Schw.  M.  1883,  1306  f. 

5816.  Camerer,  Job.  Wilh.,  Beiträge  zur  Geschichte  des 
Stuttgarter  Gymnasiums.  Stuttgart,  i.  C.  d.  Metzler'schen  u.  d. 
Steinkopf  sehen  Buchh.  1834. 

5817.  Klumpp,  F[r.]  W[ilh.],  Das  Gymnasium  in  St.  in 
seiner  Entwicklung  während  der  zwei  letzten  Dezennien.  (Ein- 
ladungs-Schrift zu  der  Feier  des  Geburtsfestes  ...  des  Königs 
Wilhelm.)    Stuttgart,  gedr.  b.  Gebr.  Mäntler  (1838).    4°. 

5818.  Beiträge  zu  der  (zur)  Geschichte  des  Gymnasiums  in  St. 
(Programme  des  Gymn.)  I— IH  v.  [Karl  Fr.]  Holzer.  IV— V  v. 
Glo.  Lampartcr.  I:  Stuttgart,  Dr.  v.  Gebr.  Mäntler  (1864). 
II — III:  Dr.  v.  J.  Kleeblatt  &  Comp.  (1867).  IV:  Dr.  v.  K.  Kirn 
1877.     V:  Dr.  v.  G.  Lemppenau  1879.    4°. 

5819.  Österlen,  [Theod.],  Nachrichten  über  das  Jubiläum 
(des  Eberhard-Ludwigs-Gymnasiums  in  St.)  1886.  (Progr.)  Stutt- 
gart, K.  Hofbuchdr.  K.  Liebich  1887.     4°. 

Ober  diese  Jubelfeier  vrgl.  auch  Sohw.  M.  1886,  1702. 

5820.  Festschrift  zur  Jubelfeier  des  Eberhard-Ludwigs-Gym- 
nasiums in  St.     Zugleich  Programm  .  .  .     Ebenda  1886.    4°. 

Hierin :  8chanzenbach,  Otto,  Aus  der  Geschichte  des  Eberhard- 
Ludwigs-Gymnasinms. 

5821.  Mayer,  [Emil],  Mitteilungen  über  den  Bau  des  Karls- 
gymnasiums. Mit  4  Tafeln.  Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer 
1887.     Fol. 

5821a.  Dillmann,  Chn.  Heinr.,  Die  Idee  der  Realgym- 
nasien und  ihre  Verwirklichung  in  dem  Stuttgarter  Realgymnasium. 
Stuttgart  (Tübingen,  Fues)  1872.    4°. 

Derselbe:  Das  Realgymnasium.  2.  Aufl.  Stuttgart,  Krabbe 
1884. 

5822.  Fest-Bericht  über  das  25jährige  Jubiläum  des  Stutt- 
garter K.  Realgymnasiums  am  23.  Juli  1892.  Erstattet  von  dem 
Festausschuss.     (M.  2  Bildern.)     Stuttgart,    R.  Roth  i.  G.  1892. 

5822  a.  Das  Realgymnasium  in  St.  —  AZ.  1869,  B.  Nr.  16. 

5823.  Die  Jahresfeyer  des  Katharinen-Stifts  (in  St.  1822). 
(An  den  Grafen  S.  .  .  .)  —  Hesp.  1822,  809—12.  813  f. 

5824.  Das  fünfzigjährige  Jubiläum  des  Gatharinenstifts  zu  St. 
am  16.  und  17.  August  1868.  Kurze  Beschreibung  der  Festfeier 
mit  sämtlichen  beim  Fest  gehaltenen  Reden  und  Ansprachen. 
Hg.  v.  der  Anstalt.     Stuttgart,  Schweizerbart  1868. 
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5825.  Wo!  ff,  K[arl  Wild.],  Denkschrift  zu  der  fünfzig- 
jährigen Jubelfeier  des  Catbarinenstiftes  in  St.  17.  August  1868. 
(Hit  Photographieen,  Abbildungen  u.  e.  Facsimile.)  Stuttgart, 
(Dr.  T.  A.  Wörner  1868). 

5826.  Zoller,  Edm.,  Das  Katharinenstift.  Blätter  ans  den 
, Denkwürdigkeiten  eines  deutschen  Erziehers",  Rektors  von  Zoller. 
Festgabe  zum  Jabiläamstage.   2.  Aufl.    Stuttgart,  Hallberger  1868. 

5827.  Merkle,  Jak.,  Das  nene  Lehrerinnenseminar  in  Ver- 
bindang  mit  dem  Kön.  Katharinenstift  in  St.  Ans  der  Pestrede 
von  Rektor  Dr.  Heller,  geh.  den  10.  Sept.  1874  —  Volksschule  34 
(1874),  562—66. 

5828.  Errichtung  eines  musikalischen  Lehrinstitats  im  Stutt- 
garter Waisenhaus  —  Schw.  M.  1812,  7. 

5829.  Festschrift  für  das  fänfundzwanzigjäbrige  Jubiläum 
des  Konservatoriums  für  Musik  in  St.  Den  30.  Hai  bis  2.  Juni 
1882.    Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Hetzlerscben  Buchdr.  o.  J.     4°. 

II,  Anstalten  zur  Gesundheitspflege: 

5830.  Hedicinisch-statistiBcher  Jahresbericht  über  die  Stadt  St., 
herausg.  vom  Stuttgarter  ärztlichen  Verein  [Redakteure  wechselnd  .- 
Neuschier,  Köstlin,  Reims,  Faoser,  Weinberg  etc.].  Jahrg.  1.  1873. 
Stattgart  1874  n.  folgende  bis  zur  Gegenwart. 

5831.  Hiller,  [Hugo],  Die  öffentliche  Gesundheitspflege  in 
der  Stadt  St.  Sep.-Abdr.  a.  dem  .  .  .  med.-statist.  Jahresbericht 
über  d.  Stadt  St.  v.  J.  1881.  Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Hetzler'schen 
Buchdr.   1882. 

5832.  Renas,  Adf.,  Die  öffentliche  Gesundheitspflege  in 
der  Stadt  St.  Sep.-Abdr.  aus  dem  . .  .  med.-statist.  Jahresbericht 
über  die  Stadt  St.  v.  J.  1884.     Ebenda  1885. 

5833.  Das  chemische  Laboratorium  der  Kg].  Württ.  Central- 
stelle  für  Gewerbe  nnd  Handel  in  St.  und  die  Thätigkeit  dieser 
Stelle  auf  hygienischem  Gebiet  .  .  .  Stuttgart,  Dr.  d.  Vereins- 
Buehdr.  1882. 

5834.  Beschreibung  des  Bürger-Hospitals  zu  St.  (Mit  e. 
Übersicht  über  Einnahmen  und  Ausgaben.)  Stuttgart,  Buchdr.  v. 
C.  Huber  1859. 

5835.  Gedenkblätter  an  den  Hospital  Charlottenhilfo  in  St. 
(M.  e.  Abbildung.)    Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer  1875. 

5836.  Kuhn,  Wilb.,  Geburtshilfliche  Statistik  des  Catharinen- 
Hospitals  zu  St.  Eine  Inang.-Diss.  .  .  .  n.  d.  Präs.  v.  L.  S. 
v.  Riecke  .  .  .     Stuttgart,  gedr.  b.  Gebr.  Mäntler  1842. 
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5837.  Die  neue  Trink-  und  Teich-Wasserleitung  in  St.  — 
Schw.  M.  1826,  95  f.  07  f. 

5838.  Darstellung  der  Verhältnisse  der  Brunnen  und  Wasser- 
Leitungen  in  der  Haupt-  nnd  Residenzstadt  St.  zwischen  der 
Königliehen  Staats-Fiuanz- Verwaltung  und  der  Stadt-Gemeinde  St. 
Von  den  Jahren  1825—33.  Stuttgart,  gedr.  b.  d.  Gebr.  Mäntler 
(1833).    Fol. 

Vrgl.  ferner  die  Nachrichten  tob  NOrdliuger  Nr.  2757. 

5839.  Die  Wasserleitung  in  St.  —  Sehw.  M.  1861,  447  f. 

5839a.  Wildt,  G[hld.],  Zur  Wasserversorgung  von  S.. 
Vortrag  gehalteu  am  28.  November  1877.  Stuttgart,  G.  Wildt  o.  J. 

5840.  [Gesner,  Job.  Albr.],  Beschreibung  des  unweit  St. 
gelegenen  Hirsch-Bads  ...  als  eine  Gontinuation  der  Würtem- 
bergischen  Bäder-  und  Sauerbronnen- Historie.  Stuttgart,  J.  Oh. 
Erhard  t  1746. 

5841.  Vetter,  Leo,  Das  Stuttgarter  Schwimmbad,  seine 
Geschichte,  Einrichtung  und  Bestimmung.  M.  e.  Abbildung  und 
2  Plänen.    Stuttgart,  Stuttgarter  Badgesellsch.  1889. 

5842.  Der  Bopserbrunnen  —  Schw.  H.  1884.  781. 

12.  Anstalten  für  Arme  und  Stiftungen: 

5843.  Wegweiser  zu  den  Anstalten  und  Vereinen  Stuttgarts, 
welche  in  den  Bereich  der  innern  Mission  gehören.  Den  Mit- 
gliedern des  Kircbenbundes  und  des  Congresses  der  innern 
Mission  gewidmet  von  der  Central-Leitung  des  Wohltätigkeits- 
V  er  eins  und  dem  Kirchenconvent  in  St.  Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hassel- 
brink'schen  Buchdr.  1850. 

5844.  Leibbrand,  [Karl  Aug.],  Stuttgart.  Die  Anstalten 
und  Vereine  für  Wohlthätigkeit.  Festgabe  für  die  Mitglieder 
des  Kirchentages  und  Kongresses  für  innere  Mission  von  den 
bürgerlichen  Kollegien  der  Stadt.  Iu  deren  Auftr.  verf.  Stutt- 
gart, Dr.  d.  J.  B.  Metzler'schen  Buchdr.  1869. 

5845.  Nachricht  von  dem  Waysen-Hauss  zu  St.  und  dessen 
cingeweyhter  Capelle  —  in:  Zufällige  Relationen.     II  (1717). 

5846.  Zur  Geschichte  des  Waisenhauses  in  St.    (Gez.  K.  J.) 

—  Volksschule  41  (1881),  229-34. 

S.  ferner  Nr.  1921. 

5847.  Pa8toral-Erinnerung  ab  den  Ganzein  zu  verkündigen, 
die  neue  [!]  Almosen  -  Anstalten  in  St.  betreffend,  dd.  5.  April 
1788  —  Journ.  v.  u.  f.  D.  1789,  St.  12,  S.  523—26. 
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5848.  Einrichtung  und  Fortgang  der  gegen  den  Bettel  und 
ku  besserer  Versorgung  der  Annen  getroffenen  Arbeits-  and  Industrie- 
anstalten in  St  —  Scbw.  M.  1801,  71  f.  75  ff. 

5849.  Nachricht  an  das  Publikum  die  Stnltgartiscfae  Privat- 
Armen-Anstalt  betreffend,  nebet  der  ersten  öffentlichen  Rechenschaft 
Aber  ihre  Einnahmen  nnd  Aasgaben  von  der  Gesellschaft  frey- 
williger Armen-Freunde.  Stattgart,  mit  Steinkopfischen  Schriften 
1806. 

5850.  Festschrift  für  die  Stuttgarter  Volksküche.  Zar  Feier 
der  Verabreiehang  der  millionsten  Portion.  (Mit  3  Tafeln.)  Statt- 
gart, Dr.  v.  Gebr.  Kröner  (1882).     4°. 

5851.  Übersicht  Aber  die  in  öffentlicher  Aufsieht  stehenden 
Stiftungen  (Stuttgarts).  Stattgart,  gedr.  i.  d.  Bnchdr.  d.  Panlinen- 
pflege  1884.     Fol. 

13.  Bevölkerungs-  nnd  Verkehrs-Statistik: 

5852.  Pf  äff,  Karl,  Ober  das  Waehstfanm  der  Bevölkerung 
Stuttgarts  seit  den  ältesten  Zeiten  —  Schw.  M.  1843,  793. 

5853.  Kirchen -Register  der  Stadt  S  f.  [anfangs  mit  anderem 
Titel].  0.  0.  1692-97.  [Stattgart]  1698—1705.  Stattgart  1706 
bis  1724.  Esslingen  1725—28.  0.  0.  1729.  Stuttgart  1730. 
Esslingen  1731—32.  Stattgart  1733—36.  Esslingen  1737.  Stutt- 
gart 1738-41.  0.  0.  1742—44.  Stattgart  1745-53.  0.  0. 
1754.     Stattgart  1765—78.     0.  0.  1779.   Stattgart  1780-1848. 

Alphabetische  Indexe  über  die  Kircheoregister  1692 — 1810. 
Off.  Bibl.  Cod.  biet  ¥  626.  627.  ins.  20  Bde. 

5854.  Tabellen  nnd  Resultate,  aas  den  Stuttgarter  Kirchen- 
registern  gezogen,  als  Materialien  zur  politischen  Arithmetik. 
Verfasst  v.  K.  —  HauBleutner,  Schwab.  Archiv  2  (1793),  289 
bis  324. 

5855.  Wetzel,  Beiträge  zur  Statistik  über  den  Cmlstand 
der  Haupt-  und  Residenzstadt  St.  and  ihrer  Weiler  Berg,  Gablen- 
berg  und  Heslach  vom  Jahre  1866.  Fortsetzung  des  früheren 
sogen.  Kircbenregisters.  Aus  den  Kirchenbüchern  nnd  andern 
»mtl.  Quellen  dargestellt.  Stuttgart,  im  Selbstverlag  des  Verf. 
o.  J.     4°. 

5856.  (Hartman  n,  Jul.),  Über  Stuttgarter  Namen  —  Schw. 
M.  1881,  100  f.  121.  140. 

5857.  Kaiser,  [Chn.].  Die  Stuttgarter  Pferde-Eisenbahn. 
Bearbeitet  im  Auftrag  der  BaoabteUnng  des  Gemeinderats.  Stutt- 
gart, Dr.  v.  W.  Koblhammer  1885.  4 
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14.  Charakteristik  der  Stuttgarter  im  ganzen  and 
einzelnen: 

5858.  Stattgart  and  die  Stuttgarter.  (Gez.  J.  ▼.  W.)  — 
GrB.  1847,  I.  Sem.  1,  539—45. 

Die  Schönen  von  St.  8.  Nr.  9082  f. 

5859.  Stuttgarter  Indiskretionen,  aasgeplaudert  von  A.  K. 
Bremen,  E.  Hampe  (1892). 

5860.  Guckkastenbilder  aas  St.  and  Schwaben.  Lieferung  1 
bis  12.  (Von  Lfg.  8  ab:  In  Verb,  mit  Mehreren  hg.  v.  F.  G.  Ehr- 
hardt.)  (Mit  5  Lithographien.)  Lfg.  1—7:  Stuttgart,  Dr.  von 
C.  F.  Mayer;  8—12:  J.  Ullrich  1841. 

5861.  Kolb,  Adf.,  Stuttgarter  musikalische  und  unmusi- 
kalische Originale.  (Mit  Illustrationen.)  Lfg.  1.  2.  Stuttgart, 
im  Selbstverl.  d.  Verf.  [186  .]. 

15.  Kulturgeschichtliches  aus  St. 

5862.  Steiff,  Karl,  Untersuchungen  über  die  ersten  An- 
fänge des  Buchdrucks  in  St.  (Beiträge  zur  ältesten  Buchdrucker- 
geschichte. 3)  —  Gentralblatt  f.  Bibliothekswesen  3  (1886),  465 
bis  480.  543. 

Vrgl.  dazu  Nr.  3156. 

5863.  Alte  litterarische  Merkwürdigkeiten  von  St.  —  in: 
Ilaug,  Schw.  Mag.  1779,  549—51. 

5864.  Barth,  Gust.,  Stuttgarts  Wirtshäuser  und  Wirtshaus- 
leben in  alter  Zeit.  Ein  Vortrag.  (Mit  Illustrationen.)  Stutt- 
gart, C.  Liebich  1891. 

16.  Vereine  (mit  Ausnahme  der  in  Kubr.  12  schon  behandelten 

Wohlthätigkeitsrereine) : 

Vorbemerkung.   Hiezu  sind  zu  vergleichen  die  Nummern  3318 
bis  3327. 

5865.  Stuttgarter  Vereinsbuch.    Stuttgart,  Kohlhammer  1885. 

5866.  Firderer,  [Wilh.],  Das  fünfzigjährige  Jubiläum  der 
Bürger-Gesellschaft  St.  am  7.  und  8.  März  1874.  ...  mit  einer 
Chronik  der  Gesellschaft.  Stuttgart,  Dr.  d.  J.  Kreuzer'schen 
Buchdr.  o.  J. 

5867.  Eiben,  Otto,  Erinnerungen  aus  der  Geschichte  des 
Stuttgarter  Liederkranzes.  Stuttgart,  Dr.  v.  Alfr.  Müller  &  Co.  1894. 

5868.  Zur  Feier  des  fünfundzwanzigjährigen  Bestehens  des 
Vereins  für  klassische  Kirchenmusik.  Rechenschaftsbericht  des 
Ausschusses,  April  1872.  (Stuttgart,  Dr.  von  Wörner  &  Comp. 
1872).     Fol. 
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5869.  Bericht  über  die  Ent Wickelung  und  Thätigkeit  dos 
Verschönerungsvereins  der  Stadt  St.  in  den  ersten  25  Jahren 
seines  Bestehens  1861 — 86.  Bearb.  v.  dem  Vereinsvorstand.  Hit 
e.  Karte  u.  3  Bildern  in  Lichtdruck  bczw.  in  Farbendruck.  Stutt- 
gart, Dr.  t.  W.  Koblhammer  1886. 

5869  a.  Der  Stadtgarten  in  St.  Rückblick  anf  25  Jahre  — 
Schw.  M.  1895,  865. 

5870.  Dölker,  F[rz.],  Geschichte  des  Tarnerbands  St  Fest- 
schrift zur  Feier  seines  25jährigen  Bestehens.  Im  Auftrag  des 
Ausschusses  verfasst.     Stuttgart,  Dr.  7.  G.  Hammer  (1892). 

5871.  Rauschnabe],  G[ast.],  Geschichte  des  Männerturn- 
vereins  St.  Festschrift  zur  Feier  seines  50jährigen  Bestehens. 
Stuttgart,  Dr.  v.  C.  Grttuinger  1893. 

5872.  Die  allgemeine  Ersparniss-Gesellschaft  in  St.  —  Schw. 
M.  1840,  1405. 

5873.  Denkschrift  zur  Feier  des  25jährigen  Bestehens  des 
(Spar-  und  Consum-)Vereins.  1889.  (Mit  6  Tafeln.)  Stuttgart, 
Dr.  d.  Vereine-Buchdr.  1889.     4°. 

5374.  MÖUcr,  J.  M.,  Schlaglichter  aus  dem  Genosaenschafts- 
leben  der  Gegenwart  oder  Ideal  and  Wirklichkeit  Eine  Stutt- 
garter Genossenschaftsgcscbicbte.    Stuttgart,  (Dr.  v.  J.Fink)  1878. 

5875.  Festschrift  zur  Feier  des  25.  Stiftungsfestes  des  Stutt- 
garter Buchbandlungs-Gebilfeu  -Vereins,  1867—1892.  (Stuttgart, 
Dr.  v.  A.  Bonz  Erben  1892.)    4°. 

5876.  Sulz,  Frz.,  Geschiebte  des  Gutenberg- Vereins  St. 
Zum  25jährigen  Jubiläum  dem  Verein  gewidmet  Stuttgart,  Dr. 
d.  Vereins  Buchdr.   1887. 

5877.  Sick,  Dank-  und  Sendschreiben  mit  einigen  Beilagen 
an  die  Vorsteher  der  Stuttgarter  Winzerzunft  für  die  zeitliche 
Überlassung  ihres  Urbans  zu  nützlichen  Zwecken.  Stuttgart,  gedr. 
b.  Gebr.  Mäntler  (1836). 

17.  Feste  zur  Zeit  der  Herzoge  gefeiert: 

Vorbemerkung.  Di«  Feierlichkeiten  am  Hof  au»  AnliBB  van 
Ilochseiten,  Taufen,  Geburtstagen,  Orden sverieibungec  lind  oben  bei 
der  Geschichte  der  einzelnen  Herioge  behandelt  Vrgl.  Nr.  767.  972. 
978.  987-89.  997—1001.  1018—1026. 1070. 1148—1152. 1157. 1160—62. 

5878.  Alte  Merkwürdigkeiten  von  St  Feierliche  Stahl-  und 
ArmbrustschieBsen  —  in:  Hang,  Schw.  Mag.  1780,  144—52. 

5879.  Klaiber,  Jul.,  Die  Stuttgarter  Schützenfeste  im 
16.  Jahrb.  -  LtBStAnz.  1875,  1—8. 
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5880.  Fl exel,  Lienh.,  von  Augspurg,  Die  ordeliche  Be- 
schreibung  des  fürst).  Herren-Schiessen,  dess  gehalten  hatt  .  .  . 
Herr  Hörizog  Christoff  zae  Wittenberg  .  .  .  d.  23.  Sept.  1560 
zae  Stuttgartten  .  .  . 

Text  in  Versen  und  Bilder.  Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  165;  in 
Heidelberg  2  Exx.  Nr.  325.  836,  1  im  Germanisehen  Museum,  1  in 
der  Wiener  Hofbibl.  (Nr.  7633),  1  in  der  Münchner  Hof-  u.  8taats- 
bibl.  (Cgui.  Nr.  906). 

5881.  Gering,  Heinr.,  Ein  schöner  wolgcmachter  Sprach 
und  ordenliche  Beschreybnng  des  Fürstlichen  Herrenschiessens, 
so  .  .  .  Christoff  Hertzog  zu  Würtemberg  .  .  .  in  .  .  .  Stntgarten 
gehalten  hat,  gantz  ordenlich  beschriben  und  in  Reymen  gesteh 
Anno  1560.    0.  0.  u.  J.    4°. 

5882.  (Son,  Hans),  Ain  schönner  Spruch  von  den  zwayep 
fürstlichen  Scbi essen,  so  gehalten  sentit  worden  zu  Stattgarten 
.  .  .  den  16.  u.  25.  Julii  anno  [  1 5] 7 1  u.  s.  w. 

In  2  Ausfertigungen  für  Hz.  Ludwig  1571  und  für  Graf 
Friedrich  von  Warttemberg-MOmpelgard  1573.  öff.  Bibl.  Cod.  hist. 
F  297.  152. 

5883.  Sturm,  Heinr.,  Relation  dessen,  was  bei  höchster 
Anwesenheit  der  verwittibten  Frau  Herzoginn  und  Ober  Vor- 
münderinn,  auch  anderer  hohen  Gäste  und  genossenen  Traktament 
in  dem  Landschaftshaus  den  13.  April  1739  passirt  —  in:  Pfaff, 
Miszellen  aus  der  wirt.  Geschichte.    Stuttgart  1824.  S.  104 — 110. 

18.  Feste  im  19.  Jahrb.  gefeiert: 

5884.  St  am  13.  Juli  1814  .  .  .     (Feier  der  Rückkehr  des 

siegreichen  Kronprinzen)  —  MB.  1814.  Nr.  174. 

Vrgl.  dazu  Nr.  1304.    Beschreibung  der  Feier  des  Tübinger 
Vertrags  1816  e.  Nr.  1477. 
5884a.  Zur  Erinnerung  an  das  Fest  am  6.  November  1837. 

(Stuttgart,  gedr.  b.  d.  Gebr.  Mäntler)  o.  J.     4°. 

[Gedächtnisfeier  der  ehemaligen  Theilnehmer  am  russischen 
Feldzug  1812.] 

5885.  Das  vierte  Säcularfest  der  Erfindung  der  Buchdrucker- 
kunst, begangen  zu  St.  am  24.  und  25.  Juni  1840.  Mit  einer 
Ansicht  des  Marktplatzes  am  Festtage   und    einer  Abbildung  des 

Festzuges.     Stuttgart,  gedr.  b.  J.  Kreuzer  1840.     4°. 

Vrgl.  hiezu  den  Zeitungsbericht  Schw.  M.  1840,  685  f.  689  f. 
693  f.  Jubiläum  des  Königs  Wilhelm  1841  s.  Nr.  1322-26  und 
Nachtr.  zu  S.  138. 

5886.  Dingelstedt,  Frz.,  Stuttgarter  Festkalender.  (Ein- 
zug des  kronprinzl.  Paars)  —  MB.  1846.  Nr.  253-59.  263  f. 
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5887.  [G essler],  Festrede  bei  der  Enthaltung  des  Stand- 
bildes Herzogs  Eberhard  I.  von  Württemberg  im  Hofe  des  E.  Resi- 
denzschlosaea  zu  St  gebalten  den  10.  Dezember  1859.  Stattgart, 
Dr.  v.  Gh.  F.  Cotta's  Erben  o.  J. 

5888.  (Klaiber,  Jd].),  Festschrift  fdr  den  nennten  Deutschen 
Juristentag  in  St.  (M.  2  Karten  u.  1  Plan.)  Stuttgart,  Dr.  d. 
.1.  B.  Mctzler'scbeu  Bucbdr.  1871. 

5889.  (Derselbe):  Festschrift  zum  fünften  Deutschen  Buudes- 
schiessen  St.  1875.  (Mit  Illustrationen.)  Stuttgart,  E.  Hallberger- 
ache Bucbdr.  (1875). 

5S90.  A  fnll  report  of  tlie  ezereises  at  the  Ccntennial  Cele- 
bration  of  the  Declaration  of  American  Independence  br  American 
Citizens  in  St.,  Germany.  July  4th,  1876.  Stuttgart,  pr.  by 
E.  Hallberger  1876. 

5891.  Festschrift  zur  XXII.  Hauptversammlung  des  Vereins 
deutscher  Ingenieare  in  St.  22.  bis  24.  August  1881.  (Hit  4  Tafeln 
u.  —  als  Beilage  —  2  Karten.)  Stattgart,  J.  B.  Metzler'sohe 
Bucbdr.  (1881). 

6892.  Glbkler,  Joh.  Phil.,  Festschrift  zur  Feier  des  fünf- 
zigjährigen Jubiläums  der  Freimaurerloge  Wilhelm  zur  aufgebenden 
Sonne  im  Or.  St.  am  11.  Oktober  1885.  Als  Hanoscript  für 
Brüder  gedruckt     Ebenda  1885. 

5893.  Haag,  Roh.,  Reiterfestspiel  zur  Feier  der  Vermählung 
Ihrer  Königlichen  Hoheiten  des  Prinzen  and  der  Prinzessin  Wil- 
helm von  Württemberg.  Erionernngs-Blätter.  (Text  von  C.  Lecke.) 
Stattgart,  Verein  znr  Förderang  der  Kunst  [1887].    Fol.  a.  gr.  Fol. 

Jubiläum   K.  Karls  1889  s.  Nr.  1388-1400.     Enthüllung  des 
Denkmals  von  Herzug  Christoph  s.  Nr.  928  f. 

5894.  Erstes  (bis  viertes)  grosses  Musikfcst  .  .  .  gefeiert 
zu  St  .  .  .  1885  (1888,  1891,  1894).  Stuttgart,  Verein  znr 
Förderung  der  Kunst  [1885—94]. 

5895.  Sittard,  Jos.,  Das  erste  Stuttgarter  Musikfest  am 
17.,  18.  und  19.  Juni  1885.  Eine  kritische  Rückschau.  Stutt- 
gart, Metzler  1885. 

5896.  Gedenkschrift  auf  die  Jubelfeier  des  vierzigjährigen 
Bestehens  der  Stuttgarter  freiwilligen  Feuerwehr  am  17.  und 
19.  November  1892.  In  zwei  Teilen  (Feuerlöschwesen  der  Stadt  St 
von  1492—1872  and  Tätigkeit  der  Stuttgarter  freiw.  Fenerw. 
rou  1872—1892)  and  einem  Anhang.  Stuttgart  Neues  Tagblatt 
Aktien-Ges.  (1892).     4°. 
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19.  Feiern  zum  Gedächtnis  Verstorbener,  bezw.  zur 
Enthüllung  Ton  Monumenten  derselben: 

5897.  Die  Enthüllung  des  Denkmals  für  Otto  Bai  seh  (am 
4.  Mai  1894)  —  Schw.  M.  1894,  890. 

5898.  Todtonfeier  für  Ludw.  Blum  —  Schw.  M.  1879,  797  f. 

5899.  Wintterlin,  [Geo.]  Aug.,  Festrede  znr  Enthüllung 
des  Dannecker- Denkmales  gehalten  ...  am  18.  November  1888. 
Als  Manuskript  gedr.  Stuttgart,  Verein  zur  Förderung  der  Kunst 
[1888]. 

5900.  Fischer,  Herrn.,  Rede  bei  der  Feier  zum  besten 
von  Hauffs  und  Mörikes  Denkmal  am  10.  Jan.  1881  —  Schw. 
M.  1881,  83. 

5901.  Die  Luther- Feier  in  St.  1883.  Stuttgart,  J.  F.  Stein- 
kopf 1883. 

5902.  Einweihung  des  Mörike- Denkmals  —  Schw.  M. 
1880,  1017  f. 

5903.  Gedenkbuch  an  die  Pfingst-Feier  der  plattdeutschen 
Vereine  und  Reuterfreunde  in  St.  vom  8. — 11.  Juni  1878.  (Mit 
Reuter'8  Portrait  u.  e.  Lithographie.)  Stuttgart,  Th.  Fuendeling 
(1878). 

5904.  E[lben],  0[tto],  Die  Schillerfeste  in  St.  1825—1874. 
Besonderer  Abdruck  aus  dem  Schwäbischen  Merkur.  [1875,  1157. 
1165  f.]     0.  0.  u.  J.     Fol. 

5905.  Schiller's  Gedächtnissfeier  zu  St.  am  9.  Mai  1825  — 
MB.  1825,  Nr.  116  u.  117. 

5906.  Das  Schillerfest  in  St.  am  8.  Mai  1839.  Stuttgart, 
i.  C.  d.  J.  B.  Metzler'schen  Bucbh.  1839.  Vrgl.  auch  die  betr. 
Zeitungsberichte  Schw.  M.  1839,  501  f.,  dessgl.  MB.  1839  Nr.  111 
u.  Kb.  Nr.  41. 

5907.  Fischer,  Job.  Geo.,  Festrede  zu  Schillers  50 jähriger 
Todesfeier  am  10.  Mai  1855  zu  St.  —  Schw.  M.  1855,  767  f. 
Vrgl.  auch  MB.  1855,  473—77. 

5908.  Programm  zur  Feier  des  100  jähr.  Geburtstags  Schillers 
in  St.,  Ludwigsburg  und  Marbach  den  9.,  10.  und  11.  November 
1859.     (Stuttgart  u.  Augsburg,  J.  G.  Cotta  1859). 

5909.  Eiben,  Otto,  Das  Schillerfest  in  Schillers  Heimath 
Stuttgart,  Ludwigsburg  und  Marbach  den  9.,  10.  u.  II.  November 
1859.     Stuttgart,  i.  C.  d.  A.  Schaber'schen  Buchh.  1859. 

Vrgl.  über  diese  Feier  ferner  MB.  1859,  Nr.  46.    ProtMbl.  15, 
203-223  (Metger). 
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6910.  Fischer,  Job.  Geo.,  Festrede  in  Schillers  75 jähriger 
Todesfeier  —  Sohw.  M.  1880,  973. 

Die  Reden  bei  den  jährlich   wiederkehrenden  Sohl  Härtesten 
<u  St,  von  Verwhiedenen  gehalten,  finden  «Ich  in  demselben  Blatte. 
20.  Deutsche  und  internationale  Versammlungen 
in  St.  gehalten: 

5911.  Kielmeyer,  C[arl  Fr.]  v.,  n.  Jäger,  0.,  Amtlicher 
Bericht  über  die  Versammlung  deutscher  Naturforscher  und  Ärzte 
zu  St.  im  September  1834,  hg.  von  den  damaligen  Geschäfts- 
führern.    (H.  e.  Riss.)    Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1835.    4°. 

5912.  Plieniuger,  Die  Versammlung  deutscher  Natur- 
forscher und  Ärzte  zu  St  vom  18.  bis  24,  September  1834.  Aus- 
zag aus  deren  Verhandlungen  —  CVVLV.  N.  F.  6  (1834,  II), 
121—164. 

5913.  Blumhnrdt,  Versammlung  der  Naturforscher  und 
Ärzte  zu  St.  (1834)  —  in:  MCBIWürtt.  4  (1834),  9  f.  17-20. 
25—31.  35—37.  43-46.  51-56. 

5914.  Amtlicher  Bericht  über  die  sechste  Versammlung 
deutscher  Land-  und  Forstwirtbe  zu  St  vom  21.  bis  28.  September 
1842.     Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1843. 

5915.  Die  Generalversammlung  des  Gustav -Adolf- Vereins 
in  St.  (1845)  und  ibre  Resultate.  Zugleich  ein  Wort  über  die 
protestantische  Ktrehenverfassungs  frage  —  HPolB).  16  (1845), 
569-86.  656-69. 

Die  Vereinsleitimg  gab  Über  diese  d.  2.  u.  3.  Sept.  18-iä  ab- 
gehaltene Gener »lver-am ml  nag  nur  in  dem  von  ihr  redigierten  .Boten* 
de»  Vereins  einen  Bericht. 

591G.  Die  Verhandlangen  der  dritten  Versammlung  fiir 
Gründung  eines  Deutschen  evang.  Kirchenbundes,  zu  St.,  im  Sep- 
tember 1850.  Im  Auftrag  des  engern  und  weitern  Ausschusses 
veröffentlicht  dnreh  G.  V.  Lechler.     Berlin,  W.  Hertz  1850. 

5917.  Verbandinngen  des  zweiteu  Congresses  für  die  innere 
Hission  der  deutschen  evangelischen  Kirche  zu  St.  im  September 
1850.  Veröffentlicht  durch  den  Central- Ausschuss  f.  d.  innere 
Mission  der  deutschen  evang.  Kirche.    Ebenda  1850. 

5918,  Zeller,  Herrn.,  Ausführlicher  Bericht  über  den  Stutt- 
garter Kirchentag  und  den  Congress  fiir  innere  Mission  am  10.  bis 
14.  Sept.  1850,  nebst  Mittheilungen  über  die  wichtigsten  Sections- 
verhandlungen.  Bes.  Ahdr.  aus  Hartmann's  Evangel.  Kirchen- 
und  Schulblatt  f.  Wtirtt.     Stuttgart,  Metzler  1850. 

H.jd,  UiWIofmpW«  in  war«,  GaicUebM  IX.  14 
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5919.  Gwinner,  Wilb.  Heinr.,  Die  Versammlung  suddeut- 
scher Forstwirthe  io  St  an  Pfingsten  1855.  Nach  ihrem  Schlosse 
geschildert  —  Monatschr.  f.  d.  wfirtt.  Forstw.  6  (1855),  205—22. 

5920.  Die  Verhandlaugen  des  nennten  deutschen  evang. 
Kirchentages  zu  St  im  September  1857.  Im  Auftrag  der  ver- 
einigten  Ausschüsse  hg.  v.  Biernatzki.     Berlin,  W.  Hertz  1857. 

5921.  Die  Verhandinngen  des  fünfzehnten  deutschen  evang. 
Kirchentages  nnd  Congresses  für  die  innere  Hission  zu  St  vom 
31.  August  bis  3.  September  1869.  Im  Auftrag  der  vereinigten 
Ausscbfisse  hg.  v.  dem  Secretariat   Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1869. 

5921a.  Die  Landes- Versammlung  der  deutschen  Partei  am 
18.  April  1870  in  der  Liederballe  zu  St  (A.  d.  „Schwab.  Volks- 
zeitung" bearb.).    (Stuttgart,  Dr.  v.  Gebr.  Mäntler)  o.  J. 

5922.  Bericht  Ober  die  28.  Hauptversammlung  des  Evange- 
lischen Vereins  der  Gustav-Adolf-Stiftung,  abgehalten  in  St  den 
22.,  23.  und  24.  September  1874.  Leipzig,  Centralvorstand  d. 
Evang.  Vereins  d.  Gustav-Adolf-Stiftung  1874. 

5923.  Festzeitung  für  das  Fünfte  Deutsche  Bundesschiessen. 
Nro.  1—10.   Stuttgart,  (Buchdr.  d.  „Neuen  Tagblattstf)  1875.   Fol. 

5924.  Mittheilungen  aber  den  Zehnten  Deutschen  Feuer- 
wehrtag zu  St.  am  11.,  12.  und  13.  August  1877  .  .  .  Stutt- 
gart, W.  Kitzinger  1877.    4°. 

5925.  Gedenkschrift  zum  zehnten  Deutschen  Feuerwehrtag 
Stuttgart  1877.  (M.  Abbildungen  u.  e.  Plan.)  Stuttgart,  Buchdr. 
d.  „Neuen  Tagblatts11  (1877). 

Vrgl.  hiesu  Nr.  8601 

5926.  Verhandlungen  der  XII.  Allgemeinen  Versammlung 
Deutscher  Pomologen  und  Obstzuchter  und  des  Deutschen  Pomo- 
logen-Vereins  vom  24.  bis  27.  September  1889  in  St.  Hg.  v. 
dem  württ.  Obstbauverein.  Bearb.  v.  G.  Eblen  u.  N.  Gaucher. 
Stuttgart,  Dr.  d.  Vereins-Buchdr.  1890. 

5927.  Verhandlungen  des  vierten  allgemeinen  Deutschen 
Neuphilologentages  am  27.,  28.  und  29.  Hai  1890  zu  St.  Hg.  v. 
dem  Vorstande  der  Versammlung.    Hannover,  Carl  Meyer  1891. 

5928.  Internationaler  Kongress  für  Sonntagsfeier  gehalten 
den  18.,  19.  u.  20.  Hai  1892  in  St.  (Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  Stein- 
kopf 1892.) 

5929.  Verhandlungen  des  VI.  Internationalen  Kongresses 
für  Sonntagsfeier,  gebalten  den  18.  bis  20.  Mai  1892  in  St. 
Reden  und  Berichte.    Ebenda  1892. 
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5930.  Vorhandlungen  des  Zehnten  Deutschen  Geographen- 
tages 7.D  Stattgart  am  5.,  6.  und  7.  April  1893.  Hg.  v.  dem 
ständigen  Geschäftsführer  des  Centralatuscbasses  des  Deutschen 
Geogr&phentsges  G.  Kollra.  Mit  3  Abbildungen  im  Text  and 
2  Karten.    Berlin,  D.  Reimer  1893. 

5931.  Katalog  der  Ansatellang  des  X.  Deutschen  Geographen* 
tages  .  .  .  in  St.  Hg.  vom  Oruausschoss,  Stattgart,  (Dr.  von 
W.  Koblhammer)  1893. 

5932.  Bericht  über  die  Generalversammlung  des  Gesammt- 
vereins  der  deutschen  Geschichte-  und  AI terthnms vereine  in  St 
Vom  21.  bis  25.  September  1893.  (Sonder-Abdr.  a.  d.  Korre- 
Bpondenzblatt  d.  Geeamtvereina  .  .  .  1893—94.  Berlin,  gedr.  r. 
E.  S.  Mittler  &  Sohn)  o.  J.    4°. 

5933.  Wflrtt.  Altert«  ms  verein.  Kechenschafts- Bericht  für  die 
JJ.  1891  bis  1893,  insbes.  Besehreibung  der  Jubiläumsfeier  vom 
22.-25.  Septemb.  1893.    Siuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer  1894. 

5934.  Festschrift  für  die  erste  vereinigte  Tagung  der  All- 
gemeinen Deutschen  Lehrerversammlang  and  des  Deutscheu  Lehrer- 
tags in  St.  1894.  Hg.  vom  Prossau sschuss.  Stuttgart,  Dr.  d. 
Vereins-Buchdr.  1894. 

5935.  Krieg,  Die  Allgemeine  Deutsche  Lehrerversammlung 
(Deutscher  Lehrertag)  in  St.  und  ihre  Gegner  —  Volksschale  54 
(1894),  364—379. 

5936.  Bericht  über  die  Allg.  Deutsche  Lehrerversaro  ml  nur: 
...  in  St.  vom  14.  bis  17.  Mai  1894.  Hg.  vom  OrtsausschuBB  — 
ebenda  411—617. 

21.  Einzelne  fremde  Besucher  Stuttgarts: 

Vorbemerkung.  Eine  wesentliche  Ergänzung  hieiu  bildet  der 
Abschnitt  in  Bd.  1:  Fremde  Reisende  als  Beobachter  schwäbischer 
Zustände  Nr.  SS65-3S76.  Wenn  im  Folgenden  der  Florentiner  Franc. 
Poggio,  welcher  als  Geleitamann  des  Jon.  Hus  St.  besucht  haben 
soll  (i.  den  Art.  .Stuttgart  I.  J.  1414'  in  Schw.  M.  1865,  2063),  nicht 
erwähnt  wird,  so  hat  dies  darin  seinen  Grund,  dsas  die  Briefe  Poggio's 
Aber  „Husaens  letzte  Tage  und  Feuertod"  und  damit  auch  die  daselbst 
gegebene  Schilderung  Stuttgarts  in  unseren  Tagen  frei  erfunden  sind. 
Über  Goethe's  Besuche  in  St.  s.  Nr.  2878.  S378,  über  Aug.  Harm. 
Francke  in  St.  Nr.  231b. 

5937.  (Hartmann,  Jul.),  Stimmen  über  St.  ans  vier  Jahr- 
hunderten. (Stuttgarter  Briefe  8—12)  —  Schw.  M.  1879,  730. 
769.  801.  821.  861. 

5938.  [Bossen,  Guar,],  Der  Kardinal  Campegins  in  St  — 
Schw.  M.  1892,  839. 
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5939.  Der  Graf  von  Falkenstein  in  St.,  den  7.  und  8.  April 
1777.  Ein  Brief  an  Herrn  von  S.  in  T.  —  in:  Hang,  Schw. 
Mag.  1777f  557—75. 

Vrgl.  hiexu  Nr.  8865. 

5940.  Scblo88berger,  Aug.,  Der  erste  Besuch  der  Kaiserin 
Josepbine  von  Frankreich  am  kurfürstlichen  Hofe  zn  St.  30.  Novbr. 
bis  3.  Dezbr.  1805  —  LtBStAnz.  1888,  139—43. 

5941.  Jean  Paul  in  St.  —  Schw.  H.  1889,  117. 

5942.  Gemmellaro,  Carlo,  Relazione  sol  di  lui  viaggio 
a  Stuttgard  per  intervenire  alla  assemblea  de1  fisici  tedeschi  dell' 
anno  1834.  (Estratto  dal  Oiornale  del  Gabinetto  Oioenio.)  Catania, 
per  Gius.  Pappalardo  (1834—35). 

5943.  Fee,  St.  im  Herbst  1834.  A.  d.  Französischen  übers. 
Stattgart,  J.  Beker  n.  Comp.  1836. 

5944.  Thorwaldsen  und  St  Ein  Gedenkblatt  zu  des  Meisters 
50.  Todestage  (24.  März)  —  Schw.  M.  1894,  591. 

22.  Schöne  Künste: 

Vorbemerkung.  Die  Kunstpflege  in  Württemberg  ist  schon 
in  Bd.  1.  S.  806  ff.  durch  die  einschlägige  Litteratnr  illustriert  Da 
sie  sich  aber  fast  durchaus  in  der  Residenzstadt  concentriert,  so 
musste  dort  in  den  Nummern  3227—8237.  3271  f.  schon  manches 
Stuttgart  Betreffende  Torweggenommen  werden.  Hiezu  bildet  das 
Folgende  eine  Ergänzung  und  Nachlese. 

5945.  Klemm,  Alfr.,  Die  Unterhätte  zu  St.  von  1515  an  — 
LtBStAnz.  1892,  29—31. 

5946.  Machrichten  von  Künstlern  nnd  Kanstsachen  in  Stutt- 
gard —  in:  Mensel,  Joh.  Geo.,  Nene  Miscellaneen  artistischen 
Inhalts  für  Künstler  nnd  Kunstliebhaber.  St.  XI.  Leipzig  1800. 
S.  306—318. 

5947.  Über  die  Knnst  in  Stuttgard  —  DM.  1802,  Dez. 
S.  312  f. 

Diesem  Artikel  folgen  ähnliche  Korrespondenzen  über  Kunat 
und  Künstler  in  St  ebenda  1803,  Juli  S.  234  f.    1804,  Jan.  S.  59-68 
De*.  S.  309—313.    1807,  Mai  S.  39-62. 

5948.  Die  erste  Kunstausstellung  in  St.  —  MB.  1812.  Nr.  127. 
131.  133.  135. 

Vrgl.  Schw.  M.  1890,  1687  f.  [von  Max  Bach]. 

5949.  Kunstausstellung  in  St.  im  Sept.  1824  —  MB.  1824, 

Kb.  Nr.  84.  85.  88. 

Berichte  über  die  von  da  ab  häufig  sich  wiederholenden  Kunst- 
ausstellungen sind  jeweils  in  demselben  Organ,  auch  im  Schw.  M. 
erstattet  worden. 
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5950.  Die  Kunst-  und  Industrieausstellung  in  St  im  Jahr 
1827  —  Schw.  M.  1827,  315  ff.  343  f.  369  ff.  390.  447  ff.  455  ff. 

5951.  Das  neue  Kunstgebäude  und  die  jüngste  Kunstaus- 
stellung in  St.  —  HB.  1843.  Kb.  Nr.  87-89. 

5952.  Die  kirchliche  Kunstausstellung  in  St.  —  GhrKb. 
1869,  161-66.  187—92. 

5952a.  L[übke],  W[ilh.],  Die  Stuttgarter  Kunstau  stalten 
und  ihr  Neubau  —  AZ.  1876.  B.  Nr.  182. 

5953.  Die  Kunstausstellung  in  St.  (1877).  (Gez.  B.)  — 
KChr.  12  (1877),  553—58. 

5954.  Illustrierter  Katalog  zur  Internationalen  Gemälde-Aus- 
stellung März  nnd  April  Stuttgart  1891.  Stuttgart,  It.  Hoese  (1891). 

5955.  Beck,  Paul,  Die  Galerie  Laudauer  in  St.  —  DiÖc- 
ASebwab.  5  (1888),  47  f.  50  f. 

23.  Kirchenbauten  (einschliesslich  des  malerischen 
und  plastischen  Schmucks,  der  Grabmäler  und  In- 
schriften): 

Vrgl.  hierüber  Nr.  8268  (die  Kunst  des  HA.)  S.  14—84. 

5956.  Kirchenbaukunst  in  der  württ.  Residenz  —  Diöc- 
ASchwab.  4  (1887),  14  f.  27—29.  36.  42  f.  50  f.  58  f.  66  f.  93 

5  (1888),  10  f.  19  f.  26  f.  34  f.  45  f.  55  f.  65  f.  73  f.  81  f.  89 

6  (1889),  1  f.  21  f.  29  f. 

5957.  Kirchenbanbericbt  aus  St  (über  d.  JJ.  1876—81)  — 
CtarKb.  1882,  13-16. 

5958.  Inscriptioues  monumentorum,  quae  sunt  Stutgardiae 
,  .  .  collectae  per  M.  Joh.  Schmid.     1640, 

Off.  Bibl.  Cod.  hist  0  18. 
Eaedem  in  integrum  restitutae  a  Jo.  Geo.  Waltzio.    1656. 

Ebenda  P  820. 

(Aas  den  verschiedenen  Kirchen  und  Kirchhöfen  der  Stadt 
■ui  am  me  ngetra  gen .) 

5959.  Zwei  Inschriften  im  Predigerkloster  zu  St  (Uitgetbeilt 
v.  Büttel.) 

Off.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  205. 

5960.  Mosapp,  Herrn.,  Die  Stiftskirche  in  St  M.  e.  Grund- 
riss  u.  22  Abbildungen.     Stuttgart,  Hänselmann  1887. 

Vrgl.  den  glelchbeti  leiten  Art.  —  Schw.  M.  1880,  769. 

5961.  Merz,  Job.,  Die  Wiederherstellung  der  Stiftskirche 
zu  St.  und  ihr  neuer  malerischer  Schmuck.  (Hit  Abbildungen)  — 
ChrKb.  1894,   129—137. 
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5962.  Frey,  Theopb.,  Erneuerungsarbeiten  an  der  Stifts- 
kirche zu  St,  insbesondere  an  dem  Hanpttnrm  derselben.  Vor- 
trag —  Monatsschrift  d.  Württ  Vereins  f.  Baukunde  1894,  58  f. 

5963.  Der  Gbor  der  Stiftskirebe  in  St.  —  Schw.  M.  1840,  1349. 

5964.  Inschriften  im  Chor  der  Stiftskirche, 
öff.  BibL  Cod.  hist.  F  126  (am  Schloss). 

5965.  Fürstliche  Grabsteine  im  Chor  der  Stiftskirche.    1566. 
Hdschr.  d.  K.  Hofbibl.  Württ  Nr.  77.    Fol. 

5966.  Merckel,  Job.  Fr.,  u.  Tiedemann,  Job.  Heinr., 
Beschreibung  der  Fürstlichen  Denkmale  und  Grabschriften  in  der 
Stiftskirche,  und  der  darinn  befindlichen  Gruft  zu  St,  wie  auch 
derer  zu  Tübingen  und  Ludwigsburg.  (M.  Vortitel,  e.  Kupfer 
u.  e.  Plan.)    Stuttgart,  zu  haben  bei  den  Verlegern  1798. 

5967.  Ein  Denkmal  aus  der  Stuttgarter  Stiftskirche  —  Scbw. 
M.  1880,  445. 

5968.  Über  die  Stifter  and  Künstler  des  Apostelthors  der 
Stiftskirche  in  St  —  LtBStAnz.  1875,  66. 

5969.  Klemm,  Alfr.,  Die  Ahnen wappen  an  der  Decke  der 
Stuttgarter  Schlosskircbe  —  WVjsh.  1889,  159—61. 

5970.  Hart  mann,  J[ul.],  Chronik  der  Stuttgarter  Hospital- 
kirche.   (Mit  Abbildungen  im  Text.)     Stuttgart,  Metzler  1888. 

5971.  Die  Jubelfeier  des  400  jährigen  Bestehens  der  Hospital- 
kirche in  St  am  Reformationsfest  Sonntag  den  5.  November  1893. 
(M.  Titelbild.)    Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  Steinkopf  [1893]. 

5972.  Paulus,  Ed.,  Die  im  August  1878  in  der  Hospital- 
kirche zu  St  aufgefundenen  Grabsteine  —  WVjsh.  1879,  236 
bis  242. 

5973.  Die  Feier  der  Grundsteinlegung  der  St.  Johannes- 
Kirche  in  St  den  30.  Oktober  1866.  (Mit  2  Tafeln.)  (Stuttgart, 
Dr.  v.  J.  F.  Steinkopf)  [1866]. 

5974.  Die  St.  Johanneskirche  in  St  Ein  Gedenkblatt, 
herausg.  auf  den  ersten  Jahrestag  ihrer  Einweihung,  den  30.  April 
1877,  vom  Stuttgarter  Kirchenbau- Verein.  (M.  e.  Doppelansicht.) 
Ebenda  1877. 

5975.  Die  Johanneskirche  —  Schw.  M.  1876,  937  f. 

5976.  Die  Friedenskirche  in  St.  (Mit  Illustrationen)  — 
ChrKb.  1892,  177—185. 

5977.  Die  neue  Garnisonskirebe  in  St  Eine  Festschrift 
zur  Erinnerung  an  die  Einweihungsfeier  und  zum  Andenken  an 
die  alte  Kirche.     Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1879. 
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5977a.  Die  neue  eräug.  Garnisonkirehe  in  St,  erbaut  von 
Prof.  Dollinger.     (Mit  Illustrationen}  —  CbrKb.   1879,   97—104. 

5978.  Die  St.  Eberhardskirche  in  St.  (Hit  2  Bildern)  — 
Kath.  Volks-  u.  Haaskalender  f.  Wtirtt.  Jg.  1895.  S.  38. 

5979.  Rrinxinger,  Adr.,  Die  Einweihung  der  St.  Eber- 
hardskirche zu  St.  —  DiöcASchwab.  1  (1884),  36  f. 

24.  Profanbsuten: 

5980.  Das  Stuttgarter  alte  Schloss  and  Beine  Umgebung  im 
Verlauf  von  6  Jahrhunderten  —  Sobw.  M.  1893,   647  f.  657  f. 

5981.  Bach,  M[ax],  Eine  poetische  Beschreibung  des  alten 
Schlosses  in  St.  von  Nikodemue  Frischlin  —  LtBStAnz.  1892, 
118-21. 

5982.  Das  alte  Schloss  in  St.  (Gez.  B.)  —  Freya  2  (1862), 
300-303. 

5983.  Beschreibung  derjenigen  Feyerlichkeit,  welche  den 
3.  Scpt,  1746  bey  Legung  des  Grund-Steins  zu  dem  .  .  .  neuen 
Residentz-Schlosse  in  St.  vorgegangen.  (M.  2  Plänen.)  Daselbsten 
gedruckt  und  zu  finden  bey  J.  N.  Stoll  o.  J.     4°. 

5984.  Akten  betr.  den  Bau  des  Residenzschlosses,  herrührend 
von  Geh.Rnt  Geo.  Bernh.  Bilfinger. 

oft*.  Bibl.  Cod.  hiet.  Q  818. 

5985.  Retti ,  Leop.,  Haupt-Grond-Riss,  Facades  und  Profils, 
vom  ersten  Stock  auf  dem  Horizont  des  Neuen  Residenz-Gebäudes 
zu  St.,  so  unter  glorwürdigster  Regierung  dess .  .  .  Herzogs  Carl 
.  .  .  erbauet  .  .  .  worden.  (Zugleich  französisch  m.  d.  T. :  Plan 
general  .  .  .).     0.  0.  u.  J. 

5986.  Chasteau  de  Stuttgardt.  Avcc  l'explication  de  Ba 
diBtribution  sur  le  plan  general.     S.  I.  e.  a.     Fol. 

5987.  Roesch,  [Jak.  Fr.]  T.,  Beiträge  zur  schönen  Bau- 
kunst in  Bemerkungen  Über  eine  Berliner  Recension,  den  Schneide- 
riscben Vitruv,  das  Theater  zu  Karlsruhe  .  .  .,  das  Residenz- 
Schloas  zu  St.     Stuttgart,  F.  C.  Löfflund   1818. 

5988.  Die  Fresken  aus  der  Wärtern  berger  Geschichte  im 
Eönigl.  Residenzschlosse  zn  St.  von  A.  von  Gegenbaur.  (Gez. 
Fr.  W.)  —  DKBI.  5  (1854),  209—12. 

Dieselben  Freiken  lind  oben  unter  den  Belegen  dir  die  fürst- 
liche Kunstpflege  in  W.  vertreten  durah  Nr.  3235. 
5969.  Straus»,   üav.  Fr.,    Der  Bildbaner  Isopi  und  die 
Wappentbiere   vor  dem    Stuttgarter  Schlosse   —   in  desselben: 
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1.  Kleine  Schrifteo  1862,  S.  397—401.   2.  Gesammelte  Schriften. 
Eingel.  v.  E.  Zeller.    II  (1876),  S.  329-32. 

5990.  Vorstellung  dess  . . .  Höcbstprächtigen  and  fast  König- 
lichen Lust-Hauses,  samt  allen  dessen  kunstbaren  Oemäblden  ♦ . . 
um  angenehmer  Kflrtze  willen  in  gebundener  Bede  . . .  ktirtxlich 
entworffen.     Stattgart,  gedr.  b.  B.  M.  Mflller  1704.    qu.  8°. 

Dasselbe:  (Mit  Titelkupfer.)    Ebenda  1706.    qn.  8°. 
5990a.  Bäume r,  Wilh.,  Vortrag  Qber  das  ehemalige  Lust- 
baus in  St . . .  (Progr.)  Stattgart,  Dr.  v.  Fr.  Böhm  &  Co.  1869.  4°. 

5991.  FrBberes  neues  Lastbaas  and  jetziges  Ho ft beater  in  St. 
—  Schw.  M.  1883,  1105. 

5992.  Klemm,  Alfr.,  Über  die  Nachfolger  des  fürstlichen 

Baumeisters  Tretsch,  insbesondere  den   Meister  des   Lusthauses. 

Vortrag  —  WVjsh.  1889,  91—107. 

Über  die  im  alten  Lusthaus  aufgestellten  römischen  Denk- 
mäler s.  Nr.  16. 

5993.  Wal  eher,  Karl,  Die  Skalptaren  des  Stuttgarter  Lust- 
bauses  auf  dem  Schloss  Lichtenstein  —  WVjsh.  1886,  161—91« 
1887,  161—70,  auch  besonders:  Stattgart,  Kohlhamroer  1886. 

5994.  Derselbe:  Die  schönsten  Porträt  -  Büsten  des  Stutt- 
garter Lusthauses  in  Lichtdrackbildern.  Heft  1 :  M.  e.  Einleitung 
zur  Orientierung  aber  die  jetzt  noch  vorhandenen  Skulpturen 
dieses  Baues.  2 :  M.  e.  Vorbem.  betr.  die  neuesten  Fände.  3 :  Mit 
e.  Abb.  aber  die  Aufstellung  der  Porträtbüsten  am  Lusthaas  . .  . 
u.  e.  Anh.  enthaltend  Lustbaas-Notizen  vom  K.  Staats-Arcbiv  zu 
Stattgart.  4:  M.  e.  Abb.  über  die  Urheberschaft  der  Porträt- 
basten  ...  5:  M.  Bemerkungen  zu  der  wiederaufgefundenen 
Büste  v.  G.  Beer  u.  Nachträgen  .  .  .  Stuttgart,  Kohlhammer 
1887—91.     Fol. 

Derselbe:  Sechs  Lichtdruckbilder  von  Lnstbaas-Figuren  auf 
Schloss  Lichtenstein.    Nachtrag  .  .  .     Ebenda  1892.     8°. 

5995.  Der  ehemalige  Neue  Bau  in  St.  —  Schw.  M.  1883,  1905. 

5996.  Die   Errichtung   einer  Liederhalle   in   der   Stadt  St 

(Mit  Titelbild  u.  2  Tafeln.)    Stuttgart,  Dr.  d.  J.  6.  Sprandel'schen 

Buchdr.  1859. 

25.  Denkmäler: 

Vrgl.  hiezu  die  Abt  17  (Feiern  zum  Gedächtnis  Verstorbener) 
und  die  Nr.  3314. 

5997.  Mayer,  Emil,  Mitteilungen  Ober  die  Errichtung  des 
Scbillerdenkmal8  in  St  Vortrag  —  Monatsschrift  d.  Wfirtt  Ver.  f. 
Baukunde  1893,  Nr.  4.    Aach  bes.:  Stattgart,  Weise  1893.    4°. 
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5998.  Denkschrift  znr  Enthüllungafeier  des  Epitaphiums, 
welches  die  K.  Polytechnische  Schale  in  St.  ihren  im  deutsch- 
französischen  Kriege  1870 — 71  gefallenen  Zöglingen  in  der  Anla 
des  Schulgebäudes  errichtet  hat  Begangen  am  2.  Deiember  1873. 
Stuttgart,  Spemann  1874.     Fol. 

5999.  Mohl,  Louis,  Die  Jubiläumssäule  in  St.  Ein  .  .  . 
dem  Könige  Wilhelm  1.  von  seinem  treuen  Volke  geweihtes  Ebreu- 
denkmal.  Nebst  den  neuesten  ornamentalen  Umgebungen  des- 
selben.   (Hit  Abbildung.)    Stuttgart,  C.  Cammerer  1862. 

6000.  Adam,  [Eng.],  und  Leibbrand,  [Carl]  t.,  Die 
Jabiläumssänle  in  St.  M.  1  Tafel  Zeichnungen.  (Separatabdr. 
a.  d.  Monatsschrift  d.  Vereins  f.  Bankunde  zu  St)  Stattgart,  Dr. 
v.  Alfr.  Maller  &  Co.  1893.     4°. 

26.  Theater  und  Konzerte: 

6001.  Minor,  J.,  Dramaturgische  Aufführungen  in  St.  im 
16.  nnd  17.  Jafarbnndert  —  Ztschr.  f.  deutsche  Philo).  24  (1891),  285. 

6002.  Sittard,  Jos.,  Zur  Geschichte  der  Musik  und  des 
Theaters  am  württ.  Hofe.  Nach  Originalquellen.  I.  II.  Stutt- 
gart, Kohlhammer  1890.  91. 

6003.  Hartmann,  Job.  Geo.,  Kurze  fragmentarische  Ge- 
schichte des  württ.  Hoftheaters  von  Herzog  Carls  Regierang  hie 
auf  die  gegenwärtige  Zeit.     1799.  1800. 

Hekr.  der  K.  Hofbibl.  Württ.  Kr.  11.    Fol. 

6004.  Brand  des  Komödien-Hausses  —  Schw.  M.  1802,  385. 

6005.  Über  das  Stuttgarter  Theater  und  dessen  neueste 
Kuusterscheinungen.    (Gez.  Seh.)  —  DM.  1803,  August. 

6005a.  Winterfeld,,  Alb.  v.,  Hofkonzerte  vor  neunzig 
Jahren  —  Nene  Musik-Zeitung  15  (1894),  4—6. 

6006.  Schilling,  Gust.,  Ästhetische  Beleuchtung  desKönigl. 
Hof- Theaters  zu  St.  Ein  zeitgemäsBes  Wort  an  alle  Theater- 
Direktionen,  alle  Künstler  nnd  das  gesammte  Kunst  liebende 
Publikum.     Stuttgart,  P.  Neff  1832. 

6007.  Die  Stuttgarter  Theaterverhältnisse  (vom  Standpunkt 
der  Intendanz)  —  GrB.  1847,  I.  Sem.  1,  499—504. 

6008.  Scbraishuon,  C.  A.  ?.,  Das  königliche  Hoftheater 
in  St  von  1811  bis  zur  neueren  Zeit.  Nach  Erinnerungen.  Stutt- 
gart, Emil  Müller  1878. 

Derselbe:  D.  k.  H.  i.  St  von  1811  bis  1869  und  einem  Nach- 
trage [sie]  umfassend  die  Jahre  1870  bis  1878.    Ebenda  1879. 
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6009.  Palm  [Pieud.  f.  MBUer],  Adf.,  Briefe  aus  der  Bretter- 
weit  Ernstes  und  Heiteres  aus  der  Geschichte  des  Stuttgarter 
Hoftheaters.    2.  Aufl.    Stuttgart,  Bonz  &  Comp.  1881. 

6010.  8cbulie-Fichte,  Adolfine,  Briefe  aus  der  Blatter- 
welt. ...  Ein  ortbographiseh-grammatikaliseh-stilistiseher  Heise- 
sehen.    Kirchheini  u.  T.f  J.  Osswald  i.  K.  1882. 

6011.  Wehl,  Feod.,  Fünfzehn  Jahre  Stuttgarter  Hoftheater- 
Leitong.  Ein  Abschnitt  ans  meinem  Leben.  M.  d.  Portrait  des 
Verf.  u.  e.  Abbildung  des  Stuttgarter  Hoftheaters.  Hamburg, 
J.  F.  Richter  1886. 

6012.  Offenes  Sendschreiben  an  Herrn  Feodor  Wehl,  früheren 
Intendanten  des  Stuttgarter  Hoftheaters.  Entgegnung  auf  sein 
Buch:  Fflnfsehn  Jahre  Stuttgarter  Hoftbeater-Leitung.  Stuttgart, 
R.  Lutz  1886. 

6013.  Hör»,  Den  Gönnern  and  Freunden  des  Theaters  beim 
Eintritt  in's  Jahr  1798  gewidmet  (Verzeichnis*  der  im  . . .  Jahr 
1797  aufgeführten  8tücke.)  (Stuttgart),  Gedr.  b.  Gebr.  Mantler 
(1797). 

6014.  (Korsinsky,  Bernh.),  Königlich  Württembergisches 
Hof-Thcater-Tascbenbach.  1816.  (M.  2  Stahlstichen.)  1817.  (M. 
4  Stahlstichen  und  1  Musik-Beilage.)  Stuttgart,  (gedr.  b.  Gebr. 
Hantier)  o.  J. 

6015.  Derselbe:  Tagebuch  des  königl.  wfirt  Hof-Theaters. 
(M.  d.  Portraits  v.  H.  Moritz  u.  Jobanna  Wittmann.)  Stuttgart, 
gedr.  b.  E.  F.  Wolters  1829.  32;  gedr.  b.  Imle  u.  Liesching  1838. 
1839;  Bucbdr.  y.  J.  Kreuzer  1841.  44. 

6016.  Derselbe:  Album  des  K.  Württ  Hof-Theaters.  Mit 
dem  Festspiel  zur  25  jährigen  Regierungs-Feier  Sr.  Maj.  des  Königs 
Wilhelm  von  F.  Löwe  .  .  .  Nebst  einer  Illustration  und  sieben 
Bildnissen.    Stuttgart,  C.  F.  Etzel  1843. 

6017.  Derselbe:  Blatter  aus  der  Theater-Welt.  (Mit  Litho- 
graphien.)   Stuttgart  1845.  46.     Fol. 

Ilierin  eine  Forts,  des  Tagebuchs. 

6018.  Koffka,  Wilh.,  Almanach  für  das  K.  Hoftheater 
in  St  auf  das  Jahr  1846.    Stuttgart,  (Bachdr.  v.  L.  Kienzier  1846). 

6019.  Nabert,  Herrn.,  Das  K.  Hoftheater  zu  St  in  seinen 
Leistungen  während  der  Spielzeit  1890—91  nebst  Skizzen  der 
Mitglieder  desselben.     Stuttgart,  Glaser  &  Sulz  i.  K.  1891. 

6020.  Derselbe:  Rückblick  auf  die  Spielzeit  1891—92  des 
K.  Hoftheaters  zu  St    Stuttgart,  Strecker  &  Moser  1892. 
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27.  Militärisches: 

6021.  Feierliche  Musterungen  and  Lager  der  Bürger  in  St  etc. 
—  in:  Haag,  Schw.  Mag.  1779,  614—17. 

6022.  Über  du  vormalige  Borger-Militär  und  das  Alter  des 
Stadtreiter- Corps  zu  St.  —  WJbb.  1831,  2.  S.  179—182. 

6023.  Moser,  Rudf.,  Geschichtliche  Darstellung  der  Kriegs- 
verfassung  Stuttgarts  and  des  Stadtreiter-Corps  insbesondere. 
Nach  Archi  val  quellen  bearbeitet  Stuttgart,  J.  Wachendorfsclie 
Bacbdr.  1830. 

6024.  Theuerle,  [Paul],  Geschichte  der  Stuttgarter  Stadt- 
Garde  zu  Pferd,  zu  deren  zweihuudertjährigew  Jubiläum.  Stutt- 
gart, Dr.  v.  P.  W.  Quack  u.  F.  A.  Mezger  1858. 

6025.  Fischer,  Karl  Aug.,  Geschichte  der  Stuttgarter  Stadt- 
garde  zu  Pferd.  Zweihundert  fnnfunddreisBig  Jahre  nach  Gründung 
dieses  Bürger-Corps  ...  aus  den  geschichtlichen  Quelleu  und 
Corpsakten  zusammengestellt.  Hit  Tier  Bildern  in  Farbendruck. 
Stnttgart,  Dr.  v.  Gebr.  Kröner  1887.    4°. 

6026.  Wacker,  J[oh.]  B[alth.],  Übersicht  der  Veteranen, 
welche  in  .  .  .  St  und  in  den  zum  Stadtbezirke  gehörigen 
Weilern  etc.  ihren  .  .  .  Wohnsitz  haben,  und  mit  der . .  .  Eriegs- 
Denkmtinze  decorirt  sind,  mit  Angabe  der  Dienstgrade  und  der 
mitgemachten  Feldzuge.     Stuttgart  gedr.  b.  J.  Wachendorf  1841. 

28.  Wein-  und  Gartenbau: 

6027.  Der  Weinbau  um  St.  —  Schw.  M.  1878,  2109. 

6028.  Die  Geschichte  des  Weins  und  Weinbaues  in  St  — 
in:  Hang,  Schw.  Mag.  1778,  1-16.  142—56.  226-43.  592-601. 
703—13.  746-61. 

Einen   mit   anderem  Titel    erschienenen  Sonderdruck  8.  unter 
Nr.  2808. 

6029.  Weinprcis  zu  St  Ton  1479—1576  —  ZGORh.  14 
(1862),  37—39  (Mone).     Vrgl.  dazu  Nr.  2806. 

6030.  Ursprung  der  Königl.  Orangerie  -  WJbb.  1825,  1. 
S.  201  -203. 

Abgesehen  von  den  in  den  vorhergehenden  28  Rubriken  be- 
reits citiertan  früheren  Nummern  sind  für  Stuttgart  (und  Umgegend) 
überhaupt  noch  folgende  zu  vergleichen :  50.  410.  806  f.  967.  1007  f. 
1028.  1084.  1061.  1103  f.  1217.  1283.  1371  f.  1378.  1*36.  1713.  1832. 
1933.  2079.  2261.  2408.  3418  f.  2827  f.  2905.  2976.  3002.  3143.  3244. 
8634  f. 
Solchen.  -  S.  Nr.  441. 
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Suis  am  Neckar.  —  1.  Das  Oberamt: 

6031.  Beschreibung  des  Oberamts  S.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  u.  2  Ansichten.    Stuttgart,  £.  Ane  1863. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stftlin,  Altertümer  von 
£.  Paulos  d.  Ä. 

6032.  Das  Oberamt  S.  —  Scbw.  M.  1841,  125.  133  f.  137. 
141  f.  145  f. 

6033.  (Kohl er,  Fr.  Aug.),  S.  a.  N.  Beschreibung  and  Ge- 
schichte der  Stadt  und  ihres  Oberarats-Bezirks.  (Mit  Titelbild.) 
Sulz  a.  N.,  J.  C.  0.  Fischer  1835. 

6033a.  Klemm,  Alfr.,  Olockeninscbriften  ans  der  Umgegend 
von  S.  and  Oberndorf.  Vortrag  —  Ans  dem  Schwarzwald  2 
(1895),  89—94. 

2.  Die  Stadt: 

6034.  Auszüge  ans  den  Akten  des  Stadtarchivs  za  Salz  a.  N., 
gefertigt  von  Fr.  Aug.  Köhler  1818—22. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist  Q  286.  a.  b.  c. 

6035.  Geschichte  der  Stadtkirche  von  S.  —  Schw.  M. 
1889,  398. 

6036.  Baader,  J.  G.,  Predigt  nach  dem  schrecklichen 
Brand  der  Stadt  S.  den  20.  Juli  1794. 

6037.  Weiss,  Der  grosse  Brand  in  S.  a.  N.  am  15.  Juli 
1794  mit  geschichtlichem  fiberblick  vor  and  nach  demselben. 
Vortrag  gehalten  am  100.  Gedenktag  15.  Juli  1894.  Salz  a.  N., 
J.  Bosch  o.  J. 

6038.  Sitten  von  S.  a.  N.  aas  Kirchenbüchern  —  AlemB.  15 
(1887),  117  f. 

6039.  Wanderlich,  Versuch  einer  medicinischen  Topo- 
graphie der  Stadt  S.  a.  N.  .  .  .    Tübingen,  Cotta  1809. 

6040.  Rösler,  Gli.  Fr.,  Natarhistorische  and  technologische 
Nachrichten  von  der  Saline  zu  S.  .  .  .  M.  c.  Kupfertafel.  (Bes. 
Abdr.  a.  d.  Beyträgen  zur  Naturgeschichte  des  H.  Wirt.)  Tübingen, 

Cotta  1788. 

Vrgl.  dazu  Schw.  M.  1788,  287.   S.  ferner  Nr.  1746.  181B.  3103. 

Salzbach  am  Kocher.  —  6041.  Schmid,  Paul,  Die  Geschichte 
Sulzbachs  a.  K.  und  Schmidelfelds  bis  zum  Jahr  1781,  zur  hundert- 
jährigen Feier  der  Vereinigung  der  Herrschaft  Limpurg-Schmidel- 
feld  mit  Württemberg,  vorgetragen  —  WVjsh.  1883,  58—71. 

Salzbach  an  der  Harr.  —  S.  Nr.  407. 
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Sülxbach.  —  6042.  Ca  spurt,  Jal.,  Die  Graböchrift  des  Bisehofs 
Salomo  in  S.  bei  Weinsberg  —  ZWFrk.  10,  1  (1875),  52—58. 
VrgL  132. 

6043.  Derselbe:  Ein  Epitaphium  in  S.  —  WVjsb.  1881, 
151  f. 

Teck.  -  6044.  Hocbstetter,  E[d.]  P[r.],  Die  T.  nnd  ihre  Um- 
gebung. Kurze  Beschreibung  nnd  Geschichte  der  Stadt  Kirch- 
heim, der  T.  .  .  .  in.  e.  AuBsichtskarte  für  T.  n.  Breitenstein. 
Kirchbein]  n.  T.,  C.  Riethmüller  1864. 

6045.  Derselbe:  Die  T.  nnd  Owen  —  B1SAV.  3  (1891),  71. 

6046.  Derselbe:  Die  T.  (Hit  Abbildungen)  —  B1SAV.  5 
(1893),  214  f.  247—52.  Auch  bes.  n.  d.  T.:  D.  T.  Einst  und 
Jetzt.  Mit  genauer  Angabe  der  Aussicht.  Kircbheim  u.  T.,  Rietb- 
möller  i.  K.  1893.     8°. 

G046a.  Klemm,  Alfr.,  Der  Grabstein  der  Herzoge  von  T. 
(in  der  Marienkirche  von  Owen).  Zu  S.  247  int  Jg.  1893  — 
B1SAV.  6  (1894),  11  f. 

6047.  Die  T.  —  AGHStKK.  1812,  318—20. 

6048.  Memininger,  J.  D.  G.,  Die  T.  —  MB.  1812. 
Nr.  199  f. 

6049.  Historisch-topographische  Beschreibung  des  Teckberges 
und  der  Merkwürdigkeiten  in  der  Stadtkirche  zu  Owen.  Bericht 
an  den  König  [Friedrieb?]. 

Maltr.  der  E.  Hofbibl.  Wilrtt.  Nr.  52.    Fol. 

6050.  Klemm,  Alfr.,  Das  vermeintliche  Bild  der  Barg  T. 
-  LtBStAnz.  1891,  84-87. 

Telnach.  —  6051.  Leporiuua,  Job.,  Kurze  Beschreibung  des 
Deinacfaer  Sauerb  ronnetJB  .  .  .  Heylbrono,  später  Stuttgart  1642. 
1650.  1680.  1707.  1716. 

6052.  Planer,  Job.  Andr.  u.  Geo.  Andr.,  Ausfuhr]  ich  er 
Bericht  von  dem  Deinacher  Sauer-Brunnen  im  Hertzogtbnm  Wnrtem- 
berg,  dessen  Gehalt,  Wärckung .  ,  .  samt  beygefugten  .  .  .  obser- 
rationibus.     Stuttgardt,  gedr.  i.  d.  Cottaiscbea  Buchdr.  1740. 

6053.  Müller,  Karl  Fr.,  Beschreibung  des  Gesundbrunnens 
zu  T.    (Mit  5  Abbildungen.)    Stuttgart,  F.  Brodhag  1834. 

Dasselbe:  2.  verb.  Aufl.  (Mit  1  Abbildung.)  Stattgart, 
Beck  &  Fränkel  1846. 

6054.  Epting,  Karl  Herrn.,  Das  Königliche  Bad  T.,  medi- 
cinisch  nnd  topographisch-historisch  dargestellt.  (M.  2  Ansichten 
u.  1  Karte.)    Stattgart,  P.  W.  Quack  1860. 
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6055.  Warm,  Willi.,  Das  Königliche  Bad  T.  im  wtirtt 
Schwarzwalde.  M.  3  photogr.  Ansichten  u.  e.  Karte.  Stuttgart, 
C.  Hoffmann  1866.     qn.  4°. 

Dasselbe:  2.  bis  5.  Aufl.    Ebenda  1868.  72.  75.  84. 
Dasselbe:  6.  Aufl.    Teinach,  A.  Bronn  1891. 
Dasselbe:  7.  Aufl.    Wildbad,  Ringe  1895. 

6056.  Ein  Bericht  aber  das  Bad  T.  ans  dem  J.  1647.  (Mit- 
get.  v.  Fr.  v.  Weech)  —  ZGORh.  23  (1871),  201—05. 

6057.  Fischer,  Nene  Einrichtungen  der  Bad-  und  Brunnen- 
anstalt in  T.  —  WJbb.  1843,  2.  S.  88—91. 

6058.  Rumet8ch,  Job.  Ghph.,  Palladis  Wurtembergicae 
Mnemosynon,  Das  ist,  Danck-  und  Denck-Sefil,  welche  der  .  .  . 
Princessin  Antoniae  .  .  .,  als  dieselbe  den  so  genannten  Turrim 
Antoniam  .  .  .  ihm  jüngsthin  gnädigst  fiberschicket,  .  .  .  auff- 
gesetzet  J.  Ch.  R.  Oetruckt  zu  Speyer  durch  M.  Metzgern  1673.  Fol. 

6059.  Raitb,  Balth.,  Turris  Antonia  oder  Einweyhungs- 
Rede  bey  Auffrichtung  der  . . .  von  der  .  .  .  Princessin  Antonia, 
gebohrnen  Hertzogin  zu  Wfirtemberg  .  . .,  in  die  Kirch  im  Deynach 
gestifteten  und  aufgerichteten  Lehr-Tafel.  (M.  e.  Kupfer.)  Tü- 
bingen, durch  J.  Hein  1673.     Fol. 

6060.  Ö tinger,  Fr.  Chpb.,  Öffentliches  Denckmabl  der 
Lehrtafel  einer  weyl.  wärt.  Princessin  Antonia,  in  Kupffer  ge- 
stochen, dessen  Original  sie  von  den  10  Abgläntzen  Gottes  in 
den  Dainachischen  Brunnen  in  einem  prächtigen  Gemähld  gestiftet 

.  .  .    Tubingen,  J.  D.  Bauhof  u.  Franckische  Wittib  1763. 

Yrgl.  zu  den  3  ebengenannten  Schriften  Off.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  551,  zum  Artikel  Teinach  überhaupt  Nr.  2757.  2887.  8741. 

Tempelhof.  —  6061.  Das  Jubiläum  des  Tempelhofs  —  Schw. 
M.  1883,  2034  f. 

rettnang.  —  1.  Das  Oberamt: 

6062.  Beschreibung  des  Oberamts  T.  Hg.  .  .  .  y.  Mem- 
minger.  M.  e.  Karte  d.  OA.s,  2  Ansichten  v.  T.  u.  Friedrichs- 
bafen  u.  4  Tabellen.     Stuttgart  u.  Tübingen,  Cotta  1838. 

2.  Die  Stadt: 

6063.  Schneider,  Gebh.,  Ein  Hexenprocess  in  T.  —  SV.- 
GBod.  16  (1887),  68-72. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2395.  3779  a. 

Thalheim  OA.  Heilbronn.  —  6064.  Bauer,  Herrn.,  Th.  a.  d. 
Schotzach  und  seine  Besitzer.  (M.  Plan  d.  Burg  u.  2  Bildern)  — 
ZWFrk.  7,  2  (186G),  225—85. 
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Thalhelm  OA.  Rotenburg  —  6065.  (Schön,  Tbeod.),  Die  letzten 
Schicksale  des  Bcguinenklosters  zu  Tb,  ,  .  .  —  BWKG.  5  (1890), 
82-84. 

Theurlngen.   -  S.  Nr.  2395. 

Thlerbad.  —  6066.  Holt«,  M.  Frbr.  vom,  Das  Th.  bei  Welz- 
heitn  —  WVjsh,  1883,  153—56. 

6067.  Rernmeliu,  Job.,  Fcrinae  Welzheimenaea,  d.  i.  gründ- 
liche Erforschung  von  Natur,  Eigenschaften  und  Gebrauch  des 
heilsamen  Wildbrnnnens  zu  Weltzen,  das  Tfaier-  oder  Wildbad 
genannt,  .  .  .  1619. 

6068.  Derselbe:  Observationen  ferinarnm  Welzheimenainm, 
d.  i.  fleissige  Anfmerkung  verbrachter  Tugend  und  Wirkung  des 
heilsamen  Wildbrunnens  zn  Welzheim,  das  Thierbad  genannt. 
Augsburg  1628. 

Thlerberg  OA.  Könzelsa«.  —  6069.  Bauer,  Herrn.,  Burg  Th.  — 

ArchHohGesch.  I  (1857-60),  321—30. 
8.  auch  Hr.  5042. 
Thumllngen.  —  6070.  Bossort,  Gast.,  Tristia  Tbnmlingeusia. 

Ein    Beitrag    zur   Geschichte    des    schwäbischen    Pfarrhauses    im 

18.  Jahrhundert  -  BWKG.  4  (1889),  68—71. 
Thüngenthal.  —  6071.  Gless,  Fr.,  Beschreibung  des  Bezirks  Th. 

Oheramts  Hall.     Schwab.  Hall,  F.  L.  Schwend  1842. 
Tiefenbach  OA.  Riedlingen.  —  S.  Nr.  5706. 
Treflentrlll.   —  6072.  Altertbümer  von  Trips  Trüll  —  Schw. 

M.  1787,  71  f. 

Gibr's  SSdd.  SonntagsblaU.  1867,  227—230.  (J.  Franek.) 
Trochtelflngen.  —  KSBI.  7  (1846),  666.  Vrgl.  nach  Nr.  292. 1 774. 
Tübingen.  —  1.  Der  Name: 

6073.  U  h  1  a  n  d ,  Ludw.,  Schriften  zur  Geschichte  der  Dichtung 
und  Sage.     VHI,  595  f. 

2.  Das  Oberamt: 

6074.  Beschreibung  des  Oberamts  T,  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s  u.  2  Ansichten.    Stuttgart,  H.  Lindemann  1867. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
E.  Paulua  d.  Ä. 

3.  Die  Stadt: 

a)  Beschreibung  derselben  einachlieaalfeh  der  Umgebung. 
-  6075.  [Schönhuth,  Ottm.],  Merkwürdigkeiten  der  Stadt  T. 
Tübingen,  i.  C.  b.  J.  J.  Heckenhauer  1829. 

6076.  [Derselbe]:  Wanderungen  in  der  Umgegend  Tübingens. 
Ebenda  1829. 
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6077.  Sturm,  Ludw.,  Wegweiser  für  die  Universitäts- 
stadt T.  and  ihre  Umgebung.    Tübingen  1870. 

Dasselbe:  2.,  vielfach  verb.  u.  verm.  Aufl.  m.  Panorama 
r.  T.  u.  Umg.    Tübingen,  E.  Riecker  1875. 

6078.  [Nägele,  Eug.],  T.  und  seine  Umgebung  geschildert 
für  Fremde  und  Einheimische.  M.  e.  Plane  der  Stadt  u.  e.  Karte 
der  Umgegend.    Tübingen,  Fues  1876. 

Dasselbe:  2.  vollst,  umgearb.  Aufl.  Hit  zahlreichen  Illu- 
strationen, Panorama;  Stadtplan  und  Karten  der  Umgegend. 
H.  1—3.    Ebenda  1884-89. 

6079.  Erhardus,  [Pseud.  f.:  Chr.  Glo.  Bunz],  Tuwingia 
illustrata  daz  ist  das  abgebildt  Tfiwingen  nach  Christi  Geburt  als 
man  zalt  Tusend  vierhundert  sibeutzig  und  sieben  Jare,  darge- 
stellt durch  Erbardum,  Hagistrum  artium.  Für  das  heutige  Ver- 
ständnies bearbeitet  1878.    Tübingen,  E.  Riecker  1878. 

6080  T.  und  seine  Umgebung.  Ein  Fährer  für  Fremde 
und  Einbeimische.  3.  gänzl.  neu  bearb.  Aufl.  H.  e.  Karte  der 
Umgegend  (u.  e.  Tafel  Stahlstiche).  Tübingen,  Oslander  i.  C.  1884. 

6080a.  Fink,  K[arl],  Tübingen  H.  20  Illustrationen  .  . ., 
e.  Stadtplane  u.  Karte  d.  Umgebung.  (Städtebilder  u.  Landschaften 
aus  aller  Welt.  Nr.  100.)  Zürich,  Städtebilder-Verlag  (J.  Lau- 
renze) [1891]. 

6081.  Raith,  Balth.,  Tubinga  sedes  sat  congrua  Husis  seu 
Dissertatio  historico  -  topographica  de  Tubinga,  oppido  Wirtem- 
bergiae  post  Stutgardiam  metropolin  primario  .  .  .  examini  ex- 
posita  respondente  Jobann  -  Ludovico  Hetz.  (Hit  Titelkupfer.) 
Tubingae,  typis  J.  H.  Reisii  1677.    4°. 

6082.  Historisch-topographische  Beschreibung  der  Stadt  und 
Universität  T.,  sowie  der  dazu  gehörigen  Amtsorte  und  speziell 
des  Klosters  Bebenhausen  in  6  Theilen  [geschrieben  nach  1630]. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  372.  Auszüge  hieraus  bei  A.  Wintter- 
lin,  Zur  Tübinger  Bau-  und  Kunstgeschichte  —  WVjsb.  1882,  311  f. 

6083.  Baur,  Joh.  Jak.,  Wohlgegriindete  und  aussfiebrliche 
Beschreibung  von  T.  1655. 

Univ. Bibl.  Cod.  M.  b.  280.  —  Vrgl.  hiezu  desselben  Aufzeich- 
nungen Tübingen  betr.  in  seinen  Collectanea  Württembergica  v.  J. 
1697  in  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  272.  Bl.  51—94. 

6084.  Bach,  Max,  Über  ältere  Ansichten  der  Universitäts- 
stadt T.     (Mit  3  Abbildungen)  —  RGBl.  3  (1892),  84—87. 

b)  Geschichte.  —  6085.  Eifert,  Max,  Geschichte  und  Be- 
schreibung der  Stadt  T.     Hg.  v.  K.  Klüpfel.     (==  Klüpfel   und 
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Eifert,   Gesch.  n.   Beachr.  der   Stidt   u.  Univ.  T.    I.)      Tübingen 
L.  F.  Fnes  1849. 

6086.  ScbSnuutfa,  Ottm.,  Erinnerung  an  T.  Lieder,  Sagen 
und  Geschichten  von  der  Stadt  T.  and  ihrer  Umgebung.  Mit 
Ansichten.    Tübingen,  E.  Rjecker  [1854]. 

6086a.  [Hartmann,  Jnl.],  Tübingen  im  Hnnde  der  Dichter. 
Tübingen,  Oslander  1877. 

Dasselbe:  2.,  verm.  Aofl.     Ebenda  1878. 

6087.  Tnbingense  Cbronicon  clarissimorum  tlafenrefferonim 
[deutsch  geschrieben], 

Off.  Bihl.  Cod.  bist.  F  372  (im  Anh.).  —  Andere  anonyme 
kleine  Chroniken  von  T.  finden  sich  ebenda  F  363.  Q  161.  IGt, 
wogegen  die  Annale«,  oppidani  maglstratnt  Tnbingae  verschollen 
sind  (s.  Steiff  in  Nr.  6104.  3.  4). 

6088.  (Schneider,  Eng.),  Um  welchen  Preis  kam  Tübingen 
an  Württemberg  [1342]?  —  Scbw.  M.  1885,  2190. 

6089.  Eurtze  und  gründliche  Relation:  Waramben  und 
welcher  gestalt  sich  Statt  und  Scbloss  T.  in  der  Rom.  Kais. 
Majestät  Gnadenschntz  und  Protection  ergeben.  Getrackt  za 
Tübingen  1635.     4°. 

6090.  Steiff,  [Karl]  it.  Geiger,  [Karl],  Regesten  aus  den 
älteren  Urkunden  des  Spital-Archivs  T.  Im  Auftrag  des  K.  Rektor- 
amts der  Universität  bearbeitet  1884.    (Mskr.  d.  Tüb.  Univ.-Bibl.) 

c)  Gemeinde-Angelegenheiten.   —   6091.   [Baur,   Ladw.], 

Der  städtische  Haushalt  Tübingens  vom  Jahre  1750  bis  auf  unsere 
Zeit.   Historisch-statistisch  beleuchtet.  Tübingen,  E.  Riecker  1863. 

d)  Kirche  and  Schule.  —  G092.  Bossert,  Gast.,  Zur  Ge- 
schichte Tübingens  in  der  Reformationszeit  —  BWKG.  3  (1888),  44  f. 

6093.  Schmoller,  Otto,  Die  Diöccse  T.  in  den  JJ.  1601 
bis  1605  nach  den  Visitationsbericbten  der  damaligen  Amts- 
spezialsuperintendenzen  —  BWKG.  4  (1889),  6—8.  12—15.  20 
bis  24.  29—31.  35—39.  45—48. 

6093a.  Die  Diöcese  T.  im  J.  1654.  Nach  dem  Visitations- 
bericht der  Spezial-Saperintendenz  —  ebenda  77—79.  83-86. 
92-94.     5  (1890),  3—6.  11  f.  18—21.  27—30.  36  f.  43  f. 

6094.  Kirchen-Register  der  Stadt  T.  Tübingen  1782— 85.  4°. 
0.  0.  1786—1836.  38—42.  44-50.  Fol.  [Tübingen]  1851—75. 
Fol.    0.  0.  1876.  77.     Fol.     [Tübingeu]  1878—83.     Fol. 

6095.  Scbmoller,  Otto,  Urkundliches  betr.  das  ehemalige 
AngustinereremitenkloBter  in  T.  —  RGBl.  4  (1893),  54-56.  69  f. 
81—83.  102  f.    5  (1894),  9—12.  28-30.  41—45. 

H  ■  jd,  Bibllo(T*phl*  d«r  wBrtl.  Q«<h(<bu  II.  VJ 
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6096.  Banz,  G[lo.],  Die  Stiftskirehe  zu  St.  Georg  in  T. 
Mit  Abbildungen.    TBbingen,  Oslander  1869. 

6097.  Derselbe:  Die  fürstlichen  Grabmäler  zn  Tübingen  — 
CbrKb.  1871,  167—74. 

Hauptsehriften  darüber  t.  oben  Nr.  968*,  sowie  Nr.  5966. 

6098.  Inscriptiones  monumentorura  eonditorii  Wirttembergici 

Tubingensis.    Tubingae,  typis  J.  A.  Cellii  1619.    4°. 

Noch  ohne  den  Namen  des  Sammlers  Jo.  Fr.  Baumhaner  nnd 
nnr  einen  Anfang  ron  dem  enthaltend,  was  die  Drucke  von  1624 
nnd  1687  bieten. 

6099.  Banmhau  wer,  Jo.  Fr.,  Inscriptiones  monumentorum, 
quae  sunt  Tubingae  in  conditorio  Wnrtembergiae  principura:  in 
templo  Georgii  et  Jaeobi:  in  coemeterio  .  .  .  das  ist:  Alle  Grab- 
stein .  .  .  Getruckt  zu  TBbingen  bey  J.  A.  Cellii  Wittib  1624 
[auf  d.  Titel  fälschlich  1524].    4. 

Dasselbe:  1627.    4°. 

6100.  Kömmerle,  Job.  Fr.,  Anzeige  derjenigen  Grab- 
schriften  und  Denkmäler,  welche  io  nnd  neben  der  Stifts-  oder 
St.  Georgen-Kirche,  wie  ancb  in  der  Hospital-  oder  St  Jakobs- 
Kirche  zn  T.  befindlich  sind.  TBbingen,  Drnkts  J.  A.  Sigmund  1790. 

Kömmerle,  Gottfr.  Fr.,  A.  d.  G.  u.  D.,  w.  i.  u.  n.  d.  St. 
o.  St.  G.-K.,  w.  a.  i.  d.  Schloss-  nnd  H.-  o.  St.  J.-K.  z.  T.  b.  8., 
sowie  ancb  Auszüge  ans  den  hiesigen  Todten-Registern  von  1603 
bis  Juni  1827  im  Betreff  der  .  .  .  Adelicben,  Professoren  und 
Beamten  nebst  deren  Frauen,  und  endlich  Nachricht  von  den  in 
dem  Todtengarten  befindlichen  Monumenten.  TBbingen,  gedr.  m. 
Schönhardt'schen  Schriften  1827. 

6101.  Lenz,  J[oh.]  A[ug.]  F[r.],  Sammlung  sämmtlicber, 
noch  vorhandener  Epitaphien  für  die  Stifts-  und  Hospital-Kirche 
zu  T.  Zum  Druk  befördert  auf  Kosten  des  dasigen  Stifts-Mössners 
J.  F.  Kümmerle.    TBbingen,  gedr.  m.  Fuesischen  Schriften  1796. 

6102.  Wüst,  W.  Fr.,  Die  Stadt  T.  und  ihre  Scbulanstalten 
—  Volksschule  4  (1844),  374-79. 

e)  Geistige  nnd  wirtschaftliche  Kultur.  —  6103.  Scbnurrer, 
Chn.  Fr.,   De   typograpbia  Tubingensi.     Progr.     Tub.  1784.   88. 

1792.  1802.     Fol. 

Vrgl.  dazu  die  T.  betreffenden  Stellen  bei  Zapf  Nr.  3156. 
6104.  Steiff,  Karl,   Der  erste  Buchdruck  in  T.     Ein  Bei 
trag  zur  Geschichte  der  Universität.     TBbingen,  Laupp  1881. 
Nachtrag  im  Zentralblatt  f.  Bibliotheksw.  4  (1887),  49-60. 
Ein  weiterer  Nachtrag  wird  ebenda  1896  erscheinen. 
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6105.  Klemm,  Job.  Chn.,  Daa  Angedenken  des  dritten 
Jabel-Feata  der  edlen  Buchdrucker- Kunst  anf  der  Universität  T., 
welches,  theile  wie  dieses  Jubel-Fest  A.  1740.  . . .  gefeyret  worden 
.  .  .  anführt,  theils  einen  historischen  Entwurf  des  Anfangs  nnd 
Fortgangs  dieser  edlen  Kunst  in  Schwaben,  nnd  besonders  der 
Akademie  T.  .  .  .  enthält  .  .  .  (Hit  Titelknpfcr.)  Tübingen, 
J.  Sigmund  (1740).     4°. 

6106.  Roth,  Rndf.,  Das  Büclierge werbe  in  T.  vom  Jabr 
1500  bis  1800.  Rede  zum  Oebnrtsfest  Sr.  Haj.  des  Königs  .  .  . 
Tübingen,  Lanpp  1880. 

6107.  Schott,  Tbeod  ,  Zur  Geschiebte  des  Buchhandels 
in  T.  —  Archiv  f.  Gesch.  d.  Deutschen  Buchhandels.  Hg.  v.  d. 
Histor.  Commissiou  d.  Bürgen  Vereins  d.  Denlsch.  Buchhändler  2 
(1879),  241—54. 

6108.  Fulda,  Fr.  Carl  r.,  Über  die  Gewerbs-Verhältnissc 
der  Stadt  T.  in  den  letzten  vierzig  Jahren  —  WJbn.  1837,  1. 
S.  119—31. 

6109.  Zur  Geschichte  des  Gewerbevereins  T.  1844—94  — 
GwB.  1894,  369—73.  378-80. 

6110.  Ober  einige  botanische  Gärten  Suddentschlands.  .  .  . 
3.  Tübingen  —  Hesp.  1825,  Nr.  247—49. 

0  Feste  und  Versammlungen.  —  6111.  Die  Enthüllung  des 

Uhlanddcnkmals  —  Scfaw.  M.  1873,  1665  ff. 

6112.  Die  Eiuweihnng  des  Hölderlindenkmals  in  T.  —  Schw. 
M.  1881,  1214.  1227.  1237  f. 

6113.  Tagblatt  der  dreissigsten  Versammlung  deutscher 
Naturforscher  nnd  Ärzte  in  T.  18.— 24.  Sept.  1853.  (Tübingen, 
Dr.  v.  H.  Lanpp  jr.  1853.)    4°. 

6114.  Verhandlungen  der  einunddreissigsten  Versammlung 
deutscher  Philologen  und  Schulmänner  in  T.  vom  25. — 28.  Sept. 
1876.     Leipzig,  Teubner  1877.     4°. 

6115.  Festschrift  zum  32.  Schwab.  Kreisturnfcst  in  T.  4., 
5.,  6.  nnd  7.  August  1894.  Hg.  vom  Pressausschnss.  Tübingen, 
Dr.  v.  E.  Rieckers  Buchdr.  (1894). 

g)  Fremde  Besucher.  —  6116.  Nicolai,  Fr.,  Beschreibung 
einer  Reise  durch  Deutschland  und  die  Schweiz  im  Jahre  1781. 
XI,  S.  1—312.     (Berlin  nnd  Stettin  1796.) 
S.  ferner  Nr.  3359  and  3362. 

Ii)  Hygiene.  —  6117.  Köhler,  R.,  Das  gesunde  und  kranke 
Üben  in  der  Stadt  T.     Rede.     Tübingen,  H.  Lanpp  1860. 
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6118.  Herme 8,  H[einr.],  Geschichte  des  Turnens  nnd  der 
Tarngemeinde  (zu  T.)  —  in:  Tnrngemeinde  zu  T.  März  1883. 
Tübingen,  Dr.  v.  E.  Riecker's  Bucbdr.  1883. 

6119.  Derselbe:  G.  d.  T.  n.  d.  T.  in  T.  —  in  Nr.  6115, 
S.  33-47. 

4.  Das  Schloss: 

6120.  Ring,  [Max.]  de,  Le  chfttoau  de  Tubingue.  (Mit 
Titelbild.)    Reutlingen,  J.  C.  Macken  le  jeune  1835. 

6121.  Koch,  Alb.,  Die  Barg  der  Pfalzgrafen  von  T.  — 
LtBStAnz.  1894,  127  f. 

6122.  Bach,  Max,  Das  restaurierte  Scblossportal  zn  T.  (Mit 
Abbildung)  —  BGBL  5  (1894),  93-96. 

6123.  Roth,  R[udf.],  Die  fürstliche  Liberei  auf  Hohentfibingen 
und  ihre  Entfiihrung  im  Jahr  1635.  (Verzeichnis  der  Doktoren, 
welche  die  Pliilos.  Fakultät  .  .  .  1887—88  ernannt  hat.)  Tü- 
bingen, L.  Fr.  Fues'scbe  Bucbdr.  1888.    4°. 

Vrgl.  dam  BWKG.  8  (1888),  64  ff.  87  ff.  und  Scbw.  M.  1894, 
2425  (Cberh.  Nestle). 

Zu  der  die  Stadt  T.  betreffenden  Litteratur  sind  ans  dem 
1.  Band  noch  beixnxiehen  die  Nummern  404.  411.  794.  794  a.  965. 
1050.  1146.  1474—1480.  1493.  1760.  2980.  2982,  ferner  4  Schriften, 
welche  die  Geschichte  der  Stadt  nnd  der  UniTersitftt  attgleich  be- 
handeln :  Nr.  2512.  2514.  2518.  2586.  Die  Litteratur  Aber  die  Uni- 
versität steht  beisammen  unter  Nr.  2511—2667;  ein  Znsata  au  dieser 
Nummernreihe  in  gegenwärtigem  Band  (Nachtr.)  sucht  die  übrigen 
durch  den  1.  Band  hin  aerstreut  vorkommenden  Schriften  über  die 
Universität  zu  sammeln. 

Tullau.  —  S.  Nr.  1775. 

Tuttlingen,  Oberamt  und  Stadt.  —  6124.  Beschreibung  des 
Obcratnt8  T.  .  •  •  Mit  3  Tabellen,  c.  geogn.  kolor.  Karte  d.  OA.r, 
3  Ansichten  u.  e.  Plan.    Stuttgart,  H.  Lindemann  1879. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  P.  Hartmann,  Altertümer  von 
E.  Paulus  Vater  u.  Sohn. 

Gl 25.  [Schott,  Alb.],  Das  Oberaint  T.  —  Schw.  M.  1841, 
13  f.  17.  21  f.  29  f.  33  f.  37. 

G126.  (Köhler,  Fr.  Aug.),  Tuttlingen.  Beschreibung  und 
Geschichte  dieser  Stadt  und  ihres  Oberamts-Bezirks.  Ein  merk- 
würdiger Beitrag  zur  Vaterlaudskunde.  (M.  e.  Ansicht  der  Stadt) 
Tuttlingen,  J.  F.  Bofinger  1839. 

G127.  Pflug,  Ferd.,  Der  Oberfall  von  T.  [1634].  Nach 
einer  alten  Handschrift  —  Hausblätter  1862,  II.  S.  108—27. 
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6128.  Tuttlingen.      Grosses    Brandunglück    —    Schw.   M. 
1803,  519. 

6129.  Schmid,  Job.  Imm.  Fr.,  Antrittspredigt  zu  T.  .  .  . 

1803.  M.  e.  Vorberichte,  der  eine  kurze  Geschiebte  der  Stadt 
und  ihres  den  1.  Not.  1803  erlittenen  Brandes  enthält.   0.  0.  u.  J. 

6130.  Tuttlingen.    Bauplan  der  neuen  Stadt  —  Schw.  M. 

1804,  91  f. 

6131.  Vom  Floretkämmen  und  Spinnen  in  Stadt  und  Amt  T. 
—  Schw.  M.  1786,  142  f.  150.  158  ff.  162  f.  165  f.  170  f.  186. 

Vrgl.  ferner  Nr.  191  (besonders   wichtig  für  die  Geschichte 
too  Stadt  und  Umgegend  im  16.  u.  Anf.  des  17.  Jahrb.)  1746;  3395. 

Cberkingen.  —  6132.  Veesenmeyer,  Geo.,  Historische  Mis- 
cellen  von  Uiberkingen,  einem  durch  seinen  Sauerbrunnen  und 
sein  Bad  berühmten,  im  K.  Baierischen  Landgerichte  Geisslingen 
liegenden  Dorfe.    Ulm,  Wobler  1808.    4°. 

6133.  Burger,  Wilh.  Fr.,  Historisch-statistisch-topographische 
Beschreibung  des  Dorfes  Ü.  im  ehemaligen  Ulmischen  Gebiet 
und  des  daselbst  befindlichen  berühmten  Sauerbrunnens  und  Bades. 
(M.  e.  Tafel.)    Ulm,  Stettin  1809. 

6134.  Ried  1  in,  Vitus,  Der  in  Ulmischer  Herrschafft  Geiss- 
lingen ligende  Sauer -Brunn  zu  Ü.,  neben  dessen  Kräfften, 
Würckungen  und  nutzlichem  Gebrauch  .  .  .  Augspurg,  gedr.  b. 
J.  J.  Sehötügk,  in  Verlegung  G.  Göbels  1681. 

Dasselbe:  Ebenda  1722. 

6135.  Rness,  Ant.,  Die  Heilquelle  zu  Ü.  Mit  drei  Ab- 
bildungen.    Ulm,  J.  Ebner  1839. 

Dasselbe:  Geislingen,  gedr.  v.  G.  Maurer  [1877].  [1883]. 

Ulm.  —  1.  Name  und  Wappen: 

6136.  Mone,  Frz.  Jos.,  Die  Ortsnamen  Ulm  —  ZGORh.  18 
(1865),  256. 

6137.  Bück,  Mich.  Rieh.,  U.  —  WVjsh.  1878,  56—58. 
Derselbe:  Zum  Namen  U.  —  ebenda  1881,  45. 

6138.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Die  Sigel  der  Stadt  Ulm  im 
Mittelalter  —  VKUlm.  H.  7  (1850),  47—55. 

6139.  Manch,  Ed.,  Über  die  Farben  des  Ulmer  Stadtsigcls. 
(An  Herrn  Prof.  Dr.  Hassler  in  U.)  —  Anz.  f.  Kunde  d.  deutsch. 
Vorz.  N.  F.  3  (1856),  341-44. 

6140.  Mauch,  Fr.,  Welches  unter  den  zur  Zeit  bekannten 
Sigcln  der  Stadt  U.  ist  das  älteste?  —  KorrVUO.  1876,  27— 29.^ 
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2.  Das  Oberamt: 

6141.  Beschreibung  des  Oberamts  IL  Hg.  v.  Memminger. 
M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  U.  u.  4  Tabellen.  Stuttgart 
und  Tübingen,  Cotta  1836. 

6142.  Beilagen  zn  der  Beschreibung  des  Oberamts  U.  — 
WJbb.  1835,  2.  S.  408—25. 

3.  Beschreibungen  der  Stadt  und  ihres  Gebiets  ein- 
schliesslich der  speziellen  Topographie  und  Bau- 
geschichte: 

6143.  Fabri,  Fei,  Tractatus  de  civitate  Ulmensi,  de  ejus 
origine,  ordine,  regimine,  de  civibus  ejus  et  statu.  Hg.  v.  Gast. 
Veesenmeyer.  (Bibl.  d.  Litt.  Vereins  in  Stuttgart.  186.)  Tübingen, 
(Dr.  v.  H.  Laupp)  1889. 

Als  Vorarbeit  hiezu  schickte  V.  voraas :  Prolegomena  zu  einer 
neuen  Ausgabe  in :  VKUlm.  N.  R.  2  (1870),  29  -  40,  wo  das  Nötige 
über  die  Handschriften  und  die  2  ganz  unyollständigen  älteren  Drucke. 

6144.  Fabri,  Fei.,  Tractat  von  der  Stadt  U.,  von  ihrem 
Anfang,  Ordnung  ...  5.  Hauptstück.  Übers,  v.  Veesenmeyer  — 
Mitteilungen  d.  Ver.  f.  Kunst  u.  A.  in  Ulm  ...  1  (1891). 

6145.  Scbedel,   Hartmann,    Ulmae    descriptio.     (Verfasst 

zwischen  1484  u#  1489.) 

MOnch.  BibL  Cod.  lat.  901,  f.  207. 

6146.  Beschreibung  und  schöne  Tractätlein  von  der . . .  Statt  U., 
geschrieben  i.  J.  1 584,  aber  jetzt  auf  1617  gebessert  [d.  h.  fortgesetzt]. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  37. 

6147.  Eine  alte  Schilderung  in  Reimen  der  Stadt  Ulm  von 
Gco.  Braun  aus  Augsburg.  Mit  Vorcrinnerung  v.  Clem.  Baader  — 
Ztscbr.  f.  Baiern  2  (1817),  3,  359—69. 

6148.  Miller,  Onopbr.,  Lobspruch  der  Stadt  U.  (in  Keimen). 

10*°*  MOnch.  Bibl.  Cod.  germ.  1263. 

6149.  Georgi,  Mar.,  Ulma  Sueviae  urbs  imperialis  opu- 
lentissima  et  florentissima.     Norimbergae  1615.     4°. 

6150.  Bachmeier,  Wolfg.,  Territorii  Ulmensis  cum  locis 
Hmitanei8  et  coufinibus  aecurata  descriptio.     1653. 

6151.  Gockel,  Eberh.,  Beschreibung  der  Statt  U.  Anfang, 
Auffnabm,  Policey,  Gebräueben  und  was  sieb  sonsten  darin  Denk- 
würdiges begeben.     1678 —  (blieb  ungedruckt). 

6152.  Nachricht  von  der  Stadt  U.  (Mit  Titelkupfer.)  0.  0. 
(1708). 

6153.  Wollaib,  Marc,  Paradisus  Ulmensis.     1710. 

Hdscbr.  der  Stadtbibl.  Ulm. 
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til54.  Haid,  Joh.  Herkules,  U.  mit  seinem  Gebiete.  (Ulm), 
Gedr.  n.  zu  haben  b.  Gbr,  U.  Wagner,  dem  altern  1786. 

(»165.  Sc h  mi  d,  Joh.  Chph.,  Beschreibung  der  Reichsstadt  U. 
—  in:  Köder,  Geogr.-statist.-topogr.  Lexikon  v.  Schwaben.  Ulm 
1791.  92.     Auch  besonders  Ulm,  Stettin  1801. 

6156.  Beschreibung  der  Stadt  U.  in  allen  ihren  Verhält- 
nissen,    M.  8  Knpfern  u.  2  Plänen.     Ulm,  Ebner  o.  J. 

6157.  Dietcricfa,  Mich.,  Beschreibung  der  Stadt  U.  .  .  . 
M.  8  Kupfern,  e.  Grundrisse  d.  Stadt  u.  e.  Charte  d.  Umgegend. 
Ulm,  J.  Ebner  1825. 

6157  a.  Album  von  U.  .  .  .  M.  3  Parbenlitbogr.  u.  1  Plan 
.  .  .     Ulm,  H.  Müller  [1857]. 

6158.  Hassler,  C[onr.]  D[ietr.],  Album  von  U vervoll- 
ständigt Ton  Fr.  Pressel.   Mit  vielen  Illustrationen.  Ebenda  [1877]. 

6159.  Presset,  Fr.,  U.  und  sein  Münster.  Festschrift  zur 
Erinnerung  an  den  30.  Juni  1877.  M.  Holzschnitten  u.  artist. 
Beilagen.     Ebenda  1877.     4°. 

6160.  Kissliug,  H[einr.]  K[onr.j,  Illustrirter  Führer  durch 
die  Reichsfestung  U.  und  ihre  Umgebung.  M.  e.  Plan  d.  Stadt  U. 
n.  39  Abbildungen.     Ulm,  J.  E.  Liug  [1880]. 

6161.  Oslander,  W[illi.],  Pfleiderer,  Rudf.,  und  Senf  - 
fer,  G.,  U.,  sein  Münster  und  seine  Umgehung.  Ein  Führer  für 
Fremde  nnd  Einheimische.  M.  Stadtplan,  Karte  der  Umgegend 
u.  135  Holzschnitten.     Ulm,  Dr.  u.  Verl.  v.  J.  Ebner  [1890]. 

Oslander,  W[ilh.],  U.,  s.  M.  u.  s.  U.  Fremdenführer 
durch  U.  u.  Umgebung  mit  allen  Sehenswürdigkeiten.  M.  1  Stadt- 
plan u.  vielen  Holzschnitten.     Ebenda  [1891). 

6162.  Pfleiderer,  R[udf.],  U.  und  Oberschwabcu.  (Europ. 
Wanderbilder.     Nr.  218.  219.)    Zürich,  Orell  Fttssli  (1893). 

6163.  Maucb,  Ed.,  Die  Baugescbichte  der  Stadt  U.  und 
ihres  Münsters  bis  zur  Mitte  des  16.  Jahrhunderts.  (M.  2  Tafeln.) 
Ulm,  Dr.  d.  J.  Ebner'scben  Buchdr.  1864. 

6164.  Kornbeck,  C.  A.,  Welches  war  der  Umfang  Ulm'» 
nach  seiner  Wiedererhauung  im  12.  Jahrhundert?  —  VKUIm. 
N.  K.  H.  7  (1875),  15—18. 

6165.  Derselbe:  Zur  Baagescbicbte  Ulms  —  WVjab.  1885, 
66-71. 

6166.  Veesenmeyer,  Gast.,  Die  Gassenbezeicbnuug  auf 
dem  ältesten  Stadtplan  Ulms.  M.  e.  Stadtplan  —  VKUIm.  N.  R. 
H.  3  (1871),  13-28. 
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6167.  Kornbeck,  Ulmische  Häuser  —  KorrVUO.  1876, 
95—97 ;  1877,  10  f.  29—31.  82-84. 

6168.  Derselbe:  Ulmische  Strassen  and  Hänser  —  WVjsh. 
1884,  201—206. 

6169.  Bach,  Max,  Das  Rathhans  zu  U.  —  WVjsh.  1880, 
251—60. 

6170.  Kornbeck,  C.  A.,  Der  Reiohenaaerhof  in  U.  — 
WVjsh.  1890,  268—71. 

6171.  LS  ff  ler,  Emil  v.,  Ulmer  Grabenbäuschen  und  Garni- 
söner  —  WVjsh.  1892,  175-99. 

6171a.  Beck,  Panl,  Zar  Geschichte  des  Gänsthores  in  U. 
—  Beil.  zur  Angab.  Postzeitung  1888  Nr.  33.  34. 

6172.  Arlt,  Otto  v.,  Der  Metzgertharm  in  U.  —  WVjsh. 
1880,  260—62. 

6173.  Miller,  Ulm.  Geschichtliche  Darstellung  der  Wasser- 
werke an  der  Blau.     Ulm,  Dr.  v.  J.  E.  Ling  1865.    Fol. 

4.  Chroniken,  zuerst  anonyme,  dann  solche  mit  Ver- 
fassernamen: 

6174.  Anonyme  Chronik  von  U.  ( — 1473).  Nach  einer  [in 
seinem  Besitz  befindlichen]  Hdschr.  ans  dem  Anfang  des  16.  Jahrhs. 
von  Pfarrer  Senffer  in  Zainingen  —  VKUIm.  N.  IL  H.  3  (1871), 
29-36. 

6175.  Annalistische  Aufzeichnungen  zur  Geschichte  von  U. 
(1307—1487),  mitgeth.  v.  Mone  ans  einer  Karlsruher  Hdschr.  im 
Anz.  f.  Kunde  des  deutsch.  MA.  1834,  229  f. 

6176.  Drei  in  Einen  Band  vereinigte  Ulmer  Chroniken, 
a)  bis  1700,  b)  bis  1610,  o)  bis  1658  gehend. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  637.  Ausserdem  findet  sich  ebenda 
eine  vorne  and  hinten  unvollständige  Chronik  v.  U.  (1315 — 1697) 
Q  270,  ferner  unter  den  Codd.  germ.  der  Münchner  Bibliothek  folgende : 
Nr.  4989  (Endjahr  1636),  4983  (Endjahr  1676),  4898  (Endjahr  1700); 
dann  im  Stuttgarter  StA.  Hdschr.  Nr.  193  eine  weitere  (Endjahr 
1690),  endlich  eine  solche  in  der  Hofbibliothek  Cod.  württ.  Nr.  75 
Fol.  (Endjahr  1740,  Abschrift  v.  1784). 

6177.  Fischer,  Sebast.,  Chronik  besonders  von  Ulraischen 
Sachen  (—1554). 

Mttnch.  Bibl.  Cod.  germ.  3091.  4  °.  Abschriften  davon  in  der 
Ulmer  8tadtbibl.,  Ausg.  durch  den  Ulmor  Alt.-Ver.  bevorstehend; 
Proben  von  Pressel  mitgeteilt  -  VKUIm.  N.  K.  H.  2  (1870),  1-10. 

6178.  Chronik  von  U.  (von  Barth.  Gnndelfinger?)  bis 
1699.  verf.  1705. 

Mflnch.  Bibl.  Cod.  germ.  3090. 
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6179.  Marchthaleruhe  Chroniken.  Mehrere  Mitglieder 
der  Familie  M.  hinterHessen  derartige  Aufzeichnungen.  1.  Bar- 
tholomäus d.  Ä.,  beginnend  mit  d.  J.  1548  —  Ulmer  Stadtbild. 
Cod.  6266.  2.  Job.  Bartholomäus,  beginnend  mit  1566  —  ebenda 
Cod.  6291.  Müneb.  Cod.  germ.  3092.  3.  Veit,  gest.  1641  — 
Sieben  Exx.  in  der  Ulmer  Sladtbibl.;  Munch.  Cod.  germ.  5063; 
Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  620  (Überall  mit  späteren  Zusätzen  eines 
jüngeren  Barthol,  M.). 

6180.  HBller,  Matthäus,  Ulmeriscbe  Chronica. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hhrt.  Q  64.  87.  286  {die  beigeaetiton  Zahlen 
doa  Entatelmugsjahr»  wechseln  zwischen  1631,  1692  und  1633). 

6181.  Sepp,  Hans,  Ulmischo  Chronik  bis  1610. 
Hünch.  Bibl.  cod.  germ.  2135,  p.  302-314. 

6181a.  Geiger,  David  d.  Ä.  (f  1699),  Chronik. 
6181  b.  Ammann,  Job.  Adam,  Ulmisehc  Chronik  (bis  1720). 
Beide   vorgenannte   Chroniken  Hdachr.  I.  d.  Ulmer  SUdtbibl. 

5.  Urkunden: 

6182.  Ulmisches  Urkuudenbuch.  Im  Auftrage  der  Stadt  U. 
bg.  v.  Fr.  Presse).    Bd.  I.    Stuttgart,  K.  Aue  1873.     4°. 

6183.  Back,  Rieh.  Hieb.,  Briefe  über  das  ulmiBche  Urkunden- 
buch  —  KorrVUO.  1876,  2  f.  9—11.  19—21. 

6184.  Presse),  Fr.,  Nachrichten  über  d;ts  ulmische  Archiv 
—  VKUlm.  Anh.  S.  1—94. 

6185.  Rieder,  Otto,  Die  Zentralregistratur  in  U.  (Das 
Kgl.  Kreisarchiv  Neuburg  an  der  Donau  und  seine  Vorläufer  seit 
1785.    2.)  —  in:  Arcb.  Ztscbr.  12  (1887),  149-56. 

6.  Neuere  Bearbeitungen  der  Stadtgeschichte: 

6186.  Goldmayer,  Andr.  (gest.  1664),  Compeodiutn  chrono- 
logicum  der  Reichsstadt  U. 

Manch.  Bibl.  cod.  germ.  1262.  Naben»  über  dieeee  angedruckt 
gebliebene  Werk  a.  in  Weyermann,  Neue  Nachr.  v.  Gel.  u.  Känatl. 
aus  Ulm  S.  134. 

6187.  Stölzlin,  Dav.  (gest.  1743),  Historischer  Bericht  von 
der  Stadt  U.  und  was  sich  darin  Merkwürdiges  zugetragen,  vou 
ihrem  Ursprung  an  bis  auf  den  Keligiousfrieden  1555. 

Nachschriften  einea  i.  J.  1717  gehaltenen  ivivatkollegiuma. 
Öff.  Bibl.  Cod.  biat.  F  174.  MUncli.  Bibl.  Cod.  germ.  2136.  30BS  u.  sonst. 

6188.  Jäger,  Karl,  Ulms  verfassangs-bürgerliches  und  com- 
niercielles  Leben  im  Mittelalter.  Meist  nach  handschriftlichen 
Quellen  sammt  Urkuudenbuch.    (A.  u.  d.  T.:  Schwäbisches  Städte- 
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wesen  des  Mittel-Alters.    1.)     Stuttgart,  i#  ü.  b.  Löflund;   Heil- 
bronn, Class  1831. 

Yod  demselben  Historiker  verwahrt  das  StA.  als  Nr.  127 
seiner  Hdsebr.  „Ulmensia  et  varia"  Abschriften  voq  Archivalien  und 
UrkundenauszQge,  welche  nicht  bloss  das  Mittelalter,  sondern  auch 
die  Reformationszeit,  und  nicht  bloss  Ulm,  sondern  auch  andere 
Reichsstädte,  besonders  Heilbronn,  umfassen.  4  Bde.  Fol.  Ausser 
dieser  Hdschr.  ist  eine  Hauptquetle  für  Ulmisehc  Geschichte  der 
Nachläse  von  Prälat  Schmid  s.  oben  Nr.  79. 

6189.  Fischer,  Geo.,  Geschichte  der  Stadt  U.  Nach  deo 
Quellen  erzählt    Ulm,  P.  Geuss  1863. 

6190.  Seh  altes,  Dav.  Aug.,  Chronik  von  U.  von  den 
Zeiten  Karls  des  Grossen  bis  auf  die  Gegenwart  (1880).  (M.  e. 
Plan.)    Ulm,  Gebr.  Nübling  1881. 

6191.  Derselbe:  Altes  und  Neues  aas  U.  Ein  Nachtrag  zur 
Chronik  von  U.     Ebenda  1886. 

7.  Einzelne  Perioden  and  besondere  Ereignisse: 

6192.  Presse),  Fr.,  Die  Pflanzung  des  Christentums  in  U. 
(Programm  des  K.  Gymnasiums.)  Ulm,  Dr.  d.  Wagnerischen 
Buchdr.  1873.    4°. 

6193.  Derselbe:  Die  Schenkung  Karls  des  Grossen.  Ein 
Beitrag  zur  ältesten  Geschichte  Ulms  —  VKUlm.  N.  R.  H.  1  (1869), 
1-12. 

Unftchte  Urkunde  vom  J.  813,  laut  welcher  Karl  seine  könig- 
liche Villa  Ulm  dem  Kloster  Reichenau  schenkt  Die  sahireichen 
folgenden  Urkunden,  welche  die  Beziehungen  zwischen  U.  und 
Reichenau  betreffen,  sind,  soweit  sie  in  U.  liegen,  zusammengestellt 
von  Fr.  Presset  in  seinen  Nachrichten  Aber  das  Ulmische  Archiv  — 
VKUlm.  N.  R.  Anh.  S.  4—19;  im  allgemeinen  handelt  darüber  Brudi, 
Quellen  u.  Forsch,  z.  Gesch.  v.  Reichenau.    I,  45.    II,  123. 

6194.  Braun,  Jörg,  von  Augsburg,  Eigentliche  Beschreibung 

der  Statt  U.,  wie  sie  an  das  Kloster  Reichenau  und  wieder  darvon 

kommen  ist. 

General-Landesarchiv  Karlsruhe  Hdschr.  312. 

6195.  Herttenstein,  Ludw.  Barth.,  Specimen  historiae 
patriae  de  Ulma  per  Lotharium  Saxonem  a.  D.  MCXXIX.  obsessa, 
oecupata,  destrueta,  et  per  Cunradum  Suevum  a.  D.  MGXL.  restau- 
rata  atque  amplificata.  (Mit  Titelkupfer.)  Ulmae,  typis  Chr. 
Ulr.  Wagneri  [1733].     4°. 

6196.  Haeberlin,  Franc.  Dom.,  De  dissidiis  ex  electionc 
Lotharii  Saxonis  Imperium  Germanicum  turbantibus  et  nata  inde 
a.  C.  1134  Ulmae  per  Henricum  magna nimum  Bavariae  ducem 
eversione.     Gottingae  1745.     4°. 
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6197.  Prossel,  Fr.,  Die  Unruhen  in  U.  im  J.  1513  — 
ZGORta.  27  (1875),  211-18. 

6198.  Beschreibung,  wie  sich  die  Ulmer  unter  Anfübruug 
ihres  Bärgerm eisters  Hr.  Sebastian  Besserer  gewährt,  als  im  Jar 
1552  der  König  von  Frankreich,  Sebastian  Schertle,  Herzog  Moritz, 
Margraff  Albreoht  vor  diae  Statt  gerockt. 

Gleiobieitige  Hdschr.  im  Ulmer  Stadtarchiv  d.  d.  Herbitmonat 
1666.    4». 

6199.  [Schmid,  Job.  Cbph.],  Die  Stadt  U.  im  Fürsten- 
kriege  im  J.  1552  —  HerdaP.  2  (1812),  119—50. 

6199a,  Radlkofer,  Mas,  Der  Zug  des  sächsischen  Kur- 
fürsten Moritz  nnd  seiner  Verbündeten  durch  Schwaben  im  Früh- 
jahr 1552  -  ZHVSchwab.  17  (1890),  153—200. 

6199b.  Ulm  im  Krieg  des  Kurfürsten  Moritz  gegen  Karl  V. 
—  Liliencron,  Hist.  Volkslieder  4,  Nr.  595—96. 

6200.  Carmen  de  adventu  ,  .  .  D.  Lndovici  Dncis  Wirt,  in 
urbem  Imp.  Ultuam  octavo  Id.  Sept.  1578,  compositum  a  Marl. 
Baltico.     Ulmae,  Jo.  Ant.  Ulhardus  exend.     4°. 

In  der  Ulmer  Stadtbibliothek. 

6201.  Schmid,  Joh.  Cbph.,  U.  in  der  ersten  Hälfte  des 
17.  Jahrbunderts  —  WJbb.  1818,  192—216.  1821,  219— 53. 
1822,  2.  S.  339-68. 

6202.  Friess,  Hans  Geo.  (gest.  1630),  Diarium. 
Hdtchr.  der  Stadlbibl.  IJ. 

G203.  Zeitungen  ans  Ulm,  wie  allda  herumh  die  Kayeer- 
lichen  mit  Sengen  nnd  Brennen  .  .  .  über  die  massen  erbärmlich 
bansen,  dessgleiehen  auch  aus  Franckeo,  Nürnberg,  Kegenspurg 
...    0.  0.  1634.     4°. 

6204.  Hassler,  K[onr.]  D[ietr.],  Die  Beziehungen  Gustav 
Adolphs  zu  der  Reichsstadt  U.  Urkundliche  Darlegung  . .  .  Ulm, 
Dr.  d.  Wagner'Bcheo  Buchdr.  1860.     4*. 

(Ohne  die  einleitenden  Worte  wiederholt  in  VKUIm.  FI    16 
(1865),  16-26.) 

6205.  Schilling,  Alb.,  Patrik  Ruthven,  schwedischer  Kom- 
mandant in  U.,  1632—33  —  WVjsb.  1888,  142-59. 

6206.  Gmelin,  Mor.,  Die  Reichsstadt  U.  baldigt  dem  Kaiser 
Leopold  I.  (1660)  —  KorrVUO.  1876,  79  f. 

6207.  Leeb,  H.,  Die  Einnahme  von  U.  1702.  Ein  Bei- 
trag zur  Geschichte  des  bayrischen  Anteils  am  spanischen  Erb- 
folgekriege, nach  bisher  noch  unbenutzten  Quellen  bearbeitet. 
M.  e.  Plan  u.  e.  Entfern  angsskizze.    Ulm,  Wobler  1882. 
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6208.  Warbaffte  Beschaffenheit  des  d.  8.  Sept.  1702  be- 
scheidnen unvermutheten  Chur  Bayerischen  Überfalls  des  bL  Rom. 
Reichs  Stadt  U.  mit  summarischer  und  gründlicher  Vorstellung 
der  Stadt-Ulmischen  Unschuld.     Fol. 

6209.  Besoignes,  Aas  dem  Parnasso  über  die  Conduite  Seiner 
Churf.  Dorchl.  in  Bayern  bey  Überfall  und  Wegnebmung  der  freyen 
Reicbs-Stadt  U.,  aus  dem  Holländischen  vertiret.   Paris  o.  J.    4  °. 

6210.  Hoch  eisen,  Carl  Aug.,  U.  zur  Zeit  des  bayerischen 
Einfalls,  1702 — 1704  —  in:  Schwaben,  wie  es  war  und  ist  Hg. 
v.  Ludw.  Bauer.    I  (1842),  202—36. 

6211.  Die  eine  Zeitlang  sehr  gedrückte,  nunmehr  aber  wieder 
höchst-erquickte  Stadt  U.,  oder  Kurtze  Vorstell-  und  Beschreibung 
dieser  unter  feindlichen  Drangsalen  eine  geraume  Zeit  kläglich 
seufzenden  und  nun  durch  Ihro  Kayserl.  Majestät  .  .  .  Sieges- 
Waffen  .  .  .  neu-befreyten  Stadt,  ihren  Ursprung  .  .  .  (Mit  e. 
Kupfer.)    [Ulm]  1704.    4°. 

Vrgl.  die  Ähnlich  betitelte,  aber  umfassendere  Schrift  Nr.  1113. 

6212.  Prittwitz-Gaffrou,  E.V.,  Friedrich  der  Grosse  und 
die  freie  Reichsstadt  U.  1754 — 56  —  in:  Zeitschr.  f.  Kunst,  Wissen- 
schaft u.  Gesch.  d.  Krieges.    112  (1861),  1—29.  95-125.  206-38. 

6212a.  Schmitt,  Ueinr.,  U.  und  sein  Militär,  besonders 
1757  _  WVjsh.  1895,  141—61. 

6213.  [Veeseumeyer,  Geo.],  Kleine  Chronik  von  IL,  die 
auf  den  Krieg  Bezug  habenden  Begebenheiten  vom  5.  Mai  1800 
bis  auf  den  8.  Junii  1801  betreffend.  Ulm,  gedr.  b.  C.  U.  Wagner, 
d.  altern  1801.    4°. 

6213a.  Neueste  Chronik  der  Reichsstadt  U.  —  NChrD.  1801, 
390-92. 

6214.  Schall,  Jul.,  Aus  bayrischer  Zeit  [1802-10]  — 
BWKG.  1  (1886),  31  f. 

6215.  Schreiben  aas  U.  vom  30.  Oktober  (1805).  (Kricgs- 
nachrichten)  —  NChrD.  1805,  354-56.     Vrgl.  362—64. 

6216.  Kurze  Geschichte  der  Kriegs  vorfalle  zu  U.  im  Spät- 
herbste  1805.  Samint  zeben  Beylagen.  Leipzig,  Frank'sclic  Bucbh. 
in  Augsburg  1806. 

6217.  Die  Capitulation  von  U.  Eine  Denkschrift  des  Generals 
[Karl  v.]  Mack  —  Hist.  Tascbenb.  V.  Folge.    3  (1873),  i— 110. 

8.  Recht  und  Gericht  zur  reichsstädtiseben  Zeit: 

6218.  Häbcrlin,  Franc.  Dom.,  Dissertatio  juris  publici  de 
austraegis  generatim,  nec  nou  de  jure  austraegarum  S.  li.  I.  üb. 


Uta.  287 

eiv.  Ulmauae  spcciatim.     (Aiit.  resp.  T.  h.  Kienlin.)     Helmgtadii, 
prelo  Drimborniano  (1759).    4°. 

6219.  Bazing,  Hugo,  Sprach  eines  Ulmer  Schiedsgericht* 
von  1472  —  WVjsh.  1889,  177  f. 

6220.  Kornbeck,  CA.,  Dm  Landgericht  Em  Stadelhof  — 
WVjah.  1883,  27—29. 

9.  Reiobsstädtiscbe  Verfassung  and  Verwaltung: 

6221.  Hocbeiien,  Carl  Aug.,  Ulm«  Verfassung  im  Hittel- 
alter —  in:  Schwaben,  wie  es  war  nnd  ist.    Hg.  v.  Lndw.  Bauer, 

1  (1842),  135—201. 

6222.  Hertteustein,  Lndw.  Barth.,  Commentatio  de  in- 
crementis,  gestis,  jnribns  et  privilegiis  reip.  Ulmensia.     1730. 

MQnch.  BibF.  Cod.  Int  26202. 

6223.  ßazing,  Hugo,  Das  Ulraer  Stadirecht  des  13.  Jahr- 
hunderte, üheraetzt  nnd  erläutert  —  WVjsh.   1886,  95—104. 

6224.  Das  Ulmische  rothe  Buch  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f. 
d.  denfscb.  Reichsstädte.    3  (1793),  496—525. 

6225.  Fragmente  ans  dem  Ulmiechen  Staatsrecht  —  ebenda 

2  (1791),  312—48;  3  (1793),  293—308. 

6226.  Der  Scliwörtag  in  U.  —  Sehw.  M.  1883,  1374. 

6227.  Nachricht  von  der  Suulevattonadeputation  in  Ulm  — 
in:  Jäger,  Jur.  Hag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte.  3  (1793),  75—81. 

15229.  Besserer,  Heinr.  v.,  Bauordnung  der  Stadt  U.  von 
1427  —  An»,  v.  Anfsess.     1835,  S.  371—74. 

0229.  Vier  Ulmische  Hocbzeitnrdnnngen  —  in:  Hansleutner, 
Schwab.  Archiv.     II  (1793),  208-28. 

6230.  Beck,Panl,  Ein  Kleiderlnzns-Handat  des  Rats  von  U. 
ans  d.  J.  1638  —  Diö'cASchwab.  7  (1890),  2—4. 

6231.  Der  Frawen  Wirt  zu  U.  Aid  nnd  Ordnung  —  in: 
Jäger,  Jur.  Hag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte.   2  (1791),  205—19. 

10.  Bevölkerungsstatistik  ans  der  reichsstädtischen 
Zeit: 

6232.  Presset,  Fr.,  Ulms  Bevölkerungszahl  im  Hittelalter 
—  VKUIm.  N.  R,  3  (1871),  37-41. 

C233.  Kornbeck,  G.  A.,  Alt-Ulmische  Statistik  —  WVjsh. 
1885,  73-79. 

11.  Auswärtige     Beziehungen    nnd    Gebietserwer- 
bungen der  Reichsstadt: 

6234.  Beck,  Paul,  Auswärtige  Beziehungen  der  Reichs- 
stadt U.     Gratulation  derselben  an  den  Kurfürsten  Georg  v.  Hau- 
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nover  ...  1714  o.  dessen  Antwort  —  Di öcA Schwab.  6  (1889), 
94—96. 

6235.  Ein  Brief  Ulms  vom  19.  Februar  1405.  (Mitget.  von 
J.  Vocbezer)  -  KorrVUO.  1876,  23-25. 

[In  Angelegenheiten  des  schwäbisch-rheinischen  St&dtebunds.] 

6236.  Löffler,  Emil  v.,  Ein  Uimer  Berichterstatter  im 
Feldlager  vor  Metz  1552.  Nach  den  Akten  des  Ulmer  Stadt- 
archivs bearbeitet  —  WVjsb.  1894,  251-68. 

6237.  Kaygers  Sigismnndi ...  im  Jabr  Christi  1417  ertheilte 
Kayserlicbe  Confirmation  über  den  Kauffstractat  zwischen  den 
Herren  Granen  von  Helffenstein  etc.  und  der  Statt  U.  vorgangen  : 
so  von  allen  nnd  jeden  Römischen  Kaysern  .  .  .  bis  uff  .  .  . 
Ferdinandnm  Secundum  .  .  .  beeräfftiget  worden.  Ulm,  zum 
Trnck  verfertigt  durch  J.  Saurn  1626.    4°. 

6238.  Geschichte  des  Erwerbs  der  Hei  fenstei  irischen  Guter, 
welche  U.  besizt,  nnd  der  darüber  entstandenen  Streitigkeiten 
fvon  Job.  Cbph.  Schmid]  —  in:  Hanslentner,  Schwab.  Archiv. 
I  (1790),  72-82.  382  f. 

6239.  Klemm,  Alfr.,  Warum  erwarb  U.  die  Herrschaft 
Helfenstein?  —  WVjsh.  1883,  136  f. 

6240.  Erläuterung  und  Widerlegung  der  Stadt  Ulmischen 

Deduction,  die  Herrschaft  Geislingen  betreffend.     1715. 
MOnch.  Bibl.  Cod.  germ.  2138. 

6241.  Ulmisches  Territorial-  und  Collectations-Recht  über 
Finningen  —  in:  Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte. 
4  (1795),  178—90. 

6242.  Ulmische  grfindliche  Refutation  der  ex  parte  Löbl. 
Garthau88  Buxheim  herausgegebenen  irrigen  Deduction  ratione 
der  .  .  .  Differenz  in  dem  . . .  Dorff  Finningen.    Ulm  1714.    Fol. 

6243.  B  a  z  i  n  g ,  Hugo,  Streitsache  Werdenberg  -  Sargans 
gegen  U.  und  Gen.  wegen  Brechung  von  Ruggburg  —  WVjsh. 
1886,  253-62. 

12.  Städtische  Zustände  und  Anstalten  aus  der  Zeit 
nach  der  württ.  Besitzergreifung: 

6244.  Vergleich  über  die  Reklamationen  der  Stadt  U.  vom 
10.  April  1823  mit  einer  Einleitung  über  die  früheren  Verhält- 
nisse  des  Gemeinde wesens  der  Stadt  —  WJbb.  1833,  2.  S.  394 

bis  425. 

6245.  Wölb  ach,  Chph.  Leonh.  v.,  Ulmische  Zustände.  Den 
Bürgern  der  Stadt  U.  gewidmet.    Ulm,  gedr.  b.  E.  Nübling  1846. 
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6246.  Aeteninäsaigc  Darstellung  der  Ungeheuern  Verluste, 
welche  die  Berechtigten  aud  insbesondere  di«  Stadt  II.  und  ihre 
öffentlichen  Stiftungen  durch  das  württ.  Ablösungsgesetz  vom 
24.  April  1848  erlitten  haben  .  .  .  Von  einem  Freunde  seiner 
Vaterstadt  U.     Ulm,  gedr.  v.  Gebr.  NBMing  1858. 

6247.  Wacker,  Karl,  Die  Stadt  vorstände  und  Gemeinde- 
ratamitglieder  der  Stadt  U.  vom  Jahre  1836—1888.  ErinnerungK- 
blätter  den  bürgerlichen  Kollegien  Ulms  gewidmet  Ulm,  Dr.  v. 
J.  Ebner  (1888). 

(1247  a.  Öffentliche  Woblthätigkeits-Anstalten  in  U.  —  Blätter 
f.  d.  Armenwesen.     3  (1850),  194-96. 
13.  Ulm  als  fester  Platz: 

6248.  K[uttler],  0[usr.  Jac.  Chpli.],  Die  Belagerungen 
Ulms  seit  dem  Bestehen  der  Stadt  nnd  die  dadurch  über  die 
Stadt  nnd  ihr  Gebiet  gebrachten  KriegsdrangBale,  in  kurzen  Um- 
rissen geschildert.     Ulm,  Wagner  1866. 

6249.  Reichard,  Karl,  Geschichte  der  Kriege  nnd  der 
Biirgcrbewaffnung  Ulms  von  den  ältesten  bis  anf  die  jetzigen 
Zeiten.     Ulm,  J.  0.  Wagner  1832. 

6250.  LÖffler,  Emil  v.,  Geschichte  der  Festung  U.  Hit 
29  Holzschnitten  u.  3  lithogr.  Plauen.     Ulm,  Wohler  1881. 

6251.  Ulm.     Schleifung   der   Festungswerke  —   Scbw.  H. 

1800,  473.  481.   483.  486.  489.  491.  503.  505.  515.  516.  539. 

1801,  9.  13.  19.  23.  33.  49.  77.  83.  117.  159.  217  ff.  221  f.  229. 
275.  309.  311.  315.  319.  321.  323.  325.  327.  403.  435.  1802, 
179.  181.  185.  189.  245.  295.  361. 

6252.  Ober  die  Befestigung  von  U.  und  Rastatt  —  DVjS. 
1842,  H.  1,  197—226. 

6253.  Kapff ,  Frz.,  nnd  Suskind,  Ed.,  Die  Bundesfestnog 
U.  —  in  deren :  Schwaben -Kalender  für  das  deutsche  Volk.  1845,  II. 
Ulm,  Heerbrandt  &  Thämel. 

6254  Actenstäck  die  Expropriation  zum  Bau  der  deutschen 
Bandesfestung  U.  betreffend,  herausg.  v.  Göriz.  Mannheim,  Hoff 
1846.    4". 

6255.  Haas,  Actenmäsaige  Ergänzung  des  von  dem  Herrn 
Recbtsconsulenten  Göriz  zu  Ulm  verfassten  Actenstücks,  die  Ex- 
propriation zum  Bau  der  Bundesfestung  U.  betr.     Ulm  1846. 

6256.  Prittwitz  u.  Gaffron,  Moriz  v.,  Ober  die  Leitung 
grosser  Bauten  mit  besonderer  Beziehung  auf  die  Festungs  bauten 
von  Posen  und  Ulm.     Berlin,  Mittler  1860. 
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62Ö7.  Derselbe:  Die  Schanzer  in  U.,  ein  Beitrag  zur  prakti- 
schen Volkswirtschaft  .  .  .     Ulm,  Stettin  1850. 

6258.  Die  Bandesfestung  U.  —  GrB.  1861, 1.  Sem.  1,  81-85. 

14.  Evangelische  Kirchengemeinde: 

6259.  Scbmid,  Job.  Chpb.,  Reformationsgeschichte  von 
Ulm  —  bildet  das  zweite  Heft  von  Nr.  1021. 

6260.  Keim,  G.  Tb[eod.]9  Die  Reformation  der  Reichs- 
stadt U.  Ein  Beitrag  zur  schwäbischen  und  deutschen  Reformations- 
geschichte.    Stattgart,  Chr.  Belser  1851. 

6260a.  Keidel,  Fr.,  Tezel  und  Kraft  in  U.  —  WVjsh. 
1895,  127-40. 

6261.  Egelhaaf,  Glo.,  Ein  Gedenkblatt  zar  nlmischen  Re- 
formationsgeschichte —  Schw.  M.  1890,  1275. 

6262.  Kirchhof  er,  Melch.,  Zar  Reformat. Geschichte  von  U. 
Wie  die  Ulmer  auf  dem  Reichstag  zu  Speier  sich  verantworten  sollen. 
(Vier  Briefe  von  Öcolampadins)  —  ZHTb.  19  (1849),  445-67. 

6263.  Veesenmeyer,  Geo.,  Denkmal  der  einheimischen 
nnd  fremden  Theologen,  welche  in  U.  zu  der  wirklichen  Ein- 
führung der  Reformation  daselbst  1531  gebraucht  worden.  Zum 
Jubelandenken  an  diese  Einfuhrung  verfasst.   Ulm,  J.  Ebner  1831. 

6264.  Weyermann,  Albr.,  Die  Bürger  in  U.,  der  Zwinj?- 
lischen  Confession  zugethan  —  TZTh.  1830,  EL  1,  142—54. 

6265.  Ordnung,  die  ain  ersaroer  Ratb  der  Stadt  U.  in  Ab- 
stellung  hergeprachter   etlicher  Missprauch   in  jrer  Stat  und  Ge- 

pietten  zu  halten  fürgenommen . . .    [Ulm,  Job.  Grüner]  1531.  Fol. 
Erste  Ulmer  Kirchen-  und  Schalordnnng,  verf.  v.  Mart.  Butzer. 

C266.  Handtbüchlin,   darinn   begriffen  ist  die  Ordnung  und 

Weiss,    wie   die  Sacrameut   und  Cereroonien   der  Kirchen  zu  U. 

gebraucht  und  gehalteu  werden.     Ebenda  1531. 

Erste  Ulmer  Agende,  verfasst  von  Konr.  Sann.  —  Diese,  wie 

auch   Nr.  6265   abgedr.  in    Richter,   Evang.  Kirchenordnungen    des 

16.  Jahrh.  1,  157-60. 

6267.  Gemain  Au888cbrey ben  unnd  Entschuldigung aynserbarn 
Raths  der  Stadt  U.,  was  jne  in  gütlichen  Sachen  zu  chrietenlichem 

seinem  Fürnemen  verursacht  hab.  [Ulm,  Hans  Grüner]  1531.  Fol. 
Verteidigungsschrift  des  Ulmer  Magistrats  wegen  der  von  ihm 
in  der  Stadt  und  in  seinem  Gebiet  vorgenommenen  Reformation,  ver- 
fasst von  Mart.  Butzer,  wieder  abgedr.  in  Funks  Reformationshistorie 
Beil.  S.  116-170. 
G208.  Kirchen-Ordnung,   wie  es   mit  der    Lehre  göttlichen 

Worts,   Ausspcndung   der  II.  Sacrarnenten  ...    in   der  Stadt  U. 
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und  deroselben  Gebiet  bissher  gehallen  worden  .  .  .    Ulm,  gedr. 
d.  J.  G.  Vogel  1747.     4°. 

6269.  [Veesenmeyer,  Geo.],  Venneh  einer  Geschiebte 
des  Ulmischen  Cateohismu«.  .  .  .  Abechn.  1—3.  Ulm,  gedr.  b. 
C.  U.  Wagner,  d.  altern  1803.  04;  b.  J.  D.  Wagner  1805.     4°. 

6270.  Derselbe:  Versuch  einer  Geschiebte  des  deutschen 
Kirchengesangs  in   der  Ulmer  Eircbe.     Ulm,  Wobler  1798.    4". 

6271.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Ältestes  protestantisches  Ge- 
sangbüchlein von  U.  —  WVjsb.  1881,  26—38. 

6272.  Veesenmeyer,  Geo.,  Versuch  einer  Geschichte  der 
Beichte  in  der  Ulmiscben  Kirche.    Ulm,  Wobler  1792. 

6273.  Derselbe:  Commentatio  de  vicissitudinibus  doctrinae 
de  S.  Coena  in  Ecclesia  Ulmensi.    Norirob.  et  Altorf.    1789.   V. 

6274.  Giefel,  Jos.,  Ulmer  Kirchenvisitationen  vom  Jahr 
1535  an  —  WVjsh.  1886,  204-23. 

6275.  Derselbe:  „Extrakt  der  im  Jahr  1557  von  Dr.  Rabus 
im  Gebiet  der  Reichsstadt  U.  abgehaltenen  Kirebenvisitation"  — 
DiöcASchwab.  3  (1886),  83—88.  94—96. 

6276.  Akten  der  Augsburger  Evangelischen,  welche  aus 
ihrer  Vaterstadt  vertrieben  in  U.  Unterkunft  and  Unterstützung 
gefunden  hatten. 

Off.  Bibl.  Cod.  Mit  F  4,  b.  c.  5,  a.  b.  c. 

6277.  Dietrich,  Conr.,  Zwo  Ulmische  Jubel-  und  Danck- 
Predigten  bev  dem  d.  2.  Nov.  1617  begangenen  evangelischen 
Jubel-Fest,  ...  die  erste  von  den  vornehmsten  Geschichten,  so 
sich  innerhalb  denen  näcbstverflossenen  hundert  Jahren  ...  in 
der  Ulmiscben  Kirchen  verlanffen.     Ulm  1618.    4°. 

6278.  Ulmisches  Evangelisches  Jubelfest,  so  .  .  .  dess  Heil. 
Römischen  Reichs  Statt  U.  .  .  .  1617  .  .  .  angestellet,  und  in 
unterschiedenen  XIV  Lehr-,  Lob-  und  Danck predigten  .  .  .  hoch- 
feyerlich  begangen  unnd  volnzogen  wordeu  .  .  .  Gedr.  u.  ver- 
legt zu  Ulm  durch  J.  Medern  1618.    4°. 

6279.  Algöwer,  Dav.,  Ulma  seeundo  jubilans,  Das  ist: 
Historiseber  Verlanff  dess  Zweyten  Evangelischen  Jubel-Festes  in 
.  .  .  U.,  samt  beigefügter  Memoria  theologorum  et  ministror. 
Ecclesiae  Ulmeiia.  ab  an.  MDCXVII.  ad  HDGGXVII.  .  .  .  Ulm, 
in  Verlegung  D.  Bartbolomäi  o.  J.    4°. 

6280.  Kleinknecht,  Konr.  Dan.,  Gott-geheiligte  evan- 
gelisch-lutherische Jubel  •  Fever,  an  dem  Zweyten  Jubel  -  Fest, 
wegen  der  anno  1530  ...  zu  Angspnrg  übergebenen  Coofession 

Hejd,  Bibliograph!«  dar  nUrtt.  O.iobicb«  II.  \& 
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und  Glaubens- Bekannt  niss .  . .  vorgestellet.    Ulm,  Cb.  U.  Wagner 
1730. 

6281.  Herstellung  des  Kirchen-Friedens  in  den  Land-Ge- 
mainden  Ulmischen  Gebiets,  occasione  der  ausgestreuten  Tenn- 
hartißcben  und  Dautischen  schwärmerischen  Scbrifften.  Cum 
praefat.  J.  Fiick.     Ulm  1713.    4°. 

6282.  Keidel,  Fr.,  Der  Pietismus  in  der  Ulmischen  Kirche 
—  BWKG.  3  (1888),  76—80.  84—87.  93-96.  4  (1889),  1-0. 
9—12.  17—20.  25—29.  33—35.  41—45. 

6283.  Decret  eines  Hocblöbl.  Magistrats  der  Stadt  U.  vom 
14.  Not.  1787,  die  einschleichende  neue  Religionslehren  betr.  — 
Journ.  v.  u.  f.  D.  1787,  St.  10,  S.  361—63. 

15.  Die  Kirchen  Ulms  nebst  den  abgegangenen  Ka- 
pellen und  Klöstern: 

Vorbein.  Vrgl.  so  diesem  Art  C.  A.  Kornbeck,  Ulmische  Mis- 
zellen.  4.  5.  6  in  WVjsh.  1885.  Ein  der  Mfinsterlitteratar  speziell 
gewidmeter  Art.  folgt  sofort. 

6284.  Schurer,  Die  Kirchen,  Kapellen,  Klöster  und  Kloster- 
höfe Ulms.  Eine  historische  Skisse  —  DiöcASchwab.  6  (1889), 
79  f.  82  f.  86  f.     7  (1890),  13  f.  17  f.  21  f.  25  f. 

6284  a.  Beck,  Paul,  Frühere  Ulmische  Kirchen  —  RPBI.  G 
(1888),  22. 

6285.  Arlt,  Otto  v.,  Die  Ausgrabungen  auf  dem  Kirchhof 
in  U.  -  WVjsh.  1880,  262—64. 

6286.  Hebenstreitt,  Joh.  Bapt.,  Sylva  extruetionetn, 
dedicationemqne  templi  SS.  Trinitatis  ab  .  .  .  Senatu  reipub: 
Ulmanorura  aecurataro,  solenniterque  peraetam  die  XVI.  Septem  bris 
anno  MDCXXI.  exbibens.  [Ulmae],  Exscripta  typis  J.  Mederi 
1621.     4°. 

6287.  [Ammann,  Joh.  Adam],  Beschreibung  der  Neuen 
Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit  allhier  in  .  .  .  U.,  auss  D.  C.  Diet- 
richs Ulmischen  Kirchweyh-Predigen,  M.  Zeileri  Itiner.  Germ.  .  .  . 
zusammengetragen  —  in:  Zufällige  Relationen.     IV.  (1717). 

6288.  Kriegstötter,  Frz.  Xav.,  Die  Palatialkapelle  zum 
heil.  Kreuz  und  zum  „Hofherrn"  in  U.  —  WVjsh.  1885,  250—53. 

6289.  Mauch,  Ed.,  Die  St.  -  Valentins  -  Capelle  in  II.  — 
Baudri's  Organ  1860,  Nr.  3. 

6290.  Kornbeck,  C.  A.,  Zur  Geschichte  der  Barfüßerkirche 
genannt  das  Kirchle  in  ü.  —  KorrVUO.  1876,  12. 
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6291.  [Veesonmeyer,  Geo.],  Versuch  von  Aunalen  des 
ehemaligen  Franciscanerklosters  in  U,  .  .  .  Ulm,  gedr.  b.  J. 
D.  Wagner  1807.    4°. 

6292.  Derselbe:  Von  den  Elisabetbensobwestern  in  IT.  — 
in  aeinen  Miscellaneen  litt.  n.  hiat.  Inhalte.  NHrnb.  1812.  S.  151 
bis  156. 

6293.  Derselbe:  Ein  Begninenhaus  in  U.  —  in  denselben 
Miscellaneen  S.  140— 5a 

6294.  Derselbe:  Originea  et  prozima  qnaedam  originibua 
monaaterii,  qnod  Ulmae  olim  fratrnm  praedioatornm  fott  —  ebenda 
S.  166-86. 

6295.  Derselbe:  Versnob  einer  Geschichte  dea  ehemaligen 
Dominikanerklosters  in  U.  Ulm,  C.  U.  Wagner  d.  Alt.  1803.  4°. 
Aach  in  den  Hiacellaneen  S.  187-200. 

6296.  Kornbeck,  Karl  Aug.,  Znr  Geschichte  des  Prediger- 
kloaters  in  U.  —  Mitteilungen  d.  Ver,  f.  Kunst  u.  A.  in  Ulm  . . . 
2  (1891),  11—21. 

6297.  Manch,  Ed.,  Bausteine  zu  Ulms  Kunstgeschichte.  14. 
Das  Dominikaner-  oder  Prediger-  und  das  Augustiner-Kloster 
in  U.  Vorgetragen  ...  1.  Aug.  1873  -  VKUlm.  N.  R.  B.  6 
(1874),  23—26. 

6298.  Lederer,  Jos.,  Chronik  des  befreyten  Stifts  der 
regulierten  Chorherren  tn  den   Wengen  in   U.     Augsburg  1783. 

Zum  SOOjtbr.  Jubiläum  de«  Stifts. 

6299.  Statuta  ecclesiae  collegiatae  S.  Michaelis  ad  Insulas 
Wengcnses.     Ulmae  1797. 

MQnoh.  Bibi.  Cod.  gern.  3098. 

6300.  Wenga  sive  Informatio  bistoriea  de  exempto  Collegio 
S.  Archang.  Michaelis  ad  Insulas  Wengenscs  Cann.  regg.  Ulmae 
Suevorum  —  in:  Kuen,  Collectio  acriptorura  rer.  hiat.-mon.-eccl. 
variornm  rel.  ordinum.     V,  2.  p.  291  sqq. 

6301.  Extractue  actorum,  das  Forum  praetense  praeventum 
am  .  .  .  Reichs-Hof-Rath  puncto  desa  catholiscbeo  Predigens  bei 
den  Wengen  betreffend.     0.  0.  u.  J.    Fol. 

6302.  Cbristmann,  Geo.  Ant.,  Versuch  einer  Abhandlung 
über  die  Verhältnisse  zwischen  dem  in  der  kaiserlichen  freyen 
Reichsstadt  U.  sitnirten  katholischen  Chorherren-Stifte  zu  Sankt 
Michael  bei  den  Wengen  genannt,  und  der  gedachten  Reichsstadt. 
0.  0.  1797.    4°. 

Den   PersonalsUnd   dea   Wen  gen  kl  osters   um   die  Zelt  seiner 
Aufhebung  giebt  Gam*  In  Nr.  1994.  8.  475—77. 
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16.  Da8Mönsteral8Haaptpfarrkirche  und  als  Monu- 
mentalbau: 

6303.  Bazing,  H[ugo],  u.  Vcesenmeyer,  G[ust.],  Ur- 
kunden zur  6e8cbichte  der  Pfarrkirche  in  U.  ...  in  Auszügen 
mitgeteilt.     Ulm,  L.  Frey  i.  C.  1890. 

6304.  Frick,  Elias,  Templum  parochiale  Ulmensium: 
Ulmisches  Münster,  oder:  Eigentliche  Beschreibung  von  Anfang, 
Fortgang,  Vollendung  und  Beschaffenheit  dess  .  .  .  Münster-Ge- 
bäudes zu  U.  Samt  beygefügten  Kupffern.  Ulm,  W.  Schuh- 
macher 1718.    4°. 

Dasselbe:  Ulm,  J.  P.  Rothe  1731.     4°. 

Frik,  Elias,  Ausführliche  Beschreibung  y.  d.  A.,  F.,  d.  V. 
u.  B.  d.  .  .  .  Münster- G.  zu  U.  . .  .  verm.  u.  verb.  Hg.  v.  G.  Haffner. 
Mit  Kupfern.     Ulm,  auf  Kosten  Chr.  Mayers  1777.    4°. 

Dasselbe:  .  .  .  mit  einem  Nachtrag,  der  die  1817  vorge- 
nommenen Veränderungen  enthält,  wieder  aufgelegt.  Ebenda  1821. 

6305.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Der  Ulmer  Münster  —  Chr.- 
Kb.  1859,  65—69.  73—78. 

6306.  Egle,  J[os.]  v.,  Der  Münster  in  U.  Aufgen.  u.  gez. 
v.  A.  Beyer  u.  G.  Riess.  31  Tafeln  in  Stahlstich  nebst  Erläuterung. 
Supplement  zu  dem  Werke:  Ulm's  Kunstgeschichte  im  Mittelalter. 
Beschr.  v.  K.  D.  Hassler.  (Mittelalterliche  Baudenkmale  aus 
Schwaben.)    Stuttgart,  Ebner  &  Seubert  1872.     Fol. 

6307.  Merz,  Heinr.,  Das  Münster  iu  U.  und  seine  Ge- 
schichte —  ChrKb.  1877,  145—55. 

6308.  Das  Münster  in  U.,  dessen  Geschichte  und  Beschreibung. 
M.  o.  Abbildung  des  Münstertburmes  nach  dem  Böblinger'schen 
Plane.    3.  Aufl.     Jubilänros- Ausgabe.     Ulm,  Gebr.  Nübling  1877. 

6309.  Fa8tenrath,  Job.,  Das  Ulmer  Münster,  seine  Bau- 
meister und  sein  Jubelfest.  A.  d.  Spanischen  ?.  G.  Veesenmeyer  — 
Münster-Blätter  I  (1878). 

6310.  Pf  leiderer,  R.,  Das  Münster  iu  U.  (Mit  Illu- 
strationen.)   Ulm,  J.  Ebner  [1890]. 

6311.  K[napp],  H[erm.],  Das  Ulmer  Münster  seit  50  Jahren 
—  LtBStAnz.  1890,  113—19. 

6312.  Münster-Blätter.  Im  Auftrag  des  Münster- Co mites  hg. 
v.  Fr.  Pressel  (u.  A.  Beyer).  H.  1—6.  Ulm,  J.  Ebner  1878—89. 
4°  u.  Fol. 

6313.  Klemm,  Alfr.,  Münsterstudien.  Vortrag  —  WVjsb. 
1883,  131—36. 
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6314.  Zwei  katholische  Stimmen  über  den  Ulmer  Dom  . . . 
(Schabart  and  ein  Schnsseuriedcr  Mönch)  —  DiocASchwab.  8 
(1891),  46-48. 

6315.  K5In-8traiibarg-U.   (Ihre  Dome  and  deren  Vollendung) 

—  Sohw.  M.  1880,  841. 

6816.  Lfibke,  Wilh.,  Die  Münster  all,  and  za  Strassburg 

—  Münster-Blätter  3  a.  4  (1883),  68—73.   Wiederholt  in:  Läbke, 
Bante  Blätter  ans  Schwaben.     1885. 

6317.  Maach,  Ed.,  Bausteine  zu  Ulm's  Kunstgeschichte.  10. 
Dea  Münsterbaues  frühere  Mittel.  Vorgetragen  ...  am  6.  März 
1871  —  VKMm.  N.  R.  H.  4  (1872),  1-4. 

6318.  Weyermann,  Albr.,  Die  Steinmetzbütte  in  U.,  and 
die  Baumeister  des  Münsters  daselbst  —  WJbb.  1834,  1.  S.  197 
bis  203. 

6319.  Manch,  Ed.,  Bausteine  za  Ulm's  Kunstgeschichte.  Die 
Münster-Baumeister  bis  Mitte  des  16.  Jahrhunderts.  Vorgetragen 
...  am  4.  Jan.  1869    -   VKUlm.  N.  R.  H.  2  (1870),   11-24. 

6320.  Derselbe:  Sendschreiben  an  Herrn  Prof.  Dr.  Hassler 
in  U.  41.]  II.  III.  (Über  Münsterbaumeister)  —  DKB1.  6  (1855), 
Nr.  36.  48;  7  (1856),  Nr.  19. 

6321.  Klemm,  Alfr.,  and  Bach,  Max,  Die  Steinmetzzeichen 
des  Münsters.  M.  4  zinkogr.  Tafeln.  Münster-Blätter  2  (1880), 
33—60. 

6322.  Arlt,  Otto  v.,  Die  Bauanlage  des  Münsters  in  ü.  — 
WVjsh.  1878,  46-54.    1881,  38  f.    Vrgl.  ferner  1880,  268-71. 

6323.  Leube,  Gast.,  Die  Bausteine  des  Ulmer  Münsters  — 
Jahresheftc  d.  Vereins  f.  Math.  n.  Natnrwiss.  in  U.  6  (1893),  47—50. 

6324.  Arlt,  Otto  v.,  Die  Jahreszahl  1256  am  Münster  — 
WVjsh.  1878,  240  f. 

6325.  Kassier,  Konr.  Dietr.,  Die  2  ältesten  Münster-Ur- 
kunden —  VKUlm.  H.  7  (1850),  25—29. 

6326.  Arlt,  Alfr.,  Über  (las  Alter  der  Portalskarpturen  am 
Ulmer  Münster  —  WVjsb.  1878,  108—12. 

6327.  Merz,  Heinr.,  Der  Münsterturm  in  U.  —  CbrKb.  1SW), 
07-120. 

6328.  Lübke,  Wilh.,  Das  Jüngste  Gericht  im  Müustcr 
za  U.  (Zeitschr.  f.  bild.  Kunst  1883)  —  in  desselben:  Bante 
Blätter  aas  Schwaben.     1885. 

6329.  Egle,  Jos.  v.,  Die  Galerie  am  Chor  des  Münsters. 
(Mit  2  Abbildungen)  —  Münster-Blätter  2  (1880),  61-67. 
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6330.  Bauer,  Nath.,  Die  Anordnung  der  Figuren  am  Chor- 
gestühl des  Ulmer  Münsters  —  CbrKb.  1892,  75—80. 

6331.  Klemm,  AI  fr.,  Das  Denkmal  der  Münsterweibe. 
(Kirchliche  Alterthumsstadien.   I)  —  KorrVUO.  1876,  21—23. 

6332.  Bach,  Max,  Die  Grabdenkmale   und  Totenschilde 

des  Mflnsters  zu  U.  —  WVjsfa.  1893,  129—61. 

Über  zwei  dieser  Grabsteine  handelt  C.  A.  Kornbeck  —  Korr.- 
YUO.  1876,  44  f.  und  WVjsh.  1808,  162. 

6333.  Beck,  Paul,  Die  Altäre  und  Pfründen  im  Ulmer 
Münster,  ein  Beitrag  znr  vorreformatoriscben  Geschichte  desselben 
—  DiöcASchwab.  7  (1890),  49—67.  69  f.  73—79. 

6334.  Einiges  über  die  Restauration  des  Münsters  in  U.  — 
DKB1.  3  (1852),  Nr.  42. 

Baumeister  Thrin  erstattete  Berichte  über  diese  Restauration 
Ton  deren  Beginn  (21.  Aug.  1844)  bis  snm  J.  1867  s.  VKUlm.  H.  6 
(1849),  12—26.  H.  7  (1860),  29-42.  H.  9  (1866),  88-69.  H.  11 
(1867),  16—19.  Sein  Nachfolger  Scheu  setxte  diese  Berichte  fort  in 
VKÜIm.  N.  R.  H.  7  (1876),  1—6. 

6335.  Historische  nnd  kritische  Beiträge  zur  Restanration 
des  Uimer  Münsters.  (Sep.Abdr.  a.  d.  St.Anz.)  Stuttgart,  Bnchdr. 
v.  Chr.  Fr.  Cotta's  Erben  1854. 

6336.  Über  das  Münster  an  U.,  mit  Rücksicht  anf  die  dem- 
selben seit  den  letzten  zehn  Jahren  gewidmete  Banthätigkeit. 
(Gez.  G.  K.  G.)  —  Baudri's  Organ  1855,  Nr.  6  f. 

6337.  Die   Restanration    des    Ulmer   Münsters    —    ebenda 

1857,  Nr.  5. 

6338.  Keppler,  Eng.,  Znm  Ausbau  des  Ulmer  Münsters  — 
AChrK.  8  (1890),  57—60.  65-72. 

17.  Israelitische  Gemeinde: 

6339.  Der  Stadt  U.  Privilegium  die  Juden  betreffend.    1558. 

Münch.  Bibl.  Cod.  genn.  8912,  f.  22—33. 

6340.  [Veesenmeyer,  Geo.],  Etwas  von  dem  ehemaligen 
Aufenthalte  der  Juden  in  U.  Ulm,  gedr.  b.  C.  U.  Wagner,  d. 
altern  1797.    4°. 

6341.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Jüdische  Alterthümer  aus 
dem  Mittelalter  in  U.  —  VKUlm.  H.  16  (1865),  1—12. 

6342.  Pressel,  Fr.,  Geschichte  der  Juden  in  U.  Fest- 
schrift zur  Einweihung  der  Synagoge  12.  Sept.  1873,  hg.  v.  dem 
isr.  Leseverein  in  U.     Ulm,  gedr.  b.  Gebr.  Nübling  (1873). 
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18.  Schulwesen: 

Ü343.  S t  ö  1  ■/.  1  i  n ,  Dav.,  Historische  Nachricht  von  dem 
lateinischen  Schulwesen  und  Gymnasium  in  U.  Ton  Zeit  der  heil 
saincn  Kirch  eureforination  bis  auf  das  J.  1722.    [Blieb  angedruckt.] 

6344.  Häberlin,  Franc.  Dom.,  ' Iiropoü^v«  de  scholis 
Latinis  et  gyinnasio  Ulmanornm  .  .  .  Ulmae,  typis  Chr.  Ulr. 
Wagneri  (1737).     4°. 

6345.  Veesenmeyer,  Oeo.,  Reden  bey  Wieder  bezieh  ung 
des  Gymnasiums,  gehalten  am  12.  November  1801  und  auf  Ver- 
langen heransg.    Ulm  1801.    4°. 

6346.  Goess,  Geo.  Fr.  Dan.,  Organisation  des  Ulmischen 
Gymnasiums,  nebst  zwei  Gelegecheits- Reden  (und  1  Tabelle). 
Ulm,  Wohler  1810. 

6347.  Vi;esen mey er,  Geo.,  De  schola  Latioa  Ulmana 
ante  et  sub  reformationis  sacrorum  tempug  brevis  narratio  .  .  . 
Ulmae,  ex  officina  J.  D.  Wagneri  1817.    4°. 

6348.  (Gräter,  Fr.  Dar.),  Die  zweyte  Säcularfeyer  des 
Königlich  Württembergischen  Landesgymnasiums  zn  U.  am 
24.  Juniua  1822.  Eine  Einlad ungssebrift  zu  derselben  von  dem 
KÖnigl.  Rectoratamte,  Ulm,  mit  Wagnerischen  Schriften  (1822).  4". 

C349.  Kapff,  [Sixt  Alex.)  W.,  Zur  Geschichte  des  Ulmer 
Gymnasiums.  [I— III.]  (Programme  des  K.  Gymnnsiums  in  U.) 
Ulm,  Dr.  d.  Wagner'schen  Bnchdr.  (J.  A.  Walter)  1858.  63.  64.  4n. 

6350.  Nagel,  [Chn.  Hcinr.J,  Geschichte  des  Realscbnl- 
wesens  in  U.  bis  zur  neuesten  Organisation  —  in:  Erster  Jahres- 
bericht über  die  Realanstalt  in  U.     Ebenda  1845. 

19.  Znr  Kultur-  und  Sittengeschichte: 

6351.  Hartmann,  Jul.,  Stimmen  über  II.  aus  5  Jahr- 
hunderten. (Vortrag  mit  Erweiterungen)  —  Ulmer  Schnellpost 
1879,  Nr.  62.  64—70. 

Vrgl.  dazu   den  Ähnlich  betitelten  Art.  Paul  Becks  im  Sonn- 
Ugablatt  de»  Ulmer  Tagblattfl  1879  Nr.  11—21. 

6352.  Presscl,  Fr.,  Sittenbilder  aus  dem  XVI.  und  XVII.  Jahr- 
hundert —  KorrVUO.  1876,  4—7.  1.3—16.  32  f.  35-37.  54— 56. 

6353.  Nicolai,  Fr.,  Beschreibung  einer  Reise  durch  Deutsch- 
land und  die  Schweiz  im  Jahre  1781.  .  .  .  Bd.  IX.  Berlin  u. 
Stettin  1795.     Zusätze  in  Bd.  XII. 

Andere  Reisende,  welche  U.  zu  verschiedenen  Zeiten  berührten, 
i.  unter  Hr.  2215.  8361.  3374. 

6354.  Schwäbische  Streifzüge.  II.  Ulm  —  DMns.  2(1852), 
I,  205-11. 
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6355.  Schall,  JuL,  Kirchlichkeit,  Sittlichkeit  and  Kirchen - 
sacht  im  Ulmer  Land  —  BWKG.  2  (1887),  85—88. 

6356.  Birlinger,  Anh,  Ulmer  Streiche  and  Geschichten. 
Blaabearen,  Fr.  Mangold  (1883). 

6357.  Saater,  Frz.,  Eine  Geschichte  aas  IL  Nach  einem 
Manuskripte  aus  dem  17.  Jahrb.  —  WVjsh.  1881,  43  f. 

6358.  Schilling,  Alb.,   Drei  Hexenverbrennangen  zu  U. 

—  WVjsh.  1883,  137—41. 

6359.  Ulmische  Meistersänger  —  Schw.  M.  1839,  1193. 

VigL  auch  P.  Beck  im  Dimer  Tagbl.  1883,  Sonntagsbeil.  Nr.  10 
bis  16. 

6360.  Die  Ulmer  Dockenkomödie  —  Schw.  M.  1887,  342. 
6360a«  Trantmann,  Karl,  Englische  Komödianten  in  U. 

—  Arch.  f.  LittGesch.  13  (1885),  315—24. 

6361.  Beck,  Panl,  Eapazinerpredigt  aas  U.   XVIII.  Jahsh. 

—  AlemB.  14  (1886),  57—59. 

6362.  Traut  mann,  Karl,  Schwerttanze  in  U.,  Dinkelsbühl, 
Nördüngen  and  München  —  ebenda  183—85. 

6363.  Nachrichten  vom  sogenannten  Berg  [Namen  einer 
Schalfeierlichkeit  in  IL]  —  Schw.  M.  1787,  126  f. 

6364.  Weihnachtsingen  [in  U.]  —  Schw.  M.  1787,   178  f. 
20.  Gelehrsamkeit: 

6365.  Haber lin,  Frz.  Domin.,  Das  gelehrte  Ulm.  ca.  1750. 

Hdschr.  der  8tadtbibl.  U.    6  Bde.     Auszug  daraus :  Mönch. 
Bibl.  Cod.  germ.  2137. 

6366.  Weyermann,  Albr.,  Nachrichten  von  Gelehrten, 
Künstlern,  and  andern  merkwürdigen  Personen  aas  U.  Ulm, 
gedr.  b.  Cb.  U.  Wagner,  d.  Vater  1798. 

Derselbe:  Nene  historisch-biograpbisch-artistische  Nachrichten 
von  Gelehrten  and  Künstlern,  auch  alten  and  neaen  adelichen  and 
bürgerlichen  Familien  aas  der  vormaligen  Reichsstadt  U.  Fort- 
setzung der  Nachrichten  v.  G.,  K.  a.  a.  m.  P.  a.  U.  Ulm,  Stettin  1829. 

6367.  Oft  erdinger,  L[udw.]  F[el.],  Beiträge  zur  Ge- 
schichte der  Mathematik  in  U.  bis  zar  Mitte  des  XVII.  Jahr- 
hunderts. (Progr.  d.  Gymn.)   Ulm,  Wagner'sche  Buchdr.  1867.  4°. 

6367  a.  Derselbe:  Beiträge  zar  Geschichte  der  Naturwissen- 
schaften in  T.  —  Jahreshefte  d.  Ver.  f.  Math.  u.  Natorwiss.  i.  U.  2 
(1889),  29-37. 

6368.  [Veesenmeyer,  Geo.J,  Commentatio  historico  -  lit- 
teraria  de  Ulmensiam  in  aritbmeticam  meritis  exponens.  [March- 
taler,   Spaenlin,    Kraft,    Faulhaber,    Benz,   J.  U.  Möller,   Reiser, 
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Scheffelt,  J.  P.  Hiller,   Stöber.]     (Ulmao,   ci   officina  Wagneri, 
patris  1794.)    4°. 

6369.  Derselbe:  Commentatio  historico-litteraria  de  Ulmen - 
sinm  in  litteras  Graecas  meritis  exponens.  I.  II.  [Mageuhueh,  Wint- 
häuser,  Cläusslin,  Leonhardua,  Agricola,  U.  Scbmid,  Saxius,  Merck, 
J.  Haier,  H.  Miller,  Honotd,  G.  Diez,  Wolfart,  J.  G.  Diez,  Weiben- 
uieyer,  J.  P.  Miller,  J.  H.  Miller,  Veiel,  Otto,  J.  J.  Muller,  Frick, 
Hertteustein,  Lizel,  Beyer,  J.  C.  Scbmid.]  (Ebenda  1794.  1795.)  4°. 

6370.  Derselbe:  Commentatio  bistorico-litteraria  Ulmenses  bene 
de  re  litteraria  orientali  meritos  eisteus  [J.  Bekam,  Brothag,  Wid- 
manstad,  Weiganmeir,  U.  Scbmid,  Marchlaler].  (Ebenda  1793.)  4°. 

6371.  Derselbe:  Commentatio  bistorico-litteraria  de  Ulmensi- 
bns  Erasmi  amicis.  1.  II.  [Faber,  Gertophins,  Manch,  Emser, 
Marias.]     (Ebenda  1797.  98.)    4°. 

6372.  Derselbe:  Collcctaneen  vod  Melanckthons  Verhältniesen, 
in  welchen  er  mit  Ulmern  stand  —  in  desselben  Miscellaneen 
litt.  u.  bist.  Inhalte.     S.  87-94. 

6373.  Ulms  Literatarieben  im  Mittelalter  (Steinhöwel)  — 
Scbw.  M.  1893,  1729. 

6374.  Groelin,  Mor.,  Verzeichniss  der  Ulmer,  welche  in 
den  Jahren  1386—1550  zu  Heidelberg  studirt  haben  —  KorrVUO. 
1877,  61  f. 

Ober  Ulmer  Studenten  in  Wittenberg  s.  Nr.  3340,  in  Strua- 
bnrg  —  AlemB.  1  (1877),  191  f.  (Birlinger). 
21.  Kunst: 

Vorbem.    Die  spezielle  Litteratur  über  einzelne  Kirchen  ist 
oben  schon  angefahrt, 

6375.  Grüneisen,  Karl,  n.  Manch,  Ed.,  Ulms  Knnst- 
lebon  im  Mittelalter.  Ein  Beitrag  zarGaltnrgeschichte  von  Schwaben. 
M.  5  Stahlstichen  n.  3  Stein  drücken.     Ulm,  Stettin  1840. 

6376.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Ulms  Kunstgeschichte  im 
Mittelalter.  Zugleich  Text  zn  den  3  ersten,  Ulm  betreffenden 
Supplementheften  der  Kanst  des  Mittelalters  in  Schwaben.  Mit 
zahlreichen  Holzschnitten  n.  6  Bildtafeln.  Stuttgart  1864  —  in 
Nr.  3268,  S.  81—121. 

Eine  umfassende  SdbsUnzefge  des  Werkes  s.  in  ChrKb.  1865, 
49-57.  74-80.  83-85. 

6377.  Derselbe:  Beiträge  zur  Ulmischen  Kunstgeschichte. 
Ein  Sendschreiben  an  Herrn  Ed.  Maucb.  Mit  Urkunden.  (Sonder- 
abdr.  a.  VKUlm.  9  n.  10,  S.  68  ff.)  Ulm,  Dr.  d.  Wagner'schen 
Bacbdr.  1855.     4°. 
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6378.  Manch,  Ed.,  Sendschreiben  an  Herrn  Prof.  Dr.  Hass- 
ler in  Ulm.  [1.]  2.  3.  —  Beiträge  zur  Schwäbischen  Kunstge- 
schichte 4.  5  [an  das  Vorige  anschliessend]  —  DKBI.  6  (1855), 
317  f.  425  f.    7  (1856),  167—69.    8  (1857),  131-33.  306-08. 

6379.  Klemm,  Alfr.,  Beiträge  zu  UlnTs  Kunstgeschichte  — 
WVjsh.  1878,  225—28;  1880,  135—41. 

6380.  Loffler,  E[mil]  f.,  Ulmische  Renaissance.  Vortrag. 
Ulm,  Wobler  1882. 

6381.  Jäger,  Karl,  Ober  die  Steinmetzen,  Bildschnitzer 
und  Maler  Ulms  —  MB.  1833,  Kb.  Nr.  100—105. 

Vrgl.  ferner  Aber  Ulmer  Künstler  Nr.  3247.  3293.  3307  und 
in  der  3.  Hauptabteilung  die  Etazelnamen. 

6382.  Die  Ulmer  Malerschule  am  Ausgang  des  Mittelalters. 
(Gez.  A.  G.)  —  HPolBl.  95  (1885),  506—16.  573—84. 

6383.  Schöninger,  Arth.,  Der  Kirchenschatz  der  alten 
Reichsstadt  U.  Zugleich  ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  kirch- 
lichen Kleinkunst  -  ACbrK.  6  (1888),  14—18. 

6384.  Weyermann,  Albr.,  Der  ehemalige  Olberg  in  U.  — 
MB.  1831,  Kb.  Nr.  64. 

6385.  Walcher,  Karl,  Der  Ulmer  Ölberg.  (Mit  Abbildungen) 

—  Münster-Blätter  6  (1889). 

22.  Gewerbe  und  Handel   nebst  Mass,  Gewicht  und 
Münze: 

Anna.     Die  „Schwäbische  Industrie-Ausstellung"   in  U.   1872 
8.  Nr.  2880. 

6386.  Schund,  Joh.  Chph.,  Fragmentarischer  Bericht  über 
den  vormaligen  Zustand  des  Handels  und  der  Gewerbe  Ulms  — 
VKUIm.  H.  9  u.  10  (1855),  30—32. 

6387.  N  übling,    Eng.,    Ulms   Handel    und    Gewerbe   im 

Mittelalter,  eine  Sammlung  von  Einzeldarstellungen.    Ulm,  Gebr. 

Nübling  1892-93.     4°. 

[H.  1]:  Fischereiwesen.  H.  2:  Fleischerei wesen.  H.  3:  Lebens- 
mittelgewerbe.   H.  4:  Weinhandel. 

6388.  Derselbe :  Ulms  Banmwollweberei  im  Mittelalter.  Ur- 
kunden und  Darstellung.  Ein  Beitrag  zur  deutschen  Städte-  und 
Wirtschaftsgeschichte.  (A.  u.  d.  T. :  Staats-  und  socialwiss. 
Forschungen  IX,  5.)     Leipzig,  Duncker  &  Humblot  1890. 

6389.  Herkner,  H.,  Ulms  Baumwollweberei  im  Mittelalter 

—  ZDCG.  N.  F.  2  (1892),  122—26. 

6390.  Leeb,  Zur  Geschichte  des  Ulmer  Weinhandels  — 
WVjsh.  1887,  121—23. 
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6391.  (Presset,  Fr.),  Die  Ulmer  Köpfe  -  KorrVUO. 
1876,  76  f. 

6392.  Veeaenmeyer,  Geo.,  Vereucb  einer UI mischen  Buch- 
drackergeschicbte  von  1501 — 1550  —  in  desselben  Hiscellaneen 
litt.  a.  bist.  Inhalts.     Nürnb.  1812.  S.  7—73. 

6393.  Hassler,  Konr.  Dietr.,  Die  Bncbdruckergeschichte 
Ulm's  zur  vierten  Säcularfeier  der  Erfindung  der  Bucbdrucker- 
kunst  geschrieben.  Hit  nenen  Beiträgen  zur  Culturgescbichte, 
dem  Faksimile  eines  der  ältesten  Drucke  und  artistischen  Bei- 
lagen, besonders  znr  Geschichte  der  Holzschneidekunst.  Ulm, 
Stettin   1840.     4°. 

6394.  Ilgenstein,  Max,  Untersuchungen  Ober  die  früheste 
Buchdrnckergeschiebte  Ulms  —  Central  blntt  f,  Bibliothekswesen 
1884,  231-40.  313—15. 

Vrgl.  hieta  ferner  Zupf  in  Nr.  3156. 

6395.  Thomas,  Geo.  Hart.,  Beiträge  ans  dem  Ulmer 
Archiv  znr  Geschichte  des  Handelsverkehrs  zwischen  Venedig 
und  der  deutschen  Nation  —  Sitzungsberichte  d.  Müncb.  Akad. 
d.  Wise.     Philos.-philol.  Ol.  1869,  I,  S.  55—84. 

Einen  Nachtrag  bino  giebt  Fr.  Presset  unter  dem  Titel:  Zwei 
Aktenstücke  über  die  Beziehungen  Ulms  in  Venedig  —  VKUlm. 
N.  R.  H.  2  S.  48—46. 
0396.  Ott  Rolands  Bandlungsbueh  [1444—1464].    Hg.  v. 

Konr.  Dietr.  Hassler.     Stuttgart,  Dr.  v.  J.  Kreuzer  1843  —  in: 

Bibl.  des  Liter.  Vereins  in  Stuttgart  I  (1843). 

6397.  Reiserechenbuch  des  Hans  Keller  aus  den  JJ.  1489 
bis  1490.  (Ans  der  Hdscbr.  der  Wiener  Hofbibl.  Nr.  2196  mit- 
get.  v.  Adf.  Bruder)  -  ZSW.  37  (1881),  831-51. 

Keller  reiste  im  Dienste  des  Ulmer  Hauet  Ruttong&tter. 
Vrgl.  znr  weiteren  Beleaehlung  des  Hzndell  von  U.  nach  süd- 
lichen Ländern  Nr.  2899—2902. 

6398.  Ofterdinger,  Ludw.  Fei.,  Über  Mass  und  Gewicht 
der  Reichsstadt  U.  (Kepler's  „Discurs,  welcher  Gestalt  allerhand 
Ulmischc  Masasachen  an  einander  zu  verknüpffen  und  zu  conser- 
viren  seyn  möchten*  mit  Einleitung)  —  VKUIm.  N.  R.  H.  5 
(1873),  55—58. 

Der  .Discurs"  findet  sich  auch  in  dem  Programm  dos  Ulmer 
Gymnasinms  t.  J.  1872  abgedruckt. 

6399.  Binder,  Clin.,  Die  Münzstätte  U.  und  Ulmer  Münzen 
WJbb.  1834,  2.  S.  413—22. 
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23.  Zünfte  und  Vereine: 

6400.  Ratbsföhigkeit  der  Handwerksziinfte  in  U.  —  in: 
Jäger,  Jur.  Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte  6  (1797),  399—403. 

6401.  Bach,  Max,  Die  Zunftgerätbe.  (Aas  unserer  Samm- 
lang I)  —  KorrVÜO.  1876,  81  f. 

6402.  Roth  v.  Schreckenstein,  Karl  Heinr.  Frhr.,  Die 
Bader,  Trackenscberer  and  Vintaser  za  LT.,  1470  —  Anz.  f.  Kandc 
d.  deutsch.  Vorz.  N.  F.  6  (1859),  309  f. 

6403.  Seuffer,  Wilh.,  Ordnung  der  Schmidzanft  za  U. 
vom  Jahr  1505  —  WVjsh.  1884,  265—77 ;  1885,  59  -64. 

6404.  Derselbe:  Geistliche,  Lehrer,  Buchdrucker,  Apo- 
theker etc.,  welche  sich  vom  Jahr  1558  an  bis  zum  J.  1827  in 
die  Ulmer  Schmiedezunft  haben  aufnehmen  lassen  —  WVjsh. 
1880,  264—66. 

6405.  Derselbe:  Streitigkeiten  wegen  Ausbesserung  des 
Fensters  der  Scbmiedeznnft  in  den  Jahren  1710,  1713,  1724, 
1739.  Aus  den  Protokollen  der  Ulmer  Schmiedezunft  zusammen- 
gelesen —  Münster-Blätter  3  u.  4  (1883),  121—24. 

6406.  Derselbe:  Prozess  eines  Goldschmidslehrlings,  dessen 
unehrliche  Abstammung  erst  nach  dem  Einschreiben  offenkundig 
wurde,  mit  seinem  Lehrmeister,  welcher  ihn  nicht  mehr  auslehren 
wollte.  (Protokolle  der  Ulmer  Schmidzunft  aus  den  Jahren  1706 
bis  1711)  —  WVjsh.  1880,  267  f. 

6407.  Derselbe:  Zum  Kapitel  der  unehrlichen  Leute.  Aas 
den  Protokollen  der  Ulmer  Schmiedezunft  zusammengetragen  — 
WVjsh.  1884,  105—108. 

6408.  Derselbe:  Was  die  Protokolle  der  Ulmer  Schmiede- 
zunft über  den  30  jährigen  Krieg  sagen  —  ebenda  36—40. 

6409.  Beytrag  zur  Geschichte  der  Schifferzunft  zu  U.  und 
der  Donauschiffahrt  —  Journ.  v.  u.  f.  D.  1792,  St.  11,  S.  960 
bis  962. 

6410.  Schmidt-Weissenfeis,  Ed.,  Ulmer  Marnerzunft  — 
in  desselben:  Zwölf  Färber.    Berlin,  Abenheim  1882. 

6411.  Osswald,  [Jak.],  Geschichte  der  Gewerbe-Bank  U. 
E.  G.  1889.  Gewidmet  zur  Feier  des  25jähr.  Bestehens  dieser 
Genossenschaft.  (Mit  Titelbild.)  Ulm,  Dr.  v.  Th.  G.  Sellmcr 
[1889]. 

6412.  Lebrecht,  [Isaak],  Der  sogenannte  Spar-  &  Kredit- 
Verein  in  U.  und  die  Württ.  Commissionsbank  in  Stuttgart. 
Stuttgart,  K.  Aue  1873. 
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6413.  Edenfeld,  Bernb.,  Der  Spar-  &  Kredit-Verein  in  U., 
die  Württ.  Commiseions-Baok  und  deren  Presse.  Krit.  Beitr.  zur 
Gesell,  d.  Kredit-  u.   Bankwesens  in  Württ.     Ebenda  1873. 

6414.  Weiahaar,  Bäckblick  aber  die  Entwicklung  des 
ConBum- Vereins  U.  .  .  .  während  den  ersten  25  Jahren.  Ulm, 
Dr.  d.  Tb.  G.  Sellmer'acben  Bncbdr.  1891. 

6415.  Anazag  aas  einem  Schreiben,  Ulm  d.  28ten  J&nnar 
1790.  (Ente  Lesegesellschaft)  —  Jonrn.  v.  n.  f.  D.  1790,  St.  1, 
S.  58  f. 

6416.  Geschichte  der  Ulmer  Musernnsgescllscbaft  1789— 1889 
Ton  A.  Bfogcr].  Zur  Erinnerung  an  die  Centenarfcier  auf  dem 
Museum  . .  .  den  30.  Not.  ]  889.   (M.  Titelbild.)  Ulm,  Ebner  [1889]. 

6417.  Maier,  Gast.,  Geschichte  der  Freimaurerei  in  U. 
Festschrift  zu  dem  ans  Anlass  des  500 jährigen  Münster-Jubiläums 
am  1.  Juli  1877  in  U.  gemeinsam  abgehaltenen  Johannisfeste 
der  schwäbischen  Logen.  Im  Auftrag  der  Q  Carl  zn  den  drei 
Ulmen  bearbeitet.  Ulm,  als  Manoskr.  gedr.  b.  Gebr.  Nübling 
o.  J.    4°. 

24.  Feste  und  Versammlungen: 

6418.  Nachricht  vom  Fiscberstechen  in  U.  —  in:  Uaus- 
leutner,  Schwab.  Arcbi?.  I  (1790),  527—35. 

(3419.  Beschreibung  des  Schiessens  in  U.  i.  J.  153C,  durch 
Leonh,  Flexel  in  Versen  abgefaast.     Mit  Bildern, 

Brit.  Hua.  Nr.  20,000  der  nenen  Erwerbungen  (».  N.  Aren.  f. 
MI.  d.  Gesch.  10,  1%). 

6420.  Veesenmeycr,  Guar.,  Ein  Freischiessen  in  U.  im 
Jahr  1556  —  WVJBb.  1882,  241—50. 

6421.  Nachricht  von  dem  am  29.  Angnsti  1717  allbier  in  U. 
wegen  des  Sieges  bey  Belgrad  .  .  .  angestellten  Danck-  and 
Freuden-Feste  —  in:  Zufällige  Relationen.  IV  (1717). 

6422.  Das  grosse  Liederfest  und  Scbifferstecben  in  U.  den 
25.  Juli  1836.    Mit  zwei  Abbildungen.    Stuttgart,  J.  Scheible  1836. 

6423.  Guten bergs- Album.  Zur  Erinnerung  an  das  Vierte 
Säcularfcst  der  Erfindung  der  Buchdruckerkunst,  gefeiert  zu  U., 
am  24.  Juni  1840.  (Mit  Gutenberg's  Brustbild.)  Ulm,  E.  Nu  ti- 
li ng  1840. 

6424.  Bericht  über  die  17.  Hauptversammlung  des  Evange- 
lischen Vereins  der  Gustav- Adolf-Stiftung,  abgebalten  in  U.  am 
28.,  29.  und  30.  Aug.  1860.  Auf  Grand  stenographischer  Nieder- 
schrift.    Ebenda  (1860). 
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6426.  Festprogramm  (des  Müneteijubilänms)  —  KorrVUO. 
1877,  68  £ 

6436.  Historischer  Feslug.  Erinnerung  sn  das  600  jährige 
Jabilium  des  Ulmer  Münsters  Juni  1877.  (67  Grappen-Photo- 
graphien,  Je  mit  den  Namen  der  Darsteller.)    [Ulm  1877.]    Fol. 

6427.  Zun  Mttnsterjubilaum.  I— VIII  —  KorrVUO.  1877, 
1-4.  9 1  17—21. 88—86.  41  f.  49—64*  66—67.  78—76.  90—96. 

6428.  Binder,  Gast,  Zum  600jährigen  Jubiläum  des 
Münsters  in  U.  am  80.  Jani  1877.  Die  Anfinge  dea  Münsters 
in  U.  —  LtBStAna.  1877,  97—101. 

6429.  Daa  Ulmer  Münsterjubiläam  —  Sehw.  M.  1877,  1888. 
1877.  1886  f.  1894. 

6480.  Pf  an,  Lndw.,  Das  Ulmer  Münster-Jubiläum.  Sep.- 
Abdr.a.d.  »Frankfurter  Zeitung".  (Mit  Titelbild.)  Ulm,  Ebner  1877. 

6481.  Featerinnerangen  (rom  fünfhundertfährigen  Münster- 
Jubiläum)  —  Münster-Blätter  1  (1878),  7—82.  Nachträge  2 
(1880),  86—88. 

6481a.  Zum  Ulmer  Münsterfest  —  8ehw.  M.  1890,  1266. 

6482.  Heyberger,  G.,  nnd  FBsslen,  J.,  Festsog  nur 
Vollendung  des  Ulmer  Münsters  1877—1890.  Mit  erklärendem 
Texte  Ton  W.  Oslander.    Ulm,  Ebner  [1890].    qu.  8°. 

6488.  Kümmel,  Konr.,  Der  Katholikentag  ron  U.  Autbent. 
Ansg.  nach  d.  stenogr.  Bericht  m.  6  Porträts  in  Autotypie.  Stutt- 
gart, Akt-Ges.  „Deutsches  Volksblatt*  [1891]. 

6434.  Der  elfte  deutsch-evangelische  Kirchengesang- Vereins- 
Ug  zu  U.  am  26.  und  27.  Sept.  1893.    Darmstadt,  i.  G.  b.  Joh. 
Waitz  1893. 
26.  Epidemien  nnd  Apotheken: 

6436.  Volz,  Ludw.,  Die  Wechselfieberepidemie  in  U.  Ein 
Beitrag  zur  Kenntniss  der  Wechselfieberepidemien  —  Allg.  Ztsebr. 
f.  Epidemiologie  2  (1875),  397—430. 

6436.  Hüeber,  Die  Typhasepidemie  in  der  Deutschhaus- 
kaserne 1881—82.    .  .  .    Würzburg  (Ulm,  Frey)  1884. 

6437.  Reicbard,  Karl  Lndw.,  Beiträge  zur  Geschichte 
der  Apotheken,  unter  vorzüglicher  Berücksichtigung  der  Apo- 
theker und  Apotheken  zu  IL,  mit  urkundlichen  Belegen.  Ulm, 
Stettin  1826. 

26.  Vermischtes: 

6438.  Kornbeck,  C.  A.,  Ulmische  Miszellen  —  WVjsb. 
1886,  66-80.  171—73. 
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Vrgl.  ferner  tun  guten  Art  Nr.  682.  906.  1080«.  1068.  1069. 
2929.  2960.  2970.  2068.  8842—8848.  8398.  8406-3411.  8486  f.  8626t. 
8639.  8676. 

Uater-BSMagea.  —  S.  in  Bd.  1  Nachtr.  zu  S.  44. 

Uater-CtrSaingea.  —  6439.  Harrer,  Clin.  Fr.,  Zum  25  jährigen 
Jubiläum  der  Gründung  einer  Realschule  zu  U.  Ein  kleiner  Bei- 
trag znr  Kulturgeschichte.     Gaildorf,  H.  Schwend  1887. 

Uater-Ieaingea.  —  6440.  Reiaer,  Andr.Fr.,  Diasertatio  inang. 
mediea  eisten«  topograpfaiam  modicam  pagi  J.  (Praea.  J.  H.  F.  Auten- 
rieth.)     Tabingae,  typia  Reiss-  et  Sebmidianii  (1813). 

I  »ter-lf llnge«.  —  S.  Nr.  360  f. 

Uater-Kochea.  —  S.  Nr.  2999. 

■Jater-RegeabacB.  —  6441.  Die  Krypta  in  R.  (Hit  Litho- 
graphie nach  Banz)  —  ZWFrk.  7,  1  (1866),  96—98.  Vrgl.  auch 
Nr.  1816. 

Uater-Klexingea.  —  6442.  Überreste  einer  alten  Kirche  zn  U. 
(Ges.  Tr[oll]  .  .  .)  —  WJbb.  1836,  2.  S.  167—76. 

6443.  Leutrum  v.  Ertingen,  Gerb.  Graf,  Die  Gräflich 
Lentrnmacbe  Frauenkirche  zn  U.  Hit  einem  Überblick  über  die 
Geschichte  dea  Dorfea.  (Hit  Illustrationen  u.  e.  Stammtafel.) 
Stuttgart,  Kohlhammer  1891. 

Upflamfir.  —  S.  Nr.  3627. 
Urach.  —  1.  Das  Oberamt: 

6444.  Beschreibung  dea  Oberamts  U.  H.  e.  Karte  d.  OA.8, 
e.  Ansicht  v.  U.  n.  4  Tabellen.  Hg.  ?.  Hemminger.  Stuttgart 
u.  Tübingen,  Cotta  1831. 

6445.  Drei  Urkunden  über  die  Erwerbung  der  Grafschaft  U. 
and  der  Herrschaft  Wittlingen,  als  Beilage  zu  der  Beschreibung 
des  OberamlB  U.,  nach  den  Originalien  des  K.  Staats-Archivs 
abgedruckt  —  WJbb.  1830,  1.  S.  149-61. 

6446.  Das  Oberamt  U.  —  Schw.  H.  1842,  881  f.  885.  889. 
893.  897  f.  901  f.  905  f.  913. 

6447.  Beschreibung  von  U.,  der  ehemaligen  Grafschaft  und 

jeztmaligen  bochffiraU.  württ.  Stadt  und  Amt  samt  der  Vöstung, 

zusammengetragen  r.  Job.  Willi.  Kolb,  Bürgermeister  an  Urach, 

auch  des  landachaftl.  engeren  Ausschusses  nnd  Hofgericbtsaaseesore. 

1764. 

SUL  Hdiohr.  Nr.  130.    Fol. 

2.  Die  Stadt: 

6448.  Wieland,  Jon,  Seb.,  Urach:  Daa  ist,  Warhafiftige, 
nutzliche,  lustige  Beschreibung  der  weitberBembten  Statt  U.  an 
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der  Alp  .  .  .,  darinnen  neben  allerband  poetischen  Erfindungen 
vermeldet,  wie  sie  mehisten  theils  heutigs  Tages  beschaffen  seye. 
.  .  .    Getmckt  zu  Tflbingen  bey  D.  Werlin  1626.    4°. 

6449.  (Gratianus,  Carl  Chn.),  Die  Pfarrkirche  St.  Amandi 
zuU.  Am  dritten  Jubelfest  der  Kirchen  Verbesserung.  (Hengen)  1817. 

Derselbe :  Der  Mönchshof  zu  U.  Vergangenheit  und  Gegen- 
wart. Eine  Denkschrift,  veranlasst  durch  die  Eröffnung  des 
neuen  K.  ev.  theol.  Seminariums  zu  U.  (Die  Pfarrkirche  St  Amandi. 
H.  2.)    (Ebenda)  1818. 

Vrgl.  auch  dess.  Gesch.  d.  Achalm  u.  d.  St  Reutlingen  (Nr.  5484). 

6450.  Klemm,  Alfr.,  Die  Stadtkirche  zu  U.  —  WVjsh. 
1878,  127  f. 

6451.  Keppler,  Paul,  Die  Stiftskirche  zu  St.  Amandus 
in  U.  -  Ztschr.  f.  cbristl.  Kunst.  Hg.  v.  Schnfitgen  1  (1888), 
7—16. 

6452.  Kuhn,  Carl  Ernst  Gottfr.,  Memorabilia  in  der  Kirche 

zu  U. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  166. 

6453.  Klemm,  Alfr.,  Urach.  (Burgkapelle  und  Brautbett- 
lade im  goldenen  Saal)  —  WVjsh.  1880,  58—60. 

6454.  Verzeich DU8S  derer  Hherrn  Geistlichen,  Hoch- Füret  1. 
Beamten,  Commun-  und  andern  Officianten  zu  U.  .  .  .  Tübingen, 
Druckte  J.  H.  Ph.  Schramm  1756. 

6455.  K  Ö8 tl  i  d  ,  Karl  Wilb.  Gli.,  Nachricht  über  das  K.  Semi- 
nar in  U.  —  hinter  der  Programm-Abhandlung:  De  immortali- 
tatis  8pe,  quae  in  libro  Jobi  apparere  dicitur.  Tub.,  L.  F.  Fues 
1846.    4°. 

6456.  Widmann,  [Karl  Fr.  Aug.],  Zur  Geschichte  des 
Seminars  U.     (Progr.)    Tübingen,  Dr.  v.  L.  F.  Fues  1870.    4°. 

6457.  Nachrichten  von  der  Leinwand-Handlungsgesellscbaft 
zu  U.  —  Schw.  M.   1786,  10  ff.  18  f. 

6458.  Leibbrand,  Carl,  Das  staatliche  Basaltwerk  U. ... 
(Mit  Zeichnungen)  —  Ztschr.  f.  Bauwesen  39  (1889),  411—32. 
Auch  bes.:  Berlin,  Ernst  &  Korn  1889.    4°. 

6459.  (Adam,  Ed.  Chph.  F.),  Führer  durch  das  Uracher 
Gebiet.     Urach,  Laichinger  1876. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1746.  2100  ff.  2667.  3156.  3731. 

Uralingen.  —  S.  Nr.  121. 

Urspring,  Kloster  bei  Scbelklingen.  —  6460.  Chronik  des 
Klosters  U.  (unvollst.).  8.  d.    4°. 
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0401.  Urspringer  Chronik  (H90- 1077).  Herausg.  [vielmehr 
für  den  Druck  vorbereitet]  von  dem  Conventualen  zu  8.  Georgen 
und  Priorn  zu  U.  Job.  Frz.  Scherer.     1654.     Fol. 

6462,  Necrologium  Urspringense,  zusammengetragen  durch 
J.  F.  Scherer.     1655.     Fol. 

Nr.  6460-62  Mss.  im  St.A. 

64G3.  Necr.  IL,  aus  Gabelko verschen  Auszügen  ergänzt. 
Hg.  v.  Baumann  in  MG.  Necrol.  1,  214—217. 

0464.  Tabula  necrologica  (—1650)  u.  Forts.  (1655—1733). 

Mskr.  im  St.A.    4°. 

0465.  Regesten  und  Urkunden,  hg.  durch  v.  Weech  — 
ZGORh.  23  (1871),  39-67. 

6466.  Neu  belebtes  U.     (Wappenbuch  der  Äbtissinnen  und 

Konventfrauen  des  adeligen  Stifts  U.)     1763. 
Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  609. 
Vrgl.  ferner  Nr.  362. 

Utzmemmiiigen.  —  6467.  Klein,  Ad.,  Bericht  über  die  Cholera 

in  U.  (1866)  —  MCBIWürtt.  36  (1866),  305. 
Vaihingen  a.  d.  Enz.  —  1.  Das  Oberamt: 

64G8.  Beschreibung  des  Oberamts  V.  .  .  .  M.  3  Tabellen 
u.  e.  Karte  d.  OA.8,  e.  Titelbild  u.  e.  weiteren  Ansicht.  Stuttgart, 
Hallberger  1856. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
£.  Paulus  d.  Ä. 

6468a.  Klemm,  Alfr.,  Die  Kirchen  des  Bezirks  V.  — 
Vaihinger  Unterh.-BI.,  Beil.  zur  „Landpost".     1873,  Nr.  1—7. 

6469.  Derselbe:  Die  Orabschriften  des  Oberamts  V.  — 
ebenda  1874,  Nr.  10—15.  —  Vrgl.  ferner  Nr.  51. 

6470.  Derselbe:  Die  Alterthümer  des  O.Amts  V.  —  LtB.- 
StAnz.  1875,  58-61. 

6470a.  Derselbe:  Kundreise  in  Alterthumsstudien  —  ebenda 
1881,  229—40.  263—69. 
2.  Die  Stadt: 

6471.  Andreae,  Joh.  Val.,  Incendii  Vaihingens«  prioris 
ad  Calendas  Novembris  anni  1617  saevientis  .  .  .  brevis  &  vera 
recitatio  —  in  desselben:  Memorialia  .  .  .     Argentorati  1619. 

6472.  Derselbe:  Incendii  V.  posterioris  .  .  .  L618  grassati 
.  .  .  recitatio  —  ebenda. 

6473.  M[erz],  H[einr.],  Leid  und  Freud  einer  schwäbischen 
Kirche  -  ChrKb.  1893,  12—16. 

Vaihingen  auf  den  Fudern.  —  S.  Nr.  363. 
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Veitsburg,  —  S.  unter  Ravensburg.     2.  a). 

Teilberg.  —  6474.  Das  Ritterschloss  V,  —  in:  Gräter's  Idunna 
u.  Herraode  1812,  Nr.  27. 

Yollmaringen.  —  6475.  Thuma,  C,  Geschichte  der  Herr- 
schaften von  V.  and  Göttelfingen,  OA.  Horb.  Zar  Ergänzung 
and  teilweisen  Berichtigung  der  betr.  Angaben  in  der  Beschreibung* 
des  OA.  Horb,  meist  aus  dem  ehemaligen  Schlossarchiv  zu  V. 
erhoben  —  WVjsh.  1890,  142—46. 

Wachbach.  —  6476.  Hartmann,  Gust.,  Konfessionelle  Feind- 
seligkeiten —  WFrk.  N.  F.  4  (1892),  55  f. 

6477.  Schönhnth,  Ottm.,  Das  Grabmahl  Georg  Sigmunde 
von  Adelsheini  and  seiner  beiden  Frauen.  (M.  e.  Abbildung)  — 
ZWFrk.  3,  2  (1854),  128—30. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1761. 

Wachendorf.  —  S.  Nr.  364. 

Waiblingen.  —  1.  Das  Oberamt: 

6478.  Beschreibung  des  Oberamts  W.  .  .  .     M.  e.  Karte  d. 

OA.8,   e.  Ansicht  v.  W.  u.  4  Tabellen.     Stuttgart  u.  Tübingen, 

Cotta  1850. 

Das  Geschichtliche  bearb.  von  C.  F.  Stalin,  Altertümer  von 
E.  Paulus  d.  Ä. 

2.  Die  Stadt: 

6479.  Waltz,  Job.  Geo.,  Waiblinga  ex  flammis  Caesarianis 
rediviva.     Waiblinger  Stadt-  und  Amts-Chronicon.     1653. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  146.  169.    StA.  Hdschr.  Nr.  44. 

6480.  Zacher,  Wolfg.,  Obronicon  Weiblingense,  d.  i. :  Der 
uralten  weyl.  königlichen  Statt  Weiblingen  Herkommen  (ge- 
schrieben 1666). 

öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  109.    Fragmente  davon  ebenda  F  296. 

6481.  Der  Baumeister  der  Waiblinger  Stadtkirche  —  Scbw. 

M.  1888,  17. 

Vrgl.  ferner  Nr.  365.  2992.  5265. 

Waldau  OA.  Welzheim.  —  6482.  Hartman  u,  Gust,  Eine  Lehens- 
investitur im  Jahr  1791  —  WVjsh.  1892,  354-64. 
Waidenburg.  —  S.  Nr.  2996. 

Waldsee.  —  1.  Das  Oberamt: 

6483.  Beschreibung  des  Oberamts  W.  Hg.  .  .  .  v.  Mcm- 
minger.  M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  W.  u.  4  Tabellen. 
Stuttgart  n.  Tübingen,  Cotta  1834. 

6484.  Das  Oberarat  W.  —  Schw.  M.  1844,  369.  374. 


WalkBribaeh- Wangen  im  Allein.  259 

6484a.  Der  Oberaratsbezirk  W.  (M.  e.  Karte.)  (Ravens- 
burg,  Dr.  d.  C.  Maier'seben  Bucbdr.)  [1878). 

6485.  Schray,  Über  Volks-Aberglauben  (in  dem  zum  Ober- 
amtsbezirk  W.  gehörigen,  vormals  Reichsstift  Schnsaenried 'sehen 
Bezirk)  und  dessen  Behandlung  —  FrßlTbK.  N.  F.  17  (1841), 
127—63. 

2.  Die  Stadt: 

6486.  Denkblich  von  1386. 

6487.  Sailer,  Chronik  v.  W. 
Di«  n.  Nr.  6466  Hdwhr.  In  W. 

6488.  Eggmanu,  [F.],  W.  and  seine  Vorzeit,  zugleich 
jene  von  zwölf  dabin  Bezog  habenden  Orte  des  ehemaligen 
Haistor-  &  Argenganes;  nebst  einer  Lebensbeschreibung  Elizabeth* 
der  Guten  zu  Rente,  geboren  von  W.  (Waldaee,  Dr.  v,  G.  S.  Liebel 
1864.) 

6489.  Regesten  zur  Geschichte  des  Stifts  W.  Mitger.  von 
0.  A.  Renz  —  WVjsb.  1892,  330—44. 

6490.  Vochezer,  Jr,s.,  Kleine  Beiträge  znr  Geschichte  ein- 
zelner Pfarreien  —  DiöcASchwab.  2  (1885),  47. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1776.  2986.  3111.  3784. 

Walkersbach.  —  6491.  Dorsch,  Paul,  Neujahrsblatt  für  die 
Gemeinde  W.  Walkersbacbs  Vergangenheit .  .  .  nrknndlich  dar- 
gestellt.    (Hegnach,  Dr.  v.  W.  Weller)  1887. 

Derselbe  (mit  P.  D.  bez.):  Gedenkblatt  für  die  Gemeinde  W. 
Einiges  ans  Walkersbachs  Vergangenheit,  nach  den  Urkunden 
dargestellt.     2.  venu.  Ann".  .  .  .     Ebenda  1887. 

Waltergberg.  —  6492.  Losch,  Friedr.,  Eine  Stätte  einstiger 
Wnotansverebrung  anf  dem  W.  bei  Mnrrhardt  —  AVMnrr.  13  (1886). 

Wangen  Im  Allg&u.  —  1.  Das  Oberamt: 

6493.  Beschreibung  des  Oberamts  W.  .  .  .  verf.  v.  Panly. 
M.  e.  Karte  d.  0A.s,  e.  Ansicht  v.  W.  u.  4  Tabellen.  Stuttgart 
u.  Tübingen,  Cotta  1841. 

6494.  Zengerle,  Auszug  ans  einer  dem  K.  Obermedicinal- 
kollegium  eingesandten  statistiseb-mediciniseben  Topographie  des 
Oberamtsbezirks  W.  —  MCBIWürtt.  18  (1848),  208-13.  221—27. 
231-37.  255—57. 

2.  Die  Stadt: 

6495.  Topographische  Beschreibung  der  Reichsstadt  W.  und 
ihres  Gebiets  —  in:  Hanslentner,  Schwab.  Archiv.  II  (1793), 
69—76. 


260  Wangen  OA.  Cannstatt— Wäsohenbenren. 

6496.  Grimm,  M.,  Geschichte  der  ehemaligen  Reichsstadt 
W.  i.  A.  von  Anbeginn  bis  auf  den  heutigen  Tag.  Wangen, 
gedr.  i.  d.  F.  Schnitzer'schen  Buchdr.  1868. 

6497.  Grundgesetze  der  Reichsstadt  W.  —  in:  Jäger,  Jur. 
Mag.  f.  d.  deutsch.  Reichsstädte.  3  (1793),  135—  62. 

6498.  Pia  recordatio  Wangensis  translationis  particulae 
8.  crucis  atque  8.  corporis  S.  Benedicti  .  .  .  Das  ist:  Deutliche 
Relation  oder  Beschreibung  der  in  .  .  .  W.  gehaltenen  doppletcn 
.  .  .  Übersetzung  eines  heiligen  Creutz-Particuls  und  des  Heil. 
Leibs  des  H.  Märtyrers  Benedictes  .  . .  (Mit  3  Kupfern.)  ßregenz, 
gedr.  b.  A.  B.  Schflsslerin  durch  F.  C.  Dascheck  1735.    4°. 

6499.  Zur  Geschichte  der  St.  Ulrichs-Bruderschaft  in  W.  — 
RPB1.  7  (1889),  43.  50  f.  59  f.  62  f. 

6500.  Raumann,  Frz.  Ludw.,  Die  Reichsstadt  W.  vor- 
übergehend protestantisch.  Zugleich  ein  Beitrag  zur  Geschichte 
des  Fürstenkriegs  von  1552  —  FreibDiöcA.  8  (1874),  363—68. 

6501.  Scbmid-Sonneck,  Otto,  Die  Einweihung  der  evan- 
gelischen Kirche  zu  W.  i.  A.  —  Gustav-Adolf-Blätter  22  (1894), 

Nr.  2. 

Vrgl.  ferner  Nr.  3760. 

Wangen  OA.  Cannstatt.  —  6502.  Klemm,  Alfr.,  Die  Kirche 
zu  W.  OA.  C.  —  WVjsh.  1880,  63  f.   —  Vrgl.  auch  Nr.  2800. 

Wankheim.  —  6503.  Sil  b  erst  ein,  M.,  Blätter  zur  Erinnerung 
an  den  Abschied  von  der  Synagoge  in  W.,  sowie  an  die  Ein- 
weihung der  neuen  Synagoge  in  Tübingen.  Vier  Predigten  nebst 
einer  Geschichte  der  Gemeinde.  Esslingen,  L.  Harburger'sche 
Buchdr.  1883. 

Wannenthal.  —  6504.  Das  vormalige  Kloster  W.  im  Oberamte 
Balingen  -  WJbb.  1838,  1.  S.  204—11. 

6505.  Schnell,   Eng.,   Die  frühere  Klause  W.  unter  dem 
Schlosse  Schalksburg  —  FreibDiöcA.  16  (1883),  266—69. 

Wann  weil.  —  6506.  Votteler,  Frz.,  Zur  Ortsgeschichte  von  W. 

—  RGBl.  3  (1892),  49-52. 

6507.  Caspar t,   Jul.,    Die  Kirche  zum   Täufer  Johanues 

in  W.  —  RGBl.  1  (1890),  3  f.  9  f. 
Vrgl.  ferner  Nr.  2734. 

Warthausen.  —  S.  Nr.  2244.  3436. 

W&schenbeuren.    —    6508.    Rink,    Aloys,    Die   Stammburg 
Büren,  oder  die  ursprüngliche  Heimath  der  nachmaligen  Herzoge 
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von  Schwaben  und  Kaiser  ans    dem  H  ohenstaufisefaen  Hause  — 
WJbb.  1824,  1.  S.  170-88. 

G509.  Kaiser,  1!.,  Geschichte  nnd  Beschreibung  des  ehe- 
maligen Ritterguts  W.  mit  seiner  Umgebung,  dem  Hohenstaofeo, 
WäscherscfalösBchen  und  Kloster  Lorch.  M.  Titelbild  n.  4  weiteren 
Illustrationen,  dem  Ortswappen  in  Thoufarbendruck  nebst  e. 
Kärtchen  über  röm.  Alterthümer.  Hohenstadt,  i.  G.  d.  G.  Schroid- 
schen  Buchb.  in  Gmünd  1869. 

Dasselbe:  2.  Aufl.     Gmünd  1885. 

S.  auch  desselben   Führer  m  den   Hohenstaafen- Denkmalen 

(Nr.  4944). 

0510.  Scbmid,  Ludw.,  Die  Bnrg  Büren,  die  Wiege  des 
hobenstaufiBcben  Hauses,  darin  auch  Bertha,  die  nachweisbar 
älteste  Ahnfrau  der  Herzoge  von  Zähringen,  das  Licht  der  Welt 
erblickt  hat  —  BISAV.  4  (1892),  162—64. 
W  »km  er  al  fingen.  —  6511.  Die  württemb.  Remsbahn  nnd  das 
K.  Hüttenwerk  W.  Kurze  Beschreibung  derselben  zur  Erinnerung 
an  die  feierliche  Eröffnung  gedachter  Bahn  am  18.  Juli  1861. 
(M.  e.  Abbildung.)  Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metzlerschen  Buch- 
druckerei 1861. 

Vrgl.  fernei  Nr.  2888,  und  wegen  des  Altars  in  der  dortigen 
Kirche  VKlIlm.  4  (1846),  25—28.  9  u.  10  (1855),  68  f.  (Merz  u.  Bastler). 
Weggenthal.  —  6512.  Beschreibung  vom  Ursprung  und  Fort- 
gang der  berühmten  Wallfahrt  W.    Aus  einer  schon  im  Jahr  1740 
erschienenen  Beschreibung  abgedruckt.  Kotteoburg,  H.Engel  1844. 

6513.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Wallfahrtskirche  W. 

—  DiöcAScbwab.  6  (1889),  83  f.  87. 
Weibertreu.  —  S.  unter  WeinBberg. 
Weikersheim.  —  6514.  Mayer,  Beiträge  ans  dem  Stadibuch 

von  W.  vom  Jahr  1416  abwärts  —  ZWFrk.  5,  2  (1860),  233—42. 

6515.  Denkmale  der  Kirche  zu  W.    (Gez.  0.  Sch[önhntb)) 

-  ZWFrk.  [2],  H.  4  (1850),  97—101. 

6516.  Weikersheimer  Goldschmiede -Ordnung  von  1593. 
Mitget.   v.  Gust.  Hartmaun  —  WFrk.  N.  F.  5  (1894),  65-68. 

6517.  Instruktion  Tür  den  Bettelvogt  zu  W.  Mitget.  von 
demselben  —  ebenda  69  f. 

6518.  Mayer,  Zur  Geschichte  des  Wein-  und  Fruchtbaues 
in  Franken.  Nach  anitl.  Quellen  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  122 
bis  124;  8,  3  (1870),  563—568  (gez.  Mr.) 

Vrgl.  forner  Nr.  46.  1806.  3056.  3630.  3671.  3848  f.  u.  Nachtr. 
au  S.  239  des  1.  Bds. 
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Weil  OA.  Esslingen.  —  6519.  Memminger,  Job.  Dan.  Geo., 
Kloster  W.  (mit  Benutzung  einer  alten  Handschrift).  (M.  e.  Kupfer- 
tafel) —  WJb.  1819,  190-202. 

Weil  im  SchSnbnch.  —  6520.  Tscherning,Fr.  Aug.,  Feuers- 
brunst zu  W.  i.  Seh.  im  J.  1558  —  RGBl.  5  (1894),  62  f. 

Weilderstadt.  —  6521.  Geh  res,  Siegm.  Fr.,  Weil's,  der  Stadt, 
Kleine  Chronik;  welche  zugleich  umständliche  Nachrichten  von 
Brenz,  dem  Reformator,  Kepler,  dem  Astronomen,  und  Gall,  dem 
Linzer  Bischof,  and  deren  Familien  enthält  Ein  Beitrag  zur 
Kunde  teutecher  Städte  und  Sitten,  als  Kleeblatt  zu  Pforzheim's 
und  Bretten'8  kleinen  Chroniken.  Mit  Johann  Brenzen,  des  Altern, 
Bildnisse.    Stuttgart,  F.  Übel  1808. 

6522.  Hartmann,  Jul.,  Denkwürdigkeiten  der  ehemaligen 
schwäbischen  Reichsstadt  W.  Mit  12  Abbildungen.  Stuttgart, 
Greiner  &  Pfeiffer  1886. 

6523.  Schöninger,  Arth.,  Inventar  einer  alten  Kloster- 
kirche —  AChrK.  10  (1892),  78—80. 

6523a.  Keppler,  Eng.,  Das  Tabernakel  zu  W.  —  ebenda 
12  (1894),  2—5.  9-13. 

6524.  L[übke],  W[ilh.],  Schwäbische  Wanderungen.  1.  W. 
und  Tiefenbronn  —  Schw.  M.  1882,  1095  f. 

6525.  Der  Narr  Hans  Bach  und  der  Stadtschreiber  zu  Weyl 
der  Stadt.  (Schwank  nach  e.  altteutschen  satyr.  Gedicht.)  (Gez.  C.) 

—  in:  Gräter's  Idunna  und  Hermode.     1814,  Nr.  11  f. 

Vrgl.  ferner  Nr.  47.  1273.  3276. 

Weiler  ob  Helfenstein. —  6526.  Klemm,  Alfr.,  Geschichte 
von  W.  und  seinen  Parzellen.  (Die  Stadtkirche  zu  Geislingen. 
Nachträge  zu  der  Geschichte  und  Beschreibung  derselben.)  Geis- 
lingen, gedr.  v.  G.  Maurer  1885. 

6527.  Derselbe :  Aus  der  kirchlichen  Geschichte  von  W.  ob  H. 

—  BWKG.  1  (1886),  7  f.  23  f. 

Weilerburg  bei  Rottenburg.  —  6528.  Die  alte  Rotenburg 
oder  Weilerburg  —  Schw.  M.  1871,  3283. 

6529.  Ilg,  Die  Rotenburg  —  LtBStAnz.  1875,  21  f. 

6530.  Schmid,  L[udw.],  Das  Schloss  Alt-Rotenburg  oder 
die  W.  von  Einst  und  Jetzt.  Kultur- historische  Zeit-  und  Land- 
scbaftsbilder  aus  Schwaben.  Mit  drei  Wappenbildern  (Habsburg, 
Hobenzollern  und  Hohenberg).     Rotenburg  a.  N.,  W.  Bader  1877. 

Weilhelm  an  der  Teck.  —  6531.  Oslander,  Nachricht  von 
dem  Alter  und  den  Mahlereien  der  Kirche  zu  Wf,  einer  Wirtemb. 
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Landstadt.  (1789)  —  in:  Hauslentner,  Schwab.  Archiv.  2  (1703), 
155—182. 

6532.  Jan,  v.,  Die  Kirche  Ton  W.  a.  d.  T.  —  LtBStAcx. 
1880,  56—61. 

6533.  Ergenzinger,  W[ilh.],  Denkwürdigkeiten  der  Sankt 
Peterskirche  in  W.  a.  d.  Teck.  Zar  vierhuudertjälirigen  Jubel- 
feier am  .  .  .  20.  Okt.  1889.  Kirchheim  u.  T.,  Dr.  y.  J.  Oas- 
wald  1889. 

Vrgl.  Meto.  Off.  Bibl.  Cod.  hist  F  280. 
Wellheim  OA.  Tuttlingen.  —  6534.  Lang,  Lor.,  Kurze  Beiträge 
zu  einer  Geschiebte  der  Pfarrei  und  Gemeinde  W.,  OberamU  T. 
nnd  Dekanats  Wurmlingen,   auf  die  freudige  Jubelfeier  des  ein- 
hnndertjährigen  Bestandes   dieser  Pfarrei   and    auf  die  .  .  .  Ein 
weihungefeierüchkeit  der  von  1854  bis  1856  dahier  neugebauten 
Kapelle  am  8.  September  1856.  Tübingen,  gedr.  b.  L.  F.  Fues  1856. 
Derselbe:    Das    nene   Scbnlhaua    in    W.  OA.  T.  u.  D.  W. 
Historische  und  statistische  Mittheilaogen  darüber,  sodann  Fest- 
rede vor  «od  liturgische  Verrichtungen  bei  seiner  feierlichen  Ein- 
weihung am  24.  November  1860.     Zugabe   zu   dem  Scbriftcben: 
„Kurze  Beiträge  .  .  ."     Ebenda  1860. 
Weingarten,  Stadt  nnd  Kloster. 

1.  Schriften  zur  Geschiebte  des  Klosters  von  Kon- 
ventualen  selbst  herrührend: 

Vorbemerkung.  Die  historiographische  Tliätlgkeit  der  Wein- 
gartner  Manche  des  Mittelalters  beschrankte  iieb  nicht  auf  die  Er- 
zählung der  Geschicke  des  Klöstern,  umfasate  vielmehr  einen  grösseren 
Umkreis  und  fasate  namentlich  das  wölfische  Herzogshaus  ins  Auge. 
Schriften  dieser  Art  sind  unter  Nr.  457.  476.  518.  518a.  518  b  bereits 
verzeichnet.  Nur  um  des  Zusammenhangs  mit  der  Litteratur  aber 
die  Weifen  willen  Ist  auch  schon  unter  Nr.  587  der  Hess'sche  Pro- 
drome monumentorum  Guelficorum  erwähnt,  obgleich  er  seinem 
Inhalt  nach  nichts  ist  als  ein  historisch- kritischer  Abtskatalog  von  W. 
oder  besser  eine  den  Regierungsjahren  der  Äbte  sieb  anschliessende 
Klostergeschichte. 

6535.  Catalngus  abbatum  Weingartensinm.  [Aus  dem  Codex 
major  traditionum  W.J  Hg.  v.  Holder-Egger  iu  MG.  SS.  XV,  2. 
p.  1312-14. 

6536.  Necrologium  Weingarte nae.  Herausg.  in  Hess,  Monnm. 
Guelfica,  pars  hist.  p.  133  ff.  and  in  vollständigerer  Gestalt  von 
Baumann  in  MG.  Necrol.  1,  221—232. 

An  beiden  Orten  ist  diesem  von  dorn  Mönchskloster  W.  her- 
rührenden Nekrologiam  ein  solches    vom  Nonnen k luster  beigefügt. 
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Litten  tob  Gestorbenen  enthalten  auch  die  Notae  Weingartenees 

(Nr.  518b). 

6687.  Codex  major  traditionum  Weingartensium.  [Aus  eiaer 
Hdsehr.  des  StJL]  hg.  v.  Paul  Stalin  —  in :  Featgruss  tum  vier- 
hundertsten  Jahrestag  der  Stiftung  der  Universität  Tübingen . . . 
dargebracht  von  der  Direetion  des  Geh.  Königl.  Haus-  und  Staats- 
archivs. Stuttgart,  Dr.  r.  Alfr.  Müller  (1877).  4°.  —  Auch  im 
Wirt  Urkundenbueh.    Bd.  4.  Anh. 

6538.  Codex  minor  traditionum  Weingartensium. 

Hdsehr.  des  8tA.,  grösstenteils  hg.  v.  Paul  Stiiin  im  Wirt. 
Urk.B.  Bd.  4  Anh. 

6539.  Bück,  Mich.  Rieb.,  Bemerkungen  zu  den  Orts-  und 
Personennamen  der  Codices  traditionum  Weingartensium  im 
IV.  Bande  des  Wirt  Urkundenbuchs  —  WVjsh.  1883,  223—29. 
281—89. 

6540.  Dambacher,  Urkundenlese  zur  Geschichte  schwabi- 
scher Klöster.    5.  Weingarten  —  ZGORb.  13  (1861),  462  f. 

6541.  Schneider,  Eng.,  Zur  Frage  der  Weingartner  Ur- 
kundenfälschungen —  WVjsh.  1888,  205  f. 

6542.  Derselbe:  Die  Stiftungsbriefe  und  ältesten  Königs- 
urkunden des  Klosters  W.  —  WVjsh.  1884,  263—65. 

6543.  Bucelinus,  Gabr.  (t  1681),  Opera  maximam  partem 

historica. 

Hofbibl.  Cod.  hist  Nr.  1—17.    Sehriften,  die  W.  betreffen, 

sind  zerstreut  in  Nr.  1.  3.  5.  6.  6  a.  7. 15  a,  aufgezählt  bei  Lindner  — 

StMBCO.  8  (1888),  126  f. 

6544.  [Derselbe:  Annales  Weingartenses]. 

StA.  Titelloser  Codex  in  4°,  welcher  die  Geschichte  Wein- 
gartens bis  zum  Abt  Frans  Dietrich  (gewählt  1627)  enthalt  Verf. 
n.  Tlt  nach  Lindner  —  StMBCO.  3  (1882),  126.  In  Bucelinus,  Opera 
(Cod.  Nr.  5)  findet  sieh  ein  Ansang  daraus. 

6545.  Liber  abbatum  Weingartensis  monasterii  1085 — 1790. 

T.  1—5. 

Zn  schreiben    angefangen   1600,    fortgesetzt  im  18.  Jahrh. 

StA.    Fol. 

6546.  Insignia,  nomina  et  encomia  abbatum  Weingartensium. 

Hdsehr.  d.  18.  Jahrh.  mit  gemalten  Wappen.  Mus.  Sigmaringen. 

6547.  Ephemerides  seu  acta  quotidiana  monasterii  Wein- 
gartensis 1608—1637.  1627—1632. 

StA.  3  Voll.  4°  (wovon  einer  bisher  der  Hofbibl.  als  Cod. 
Wflrtt  100  angehörte).    Bueelinus  in  Cod.  Nr.  5  u.  6  a  (s.  oben). 

6548.  Bucelinus,  Gabr.,  Ära  funebris  piis  manibus  PP. 
et  FFr.  Weing.  posita  ab  a.  1612. 
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StA.  [vrgl.  biexn  Bucelinus  in  Cod.  Nr.  15  a  n,  16  (s.  oben)}. 
Ausführliche  Nekrologe  Ton  279  lleligiosen.  Bis  um  1680  schrieb 
daran  B.,  von  da  bis  180+  andere.  Hienue  die  Lebensskiazen  der 
I  literarisch  thltigen  Weingartner  Conventnalen  bei  Lindner  —  -SlM.- 
BCO.  3  (1882),  119— 128.  270-288,  wo  auch  sonst  noch  weitere 
gedruckte  und  hdschr.  Litteratur  Ober  W.  gesammelt  ist.  Den  Per- 
«ocalstand  de*  Klosters  sur  Zeit  seiner  Aufhebung  giebt  Nr.  1994 
anf  S.  477— 48B. 

6549.  Auszüge  ans  den  Misaivböchern,  Urkunden  und  Akten 
toii  W.  verfasst  von  Pfister  1813. 

St.A.  Hdaehr.  Nr.  125  a  und  b. 
2.  Geschichte  des  Klosters  und  des  Orts  von  Netteren 
geschrieben: 

6550.  Saater,  Frz.,  Kloster  W.,  seine  Geschichte  and 
Denkwürdigkeiten.  Nach  meist  anbekannten  handschriftlichen 
Quellen  zusammengestellt.    Ravensburg,  Dr.  v.  Carl  Maier  1857. 

6551.  Grimm,  M.,  Versach  einer  Geschichte  des  ehemaligen 
Reichsfleckens  und  des  jetzt  Doch  so  berühmten  Wallfahrtsortes 
Altdorf,  gen.  W.,  nebst  seiner  Umgebung.  (Mit  Titelbild.)  Ravens- 
burg, i.  C.  d.  Dorn'schen  Buchh.  1864. 

6552.  Ausführliche  Geschichte  des  Klosters  W.  und  des 
heiligen  Blats.  Ans  den  besten  Chroniken  und  Urkunden  ent- 
nommen.    Ravensburg,  (Dr.  v.  K.  Moosbrogger)  [1865]. 

Dasselbe:  (Dr.  v.  C.  Hammer)  [1867]. 

6553.  [Saater,  Frz.],  Das  ehemalige  Benediktinerkloster  W. 
Ausfuhrliche  Beschreibung  der  Kirche  mit  ihren  Sehätzen  und 
Sehenswürdigkeiten,  sowie  des  heiligen  Blntritts.  Ravensburg, 
Dorn  1872. 

6554.  Busl,  Karl  Ant.,  Die  ehemalige  Benediktiner- Abtei  W. 
Ausführliche  Beschreibung'  der  Kirche  mit  ihren  Schätzen  und 
Sehenswürdigkeiten  nebst  einer  Geschichte  der  Reliquie  des 
hl.  Blutes  .  .  .  Zum  achthundertjalirigcn  Jubiläum  (den  16.  Mai 
1890)  der  Übergabe  der  Heiligblutreliquie  an  W.  Mit  4  Ab- 
bildungen.    Ebenda  1690. 

6555.  [Miller,  Frz.  Jos.],  W.  und  seine  Umgebung  während 
der  Kriegsereignisse  von  1796  bis  1806.  Geschildert  in  e.  band- 
schrifll.  Chronik.  Hg.  v.  II.  Klein.  Ravensburg,  Dr.  d.  C.  Maier- 
scheu  Buchdr.  1878. 

3.  Reliquien  und  Kircbenfeste: 

6556.  De  inventione  et  tranBlatione  sanguinis  Domini.  Ed. 
G.  Wailz  in  MG.  SS.  XV,  1.  p.  921  ff. 


266  Weingarten. 

Von  diesen  swei  legendarischeo  Berichten  gehört  bloss  der 
sweite  hieher,  weil  darin  der  Verf.,  wahrscheinlich  ein  Weingartner 
Mönch  des  12.  Jahrh.,  die  Translation  dos  hl.  Blutes  naeh  Wein- 
garten ers&hlt  Im  folgenden  Jahrh.  erweiterte  ein  anderer  Mönch 
diese  Legende  noch  bedeutend.  In  beiderlei  Gestalt  giebt  sie  Hess, 
Mon.  Guelf.  p.  111  ff.  116  ff 

6557.  Wunderwürckender  auf  dem  Heil.  Calvari-Berg  ent- 
sprungener Gnaden -Bronnen,  Das  ist  Gründlicher  Bericht  und 
ausführliche  Beschreibung  .  .  .  dess  Hertz-  und  Seiten -Bluts 
Christi  Jesu,  welches  .  .  .  erstlich  uacber  Mantua  gebracht,  als- 
dann in  drey  Theil  abgetheilet,  deren  einer  .  .  .  dem  Reichs- 
Gottshauss  W.  verehret  .  .  .  Der  andere  Theil,  in  welchem  .  .  . 
dargetban  wird,  was  massen  das .  . .  Blut . . .  Jesu  zu  W.  jeder- 
zeit ein  .  .  .  wunderwürckender  Gnaden-Brunnen  gewesen  seyc. 
Dritter  Theil.  Gnadenreicher  Aussfluss  von  dem  wundertätigen 
H.  Blut-Bronnen  in  W. .  . .  Getruckt  zu  Altdorff,  genannt  Wein- 
garten, bey  J.  B.  Herckner  1735. 

6558.  Beschreibung  der  Feierlichkeit  des  hl.  Bluts-Ritts« 
Altdorf  1781. 

6559.  Christi  Blut  zn  Weingarten  -  Schw.  M.  1790,  102  f. 

114  121  f. 

Diese  alte  Beschreibung  des  an  die  Reliquie  sieh  knüpfenden 
Kirchenfestes  ist  mit  Vorbemerkungen  über  die  neuere  Gestaltung 
desselben  wiederholt  ebenda  1888,  517.  521.  Über  dessen  jährliche 
Wiederkehr  vrgl.  die  Tagesblfttter. 

6560.  [H  o  c  h  t ,  Alto],  Vinea  Hörens  ac  fruetificans,  Das  ist : 
Der  auss  seitheriger  schönsten  Blühe  in  reüffiste  Früchten  herr- 
lich aufschlagende  W.,  welche  bey  Einweyhuug  .  .  .  dessen 
neü-erbauten  .  .  .  Basilicae  eingewimmlet  und  ...  zu  verkosten 
gehorsambst  offeriert  worden  den  20.  Junij  1725.  Getruckt  zu 
Altdorff,  gen.  Weingarten,  bey  J.  B.  Herckner  o.  J.     4°. 

4.  Vermischtes: 

6561.  Schneider,  Eng.,  Übergabe  der  Klöster  Blaubcuren 
und  Hirsau  an  die  Reicbsabtei  W.  —  ZKG.  7  (1885),  150-52. 

6561  a.  Vertrag  zwischen  Ostreich  und  dem  Erbprinzen  von 
Nassau-Oranien  über  das  Gotteshaus  W.  —  Schw.  M.  1804,  341  ff. 

6562.  Wiest,  Wilb.,  Rechtliches  Gutachten  .  .  .  über  die 
Leibeigenschaft  in  den  Gebieten  der  vorm.  Reichsabteien  W.  und 
Schussenried.     Ulm  1839. 

6563.  Das  Fastnachtrössle  in  W.  —  ZDCG.  1874,  513—16. 
6664.  Husl,  Karl  Ant.,   Die  Osannaglocke  zu  W.  und  ihr 

Gusa  —  RPB1.  1  (1882),  11.  31  f. 
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6565.  Schlipf,. J[oh.]  A.,  Die  Erziebungs-Anstalt  für  Kinder 

aas  Vaganten-Familien  in  W.,  nach  ihrem  Umfange  und  Zwecke 

beschrieben.    M.  e.  Vorrede  v.  6.  A.  Rieoke.    Göppingen,  J.  C. 

Gauss  1831. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1777.  3188-3195.  3588.  5429.  5450. 

Weinsberg.  —  1.  Der  Name: 

6566.  G3ntbner,A.,  Auch  eine  Erklärung  des  Namens  W. 

—  WVjsb.  1881,  286  f. 

6567.  Noch  einmal  W.  (von  Merk  and  Back)  —  WVjsh. 
1883,  157  f. 

2.  Das  Oberamt: 

6568.  Beschreibung  des  Oberamts  W.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s,  2  Ansichten  u.  e,  Holzschnitt.  Stattgart, 
K.  Aue  1861. 

Das  Geschichtliche  bearb.  v.  F.  L.  I.  Dillenius  u.  C.  F.  Stalin, 
Altertümer  v.  £.  Paulas  <L  Ä. 

6569.  Hang,  Ergänzungen  und  Berichtigungen  zur  Be- 
schreibung des  Oberamts  W.  —  ZWFrk.  10,  2(1877),  111—14. 

3.  Die  Stadt:     ' 

a)  Beschreibung.  —  6570.  W.  und  die  Weibertreu.  Weins- 
berg, G.  Kohler  [1882]. 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Ebenda  1883. 

6571.  Druck,  Herrn.,  Über  Weinsberger  Flurnamen.  Vor- 
trag —  Weinsberger  Zeitung  1883,  Nr.  104—09. 

b)  Geschichte.  —  6572.  0[sterlen],  J.  F.,  Weinspergische 
biss  auf  unsere  Zeiten  fortgesetzte  Chronica,  oder  Ursprung  und 
Beschreibung  der  uralten  Statt  und  Frey- Herrschafft  Weinsperg, 
und  der  merkwürdigsten  Geschichten,  welche  sich  in  dieser  Statt 
von  deren  Ursprung  an  .  .  .  282.  biss  .  .  .  1758.  zugetragen 
haben.     Stuttgart,  J.  D.  Hallberger  [1758].    4°. 

Dasselbe  [neu  gedruckt]:  Weinsberg  1875. 

6573.  Dillenius,  F[erd.]  L[udw.]  I[mm.],  Weinsberg,  vor- 
mals freie  Reichs-,  jetzt  wfirtt.  Oberamtsstadt.  Chronik  derselben. 
(M.  e.  Ansicht)    Stuttgart,  W.  Nitzschke  i.  C.  1860. 

6574.  Merk,  Geschichte  der  Stadt  W.  und  ihrer  Burg 
„Weibertreu".    Weinsberg,  G.  Kohler  1880. 

6575.  Caspart,  Jal.,  Zur  ältesten  Geschichte  Weinsbergs 

-  ZWFrk.  9,  3  (1873),  426  f. 

6576.  Fischer,  Adf.,  Der  Streit  zwischen  Herrschaft  und 
Stadt  W.  Nach  den  Urkunden  im  Hohenlobeschen  gemeinsch. 
Hausarchiv.     [1312-  1430]  —  WJbb.  1874,  2  S.  187—96. 
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Vrgl.  dazu  oft  Bibl.  Cod.  bist  F  688,  a.  8t.  9 ;  ferner  in  der 
3.  Hauptabt  die  Literatur  Aber  die  Herren  von  W.,  spesiell  Aber 
Konrad,  den  Reichserbktmmerer. 

6577.  Fischer,  Adf.,  und  Boss  er  t,  Gast.,  Urkunden  zur 
Geschichte  des  Streites  zwischen  Herrschaft  nnd  Stadt  W.  Aus 
dem  Fürstl.  Hohenlohischen  gemeinschaftl.  Hausarchiv  mitgetheilt 

—  WVjsh.  1884,  65—70.    142-48.   226—32.  286—89;   1885, 
108—12.  210—12.  270—79;  1886,  65—69. 

Ober  die  Vorginge  in  W.  snr  Zeit  des  Baurenkriegs  von  1525 
s.  oben  Nr.  859.  Das  dort  erwähnte  Buch  von  Kerner  ist  ursprüng- 
lich 8ep.-Abdr.  a.  d.  Morgenbl.  v.  1820,  Nr.  274—79. 

6578.  Historische  Aufzeichnungen  Aber  W. 

Oft  Bibl.  (in  d.  Akten  ans  Weckherlins  Nachläse)  Cod.  bist 
F  696,  Kaps.  5. 

c)  Die  Stadtkirche.  —  6579.  Bauer,  Herrn.,  Die  Kirche 

zu  W.     (M.  e.  Lithographie)  —  ZWFrk.  7,  2  (1866),  338—55. 

Schumann,    Die    Weinsberger   Kirche.     Nachträge    nnd 

Bemerkungen  zu  7,  2,  338  ff.     (Mit  Antwort  des  Herausgebers) 

—  ZWFrk.  9,  1  (1871),  136—43. 

6580.  Klemm,  Alfr.,  Conradus  am  Tympanon  der  Kirche 

zu  W.  —  WVjsh.  1881,  72—74. 

d)  Vermischtes.  —  6581.  Bauer,  Herrn.,  Gemeiner  Stadt 

Weinsberg  Privilegienbuch,  angeblich  de  anno  1468  —  ZWFrk. 
7,  1  (1865),  63-65. 

6582.  Das  Kernerfest  in  W.  Vollständiger  Abdruck  der 
hiebei  gehaltenen  Reden.     Weinsberg,  O.  Kohler  1886. 

6583.  Illustrierte  Festschrift  zur  Feier  des  100jährigen  Ge- 
burtstages von  Justinus  Kerner.  Ein  Führer  für  die  Besucher 
von  W.  und  der  Weibertreu»    Mit  15  Ansichten.     Ebenda  1886. 

6583a.  Bühler,  F.  G.,  Torso  eines  Ritters  zu  W.  —  W.- 

Vjsh.  1879,  297—99. 

Vrgl.  ferner  Nr.  2780.  3015. 

4.  Burg  Weinsberg  oder  Weibertreue: 

6584.  Nichthonius  Vinimontanus,  P.,  Weinspergische 
Belagerung  vor  etlich  hundert  Jahren,  von  ehelichen  Weibertrew 
.  .  .    Nürnberg  1614. 

Prolog  daraus  abgedr.  im  Folgenden  S.  278—82. 

6585.  Die  Geschichte  der  Weibertreu  zu  W.  —  WJb.  1821, 
275—82. 

6586.  Jäger,  Karl,  Die  Burg  W.,  genannt  Weibertreue. 
Beschreibung  und  Geschichte.  Mit  einer  Ansicht  der  Weiber- 
treue.    Heilbronn  a.  N.  u.  Rotbenburg  a.  d.  T.,  J.  D.  Class  1825. 
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6565.  Scblipf,.J[ob.]  A.,  Die  Eraiebmigu-Austalt  für  Kinder 
aus  Vaganten  -Familien  in  W.,  nach  ihrem  Umfange  und  Zwecke 
beschrieben.  M.  e.  Vorrede  v.  G.  A.  Rieoke.  Göppingen,  J.  C. 
Gauss  1831. 

Vrgl.  ferner  Hr.  1777.  3188-3196.  8688.  6429.  6450. 
WelMsberg.  —  1.  Der  Name: 

6566.  Güntbner.A.,  Anch  eine  Erklärung  des  Namens  W. 

—  WVjsb.  1881,  286  f. 

6567.  Noch  einmal  W.  (von  Merk  and  Book)  —  WVjsb. 
1883,  157  f. 

2.  Das  Oberamt: 

6568.  Beschreibung  des  Oberamts  W.  .  .  .  M.  3  Tabellen, 
e.  Karte  d.  OA.s,  2  Ansiebten  u.  e.  Holwchoitt.  Stuttgart, 
K.  Aue  1861. 

Du  GMcblehtllohe  bearb.  r.  F.  L.  I.  Dill  (mint  u.  C.  F.  Stalin, 
Altertümer  r.  E.  Paulus  d.  Ä. 

6569.  Hang,  Ergänzungen  und  Berichtigungen  zur  Be- 
schreibung des  Oberamts  W.  —  ZWFrk.  10,  2(1877),  111—14. 

3.  Die  Stadt:     " 

a)  Beachreibnug.  —  6570.  W.  and  die  Weibertreu.  Weins- 
berg,  G.  Köhler  [1882]. 

Dasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1883. 

6571.  Drück,  Herrn.,  Über  Weinsberger  Flurnamen.  Vor- 
trag —  Weinsberger  Zeitung  1883,  Nr.  104—09. 

b|  Geschichte.  —  6572.  Ö[sterlen],  J.  F.,  Weinspergische 
biss  auf  unsere  Zeiten  fortgesetzte  Chronica,  oder  Ursprung  und 
Beschreibung  der  uralten  Statt  und  Frey  Herrscbafft  Weinsperg, 
und  der  merkwürdigsten  Geschichten,  welche  sich  in  dieser  Statt 
ron  deren  Ursprung  an  .  .  .  282.  biss  .  .  .  1758.  zugetragen 
haben.     Stuttgart,  J.  D.  Hallberger  [1758].     4°. 

Dasselbe  [neu  gedruckt]:  Weinsberg  1875. 

6573.  DilleniHB,  F[erd.]  L[udw.]  I[tnm.],  Weinsberg,  vor- 
mals freie  Reichs-,  jetzt  wiirtt.  Oberamtsstadt.  Chronik  derselben. 
(M.  e.  Ansiebt.)    Stuttgart,  W.  Nitzschke  i.  C.  1860. 

6574.  Merk,  Geschichte  der  Stadt  W.  und  ihrer  Burg 
„Weibertren".    Weinsberg,  G.  Kohler  1880. 

6575.  Caspart,  JuL,  Zur  ältesten  Geschichte  Weinsbergs 

-  ZWFrk.  9,  3  (1873),  426  f. 

6576.  Fischer,  Adf.,  Der  Streit  zwischen  Herrschaft  und 
Stadt  W.  Nach  den  Urkunden  im  Hobenloheacben  gemeinsch. 
Hansarchiv.     [1312-  1430]  -  WJbb.  1874,  2  S.  187—96. 
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29  (1877),  1  - 128  (auch  bes. :  Karlsruhe,  Braun)  heraus :  I.  Weissen- 
auer  Gütergeschiclite.  II.  Weissenauer  Chronik.  HI.  W.  Jahrtaga- 
geschichte.  IV»  Forte,  der  W.  Giltergeschichte.  Später  (1888)  fügte 
er  den  Schluss  der  Gütergeschichte  in  ZGORh.  42,  359—373  hiniu, 
dem  Abt  Murer  yon  Weissenau  (gest  1583)  folgend,  welcher  obigen 
Originalkodex  noch  in  seiner  Vollständigkeit  vor  sich  gehabt  und 
seiner  Klosterchronik  den  ganzen  Inhalt  desselben  einverleibt  hat 
In  MG.  SS.  24,  647—659  sind  aus  den  Acta  S.  Petri  nur  folgende 
StQcke  ausgehoben:  Fundatio  et  dedicationes  monasterii  Augiensis 
1145—1253.  Historia  monasterii  Augiensis  1145-1257.  Zu  Bau- 
manns Ausgabe  vrgl.  Bück  in  WVjsh.  1878,  62  f. 

6598.  Necrologiura  Augiae  Minoris. 

Aus  der  Orig.Hdschr.  im  Generallandesarchiv  zu  Karlsruhe 
hg.  v.  Mone  in  ZGORh.  8  (1857),  317—26  (wozu  zu  vrgl.  ein  Kom- 
mentar Mooyers  ebenda  9,  65—76),  ferner  von  Baumann  in  MG. 
Necrol.  1,  153—165.  —  Neuestes  Nekrologium  aus  der  Zeit  der  Auf- 
hebung des  Klosters  zusammengestellt  von  Garns  —  ThQuS.  1879, 
467—470. 

6599.  Dam  bacher,  Urkundenlese  zur  Geschichte  schwäbi- 
scher Klöster.  4.  Minderen  oder  Weissenau  -  ZGORh.  13  (1861), 
460-62. 

6600.  Busl,  C[arl]  A[nt.],  Zur  Geschichte  des  Prämon- 
stratenserklosters  und  der  Kirche  W.  Verb.  u.  verm.  Sep.-Abdr. 
a.  d.  Ober8cbwäb.  Anzeiger  1883,  Beil.  Nr.  17—19.  Ravensburg, 
Bnchdr.  v.  E.  Metzger  1883. 

Dasselbe  in  etwas  kürzerer  Fassung  in  RPB1.  1  (1883), 
Beil.  111  f.  114  f.  DiöcASchwab.  1  (1884),  5  f.  29  f.  39.  44  f. 
55.  62  f.  77  [falsche  Zählung  statt  69]  f.  80.  88. 

6601.  Derselbe:  Neues  zur  Baugeschichte  der  Prämonstra- 
tcnser-Abtei  W.  und  ihrer  Kirche  —  AChrK.  12  (1894),  32—35. 
40—45.  55. 

6602.  Derselbe:  Das  grosse  Abteiwappen  des  Prämonstra- 
tenserklosters  W.  —  DiöcASchwab.  12  (1894),  77  f. 

Vergl.  ferner  Nr.  860.  2742.  5429.  5430. 

Welzlieim.  —  1.  Das  Oberamt: 

6603.  Beschreibung   des  Oberamts  W.  .  .  .  verf.  v.  Moser. 

M.  e.  Karte  d.  OA.s,  e.  Ansicht  v.  W.  u.  4  Tabellen.     Stuttgart  u. 

Tübingen,  Cotta  1845. 

Altertümer  bearb.  v.  E.  Paulus  d  Ä  . 

6604.  Das  Oberamt  W.  -  Schw.  M.  1841,  789  f.  793  f. 
797.  801  f.  809  f.  813  f.  817. 

6605.  Offenes  Sendschreiben  an  alle  und  jede  im  Oberamts- 
bezirk  W.     Stuttgart  1857. 

Vrgl.  ferner  Nr.  372. 
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2.  Die  Stadt: 

6606.  Weller,  Fr.,  Geschichte  WelzheiiiiB  und  des  Welz- 
heimer  Waldes.     Welzbeira,  C.  L.  Unterzuber  1878.     4°. 
Vrgl.  »ach  KSBI.  8  (1847),  150  f.    (H.  Ben.) 
Werdeck  OA.  Gerabronn.  —  S.  Nr.  5109. 
Westerstetten.  —  6607.  Ditzinger,  Beiträge  zur  Geschichte 
der  Pfarrei  W.  im  Landkapitel  Ulm  —  DiöcAScbwab.  1  (1884), 
49-51.  58  f.  73—75  [falsche  Paginierang  statt  65—67].  73  f. 
89—92.    2  (1885),  19  f. 
Westgar  tut  lianaeu.  —  WVjeh.  1879,  80.     (G.  Bossen.) 
Weftthelm.  —  6608.  Der  Priester  Petras  zu  W.  am  Kocher  — 
AGHStKK.  1811,  603  f. 

6609.  Bossert,  Gast,  Eine  Gegenreformation  in  W.  OA.  Hall 
—  BWKG.  3  (1888),  45-48. 

Hibllngen,  Kloster. 

Dia  Oberamt  siebe  seinem  jeteigen  Sitz  entsprechend  unter 
Laupbeim. 

6610.  B  r  a  i  g ,  Mich.,  K  urze  Geschichte  der  ehemaligen 
rorderöstreichischen  Benediktiner-Abtey  W.  in  Schwaben.  (Mit 
e.  Stammbaum.)     Isni,  J.  Ranch   1834. 

Eine  nu vollendete  Geschichte  des  Klosters  und  der  Pfarrei 
zu  W.  von  Geo.  Geisenhof  (vrgl.  Nr.  5367)  liegt  in  der  Kapitelbibl. 
daselbst 

6611.  [Glatz,  Karl  Jon!.],  Die  Klosterkirche  in  W.  (Ulm, 
Dr.  v.  J.  Ebner  1881.) 

0012.  Annales  Wiblingenses  (—1721).     T.  1—9.     Fol. 

Zum  grO  ästen  Teile  verfasst  von  dem  Prior  Meinrad  Heueh- 
linger,  gest.  1716. 

6613.  Chronicon  Wiblmgannm.    1099—1799.    3  Voll.    Fol. 

6614.  Collectio  epistolarum,  quae  ad  monasteriam  Wiblingense 
direetae  fuere  1518—1710  [die  JJ.  1660—1683  fehlen].  T.  1 
bis  8.     Fol. 

Der  1.  Band  nnd  ein  Teil  den  2.  enthält  die  Briefe  bloss  in 
Abschriften,  sonst  Orig.  —  Die  3  vorgenannten  Handschriften  liegen 
in  der  Kapitel bibliothek  tn  W. 

6615.  Fragment«,  necrologit  Wiblingensis.  Ed.  Baumann  — 
MG.  Necrol.  I,  238  f. 

Garns,  Nekrologen  u.  s.  w.  zählt  die  Konventaalen  ans  den 
letzten  Zeiten  de«  Klosters  auf  —  ThQoS.  1879,  629-34. 

6616.  Rotulae  1750—1791. 

Bis  1779  im  Kloster  Ottobeuren,  von  da  ab  im  Pfarrhof 
Elcblngen. 
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6617.  Ewiger  Denck-Ring  mit  einem  Diemant  and  vier 
Rubinen  versetzt.  Bey  welchem  man  erinnert  wird  jener  .  .  . 
Inthronisation  eines  Ebenbilds  .  .  .  Unser  Lieben  Frauen  von 
Einsidlen  in  die  dann  erbaute  .  .  .  Capellen,  ein  kleine  Viertel- 
Stand  von  W.  entlegen,  wie  auch  jenes  herrlichen  Triumphs  and 
Translation  .  .  .  Feliciani,  Fortanati,  Bonifacii  and  Justi,  .  .  . 
angestellt  .  .  .  durch  Herrn  Maurum,  .  .  .  Abbten  und  Prälaten. 
(M.  6  Kupfern.)  Gebrückt  zu  Dillingen  in  der  Truckerey  J.  C.  Ben- 
cards durch  Job.  Federle  1682.    4°. 

6618.  [Heuchlinger,  Meinr.],  Templum  honoris  a  .  .  . 
Hartmanno  &  Otthone,  .  .  .  comitibus  de  Kirch berg,  erectum 
M.  IC.  .  .  .  sive  Viroram  honoris  monachorum  Wiblingensium 
vitae  integritas  .  .  .  una  cum  rebus  praeclare  gestis  .  .  .  [1099 
bis  1699].  Cum  figuris  plerumque  aeri  incisis  .  .  .  Augustae 
Vind.,  ap.  J.  C.  Bencard  1702.    4°. 

6619.  Beck,  Paul,  Der  Miniaturmaler  Simon  Rösch  im 
Kloster  W.  -  AChrK.  10  (1892),  63. 

Wiesenbach  OA.  Oerabronn.  —  S.  Nr.  2781. 

Wiesensteig.  —  6620.  Beschreibung  der  Stadt  und  ganzen  Herr- 
schaft W.    (Zum  Namen  vrgl.  Bück  Nr.  3642.) 

6621.  Vogtbach  der  Herrschaft  W. 

Dies  u.  Nr.  6620.    Hdschr.  o.  J.  im  St.A. 

6622.  Bosser t,  Oust.,  Zum  Wiesensteiger  Stiftungsbrief. 
(Kleine  Beiträge  zur  Geschichte  Schwabens.  3)  —  WVjsh.  1889, 142. 

6623.  Statuten  des  Stifts  W.  v.  J.  1581. 

StJL  Perg.  Hdschr. 

6624.  Veesenmeyer,  Geo.,  Von  den  Schicksalen  der 
evangelischen  Religion  in  der  Herrschaft  W.  —  in  dessen :  Samm- 
lung von  Aufsätzen,  zur  Erläuterung  der  Kirchen-,  Litteratur-, 
Münz-  und  Sittengeschichte  bes.  des  16.  Jahrb.  Ulm,  Stettin 
1827.  S.  1—38. 

6625.  Wahrhaftige  und  erschreckliche  Thattcn  und  Hand- 
lungen der  63  Hexen,  so  zu  W.  mit  dem  Brandt  gerichtet  worden 
seindt.     1563.    4°. 

Wildbad.  —  6626.  Renz,  Wilh.  Theod.,  Schriften  und  Schrift- 
steller, Reimereien  und  Dichtungen  über  das  W.  Wildbad,  Wild- 
brett 1874. 

6626a.  Derselbe:  Literatur-Geschichte  von  W.  in  Text-Proben 
und  Biographieen  nebst  einer  Beigabe:  Die  Lage,  das  Klima,  die 
heutigen  Curmittel,  derKranklieits-Kreis  und  die  Frequenz-Statistik 
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Wildbads.    M.  10  Abbildungen  im  Text  u.  c.  Tafel,  den  „Gruud- 
riss  der  Bäder"  darstellend.  Stuttgart,  Greiner  &  Pfeiffer  1881.  4°. 

6627.  Widman,  Job.,  diotus  Mechingcr,  Tractatus  de 
balneis  thermarum  ferinarum  (vulgo  Wildbaden)  perutilis  bal« 
neari  volentibus  ibidem.  (Impressum  Tubinge,  per  Thomam  Ans- 
helmum  1513.)    4°. 

6628.  Mechinger,  Job.  [d.  i.  Widmanu],  Ain  nützlichs 
Bficblin  von  dem  Wildpad,  gelegen  im  Fürstenthnmb  Wirten- 
berg.   (Gedr.  zu  Tübingen  1513.)    4°. 

Auszug  aus  dem  Vorigen. 

6629.  Leucippaeus,  Philib.,  Von  Natur,  Eigenschafft, 
Wirkung  und  rechtem  Gebrauch  der  warmen  und  wilden  Bäder 
.  .  .  Marggraven  Baden,  Wildbad,  Zellerbad  und  Huberbad  .  .  . 
0.  0.  1598.    4°. 

Weitere  Ausgaben  erschienen  1603  und  1619. 

6630.  Ausführliche  Beschreibung  dess  Wildbaads  an  der  Entz. 
Auf  das  neue  gedruckt  und  zu  finden  Zavelstein  u.  im  Wildbaad, 
bey  J.  C.  Baquett  o.  J. 

6631.  [Gesner,  Job.  Albr.],  Historisch -physicalische  Be- 
schreibung des  wurt.  Wild-Bades  .  .  .  Stuttgardt,  J.  Ch.  Er- 
hardt  1745. 

6632.  [Moser,  Joh.  Jak.],  Brauchbare  Nachrichten  für  die- 
jenige, so  sich  des  fürtrefflichen  würt.  Wildbades  bedienen  wollen. 
Zur  Bequemlichkeit  seiner  Mit-Bad-Gäste  gesammlet  von  einem  dank- 
baren Bad-Gast.    (M.  e.  Tafel.)  Stuttgart,  gedr.  b.  C.  P.  Cotta  1758. 

Oasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1767. 

6633.  Teufel,  S[igm.]  J.,  Kurze  Bemerkungen  über  das  W. 
—  Scbw.  M.  1807,  203  f.  205.  209.  211.  213.  215.  217. 

6634.  Kerner,  Andr.  Just.,  Das  W.  im  Königreich  Würtem- 
berg.     Tübingen,  J.  F.  Heerbrandt  1813. 

Oasselbe:  2,  verbess.  u.  verm.  Aufl.  Tübingen,  C.  F.  Osl- 
ander 1820. 

Dasselbe:  mit  Nachrichten  über  die  Heilquelle  zu  Liebenzeil. 
3.  Aufl.     Ebenda  1832. 

Dasselbe:  Nebst  Nachrichten  über  die  benachbarten  Heil- 
quellen Liebenzell  und  Teinach  und  das  Kloster  Hirsau.  4.  Aufl. 
Ebenda  1839. 

6635.  W.  und  seine  Umgebungen.  Neueste  Beschreibung 
der  Scbwarzwald- Bäder  W.,  Teinach,  Liebenzell  und  Umgegend. 
Stuttgart  u.  Wildbad,  C.  A.  Sonnewald  1852. 
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Dasselbe:  2.  Aufl.  1857.     3.  Aufl.  1860.     4.  Aufl.  [1865]. 

Wildbad.  Les  bains  de  W.,  Teinacb,  Liebenzell  et  ses 
environs.  .  .  .  D'aprte  l'Alleraand  .  ,  .  p.  Ph.  Chasles.  Statt- 
gart et  Wildbad  1860. 

6636.  Burckhardt,  C.,  Der  Curort  W.  .  .  .  Wildbad  u. 
Stattgart,  Weise  1861. 

Dasselbe  auch  französisch  1862,  englisch  1863. 

6637.  Griesinger,  Theod.,  Der  Kurort  W.  and  seine  Um- 
gebungen. Mit  einer  Karte  der  Umgegend  von  W.  Stattgart, 
G.  Weise  1865. 

6638.  Rens,  Wilh.  Theod,,  Die  Cur  zu  W Ein  Fährer 

für  Curgäste.  M.  3  Holzschnitten,  e.  Karte:  „W.  u.  Umgegend", 
e.  Stadtplane  u.  e.  Grundriss  der  Bäder.  Stuttgart  u.  Wildbad, 
J.  Weise  1869.  1872.  1873.    Auch  französisch:  1869. 

6639.  Derselbe:  Wildbad  .  .  •  Sein  Name,  Ursprang  aod 
erster  Eintritt  in  die  Geschichte.  Drei  Briefe.  (A.  n.  d.  T. : 
Historische  Briefe  ober  das  W.    Heft  1.)    Stattgart,  Cotta  1871. 

6640.  Derselbe:  Das  Wildbad  .  .  .,  wie  es  ist  and  war. 
Ein  Beitrag  zur  Landeskunde,  zugleich  ein  Föhrer  für  Gurgäste. 
M.  6  Tabellen,  e.  Karte  .  .  .,  e.  Stadtplan  u.  e.  Grundriss  der 
Bäder.     Wildbad,  G*  Hase  1874. 

6641.  Derselbe:  Das  W.  und  seine  Umgebung.  Ein  Führer 
für  Curgäste.  M.  e.  Karte  v,  W.  u.  Umgegend  u.  e.  Grundriss 
der  Bäder.    Ebenda  1879. 

6641a.  Derselbe:  Das  W.  im  württ.  Schwarzwald  und  sein 
neu-eröffnetes  laues  Thermalbad  König- Karls- Bad,  für  Kurgäste 
und  Arzte  beschrieben.  M.  e.  Karte  v.  Wildbads  Umgegend. 
Ebenda  1883. 

6642.  Derselbe:  Fährer  für  W.  und  Umgebung.  ...  zu- 
sammengestellt und  mit  Illustrationen,  Plänen  etc.  versehen  von 
M.  Ringe.  Nebst  e.  Karte  v.  Wildbads  Umgebung.  Teil  I  der 
Kur  zu  W.     Wildbad,  Ringe  u.  Wildbrett  1887. 

6643.  Wächter,  C.,  Das  W.  im  württ.  Schwarzwald.  Ein 
Führer  für  Kurgäste.     Wildbad,  Ringe  (1891). 

6644.  Miscellanea  Wildbadensia. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  138. 

6645.  Beschreibung  der  d.  15.  Oct.  1746  geschehenen  .  .  . 
Legung  des  Grundsteins  zu  Wiedererbauung  der  d.  7.  Juli  1742 
abgebrannten  evangelischen  herrschaftlichen  Kirche  im  Wildbad. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist,  F  178. 

Vrgl.  ferner  Nr.  684.  1746.  2757.  2887.  3741. 
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Wildberg.  —  6646.  (Bossert,  Gast.),  Aas  dem  Leben  einer 
Kleinstadt  vor  300  Jahren  —  Scbw.  M.  1886,  209  f. 

6647.  Der  Marktbrnnncn  ji  W,  -  Sehw.  M.  1885,  773. 

6648.  Der  Christophsbrunnen  in  W.  (Gez.  K.)  —  Ans  dem 
Sehwarzwald  2  (1894),  30. 

Vrgl.  auoh  Hr.  1746. 

Wilden  thierbach.  —  6649.  Vor  300  Jahren.  (Zeitbild  des 
Dorfes  W.)  —  Sebw.  M.  1891,  939  f. 

Wilnelaandorf.  —  6650.  Tfanmm,  W[ilh.]  F[r.],  Darob  tiefe 
Wasser.  Geschichte  der  Gemeinde  W.  .  .  .  seit  ihrer  Gründung: 
den  8.  Januar  1824.     2.  Aufl.    Basel,  Spittler  1875. 

6651.  Lanxmann,  Rieh.,  W.  in  Schwaben.  Eine  wiirtt. 
Kolonie  im  Sinne  der  Inneren  Mission  —  Blätter  f.  d.  Armenw.  38 
(1886),  Nr.  31-39. 

6652.  GrBndnng  der  Gemeinde  W.  —  Scbw.  M.  1827,  1005. 
Vrgl.  Im  Übrigen  Nr.  6029.  5087. 

6653.  Ziegler,  J„  Wer  bist  Da,  mein  Sohn?  Grüne 
Blätter  für  meine  Söhne  aas  unserem  Knaben-Institut.  (H.  Illu- 
strationen.)    [I.]  IL     Wilhelmsdorf,  Zieglcr'sehe  Anstatten  1892. 

Ali  8epar»Ubd rucke   ans  Vorstehendem   sind  erschienen  die 
Lebensbilder  von  Wilh.  Hoffmann,  Aug.  Fr.  Oiswald,  Wilh.  Fr.  Thittnm. 
Job.  Layer. 
WUhelmaglQck.  —  6654.  Klein,  C.  F.,  Das  Königliche  Stein- 
salzwerk W.,  beschrieben  «ud  besungen.    Scbw.  Hall,  F.  F.  Has- 
pel [1845]. 

6655.  Die  Saline  W.  —  Schw.  M.  1826,  657  f. 
WUlmandlngen.    —   6656.  Schön,   Tbeod.,   Die  Klingen-In 

schrift  in  W.  —  RGBl.  4  (1893),  104. 
Willnbach.  —  S.  Nr.  2781. 

Winnenden  OA.  Waiblingen.  —  6657.  Pistorias,  Dav.,  De- 
scriptio  nrbis  Winjndae  in  agro  Wirtembergico  sitae:  in  qua  res 
occarrant  variae  ex  antiquitatnm  monamentie  delibatae:  praesertim 
reteres  dynastae,  familiac  nobiles  .  .  .  Tubiogae,  typis  Cellianis 
1605.     4°. 

6658.  Geschichte  der  Stadt  W.  and  der  umliegenden  Orte. 
1850.  (Mit  Vorwort  ?on  Wirth.)  Winneuden,  gedr.  b.  F.  Fetrer 
(1850).     [Übersetzung  des  Vorigen.] 

Dasselbe:  2.  verb.  Aufl.     Ebenda  1880. 

6659.  Palmer,  Beitrage  zu  einer  medicinischen  Ortsbe- 
schreibung von  W.  —  in :  Mitteilungen  dea  wärt),  arztl.  Vereins 
1  (1834),  486-513. 
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6660«  Bil huber,  J.  Ch.,  Kurze  Nachricht  von  der  Lebens- 
ge8chiobte  der  sämmtlichen  evangelischen  Pfarrherrn  io  der 
Stadt  W.    0.  0.  n.  J. 

Yrgl.  ferner  Nr.  52.  1746.  8908. 
Winnenthal.  —  6661.  Accord-Verhandlung  mit  dem  Maler  Stauff 
aus  Lucern  über  die  Decken-Gemälde  in  dem  vormaligen  Schlosse 
zn  w.  —  WJbb.  1837,  2.  S.  415-21. 

6661a.  Bunz,  G[lo.],  Der  Hochaltar  in  der  Schlosskirche 
zu  St.  Jakob  in  W.  —  WAV.  II.  H.  1  (1869),  1—20. 

6662.  Zell  er,  [Alb.],  Bericht  über  die  Wirksamkeit  der 
Heilanstalt  W.  von  ihrer  Eröffnung  den  1.  März  1834  bis  zum 
28.  Februar  1837.    0.  0.  u.  J.    4°. 

6663.  Derselbe:  Zweiter  B.  B.  d.  W.  d.  H.  W.  vom  1.  März 
1837  bis  zum  29.  Februar  1840  —  MGBIWürtt.  10  (1840),  129 
bis  147. 

6664.  Derselbe :  Dreijähriger  Bericht  ü.  d.  W.  d.  H.  W.  vom 
1.  März  1843  bis  28.  Februar  1846  —  ebenda  18  (1848),  9—20. 

6665.  K  r  e  u  s  e  r ,  Die  K.  Heil-  und  Pflegeanstalt  W.  Fünfzig- 
jähriger AnBtaltBbcricht.     M.  e.  lithogr.  Plan  d.  Anstalt.    (Titel 

m.  Ansicht  u.  Randverzierung.)    Tübingen,  Fues  1885. 
Yrgl.  dazu  Schw.  M.  1884,  850  f. 

Winterlingen.  —  S.  Nr.  412.  2847. 

Winzerhausen  (Wintzelhausen).  —  S.  Nr.  1747. 

Wippingen.  —  6666.  Vaterländische  Bruchstücke.  [St.  2]  — 
in:  Haug,  Schw.  Mag.  1779,  47—54. 

6667.  Kolb,  Fr.,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Pfarrei  Wip- 
pingen-Lautern —  BWKG.  1  (1886),  16.  24.  40.  48. 

Wolmergbur.  —  6668.  Stalin,  Chph.  Fr.  v.,  Der  abgegangene 
Ort  W.,  OA.  Neuenbürg  —  WJbb.  1859,  2.  S.  143  f.  Vrgl.  dazu 
ZGORh.  2  (1851),  372.    6  (1865),  210.    25  (1873),  378. 

Wit Hingen.  —  S.  Nr.  6445. 

Wnehsenhofen.  —  S.  Nr.  5079  a. 

Wannenstein.  —  6669.  [Scholl,  F.  A.],  Der  Wunnestein  bei 
Winzerbauseu.     Eiu    Beitrag    zur   Topographie   und    Geschiebte 
Würtembergs.     Ludwigsburg,  C.  F.  Nast  1819. 
Dasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1831. 

6670.  [Keller,  Ernst  Chn.  Ed.],  Der  Wegweiser  zum  W. 
Eine  Erzählung  von  den  Geschichten  und  Sagen  dieses  Bergs, 
.  .  .  Mit  feinen  Reimlein  und  Bildern  dazwischen,  vornen  und 
hintendaran.    Besigheim,  gedr.  v.  Eisentraut  1842. 
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6671.  Holder,  Aug.,  Der  W.,  Geschichte,  Tradition  und 
Sage  oder  was  man  vom  W.  weiss  and  aber  ihn  sagt.  Chrono- 
logisch  geordnet     Stuttgart,  Meteier  i.  C.  1880. 

Dasselbe:  4.  Aufl.  (Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metzlerscben 
Bucbdr.)  [1882]. 

6672.  Holder,  Aug.,  Der  W.  Kulturgeschichtliche  Momente 
aus  Beiner  Vergangenheit  —  LtDStAnz.  1885,  57 — 60. 

Warmberg.  —  S.  Neu-Bärenthal. 

War  ml  Ingen  OA.  Rottenburg.  —  6673.  Schreckeustein,  t.( 

Das  Calwer  Seelgeräth   auf  der  Wunnlinger  Kapelle  —  ZDCG. 

1856,  478—80. 

6674.  Meyer,  J.,  und  Birlinger,  Anr.,  Der  grosze  Jar- 
tag  auf  dem  Wurmlinger  Berg  —  AlemB.  19  (1891),  49—67. 

6675.  Die  Wurmlinger  Kapelle  und  der  Calwer  Jahrtag  — 
Scfaw.  M.  1891,  773.  825  f. 

Wnrmlingen  OA.  Tuttlingen.  —  S.  Nr.  1767.  2411. 
Württemberg.  —    6676.  Ofterdinger,    Ludw.  Fei.,   Stamm- 

scbloss  W.     Vorgetragen  ...  5.  Juli  1872  —  VKUIro.  N.  R.  H.  5 

(1873),  39—43. 

6677.  Schneider,  Eng.,  Das  Stsmmschlosa  Wirtemberg — 
LtBStAnz.  1883,  225—28.  Vrgl.  auch  MB.  1810.  Nr.  8—10. 
Schwab.  Taschenb.  1820,  S.  III  — XIII.  Scbw.  M.  1886,  545. 
1892,  1599. 

6678.  Der  Tempel  auf  dem  Rothenberg  bey  Stuttgart.  (Mit 
e.  Kupfer)  —  MB.  1823.  Nr.  8. 

Warzach.  —  6679.  Vocbezer,  Jos.,   Kleine  Beiträge  zur  Ge- 
schichte einzelner  Pfarreien  —  DiöcAScbwab.  2  (1885),  47. 

6680.  Zeile,  Gast.,  Das  Frauenkloster  Maria  Rosengarten 
zu  VV.  Ein  historisches  Klosterbild.  Nach  den  Akten  entworfen. 
(Mit  Titelbild.)  Waldsee,  C.  Liebe!  1886. 
Vrgl.  ferner  Nr.  2986. 
Zäliringeu  OA.  Ulm.  —  6681.  Caspart,  Jul.,  Die  Urheimat 
der  Zäringer  auf  der  schwäbischen  Alb  —  WVjsh.  1880,  1 — 8. 
124—28.  241—50. 

Wegen  des  Namens  vrgl.  Nr.  6731. 
Zavelateln.  —  6682.  Iteuz,  C.  F.,  Geschiebte  der  vormaligen 
Bergveste  und  Herrschaft  Z.     H.  c.  Ansicht  u.  Beschreibung  der 
Raine.     Nach  Lagerbtichern    und  andern  authentischen  Quellen 
bearbeitet    Nagold,  gedr.  v.  G.  Zaiser  1846. 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Calw,  gedr.  b.  A.  Ölschläger  1873. 
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6688.  Die  neu  aufgefundenen  Grabsteine  in  der  Kirche  von  Z. 

—  LtBStAnx.  1877,  408-12.     Vrgl.  dazu  WVjeb.  1878,  97  f. 

6684.  Wurm,  Zar  Geschichte  und  Naturgeschichte  de«  Zavel- 

steiner  Crocusflores  —  Aus  dem  Schwarzwald  2(1895),  75—78. 

Zazenhaugen.  —  S.  Nr.  366. 

Zell  OA.  Riedlingen.  -  S.  Nr.  6702. 

Zuckmantel.  —  6685.  Albrecht,  J.,  u.  Bühler,  F.  6.,  Der  Z. 
bei  Öhringen  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  151  f. 

Zfittlingen.  —  6686.  Die  Einweihung  der  neuen  Kirche  in  Z. 
den  15.  Nov.  1857.  Mit  einer  Abbildung  der  Kirche  und  einem 
Vorwort  über  die  frühere  Geschichte  der  Gemeinde  und  über  ihre 
lange  Kirchennoth.  Heilbronn,  Dr.  d.  ScheU'scben  Buchdr.  1857.  4°. 

Zwerenberg  OA.  Calw.  —  6687.  Stein  heil,  [Fr.  Aug.],  Ein- 
weihungs-Feier der  neuen  Kirche  in  Z.  OA.  C.  Nebst  einem 
Anhang  über  die  kirchliche  Baulast  der  Protestanten  und  über 
den  Aufenthalt  des  württ.  Reformators  Brentz  zu  Hornberg  bei 
Bulacb.  M.  e.  Ansicht  von  Z.  u.  Hornberg.  Stuttgart,  J.  F.  Stein- 
kopf 1841. 

Zwiefalten.  —  1.  Geschichte  des  Klosters  im  ganzen: 

6688.  S alger,  Arsen.,  Annales  Imperialis  monasterii  Zwi- 
faltensis  Ordinis  S.  Benedicti  in  Suevia.  Pars  I.  (Mit  2  Kupfern.) 
Augustae  Vind.,  typis  Mariae  M.  Utzschneiderin  1697.    4°. 

Dasselbe:  (Mit  3  Kupfern.)    Pars  I.  II.    Ebenda  1698.   4°. 

6689.  Pf  äff,  Karl,  Geschichte  des  Klosters  Z.  —  WJbb. 
1851,  2.  S.  65-104. 

6690.  Holzberr,  Karl,   Geschichte  der  ehemaligen  Bene- 
diktiner- und  Reichs- Abtei  Z.  in  Oberschwaben.    Stuttgart,  Kohl 
bammer  1887. 

6691.  Bilfinger,  C,  Die  ebmalige  Benediotinerabtei  Z.  — 
LtBStAnz.  1884,  300—04. 

Oberbliek  Über  die  Geschichte  der  Abtei  aus  Anlass  des 
Jubiläums  t.  d.  J. 

2.  Spezial-Geschichte  des  Klosters: 

Vorbemerkung.  Die  annalistischen  Aufzeichnungen  der  Zwie- 
falter  Mönche,  welche  einen  weiteren  Weltschanplatz  ins  Auge  fassen, 
bekannt  unter  dem  Namen  Annales  Zwifaltenses  oder  Chronicon 
Zwifaltense  majus,  —  minus,  sind  schon  oben  unter  Nr.  519  und  647 
aufgeführt  Nun  kommen  diejenigen  an  die  Reihe,  welche  den  Ur- 
sprung und  das  Wachstum  des  Klosters  selbst,  dann  die  späteren 
Geschicke  desselbeu  bis  su  seiner  Aufhebung  betreffen. 

6692.  Ortliebi  de  fundatione  monasterii  Zwivildensis  libri  2. 
Off.  Bibl.  Cod.  bist  Q  166. 
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6693.  Berthol  di  de  increroento  ejosdetn  monaelerii  libri  2. 
CrsprOng]  icher  Tut  verloren ;  da  aber  um  1560  Georg  Kopff, 

ein  Jahrhundert  eplter  Stephan  Bochenthaler  {geei.  1668]  die  beides 
Werke  Ortliebe  nnd  Bertholde  In  Eines  verarbeiteten  (Kopff»  Arbelt 
Im  StA.,  Boebenthalera  In  der  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  480),  ao  kann 
darnach  Bertholds  Text  annähernd  hergestellt  werden.  —  Ortlleb 
nnd  Bertbold  hg.  r.  Abel  in  MO.  SS.  X.  p.  64—134,  Ortlieb  allein 
von  Schneider  in  den  WflrtL  G  eich  Ich  tsqn  eilen  III  (1889),  &  28—51. 

6694.  Nota  de  Conrad!  abbatis  Zwivildensis  itinere  ad  con- 
rilium  Roman  am  a.  1179  —  MO.  SS.  10,  123  f. 

6695.  Notae  Zwifaltenses  1156.  1178.  1180  —  MG.  SS.  24, 
829  f. 

6696.  Series  belli  Zwifaltensis  sab  Friderico  III.  anno  1462 
[Streit  um  den  Besitz  von  Kohlberg]. 

Off.  Bibl.  Cod.  Met  F  614. 

6697.  [Haller,  Oeo.],  Diarium  gestornm  Caritiniorum  in 
monasterio  Zwifalten  bello  Sueoico  durante  (20  Jan.  1632  bis 
Ende  Juni  1634). 

Ebenda  0  39. 

6698.  Berechnung  der  Krieguchäden  des  Klosters  Z.  ans 
den  JJ.  1633—39. 

Ebenda  F  612. 

6699.  Ephemeridee  externo-domesricae  [mosasterii  Zwifal- 
teneis]  1675—89.  1690-1715.  1692—1696. 

Ebenda  F  476.   Q  183,  e.  StA.  Vrgl.  daau  die  Sitaungeproto- 
kolle  des  Kapitels  1669—1726:  Off.  Bibl.  Cod.  biet.  F  474  (and  469). 

6700.  Annua  geata  et  eventa  a  R.  P.  Plaoido  de  Nacareth 
congesta  (Sept.  1683  —  Dec  1685). 

Off.  Bibl.  Cod.  hist.  F  431. 

6701.  Epitoma  vitae  abbatam  Zwifaltensium  Wolfgangi  (1699 
bis  1715)  et  Bedae  (1715—25). 

Ebenda  F  610. 

6702.  Reiser,  St.,  Das  Schicksal  des  Reichs-Gotteshauses  Z., 
sowie  einiger  ehemals  dazu  gehörigen  Ortschaften  wie  Dangen- 
dorf-Becbiogen-Zell-Haldstetten  ...  in  den  Jahren  1795—1796 
unter  der  ruhmvollen  Regierang  Gregor  des  Herrn  nnd  Abtes  an  Z. 
Von  einer  aas  der  ehemaligen  Kloster-  Bibliothek  abstammenden 
Chronik  entnommen.    Reutlingen,  Dr.  v.  G.  A.  Scbanweeker  1876. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1273. 
3.  Zusammenstellungen   von   Kloster-Angehörigen: 
670S.  Necrologium  Zwifaltense.     Ed.   Franc.  Lndor.  Bau- 
mann —  MG.  Neerol.  I,  240—268. 
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Diese  Aasgabe  gründet  sich  auf  folgende  jetzt  in  Stattgart 
befindliche  Handschriften :  1.  Ältestes  Nekrologiiim  von  Z.,  am  1150 
begonnen,  fortgeführt  bis  ins  17.  Jahrb.  hinein :  öff.  Bibl.  Cod.  thcol. 
Q  141.  2.  Abschrift  desselben  ans  dem  13.  Jahrh.  yon  zwei  Zwie- 
falter  Mönchen  Reinhard  von  Munderkingen  and  Wernher  dem  Maler 
mit  deren  Erg&nznngen  and  späteren  Zusätzen  des  17. — 18.  Jahrh. : 
ebenda  Cod.  bist  F  420.  8.  Verarbeitung  and  Erweiterung  der 
beiden  vorigen  Handschriften  durch  Bochenthaler:  ebenda  F  470. 
•L  Calendaria  Zwifaltensia:  ebenda  Brev.  F  96.  128. 

6704.  [Bochenthaler,  Steph.],  Index  universalis  historicus 
omnium  .  .  .  monasterio  Zwifaltensi  .  .  .  unqaam  addictoruru  ex 
necrologiis  .  .  .  collectas  .  .  .  a  Stephano  Bocho-vallio.  1644. 

öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  473. 

6705.  [Neher,   Bernb.  Job.],   De   personis   illustribus   et 

bistoria  Imperialis  monasterii  B.  M.  V.  in  Zwifalten.   4  Voll    Fol. 

In  der  Bibliothek  des  8tiftes  St  Florian  Cod.  510.  Erstreckt 
sich  auf  die  JJ.  1555—1668.  Ein  Fragment,  welches  bis  z.  J.  1474 
zurückgeht,  besitzt  die  öff.  Bibl.  als  Cod.  hist.  F  472,  ein  anderes, 
das  bis  1666  herabreicht,  liegt  im  StA. 

Vrgl.  ferner  Nr.  1994  (speziell  über  Z.  ThQuS.  1879,  684-45) 
und  3195  (speziell  über  Z.  StMBCO.  IV,  1.  S.  65—81.  276-82). 

4.  Darstellungen  der  Rechte  des  Klosters. 

6706.  Österreichs,  Wirtembergs  and  des  Gotzhauss  Zwifalten 
Stifftung,  auch  Schatz  and  Schirm b  und  allerley  verloffener  Hand- 
lang derohalb  bethreffend,  durch  Abbt  Sebastiano  Mollitoris  anno 
1540  verzaichnet. 

6707.  Bericht  auf  Herzog  Christoffs,  dero  Rätthen  and  Landt- 
schafft  zu  Wirteroberg,  Ansuchen  .  .  .  das  Gotzhauss  Zwivalten 
betr.,  von  Abbt  Sebastiano  verzaichnet  .  .  .  (1553—54). 

6708.  Relation  and  aussfuerliche  Anzeig  aller  des  Gotshauss 
Zwifaltach  Fundation,  Privilegien,  Exemptionen,  Herkhommen, 
Recht,  Gerecbtigkheitten  .  .  .  wider  die  Herrn  von  Württemberg 
und  deren  Beschwe müssen  von  Abt  Nicoiao  zusammengetragen  1560. 

Dies,  sowie  Nr.  6706  u.  6707  Fol.-Hdscbr.  im  StA.  —  Andere 
Rechtsausführungen  zu  Gunsten  des  Klosters  finden  sich:  Öff.  Bibl. 
Cod.  hist  F  475.    Q  230. 

5.  Feste: 

6709.  Deo  gratias,  dass  ist:  Hochfeyr-  und  erfreuliches 
Dauck-Fest,  welches  Gott  ...  in  dess  Heil.  Rom.  Reichs  Gotts- 
Hauss  Zwyfalten  wegen  völlig  überlebten  600  Jahren  mit  8tägiger 
Andacht  gebalten  .  .  .  Getruckt  zu  Altdorff,  gen.  Weingarten, 
bey  J.  A.  Herckner  1690.    4°. 
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6709a.  Jubelfeier  des  siebenten  Jahrhunderts,  von  dem 
Keicbaatifte  Z.  abgehalten  im  Herbstmonate  A.  1789.  Riedlingen, 
gedr.  b.  J.  F.  Ulrich  o.  J.     4°. 

6.  Klosterkirche: 

6710.  Paulus,  Ed.,  Dss  alte  und  das  neac  Münster  in  Z. 
-  WVjsh.  1888,  170—88. 

6710a.  Keppler,  Paul,  Wanderang  durch  Württembergs 
letzte  Klosterbauten.    II  —  HPolBl.  102  (1888),  321—31. 

6711.  Die  Klosterkirchen  von  Z.  und  Obermarchthsl  — 
AChrK.  9  (1891),  47  f. 

7.  Irrenanstalt: 

6712.  Landenborger,  A.,  Die  Irrenpflegeaustalt  Z.  and 
ihre  Leistungen.    Tübingen,  Zu-Guttenberg  1864. 


Dritte  Hauptabteilung. 


Erklärung  der  in  dieser  Abteilung  neu  vorkommenden 
Abkürzungen. 

(Zus.  ni  Bd.  I.    3.  XV-XIX.) 


Adarnus,  Vit  jurecons.    Adamus,  Meleh.,  Vitae  Germanorum  jureconsnltornm 

et  politicorutn  .  .  .    Haidelbergae  1620. 
Athen.    Athenäum  berühmter  Gelehrter  Würtembergs  (Nr.  3173). 
Camerer,   Beitr.    Camerer,   J.  W.,    Beitrage  znr  Geschichte  des  Stuttgarter 

Gymnasiums  (Nr.  6816). 
Claus,  W.  Vater.    Claus,  W.,  Württemberg! sehe  Väter  (Nr.  2210). 
Fischl.  mom.  theo!.     Fischlin,  L.  M ,  Memoria  tbeologornm  Wirtembergcnainm 

resusciUU  (Nr.  2207). 
Fischt,  vit.  eanc.    Fischlin,  L.  M.,  Vitae  praeeipuorum  eancellariorum  et  pro- 

cancellariorum  dueatus  Wii  tembergici  (Nr.  6819). 
Gftdeke,  Grundriss.    Gffdeke,  Karl,  Grundriss  zur  Geschichte  der  deutschen 

Dichtung.    1— V.    2.  Aufl.    Dresden,  Ehlermann  1884—93. 
Gradm.    Gradmann,  J.  J.,  Das  gelehrte  Schwaben  (Nr.  3172). 
Hess,  Lebensbilder.     Hess,  Rieb.,  Lebensbilder  hervorragender  Forstmänner 

nnd  um  das  Forstwesen  verdienter  Mathematiker  und  National  Ökonomen. 

Berlin,  Parey  1885. 
JBWVHG.    Jahresberichte   des   Württ.  Vereins    für   Handelsgeographie  .  .  . 

Stuttgart,  Kohlhammer. 
Kielm.     [Kielmann,    C.  F.],    Versuch   kurzer  Lebensbeschreibungen  berühmter 

Wirtemberger  (Nr.  6812). 
Koch,  Gesch.  d.  Kirchen).    Koch,   Ed.  Em.,  Geschichte  des  Kirchenlieds  und 

KirchengcsangB  der  christlichen,   insbesondere   der  dentschen  evangel. 

Kirche.    3.  Aufl.    I — VIII,    Stuttgart,  Belsor  1866—76. 
Kümmerte,  Encykl.     Kummerle,  8.,   Encyklopädie  der  evangel.  Kirchenmusik. 

I — IV.    Gütersloh,  Bertelsmann  1888—95. 
PoggllW.     Foggendorf,   J.  C,    Biographisch  -  litterarische*    Handwörterbuch 

aur  Oeschichto  der  exakten  Wissenseharten  .  .  .     Leipzig,  Barth  1863. 
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Serpil.  Serpilius,  6.,  Epitaphia  .  .  .  unterschiedlicher  Theologorum  .  .  . 
(Nr.  3179). 

SeubKL.  Senbert,  A.,  Allgemeines  Künstlerlexikon  oder  Leben  und  Werke 
der  berühmtesten  bildenden  Künstler.  2.  Aufl.  I— III.  Stattgart, 
Ebner  u.  Senbert  187a  79. 

Wey.  1.  2.  Weyermann,  A.,  Nachrichten  von  Gelehrten,  Künstlern  .  .  .  ans 
Ulm.  1796,  und  Neue  historisch-biographiseb-artistiscbe  Nachrichten 
.  .  .  1829.    (Nr.  6866). 

Wnrzb.  Wnrxbacb,  Const  t.,  Biographisches  Lexikon  des  Kaisertums  Öster- 
reich .  .  .    Wien,  Zamarski  1866—91. 


Einleitung. 


I.  Das  württembergi sehe  Volk  im  ganzen  (historisch-statistisch). 

1.  Württembergs  Bevölkerung  in  verschiedenen 
Zeiträumen. 

6713.  Wnrttembergische  Jahrbücher  für  Statistik  und  Landes- 
kunde.    1818  bis  laufend. 

Oben  schon  naher  erwähnt  unter  den  Publikationen  der  gesohieht- 
forschenden  Anstalten  und  Vereine  (Nr.  22-24).  Die  Statistik  speziell 
betreffend  berichten  sie  nach  den  Ergebnissen  dar  Volkszählungen  über 
den  Gang  nnd  Stand  der  Bevölkerung  Württembergs  nnd  zwar  von 
1626  an  alljährlich,  dann  llbcr  Ein-  und  Auswanderung  von  1866  an 
alljährlich,  während  die  Geburts-  nnd  Sterblichkeftsstatutik  vorwiegend 
im  Hedicinlscben  Correspondemblatt  niedergelegt  ist.  Von  Zeit  zu 
Zeit  geben  die  Jahrbacher  statistische  Übersichten  aber  eine  grossere 
Reihe  von  Jahren.  Indem  wir  im  allgemeinen  auf  Hartmanns  Biblio- 
graphie der  Statistik  des  Königreichs  W.  (WJbb.  1875,  1.  S.  15  ff.) 
verweisen,  heben  wir,  nm  zugleich  einzelne  Verfasser  namhaft  zu  machen, 
nnr  folgendes  heraus:  P.  v,  Sick,  Die  Bevölkerung  des  Königreichs  W. 
im  Jahrzehnt  1842-52  —  Jahrg.  1853,  1—167.  G.  v.  Kümelin,  Die 
wflrtL  Bevölkerung  nach  Alter,  Geschlecht  und  Familienstand  auf  Grund 
der  Zahlung  vom  Dez.  1861  —  Jahrg.  1863,  56-144.  Kuli,  Beitrage 
aur  Statistik  des  Königreichs  W.  (1812-67)  —  Jahrg.  1874,  1.  S.  1—232 
(auch  bes.  Stuttgart  1875)  and  Neue  Folge  Jahrg.  1876.  H.  4.  238  SS. 
Losch,  Herrn.,  Die  Entwicklung  der  Bevölkerung  Württembergs  von 
1871-1890  —  Jahrg.  1894,  I.  S.  167—247. 

6714.  Statistisches  Jahrbuch  für  das  Königreich  Württemberg. 
Hg.  vom  K.  Statist.  Landesamt.  Jabrg.  1885  ff.  (Sonderabdr.  a. 
d.  Wiirtt.  Jahrbüchern.)     Stuttgart,  Koblhammer  1886  ff. 

6715.  Württembergs  Bevölkerung  in  früheren  Zeiten.  (Gez.  M.) 
—  WJbb.  1847,  1.  S.  94—194. 

Denselben  Gegenstand  behandelt  K.  Pfaff  in  der  oben  unter 
Nr.  709  aufgeführten   Abhandlung. 

0716.  Spittler,  Lndw.  Tim.,  Über  Wirtembergs  Bevölkerung 
vor  dem  30jährigen  Krieg  —  MeusHU.  I,  1  (1779),  36-49.  Auch 
in  Spittl.  s.  Wk.  12,  30—41. 
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6717.  Tabellen  von  der  Bevölkerung  Wirtembergs  in  den 
Jahren  1622,  1634,  1639  and  1645  —  in:  Hausleutner,  Schwab. 
Archiv.  I  (1790),  20—71. 

6718.  Seelenzabi    des    Herzogtums   W.  in   den   Jahren   1767 

und  1797. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  456. 

6719.  Statistische  Tabellen  über  die  württ  Oberämter  Besig- 
heim  von  1774,  Böblingen  von  1774,  Neuenstadt  von  1769  —  in 
Kauslers  Allerlei  H.  2.  Nr.  3. 

6720.  Dessgl.  über  Schorndorf  (1769),   Stuttgart,   Cannstatt, 

Vaihingen. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  456.  482. 

6721.  Seelen register  des  Herzogtums  Wirtemberg  nach  den 
Generalaten  und  Dekanaten  vom  J.  1782  —  in  Kauslers  Allerlei 
H.  1.  Nr.  3. 

6722.  Hock,  Volksmenge  des  Herzogthums  Wirtemberg  in 
den  Jahren  1782—1786  —  Neueste  Staatsanzeigen  I,  4  (1796), 
1—8;  II  (1797),  419—33. 

6723.  Seelentabelle  im  Würtembergischen  —  Journ.  v.  u.  f.  D. 
1786,  St.  1,  S.  27  f. 

6724.  S[pittler,  Ludw.Tim.],  Problem  der  wirtemb.  Bevölkerung 
—  GöttHMag.  2  (1788),  186—92.    Spittl.  s.  Wk.  12,  219—26. 

6725.  Beiträge  zur  Statistik  von  Wirtemberg  —  Neueste  Staats- 
Anzeigen  II  (1797),  273-91;  III  (1797),  343—55. 

6726.  Neuwürttemberg.  Allgemeine  Volkszählung  —  Schw. 
M.  1804,  43-46.  113—15. 

6727.  (Ezdorff,  GH.  Reichsgraf  von),  Tafeln  zur  Übersicht 
der  natürlichen,  bürgerlichen  und  politischen  Länderkunde  von  Neu- 
Wirtemberg.     Stuttgart,  [Steinkopf]   1804.     Fol. 

6728.  (Derselbe):  Grundriss  einer  statistischen  Kunde  von  Alt- 
Würtemberg  in  84  Tafeln,  nebst  einer  General-Tabelle  über  sämmt- 
liche  Chur-Würtembergische  Lande.     Ebenda  1805.     Fol. 

0729.  Büttner,  Heinr.  Chph.,  Statistische  Tabellen  und  Be- 
richte über  Bevölkerungsstaud  und  Volkswohlfahrt  im  Königreich  W. 

1811—15. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  526. 

G730.  Seubert,  Adf.,  Das  Königreich  Würtemberg.  Eine 
statistische  Skizze.     Leipzig,  H.  Hübner  1855. 

6731.  Rümelin,  Gust,,  Die  Bevölkerungsstatistik  des  König- 
reichs W.  Aus  .  .  .  „Das  Königreich  Württemberg"  bes.  abgedr. 
Stuttgart,  Kohlhnmmer  1884. 
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6732.  Kiipff,  [Geo.J,  Bevölkerungsziffern  der  20  größsten 
Städte  Württembergs  von  1813—1880.  Nebet  der  Einwohnerzahl 
der  übrigen  122  Städte  als  Anhang.  Nach  den  Württ.  Jahrbüchern 
and  statistischen  Quellen  zusammengestellt.  Stuttgart,  A.  Lind- 
heimer  1884. 

Oasselbe:  2.  Aufl.     Ebenda  1887. 

2.    Zur  Geschichte    der   ethnologischen  Mischungen    im 
württ.  Volk. 

6733.  Bück,  Mich.  Rieh.,  Schwäbische  Kelten  des  8.  und 
9.  Jahrhunderts  —  WVjsh.  1879,  48—51.  126—36. 

6734.  Blind,  Ct.,  Die  Kelten  im  württ.  Franken.  Eine  Studie 
zur  Urgeschichte,  besonders  auf  Grund  der  Flnssnamen  —  WVjsb, 
1889,  180—202. 

6734b.  Slawische  Niederlassungen  in  Württemberg  —  Schw. 
M.  1867,  1199. 

6735.  Slavische  Ansiedlungen  in  Schwaben  —  LtBStAnz. 
1875,  35. 

Wie  tich  der  germanische  Bestandteil  der  Bevölkerung  Württem- 
bergs wieder  in  Schwaben  und  Franken  scheidet  und  sich  diese  Spaltung 
teils  in  der  Sprache,  teils  durch  andere  StammeseigentBralichkeiteo  kund 
Riebt,  darüber  s.  die  Litterator  in  den  Abschnitten  Dialekt  (Bd.  I), 
Franken  (Bd.  2),  femer  in  dem  Buch :  Das  Königreich  Württemberg  II,  1 
die  Seiten  166—177.  248  f. 

3.  Auswanderung. 

6736.  Hartmann,  Jul.,  Übersichtliche  Geschichte  der  württ. 
Auswanderung  —  LtBStAnz.  1882,  139—44.  145—52. 

6737.  Nicolai,  Fr.,  Einige  Anmerkungen  über  die  Aus- 
wanderungen in  Wirtemberg  —  in  dessen:  Beschreibung  einer 
Reise  durch  Deutschland  und  die  Schweiz  im  Jabre  1781.  X,  S.  79 
bis  82.  195—225. 

0738.  [Banz,  Geo.  Chn.  Heinr.J,  Über  die  Auswanderungen 
der  Wirtera  berger.     Tübingen,  J.  F.  Heerbrandt  1796. 

6739.  Hassregeln  gegen  die  Auswanderung  aus  Württemberg 
nach  Amerika  im  vorigen  Jahrhundert.  (Gez.  C.  v.  F.)  —  LtB.- 
StAnz.  1893,  76  f. 

6740.  Hnber,  F.  C,  Auswanderung  und  Auswanderungs- 
politik im  Königreich  Württemberg.     [Leipzig  1892.] 

Sonderabdr.  aus  den  Schriften  des  Vereins  Dir  Sozialpolitik  Bd.  52. 
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6740a.  LSfaer,  Fix,  Geschichte  and  Zustände  der  Deutschen 
in  Amerika.    Oindnnati,  Eggers  and  Walkop  1847. 

6741.  Kapp,  Fr.,  Geschichte  der  deutschen  Einwanderung 
in  Amerika.    Bd.  1.    Leipzig,  Quandt  u.  Hindel  1868. 

6742.  Kapff,  Paul,  8cbwaben  in  Amerika  seit  der  Entdeckung 
des  Weltteils.  (Wfirtt  Neqjabrsblitter.  10.)  Stattgart,  D.  Gnndert 
1898. 

6748.  Fischer,  P.  D«,  Die  Anfange  der  deutschen  Aus- 
wanderung naeh  Amerika.    Vortrag.    Berlin,  Henschel  1870. 

0744.  Bnpp,  J.  Dan.,  Chronologisch  geordnete  Sammlang 
ron  mehr  als  80000  Namen  ron  Einwanderern  in  Pennsylranien 
ans  Deutschland,  der  Schweif,  Holland,  Frankreich  o.  a.  St.  von 
1727  bis  1776.  2.  verb.  u,  verm.  Aufl.  Englisch  u.  Deutsch.  Phila- 
delphia, Köhler  1880. 

6745.  Körner,  Gast.,  Das  deutsche  Element  in  den  Ver- 
einigten Staaten  von  Nordamerika  1818—1848.  Cincinnaü,  Wilde 
u.  Co.  1880. 

6746.  Gr Ebner,  A.  L.,  Die  lutherische  Kirche  in  Amerika. 
Saint-Louis  1892. 

6747.  Mittelberger,  Gli.,  Reise  nach  Pennsylranien  i.  J. 
1760  und  Rückreise  naeh  Teutschland  i.  J.  1754.  Stuttgart,  G.  F. 
Jeniseh  1766. 

Aus  diäten  Mitteilungen  eines  EntwefliiDgers  schöpft  F.  Mayer  — 
LtB8tAn&  1888,  2U2-20& 

6748.  Löher,  Frz.,  Ein  Besuch  bei  den  Rappisten  —  DMu*. 

4  (1864),  II,  643—60. 

6749.  Die  kommunistische  Sekte  der  Rappisten  in  Economy  — 

Schw.  M.  1870,  641. 

6760.  Knorti,  Karl,  Die  christlich-kommunistische  Kolonie 
der  Rappisten  in  Pennsylranien  und  neue  Mitteilungen  fiber  Niko- 
laus Lenau's  Aufenthalt  unter  den  Rappisten.    Vortrag.    Leipzig, 

B.  Wiest  1892. 

0761.  Die  von  A.  Kappler  gegründete  Wurttemberger-Kolonie 
Albina  in  Holländisch  Guyana,  geschildert  von  einem  Franzosen 
(Charrüre)  -  StAnz.  1867,  248—50. 

6762.  Schwäbische  Deutschherren  in  Ostpreussen  —  Ztsclir. 
d.  bist  Ver.  f.  d.  Reg.Bes.  Marien werder.  8  (1883),  11  ff. 

6768.  Behetm  Schwanbacb,  Max,  Friedrich  d.  Gr.  als 
Gründer  deutscher  Colonien  in  den  i.  J.  1772  neu  erworbenen 
Landen.    Berlin,  Mittler  1*64. 
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6754.  Derselbe:  Hohenzollernacbe  Coloniaationen.  Leipzig, 
Dnncker  u.  Hamblot  1874. 

Aus  B.-Schw.  schöpfen  die  Art.  PrJlib.  19  (1867),  707—717,  Schw. 
M.  1868,  546  und  1885,  1945,  welch«  elntig  die  schwäbischen  Colonien 
ins  Ange  Tauen. 

6755.  Über  die  Auswanderung  der  Schwaben,  vorzüglich  die 
der  Württemberger  nach  Preussiscb-Polen  n.  s.  w.   Ulm,  Stettin  1804. 

6756.  Wärtembergiscbe  Chiliasten  in  Bauland.  Ans  Pinkertons 
Russia  mitgctheilt  von  Wilh.  Bruno  Lindner  —  ZHTb.  9  (1839), 
H.  1,  183—89. 

6757.  Kapff,  Frz.,  und  SSskind,  Ed.,  Die  Schwaben  im 
KaukaBQH.  (Der  Freiheitskrieg  im  Eankasns.  I)  —  in  deren: 
Schwaben-Kalender  f.  d.  deutsche  Volk.  1845,  III.  Ulm,  Heerbrandt 
und  Thämel. 

6758.  Die  deutschen  Separatisten  im  transkaukasischen  Russ- 
land.    [Nach  Koleoati]  —  GrB.  1858,  IL  Sem.  2,  266-74. 

6759.  Schrenk,  Fr.,  Geschichte  der  deutschen  Kolonien  in 
Transkaukasien,  zum  Gedächtnis  des  50jährigen  Bestehens  der- 
selben.   Tiflis  1869. 

6760.  Schmid,  Karl  Alb.  Fr.,  Die  schwäbischen  Kolonien 
in  Transkaukasien  —  LtBStAnz.  1880,  289—97. 

6761.  Die  wBrttembergischen  Kolonien  in  Russland  —  Schw. 
M.  1885,  413. 

6761  a.  Wärtembergiache  Kolonien  bey  Tifflis.  (Gez.  G.  C.) 
—  MB.  1826.  Nr.  262. 

6762.  Die  südimgarischen  Schwaben  —  Schw.  M.  1879,  585  f. 

6763.  Milner,  Eman.,  Schwäbische  Kolonisten  in  Ungarn. 
Vortrag.  (=  Deutsche  Zeit-  n.  Streit- Fragen.  Hg.  v.  F.  v.  Holt- 
zendorff.     IX,  142)     Berlin,  C.  Babel   1880. 

6764.  Bergner,  R,,  Die  Schwaben  in  Süd-  und  Mittelungarn. 
(Deutsche  Kolonien  in  Ungarn.  6)  —  Deutsche  Wochenschrift 
1886.  IV,  6. 

II.  Gliederung  des  Volks  nach  Standen  und  Geschlechtern. 
1.  Adelsfamilien  (kollektiv). 
Vorbemerkung.     Die  einzelnen    AdeUfamilien,    sowie   bekannter   gewordene 
Glieder  derselben,  auch   Angehörige  des  Fürstenhauses,  sofern   nicht  selbst 
regierend,  finden  sich  in  der  nach  dieser  Einleitung  folgenden  Nsmenrefhe, 
su  einem  Alphabet  vereinigt  mit  den  bürgerlichen  Familien  und  deren  Gliedern. 

6765.  Ältere  bandschriftliche  Sammlungen  zur  Geschichte  des 
württ.  Adels:  aus  dem  Kloster  Weingarten  SLA.  Hdschr.  Nr.  137. 
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Fol.,    von    den    beiden    Gabelkover  St.A.  Hdschr.  Nr.  48g  (in 

4  Fol.  Bdn.  mit   1812  SS.),  Nr.  153  a.  b.,  von  Job.  Geo.  Waltz 

St.A.  Hdschr.  Nr.  44,  Öff.  Bibl.  Cod.   hist.  F  100,   von  Job.  Ulr. 

Pregizer  (m.  d.  T. :  Fürsten-,  Graven-  nnd  Herrensaal)  Öff.  Bibl. 

Cod.  hist.  F  556,  von  Ed.  v.  Seckendorffim  St.A.  (bes.  Collection). 
Vrgl.  ausserdem  im  StA.  die  Handschriften  Nr.  150.  151.  154. 

6765a.  Cast,  Fr.,  Historisches  nnd  genealogiches  Adelsbucb  des 
Königreichs  Württemberg.  Nach  offiziellen,  von  den  Behörden  er- 
haltenen, nnd  andern  authentischen  Quellen  bearbeitet.  M.  d.  Portrait 
Sr.  Maj.  des  Königs  v.  W.  (A.  u.  d.  T.:  Süddeutscher  Adelsheros 
oder  Geschichte  and  Genealogie  der  in  den  süddeutschen  Staaten 
ansässigen  .  .  .  fürstlichen,  gräflichen,  freiherrlicben  und  adeligen 
Hänser  ...  I,  1.)    Stuttgart,  J.  A.  Gärtner  1839. 

6766.  Pf  äff,  Karl,  Uegesten  der  württ.  Fürsten-  nnd  Adels- 
geschlechter, nach  den  4  Kreisen  geordnet. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  739,  Quartbde.  b— e. 

6767.  Derselbe:  Verzeicbniss  der  im  Königreich  W.  ein- 
heimischen Geschlechter  des  hohen  Adels  —  KBGV.  4  (1856),  62 
bis  66.  69—74.  77—79. 

6768.  Baner,  H.,  (Über  die  Adelsfamilien  W.s.)  Beiträge 
zur  Erläuterung  der  für  d.  Ulmer  Versammlung  ausgewählten  Be- 
sprechungsgegenstände —  ebenda  79—82.  85—89.  99. 

6768a.  Derselbe:  (Über  die  Städtegeschlechter  Schwabens) 
Beitr.  u.  s.  f.  (wie  im  Vor.)  —  ebenda  5  (1857),  85  f. 

6769.  Dorst,  J.  G.  Leonh.,  Württ.  Wappenbucb  oder  die 
Wappen  des  immatriculirten  Adels  im  Königreich  W.  Halle, 
Graeger  1846.    4°. 

6770.  Hefner,  Otto  Titan  v.,  Die  Wappen  des  Württem- 
berger Adels  —  in:  J.  Siebmacher's  Grosses  und  allgemeines  Wap- 
penbuch.   Bd.  2.  Abt.  5.    Nürnb.  1857.     4°. 

6771.  Becke-Klüchtzner,  Edm.  v.  d.,  Der  Adel  des  König- 
reichs W.     Stuttgart,  Kohlhammer  1879.     4°. 

6772.  Alberti,  Ottov.,  Württ.  Adels- und  Wappenbuch.  Im  Auf- 
trag des  Württ.  Altertumsvereins  verfasst.  H.  1 — 5.  Ebenda  1889—93. 

6773.  Schön,  Theod.,  Genealogische  Zusammenstellung  über 
württembergische  Standeserhebungen,  Gnadenakte  und  Namens- 
mehrungen. 

StA.  Hdschr.  Nr.  185.    Fol. 

6774.  Wapenbucb.  Dess  gantzen  Schwäbischen  Kreisses  Ständt. 
Von  Fürsten,  G raffen,  Herrn  vom  Adel  und  alten  Geschlachtern. 
0.  0.  u.  J.     4°. 
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6776.  [Keiebelt,  Jul.],  Ctrcnlns  SuevieiiB.  H.  Hailler  eeulp. 
S.  1.  Prostat  ap.  F.  W.  Schmuck  s.  a.     qn.  4°. 

6775a.  Biedermann,  Job.  Gottfr.,  Genealogie  der  hohen 
Fürstenhäuser   im   Fränckisohen  Crayee.     1.  Bayreuth  1746.     Fol. 

6775b.  Derselbe:  G.  d.  b.  Grafenhäuser  i.  F.  C.  1.  Erlangen 
1745.     Fol. 

0775c  Derselbe:  Geseblecbtsregister  der  reichsfrey  unmittel- 
baren liitterschaft  Landes  zu  Franken.  [1—6]  Bairenth,  Bamberg, 
Nürnberg,  Culmbacfa  1747—51.    Fol. 

6776.  Bauer,  Herrn.,  Familien  gräflichen  and  höheren  Standes 
mit  Besitzungen  in  Wttrt.  Franken  — -  ZWFrk.  8,  3  (1870),  445-62. 

6777.  Derselbe:  Bitterliche  Geschlechter  im  Gebiet  der  Jagst. 
Zugleich  eine  Vorarbeit  für  den  Stammbaum  der  Freiherrn  von 
Berliebingen  —  ZWFrk.  5,  1  (1859),  1-39. 

6778.  Derselbe:  Fränkische  Herrn  bei  König  Rudolf  iu  Öster- 
reich —  ZWFrk.  7,  1  (1865),  49—51. 

6779.  Adelicbc  Geschlechter,  besonders  des  Hobenloheschen 
Leuen  a  Verbands.  (Nachlese  zu  den  bisher.  Jahrg.)  (Gez.  Hr.)  — 
ZWFrk.  8,  3  (1870),  473—79. 

Anhang.  Bei  dem  nahen  Zusammenhing,  welcher  zwischen  Wap- 
penkunde und  Adelegeachfchte  besteht,  mögen  hier  drei  heraldische 
Arbeiten  angereiht  werden,  welche  sich  wenigstens  tum  Teil  mit  dem 
wttrtt.  Adel  (auch  in  genealogischer  Hinsicht)  befassen ; 

6780.  Klemm,  Alfr.,  Heraldische  Forschungen  -  WVjsh.  1879, 
42-48.    1881,  39-41.  202-03.    1884,  108—18.    1885,  64-66. 

6781.  Stalin,  Paul,  Zar  Tinktur  einiger  schwäbisch  württe-mb. 
Wappen  —  WVjsh.  1881,  122  -28. 

6782.  Pfaff,  Karl,  Wappen  der  wBrtt.  Herrscher,  Adeligen  und 
Städte,  Geschichte  und  Abbildungen. 

OB*.  BIM.  Cod.  hiit.  P  I»,  Quartkapi.  hh, 

2.  Bürgerliche  Familien  (kollektiv). 

6783.  Blum,  Job.  Fr.,  Genealogische  Sammlung  württ.  Familien. 
Off.  Bibl.  Cod.  hier.  0  65   in  40  Bdn.,  mit  Ergänzungen  ebenda 

V  591-93  in  3  Bdn. 

6784.  Keller,  Eman.  Lcop.,  Genealogische  Notizen  über 
württ.  Familien. 

Off.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  286.    Belege  dazu  ebenda  V  727. 

6785.  Derselbe:  Verzeichnisse  von  Leichenreden. 
Ebenda  F  725.    Q  287. 

6786.  Georgii-Georgenau,  Eberh.  Emil  v.,  Biographisch- 
genealogische Blätter  ans  nnd  über  Schwaben.  Stuttgart,  E.  Müller  1879. 

(Adelsgeicblechter  im  Anhang.) 
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6787.  Die  historischen  Familien-Namen  des  Enztbals.  (Gei. 
E.  F.)  —  in:  Der  Enzthaler  1889,  590.  598.  604. 

Anhang.    Familien-Stiftungen  und  Prirat-Stiftungen 

überhaupt. 

Vorbemerkung.    Da  die  Stiftungtbriefe  oder  die  Nachrichten  von  Stiftungen 
häufig  von  genealogischen  Notiseu  oder  Stammbäumen  begleitet  sind,  so  geben 

sie  Beiträge  nr  Familiengeschichte  Uberhmupt 

6788.  Moser,  Job.  Jak.,  Sammlung  allerley  würtembergiacber 
Stipendiorum  und  anderer  Stiftungen.  Theil  I.  Tübingen,  b.  d. 
Buchdrucker  Schrammen  1732. 

Den  Anfang  8.  1—08  bilden:  Pancten  und  Articol  der  Färber- 
Stiftung  in  Calir,  rerfastt  von  J.  V.  Andrea;  hiexu  2  Anhänge  von 
1626  nnd  1680. 

6789.  (Derselbe):  Einige  Nachrichten  von  WBrtembergischen 
Stipendien  und  einigen  anderen  Stiftungen.  Stuttgart,  J.  B.  Mei- 
ler 1783. 

6790.  Klemm,  Job.  Chph.,  Allgemeines  würtembergisebes 
Stiftungs-Lexicon  und  Wohl thaten- Denkmal  in  alphabetischer  Ord- 
nung der  Stifter  und  Stiftungsorte  mit  Beylagen  und  Stiftungs- 
Urkunden.    Theil  L    Tflbingen  1789. 

6791.  Spittler  und  Hoffacker,  Sammlung  der  Familien- 
Stiftungen.    Heft  1  [eins.]    1818. 

6792.  Der  Neue  Bau  in  Tübingen  mit  seinen  vereinigten 
Familien-,  Armen-  und  andern  Stiftungen,  ausgezogen  aus  der  durch 
die  Superattendenz  veranstalteten  Revision.  Tübingen,  H.  Laupp  1822. 

6793.  Richter,  H.  F.,  Beiträge  zu  einer  Sammlung  der  aka- 
demischen Stipendien  Württembergs  und  Zusammenstellung  der  den 
Besuch  der  Universität  und  die  ersten  Prüfungen  beim  Abgange  von 
derselben  betreffenden  Verordnungen.  Tübingen,  G.  F.  Osiander  1842. 

6794.  Heugliu,  Fr.,  Die  würt.  Familien-Stiftungen  nebst 
genealogischen  Nachrichten  über  die  zu  denselben  berechtigten 
Familien.  Stamm -Listen  zu  den  Esslinger  Familien -Stiftungen. 
Heft  1.    Esslingen,  L.  Harburger  1844. 

6795.  Staib,  (Ludw.  Fr.),  Stipendien  -  Büchlein  oder  Nach- 
richten über  58  Stipendien  ausserhalb  Württembergs,  an  welche 
alt-  und  neuwürttembergische  Familien  ...  ein  Anrecht  haben  . .  . 
Heft  [L]  II.  HL  Böblingen,  Dr.  d.  C.  Maier'schen  Officio  1852. 
1853.  55. 

Dasselbe:  Heft  I.     2.  vielverm.  Aufl.     Ebenda  1864. 
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6796.  Faber,  Ferd.  Fr.,  Die  wQrtt.  Familien- Stiftungon  nebet 
genealogischen  Nachrichten  fiber  die  zu  denselben  berechtigten 
Familien.  Hg.  t.  H.  A.  Memminger.  Heft  1 — 24.  Reutlingen, 
Ensslin  &  Laiblin  1843.     Stuttgart,  F.  KÖhlor  1853—58. 

Dasselbe:  Heft  1.  2.  völlig  uragearb.,  renn,  n.  vorb.  Aufl. 
Ebenda  1853. 

6797.  Camerer,  Willi.,  Die  Stiftungen  in  W.  —  WJbb. 
1872,  79  f. 

6798.  Wolbach,  Chpfa.  Leonb.  v.,  Urkundliche  Nachrichten 
von  den  Ulmischen  Privat-Stiftungen.     Ulm,  E.  Nübling  1847. 

6799.  Broll,  Jos.,  Bürgermeister  in  Stuttgart,  Familienstamm- 
baum  und  Stipendium. 

Ott.  KU.  Cod.  bist.  Q  221. 

6800.  Familien-Stiftungen  des  am  3.  Jonins  1821  gestorbenen 
Herrn  Rudolph  Ferdinand  von  Fenerlein,  K.  württ.  Ober-Finanz- 
Ratbs  .  .  .     Stuttgart,  gedr.  m.  Elben'scheii  Schriften  1821. 

Dasselbe  mit  Stammtafeln  derinstituirten  Familien  und  Süftuogs- 
urkunden.     Tübingen,  Laupp  1886. 

6801.  Haldenwang,  [Karl  Geo.],  Nachweis  fiber  das  in 
Wildberg  in  Verwaltung  stehende  Käu  ff  el  i  n  'sehe  Stipendium. 
Nagold,  gedr.  m.  F.  W.  Vischer'scben  Schriften  1839. 

6802.  Stiftung  des  Bürgermeisters  Wolfg.  Fr.  Liudeuapnr 
in  Stuttgart  —  Schw.  M.  1851,  363. 

6803.  Clemens  Martini'sche  Familienstiftung  nebet  angehängten 
Statuten.     Biberach,  Dorn  &  Heberle  1870. 

6804.  J.  F.  Reuss'scfae  Familien  -  Stiftung,  errichtet  von 
M.  Jeremias  Friedrich  Reuse.  Ephorus  des  K.  Seminars  in  Blaubeuren, 
und  dessen  dritter  Gattin  Caroline  Friederike,  geb.  Reyacber,  für 
die  Hinterlassenen  des  genannten  Ephorus  R.  .  .  .  Ulm,  Dr.  v. 
Gebr.  Nübling  1851. 

G805.  Hoegling,  Heinr.,  Stamm-Register  zu  der  1646  er- 
richteten Familien-Stiftung  der  Freifrau  Agnes  Schilling  von  Cann- 
statt,  geb.  Freiin  von  Münchingen,  zu  Prähenden  für  weibliche  Ver- 
wandte der  Stifterin  bestimmt,  nebst  Nachrichten  über  diese  Stiftung. 
(M.  4  Tafeln.)    Stuttgart,  Dr.  d.  E.  Hallberger'schen  Buchdr.  1858. 

6805a.  Die  Schwabische  Familienstiftung.  Ein  Auszug  des 
letzten  Willens  der  Stifterin  Angnste  Grubener,  geb.  Schwab.  Mit 
c.  Lebemannes  derselben  u.  e.  Stammbaum  der  Familie  Seh.  (sowie 
e.  Wappentafel  u.  c.  Silhouette.)  Als  Handschrift  gedruckt.  (Berlin, 
gedr.  b.  J.  Sittenfeld)  1886.    4°. 
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6806.  Letuwillige  Bestimmungen  des  am  9.  Sept.  1874  ver- 
storbenen Herrn  Josef  Friedrieh  Wilhelm  von  Seybold,  Kgl.  Bel- 
gischen General-Konsuls  a.  D.  und  Kgl.  Wfirtt  Geh.  Hofrats,  nnd 
seiner  am  4.  Min  1890  verstorbenen  Gattin  Frau  Amalie,  geb. 
von  den  Velden,  betreffend  das  von  Seybold'sehe  Familien-Fidei- 
kommiss.  d.  d.  13.  Hai  1862.  (Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metzlersehen 
Bncbdr.)  [1891].    4°. 

6806  a.  Letstwillige  Bestimmungen  des  am  9.  Sept.  1874  ver- 
storbenen Herrn  J.  F.  W.  v.  Seybold  nnd  seiner  .  .  .  Gattin  Frau 
Amalie,  geb.  v.  d.  Velden,  betreifend  die  Seybold-  von  den  Velden- 
sehe  Stiftung,  d.  d.  18.  Mai  1862.  (Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Metslerschen 
Buchdr.)  [1891].    4°. 

6807.  Nachricht  über  das  von  dem  verstorbenen  Geheimen 
Hofrath  und  Schwäbischen  Kreis-Einnehmer  Elias  Benjamin  T ritsch- 
1  er  fttrseine  Verwandten  gestiftete  Familien-Gapital  von  65000  Gulden. 
Mit  angehängter  Geschlechts -Tafel  der  Tritschlerischen  Familie. 
Stuttgart,  gedr.  b.  J.  F.  Steinkopf  1816.    4°. 

6808.  (Gayler,  J.  N.),  Familien-Kapital  des  Elias  Benjamin 
Tritschler,  Geheimen  Hofraths  und  Schwäbischen  Kreiseinnehmers 
in  Stuttgart.  Genealogische  Tabelle  der  Anverwandten  des  Stifters 
nach  dem  Stande  am  Schlüsse  des  Jahres  1891  mit  primittirten 
Fundationspunkten.    Stuttgart,  Buchdr.  Gölte  ARfihling  1891.  4°. 

6809.  (Speidel,  Chn.  Fr.),  Nachricht  von  der  Weinmänni- 
schen Stiftung  für  studierende  JBnglinge  auf  der  Universität  Tü- 
bingen; nebst  unvorgreiflichen  Gedanken  ober  den  von  Seiten  der 
Administration  derselben  wegen  Errichtung  eines  Weinmännischen 
Stiftungshauses  gemachten  Antrag.  M.  e.  Beilage.  Frankfurt  und 
Leipzig  1795. 

III.  Einzelne  WOrttemberger  (kollektiv). 

Nekrologe  von  bekannteren  Württembergern  allor  Klassen  für  den  Zeitraum 
je  eines  Jahrs  geben  am  Anfang  des  folgenden:  WJbb.  von  1873  ab  (auch 
besonders  von  1876  bis  1886),  Schw.  M.  von  1872  ab.  Znsammenstellungen 
von  Beamten  aller  Art  8.  in  den  Staatshandbuchern  und  deren  Vorgängern 
Nr.  1707—1716,  Listen  von  Geistlichen  s.  Nr.  2178-2200.  2207—2211.  2413  bis 
2415,  von  Volkschnllebrern  Nr.  2470—2484,  von  Lehrern  an  Gelehrten-  und 
Realschulen  Nr.  2495,  von  Ärzten  Nr.  2744  f.,  von  Forstmännern  Nr.  2843, 

von  Gelehrten  Nr.  3171  f.  3179  ff.  u.  s.  w. 

6810.  Sauter,  Frz.,  Autobiographien  von  Württembergern. 
Ein  Beitrag  znr  vaterländischen  Geschichtslitteratar  —  LtBStAnz. 
1878,  136-41. 
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6811.  Pfaff,  Kar),  Sammlung  von  biograpktscbeE  Notizen 
über  Württemberger,  meist  gedruckt. 

Öff.  Bibl.  Cod.  hüt  F  739.    Fol.  Caps,  fl  n.  Quart  Cape,  kk. 

68 1 2.  |  K  i e  1  m  a  n  n ,  Clin.  Fr.],  Verglich  karzer  Lebeusbe 
Schreibungen  berühmter  Wirtemberger.  Stuttgart,  Erbard  n.  Lof- 
tan d  1791. 

6813.  Pfaff,  Karl,  Wirtenbergischer  Plutarch,  Lebensbe- 
schreibungen berühmter  Wirtenberger.  Esslingen,  J.  H.  Seeger  1830. 

6814.  Derselbe:  Württembergiaches  Heldenbnoh.  (Mit  Titel- 
bild.)    Esslingen,  J.  H.  Dannheimer  1840. 

6815.  [Setibert,  Adf.],  Die  Sterne  Schwabens.  Eine  Fest- 
gabe fttr  Jnng  und  Alt  in  Schwaben.  Stuttgart,  E.  Schweizer- 
bart 1856. 

6816.  Württembergiscfaer  Bildersaal,  eine  Sammlung  von  Würt- 
tembergs Berühmtheiten  aas  alter  und  neuer  Zeit.  I  (ra.  Anh.)  II. 
(A.  u.  d.  T.:  Württ.  Volksbibliothek  I,  1.  2-)  Stattgart,  A.  Schaber 
1859;  C.  Cammerer   1861. 

6817.  Georgii-Georgenau,  [Emil  v.],  Zweihundert  hoch- 
achtbare Württemberger  and  unter  ihnen  weltberühmte.  Auszag 
ans  dem  im  Jahre  1801  von  Professor  Seybold  verfassten  Historien- 
bücfaiein  [s.  oben  Nr.  93].  Stuttgart,  Dr.  d.  K.  Hofbucbdr.  Zu  Gutten- 
berg  1892. 

6818.  Zum  Andenken  katholischer  Männer  (Reg.Rat  Bück, 
Oberkirchenrat  Zimmerte,  Oberlehrer  Dreher,  Prof.  Bammert,  Stadt- 
pfarrer Knoll,  Pfarrer  Scbarpff).  (Mit  deren  Portrait»)  —  Katb. 
Volks-  a.  Hanskalender  f.  Württ.,  Jg.  1895,  S.  38  f. 

6819.  Fiacblin,  Lndov.  Melch.,  Vitae  praeeipnoram  can- 
cellariorum  et  procancellariorum  dneatns  Wirtembergici.  Franco- 
furti  et  Lipsiac,  typis  et  imperjsis  J.  W.  Koblesü  1712. 

Vrgl.  hietu  die  Zusammenstellungen  von  Kanzlern,  Vicckanzlern 
und  sonstigen  höheren  Staatsbeamten  aua  den  Zeiten  der  Herzoge  Ulrich, 
Christoph  und  Ludwig  bei  Heyd,  IIi.  Ulrich  3,  559  und  bei  Chpb.  Fr. 
Stalin,  Wirt.  Geach.  4,  711  f.  714.  777. 

6820.  Wflrttemberger  in  preassiseben  Militär-  und  Zivildiensten 

—  Schw.  M.  1890,  599. 

0821.  Schwab,  Gast.,  Meine  Sammlung.    („Steinalte  Leute") 

—  MB.  1828.  Nr.  229—35. 

6822.  Glökier,  J[oh.]  P[bil.],  Schwäbische  Frauen.  LebeoB- 
bildcr  ans  den  drei  letzten  Jahrhunderten.  Stuttgart,  Alb.  Koch  1865. 


Geschichte  einzelner  Familien  und  Personen. 

Abbt,  Thom.,  Philosoph  und  Journalist,  geb.  Ulm  25.  Nov.  1738, 
gest.  Bückeburg  3.  Nov.  1766. 

6823.  Nicolai,  Fr.,  Ehrengedächtnis  Herrn  Th.  A.  .  .  .  Berlin 
und  Stettin  1767.    4°. 

6824.  Prutz,  Rob.  E.,  Th.  Abbt  —  in  seinem  Literarhistorischen 
Taschenbach  4  (1846),  369—444. 

6825.  Pentsborn,  Edm.,  Th.  Abbt.  Ein  Beitrag  su  seiner  Bio- 
graphie.   (Diss.)    Berlin,  Rose  1884. 

8ein  Briefwechsel  findet  sich  in:  Th.  Abbts  vermischte  Werke. 
Berlin  und  Stettin,  Fr.  Nicolai.  Bd.  3  (1782).  5  (1780).  6  (1781),  wo 
auch  im  Vorbericht  eine  Aufzahlung  seiner  Schriften  in  chronologischer 
Ordnung. 

Wey.  1, 1-11.  —  ADB.  1,  2-4.  (Pressel.)  —  AZ.  1888,  B.  Nr.  328 
(Gnglia).  —  LtBStAnz.  1890,  185—214  (H.  Knapp).  —  Gödeko,  Grund- 
riss  IV,  1,  167. 

Abetile,  Job.  Chn.  Ludw.,  Klavierspieler  uod  Komponist, 
geb.  Baireuth  20.  Febr.  1761,  gest.  Stattgart  2.  März  1838. 

Wagner,  Gesch.  d.  Hohen  Karlsschule.  486  f.  —  ADB.  1,  7  f. 
(v.  Liliencron.) 

Abel,  Frledr.  (Jak.  F.),  Professor  der  Philosophie  an  der  Karls- 
schale, später  Prälat  in  Schönthal,  geb.  Vaihingen  a.  E.  9.  Mai 
1751,  gest.  Schorndorf  7.  Juli  1829. 

6826.  Aders,  Fr.,  J.  F.  A.  als  Philosoph.  Berlin,  gedr.  b.  J.  Sit- 
tenfeld 1893. 

6827.  Abel,  Jul.,  Aus  Prof.  J.  F.  Abels  handschriftlichen  Er- 
innerungen —  WVjsh.  1885,  227—29. 

Schw.  M.  1829,  435.  —  NekrD.  1829,  549—51.  —  Sophr.  11,  H.  5, 
29—38.  —  Athen.  4,  118—28.  —  Gradm.  3.  —  ADB.  1,  12  f.   (Gödeke.) 
Abel,  Jul.  (Karl  J.),  Oberbaurat,  geb.  Ludwigsburg  10.  Sept.  1818, 
gest.  10.  Juli  1883. 

StAnz.  1883,  158. 

Abel,    Konradin,   Landschaftsmitglied,   später  Diplomat,   geb. 

Vaihingen  a.  d.  Enz  25.  Febr.  1750,  gest.  Paris  19.  Sept.  1823. 

S.  in  Nr.  1243  u.  1490. 
Abel,    Otto   (Heinr.   Friedr.   O.),   Historiker,   geb.   Reichenbach 

a.  d.  Murg  22.  Jan.  1824,  gest.  Leonberg  28.  Okt.  1854. 

6828.  Lang,  W.,  0.  A.    (Von  und  aus  Schwaben  5.)    1888. 
ADB.  1,  15  f.    (Wattenbach.) 
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Abel,   Otto  (Wilh.  0.),  Pfarrer,  geb.  Tübingen  23.  Jan.  1802, 
gest.  Leonberg  7.  Febr.  1886. 
Schw.  M   1886,  286. 
Abel,  Slgurd,  Professor  der  Geschichte  in  Giossen,  geb.  Leon- 
berg  4.  Jnni  1837,  gest.  ebenda  9.  Jan.  1873. 
ADB.  1,  16  f.    (Freusdorff.) 
Abele,   Karl   August,   Arzt,  geb.  Schorndorf  29.  Mai  1804, 
gest.  Winnentbal  17.  Okt.  1851. 

MCBlWOrtt.  21  (1851),  856—59.    (Hauff.) 
Aberle,   Moritz,    Professor  der  kath.  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Rottum  OA,  Biberach  25.  April  1819,  gest.  Tob.  3.  Nov.  1875. 

6829.  Linien  mann,  Worte  dar  Erinnerung  an  A.  1876. 
WWKL.  I,  62  f.    (Hlmpel.) 

Abt  (Abbt),  Karl  Frledr.,  eigtl.  Joh.  Dan.  Dettcnrieder, 
Schauspieler,  geb.  Ulm  29.  Sept.  1733,  gest.  Bremen  30.  Nor. 
1783  (so  nach  Wey.  s.  unten). 

6830.  Einige  Nachricht  von  den  ehemahligen  Schauspieler  A.  — 
Allg.  Anzeiger  d.  Deutschen  1819,  Nr.  27,  S.  281  f. 

ErachGrE.  I,  198.    (Schutt)  —  Wey.  2,  1—5.  —  ADB.  1,  24  f. 
(Förster.)  —  WVjsh.  1883,  116-19. 
Achler,   Maria  Elisabeth*,  genannt  die  gnte  Betha,  geb. 
Waldace  25.  Nor.  1386,  gest.  im   Kloster   Rente   bei  W.  1420, 
selig  gesprochen  1766. 

Ihr  Beichtvater  Kuorat  KEIgelin  schrieb  ihr  Leben.  Die 
Orig.Hdacbr.  tat  verloren.    Sie  liegt  folgendem  Buche  zu  Grunde: 

6831.  Da»  Leben  und  aeelige  Ableibeo  der  .  .  .  sehr  würdigen 
Tochter  desa  .  .  .  Frsnciaci  von  Assiaio,  ins  gemein  die  Gute  Betha 
von  Reütin  genandt.  (M.  e.  Holsschn.)  Getruckt  inu  Raoenspurg  durch 
J.  Schröter  1624. 

Nach  2  andern  abweichenden  Handschriften,  einer  Strassburger 
v.  J.  1428  (?)  und  einer  Innsbruckcr  dea  15.  Jahrh.,  gab  diese  Bio- 
graphie Birlinger  heraus  in  seiner  Alemannia  9,  275-92  (Anmerkungen 
dazu  10,  81—109)  und  wieder  10,  128—37  ala  Anfang  einer  Reihe  von 
.Leben  heiliger  alemannischer  Frauen  des  XIV.  XV.  Jahrhunderts". 

Die  vielen  Wiederdrucke  der  KUgelin'achen  Biographie  können 
hier  nicht  angeführt  werden.  Von  Neueren,  die  das  Leben  der  Betha 
achrieben,  ist  nur  Fr.  Schnrcr  erwähnenswert: 

6832.  Elisabeth»  ßona  von  Reute.  Ein  Heiligenleben  Ober- 
sebwabene  aus  der  Zeit  des  päpstlichen  Schisma  in  Einseibildern  ge- 
zeichnet für  die  500jährige  Feier  des  Gcburtafeates  der  Beiligen.  (Hit 
c.  Abbildung.)    Stuttgart,  A.  Schott  1886. 

Von  protestantischer  Seite  erschien  neuerdings  ausser  dem  ano- 
nymen Artikel :  Die  gnte  Betha  von  Rente,  eine  ech  wlbischc  Heilige 
(Deutscher  Herkur  1887,  437),  dea  Buch:  — 


800  Acker— Adelmanu  ▼.  Adelmannsfelden. 

6888.  Geiger,  Karl,  E.  B.  ▼.  R.,  die  Patronin  and  Wuudcr- 
thftterin  Schwabens,  ftne  Hdligengesehichte.  8ep.-Abdr.  a.  d.  »Deutsch- 
evangelischen  Blättern".    Barmen,  H.  Klein  [1888]. 

Hiesu  sind  in  vergleichen  die  Gegenbemerkungen  (Karl  Friedr. 
Scharon)  —  Di6eA8ehwab.  6  (1888),  Bell.  8. 1-8;  7  (1890),  Beil  8. 9-66; 
8  (1891),  Beil.  8.  1—38.  —  Ältere  Literatur  (fttr  and  wider)  führt 
Birlinger  an:  Alemannia  10  (1882%  102-104;  Ana  Schwaben  8. 468-72. 

Aeker,  Malerfamilie  ras  Ulm  (16.  Jahrb.). 

SeubKL.  1,  4.    Ober  Jakob  allein  s.  ADB.  1,  83.    (W.  Schmidt.) 

Adam,  Ed.,  Professor  am  eT.-tbeol.  Seminar  in  Urach,  geb. 
Biberach  17.  Febr.  1812,  gest  Urach  18.  Juni  1895. 

Schw.  M.  1896,  1288  f. 

Adelntamm  v.  Adelmammafelde»,  Grafengescblecbt.  —  Siehe 

Nr.  8127. 

6884.  Fünf  berühmte  Minner  diese«  Gesebleehts  —  ErschGrE.  I, 
1,  402  f.    (Baar.) 

Adelntann  v.  Adelmamnftfelden,  Alfr.  ©f.,  Schriftsteller, 
geb.  Stattgart  4.  Juli  1848,  gest  Wiesbaden  18.  April  1887. 

6886.  Biographie  and  gesammelte  Anfaitae  (m.  Porträt)  —  im 
ersten  Band  seiner  Gesammelten  Werke.    Stuttgart  1889. 
S.  auch  Deutseher  Merkur  1887,  20,  sowie  Nr.  8481. 

Adelamamm  v.  Adelsmammafelden,  Bermk.,  Domscholaster 
zu  Augsburg,  geb.  Adelmannsfelden  1467,  gest.  16.  Dez.  1523. 

6886.  Kpistolae  B.  Adelmanni  de  A,  canonici  Augustani  —  in: 
Heumann,  Documenta  lit    Altorfii  1768.    p.  144—204. 

6886a.  Li  er,  H.  A.,  Der  Angsbnrgische  Humanistenkreis  mit 
besonderer  Berücksichtigung  B.  As  v.  A.  —  ZHVSohwab.  7  (1880), 
68—108. 

ADB.  1,  79.    (Geiger.) 

Adelmann  v.  Adelmannsfelden,  Joh.,  Deutschordens- 
meister,  geb.  Mitte  15.  Jh.,  geet.  Horneck  17.  Febr.  1515. 

WVolksbibl.  I,  2.  8.  26-86.    (Ottm.  Schönhuth.) 

Adelmann  v.  Adelmannsfelden,  Job.  Chph.,  Fürstpropst 
in  Ellwangen,  geb.  Adelmannsfelden  23.  Juni  1640,  gest.  26.  Aug. 
1687.  —  S.  in  Nr.  4938,  S.  22—25. 

Adelmann  v.  Adelmannsfelden,  Jos.  Anselm  Gf.,  Staats- 
mann, geb.  Adelmannsfelden  3.  Juni  1728,  gest.  Augsburg  25.  Fe- 
bruar 1805. 

NChrD.  1806,  8.  68—71.  -  Nr.  4938,  S.  25—32.  —  ADB.  1,  79. 
(v.  Liliencron.) 

Adelmann  v.  Adelmannsfelden,  Konr.,  Humanist,  geb. 
Adelmannsfelden  ca.  1466,  gest.  Augsburg  6.  Febr.  1547. 

6887.  Brief  des  Humanisten  K.  A.  an  den  Herzog  "Heinrich,  Propst 
su  Ellwangen,  d.  d.  Augsburg  28.  Febr.  1623.     Aus  dem  K.  Staats- 
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arohiv   iu  Stuttgart   mitget.  v.  Rud.  Graf  Adel  mann  in  Hofaenstadt  — 
WVjsb.  188*.  240. 

Veith,  Bibl.  Aug.  2,  17—26.  —  ADB.  1,  79.    (Stelohele.) 
Adellbeim,  Freiherrengcscblecht. 

6888.  Schonhath,  Ottm.,  Die  Freiherren  t.  A.  bis  auf  Georg 
Sigmund  v.  A.-Wachbach  —  ZWFrk.  [2]  H.  6  (1861),  19—39. 

Afsprung,  Job.  Mich.,  Professor  der  griech,  Litteratnr  zu  Ulm, 
geb.  Ulm  25.  Okt.  1748,  gest.  das.  21.  Harz  1808. 

6889.  Preesel,  Fr.,  J.  M.  A.  Ein  literarisches  Charakterbild 
ans  dem  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts  —  WJbb.  1865,  277—91. 

Wey.  1,  14-ia  —  Gradm.  1,  8  f.  —  ADB.  1,  136  f.    (Fr.  Presse).) 
Agrlcola,  Pet„,  Ulmer  Schalrektor  and  Prinzenerzieber  am  pfalzi- 
soheu    Hof,   geb.  flolibeim  29.  Juni  1525,   gest.    Reinacker   in 
Franken  22.  Juli   1585. 

6840.  Ostermann,  8(im.),  Oratio  in  obitnm  .  .  .  P.  Agricolae, 
quondam  .  .  .  Philipp!  Ludovid  et  Joannis,  Com.  Patatinorom  Rheni 
.  .  .,  praeceptoria  et  postea  conailiarii.  Exonaa  Lauingae,  per  Vidaam 
L.  Keinmlohaelii  1600. 

6841.  Wagner,  Job.  Franc,  Dissertatio  ...  de  11.  P.  Agrieolae, 
rectorls  quondam  Ulmeniis  .  .  .,  vita  et  meriüe  in  scholam,  Eccleafam 
et  rempublicam,  in  primis  etiam  in  Concordiae  forraiilam.  (Reep.  O.  Lipp.) 
Uelinstadii,  litteris  Drimbornianis  1766.    4°. 

Wey.  1,  18-20. 
Aichelin,  Bertli.,  BiiDdesprofos,  geb.  in  Wiesensteig,  ermordet 
zu  Göppingen  am  1534. 

6842.  B(osser t),  G(ust),  B.  A.,  der  Bundesprofoise  -  BWKG.7 
(1892),  25-27.  35-38. 

Alclimniin.MArt.,  Dr.jar.,  wiirtt.  Kanzler, dann  kursäcbs.  Geheim- 
rat, geb.  Schorndorf  13.  Sept.  1550,  gest.  Dresden  16.  Jan.  1616. 

6843.  Cellina,  Erh.,  Valedietionea  et  propemptica  ad  M.  Alch- 
mannum  .  . .  Friderici  Ducis  Wirtt.  uancetlarium  . .  .  nuper  ad  Cbristiani 
Ducis  Snxoniae  Eleetoris  secretfora  consilia  vocatum.  (H,  2  Holuchn.) 
Tubingae,  typ«  Cellianis  1601.    4". 

Fischt,  vir.  canc.  15-18.  -  Pfsff  in  oft  Bibl.  Cod.  bist.  F  739, 
kV.  -  Kielm.  170—72. 
Altinger,  Selmst.,  Geheimschreiber  Pfalzgraf  Philipps  and  des 
Schmal kaldischen  Bandes,  geb.  in  Ulm   1508,  gest.  1547. 
ADB.  1,  167  f.    (K.  Benihardi.) 
Alber,  das  Geschlecht. 

6844.  Thnmm,  J.  U.,  Anlberscbe  Genealogie.     1630  (V). 
Alber,  Matthäus,  Reformator  Reutlingens,  daselbst  geb.  4.  Dez. 

1495,  geet.  als  Abt  in  Blaubenren  1.  Dez.  1570. 

6845.  Hartmann,  Jul.,  H.  A.,  der  Reformator  der  Reichsstadt 
Reutlingen.    Ein  Reitrag  «nr  schwäbischen  uni)  deutschen  Kefoimatione- j 
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geschiente.  M.  d.  Bildnis  A.s  n.  e.  Anhang  die  erste  Reutlinger  Kirchen- 
Ordnung  enthaltend.    Tübingen,  Oslander  1899. 

6845a.  Derselbe:  Znr  sehwlbisehen  Reformationsgeschichte  — 
K8BI.  26  (1865),  840-62. 

6846.  M.  A^  der  Reformator  Reutlingens  —  HPolBl.  61  (1868), 
88—67. 

6847.  Sehneider,  Eng.,  IL  A.  als  Abt  Ton  Blaubeeren  — 
BWKO.  4  (1888),  79  f. 

ADR  1,  178.    (Hartmana.)  —  Uschi  mem.  theol.  1,  60-63. 

Alberti,  Frie4r.  v.  (Fr.  Aug.),  Bergrat,  SalineoTerwalter  in 
Friedrichshall,  geb.  Stuttgart  4.  Sept.  1796,  geat  Heilbronn 
12.  Sept  1878. 

PoggHW.  1, 88.  —  8ehw.  H  1878,  2166.  —  JshN.  86(1880),  42-62. 

Almreckt,  Frlefo,  deutechkatholischer  Prediger  und  Journalist 

in  Ulm. 

6848.  Albrecht,  Fr.,  Mein  Tagebneh  ron  Hoheaasperg.  Ulm, 
gedreckt  bei  Gebr.  Nübling  (1866). 

Almreeht,  Je».  (J.  Kenn),   FSratl.  Hohenlohiaeber  Domänen- 

und  Archiv direkter,  geb.  Sebroiberg  28.  Mai  1808,  geet  Öhringen 

80.  Mai  1871. 

8chw.  IL  1872,  4228.  —  ZWFrk.  9,  2  (1872),  882-89.  (Ganshorn.) 

Almreckt,  Ctee.,  Baumeister,  geb.  Stattgart  1465,  geet  ea.  1600. 

6849.  Klemm,  Alfa,  A.  G.  und  Peter  von  Kobleaa,  iwel  fürst- 
liebe  ßanmeister  am  Ende  des  16.  Jahrhunderts.  Yortrag  —  WVjsh. 
1880,276-84. 

686a  Derselbe:  A.  G.,  Ton  8tnttgart,  1466  bis  am  1600,  und  seine 
Mitarbeiter  —  ebenda  1882,  102—108. 

Aldinger,  Karl  Frledr.,  Missionar,  geb.  Fellbach  16.  Mai 
1834,  geet  St.  Ludwig  bei  Baael  28.  Juni  1882. 

6860a.  Birmele,  GM  K.  F.  A.  Ein  Lebensbild  ans  der  Basler 
Mission.    Basel,  Mitiionsbachh.  1886. 

Algtwer,  Da?.,  Professor  der  Mathematik  au  Ulm  und  Prediger 
das.,  geb.  Ulm  80.  Des.  1678,  geet.  daa.  24.  Mai  1787. 

Wcy.  1,  24-28.  —  PoggHW.  1,  88.  -  ADB.  1,  842.    (Gantor.) 

Allgater,  Job.,  bekannt  als  Schachspieler,  geb.  Schuaaenried 

19.  Juni  1768,  geat.  Wien  2.  Jan.  1823. 
Wnrab.  22,  461. 

Allgayer,  Fr«.  Xav.9  Professor  und  Rektor  in  Ehingen,  dann 
Pfarrer  in  Kocherthfirn,  Pbilolog,  geb.  auf  dem  Fassmacherhof 
bei  Schindel bach  OA.  Waldsee  12.  Nov.  1810,  geat.  Kocberthfirn 
1.  Mai  1886. 

8chw.  M.  1886, 1178  f.  —  BiogrJbAltert  1886, 118-22  (v.  Bagnato). 

Altemstelg,  Job«,  Humanist  und  Theolog,  Propst  in  TBbingen 
1606,  geb.  in  Mindelheim  in  Schwaben,  gest.  nach  1623. 
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6861.  Veeaenmeyer,  Geo.,  Von  J.  A.s  Leben  und  Schriften  — 
In  denen:  Sammlung  von  Aufattzen  .  .  .    Ulm  1827.  S.  38—63. 

Veith,  Bibl.  Aug.  4  (1788),  l".l— 63.  —  ADB.  1,  883.  (Strichele.) 
Althamer,  Andr.,  Prediger  in  Gmünd,  Reformator  von  Ans- 
bach, geb.  Brenz  1498,  gest.  Jägerndorf  am  1564. 

6852.  Ballenstadiue,  Jo.  Am.,  A,  Althamen  vita.  Accedant 
.  .  .  I1L  Epistolae  XXX  ad  Althamerum.  (M.  A.s  Bild.)  Wolfen butelae, 
siimtibus  J.  C.  Heianeri  1740.    1*. 

6863.  Wagner,  Emil,  A.A.  in  der  Reichssladt  Schwab.  Gm  Dnd 
—  BWKG.  6  (1891),  75-78.  83  f.;  7  (1892),  4—7.  10—13. 

6854.  Rolde,  Theod.,  A.  A.,  der  Humanist  nnd  Reformator  in 
Brandenburg- Ansbach.  Mit  einem  Neudruck  aeines  Katechismus  von 
1528  nnd  archival liehen  Beilagen.  Erlangen,  Junge  1895.  [Vermehrter 
Sep.-Abdr.  aus:  Beitrage  enr  bayer. Kirchengeach.  Hg.  v.  Kolde  1,  1.  3.] 

Will,  NUrnb.  Gelehrten -Lex.  1, 28—26.  —  ADB.  1, 366  f.  (Bartmann.) 
Ambflel,  Rudf.   -   S.  Collin,  Rndf. 

Ammann,  Ambr.  Ign.,  Kartograph,  Hofkammerrat,  geb.  Mühl- 
lieim  a.  1).  7.  Dez.  1753,  gest.  Dillingen  1840. 

Qradm.  12  f.  —  PoggH W.  1,  88.  —  Hartmann,  Jnl.,  in :  Beacbr. 
des  0A.  Tuttlingen.  S.  387  ff. 
Am  Steg,  Otto,  Ammann  zu  Ulm  im  13.  Jahrb. 

6855.  Both  v.  Schrecken  atein,  Frnr.,  0.  a.  St.,  Ammann  an 
Ulm  und  Vogt  au  Augsburg  —  Am.  f.  Kunde  d.  deuteck  Von.  N.  F.  9 
(1862),  367—59. 

Andre*  (Andrea),  Ckn.  Karl,  Journalist  nnd  Volksechrift- 
Bteller,  wflrtt.  Hofrat,  geb.  Hildburgbausen  20.  Harz  1763,  seit 
1821  in  Stnttgart,  gest.  daselbst  19.  Juli  1831. 

NekrD.  1831, 637—41.  —  Wunb.  1, 35.  -  ADB.  1, 432  f.  (Brückner.) 

AndreS,  Jak.,  Theolog,  Kanzler  und  Propst  in  Tübingen,  geb. 
Waiblingen  25.  März  1528,  gest.  Tübingen  7.  Jan.  1590. 

6856.  Planer,  Andr.,  Bector  Univerattaüa  .  .  .  Tnb.  L.  S. 
[Trauerrede.]    Tubingac,  ext.  A.  Hocklna  1690.    4°. 

6857.  YarenbUler,  Ant,  Oratio  funebria  de  vfrtutibna  .  .  . 
Jacobi  A.,  .  .  .  Scholae  &  Eccleaiae  Tübingen««  cancellarii  .  .  .  habita 
in  ooenobio  Blraanglensi.  (Mit  Bolaacbnitt  auf  der  Rückseite  des  Titel- 
blatts.)   Tnb.,  ap.  Alex.  Hockiom  1590.    4». 

6868.  Andrea,  Joh.  Val.,  Fama  Andreana  refloreaceni,  aire 
Jacobi  A.  .  .  .  vitae,  fnneris,  acriptornm,  peregrinationnm  et  progeniei 
recitatio.    (Hit  Bild.)    Argentoratl,  exe.  Jo.  Beppins  1630. 

6869.  Lebret,  Joh.  Fr.,  De  Jacobi  A.  vita  et  niissionibus  pro 
refonnanda  Eeoleaia  Lntberana  ausoeptis.  Pars  I.  Tubiugae,  litteria 
Bopfferiania  1799.    4°. 

6869a.  Derselbe:  Mbwfonum  Jacobi  A.  pars  If.  III.  Ebenda 
1800.    4*. 

6860.  Presse!,  Tb.,  Die  fünf  Jahre  des  Dr.  J.A.  in  ChuruchseD. 
Eine  Archiv  Studie  -  JbbDTh.  22  (1877),  207-64. 
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686t  Fittbogen,  Ohr.  Mor.,  J.  AM  der  Verfasser  des  Con- 
eordienbuehee.  Sein  Leben  and  seine  theologische  Bedeutung.  Hagen  i.W. 
und  Leipsig,  H.  Bieel  188t 

6868.  Brnnn,  F,  J.  Andre*'!  Wirksamkeit  in  Sechen  der  Reichs- 
stadt Memmingen  -  ThStW.  9  (1888),  1-96.  121-66. 

8888.  Mosapp,  &,  J.  A.,  Ein  Giaubonsklmpfer  nnd  Friedens- 
stifter des  Refomations-Jahrhunderts.  Zur  800jihrigen  Wiederkehr 
•einen  Todestagen  in  seinem  Leben  and  Wirken  geschildert.  (=5  Für 
die  Feste  and  Freunde  des  Gustav- Adolf-Vereins.  Nr.  126.)  Barmen, 
Klein  1890. 

VigL  auch  Nr.  2082  f.  9087  n.  906a  2198. 

SerpO.  6—10.  —  FlaehL  mem.  tfceoL  1,  96— 19t  SuppL  148-50. 
—  ErnehOrB.  I,  4,  88  f.  (Pahl).  -  ThfiE.  1,  888-88  (Wngenmann).  — 
WWKL.  1,  818—91  (Hcfele).  -  K8B1.  41  (1880),  981-84.  989-98.  — 
ABB.  1,  488-41  (Henke).  —  8ehw.  nt  1890,  89. 

Amdreft,  Yalemt.  (Joh.  V.),  PriUat,  xuletxt  Abt  Ton  Adelberg, 
geb.  Herrenberg  17*  Aug.  1686,  geat  Stuttgart  27.  Juni  1654. 

8864.  Andrei,  J.  V«,  Tita  ab  ipso  oonseripta.  Ex  autographo,  in 
bibl.  Guelferbytano  recoadito,  adramtis  codd.  StuttgartianiB*),  8chorn- 
dorfiensi,  Tübingens),  nnne  primum  edidit  F.  H.  Rheinwald**).    Cum 
ieone  et  chirographo  Andreano.    Berolini,  ap.  H.  Schultsium  1849. 
♦)  Oft  Bibl.  Cod.  bist  Q  107.  140.    0  66.  67. 
**)  Die  versprochenen  Anmerkungen  sind  nie  erschienen. 

Banselbe  ine  Deutsche  übern,  in:  Selbstbiographien  berühmter 
Minner.  Ein  Pendant  an  J.  G.  Mfilleis  Selbstbekenntnissen,  gesammelt 
von  ScyboM.    Bd.  II.    Nebst  Beilagen.    Winterthur,  Steiner  1799. 

8866.  Audreae,  J.  V.,  Memorinlia  benevolentinm  honori,  amori 
et  eondolentiae  data.  Argentorati,  snmptibus  haerednm  L.  Zetaneri  1619. 

6888.  Derselbe:  J.  V.  A.,  T.  D.,  und  Agnes  Elisabeth,  geborener 
Grfiningerin,  Ehdeut,  Geschlecht-Register.  8tuttgardt,  J.  W.  BOssüa  1644. 

Abschrift  hievon  mit  Zusitien  von  Gechter  nnd  Hefelen  —  öff. 
Bibl.  Cod.  bist  0  9L 

6887.  Briefe  von  nnd  an  J.  V.  A.  in  Wolfenbüttel  s.  Monatshefte 
der  Comeninsgesellseliaft  Bd.  9  (1898),  H.  9. 

686a  Henke,  Mitteilungen  aus  dem  Verkehr  J.  V.  Andrei's  mit 
Hersog  August  von  Braunschweig  —  Deutsehe  Ztschr.  f.  christl.  Wissen- 
schaft 1869,  260-364. 

6889.  Dngedruekte  Schreiben  und  Aaszüge  von  Schreiben  von 
D.  Job.  Val.  A.  an  D.  Joh.  8chmidt,  Professor  d.  Theol.  ...  in  Strnss- 
burg,  von  den  JJ.  1688  bis  1664.  .  .  .  Mit  Anmerkungen  aus  des  seel. 
Andrei  geschriebenen  [1]  Lebens- Beschreibung.  (Aus  beglaubigten  Ab* 
Schriften)  —  PatrA.  6  (1787),  285-360.  Vrgl.  dasu  öff.  Bibl.  Cod. 
hist.  Q  140. 

6870.  Leben  J.  F.  Andrea's  [Verf.  Joh.  Wilh.  Petersen]  —  Wirt. 
Repertorium  d.  Litt  St  2.  (1782),  S.  274—365. 

6871.  Hossbach,  Wilh.,  J.  V.  Andre*  nnd  sein  Zeitalter. 
Berlin,  G.  Reimer  1819. 
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6872.  Jon.  Val.  Andrea,  Leben  und  Aaswahl  seiner  Schriften. 
Hg.  von  Jnl.  Hartmann  (d.  Ä.)  in:  Evang.  Volksbibliothek.  Hg.  von 
Klaiber.    Bd.  2.    Stattgart,  A.  Becher  1863.  S.  571—641. 

Aas  Anläse  des  SOOsten  Geburtstags  gaben  Lebensbilder  von 
J.  Y.  A.  in  den  JJ.  1886  and  1887  heraas:  Joh.  Phil.  Glökler,  Alb. 
Landenberger,  Rieh.  Weitbrecht  (DEvBl.  11,  577—602),  Paul  Wurm 
(Calwer  Familienbibl.  Bd.  6).  —  Ausserdem  enthalten  folgende  kirchen- 
historische Sammelschriften  Biographien  oder  Charakteristiken  von  ihm: 
Fisehl.  mem.  theol.  2,  129-87.  —  Piper,  Evang.  Jahrb.  1851.  (Verf. 
Karl  Grfineisen,  von  dem  auch  ein  Vortrag  Aber  A.  erschien  in  der 
Zeitschrift  „Deutschland"  von  W.  Hoffmann.  Wiesbaden  1872.  S.  168 
bis  190.)  —  Tboluk,  Lebenssengen  der  lutherischen  Kirche.  Berlin  1859. 
S.  314—89.  —  Piper,  Zeugen  der  evang.  Wahrheit  Bd.  4.  Leipzig 
1875.  S.  258-70.    (Vf.  F.  L.  Steinmeyer.) 

Arbeiten  über  ihn  finden  sich  ferner  in  folgenden  Schriften :  Pfaff, 
Wirt.  Plutarch  2,  58— 7a  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen].  I,  3.  S.  151-67. 
Bender,  Herrn.,  Gymnasialreden.  Tübingen,  Laupp  1887.  —  Sigwart,  Chph., 
Kleine  Schriften.  2.  Ausg.  Freiburg,  Mohr  1889.  Erste  Reihe.  S.  173  ff. 

Vrgl.  endlich:  Clemm,  Amoenitates  acad.  2,  109—19.  —  Serpil. 
10-13.  -  ThRE.  1,  388-95  (Tholuk- Wagenmann).  —  WWKL.  1,  821 
bis  825  (Hefele).  —  ADB.  1,  441—47  (Henke).  —  Nr.  1051  f.  2156. 

Andrea,  Maria,  geb.  Moser,  geb.  Herrenberg  23.  Okt.  1550, 

gest.  Calw  25.  Jan.  1631. 

6873.  Conz,  Karl  Phil.,  Joh.  Val.  Andrea' 8  Mutter.  Züge  ans 
ihrem  Leben  in  dess. :  Kleinere  prosaische  Schriften  vermischten  Inhalts. 
I.    Tübingen  1821.  S.  86-106  (urspr.  MB.  Nov.  1812). 

Piper,  Evang.  Jahrbuch  1851.    (Gnst.  Schwab.) 
Anhänger,  Joh.,  Pfarrer,  später  Dekan   der  ref.  Gemeinden, 
geb.  Marnbeim  in  der  Pfalz  17.  Mai  1767,  gest.  8.  Juli  1825. 

NekrD.  1825,  1487  f.    (Pahl.)  —  Camerer,  Beitr.  62  f. 

Anheuser   (Anhänger),   Joh«   Gaudens,    Professor   der 
Theologie  in  Wien,  geb.  in  Reutlingen  am  1510,  gest.  1542. 

Beschr.  d.  OA.s  Reutlingen.    1893.  S.  479. 

Anghelm,  Yalerius,  genannt  Rüd,  Arzt  und  Chronist  in  Bern, 

geb.  Rottweil,  gest.  Bern  1540. 

6874.  Bloesch,  E.,  V.  A.  und  seine  Chronik.  Vortrag.  (Öffent- 
liche Vortrage  gehalten  in  der  Schweiz.  Bd.  VI.  H.  6.)  Basel,  Schweig- 
haoserische  Verlagsbuchh.  1881. 

6875.  V.  A.,  ein  Reformator  aus  dem  Laienstande  —  Alpenrosen 
(Bern)  Bd.  6. 

Rockgaber,  Gesch.  d.  Frei-  u.  Reichsstadt  Rottweil.  II,  2  (1838). 
S.  502-504.  -  Vrgl.  ADB.  1,  483  f.    (Stern.) 

Apinus  (Biene),   Joh.  Lndw.,    Professor   der  Medizin   in 
Altdorf,  geb.  Öhringen  20.  Nov.  1668,  gest.  Altdorf  28.  Okt.  1703. 
ADB.  1,  506.    (A.  Hirsch.) 

Arier,  Pet.  —  S.  unter  Parier. 

Heyd,  Bibliographie  der  wOrtt.  Geschichte  II.  20 


Arlt-Aeperg. 

Arlt,  Otto  v.,  Generalmajor,  geb.  Matzenbach  8.  Min  1818, 
gest  Ulm  24.  Min  1892. 

8tAm.  1888,  801.  —  8ehw.  M.  1888,  686. 

Ankraiter,  Hlek.  (Job.  Mich.),  Dichter  and  Voiksschrift- 
steller,  k.  k.  Hofeekretir  in  Wien,  geb.  Sali  a.  N.  1.  Not.  1761, 
gest.  Wien  14.  Jan.  1814. 

Grad«.  18.  —  Wank  1,  66.  -  ADR  1,  588  t    (K.  Goedeke.) 

Arm»«*,  Hemrl,  Waldenserftbrer,  geb.  Embran  30.  Sept  1641, 
gest  ScbSnenberg  OA.  Maalbrono  8.  Sept  1721. 

6876.  Klaiber,  K[arl]  H[erm.],  H.  A.,  Pfarrer  and  Krlegsobereter 
der  Waldcneer.    Sie  Lebensbild.    Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  188a 

Daaaelbe  ta  LtBSttos.  187%  448-58.  486-90. 
ABB.  1,  54a    Haehtr.  12,  794.    (Stilln.)  —  8.  aoeh  Eppler  im 
Volkablatt  ftr  die  reformirte  8ehireia  18  (1881),  161  ff. 

Arm*ld,  Frle*r.  Wlllu,  Musiker  and  Masikbändler,  geb.  Sont- 

beim  OA.  Heilbronn  10.  Min  1810,  gest  Elberfeld  12.  Febr.  1864. 

ADB.  1,  586  f.    (v.  Dommer.) 

Armold,  J#k.  Crmttfr»,  Violoncellist,  geb.  Niedernball  1.  Febr. 
1773,  gest  Frankfurt  26.  Jali  1806. 

Allg.  MaaZtf.  XII,  608  ff.  —  ADB.  1,  688.    (v.  Dommer.) 

Armtld,  Jmm9  Maler  tu  Ulm,  gest  1669. 

ADB.  1,  58a    (8ehm.) 
Arm*ld,  Karl  (Friedr.  K.  Gottfr.),  Organist  in  Christiania,  Kompo- 
nist, geb.  Neunkirchen  OA.  Mergentheim  6.  Mai  1794,  gest  1847. 

ADB.  1,  568.    (v.  Dommer.) 

Aachmamaem,  Geschlecht  der  Herren  von. 

6877.  Bauer,  H.,  Beitrage  aor  Geaehichte  uod  Genealogie  der 
Herrn  v.  A.,  Bebenbarg,  Bilriet,  Klingenfels,  Limburg,  Langen  barg  and 
Ravensteln  —  WJbb.  1848,  1.  S.  116-39. 

687a  Die  Edelherren  von  A.-Eaehaoh  -  ZWFrk.  4,  2  (1867), 
299  f.  (vrgl.  1858,  58  ff.)- 

Beachr.  d.  OA.  Kfinselaau  8.  864—69.  —  S.  auch  unter  Pfahl. 

Aachhaaaea,  Joh.  Oottfr.  t.,  Dechant  in  Gombarg,  Bischof 
von  Wfinbarg  and  Bamberg,  geb.  Lauda  in  Baden  12.  Okt.  1575, 
gest  Begensburg  22.  Dez.  1622. 

6879.  Weber,  Heinr.,  J.  G.  v.  A.,  Fürstbischof  von  Bamberg 
und  Wflraburg,  Herzog  zu  Franken.    Würaburg,  F.  X.  Bucher  1889. 

6880.  Des  Bamberger  Fürstbischofs  J.  O.  v.  A.  Gesandtschafts- 
Reise  nach  Italien  und  Rom  1612  und  1618.  Hg.  v.  C.  Hftntle.  (Bibl. 
d.  Litt.  Ver.  in  Stuttgart.    165.)    Tübingen,  (Dr.  v.  B.  Laupp)  1881. 

89.  Bericht  über  Bestand  und  Wirken  des  hist  Vereins  f.  Ober- 
franken zu  Bamberg.    1876.  S.  1—81.  —  ADB  14,  451—63.    (Henner.) 

Asperg,  Willi,  «f.  v.  (14.  Jahrb.). 

6881.  Heyd,  Wilh.,  G.  W.  v.  A.  als  Krieger  und  Hofmann  in 
Neapel  -  WVjsh.  1883,  6-10. 
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Aftsum,  Joh.,  Theologe,  geb.  in  Nürtingen  1 552,  gest.  als  fiof- 

prediger  and  Superintendent  in  Weikergheim  4.  Aug.  1619. 

Serpil.  13.  —  Fischl.  mein,  theol.  1,  296—801.  —  ADB.  1,  626. 
(Klüpfel.) 

Afiam9  Joh.  Augustin,  Sekretär  des  Herzogs  Johann  Fried- 
rich, geb.  1528,  gest.  nach  1621. 

Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  739,  kk. 

Auberlen,  Familie. 

6882.  Zur  Geschiente  der  Familie  A.  (Gex.  K.  J.)  —  Volksschule 
44  (1884),  571-73. 

Vrgl.  die  Zusammenstellung  der  Mitglieder  dieser  Familie  in  der 
Beschreibung  des  Oberamts  Cannstatt  Hg,  von  dem  K.  Statist.  Landes- 
amt   Stuttgart,  Kohlhammer  1895.  S.  545. 

Auberlen,  Karl  (K.  Aug.),  Professor  der  Theologie  in  Basel, 
geb.  Fellbach  24.  Nov.  1824,  gest.  Basel  2.  Mai  1864. 

KSB1.  25,  204-06  (Gess).  —  ThRE.  1,  757—59  (Fabri).  —  ADB.  1, 
632  f.  (Wagenmann). 

Auberlen,   Sani.  Glo.,   Musikdirektor  in  der  Schweiz,  später 
am   Münster   in   Ulm,  geb.  Fellbach   23.  Nov.  1758,   gest.  Ulm 

23.  Aug.  1829. 

6883.  S.  G.  Auberlen's,  Musikdirektors  und  Organisten  am  Münster 
in  Ulm,  .  .  .  Leben,  Meinungen  und  Schicksale.  Von  ihm  selbst  be- 
schrieben.   M.  e.  Titelkupfer.    Ulm,  i.  G.  d.  Stettinischen  Buchh.  1824. 

Auberlen,    Wllh.    (W.   Amandas),    Oberlehrer,   geb.  Fellbacb 

24.  Okt.  1798,  gest.  27.  Sept.  1874. 

Volksschule  1874,  499—506.    (C.  Hartmann.) 

Auch,  J.  A.9   Mechaniker,  geb.  Echterdingen   22.  Febr.   1765, 
gest.  Weimar  1842. 

ADB.  1,  634.    (Burkhardt.) 

Aue,  Hartmann  v«,  ritterlicher  Dichter,  ca.  1170—1215. 

6884.  Bauer,  F.,  und  Ow,  Hans  C.  Frhr.  v.,  Hartmann's  v.  A. 
Heimath  und  Stammburg  —  Germania  16  (1871),  155-67. 

6884  a.  Bai  er,  Adalb.,  Über  Hartmanns  v.  A.  Heimath  und  Kreuz- 
lüge  -  ebenda  24  (1879),  72  f. 

ADB.  1,  634—36.    (Jänicke.)  —  Gödeke,  Grnndriss  1,  89. 
Auer,  Joh«  GH.,  Missionsbischof  auf  Kap  Palmas  (Afrika),  geb. 

Nenhulacb  18.  Nov.  1832,  gest.  Kap  Palmas  16.  Febr.  1874. 

6885.  Bischof  Auer's  Leben  —  Ev.  Missions-Magazin.  N.  F.  19 
(1875),  177—88.  239-55.  271-84.  305—33.  Wiederholt  als  Buch  unter 
dem  Verf.-Namen  J.  Hesse:  Basel  1886. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII  (1889). 

Auerbach,  Berth.,   Dichter,  geb.  Nordstetten  28.  Febr.  1812, 

gest.  Cannes  8.  Febr.  1882. 

6886.  Bcrthold  Auerbach.  Ein  Gedenkblatt  zum  28.  Febr.  1882. 
Berlin,  Anerbach  1882. 
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6887.  Lasker,  Bd,  B.  A.,  Eine  Gedenkrede.    Ebenda  1882. 

88881  Zabel,  Elf.,  B.  A.,  ein  literarisches  Portrit  —  UnaZ. 
1888,  1,  001-88. 

6889.  Weeeh,  Fr.  t.,  Erinnernngen  an  B.  A.  —  DRv.  1888;  2, 
206-11. 

8880.  Branu-Wiesbadcn,  Karl,  B.  A.  Erinnerungen  elnea 
alten  Mannet  —  AZ.  1888,  B.  Nr.  46.  47. 

689L  Auerbach,  B.,  Briefe  anaeinen  Freund  Jakob  Auerbach. 
Ein  biogranlrfaehee  Denkmal.  Mit  Vorbemerkungen  Ton  Fr.  8pielhagen 
und  dem  Heraaageber  (Jakob  Anerbaen,  aowie  e.  Portrit)  I.  II.  Frank- 
Hart  a.  M.,  Liter.  Anatalt  Bitten  ft  Loening  1884. 

8888.  Ana  des  Lebe»  B.  Anerbaeba  —  8ehw.  M.  1884,  801. 

888a  Bettelheim,  A[nt],  B.  A.  In  Nordatetten  —  AZ.  1889 
B.  Nr.  8  f. 

6888  a.  Deraelbe:  B.  A.  anf  der  Univeraltlt  nnd  auf  dem  Hohen- 
aaperg  -  AZ.  1888.  Nr.  941.  847.  889. 

6884.  Deraelbe:  Der  Nachlas«  B.  Anerbaeba.  Vortrag  .  .  .  1891. 
(Ana  »Die  Nation11  abgedr.)  —  in  dessen:  Deutsche  nnd  Fransosen. 
Wien,  Hartleben  1896.  8.  186—811. 

8886.  Zur  Erinnerung  an  B.  A.    [Stuttgart  1898.] 

Vrgl.  ferner  8chw.  M.  1888,  216  f.  867  f.  und  AZ.  1888,  Nr.  42. 

A«g<,  J#>k.  Akr.  Da?.,  General,  geb.  Herrenberg  29.  Sept. 
1698,  gest.  Stuttgart  24.  April  1784. 

6896.  Fnoaa,  JosM  Bede  bey  dem  Grabe  Sr.  Excellenz  des . . . 
Herrn  J.  D.  A.  v.  A.  .  .  .  in  höchster  Gegenwart  Sr.  Herxogl.  Dnrcb- 
laneht  genalten  den  87.  Jnlii  1784.  8tuttgard,  gedr.  b.  J.  Ph.  Erhard  o.  J. 

6897.  8enbert,  A.  r.,  Ein  wfirtt  General  des  vorigen  Jahr- 
hunderts —  WVJsh.  1878,  160—08. 

Aulber.  —  8.  unter  Alber. 

d'Amtel,  Am%.  Helmr.,  Theologe,  geb.  Heilbroon  1.  Not.  1779, 
gest.  als  Prälat  und  Oberhofprediger  in  Stattgart  30.  Sept.  1835. 

6898.  d'Autel,  A.  H.,  Predigten  ...  M.  e.  Vorwort  v.  C.  C. 
v.  Flatt  Samt  einer  kursen  Biographie  und  Charakterschilderang  des 
Verfassers.    Reutlingen  J.  C.  Micken  jnn.  1887. 

8ehw.  M.  1886,  1869  f.  1875.  —  NekrD.  1886,  806-09.  —  ADB.  1, 
692  f.    (Kern.) 
Autemrleth,   Ferd.  (Job.   Heinr.  F.),   Professor   der  Medizin 
and  Kanzler  der  Universität  Tübingen,  geb.  Stuttgart  20.  Okt. 
1772,  geet  TBbingen  2.  Mai  1835. 

Sehw.  M.  1886,  581  f.  588.  585  f.  —  NekrD.  1885,  454-64.  - 
PoggHW.  1,  77.    -   ADB.  1,  695  f.    (C.  Volt.)    -   Hsch.  1,  281—33. 
(Gurlt)  —  Briefe  an  ihn  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  324.  325. 
VrgL  auch  Nr.  2561. 
Amtemrieth,  Herrn.  (H.  Friedr.),  Professor  der  Medizin,  geb. 
Tübingen  5.  Mai  1799,  gest.  das.  9.  Jan.  1874. 

Sehw.  M.  1874,  1321.  —  Hsch.  1,  283  f.    (Gurlt.) 


Autcnrieth    Bahnmaier.  809 

Antenrieth,  Jak.  Friedr«,  Geh. Rat  and  Direktor  der  Rent- 
kammer, geb.  Stuttgart  22.  März  1740,  gest.  das.  28.  März  1800. 
Monatscbr.  f.  d.  w.  Forstw.  5, 180  f.  —  ADB.  1, 693—95.  ( Antenrieth.) 

Bach,  Heinr.  (Karl  Pbil.  H.),  Kartograph  und  Geognost,  Topo- 
graph beim  stat.-topogr.  Bureau  mit  Hauptmannscharakter,  geb. 

Grossingersheim  30.  Juni  1812,  gest.  Stuttgart  15.  Dez.  1870. 
ADB.  1,  752.    (Gftmbel.) 

Bachenstein,  Ritter  von. 

6899.  Die  Ritter  von  B.  im  Kocherthal.  (Goz.  L.  Fr.)  —  ZW.- 
Frk.  [1],  H.  1  (1847),  14-18. 

Beschr.  des  0A.8  KOnzelsau.  S.  516-23. 

Bachlingen,  Herren  von. 

ZWFrk.  1848,  38-43.  (J.  Albrecht.)  Nachtrage  hiezu  ebenda 
1849,  111—13.  -  Vrgl.  auch  1855,  41-43;  1859,  3-5,  wo  ein  Stamm- 
baum dieser  Herren  v.  H.  Bauer. 

Backmeister,  Joh.  v.,  Geh.  .Regimentsrat  in  württ.  Diensten 

und  Syndikus  des  Schwäbischen   Kreises,   geb.  Rostock  1.  Jan. 

1657,  gest.  Stuttgart  22.  Jan.  1711. 

ADB.  1,  757  (Wintterlin  nach  einer  Leichenrede  M.  Weissmanns.) 

Bacineister,  Familie. 

6900.  Bach  mann,  Über  die  Familie  B.  —Blätter  f.  Hymnol.  1886,12. 

Bacineister,  Adf«,  Germanist,  Dichter  und  Publicist,  geb.  Ess- 
lingen 9.  Juli  1827,  gest.  Stuttgart  25.  Febr.  1873. 

6901.  Schmid,  Rad  f.,  A.  Bacmeisters  Biographie  —  in:  Bac- 
meister,  Abhandlungen  und  Gedichte.  (M.  Porträt)  Stuttgart,  Kohl- 
hammer 1886. 

GgwL.  4  (1873),  203  f.  (FI.  Fischer.)  —  AlemB.  1893,  97-103. 
(Aug.  Holder.) 

Bader,  Christine  Kegine,  Somnambule,  geb.  in  Simmersfeld 
OA.  Nagold  1678. 

6901a.  [Jäger,  J.  W.],  Larva  mendaci  lucis  angelo  detraeta. 
Das  iat:  Entdeckung  des  lugenhafften  Geistes  des  Satans  .  .  .,  vor- 
gestellt in  einer  warhafftigen  und  gründlichen  Erzehlung  dessen,  was 
sich  mit  C.  R.  Baderin,  die  sich  vieler  göttlichen  Visionen  falschlich 
gerühmet,  zugetragen  .  .  .  Wobey  ferners  anhängig  der  gantze  Actus 
revocationis  .  .  .,  so  genandte  G.  R.  Baderin  ...  in  grosser  Versamm- 
lung abgelegt.    Stuttgart,  M.  G.  Lorber  1700.    4°. 

Vrgl.  auch  Nr.  2248a  im  Nachtr.  des  1.  Bandes. 

Bahnmaier,  Jonathan   Friedr.,  Professor  der  Theologie 

in  Tübingen  1815 — 19,   zuletzt  Dekan  in  Kirchheim  u.  T.,  geb. 

Oberstenfeld  12.  Juli  1774,  gest.  Owen  18.  Aug.  1841. 

Gradm.  17.  —  Schw.  M.  1841,  1005.  —  ADB.  1,  766  f.  (Palmer).  — 
Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  1.  S.  81—84. 
Vrgl.  auch  Nr.  2223. 


310  Baldung— Bardili. 

Baldung,  Hans,  genannt  OrSn  (Grien),  Maler,  einer  Gniünder 
Familie  an  gehörig,  geb.  iw.  1475  und  1480,  gest.  Strassburg  1545. 

Jul.  Meyers  Allg.  Künstlerlex.  2, 617—637.  (0.  Eisenmann.  Hier  auf 
8.  622  Quellen  sur  Biogr.  Baidungs.)  —  ADB.  2,  17—19.    (Eisenmann.) 

Baldung,  Kaspar,  Bruder  des  Malers  Hans  B.,  mit  ihm  einer 
Omünder  Familie  entstammend,  Jurist  in  Freibarg  und  Stras- 
burg, gest.  1540. 

ADB.  2,  19.    (Stintsing.) 

Baldung,  Pia«  Hieran.,  Neffe  des  Malers  Hans  B.,  aus  einer 
Gmünder  Familie,  Lehrer  der  Humaniora  und  der  Rechte  in 
Freiburg,  Rat  bei  der  Regierang  in  Ensisheim,  lebte  zwischen 
1480  and  1540. 

ADB.  2,  19  f.    (Stintsing.) 

Balthasar  von  Horrheim,  Baumeister  (15.  Jahrh.). 

WVjsh.  1882,  121.    (Alfr.  Klemm.) 
Balticu*,  Martinas,  geb.  München  1532,  dort  als  Lehrer  tbätig 
1554—59,  Rektor  in  Ulm  1559—92,  lat.  Dichter,  gest.  1600. 

6902.  [Veesenmeyer,  Geo.],  Nachricht  von  des  M.  B.,  ehe- 
maligen Ulmischen  Reetors,  Leben,  Verdiensten  und  Schriften.  Ab- 
schnitt I.  IL    Ulm,  gedr.  b.  Ch.  U.  Wagner,  d.  altern  1798.  94.    4*. 

6908.  Rein  hardstöttn  er,  Karl  v.,  Martinus B.  Ein  Humanisten- 
leben aus  dem  sechzehnten  Jahrhundert.  (M.  Porträt  u.  Illustrationen.) 
(Bayer.  Bibliothek.  Hg.  v.  K.  v.  Keinhardstöttner  &  K.  Trautmann.  Bd.  1.) 
Bamberg,  Büchner  1890. 

Wey.  1,  84-45.  —  ADB.  2,  82  f.    (Scherer.) 

Balz  (Balz,  Beiz),  Nicol.,  gen.  Mfinsinger,  Arzt  zu  Ulm 
und  im  Dienste  Herzog  Eberhards  i.  B. 

MCBlWürtt  22,  148  f.    (Moll.) 

Bangold,  Jos.  (J.  Konr.)  v.,  Oenerallieutenaut,  geb.  Spalt  in 
Franken  26.  Nov.  1780,  gest.  Ca  anstatt  27.  März  1851. 

6904.  [t.  Rüpplin,  Generalmajor],  Zur  Ged&chtnissfeier  Sr.  Ex- 
cellens  des  Herren   Generallieutenants  v.  I*.     Gesprochen   von   einem 
seiner  Verehrer  .  .  .    Cannstatt,  i.  C.  v.  L.  Bosheuyer  1851. 
Der  Lebensabriss  hieraus  in  WJbb.  1851,  1.  S.  107—19. 
BanzhafT,  Phil.  Heinr»,  Oberförster  in  Altensteig,  geb.  Schlecht- 
bach 1.  Mai  1759,  gest.  Altensteig  lö.  Sept.  1825. 

Abhandinngen   des   Ver.   f.   forstwissensch.   Ausbildung.     H.  2. 
Tübingen  1826. 
Bär,  Carl  Vir.  v.,  Major  und  Oberinspektor  des  Waisenhauses  zu 
Stuttgart,  geb.  Paris  5.  Juni  1760,  gest.  Stuttgart  20.  Mai  1825. 
NekrD.  1825,  567—75.    (Neuffer.) 

Bar  diu,  Burkh.,  Professor  der  Rechte  und  Hofgerichtsassessor 
in  Tübingen,  dort  geb.  1629,  gest.  1692. 
ADB.  2,  55.    (Muther.) 
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Bardlli,  Chph.  Gottfr.,  Philosoph,  Professor  an  der  Karls- 
schale and  am  Gymnasium  zu  Stuttgart,  geb.  Blaubeuren  18.  Hai 

1761,  gest.  Mergelstetten  5.  Juni  1808. 

6905.  Pf  äff,  Karl,  Ch.  Q.  B.,  hessischer  Hofrath  und  Professor 
am  Gymnasium  zu  Stuttgart,  geschildert  von  seinem  Schwiegersöhne. 
Als  Manuscript  für  Freunde  gedruckt  Esslingen,  gedr.  b.  L.  Har- 
burger 1860. 

Gradro.  ia  —  Camerer,  Beitr.  86—88.  —  ADB.  2,  65  f.   (Richter.) 

Barth,  Chn.  (C.  Glo.),  Dr.  theol.,  Hauptpfleger  der  Missions- 
tbätigkeit  in  Württemberg,  Volks-  und  Jugendschriftsteller,  geb. 
Stuttgart  31.  Juli  1799,  gest.  Calw  12.  Nov.  1862. 

6906.  Werner,  Karl,  C.  G.  B.  .  .  .  nach  seinem  Leben  und 
Wirken  gezeichnet  I  (m.  Porträt).  IL  III.  Calw,  Vereinsbuohh.  1865 
bis  1869. 

6907.  Weitbrecht,  G.,  Dr.  C.  G.  B.  nach  seinem  Leben  und 
Wirken  geschildert  (=  Deutsche  Jugend-  u.  Volksbibl.  55.)  Stutt- 
gart, J.  F.  Steinkopf  1875. 

6908.  Kopp,  Wilh.,  C.  G.  Barth' s  Leben  und  Wirken.  Mit  Bild- 
nis. (Calwer  Familienbibliothek.  I.)  Calw  u.  Stuttgart,  Yereinsbuch- 
handlung  1886. 

Ev.  Mi88.-Mag.  1868,  97—164.  —  JshN.  1864,  19—24.  (Kurr.) 
Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  7.  S.  199—210. 

Barth,  Glo.  Geo.,  Oberbaurat,  geb.  Stuttgart  21.  Juni  1777, 
gest.  daselbst  2.  Jan.  1848. 

Schw.  M.  1848,  694.  —  NekrD.  1848,  41-43.  —  Meyer,  Allg. 
Künstlerlcx.  8,  48.    (Krell.) 

BarttrufT,  Ferd.,  Generallieutenant,  geb.  Ludwigsburg  18.  Okt 
1792,  gest.  ebenda  17.  Juni  1856. 
StAnz.  1856,  1731—33. 

Bas«,  Jak.,  Großindustrieller,  geb.  Zang  OA.  Heidenheim  2.  Dez. 

1835,  gest.  Langenargen  30.  März  1894. 
Schw.  M.  1894,  676. 

Bats,  Aug.  Friedr.,  Chefdirektor  des  Gerichtshofs  in  Tübingen, 
geb.  Regengburg  1757,  gest.  Tübingen  10.  Febr.  1821. 
Gradm.  19  f. 

Baader,  Joh.  Geo.,  Dekan  in  Sulz  a.  N.,  geb.  Waiblingen 
1.  Jan.  1733,  gest.  Sulz  a.  N.  25.  Okt.  1814. 

Claus,  W.  Väter.  2,  224—40. 

Bauer,  Andr.  Friedr.,  mit  F.  König  Erfinder  der  Schnell- 
presse, geb.  Stuttgart  18.  Aug.  1783,  gest.  Oberzeil  bei  Wfirz- 
burg  27.  Febr.  1860. 

6909.  Göbel,  Theod.,  Friedrich  König  und  die  Erfindung  der 
Schnellpresse.    Stuttgart,  Gebr.  Kröner  1883.    4°. 


812  Baaer  -BaoagMaer. 

AZ.  1860,  Hr.  106  B.  -  ADB.  2,  138  f.  (Kanaan*.)  —  Pog*- 
HW.  1,116. 

Bauer,  Heim,  Dekan  in  Weinsberg,  Historiker,  geb.  Mergeut- 
heim  19.  Sept  1814,  geat  Weinsberg  18.  Mai  1872. 

8ehw.  IL  1878,  486  t  -  ZWFrk.  9,  8  (1878),  888-88.    (Bank 
Baaer.)  —  Oberaartabeeehr.  Mergsatheiai  488. 
Baaer,  Ladw.  (L.  Amandua),  Professor,  Dichter  nnd  Historiker, 
geb.  Orendelsall  15.  Okt  1808,  geat  Stattgart  22.  Mai  1846. 

68101 1  sbaasihriss  aad  freundsehaftHehe  Briefe  L.  Baaera  —  vor 

sefaaa:  Schriften.  Nach  e.  Tode  hg.  ▼.  saiaaa  Ftandsa.  8tnttgart  1847. 

8traeas,  Dav.  Ttn  KL  Schriften  1882;  &  246-73,  und  Geeaamelte 

8ehriftea.    BiagaL  .  .  .  v.  E.  Zelter.    II,  8. 199-2ia  -  8chw.  M.  1846, 

681  ff.  -  HakrD.  1846,  911-14.    (Halnr.  Wagaer.)  —  ADB.  8,  146  f. 

(A.  Baaar.) 

Baahlaa«,  Jak.,  Mediiiner,  Botaniker,  Herzoglicher  Leibant 

in  Mömpelgard  1570—1613,  geb.  Basel   12.  Febr.  1541,  gest. 

Mömpelgard  26.  Okt.  1613. 

ADB.  2,  148— 6L    (Jessao.)  -  8.  such  unter  VUcber,  Job. 
Baakaf(er),  Clav«,  Banmeiater  in  Ulm  1584—96. 

WTJih.  1888,  168  f.    (Klemm.) 

Baakof(er),  Frletb*.,  Erbauer  der  Dooaubrficke  in  Ulm,  lebt 
in  Ulm  um  1562—76. 

WVJsh.  1888,  168.    (Klara.) 

Baaaaeister,  Familie. 

691L  Baumeister,  Adf.,  Chroalk  dar  Familiaa  B.,  Sehiess  nnd 
Faekler  seit  der  Mitte  des  aehtaehnten  Jahrhunderts.  0.  0.  (1878).  Fol. 

Baumeister,  Greger,  Hauschronograph  des  Stifts  St  Peter 
in  Baden,  geb.  Wieaeneteig  29.  Aug.  1717,  gest.  St  Ulrich  in 
Baden  8.  Juli  1772. 

FreibDifteA.  80,  106  f.    (P.  Undner.) 

Banmeiater,  Jak.  Sebald,  Zeichenlehrer  in  Gmünd,  Maler 
und  Radirer,  geb.  Augsbnrg  3.  Okt  1777,  gest  Groänd  9.  Man  1829. 
Meyer,  Allg.  Künatieriex.  8,  148.    (Wintterlin.) 

Baumeister,  Job.  Wilk*  Professor  an  der  Tierarzneischule 
in  Stuttgart,  auch  Tiermaler  und  Lithograph,  geb.  Gmünd  27.  April 
1804,  geat.  Stuttgart  3.  Febr.  1846. 

Schw.  M.  1846,  821.  —  Monatsehr.  f.  d.  württ.  Foratw.  6,  284—86. 
—  ADB.  2,  166  f.  (Lobe.)  —  Meyer,  Allg.  KQnstlerlex.  3,  149.  (Wiot- 
terlia.) 

Baamgfirtaer,  Friedr.,  Professor  an  der  Baugewerkschule 

in  Stuttgart,  Landtagsabgeordneter  für  Ludwigsburg  1871 — 81, 

geb.  Ludwigsburg  21.  Marx  1823,  gest.  Stuttgart  15.  Mai  1881. 
Schw,  M.  1881,  893. 
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Baumbauer  -Baur.  81 S 

Baamhauer,  Leonh.,  Bildhauer,  geb.  in  Gmünd  im  16.  Jahrb. 

WVjeh.  1882, 149  f.  (Klemm.)  —  Dokumente  betr.  B.  s.  in  Nr.  968  a. 

Bäumlein,  Wilh.  (W.  Friedr.  Ludw.),  Philolog  und  Schulmann, 

Ephonis   des  Seminars   Maulbronn,    geb.  Langen  bun?  23.  Sept. 

1797,  gest.  Maolbronn  24.  Nov.  1865. 

Sehw.  M.  1866,  307  f.  —  ADB.  2,  170—72.  (Eckstein.)  —  N.  Jbb. 
f.  Philo).  94,  241—48.    (Jahn.) 
Baur,  Chn.  Jak.,  Professor  in  der  medizinischen  Fakultät  zu 
Tübingen,  Prosektor«  geb.  Täbingen  16.  Febr.  1786,  gest.  daselbst 

2.  März  1862. 

Sehw.  M.  1862,  643. 

Baur,  Ferd.  (F.  Chn.),  Doctor  and  Professor  der  Theologie  in  Tü- 
bingen, geb.  Schmideu  21.  Juni  1792,  gest.  Tübingen  2.  Dez.  1860. 

6912.  Worte  der  Erinnerung  an  F.  C.  v.  B.,  Doctor  nnd  ordent- 
lichen Professor  der  Theologie  an  der  Universität  Tübingen  .  .  .  Tü- 
bingen, L.  F.  Fues  1861. 

6913.  Zell  er,  Ed.,  F.  Ch.  B.  —  in  desselben:  Vorträge  und 
Abbandinngen  geschichtlichen  Inhalts.   Leipzig,  Fues  1865.  S.  354—434. 

6914.  Lang,  Wilh.,  Banr  and  Strauss  —  JNR.  4  (1874),  I,  841 
bis  861.    Auch  in  dessen:  Von  and  aus  Schwaben  ...  3.  1886. 

6915.  Weizsäcker,  Karl,  F.  C.  B.  Rede  zur  akademischen 
Feier  seines  100.  Geburtstages  21.  Juni  1892.   Stuttgart,  Frommann  1892. 

Sehw.  M.  1861,  253  f.  279  ff.  1892,  1205.  —  UnsZ.  6,  229—54.  — 
PrJbb.  7,  496—512.  8,  206-25.  288-315.  —  ADB.  2, 172-79.  (Zeller.) 
-  ThRE.  2,  163—84.     (H.  Schmidt.)  -    WWKL.  2,  64-75.    (Funk.) 

Vrgl.  auch  Nr.  2566.  2609. 

Baur,  Karl  v.,  bayr.  Generalmajor  und  Oeneralqaartiermeister, 
geb.  Ladwig8burg  1771,  gest.  München  30.  März  1847. 
AZ.  1847,  Nr.  91.  —  ADB.  2,  179  f.    (Landmann.) 

Baur,  Karl  Wilh«,  Professor  am  Polytechnikum  zu  Stuttgart, 
geb.  Tübingen  17.  Febr.  1820,  gest.  Stuttgart  2.  Mai  1894. 

6916.  Cranz,  Carl,  Zum  Andenken  an  C.  W.  B.  Vortrag  — 
KB1GRW.  1894,  485-98. 

Sehw.  M.  1894,  1007  f. 
Banr,  Leop.,   Hofschieferdecker,  gest.  Stuttgart  2.  März  1791. 

6917.  [HAbner,  Eberh.  Fr.],  B**r  der  Schieferdüker.  Nicht 
Fallstaf,  nicht  Eulenspiegel:  Sondern  ganz  Er!!  Mit  einer  Silhouette 
in  Lebensgrösse  [sie].    0.  0.  1792. 

6917  a.  B.  and  Schabart  oder  Schieferdecker  nnd  Poet,  zwei 
schwäbische  Volks-Originale.  Aas  einem  alten  Manuscript.  Stuttgart, 
J.  Ullrich  1845. 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Stattgart,  185L 

Baur,  $am.,  Dekan  in  Göttingen-Alpeck,   Polyhistor,  geb.  Ulm 

31.  Jan.  1768,  gest.  Göttingen  25.  Mai  1832. 

Gradm.  23.  —  NekrD.  1832,  428  f.  —  ADB.  2,  180  f.    (Kelchner.) 


314  Baur-Breitenfeld— Beck. 

Baur-Breitenfeld,  Fidel  Karl  v.,  Generallieutenant,  geb. 
Rottweil  8.  April  1805,  gest.  Ludwigsburg  20.  März  1882. 
Pt  1,  417  f.  —  Sebw.  M.  1882,  527  f. 

Bausenberger,  Willi.  Heinr.,  Schulmann,  geb.  Kirchheim 
u.  T.  18.  Juni  1803,  gest.  20.  Dez.  1881. 

6918.  Assfahl,  Ein  Freund  der  Jugend  -  Volksschule  88 
(1878),  467-72. 

Bayrincher  Hieael.  —  S.  unter  Klostermayr,  Matthias. 

Bebel,  Heinr.,  Tübinger  Humanist,  geb.  Ingstetten  1472,  gest. 
1518. 

6919.  Conz,  Carl  Phil.,  H.  Bebeis  Leben  —  ErsohGrE.  I,  8,  274 
bis  280  und  wieder  in  desselben :  Kleine  prosaische  Schriften  oder  Mis- 
cellen  für  Litteratur  und  Geschichte.  Neue  Sammlung.  Ulm,  Stettin  1825. 

6920.  Zapf,  (Geo.  Wilh.),  H.  B.  nach  seinem  Leben  und  Schriften. 
Ein  Beitrag  zur  altern  Litteratur  und  zur  Gelehrtengeschichte  Schwabens. 
Augsburg,  i.  K.  b.  J.  G.  Ch.  Braun  1802. 

Suringar,  Bebeis  proverbia  germanica.  1  ff.  —  WVolksbibl.  I,  1. 
S.  78-  85.  (Staudenmaier.)  —  Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  hist  Fol.  739,  kk. 
—  ADB.  2.  195-99.    (Geiger.)    Nachtr.  11,  793. 

Bebenburg,  Herren  von. 

6921.  Bebenburgische  Besitzungen  —  ZWFrk.  8,  1  (1868),  139  f. 
S.  auch  unter  Aschhansen. 

Bebenburg,  Lupoid  v«,   Bischof  von  Bamberg,  Vorkämpfer 

für  die  kaiserlichen  Rechte  gegenüber  der  Papstgewalt,  geb.  gegen 

Ende  des  13.  Jahrh.,  gest.  22.  Okt.  1362. 

ADB.  19,  649.  (v.  Schulte.)  —  Die  Stammburg  des  Geschlechts 
der  B.  steht  bei  dem  heutigen  Weiler  Bemberg  OA.  Gerabronn. 

Becher,  Aug.,  Jurist,   Parlamentarier,  geb.  Stuttgart  21.  Febr. 
18 10,  gest.  daselbst  11.  Aug.  1890. 

Schw.  M.  1890,  1571  f.  -  Vrgl.  auch  Nr.  1853  f. 
Beck.    Dominien*,    Benediktiner,    Lehrer  der  Mathematik  in 
Ochsenhausen    und    in    Salzburg,    geb.    Opfingen    OA.    Ehingen 
27.  Sept.  1732,  gest.  Salzburg  22.  Febr.  1791. 

Oberdeutsche  allg.  Litt.Zt*.  vom  28.  Febr.  1791.  —  Wurzb.  1, 
210.  —  PoggHW.  1,  125.  —  ADB.  2,  212  f.    (Cantor.) 

Beck,   €rlo.  Friedr.,    Professor   am   Gymnasium   zu  Stuttgart, 
geb.  Tübingen  28.  Sept.  1789. 

Camcrcr,  Beitr.  54. 

Beck,  Karl  (Joh.  Friedr.  K.),  Prälat  in  Hall,  geb.  Ludwigsburg 

12.  Dez.  1818,  gest.  5.  Jan.  1886. 

6922.  Schwarzkopf,  Osk.,  Prälat  v.  B.  Eine  Skizze  — 
KSB1.  47  (1886),  35—37. 
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Beck»  Sieh*,  Orientalist,  Prediger  am  Hausier  ra   Ulm,  dort 
geh.  14.  Jan.  1653,  gest  10.  Man  1712. 

Wey.  1,  56-60.  -  ADB.  2,  21&    (WolC) 

Beck,  Pattl,  von  Mnnderkingen,  evangelischer  Pradikant  in  Geis- 
lingen om  1530. 

Wey.  %  16  l 

Beck,   T#>k.  (Job.  T.),    Professor   der  Theologie   in  TBbiogen, 
geb.  Balingen  22.  Febr.  1804,  gest  Tübingen  28.  Dez.  1878. 

0828.  Worte  der  Erinnermng  an  Dr.  J.  T.  B.  .  .  .  Tübingen, 
Heekeahaaer  1879. 

6884.  8andberger,  V.,  Zar  Erinnerung  an  f  Prof.  Dr.  theol. 
J.  T.  v.  B.  —  LtBStAnz.  1879,  152-60.  173—80. 

6925.  Riggenbach,  Beruh.,  J.  T.  B.,  ein  Schriftgelehrter  buiu 
Himmelreich  gelehrt  Lebensbild,  grösstentheils  nach  ungedruekten 
Quellen  bearbeitet    (M.  Portrit)    Basel,  C.  Detloff  1888. 

6826.  Briefe  und  Kernworte  von  J.  T.  B.  Hg.  v.  J.  Lindenmeyer 
u.  P.  v.  Zyehlinski.    Gütersloh,  Bertelsmann  1885. 

6927.  W urm,  P.,  Dr.  J.  T.  Beck  und  seine  Stellang  zur  Mission  — 
AMissZ.  6  (1879),  119-32. 

6928.  (Riggenbach,  J.  C),  Noch  einmal:  Beck  und  die  Baseler 
Mission.    (Aus  .Kirchenfreund«)  —  AMissZ.  15  (1888),  140-45. 

Vrgl.  aueh  Sehw.  M.  1879,  741  f.  —  AZ.  1879,  B.  Nr.  17.  - 
KSBI.  40  (1879),  49-53.  57—61.  —  ThRE.  17,  693-707.  (Rob.  Kflbel.) 
—  Weitere  Artikel  sind  verzeichnet  in  WVjsh.  1880,  199. 

Beckh,  Hattk.  Frieds*.,  Waisenpfarrer  in  Ludwigsburg,  geb. 
in  Augsburg  1708,  gest  Ladwigsbnrg  31.  Dez.  1780. 
Claus,  W.  Väter  2,  42-47. 
Beckh,   Budf*   Papierfabrikant   iu    Faurndau,   geb.  Tuttlingen 

1.  Jan.  1804,  gest.  Faurndau  15.  Sept.  1886. 
Sehw.  M.  1886,  1773. 

Beer,  Geo.,  Erbauer  des  Lusthauses  in  Stuttgart,  daselbst  gest. 
17.  Juli  1600. 

AÜB.  2,  248.   (Wintterlin.)  —  WVjsh.  1882,  141  -43.   (Klomm.)  - 
Meyer,  Kunstlerlexikon  3,  281—83.    (Wintterlin.) 
Beger,   Euseb.,   Ratskonsulent   in   Reutlingen,  später  in   Ulm, 
juristischer  Schriftsteller,   geb.   Reutlingen   31.  Okt.    1721,   gest. 
Ulm  10.  April  1788. 

ADB.  2,  270  f.    (Göppert.) 

Beger,  tteo.  Dat.,  Syndikus  iu  Reutlingen,  geb.  daselbst  1716, 
gest.  1773. 

Beschr.  d.  OA.s  Reutlingen.    1893.  8.  486. 
Beger,  Joh.  Oeo.,  Syndikus  in  Reutlingen,  geb.  das.  27.  Febr. 
1673,  gest.  1758. 

Beschr.  d.  OA.s  Reutlingen.    1893   S.  486. 
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Beger,  Joh.  Geo.,   Theolog,  geb.  Reutlingen  13.  Febr.  1728, 
gest.  daselbst  25.  Nov.  1753. 

6929.  Erbauliche  Lebens-Geschichte  eines  schon  in  der  besten 
Blflthe  seiner  Jahre  alt  genug  gewordenen  eyferigcn  Gottesgelehrten, 
weiland  Herrn  M.  J.  G.  Begers,  SS.  Ministerii  ecclesiastici  eandidati  et 
.  .  .  Ducis  Wort,  stipendiarii  .  .  .  Reutlingen,  gedr.  in.  Fischerischen 
Schriften  1754. 

Beheim,  Hielt.,   fahrender  Meistersanger,  geb.  Sülzbacb  Sept. 
1416,  gest.  um  1474  (wie  es  scheint  wieder  in  S.,  s.  Caspart). 

6930.  Leben  in  Karajan's  Ausgabe  des  Buchs  von  den  Wienern. 
Wien  1843.    (S.  auch:  10  Gedichte  Beheims.    Hg.  v.  dems.  1848.) 

AGHStKK.  1812,  609—11.  —  Z WFrk.  10,  177-  87.  (Caspart)  - 
ADB.  2,  280  f.    (Bartsch.)    Nachtr.  11,  793. 

Beich,  Joach.  Fr«.,  Landschafts-  und  Schlachtenmaler,  anch 
Radierer,  geb.  Ravensburg  15.  Okt  1665,  gest.  Manchen  1748. 
ADB.  2,  290.     (W.  Schmidt  u.  A.  Wintterlin.)  -   Meyer,  AI  Ig. 
Kflnstlerlex.  3,  337  f. 

Beigbar th,  Karl  Friedr.,  Architekt,  geb.  Stattgart  30.  Jan. 
1809.  gest.  daselbst  25.  Nov.   1878. 

Schw.  M.  1879,  821.  (Wintterlin.)  —  Meyer,  Allg.  Künstler! ex.  3, 
342  f.    (Wintterlin.)  -  ChrKb.  1879,  47  f.  —  KChr.  14,  196. 

Bellino,  Ad  f.,  Konsul  in  Odessa,  geb.  Rottenburg  23.  Juni  1801), 

gest.  Wien  18.  März  1864. 

AZ.  1864.  B.  Nr.  182  (S.  2154). 

Bellino,  Karl,  Kapitän  und  Dolmetscher  der  englisch-ostindiscben 
Kompagnie  in  Bagdad,  Orientalist,  geb.  Rottenburg  21.  Jan.  1791, 
gest.  zu  Mossul  in  der  türk.  Provinz  Diarbekir  13.  Nov.  1820. 
WJbb.  1823,  1.  S.  72-80.  —  Athen.  4,  92—101.    (Rothacker.) 

Belsenberg,  Herren  von. 

6931.  Bossert,  Gust.,  Regesten  der  Herren  v.  B.  — -  ZWFrk.  10, 
1  (1875),  15. 

Bemelberg.  —  S.  Boineburg. 

Benedict,  Jul.,  Komponist,  geb.  Stuttgart  27.  Nov.  1804,  gest. 

London  5.-  Juni  1885. 

Schw.  M.  1885,  1293. 

Benedict,  Moses,  Bankier,  geb.  Stuttgart  21.  Febr.  1772,  gest. 
ebenda  8.  Juli  1852. 

NekrD.  1852,  475-77.  -  Schw.  M.  1852,  1237. 

Bengel,  Familie. 

6932.  Kurzer  Begriff  der  Bengelischen  Voreltern  in  aufsteigender 
Linie.    O.  O.  (1762).    4°. 

6933.  Nachkommen  von  Dr.  Johann  Albrecht  B.  Vcrfasst  zu 
Ende  des  Jahres  1817.  Stuttgart,  gedr.  mit  Steinkopf  sehen  Schriften 
1818.    4», 
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6934.   [Benignus],    Stammbaum  von  D.  Jobann  Albrecht  B., 

geboren    1687,   gestorben   1762,   sowohl    Nachkommen   als    Vorfahren, 

nebst  Photographie  und  eingefloehtenen  .  .  .  Familienmitteilnngen  .  •  . 

Zusammengestellt  nach  dem  Stande  vom  15.  Dezember  1886.    Festgabe 

an  Bengels  iwei  hundertjährigem  Geburtstage.    Stuttgart,   Greiner  und 

Pfeiffer  (1887).    Fol. 

Bengel,  Albr.  (Job.  A.),  Klosterpräzeptor  in  Denkendorf,  dann 

Prälat  nnd  Konsietorialrat  in  Stuttgart,  geb.  Winuenden  24.  Juni 

1687,  gest.  Stuttgart  2.  Nor.  1752. 

6986.  Fresenius,  Joh.  Phil.,  Zuverlässige  Naehiieht  von  dem 
Leben,  Tode  nnd  Schriften  des  weiland  Hoehwllrdigen  und  Hochgelehrten 
Herrn  J.  A.  Bengels  . , .  sowohl  aus  seinem  [1] . . .  eigen  händigen  Aufessen, 
als  auch  ans  dessen  Personalien  geeammlet  .  .  .  (Mit  Titelkupfer.) 
Frankfurt  u.  Leipsig  [1756]. 

6936.  Burk,  Joh.  Chr.  Fr.,  J.  A.  Bengel's  Leben  und  Wirken 
meist  nach  handschriftliehen  Materialien  bearbeitet.  HU  B.'s  Bildniss. 
Stattgart,  J.  F.  Steinkopf  1831. 

Derselbe:  Dr.  J.  A.  Beugels  literarischer  Briefwechsel.  Eine 
Zugabe  su  dessen  Leben  nnd  Wirken.    Stattgart,  F.  Brodhag  1888. 

6937.  Palmer,  Chn.,  J.  A.  B.  Leben  und  Auswahl  seiner 
Schriften  —  in:  Eräug.  Volksbibliothek.  Hg.  v.  Klaiber.  IV.  Stutt- 
gart, Ad.  Becher  1864. 

6938.  Wächter,  Osk.,  J.  A.  B.  Lebensabrfsa,  Charakter,  Briefe*) 
und  Ausspruche.  Nebst  einem  Anhang  aus  seinen  Predigten  nnd  Er> 
b  an  lingual  linden.  Nach  handschriftlichen  Mittheilungen  dargestellt.  Mit 
(1.  Bildnisse  Bengels.     Stuttgart,  S.  G.  Liesching  1865. 

•)  Him  fOgo  KU  dl*  I  Brief*  t.  J.  A.  Bangel,  milg«.  ».  Br.au  —  BWKO. 
1SH,  4t  t. 

6938a.  Reiff,  Fr.,-  J.  A.  B.  und  seine  Schale.    Heidelberg  1882 

—  in :  Sammlung  von  Vortragen  hg.  v.  Frommel  and  Pfaff.  Bd.  6.  H.  8. 

6939.  Wächter,  Osk.,  B.  nnd  ötlnger.  Leben  und  Aussprache 
iweier  altwDrttembergieeber  Theologen.    Gütersloh,  Bertelsmann  1886. 

6940.  Nestle,  Eberh.,  B.  als  Gelehrter.  Ein  Bild  frlr  unsere 
Tage.  Mit  neuen  Mitteilungen  aus  seinem  handschriftlichen  Nachlass. 
Sonderabdruck  ans  „Marginalien  und  Materialien'.  Tübingen,  Heckea- 
haner  1893. 

Ober  „B.  als  Pidagog"  bandelten  A.  Scbmid  —  in:  SDScbB. 
1866,  8.  69-72.  77—81  und  Hartmann  -  in:  Volksschale  1887,  S.  483 
bis  4*1-  496—603.  666— 63. 

Aus  Aulass  der  Feier  seines  200jähr.  Geburtstags  erschienen 
folgende  Artikel: 

Schw.  M.  1887,  1169  f.  —  Blatter  f.  Hymnol.  1887,  7.   (Fischer.) 

—  Zaitschr.  f.  kl.  Wies.  u.  ki.  Leben  1887,  6.    (Rob.  Kübel.)  —  Allg. 
bt.  luth.  Kirehenstg.  1887,  26  f. 

Im  Cbrigen  vrgl.:  Barth,  SQddentacbe  Origioalfen  (I],  6-34; 
11,7-27.—  Clane,  W.VIterl,  15-90.  — ADB.  2,  331-33.  (t.  d.  Qolu.) 

—  ThKE.  2,  296-301.   (Bnrk-Hartmann.)  —  WWKL.3,  877  f.    (Funk.) 

—  Koch,  Gesch.  d.  Rfrehenl.  I,  5,  89—99.  jsflsjjat 
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Beagtl,  Erast,  Dekan  in  Tübingen,  geb.  Denkendorf  12.  Min 
1785,  geet.  Tübingen  1.  April  1798. 

8B4L  Miller,  Oeo.  Haar.,  Brevis  eommeadatio  aemoriae  aate- 
eeeearle  noftri  Eraeeti  Bengetti.  (Provineiam  8aperinleadeatis  tibi 
denaadataai  iaflett  O.  tL  IL)    Tabingae,  litterb  8chr*mmii  (1798).  4  •. 

6942.  Laste  ottnatlieke  Bade  ve/l.  Herra  M.  &  Bereit . . .  samt 
dar . . .  Traaerredc,  dia  nglaiah  teinea  Leboaalaaf  aathilt  Zum  Deak- 
mal  dar  icneenchlirunslea  Uabe . . .  das  Drak  flbargabaa.  Tübingen, 
L.  F.  Faaa  179a    4*. 

6948.  Denkart  aai  Otaba ...  M.  JB.  Bengale . . .,  aus  schuldigster 
Ehrfurcht  «ad  Dank  gagan  daa  ff ohlaaaligan  liebreiche  aad  undgen- 
aflafge  Iaepektioe  errichtet  roa  das  Ministerium  dar  siatttehen  Disease. 
Ebaada  179a    4#. 

ADR  2,  88a    (Palmar.) 

Beagel,  Ernst  CHI*  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
Prälat,  geb.  Zaveleteio  8.  Nor.  1769,  gest.  Tübingen  23.  Mira  1826. 

6944.  Denkmal  dar  Achtung  aad  Liebe  aar  Erinnerung  an  den 
am  28.  Mira  1888  unerwartet  aekaell  aa  einem  beerern  Leben  entrückten 
Herrn  D.  E.  O.  B.  .  .  .    Tübingen,  gedr.  b.  L.  F.  Faes  1886. 

8ehw.  M.  1886,  805  f.  -  HekrD.  1826,  168-66.  -  WJbb.  1886, 
L  8. 88-48.  -  ATh.  4,  788-46.  (Stendal.)  -  Athen.  1,  48-70.  (Roth- 
aekar.)  -  ADB.  2,  880  f.    (Palmer.) 

Berg»  Grafen  von. 

Besehr.  d.  OA^  Bhingan.    189a    II,  8.  74—76. 
Berg,  GMatla»  Helmr,  ▼.,  oldenbnrgiacher  Bandeatagageaandter, 
dann  8taataminister,  geb.  8chwaigern  27.  Nor.  1765,  geat  Olden- 
burg 9.  8ept  1848. 

Gradm.  84.  —  NekrD.  1848,  798.  —  ADB.  2,  868  f.    (Mendorf.) 

Barg,  Karl  Frledr«,  Apotheker,  geb.  Herrenberg  25.  Febr. 
1774,  geat  Stuttgart  21.  Mai  1835. 

8ehw.  M.  1886»  789.  791.  —  PoggHW.  1,  147. 

Barlager,  Hielt.,  Profeaaor  in  Tübingen,  geb.  Uhlbach  29.  Sept. 
1566,  geat.  Tübingen  15.  Not.  1625. 

6945.  Aufzeichnung  von  Erlebniaaen  aad  Briefbach  (1696—1624) 
-  Oft  Bibl.  Ood.  hltt.  Q  109. 

8ohnurrer,  Nachr.  v.  Lehrern  d.  hebr.  litt  in  Tüb.  S.  160—69. 

Berkeameyer*  Jttrg,  ein  Ulmer  Dichter,  wahrach.  bloß  geist- 
licher  Lieder,   erbaulicher   biblischer  Schriftatelier   im    reforma- 

toriachen  Sinn,  1525—45. 

Veecenmeyer,  Beiträge  nur  Gesch.  der  Litteratur  und  Reformation. 
Ulm  1792.  8.  179-81.  —  Der»,  in  ZBTh.  I,  L  8.  819-26.  —  ADB.  2, 
899  f.    (P.  Preesel.) 

Berllehingen,  Herren  von. 

6946.  Genealogie  des  Geschlecbts  der  v.  B.  von  Job.  Sigm. 
Brecht el  von  8ittenbach.    1624.  —  Mönch.  Bibl.  cod.  gerui.  2275. 
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6917.  Regesten  der  Harren  t.  B.  (Hg.  v.  ü.  Sohünhutb)  —  ZW.- 
Frk.  5,  2  (1860),  218-88. 

6948.  Bauer,  FI.,  Die  ilerren  t.  B.  in  Bayern.  Bes.  Abdr.  ». 
d,  Areh.  d.  bist.  Ter.  v.  Unterfranken  u.  ,Ysebaffenburg  XVI,  1.  Wflrz- 
burg,  Dr.  v.  F.  E.  Theln  1862. 

6949.  Denkmale  der  Herren  v.  B.  im  alten  Kreuxgang  an  Schon- 
thal  —  ZWFrk.  6,  2  (1860),  295-99.  —  Vrgt.  1861,  «8-28.  (H.  Baner.) 

Beaobr.  d.  OA.b  Ktlnzelsau.  S.  892—407. 
Rerllchiiigen,  Frledr.  Alex.  Frhr.  v.t  österr.  Feldmarscball- 
lieutenaut,  geb.  Jagstbausen  OA.  Neckarstrim  1715,  gest.  11.  Mai 
1789. 

Wnnb.  1,  820. 
Berll «hingen,    Ritter  «öte  v.,   geb.  am  1480,   gest.  Horn- 
berg  23.  Jnli  1562. 

6960.  Leben  s-Beschreibung  Götzens  v.  B.  mit  der  eisernen  Hand; 
von  ihm  selbst,  mit  verschiedenen  Anmerkungen  erläutert  v.  Verono 
Franck  t.  Steigerwald  .  .  .  Nürnberg  1781.  [Ältester  Druck  der 
Selbstbiographie.] 

6951.  Leben,  Fehden  und  Handinngen  des  Kittors  GöU  v.  B., 
zubenannt  mit  der  eisernen  Hand,  durch  ihn  selbst  beschrieben.  Nach 
der  alten  Handschrift,  nebst  einigen  noch  ungedruckten  Briefen  des 
Kitters  hg.  t.  0.  F.  H.  Schönbuth.  H.  Götzens  Bild  und  Handschrift. 
Hergentbeim,  Thomm  1858. 

Dasselbe:  2.  Aufl.,  m.  e.  Abbildung  des  Grabmals  Ritter  Götzens 
im  Kloster  SchOnthal.    Heilbronn,  A.  Seheurlen  1859. 

[Schffnbutb  legte  seiner  Ausgabe,  die  er  soerst  in  ZWFrk.  4, 
374—442  erscheinen  Hess,  die  Hdscbr.  Öff.  Bibl.  Cod.  tiiat.  F  148  zu 
Urnode,  berichtigte  aber  den  Text  beim  zweiten  Druck  v.  J.  1859  nach 
anderen  Handschriften.] 

6952.  Wegele,  Frz.  X.,  Götz  t.  B.  und  seine  Denkwürdigkeiten 
-  ZDCG.  Tf.  F.  3  (1874),  129—66. 

6952a.  Die  Denkwürdigkeiten  Götzen  v.  B.  -  ZWFrk.  10,  1 
(1875),  21-24. 

6958.  Lang,  Karl,  Ritter  G.  v.  B.  mit  der  eisernen  Hand;  Ar 
Freunde  der  altdeutschen  Geschichte.  Mit  Kupfern  .  .  .  nebst  einer 
Stammtafel.  2.  rechtmässige  Aufl.  Heilbronn  n.  Rutbenburg  a.  d.  T., 
J.  D.  Class  1825. 

6954.  Berlfobiogeu-Koasacb,  Fr.  Wolf*.  Götz  Gf.  t.,  Ge- 
schichte des  Ritters  Götz  v.  B.  mit  der  eisernen  Hand  und  seiner 
Familie.   Hit  10  lithogr.  Tafeln.    Leipzig,  Brockhaus  1861. 

6955.  Lentner,  J.  F.,  G.  v.  B.  vor  Gericht.  I.  II  —  MB.  1844. 
Nr.  148-47,  162—66. 

6956.  Ober  die  Haft  des  G.  v.  B.  in  Augsburg.  (Naeh  handsebr. 
Urkunden  des  städt.  Archivs  an  A.)  —  2.  Jahrea-Bericnt  d.  bist.  Ver. 
im  Oberdonau-Kreise  für  1886.  S.  88—40. 

6957.  Kamann,  J.,  Die  Fehde  des  G.  v.  B.  mit  der  Reichsstadt 
Nürnberg   und  dem   Hochstift   Bamberg  1512—1614.    (Qu  eil  er»  schrille» 
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und  Abhandlungen  sur  8taats-,  Kultur-  und  Kunstgeschichte  der  Reichs- 
stadt Nürnberg.    H.  t)    Nürnberg,  J.  L.  8ehrag  1808. 

6868.  Briefe  und  Urkunden  in  der  Lebeosgeschichte  6.  v.  B. 
mit  der  eisernen  Hand,  ans  dem  Heilbronner  Archiv  mitgetheilet  Fürth, 
J.  B.  Geyer  1792. 

6969.  Will,  Com,  Briefe  des  Gftte  v.  B.  und  seiner  Familie  an 
den  Rath  der  8tadt  Windsheim  —  Ana.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Vors. 
N.  F.  9  (1862),  896-98.  486-38. 

6960.  Mechel,  Ghn.  v.,  Abbildung  der  eisernen  Hand  des  tapfern 
deutschen  Ritters  Göts  t.  B.    Berlin  1815.    Fol. 

Vrgl.  ferner  folgende  Artikel :  Westennanns  Deutsche  Monatshefte 
Juni  1877  (Oberhorst),  LtB8tAnz.  1883,  202-22  (Beckh),  ADB.  2,  405 
bis  406  (Alfr.  Stern)  u.  endlich  in  Bd.  1  die  Nummern  862— 63  a. 

Berliehingen,  Jos.  (J.  Friedr.  Ant.)  Gf.  v.,  Staatsrat,  geb. 

Tyrnan  in  Ungarn  8.  Febr.  1759,  gest.  23.  April  1832. 
Nekrl).  1882,  818—17.  —  Wimb.  1,  820. 

Berliehingen,  K#nr.  v.,  15.  Jahrb. 

6961.  Berlichingen-Rossach,  Friedr.  Gf.  v.,  Ritter  C.  v.  B. 
und  seine  Ahnen  —  ZWFrk.  5,  2  (1860),  178-202. 

Bernritter,  Friedr .,  Herz.  Rentkammerrat,  geb.  zn  Esslingen 
1754,  gest  Stattgart  31.  Okt.  1803. 

Gradm.  35. 

Bernstatt,  Herren  von.  —  S.  unter  Neilingen,  Herren  von. 
Beroldlngen,  Freiherren  von. 

6962.  Liebenau,  Th.  di,  La  famiglia  B.  Versione  iuliana  del 
Dr.  A.  Pioda.  (Eatratto  dal  Bollettino  Storico  della  Sviszera  Italiana, 
1890.)    Bellinzona,  tipogr.  Eredi  G.  Golombi  1890. 

Beroldlngen,  Jos.  Ign.  Gf.  v.,  Minister  des  K.  Hauses  und 
der  Auswärtigen  Angelegenheiten,  geb.  Ellwangen  27.  Nov.  1780, 

gest.  Stuttgart  24.  Jan.  1868. 
Schw.  M.  1868,  427  f. 

Bertram,  Joh.  Friedr»,  Theolog  und  Geschichtschreiber  von 
Ostfriesland,  geb.  Ulm  7.  Febr.  1699,  gest.  Aurich  18.  Juni  1741. 

ADB.  2,  551.    (Friedländer.) 

Bertach,  Kilian.  —  S.  Nr.  945. 

Besold,  Chph.,   Professor  der  Rechte  in  Tübingen  und  Ingol- 
stadt, geb.  Tübingen  1577,  gest.  Ingolstadt  15.  Sept.  1638. 

6968.  Roseher,  Wilh.,  Die  deutsche  Nationalökonomik  an  der 
Gr&uxscheide  des  16.  u.  17.  Jahrh.  —  in:  Abhandlungen  der  K.  sachs. 
Ges.  d.  Wiss.  Bd.  10  (1865).    Hier  handeln  die  SS.  313-325  von  B. 

6964.  Wagner,  Tob.,  Evangelische  Censur  und  grOndtliclie 
Widerlegung  der  Motiven,  warumb  Ch.  B.  geschrieben,  dass  der  recht 
und  einig  seeligmaehende  Glaub  allein  in  der  römischen  Kirchen  anzu- 
treffen.   Tübingen  1640. 
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696f>.  Spittlur,  Lndw.  Timutli.,  Über  C.  Be.iolds  Religions- 
verStideruug  —  PmtrA.  8,  42-979,  auch  in  SpiLtl.  a.  Wk.  12,  283—311 
(vrgl.  auch  ebenda  S.  96  f.),  uud  als  Sep.-Abdr.  mit  Zusätzen  v.  0.  C. 
F.  Hohnike.    Qreifswald,  Akad.  Buchh.  1822. 

Jugler,  Beitrage  zur  Jurist.  Biographie  1,  82-126.  —  ErsuhGrE. 
1,9.  288  f.    (Spangenberg.)  —  ADB.  2,  656-68.    (Mnther.)  -  Pfcff  in 
öff.  Bibl.  Cod.  hist.  P  739,  kk. 
Hegold,    Joh.   üeo.,    Prof.  jur.    am    Collegiom    illnstre,    geb. 
Tübingen  21.  Dez.  1580,  gest.  ebenda  6.  Okt.  1635. 

6966.  Nu  uff  er,  Hart,  Oratio  in  honorem  ...  J.  G.  Beaoldi, 
JC.  ac  antecessoris  in  illnslri  Collegio  ordiuarii  .  .  .  Tubiflgae,  lypii 
Th.  Werlini  (1626).    4'. 

Jogier  am  eben   angeführten   Ort  1,  127—29.  —  ADB.  2,  668. 
(Muther.) 
Besserer,  Herren  von. 

6967.  Schulte*,  A.,  Die  Familie  der  B.  in  Ulm.  Vortrag  — 
WVjah.  1887,  26-34.  118—19. 

Besserer,   Alfor.  Frhr.  v.,  Kriegsmaun,  geb.  in   Ulm  (oder 
Stnbersheim)  1786,  gest.  1,  Febr.  1839. 

6968.  Beiträge  au  der  Lebensgeschichte  dos  Generali  A.  Frlirn. 
V.  B,-Thalfingen.     0.  0.  u.  J. 

Honnayr,  Taschenbnch    für  d.  vaterl.  Gesch.  1832.  S.  XXX  bis 
XXXV. 
Besserer,  Beruh.,  Bärgermeister  von  Ulm  in  der  Reform  ations- 
zeit,  dort  geb.,  auch  gest.  (nicht  1542,  sondern)  1544. 
Wey.  2,  33-36.  —  ADB.  2,  572.    (Presse).) 
Bestlln,  Joh.  Nep.  Professor  der  Theologie  in  Ellwangen,  dann 
Oeneralvikariatsrat,  zuletzt  Stadipfarrer  in  Laacbheim,  geb.  Ell- 
wangen 28.  Febr.  1768,  gest.  Laacbheim  14.  Juli  1831. 

6969.  Lang,  Lor.,  Denkmal  der  Achtang  and  Liebe  errichtet 
dem  Dr.  J.  N.  ß.  .  .  .    Tübingen,  L.  F.  Fues  1832. 

KblRottb.  1831,  2.  8.  65-74.    (Lang.)  -  ThQoS.  1831,  749-75. 
BetmJlns,  Chn.,  Pfarrer  and  Liederdichter,  geb.  Wildenstein  in 
Böhmen  1619,  gest.  Sindelfingen  26.  Jan.  1677. 

Will,  Nürnberg.  Gelehrten-Uz.  I,  109  f.  —  ADB.  2,  583.    (Presse).) 
—  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen  I.  L.  3.  8.  485  f. 
Benrlin,  Jak.,,  Professor  der  Theologie  und  Kanzler  in  Tübingen, 
geb.  Dornstetten  1522,  gest.  Paris  28.  Okt.  1561. 

6970.  Schnupf,  Theodoric,  Jae.  Beurlioas  redivlrus  ...  hoc 
est,  Oratio  funebris  de  pia  Tita,  et  lugnhri  obitn  .  .  .  J.  Benrlini  Dorn- 
stettensis ...  Cni  cimnexa  est  Concio  exequialls  .  .  .  Tnbingae,  typis 
Th.  Werlinl  1613.     4*. 

Serpil.  14.  —  Fhehl.  mem.  theol.  82—87.  -  ADB.  2,  585  f. 
(Palmer.) 

Hcjd,  Bibliographie  d*r  wlrtt  Oeichtchta  II.  21  "* 


Beatter,  ISrk*,  Stadtschultheis*  too  Herrenalb,  Parlamentarier, 
geb.  Balingen  18.  Dea.  1829,  gest  Hemnalb  26.  Juni  1891. 

Seh*.  IL  1801,  1815.  —  8tAos.  1891,  1068. 

Beyer»  Wilk.  (Job.  Gbn.  W.),  Bildhauer  (and  Maler)  in  Stutt- 
gart, spater  in  Wien,  geb.  Gotha  27.  Den.  1726,  gest.  SehSnbrunn 

28.  Mira  1806. 

ffimb.  1,  884.  —  All*  Kanetehronlk  6  (1880),  Nr.  &  4.  (Ksb- 
debo.)  —  Tcirich,  Butler  Ar  Kunstgewerbe  4  (1876),  &  68  ff.  —  Dem« 
jae,  Zar  Geschieht»  tob  Sdtiahnua.  Wiea  1886.  —  Derselbe  ia  Allf  . 
Kttastlerlex.  ▼.  Hey«  8  (1885),  788— 8a  —  Pfoüfor,  Die  Lodwigsborger 
Poraellan-Fabrlk  -  WYJib.  1898,  868-85. 

Bejrerle,  Amt.  (A.  Fra.  Elias),  Präsident  beim   Reichsgericht, 
geb.  Weilderstadt  20.  Febr.  1824,  gest  Leiptig  14.  Mira  1886. 
Sehw.  IL  1888,  486.  -  Blatter  t  GefiogniaskeBde  81,  818  f. 

Beyacklag,  Jek.  Baltk.,  Geistlicher  in  Hall,  Liederdichter, 

geb.  Hall  4.  Nor.  1669,  gest.  ebenda  14.  Sept.  1717. 

Koch,  Gesell,  d.  Kirebeol.  I,  6.  8. 408—04  and  die  dort  citierten 
Slterea  Werke.  —  ADB.  2,  808.    (P.  Presset.) 

Bexaeakerger,  Cte*.  Helar*  Staatsrat,  Prisident  des  Ober- 
tribnnals,  geb.  Erbach  im  Odenwald  SO.  Mai  1795,  gest  Stutt- 
gart 12.  Des.  1866. 

8ebw.  M.  1887,  895  f.  —  ADB.  8,  807  f.    (Steffenhagen.) 
BMemlmek,  Baltk«,  Dr.  tbeoL,  Propst  an  Stattgart,  geb.  Grün 
berg  in  Hessen  14.  Jan.  1638,  gest  17.  Aog.  1578. 

FleekU  mea.  theol.  1,  148—48.  —  ADB.  8,  818  f.  (Palaer.)  - 
Koch,  Geseh.  d.  Klreheal.  I,  2.  S.  291  f. 

BMemkaek,  Eberk.,  1.  ev.  Abt  ron  Bebenhausen,  geb.  Grfin- 
berg  in  Hessen  2.  Juli  1528,  gest  Bebenhausen  24.  April  1597. 
Fisehl.  mem.  theol.  1,  124-26.  -  Kielm.  81-83.  —  ADB.  2,  616. 
(Palmer.) 

BMeariiaek,  Fei«,  Dr.  theol»,  Abt  in  Adelberg,  dann  in  Maul- 
bronn, Mitglied  des  Kirchenrats  and  der  Landschaft,  geb.  Statt- 
gart 8.  Sept  1564,  gest  Bebenhausen  7.  Jan.  1612. 

ADB.  2,  617.    (Palmer.) 

BMearibaek,  Willi.,  Stiftsprediger  in  Stattgart,  geb.  Grünberg 
in  Hessen  2.  Nor.  1538,  gest  Bebenbansen  6.  April  1572. 

Flachl.  mem.  theol  1,  168-72.  —  ADB  2,  617.    (Palmer.) 

Bidenaaai,  Jak.,  Jesuit,  Professor  in  München  und  Dillingen, 
neolat.  Dichter,  geb.  Ehingen  a.  D.  1577,  gest  Rom  20.  Aug.  1639. 
ADB.  2,  617  f.    (Westermayer.) 

Blei,  Ctakr.,  Professor  der  Philosophie  and  Theologie  in  Tü- 
bingen, geb.  Speier  gegen  1430,  gest  Tübingen  1495. 


Biene— Bilfinger.  328 

6971.  Biel,  Hieroo.  Wig.,  Dissertatio  tbeologica  de  Gabriele  B., 
celeberrimo  papista  antlpapista  .  .  .  praeside  6.  Wernsdorfio.  Vitem- 
bergae,  literis  Gerdesiani»  1719.    4f. 

6972.  Linsenmann,  Frz.  Xav.,  G.  B.  and  die  Anfinge  der 
Universität  zu  Tübingen  —  ThQuS.  1865,  196-226. 

6973.  Derselbe:  G.  B.,  der  letzte  Scholastiker  and  der  Nomi- 
nalismus —  ebenda  449—81.  601—76. 

6974.  Pütt,  Gast,  G.  B.  als  Prediger  geschildert.  Erlangen, 
Deichert  1879. 

Moser,  Vitae  professoram  Tab.  23—35.  —  ADB.  2,  622  f.  (v.  Hert- 
ling.)  -  ThRE.  2,  458—60.  (Tschackert.)  —  WWKL.  2,  804— 08. 
(Linsenroann.) 

Biene,  Joh.  Lndw.  —  S.  Apinus,  Job.  Ludw. 
Bieringen  (OA.  KQnzelsan),  Herren  von. 

6975.  Bauer,  Herrn.,  Die  Herren  v.  B.  —  ZWFrk.5, 1  (1859),  13 f. 
—  Beschr.  d.  OA.s  Könzelsan  S.  417—19. 

Bihl,  Oeo.  Friedr.,  Teichelfabrikant,  geb.  in  Waiblingen  1771, 
gest.  daselbst  17.  Nov.  1840. 

Schw.  M.  1840,  1313. 

Bilflnger,  Familie. 

6976.  (Spittler,  C[bn.]  Fferd.]),  Genealogische  Nachrichten  von 
der  Bilfingerischen  Familie.    Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1802.    Fol. 

Bllflnger,  Geo.  Beruh«,  Philosoph  und  Staatsmann,  Professor 
in  Tübingen,  Akademiker  in  S.  Petersburg,  Geheimerat  and  Mit- 
glied der  Landesregierung  in  Stuttgart,  geb.  Gannstatt  23.  Jan. 
1693,  gest.  Stuttgart  18.  Febr.  1750. 

6977.  Tafinger,  Wilh.  Gli.,  Leichen-Rede  über  den  hochzu- 
betraurenden  Todfall  ...  G.  B.  Bilfingers  .  .  .  Bey  dessen  Standes- 
massiger  Begr&bniss  .  .  .  gehalten.  (Mit  Bild.)  Stutgart,  gedr.  b. 
J.  G.  Cotta  d.  j.    0.  J.    Fol. 

6978.  [Abel,  Jak.  Fr.,  Prof.],  Beitrag  zur  Geistes-  und  Lebens- 
geschichte Herrn  G.  B.  B.  —  PatrA.  9  (1788),  859—402. 

6979.  B.  und  Herzog  Karl  Eugen  —  Bfilau  4,  402—27. 

6980.  Schwab,  Gust,  G.  B.  B.  und  seine  Korrespondenz  —  MB. 
1830,  Nr.  131—38,  wiederholt  in:  Schwab,  Kleine  prosaische  Schriften, 
aasgewählt  und  herausg.  v.  K.  KlOpfel.  Freiburg  u.  Tfib.,  Mohr  1882 
S.  83-120. 

6981.  Briefe  von  G.  B.  B.  an  den  Geh.  Rat  Joh.  Eberh.  Georgii 
1741—43,  157  Stücke  in  Abschrift,  2  in  Orig.  —  öff.  Bibl.  Cod.  hist 
Q  258. 

6982.  Bruchstücke  aus  seinem  sonstigen  Briefwechsel  —  ebenda 
Q318. 

Brucker  o.  Haid,  Bildersal  III.  -  ErscbGrE.  I,  10, 185  f.  (Pabl.) 
—  Kielra.  83-88.  —  Pfaff,  Wirt  Plutareh  2,  106-21.  —  PoggHW.  1, 
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189  f.  -  ADB.  2,  684  f.  (Jul.  Hartmaun.)  —  LtB8tAnx.  1878,  289 
bis  295.  (P.  Kapff.)  —  Schw.  M.  1892  Nr.  17.  —  8.  auch  in  Bd.  1  die 
Nummer  1688. 

Bilgner,  Job.  Uli*.,  Generalchirurg  der  preuss.  Armee,  geb. 
Tuttlingen  (oder  Chor?)  1.  Mai  1720,  gest  Berlin  6.  (od.  9.)  April 
1796. 

ADB.  2,  635.    (Aug.  Hirsch.) 

Bllhuber,  Joh.  Chph.,   Spezial  in  Urach,  verdient  om  das 

württ.  Gesangbuchs wesen,  geb.  Urach  5.  Nov.  1702,  gest  ebenda 

2.  Jan.  1762. 

Koch,  Gesell,  d.  Kirchenl.  I,  5.  S.  22.  —  ADB.  2,  687.  (P.  Presse!.) 

Billingsbach  and  Hartenstein,  Herren  von. 

6983.  Rossert,  Gast.,  Die  Herren  v.  B.  n.  H.     (Regesten)  — 
ZWFrk.  10,  1  (1875),  15—17. 

Bllriet,  Herren  von.  —  S.  Nr.  6877  f. 

Binder,  Chn.,  Numistnatiker,  geb.  Eberstadt  26.  Febr.   1775, 
gest.  Stuttgart  26.  März,  1840. 
Schw.  M.  1840,  369. 

Binder,  Chn.,  Artillerie-Oberstlieutenant,  geb.  Botenheim  23.  Sept. 
1784,  gest.  Stuttgart  19.  Jan.  1859. 

Schw.  M.  1859,  145  f. 

Binder,  Chph.,  Abt  von  Adelberg,  geb.  Grotzingen  OA.  Nür- 
tingen zw.  26.  u.  28.  Dez.  1519,  gest.  Adelberg  31.  Okt.  1596. 

6984.  Hermann,  Chph.,  Oratio  de  orta,  vitae  cnrriculo  et  beata 
ex  his  terris  migrationc  .  . .  Chr.  Binder!  . . .   Tubingae,  typis  J.  Kircheri 

1597.    4°. 

Fischt,  mein,  theol.  1,  68—70.  -  ADB.  2,  643  f.    (Palmer.) 

Binder,  Ciust.,  Präsident  der  Kultministerialabteilung  für  Ge- 
lehrten- und  Realschulen,  geb.  Augsburg  30.  Juli  1807,  gest. 
Stuttgart  22.  Jan.  1885. 

Schw.  M.  1885,  265  f. 

Binder,  Gnst.,  Rektor  des  Realgymnasiums  und  der  Realanstalt 
in  Ulm,  Mathematiker,  geb.  Heidenheim  21.  Nov.  1835,  gest.  Ulm 
23.  Dez.  1883. 

Schw.  M.  1884,  258. 

Binder,  Wilh.  (W.  Chn.),  Schriftsteller,  Konvertit,  geb.  Weins- 
berg 16.  April   1810,  gest.  Stuttgart  1876. 

Wurzh.  1,  400  f. 

Binder,  Wilh.,  Redakteur. 

6985.  Binder,  W.,  Zwei  Jahre  auf  Hohen -Asberg,  in  den  Jahren 
1850  und  1851.    Nach  meinem  Tagebuche.    Rentimgen,  Dr.  v.  G.  Köll 
rentter  1868. 


wtajgftiM-ite-  ..  .— rr- 
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Bir eh- Pfeiffer,  Charlotte  (geb.  Pfeiffer,  verehelichte  Birch), 
Schauspielerin  und  dramatische  Dichterin,  geb.  Stuttgart  23.  Juni 
1800,  gest.  Berlin  25.  Ang.  1868. 

A  DB.  2,  654-56  (Förster)  and  die  dort  weiter  eitierten  Quellen. 

Birek9  Thom«,  Verfasser  geistlicher  Volkskomödien,  geb.  Urach 
nm  1550,  nach  kurzer  Lehrtätigkeit  in  Stuttgart  Pfarrer  an 
verschiedenen  Orten,  am  längsten  (1578? — 1601)  in  Untertfirkheini, 
gest.  Rottenacker  1629. 

6986.  Holstein,  Hugo,  Der  Dramatiker  Tb.  B.  —  Ztschr.  f. 
deutsche  Philol.  16  (1884),  71-85. 

6987.  Sie  vers,  Ed.,  Notizen  iu  Th.  B.  —  Beitr.  mr  Gesch.  der 
deutschen  Sprache  u.  Litt   Hg.  v.  Paul  u.  Braone  10  (1885),  199*205.  450. 

6988.  Maisch,  G.,  Th.  B.,  Pfarrer  zu  Untertürkheim,  Volks- 
drameudichter  1590  —  LtBStAnz.  1890,  253—59. 

Fischl.  mem.  theol.  1,  294-96.  —  ADB.  2,  657.  (W.  Scherer.) 
—  Gödeke,  Grondriss  2,  887. 

Blrllnger,   Ant.9   Professor  in  Bonn,   Germanist,   geb.  Wurni- 

lingen  OA.  Rottenburg  14.  Jan.  1834,  gest.  Bonn  15.  Juni  1891. 
Schtr.  M.  A.  1891,  1119.  —  AlemB.  19.    (A.  Holder.) 

Bischoff,  Joh.,  Pfarrer  in  Bernhausen,   Optiker,  geb.  Heiden- 

beim  16.  Dez.  1716,  gest.  Bernhausen  1779. 

Moser,  W.  Get.-Lex.  3.  —  PoggHW.  1,  203. 

Bismarck,  Friedr.  Willi,  ttf.  v.,  württ.  General  und  Mili- 
tärscbriftsteller,  geb.  Windbeim  iu  Westfalen  28.  Juli  1783,  gest. 
Constanz  18.  Juni  1860. 

ADB.  2,  678—80.    (Jahns.) 

Bitzer,  Friedr.  (Ludw.  Fr.),  Präsident  des  Ev.  Konsistoriums, 
geb.  Stuttgart  5.  Febr.  1816,  gest.  daselbst  19.  April  1885. 

Schw.  M.  1885,  989  f. 

Blarer,  Ambr.,  Organisator  des  evangelischen  Kirchenwesens 
im  Herzogtum  Württemberg  und  in  den  Reichsstädten  Ulm  und 
Esslingen,  geb.  Constanz  4.  April  1492,  gest.  Wiuterthur  6.  Dez. 
1564. 

6989.  Keim,  Theod.,  A.  B.,  der  schwäbische  Reformator.  .  .  . 
übersichtlich  dargestellt.    Stuttgart,  Chr.  Belser  1860. 

6990.  Presscl,  Theod.,  A.  Blaurer's,  des  schwäbischen  Re- 
formators, Leben  und  Schriften.  Mit  dem  Bildnisse  B.'s.  Stuttgart, 
S.  G.  Liesching  1861. 

Nachträge  hiezu  Ton  Fr.  Braun  -  BWKG.  1891,  54  f.  62-64. 
09-72.    1892,  7  f.  13-15.  21  f.  27  f. 

6991.  Presse!,  Theod.,  A.  B.  Nach  handschriftlichen  und  gleich- 
zeitigen  Quellen.  Elberfeld,  Friderichs  1861.  (Bildet  den  3.  Teil  der 
2.  Hälfte  des  ersten  Supplements  von :  Leben  und  ausgewählte  Schriften 
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E.  ■»  Ifajaafcaii  1 

WML  ABL,  lifiiMlii  4m  ffifrinliit  Frfag«  -  HMBL  55 
(1*H2S4-S21, 

MMi  A.  &  a^  4»  Dsaltr  AIpMa^  —  8cW.  M.  lfttt»  t»  L 
VifL  famr  in  Bl  1.  Mr.  90181  —  ItachL,  aaam  ifcesi.  1,  »-«. 
-EncWrlI,W,»t    (PfHv.)-TUL2,m- 
KMfttL)  -  ADE.  %  eM-ML    (M.  Huf«)  -  Eocb, 
KIiumbL  I,  2.  flu  SS— W. 

Blarer  T«a  WaWt*»s»e,  ttorwlfe  Abt  toi  Weiagartea  nd 
Ofhseafaaasea,  geb.  Goastaas  25.  Mai  1495,  ge*  31.  Aog.  1567. 
■rseMfft.  L  14  »    (Pfsfar.)  —  FMbDiöeA.  18  (188S),  SU 
MaSlS.    (YaaottL) 

Blarer,  HargsreMua,  Schwerter  des  Hefonaator*. 

Piper,  rerl,  Eraag.  Jabrbaek  1852.    (F.  OreüL) 

Biliarer*  —  8*  unter  Blarer. 
Bltbaeh,  Herren  von. 

6996.  Bossert,  Out,  Die  Herrn  v.  B.  (Regestaa)  —  ZWPrk. 
10,  1  (1876),  14  f. 

Bloss,  fJefcMt*  Professor  der  Median  zu  Heidelberg  and  Ti- 
Magen,  geb.  Mflosingeo  4.  Nor.  1569,  gest  Sali  a.  N.  4.  Hin  1627. 

6994.  Mflller,  Mattk,  Ingreasas,  progreeses  et  agra— na  aodimei 
Titas  hoaaaae ...  8.  Blossfl . . .  (M.  Bild.)  Ulaae  8ueronMB,  ex  officio» 
typogr.  J.  8aartt  1898.    4*. 

ffer.  1,  79  f .  —  Ofterdinger  ia  Nr.  6867a.  8.  83. 

Blaaa,  Lariw«,  Professor  an  der  Oberrealschule,  Vorstand  des 

Liederkranzes  in  Stuttgart,  geb.  Waugen  OA.  Gannstatt  3.  Okt 

1817,  gest.  Stuttgart  18.  Febr.  1879. 
Sehw.  M.  1879,  862.  890  f. 

Bltuahardt,  €hn.  Oll«,  Missionsinspektor  in  Basel,  geb.  Statt- 
gart 29.  April  1779,  gest.  Basel  19.  Dez.  1838. 

6995.  [Otter tag,  A.J,  B.  und  die  Basler  Mission.  Ein  Beitrag 
tur  Geschichte  der  evang.  Missionsgeaellsehaft  au  Basel  —  Ev.  Miaa.- 
Mag.  1857,  7-34.  97-125.  241-67.  1859,  893-416.  485—525.  1860, 
83—108  [blieb  anvollendet). 

NekrD.  1888,  932-37.  —  ThRE.  1.  A.  Suppl.Bd.  19,  210-38. 
(Ostcrtsg.)  2.  A.  Bd.  2,  501-05.  (Gundert)  -  ADB.  2,  755.  (Jnl. 
Hartmann.) 

Blumhardt,   Chph.,   Präzeptor  am  Gymnasium  zu  Stattgart, 
geb.  das.  11.  Nov.  1787. 

Cameror,  Beitr.  54. 

Blvmhardt,  Chph.  (Job.  C),  Pfarrer  in  Boll,  geb.  Stuttgart 
16.  Juli  1805,  gest.  Boll  25.  Febr.  1880. 

6996.  Krankheit  und  Heilang.    Marburg  1863. 


Bffbel— Bockshammer.  327 

6997.  Jilamhardt,  Thoophil,  Zum  Gedächtnis  an  Pfarrur  C.  B. 
.  .  .    Heilbronn,  i.  C.  b.  Gebr.  Henning«  (1880). 

6998.  Zflndel,  Fr.,  Pfarrer  J.  C.  B.  Ein  Lebensbild.  2.,  verb. 
ii.  verm.  Aufl.  (Hit  Porträt)  Zurieb,  S.  Hflhr;  Heilbronu,  Gebr.  Hen- 
oinger  1881. 

6999.  Blurahardt,  J.  C,  Briefliehe  Änssernngen.  Geummelt 
u.  hg.  v.  dessen  Sohn  Chph.  B.  Boll  (Dr.  t.  A.  Klein  in  Nürtingen), 
fI889J. 

7000.  Ziegler,  Frr.,  Pfarrer  J.  C.  B.  in  Bad  Boll.  Ein  Lebens- 
abrtss.    Zwei  Vortrage.    Göppingen,  gedr.  b.  A.  Rieber  1884. 

7001.  Prelmann,  Tbom.,  Die  Teufel  anstreibnng  in  Möttlingen. 
Wahrbeitsgetren  erxlhlt  von  Solehen,  die  dabei  waren.  Stuttgart, 
W.  Osterwald  1892. 

Rubel,    Joh.  tJeo.,    Präzeptor  am  Gymnasium  Stuttgart,  geb. 
Weilheim  OA.  Tübingen  19.  Okt.  1755,  gest.  15.  Harz  1829. 
Camerer,  Beitr,  54. 
BSbltnger,  Familie. 

7002.  Pfaff,  Karl,  Die  Künstler-Familie  B.  Ein  Beitrag  zur 
deutscheu  Kunstgeschichte.  Esslingen,  (Dr.  d.  L.  Harburg  er' sehen 
Bncbdr.)  1862. 

Desselben  Abhandlung:  Der  Bau  der  Frauenkirche  eu  Esslingen 
und  die  Familie  B.  s.  oben  unter  Nr.  4506.    Vrgl.  auch  Nr.  3293. 
Unbilliger,  Hans,  Baumeister  an  der  Frauenkirche  zu  Esslingen, 
geb.  in  Böblingen  unbekannt  wann?  gest.  Esslingen  4.  Jan.  1482. 
Ausser  den  eben  orwaLnten  Schriften  von  Pfaff:  ADB.  2,  757  f. 
(Manch.)  —  WVjsb.  1882,  87-90.    (Klemm.) 
Böblingcr,  Matthäus,  Baumeister  am  Münster  von  Ulm  and 
an  der  Frauenkirche  zn  Esslingen,  geb.  in  Esslingen  vor  1450, 
gest.  ebenda  1505. 

Ausser  Pfaff:  Wey.  1,  80  f.  —  AÜB.  2,  758  f.    (Mauch.)  -  WVjsh. 
1882,  91—96.    (Klemm.) 
Bocer,  Helnr.,  Professor  des  Lehn-  and  Crimiualrechts  in  Tü- 
bingen, geb.  Salzkotten  in  Westfalen  6.  Jan.  1561,  gest.  Tübingen 
5.  Jnli  1630. 

7008.  Bayer,  Andr.,  Bocerus.  Sive  laudatio  funebris,  qua  .  .  . 
H.  Bocero  ...  A.  B.  soleoniter  parenUviL  (Hit  Bild.)  Titbinga«, 
typis  Tb.  Brnnnii  1630.     4°. 

Jngler,  Beitrige  zur  Jurist.  Biogr.  6,  57—71. 
Bock,  Emil. 

7004.  Bock,  E.,  Aus  meinem  Tagebach  all  Soldat  in  Algerien 
1880—81.    Plieningen,  Dr.  v.  Fr.  Find  1883. 
Bockshanner,  fcJust.  Ferd.,  Pfarrer  in  Battenbaasen,  Philo- 
soph, geb.  daselbst  13.  Jan.  1784,  gest.  ebenda  9.  Okt.  1822. 
ADR.  2,  791  f.    (Pfleitlerer.) 


Bockshorn— Boisaeree. 

B*cksh«rm,  Samu  —  8.  Caprieornus,  Sam. 

llaeMif,  Jefc.,  Kaplan  im  deutschen  Hanse  an  Ulm  nm  1500, 
gebürtig  ron  Anb,  daher  sein  Beiname  Anbanua. 
Nahem  ia  Nr.  68m  —  ADB.  8,  8a    (Rnland.) 

B#fimf er,  The*4*  Turnlehrer  am  Gymnasium  an  Stuttgart, 
geb.  Hall  5.  Juli  1884,  geat  Stuttgart  12.  Febr.  1875. 

Euler,  EvcykL  Handbuch  d.  gea.  Tannresena  1,  157  f. 

BMuaa,  Cfcm^  Scbulinspektor  in  Wenden  (Lirland),  geb.  zu  Deger- 

loeh  19.  Febr.  1828,  geat  Wenden  14.  Des.  1888. 

7006.  Lebeatwege  eiaei  schwäbischen  Pädagogen.  Tagebuch- 
bUtter  aus  dem  Haehlass  dos  well  Schulinspektors  .  .  .  G.  B.  (Mit 
Portrat)    Reral,  F.  Kluge  189a 

BUna,  Frledr.,  Präsident  der  Qeneraldirektion  der  Staatseisen- 
bahnen, geb.  Adelmannsfelden  10.  Febr.  1821,  geat.  Stuttgart 
18.  Sept.  1884. 

8tAna.  1884,  1488. 

BUum,  Jeh.  —  8.  Nr.  8182. 

B#hmemberger,  Ö1L  Claiu,  Pfarrer  in  Simmoaheim,  dann  in 
Altburg  bei  Calw,  Physiker,  geb.  Neuenbürg  4.  Mira  1732,  geat 
Altburg  29.  Mai  1807. 

Grad«.  6L  -  PoggHW.  1,  226. 

Behnenberger,  Jmk.  CHL  Frle4r^  Professor  in  Tübingen, 
Mathematiker,  Astronom  und  Geodät,  geb.  Simmoaheim  5.  Juni 
1765,  gest.  Tübingen  19.  April  1831. 

Gradm.  62.  -  NckrD.  1881,  886-42.  —  Sehw.  IL  1831,  416  f. 
426.  —  PoggHW.  1,  226  f.  —  ADB.  8,  81  f.  (Brohns.)  -  MNMiW.  2, 
1-16.    Naehtr.  8,  60  f. 

Böhmer,  Frm.  Xa?f  Kaufmann  in  Waldaee,  geb.  Mittishaus 
4.  Mars  1775,  geat.  nach  1846. 

7006.  Bohne r,  Heinr.,  Biographie  (des  F.  X.  B.)  Bdchn.  I 
[ehu.].    Waldsee,  LiebePsche  Buchdr.  1847. 

Boineburg,  Kurt  v«,  genannt  der  kleine  Hesse,  Heerführer 
Karls  V.,  geb.  in  Hessen  1494,  gest.  Seh el klingen  29.  Juni  1567. 

7007.  Solger,  E.,  Der  Landskneehtobrist  Konrat  v.  Bemelberg 
der  kleine  Hess.    Nördlingen,  Beck  1870. 

Wey.  2,  17—24.  -  ADB.  3,  324—26  (Bernhardi),  hier  unter 
Boyneburg. 

Boisaeree,  Melchior,  Kunstforscher  und  Sammler,  geb.  Köln 
23.  April  1786,  geat  Bonn  14.  Mai  1851. 

7008.  (Zur  100 jähr.  Wiederkehr  seines  Geburtstags  — )  Schw.  M. 
1886,  767. 


BotaierOO— BÖBchenrtcin,  3jjy 

Boisseree,  Sulpia,  Bruder  des  Vorigen,  Mitbesitzer  der  be- 
kannten Gemäldesammlung,  geb.  Köln  2.  Ang.  1783,  gest.  Bonn 
2.  Hai  1854. 

7009.  (Bois»eree,  Mathilde,  geb.  Rapp),  8.  B.  Bd.  1.  2.    Stutt- 
gart, Cotta  1863.  -  Vrgl.  ferner  DKtBI.  19  (1894),  846-52  (gez.  N.J. 

Boismeree,  beide  vorgenannte  Brüder. 

7010.  Kombinierte  Biographie  —  ADB.  8,  87—90.    (Enoon.) 

7011.  Ungedrackte  Briefe  der  Gebr.  ö.  u.  M.  B.  an  Job.  Heinr. 
Danueoker  -  Sobw.  H.  1878,  1987.  9069. 

Bok,  Ang.  Frledr.,  Generalauperintendent  von  TBbingen,  geb. 
Stuttgart  6.  Dez.  1739,  gest.  21.  Ang.  181\ 

Moier,  W.  Gel.- Lex.  98—100.  —  Gradm.  49. 
Boll,  Beruh.  (Heinr.  B.),   Erzbiaehor  in   Freibnrg  i.    ß.,  geb. 
Stuttgart  7.  Jnui  1756,  gest.  Freibarg  6.  März  1836. 

Gradm.  63.  —   BadBI.  1,  108—11.    (Köwing.)  —  ADB.  3,  108. 
(v.  Weech.) 
Bollcy,  Heinr.  Ernst  Ferd.,   Jurist,  im  Landtag  einer  der 
Vorkämpfer  für  das  alte  Recht,  Obertribunalpräsident,  geb.  Nenen- 
bSrg  18.  April  1770,  gest.  Stuttgart  1.  April  1847. 

Gradm.  52.  —  NokrD.  1847,  268-63.  -  Sehw.  M.  1847,  429  f.  — 
ADB.  3,  110  f.    (Klüpfel.) 
Morel,  Eng.,  Neuphilologe,  Gymnasial profeUOr  in  Stuttgart,  geb. 
im  Kanton  Neuenbürg  27.  Sept  1802,  gest.  Stuttgart  19.  März  1866. 
Seh  w.  M.  1866,  899. 
BSrner,   Joh.  Dav.,   französischer  General,  geb.  Ravensburg 
13.  Sept.  1762,  gest.  Northeim  im  Elsass  4.  Mai  1829. 
StAijE.  1856,  66  B. 
Borrhaui,   Martin,   auch  Gellarius  genannt,   vielseitiger  Ge- 
lehrter, geb.  Stuttgart  1499,  gest.  Basel  11.  Okt.  1564  als  Uni- 
versitätsprofessor daselbBt 

Adamaa,  Vitae  germ.  tbeol.  s.  b.  t.   —  PoggHW.  1,  243.  — 
ADB.  3,  179.    (J.  HartmaDn.)  -  ThRK.  3,  166  f.    (B.  Biggenbacb.) 
Borst,   Joh.  Nepom.,    zuletzt  Professor    für    Civilprozess    in 
Tübingen,  geb.  Rothhof  bei  Ellwangen  15.  Hai  1780,  gest.  Tü- 
bingen 8.  März  1819. 

7012.  Schönweiler,  J.,   Kurier  Lebens-Abrisa  de»  verewigten 
J.  N.  B.  .  .  .    0.  0.  1820. 

ADB.  3,  181.    (Mutter.) 
Bottehenrledter,  Ren.,  Bildbauer,  geb.  in  Gmünd  1693. 

YVVjub.  1895,  245  f.    (Claus.) 
Höschen  stein,  Joh.,  einer  der  ersten  Kenner  des  Hebräischen 
in  der  Reformationszeit,  geb.  Esslingen  1472,  gest.  Nördlingen  1540. 


330  Boscher— Brassicanus. 

7013.  Köhler,  Bey träge  mr  Ergänzung  der  deutschen  Kunst- 
und  Literatargeschichte.    Lpi.  1794.  Tbl.  2.  S.  1—23. 

7014.  Geiger,  Ludw.,  Das  Studium  der  hebr.  Sprache  in  Deutsch- 
land vom  Ende  des  15.  bis  Mitte  des  16.  Jahrh.  Breslau  1870.  S.  48—55. 

ADß.  3,  184—86.    (Geiger.)  —  Gödeke,  Grundriss  2,  149. 

Boscher,  Ant.,  Landgerichtspräsident  in  Tübingen,  geb.  Ober- 
marcbthal  16.  Jan.  1814,  gest.  Tübingen  19.  April  1887. 
Schw.  M.  1887,  693  f. 

Bon  wlnghausen- Wallmerode,  Freiherren  von. 

Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  739,  kk. 

Bonwtnghansen  v.  Wallmerode,  Alex.  Max  Frledr. 
Frhr.,  Generallieutenant,  geb.  Belgrad  6.  Febr.  1728,  gest. 
Stuttgart  3.  Mai  1796. 

WVolksbibL  I,  1.  8.  240-70.    (Seubert.) 

Bonwtnghansen  v.  Wallmerode,  Benj.,  wtirtt.  Geh.-  and 
Kriegsrat,  zu  diplomatischen  Missionen  vielfach  verwendet,  geb. 
25.  April  1571,  gest.  24  Sept.  1635. 

ADB.  3,  218.    (Stilin.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  1031. 

Braig,  Anglist  in,  Benediktiner  in  Weingarten,  später  Professor 
der  Theologie   in   Wien,  geb.  Risstissen   31.  Jan.   1766,   gest. 

16.  Juli  1821. 

Gradm.  56.  —  StMBCO.  3  (1882),  2.  279  f. 
Brandaner,  Chph.  Jak.,  Präzeptor  (Gesanglehrer)  am  Gym- 
nasium in  Stuttgart,  geb.  Lomersheim  9.  Dez.  1791. 
Canierer,  Beitr.  62. 
Brandecker,   Wilh.,    Gründer   und  Redakteur   des  Schwarz- 
wälder Boten,  zuerst  in  Sulz,  seit  1839  in  Oberndorf,  geb.  Obern- 
dorf 5.  Nov.  1814,  gest.  das.  8.  April  1887. 
Schw.  M.  1887,  617. 

Brandenstein,  Karl  Ludw.  Frledr.  Jos.  v.,  olden- 
burgischer Minister,  geb.  Engelberg  14.  Aug.  1760,  gest.  12.  Juui 
1847. 

ADB.  3,  240.    (Merzdorf.) 

Brasstcanns,  Job.,  ursprünglich  Köl,  Grammatiker  und  Lehrer 
an   den   Lateinschulen   in   Urach    und  Tübingen,   geb.   Constanz 
(unbekannt  wann?),  gest.  Tübingen  1514. 
AÜB.  3,  259  f.    (Klüpfel.) 

Brasslcanns,  Job.  Alex.,  urspr.  Köl,  erst  Humanist  in  Tü- 
bingen, dann  Professor  der  Jurisprudenz  in  Wien,  geb.  1500, 
gest.  Wien  27.  Nov.  1539. 

7015.  Horawitz,  Adalb.  —  in:  Sitzungsberichte  d.  philos.-hist. 
"T!— i-  Akad.  d.  Wiss.  XCIII,  S.  431-34. 


Brastberger— Broit  33 1 

7016.  Briefe  v.  J.  A.  Br.  an  Joach.  Uamerarius  s.  Miiock  Bibl. 
Codd.  lat  Coli.  Camerar.  18,  1.  2. 

7017.  Brief«   des   Canücoeala  an  J.  A.  B.,   hg.  v.  Horawitz   — 
a.  a.  0.  6.  436— 60. 

ADB.  8,  260.    (Klopfe).) 
Brastberger,    «ebb.   Flr.,  Theolog  und  Philosoph,    zuletzt 
(Jymnasialrektor  und  Padagogarch  in  Stuttgart,  geb.  Gnssenstadt 
15.  Nor.  1764,  gest.  Schw.  Hall  28.  Juli  1813. 

Oradm.  66  f.  —  Camerar,  Beitr.  28  f.  —  ADB.  8,  260.  (E.  Pfloiderer.) 
Brastberger,  1mm.  (*lo.,    Dekan  in  Nürtingen,    Verf.  eines 
bekannten   Predigtbueba,   geb.  .Siiiz  a.   Neckar  10.   April   1716, 
gest.  13.  Juli  1764. 

Clan«,  W.  VJlter  2,  6-19. 
Bratttberger,    Job.,    Kanzler   der  Universität  Tübingen,   geb. 
Urach  7.  Harz  1535,  gest.  Eningen  16.  Nov.  1581. 

Fisohl,  vit.  eanc.  11—13.  —  Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  739,  kk. 
Braun,  Job.  Wlllu,  Bildhauer,  geb.  Stuttgart  29.  Nor.  1706, 
gest.  Untertürkheim  26.  April  1863. 

ADB. 3, 274.  (Wintterlin.)  —  Wintterlin,  Württ.  Künstler.  S.  286—7. 
Braun,   Konr.   (Brunns),    Recbtsgelehrter   und    Theologe,   geb. 
Kirchheim  a.  N.  gegen  1491,  gest.  München  20.  Juni  1563. 

7018.  De  vita  et  scriptia  D.  Cour.   Bruni  Jurisconsultl  —  vor 
seiner  gegen  Flaciua  gerichteten  Ad.moail.io  catholica.    1566. 

7019.  Paulos,  N.,  Dr.  K.  Br.,  ein  katholischer  Recbtsgelehrter 
des  IC.  Jahrb.  —  BJb.  XIV  (1893),  517—48. 

Braun,  Gesch.  d.  Bischöfe  von  Augsburg  3,  606-12.  —  WWKL.  2, 
1208  f.    (Streber.)  —  ADB.  3,  271.    (Steffeohagen.) 
Braun,    Reinhold,    Pferde-    und   Genremaler,   geb.  Altensteig 
25.  April  1821,  gest.  München  21.  Febr.  1884. 

Schw.  M.  1884,  161.  -  AZ.  1884,  Nr.  67  B.  —  KClir.  19,  284  f. 
Branngart,  Job.,  Maler,  geb.  Rottenacker  14.  Jnni  1803,  gest 
Esslingen  21.  Jan.  1849. 

Schw.  M.  1849,  181.  -  NekrD.  1849,  120  f.    (Heior.  Wagner.) 
Brecht,  Job.  Lndw.,  Präsident  der  Forstdirektion,  geb.  Bitz- 
fcld  23.  Mai  1806,  gest.  Stuttgart  10.  Jnni  1882. 
StAns.  1882,  952  f. 
Brechter,  Job.  Jak.,  Diakonns  in  Schwaigern,  Schriftsteller, 
geb.  Augsburg  22.  Jnni  1734,  gest.  Schwaigern  23.  März  1772. 
Haualentner,  Schwab.  Archiv.  I  (1790),  425-40. 
Brehm,  Jos.  —  S.  Nr.  1821  f. 

Brett,   Fr«.,    Professor  der  Medizin   in  Tübingen,    Gynäkolog, 
geb.  Mieders  in  Tirol  1.  Juli  1817,  gest.  Tübingen  17.  Ang.  1868. 
Wurab.  23,  365.  —  ADB.  3,  287.    (Klilpfel.) 
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Breltaefcwert,  Freiherren  tod. 

70801  Keller,  B.  I*,  Historiseh-geaealogisehe  Nachrichten  und 
Tabellen  von  der  Breftschwcrtischen  Faaffie.  1794  —  Oft  Bibl.  Cod. 
Mit  F  724. 

Pfitf  im  Oft  BIM.  Ood.  bist  F  7»,  kk. 

Brelttafcwert,  Luelw.  Cfca.  ▼.  —  8.  Nr.  8698. 
Brtltaehwert,  Otto  ▼.,  Jurist. 

7081.  Breitsehwert,  Otto  v^  Au  stiller  Klause.  Lebens« 
crfaafiraagsn  and  Gedichte.  Gaaastatt,  Dr.  v.  L.  Boshesyer1*  Bnohdr.  1889. 

Breltter,  Heleh«,  Minoritenprorinsial,  geb.  Gmünd,  geat»  Rogens- 
borg  18.  April  1684. 

7088.  Bnbel,  Geschichte  der  oberdeutsches  (Strassburger)  Mino- 
riteü-Prorins.    Würiburg  1888.  8.  17a  888. 

Bremmer,  Hart»,  Fürstbischof  ron  Seekan  in  Steiermark,  gen. 
der  Keteerhammer,  geb.  Dietenbeim  11.  Not.  1548,  gest.  auf 
Betxbof  bei  Leibniti  in  Steiermark  14.  Okt.  1616. 

Bergmann,  MedalOea.  II,  47-59.  —  ADR  20,  47a  (v.  Zefesberg.) 

Bremta**,  Pf».  Ernst  HehiF^  kath.  StadtpfSarrer  und  wirkl. 

geistl.  Bat  in  Stuttgart,  später  Pfarrer  in  Kleinlaufenburg  in 

Baden,  geb.  Rottenborg  9.  Jan.  1768,  gest  Freibnrg  i.  B.  8.  Sept. 

1881. 

FrdbDiöcA.  16,  280. 

Brau,  Je>M*,  Reformator,  Prediger  in  Hall,  dann  Propst  in  Statt- 
gart, geb.  Weilderstadt  84.  Juni  1499,  gest.  Stuttgart  11.  Sept.  1570. 

7088.  Bldembaeh,  WJIh.,  Bin  christliche  Lefehpredig  bey  der 
Begrebnnss  weilandt  des  .  .  .  Herrn  Johann  Brentsen,  Probst»  sn  Stut- 
garten, gehalten  .  .  .  den  zwölften  Septembris  Anno  1570.  Item  das 
erste  Teil  sein  D.  BrentU  Testaments  .  .  .  Getrnckt  sn  Tübingen  bey 
U.  Morharts  Wittib  1670.    4«. 

7084.  Einem,  Joh.  Just,  v.,  Leben  und  8chrinlen  Johannis 
Brentii . . .  Magdeburg  n.  Leipsig,  Gh.  8cidela  Wittwe  u.  G.  E.  Scheid- 
hauer 1788. 

7086.  Bey  sehlag,  Fr.  Jak.,  Versach  einer  vollständigem  Lebens- 
Beschrelbnng  J.  Brentii,  des  Altern,  .  .  .  ans  theila  gedruckten,  theils 
iingedrncktcn  Büchern  und  bewährten  Urkunden,  wie  auch  Tiden  von 
Brontio  Selbsten,  nnd  an  ihn  geschriebenen  Briefen  .  .  .  (Mit  Tilel- 
holssohnitt.)  Hall  in  Schwaben,  godr.  b.  G.  M.  Mayer  (1781—1734). 
1786.    4*. 

7026.  Pf  äff,  Karl,  J.  B.  —  in  dessen:  Wirt.  PluUrch  I  (1880), 
S.  36—71. 

7027.  Garn  er  er,  Joh.  Wilh.,  J.  B.,  der  Wflrttembcrgischo  Re- 
formator.   Stattgart,  F.  H.  Köhler  [1840]. 

7028.  Hartmann,  JuL  [d.  Alt],  u.  Jäger,  Karl,  J.  B.  Nach 
gedruckten  und  ungedruckten  Quellen.  L  IL  Hamburg,  Fr.  Perthes 
1840.  42. 
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7029.  Vaihlngur,  J[oh.]  G[eo.],  Uu  Leben  und  Wirken  des 
Reformators  J.  Brenti  in  Verbin  dang  mit  Nachrichten  Aber  die  ersten 
Herolde  der  evangelf sehen  Kirchen  in  Franken  nnd  Schwaben.  M.  d. 
BfldniH  n.  e.  Faesimile  von  B.    Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1841. 

7080.  Battersack,  [Fei.  Wilb.  Ant],  J.  B.  Eine  Volksschrift. 
M.  «.  Holiiehnitt.    Stuttgart,  F.  H.  Köhler  1841. 

7031.  Hartman»,  Jui.  [d.  Alt],  J.  B.  Leben  and  ausgewählte 
Schriften.  (A,  n.  d.  T.:  Leben  und  ausgewählte  Setartften  der  Vater 
und  Begründer  der  luthorischeu  Kirche.  VI.)  Elberfeld,  R.  L.  Fride- 
riche  1862. 

7082.  Derselbe:  f.  B.  Loben  nnd  Auswahl  aeiner  Schriften  — 
in:  Erang.  Volksbibliolhek.  Herausg.  tob  Kleiber.  II.  Stuttgart, 
A    Secher  1868. 

7088.  Ober  Job.  Brenz,  seinen  Charakter  und  eeine  Verdienete  — 
IlerdaP.  8  (1814),  163—99. 

7084.  Palmer,  Clin.,  Joh.  Brenta  ab  Prediger  nnd  Katechet  — 
JbbDTh.  16  (1871),  1-82. 

7035.  Veesenmoyer,  Geo.,  Ober  des  Joh.  Breni  Selbst- Apologie 
für  »eine  Rechtgllubigkeit  —  ZHTb.  1860,  149-66. 

7066.  AnecdoU  BrentUna.  Ungedruckte  Briefe  nnd  Bedenken. 
Geammmelt  and  herausg.  v.  Th.  Preasel.    Tübingen,  Heekenhauer  186S. 

7087.  Brentins,  Job.,  Epistolae,  pleraeque  ad  Joacb.  Came- 
rarinin,  duae  longiorea  ad  Melanthonem  —  MOnoh.  Bibl.  eodd.  tat.  Colt. 
Camer.  8,  58—125. 

7068.  Derselbe :  Epistoln  de  eiilio  suo  nunc  prlmnni  edlta  ex  biblio- 
theca  Joachimi  Horsü.  llostochii,  typis  haerednm  Kiehelfanorum  1616.  4*. 

7039.  Weber,  Der  Reformator  B.  und  die  Burgen  Bornberg  und 
Vogtsberg  —  ff  Jbb.  1837,  1.  S.  193—201. 

7089a.  Hart  mann,  [Jul.],  B.  in  Hornberg  —  Aus  dem  Schwarr- 
wald  2  (1895),  106  f.  -  Vrgl.  daxu  oben  Nr.  6687. 

7040.  Ein  Brief  an  Jak.  Andrei  über  Brentius  Tod.  Hitgeth.  r. 
Ed.  Schuld  —  ZHTb.  1816,  492-94. 

Vrgl.  ferner  Serptl.  128—31.  —  Elechl.  roem.  theo).  1,  28— 88.  — 
TbRE.  2,  606—19.    (Hartman u- Wagenmann.)  —   WWKL.  2,  1234-42. 
(Briachar.)  —  CbrKb.  1889,  161—66.    (H.  Men.)  —  Sehw.  H.  1870,  2689. 
2716  f.  — ,  endlich  oben  die  Nnmmern  2056.  6621. 
Brenz,  Joh.,  Sohn  dea  Reformators  gl.  N.,  Professor  der  Theo- 
logie in   Tübingen,    Abt  von  Hirsan,  geb.  Ball  6.  Aug.  1539, 
gest.  Hirsan  28.  Jan.  1596. 

7041.  Celliae,  Erb.,  Oratio  f linearis  de  viu  et  motte  . .  .  Joh. 
Brentii  .  .  .     Tab.  1697.     4*. 

Fischt,  mem.  theo).  1,  178-82. 
»r««nln«;,  Hans.  —  S.  Nr.  804  a. 

BreuntMg,  Konr.,  Staatsmann  in  der  ersten  Zeit  der  Herzoge, 
Vogt  ron  Tübingen,  geb.  xwiacben  1430 — 1440,  liingerichtet  unter 
Herzog  Ulrich  27.  Sept.  1517. 

ADB.  3,  821  f.    (Wintterlin.) 
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Breunlmg  v.  Bmchenbach,  Joh.  Jak.,  herzoglicher  Vogt, 
bezw.  Obervogt,  Reisender,  geb.  um  1552,  gest.  1616. 

7042.  Breuning  r.  Buehenbach,  Hans  J.,  Relation  aber  seine 
Sendung  nach  England  im  Jahr  1595.  Mitgeth.  v.  Aug.  Schlossberger. 
(Bibliothek  d.  Litt  Vereins  in  Stuttgart  LXXXI.)  Stuttgart,  (Dr.  v. 
H.  Lanpp  in  Tübingen)  1866. 

7048.  Ein  schwäbischer  Diplomat  am  Hofe  der  Königin  Elisabeth 
von  England  1596  —  GrB.  1867,  I.  Sem.  2,  3-24. 

ADB.  3,  321.    (Herd.) 

Breunlnger,  Familie. 

7044.  Stammbaum  der  Familie  B.  (II.  e.  Stammtafel.)  Backnang, 
Dr.  Y.  Fr.  Stroh  1898. 

Breyer,  Joh.  Chph.  Frledr.,  Dr.  jur.,  zuletzt  Professor  der 

Rechte  in  Tübingen,  geb.  2.  Febr.  1749,  gest.  12.  Okt.  1777. 
ADB.  8,  824.    (Bejrscher.) 

Breyer,  Joh.  Frledr.,  Professor  der  Philosophie  nnd  schönen 
Wissenschaften  in  Erlangen,  geb.  Stuttgart  2.  Dez.  1738,  gest. 
28.  Juni  1826. 

Gradm.  67. 

Breyer,  Joh.  GH.,  wfirtt.  Oeheimerat,  Schriftsteller  aber  württ 
Staatsrecht,  geb.  25.  Dez.  1715,  gest.  25.  Jan.  1796. 
ADB.  8,  824.    (Reyscher.) 

Breyer,  Karl  Willi.  Friedr»,  Historiker,  Mitglied  der 
Münchner  Akademie,  geb.  Hentingsheim  29.  Dez.  1771,  gest. 
München  18.  April  1818. 

7046.  Thiersch,  Fr.,  Lobschrift  auf  C.  W.  v.  Breyer.  München, 
(Finsterlin)  1818. 

Gradm.  67.  —  ADB.  8,  824  f.    (Wegele.) 

Breymann,  €tust.  Adf»,  Ingenieur,  Architekt,  Professor  am 

Polytechnikum  in  Stuttgart,  geb.  Blankenburg  7.  Juni  1807,  gest. 

Stuttgart  17.  Aug.  1859. 

Schw.  M.  1859,  1298. 

Brie,  Herren  von. 

Beschr.  d.  0A.s  Cannstatt.    1895.    S.  500  f. 
Brischar,  Karl,  Jesuit  in  Rom,  Historiker,  geb.  Horb  7.  Okt. 
1840,  gest  Rom  8.  Jan.  1885. 

Deutsches  Volksblatt  1885,  Nr.  9. 
Brock,  Familie.  —  S.  unter  Lechler,  Familie. 
Brnbaeh,  Pet.,   Buchdrucker  in  Hall  1536—40,  gest.  Frank- 
furt a.  M.  31.  Mai  1567. 

7046.  Heitz  a.  Barack,  Elsassisehe  Bflchermarken  bis  Anfang 
des  18.  Jahrhunderts.    Strassburg  1892.  S.  XXXIII. 
ADB.  3,  374.    (Kelchne.r.) 
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Brackmann,  Familie. 

7047.  [Laudatier,  Th.],  Stimmliste  der  Familie  B.  April  1892. 
Cannsfait,  Dr.  v.  L.  Bushenyer's  Bnehdr. 

Brncknann,  Alex.  (Ferd.  A.),  Historienmaler,  geb.  Ellwangen 
21.  Febr.  1806,  gest.  Stuttgart  9.  Febr.  1852. 

Sehw.  H.  1862,  491  f.  —  ADB.  3,  883-87  (Wintterlin),  erweitert 
»i  WinttarHn,  Wflrtt.  Knustler.  S.  882-87. 
Brück  in  arm,  Clemens  (Job.  C),  Stadtschultbeias  in  Heilbronn, 
geb.  das.  25.  Febr.  .1768,  gest.  ebenda  20.  April  1835. 

7048.  Hartmans,  Jul.,  Du  altwflrtt.  Schreibers  Laufbahn  — 
LtBStAns.  1896,  97-100. 

H ruckmann,  Pet.  (Georg  P.),  Gründer  der  Silberwarenfabrik 
in  Heilbronn,  geb.  das.  10.  Joni  1778,  gest.  ebenda  4.  Dez.  1850. 
Kgr.  Württemberg  2,  675.    3,  160.  —  SUmmliate  der  Familie  R. 
S.  6.  —  Ein  Artikel  Ober  ihn  im  Gewerbeblatt  ist  ron  Prof.  J.  Hart- 
auuin  »ii  erwarten. 
Brauer,  Andr.,  Maler,  geb.  Kressbronn  OA.  Tettnang  IG.  Nor. 
1737,  gest.  in  Langenargen  1812. 
ADB.  20,  690.    (P.  Beck.) 
Hrnn,  ErzbiBcbof  von  Trier   1102—1124,  Sohn  des  fränkischen 
Grafen  Arnold  von  Laufen,  gest.  Trier  25.  April  1124. 

Art  de  veriSer  les  dates  3,  292.    Ed.  3.  —  Stilin,  Chph.  Fr., 
Wirt.  Gesch.  2,  418.  —  ADB.  3,  434.    (Eltester.) 
Branner,  Ant.  Vtkt.,  Prinz  Karl-Wirt,  Leiter  der  Weingärtner- 
gesellscbaft  zu  Neckarsalm,  geb.  das.  20.  Jnli  1805,  gest.  das. 
31.  Juli  1878. 

StAn«.  1878,  1361. 
Brnn»,  <*eo.  (Karl  G.),  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 
Helmstädt  24.  Febr.  1816,  gest.  Berlin  10.  Dez.  1880. 

7049.  Degenkolb,  Heinr.,  K.  G.  Braus.  Freiburg  I.  B.  and 
Tübingen,  Mohr  188L 

ScIi  w.  H.  1881,  1481. 
Urans,  Vlkt.,  Chirurg,  geb.  Helmstädt  9.  Aug.  1812,  gest.  Tü- 
bingen 18.  Harz  1883. 

Schw.  H.  1883,  486.  —  MCBIWortt.  68,  Nr.  10.    (Oeterlen.)  - 
lisch.  1,  699  f. 
Brunns,  Konr.  —  S.  Braun,  Konr. 

Brmsselle,  Fei.  Chn.  Aug.  Frhr.  v.,  E.  württ.  General- 
major und  Kammerherr,  geb.  Hambach  in  der  Pfalz  9.  Juli  1773, 
gest.  Stuttgart  15.  Hai  1846. 

7060.  Brueaelle-Sebaabeek,  Fei.  Frhr.  v,  F.  C.  A.  Frhr. 
t.  B.  .  .  .  Ein  Lebensbild  aas  den  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (Hit 
Illustrationen.)    Stuttgart,  Dr.  t.  W.  Koblbammer  1894. 
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Bacellnaa,  Gabr.  (Buxlio),  Benedictiner  in  Weingarten,  dann 
Propst  in  8.  Johann  in  Fddkirch,  Gescbiebtscbreiber  besonders 
der  Kirche  nnd  seines  Ordens,  geb.  Diessenhofen  27.  Des.  1599, 
gest.  Weingarten  9.  Jnni  1691. 

7061.  Bneelinas,  Ephemeri«  —  Hofbibl.  Cod.  hist  6,  a.  16. 
7068»  Bergmann,  Jos^  Der  Genealog  P.  0.  B.  .  .  •    (Ana  den 
8itsunasberichtcn  d.  K.  Akad.  d.  Witt,  an  Wien  1861.).  Wien,  I.  C.  v. 
Gerold  1861. 

ADB.8,468.    (Ketehaer.) 
Bacher,  Fri^  Rektor  des  Gymnasiums  in  Ellwangen,  Landtags- 
abgeordneter, geb.  Wangen  i.  A.  14.  Des.  1798,  gest.  Ellwangen 

4.  Febr.  1869. 

7068.  Bacher,  RskL,  Notisen  sa  einem  Nekrolog  des  Gymnasial- 
rektor  F.  ▼.  B.  .  .  .    Wflnbvrg,  Stabe!  1869.    4«. 

Biehheni)  Grafen  von. 

7064.  Snotheim,  LadiaL,  von  Ravensburg,  Familla  eomitnm  de 
Bneehorn,  oppido  In  ripa  laeas  Goastaneieasia  —  Manch.  Bibl.  cod.  lat 
1281,  f.  160-02. 
Bachhorm,  Vir.  «f.  v„  10.  Jahrb. 

7066.  Graf  ü.  v.  B.  nnd  seine  Oemahlinn  Wendelf  ard.     (Gm. 
Mngr.)  —  MB.  1811,  Nr.  166.    Auch  in  AGH8tKK.  1811,  446  ff. 

7066  a.  Schicksale  des  Grafen  U.  v.  B.  nnd  seiner  Gemahlin  W. 
Friedrichshafen  1846. 

(Vrgl.  Meier,  8ehwSb.  Sagen.    889;    Frischling    Drama  Fraw 
Wendeigard  1679,  gedr.  1689,  s.  8traaas,  Frtschlin  8.  118  ff.) 

Bttchleia,  Faul.  —  8.  unter  Fagius,  Panl. 

Buchmfiller,  Job.  Leonh«,  Baumeister,  geb.  in  Ulm,  gest. 
zn  Steinheim  auf  dem  Aalbach  9.  Sept.  1727. 

WYjsh.  1882,  194.    (Alfr.  Klemm.) 

Bachmfiller,  Leonlu  1^  Baameister  1598—1621,  geb.  Ulm. 

Ebenda  177. 

Bachmfiller,  Leonh.  II.9  Baameister,  geb.  in  Ulm  1G03,  gest. 
nach  1668. 

Ebenda.    177. 

Bachmfiller,  Hart«,  Baameister  1598 — 1621,  geb.  in  Ulm. 

Ebenda.    177. 

Back,  Karl,  Missionar,  geb.  Beuren  OA.  Nürtingen  18.  Sept. 
1851,  gest  in  Abokobi  an  der  Goldküste  30.  Sept.  1883. 

Happenbauer,  D.,  K.B.     Ein   afrikanisches  Missionsleben. 
Basel,  Missionsbnchh.  (1891). 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Ebenda  (1893). 

Back,  Mich.  (M.  Rieh.),  Arzt  and  Sprachforscher,  geb.  Ertingen 
OA.  Riedlingen  26.  Sept  1832,  gest.  Ehingen  a.  D.  15.  Sept.  1888. 
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7066.  Preaael,  Fr.,  Eine  oberacbwab.  Dorfgeschichte.  (Blogr. 
v.  M.  B.)  —  in :  Bnck,  M.,  Bagengs.'.  0 barsch wabische  Gediente.  Stutt- 
gart, Lnts  1892. 

Sehw.  M.  1888,  1634.  -  HPolBl.  103,  627—46.    (K.  Werner.)  — 
Alemß.  IS,  281-86;  21,  1—6.  —  AZ.  1898.  B.  Nr.  106.  —  ZGOBh, 
H.  F.  3,  602  f. 
Buckle,  Joh.  Hart.,  Medailleur,  geb.  Geislingen  7.  Febr.  1742, 
gest.  Darlach  18.  Okt.  1811. 

Scbw.  Kronlk  1811,  432.  —  Besehr.  d.  OA.  Geislingen.  S.  123.  — 
Bad.  Riogr.  1,  140  f.    (v.  Weech.) 
Büffler,  Pet.,  Hatsmitglied  in  Isuy,  Förderer  deB  erang.  Kirchen- 
weaens  und  der  theologischen  Wissenschaft  daseibat,  geb.  1475, 
gest.  1551. 

7067.  J.  C.  Scbmld  im  N.  Lit.  Abi.  1806,  177  ff.  193  ff.  (vrgl.  ein 
Blatt  In  Off.  Bibl.  Cod.  hiet.  F  739,  kk.). 

Buhl,  Joh.,  Kaufmann,  Tarner,  geb.  Beateisbach   10,  Juni  1804, 
gest.  Gmünd  13.  Juni  1882. 

7068.  Dar  verstorbene  B.  als  Tarnlehrer  -  Scliw.  H.  1883,  1449  f. 
Euler,   Encykl.  Handbuch  des  gesamten  Tarnwesens.    I  (1894), 

196  f  —  Schw.  M.  1882,  921. 
Bühler,  Familie. 

7059.  GeorgH-Georgenao,  E.  E.  v.,  Die  Familie  B.  (von  B.) 
-  ZWFrk.  10,  3  (1878),  188—92. 
Bühler,  Albr.  Jak.,  Geb.  Rat,  geb.  Dornstetten  14.  Jnli  1722, 
gest.  1792. 

Georgii-Georgenau,  E.    v.,    Biographisch  ■  genealogische    Blätter. 
Stattgart  1879.  S.  92. 
Bnhler,  Ernst  Chph.  Wilh.,  Oberförster  in  Welzbcim,  geb. 
Oberroth  OA.  Gaildorf  20.  Okt.  1784,  gest.  Welzbeim  25.  Juli  1841. 
Mon&tachr.  f.  d.  wurtL  Foratw.  6,  177—79.    (Qwinner.)  —  Hess, 
Lebensbilder  41. 
Kühler,  Ueo.  Wilh.  Chn.,  Oberbaurat,  geb.  Oberroth  OA.  Gail- 
dorf 21.  Jan.   1797,  gest.  .Stuttgart  5.  März  1859. 

Schw.  M.  1869,  797.  -  JsbN.  16,  24—26.    (Fraas.) 
Bnhler,  Karl  Aug.  v.,  Staatsrat,  Ehrenmitglied  des  Geb.  Rats, 
geb.  Backnang  12.  Aug.  1765,  gest.  Stuttgart  23.  Febr.   1848. 
Georgii-Georgenau,    E.  V.,    Biographisch -genealogische    B  (alter. 
Stuttgart  1879.  S.  95. 
Bührer,   Gio„,  Prälat,  geb.  Stuttgart  18.  Mai  1801,  gest.  das. 
28.  April  1894. 

Schw.  M.  1894,  1096. 
Bührer,  Vlkt.  Matthang,    Pfarrer  in  Echterdingen,  Dichter, 
geb.  Möttlingen  29.  Juli  1760,  gest.  das.  8.  Sept.  1828. 
Gradm.  70. 

Htyi,  Elbltofrapbli  dar  wBrt«.  ßHlkkkU  II.  22 


I   ■ 

•  t 

i  ; 
i 


338  Bührlen— Bürgermeister  vod  Deizisau. 

Bfihrlen,  Friedr.  Lndw.,  Kanzleirat,  Schriftsteller,  geb.  Ulm 
10.  Sept.  1777,  gest.  Stattgart  9.  Mai  1850. 

Wey.  2,  48  f.  —  Schw.  M.  1850,  839  f.  (Lewald.)  —  ADB.  3,  511. 
(Wintterlin.) 

Bumüller,  Joh.,  Professor,  Oberlehrer  am  Schullelirerseminar 
zu  Kreuzungen  in  der  Schweiz,  geb.  Schelklingeu  29.  Dez.  1811, 
gest.  Ravensburg  13.  Sept.  1890. 

7060.  Kellner,  L.,  Lose  Blätter.  Gesammelt  v.  A.  Görgcn. 
Freiburg  I.  B.,  Herder  1895.  S.  262  f. 

Schw.  M.  1890,  1813. 

Bund,  Jos«,  Medizinalrat,  geb.  Allmendingen  11.  März  1791, 
gest.  Ell wangen  2.  April  1854. 

7061.  Bericht  über  die  Versammlung  des  würt  ärztlichen  Ver- 
eines zu  Ellwangen  am  17.  Mai  1854  —  MCBlWUrtt.  24  (1854),  193—9(5. 

Bunz,   Cil©.,  Pfarrer,  Schriftsteller,  geb.  Grossbottwar  15.  Jali 

1833,  gest.  Heldenfingen  9.  Juni  1888. 
Schw.  M.  1888,  1246. 

\  ! '  Burchard,   Propst  von  Ursperg,  Chronikschreiber,  gebürtig  aus 

Biberach,  gest.  11.  Jan.  1230. 

ADB.  3  (1876),  566  f.    (Wattenbach.) 

7062.  Hartmann,  Jul.,  Über  die  Heimat  des  Chronisten  B. 
v.  Ursperg  —  WVjsb.  1881,  256  (tritt  fiir  die  oberschwäbische  Reichs- 
stadt ein,  so  jetzt  auch  Watten bach,  Deutschlands  Geschichtsquellen. 
6.  Aufl.  2,  448). 

7063.  Gronau,  G.,  Die  Ursperger  Chronik  und  ihr  Verfasser. 
(Diss.)     Berlin,  P.  Lehmann  1890. 

Burckhard,  Geo.,  Professor  der  Beredsamkeit  in  Tübingen, 
geb.  Wetteisheim  bei  Weissenburg  i.  E.  5.  Jan.  1539,  gest.  Wild- 
bad 5.  Mai  1607. 

7064.  Ziegler,  Mich.,  Oratio  de  vita  &  obitu  .  .  .  G.  Burck- 
hardi  .  .  .  habita  Tubingac.  (Mit  Bild.)  Tubingae,  typis  Cellianis 
1608.    4°. 

Burckliardt,  Karl,  Badarzt,  geb.  Cannstatt  4.  Jan.  1818,  gest. 

Wildbad  13.  Sept.  1888. 

Schw.  M.  1888,  1977  f. 

Bürger,  Familie. 

7065.  Moll,  Heinr.,  Die  Familie  B.(Iivländiscb-fränkischen  Stammes) 
in  Württemberg.  Familiengeschichtliche  Forschungen.  Als  Mannscr. 
gedr.    Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer  1893. 

Bürgermeister  von  Deizisau,  Joh.  Steph.,  reichsritter- 
schaftlieher  Syndikus  und  Consulent  der  Stadt  Ulm,  geb.  Geis- 
lingen 10.  Dez.  1C>63,  gest.  Ulm  29.  Juni  1722. 
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Jngler,   Beitr.  aar  Jurist.   ßiogr.  3,  319  ff.  —   Wey.  88— 93.  — 
ADB.  3,  600  f.    (Steffoalisgen.) 
Bürgermeister  von  Del«!  »au,  Wolfg.  Paul,    Rechtsge- 
lehrter, geb.  Tübingen  25.  Juli   1697,  gest.  Weimar  1756. 

Jngler,  Beitr.  zur  juriit.  Biogr.  8,  829  ff.    6,  867  ff.  —  ADB.  3, 
601.    (Steffeohagen.) 
Bnrl,  Chn.  Wllh.,   später  anter  der  Firma  Boorry  d'Ivemois 
Grosshandel    in  S.  Gallen   treibend,  geb.   Marbacb    1779,  gest 
S.  Gallen  15.  Juli  1§55. 

ADB.  8,  212  (Wartmann),  dort  unter  Bonrry. 
Bark,  Familie. 

7066.  [Genealogie  von  Philipp  David  B.]     0.  0.  u.  J.    4°. 
Burk,  Joh.  Chn.  Frledr.,  Pfarrer  in  Ecbterdingeo,  Begründer 

und    langjähriger   Redakteur   des    Christen  boten,    geb.    Staltgart 
7.  März  1800,  gest.  Lichte  «utero  23.  Nor.  1880. 
ChB.  1881,  27-29. 
Bark,  Markus  Phil.,    berzogl.  württ.  Pfarrer  zn  Markt-Weil- 
tingen,   KunstscbriftBteller,   geb.  Hedelfingen  8.  Jnni  1755,  gest. 
Weitungen  6.  Nov.  1815. 

Gradm.  72.  —  ErsobGrE.  I,  14,  107.     (Pahl.) 
Bark,    Mich.  Chph.,    Stadipfarrer    in    Owen    1759—90,    geb. 
Neoffen  22.  April  1716,  gest.  Owen  18.  Nov.  1790. 

7067.  Hochstetter,  Ed.,  Zwei  Geistliche  in  Owen,  C.  M.  B. 
.  .  .,  J.  C.  H.  Danmitller  ...  —  BWKG.  8  (1893),  27—30. 

Bark,  Phil.  Duv.,  Pastoral tbeolog,  zuletzt  Dekan  in  Kirch- 
heim  u.  T.,  geb.  Neuffen  26.  Juli  1714,  gest.  Kirchheim  22.  März 
1770. 

7068.  Burk,  Joh.  Albr.,  M.  Ph.  D.  Bnrks  . .  .  Lebens- Geschiente. 
Tübingen,  mit  Sigmund inchen  Schriften  1771. 

Koch,  Geschichte  des  Kirchenlieds  2,  217— 85  (2.  Ausg.  v.  1852). 
—  Claus,   W.  Väter  1,  297-325.    -   ErschGrE.  I.  14,  107.    (Pah?.)  — 
ADB.  3,  621.    (Pattner.) 
Burkhard,   Audr.,   Staatsmann,  geb.  Tübingen   1.  Juli  1594, 
gest.  Stuttgart  25.  Juni  1651. 

7069.  Sein  Testament  mit  Stiftlingsbrief  —  Off.  Bibl.  Cod.  biet 
F  732,  a.  b. 

Fischl.  vit.  canc.  30-40.  -  Klelm.  20-23. 
Burkharde  (Barckhardt),  Familie. 

7070.  Pregizer,  Joh.  Ulr.,  Burkhard  tische  Genealogie,  oder 
Stamm-Baum  deren  drev  Haupt-Familien,  nehmlich  der  Bardili-,  Brot- 
bek-  und  Schein  ernannt  sehen,  in  VII  Haupt-Stimmen  .  .  .  von  weytand 
Herrn  Georg  Btirkbardten,  Profess.  Log.  zu  Tübingen,  . .  ■  abstammend. 
Stuttgart,  gedr.  b.  B.  M.  Müllern  (1719).    Fol.  _^BBa*v 
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7071.  Pittoriut,  Job.  Fr.,  Burckhardtische  Genealogie,  oder 
Stamm-Baum  deren  in  sieben  Haupt- Stamm  bestehenden  B.-  und  Bardi- 
linischen  Familie,  .  .  .  renovirt  nach  dem  Pregiserisohen  Stamm-Baum 
de  1719.    Stuttgart,  gedr.  b.  J.  Ph.  Erhard  1774.    Fol. 

Bmsch,  Job.,  Aufseher  an  der  Rettungsanstalt  io  Kornthal,  geb. 

Schwaigern  1811,  gest.  Stuttgart  9.  Juni  1883. 

7072.  Erinnerungen  an  J.  B.  (Mit  Porträt)  Stuttgart,  Bnchdr. 
Gebr.  Vogelmann  1883. 

Buttersack,  Familie. 

707a  Weigelin,  Ober  den  Namen  B.  —  KB1GRW.  31  (1884). 
271-75. 
Büttner,    Heim».    Chph»,    Oberregierungsrat,   Spezialist   für 

fränkische  Geschichte  und  Geographie,  geb.  Ansbach  27.  März 

1766,  gest.  Stuttgart  21.  Aug.  1816. 
ÄDB.  3,  661.    (v.  Lilieneron.) 
Butzbach,  Job«,  Pfarrer  in  Reutlingen,  geb.  in  Wimpfen,  gest. 
Reutlingen  Juli  oder  Aug.  1530. 

BWKG.  1892.  22  f. 

Busengeiger,  Job.  Willi.,   Univ.-Mechanikus  in  Tübingen, 

geb.  das.  25.  Juni  1778,  gest.  das.  26.  Okt.  1836. 

NekrD.  1886,  665—68.   —  Schw.  M.  1837,  87.  89.   —   PoggHW. 

1,  855. 

Bnzengeiger,  Karl  Heribert  Ign.,  Professor  der  Mathe- 
matik und  Mineralogie  zu  Freiburg  i.  B.,  geb.  Tübingen  16.  März 
1771,  gest.  Freib.  7.  Sept.  1835. 

PoggHW.  1,  354.  —  ADB.  8,  678.    (Cantor.) 

Buzlin,  Oabr.  —  S.  Bucelinus,  Gabr. 

Bnzorini,  Ludw.,  Oberamtsarzt  in  Ehingen,  geb.  Buchau  1801, 

gest.  Ehingen  4.  März  1854. 

MCBIWürtt.  24,  205—07.    (F.  J.  Majer.) 
Call 8 ins,   Job.  Helnr.,    Liederdichter,    zuletzt  limpurgischer 
Hofprediger  in  Gaildorf,  geb.  Wohlau  in  Schlesien  1633,  gest. 
Gaildorf  30.  Mai  1698. 

Koch,  Gesch.  des  Kircbenl.  I,  3.  3.  Aufl.  S.  535-37.  —  ADB.  3, 
696.    (P.  Presse).) 

Calw,  Grafen  von. 

7074.  Bauer,  H.,  Die  Grafen  v.  C.  und  Löwenstein  —  ZWFrk.  8, 
2  (1869),  209—43. 

Calw,  Gottfried  Graf  von,  rheinischer  Pfalzgraf,  gest. 
6.  Febr.  1131  oder  1132. 

7075.  Grollius,  G.  Gh.,  Geschichte  des  Pfalzgrafen  Gotfried 
von  Calwe  —  in  dessen :  Erläuterte  Reihe  der  Pfalzgrafen  von  Aachen. 

2.  Forts.    (Zweibrücken  1772)  S.  172—240. 

ADB.  9,  475  f.    (Bresslau.) 
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Camerarias,  Alex.,    Professor  der  Botanik  in  Tübingen,  geb. 
dm  3.  Febr.  1606,  gest.  das.  13.  Nor.  1736. 
PoggHW.  1,  365. 
Camerariug,  Ellas,  Professor  der  Medizin  iu  Tübingen,  geb. 
das.  17.  Febr.  1672  (1673?),  gest.  das.  6.  Febr.  1734. 

Moser,  Wort.  HL  viva.  16—27.  —  PoggHW.  1,  865.  —  ADB.  8, 
719.    (A.  Hirsch ) 
Cameraring,  Ellas  Bndf„,  Professor  der  Medizin,  geb.  Tü- 
bingen T.  Mai  1641,  gest.  ebenda  7.  Juni  1695. 
ADB.  8,  719.    (Hirsch.)  —  Dach.  1,  648  f. 
Camerarlns,  Phil.,  Reebtsgelehrter  und  Historiker,  geb.  Tü- 
bingen 16.  Mai  1537,  gest.  Nürnberg  22.  Juni  1624. 

7076.  Schelhorn,  Jo.  Geo.,  De  vita,  fatis  ac  meritis  Ph.  Caino- 
rarii  JCti,  faiitorici  ac  pbilologi  .  .  .  eomrnentirius.  Accedit  .  .  .  ejus 
Reiitio  de  captiTitate  an»  Romans  .  . .  nnne  prlmum  e  HS.  edita.  (Hit 
Bild.)    Noribergae,  sumpttbtu  J.  H.  Seit*  &  Gb.  C.  Zelt  1740.    4°. 

H.  Law.   Ha«.  44  (1868),  60-69.    (Karamel.)    —    ADB.  3,  72(5. 
(Hteffenhageo.) 
Camerarlus,  Budf.  Jak.,  Professor  der  Medizin  und  Botanik 
in  Tübingen,  Pflaozenphysiolog,  geb.  das.  17.  Febr.  1665,  gest. 
das.  11.  Sept.  1721. 

Moser,  J.  J.,  Erläuterten  Wllrtemberg  1,  266—77  (ans  dein  „pro- 
grammate  funebri").  —  Pfaff,  Wirt.  Plntarch  2,  11-14.  —  PoggHW.  1, 
366.  -  ADB.  8,  726.    (A.  Hirsch.) 
Camerer,  Familie. 

7077.  J.  W.  Camerers  genealogische  Nachrichten  Ton  seiner  eigenen 
und  einigen  mit  ihm  naher  verwandten  Familien.  Nebst  einem  Anhang 
über  mehrere  Familienitipendien,  welche  mehrere  derselben  anzusprechen 
haben.    Stuttgart,  F.  II.  Köhler  1843. 

Camerer,  Joh.  Bapt.  Bernh.  v.,  Kirebenratsdirektor,  geb. 
Hottweil  24.  Juui  1765,  gest.  16.  Sept.  1836. 

Kuckgaber,  Geschichte  der  Frei-  und  Reichsstadt  Rottweü.    II,  2 
(1838).    S.  614-21. 
Camerer,  Karl  Jos.,  StadfscbulÜiciss  nnd  Landtagsabgeorducter 
von  Keatiingen,  geh.  Unterbausen  28.  Jan.  1801,  gest.  Stuttgart 
17.  Jan.  1863. 

StAm.  1863,  131. 
Camerer,  Willi.  (Joh.  W.),  Rektor  des  Stuttgarter  Gymnasiums 
m.  rl.  Tit.  Prälat,  Mathematiker,  geb.  Ohuastctleii  27.  Febr.  1763, 
gest.  Stuttgart  31.  März  1847. 

Gradm.  74.  —  Camerer,  Beitr.  30  f.  —  PoggHW.  1,  365  f.  — 
ADB.  3,  727.    Nachtr.  12,  794.    {H.  Cantor.) 
Cannstatt,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  C.     1895.    S.  499  f. 


848  Ous— Cbenütar. 

Caam,  Iir.  GtUL»  Theolog  und  Philosoph!  Professor  in  Tübingen, 
geb.  Grünthal  80.  Febr.  1690,  gast  Tübingen  2.  Febr.  1768. 

70781  GlOekler,  Der  doppelte  Triuaph  des  Glaubens.  (Leichen- 
rede.)   TIMagen  (178Q.    4«. 

Brmeker  u.  Bald,  BUdersal.  VI.  -  KW«.  101-06.  —  ADB.  8, 
768  1    (A.  Bfefcter.) 

Ctu,  Efcerh.  Ohph*  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 

Nürtingen  12.  Not.  1720,  gort.  Tübingen  16.  Not.  1778. 
ADB.  a,  768.   (jBtefflnhagea.) 

Caprle+nuui  (B#elufth*rm),  Ssml»  Hofkapellmeister  in  Statt- 
gart 1657—66,  geb.  1629,  gest.  Stattgart  12.  Not.  1666. 

ABB.  8,  777.  (JaeobUhaL)  —  8ittard,  Zur  Gesch.  d.  Musik  n. 
d.  Theaters  a»  wSrtt.  Hofe.  1,  60—57. 

Garira,  J«h«,  Chronist,  aaoh  Astrolog,  geb.  Bietigheim  22.  Märe 
1400,  gest.  Berlin  1688. 

7070.  Moller,  Das. G«JL,  Disputatlonem  etoularea  de  J. Carione 
.  ♦  .  p.  p.  J.  L.  Kalaleklas.    (Ahorfil),  TypU  H.  Mejeri  (1697).    4°. 

8trobel,  MJscellaneei  üter.  Inhalts.  6. 8amaL  (1782)  8. 189—206. 
—  Pogf HW.  1,  878.  -  ADB.  8,  781    (Alfr.  Stern.) 

Csurl,  J*h.  S»m»  k.  diu.  Ldbmedikus  in  Kopenhagen,  geb. 
Öhringen  1676,  gest.  Meldorf  (Ditmarsehen)  18.  Jani  1757. 
PoffHW.  1,  878  l  —  ADB.  8,  782  f.    (A.  Hirsch.) 

Car*l«ft,  Anif^  Kirehenhistoriker,  tutetet  Abt  Ton  8.  Georgen, 
geb.  LeibensUdt  (bad.)  Aug.  1682,  gest.  S.  Georgen  1.  Sept.  1704. 

Flsehl.  men.  theol.  2,  882— 88a  —  ADB.  4»  6  f.    (Wageaaaan.) 

Car*l«s,  AmsLr.  Da?.,  Theolog,  snletst  8petial  in  Kirchheim  n.  T., 
geb.  Calw  20.  Jani  1658,  geat  Kirchheim  8.  Sept.  1707. 

Fisohl.  mem.  theol.  2,  898—97.  —  ADB.  4,  7.    (Wsgenmann.) 

Cellsurlua,  Hart.  —  S.  Borrhaus,  Mart. 
Cellims,  Erhard,  nrepr.  Erh.  Hörn,  Professor  der  Philologie 
and  Rhetorik  in  Tübingen,  geb.  Zell  i.  d.  Pfals  1546,  gest.  Tü- 
bingen 1606. 

708a  B uehe r,  Kasm  Oratio  füaebris  de  vita  et  obitn  .  .  . 

£.  Gell»  ...  (Mit  Bild.)  Tubingae,  e  ebaleographeo  CellUno  1607.  4*. 

7080  a.  Baeh,  Max,   E.  Hörn,  genannt  C.  nnd  Beine  Bildnisse 

T&binger  Professoren.    (Mit  2  Abbildungen)  -  RGBl.  8  (1892),  Nr.  8. 

ADB  4,  82.    (Klopfe).) 

Cellius,  Joh.  Erhard,  Stadtarzt  von  Esslingen,  geb.  Tübingen 

4.  Juni  1603,  gest.  Esslingen  30.  Aug.  1636. 

7081.  Wagner,  Tob.,  Panegyriens  beatae  memoriae  . . .  J.  E.  Cellii 
.  .  .    Tubingae,  typis  Ph.  Brnnnii  1686.    4°. 

Chevalier,  Lor.  Friedr.,  Kaufmann,  geb.  Elberfeld  11.  Okt. 
1810,  gest.  Stuttgart  20.  Juni  1889. 

Sohw.  M.  1889,  1216. 
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Christ,  Joh.  Ti«dw.,  Pfarrer,  zuletzt  in  Krooenberg  v.  d.  Hohe, 
Pomolog,  geb.  Öhringen  18.  Okt.  1739,  gest.  Kronenberg  18.  Nor. 
1813. 

ADB.  4,  148.    (Lobe.) 
Christlich,    Theod.,    Professor   der  Theologie   in  Bodo,   geb. 
Birkenfeld  7.  Mars  1833,  gest.  Bonn  15.  Ang.  1889. 

Schw.  M.  1889,  1685.  —  StAns.  1888,  1871.  —  AMiesZ.  16,  444 
bis  448.    (Warnaek.) 
Christmann,  611.  Friedr.,  Stadtphjsikus  in  Winnenden,  geb. 
Tübingen  22.  Febr.  1762,  gest.  Winnenden  3.  Jnli  1836. 
Gradm.  80.  —  MCBlWflrtt.  6,  Nr.  40. 
Chris  tmana,  Joh.  Friedr.,  Pfarrer  in  Heotingsheim,  mneikal. 
Schriftsteller  und  Komponist,  geb.  Lndwigsbnrg  10.  Sept.  1752, 
gest.  Heutingsheim  21.  Hai  1817. 

Oradm.  81.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen  I.  I,  6.  8.  A.   8.  469  f.  - 
ADB.  4,  223.    (v.  Dommer.)  —  Kummer  le,  Kncykl.  1,  275  f. 
Chrlstinann,  Wllh.  Lsdw.,  Pfarrer,  zuletzt  in  Heimerdingen, 
Mathematiker,  geb.  Hirsan  6.  Juli  1780,  gest.  Stntfg.  24.  Sept.  1835. 
NekrD.  188Ö,  793-94.  —  PoggHW.  1,  443.  —  ADB.  4,  228  f. 
(H.  Cantor.) 
Christoph  von  Urach,  Bildhauer  (Anf.  16.  Jabrh.),  der  Meister 
des  Taufeteins  in  der  Amanduskircbe,  des  Marktbrannens  etc. 
WVjbH.  1882,  118  f.  -  Schw.  H.  1886,  997.  1065. 
Chytr&ns,  Dav.,   urspr.  Kocbhafe,  Professor  der  Theologie  in 
Kostok,  geb.  Ingelfingen  26.  Febr.  1531,  gest.  Rostock  25.  Juni  1600. 
7082.  Starcios,  Gbph.,   Oratio  memoria«  D.  Chytraei  habiU. 
Rostoch.  1600.    4*. 

708S.  Goldstein,  Oratio  de  Tita  et  morte  D.  Chytraei.  ib. 
1600.    1*. 

7084.  Chytraene,  ü)r.,  Vita  Dav.  Chytraei.     ib.  1601.    4". 

7085.  Sehntsioa,  Otto  Fr.,  De  vit»  D.  Chytraei  commentario- 
rum  libri  quafuor.    4  Voll.    Hamburg!,  ap.  J.  W.  Fickweiler  1720—28. 

7086.  Pressel,  Theod.,  D.  Chytraus  nach  gleichseitigen  Quellen 
im  8.  (Snppi.)Teil  von :  Leben  und  ausgewählte  Schriften  der  Vater  und 
Begründer  der  luth.  Kirche.    ElberfaM,  Friderichs  1862. 

7087.  Krabbe,  Otto,  Dav.  Chytrana.  Abth.  1.  2.  Rostock, 
Stiller  1870. 

SarpU.  97—107.  —  TbRE.  8,  281  f.  (E.  Schwärs- Herzog.)  — 
WWKL.  8,  358-60.    (Booe.)  —  ADB.  4,  251-56.    (Fromm.) 

7068.  Eplstolae  Chytraei  —  Mlinch.  Bibl.  Cod.  tat.  Coli.  Camerar.  7, 
223-26.  230  sq.  233. 
ChytrSns  (Kochhafe),  Matthäus,  Reformator  Ingelfingen» 
nnd  des  KraicbgaitB,  geb.  Brackenheim  1495,  gest.  1559. 
Serpil.  15.  —  Fiscal,  mein.  theo).  1,  38-40. 
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Clemm,  Helnr.  WHh*  Theolog  und  Mathematiker,  zuletzt 
Profeetor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb.  Hobentsperg  81.  Dez. 
1726,  geet  Tübingen  27.  Juli  1775. 

Moser,  W.  GeL-Lez.  102—04.  —  PoggHW.  1,  466.  —  ADB.  4, 
881  f.    (Caator.) 

Cless,  Dar.  Frlefk».,  Dekan  in  Reutlingen,  Qesehiehtscbreiber, 
geb.  Calw  18.  Febr.  1768,  gest.  Reutlingen  10.  Aug.  1810. 

ErtehOrB.  I,  18,  68.    (Basr.)  —  ADB.  4,  889.    (J.  Hartmaan.) 

Clesa,  Dat.  JeaatfcaM,  Dekan  in  Göppingen,  geb.  Rommela- 
bansen  20.  Aug.  1731,  geet  Göppingen  6.  Mirz  1808. 

ErtehOrB.  I,  18,  62  t    (Basr.) 

Cless,  Cteo.,  Obcnnedizinalrat,  geb.  Stuttgart  20.  April  1815, 
gest.  Oannttatt  20.  März  1884. 

8chw.  M.  1884,  474  f.  —  MCBIWürtt.  64,  166-69.  —  Hsch.  6, 
681.    (Gnrlt.) 

Cless,  Helnr.,  Poetrat,  geb.  in  Stattgart,  geet  dat.  16.  Okt.  1885. 

Sehw.  M.  1885,  1888. 

Cless,  Karl  (Aag.  Eberb.  K.),  Profestor  am  Obergymnasium  in 
Stuttgart,  Philolog,  geb.  Königsbronn  15.  Juli  1794,  gett.  Stutt- 
gart 1.  April  1874. 

Otmerer,  Beitr.  47  f.  —  ADB.  4,  829.    (J.  Hartmaan.) 

Cless,  Hart»,  erang.  Geistlicher,  zuletzt  in  Stuttgart,  geb.  Uhingen 
26.  Nov.  1491,  gett.  Stuttgart  18.  Aug.  1552. 

Fischt,  mem.  theol.  1,  6—7.  Snppl.  888.  —  Pfaff  in  Off.  Blbl.  Cod. 
bist  P  789,  kk.  -  ADB.  4,  888  t    (J.  Hartmaan.) 

Closs,  tiust»,  Landschaftsmaler,  geb.  Stuttgart  14.  Nov.  1840, 
gett.  Prien  am  Ghiemtee  14.  Aug.  1870. 

Schw.  M.  1870,  8127.  —  KChr.  6,  184  f.  -  ADB.  4,  842  f.  (Peoht) 
Cless,  Willi«,  Kamera) Verwalter  in  Schorndorf,  geb.  Welzbeim 
15.  Aug.  1790,  gett  Schorndorf  20.  Mai  1870. 

StAni.  1870,  1666  f. 

Ciossims,  Joh.  Friedr«,  Arzt  an  verschiedenen  Orten  Deutsch- 
lands  und   der  Niederlande,   geb.  Marbach  1735,   gett  Hanau 

Juni  1787. 

ErschGrE.  I,  18,  94.    (Baur.)  —  Hsch.  2,  41  f.  -  ADB.  4,  848. 
(Hirsch.) 

Clossiiis,  Karl  Friedr.,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen, 
geb.  Hontholvedyk  bei  Haag  in  Holland,  nach  andern  Hanau 
25.  März  1768,  gett.  Tübingen  10.  Mai  1797. 

ErschGrE.  I,  18,  94.    (Btur.)  —  Htch.  2,  41  f.  —  ADB.  4,  843. 
(Hirsch.) 
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Cloftftiuft,  Walther  Friedr.,  Jurist,  gel».  Tübingen  17.  Sept. 
1795  (nach  andern  1796),  gest.  Giessen  10.  Febr.  1838. 

Recke  nnd  Napiersky,  Schriftat-  nnd  Gel.-Lex.  der  Prov.  Liv- 
land  n.  •.  w.  1,  854  f.  Nachtr.  v.  Beise  1,  182  ff.  —  ADB.  4,  848  f. 
(Steffenhagen.) 

Coeelntas,  Hielt«  (eig.  Köchlin),  Humanist,  Historiker,  geb. 
TBbingen  1478;  Ort  und  Jahr  des  Todes  unbekannt 

ADB.  4,  878—81.  (HorawiU.)  Das  Geburtsjahr  berichtigt  nach 
Steiff,  Tflb.  Bachdrnck.  8.  281. 

Collln,  Radf.,  eig.  Ambüel,  Schweizer  Humanist,  einzig  wegen 
seiuer  Beziehungen  zn  Herzog  Ulrich  hier  zu  erwähnen,  geb. 
Gnntolingen  1499,  gest.  Zürich  9.  März  1578. 

Selbstbiographie  schon  verzeichnet  unter  Nr.  846. 

7089.  Furr er,  Konr.,  R.  Collin,  ein  Charakterbild.  Halle, 
Pfeffer  1862. 

ADB.  4,  410  f.    (Mähly.) 

Colin,  Konr.,  s.  Kollin. 
Colnmbns. 

7089a.  Kirn,  £.,  Spuren  von  Nachkommen  des  Christof  C.  in 
Württemberg.  Ein  Beitrag  zur  400  j&hr  igen  Gedenkfeier  der  Entdeckung 
Amerikas  —  LtBStAnz.  1892,  246—49. 

Commerell,  Familie. 

StAnz.  1889,  1837. 

Consbrueh,   Joh.  Friedr.,    herzogt.   Leibarzt  zu   Stuttgart, 

geb.  das.  1736,  gest.  13.  Sept.  1810. 
Gradm.  84. 

Conz,  Karl  Phil.,  Professor  der  klassischen  Literatur  und  der 
Eloquenz  in  Tübingen,  Dichter  und  Verfasser  kleinerer  prosaischer 
Schriften  vermischten  Inhalts,  geb.  Lorcb  28.  Okt.  1762,  gest. 
Tübingen  20.  Juni  1827. 

NekrD.  1827,  621—29.  —  ErscliGrE.  I,  22,  111.  -  Athen.  3,  85 
bis  88.  (Rothacker.)  —  Gradm.  85.  —  ADB.  4,  457  f.  (Klöpfel.)  - 
Schw.  M.  1827,  663.  665.    1892,  1551. 

Cotta,  Geschlecht. 

7090.  Das  Geschlecht  der  C.  -  AGHStKK.  1821,  373-78. 
Cotta,  Chph.  Friedr.,   Politiker  und  Journalist,  geb.  Stutt- 
gart 7.  Aug.  1758,  gest.  Trippstadt  21.  Sept.  1838. 

ADB.  4,  518—20  (Leser)  und  die  dort  weiter  citierten  Schriften. 
Vrgl.  auch  oben  Nr.  1210. 

Cotta,  Joh.  Friedr.,  Theolog,  Professor  und  Kanzler  in  Tü- 
bingen, geb.  Tübingen  12.  Mai  1701,  gest.  ebenda  31.  Dez.  1779. 

7091.  Kurze  Nachricht  von  dem  .  .  .  Kanzler  C.  in  Tübingen  — 
in:  Hang,  Schwab.  Mag.  1780,  45—47. 
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Bracker  u.  Haid,  Nene  Samml.  v.  Bildu.  1757.  —  Moser,  J.  J., 
W.  Gel.-Lex.  2,  104—12.  —  Kielm.  106-09.  -  ErschGrE.  I,  20,  80  f. 
(Baur.)  -  ADB.  4,  526  f.    (Palmer.) 

7092.  Sein  Stammbuch:  OK  Bibl.  Cod.  hist  Q  55. 

Cotta,  Joh.  Frledr.,  Frhr.  v.  Cottendorf,  Inhaber  der 
J.  0;  Cotta'schen  Verlagsbuchhandlung,  Mitglied  der  Abgeord- 
netenkammer u.  8.  w.,  geb.  Stuttgart  27.  April  1764,  gest.  ebenda 
29.  Dez.  1832. 

7093.  J.  F.  C.  v.  C.  Zum  50.  Todestag.  (Gez.  M.  K.)  —  AZ. 
1882.  Nr.  360  u.  Beil.  Nr.  368. 

7094.  Schaffte,  A[1b.],  Zum  hundertjährigen  Andenken  an 
J.  F.  Freiherrn  v.  C.  Sooderabdruck  aus  der  „Allgemeinen  Zeitung11 
(December  1887  und  Jannar  1888).   (Mit  Porträt.)   Stuttgart,  Cotta  1888. 

Dasselbe  mit  „einigen  Erweiterungen  und  Zusätzen"  =  Geistes- 
holden.   (Führende  Geister.)   Hg.  v.  A.  Bettelheim.  Bd.  18.   Berlin  1895. 

Zgen.  4.  Abt  2,  193-204.  —  Schw.  M.  1833,  3.  -  Wursb.  3, 
21.  —  ADB.  4,  527-32.    (Reyscher.)  —  Vrgl.  ferner  oben  Nr.  1270. 

Schillers  Briefwechsel  mit  G.  s.  bei  Schiller,  Friedr. 

Cotta,  tieo.  (Job.  G.),  Frhr.  v.  Cottendorf,  Verlagsbuch- 
händler, ritterschaftlicher  Landtagsabgeordneter,  geb.  Tübingen 
19.  Juli  1796,  gest.  Stuttgart  1.  Febr.  1863. 

AZ.  1863.  Nr.  97  B.  98  B.  99  B.  100  B.  —  Schw.  M.  1863,  779  f. 
—  ADB.  4,  532  f.    (Reyscher.) 

Cotta,  Karl,  Frhr.  v.  Cottendorf,  Verlagsbuchhändler, 
geb.  6.  Jan.  1835,  gest.  18.  Sept.  1888. 

AZ.  1888,  B.  Nr.  304. 

Cousser,  Joh.  Siegln.,  Kapellmeister  und  Opernkomponist  in 
Stuttgart  1698—1704,  geb.  in  Pressburg  gegen  1657,  gest.  Dub- 
lin 1727. 

Allg.  musikalische  Zeitung  1879,  40.     (Ghrysander.)  —  Sittard, 

Zur  Gesch.  d.  Musik  u.  d.  Theaters  am  württ.  Hofe  1,  74-83. 

Crailsheim,  Herren  von. 

7095.  B  o  s  s  e  r  t ,  Gust.,  Die  Herren  v.  C.  (Regesteu)  —  Z WFrk.  10, 

1  (1875),  7—14. 

7096.  Buhle  r,   F.  G.,    Die   Freiherren   v.  C.   —    WVjsh.  1880, 

287—94. 

Beschr.  d.  OA.s  C.  S.  238-45. 

Cramer,  Joh.  lllr.  Frhr.  v.,  Rechtsgelcbrter,  zuletzt  Beisitzer 
beim  Reichskammcrgericbt   zu  Wetzlar,   geb.  Ulm  8.  Nov.  1706, 

gest.  Wetzlar  18.  Juni  1772. 

7097.  (Preuschen,  G.  E.  L.),  Nachrichten  und  Anmerkungen 
von  dem  Charakter,  Leben  und  denen  Schriften  J.  U.  Frhrn.  t.  C.  Ulm, 
Frankfurt  u.  Leipzig  1774. 

Brucker  u.  Haid,  Bildersal  10.  -  Wey.  1,  105-26.  -  ADB.  4, 
548  f.    (Steffenhagen),  wo  noch  weitere  juridische  Literatur. 
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Crellhag,  Joh.  Konr.,  Mathematiker,  Professor  in  Tübingen, 
geb.  Loohgau  9.  Juli  1673,  gest.  Tübingen  13.  Sept.  1752. 
ADB.  i,  683.    (Center.) 

Cronberg,  Walter  y.,  erster  Deutschmeister  in  Hergentheim, 
gest.  das.  4.  April  1643. 

ZWFrk.  5,  908-17.    (Oltm.  SehSahntb.) 

7088.  Bergan,  R.,  Du  Epitaph  dei   Waltber   v.  Cronberg  In 
Mergentheiin  (1589)  —  KChr.  12  (1877),  441-48. 
Crnslns,  Start.  (Big.  Kraus),  Profeuor  der  alten  Philologie  und 
Rhetorik  in  Tübingen,  geb.  Grebern  bei  Bamberg  19.  Sept.  1526, 
gest.  Tübingen  14.  Febr.  1607. 

7099.  Myller,  Vitu«,  Oratio  de  vita  et  obitn  .  .  .  H.  ürnsii, 
Tnbingensis  Academiae  per  annos  oeto  et  qtiadragint*  profeasoris  .  .  . 
habtta  Tubingae . . .  H.D.C VII.  (Mit  Bild.)  Tubingae,  typis  Pb.  Orup- 
penbanhii  1606.    4a. 

7100.  Kurte  Nachricht  von  M.  Cruaio  —  in:  Zufällige  Relationen  I 
(Kr.  5).  1717. 

7101.  Moser,  J.  J.,  Lebensbeschreibung  des  M.  C.  —  in  der  Ein- 
leitung in  Mosers  Übersetzung  der  Schwäbischen  Chronik  des  Cr.  (s. 
obeo  Hr.  112). 

Pfaff,  Wirt.  Plutarch  2,  15-2*.  —  Derselbe  in  Off.  Bibl.  Cod. 
hltt  F  739,  kk.  -  Kielm.  210-22.  -  Wey.  1,  128-36.  —  WWKL.  3, 
1210-12.    (Weite.)  -  AÖB.  4,  683  f.    (KIBpfel.) 

7101a.  Crnslns,  H.,  Diarium  —  Univ.  Bibl.  Tab.  9  Bde.    4*. 

7102.  Acta  decanatnnm  laorum  n  M.  Cnuio  in  diario  consignata 
-  Off.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  800. 

7103.  Catalogos  discipulomm  (1559-G7)  —  ebenda  O  81. 

7104.  EpiBtolae  ad  Jo.  Camerarium  II  —  Mflnch.  Bibl.  Codd.  lat. 
Gull.  Camer.  15,  83  sq. 

7105.  Ober  Martin  Crusius  und  seine  schwabisahen  Anoalen  — 
HerdaP.  4  (1814),  218-36. 

7106.  Vuesenmeyer,  Geo.,  M.  C,  Ulms  Zögling.  Vorlesung 
an  der  2.  Säcularfeyer  des  Ulmiscben  Gymnasiums,  den  24.  Juni  1822  — 
in  dessen:  Sammlung  von  Aufsitzen  zur  Erläuterung  der  Kirchen-,  Litt.-, 
Münz-  it.  Sittengeach.     Ulm  1827.  8.  101—11. 

Culiiiitiiii,  Lconh.,  evang.  Pfarrer,  zuerst  ausserhalb  Württem- 
bergs, zuletzt  in  Wiesensteig  und  ßernstadl,  geb.  Crailsheim 
22.  Febr.  1497  oder  1498,  gest.  Bernstadt  1562. 

Woy.  136—89.   —    ADB.  4,  639.    (Jul.  Hartmano.)    —  Gödeke, 

Grundriss  2,  381  f.  (wo  weitere  Litteratur). 

Cnvier,  Fr<d*5rlc,  Naturforseher,  Bruder  des  berühmteren  Georg, 

geb.  Montbeliard  28.  Juni  1773,  gest.  Strassburg  17.  Juli  1838. 

Goguel,  Hommes  conons  dann  le  monde  savant ...  nee  on  eleves 

4  Montbeliard.  p.  201—65.  -  Kouv.  biogr.  gener.  12,  695. 
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ir,  Geo.  (Leopold  Clin.    Fried r.  Dagobert),  Naturforscher, 

geb.  Montb&iard  23.  Aug.  1769,  gest.  Paris  13.  Hai  1832. 

7107.  Duvernoy,  6.  L.,  Notice  historique  sur  les  ouvrages  et 
la  vie  de  M.  le  B.on  C.  (Mit  Porträt.)  Paris  et  Strasbourg,  F.  G.  Le- 
vrault  1883. 

7106.  Kielmcyer,  Karl  Fr.  v.,  Einige  Notizen  über  die  Lebens- 
umstände und  Verhältnisse  6.  Carters  während  seines  Aufenthaltes  in 
der  Karlsakademie  und  einige  Jahre  nach  diesem  —  WJbb.  1848,  2. 
S.  163—86. 

7109.  Cuvier,  G.,  Briefe  an  C.  H.  Pfaff,  aus  den  Jahreu  1788 
bis  1792,  naturhistorischen,  politischen  und  literarischen  Inhalts.  Nebst 
einer  biographischen  Notiz  Aber  G.  C.  von  C.  H.  Pfaff.  Hg.  v.  \V.  F. 
G.  Behn.    (M.  Porträt  u.  6  Tafeln.)    Kiel,  Schwer«  1845. 

Goguel,  Hommes  connus  dans  le  monde  savant . . .  nes  on  elevea 

ä  Montbeliard.  p.  37— 200.  —  Nouv.  biogr.  gener.  12,  663  -95.  (Dareste.) 

Dachtier,  Jak.,  Orientalist  in  Tübingen,  geb.  in  Balingen  1525, 

gest.  16.  Mai  1598. 

Fischl.  mem.  theol.  Suppl.  379.  —  Schnurrer,  Nachr.  v.  Lehrern 
d.  hebr.  Litt,  in  Tüb.  S.  132-85. 

Dalflnger,  Anibr.,  Statthalter  des  Hauses  Welser  in  Venezuela, 
geb.  in  Ulm,  gest.  in  Venezuela  1532.  —  S.  vor  Nr.  3342  (S.  317) 
und  unten  Nacbtr.  zu  Bd.  I,  S.  318  unter  Nr.  3348b. 

Dangelmaler,  Jak«,  Schriftsteller,  geb.  Wissgoldingen  16.  Febr. 

1777. 

7110.  [Dangelmaier,  Jak.],  Biographie  des  Dr.  J.  D.  Gmünd 

1823  —  in  desselben:  Über  die  Gesundbrunnen   und  Heilbäder  Würt- 
tembergs.   IV. 
Dann,  Chn.  Adam,  Stadtpfarrer  in  Stuttgart,  geb.  Tübingen 

24.  Dez.  1758,  gest.  Stuttgart  19.  März  1837. 

7111.  Denkmal  der  Liebe  für  den  vollendeten  C.  A.  D.  Stutt- 
gart (1837). 

7112.  Knapp,  Alb.,  Aus  dem  Leben  des  M.  C.  A.  U.  .  .  .  — 
Christot.  1847,  202—310.  Auch  in  dessen :  Sechs  Lebensbilder.  (Gesaram. 
pros.  Schriften.    II.)    Stuttgart  1875. 

Claus,  W.  Väter  II,  S.  279-99.  —  NekrD.  1837,  354-58.  — 
ThRE.  3,  479-81.  (Burk.)  —  ADB.  4,  740  f.  (Palmer.)  -  ChB.  1880, 
204  f.  212  f.  220  f.  228  f.  236  f.  244  f.  252  f.  260  f.  267-69.  276.  283  f. 
292  f.  300.    (Gez.  Fr.  B.) 

Dannecker,  Job.  Heini».,  Bildhauer,  Hofrat  und  Kuustscbul- 
direktor,  geb.  Stuttgart  15.  Okt.  1758,  gest.  ebenda  8.  Dez.  1841. 

7113.  Dannecker'8  Werke  in  einer  Auswahl.  Mit  einem  Lebens* 
abriss  des  Meisters  hg.  v.  C.  Griinciscn  u.  Th.  Wagner.  (Zugleich  fran- 
zösisch.)   Hamburg,  G.  Heubel  [1841].    4°. 

7113  a.  Papiere  aus  dem  Nachlass  J.  H.  Danneckers,  meist  Briefe 
und  Diplome  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  750.  —  Vrgl.  dazu  Schw.  M. 
1886,  757. 
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7114.  Fretndenbuoh  du«  Atelier«  von  Dannecker  —  öff.  Bibt.  Cod. 
hist.  Q  329.    Vrgl.  du  St  107  in  Fol.  750. 

7115.  Dannecker«  Hans  und  sein  Fremdenbuch  v.  J.  Hfartmann] 

—  LtBStAnx.  1893,  73-76. 

Zar  Biographie  Danneckcrs:  a)  zq  seinen  Lebzeiten  veröffentlicht: 
Wllrft.  Taschenbuch  anf  d.  J.  1806,  8.  171— 9a  (Christmann.)  b)  Ans 
Anlas«  «eines  Todes:  Schw.  IL  1841,  1409  f.  1413.  (0.  Schwab.)  — 
Bazar  184%  86.  91.  93  f.  —  MB.  Kb.  1842,  Nr.  1  f.  (Grflneiseu,  wieder- 
holt  NekrD.  1841,  1176—84.)  c)  Bei  einer  Gedächtnisfeier  In  engerem 
Kreis  (a.  den  Bericht  im  Schw.  M.  1858,  1899):  Festrede  von  K.  Gran- 
eisen MB.  1868,  1096—99.  d)  Bei  der  Denk  male  weihe  i  8.  Nr.  6899. 
Auch  in  Scbw.  M.  1888,  2057—69. 

7116.  Hers,  Heinr.,  Znr  Erinnerung  an  D.  —  ChrKb.  1889,  7—18. 
23-30. 

Vrgl.  ferner  Wintterlin,  Wflrtt.  Künstler  S.  97—121.  —  ADB.  4. 
741-44.    (Wintterlin.) 
Dannenmayer,  Matthias,  kathol.  Kircbenhistoriker,  Professor 
in   Freiburg  i.  B.,   später   in   Wien,   geb.  Öpfingen  OA.  Ehingen 
13.  Febr.  1744,  gest.  Wien  8.  Juni  1805. 

Gradm.  94.  —  Wurab.  3,  160.  —  ADB.  4,  745.    (Werner.) 
Dans,   Wllh.   Aug.  Friedr.,    Professor  der  Rechte  an   der 
Karlsschnle  zu  Stuttgart,  dann  Regierangsrat,  geb.  Gedern  (Hessen- 
Darmstadt)  3.  März  1704,  gest.  14.  Dez.  1803. 

Gradm.  94  f.  —  Krit.  Aren.  d.  jurid.  Litt.  u.  Rechtapfl.  4,  165-60. 

—  NekrD.  1806,  77—98.  —  ADB.  4,  752  f.    (Steffenhagen.) 

Datt,  Job.  Phil.,  Rechtegelehrter,  geb.  Esslingen  29.  Okt.  1654, 
gest.  Stuttgart  28.  Februar  1722. 

Hoser,  J.  J-,  |ErlSutertes  Wflrtemberg  1,  260—66.  -  ADB.  4, 
767  f.     (Steffenl.agen.) 

Daumnller,  Joh.  Chph.  Heinr.,    Diakonus  in  Owen  1784 
bis  1791,  geb.  Kissingen  u.  T.  5.  Jan.  1751,  geßt.  14.  Aug.  182Ö. 
—  8.  anter  Burk,  Mich.  Chph. 
Deffner,  Karl,  Fabrikant,  Geolog,  LandtagBabgeordneter,  geb. 
Esslingen  8.  Juli  1817,  gest.  das.  11.  Jnni  1877. 

Scbw.  M.   1877,   1201.    -    GwB.  1877,  329-33.   —   JshN.  1878, 
61-75.    (0.  Fraas.) 
Deffner,  Karl  Clin.  Ulr-,  Fabrikant  und  Landtagsabgeordneter, 
geb.  Ludwigsburg  4.  Aug.  1789,  gest.  Esslingen  26.  Okt.  184G. 
Beger,  Skizzen  aus  dem  Gebiete  der  Industrie.    Reutlingen  1861. 
S.  266-72.  -  Schw.  M.  1846,  1217  ff.    (Pfaff.)  —  NekrD.  18*6,  703  f. 
Degen,  Aug.  Friedr.  Ernst,  Professor  der  Physik  und  Chemie 
am  Polytechnikum   und  Bergrat  in  Stuttgart,  geb.  Lodwigsbnrg 
9.  Juni  1802,  gest.  Stuttgart  2.  April  1850. 
PoggHW.  1,  636. 


350  Degen— Demier. 

Degen,  Jak.  —  S.  unter  Sohegk,  Jak. 
Degenfeld,  Grafen,  besw.  Freiherren  von. 

7117.  Kasner,  Geschichte  der  Grafen  v.  D.    1789. 
Beschr.  d.  0A.8  Gmünd.    8.  818—16. 

7118.  Klemm,  Alfr.,  Zorn  600jährigen  Jubiläum  der  Familie  v.  D. 
Vortrag  —  WVjsh.  1881,  241-51. 

ErschGrE.  I,  23,  884  f. 

Degenfeld,  Chph.  Hart.  Frhr.  v.,  Reiteroberst  im  30 jähr. 
Krieg,    venetianischer    Generalgouverneur    von    Dalmatien    und 

Albanien,  geb.  Eybach  1599,  gest  ebenda  13.  Okt.  1653. 

7119.  Kap  ff,  F[rs.]  G[ottfr.],  C.  M.  Frhr.  v.  D.  .  .  .  Nebst 
einer  kurzen  Geschichte  der  Familie  D.  (Mit  Titelbild.)  Ulm,  E.  Nüb- 
ling  1844. 

7120.  Thürheim,  A.  Graf,  C.  M.  F.  v.  D.,  General  der  Vene- 
zianer, .  .  .  und  dessen  Söhne  (1600—1788).  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 
des  siebenzehnten  Jahrhunderts.  Nach  Original-Documenten  und  Corre- 
spondenzen  des  Gräfl.  D.'schen  Familien-Archivs.  M.  d.  Bildnisse  des 
Freiherrn  C.  M.  v.  D.    Wien,  Branmttller  1881. 

Pt.  2,  354  f.  —  ADB.  5,  23—25.    (Pfistcr.) 

Degenfeld,  Ilaria  Saftanna  Loysa  Freiin  v«,  Gemahlin 
des  Kurfürsten  Karl  Ludwig  von  der  Pfalz,  Raugräfin,  geb.  Eybach, 

gest.  Heidelberg  18.  März  1677. 

7122.  Kazner,  Louise,  Raugräfin  zu  Pfalz.    Leipzig  1798. 
7128.  Lipowski,   Fei.  Jos.,  Karl  Ludwig,   Kurfürst  von   der 
Pfalz,  und  M.  S.  L.,  Raugr&fin  v.  Degenfeld  .  .  .   Sulzbach,  v.  Seidel  1824. 
ADB.  5,  26  f.    (Wegele.) 
Degenfeld-Schonburg,  Cnrt  ©f.  v.,  geb.  Eybach  1.  Jan. 
1838,  gest.  Stuttgart  11.  Mai  1888. 
JshN.  1889,  30-33.    (Engel.) 

Degenfeld-Schonburg,  Friedr.  Raim.  Konst.  ©f.  v«, 

Militär,  geb.  Eybach  25.  Aug.  1842,  gest.  Ludwigsburg  29.  Okt. 

1883. 

Schw.  M.  1883,  1798. 

Degenfeld,    Hannibal    Frhr.   v.,    venetianischer    General- 
kapitän  gegen   die  Türken   in  Morea,   geb.  1648,  gest.  Nauplia 

12.  Okt.  1691. 

ADB.  5,  25  f.  (Landmann)  u.  Nr.  3401a  im  Nachtr.  zu  Bd.  1. 
(letzte  Seite). 

Degenfeld,  Konr.  v.  (gest.  1600).  —  S.  Nr.  1819.  1820. 
Deis,  Aug.,   Kupferstecher,   geb.  Stuttgart  25.  Nov.  1810,  gest. 
das.  26.  Nov.  1884. 

Schw.  M.  1884,  2139. 
Demier,  Anattta&ius,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 
Marbach  7.  Nov.  1520,  gest.  Tübingen  22.  Juli   1591. 


Demier— Dieterich.  361 

7131.    Harppreeht,   Joh.,    Oratio   funcbris    de    vit*   et   obltu 
A.  Demlerl  Marpachensia  .  .  .    Tabingae,  impr.  ap.  G.  Gruppen  bachi  um 
1592.   4».   (Mit  D.«  Bild  anf  der  KOckeeite  des  Titelt.)    Aneb  in  deuu : 
Orationes  de  variis  materiebn«  babltae.    Ib.  1619.    p.  542-89. 
Denier,  Jon.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb.  Wild- 
bad 12.  April  1603,  gest.. Tübingen  28.  Not.  1659. 

7125.  Bai tb,  Balth.,  Memoria  .1.  Demleri  .  .  .  enpreua  commen- 
datione  celebrata.    Tubiugae,  typis  Th.  Werlini  1660.    4*. 

Fischl.  mem.  theo).  2,  207  f. 
Demmler,  Chn.  Frledr.,  Professor  am  Gymnasium  zn  Stutt- 
gart, geb.  Neustadt  15.  Hai  1791. 
Camerer,  Beilr.  54. 
Denner,  Joh.,  Pfarrer  in  Halmsheim,  geb.  Brammhardshausen 
]n  Sachsen -Weimar  29.  Nov.  1806,  gest.  Halmsbeitn  22.  Juni  1859. 

7126.  Da«  Leben  des  Württemberg!  sehen  Pfarrers  J.  D.,  ehemaligen 
Schülers  des  Falk'schen  Instituts  xu  Weimar.  Hg.  v.  H.  Hera.  (A.  u. 
d.  T. :  Lebensbilder  aus  der  Geschichte  der  inneren  Mission.  XIII.) 
Hamburg,  Rauhes  Hans  1860. 

Denzel,  Beruh.  WH.,  Pädagog,  erster  Rektor  des  ersten  württ. 
Seliullehrerseminars,  nassauischer  Schulrat,  württ.  Prälat,  geb. 
Stuttgart  29.  Dez.  1773,  gest.  Esslingen  12.  Ang.  1838. 

7127.  Lux,  Geo.,  Zur  Erinnerung  an  Dr.  B.  G.  D.  —  Volks- 
schule 33  (1873),  841-61. 

7127  a.  Die  Denxel-Peier  fn  Esslingen  am  6.  Aug.  1888.    (Gez.  8.) 
-  Volksschule  48  (1888),  555-64.     Vrgl.   dazu  Schw.  M.  1888,  1413. 
NekrD.  1839,  21—35.    (Höchste tter.j  —   Rhein.  Blttter  1839.  — 
NB1SDEU.  3,  267—77.  —  ADB.  5,  58.    (Palmer.) 
Denzel,  Emil  (E.  Woldemar),  Professor  am  Scbullebreraeminnr 
in  Nürtingen,   spater  am  Polytechnikum  in  Stuttgart,    geb.  Heil- 
bronn 20.  Juni  1814,  gest.  Stuttgart  18.  April   1894. 
Volksschule  1894,  655-  -58.    (Ff.) 
l>ettenrleder,  Joh.  Dam.  —  S.  nnter  Abt,  Karl  Friedr. 
Detttnger,    Chn.  Frledr.,    Prälat,   geb.  Stuttgart  21.  Febr. 
1804,  gest.  das.  12.  Febr.  1876. 

KSB1.  37,  125—28.  133-35.  148-51.    {Ludw.  Hofacker.) 
Dettlnger,    Jak.   Frledr.,   Waisenhanapfarrer    in    Stuttgart, 
geb.  in  Waiblingen  1733,  gest.  am  27.  Juni  1778. 
Clans,  W.  Vlter.  II,  8.  88—42. 
Dlestel,   Ludw.,   Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb 
Königsberg  28.  Sept.  1825,  gest.  Tfib.  15.  Hai  1879. 

N.  ev.  Kirchen*.  1879,  Nr.  24.  —  Prot  Kirchen«.  1879,  Nr.  21. 
Dieterich,  Joh.  Frledr.,    Historienmaler,   Professor  an  der 
Stuttgarter  Kunstschule,  geb.  Biberach  21.  Sept.  1787,  gest.  Stutt- 
gart 17.  Jan.  1846. 


352  Dieterich -Diez. 

7128.  Zum  Andenken  an  J.  F.  D. . . .  (Leichenrede  von  Alb.  Knapp 
mit  vorausgehendem  Lebenslauf,  wahrscheinlich  von  K.  Grüneisen). 
Stuttgart,  gedr.  in  der  J.  B.  Metzler'nchen  Buchdr.  1846. 

7129.  Es  er,  Erinnerungen  aus  dem  Leben  des  .  .  .  Professors 
D —  VKUIm.  4  (1846),  33-36. 

Sehw.  M.  1846,  185  f.  1887,  1715.  -  StAnz.  1862,  2064  f.  2095  f. 
(L.  Weisser.)  —  ADB.  5,  156  f.  (Wintterlin.)  —  Wintterlin,  WOrtt. 
Künstler.  8.  247—56.  —  Pestschrift  zum  24.  Lioderfest  d.  Schwab. 
Sängerbundes  in  Biberach  .  .  .  1895.    S.  57—59.    (G.  G.  Mayer.) 

Dieterlch,  Konr.,  Superintendent  in  Ulm,  geb.  Gemünden  an 

der  Wohra  in  Hessen  9.  Jan.  1575,  gest.  Ulm  22.  Mai  1639. 

7180.  Hebenstreitt,  Joh.  Bapt,  Gymnasii  Ulmens.  KHAH 
honori  memoriali  supremo  .  .  .  Cunradini  Dieterichiadae  in  .  .  .  Aca- 
demia  Marpurgens! . . .  denati . . .  peracta.  Ulmae  Suevorum,  exscripta 
typis  J.  S.  Mederi  1685.    4«. 

7181.  Schupp,  Jo.  Balth.,  Panegyricus  in  C.  Dieterici,  superint. 
Ulmensis,  memoriam.    Marpurg.  1640.    4°. 

7182.  Di  et  er  ich,  Herrn.  A.,  Ein  Mflnsterpfarrer  aus  der  Zeit 
des  dreissigjMlirigen  Krieges  —  Münster-Blätter  3  u.  4  (1888),  1-61. 

7188.  Birlinger,  Anr.,  C.  D.  von  Ulm  gegen  Aberglauben  — 
AlemB.  11  (1883),  267-88. 

Wey.  1,  145—57.  —  Akad.  Blätter  1884.  I,  5.    (Birlinger.) 

Dieterieh,  Konr.,  Pfarrer,  geb.  Bermaringen  OA.  Blaubeuren 
31.  Okt.  1802,  gest.  Bernstadt  14.  Juli  1876. 

Wochenbl.  f.  Land-  u.  Forstwirtschaft  1876,  Nr.  51.  —  KSB1.  37, 
404  f.    (Gez.  G.) 

Dieterieh,  Konr.  Dan.,  Senator  etc.  von  Ulm,  geb.  Bräunis- 

heim  16.  April  1769,  gest.  Ulm  19.  Aug.  1856. 
Schw.  AI.  1856,  1379. 

Dietlen,  Chn.  Wilh.,  Forstmeister  in  Lorch,  geb.  Heidenheim 
2.  Sept.  1798,  gest.  Lorch  23.  Juli  1871. 

Monatschr.  f.  d.  Forst-  u.  Jagdw.  1871,  424—26.  —  Hess,  Lebens- 
bilder 64  f. 

Dietzseh,    Aug.,    Theologe,    Professor    in    Bonn,    geb.    Höfen 

OA.  Besigbeim  14.  Jan.  1836,  gest.  Bonn  4.  März  1872. 

N.  ev.  Kirchenz.  1872,  Nr.  16  f.  —  UnsZ.  N.  F.  8,  2,  143.  — 
ADB.  5,  213.    (Holtzmann.) 

Dietzseh,  Karl  Friedr.,  Dekan  und  Stiftsprediger  in  Ohringen, 

theol.  u.  pädag.  Schriftsteller,  geb.  Ohringen  20.  Okt.  1709,  gest. 

ebenda  12.  März  1847. 

NekrD.  1847,  202—04.     (Heinr.  Döring.) 
Diez,  Wilh.  Friedr.,  Amtsoberamtsarzt  in  Stuttgart  m.  d.  Tit. 
Medizinalrat,  geb.  .  .  .,  gest.  Stuttgart  27.  März  1864. 

Schw.  M.  1864,  1997.     («ez.  N.  P.) 


Dilleniua — Dizinger.  3j 

Dillentaft,  Friedr.,  Generaldirektor  der  Württ.  Staatseise 
bahneo,  geb.  Stuttgart  19.  Nov.  1819,  gest.  Cannstatt  15.  Se] 
1884. 

Schw.  M.  1885,  150  f. 

Dlllmann,  Aug.  (Clin.  Friedr.  A.),  Orientalist,  Professor  i 
der  Universität  zu  Berlin,  geb.  Illingen  25.  April  1823,  ge 
Berlin  4.  Juli  1894. 

UnsZ.  6,  208.  -  Schw.  M.  1894,  1331.  —  The  Biblical  World  1 
4,  oct  1894,  p.  244—58.  (Robinson,  G.  L.)  —  Prot.  Kirchen*tg.  18 
Nr.  28.  —  AZ.  1895,  B.  Nr.  123—25.    (W.  W.  Gf.  Baudissin.) 

Dlngelfttedt,  Frz.  Frhr.  v.,  Theaterintendant,   Bibliothek 
Sr.  K.  H.  des  Kronprinzen  Karl  v.  Württemberg  1843—50,  g< 
Halsdorf  in  Oberhessen  30.  Juni  1814,  gest.  Wien  15.  Mai  18i 
7134.  Well m er,  Arn.,   F.  Dingeisted  ts  „Schwabenstreiche" 
NuS.  20  (1882),  246-55.  339—61. 

7134  a.  F.  D.  Blatter  aas  seinem  Nachlass.  Mit  Randbemerkung 
von  J.  Rodenberg  —  DRdsch.  59  (1889),  59-84.  419—42.  60,  73— 
264—84.  62  (1890),  114-26.  423-53.  63,  90—108.  290—304.  64, 
bis  108.  211-36.  378—96. 

AZ.  1881,  B.  Nr.  151.  162  f.  —  GgwL.  22,  149—52.  (Rob.  Wa 
mflller  [Ed.  Duboc].) 

Vrgl.  auch  die  Lebensskizze  seiner  Gemahlin  Jenny  Lutzer 
ADB.  19,  719  f. 

Dinglinger,  Geo.  Chph.,  Goldarbeiter  in  sächsischen  Dienst« 
geb.  Biberach  6.  Sept.  1668. 

ADB.  5,  241.    (C.  Clauss.) 

Dinglinger,  Geo.  Friedr.,  Emailleur  in  sächsischen  Dienst 
geb.  Biberacb  17.  März  1666. 

ADB.  5.  241.    (C.  Clauss.) 

Dlnglinger,   Joh.   Helch.,    Goldschmied   in   Dresden,   g 

Biberach  26.  Dez.  1664,  gest.  1731. 

ADB.  5,  240  f.     (C.  Clauss.)   —   Festschrift  zum  24.  Lieder) 
d.  Schwab.  Sängerbundes  in  Biberach  . . .  1895.  S.  48  f.    (G.  G.  May 
Dlnkmut,  Koni».,  Bachdrucker,  geb.  in  Ulm,  Ende  d.  15.  Jah 
Wey.  2,  64  f. 

Distelbarth,  Friedr.,  Hofbildhauer  u.  Professor  an  der  Kau 

schale  in  Stattgart,  geb.  1780,  gest.  1835. 
Der  Bazar  1842,  69  f. 

Dlfttler,  Joh.  Geo.,  Concertmeister  in  Stuttgart,  geb.  in  ein 
württ.  Dorf,  gest.  Wien  1798. 

ADB.  5,  258.    (v.  L.) 

Dixinger,  Karl  Friedr.,  Oberjastizrat,  geb.  Stuttgart  6.  J 
1774. 

K«yd,  Bibliographie  der  württ.  Geschichte  II.  23 


854  Dobler— Dörzbach. 

7185.  Di singer,  K.  F.,  Denkwürdigkeiten  aas  meinem  Leben 
und  ans  meiner  Zeit  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  Deutsehlands,  vor- 
nlmlich  aber  Wflrtembergs  und  dessen  Verfassung.  I.  Tübingen,  i.  C. 
b.  F.  C.  Oslander  1838.  (Oben  Nr.  1241  in  anderem  Zusammenhang 
erwähnt) 

Dobler,  Jos«  Alojrs,  Baseist  am  Stuttgarter  Hoftheater,  geb. 
Oebrazhofen  7.  Not.  1796,  gest.  Stuttgart  6.  Sept.  1841. 

Schw.  M.  1841,  1017.  —  ADB.  5,  270  f.    (Jos.  Kürschner.) 
DSU,  Karl,  Ritter  Ton  Grfioheira,  österr.  Feldmarschalllieutenant, 
geb.  Weaterstetten  6.  Jan.  1794,  gest.  Treviso  13.  Jan.  1854. 

Wnrsb.  8,  842. 

Domner,  Chn.  (Job.  Jak.  Chn.),  Professor  am  Obergymnasium 
in  Stattgart,  Obersetzer  klassischer  Dichtungen,  geb.  Krefeld 
10.  Okt.  1799,  gest.  Stuttgart  29.  März  1875. 

Schw.  M.  1875,  1561.  —  AZ.  1875.  B.  Nr.  99.  —  ADB.  5,  833  f. 
(Klflpfel.) 

DSrlng,  Chn.  Frledr.  Dav.  Frhr.  v.,  K.  württ.  General- 
lieutenant, geb.  zu  Lucka  im  Herzogtnm  Altenburg  7.  März  1767, 
gest.  Stuttgart  23.  April  1831. 

WJbb.  1881,  2.  S.  1—11.    (v.  Martens.) 

Dorn,  Karl,  Hüttendirektor,  geb.  Stuttgart  29.  Sept.  1815,  gest. 
Betzingen  21.  April  1891. 
Schw.  M.  1891,  898. 

Dorn  er,  Isaak  (Is.  Aug.),  Professor  der  Theologie  und  Ober- 
konsistorialrat  in  Berlin,  geb.  Neuhausen  ob  Eck  20.  Juni  1809, 
gest.  Wiesbaden  8.  Juli  1884. 

7186.  Zur  Erinnerung  an  f  D.  J.  A.  D.  .  .  •  Tuttlingen,  Dr.  d. 
J.  F.  Bofingertchen  Buchdr.  1884. 

7137.  Kleioert,  P.,  Zum  Gedächtnis  J.  A.  Dorners.  Berlin, 
Dobberke  u.  Schleiermacher  1884. 

7138.  Briefwechsel  zwischen  H.  L.  Martenscn  und  J.  A.  D.  1839 
bis  1881.    Hg.  ans  deren  Nachläse.    Berliu,  H.  Beuther  1888. 

Schw.  M.  1884,  1369  f.  —  AZ.  1884.  B.  Nr.  209.  283.  —  ThRE.  17, 
755—70.    (A.  Dorner.) 

DSrtenbach,  Familie. 

7139.  rStälio,  Paul],  Die  Nachkommen  von  Christoph  Martin  D., 
Kaufmann  und  Compagnie  verwandten  in  Calw  .  .  .  (Beilage  zu  der 
Stammtafel  vom  Juli  1874.)    Stuttgart,  Dr.  v.  K.  Kirn  1874. 

DSrtenbach,    Joh.  Geo«,    Kaufmann    und   Landtagsabgeord- 
neter, geb.  Calw  8.  Juni  1795,  gest  das.  8.  Sept.  1870. 
Schw.  M.  1870,  3611.  —  GwB.  1870,  Nr.  45. 

DSrzbach,  Herren  von. 

7140.  Bauer,  H.,  Die  Herrn  v.  D.  —  ZWFrk.  5,  1  (1859),  5—10. 
Beschr.  d.  OA.s  KQnzelsau.    S.  502-04. 


Drladorf-  Droek.  8&6 

Drandorf,    Job.  t.,    Prediger  hussitisoher   Richtung,   geb.  in 
Schlichen  im  Meissnischen  1890,  verbrannt  in  Worms  3.  Febr.  1425. 
7141.  Yeeeeomeyer,  Geo-,  Noch  etwas  von  J.  t.  D,  einem 
tcutscheu  Husaltcn  —  Theo].  Stad.  a.  Kiit  1  (1828),  2,  399—101. 

7141a.  Hirtminn,  Gatt,  J.  D.,  ein   Vorkämpfer  rar  Wetni- 
bergs  Recht  1426  —  WFrk.  N.  F.  5  (1894),  82-47. 

Kapp,  Kleine  Nachlese  «Inigar  ,  .  .  inr  Erläuterung  der  Refor- 

mstionsgesohichte  nOtslioher  Urkunden.    8  (Leipzig  1780)  8.  1—60.  — 

Theol.  Stad.  n.  Krit  1869,  180-44.   (KromtDel.)  —  ADB.  5,  878.   (Jol. 

Bartmann.) 

Dreher,  Jolu,  Handelsherr  in  Stettin,  geb.  Creglingen  3.  Not. 

1766,  gest.  1847. 

Beschr.  d.  OA.s  Mergentheim.    8.  507  f.  —  Scliönbuth,  Creglingen 

und  «eine  Umgebungen.  1846.  S.  85—41. 

Dreseb,  Geo.  Leonb.,  Rechtegelehrter  und  Historiker,  welcher 

seine  Laufbahn  als  UniversitätsprofesBor  in  den    JJ.  1810 — 32 

zn  Tübingen  begann,  geb.  Forchheim  10.  März  1786,  gest.  Mönchen 

31.  Okt.  1836. 

ADB.  5,  396  f.    (Wasseraeb  leben.) 
Drey,  Joh.  Sebastian,  Professor  der  katb.  Theologie  in  Tü- 
bingen, geb.  Killingen  OA.  Ellwangen  16.  Okt.  1777,  gest.  Tü- 
bingen 19.  Febr.  1853. 

Schw.  M.  1858,  819.  —  ThQuS.  1868,  340-49.  —  W.  Volksbibl«  1, 1. 
S.  190-200.     (Alb.  Werfer.)    —   WWKL.  2.   Aufl.  3,  2068-2069.   — 
ADB.  5,  403.    (Werner.) 
Dreyer,   Hart,  (nrspr.  Joh.),   Haler,  geb.  Eichenberg  31.  Okt. 
1748,  gest.  21.  Okt.  1795. 

7142.  st.  D.,  der  kunstfertige  Bruder  in  Wibliogen.  (Ges.  G.)  — 
AChrK.  1  (1863),  84. 

Drück,  FrledY.  Ferd.,  Philolog,  Professor  ao  der  Karlsschale, 
dann  am  Obergymnasinm  in  Stattgart,  zugleich  Bibliothekar  an 
der  off.  Bibliothek,  geb.  Marbacb  9.  Dez.  1754,  gest.  Stuttgart 
27.  April  1807. 

7143.  Prid.  Ferd.  DrDckii  profeasoris  Stutgartiensis  nnper  defnnctl 
laudatio  (aut.  Fried.  Roth).    (Norimb.,  M.  J.  Schmid)  1807. 

7144.  (Georgii,  Eberh.  Fr.),  F.  F.  D.,  Prof.  and  Bibliothekar 
la  St  —  MB.  1807,  Nr.  122—24,  wiederholt  io:  F.  F.  Drucks  .  .  . 
kleinere  Schriften  gesammelt  und   beransg.  v.  Carl  Phil.  Com.    Bd.  3 

s.  vn— xxn. 

7146.  Roth,  Karl  Ludwig,  Erinnerung  an  drei  verdiente  Lehrer 
des  Gymnasium«  in  Stuttgart  .  .  .  Joh.  Andr.  Werner,  Chpb.  Friedr. 
Roth  und  Fr.  Ferd.  Drück  —  in  dessen:  Kleine  Schriften  2  (1857),  329 
bis  843,  vorher  besonders:  Stuttgart,  i.  C.  b.  J.  Weise  1851. 

RCbrD.  1807,  186-88.  —  Camerer,  Beitr.  84  f.  —  ErschGrE.  L, 
27,  476.     (Döring.)  —  ADB.  6,  435.    (Bartmano.) 
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Ducke,  Ant.,  Hofapotheker  in  Wolfegg,  Botaniker,  geb.  Wasser- 

al fingen  25.  Not.  1807,  gest.  Biberach  22.  Mai  1888. 

D.  Volksbl.  1888,  Nr.  288  f.  —  JshN.  1889,  34  f.    (0.  Fraas.) 
Dnlk,  Alb.  (A.  Friedr.  Benno),  Schriftsteller,  geb.  Königsberg  i.  Pr. 
17.  Juni  1819,  gest.  Stuttgart  29.  Okt.  1884. 

7146.  Ziel,  Ernst,  A.  D.  8ein  Leben  und  seine  Werke  —  in 
dessen  Ausgabe  Ton  Dulks  Sämmtlichen  Dramen.  I.  Stuttgart,  Diets 
1898.  Auch  in  seinen  Litterarischen  Reliefs.  4.  Reihe.  Leipzig,  Wartig 
1895.  8.  1—114. 

Du  Houlln  (Du  Mölln),  Charles,  Professor  der  Rechte  in 
Tübingen  1553—54,  geb.  zu  Paris  1500,  gest.  das.  27.  Dez.  1566. 

7147.  Brodeau,  Jul.t  La  vie  de  maistre  Ch.  Da  Molin,  adrocat 
au  parlement  de  Paris,  tiree  des  titres  de  sa  maison,  de  ses  propres 
escrits,  de  l'histoire  du  temps,  des  rägistres  de  la  eour  .  .  .  et  sa  mort 
chrestienne  et  catholique.    A  Paris,  cbes  P.  Rooolet  1654.    4°. 

Düren,  Grafen  yon. 

7148.  Ein  diplomatischer  Beitrag  aar  Geschichte  der  Grafen  v.  D. 
—  ZWFrk.  [1],  H.  1  (1847),  19—31. 

Darr,  Leonh.,  Abt  v.  Adelberg,  gest.  1538.  —  S.  Nr.  2003. 
Dürr,  Leonh.  Friedr.,  Dekan  und  Consistorialrat  in  Kempten, 
geb.  Leutkirch  23.  Nov.  1743,  gest.  19.  Sept.  1813. 

Gradm.  111.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen!.  I,  6.  8.  222  f. 

Dorsch,  Joh.  Geo.  Hart»,  Dekan  in  Rottweil  m.  d.  Tit. 
Kirchenrat,  Kunstsammler  nnd  Schriftsteller,  geb.  Deggingen 
11.  Not.  1800,  gest.  Rottweil  21.  Febr.  1881. 

Schw.  M.  1881,  845. 

Duttenhofer,  Chn.  Friedr.,  theol.  Schriftsteller,  Stadtpfarrer 
in  Heilbronn,  Prälat  daselbst,  geb.  Nürtingen  3.  Febr.  1742,  gest. 
Heilbronn  18.  März  1814. 

Gradm.  112.  —  ErschGrE.  I,  28,  439  f.  (Döring.)  —  ADB.  5, 
497  f.    (Wagenmaun.) 

Duttenhofer,  Chn.  Fr.  Trangott,  Kupferstecher,  geb.  Gro- 
nau OA.  Marbach  4.  Aug.  1778,  gest.  Heilbronn  16.  April  1846. 

ADB.  5,  498.     (Wiotterlin.) 

Duttenhofer,  Friedr.  Hart.,  Professor,  Regimentspferdearzt 
in  Ludwigsburg,  geb.  Stuttgart  7.  Febr.  1810,  gest.  26.  Jan.  1859. 
PoggHW.  1,  634. 

Duttenhofer,  Karl  Aug.  Friedr.,  Oberst,  Ingenieur,  geb. 
Obereusingen  3.  Dez.  1758,  gest.  Stuttgart  16.  Dez.  1836. 
Gradm.  111.  -  Schw.  M.  1837,  657  f.  661. 

Duvernoy,  Charles,  Pfarrer  in  Hericourt  und  Mömpelgard, 
geb.  Mompelgard  20.  April  1708,  gest.  ebenda  3.  Nov.  1776. 
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7149.  Chonot,  An  Charte»  Duvoraoy  ...  Sa  He,  sei  toritt— 
Bulletin  de  1*  Soe.  de  l'hiit  du  prot.  franc..  41  (1892),  875—88.  437—41. 

Wuvemoy,  Charles  Leop.  Eberh.,  Geschichtsforscher,  geb. 
Montbelisrd  1.  Nor.  1774,  gest.  Besaue*».  19.  Nor.  1850. 

Gogue!,  Hornnes  eonnai  dana  le  monde  earant . . .  nes  od  elerös 
k  Moatbeliard.    p.  487—668. 
DnTomor,  Georges  Loals,  Arit,  geb.  Mömpolgard  6.  Aug. 
1777,  gest.  Paris  1.  März  1855. 

Gogna),  Bon  nies  oonnns  dana  le  monde  savant ...  ne»  oo  elerei 
a,  Montbtiiard.    p.  836-93.  -  Nonr.  Blogr.  gener.  15,  654  f. 
Darernoy,   Grast»,  MXrzminister,  geb.  Stattgart  9.  Juli  1802, 
gest.  daselbst  24.  Dez.  1890. 
Sehw.  H.  1890,  8631. 
DnTeratT,  Job,  Qeo.,  Professor  der  Anatomie  in  Tübingen, 
dann  in  Petersburg,  geb.  Mömpelgard  1691,  gest.  Kirchheim  1759. 
ADB.  6,  601.    (A.  Hirsch.)     Nachtr.  12,  794.  —  Haefa.  8,  260  f. 
Dax,  Job.  Hart.,   Domkapitalar  in  Wttrsbarg,  theol.  Schrift- 
steller, geb.  Simmringen  OA.  Mergeotheim  1.  Febr.  1806,  gest. 
Würzburg  4.  Dez.  1875. 

ADB.  6,  601  f.    (Th.  Henner.) 
Eberlln,  Job.,  reformatorischer  Prediger  and  Volksscbri  fisteller, 
geb.  Günzbnrg  nm  1465,  gest.  Wertheim  am  Hain  bald  nach  1530. 

7150.  Riggenbach,  Beruh.,  .loh.  E.  von  Gnnxbnrg  und  sein 
Ke form programm.     Tübingen,  Fucs  1874. 

7151.  Radlkofer,  Hax,  J.  E.  von  GQnsburg  and  sei«  Veiter 
Hane  Jakob  Wehe  ron  Leipheim.  Zugleich  mit  einem  Überblick  Ober 
die  Bauern  bewegung  in  Oberschwabeo  im  Pebraar  und  Mira  1625  bis 
euiq  Ansbrneh  de*  Krieges  und  einer  Geschichte  des  Leipheimer  Hanfeui. 
Nördlfogen,  Beck  1887. 

7162.  Koide,  Th.,  Zur  Geschichte  Eberlins  v.  G.  —  Beitrage 
aar  b.iyer.  Klrefaengescb.  1,  365—69. 

Wey.  1,  167—78.  -  ThRE.  4,  11-13.    (Riggenbach.) 
Eberlln,  Job.  Grast,  salzbnrgisoher  Hoforganist  und  Componist, 
geb.  Jettenbscb  OA.  Marbach  1716,  gest.  Salzbarg  nm  1776. 
Wursb.  24,  396. 
Ebert,   Chpb,  (Donnlas),  Minoritenprorinzial,  geb.  in  Wangen, 
gest.  Regensbnrg  28.  Aug.  1634. 

Eubel,  Geschichte  der  oberdeutschen  (Straub arger)  Minoriten- 
Prorina.    WQnburg  1886.  S.  170.  362. 
Ebert,  Karl,  Maler,  geb.  Stattgart  28.  März  1821,  gest.  München 
1.  März  1885. 

AZ.  1886,  B.  Nr.  245.  —  KCbr.  20,  445. 
Eble,  Burkh,,  Arzt  und  medizinischer  Schriftsteller  in  Wien, 
geb.  Weildersudt  6.  Not.  1799,  gest.  Wien  3.  Aog.  1839. 
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7158.  8 tot»,  Barkh.,  Mediciniscbe  Biographie  B.  Eble's  .  .  . 
Dias.    Tübingen  1841. 

Wnrzb.  8,  416.  -  ADB.  5,  690.    (A.  Hirsch.) 

Edel,  Sam*,  Pfarrer  (zuletzt  in  Ulm)  and  theologischer  Schrift- 
steller,  geb.  Tarkheim  OA.  Geislingen  2.  Juni  1593,  gest.  Uln> 
1.  Dez.  1652. 

Wey.  2,  68—70.  —  ADB.  5,  688  f.    (Wagenmann.) 

Eiferenn,  Familie. 

7154.  Stammbaum  der  Familie  E.  Tübinger  Linie,  verfasst  von 
C.  A.  Efferenn  —  öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  784. 

Elferem]i,  Helnr«,  Stadtpfarrer  in  Winnenden,  geb.  Köln  1530, 
gest.  Winnenden  5.  Sept.  1590. 

7155.  Henrich  Efferenss,  der  hl.  Schrift  Doetoris,  Herkommen  und 

wunderbare  Bekehrung  aus  dem  Bapstum,   zusammengetragen  durch 

Henr.  Efferen,  Pfarrern  au  Beutelsbach,  1684  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hist. 

F567. 

Fischl.  mem.  theol.  1,  232  f.  —  W.  Heyd,   H.  Efferhen  d.  Ä.  — 

BWKG.  2  (1887),  55  f. 

Egelhaaf,  Glo«,  Oberamtspfleger  and  Landtagsabgeordneter  in 
Gerabronn,  geb.  4.  Juli  1804,  gest.  Gerabronn  4.  Mai  1891. 
Schw.  M.  1891,  915. 

Eger,  Hans,  Glockengiesser  im  15.  Jahrh. 

7156.  Mitteilung  Ober  den  Glockengiesser  H.  E.  (Gez.  K.  T.)  — 
Schw.  M.  1885,  1226. 

Egloflfetein,  Lothar  Ludw.  Felix  Kaspar  Frhr.  v., 

Generalmajor,  geb.  Stuttg.  19.  Jan.  1823,  gest.  das.  15.  Okt.  1888. 

Schw.  M.  1888,  1877. 

Ehingen,  Herren  von. 

7157.  Fr i schiin,  Nikodemus,  Der  Edeln  von  E.  adelig  Her- 
kommen, auch  dero  ritterliche  Thaten,  adeliges  Leben  und  Streben  in* 
5  Büchern  beschrieben.  1579  —  Hdschr.  der  Fürstl.  Hofbibiiothek  in 
Sigmaringen  Nr.  67. 

Auszüge  daraus  mit  Zusätzen  bieten  zwei  Chroniken  der  Familie  E~ 
im  Ludwigsburger  Filialarchiv. 

7158.  Holzherr,  Karl,  Die  Stammburg  der  Herren  v.  E.  hinter 
Niedernao  und  die  ältesten  Glieder  dieses  Geschlechtes  —  LtBStAoz. 
1876,  332—36. 

7159.  Derselbe :  Geschichte  der  Reichsfreiherren  v.  E.  bei  Rotten- 
burg a.  N.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  Schwabens  und  seines  Adel» 
aus  Urkunden  und  Chroniken  bearbeitet.    Stuttgart,  Kohlhammer  1884. 

7160.  Derselbe:  Drei  bedeutende  württembergische  Staatsmänner 
aus  der  adeligen  Familie  v.  E.  vom  J.  1420  bis  1534  —  LtBStAnz.  1879, 
198—204.  209—15.  [Behandelt  neben  dem  gleich  zu  erwähnenden  Georg 
die  beiden  Rudolf,  I.  geb.  1387,  gest.  1467,  IL  geb.  1465,  gest.  1538.} 

Vrgl.  auch  den  Stammbaum  in  Öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  739.  I,  2. 
Beil.  b. 
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Ehingen,   Bitter  Geo.  v.,  Staatsmann  und  Reisender,  geb. 
in  Hohen-Entringen  1428,  gest.  Kilcbberg  34.  Febr.  1508. 

7161.  Selbstbiographie  (bis  1458),  welcher  von  anderer  Hand  Ter- 
fasste  Notiien  Ober  «eine  Vorfahren  vorausgehen,  in  einer  mit  Bildern 
geschmückten  Hdschr.  d.  öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  141  (ohne  Titel).  Die- 
selbe aaoh  aufgenommen  In  die  Frieehlin'aehe  Chronik  (s.  oben  Nr.  7167). 

7162.  Ehingen,  0.  v.,  IHnerarlam,  du  Ist:  Historische  Be- 
schreibung weylnnd  Herrn  Georgen  T.  E.  Raieens  nach  der  Ri  Herschafft, 
vor  150  Jaren  ia  X  uodersehidliohe  Königreich  verbracht.  .  .  .  Neben 
beigefügten  Co  n  traf »e  turn  deren  Potentaten  .  .  .,  an  welcher  Hofe  ob- 
gedachter  Ritter  sieb  begeben  . . .  (Gedr.  zu  Angspurg  bey  J.  Schuttes, 
in  Verlegung  D.  Custodia)  1600.    Fol. 

Des  schwäbischen  Ritters  G.  v.  E.  Reisen  nach  der  Ritterschaft. 
(Bibl.  d.  Llt.  Ver.  in  Stuttgart    1.)    Stuttgart,  (Dr.  v.  J.  Kreuzer)  1843. 

7163.  Scheiger,  Jos.,  Georgs  v.  E.  Zuge  in  sehn  Königreichen, 
(österreichische  Reisende  ans  der  Vorzeit  1)  —  Hormayr,  Taschen- 
buch. 1827.  S.  150-66. 

Vrgl.  ferner  oben  Nr.  3349  und  ADB.  5,  695-97.    (Heyd.) 
Ehingen,   Rndf.  v.,  Rat  Graf  Ludwigs  und  Eberhards  i.  B., 
geb.  1387,  gest.  in  Güterstein  1467. 

7164.  Ritter  R.  v.  E.  und  die  schwäbische  Fruchtbarkeit  —  Hor- 
mayr, Taschenbuch.  1842.  S.  156—59. 

Ehlnger,  Patriziergescblecht. 

7165.  Sehultes,  A,,  Die  Ehinger  in  Ulm.  Vortrag  —  WVjah. 
1885,  265—64. 

7166.  Holzberr,  Karl,  Über  eine  Seitenlinie  der  Patrizier  famili« 
der  E.  von  Ulm  zu  Basel  —  Mitteilungen  d.  Ver.  f.  Kunst  u.  A.  in  Ulm 
.  .  .  1893,  Nr.  4. 

Trg).  auch  Nr.  3347,  sowie  unten  Nachtr.  su  Bd.  I,  S.  318. 
Ehmann,    Karl,    Baudirektor,   geb.  Stuttgart  24.  Sept.   1827, 
gest.  das.  30.  April  1889. 

7167.  Schwabische  Originale  zur  Nachahmung  —  DiocASchwab.  9 
(1892),  44. 

Schw.  M.  1889,  814.  845. 
Eichhorn,  Joh.  tiottfr.,    Orientalist,    Professor  für  biblische 
Wissenschaft  in   Göttingen,  geb.  Dörrenzimmeru  16.  Okt.  1752, 
gest.  Göttingen  25.  Juni  1827. 

ErachGrE.  1,  32,  21-23.  (Döring.)  —  ADB.  5,  731-37.  (Siegfried.) 
Eichhorn,  Karl  Fried r.,  Vater  der  deutschen  Rechtsgescbichte, 
Professor  in  Göttingen  und  Berlin,   Besitzer  lies  Ammerhofs  bei 
Tübingen,  geb.  Jena  20.  Nov.  1781,  gest.  Köln  4.  Jnli  1854. 

7168.  Zacharia,  H.,  Jos.  Stepb.  Pütter  und  K.  Fr.  Eichhorn  — 
tn:  Göttingor  Professoren.    Gotha  1872.  8.  99—138. 

Hejer,  Otto,  Biographisches.  Freiburg  i.  B.  1886.  S.  234-399.  - 
Ztschr.  f.  deutsches  Recht  15,  436—54.   (Reyacher.)  —  Deutsch.  Staatsw. 
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8,  287—66.    (v.  Riehtfcofca.)  —  ADB.  6,  468-81.     (Freasdorff.)  — 
8chw.  M.  A.  1864,  944  f.;  8chw.  M.  1856,  3089.    1884,  1401. 

Eiekmann^  Jodokn»,  Professor  der  Theologie  in  Heidelberg, 
gebürtig  von  Calw,  gest.  1491. 
ADB.  6,  471.    (A.  Weilt.) 

Eldenfcemx,  Joh.  Gin.  Glo.,  Musiker  and  Komponist,  geb. 

Owen  22.  Okt.  1761,  gest.  20.  Aug.  1797. 

Wagner,  Gesch.  d.  Hohen  Karlssehale.  I,  487  f. 

Eifert,  lax  (Karl  Max),  Pfarrer  in  Eningen,  Schriftsteller,  geb. 

Tübingen  1.  Juni  1808,  gest.  Künxelsau  24.  Dez.  1888. 
Sehw.  M.  1888,  2816. 

El»c(n),  81m«,  gen.  Haym,  Vizekanzler  und  Konsistorialprasident 
in  Ansbach,  Verfasser  der  Ansbacher  Amtsordnung,  geb.  Crails- 
heim 21.  Sept.  1560,  gest.  26.  Aug.  1619. 

Besehr.  d.  OA.s  Crailsheim.    S.  281. 

Elsenbach,  Heinr.  Fcrd.,  Professor  der  neueren  Sprachen 
an  der  Universität  Tübingen,  geb.  Bietigheim  29.  März   1795, 

gest.  Kirchheim  u.  T.  29.  Not.  1859. 

7169.  Obertritt  des  Professors  Dr.  H.  F.  E.  in  Tübingen  snr  römisch- 
katholischen  Kirche,  Ton  ihm  selbst  dargestellt.  2.  venu.  Aufl.  Tü- 
bingen, C.  F.  Oslander  1884. 

Vrgl.  Eisenbach,  Besehr.  u.  Oeseh.  d.  Stsdt  n.  Univ.  Tfib.  1822 
8.  436  f. 

Etsengrln,  Hart.,  Dompropst  in  Wien,  Professor  in  Ingol- 
statt  u.  s.  w.,  geb.  Stuttgart  1535,  gest.  1578. 

LtBStAnz.  1890,  36.  —  ADB.  6,  765.    (Werner.) 

Etaenlohr,  Auguste,  geb.  Feuerlein.  —  S.  unter  Eisenlohr, 
Theod. 

Eisenlohr,  Joh.  Jak.,  Superintendent  in  Reutlingen,  später  Kon- 
sistoriair at  in  Durlach,  geb.  Reutl.  3.  Not.  1655,  gest.  14.  Juni  1736. 

BWKG.  10  (1895),  1—7.  14  f.    (Tb.  Schön.) 

Eisenlohr,  Theod«,  erster  Rektor  des  Schullehrerseminars  in 
Nürtingen  m.  d.  Tit.  Oberschulrat,  geb.  Herrenberg  30.  April  1805, 

gest.  Zürich  31.  Aug.  1869. 

7170.  Die  Feier  der  Enthüllung  des  Eisenlohr-Denkmals  zu  Nür- 
tingen am  13.  Nov.  1872  —  Volksschule  32  (1872),  497—512. 

7170  a.  Honold,  G.,  Ein  Dreibund  in  der  Schul  weit  Württem- 
bergs —  in :  Festschrift  f.  d.  erste  vereinigte  Tagung  der  Allg.  Deutschen 
Lehrerversammlung  ...  in  Stuttgart    1894.    S.  83—90. 

Volksschule  1869,  629—48.  (C.  Hartmann.)  -  Schw.  M.  1869, 
2989  f.  —  NB1SDEÜ.  3,  284-97.  —  Schmid's  Encykl.  d.  Er*.-  u.  Unter- 
richts*. 2,  148-63.    (Palmer.)  —  ADB.  6,  768  f.    (Ders.) 

Ein  Lebensbild  von  seiner  im  Jahr  1857  verstorbenen  ersten  Frau 
Angaste,  geb.  Feuerlein,  entwirft: 
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7171.  Wildcrmoth,  Ottllie,  Augoste.  Ein  Ubet.rt.i1d  in  der 
Krinnernng.  AU  Manunr.  gedr.  Beati  logen,  Dr.  d.  Buebdr.  v.  J.  0. 
Micken  1857. 

Dasselbe :  2.  Anfi.    Stuttgart,  Krabbe  1858. 
Elienmun,  Wllh.  (W.  Fricdr.),   Professor  an  der  Realschule 
in  Stuttgart,  mietet  Inspektor  der  Elementarschule,  geb.  in  Grafen 
hausen  1808,  gest.  Stuttgart  29.  April  1891. 
Sefaw.  H.  1891,  877. 
Eitel,   Job.  Jak.,   Pfarrer  in  Neckarten zlingcn,  geb.  Eningen 
2.  Jan.  1742,  gest.  Neckart.  27.  April  1788. 
Clane,  W.  Titer  2,  240-58. 
Eiben,   Chn.  Gottfr.,    Grfinder   des    „Schwäbischen  Merkur", 
auch  Professor  der  Geographie  an  der  Karlsschule,  geb.  Zuffeu- 
hauseu  4.  Hai  1764,  gest.  Stuttgart  4.  Febr.  1829. 

7172.  CUM,  Karl,  Worte  dankbarer  Erinnerung  bei  der  Feier 
des  100.  Geburtstage»  de»  »I.  Prof.  Gh.  G.  E.,  den  4.  Mal  1864.  Im 
Familienkreise  gesprochen.    Stattgart,  Buchdr.  d.  Schwlb.  Merkurs  1854. 

NekrD.  1829,  867-69.  —  AD8.  6,  1—8.    (Reyacher.)  —  S.  aneh 
Nr.  3204-06. 
FIben,  Karl,  Redakteur  deB  „Schwab.  Merkur",  geh.  Stuttgart 
31.  Juli  1790,  gest.  das.  18.  Dez.  1854. 
Schw.  M.  1865,  27-29.    1890,  1497. 
Ellenbeg;,    Nlk.,    Benediktiner   in    Ottobenren,    geb.    Biberach 
18.  März  1481,  gest.  Ottobeiiren  6.  Juli  1543. 

7178.  Geiger,  Lndw.,  Nikolaus  Eilenbog  —  Osten-.  Vierteljahra- 
sobrift  für  kath.  Theol.  9  (1870),  45—113.  161—208.  10  (1871),  443-58. 
Von  Ellonbogs  Briefwechsel  sind  Buch  1  n.  2  in  Off.  Bibl.  Cod. 
bist.  Q  99,  B.  3—9  in  der  Parlier  Bibl.  nation.  Cod.  8643,  die  zwischen 
ihm  und  Job.  Reucblin  gewechselten  Briefe  publiziert  von  Gelger  in 
Job.  Reuchline  Briefwechsel  (Bibl.  <i.  I».  Verein«  126). 

WWKL.  4,  407  f.    (Rausch.)  -  ADB.  6,  47.    (Borawitz.) 
FJlrlchshautten,  Freiherren  von. 

7174.  Bauer,  Tl.,  Die  Ursprünge  unsrer  edlen  Geschlechter.    II. 
Die  Freiherren  r.  E.  -  ZWFrk.  6,  3  (1864),  429—42;  9, 1  (1871),  164-70. 
Bescbr.  d.  OA.s  Crailsheim.    S.  254—62. 
Ellrlcbühauxen,  Karl  Reinhard  Frhr.  v.,  österr.  Feld- 
zeugmeister, geb.  Asaumstadt  5.  Jan.  1720,  gest.  Prag  9.  Juni  1779. 
ZWFrk.   7,   8  (1867),   513—18.     (Ganzhorn.)    —   ADB.  6,   60  f. 
(t.  Janko.) 
Jßllrlehithau«en,  Lndw.  Frhr.  v.,  Leiter  eines  Privat! na tituta 
für  Forst-   und  Landwirtschaft,  dann  der  Staatesnstalt  in  Hohen- 
heim,  geb.  Aaaumatadt  17.  April  1789,  gest.  Hohenbeim  11.  April 
1832. 

ADB.  6,  56.    (Leisewitz.) 
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ElsSsser,  Adam,  Hofrat,  Vorstand  der  Gebäranstalt  und 
Hebammenschule  in  Stattgart,  geb.  Vaihingen  a.  d.  F.  18.  Aug. 
1787,  gest.  Stuttgart  19.  März  1863. 

MCBIWürtt.  1868,  86a 

ElftSftfter,  Karl  (K.  Ludw.),  Arzt  in  Neuenstadt  a.  d.  L.,  dann 

Obermedizinalrat  und  k.  Leibarzt,  geb.  Neuenstadt  13.  April  1808, 

gest.  ünterttirkheim  7.  März  1874. 

Schw.  M.  1874,  1069.  (Cless.)  —  ADB.  6,  61  f.  (J.  Hartmann.) 
—  Hsch.  2,  279. 

ElftSftfter,  Karl  Aug.,  Oberjustizrat  in  Stuttgart,  geb.  das, 
11.  Juli  1770,  gest.  ebenda  6.  Aug.  1835. 

NekrD.  1835,  679-82. 

ElftSftfter,  Karl  Frledr«,  Professor  der  Rechte  an  der  Karls- 
schule in  Stuttgart,  dann  Oberappellationsrat  in  Tübingen,  geb, 
Stuttgart  28.  Mai  1746,  gest.  Tubingen  7.  Juli  1815. 

7175.  Commissarios  Principis,  prorector,  cancellarias  et  reliqui 
professores  Academiae  Garolinae,  duos  jurium  professores  civibus  suis- 
oommendant  ...    8.  1.  (1784).    4°. 

Moser,  W.  Gel. -Lex.  11  f.  —  ADB.  6,  61.    (Steffenhagen.) 

Eisenbau»»  Frledr.  Aug.,  Professor  und  Turolehrer  an  der 

Realanstalt  zu   Stuttgart,   geb.   Feuerbach   20.  Mai   1827,   gest. 

22.  Nov.  1883. 

Euler,  Encykl.  Handbuch  des  gesamten  Tarnwesens.  I  (1894), 
266  f. 

Elwert9   Ed.,   ev.  Theolog,   abwechselnd   im   Pfarrdienst   oder 

Universitätsprofessor  (in  Zürich  und  in  Tübingen),  zuletzt  Seminar- 

Ephorus  in  Schonthal,  geb.  Gannstatt  22.  Febr.  1805,  gest.  das. 

9.  Juni  1865. 

Mezger,  Schönthaler  Progr.  t.  J.  1868.  —  ADB.  6,  76  f.  (Hart- 
mann.)  —  ThRE.  4,  194-97.    (R.  Kübel.) 

Embhardt,  Andr«,  Bildhauer,  geb.  in  Crailsheim  1480,  gest.  1510, 

WVjsh.  1882,  203.    (Alfr.  Klemm.) 

Emerkingen,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Ehingen.     1893.    IL    S.  88  f. 

Emmert,   Ferd.  Aug.  Crottfr.,   Professor  der  Anatomie  in 
Tübingen,  geb.  Göttingen  1772,   gest.  Tübingen  22.  Aug.  1819. 
Athen.  3,  25—32.     (Rothacker.)  —  ADB.  6,  88.     (A.  Hirsch.) 

Emminger,  Eberh.,  Landschaftszeichner  und  Lithograph,  geb. 
Biberach  21.  Okt.  1808,  gest.  das.  27.  Nov.  1885. 

Schw.  M.  1885,  2093;  1886,  410.  —  LtBStAnz.  1886,  81-87. 
(Braun.)  —  Festschrift  zum  24.  Liederfest  d.  Schwab.  Sängerbundes  in 
Biberach  .  .  .  1895.    S.  55  f.    (G.  G.  Mayer.) 
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Emier,  Hleronymua,  kathol.  Tbeolog,  Bekämpfer  Luthers, 
geb.  Ulm  20.  (16.)  März  1477,  gest.  Dresden  8.  Nor.  1527. 

7176.  Waldaa,  G.  E.,  Nachricht  von  Hier.  Emaera  Leben  und 
Schriften.     Anspach  1783. 

EraebGrE.  II,  84,  161-67.    (H.  A.  Erhard.)  ~  Wey.  1,  180-98. 

—  ThKE.  4,  199—201.  (Riggenbach.)  _  WWKL.  4,  479-84.   (Scharpff.) 

—  ADB.  6,  96—99.    (Kolde.) 

Engelberg;,  Burkh.,  Baumeister  in  Augsburg,  der  sieb  bei  der» 
Dombauten  in  Heilbronn  (Kilianskirebc)  nnd  Ulm  (Monster)  mit 
Rat  nnd  Tbat  verdient  machte,  gebürtig  aas  Hornberg  (damals 
württ.),  gest.  Augsburg  11.  Febr.  1512. 

ADB.  6,  119  f.    (Wintterlin.)  —  WVjsh.  1882,  68—71.    (Klemm.) 

Engelhart,   Job.  Frledr.  Phil.,   Professor  der  Chemie  an 
der  Gewerbschule  zu  Nürnberg,  geb.  Wildenstein  OA.  Crailsheim 
16.  Febr.  1797,  gest.  Nürnberg  9.  Juni  1857. 
ADB.  6,  141.    (Oppenheim.) 

Engelhart,  Leoiih.,  Päd&gogarch  zu  Stuttgart,  geb.  Hall  19.  Dez. 
1526,  gest.  Stattgart  23.  Aug.  1602. 

7177.  Crusius,  Hart,  Oratio  de  viu  et  raorte  .  .  .  L.  Engel- 
hart!  .  .  .    Tubiugae,  ap.  G.  Oruppenbachinm  1603.    4a. 

7178.  G  rater,  Dav.  Fr.,  Das  Geschlecht  des  teutsehen  Dichters 
L.  E.  (au>  Hall)  —  Idunna  nnd  Hermode.     1816,  Nr.  4.  6  f. 

Enains,  Veit,  geb.  in  Crailsheim,  Pfarrer  in  Gräfenhausen  bis 

1559.  —  S.  Nachtr.  zu  Bd.  I.  S.  206. 
Enslnger,  Familie. 

ADB.  6,  162  r.   (Manch.)  —  WVjah.  1882,  55-67,  wo  zum  Sehluss 
ein  Stammbaum.    (Klemm.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  3293. 
Ensinger,  ÄatthÄus,  Ulrichs  Sohn,  Baumeister  an  den  Domen 
von  Bern,  Esslingen,  StrasBburg  und  Ulm,  gest.  Ulm  1463. 

ADB.  6, 153    (Manch.)  —  WVjsb.  1882,  61-64  und  sonst.  (Klemm.) 
Enslnger,  Ulr.,  Baumeister  an  den  Domen  von  Ulm,  Strassburg 
und  Esslingen,  gest.  Strassburg  10.  Febr.   1419. 

7179.  Caratanjen,  Fr.,  Ulrich  von  Eosiogeo.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  der  Gothik  in  Deataebtand.  Hit  17  Figuren  im  Text  o. 
13  Tafein.    München,  Th.  Ackermann  1893. 

AGStLK.  1824,  14.  —  ADB.  6,  152.    (Manch.)  -  WVjsh.  1882, 
55-59  nnd  sonst  (s.  Reg.).    1894,  333—42.    (Klemm.) 
Enslln,  Matthäus,  Kanzler,  geb.  in  Stuttgart,  hingerichtet  zu 
Urach  22.  Nor.  1613. 

Pfaff,  Wirt.  Flui.  1,  11—36.  —  Ober  seine  letxten  Lebensjahre  in 
vergleich.™  Off.  liibl.  Cod.  bisL  F  288.  349.    Q  238. 

7180.  Sebeffer,  W.  F.  L.,  geb.  Arcbivarina,  Kanzler  E.,  seine 
Vergebungen  and  Bestrafung,  aas  Archivs!- Akten  (1594—1613)  —  Off. 
Bibl.  Cod.  bist  F  557.  b.  Cl.  II.  Nr.  2. 

Vrgl.  auch  Nr.  1837. 
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Epp,  Jak.  Noa,  Aaswanderer  von  1816,  1826  in  Catharinen- 
feld  bei  Tiflis  in  Gefangenschaft  geraten  und  in  die  Sklaverei 
verkauft,  geb.  Reutlingen  22.  Mai  1808. 

7181.  Der  Muselmann  aas  Schwaben.  Merkwürdige  Geschichte 
des  durch  die  Gnade  Sr.  Maj.  des  Königs  aas  der  türkischen  Sciaverei 
befreiten  J.  N.  E.  .  .  .  Mit  e.  lithogr.  Abbildung  .  .  .  Reutlingen, 
B.  G.  Kurts  1881. 

Erbach(-Wartemberg-Roth),  Grafen  von. 

7182.  Stammtafel  des  mediatisierten  Hauses  E.  (Stuttgart,  Greiner 
&  Pfeiffer)  1898.    Fol. 

ErschGrE.  I,  86,  286—40.    (G.  Landau.) 

Ergezluger,  Joh.  Konr.,  Klosterpräxeptor  (1723—59),  dann 
Abt  (1759—62)  in  Blaubeuren,  geb.  in  Renningen,  gest.  April  1762. 

7183.  Autobiographische  Notixen  in  öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  110. 

Erhard,  Helnr.,  Bacbbäüdler,  geb.  Stattgart  16.  April  1796, 
gest.  das.  14.  Ang.  1873. 

Schw.  M.  1878,  1989  f. 
Erhard,  Joh«  Ulr.,  Pfarrer,  spater  Gymnasialprofessor  and  Hof- 
poet in  Stuttgart,  geb.  Wildberg  1647,  gest.  Stottg.  15.  Aag.  1718. 
ADB.  6,  198  f.    (Hartmann.) 
Erhardt,  Priedr.  (Geo.  Fr.),  Hofmaler  in  Stattgart,  geb.  Winter- 
bach OA.  Schorndorf  5.  Jan.  1825,  gest.  Stuttgart  20.  Sept.  1881. 

7184.  Mezger,  L.,  Einem  Schwäbischen  Künstler  sum  Gedächt- 
nis! —  LtBStAm.  1882,  241—44. 

Schw.  M.  1881,  1791  f. 

Erhardt,  Gu»t.,  Oberst  and  Pestangsbaadirektor  in  Ulm,  geb. 
Münsingen  23.  Jan.  1799,  gest.  Ulm  4.  März  1889. 
Schw.  M.  1889,  602. 

Erhardt,  Joh«  Sim«,  Philosoph,  Uoivereitätsprofessor  in  Er- 
langen, Freibarg  i.  B.,  Heidelberg,  geb.  Ulm  30.  März  1776,  gest. 
Heidelberg  24.  Juni  1829. 

NekrD.  1829,  943  f.  —  ADB.  6,  201.    (Prantl.) 

Ermenrich,  Abt  von  Ellwangen,  gest.  866. 

7185.  Du  mm ler,  E.,  Über  E.  v.  E.  und  seine  Schriften  —  FDG. 
13  (1873),  473-86;  s.  auch  14  (1874),  403  f. 

Ernat,  Abt  von  Zwiefalten,  gest.  1148. 

7186.  Vita  S.  Ernesti  abbatis  Zwifaltensis  et  martyris. 

Orig.  Hdschr.  (nicht  vollständig)  Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  419,  ab- 
geschr.  v.  Bochenthaler  ebenda  F  430,  mit  Kommentar  zum  Druck  vor- 
bereitet von  Bochenthaler  —  ebenda  F  471.  Q  176;  gedr.  bei  Sulger, 
Annal.  Zwifalt.  1,  116-19. 

7187.  Eiselin,  Geo.,  Wunderschöne  Histori  vom  Leben,  Lehr 
und  Leiden  S.  Emesten  .  .  .  Getruckt  zu  Ingolstatt  durch  D.  Sar- 
torium  1594.    4°. 
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Eschenmayer,  Adam  Karl  Aug.,  Arzt,  später  Professor 
für  Medizin  and  Philosophie  in  Tübingen,  geb.  Neuenbürg  4.  Juli 
1768,  gest.  Kirchheim  17.  Nor.  1852. 

Schw.  H.  1852,  2256  f.  —  NekrD.  1862,  785-89.  -  MCBIWortt. 
23,  5-7.    (A.  Moll.)  -  PoggHW.  1,  660  t.  -  ADB.  6,  849  f.    (Alberti.) 
—  Hscb.  2,  801. 
Enenwein,  Matthias,  Abt  von  Hirsan,  geb.  Beilstein  5.  Hai 
1620,  gest.  24.  Sept  1672. 

Fidchl.  mem.  theol.  2,  277-80. 
Et  er,  Frtedr.  (Aul.  Friedr.),  Oberfinanzrat,  Kunst-  and  Natur- 
forscher, geb.  Httrbel  OA.  Biberach  14.  Febr.  1798,  gest.  Statt- 
gart 13.  Juni  1873. 

JshN.  31  (1876),  54-60. 
Esstg,  Joa.  Geo.,  Prälat,  Rektor  des  Stuttgarter  Gymnasiums, 
geb.  Vaihingen  a.  d.  Ena  22.  Febr.  1645,  gest.  6.  Okt.  1705. 
Fisclil.  mem.  theo].  2,  382  f.  -  Kiülm.  109-18. 
Em  Blair,  Ferd.,  Schauspieler  in  Stattgart  1807  und  1814—18, 
geb.  Essegg  in  Slavonien  2.  Febr.  1772,  gest.  Mfibtan  bei  Inns- 
bruck 10.  Nov.  1840. 

Wonb.  4,  80. 

Etzel,  Karl,  Ingenieur,  geb.  Heilbronn  6.  Jan.  1812,  gest. 
Kemmelbach  bei  Linz  2.  Hai  1865. 

Wiener  Zeitung  1865,  522  ff.  (abgedr.  in  Schw.  H.  1865,  1389  f.). 
Allg.  Baozeitung,  red.  v.  A.  Süstlin.  43  (1878),  71  f.  —   ADB.  6,  408 
bis  405  (Wintterlin),  wiederholt  in  dewen;  Wflrtt.  Künstler.  S.  398—405. 
Eulen Ht ein,  Karl,  Maultrommel virtuos,  gest.  8.  Jan.  1890. 

7188.  Euleustein,  K.,   Heine  musikalische  Laufbahn.     Seibat- 
biographie.   Stuttgart,  Buchdr.  Göltr  &  BOhliog  1889. 

7188a.  Koodenfel »,  Fanny,  Euleuateins  musikalische  Laufbahn. 
Stuttgart,  Strecker  &  Moser  1892.    [=  2.  verm.  Aufl.  des  Vorigen.] 
Ear-Ich,   Friedr.  fniman.,    Buchhändler  in  Linz,   geb.  Stutt- 
gart 15.  Jan.  1772,  gest.  Linz  10.  Juni  1851. 
Wonb.  4,  113. 
Ewald,    Helnr.    (Geo.   H.    Aug.),    Professor   für   biblische  und 
orientalische  Wissenschaft  zwischen  1838  und  1848  in  Tübingen, 
vorher  and  nachher  in  Göttingen,  dort  geb.  16.  Nov.  1803,  gest. 
4.  Hai  1875. 

JNB.   1875,   778—86.     (A.  Dillmann.)    —   Güttingcr   Gel.  Nachr. 
1876,  840—44.   —  ADB.  6,  438-42.     (A.  Dillmann.)    —  Vrgl.  ferner 
Nr.  2616  f. 
Eyth,    Ed.,    Ephoros   des   Seminars  Blaabeuren,   geb.  Heilbronn 
2.  Juli  1809,  gest.  Neu-UIm  28.  April  1884. 
BiogrJbAltert.  1884,  107  f.    (K.  Kraut.) 
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Faber,  Ferd.  Frtedr.,  Finanzrat,  Kassier  bei  der  Staats- 
schuldenzablung,   Genealog,   geb.   Unterjesingen   OA.  Tübingen 

4.  Dez.  1789,  gest.  Stuttgart  28.  Jan.  1858. 
Sehw.  M.  1889,  2868.    (R.  Roth.) 
Faber  (Fabri),  Job.,  eig.  Heigerlin,  Humanist,  dann  Kirchen- 
mann, zuletzt  Bischof  von  Wien,  geb.  Lentkircb  1478,  gest.  Wien 
21.  Mai  1541. 

7189.  Kettner,  Gar.  Em.,  De  vita  et  scriptis  J.  Fabri.  Lipsiae 
1737.    4°. 

7190.  Horawits,  Adalb.,  Job.  Heigerlin  (genannt  Faber),  Bisehof 
von  Wien,  bis  zum  Regensburger  Gonvent  —  Sitzungsber.  d.  pbil.  bist. 
Gl.  der  Wiener  Akad.  107  (1884),  83—220. 

ErschGrE.  1,  40, 14—15.  (Döring.)  —  ThRE.  4,  475—77.  ( Wagen - 
mann.)  -  ADB.  14,  435-41.  (Horawitz.)  —  WWKL.  4,  1172—75. 
(R.  Roth.) 

Faber,  Job«,  Dominikaner,  Prediger  und  polemischer  Schrift- 
steller gegen  die  Lutheraner,  geb.  Heilbronn  um  1504,  Ort  (Augs- 
burg?) und  Zeit  des  Todes  unbekannt. 

7191.  Paulns,  N.,  J.  F.  von  Heilbronn  —  Katholik  1892,  72,  I, 
17—35.  108—27. 

WWKL.  4,  1171  f.  (Streber.)  —  ADB.  6,  494  f.  (Kellner.) 
Nachtr.  11,  794. 

Faber,  Job«  GH.,  Professor  in  Tübingen,  später  Stifts ,  dann 
Oberhofprediger  und  Prälat,  geb.  Stuttgart  8.  März  1717,  gest. 

18.  März  1779. 

Moser,  W.  Gel.-Lex.  13—16.  —  ErschGrE.  I,  40,  II,  16.   (Döring.) 
Faber,  Karl  Aug.,  Kaufmann  in  Stuttgart,  Fabrikbesitzer,  geb. 

Weilheim  an  der  Teck  9.  Juni  1811,  gest.  Stuttgart  23.  Jan.  1870. 
Schw.  M.  1870,  1289.   (Diefenbach.) 

Faber,  Wilb.  Eberb.,  Geh.  Rat,  gest.  1781.  —  S.  Nr.  1683. 
Faber,  Wilb.  Eberb«,  Oberamtsarzt  in  Schorndorf,  Medizinal- 
rat, geb.  Unter-Jesingen  31.  Dez.  1787,  gest.  Urach  9.  Dez.  1872. 
MCBIWttrtt.  43,  70-72.  —  Hsch.  6,  758  f.    (J.  Ch.  Huber.) 

Faber  du  Faur,  Cbn.  Wilb.  v.  —  S.  Nr.  3441. 

Faber   da  Faur,   Wilb.  v.,  Bergrat,  geb.  Stuttgart  2.  Dez. 

1786,  gest.  das.  22.  März  1855. 

Schw.  M.  1855,  2275—77.  —   JshN.  1856,  18-20.    (v.  Schübler.) 

Fabri,    Fei.,    urspr.   Schmid,    Dominikaner   in   Ulm,    Palästina- 
Reisender,  geb.  Zürich  1441  oder  1442,  gest.  Ulm  14.  März  1502. 
Zur  Richtigstellung  des  Namens  (Fabri,  nicht  Faber)  vrgl.  Veeaen- 
meyer  in  VKUlro.  N.  R.  2  (1870),   S.  29  ff.   —  Ein   gutes  Teil   Selbst- 
biographie enthält  die  Schrift:  Fr.  Felicis  Fabri  Evagatorium  in  terrae 
sanctae,   Arabiae   et  Egypti   peregrinationem.    T.  1—3   (=  Bibliothek 
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dea  llt.  Vereint.  Bd.  2-4).  Stuttgart  1843-49.  Sonst  handeln  Ober 
Fabri'e  Leben  kGrser  Wolff  —  ADB.  6,  490  -,  ausführlicher  Hlbertin 
und  Bacher  In  folgenden  Schriften : 

7192.  Haeberlin,  Franc.  Dom.,  Diasertatio  hiatorica  aistens 
Tilaut,  ilinera  et  scripta  Kr.  Feliefa  F.  .  .  .  ad  illastrandam  hfatoriam 
patriam  (reap.  Erb.  Riedlin.)   GoeUingae,  typit  J.  Cn.  L.  Sebulsii  1742.  4*. 

7192a.  Quellen  aur  Schweizer  Qeschlebte.  Bd.  6.  Basel,  Schneider 

1884.    [Bierin  kommt  Herrn.  Eschen  Nachwort  an  seiner  Ausgabe  von 

Fabri'a  Descriptki  Sneviae  In  Betracht  und  »war  hauptsächlich  8.  205 

bis  207.] 

Fabrl,    Joh.,    Professor   der    Medizin   in   Tübingen,   geb.  Duss- 

HDgea  22.  März  1571,  gest.  Tob.  9.  Aog.  1620. 

7193.  HOgling,  Job.  Lndw.,  Faber  medicorum:  hoc  est  Des- 
criptio  ortos,  vitae  atquo  obitns  Joaonis  F.  .  .  .  Tnbingae,  exend. 
E.  Wildina  s.  a.    4*. 

Faekler,  Familie.  —  S.  unter  Baumeister,  Familie. 

Faglufl,   Paul  (Büchlein),   Theolog   und  Hebraist,   längere 

Zeit  in  lsny  wirkend  als  Lehrer,  Prediger  and  Schriftsteller,  geb. 

Rbeinzabern  1504,  gest.  Cambridge  13.  Nov.  1549. 

7194.  Vita  P.  Fagli  per  ministros  aliquot  Ecclesiae  Argentinensis 
deaeripta.    Argentinae,  anmtibns  J.  Oporini  1561. 

7196.  Fenerlin,  Jae.  Gnil.,  Tentamen  historienm  de  vita  et 
meritis  P.  Fagii  .  .  .    Norimbergae  1736.    4*. 

Geiger,  Lndw.,   Das  Stndinm  der  hebr.  Sprache  in  Dentachland. 
Breslau  187a  S.  65-88.  —  ADB.  6,  583  f.    (Geiger.) 
Faisut,  Andr.,  Chemiker,  Mitglied  der  Handels-  und  Gewerbe- 
kammer in  Heilbronn,  geb.  Roth  a.  d.  Murg  21.  Jan.  1821,  gest. 
Heilbr.  13.  Dez.  1878. 

GwB.  1879,  17—19. 
FalKut,  Irnm.,  Direktor  des  Konservatorinms  f.  Musik  in  Stutt- 
gart, Komponist,  geb.  Esslingen    13.  Okt.  1823,  gest.  Stuttgart 
5.  Jnni  1894. 

Sohw.  M.  1894,  1145.  —   Der  Uhrer-Bote  1894,  53—55.  61—64. 
(H.  L.)  —  Nene  Musik-Zeitung  1894,  148  f.    (Reinr.  Lang.)  -  Korr.BI. 
d.  Er.  Kireheuge*.Ver.  f.  Dentscbl.  1894,  Mr.  7.    (H.  Kostlin.)  -  Kam- 
merle, Enoykl.  1,  394—96. 
F»llien  stein,  Berchtold  Frhr.  v.,  Abt  von  S.  Gallen  1244 
bis  1272,  gest.  1272. 

7196.  Heyer  von  Knonau,  Ger.,  F.  B.  v.  F. . . .  and  die  nach- 
weislichen Verwandtachaftsbeciehnngen  desselben  —  WVjah.1883,  50-54. 

Fftlls»tt,    Joh.,    Statistiker    und    Nationalökonom,    Professor    in 
Tubingen,  geb.  Hamburg  15.  Harz  1809,  gest.  Haag  5.  Okt.  1855. 

7197.  Hohl,  Hob.  r.,  J.  F.  Tübingen,  Lanpp  1856.  (Sep.Abdr. 
ans  ZSW.  1866,  669—86.) 

Klflpfel  in  Nr.  1366  ond  ADB.  6,  558.  -  Schw.  H.  1856,  1963-56. 
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Farr,  Dat.,  Lithograph,  geb.  Ulm  2.  Febr.  1782. 

Wey.  2,  89  f. 

Faulhaber,  Joh.,  Mathematiker  und  Festungsbaumeister,  geb. 
Ulm  5.  Mai  1580,  gest.  ebenda  1635. 

Wey.  1,  206—15.  —  Pfcff,  Wirt  PluUrch.  1,  72—78.  —  Pogg.- 
HW.  1,  725.  —  ADB.  6,  581—83.    (Höchstetter.) 

Faust,  Joh«,  fahrender  Schaler,  Abenteurer,  gebürtig  von  Knitt- 
lingen,  geat  vor  1548. 

Für  die  Faustliteratur  im  Allgemeinen  mag  hier  verwiesen 
werden  anf: 

7198.  Engel,  Karl,  Zusammenstellung  der  Faust-Schriften  vom 
16.  Jahrh.  bis  Mitte  1884.  Oldenburg,  Schulze  1885.  —  Die  zerstreuten 
Stellen  Aber  den  historischen  Faust  teilt  im  Wortlaut  mit: 

7199.  Houßse,  Ludw.,  Die  Faustsage  und  der  historische  Faust 
.  .  .    Luxemburg,  Brück  1862. 

7200.  Düntzer,  Heior.,  Die  Sage  von  Doctor  Johannes  F.  — 
in:  Scheible's  Schatzgräber.  Tbl.  1.  Stattgart  1846  und  in  dessen 
„Kloster-.    Bd.  5.    Ebenda  1847. 

7201.  Kühne,  Aug.,  Ober  die  Faustsage.  Thl.  1.  2.  (Progr.) 
Zerbst  1860.  66. 

7202.  Kftstlin,  Karl,  Über  den  historischen  und  mythischen 
Doktor  F.  und  die  Goethe' sehe  Faustdichtung.  Ein  Vortrag  —  DVjS. 
1866,  H.  4.  S.  237—58. 

7208.  Kiesewetter,  Karl,  Faust  in  der  Geschichte  und  Tra- 
dition.   Leipzig,  Spohr  1893. 

ADB.  6,  583-87.    (W.  Creizenach.) 

Feder  er,  Friedr.,  Bankier  in  Stattgart,  geb.  das.  12.  Dez.  1799, 
gest.  ebenda  5.  Joni  1883. 
Schw.  M.  1883,  974. 

Federmann,  Ntk«,  von  Ulm,  im  Weiserischen  Dienst  in  Vene- 
zuela, gest  1585. 

ADB.  6,  598  t  (Pfister.)  —  Alle  weitere  Litteratur  aber  ihn 
s.  Bd.  1,  S.  317  f.  und  die  Nachträge  dazu. 

Feger,  Thom.,  Buchhändler  in  Ehingen  a.  D.,  geb.  Schaiblis- 
hausen   OA.  Ehingen  Nov.  1800,  gest.   Ehingen  24.  Jan.  1884. 
Schw.  M.  1884,  217. 
Fehling,   Herrn«,    Direktor,    Professor   der   Chemie   am    Poly- 
technikum  zu  Stuttgart,   geb.  Lübeck  2.  Juni  1812,  gest.  Stutt- 
gart 1.  Juli  1885. 

Schw.  M.  1885,  1190.  —  GwB.  1885,  257.  -  JshN.  1886,  37 
bis  50.    (Hell.) 

Feilmoner,  Andr.  Bened.,  Professor  der  kathol.  Theologie 
in  Tübingen,  geb.  Hopfgarten  (Tirol)  8.  April  1777,  gest  Ttib. 
20.  Juli  1831. 
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Sehw.  M.  1881,  629  f.  —  NekrD.  1831,  644-  -48.  —  ThQuS.  1831, 
744    48.  —  KbIRottb.  183t  2,  60-64.  —  ADB.  6,  604  f.    (Langen.)  — 
WWKL.  4,  1296-99.    (Weite.) 
Felber,  Haas,  Baumeister,  geb.  in  Ulm  (15.  Jabrh.). 

7204.  Hasslor,  S.,  Meister  H.  F.  von  Ulm  —  Am.  f.  Kunde 
d.  deutsch.  Von.  N.  F.  6  (1859),  443-45.  Vrgl.  Ed.  Hauch  —  ebenda 
7  (1860),  193-96. 

7205.  Klemm,  Alfr.,  H.  F.  von  Ulm  1416-44  —  WVjsb.  1882,  75  f. 
7206a.  Derselbe:  H.  F.  von  Ulm  1480-88  —  ebenda  1882,  77  f. 

Felder,  Bob. 

7206.  Felder,  Bob.  M.,  Der  Deutsche  in  Spanien,  oder  Scfaicx- 
■ale  einee  Wärtern  bergen  wahrend  «einem  Aufenthalt  in  Italien,  Spanien 
und  Frankreich.  Theil  I— IV.  Stuttgart,  (gedr.  mit  Hanber'acben 
Schriften)  1882.  85. 

Fellner,    Ferd.,    Zeichner    und   Maler,    geb.    Frankfurt  a.  M. 

12.  Mai  1799,  gest.  Stuttgart  14.  Sept.  1859. 

Sehw.  M.  1860,  685.  -  ADB.  6,  616.    (Pecbt.) 
Ferber,   Job.,   Rektor  der  Anatoliscfaen  Schale  za  Tübingen, 

geb.  Kirchheim  u.  T.  14.  Nor.  1674,  gest.  Tübingen  24.  Sept.  1753. 

7207.  Scholl,  Job.  Fr.,  M.  J.  Ferbers  .  .  .  gehaltene«  Schnl- 
jubolfest,  mit  allen  dabey  gehaltenen  Reden  und  fargegangeaeo  Feier- 
lichkeiten beacbrieben  .  .  .    Tübingen,  C.  F.  Cotta  1746. 

Fetmler,  Job.,  Kanzler,  geb.  Stnttgart  1502,  gest.  22.  März  1572. 
Fischl.  vit.  canc.  4  f.  —  Kielm.  181  f.  —  ADB.  6,  726.  (P.  Stalin.) 
Fetzer,  Karl  Aug.,  Rechtsanwalt  in  Stuttgart,  geb.  das.  5.  Aug. 
1809,  gest.  ebenda  14.  Sept.  1885. 
Sehw.  H.  1885,  1630  f.  1665. 
Fetser,  Job.  Jak.,   Bürgermeister,  später  Rechtskonsulent  in 
Reutlingen,  geb.  das.  24.  Ang.  1760,  gest.  1844. 

7208.  Selbstbiographie  aus  dem  J.  1832  —  öff.  Bibl.  Cod.  biet  F730. 
7208  a.  Biographische  Skisse  Über  das  Leben  und  die  besondern 

Schicksale   des   Reichsstadt  Rentlingischen   Herrn  Bürgermeisters  Dr. 
Feiers,  von  einem  Freunde  desselben  —  NChrD.  1802,  337—41. 
Gradm.  143. 

Feucht,  Rottlne  Slargarethe  (1754—1840). 

7209.  Riecke,  Paul,  Nachkommen  der  R.  M.  F.  M.  e.  Schatten- 
riss.    (Waldheim,  gedr.  v.  C.  G.  Seidel  1891.) 

Fenerlein,  Familie. 

7210.  Stammtafeln  der  Nachkommen  von  Carl  Friederieb  F., 
Regierungsrath  in  Stuttgart,  und  Anguate  Elisabeth  Franciske  Johanne 
Fischer.    Ludwigsborg,  Dr.  d.  E.  Theurer'scben  Buebdr.  1869. 

Fenerlein,   Emil,   Pfarrer  in  Weilheim   bei  Tübingen,  pbilos. 
und  literarhist.  Schriftsteller,  geb.  Wolfschlugen  20.  März  1818, 
gest.  Weilheim  16.  Dez.  1883. 
Sehw.  H.  1883,  2075. 

Hajd,  Bibllogitphla  der  wllrtt.  Geicblohtt  II.  24 
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Flehte,  Herrn.  (H.  Imm.),  Professor  der  Philosophie  in  Tübingen, 
geb.  Jena  8.  Juli  1796,  gest.  Stattgart  8.  Aug.  1879. 

Sohw.  M.  1879,  2000  f.  -  AZ.  1879,  B.  Nr.  275— 78.    (IL  Car- 
riere.)  —  ünsZ.  N.  F.  15,  2,  478— 8a 

Fiekler,  Joh.  Bapt»,  Jurist  in  erzbischöflich  Salxburgigchem 
and  bayrischem  Hofdienst  geb.  Backnang  24.  Mai  1583  (in  Weil- 
derstadt, wornach  er  sich  Wilerstadensis  nannte,  bloss  aufge- 
wachsen), gest.  1610. 

Kobolt,  Baier.  Gel.-Lex.  S.  221.    Erginsitngsbd.  8.  94.    Nachtr. 
in  Ztschr.  f.  Baiern  1817.  Bd.  2.  S.  260.  —  ADB.  6,  775—77.  (Föringer.) 

Finckh,  Karl,  Kaufmann  in  Reutlingen,  Vorstand  der  Handels- 
und Gewerbekammer  daselbst,  dort  geb.  am  20.  Febr.  1806,  gest. 
ebenda  25.  Juni  1869. 

Sehw.  M.  1869,  1995.  —  GwB.  1869,  265—68. 
Finckh,  Hob»,  Oberamtsarzt  in  Urach,  Naturforscher,  geb.  Reut- 
lingen 18.  Mai  1812,  gest.  Urach  3.  Sept.  1883. 
JsbN.  1884,  27-31.    (Chr.  Finckh.) 

Finaterlohr,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Mergentheim.    S.  539—42. 
Flacher,   Adf»   (A.    Friedr.),    Dekan   in   Öhringen,    Geschieht- 
Schreiber,  geb.  Winzerhausen  9.  Okt.  1811,  gest.  Ohringen  7.  Dez. 

1877. 

ZWFrk.  10,  3  (1878),  210—14.    (E.  Boger.) 

Flacher,  Chn«  Hisk«  Heinr.,  Geheimerat,  Jurist  im  Dienste 
verschiedener  fürstlicher  und  gräflicher  Häuser,  geb.  Ingelfingen 
28.  Febr.  1731,  gest.  9.  Dez.  1796. 

ErnchGrE.  I,  44,  330.    (Döring.) 

Flacher,   Friedr«,   Professor  der  Philosophie   in  Basel,   geb. 

Honau  31.  Dez.  1801,  gest.  Winnenthal  14.  Nov.  1853. 
ADB.  7,  66  f.    (Prantl.) 

Fischer,  Friedr.  Chph.  Jonathan,  Professor  der  Rechte 
in  Halle,  Kenner  des  Lehn-  und  Erbrechts,  geb.  Stuttgart  12.  Febr. 
1750,  gest.  30.  Sept.  1797. 

EnchGrE.  I,  44,  300  f.    (Döring.)  —  ADB.  7,  65  f.    (Inama.) 

Fischer,  die©.  Friedr.,  Staatsrat,  geb.  Ötisheim  26.  Okt.  1767, 

gest.  Stuttgart  2.  Jan.  1841. 

NekrD.  1841,  30-41.    (E.  Manch.)  —  ErschGrE.  I,  44,  332-34. 
(H,  Döring.) 

Fiseher,  Joh.  Eberh»,  Professor  der  Geschichte  und  Alter- 
tumskunde in  S.  Petersburg,  Akademiker,  geb.  Esslingen  1697, 
gest.  Petersburg  24.  Sept.  1771. 

ErschGrE.  I,  44,  355.    (Döring.)  —  ADB.  7,  73  f.   (J.  Löwenberg.) 
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Flacher,  Karl,  Stadtpfarrer  in  Stuttgart,  geb.  Gaildorf  23.  Sept. 
1836,  gest.  Stuttgart  25.  März  1886. 

Schw.  M.  1886,  1761.    (E.  Baur.) 

Fischer,  Karl  Phil.,  Professor  der  Philosophie  in  Tübingen 
und  Erlangen,  geb.  Herrenberg  5.  März  1807,  gest.  Winnenthal 
25.  April  1885. 

AZ.  1886,  Nr.  276.  —  Sits.Ber.  d.  phil.-hist.  Kl.  d.  Mflnch.  Akad. 
1885,  201-04. 

Fischer,  L.udw.  JEberh.,  Oberhofprediger,  Prälat  and  Mitglied 
der  Landschaft,  geb.  Aichelberg  OA.  Schorndorf  6.  Aug.  1695, 
gest.  Stattgart  24.  Febr.  1773. 

Moser,  W.  Gel.-Lex.  16  f.  —  Haag,  Schw.  Mag.  1776,  619  f.  — 
ErscbGrE.  I,  44,  341.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen).  I,  5.  S.  86-89.  — 
ADB.  7,  78.    (J.  Hartmann.) 

Fischer,  Reinhard  Ferd.  Heinr.,  Major  and  Oberbau- 
direktor  in  Stattgart,  das.  geb.  18.  Juni  1746  a.  gest.  25.  Jani  1813. 

Wagner,  Gesch.  d.  h.  Karlsschale  2,  189.  —  Wintterlin,  Württ. 
Künstler.  29—82  [weitere  Ausführung  einer  Lebensskizze  in  ADB.  7,  81]. 

Fischer,  Sebast«,  Schuster  in  Ulm,  Verfasser  der  oben  unter 
Nr.  6177  verzeichneten  Ulmischen  Chronik,  geb.  das.  1513  and 
gest.  zwischen  1554  and  1561. 

VKUIm.  N.  R.  H.  2  (1870),  1—10.    (Preise!.) 

Fischhaber,  Gl©.  Chn.  Frledr.,  Professor  der  Philosophie 
am  Gymnasium  in  Stuttgart,  geb.  Göppingen  24.  April  1779, 
gest.  Stuttgart  31.  Aug.  1829. 

Gradm.  147.  —  NekrD.  1829,  687—39.  —  Camerer,  Beitr.  42.  — 
ErschGrE.  I,  44,  860  f.    (Döring.)  —  ADB.  7,  85.    (J.  Hartmann.) 

Fischlin,  Lindw.  Melchior,  SpezialSuperintendent  in  Heiden- 
heim, geb.  Hausen  bei  Brackenheim  24.  Juli  1672,  gest.  11.  Dez. 
1729. 

Moser,  Wart  Vit.  viva.  28—82. 

Flach,  Geo»,  Weihbischof  von  WBrzburg,  geb.  Gross-Heppaoh 
1506,  gest.  15.  Dez.  1564. 

Archiv  des  hist  Ter.  von  Unterfranken  18  (1865),  159-170. 
(N.  Reininger.) 

Flamm,  Otto,   Irrenarzt  in  Pfullingen,  geb.  Eni n gen  2.  Febr. 
1838,  gest.  Pfullingen  14.  Juni  1891. 
Schw.  M.  1891,  1240.  1248. 

Flatt,  Jeremias,  Privatlehrer  in  Stuttgart,  geb.  Balingen  17.  Juli 
1744,  gest.  im  Jan.  1822. 

Knapp,  Alb.,  Sechs  Lebensbilder  ...  (A.  o.  d.  T.:  Gesammelte 
prosaische  Schriften.  IL)  Stuttgart,  1875.  S.  207—38.  (Vrgl.  Christot 
1852.  97—127.)  —  Claus,  W.  Väter  2,  270—78. 


872  Flatt— FleJaehaaao. 

Flatt,  Job.  Frletlr.,  Professor  der  Philosophie,  später  der 
Theologie  in  Tübingen,  daselbst  geb.  20.  Febr.  1759,  gest. 
24.  Nov.  1821. 

7211.  FUtt,  Karl  Chn.,  Einigt  Zöge  von  dem  Bilde  des  ver- 
ewigten D.  J.  F.  t.  F.  .  •  .  Als  Zugabe  tu  dessen  Vorlesungen  Ober 
christliehe  Moral  [1828]  tob  seinem  Bruder  ...    0.  0.  u.  J. 

Gradm.  149.  —  WJbb.  182b\  1.  8.  66-72.  (Pahl.)  —  Athen.  1. 
19-26.  —  ErsehOrE.  I,  46,  118  f.  (Döring.)  -  ADB.  7,  108.  (J.  Hart- 
mann.) 

Flatt,  Karl  Chm«,  Prälat  und  Stadienratsdirektor,  geb.  Statt- 
gart 18.  Aag.  1772,  gest.  ebenda  20.  Nor.  1843. 

NekrD.  1848,  969-98.  —  8ehw.  M.  1844,  29.  —  K8BI.  1844,  187 
bis  142.    (Kling.)  —  ADB.  7,  103.    (J.  Hartmann.) 

Flattich,  Job.  Friedr.,  Pfarrer  in  Manchingen,  Pädagog, 
geb.  Beihingen  am  Neekar  5.  Okt.  1713,  gest.  Manchingen  1.  Juni 

1797. 

7212.  Ledderhose,  Karl  Fr.,  Züge  ans  dem  Leben  des  wttrtL 
Pfarrers  J.  F.  F.    5.  Aufl.    Stattgart,  Eräug.  Gesell  sc  h.  (1875). 

7213.  Paulas,  [Ernst]  Phil.,  M.  J.  F.  F.  .  .  .  Ein  Sokrates 
unserer  Zeit  Eine  Sammlang  der  schönsten  und  interessantesten  Züge 
aus  Flattichs  Leben.    Stuttgart,  (Dr.  v.  W.  Kohlhammer)  1875. 

7214.  Auszüge  aus  dem  schriftlieben  Naehlass  des  Pf.  Fl.  in 
Münchingen  —  in:  Barth,  Süddeutsche  Originalien.  1(1828),  S.  55— 79; 
ü  (1829),  8.  51—71 ;  III  (1832),  S.  1—51. 

7215.  Ehmann,  Pädagogische  Lebensweisheit  ans  den  nach- 
gelassenen Papieren  Flattichs.    Heidelberg  1870. 

7216.  Auszüge  aus  Flattichs  Briefen  and  Tagebüchern  —  KSB1. 
28  (1867),  259.  289  f.  355  f.  29  (1868),  70  f.  95.  119  f.  143  f.  159  f. 
167  f.  175  f.  199  f.  207  f. 

SDSchB.  1861,  1—5.  9—14.  (L.  V.)  —  Schmid,  Encykl.  d.  Erz. 
u.  d.  Unterrichtsw.  2,  448—54.  (G.  Weitbrecht.)  —  ThRE.  4,  568  f. 
(Ledderhose.)  —  ADB.  7,  103—06.    (Ledderhose.) 

Flayder,  Friedr.  Herrn.,  Professor  der  alten  Sprachen  in 
Tübingen,  Dichter  lateinischer  Schauspiele  and  Epigramme,  geb. 
Tübingen  um  1595,  gest.  6.  April  1640. 

ADR.  7,  106  f.  (Scherer)  und  Nachtr.  dazu  15,  795.    (Hartmann.) 

Fleischer,  Frz.,  Professor  der  Naturwissenschaften  in  Hohen- 
heim,  geb.  zu  Lausigk  in  Sachsen  27.  Nov.  1801,  gest.  Hoben- 
heim  24.  Aug.  1878. 

MonForstw.  1878,  481—84.  -  JshN.  1880,  36—39.  (v.  Nördlinger.) 
-  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  100  f. 

Fleischmann,  Chn.  Wilh.  Aug.,  General,  Diplomat,  geb. 
Tübingen  12.  Okt.  1787,  gest.  Stuttgart  16.  Jan.  1875. 
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7217.  Denkwürdigkeiten  eine»  wflrtt  OfBile«  ans  dem  Foldinge 
Im  Jahre  1812.  Veröffentlicht  durch  Frhrn.  t.  Rotenhan.  2.  Anfl. 
Mönchen,  (Dr.  t.  Hafner  &  Wlldenaner)  1892. 

Vrgl.  auch  Nr.  8446. 
Flcifiehmamm,    Joh.    Frledr.,    Topograph,     Inspektor    der 
K.  lithogr.  Anstalt  in  Stuttgart,  geb.  Brettheini  OA.  Gerabronn 
14.  Okt.  1784,  gest.  Stuttgart  6.  Jnli  1858. 

Schw.  H.  1854,  1069.  —  JshN.  1866,  60  f.    (v.  Korr.) 
Flflgelatu,  Grafen  von.  —  8.  anter  Lobenbansen,  Grafen  von. 
Fohanawa,  Wllftu,  Horavirtnos,  geb.  Gnndelsheim  6.  Sept.  1820, 
gest  anf  dem  Salon  bei  Ludwigsburg  17.  Jan.  1888. 
Schw.  H.  1888,  07. 
FÖhr,  Jni.  (Karl  J.),  Senatspräsideut,  Altertumsfreund,  geb.  Stutt- 
gart 27.  Not.  1819,  gest.  da«.  6.  Jnli  1888. 
Sebw.  M.  1888,  1258. 
Förster  (Förster,  Vorsthelmer),  Joh.,  Professor  der  Theo- 
logie in  Tübingen,  geb.  Angabnrg  10.  Jnü  1495,  gest.  8.  Dez.  1556. 

7218.  Bisinarius,  Jo.,  Oratio  de  viu  et  rebns  gesti  s  J.  Forateri 
...  in  deaaen:  Tita«  theologonira.    Halae  1614. 

Serpll.  189—41.  —  Schnorrer,  Nachr.  v.  Lehren  d.  bebr.  Litt  En 
Tab.  96—112. 
Forstner  y.  Dambenoy,  Chph.,  ScbrifUteller  im  Gebiet 
des  Staats-  und  Völkerrechts,  Kanzler  der  Grafschaft  Mömpel- 
gard,  Gesandter  zu  den  Friedensverhandlungen  in  Osnabrück 
(vrgl.  Nr.  1064),  geb.  anf  Sehloss  Birekenstein  in  OberÖBterreich 
7.  Okt  1598,  gest.  Mompelgard  29.  Dez.  1667. 

7219.  Briefwechsel  Porstnen  mit  Verschiedenen,  aber  vorwiegend 
mit  dem  Reiebshofrataassessor  Joh.  Albr.  Portner,  hdachrifll.  öff.  Bibl. 
Cod.  Mit  Q  119.  279,  cum  Teil  gedruckt  in  Lebrels  Magasfn  nnd  ander- 
wärts (rrgl.  Nr.  1066). 

7220.  Benrlin,  Joh.,  Rede  bei  dem  Leichenbegängnis  desa  .  .  . 
Ch.  F.  .  .  .  Cantilem.     Mompelgard,  Cl.  Hyp.  1668.     4*. 

7221.  Boeder,  Jo.  Beor.,  Elogium  Cb.  ForstnerL  Ib.1669.   Fol. 

7222.  Zum  Gedächtnis  des  grossen  nnd  gelehrten  Staatsmanns 
C.  F.  ...  —  PatrA.  4  (1786),  107-62. 

Witten,  Memoriae  philosophoruio,  oratornm  .  .  .   Dec.  VIII.  — 
ErschGrE.  I,  46,  406  f.  —  ADB.  7,  101  f.    (P.  Stalin.) 
Forstner  v.  Dambenoy,   Gteo.  Frledr.,    württ.   Oberhof- 
marsohall,  gest.  Hailand  29.  März  1717. 

7228.  Apologie  da  Konsienr  F.  de  Breitembunrg  et  de  Damberg. 
Par  leqnel  il  inatrnit  et  faft  voir  an  public  les  faosses  socnsatfons  et 
les  calomnies  horribles  de  ses  ennemis  a  la  Conr  de  Stoudgard,  et  son 
innocence.    A  Londres,  aux  depcna  de  la  Compagnle  1746. 

Dasselbe  als  Hscr. :  Off.  Bibl.  Cod.  hiet.  F  289  nnd  in  deutscher 
Sprache  ebenda  Q  108. 

ADB.  7,  192.    (P.  Stalin.) 
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Forfttncr  v.  Damtanoy,  Heinr.  Frledr«,  Sohn  Christophs, 
baireathiseher,  dann  württ.  Ober-Hofmarschall,  gest.  1687. 

7224.  Sein  Briefwechsel  —  Off.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  27a 
ADB.  7,  192.    (P.  St&lio.) 

Forstner  v.  Dambcnoy,  Wolfg.,  in  württ.  Diensten  als 
Mitglied  der  Oberregierang,  Gesandter  n.  s.  w.,  geb.  Breitfelden 
(Österreich)  27.  Juni  1620,  gest  Stattgart  9.  Sept.  1680. 

ADB.  7,  192.    (P.  St&lio.) 

Fonqnet,  Fr«  Honor£,  Fabrikant  in  Rottenbarg,  geb.  in 
S£monYille  in  Frankreich  1801,  gest.  Rottenbarg  29.  Mai  1888. 

Schw.  M.  1888,  998. 

Frädenberger,  Job»,  Olockengiesser  aus  Ulm  (15.  Jahrh.). 

7225.  Klemm,  Alfr.,  Hans  der  Olockengiesser  —  W  Vjsh.  1881, 48  f. 

Franck,  Heinr«,  Zichorienfabrikant  in  Vaihingen  a.  £.,  später 
Ludwigsburg,  geb.  Vaihingen  2.  Febr.  1792,  gest.  11.  Sept.  1867. 
Schw.  M.  1892,  211. 

Franck,  Willi«,  Kommerzienrat  in  Ludwigsburg,  geb.  Vai- 
hingen a.  E.  15.  Mai  1828,  gest.  Ludw.  10.  Aug.  1892. 

Schw.  M.  1892,  1590. 

Frank,  Liodw.  Friedr.,  Medizinalrat  in  Stattgart,  geb.  das. 
1.  April  1766,  gest.  2.  Okt.  1836. 

7226.  Das  fünfzigjährige  Amts -'Jubelfest  des  Mediciaalrathes 
Dr.  L.  Fr.  v.  Fr.  Stuttgart,  gedr.  i.  d.  J.  Wachendorf  sehen  Buchdr. 
(1831).    4«. 

Hsch.  6,  797. 

Frankfurter,    Naphtalt,    Prediger   am    neuen   israelitischen 
Tempel   in    Harn  barg,   geb.   Oberdorf  OA.  Neresbeim  21.  Febr. 
1810,  gest.  Hamburg  11.  April  1866. 
Schw.  M.  1866,  1231. 

Franquemont,  Friedr.  ©f.  v.,  General,  Kriegsminister,  geb. 
Ludwigsburg  5.  März  1770,  gest.  Stuttgart  2.  Jan.  1842. 

Schw.  M.  1842,  49  f.  —  NekrD.  1842,  19-26.  —  ADB.  7,  274. 
(J.  Hartmann.) 

Franz,   Friedr.  Chn.,   Professor  an   der  Karlsschule,  Rektor 

des  Gymnasiums  in  Stattgart,  Prälat,  geb.  Neuenstadt  a.  d.  Linde 

14.  Okt.  1751,  gest.  20.  Febr.  1828. 

Gradm.  154.  —  Camerer,  Beitr.  29  f. 

Franz,   Job.  Hieb.,  Professor  der  Geographie  zu  Göttingen, 
geb.  Öhringen    14.  Sept.    1700,  gest.   Göttiogen   11.  Sept.  1761. 
ErschOrE.  I,  48,  121—23.    (F.  Wächter.)  -  PoggHW.  1,  794. 

Franch,  Joh.  Geo.  —  S.  Nr.  1823—25. 
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VlMW,  Ijm4w^  Profeeeor  der  deutschen  Sprache  am  Poly- 
technikum in  Staltgart,  geb.  Reutlingen  14  Sept.  1820,  gest. 
Stuttgart  36.  Aug.  1894. 

8chw.  H.  1894,  168a 
Freds,  Jok.  Oeo.,  Musikdirektor  nnd  Komponist,  geb.  Kalten- 
thal  17.  Jan.  1790,  gest.  Esslingen  29.  Aug.  1864. 

8ehw.  M.  1864,  3111.  —  Kummerle,  Encykt.  1,  427  f. 
Freeait,   Hart^   MBnaterpfarrer  io  Ulm,  später  Profeaaor  nnd 
Stiftssuperattendcnt    in   THbingen,    geb.    Ulm    1494,    gest.  daa. 
14.  Sept.  1556. 

7987.  Briefs  V.  Freehts,  des  Ulmer  Reformators,  an  seine  Gattin 
mi  den  Jahren  1648  und  1649,  hg.  v.  Bossen  u.  Mayer  —  WVjsh. 
1881,  263—66.     1882,  361-86. 

SerpJI.  67  f.  —  Fisebl.  mein.  theol.  1,   43—46.   -   Wey.  1,  381 

»ta  «86.  —  ADB,  7,  826-87.    (Wagemnann.) 

Fretdamk,  Dichter  der  „Bescheidenheit",  in  Plieningen  zu  Hanse. 

Anrieht  G.  Bosserts,  entwickelt  in  Schw.  M.  1886,  2121.  1890,  407. 

FrelUfratk,    Ferö%   Dichter,  geb.  Detmold    17.  Jani    1810, 

gest.  Canostatt  18.  Hin  1876  (lebte  in  Schwaben  seit  1868). 

7328.  Sehmldt-Weisaenfela,  Ed.,  F.F.  Ein  biographisches 
Denkmal.    Mit  PortrSL    Stuttgart,  W11L  Malier  1876. 

7229.  Bnehner,  Wilh.,  F.  F.  Ein  Dich  («rieben  in  Briefen. 
Bd.  L  It  (Je  mit  Portrtt).    Lahr,  Sehanenbarg  1882. 

7229a.  Freil  igrath,  Gilberte,  Beitrage  rar  Biographie  F.  Freilig- 
raths.    Minden  f.  W.,  J.  C.  C.  Brnos  1889. 

7380.  A  report  of  tbe  prooeedlngs  bsd  at  the  Frelligrath  Memorial 
beld  in  the  Silberbarg  Garden  by  Engliah  speaking  residente  of  Stutt- 
gart, May  28rd,  1877.   (Mit  Portrait.)  Stuttgart,  pr.  byE.  Hallberger  1877. 
7231.  Enthüllung  des  Denkmals  für  F.  F.  in  Cannstatt  —  Sebv. 
M.  1878,  1281  f. 

ADB.  7,  848-47.    (H.  Carrion.) 
Frelnaheian,  Joh.,  Pfailoiog  nnd  Historiker,  geb.  Ulm  16.  Nor. 
1608,  gest.  31.  Aug.  1660. 

Wey.  1,  236-42.  —  ADB.  7,  348  f.    (Halm.) 
FreausfL,  Aarkus,  Pfarrer  in  Oberetetten  OA.  Gerabrono,  geb. 
Sachsenflttr,  A.  Tanberbischofsfaeim  in  Baden,  Okt.  1603,  gest. 
Oberstetten  10.  Jani  1662. 

7383.  Siegün,  M.  F.,  ein  fränkischer  Astrolog  -  WVJsh.  1880, 
229—34. 
Frey,  Aannroaiua,  Benediktiner  in  Weingarten,  später  Profeaaor 
and  Rektor  am  Lyceum  in  Ellwangen,  geb.  Schussenried  13.  April 
1764,  gest.  Ellwangen  28.  Nor.  1826. 

Gradm.  166.  -  PoggHW.  1,  801.  —  BtMBCO.  1882,  2.  S.  280. 
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Frey,  Hera.  Helmr.,  Superintendent  in  Schweinflirt,  geb. 
Dfirrmenz  1549,  gest.  Schweinfnrt  1.  April  1599. 

7238.  Siit,  Cho.  Heinr.,  H.  H.  F.  .  .  .    Nürnberg,  Sobald  1868. 
Fischl.  mem.  theol.  1,  284  f.  —  ADB.  7,  859.    (Garni.) 

Frey,  Karl,  Schultheis  in  Scbwanenberg  OA.  Freudenstadt, 
Landtagsabgeordneter,  geb.  Sehwaraenberg  13.  März  1818,  gest. 
das.  12.  Juli  1895. 

8ehw.  M.  1895,  1480. 

Frey,  Weh*  (Job.  M.),  Maler  nnd  Kupferstecher,  geb.  Biberach 
30.  April  1750,  gest.  Augsburg  1813. 

Mensel,  Joh.  Geo.,  Miseellaneen  artist.  Inhalts.  XVI.  Erfurt  1783. 
8.  206—208. 

Freyberg,  Freiherren  von  (Stammsitz  bei  Hfirbel  OA.  Biberach). 

7234.  Freyberg-Eisenberg,  Max  Frhr.  y.,  Genealogische 
Geschichte  des  Geschlechts  der  Freiherrn  ▼.  F.  1884.  Fol.  (227  SS. 
lithographiert) 

Freyberg,  Hang  Pleikart  v.  —  S.  Nr.  2230. 
Frick,  Familie  zu  Ulm. 

ErschGrE.  I,  49,  215—19.    (H.  Döring.) 

Frick,  Albr.  Phil.,  Professor  der  Rechte  in  Helmstedt  1761 

bis  1798,  geb.  Esslingen  28.  April  1733,  gest.  21.  März  1798. 
Gradm.  156.  —  ErschGrE.  1,  49,  218  f.    (Döring.) 
Frick,   Joh»,   Pfarrer  in  Ulm,  theologischer  Schriftsteller,  geb. 

Ulm  30.  Dez.  1670,  gest.  ebenda  2.  März  1739. 

Frick,  Alb.,  Meletemata  varii  argnmenti.   Ulmae  1756.  —  Ersch.- 
GrE.  I,  49,  216  f.    (Döring.)  -  ADB.  7,  379  f.    (Redslob.) 
Fricker,  Job.  Lndw.,   Pfarrer  in  Dettingen  bei  Urach,   geb. 
Stuttgart  14.  Juni  1729,  gest.  Dettingen  13.  Sept.  1766. 

7235.  Eh  mann,  Karl  Chr.  Eberh.,  J.  L.  F.,  ein  Lebensbild  aas 
der  Eirchenge8chichte  des  18.  Jahrhunderts.    Tübingen,  Oslander  1864. 

Claus,  VV.  Väter  2,  63—81.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  1,  5. 
S.  150  f.  —  ADB.  7,  882.    (J.  Hartmann.) 

Fridingen,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Tuttlingen.    S.  311  f. 
Fridolin,  Steph«,  Franziskaner  aus  Winnenden  (?  Var.  Winden- 
heim), in  Nürnberg  lebend,  dort  gestorben  17.  Aug.  1498. 

7236.  Paulus,  N.,  Der  Fransiscaner  St.  F.  —  HPolBl.  113,  465 
bis  483.  Vrgl.  dazu  Veesenmeyer,  Sammlung  von  Aufsätzen  zur  Er- 
läuterung der  Kirchen-  .  .  .  Geschichte  .  .  .  (1827)  S.  197  f.  Joachim- 
sohn in:  Mittheilungen  des  Vereins  für  Geschichte  der  Stadt  Nürnberg 
H.  11  (1895)  S.  12  ff. 

Friederich,  Joh.  Jak.,  Pfarrer  in  Kornthal,  geb.  Backnang 
25.  Nov.  1759,  gest.  Kornthal  19.  Okt.  1827. 
Claus,  W.  Väter  2,  376-79. 
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Fries»  IiOr«,  fBrstbiscb&f  Heb  -  wfireburgischer  Geheimsobreiber, 
Archivar  und  Historiker,  geb.  Mergentheim  1491,  gest  5.  Des.  1550. 
7287.  Heffner,  C,  uod  Renas,  L.  F.,  der  GesohiohUehreiber 
Ostfrankens.  Eine  literargeschfohtliche  Denkschrift  bei  Gelegenheit  der 
Errichtung  einer  Gedichtnisstafel  an  dem  vormaligen  Wohnhause  des 
gefeierten  Chronisten*  M.  d.  lithogr.  Faesimile  von  F.'  Handschrift 
(n.  e.  Abbildung  im  Text).    WOrzburg,  Dr.  v.  Bonitas-Baner  1858. 

7888.  Unland,  Das  Epitaphium  des  Geschicht-Schreibers  von 
dem  Biaehofthum  Wirxburg  —  Arch.  d.  bist  Ver.  v.  Unterfranken  nnd 
Aschaffenburg  18  (1865),  1  n.  2,  8.  800-10. 
ADB.  8,  83  f.    (Wegele.) 
Frisch,    Out.,    Oberstadienrat,    Mathematiker,    geb.  Stattgart 
5.  Nov.  1807,  gest.  das.  29.  März  1881. 

PoggHW.  1,  805.  —  8cbw.  M.  1881,  581  f.  765  f.    1888,  778. 

Frisch,  Joh.  Oco^  Oberfioanzrat,  geb.  Stattgart  21.  Nov.  1763, 
gest.  das.  30.  Jan.  1836. 

NekrD.  1886,  102—07.    (Kopp.) 

Frlftchlin,  Jak»,  Präzeptor  an  verschiedenen  Orten,  Polyhistor, 

geb.  Balingen  25.  Juli  1557,  gest.  1616. 

ADB.  8,  96.    (Scherer.)  —  Pfaff  in  Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  789,  kk. 

Friftchliit,   Mkod.,    lateinischer   Dichter   and   Philolog,   geb. 

Erzingen  OA.  Baling.  22.  Sept.  1547,  gest.  Urach  29./30.  Nov.  1590. 

7289.  Frischlinus,  Jac,  N.  Frischlinns,  P.  L.  et  Cornea  Pala- 

tinus  Gaesarius,  orator  &  philosophus  praestantissimus,  factus  redivivus 

.  .  .  adversus  Martini  Crusii  professoris  Tubingensis  etc.  calumnias  .  •  • 

Argentorati,  ex  officina  Haeredum  B.  Jobini  1599. 

7240.  Pflüeger,  Geo.,  Vita  N.  Frisch lini  Balingensis,  Gomitis 
Palatini  Caesarei,  poe*tae  lanreati  .  .  .  Argentorati,  exend.  J.  Caro- 
lus  1605. 

7241.  Langins,  Car.  Henr.,  et  Schleichherr,  Benj.  Fried., 
N.  Frischlinus  vita,  fatna,  scriptis  ac  vitae  exitu  memorabilis.  (Diss.) 
Jenae,  prelo  J.  A.  Mulleri  (1725).    4°. 

LangiuB,  C.  H.,  N.  F.  v.,  f.,  sc.  ac  v.  e.  m.  Reoensuit . . .  atque 
cum  praefatione  J.  L.  Mosbemii  edidit  C.  H.  L.  Brunsyigae  et  Lipsiae, 
sumptibus  S.  J.  Kengeri  1727.    4°. 

7242.  Conz,  [Karl  Phil.],  Nikodem  F.,  der  unglückliche  wirtem- 
bergische  Gelehrte  und  Dichter.  Seinem  Andenken.  Aus  dem  Haus- 
lentnerschen  Archive  [II,  1]  besonders  abgedruckt.  Frankfurt  und 
Leipzig  1791. 

Dasselbe:  Königsberg,  i.  K.  b.  F.  Nicolovius  1792. 
Ferner  in  Cons,  Kleinere  prosaische  Schriften  vermischten  Inhalts. 
Bd.  1.    Tübingen,  Laupp  1821. 

7243.  Pfaff,  Karl,  N.  F.  —  in  dessen:  Wirt  Plntarch.  2,  25—37. 

7244.  Pabst,  Karl  Theod.,  N.  F.  (Die  lateinisch  schreibenden 
Dramatiker  Deutschlands  im  16.  Jahrhundert  1.)  (Programm  des 
Gymnasiums  zu  Arnstadt.)    Arnstadt,  Dr.  v.  Fr.  Ohlenroth  1851.    49» 


ä 


^  3i.\  £5 — Ml 


na* 


i' 


>- 


^  * 


•  _  »■ 


2ÜKÜ 


dfcicnr  ««c  IT?." 


r     i. 


.^ 


i3J3i   - 


3l  VQUB. 

A?o*?.se*..  ü.   Jan»   I58L 


«Ol  4k.  ä  Fckr.  1810, 


21  OfcL  1810, 


:ö: 


m  £i  ■■  irt   geb. 

Sauiiagts  31.  Jan. 


FV»a*p<cy«c    I  Mil      Srarrtanjder  ifoer  t ii££Mue*.  geb. 

»1         -.       »11»       ^tf^i»         ÜI»N.        m    *.        ^.  l*        »  «. 

l>*kh*ls.    J#*<*.iflh>     .sia  jxwr    u    V^imci«»     Mitte   tot. 


*  %.  .•  ■   ^  •        *       Airtv  r.    ;     vjri     .sr\    .pst    BeiligeBbroen 


■    >  ^ 


Focht—  Forst.  379 

Fuchs.    I.««inli.,    Arzt    and    Botaniker,    Professor   in  Tübingen, 
geb.  Wemding  17.  Jan.  1501,  gest.  Tübingen  10.  Hai  1566. 

7249.  Hiller,  Geo.,  Oratio  de  viu  et  morte  .  .  .  L.  FuchsM  . . . 
Carolina  eliam  doctorum  aliquot  virorum  in  cjasdem  obltam  conscripts. 
Tabiogae  1666.    4B. 

7249a.  Hol),  Alb.,  L.  F.  Ein  srxtlfcbes  Bild  aus  der  Vergaogen- 
heit  Würteinbwgi  —  MCBIWOrtt  22  (1852),  849— 54.  367— 6L 

Pfaff  In  Off.  BIM.   Cod.  bist  F  789,  kk.   —   Klein.  62—67.  — 
ADB.  8,  160  f.    (A.  Himb.) 
Fues,  Clin.  Frledr.,  Maler,  Professor  an  der  Nürnberger  Kunst- 
schule, geb.  Tübingen  1772,  gest.  1836. 
Wagner,  Karlsechale.    I,  468. 
Fuger,  Frledr.  Heiur.,  Historienmaler,  Akademie-Direktor  in 
Wien,  geb.  Heilbronn  8.  Des.  1761,  gest.  Wien  6.  Not.  1818. 
Worsb.  6,  1—8.  —  ADB.  8   177—79.   (K.  Welse.)  —  HeUbronner 
Unterhaltnogsblatt  1879,  19. 
Fugger,  Oeschlecbt. 

ErsebGrE.  I,  60,  440—47.    (t.  Stramberg.) 
Fulda,  Frledr.  Karl  I.,  Pfarrer,  Forscher  im  Gebiet  der  deut- 
schen  Sprach  Wissenschaft    and    Altert  amsknnde,    geb.    Wimpfen 
13.  Sept.  1724,  gest.  Ensingen  11.  Des.  1788. 

7260.  Griter,  Fr.  Dst.,  Über  Fulda'«  Leben,  Studien  und  sein 
System  gemeinschaftlicher  Urwoneln  aller  monschlioben  Sprachen,  sowie 
aber  seine  übrigen  gedruckten  nnd  ung ©druckten  Schriften.  Ludwigs- 
barg,  Nast  1831. 

Hoser,  W.  Gel.Lex.  18.  —  Scbw.  H.  1788,  306  f.  —  ADB.  8,  198. 
(J.  Francb.) 
Fulda,   Frledr.  Karl  II.,  Professor  der  Staatswirtschaft  in 
Tübingen,  geb.  als  Sohn  des  Vorigen  Mühlhansen  a,  Ena  27.  De*. 
1774,  gest  Tübingen  15.  Jan.  1847. 

Nekrolog  in  Z8W.  1847,  796—806.  —  Gradm.  160.  —  PoggBW.  I, 
816  f.  —  ADB.  8,  192-94.    (Inama.) 
Funk,  Hefnr.,  Landschaftsmaler,  Professor  an  der  Kunstschule 
in  Stuttgart,  geb.  Herford  in  Westfalen  12.  Dez.  1807,  gest.  Stutt- 
gart 22.  Nov.  1877. 

Sehw.  H.  1877,  2645  f.  -  ADB.  8,  202.    (BUnckarts.) 
Forst,  Joh.  Bapt.,  Pfarrer  in  Aichstetten,  geb.  Haid  OA.  Sani- 
gan 1.  Sept.  1803,  gest.  19.  Juli  1886. 

7261.  Gams,  Pins,  Die  Jubel-Feier  des  .  .  .  Pfarrern  J.  B.  F.  In 
Aichstetten.    Lentkirch  o.  Saalgan,  lt.  Koth  1878. 

Fttrst,  Hör.  v.,  Hauptmann  Kaiser  Karls  V.  gegen  die  Türken, 
gest.  1552.  —  S.  unter  Fürst,  Veit  v. 


380  Fürst— Fyner. 

Fiirat,  Telt  t»,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  später  Gou- 
verneur von  Modena,  geb.  um  1465,  gest.  nach  1519. 

7252.  Schon,  Theod.,  Doktor  V.  v.  F.  und  sein  Neffe  Moritz  v.  F. 

—  RGBl.  8  (1892),  18—22. 

7258.  Derselbe:  Das  Grab  eines  Rektors  der  Universität  Tübingen 

—  RGBl.  6  (1895),  31  f. 

Ffiratenberg,  Grafen,  bezw.  Fürsten  von. 

7254.  Pregizer,  Job.  Ulr.,  Kurzer  Begriff  der  Histori  und 
Genealogie  des  Durch!.  Hanses  der  Fttrsten  und  Grafen  v.  F.  670—1725 

—  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  554. 

7255.  Mflnch,  Ernst,  Geschichte  des  Hauses  und  Landes  F. . . . 
M.  Kupfern,  Urkunden  u.  andern  Beilagen.  Bd.  I— -IIL  IV.  Fortges.  v. 
C.  B.  A.  Fickler.  Aachen  u.  Leipzig,  J.  A.  Mayer  1829—32.  Karls- 
ruhe, Macklot  1847. 

7256.  Fickler,  C.  B.  A.,  Kurze  Geschichte  der  Hauser  F., 
Geroldseck  und  von  der  Leyen.  (Mit  2  Stammtafeln.)  (A.  d.  Universal- 
Lexikon  v.  Baden  bes.  abgedr.)    Karlsruhe,  C.  Macklot  1844. 

7257.  Riezler,  Sigm.,  Geschichte  des  Fürstlichen  Hauses  F. 
und  seiner  Ahnen  bis  zum  Jahre  1509.  Mit  Abbildungen,  Stammtafeln 
und  einer  historischen  Karte  der  aehalmischen,  urachischen,  freiburgi- 
schen  und  fflrstenbergischen  Lande  in  Schwaben.  Tübingen,  i.  K.  d. 
H.  Laupp'schen  Buchh.  1883. 

7258.  Stammtafel  des  mediatisierten  Hauses  F.  1884.   0.  0.   Fol. 
ErschGrE.  I,  51,  485—537.   (v.  Stramberg.)  —  FQrstenbergisches 

Urkundenbach  s.  unter  Nr.  65. 

Ffiratenberg,  Elizabeth  v.,  geb.  Landgräfin  von  Sulz,  Ge- 
mahlin  des  Grafen   Friedrich   v.  F.,   Kais.   Obersthofmarschalls, 

gest.  24.  April  1601. 

7259.  Fickler,  C.  B.  A.,  E.  v.  F.,  geborene  Landgrafin  von 
Sulz.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Hauses  Fürstenberg.  Donau- 
eschingen, gedr.  b.  A.  Willibald  1844. 

Füratenberg,  Wolfg.  Gf.  t.,  Landhofmeister,  geb.  1.  April 
1465,  gest.  Ortenberg  31.  Dez.  1509. 

7260.  Roth  v.  Schreckenstein,  K.  H.  Frhr.,  W.  Gf.  v.  F. 
...  als  oberster  Feldhauptmann  des  Schwäbischen  Bundes  im  Schweizer- 
kriege des  Jahres  1499.  M.  urkundl.  Beilagen  —  AÖstrG.  36  (1866), 
335-424.     Auch  bes.:  Wien,  (Gerolds  Sohn)  1866.     S.  Nr.  721. 

Furtenbach,  Jos.,  Stadtbaumeister  und  Ratsherr  in  Ulm,  geb. 

Leutkirch  30.  Dez.  1591,  gest.  Ulm  12.  Jan.  1667. 

7260a.  Joseph  Furtenbach  —  anon.  Mskr.  d.  Stadtbibliothek  Ulm. 
Wey.   1    S.  257-59.   —    PoggHW.  1,   819.    -   ADB.  8,   250  f. 
(Höcbstetter.) 

Fyner,  Konr.,  Buchdrucker  zu  Esslingen  und  Urach  im  letzten 
Viertel  des  15.  Jahrb.,  gebürtig  von  Gerhausen. 
ADB.  8,  277.    (Kelchner.)     Vrgl.  Nr.  3161. 
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Gaab,  Job.  Frledr.,  Dr.  theol.,  UniversitäteprofeBsor  und 
Stiftaepborns  in  Tübingen,  Prälat,  geb.  Göppingen  10.  Okt.  1761, 
gest.  2.  Hin  1833. 

Qradm.  161—68.  —  NekrD.  188%  183—84.  —  EmhGrE.  I,  52, 
8-4.    (Döring.)  —  ADB.  8,  285  f.    (Bedslob.) 
Gaab,  tidw.  (L.  Friedr.),  Baameiiter,  geb.  Tübingen  1.  April 
1800,  gest.  Stattgart  23.  Ang.  1869. 
Sehw.  H.  1889,  8908  f. 
Gavbelkover,  Familie. 

7861.  Letaenbriefe  und   Fanrillenaktea   dar  Gsbelkofer  —  StA. 
Hdiobr.  Nr.  166.  a.  b. 

7261».  Hotten  Aber  dl«  Familie  —  lo  der  Zeitschrift  Adler 
1883.  Nr.  81. 
Gabelkover,  Job.  Jak*  Bibliothekar,  später  Archivar  in  Stutt- 
gart, geb.  11.  Jan.  1678,  gest.  1635. 

7262.  Autobiographie  (bla  1685  gebend)  In  StA.  Hdsehr.  Nr.  48  k. 

Gabelkover,  Oswald,  herzoglicher  Leibarzt  nnd  Bistoriograph, 

geb.  Memmingen  3.  Sept.  1639,  gest.  Stuttgart  31.  Des.   1616. 

Pfiff,  Wirt.  Plotareh  1,  79-82.  —  PoggBW.  1,  825.  —  ADB.  8, 

290  f.    (SUlin.)  —  8.  anefa  Moll  unter  Sobegk,  Jak. 

Gabler,  Jo*.,    Orgelbaoer  in  Mains  nnd  in  Ochsenhansen,  gtib. 

Ochaenhaasen  6.  Jnli  1700,  soll  im  EUass  gestorben  sein. 

Clcilfrakalender  von  Haberl.    Regembnrg  1878.  —  ADB.  8,  206  f. 
(Faretenan.)  —  Kümmerte,  Encykl.  1,  462  f. 
Gattner,  Geo.,   württ.  Oberrat,  Chronist,  Geograph  nnd  Karto- 
graph, in  Bayern  geboren,  erst  1555  nach  W.  gekommen,  gest. 
nach  1598. 

WJbb.  1893,  91  f.  40-42.    (C.  Regelmann.)  —  Monatschr.  f.  d. 
wflrtt.  Forstw.  1866,  148  f. 
Galsberg,   Phil.   Hetnr.  v.,   Geh, Rat,  Landoberjägermeister 
nnd   Oberforstmeister  in   Kirchbeim  n.  T.,   geb.  16.  Okt.  1719, 
gest.  11.  Sept.  1796. 

7268.  Bardlll,  Helur.Fr.,  Dem  Andenken  seiner  reich af reih err- 
licben  Exeellena  Herrn  Pfa.  H.  r.  O.  anf  Schflkingea  gewledmet    Stutt- 
gart, anf  Kosten  de*  Verfasser»  1796. 
Cratsser,  Geo.,  Abt  v.  S.  Georgen,  geb.  Ingoldingen  16.  Sept. 
1595,  gest.  S.  Georgen  29.  Ang.  1655. 

7264.  Seine  Tagebücher   bei  Hone,   QaelleneammlaDg  der  bad. 
Landesgeseh.  2,  169-698  (s.  Nr.  1049). 
Gall,  Ferd.  Frkr.  v.,  Hoftheaterintendant,  geb.  Battenberg  in 
Hessen  13.  Okt.  1809,  gest.  Stattgart  30.  Kot.  1872. 

WVolksbibl.  1  Anhang,  S.  1—7.  —  DnsZ.  N.  F.  9,  I  (1878),  70  f. 


f  Gall— Gauennann. 

/Gall,  Jos.  Ant.,  Bischof  von  Linz,  geb.  Weilderstadt  27.  Märt 
1748,  gest.  Linz  18.  Juoi  1807. 

NChrD.  1807, 402  f.  —  Wurib.  5,  65.  —  ADB.  8,  817  f.  (Werner.) 

—  S.  auch  oben  Nr.  6521. 

Gant*,  Pia*,  Benediktinerpater,  geb.  Mittelbuch  bei  Biberach 
28.  Januar  1816,  gest.  München  11.  Mai  1892. 

Sehw.  M.  A.  1892,  875.  —  StMBCO.  18  (1892),  294—96.    (R.  J.) 

Gangloff;  Karl  (K.  Wilh.),  Maler,  geb.  Lentkirch  17.  Mai  1790, 
gest.  Merklingen  16.  Mai  1814. 

Wintterlin,  Wfirtt  Künstler.  8.  268—71  [erweiterte  Fassung  eines 
Artikels  in  ADB.  8,  860]. 

Ganzhorn,  Willi»,  Oberamtsricbter  in  Cannstatt,  Dichter,  geb. 
Böblingen  14.  Jan.  1818,  gest.  Cannstatt  9.  Sept.  1880. 

Seh  ir.  M.  1880,  1605.  —  WVjsh.  1881,  286—89.    (F.  O.  Bühler.) 

G&rtner,  G«ftt.,  Sanitätsrat,  prakt.  Arzt  in  Tübingen,  dort  geb., 
gest.  ebenda  12.  März  1894. 

Sehw.  M.  1894,  512.  —  StAoi.  1894,  259.  441. 

G&rtner,  Jo*M  Botaniker,  Arzt  in  Calw,  kurze  Zeit  Professor 
in  Tübingen  und  in  Petersburg,  geb.  Calw  12.  März  1732,  gest. 
ebenda  14.  Juni  1791. 

Annales  da  Museum  national  d'hist  nat  an  XL  1802.  (Deleuze.) 

—  ErschGrE.  I,  52,  157  f.   (Theile.)  —  ADB.  8,  877-80.   (Aseherson.) 

G&rtner,  Karl  Frledr.,  Botaniker,  Arzt  in  Calw,  geb.  Calw 

1.  Mai  1772,  gest.  ebenda  1.  Sept.  1850. 

Schw.  M.  1850,  2047—49,  wiederholt  in:  Flora  1851,  185—43.  — 
NekrD.  1850,  579-87.  —  JshN.  1852,  16—32.  (W.  t.  Jäger.)  —  ADB.  8, 
382—84.    (Aseherson.) 

Gärtner,  Otto,  Obermedizinal-  und  Staatsrat,  K.  Leibarzt,  geb. 
Tübingen  22.  April  1822,  gest.  Stuttgart  9.  Dez.  1891. 

Schw.  M.  1891,  2600  f. 

G&rttner,  Karl  Friedr.,  Regimentsarzt,  dann  Professor  der 
Chirurgie  in  Tübingen,  geb.  Backnang  16.  Nov.  1786,  gest.  Tü- 
bingen 17.  Okt.  1833. 

NekrD.  1833,  692-97.  —  Hsch.  2,  470. 

GagggtStter,  Geo.  —  S.  Nr.  3106. 

Gagt,    Hiob.,   Theolog,    Pfarrer  in  Kadolzburg  bei  Fürth,   geb. 

in  Künzelsau  um  1500,  gest.  Kadolzburg  1544. 

7265.  Bosser t,  Gust,  H.  G.  von  Künzelsau  —  WVjsh.  1885, 
200—10. 

Gauermann,  Jak«,  Maler  und  Radierer,  Mitglied  der  Akademie 
der  bildenden  Künste  in  Wien,  geb.  Öffingen  3.  Sept.  1773,  gest. 
27.  März  1843. 

^«-*b.  5,  107.  —  ADB.  8,  422  f.    (K.  Weiss.) 


Gang«— Gegenbaur.  3«3 

€laager,  Oeo.,  Mittelschnll  ehrer  in  Nürtingen,  geb.  WinDendeo 
2.  Hai  1850,  gest.  Nürtingen  23.  März  1894. 
Volksschule  1894,  «7— OB.    (A.  Vomier.) 
ttaam,  Jon.  FerdL,  Spezialsnperiutendent  in  Calw,  geb.  Herren- 
berg  15.  Okt.  1738,  gest.  16.  Nor.  1814. 
Grads».  167. 
Oaapp,  de*.  Frledr.  v.,  Hauptmann  in  engl.-ostind.  Diensten, 
geb.  Ettlingen  18.  Juni  1719,  geai.  Pfortheim  23.  Nor.  1798. 

7266.  Schneider,  Eng.,  G.  F.  t.  G. ...  und  Mino  Beiiehuogen 
io  Henog  Carl  Engen  von  Württemberg.    Eine  biographische  Skizze  — 
LtBStAni.  1880,  898—400. 
«jiana,  Geo.  Frledr.,  Garnisonaprediger  in  Stuttgart,  geb.  Eb- 
baasen 21.  Dez.  1748,  gest.  Stuttgart  10.  Febr.  1777. 

7967.  Kaebriebt  in  dem  Leben  de»  G arn iaoosp rediger  Gaoseo  in 
Stuttgart  —  in:  Hang,  Schw.  Hag.  1777.  187—39. 
Ctayler,  Chpta.  Frledr.,  Stadtpfarrer  in  Reutlingen,  Historiker, 
geb.  das.  30.  Nor.  1780,  gest.  ebenda  25.  Okt.  1849. 
Bescbr.  d.  OA.s  Reutlingen.    1898.    8.  490. 
Ctayling,  Joh.,  Theologe,  einer  der  ersten  erangelischen  Pfarrer 
Württembergs  zur  Zeit  Herzog  Ulrichs,  geb.  in  Ilsfeld,  gest.  Gross- 
bottwar  27.  Febr.  1559. 

7268.  Schönhutb,  0[ttmar]  F.  H.,  J.  G.,  erster  evangelischer 
Hofprediger  au  Hobentwiel  und  HOmpelgard,  oder  die  Reformation  in 
Wurtetuberg.  Eine  kleine  Gabe  aar  dritten  Jobelfeier  der  wort.  Re- 
formation.   Tottlingeo,  gedr.  b.  J.  F.  Bofinger  1836. 

Fischl.  mem.  theo).  1,  1-3.  —  Kielm.  165-57.  —  ADB.  8,  447  f. 
(J.  Hartmano.) 
Genauer,  Aug.  (Chn.  A.),  psend.  Heinrich  Reban,  Hofrat,  Dichter, 
Volks-    und    Jugendschriftsteller,    geb.    Knobeisdorf   in    Sachsen 
28.  Aug.  1792,  gest.  Tübingen  15.  Nor.  1852. 
ADB.  8,  449.    (Schott.) 
Gebliard,  Karl,  Professor  in   Hohenheim,  später  Oberforstrat 
in  Fürst!.  Fürstenbergischem  Dienst,  geb.  Stuttgart  4.  Hai  1800, 
gest.  Cannstatt  4.  Juli  1874. 

ADB.  8,  480.    (Heia.)  —  He«,  Lebensbilder.    S.  99. 
Oegenbanr,  Jos.  Ant.,  Hofmaler  in  Stuttgart,  geb.  Wangen  i.  A. 
6.  März  1800,  gest.  Rom  31.  Jao.  1876. 

7269.  Brioilnger,  Adr.,  A.  v.  G.  Gedenkblatt  auf  den  6.  Hirt 
1687.  (Hit  Portrlt)  (Separatabdr.  a.  d.  „Deutschen  Volksblatt"  1887, 
Nr.  60—54  and  s.  d.  „Archiv  für  christliche  Kunst"  1887,  Nr.  6  o.  6.) 
(Stuttgart,  Buebdr.  d.  Akticngea.  .Deutsches  Volksblatt"  1887.) 

Seh*.  K.  1876,  841  f.  (Wintterlin.)  -  ADB.  8,  486-97.  (Der- 
selbe.) —  Wiotterlin,  WQrtt  Künstler.  S.  288—307  (und  die  dort  S.  478 
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noch  weiter  citirte  Lokalliteratur  von  Wangen).  —  S.  auch  in  Bd.  1. 
die  Nr.  8285. 

Gehringer,  Jo*.,  katholischer  Theolog,  Professor  in  Tübingen, 
zuletzt  Pfarrer  in  Kochertbfirn,  geb.  Unterkoeben  10.  April  1803, 
geat.  Jerusalem  Okt.  1866. 

StAnz.  1858,  125.  —  ADB.  8,  499  f.    (Linsenmann.) 

Gelb,  CrUftt.  (Karl  G.)9  Professor  der  Jurisprudenz,  zuletzt  in 
Tübingen  1851—64,  geb.  Lambsheim  in  der  Pfalz  12.  Aug.  1808, 
gest.  Tübingen  23.  März  1864. 

7270.  Lue  der,  G.  Geib,  sein  Leben  und  Wirken.  Leipzig,  Engel- 
mann  1864. 

ADB.  8,  800—02.    (Laeder.) 

Creiftlingen  (Glftellngen),  Herren  von. 

7271.  Klemm,  Alfr.,  Die  Herren  v.  G.  (Beiträge  zur  Geschichte 
von  Geislingen  nnd  Umgegend.    IV)  —  WVjsh.  1884,  255  f. 

S.  auch  Lindaeh,  Herren  von. 

Gemmingen,  Herren  von. 

7272—78.  Genealogie  nnd  Geschichte  der  Familie:  1.  von  Job. 
t.  Gemmingen  zu  Liebenfels  1627  —  Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  287;  2.  von 
Reinhard  v.  Gemmingen  1680  oder  1681  —  ebenda  F  521.  —  Zum 
letzteren  vrgl.  Baner  in  ZWFrk.  7,  2  (1866),  870—76.  Ein  Stück  daran» 
im  NPatrA.  2,  486.  Speziellen  Besag  auf  das  Hans  G.  nimmt  ancb 
das  Tarnlerbuch  v.  J.  1615  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  298. 

7274.  Gemmingen,  Reinh.  de,  Disearsas  de  familiae  G.  origine 
et  immedietate  —  in :  Bürgermeister,  Bibliotheea  eqnestris.  I,  8.  571  ff. 

7275.  [Gemmingen-Gemmingen,  Amalie  v.],  Stammtafel 
Derer  v.  G.    6  Bl&tter.    Stuttgart,  Dr.  v.  A.  Wörner  1864.    Fol 

7276.  Stocker,  C.  W.  F.  L.,  Chronik  der  Familie  v.  G.  und  ihrer 
Besitzungen.  Band  I,  1.  2.  II,  1.  2.  3.  III.  Heidelberg,  Dr.  v.  A.  H. 
Avenarius  1865—70.  Heilbronn,  Dr.  d.  M.  Schell' sehen  Buchdr.  1874—80, 

7276  a.  Derselbe:  Familien  -  Chronik  der  Freiherren  v.  G.  Mit 
3  lithogr.  Tafeln.    Ebenda  1895. 

ErschGrE.  I,  57,  288—300.     (A.  Frhr.  v.  Boineburg-Lengsfeld.) 

€remmingen(-Bfirg),  Eberh.  (£.  Friedr.)  Frhr.  v.,  berzogl. 
württ.  Geh. Rat  nnd  Regierungspräsident,  geb.  Heilbronn  5.  Nov. 

1726,  gest.  Stuttgart  19.  Jan.  1791. 

7277.  [Kazner,  Joh.  Fr.  Aug.],  Materialien  su  einem  Denkmal 
Herrn  E.  Friedrichs  Freybrn.  v.  G.  .  .  .  M.  e.  Schattenrisse.  Frank- 
furt a.  M.,  i.  G.  d.  Mezlerischen  Bnehb.  zu  Stuttgard  1791.  Wiederholt 
im  Journ.  v.  u.  f.  D.  1792,  727—57. 

7278.  [Hub er,  Joh.  Ludw.],  Denkmal  des  Herzoglich  Wirt  Präsi- 
denten der  Regierung  E.  v.  G.  Stuttgart,  gedr.  i.  d.  Herzog!.  Akad. 
Buchdr.  1793.    4°. 

Pfaff,  Wirt.  Plutarch.  1,  90-98.  -  ADB.  8,  557.  (J.  Hartmann.) 
—  Gödeke,  Grnndriss  4,  59. 
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(Ü«HHtag«M,  Karl  v.,  Oberainfsriobter  in  Heilbronn,  gob  Statt- 
gart 16.  Febr.  1804,  gest.  das.  13.  Juni  1885. 
Sehw.  M.  1886,  1094. 

f1fiMil»|,liB(  lliiirtrn).  Otto  (0.  Heinr.)  v.,  Hofkammer- 
rat in  Mannheim,  badischer  Gesandter  in  Wien,  dramat,  Dichter, 
geb.  Heilbronn  6.  Nor.  1766,  gest.  16.  März  1836. 

7279.  Flai sohlen,  Gaur,  0.  H.  v.  G.  HU  einer  Vorstudie  Ob« 
Diderot  als  Dramatiker.  ,Lo  pere  da  famllle'  —  .Der  deutsche  Haus- 
vater" Beitrag  in  einer  Geschichte  du  bürgerlichen  Schauspiel«.  Stntt- 
gart,  Gesehen  1800. 

NekrD.  1886,  261.  —  BadBi.  1,  282.   -   ADB.  8,  667  f.    (Erich 
Schmidt.)  -  OOdeke',  Qraadriu  4,  246. 
CtonwalBgM,  Belmhmrel  v.,  Oeh.Rat  am  korffirsti.  Hofgericbt 
in  Heidelberg,  geb.  7.  Okt.  1576,  gest.  Hornberg  7.  Okt.  1635. 
7379*.  BOIder,  Ladw.,  Au  dem  haodachriftllcbon  Nachlasses 
Hlstoriographen  R.  v.  G.  .  .  .  —  WJbb.  1868,  1.  S.  221—28. 
Oeorgai,  Familie. 

7280.  (Georgli[-Georgenauj,  Emil  v.),  Sammlung  von  Ur- 
kunden, Lebensbeschreibungen  und  Briefen,  die  G.'sohe  Familie  betreffend, 
au  den  Jahren  1666-1840.  Stattgart,  Dr.  d.  Eieger'aobM  Bnehdr. 
(A.  Benedict)  1869. 

Dasselbe:  ...  au  den  Jahren  1668-1840.  (Hit  Anbang.)  Bei- 
trage aur  Deutschen  Geschichte.  (Hit  d.  Faosimile  eines  Briefes.)  Stutt- 
gart, Dr.  t.  G.  Baur  1871. 

7281.  [Georgii-Goorgeuan,E.T.],  Zweite  Sammlung G.'scher 
Familien-Urkunden  und  Briefe.    Ebenda  1872. 

7282.  (Deraelbe):  Sammlung  von  Lebensbeachreibungen,  Briefen 
und  sonstigen  Urkunden  betraffend  die  G.'aehe  Familie.  Zugleich  Bei- 
trage aar  Geschichte  Württembergs  und  Dentaehlands.  (H.  d.  Faeaimilee 
awefer  Briefe.)    Stuttgart,  Dr.  f.  E.  Möller  1876.    4*.    (=  Nr.  1172a.) 

7283.  Fischer,  Mai,  Familie  G.  Vorfahren  und  Nachkommen 
ron  Friedrieh  Heinrich  Aognet  G.,  Pfarrer  in  Degerloeh  (g.  1762,  f  1884), 
und  dessen  Gattin  Elisabeth  Johanna  Fischer.  Zusammengestellt  Im 
Juni  1890.    (Lithogr.)    (Daau  e.  Stammtafel.)    0.  0. 1890.    4.  n.  qn.  fol. 

«eorgil,  Aag.  Bberh.,  österreichischer  General,  geb.  Mont- 
beliard  27.  Juli  1768,  gest.  Mantua  9.  März  1826. 

Bfograpbiaehe  Aufceiehnungen  mit  Beilagen  f.  in  Georgii-Georgen- 

au.  Sammlang  betr.  die  Georgifaehe  Familie  .  .  .,  und  awar  In  den 

3  Anagaben  v.  1869,  1871  nud  1876,  hienach  In  Oeurgii-Guorgenaa  d.  J., 

Biogr.  geneal.  BWtter  S.  286  f. 

tteorgtl,  Eberta.  Fi-ledr.,    Präsident  des  Obertribunals,    geb. 

Stnttgart  18.  Jan.  1757,  gest.  ebenda  13.  April  1830. 

Sehw.  H.  1880,  489  f.  448  f.  —  NekrD.  1880,  386—88.  —  i*.*dm. 
169.  -  ADB.  8,  714.  (Stilin.)  —  Vrgl.  anch  Nr.  1172  a,  S.  81—98  und 
Nr.  1866,  ferner  Georg» -Georgenau,   Biogr.  geneal.  Blatter,  &  284  f. 

H«rd,  KMlae»fU*  in  wttU, 0*mUoM*  II.  26 


386  Georg«  -  Gerhard. 

Gesandtsehafts-Beriehte  desselben  vom  Rastatter  Kongress  s.  in 
Georgii-Georgenau  d.  Ä.,  8ammluag  von  Urkunden  u.  s.  w.  (s.  oben) 
Ausg.  v.  J.  1871  n.  v.  J.  1876,  je  im  Anhang. 

Georgti,  Friedr.  Helmr.,  Landsohaftskonsnlent,  geb.  Urach 
23.  Des.  1692,  gest.  28.  Aug.  1765. 

ErschGrE.  I,  60,  194.  (H.  Döring.)  —  8.  aneh  Georgii-Georgenau, 
Biogr.  gennal.  Blätter,  8.  282. 

Georgli,  Heinr.  Aug.,  Oberjustizprokurator  in  Esslingen,  geb. 

Hanberebronn  31.  Min  1795,  gest  Esslingen  27.  Juni  1855. 
Sehw.  M.  1866,  118a 

Georgii,  Job.  Eberh»,  Geh.  Rat,  KoDsistorialpräsident  und 
ausserordentlicher  Gesandter  an  den  preassischen  Hof,  geb.  Urach 
21.  Dez.  1694,  gest.  Stuttgart  20.  Jnni  1772. 

Pfaff,  Wirt  Plutarch  2,  1—6.  —  ADB.  8,  714  f.  (Stalin.)  — 
Georgii-Georgenau,  8ammlung  ...  die  Georgische  Familie  betr.  [In 
den  8  Ausgaben  dieses  Buchs  aus  den  JJ.  1869,  1871  und  1876  findet 
sieh  ein  von  dem  Obigen  selbst  aufgesetzter  Lebenslauf  und  in  den 
Anhingen  Gesandtschaftsberichte  von  ihm  sowie  Urkunden  ihn  betr.]  — 
Georgü-Georgenau,  Biogr.  geneal.  Blätter.  8.  226—32.  —  Vrgl.  auch 
ötL  Bibl.  Cod.  hist  F  789,  kk. 

Georgii,  Theod»,  Rechtsanwalt  in  Esslingen,  Vorstand  des 
Deutschen  Turnerbandes,  geb.  Esslingen  9.  Jan.  1826,  gest.  Wil- 
helmsdorf 25.  Sept.  1892. 

7284.  (Kallenberg,  K),  Dem  Andenken  an  Th.  G.,  Ehren- 
Präsident  der  deutsehen  Turnerschaft,  langjährigen  Führer  und  Mit- 
begründer derselben.    (Lindau  L  B.,  Dr.  v.  J.  B.  Thoma  1892.) 

7286.  Georgii,  Th.,  Aufsätse  und  Gedichte.  Eine  Sammlung, 
[biographisch]  eingeleitet  v.  J.  C.  Lion.  Zur  'fünfundzwanzigjährigen 
Jubelfeier  der  deutschen  Turnerschaft  herausg.  M.  e.  Bildnis  des  Ver- 
fassers.   Hof,  R.  Lion  1886. 

Sehw.  M.  1892,  1946  f.  —  Euler,  Encykl.  Handbuch  des  gesamten 
Turn wesens.    I  (1894),  371  f. 

Gerbert,  Hart«,  Ffiratabt  von  S.  Blasien,  geb.  Horb  11.  Aug. 

1720,  gest.  S.  Blasien  13.  Mai  1793. 

7286.  Weiss,  Job.  Bapt,  Trauerrede  auf  M.  G.  S.  Blasien  1793.  4  °. 

7287.  Bader,  Jos.,  Fttrstabt  M.  G.  v.  S.  Bl.  Ein  Lebensbild  rr  j 
dem  vor.  Jahrh.  —  in:  Sammlung  histor.  Bildnisse.  Freiburg,  Her«Jjr 
1872  ff.  Ser.  III.  Bd.  3. 

NekrD.  1793,  2.  S.  1  ff.  —  Sehw.  M.  1793,  185-90.  —  Erscb  • 
GrE.  I,  60,  348-52.    (Döring.)  —  WWKL.  5,  353—56.    (Bäumker.) 
MagP.  1893,  145-48.  153—56.  161—64.    (Schneiderhahn.)  —  Wurzb.  5, 
149.  _  Fetis,  Biogr.  des  rousic.  3,  457  f.  —  ADB.  8,  725—29.  (Werner.) 

Gerhard,  Hieron.,  Vicekanzler,  geb.  Heideisheim  i.  d.  Pfalz 
31.  Dez.  lfy^gest.  Stuttgart  12.  Mai  1574. 


Geriaeh-Gerok.  387 

7388.  Lieb  ler,  Geo,  Oratio  funebrla  de  viU,  studlis,  moribus, 
rebus  geetia  0t  morte  H.  Gerhard!  .  .  .  Tuhingae,  exend.  Q.  Gruppen- 
buh  1576.    4*. 

Fiiebl.  Tit.  oanc  6-11.  —  Klein.  88—87.  —  ADB.  8,  767  (Salin) 
nnd  oben  Nr.  945. 
Oerlsch,  S»m.,  Pfarrer  in  Osterwyk  bei  Danzig,  Sammler  von 
aebwaokfaaften  Oeeefaiebten,  geb.  Göppingen  um  1616,  gest.  Oster- 
wyk 1654. 

ADB.  9,  83  f.    (J.  Frack.) 

Qerlaeh,  Steph.  L^  Gesandtschaftsprediger  in  Konstantinopel, 

dann  Professor  der  Theologie,  Vicekanzler  nnd  Propst  in  Tübingen, 

geb.  Knittlingen  26.  Des.  1646,  gest.  Tübingen  30.  Jan.  1612. 

728!).  Stephan  Gerlaehs  de»  Altern  Tage-Bach  der  von  zween 

gl  or  würdig»  ten  Römischen  Kaysom,  lfaxlmlliano  nnd  Rudolpho,  ...  an 

die  Ottomaniacho  Pforte  an  Consta  ntinopel  abgefertigten,  nnd  durch  . .  . 

Rn.  David  Ungnad  .  .  .  glücklich«  -  vollbrachter  Gesandtschaft*.     .  .  . 

herfür  gegeben   durch   seinen   Enkel    H.  Sam.  Gerlachium  .   .  .    [Hit 

Knpfern.]    Franckfarth   am   Mayn,  In  Verlegung  J,  D.  Znuners,   getr. 

b.  H.  Friesen  1674.    Fol. 

Dasselbe  als  Hdschr.  in  Ott.  Blbt.  Cod.  bist  F  272. 

7290.  Hafenreffer,  Hattfa.,  Oratio  fiinebris  in  obitnm  .  . 
St.  Gerlacbü  .  .  .    Tuhingae,  typte  J.  A.  Cellll  1614.    4*. 

7291.  Stslb,  St.  0.,  der  erste  wllrtt.  Magister  als  K.  Gesandt- 
ichaftspredlger  in  Constantioopel  —  WVolksbibl.  I,  1.  S.  85-89. 

Serpil.  19—23.  —  Fischl.  mein,  theol.  1,  202—10.  —  ADB.  9,  23. 
(J.  Hartmanu.)  —  Trgl.  aneb  Nr.  2096.  2098. 
Gerlack,   Steph.  IX,   Professor  der  Theologie  in  Heidelberg, 
geb.  Bernhansen  6.  Mai  1621,  gest.  Tübingen  12.  Juni  1697. 
LtBStAnz.  1684,  258  f.    (C.  Bilfinger.) 
Crerok,  Charlotte,  geb.  Lenz,  geb.  Tuttlingen  26.  Jan.  1794, 
gest.  Stuttgart  20.  Jan.  1866. 

7292.  [Gerok,  Karl  Fr.],  Znm  GediehtniBS  der  geliebten  Mutter 
Gh.  G.,  g.  L.  Handschrift  für  die  Angehörigen  nnd  Freunde.  Stuttgart, 
Dr.  d.  J.  B.  Meteler'scben  Bnebdr.  1866. 

Crerok,  Chph.  Friedr.,  Generalsuperintendent  in  Ludwigs- 
bnrg,  geb.  Weilheim  n.  T.  19.  Not.  1786,  gest.  Stuttgart  2.  Juli  1866. 

7293.  [Gerok,  Karl  Fr.],  Zum  Andenken  an  den  verewigten 
M.  Ch.  F.  V.  G.  .  .  .  Sein  Lebenslauf  nnd  Lebensbild,  zusammengestellt 
von  den  Seinen  —  für  dio  Seinen.  Ali  Manuskript  gedruckt  Stutt- 
gart, (Dr.  d.  J.  B.  MeUler'scheu  Buchdr.)  1865. 

«erok,  Karl  (K.  Friedr.),  Prälat  nnd  Oberhofprediger  in  Stutt- 
gart, Dichter,  geb.  Vaihingen  a.  d.  E.  30.  Jan.  1816,  gest.  Stutt- 
gart 14.  Jan.   1890. 

7294.  Gerok,  Karl  Fr.,  Jugenderinnerangen.  [1.]  2.  3.  Aufl. 
Bielefeld  u.  Lelpiig,  Velhagea  u.  Kissing  1876. 


888  Gerstel— Gftrörcr. 

Dasselbe:  4.,  ▼erb.  u.  veno.  Aufl.    1890. 

7295.  Palmblltter  aaf  K.  Geroks  Grmb.  Niedergelegt  bei  der 
Trauerfeier  16.  Januar  1890.  M.  d.  Porträt  G.'s  in  Lichtdruck.  Stutt- 
gart, Greiner  &  Pfeiffer  1890. 

7296.  Mosapp,  Herrn.,  K.  G.  Ein  Bild  seines  Lebens  und 
Wirkens.    M.  d.  Bildnis  G.s  in  Lichtdruck.    Ebenda  1890. 

7297.  Braun,  Fr.,  Erinnerungen  an  K.  G.  (Mit  Porträt  u.  swei 
Abbildungen.)    Leipiig,  F.  Richter  1891. 

7298.  Gerok,  Gust,  K.  G.  Ein  Lebensbild  aus  seinen  Briefen 
und  Aufzeichnungen  zusammengestellt    Stuttgart,  C.  Krabbe  1892. 

7296a.  Schmeisser,  Rieh.,  K.  G.  als  Schulmann,  nachgewiesen 
aus  seinen  Dichtungen.    Jena,  F;  Mauke  1892. 

8tAnz.  1890,  72  f.  —  8ehw.  M.  1890,  77.  1019  f.  1045  f.  —  KSBI. 
1890,  27  f. 

Geratet,  Aug.,  Sänger  und  Schauspieler,  geb.  Boitzenburg  in 
Mecklenburg  7.  Mai  1806,  gest.  Stuttgart  15.  Dez.  1874. 

Schw.  M.  1875,  957.    (Wintterlin.)  —   ADB.  9,  60.    (Kürschner.) 

Geratlacher,  Karl  Frledr.,  Publizist  und  Autor  von  Gesetz- 
sammlungen, wfirtt.  Kanzleibeamter,  später  badischer  Geb.  Rat, 
geb.  Böblingen  12.  Mai  1732,  gest.  Karlsruhe  15.  Aug.  1795. 
BadBi.  1,  289.  —  ADB.  9,  67.    (H.  Müller.) 

Gegner,  Joh.  Alb»,  herzog].  Rat  nnd  Leibarzt,  geb.  zu  Roth 
im  Anspachischen  17.  Sept.  1694,  gest.  Stuttgart  10.  Juni  1760. 

Brucker  u.  Haid,  Bildersal.  X.  —  PoggHW.  1,  888.  —  Hsch. 
2,  540. 

Cteftf»,  Chn.  Ladw.  Frledr»,  Generalsuperintendent  in  Heil- 
bronn, geb.  Stuttgart  24.  Mai  1787,  gest  Heilbr.  26.  Jan.  1844. 

KSBI.  5,  540  f.  560-68. 

Geftft,  Friedr.  Willi»,  Dekan  in  Reutlingen,  geb.  Tübingen 
7.  Febr.  1798,  gest.  Reutl.  13.  Mai  1840. 

KSBI.  2,  56-59. 

Geftft,   Wolfg.   Frledr.,    Generalsuperintendent    der   Provinz 

Posen,  geb.  Kirchheim  n.  T.  27.  Juli   1819,  gest.  Wernigerode 

am  Harz  1.  Juni  1891. 

Schw.  M.  1891,  1148. 

Geasler,  Ernst,  Minister  des  Innern,  geb.  Stuttgart  27.  Okt. 
1818,  gest.  das.  12.  Dez.  1884. 

StAuz.  1884,  Nr.  294. 

Gessler,  Theod.,  Minister  des  Kirchen-  und  Schulwesens,  geb. 

Ell  wangen  16.  Aug.  1824,  gest  Urach  27.  Juli  1886. 
Schw.  M.  1886,  2245  f. 

Gfrörer,  Aug.  Friedr«,  Bibliothekar  in  Stuttgart,  dann  Pro- 
fessor der  Geschichte  in  Freiburg  i.  B.,  Convertit,  geb.  Calw 
5.  März  1803,  gest  Karlsbad  6.  Juli  1861. 


Gienger  ▼.  HotteoMk— Gmelin.  3gg 

WWKL.  6,  579  f,    (Alberdingk-Thijni.)  —  BadBi.  1,  800-304.  — 
ADB.  9,  188—41.    (M.  Gmelin.) 
4i)lenc«r  v.  Betteineck,  de«.,  kais.  Hofvieekanzler,  geb.  in 
Ulm  am  1600,  gest.  Ennseck  14.  Jan.  1577. 

Bergmann,  Job.,  Medaillen  auf  berühmte  u.  ausgezeichnete  Hinner 
de*  Osten-.  Kaiserstaatei.    I.    (Wien  1844)  189-96. 
Glutz,  Karl  (K.  Jordan),  Pfarrer  in  Wiblingen,  Historiker,  geb. 
Rottweil  28.  Jan.  1827,  gest.  5.  Sept.  1880. 

Schriften  d.  Ter.  f.  Gesch.  a.  Naturgesch.  d.  Bur  ...  4  (1882), 


«bleich,  Heinr.  Max.,    Kameral Verwalter  in  Kapfenburg,  geb. 
Gaildorf  1776,  gest.  Thannenbnrg  bei  Böhlertbann  1860. 
Sohw.  H.  1860,  485. 
Gleich,  Jaromlr  {Aug.  J.)  v.,  Generallieutenant,  geb.  Bühler- 
thann  14.  Juli  1832,  geat.  Stattgart  1.  April  1892. 
Sebw.  M.  1893,  78. 
tSrleack,  Jon.  Geo.,  Direktor  der  Saline  za  Ingelfingeu,  geb. 
in  Hall  1751,  geat  1802. 

Gradm.  173.  —  PoggHW.  1,  812. 
«lenck,  Karl  Chn.  Frledr.,  Saunist,  Gründer  des  Salzberg- 
werks von  Lndwigeba.il  und  anderer,  geb.  Hall  13.  April  1779, 
gest.  Gotha  21.  Not.  1845. 

NekrD.  1845,  1.  8.  867.   —  Schw.  M.  1845,  1841.  —  PoggHW.  1, 
913.  —  ADB.  9,  288—85.    (Gtlmbel.) 
«Slocker,  Ernst  Frledr.,  Professor  der  Mineralogie  in  Bres- 
lau, geb.  Stuttgart  1.  Mai  1793,  gest.  ebenda  15.  Juli  1858. 
PoggHW.  1,  912  f.  —  ADB.  9,  238-40.     (Üümhel.) 
Glück,  Frledr.  (Joh.  Ludw.  F.),  Pfarrer,  znletzt  io  Scbornbacb, 
Liederkomponist,  geb.  Oberenstogen  23.  Sept.  1793,  gest.  Schorn- 
bach  1.  Okt.  1840. 

7299.  Erinnerungen  aus  dem  Leben   des  Componieten  F.  G.  .  .  . 
(Hit  Bild.)    (Ne*  York,  C.  A.  Everts)  o.  J. 

AZ.  1874,  Nr.  314  B.    (Auerbach.)    340  ao.  B.     (Lud*-.  Mesger.) 
1898  B.  Nr.  266.    (P.  Lang.)  —  ADB.  9,  258.   (J.  Hartmann.)  —  Scbw. 
H.  1893,  1965. 
Gmelin,  Familie. 

7800.  G[mellu],  H[or.],  Stammbaum  der  Familie  G.  (Fftr  die 
Mitglieder  und  Freunde  der  Familie  dem  Druck  übergeben.)  Karlsruhe, 
Brann  1877.  Vrgl.  dam  ADB.  8,  264—66  (v.  deine.)  und  die  darauf- 
folgenden Etnselblographien,  vor  welchen  die  im  B Stammbaum"  ge- 
gebenen den  Vortag  grosserer  Ausführlichkeit  haben. 
Omelin.  Chn.,  Pandektist,  znerat  in  Erlangen,  dann  in  Tübingen, 
geb.  Tübingen  23.  Jan.  1750,   gest.  Ludwigsburg   6.  Juni  1823. 


390  GmeHo. 

NekrD.  1828,  515—28.  —  Fickenscher,  Gelehrten-Gesch.  d.  Uniw 
zu  Erlangen.  1,  285—89.  —  EreehGrE.  I,  70,  891  f.  (Yolbeding.)  — 
ADB.  9,  266.    (M.  Gmelin.) 

Gmelin,  Chn.  GH.,  Professor  des  Criminal-  und  praktischen 

Rechts  in  Tübingen,  geh.  das,  3.  Not.  1749,  gest.  ebenda  6.  März 

1818. 

Gradm.  175.  —  ErsohGrE.  I,  70,  892  f.  (Yolbeding.)  -  ADB.  9, 
266.    (M.  Gmelin.) 

Gmelin,  Chm.  (C.  Glo«),  Professor  der  Chemie  und  Pharmazie 
in  Tübingen,  geh.  das.  12.  Okt.  1792,  gest.  13.  Mai  1860. 

JshN.  1861,  24— 4a   (Qnenttedt)  -  PoggHW.  1,  917.  —  ADB.  9r 

266.  (Ladenburg.) 

Gmelin,  Eberh.,  praktischer  Arzt  in  Heilbronn,  geb.  Tflbingenr 
1.  Mai  1751,  gest.  Heilhronn  3.  März  1809. 

ErachGrE.  I,  70,  893.    (Theile.)  —  ADB.  9,  266  f.    (Hirsch.) 
Gmelin,   Ferd.  (F.  Glo.),   Professor  der  Medizin   und   Natur- 
geschichte in  Tübingen,  geb.  das.  10.  März  1782,  gest.  ebenda 
21.  Dez.  1848. 

ErschGrE.  I,  70,  39a  (Theile.)  -  PoggHW.  1,  916  f.  —  ADB.  9T 

267.  (Hirsch.)  —  Hsch.  2,  580  f. 

Gmelin,  Friedr.  (F.  Ludw.),  Obertribunalprokurator,  zuletzt 
Staatsrat,  geb.  Tübingen  27.  Not.  1784,  gest.  Stuttgart  18.  Okt. 
1847. 

8chw.  M.  1847,  1881  f.  —  NekrD.  1847,  660  f.  —  ADB.  267  f. 
(M.  Gmelin.) 
Gmelin,    Herrn«  (Karl   H.),    Hütteningenieur,    geb.   Leonberg 
16.  April  1819,  gest.  Stuttgart  20.  Dez.  1888. 

Schw.  M.  1889,  477.  (Klflpfel.)  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  104  f. 
—  Gmelin,  M.,  Stammbaum  8.  98. 

Gmelin,  Jeremiag,  Pfarrer  im  Badischen,  zuletzt  in  Auggen, 
geb.  Bebenhausen  18.  Jan.  1613,  gest.  Auggen  6.  März  1698. 

7801.  Lebenslauf  naeh  dessen  Aufzeichnungen  v.  M.  Gmelin  in 
seinem  Stammbaum  der  Familie  G.  S.  XLVI— XLVIII  und  kürzer  in 
ADB.  9,  268. 

Gmelin,  Joh.  Friedr.,  Professor  der  Medizin  und  Chemie  in 
Göttingen,  geb.  Tübingen  8.  Aug.  1748,  gest.  Gott.  1.  Nov.  1804. 

7302.  Heyne,  Chr.  Gott).,  Memoria  J.  F.  Gmelin  —  in:  Commen- 
taüones  Societatis  Reg.  seien tiar um  Gotting.  vol.  XVI  (1808),  p.  I— VIII. 

Gradm.  178  f.  —  ErsohGrE.  I,  70,  393  f.  (Theile.)  —  PoggHW.  1, 
914  f.  —  ADB.  9,  270.    (M.  Gmelin.)  —  Hsch.  2,  580. 

Gmelin,  Joh.  Geo.  d.  A.,  Apotheker  in  Tübingen,  geb.  Miin- 
chingeu  17.  Aug.  1674,  gest.  Tübingen  22.  Aug.  1728. 

7303.  Leichenrede  gehalten  von  G.  C.  Pregiteer.   Tüb.  1728.  Fol. 
Poj    nm   %  918.  —  ADB.  9,  268  f.    (Ladenburg.) 
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Ctmnellm,  J*>h.  Cto».  d.  J.,  Petersburger  Akademiker,  Botaniker, 
Erforscher  Sibiriens,  geb.  Tübingen  10.  Aug.  1709,  gest  ebenda 

20.  Mai  1755. 

7904.  Kurze  Nachricht  von  dem  Leben  und  Baisea  Herrn  Doetoris 
J.  G.  Gmelins,  jetziger  Zeit  professoris  public!  ordinarii  der  BoUaic 
und  Chemie  auf  der  Unirersitit  in  Tübingen,  so  bey  Gelegenheit  der 
Besitznehmung  seines  . .  •  Lehr- Amtes  daselhut  verfasset  worden.  G0t- 
tingen,  yerlegts  A.  Vandenhoeek  (1760). 

Brneker  u.  Haid,  BildersaL  VUL  —  Pfaff,  Wirt  Plntareh  1,  99 
bis  lOL  —  Pogg HW.  1,  918  f.  —  ADB.  9,  269  f.  (M.  Gmelin.)  — 
Hsch.  2,  579. 

Gaaellm,  Karl  Chm«,  Professor  der  Naturgeschichte  und  Direktor 
des  Naturalienkabinets  in  Karlsrahe,  geb.  Badenweiler  18.  März 
1762,  gest.  Karlsruhe  26.  Jani  1837. 

Vierordt,  Karlsruher  Lycenmsprogramm  1837.  —  ErschGrE.  I, 
70,  894.    (Thcile.)  —  BadBi.  1,  804-07.    (Ad.  Hoffmann.)  -  ADB.  9. 

271  f.    (M.  Gmelin.) 

Ctmelln,  Leop»,  Professor  der  Medizin  und  Chemie  in  Heidel- 
berg, geb.  Göttingen  2.  Aug.  1788,  gest.  Heidelberg  13.  April  1853. 

AZ.  1868»  B.  Nr.  169«  [Vf.  H.  Kopp.]  Auch  in  erweitertem  8ep.- 
Abdruck :  1858.  —  8chw.  M.  1854, 121.  —  ErschGrE.  I,  70,  894  f.  (TheUe.) 
—  PoggHW.  1,  915  f.  —  BadBi.  1,  808—14.    (Adf.  Mayer.)  —  ADB.  9, 

272  f.    (Hirsch.) 

Gmelin,  Vor«  (M.  Friedr«),  Archivrat  in  Karlsruhe,  Historiker, 
geb.  Ludwigsburg  20.  Juli  1839,  gest.  Karlsruhe  14.  Dez.  1879. 

8ehw.  M.  1879,  2418.  2487.  —  StAnz.  1879,  2172.  —  Karlsr.  Ztg. 

1880.  Nr.  299  (hieraus    in   kürzerer  Fassung  Gorresp.BI.  d.  deutsch. 

Arch.  1,  831—33).  —  ZGORh.  82,  491-96  (auch  separat).  —  ADB.  11, 

790  f.    (v.  Wecch.)  —  BadBi.  8,  50—52. 

Chmelin,  Phil.  Friedr.,  Arzt  dann  Professor  der  Botanik  und 

Chemie   in  Tübingen,  geb.   das.   19.  Aug.   1721,   gest.   ebenda 

9.  Mai  1768. 

ErschGrE.  I,  70,  895.  (Theile.)  -  PoggHW.  1,  914.  —  ADB.  9, 
278.    (Hirsch.) 

Gmelin,  Sam.  (S.  GH.),  Professor  der  Naturgeschichte  in  St.  Peters- 
burg, geb.  Tubingen  4.  Juli  1744,  gest.  in  Acbmetkent  (Krim) 

27.  Juli  1774. 

7805.  Gmelin,  8.,  Heise  durch  Russland.  1—4.  Petersburg 
1770—84  (in  Bd.  4  eine  Biographie  Gmelins  von  Pallas). 

ErschGrE.  1. 70,  895.  (Theile.)  -  AZ.  1861.  B.  Nr.  222.  —  Pogg.- 
HW.  1,  914.  —  ADB.  9,  278  f.    (M.  Gmelin.)  —  Hscb.  2,  579  f. 

Gmellm,  Sigmx.  (8.  Ohn.),  Diaeonns  in  Herrenberg,  geb.  Pful- 
lingen  15.  März  1679,  wegen  Separatismus  entlassen,  gest. 
Sehwarzenan(?)  12.  Okt  1707. 

ADB.  9,  274.  (M.  Gmelin.)  —  Pfaff  in  Off.  BibL  Cod.  bist  F  789,  kk. 
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Oaaella,  WUh.  (W.  Chn.  Tbeod.),  Senatsprasident  des  Ober- 
landesgerichts, geb.  Ludwigsburg  7.  Juli  1821,  gest.  Stuttgart 
2.  Juni  1886. 

8ehw.  M.  1888,  1182.  —  JshN.  1887,  82-36.    (Hufnagel.) 

Gmellm,  WlUu  Frledr.,  Kupferstecher,  geb.  Badenweiler 
26.  Not.  1760,  gest.  Rom  22.  Sept.  1820. 

ErschGrE.  I,  70,  895  f.    (Döring.)  —  Nagler,  KünsÜerlex.  5,  248 
bis  246.  —  BadBi.  1,  807.  —  ADB.  9,  275.    (IL  Gmelin.) 

Ommmfh,  Adf.  (Gast.  A.),  Baameister  und  Maler,  geb.  Stattgart 
1.  Juli  1840,  gest.  Nürnberg  19.  Nov.  1884. 

Schw.  IL  1884,  1857.  —  KChr.  20,  172  f.    (G.  v.  6.) 

Gmamth,  Ed.,  Schauspieler,  geb.  Dresden  28.  Juli  1788,  gest. 
Stuttgart  19.  März  1859. 

8ehw.  M.  1859,  561. 

G5bel,  Joh.  Konrad,  Prediger  in  Augsburg,  geb.  Böblingen 
6.  Jan.  1585,  gest.  8.  Juli  1643. 

7806.  Andreae,   Joh.  Vai.,  Vita  J.  G.  Goebelii.     (Mit  Bild.) 
(Noribergae,  smnptibus  haeredum,  typis  W.  Enderi  1644.) 
8erpil.  17—19.  —  Fisehl.  mem.  theoL  2,  124—29. 

Gockel,  Eberh»,  Arzt  und  Sammler  für  Ulmer  Lokalgeschichte, 
geb.  Ulm  13.  Juni  1636,  gest.  14.  Febr.  1703. 

Wey.  1,  264—66.  —  ADB.  9,  806.    (A.  Hirsch.) 

Godelmann,  Joh«  Geo.,  Jurist  und  Diplomat,  geb.  Tuttlingen 
12.  Mai  1559,  gest.  Dresden  20.  Febr.  1611. 

Adsmns,   Vit  joreeons.  447—51.  —  ErachGrE.  I,  71,  419.  — 
ADB.  9,  916  f.    (Distel.) 

Goll,  Gebr.  Frledr.  n.  GH.  —  S.  Nr.  1291. 

Goltennann,  Jul.,  Violoncellist,  geb.  Hamburg  15.  Juli  1823, 

gest.  Stuttgart  4.  April  1876. 
Schw.  M.  1876,  1797. 

Golther,  Ludw.  (Karl  L.),  Kultminister,  zuletzt  Konsistorial- 
präsident,  geb.  Ulm  11.  Jan.  1823,  gest.  Stuttgart  17.  Sept.  1876. 

K8BI.  37,  921  f.  —  Volksschule  1876,  433—40.    (G.  Hartmann.) 
—  LtBStAnz.  1878,  81-85.  -  ADB.  9,  347  f.    (Blanckarts.) 

Goppelt,  Adf.,  Kaufmann,  Chef  des  Finanzministeriums  m.  d. 
Tit.  Staatsrat,  geb.  Heilbronn  2.  Jan.  1800,  gest.  das.  12.  Okt.  1875. 

Schw.  M.  1876,  201  f.  —  GwB.  1876,  137—40. 

G5ris,  Aug.  Wilh.  Frledr.,  Direktor  des  Oberkriegsgerichts, 
Staatsrat,  geb.  Stuttgart  24.  Juni  1791,  gest.  das.  4.  Jan.  1857. 

Schw.  M.  1857,  227.  —  öff.  Bibl.  Cod.  hißt.  F  789,  kk. 

Göriz,  Karl  (K.  Wilh.  Friedr.),  Professor  der  Land-  und  Forst* 
Wirtschaft  in  Tübingen,  geb.  Stuttgart  3.  Nov.  1802,  gest  Tü- 
bingen 5.  Febr.  1853. 


Gose— GrUer.  3! 

7807.  Hoffmaan,  [Karl  Hein*.  Ladw.],  Erinnerung  an  C.  ' 
F.  G.  .  .  .  (Bes.  abgedr.  a.  d.  Ztachr.  f.  d.  gea.  Staatswiss.)  T0bing< 
H.  Lanpp  1863. 

Bebw.  H.  1868,  171.   —  Wochen t>l.   f.   Und-  und   Fontwirt« 
185B,  Nr.  8.   —   Monataehr.   f.   d.  wörtt,  Font*.  6  (1854),  268-71. 
EraehGrE.  I,  72,  121—28.    (Lobe.)  —  ADB.  ff,  875  f.    (Lobe.) 
<*•*>■),  Familie. 

7808.  Goes,  G.,  Chronik  der  Famlliß  des  Friedrich  Goes,  well* 
|                                      Stadtpfarrera  In  Meningen.    Morgen  theim,  Dr.  t.  J.  Thomm  [1881]. 

i  (Sradmamw,  Job.  Jak.,   Pfarrer,  GoDSistorial-,  Kirchen-  ui 

Scli nl rat,  Erbannngssohriftsteller  and  Bibliograph  in  Karensbnr 
daselbst  geb.  28.  Des.  1750,  gest.  31.  Jan.  1817. 

Gradm.  192—96.  —  ErechGrE.  I,  78,  17  f.    (Knib.) 
CrratT,  Jffrg»  Landsknecht  nnd  Dichter,  ans  dem  Wärttemborgiscb 
gebürtig,  geat  bald  nach  1525  in  Strasburg  (?). 

7809.  Schade,  Oakar,  J.  Gr.  und  Haue  Witaatat  —  Weimariael 
Jahrb.  f.  deuUebe  Spr.,  Litt.  u.  Knut  4  (1856),  117—72. 

Gfldeke,  Grundrisn  2,  265  f.  —  ADB.  10,  670  f.    (Bartsch.) 
Grammoat,  Jos.  Frledr.,  Professor  am  Gymnasintn  tu  Sto 
gart,  geb.  MSmpelgard  4.  Sept.  1795,  gest.  29.  Des.  1819. 
Camerer,  Beitr.  51. 
tiraaheim,  Herren  vod. 

Beechr.  d.  0A.S  Ehingen.    1898,  II.  8.  110. 
*3tra«,   Kaip.,   Hofbossierer  nnd  Giesser  in  Innsbruck,  geb. 
Mergentbeim,  gest.  Schw&z  S.  Dez.  1674. 

Tirollachee   Eflnatlerlexikon.      Innabr.   1830.    —    ADB.   9,    5! 
(W.  Schmidt.) 
Gras«,  Hlelu,  Professor  der  Jurisprudenz  nnd  Hofgerichtsasseu 
in  Tübingen,  geb.  Wolgast  5.  Febr.  1657,  gest.  Tab.  25.  Jnli  173 
ADR  10,  591.    (SrJntalng.) 
OrSter,  Friedr.  Dar.,  Rektor  in  Hall,  später  in  Ulm,  deutsc 
nordischer    Altertumsforscher,    geb.    Hall    22.    April    1768,    ge 
Schorndorf  2.  Ang.  1830. 

7810.  Fischer,  H.,  Briefwechsel  zwischen  Jacob  Grimm  u 
F.  D.  G.    Ana  den  Jahren  1810—13.    Heilbronn,  Henninger  1877. 

Gradm.  196.  —  NekrD.  1880,  969-71.  —  EraehGrE.  I,  78,  91-! 
(Dflring.)  —  ADB.  9,  599.    (J.  Franck.)    10,  768.    (Naehtr.  t.  Flache 
OrSter,  Kasp.,  Hofprodiger  unter  H.  Ulrich,  geb.  in  Gundel 
beim,  gest.  Stuttgart  21,  April  1557. 

Fisehl.   mem,  theol.  1,  40  f.   —  Jäger,   Mitteilungen   sur   fr*i 
Bef.  Geaeh.  1,  80-9L  266.  —  ADB.  9,  599  f.    (J.  Hartmann.) 
«Sträter,  Phil.,  Propst  in  Herbrecbtingen,  geb.  in  CannsUtt{ 
am  1540,  gest.  1612  oder  1613. 

EraehGrE.  I,  78,  90  f.    (Knib.) 


894  Giatfaums— Gretaiager. 

Crrattem«»,  PkiL  CfcpM.,  Dekan  in  Weinsberg,  Schriftsteller 
im   Fach  der  Theologie  and  Kirchengeschichte,  geb.  Oberrotb 
7.  Juli  1742,  gest.  Weinsberg  7.  Jan.  1799. 
ErsehGrE.  I,  88,  127.    (Ph.  H.  Kfllb.) 

Grävemits,  Friedr.  WUfc.  Gf.  v.,  Geh.  Bat,  Obersthofmeister 
and  Premierminister  anter  Herzog  Eberhard  Ludwig,  geb.  1679, 
gest  1754. 

ADB.  10,  616  f.    (P.  Sttlin.) 

Chr&venlts,  Wilbelmine  v^  Grafin  v.  Warben.  —  S.  Nr.  1079 

bis  1082.  1084.  1086. 
Grebner,  Thom.,  Jesait,  Historiker,  Professor  in  Heidelberg, 

dann  in  Wflrzburg,  geb.  Mergentheim  1.  Juli  1718,  gest.  19.  Mai 

1787. 

ErsehGrE.  I,  88,  462  f.    (Kfllb.)  —  ADB.  9,  628  f.    (Henner.) 

dreck,  Familie. 

7311.  Kornbeck,  C.  A.,  Zur  Geschichte  der  Familie  G.  —  W.- 
Vjsh.  1879,  56-60. 

Beschr.  d.  OA^  Neckarsulm.    8.  469  f. 

ChreUT,  Frle<b%,  Apotheker  in  Tübingen,  Chemiker,  geb.  das. 
29.  Okt.  1601,  gest  Stuttgart  20.  Nov.  1668. 

ErsehGrE.  I,  90,  92  f.    (Ph.  FL  Kfllb.)  —  PoggHW.  1,  950. 

GreiiT,  Konr.  Audi».,  Rektor  in  Prenzlan  in  der  Uckermark, 
geb.  Überkingen  4.  Febr.  1745,  gest.  Prenzlan  3.  April  1795. 

NekrD.  1795, 1—20.  —  Wey.  1, 268  f.  —  ErsehGrE.  1, 90,  92.  (Kfllb.) 

Greiffengteiii,  Herren  von. 

7312.  Der  leUte  Herr  v.  G.  —  Schw.  M.  1888,  1921. 

Greiner,  Joh.  Harttal,  Geiger,  Musik  lehr  er  in  Stattgart,  dann 
Musikdirektor  in  Kirchberg  a.  J.,  geb.  Constanz  9.  Febr.  1724, 
gest.  Kirchberg  1792. 

Mensel,  Iffuseum  f.  Künstler  u.  f.  Kunstliebhaber.    I.    (Mannheim 
1788),  3,  8.  15—27.   (C.  L.  Jnnker.)  —  ErsehGrE.  I,  90,  118  f.    (Kfllb.) 

Gremp  v.  Freudemstein,  Familie. 

7313.  Klemm,  Alfr.,  Die  Familie  G.  v.  F.  in  ihrer  ältesten  Ent- 
wicklung —  WVjsh.  1885,  174-80. 

Gremp  v.  Freudenstein,  Lndw«,  Professor  der  Rechte  in 

Tübingen,  dann  Syndikus  der  Stadt  Strassburg,  geb.  in  Stuttgart 

1509,  gest.  1583. 

Adamus,  Vit.  jurecons.  261—63.  —  ADB.  9,  637  f.   (Teichmann.) 
—  Vrgl.  auch  Nr.  945. 

Gretzinger,  Bened^  Stadtschreiber  von  Reutlingen,  geb.  das. 

1500,  gest.  1572  oder  bald  nachher. 
RGBl.  6,  33—36.    (Votteler.) 
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«reyff,  Fr«-,  Buchdrucker  in  Paris  1532 — 10,  geb.  in  Reutlingen 
all  Sohn  de«  Bnchdnwkers  Mich.  Greyff. 

Betohr.  d.  0  A.i  Reutlingen.    1898,  I.  S.  478. 
Greyat,  Hieh.,  Buchdrucker  In  Reutlingen  1486     1509(9),  geb. 
in  Reutlingen. 

ADB.  9,  661.    (Kelefemr.)  -  Beschr.  d.  OA.b  Reutlingen.    1898; 
I.  478.  —  Vrgl.  Uten  Hr.  6685  f. 
Gi*«y«T,  8«b»nt^  Dntckerheir  in  Lyon,  geb.  in  Reutlingen  1493, 
gest.  Lyon  7.  Sept.  1666. 

LtBStAns.  1882,  891  f.    (Steiff.)   —   Beaehr.  d.  OA.a  Reutlingen. 
1898,  I,  478  f. 
Grieslngen,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.»  Ehingen.    1898,  IL  S.  118. 
Gi-leslny  er,  Oeo.  Amdr.,  k.  ilchs.  Oeb.  Legationsrat  in  Wien, 
geb.  Stuttgart  8.  Jan.  1760,  gest.  9.  April  1845. 
EranhGrE.  I,  91,  41  f.    (F.  Tb.  Richter.) 
Grieainger,  Geo.  Friedr.,   Oberkonaistorialrat,   Prälat,  geb. 
Marschalkenzimmern  16.  Mars  1734,  gest.  Stuttgart  27.  April  1828. 
Gradm.  800  f.  —  Hup.  1824.  Nr.  66  f.  7).  —  Sohw.  at  1828, 
491  r.  —  NekrD.  1828,  840—49.  —  Sophr.  10,  H.  6,  78-94.  -  Athen.  3, 
69-72.   -    EraebOrB.   I,   91,   42—46.     (Kaotaacb.)    —    ADB.   9,   667. 
(J.  Hu  (mann.) 
Grleslnger,  Gast.,  Pfarrer  in  Ebningen  bei  Böblingen,  Scbrift- 
eteller,  geb.  Leonberg  27.  Jan.  1804,  gest.  Ravensburg  24.  Febr. 
1888. 

Sehw.  M-  1888,  878  f. 

Grleslng-er,   Jak.,   Dominikaner   in   Bologna,   seliggesprochen 

1825,  Glasmaler,  geb.  in  Ulm  1407,  gest.  Bologna  II.  Okt.  1491. 

7314.  Sepp,  J.  G.  ron  Diu,   Patron  der  Olumaler.     Erfindung 

nnd  Ausbreitung  der  Glsamalerknnst.     Vortrag  —  Hflnater -Blatter  5, 

37-51. 

Acta   SS.  Boll.   Oct.   T.  6.   p.  790-808.   —    Mellonl,   Atti   degli 
nominl  iltastri  In  asotHa  nati  o  mortl  in  Bologna  3,  224-72.  —  Wey.  2, 
137.  —  ADB.  9,  667  f.    (Heyd.) 
Grieslnger,  Ludw.  Friedr.,  Rechtsanwalt  in  Stuttgart,  Jurist. 
Schriftsteller,  geb.  Stuttgart  2.  Juni  1767,  gest.  das.  Febr.  1846. 
NekrD.  1845,  1014-23.  —  Reyscher»  Ztschr.  f.  dlsch.  Recht.  9 
(1845),  506-21.  —  EraehGrE.  I,  91,  45-47.    (R.  Pallmaan.)  —  ADB.  9, 
668  f.     (Steffenhagen.) 
Crrleslnffer,  Theod.  (Karl  Tb.),  Romanschriftsteller  und  Verf. 
▼on  Wttrttembcrgica,  auch  Bachhändler,  geb.  Kirnbach  bei  Wol- 
fach im  Schwanwald  11.  Des.  1809,  gest.  Stuttgart  2.  März  1884. 
Broekbana,  Konv.-Lex.    14.  Aufl.    Bd.  8,  8.  874. 


396  Griesinger— GrUneisen. 

€trie»lmger,  Wtlh«,  Arzt,  Direktor  an  der  Charitä  in  Berlin, 
geb.  Stattgart  29.  Juli  1817,  gest.  Berlin  26.  Okt.  1868. 

ErschGrE.  I,  91,  47—52.  (Theile.)  —  Arch.  f.  Heilkunde.  X,  2. 
(Wunderlich.)  Aneh  bes.  —  Areh.  f.  Psychiatrie  1,  8.  -  MCBIWürtt.  39, 
Nr.  8—11.  —  ADB.  9,  669  f.  (Bandorf.)  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  105. 
—  Hsch.  2,  648—60. 

OrSmiagen,  Grafen  von. 

7815.  He  yd,  L[ndw.]  F[r.],  Geschichte  der  Grafen  von  G.    (Mit 
3  geneal.  Tabellen  u.  1  Tafel.)    Stuttgart,  F.  0.  Löflund  u.  Sohn  1829. 
Vrgl.  aiieh  Grttningen  and  Grüningen  Landau. 

Grog,  Jak«  Friedr.,  Waisenhauspfarrer  in  Stattgart,  geb.  Nagold 

16.  Dez.  1733,  gest.  6.  Jan.  1767. 
Claus,  W.  Väter  2,  35—38. 

Gros,  Karl  Heinr.,  Professor  der  Rechte  in  Erlangen,  dann 
Obertribnnalprä8ident  and  Geheimerat  in  Stuttgart,  geb.  Sindel- 
fingen 10.  Nov.  1765,  gest.  Stattgart  9.  Nov.  1840. 

7316.  Schmidtlein,  Ed.  Jos.,  Vita  C.  H.  Grosii.  (Ad  solemnem 
renuntiationem  virorum,  qnibus  summos  in  jure  honores  conferri  decrevit 
jureconsultorum  ordo,  invitst  E.  J.  S.)  Erlangae,  typis  Adolph!  E.  Junge 
(1848).    4°. 

Schw.  M.  1840,  1265  f.  -  NekrD.  1840, 1053-56.  —  ErschGrE.  I, 
92,  245  f.    (F.  Th.  Richter.)  —  ADB.  9,  740  f.    (Ulimann.) 

Oross,  Chph.  Friedr.,  Sekretär  des  rass.  Staatsministers  Graf 
Ostermann,  geb.  Neckarwestheim  1696,  gest.  12.  Febr.  1742. 

öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  809  a,  S.  647.  —  Vrgl.  auch :  Merkwürdiges 
Leben  und  trauriger  Fall  des  .  .  .  Ministers  A.  Grafen  v.  Ostermann. 
2.  Aufl.    Bremen  1743,  S.  170  f.  577. 

Gross,  Job.  Friedr.,  Professor  der  Physik  an  der  Karlsschule 

in  Stuttgart,  geb.  Nagold  5.  Mai  1732,  gest.  Stuttgart  5.  Febr.  1795. 
PoggHW.  1,  958  f. 
Grober,  Eberh.  Ludw«,  Theolog,  als  Separatist  aus  dem  württ. 
Kirchendienst  entlassen,   Liederdichter,   geb.   Stuttgart   12.  Juni 

1665,  gest.  Scbwarzenau  11.  Dez.  1728. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchen).  I,  6.  S.  164  f.  173.  —  Vrgl.  auch 
Nr.  2217.  2231. 

Grundier,  Frz.  Eberh.  Friedr.,  Baurat,  Maschinenbauer, 
geb.  Rottenacker  10.  Sept.  1788,  gest.  Stuttgart  16.  Nov.  1869. 

Schw.  M.  18G9,  3613. 

Gruneisen,  Name. 

KB1GRW.  1884,  268-71.    (Weigeün.) 

Gruneisen,  Karl,   Oberhofprediger,  Oberkonsistorialrat,  Feld- 
propst,  geb.  Stuttgart  17.  Jan.  1802,  gest.  das.  28.  Febr.  1878. 
Schw.  M.  1878,  569  f.  —  ChrKb.  1878,  65-71.    (Merz.)  —  N.  ev. 
Kirchen«.  1878,  Nr.  12.  -  KChr.  13,  386-88.   (Lübke.)  -  UnsZ.  N.  F. 
14uJ0K^L  —  ADB.  10,  36  f.    (J.  Hartmann  d.  Ä.) 
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Grftmer,  Joh.,  Buehdrueker,  geb.  u.  gest.  in  Ulm,  lebte  dort 

ungefähr  zwischen  1480  und  1550. 

Wey.  2,  188  f.  —  Veesenmeyer,  Miscellaneen  lit.  u.  bist.  Inhalts. 
8.  18  ff.  —  ADB.  10,  48  f.    (Kelchncr.) 

Grilliert,  Karl,  Hofschauspieler,  geb.  Leipzig  16.  Jan.  1810, 
gest  Stuttgart  28.  Sept.  1869. 

Schw.  M.  1889,  8077  f.  —  ADB.  10,  51.    (Kürschner.) 

Groningen,  Grafen  von. 

7817.  Schenk  v.  Schweinsberg,  Das  Wernersehe  Grafen- 
haus im  Neckargau,  Hessengau,  Labngao  and  in  Worms  —  KBOV.  28, 
49—52.  Nachtr.  85  f.  [Handelt  speciell  vom  Grafen  Wernher  von 
Grüningen,  gest.  1121.] 

Grüningea-Landau,  Orafen  von. 

7317a.  Memminger,  J.  D.  O.,  Die  Grafen  v.  G.-L.,  ihre  Be- 
nennung und  ihre  Verwandtschaft  mit  dem  Hause  Würtemberg.  Eine 
Beylage  zu  der  Beschreibung  des  Oberamts  Riedlingen  —  WJbb.  1826, 
1.  8.  69—98;  1826,  2.  S.  876—440;  1827,  1.  8.  188—96. 

Grfiningen-Lamdan,  Konr.  Gf.  v.  —  S.  unter  Landau. 
Grünlnger,  Erasmus,  Propst  in  Stattgart,  geb.  Winnenden 
14.  Nov.  1566,  gest.  Stuttgart  19.  Dez.  1631. 

7318.  Nicolai,  Melch.,  und  Andreae,  Val.,  Duae  orationes 
funebres  de  vita  et  obitu  ...  £.  Grüningeri  .  .  .  Tubingae,  typis 
Th.  Werlini  1632.    4°. 

Fischl.  mem.  theol.  2,  36—40. 

Grüninger,  Joh.  (eig.  Joh.  Reinhard),  Buchdrucker  in  Strass- 

burg,  1483—1531. 

7319.  Schmidt,  Charles,  Jean  G.  1483—1531.  (A.  u.  d.  T.: 
Repertoire  bibliographique  Strasbourgeois  jusque  yers  1530.  I.)  Stras- 
bourg, J.  H.  Ed.  Heitz  1893.    4°. 

Heitz  u.  Barack,  Elsftssische  Büchermarken  bis  Anfang  des  18.  Jahr- 
hunderts.   Strassburg  1892.  S.  XV  f. 

Gsell,  Geo.  Dietr.,  von  Adelsheim,  Pfarrer  in  Biberach  OA.  Heil- 
bronn seit  1665. 

7320.  Rulpis,  Heinr.  Balth.,  Dominus  dixit:  Georgias  Dieter icus 
Gselle,  Alnsheimensis,  ...  für  et  latrol  Das  ist:  Geistlicher  Dieb  und 
Mörder.  Oder:  Klarer  Beweiss,  dass  G.  D.  G.  .  .  .  wie  ein  schlimmer 
Gselle,  Dieb  und  Mörder,  in  den  geistlichen  Schafstall  zu  Bieberach 
nächtlicherweile  eingeschlichen  ...    O.  0.  1665.    4*. 

Gugler,  Beruh.,  Professor  am  Polytechnikum  in  Stuttgart,  geb. 

Nürnberg  5.  März  1812,  gest.  Stuttgart  12.  März  1880. 
Schw.  M.  1880,  601  f.  —  GwB.  1880,  209—11. 
Guibal,  Nik^  Maler,  Galleriedirektor  und  Professor  an  der  Karls- 
schule, geb.  Lüneville  29.  Nov.  1725,  gest.  Stuttgart  3.  Nov.  1784. 

7321.  [Vita  Nicolai  G.]  Commissarius  Principis  .  .  .  Academiae 
Garolinae  ciribus  suis  ...  S.  et  0.  (d.  d.  Stuttgardiae  d.  5.  Nov.  1784.) 
S.  1.  e.  a,    4°.    [Auf.  J.  J.  H.  Nast]. 


898  Gttldeeateia— Gntbrod. 

7821a.  Einige  Briefe  von  N.  G.,  hg.  r.  Baab  in  ZBK.  12  (1877), 
151-66. 

ADB.  10,  102—04.  (WintterHa.)  -  Dess.  Wfiitt  Künstler  18-24 
und  die  dort  weiter  eitierte  Literatur. 

CrtUdemsteta,  Alb.,  Bildhauer,  geb.  Sontheim  bei  Heilbronn 
3.  Jan.  1822,  gest.  Stuttgart  1891. 

SeubKL.  2,  180. 

CrfUlck,  Jerenuu  Frledr.,  Fabrikant  in  Pforzheim,  geb.  Cann- 
statt  4.  Sept  1733,  geat  10.  Sept  1808. 

Gradn.  208.  —  PoggHW.  1,  97a  —  Beeehr.  d.  OA.s  Cannstatt 
1895,  8.  457. 

GUtllngem,  Baltkagar  v.,  Landbofmeister  unter  Herzog  Ulrich 
und  Christoph,  zuletzt  Obenrogt  in  Wildberg,  geet  24.  Juni  1563. 
ADB.  10,  118.    (J.  Hartmans) 

ßftltlingem,  Jak.  v.  —  S.  Nr.  1819  f. 

CrHndelflngem  (im  Lauterthal),  Herren  von. 

7822.  Notae  de  barouibus  de  G.  1459—1510  —  N.  Arch.  f.  altere 
deuUebe  Gesch.K.  7,  218  f. 

7828.  Roth  y.  8ehreekenstein,  K.  H.  Frhr.,  8tephan  Bowart 
und  seine  8chwester  Maria  Bowart ...  als  Erben  des  Freiberrn  8chweik- 
hart  ron  G.  [mit  welchem  das  Geschlecht  L  J.  1546  ausstirbt]  —  WJbb. 
1864,  856—70. 

Chuidert,   Christlame  Lni*e,  geb.  Ensslin,  geb.  Stuttgart 
1.  Sept.  1792,  gest  20.  Jan.  1833. 

7824.  [G  ändert,  Herrn.],  Christianen*  Denkmal.  Ein  8tuek 
Familienchronik  aus  dem  ersten  Drittheil  unseres  Jahrhunderts.  Als 
Ifanuscript  gedruckt    [Stuttgart  186a] 

Dasselbe:  [2.  gekflrate  Aufl.]  (=  Calwer  Familienbibliothek.  Bd.  33.) 
Calw  u.  Stuttgart,  Vereinsbuehh.  1894. 

hundert,  Herrn.,  Missionar  in  Indien,  dann  Leiter  des  Galwer 
Verlagsvereins,  geb.  Stuttgart  4.  Febr.  1814,  gest.  Calw  25.  April 

1893. 

7825.  Hesse,  J.,  Aus  Dr.  H.  Gunderts  Leben.  (Mit  Bild.) 
(=  Galwer  Familienbibliothek.  Bd.  84.)  Calw  u.  Stuttgart,  Vereins- 
buehh. 1893. 

Schw.  M.  1898,  2146.  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  106  f.  —  A.- 
MissZ.  1893,  273-98.  —  Ev.  Miss.-Mag.  1898,  245—49.  —  ChB.  1898, 
171—73.  178  f.  186-88.  194-96.  208-05.    (P.  W.) 

Ctfiss  v.  Gfissenberg,  Geschlecht. 

7326.  Klemm,  Alfr.,  Grabstein  eines  Güssen  zu  Brenz  —  LtB.- 
StAnz.  1882,  399  f. 

Gntbrod,  Job.  Lor.,  Arzt,  geb.  Stuttgart  10.  Mai  1801,  gest. 

das.  22.  Febr.  1886. 

Schw.  M.  1886,  882. 
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Gutekunst-Haakh.  399 

€t«tekn]i»t,  J#b.  Glo.,  Maler,  geb.  Tfibingeo  25.  Jan.  1801, 
gest.  Stattgart  10.  Not.  1858. 

8eubKL.  2,  148. 

Gmtk,  Jofc.  Frledr.,  Schulmatfaematiker,  geb.  Möckmübl  12.  März 
1825,  gest.  12.  Febr.  1885. 

Volksschule  1885,  278-79.    (Bopp.) 

G«th,  Job.  Jak«,  Oberrat  und  Kammermeister,  geb.  1544, 
gest.  1616. 

7827.  Wagner,  Tob.,  Memoria  rediviva  nobillssimorum  Gn- 
thioram  a  8alti  In  Darehhansen.  I.  Jobannis  Jaeobi  ...  II.  Lndovici 
.  .  .  Stottgardiae,  typis  J.  W.  ROsslini  1667.  Fol.  Im  Aussog  in 
Clemm,  Novae  amoenitates  lit  21—41. 

Kielm.  42—46. 

Ctmtlt,  IiHdw*,   Frauenzimmerhofmeister,  geb.  in  Stuttgart  um 

1590,  gest.  1653.  —  S.  unter  Gutb,  Job.  Jak. 
Gmtgchntld,  Alfr.  Frfcr.  v.,  Professor  der  alten  Geschichte 
in  Tübingen,  geb.  Loechwitz  bei  Dresden  1.  Juli  1831,  gest.  Tü- 
bingen 2.  März  1887. 

8chw.  M.  1887,  546.  —  Burtian's  Jahresber.  Üb.  d.  Fortschritte  d. 
class.  Alterthumswiss.  71,  76—80.  (B.  Niese.)  —  Leips.  Ztg.  Wissensch. 
Beil.  1887,  47. 

Gwinner,  Wllfc.  Hebu%,  Professor  der  Forstwissenschaft  in 
Hohenheim,  dann  wflrtt.  Forstrat,  endlich  fnrstl.  Sigmaringischer 
Domänenrat  in  Böhmen,  geb.  Ötisheim  13.  Okt.  1801,  gest.  Bistritz 
in  Böhmen  19.  Jan.  1866. 

8cbw.  M.  1866,  865.  —  Mon  Forst w.  1866,  241—60.  —  ADB.  10, 
241—43.    (Hess.)  —  Hess,  Lebensbilder  117  ff. 

Haag  (Haak),  Geo.  Harcell,  Maler,  geb.  Bopfingen  30.  Juli 

1652,  gest.  das.  1719. 
SeobKL.  2,  152. 
Haag,  Glo«,  Bauer,  geschätzter  Orgelmacher,  Bildschnitzer  und 

Dichter,  geb.  Unterjettingen  12.  Juni  1804,  gest.  7.  Nov.  1855. 

7828.  Zell  er,  G[1L]  H[einr.],  Q.  H.  als  Bauer,  Bürger,  KUnstler, 
Dichter  und  Christ.    Nagold,  Zaiser  1859. 

Herrnhnter  Brüderbote  vom  5.  Sept  1864. 

Haage,  Jolu  Barthol.,  Prälat  von  Adelberg,  geb.  Gassenstadt 
6.  Aug.  1633,  gest.  11.  Juni  1709. 

Fisch),  mem.  theol.  2,  420—29.  —  Kielm.  182—86.  —  Wey.  2, 
158-56.  —  UBStAnz.  1886,  111  f.    (C.  Biffinger.) 

Haakk,  Adf.  (A.  Friedr.),  Professor,  Vorstand  des  Museums 

vaterl.  Kunst-  und  Altertumsdenkmale,  geb.  Heilbronn  8.  April 

1815,  gest.  Stuttgart  2.  März  1881. 

Schw.  M.  1881, 1885.  —  BiogrJb  Altert  1881,  8  f.  -  KChr.  16,  381  f. 
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Haa*,  Ckn.  Karl  Aag.,  Prälat,  Generalsuperintendent  von  Reut- 

lingen,  geb.  Söhnstetten  1.  Jan.  1779,  gest.  Stattgart  26.  Jan.  1841. 
K8B1.  2,  231-46.    (J.  A.  Schmid.) 

Haag,  Ckpk.  Frledr«,  Missionar  im  asiatischen  Russland  und 
in  Persien,  geb.  Esslingen  2.  Febr.  1801,  gest.  Ludwigsburg 
9.  Febr.  1882. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII,  106. 

Harns  (Ha*e9  Hau),  Hciar»,  von  Lanffen,  Kanzler  in  Zwei* 

brücken,  dann  in  Heidelberg,  Präsident  zu  Luxemburg,  gest.  um 

1562. 

CrollioB,  Commantarius  de  cancellariis  Bipontinis.  Franeof.  & 
Lips.  1768.  p.  49—66.  VrgL  8ttlin,  Wirt  Gesch.  4,  461.  476  und 
Nr.  918a. 

Haas,  Karl,  Tbeolog,  Konvertit,  geb.  Schöckingen  18.  Okt.  1804, 
gest.  Stuttgart  21.  Dez.  188S. 

Selbslbiographisehes  in  seiner  8chrifl:  Nach  Rom  and  von  Rom 
zurück  nach  Wittenberg.  Barmen,  Klein  188t  —  Schw.  M.  1888,  2126. 
-  StAnz.  1888,  2002. 

Häbcrlc,  Leonhard,  Oberamtsarzt  in  Ulm,  geb.  das.  1834, 
gest.  Wildbad  12.  Aug.  1894. 

MCBIWürtt.  1894,  220-22.    (W.)  -  VrgL  8chw.  IL  1894,  2048. 

Häberltn,  Fr«.  Damlnlka*,  Professor  in  Helmstädt,  Geschieht- 
Schreiber,  geb.  Grimmelfingen  81.  Jan.  1720,  gest.  Helmstadt 
20.  April  1787. 

Wey.  1,  269—79.  —  Brueker  u.  Haid,  Neue  Sammlung  v.  Bild- 
nissen.   1767.  —  ADB.  10,  274  f.    (Wegele.) 

Häberlf  n,  Job»,  Missionar  und  Bibelagent  in  Indien,  geb.  Tutt- 
lingen 19.  Aug.  1808,  gest.  bei  Calcutta  12.  Nov.  1849. 
ADB.  10,  276— 7a    (Lcdderhose.) 

Häbcrlf  n,  Joh.  Bapt«  Ign«,  katholischer  Pfarrer,  dann  geist- 
licher Ministerialrat  in  Karlsruhe,  geb.  Horb  27.  Juli  1760,  gest. 
Karlsruhe  15.  März  1827. 

BadBi.  1,  826.  -  ADB.  10,  276.    (Keusch.) 

Hacker,  Heinr.,  Stadtwerkmeister  in  Ulm,  gest   1716. 

WVjsh.  1882,  179.    (Klemm.) 

Hackländer,  Friedr.  Wilh.,  lange  Zeit  in  Stuttgart  als 
Sekretär  des  Kronprinzen,  dann  als  Garten-  und  Baudirektor, 
Romanschriftsteller,  geb.  Burtscheid  bei   Aachen   1.  Nov.   1816, 

gest.  Leoni  am  Starnberger  See  6.  Juli  1877. 

7329.  Hac  kl  ander,  Fr.  W.,  Der  Roman  meines  Lebens.  I.  II. 
2.  Anfl.    Stuttgart,  Krabbe  1879. 

7380.  Palm,  Adf.,  Ans  Hackländers  Leben  —  OgWL.  12  (1877), 
312—16. 
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Schw.  M.  1877,  1493.  —  Illnstr.  Zeitung  69  (1877),  Nr.  1777. 
(Schmidt-Weissenfeis.)  —  UnsZ.  N.  F.  13,  2,  789  f.  —  ADB.  10,  269  f. 
(J.  Franck.) 

Haf,  Joh.  JLor.,  Formschneider  in  Berlin,  geb.  in  Hall  1737, 
gest.  in  Berlin  1802. 
SeubKL.  2,  157. 

Hafen,  Joh«  Bapt.,  katb.  Pfarrer,  zuletzt  in  Gattnau,  Ibeol. 
and  kirchenpolit  Schriftsteller,  geb.  Schörzingen  12.  Jani  1807, 
gest.  Oattnaa  27.  Jani  1870. 

ADB.  10,  316.    (Linsenroann.) 

Hafenreffer,  Matthias,  Professor  der  Theologie  and  Kanzler 
in  Tübingen,  geb.  zu  Kloster  Lorch  24.  Jani  1561,  gest.  Tü- 
bingen 22.  Okt.  1619. 

7331.  Oslander,  Luc.,  Oratio  funebris  in  exequijs  . . .  M.  Hafen- 
refferi  .  .  .    Tubingae,  typis  Th.  Werlini  1620.    4°. 

7332.  L an si äs,  Thom.,  Amicitiae  monumentum:  quod  incoropara- 
bili  theologo  M.  Hafenreffcro,  .  .  .  consecravit  .  .  .  Th.  L.  Tubingae, 
impr.  E.  Wildius  1620.    4°. 

Serpil.  24—80.  —  Fischl.  mem.  theol.  2,  8—24.  —  ErschGrE.  II, 
1,  135  f.  (Baur.)  —  ThRE.  5,  531—33.  (Wagenmann.)  -  ADB.  10, 
316  f.    (Gass.) 

Hage,  Oeov  Bildnismaler,  geb.  Hatzenweiler  OA.  Wangen  21.  April 

1808,  gest.  München  21.  Aug.  1882. 
AZ.  1882,  Nr.  281  B. 

Hagen,  Bartholom.,  Pfarrer  in  Dettingen  bei  Kirch  heim  o.  T. 
um  1550,  Kryptocalvinist. 

ADB.  10,  332.    (J.  Hartmann.)     Vrgl.  Nr.  2079-2081. 
Hahn,  Chph.  Ulr.,  Pfarrer  in  Heslach,  Pädagog,  Kircbenbisto- 
riker,  geb.  Stuttgart  30.  Okt.  1805,  gest.  das.  5.  Jan.  1881. 

Schw.  M.  1881,  313  f.  —  Blätter  f.  d.  Armenwesen  1881,  Nr.  11 
bis  16.    (Lauxinann.) 

Hahn,  Mich.  (Joh.  M.),  Stifter  der  Gemeinschaft  der  Michelianer, 
geb.   Altdorf   OA.   Böblingen    2.  Febr.    1758,    gest.    Sindlingen 

20.  Jan.  1819. 

7333  Klemm,  Ein  neuer  Messias  (Michael  Hahn)  —  Schw.  M. 
1787,  150  f. 

7334.  M.  H.  Sein  Leben  und  seine  Lehre  im  Lichte  des  göttlichen 
Wortes.    Wilferdingen,  i.  K.  b.  J.  J.  Reiff  in  Karlsruhe  1893. 

Claus,  W.  Väter  2,  299-313.  -  ADB.  10,  864-66.  (Th.  Schott.) 
-  Vrgl.  ferner  Nr.  2217  f.  2225—27. 

Hahn,  PhiL  Matthäus,  Tbeolog  und  Mechaniker,  Pfarrer  in 
Echterdingen,  geb.  Scham bausen  25.  Nov.  1739,  gest.  Echter- 
dingen 2.  Mai  1790. 

He  yd,  Bibliographie  der  wflrtt.  Oeicbichte  II.  26 
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7885.  Hahn,  Ph.  M.,  Hinterlassend  Schriften.  ...  hg.  v.  C. 
U.  Hahn.  Bd.  I.  Lebenslauf.  [Autobiogr.]  . . .  Heilbronn  a.  Rothenburg 
a.  d.  Tauber,  J.  D.  Class  1828. 

7886.  Paulus,  Ernst  Phil.,  Ph.  M.  H.  Ein  Pfarrer  aus  dem 
vorigen  Jahrhundert  nach  seinem  Leben  und  Wirken  aus  seinen  Schriften 
und  Unterlassenen  Papieren  geschildert  (Mit  Bild.)  Stuttgart,  J.  F. 
Steinkopf  1858. 

7887.  AussQge  aus  dem  eigenhändigen  Tagebuch  des  Pfarrers 
Pb.  M.  H.  in  Echterdingen  —  In :  Barth,  Süddeutsche  Originalien.  II  (1829), 
S.  72-88;  III  (1882),  8.  52-88. 

7888.  Briefe  tod  ihm  und  andern  —  ebenda  IV  (1836),  S.  1—66. 
ErschGrE.  II,  1, 188-91.  (GarU.)  —  ADB.  10,  872.  (J.  Hartmann.) 

—  Wfirtt  Neujahrsblfttter.  1896.  S.  52—62.    (J.  Hartmann.) 

Vorwiegend  als  Theolog  und  Pfarrer  ist  H.  dargestellt  in :  Schil- 
lingsbücher  des  Rauben  Hauses  Nr.  66.  67.  Hamburg  (1859).  —  Claus, 
W.  Väter  2,  146—78.  -  ThRE.  5,  547-49  (Kübel);  als  Erfinder  mecha- 
nischer Kunstwerke  in:  Schw.  M.  1790,  116—18.  137-39  (abgedr.  in 
NGöttHMag.  1,  173—190).  —  Joum.  v.  u.  f.  D.  1789,  Sr.  3,  209-214.  — 
PoggHW.  1,  994.  -  LtB8tAnz.  1879, 124  f.  -  Schw.  M.  1878,  777  f.  1029. 

Haiti,  Hans  Jak.,  Kupferstecher  and  Knnstverleger,  geb.  Klein- 
Eislingen  23.  Jan.  1704,  gest.  Augsburg  1767. 

Wey.  2,  157.  —  ADB.  10,  879.    Nachtr.  26,  828.    (Wessely.) 

Haidien,  Jnl.,  Apotheker,  Vorstand  des  Stattg.  Verschönern  ngs- 
vereins,  geb.  Stuttgart  1818,  gest.  das.  2.  Nov.  1883. 

Schw.  M.  1888,  1806. 

Haigig,  Job.  —  S.  Nr.  3114. 

Hailbronner,  Jak.,  Prälat  in  Bebenhausen,  geb.  Eberdingen 

15.  Aag.  1548,  gest.  Bebenb.  16.  Nov.  1618. 

7389.  Thumm,  Theod.,  Peregrinatio  &  vitae  cnrsas  .  . .  J.  ITail- 
bronneri  .  .  .  succincta  oratiooe  enarratns.  Tubingae,  typis  Th.  Wer- 
lini  1619.    4°. 

S.  auch  Heilbronner. 

Hainlen,  Karl  Chn«,  Pfarrer  in  Oberjettingen,  um  die  Land- 
wirtschaft verdient,  geb.  Ulm  7.  Oktober  1805,  gest.  Herrenberg 
8.  Jan.  1890. 

StAnz.  1890,  126. 

Hainlin  8.  Heinlin. 

Halbritter,    Joh.,    Professor    der   Rechte    in    Tübingen,    geb. 

Micbelfeld  bei  Amberg  1560,  gest.  Tübingen  1627. 

7340.  Harpprecht,  Joh.,  Oratio  de  vita  &  obitu  .  .  .  J.  Halb- 
ritteri  .  .  .    Tubingae,  typis  et  formis  Werlinianis  1627.    4°. 
ADB.  10,  404.     (Teichmann.) 

Halbritter,  Joh.  Geo»,  Rat  und  Advokat  in  Regensburg, 
geb.  Tübingen  6.  Jan.  1591,  gest.  9.  Sept.  1649. 

ADB.  10,  404  f.    (Teichroann.) 
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Halder,  Joh.  Albr«,  Silberschmied  nnd  Graveur,  lebte  in  Ulm 
um  1770. 

Wey.  2,  161. 

Hallberger,  Ed.,  Verlagsbuchbandler  in  Stuttgart,  geb.  Statt- 
gart 22.  März  1822,  gest.  Tutziog  am  Starnberger  See  28.  Aog. 
1880. 

Schw.  M.  1880,   1546.  —   Börsenblatt  d.  Bnohh.  1880,  224.  — 
GgwL.  18,  164-68. 

Hallberger,  L«dw.  Wllh.  Frledr^  Gründer  der  Hallberger- 
schen  Verlagsbachhandlang  in  Stattgart,  geb.  in  Plochingen  1796, 
gest.  Stattgart  9.  Juni  1879. 

ÄDB.  10,  418.    (Kelchner.) 

Haller,  Berehtold,  Theolog,  Reformator  Berns,  geb.  in  Aldingen 
OA.  Spaichingen  1492,  gest.  Bern  25.  Febr.  1536. 

7841.  Kirchhofer,  Bertold  Haller.    Zürich,  Orell  1828. 

7842.  Pestalozzi,   B.  H.  in:   Leben  und  Schriften  der  Väter 
der  reformirten  Kirche.    IX  (8uppI..)Teil.    Elberfeld,  Friderichs  1861. 

ADB.  10,  427—29.    (Th.  8ehott) 

Halm,  Familie.  —  S.  unter  Lechler,  Familie. 

Hambueh,  Aug.  Karl,  Opernsänger  in  Stattgart,  geb.  Berlin 
1797,  gest.  Stattgart  25.  Aag.  1834. 

ADB.  10,  472.    (Jos.  Kürschner.) 

Hamel,  Karl  v.,  Generalmajor  nnd  K.  Stallmeister,  geb.  in 
Aühalt-Köthen  17.  April  1789,  gest.  Stattgart  18.  Okt.  1871. 

ADB.  10,  473  f.    (Poteo.) 

Hamms,  Matthias,  Tbeolog  and  Philosoph,  geb.  Fridingen 
OA.  Tuttlingen  17.  Dez.  1845,  gest.  Tübingen  11.  Nov.  1874. 

Neher,   Personal  -  Katalog.    1878.   8.  590.   —  ADB.  10,   478  f. 
(Linsenmann.) 

Hammer,  Wllh.,  FQrstl.  Hohenlohe-Kirchbergscher  Hofrat,  geb. 
Jagsthaasen  4.  Febr.  1776,  gest.  Kirchberg  a.  J.  9.  April  1845. 
Albrecht  in  Off.  Bibl.  Cod.  bist.  0  79. 

Handel,  Paul  Ant.  Frhr.  v.,  Hofrat  und  Minister-Resident 

in   Frankfurt,  geb.   Mergentheim   23.  Juli   1776,  gest.  Hagenau 

12.  Mai  1847. 

Wurzb.  7,  294. 

Hankel,  Herrn.,  Mathematiker,  Professor  in  Tübingen  von  1869 
an,  geb.  Halle  14.  Febr.  1839,  gest.  Schramberg  29.  Aug.  1873. 
ADB.  10,  516-19.     (Cantor.)  —   Mathem.  Annalen  7,  583-90. 
(W.  v.  Zahn.) 
Hannikel.  —  S.  unter  Reinhard,  Jak. 
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Hamgelmann,  Clin.  Ernst,  Archivar  und  Geschichtschreiber 
des  Hauses  Hohenlohe,  geb.  Weikersheim  8.  Juli  1699,  gest. 
Öhringen  26.  Aug.  1776. 

7348.  Zapf,  Geo.  Wilh.,  Leben,  Charakter  und  Schriften  Herrn 
C.  E.  Banselmaons  .  .  .  Mit  einem  in  Kupfer  gestochenem  [sie]  Monn- 
ment    Augsburg,  G.  H.  Stage  1776. 

Brncker  n.  Haid,  Bildersal.  Anbang.  —  ErschGrE.  II,  2,  218. 
(Hassel.)  -  ADB.  10,  528  f.    (Wegele.) 

Hardegg,  Herrn.  (H.  Friedr.),  Obermedizinalrat  und  Hofarzt 
in  Stuttgart,  geb.  Ludwigsburg  31.  Juli  1806,  gest.  Stuttgart 
19.  April  1853. 

Sebw.  M.  1853,  2181  f.  —  JshN.  11,  61—64.    (0.  Köstlin.) 

Hardegg,  JuL  (J.  Friedr.  Hör.  Karl),  Generaladjutant,  Kom- 
mandant der  württ,  Infanteriedivision,  Gouverneur  von  Stuttgart, 
Militärschriftsteller,  geb.  Ludwigsburg  11.  April  1810,  gest.  Stutt- 
gart 16.  Sept.  1875. 

Pt  4,  274.  —  ADB.  10,  557  f.    (Wintterlin.) 

Hardegg,  Osk.,  Kriegsminister,  Generallientenant,  geb.  1816, 
gest.  Stuttgart  25.  Aug.  1877. 

ADB.  10,  557  f.    (A.  Wintterlin.) 

Hardenberg,  Friedr.  Aug.  Frhr.  v.,  Minister,  geb.  Ober- 
wiederstedt  in  der  Grafschaft  Mansfeld  30.  Okt.  1700,  gest. 
15.  Sept.  1768. 

7344.  Ein  kleinstaatlicher  Minister  des  achtzehnten  Jahrhunderts. 
Leben  und  Wirken  F.  Augusts,  Freiherrn  v.  H.  Hg.  v.  einem  Mitgliede 
der  Familie.    Leipzig,  Duncker  &  Humblot  1877. 

ADB.  10,  560-62.  (Goecke.)  —  LtBStAnz.  1892,  28  f.  —  S.  auch 
Nr.  1165. 

Härle,  Geo.,  Kaufmann,  Land-  und  Reichstagsabgeordneter,  geb. 
Heilbronn  31.  Okt.  1821,  gest.  das.  26.  Juli  1894. 

Schw.  M.  1894,  1478. 

Härlin,  Aug.  (A.  Fr.),  Rechtsanwalt  in  Zürich,  geb.  in  Stutt- 
gart, gest.  Zürich  23.-24.  März  1888. 

Schw.  M.  1888,  658. 

Härlin,  Geo.  Friedr.  Chph.,  Stadtpfarrer  in  Weilheim  a.  T., 

geb.  Stuttgart  11.  Nov.  1742,  gest.  23.  Febr.  1818. 
Claus,  W.  Väter  2,  254—69. 
Härlin,  Sam.  Benj.,  Kreisobermedizinalrat  in  Ulm,  geb.  Zavel- 

stein  18.  Jan.  1786,  gest.  Stuttgart  10.  Mai  1865. 
Schw.  M.  1865,  1577. 

Harper,  Adf.  Friedr.,  Landschaftsmaler,  im  württ.  Dienst 
1756-1798,  geb.  Berlin  17.  Okt.  1725,  gest.  das.  23.  Juni  1806. 

ADB.  10,  617  (Wintterlin),  wiederholt  in  dessen:  Württ.  Künstler 
8.  15 
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Harpprecht,  Chn.  Ferd.,  Professor  der  Hechte  in  Tübingen, 

dort  geb.  13.  Sept.  1718  u.  gest.  25.  Dez.  1758. 
ADB.  10,  BIS.    (Eisenhart) 
Harpprecht,   Chph.  Friedr.,  Professor  der  Rechte  in  Tü- 
bingen, dort  geb.  22.  Sept.  1700,  gest.  4.  Juli  1774. 

Hoser,  W.  Gel.-Lex.  115—17.  —  ADB.  10,  618  f.    (Eiseohart.) 
Harpprecht,  Ferd.  Chph.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen, 
dort  geb.  3.  Juni  1650,  gest.  9.  Not.  1714. 

7346.  Pregi  Her,  Geo.  Konr.,  DI«  von  David  lieblich  beBohriebene 
.  .  .  Barmhartzigkoit  Gottes  .  .  .  bey  christlicher . .  .  Leich -Begängnis« 
dess  weyland  .  .  .  F.  C.  Harpprecbten  . . .  vorgestellt  Tübingen,  gedr. 
bey  H.  Fracken  (1714).    Fol. 

EmhGrE.11,2,846.  (Ad.  Martin.]  -  ADB.  10,  619-21.  (Eisenbart) 
Harpprecht,   Geo.  Friedr.,   Pandektist  in  Tübingen,  dort 
geb.  10.  Dez.  1676,  gest.  10.  Hai  1754. 

Moser,  Lex.  der  jelit  lebenden  Reebtsgel ehrten.  80.  —  ADB.  10, 
621.    (Eisenhart) 
Harpprecht,  Heinr.,   Präsident  des  Obertribanals,  geb.  Ötis- 
heim  2.  Okt.  1801.  gest.  Stattgart  10.  Febr.  1859. 
Schw.  H.  1859,  437. 
Harpprecht,   Job.,   Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  Rom- 
mentator  der  Institutionen,  geb.  Walheim  20.  Jan.   1560,  gest. 
in  Tübingen  Sept.  1639. 

7846.  Lansius,  Thom.,  J.  Hsrprechtus  autecessor  in  Academia 
Tübingens!  aiogularls  exempli,  euprema  laudatione  celebratus.  Tnbingae, 
typis  Bronoiania  1640.    4°. 

ErschGrE.  II,  2,  346  f.     (Marlin.)   —   Pfaff,    Wirt.  Plutarch.  2, 
103-05.  —  ADB.  10,  621-23.    (Eisenbart) 
Harpprecht,   Job.  Friedr.  v.,    Oberlieutenant,    geb.    Stutt- 
gart 10.  Juni  1788,  gest.  Wilna  (Litauen)  10.  Jan.  1813  an  den 
Folgen  seiner  Verwundung  in  der  Sehlacht  bei  Mojaisk  (7.  Sept. 
1812). 

7347.  Denkmal  Friedrichs  v.  H.  .  .  .  Aus  seinem  schriftlichen 
Kachlasse  [hg.  7.  L.  Unland].     Stuttgart,  Cotta  1813. 

Harpprecht,  Joh.  Helnr.,  wflrtt.  Regierungsrat  und  Assessor 
des  Rekbskammergerichts,  geb.  Tübingen  9.  Jnli  1702,  gest. 
Wetzlar  25.  Okt.  1783. 

ErschGrE.  II,  2,  347.    (Martin.)   —    Kens»,   Beitr.   sur  neuesten 

Gesch.   der  reicbsgerichtl.  Verf.   nnd   Praxis  3  (Ulm   1790),  7-62.  — 

ADB.  10,  623  f.    (Eisenhart) 

Harpprecht  v.  Harpprechtsteln,  Steph.  Chph.,  Jurist, 

im  Dienste   verschiedener  Fürsten,   geb.  I.ustnau   12.  Juni   1676, 

gest.  Wien  11.  Jan.  1735. 

ADB.  10,  625.    (Eisenhart.) 


,  Barppreoht — Hartmann. 

arpprecht,  Theod«,  Justizassessor,  bekannt  als  Alpensteiger, 
geb.  8.  Aug.  1841,  gest.  Salon  bei  Ludwigsbarg  31.  Aug.  1885. 
Mittheilungen  des  deutsch,  n.  Osterr.  Alpenvereins   1885,  214. 
(gex.  R.  S.) 

Xarrach,  FertL  ©f.,  kaiserlicher  Feldzeugmeister,  geb.  Neu- 
bronn OA.  Aalen  5.  Dez.  1661,  gest.  5.  April  1722  als  Kom- 
mandant von  Freibnrg  i.  Br. 

8ein  Tagebueh  nur  teilweise  erhalten  (Feldzüge  von  1693—96), 
gedr.  bei  Schulte,  Markgraf  Ladw.  Wilh.  v.  Baden  Bd.  2,  63-93.  148 
bis  179.  221—50.  Ungedr.  Diarium  der  Festung  Freiburg  i.  Br.  1713.  — 
Biographien  von  Janko  in  ADB.  10,  648,  Wurzb.  7,  886  f.,  Alb.  Pfister 
in  Württ.  Neujahrsbl.  12  (1895),  8—20. 

Harsch,  Joh»,  geistlicher  Liederdichter,  geb.  in  Schorndorf 
(16.  Jahrb.). 

ADB.  10,  644  (I.  u.). 

Hartlg,  Frledr.  Karl,  Forstmeister  in  Mergentheim,  geb. 
Oladenbach  3.  Not.  1768,  gest  Hofheim  21.  Juli  1835. 

Monatsschr.  f.  d.  wflrtt.  Forstw.  6,  391—93.  (Gwinner.)  —  ADB.  10, 
657  f.    (Hess.) 

Harter,  Joh.  Helnr.  Sana.  —  S.  Nr.  1846.  Vrgl.  auch 
Reyscher,  Erinnerungen.     1884,  S.  53—55. 

Hartlaub,  Willi.  (Joh.  W.  Gonstantin  Friedr.),  Pfarrer  in  Stöcken- 
burg bei  Hall,  geb.  Wermutshansen  OA.  Mergentheim  29.  Mai 
1804,  gest.  Stuttgart  10.  Juli  1885. 

AZ.  1886,  B.  Nr.  8  f. 

Hartmann,  Familien. 

7348.  Hartmann,  Joh.  Fr.,  Hartmännisches  Geschlechtshand- 
buch, oder  Besehreibung  der  bekannten  Vor- Eltern  M.  J.  F.  H.,  Pfarrers 
su  Kayb,  und  seiner  Ehefrau,  samt  allen  Seiten- Verwandten  mit  ihrer 
Nachkommenschaft  .  .  .  mit  Nachrichten  auch  von  andern,  in  Wflrtem- 
berg  noch  blühenden,  Hartmännischen  Familien.  Tübingen,  m.  Fuesischen 
Schriften  1785. 

7349.  H  [artmann],  J[ul.],  Hartmannsbuch.  Als  Handschrift  gedr. 
(Stuttgart,  Dr.  y.  W.  Kohlhammer)  1878.  —  S.  auch  Mayer-Hartmann. 

7350.  [Hartmann,  Geo.],  Stammbaum  der  Familie  H.- Mayer. 
April  1892.    Cannstatt,  Dr.  v.  L.  Boshenyer's  Buchdr.  o.  J. 

Hartmann,  Familie  des  Geb.  Rats  Aug.  H. 

7351.  Briefwechsel  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  763.  Q  326.  O  89-91. 

Hartmann,  Aug.  (Job.  Geo.  A.),  Geheimerat,  geb.  Stuttgart 
5.  Okt.  1764,  gest  ebenda  4.  April  1849. 

7352.  Erinnerungen  an  J.  G.  A.  v.  H.,  .  .  .  ans  den  Mittheilungen 

-««ammengestellL    Mit  der  Grabrede   von  G.  Schwab. 
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NekrD.  1849,  266-68.  -  Monatschr.  f.  d.  württ.  Forstw.  5  (1854), 
87—102.  (Gwinner.)  —  ADB.  10,  687  f.  (Hess.)  —  S.  auch  unter  Hart- 
mann, Familie  des  Geb.R.  A.  H. 

Hartmann,  Ferd.  (Gbn.  F.),  Professor  der  Historienmalerei 
and  Akademie-Direktor  in  Dresden,  geb.  Stuttgart  14  Juli  1774, 
gest.  Dresden  6.  Jan.  1842. 

7353.  Haakb,  Ad.,  Ober  die  Historienmaler  F.  H.  nnd  Gottlieb 
Schick  —  in  desselben:  Beiträge  ans  Württemberg  snr  neueren  deutschen 
Kunstgeschichte.  Stuttgart  1868.  8. 15-81.  [Urspr.  Vortrag,  gehalten 
1859.  gedr.  im  StAnz.  d.  J.] 

Scbw.  M.  1842,  53.  -  ADB.  10,  682.    (J.  Hartmann.) 

Hartmann,   Friedr.  (Ernst  Gast.  F.),   Oberamtsarzt  in  Göp- 
pingen, geb.  Stuttgart  27.  Not.  1767,  gest.  Göpp.  11.  Nov.  1851. 
Schw.  M.  1852,  611  f.  —  JshN.  1853,  25-33.    (Plieninger.) 

Hartmann,  Geo.9  Oberstutenmeister  in  Marbacb,  geb.  Plieningen 
25.  Jan.  1710,  gest.  Marbacb  16.  Sept.  1796. 

Hartmannsbuch  1878  S.  63—69. 

Hartmann,  Glo.  (G.  Dav.),  Professor  der  Philosophie  an  dem 
akadero.  Gymnasium  in  Mitau  (Kurland),  Dichter,  geb.  Rosswag 
2.  Sept.  1752,  gest  5.  Nov.  1775. 

7354.  Hartmanns  hinterlassene  Schriften  gesammelt  und  mit  einer 
Nachricht  von  seinem  Leben  bg.  v.  C.  J.  Wagenseil.  Gotha,  Ettinger  1779. 

7355.  Lang,  Wilh.,  G.  D.  U.  Ein  Lebensbild  aus  der  Sturm-  und 
Drangzeit.   (Von  und  aus  Schwaben.    VII.)  Stuttgart,  Kohlbammer  1890. 

ADB.  10,  683  f.  (Wohlwill.)  —  Recke  u.  Napiersky,  AI  lg.  Schrift- 
steller- u.  Gelehrten- Lex.  der  Provinzen  Livland,  Esthland  u.  Kurland  2 
(Mitau  1829),  194—96. 

Hartmann,  Gast.,  Professor  des  röro.  Rechts  in  Tübingen, 
geb.  Vechelde  in  Braunscbweig  31.  März  1835,  gest.  Tübingen 
16.  Nov.  1894. 

Schw.  M.  1894,  2295. 

Hartmann,  Joh.  Geo.9  Hof-  und  Domänenrat,  geb.  Plieningen 
19.  Febr.  1731,  gest.  Stuttgart  9.  Juni  1811. 

Gradm.  210.  —  Hartmannsbuch  1878.  S.  69-80. 

Hartmann,  Igrael,  Waisenschull ehrer  in  Ludwigsburg,  geb. 
Plieningen  26.  Febr.  1725,  gest.  4.  April  1806. 

7356.  Volkening,  J.,  J.  H.,  der  Waisenschullehrer  in  Ludwigs- 
burg. Versuch  einer  Lebensskizze  meist  nach  Tagebüchern  und  Briefen. 
(Sonntags -Bibliothek.  Hg.  v.  Rische.  V,  2.)  Bielefeld,  Velhagcn  & 
Kissing  1851. 

(Werner),  Basler  Sammlungen.  1842  u.  43.  —  Claus,  W.  Väter  2, 
47—57.  —  Hartmann,  J.,  Aus  den  Lehr-  und  Wanderjahren  unserer 
Väter.    1896.    S.  64—69. 


408  Hartmann— Hanber. 

Hartmann,  Jul.9  Dekan  in  Tuttlingen,  Kirchenge8ehichtschreibcr, 

geb.  Backnang  1.  Juni  1806,  gest.  Tuttlingen  9.  Dez.  1879. 

Schw.  M.  1879,  2358.  —  StAnz.  1879,  2155.  -  Prot.  Kirchen  z. 
1880,  Nr.  8.    (A.  Baur.) 

Hartmann,   Karl  (K.  Friedr.),  Oberlehrer  in  Ulm,  Vorstand 

des  Württ.  Volksschullehrerrereins,  geb.  Möglingen  10.  Aug.  1812, 

gest.  Ulm  6.  Jan.  1889. 

Schw.  M.  1889,  202.  —  Festschrift  f.  d.  erste  vereinigte  Tagung 
der  Allg.  Deutsehen  Lehrerrersammlang  ...  in  Stattgart  1894.  8.  88 
bis  90.    (6.  Honold.) 

Harttmann,  Gottfr*  (O.  Jonathan),  Staatsrat,  geb.  Gannstatt 

23.  Okt.  1775,  gest.  Stuttgart  15.  März  1849. 

Georgii-Georgenan,  E.  v.f  Biogr.-geneal.  Blätter.  S.  1181. 

Harttmann,  Karl  Friedr.,  Dekan,  zuletzt  in  Lauffen,  Dichter 
geistlicher  Lieder,  geb.  Adelberg  4.  Jan.  1743,  gest.  Tübingen 

31.  Aug.  1815. 

7857.  Harttmann,  G.  F.,  K.  F.  H.,  ein  Charakterbild  aus  der 
Geschichte  des  christlichen  Lebens  in  SUddeutscbland,  gesichtet  und 
ergänzt  von  K.  Ch.  E.  Ehmann.    Tübingen,  Osiander  1861. 

Dasselbe:  2.  Ausg.    Heilbronn,  Seheurlen  1872. 
Gradm.  209.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  6,  409—17.  —  Claus, 
W.  Väter  2,  179—213.  —  ADB.  10,  703  f.  (1.  u.). 

Haspel,   Jak.  Friedr.,   Weingärtner  in  Ruith,   Michelianer, 

geb.  Ruith  30.  Jan.  1780,  gest.  das.  25.  Sept.  1870. 

7858.  Kurze  Beschreibung  des  Lebensganges  von  J.  F.  II.  .  .  . 
Von  ihm  selbst  gegeben.  Stuttgart,  Dr.  d.  Ch.  Belser'sohen  Buohdr.  1873. 

Hassler,  Konr.  Dletr.,  Gymnasialprofessor  in  Ulm,  Conser- 
vator  der  vaterländischen  Kunst-  und  Altertunisdenkmale,  tit. 
Oberstudienrat,  geb.  Altbeim  bei  Ulm  18.  Mai  1803,  gest.  Ulm 
17.  April  1873. 

7859.  Hassler,  Dietr.,  Dr.  K.  D.  II.  geschildert  von  seinem 
Sohne.    (Mit  Porträt)  —  Münster-Blätter  5  (1888),  1—25. 

Schw.  M.  1873,  1961.  —  AZ.  1873,  B.  Nr.  264  f.  (G.  Veesen- 
meyer.)  —  JshN.  1874,  25—27.  (Fraas.)  —  ADB.  11,  15-20.  (Veesen- 
meyer.j 

Hauber,  Alb.  (A.  Friedr.),  Prälat  in  Ludwigsburg,  geb.  Stutt- 
gart 14.  Dez.  1806,  gest.  14.  Sept.  1883. 

7360.  Worte  der  Erinnerung  an  ...  A.  F.  y.  H.  Ludwigsburg, 
Dr.  y.  Greiner  &  Ungeheuer  o.  J. 

Schw.  M.  1883,  1541.  1753  f.  —  Prot  Kirchenz.  1883,  Nr.  41. 
(A.  Baur.) 

Hauber,  Eberh.  Dar.,  Pastor  der  deutschen  Gemeinde  in 
Kopenhagen,  Schriftsteller  im  Gebiet  der  Theologie,  Geographie 
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und  Kartographie,  geb.  Hohenhaslacb  27.  Mai  1695,  gest.  Kopen- 
hagen 15.  Febr.  1765. 

7361.  Schramm,  Jon.  Conr.,  Solennia  pro  licentia  ad  assu- 
mendam  gradum  doctoris  tbeologiae  praesfanda  a  .  .  .  E.  D.  Haubero 
.  . .  publice  indicat  J.  0.  S.  Helmaestadii,  (ypis  P.  D.  Schnorrii  1727.  4°. 

BflaohBtr.  3,  161—262.  —  ErschGrE.  II,  8,  180  f.  (Baar.)  — 
ADB.  11,  86  f.    (Kelchner.) 

Hauber,  Karl  Friedr.,  Ephorus  in  Maalbronn,  pensioniert 

m.  d.  Tit.  Prälat,  Mathematiker,  geb.  Schorndorf  18.  Mai  1775, 

gest.  Stuttgart  5.  Sept.  1851. 

Gradm.  214.  849.  -  PoggHW.  1,  1031  f.  —  ADB.  11,  38  f. 
(Gantor.)    12,  796.    (Nachtr.  v.  Hartmann.) 

Hauff,  GH.  Chn.  Friedr.,  Medizinalrat  in  Kirchlieim  u.  T., 
geb.  Wankheini  OA.  Tübingen  18.  Okt.  1802,  gest.  Kirchheim 
13.  Febr.  1882. 

Schw.  M.  1882,  258.  —  MCBIWürtt.  1882,  Nr.  8. 

Hauff,  Herrn«,  Bibliothekar,  Redakteur  des  Morgenblatts,  geb. 
Stattgart  22.  Aag.  1800,  gest.  ebenda  16.  Ang.  1865. 

Schw.  M.  1866,  2169.  -  AZ.  1865,  B.  Nr.  262.  (Jul.  Klaiber.)  - 
Schi U88 worte  K laibers  in  der  letzten  Nummer  des  Morgenblatts  vom 
24.  De«.  1865.  —  ADB.  11,  46  f.    (Beyd.) 

Hauff,  Joh.  Karl  Friedr.,  Professor  der  Mathematik  und 
Physik  in  Gent,  geb.  Stuttgart  21.  April  1766,  gest.  Brüssel 
24.  Dez.  1846. 

Gradm.  216.  —  Wurzb.  8,  64.  —  PoggHW.  1,  1033.  —  ADB.  11, 
48.    (Gantor.) 

Hauff,  Karl  Vikt.,  Dekan  in  Ca nn statt,  geb.  Bothnang  2.  Sept. 
1753,  gest.  18.  Aug.  1832. 

NekrD.  1882,  622-25. 

Hauff,  Wllh.,  Dichter,  geb.  Stattgart  29.  Nov.  1802,  gest.  ebenda 

18.  Nov.  1827. 

7362.  Klaiber,  Jul.,  W.  H.  Ein  Lebensbild  des  Dichters.  Stutt- 
gart, Th.  Knapp  1881.  —  Lebensbilder  schwäbischer  Dichter.    II.  2. 

7362a.  Schwab,  G.,  Hauffs  Leben  —  in:  W.  Hauffs  sämtliche 
Schriften  geordnet  von  G.  Schwab.  Bd.  1.  Stuttgart,  Fr.  Brodhag  1830. 
S.  1—36;  auf  den  folgenden  Blättern:  Rede  nach  der  Beerdigung  von 
Grflneisen  gesprochen  und  Gedichte  zu  Hauffs  Andenken  v.  G.  Schwab 
u.  L.  Ubland.    Die  späteren  Ausgaben  wiederholen  diese  Stücke. 

7363.  Hauff,  W.,  Sämtliche  Werke.  Mit  biographischer  Ein- 
leitung von  Herrn.  Fischer.  1—6.  (Cotta'sche  Bibliothek  der  Welt- 
literatur.)   Stuttgart  [1885-86]. 

Hesp.  1827  Nr.  279.  —  NekrD.  1827,  961  -71.  —  Schw.  M.  1827, 
937  f.  __  ErschGrE.  II,  3,  142  f.  (Döring.)  —  Gödeke,  Gruudriss,  8, 
596.  —  Athen.  2,  71-74.   -   Zgen.  IIJ,  1.  (1829)   und  oben  Nr.  3225. 
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Aus  Anlass  des  50 jährigen  Todestages  erschienen  folgende  Artikel 
Sehw.  M.  1877,  24*5.  —  LtBStAnz.  1877,  401-05.  417-26.  (Baiber.) 
—  NuS.  1878,  14.    (Klaiber.) 

Hauffe,  Friederike,  geb.  Wanner,  bekannt  als  Seheriu  von 
Prevorat,  dort  geb.  23.  Sept.  1801,  gest.  Löwenstein  5.  Aug.  1829. 

7864.  Kern  er,  Jnst,  Die  Seherin  von  Prevorst.  Eröffnungen 
über  das  innere  Leben  des  Menschen  und  Aber  das  Hereinragen  einer 
Geisterwelt  in  die  unsere.  2  Theile.  Mit  8  Steindruck  tafeln.  Stutt- 
gart, Cotta  1829. 

Dasselbe:  6.  Aufl.    Ebenda  1892. 

7865.  Die  Seherin  von  Prcvorst  —  Sophr.  12  (1880),  H.  2,  1—21. 

7866.  Die  Unterleibs-Kranke  su  Weinsberg,  vornehmer  genannt: 
Die  Seherin  ron  Prevorat  —  ebenda  22—125. 

Haag,  Familie. 

7867.  Riecke,  Karl,  Altwirtembergisches  aas  Familienpapieren 
.  .  .    Stuttgart,  W.  Kohlhammer  1886. 

Dass.  erschien  ebenda  ohne  Vorwort,  von  S.  28  an  seitengleich 
mit  dem  Vorigen,  als  Mannskript  gedruckt  unter  dem  Titel:  Familien- 
geschichten aus  dem  Naehlass  von  Karl  Friedrich  Haag,  bearb.  v.  Karl 
Riecke. 

Hang,  Haitis.,  Literarhistoriker  and  Redakteur  literarischer  Zeit- 
schriften, geb.  Stammheira  OA.  Calw  4.  Juli  1731,  gest.  Stuttg. 
3.  Jan.  1792. 

736a  Autobiographie  in  seinem  Schwab.  Magazin  1776,  682—87. 
7869.  Zum  Oedftchtniss  des  .  .  .  Herrn  B.  H. .  .  •  von  der  Herzog- 
lichen Hohen  Carls-Schule  su  Stuttgart.    (Stuttgart),  Gedr.  i  d.  Buchdr. 
dieser  Hohen  Schule  (1792).    4°. 

Dasselbe:  Anderer  Druck  ohne  Nennung  der  Druckerei  auf  dem 
Titel,  o.  O.  u.  J.    40. 

Moser,  W.  Gel. -Lex.  22  f.  —  ADB.  11,  50  f.    (Herrn.  Fischer.) 

Haag,  Frledr.  (Job.  Gbph.  Fr.),  Dichter,  bes.  Epigrammatiker, 
Bibliothekar  an  der  off.  Bibliothek  in  Stuttgart,  geb.  Nieder- 
stotzingen  9.  März  1761,  gest.  Stuttgart  30»  Januar  1829. 

Nekrolog  im  Schw.  M.  1829,  61  f.,  wiederholt  in  NekrD.  1829, 
130— 3&u.  Athen.  2,  63-67.  —  Gradm.  217.  —  Herrn.  Fischer  im  Schw. 
M.  1879,  185  f.  und  WVjsli.  1881,  7—11,  dann  umgearb.  in  seinen  Bei- 
trägen zur  Litteraturgeacb.  Schwabens  (Tab.  1891)  S.  79—98  und  in 
ADB.  11,  51. 

Hang,  6. 

7370.  H  aug ,  6.,  Aus  meinem  Tagebuch  als  französischer  Legionär 
in  Algerien  und  Mexiko  1865—67.    Stuttgart,  (Dr.  v.  Alfr.  Müller)  1881. 

Haug,  Jak.  (Phil.  J.),  Direktor  des  Lehrerinnenseminars  zu 
Schlettstadt  i.  E.,  geb.  Wurmlingen  OA.  Rottenburg  5.  April  1824, 
gest.  26.  März  1878. 

MagP   ****,  113-15.    (F.  S.  Möhler.) 


Haug-Hayrl.  411 

Uhus,  J«h.  Frieda*,  fcilo.,  Professor  für  Technologie  und 
Mechanik,  zuletzt  an  der  Gewerbeschule  zu  Stuttgart,  geb.  Lud- 
wigibarg  D.  Okt.  1769,  gest.  Stattgart  10.  Jan.  185V. 

Camerer,  Beitr.  56  f.  (mit  falschen  Vornamen).   —   RIeeke,   Alt- 
wlrtemhergisches  aus  Famil  Ion  papieren  8.  16-18. 
Hang,   Joh.  Jak.,   Professor  der  Medizin  in  Tübingen,   geb. 
Augsburg  1567,  gest.  Tob.  22.  Okt.  1616. 

7871.  MSgltng,  Jon.  Lndw.,  Laebrymae  eieqolalet  super  obitnm 
J.  J.  Haagll,  Aagnstani  .  .  .    TuMagae,  typls  J.  A.  Celli]  1617.    4*. 

Hang,  Karl  (K.  Chn.  Fr.),  Professor  der  Geschiente  in  Tü- 
bingen, geb.  Stnttg.  21.  Jao.  1795,  gest.  Tübingen  11.  März  1869. 

7872.  [Blecke,  K.],  C.  F.  H.  Mittheil  liegen  ans  seinem  Leben 
und  ans  seinem  Nachlasse,  fttr  die  Verwandten  und  Freunde  als  Manu- 
skript  gedruckt.    Stuttgart  Dr.  d.  J.  B.  MeUler'schen  Buchdr.  1869. 

Schw.  M.  1869,  1017.  —  AZ.  188».   B.  Kr.  76.   -  ADB.  11,  62 
bis  64.    (Klflpfel.)   —    Vrgl.  ferner   oben,   was  unter   „Hang,  Familie* 
erwähnt  ist. 
Hang,  JLor.,  Taubstammenlehrer,  geb.  Wnrmlingen  OA.  Rotten- 
barg 6.  Aug.  1818,  gest.  Gmünd  21.  Jan.  1856. 

Heindl,  Biographien  der  berühmtesten  Pädagogen.  S.  178-80.  — 
ADB.  11,  64.    (J.  Franck.) 
Hang,    Hart.,    Orientalist,    geb.    Ostdorf   30.    Jan.    1827,   gest. 
Ragaz  3.  (nicht  5.)  Juni  1876. 

8ohw.  M.  1876,  1317.    —   AZ.  1876,  B.   Nr.  182.     (Trumpp.)  — 
UosZ.  ».  F.  12,  2.  S.  306.  —  Beszenberger,  Beitr.  aar  Kenntnis  der 
Indogen».  Spr.  1,  70—80.  175  f.  —  JBWVHG.  VII    u.   VIII,  1U.   — 
ADB.  11,  64-66.    (J.  Jolly.) 
Haualeatner,   Phil.  Willi.  Oll.,   Professor  der  klass.  Li- 
teratur an  der  Kiirlsschalc,   Schriftsteller,   geb.  NeuenBtadt  a.  d. 
Linde  12.  Aug.  1754,  gest.  13.  Mai  1820. 

Gradm   218.  —  ErscbGrE.  II,  3,  189.  —  Bescbr.  d.  OA.s  Neckar- 
sulm.   8.  664. 
Hausmeister,   Jak.   Aug.,    Jaden  missionar,    geb.    Stuttgart 
6.  Okt.  1806,  gest.  Strasburg  17.  April  1860. 

7373.  Hausmeister,  J.  A.,  Die  evangelische  Hission  unter 
Israel  [2.  Aufl.]  Hit  dem  Lebenslauf  des  Verewigten.  Hg.  t.  Ernst 
Fink.    Basel,  Schneider  1861. 

ADB.  11,  99  f.    (Ledderhoae.) 
Haussmann,  Karl,  Arzt  in  Wildbad,  geb.  Ludwigeburg  5.  April 
1815,  gest.  Wildbad  25.  Okt.  1889. 
Sebw.  H.  1889,  2271  f. 
Hayd,   Steph.,    Benediktiner   in  Z wiefalten,   Professor    in  Frei- 
burg i.  B.,  geb.  Alberweiler  OA.  Biberach  13.  Juli  1744,  gest. 
Zwiefalten  19.  Des.  1802. 
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Gradro.  220  f.  —  FreibDiöcA.  10  (1876),  278.  —  StMBCO.  IV,  1. 
S.  280.  —  ADB.  11,  123.    (Reusoh.) 

»berle,  Urban,  Dekan  in  Cannstatt,  geb.  Ravensburg  28.  Juli 
812,  gest.  Cannstatt  18.  Febr.  1866. 

7874.  Schmidt,  H.,  Zar  Erinnerung  an  Dekan  Heberle  .  .  .  — 
K8BL  27  (1866),  84-87. 

[ebich,  Sam.,  Missionar,  geh.  Nellingen  OA.  Blaubearen  29.  April 

1803,  gest  Stattgart  21.  Mai  1868. 

7875.  8.  Hebichs  Anfinge  —  Ev.  Miss.-Mag.  N.  F.  12  (1868),  433 
bis  447.  481-95. 

7376.  H.  in  Ganara  —  ebenda  13  (1869),  24-47.  97—113. 129-39. 

7377.  Miss.  H.  in  Kannannr  —  ebenda  14  (1870),  14—36.  69—92. 
113-27. 143-66.  200-23.  240-55.  257-78.  305-29.  367-83.  397-432. 
454—78. 

7378.  Hebichs  letxte  Zeit.    (Mit  Bild)  —  ebenda  481-500. 

7379.  8.  H.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  indischen  Mission. 
Von  zwei  Mitarbeitern  des  Verewigten.  (Mit  Bild.)  Basel,  Missions- 
Comptoir  1872. 

Er.  Miss.-Mag.  1868,  303  f.  —  ADB.  11,  198-201.    (Ledderhose.) 

Heck,  Hob.,  Maler,  geb.  Stuttgart  25.  April  1831,  gest.  das. 

11.  Nov.  1889. 

Schw.  M.  1889,  2459. 

Hedlnger,  Job.  Reinhard,  Hofprediger  und  Konsistorialrat, 

geb.  Stuttgart  7.  Sept.  1664,  gest.  das.  28.  Dez.  1704. 

7380.  Hochstätter,  Job.  Fr.,  Wahrer  Christen  hohes  Glück 
...  als  ...  J.  U.  H.  ...  zur  Erden  bestattet  worden,  in  einer  christ- 
lichen Leich-Sermon  gezeiget    Stuttgart,  gedr.  durch  P.  Treuen  [1705]. 

Fischl .  mein,  thcol.  2,  397—413.  —  Knapp  in  Christot.  1886,  269 
bis  331  u.  in:  Altwfirtt.  Charaktere.  Stuttgart  1870.  S.  5-51.  —  Koch, 
Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  5,  36—47.  —  ADB.  11,  222  f.  (Hartmann.)  — 
Vrgl.  auch  Nr.  2203. 

Heerbrand,  Jak.,  Professor  der  Theologie,  Kanzler  und  Propst 
in  Tübingen,  geb.  Giengen  n.  Brenz  12.  Aug.  1521,  gest.  Tü- 
bingen 22.  Mai  1600. 

7381.  Celli us,  Erh.,  Oratio  funebris  de  vita,  studiis,  laboribus, 
offieiis,  et  morte  .  .  .  J.  Ilccrbrandi,  Giengensis  .  .  .  (Mit  Bild.)  Tu- 
bingae,  typis  Cellianis  1600.    4°. 

Serpil.  90-93.  —  Fischl.  uiem.  theol.  1,  70-81.  —  Kielm.  204—7. 
-  ErschGrE.  II,  4,  61  f.  (A.  G.  Hoffmann.)  —  ADB.  11,  242-44. 
(Schott.) 

Hefele,  Karl  Jos.,  Bischof  von  Rottenburg,  geb.  Unterkochen 

16.  März  1809,  gest.  Rottenburg  5.  Juni  1893. 

7382.  Roth,  Hugo,  Dr.  K.  J.  v.  H.,  Bischof  v.  R.    Ein  Lebens- 
auf der  dritten   Hauptversammlung  des  Volksvereins 

.  zu  Gundelsheim  am  22.  Okt.  1893.   (Mit 


'-.» 
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Porträt.}  Nebst  einem  Anhang«:  Beschlüsse,  geturnt  von  den  Teil- 
nehmern der  Haupt  vors  am  in  hin  gen  .  .  .  1891 — 93.  Stuttgart,  i.  K.  d. 
Äkt.-Ges.  .Deutsches  Voltsblatt"  1894. 

Sebtr.  IL  1888,  1381  f.   —   ßl'Bl.  1,  102  f.  115-18.   —   StAnz. 
1893,  888.  —  ThQnS.  1894,  1—14.    (Funk.)  —  8.  auch  Nr.  2380. 
Hegel,  Willi.  (Geo.  W.  Friedr.),  Philosoph,  geb.  Stattgart  27.  Aug. 
1770,  gest.  Berlin  14.  Not.  1831. 

7883.  Rosenkrans,  Karl,  6.  W.  F.  Hegeln  Loben.  Supplement 
tu  H.'s  Werken.  M.  H.'s  Bildnis»..  Berlin,  Du  ucker  &  Homblot  1844. 
llieni  ist  au  vergleichen: 

7383a.  Stahr,  Ad.,  tl.  als  Politiker  —  JbbOg.  1844,  945-72. 

7384.  Hayrn,  K.,  H.  und  seine  Zelt.  Vorlüsungeo  über  Ent- 
stehung und  Entwickelung,  Wesen  und  Werth  der  Hegel'scbeu  Philo 
snpliie.    Berlin,  R.  Gaertner  1867. 

7386.  Kttstlin,  Karl,  II.  In  philosophischer,  politischer  und 
nationaler  Beziehung  für  das  deutsche  Volk  dargestellt.  Tübingen, 
Laupp  1870. 

7386.  Roaenkrana,  Karl,  II.  als  deutsober  Nationalphilosoph. 
Leipzig,  Dunerer  und  Humblot  1870. 

7387.  Rflmeün,  Gnat.,  Über  H.  —  in  desselben:  Reden  und 
Aufsitze.    [I.]    Tübingen  1876. 

7388.  Briefe  von  und  an  H.  Hg.  v.  Karl  Hegel.  Thefl  I.  H.  e. 
PortrSt  H.'s.  IL  H.  o.  Facsimlle  H.'s.  (A.  u.  d.  T.:  G.  W.  F.  Q.'s 
Werke.  Vollständige  Ausgabe  durch  eiuen  Verein  von  Freunden  des 
Verewigten.    XIX,  1.  2.)    Leipsig,  Duncker  &  Humblot  1887. 

7389.  Rosenkrani.Karl,  H.  und  Hölderlin.  (Ans  H.s  Üben.  1) 
—  in:  Prutz,  R.E.,  Literarhistorisches  Taschenbuch.  Leipzig,  Wigandl843. 

Schw.  M.  A.  1831,  1787  f.  —  Schw.  M.  1870,  2589  ff.  —  ADB.  11, 
254-74.  795  f.    (Erdmann.)  —  S.  auch  Klaiber  unter  Hölderlin,  Friedr. 
Hegelmaier,  Lndw.,  General  Heute  naut,  geb.  Pfaffingeii  20.  Jali 
1810,  gest.  Ludwigsburg  24.  Febr.  1882. 
Seh  w.  M.  1882,  30S. 
Hegelmaier,    Tob.  fcjottfr.,   Professor  der  Theologie  in  Tü- 
bingen, geb.  Vaihingen  a.  d.  Enz  30.  Juli  1730,  gest.  13.  April 
1786. 

7390.  Lebenslauf  M.  Hegelmaiers  .  .  .,  wie  solcher  bey  dessen 
Investitur  an  dem  Sonntag  Hisericordlas  Domini  .  .  .  verlesen  worden. 
0.  0.  (1777). 

7391.  Aus  dem  Leben  eines  TUbinger  Professors  im  18.  Jahr- 
hundert —  WVjsh.  1884,  81-86. 

Hegler,   AI  fr.,    Landgerichtsrat  in  Stuttgart,  geb.  Löwenstein 
29.  März  1832,  gest.  Stattg.  10.  Juli  1881. 
Schw.  H.  1881,  1283. 
Hehl,  Familie. 

7392.  Faber,  0[tto  Heinr.],  Verzeichniss  der  Nachkommenschaft 
des  Obernmtmanns  Chr.  Friedr.  II.  in  Lustnau  ...  und  dessen  zweiter 
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Ehefrau  Philippine  Sophie,  geb.  Kapff.    (Leonberf,  Dr.  v.  8.  Linden- 
berger  1878.)    4°. 

7898.  Müller,  Herrn.,  Hellsehe«  Stammbüchlein,  das  heisst  Ver- 
zeichnis der  Nachkommenschaft  des  im  Jahr  1742  geborenen  und  1826 
gestorbenen  Oberamtmanna  C.  F.  H.  nnd  seiner  Ehegattin  S.  Ph.,  geb.  K. 
...  mit  Hiniufögung  der  Haschen  Stiftungsurkunde,  auch  mit  Hinweis 
auf  andere  Stiftungen  versehen.  (M.  color.  Wappen.)  Reutlingen,  gedr. 
b.  R.  Bardtensehlager  1882.    4*. 

Hehl,  Eberh.  Friede  Jurist,  geb.  Tübingen  14.  Okt.  1765, 
gest.  das.  19.  Sept.  1847. 

Schw.  M.  1847,  1157  f.  1161  f.  —  NekrD.  1847,  616-620. 
(H.  Wagner.) 

Hehl,  Job.  Karl  LudwM  Bergrat,  geb.  Stuttgart  18.  Sept. 
1774,  gest.  das.  3.  Juli  1853. 

Schur.  M.  1853,  1454.  —  JshN.  1855,  57-60.    (r.  Kurr.) 

Heldeloflf,  Karl  Alex.  v.,  Architekt,  geb.  Stuttgart  2.  Febr. 
1788,  gest.  Hassfurt  28.  Sept.  1865. 

Schw.  M.  1865,  2549.  —  Baudri's  Organ  1865,  Nr.  23.  —  ADB.  11, 
299  f.    (Wessely.)  —  SeubKL.  2,  192. 

Heldeloffi,  Nlk.  Willi,  y.,  Kupferstecher,  geb.  Stuttgart  1761, 
gest.  nach  1838. 

SeubKL.  2,  192. 

HeldelolT,  Vlkt.  (V.  Wilb.  Pet.)  y.,  Theatermaler,  Schüler  und 

später   Lehrer   in   der   Karlsschule,   geb.   Stuttgart    1757,   gest. 

ebenda  1816. 

Der  Basar  1841,  707.  —  SeubKL.  2,  192  f. 

Helgelln,  Karl  Marceil,  Architekt,  Direktor  der  Gewerbe- 
schule in  Stuttgart,  geb.  das.  9.  Juni  1798,  gest.  ebenda  4.  Aug. 

1833. 

Allg.  Bauzeitung.  Hg.  v.  Förster.  5.  (Wien  1840),  62—66. 
(Mit  Bild.) 

Helgelln,  Wllh.  (Marcell  W.),  Schulrat  in  Stuttgart,  geb.  das. 
29.  Okt.  1805,  gest.  Winnenthal  4.  Mai  1874. 

KSB1.  85,  187-89. 

Heigerlln,  Job«,  genannt  Faber  oder  Fabri.  —  S.  Faber,  Joh. 

Heiland,  Mark.,  Pfarrer  in  Calw,  dann  Diakon  in  Strassburg, 
geb.  in  Vaihingen  a.  d.  Enz,  gest.  in  Strassb.  1549. 
Fischl.  mem.  theol.  1,  47—50.  —  Kielm.  208-10. 

Heiland,  Sani«,  Professor  der  Ethik  und  Majordomus  des  Stifts 
in  Tübingen,   geb.  Basel  7.  Juli  1533,  gest.  in   Tübingen  1592. 
Schnurrer,  Erläuterungen  (Nr.  2020).    8.  461—65 

Heilbronner    —  S.  auch  Hailbrouner. 


Heilbrunner— Heine.  415 

Heilbrunner,  Jak.,  Generalsaperintendent  und  Abt  in  ßebcn- 
hiiuen,  geb.  Eberdingen  15.  Aug.  1548,  gest.  Bebenhausen  6.  Not. 
1618. 

Serpil.  81—31  —  Fisohl.  mem.  theol.  1,  222 -SS.  —  ErsefaGrB.  II, 
4,  124  r.    (Rotermand.)  —  ADS.  11,  814  f.    (Wagenmann.) 
Hellfcronner,  Joh.  Chph.,   Mathematiker,  geb.  in  Ulm  am 
1706,  gest.  in  Leipzig  am  1747. 

Wey.  1,  266.  —  ErtcbQrF.  II,  4,  123.    (Guts.)  —  PoggBW.  1, 
1046.  —  ADB.  11,  818.    (Cantor.) 
Hellbronner,  Phil.,    Pfarrer  und  Professor  der  Theologie  in 
Laniogen,   geb.    Lauffen  a.  N.  30.  Juni    1546,   gest.    Lauingeo 
17.  April  1616. 

Flach),  mem.  theo).  1,  210-14.  —  EnebGrE.  II,  4,  125.    (Roter- 
mund.)  —  ADB.  11,  313  f.     (Wagen mann.) 
Helm,  Familie. 

7894.  Tscberuing,  F.  A.,  Name  der  Farailio  H.  in  Walddorf  — 
RGBl.  6  (1895),  48. 

Helm,  Fr«.  Jos.,    Regimen  Uarzt  in  Ludwigsbnrg,  geb.  Scheer 
a.  D.  18.  Marx  1792,  gest.  Ludwigsbnrg  17.  Okt.  1845. 
Scbtr.  M.  1845,  1885. 
Helm,  J.  P.  CS.  v.,  Obcrstlientenant  der  Artillerie,  geb.  Hoch- 
dorf  OA.  Waiblingen   1.  Jan.  1792. 
PoggBW.  1,  1048. 
Helm,  Karl,  Oberbürgermeister  von  Ulm,  geh.  Walddorf  OA.  Tü- 
bingen 20.  Dez.  1820,  gest.  Ulm  9.  April  1895. 
Scbw.  M.  1895,  710.  940  f. 
Helmberg,  Herren  von. 

7895.  Schneider,  Eug.,    Herren  v.  H.,  OA.  Weinsberg  —  W.- 
Vjah.  1886,  281. 

Heine,  Bernh.,  Orthopäde  und  Physiolog,  Professor  in  Wnrzbnrg, 
geb.  Schramberg  20.  Ang.  1800,  gest.  Glockentbal  bei  Tbnn 
31.  Juli  1846. 

AZ.  1846,  B.  Nr.  868.    (Markng.)  -  Hscb.  3,  123  f.  -  ADB.  11, 
836  f.    (Üurlt.) 
Heine,  Jak.  v.,  Geb.  Hofrat,  Gründer  der  orthopädischen  Heil- 
anstalt in  Cannstatt,  geh.  Lauferbacli  16.  April  1800,  gest.  Cann- 
statt  12.  Nov.  1879. 

Sebw.  H.  1880,  45.  -  MCBIWUrtf.  1880,  Nr.  3.  -  Htoh.  3,  124  f. 
-  ADB.  11,  851-54.    (Gurll.) 
Heine,  Joh.  Geo.,  Universitäts-InBtrnmentenmacher  nnd  Gründer 
einer   orthopädischen    Heilanstalt    in   Würzburg,   geb.  Lauterbneh 
23.  April  1770,  gest.  Haag  7.  Sept.  1838. 


416  Heine— Heinzmann. 

7396.  J.  G.  Heine  nach  seinen  früheren  Lebensverhältnissen  und 
seiner  Bildung  •  .  .  zum  orthopädischen  Heilkünstler  von  ihm  selbst 
geschildert.    Mit  dessen  Bildnisse.    Warzburg  1827.    4°. 

Hsch.  3,  121  f.  —  ADB.  11,  354  -57.    (Gurlt.) 

Heine,  Karl  Wilh.,  Bitter  v.,  Professor  und  Direktor  der 
II.  chirurgischen  Klinik  in  Prag,  geh»  Gannstatt  26.  April  1838, 
gest.  ebenda  9.  Sept.  1877. 

7397.  K 1  e  b  s ,  Edw.,  Zur  Erinnerung  an  G.  v.  H.  Worte  bei  der 
Enthüllungsfeier  von  H.s  Marmorbildnis  im  Operationssaal  der  IL  Chirurg. 
Klinik  in  Prag  am  17.  Märe  1878.    Prag,  Dominicus  1878. 

Hscb.  3,  125  f.  —  ADB.  11,  857—59.    (Gurlt) 

Heineberg,  Herren  von.  —  S.  Neideck,  Herren  von. 
Helnlin,  Joh*  Jak«,  Abt  zu  Bebenhausen,  geb.  Bernhauseu 
21.  Dez.  1588,  gest.  Bebenhausen  4.  Sept.  1660. 

7398.  Raith,  Baltb.,  Infulata  yirtus  .  .  .  J.  J.  Heiniini,  .  .  . 
suprema  laudatione  postfuturis  in  exemplnm  suceincte  eommendata. 
Tubiogae,  typis  Cellianis  1661.    40. 

7399.  Hesenthaler,  Magn.t  Nominis  theologici &  philosophici  fra- 
grantla ;  seu  Laudatio  suprema  J.  J.  Heiniini,  praesulis  Bebenhnsani.  Tnb. 
1660.  4',  auch  in  dessen :  Suada  octennis.  I.  (Stutgardiae  1666.)  p.  193  ff. 

7400.  Lebensskizze  von  Bohnenberger  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F. 
Fischl.  mem.  theol.  2,  158—63.  —  Pfaff,  Wirt.  Plutarch.  2,  122 

bis  124.  —  ADB.  11,  371.    Nachtr.  28,  807.    (Wagenmann.)  -  KSB1. 
1888,  Nr.  51.    (Schmoller.) 

Heinrich  (mit  den  Zunamen  Göckhelmann,  Knoderer,  Gürtel- 
knopf), Bischof  von  Basel,  dann  Erzbischof  von  Mainz,  geb.  in 
hny  um  1222,  gest.  in  Mainz  1288. 

ADB.  11,  539  f.    (Will.)  -  Schw.  M.  1888,  1701  f.    (Gez.  J.  K.) 
-  DiöcASchwab.  13  (1895),  17-20.    (P.  Beck.) 
Heinrich  von  Gmünd,  Baumeister,  bes.  in  Brunn,  Ende  des 

14.  Jahrb.  —  S.  Parier,  Familie. 
Heinrich,  Frledr.,  Kaufmann,   Gasthofbesitzer  in  Heilbronn, 
geb.  Heidelberg  13.  April  1797,  gesr.  Heilbronn  29   Jan.  1882. 

7401.  Fr.  Heinrich  und  der  Gasthof  zur  Sonne  in  Heilbronn  — 
Schw.  M.  1882,  411. 

Heinz,  Joh. 

7402.  Lebensbeschreibung  des  J.  H.,  Landjägers,  Inhaber  der 
Krimm-Medaille  und  vormaliger  Grenadier  bei  der  franz.  Fremdenlegion 
im  Krimrafeldzuge  und  in  Afrika.  (Stuttg.,  Dr.  v.  Sailer  u.  Mollenkopf)  1864. 

Heinzelmann,  Konr.,  Baumeister,  geb.  in  Ulm,  1429—58. 

WVjsh.  1882,  76  f.    (Klemm.) 
Heinzmann,  Joh.  Geo.,  Buchhäudler  und  Direktor  der  typo- 
graph.  Gesellschaft  in  Bern,  geb.  Ulm  27.  Nov.  1757,  gest.  Bern 
23.  Nov.  1802. 

Gradm.  223-30.  —  ErscbGrE.  II,  5,  25-27.     (Rotermund.) 
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Heinsmann— Helfenstein.  417 

Helnsmann,  Karl  Frledr.,  Maler,  geb.  Stattgart  2.  Dez. 
1795,  gest.  9.  Juli  1846. 

ADB.  11,  664  f.    (Hyac.  Holland.) 

Helbllng  y.  Hlrsenfeld,  Sebast.  (S.  Geo.),  Professor  der 
Botanik  und  Chemie  in  Pavia,  geb.  Ravensburg  1751,  gest.  zu 
Pavia  31.  Dez.  1782. 

ErschGrE.  II,  5,  52.    (Rumy.)  -  Wurab.  8>  289  f  . 

Held,   Job.,   Fabrikant  in  Rottweil,   geb.  Tbalkeim   OA.  Tutt- 
lingen 14.  März  1804,  gest.  Schaff  hausen  29.  Not.  1888. 
Schw.  M.  1888,  2169. 

Held,  Wiltbald,  Reicbsprälat  in  Roth,  Jurist  Schriftsteller,  geb. 
Erolzheim  OA.  Biberacb  6.  Sept.  1724,  gest.  Roth  30.  Okt.  1789. 
Schw.  M.  1790,  161  f. 

Heiding,  Hieb«,  Bischof  von  Merseburg,  Mitverfasser  des  Augs- 
burger Interim,  Weibbischof  v.  Sidon,  daher  Sidonius,  geb.  Ess- 
lingen 1506,  gest.  1561. 

Schnurrer,  Erläuterungen  zur  wirt.  Kirchen-,  Reformations-  und 
Gelehrtengesch.  S.  808-10.  —  ErschGrE.  II,  5,  70  f.    (G.  Hassel.) 

Helfenstein,  Grafen  von. 

7408.  Gabelkofer,  Osw.,  Historie  und  Beschreibung  des  Ge- 
schlechts der  Grafen  v.  H.  (860—1604).  Mit  Urkunden,  Briefen  u.  s.  w. 
—  StA.  Hdschr.  Nr.  48  c. 

Eine  Reinschrift  davon  besitzt  die  fttrstl.  Hofbibliothek  in  Donau- 
cschingen,  eine  Abschrift  des  Archiv  -  Exemplars  die  öff.  Bibl.  Cod. 
hist.  F  398. 

7404.  Kerl  er,  H[einr.]  F[r.],  Geschichte  der  Grafen  v.  H.  M.  e. 
Stahlstich.    Ulm,  Stettin  1840. 

7405.  Derselbe:  Urkunden  sur  Geschichte  der  Grafen  v.  H. 
Ebenda  1840. 

ErschGrE.  II,  5,  87  f.  (Memminger.)  -  S.  auch  Nr.  859.  6237 
bis  6239. 

Helfenstein,  Geo.  Gf.  v.,  österreichischer  Kriegs-  und  Staats- 
mann, geb.  7.  Nov.  1518,  gest.  17.  Nov.  1573. 

ADB.  11,  686  f.    (P.  Stalin.) 

Helfenstein,  Gottfr.  Gf.  v.,  Kanzler  K.  Friedrichs  I.  und 

Heinrichs  VI.,  dann  Bischof  von  Würzburg,  gest.  Antiochia  8.  Juli 

1190. 

ADB.  9,  477  f.    (Henner.) 

Helfenstein,  Harla  Gräfin  y.,  geb.  Prinzessin  von  Bosnien, 

geb.  um  1313,  gest.  Überkingen  27.  April  1403. 

7406.  8ohön,  Theod.,  Die  G.  M.  v.  H.,  geborene  P.  v.  B.  — 
LtBStAnz.  1892,  9—16.  —  Auch  in  DiöcASchwab.  10,  82-87. 

H  t  y  d ,  Bibliograph^  dtr  wQrtt.  OttohicbU  II.  27 


418  Helfenateln—  Henrichmann. 

Heifengtein,  Schweikhard  ©f.  v.,  Reichskammergerichts- 
präsident,   zuletzt    ba  irisch  er   Rat    und    Pfleger    in    Landsberg, 

gest.  1591. 

ADB.  11,  687.    (P.  Stalin.) 

HelflTerich,  Adf.,  Professor  der  Philosophie  an  der  Universität 
und  der  Kriegsakademie  zu  Berlin,  geb.  Schafhausen  bei  Böb- 
lingen 8.  April  1813,  gest.  Kennenbarg  26.  Mai  1894. 

7407.  Hartmann,  Jul.,  Blätter  der  Erinnerung  an  A.  II.  Cann- 
statt,  Dr.  v.  W.  Drück  1894. 

Schw.  M.  1894,  1054. 

HelflTerich,  Jota«  Jak.,  Professor  der  Rechtswissenschaft  in 
Tübingen,  geb.  Göppingen  4.  Jan.  1692,  gest.  Tüb.  23.  Aug.  1750. 

ErschGrE.  II,  5,  89  f.  (Rotermnnd.)  —  ADB.  11,  687  f.  (Eisenhart.) 

Heller,  Adf.  (Gust.  A.),  Oberstudienrat  und  Rektor  des  Katha- 

rinenstifts  zu  Stuttgart,   geb.   das.    12.  März   1834,   gest  Urach 

22.  Aug.  1894. 

Schw.  M.  1894,  1806  f. 

Heller  v.  Hellwald,  Frledr.,  Feldniarschall-Lieutenant,  geb. 
Stuttgart  3.  Febr.  1798,  gest  Wien  16.  Jan.  1864. 

7408.  Weiland  F.  H.  v.  H.  .  .  .  (Als  Manuscript  gedr.)  (Wien, 
gedr.  v.  Jacob  &  Holzhansen),  o.  J. 

7409.  Heller  r.  H.,  Fr.,  Erinnerungen  aas  den  Fieiheitskriegen. 
Nach  dem  Tode  des  Verfassers  hg.  v.  Ferd.  v.  Hellwald.  Stuttgart, 
Gotta  1864. 

Wurzb.  8,  267-71.  —  Vrgl.  auch  Nr.  8457. 

Hell  wag,  Chpk.  Frledr.,  Geb.  Hof  rat,  Stadt-  und  Landphysi- 
kus  in  Eutin,  geb.  Calw  6.  März  1754,  gest.  Eutin  16.  Okt.  1835. 

NekrD.  1835,  874.  —  PoggHW.  1, 1067.  -  ADB.  11,  699.  (Mutzen- 
becher.)  —  Hsch.  3,  139. 

Henipel-Kfirglnger,  Joh.  Nepom.  Frz.  v.,  Hofkanzlei- 
Sekretär  in  Wien,  geb.  Biberach  1774,  gest.  Wien  20.  März  1835. 

Wurzb.  8,  298  f. 

Hemmel,  Signa.,  Kapellmeister  Herzog  Christophs  1552 — 1562  (?). 

Sittard,  Gesch.  d.  Mus.  I,  13—15.  —  Kümmerle,  Eneykl.  1,  562. 

Hengheer,  Joh.  Chph.,  Stiftsprediger  in  Stuttgart  und  Propst 

in  Denkendorf,  geb.  Wittershausen  OA.  Sulz  2.  Jan.  1604,  gest. 

Stuttgart  15.  Mai  1678. 

LtBStAnz.  1884,  250  f.    (C.  Bilfinger.) 

Henriehmann,  Jak«,  erst  Humanist  in  Tübingen,  später 
Generalvikar  der  Bischöfe  von  Augsburg,  geb.  in  Sindelfingen 
um  1482,  gest.  Augsburg  28.  Juni  1561. 

Veith,  Bibl.  August.  1,  86—93.  —  ADB.  11,  782  f.  (J.  Franck), 
wozu  St  ei  ff,  Der  erste  Buchdruck  in  Tübingen,  S.  82  Zusätze  giebt. 


Henseler— Bering.  419 

Henseler,  Albr.  Friedr.  (später  nannte  er  sieb  Karl  Friedr. 

Hensler),   Theaterdirektor    und   Theaterdichter   in    Wien,    geb. 

Vaihingen  a.  E.  2.  (26?)  Febr.  1759,  gest.  Wien  24.  Noy.  1825. 

Wiener  Theaterseitang  1826.  Nr.  145.  —  NekrD.  1825,  1585-89. 

(Bamy.)  —  Warib.  8,  814  f.  —  ADB.  12,  7.  (Jos.  Kürschner.)  —  LtB.- 

8tAni.  1890,  288.    (J.  Hartmann.) 

Hentge»,  Lonlft,  Privatier  in  Heilbronn,  Abgeordneter  zur 
Nationalversammlung  1848  für  Heilbronn,  gest.  das.  9.  Nov.  1891, 
73  JJ.  alt. 

Sehw.  M.  1891,  2292  f. 
Hepp,  Karl  Ferd.  Theod.,  Professor  der  Rechte,  zuletzt  in 
Tübingen,  geb.  Altona  10.  Dez.  1800,  gest.  Tübingen  3.  März  1851. 
Schw.  M.  1851,  987  f.  —  NekrD.  1851,  178-92.  —  ADB.  12, 14  f. 
(Eisenhart) 

Hepp,  Sixt.,  Organist  in  Strassburg,  Korn poii ist,  geb.  Geislingen 
12.  Nov.  1732,  gest  Strassburg  7.  April  1806. 

Wey.  1,  812.  —  Beschr.  d.  OAs  Geislingen.  S.  122  f.  —  Mendel, 
Mus.  Convers.-Lex.  5,  202. 

Herbst,  Joh.  Cteo«,  Professor  der  (kathol.)  Theologie,  auch 
Oberbibliothekar  in  Tübingen,  geb.  Rottweil  13.  Jan.  1787,  gest. 
Tübingen  31.  Juli  1836. 

Schw.  M.  1886,  1708. 1705.  —  NekrD.  1886,  474.  —  ThQnS.  1886, 
766-70.  -  WWKL.  5,  1791  f.  (Fritz.)  —  ADB.  12,  50  f.  (Wolff.) 
Nachtr.  796. 

Herdegen,  Job.  Chph«,   Finanzminister,  geb.   Lauffen  a.  N 

20.  März  1787,  gest.  Stuttgart  16.  März  1861. 

7410.  Zeller,  Gust,  Staarsminister  v.  EL,  Vorstand  des  statistisch 
topographiseben  Bureau  ...  —  WJbb.  1861,  1.  S.  65—80. 

Herder,  Bartholom«,  Gründer  der  Herderschen  Verlagsbuch 
handlung  in  Freiburg  i.  B.,  geb.  Rottweil  22.  Aug.  1774,  gest 
Freiburg  i.  B.  11.  März  1839. 

7411.  B.  H.  und  seine  Buchhandlung.  Als  Mannskript  gedruckt 
(Druck  des  liter.  Instituts  von  Dr.  M.  nuttler  in  Manchen.)  —  ADB.  12, 
54  f.    (r.  L.)  —  BadBi.  3,  52-54. 

Herdtle,  Ed.  (Karl  Friedr.  E.),  Professor  der  Zeichenkunst, 
Modelleur,  geb.  Stuttgart  16.  Dez.  1821,  gest  ebenda  10.  Nov.  1878. 

KChr.  14,  179  f.  —  UnsZ.  N.  F.  14,  2,  950.  —  ADB.  12,  102  f. 
(Blanokarts.) 
Hering,  Ed.  (E.  Aug.),  Obermedizinal  rat,  Vorstand  der  tierärztl. 
Hochschule  in  Stuttgart,  geb.  20.  März  1799,  gest.  ebenda  28.  März 

1881. 

Schw.  M.  1881,  1827.  —  JshN.  1882,  42-50.  (V.  Bueff.)  -  Leo- 
noldina  1882,  Nr.  11  f.    (Den.)  -  Hsch.  8,  168. 


430  Hermann  der  Lahme— Herwegh. 

Hermann  der  JLahme  (contrarius),  Sohn  des  Grafen  Wolvcrad 
von  Altshansen  OA.  Sanigan,  Mönch  in  Reichenan,  Chronist,  geb. 
18.  Juli  1013,  gest.  25.  Sept.  1054. 

7412.  Hansjakob,  Herimann  der  Lahme.  Sein  Leben  nnd  seine 
Wissenschaft.    Mains,  Kirchheim  1875. 

Wattenbacb,  Deutschlands  Geschichtaquellen.  2,  41 — 47.  —  ADB. 
12,  164  f.    (Wattenbacb.) 

Herolt,  Joh«,  Pfarrer  in  Heinsberg  und  Chronist  von  Hall,  geb. 
in  Heinsberg  1490,  gest.  ebenda  14.  Nov.  1562. 

G.  Bossert  in  WVjsh.  4  (1881),  289—95.  —  Chn.  Kolb  in  den 
Geschichtsquellen  der  Stadt  Hall  1,  1  ff.  Seine  in  diesem  Band  ge- 
druckten Schriften:  Chronica  nnd  Gültbuch  sind  zugleich  die  haupt- 
sächlichsten Quellen  für  Herotts  Lebensgeschichte. 

Herre. 

7413.  Erinnerungen  des  Schlossaufsehers  H.,  geb.  von  Tübingen, 
früher  Unteroffizier  der  reitenden  Artillerie,  aus  den  Feldzügen  der 
Jahre  1806,  1809, 1813, 1814  und  1815.  Mergentheim,  gedr.  i.  d.  Tho ram- 
schen Buehdr.  1847. 

Herrmann,  Chn.  Friedr.,  Pfarrer  in  Darrenzimmern,  geb. 
Stuttgart  7.  Nov.  1803,  gest.  Lanffen  a.  N.  8.  Mai  1882. 

Schw.  M.  1882,  727  f. 

Herrnschmidt,  Ctao.  Ludw.,  Hanptpastor  in  Hamburg,  geb. 

Bopfingen  IL  Jan.  1712,  gest.  Hamburg  23.  Nov.  1779. 
ADB.  12,  222  (1.  u.). 

Herrnschmidt,  Joh.  Dan.,  Professor  der  Theologie  in  Halle, 
Dichter  nnd  Komponist  geistlicher  Lieder,  geb.  Bopfingen  11«  April 
1675,  gest.  Halle  5.  Febr.  1723. 

ErsohGrE.  II,  7,  27.  (Rotermund.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I, 
4,  349-54.  569.  —  ADB.  12,  221  (I.  u.). 

Herter  v.  Herteneck,  Willi.,    Feldherr,  geb.  Tübingen  um 

1424,  gest.  Basel  2.  März  1477. 

7414.  Schön,  Theod.,  W.  H.  v.  H.  (Unter  Zugrundlegung  des  in 
der  Hauptversammlung  des  SQlchgauer  Altertums  Vereins  . . .  gehaltenen 
Vortrags)  —  RGBl.  5  (1894),  77—81.  96-99.    6  (1895),  4—7.  21-28. 

Herttenstein,  Ludw.  Barthol.  v.,  Ratskonsulent  in  Ulm  und 
Augsburg,  Historiker,  geb.  Ulm  24.  Aug.  1709,  gest.  Augsb.  1764. 

ErschGrE.  II,  7,  66.     (H.  Döring.) 

Herwarth  v.  Bittenfeld,  Joh.  Friedr«,  als  prenssischer 
Oberst  gefallen  in  der  Schlacht  bei  Kolin  18.  Juni  1757,  Gross- 
vater des  berühmteren  Karl  Eberhard. 

7415.  Pfister,  Alb.,  H.  v.  B.  Vortrag ...  am  23.  Sept.  1893.  Stutt- 
gait,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer  1894.  Vrgl.  Württ.  Neujahrsblätter  12, 20—29. 

Herwegh,  Geo.  (G.  Friedr.  Radf.  Thcod.  Andr.),  Dichter  und  Poli- 
tiker, geb.  Stuttgart  31  Mai  1817,  gest.  Baden-Baden  7.  April  1875. 
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7416.  Scberr,  Joh.,  0.  II.  Literarische  und  politische  Bittrer. 
Wiuterthur,  Steiner  1843. 

Sehw.  M.  1876,  825.  —  Sehw.  H.  A.  1876,  872.  -  Un»Z.  N.  F.  11, 1. 
S.  721— SB.  (Gottaermll.)  —  PrJbb.  59,  659—81.  (Hansratb.)  -  DRdsch.  3, 
466  f.    (Gutakow.)  —  GgwL.  1880,  18.    —  ADB.  12,  252-66.    (Frans 
Huncker.)  —  Vrgl.  ferner  obea  Nr.  1368. 
Hes «atrialer,  Magnus,  Professor  der  Geschichte,  Politik  und 
Eloquenz   in  Tübingen,   geb.  Hoehdorf  OA.  Waiblingen  im  Okt. 
1621,  gest.  Stuttgart  2.  April  1681. 
ADB.  12,  271  f.    (Eisenhart.) 
Hess,  Gcrh.,  Benediktiner,  Geschieh  (Schreiber,  geb.  Oberstettcn 
OA.  Biberach  11.  Okt.  1731,  gest.  Blumenegg  4.  Dez.  1802. 
Gradio.  284.  —  StMBCO.  1882,  II,  276. 
He**,  Iaaak,  Buchhändler  in  Ellwangen,  geb.  Lanchheim  1789, 
gest.  Ellwangen  6.  Okt.  1866. 
Sohw.  M.  1867,  207  f. 
Het«ch,   Alb.  (Ludw.  A.),   Generalvikar  in  Orleans,   Konvertit, 
geb.  Biberach  16.  Sept.  1812,  geBt,  Rom  6.  Febr.  1876. 

7417.  L'abbe  H.    Paria,  libr.  Poussielgue  Fr  eres  1886. 
Dasselbe  dentach    m.   e.  Ein),  v.  Bischof  Perrand    von    Antun. 

Freiburg  i.  B.,  Herder  1886. 

fflVKL  5,  1976—77.   (Streber.)  —  Kath.  Volka-  n.  Hanskaleoder 
f.  WOrtt.  1878,  S.  61.  -  Kath.  Soontagebl.  1883,  Nr.  21.  26. 
Ketsch,  Gast.  Frledr.,  Baumeister  nnd  Professor  an  der  poly- 
technischen Schale  in  Kopenhagen,  geb.  Stuttgart  28.  Sept.  1788, 
gest.  in  Kopenhagen  1864. 

ADB.  12,  S2L    (Wintterlin.)  —  Wintterlin,   Württ,  Künstler  96. 
Hetach,  Loula,   Musikdirektor  in  Heidelberg,  später  in  Mann- 
heim, Komponist,  geb.  Stuttgart  26.  April  1806,  gest.  Mannheim 
28.  Juni  1872. 

Sehw.  H.  1872,  8025  f.  -  BadBi.  1,  367-69.  -  ADB.  12,  319  f. 
(Klilpfel.) 
Ketsch,    Phil.  Frledr.,    Hofmaler,   Professor  an   der  Karls- 
schule, Gallerie- Direktor,  geb.  Stuttgart  10.  Sept.  1758,  gest.  das. 
31.  Dez.  1838. 

Sehw.  M.  1839,  241  f.  245  f.  -  NekrD.  1839,  84-93.  —  MB.  Kb. 
1839,  Nr.  48  f.   (F.  L.  Bflhrlen?)  -  Der  Baiar  1841,  703  f.  —  ADB.  12, 
320  f.  (Wintterlin),  erweitert  in  dessen  Wflrtt.  Künstler  99—96. 
Henglln,  Theod.  (Mart.  Tb.),  Forschnngereisender,  geb.  Hirsch- 
landen 20.  März  1824,  gest.  Stuttgart  5.  Nov.   1876. 

Sehw.  M.  1877,  241.  -  AZ.  1876,  Nr.  312.  —  UnsZ.  N.  F.  13.  1. 
S.  157  f.  —  Wurcb.  8,  466.  —  ADB.  12,  325—27.  (KlBpfel  o.  Ratael.) 
-  JBWVBG.  VII  u.  Till,  112  f.  —  Petenonnn,  Mittheilungen  23  (1877), 
109  (,  —  Bulletin  de  la  8oc.  geogr.  1877,  2.  p.  180.  -  Schmidt,  Rochus, 
Deutschlands  koloniale  Helden.     I.     Braunschwcfg  1896.    S.  199-268. 
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Heyd,  Joh.  Ctao.  Frledr«,  Professor  der  Jurisprudenz  an  der 

Karlsschale,  später  Direktor  des  Obertribunals  und  Staatsrat,  geb. 

Alpirsbaeh  30.  Jan.  1748,  gest.  Stuttgart  10.  Nov.  1834. 

Gradm.  236.  —  v.  Georgii-Georgenan,  Biogr.-geneal.  Blätter  S.  344. 

Heyd,  Liidw.  Frledr.,  Stadtpfarrer  in  Markgröningen,  Histo- 
riker, geb.  Bissingen  a.  d.  Enz  19.  Febr.  1792,  gest.  Markgröningen 
6.  März  1842. 

8ohw.  M.  1842,  477  f.  —  ADB.  12,  345  f.    (W.  Heyd.) 

Heyd  ▼.  Heydenschwert  (urspr.  nur  Haid),  Joh.  Geo.  Ed., 

Stabsrittmeister,   geb.  Unterhausen   29.  Sept.   1784,  gest.  Posen 

12.  Jan.  1813. 

7418.  Seh  Od,  Theod.,  Ein  tapferer  Sohn  des  Echatzthales  — 
RGBl.  8  (1892),  79  f. 

Hiemer,  Eberh.  Frledr.,  Uofprediger  und  Konsistorialrat  in 

Stuttgart,  Verfasser  des   wfirtt.  Konfirmationsbfichleins,  geh.  Gä- 

chingen  24.  Mai  1682,  gest.  Stuttgart  5.  Mai  1727. 

Fortgesetzte  Sammlungen  von  alten  und  neuen  theol.  Sachen. 
1780.  8.  153  ff.  —  ADB.  12,  388  f.    (Wagenmann.) 

Kleiner,   Fr«.  Karl,    Karlssehüler,  spater  Schauspieler  und 

Theaterdichter,   geb.   Rottenacker  9.  Aug.  1768,  gest.  Stuttgart 

15.  Nov.  1822. 

Gradm.  287.  —  Brummer,  Dichterlexikon  1,  864.  —  ADB.  12,  389. 
(H.  Fischer.) 

Hiemer,  Joh.  Heinr.,  Abt  von  Anhängen,  geb.  Unter-Ensingen 
um  1573,  gest.  Anhausen  14.  Jan.  1621. 

Fisch),  mem.  theol.  2,  60—62.  —  ADB.  12,  389.    (Wagenmann.) 

Hierlinger,  Karl  Frledr«,  Landgerichtsprasident,  Direktor 
des  Kr.6er.Hofs  in  Ravensburg,  gest.  Ulm  25.  Nov.  1884. 

Schw.  ]£  1884,  1922  f. 

Hildebrand,    Joh.,    Philolog,    Professor    in    Tübingen,    geb. 
Seh  wezin  gen,  gest.  Tübingen  1513. 
ADB.  12,  405.    (Horawitz.) 

Hiller,  Frledr.  Konr.,  Kanzleiadvokat  in  Stuttgart,  geist- 
licher Liederdichter,  geb.  in  Unteröwisheim  1662,  gest.  Stuttgart 

23.  Jan.  1726. 

Koch,  Gesch.  d.  Kircbenl.  I,  5.  S.  59-63.  —  ThRE.  6,  116. 
(Wagenmaon.) 

Hiller,  Hatthäua,  Professor  und  Stiftsephorus  in  Tubingen, 
zuletzt  Abt  in  Königsbronn,  Hebraist,  geb.  Stuttgart  15.  Febr. 
1646,  gest.  Königsbronn  3.  Febr.  1725. 

EmchGrE.  II,  8,  183  f.  (Banr.)  —  In  Hillers:  Hierophyticon 
(Traj.  a.  Rh.  1725.  49)  findet  sich  seine  Lebensbeschreibung  verfasst 
von  S.  Pfister. 


r     mi'    . 
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Hiller,  Phil.  Frledr.,  Pfarrer  in  Steinbeim  bei  Heidenheini, 
geistlicher  Liederdichter,  geb.  Mühlhansen  a.  d.  Enz  6.  Jan.  1699, 
gest.  Steinheim  am  Albach  24.  April  1769. 

7419.  Billers  Selbstbiographie  in:  (Hoerner),  Nachrichten  von 
den  Liederdichtern  des  Augsburgischen  Gesangbuchs.  2.  Aufl.  Schwa- 
bach 1775.  S.  119—29. 

7420.  Ein  Abrisa  seines  Lebens  in  Ph.  F.  Hillers  Sämtliche  geist- 
liche Lieder.   Hg.  v.  K.  Chr.  Eberh.  Ehmann.   Reutlingen,  Macken  1844. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  5.  S.  107—26.  —  Piper,  Zeugen  der 
Wahrheit  4,  466—71«  —  Knapp,  Alb.,  Altwürtt.  Charaktere.  Stuttg.  1870. 
S.  78—142.  —  Claus,  W.  Väter.  1,  257—68.  -  ThRE.  6,  116.  (Wagen- 
mann.) —  ADB.  12,  425  f.    (Berthean.) 

Hillern,  Justin  Heinr.  v.,  Geh.  Archivrat  in  Karlsruhe,  geb. 
Biberach  5.  Juli  1771,  gest.  18.  Jan.  1851. 
Badßi.  1,  370  f.    (v.  Weech.) 

HUteng weller,  Arnold  v.,  der  selige  Arnold,  Ritter  im  Argen- 

gau  (11.— 12.  Jahrb.). 

7421.  Schneider,  Gebb.,  Der  selige  A.  v.  H.  -  SVGBod.  13 
(1884),  134-48. 

7422.  Derselbe :  Vita,  mors  et  cultns  Beati  Arnoldi,  eqnitis  de  H. 
Stuttgartiae,  typis  Aetieu-Ges.  „Deutsches  Volksblatt"  1890. 

Derselbe:  Annotationcs  ad  libelluui  „Vita,  mors . .  .u  (Ebenda  1891.) 

Himpel,  Fei.,  Professor  der  kath.  Theologie  in  Tübingen,  geb. 

Ravensburg  18.  Febr.  1821,  gest.  Tüb.  17.  Febr.  1890. 

ThQuS.  1890,  531—39.    (Keppler.) 

Htpler,   Wendel,   hohenlohischer  Kanzler,    geb.  Öhringen  um 

1460,  gest.  zu  Neustadt  a.  d.  Haardt  im  Kerker  1526  oder  später. 

7423.  Bühl  er,  W.  H.  als  Hohenlohischer  Kanzler  und  seine  Be- 
deutung im  Bauernkrieg  -  ZWFrk.  10,  3  (1878),  152—64. 

Nachtrag  biezu  von  G.  Bossert  —  ebenda  N.  F.  I  (1882),  32—34. 
Vrgl.  auch  Nr.  833. 

Hipp,  Karl   Friedr.,  Mathematiker  und  Philolog,   von  1788 

au    Lehrer   in    Hamburg,   geb.    Waldangelloch   (damals    wurtt.) 

23.  April  1763,  gest.  Hamburg  6.  Sept.  1838. 

Kraft,  Progr.  d.  Hamb.  Johannen  ms  v.  J.  1839.  —  ADB.  12,  463. 
(Rieh.  Hoche.) 

Hipp,  Hatthftus,  Erfinder  im  Gebiet  der  Uhrmacherkunst  und 

Elektrotechnik,   geb.    Blaubeuren    25.    Okt.    1813,   gest.   Zürich 

3.  Hai  1893. 

Schw.  M.  1893,  958.    (öl schlage r.)  —  AZ.  1893,  B.  Nr.  24. 

Hirscher,  Joh.  Bapt.  v«,  kath.  Theolog,  Professor  in  Tü- 
bingen, später  in  Freiburg  i.  B.,  Domkapitular  in  Fr.,  geb.  in 
Alt- Ergarten,  Pfarrei  Bodnegg  OA.  Ravensburg,  20.  Jan.  1788, 
gest.  Freiburg  4.  Sept.  1865. 
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7424.  Laudiert,  Fr.,  J.  B.  H.  in  seiner  Wirksamkeit  als  theo- 
logischer Schriftsteller  dargestellt  —  Internat,  theol.  Ztschr.  —  Revae 
Internat  de  thtol.  1894,  oct.-dec.,  p.  627.-56. 

Seine  nachgelassene  kleinere  Schriften  mit  biogr.  Notizen  von 
Rolfns  1868.  —  ThQuS.  1866,  299—812.  (Mack.)  -  BadBi.  1,  872-77.  — 
ThRE.  6,  157  f.  (Weixsacker.)  -  ADB.  12,  470—72.  Nachtr.  18,  794. 
(Lutterbeck.)  —  WWKL.  6,  28—34.    (Schmitt) 

Hirsel,  Karl,  Philolog  uud  Pädagoge  Oberstudienrat  in  Stutt- 
gart, dann  Professor  in  Tübingen,  geb.  Künzelsau  10.  Mai  1808. 
gest.  Stuttgart  12.  April  1874. 

ADB.  12,  494.    (Klüpfel.) 

Hltzfelder,  Joh.  Adam,  Direktor  des  Wilhelmsstiftes  und 
Stadtpfarrer  in  Tübingen,  geb.  Apfelbach  OA.  Mergentheim  1.  März 
1826,  gest.  1.  Nov.  1860. 

Neher,  Personal  Katalog.    3.  Aufl.    1894.  S.  116. 

Hltzler,  Dan.,  Stiftsprediger  and  Propst  in  Stuttgart,  geb.  Heiden- 
heim 28.  Sept  1576,  gest.  Strassburg  6.  Sept.  1635. 

7425.  Wagner,  Tob.,  Memoria  rediviva  .  .  .  D.  Hitzleri  resus- 
citata.    (Mit  2  Kapfern.)    Tubingae,  typis  Th.  Werlini  1661.    4°. 

Fisch),  mem.  theol.  2,  75—81.  —  Kielm.  189—92.  —  ErscbGrE.  II, 
9,  74  f.  (Baur.)  —  ADB.  12,  512  f.  (Wagenmann.)  —  Kümmerle, 
Encykl.  1,  605  f. 

Hltzler,  Cteo«,  Professor  der  Beredsamkeit  in  Tübingen,  geb. 
Giengen  a.  d.  Brenz  18.  Sept.  1528,  gest.  Tübingen  22.  April  1591. 

7426.  Gel  lins,  Erh.,  Oratio  fnnebris  de  vita  et  tnorte  .  .  . 
G.  Hizleri  Giengensis  .  .  .  (Mit  Bild.)  Exe.  Tubingae,  typis  Cellianis 
1599.    4°. 

Hocheigen,   Joh.  Ctoo.,    Orientalist,    Gymnasialprofessor   in 

Breslau,  geb.  Ulm  1677,  gest.  Breslau  21.  Jan.  1712. 
Wey.  1,  323  f.  —  ADB.  12,  520.    (Wolff.) 

Hochmann,  Joh.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  Stifter 
des  dortigen  Hochmanniannms,  geb.  Biberach  1528,  gest.  24.  Juli 
1603. 

7427.  Bocer,  Henr.,  Oratio  de  ortn,  vitae  gradibns  et  discessu 
J.  Hoehmanni  Biberacensis.    Tubingae  1604.    4°. 

7427a.  Sehopper,  Jac  (jnn.),  Oratio  de  vita  et  obitu  .  •  . 
J.  Hoehmanni  Biberacensis  .  .  .  reoitata  in  Acad.  Altorphina  .  .  .  (Mit 
H.s  Bildnis  auf  d.  Rückseite  d.  Titels.)  Tubingae,  typis  Cellianis  1605.  4  °. 

Adamus.  Vit.  jurecons.  384—89. 

Hochstetter,  Familie. 

7428.  Des  Hochstetteri sehen  Geschlechts  erhaltene  kaiserliche 
Diplomata,  Freyheits-  nnd  Adels-Brieffe  und  Wappen,  wie  aucn  genea- 
logische Tabellen,  8tainmregister  nnd  Stiftungen  u.  s.  w.  —  öff.  Bibl. 
Cod.  hist.  F  731. 
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Hochstetter,    Alb.,    Apotheker    in    Santiago,   geb.    Esslingen 
18.  Nor.  1832,  gest.  Stuttgart  3.  Febr.  1695. 
Scbw.  M.  1896,  410. 
Hochstetter,  Andr.  Adam,  Special  und  Professor  der  Theo- 
logie zu  Tübingen,  Abt  von  S.  Georgen,  geb.  Tüb.  13.  Juli  1668, 
gest.  das.  26.  April  1715. 

7430.  A.  A.  Hochstetleri  Aoglieana  anni  1690  et  1691.  (Bericht 
von  einer  Studienreise,  dessen  Anfang  fehlt)  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist  0  8, 
wozu  zu  vergleichen  Q  277  (=  Nr.  2208). 

Kielm.  164-69.   —    ErschGrE.    II,  9,   158  f.    (Baur.)    —   l'faff, 
Wirt.  Plutarch.  2,  6-8.  -  WVolksbibl.  I,  1.  S.  219-29.    (P.  Hocbstolter.) 
Hoelistetter,   €hn.  Ferd.,  Professor  am  Schullehrerseminar 
in  Esslingen,  Botaniker,  geb.  Stuttgart  16.  Febr.  1787,  gest.  Reut- 
lingen 20.  Febr.  1860, 

Seh».  M.  1860,  1748  f.  —  Volksschule  1861,  1-12.   (Hartmann.) 
—  JehN.  1861,  84—40.    (v.  Korr.) 
Hochstetter,  Ernst  Friedr.,  Professor  der  Mathematik  und 
PhyBik  am  Gymnasium  in  Stuttgart,  geb.  Tübingen  25.  Okt.  1785, 
gest.  Stuttgart  30.  Dez.  1839. 

Camerer,  Beitr.  47.  —  NekrD.  1889,  1011—14.  -  Scbw.  M,  1840, 
389.  —  PoggHW.  1,  1117. 
Hochstetter,  Ferd.,  Mineralog  und  Geolog,  Professor  an  der 
Tcchn.  Hochschule  in  Wien,  Reisender  auf  der  Novara,  geb.  Ess- 
lingen 30.  April  1829,  gest.  Obcrdöbliog  bei  Wien  18.  Juli  1884. 

7480.  Haner,  Fr.  j.,  Zar  Erinnerung  an  F.  v.  H.  —  Leopoldina  21 
(1885),  98—102. 

Wurab.  9,  74— 7a  —  PoggHW.  1,  1117.  -  Scbw.  M.  1884,  177. 

1209.  —  Mitth.  (I.  k.  k.  Oeogr.  Qes.  in  Wien.  1884.  S.  946-82.    {Frz. 

Beger.)  —  JshN.  1885,  39-48.  {Fraas.)  -  JBWVBG.  VII  u.  VIII,  114  f. 

Hochstetter,  Karl  Wllh.,   Professor  der  Medizin  in  Bern, 

Naturforscher,  geb.   Uouberg  31.  Dez.   1781,  gest.  18.  Okt  1811. 

Athen.  4,  62-87. 

Hochstetter,  Konr.,  Specialsuperintendent  in  Kirchheim  u.  T. 

and   Nürtingen,  geb.   in  Gerhausen  1583,  gest.  10.  Febr.  1661. 

7481.  Eine  Merk  Würdigkeit  ans  der  wirt.  Litterarhistvrie  —  in: 
Haiig,  Schw.  Hag.  1780,  163-55. 

Hochstetter,    Wllh.,    Direktor    der   Katasterkommission,   geb. 

Schlath  OA.  Göppingen  15.  Mai  1819,  gest.  Stuttgart  16.  Sept. 

1885. 

Schw.  N.  1886,  1684. 
Hochstetter  v.  Hoehenstatt,  Chn.,  Geh.ltat  und  Kircben- 

ratsdirektor,  geb.  Tübingen  7.  April  1707,  gest.  Stuttgart  %  Not. 

1785. 
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7482.  Preis  der  Vorsicht  bei  Aufstellung  des  Brustbilds  von 
Ch.  H.  v.  H.,  zum  Andenken  in  seiner  Familie.  Den  siebenten  April 
1786.    (M.  2  Kupfern.)    0.  0.  u.  J.    Fol. 

Höek,  Job.  Dan.  Albr«,  Professor  der  Kameral Wissenschaft 
in  Erlangen,  Reg.Rat  in  Würzburg,  geb.  Gaildorf  13.  Mai  1763, 
gest.  Ansbach  7.  Jan.  1839. 

NekrD.  1839,  1112—15.  —  ADB.  12,  532.    (Inama.) 

Hocker,  Job.  Ludw«,  Diakonus  in  Crailsheim,  dann  Prediger 
und  Professor  an  der  Fürstenschule  zu  Heilsbronn,  geb.  Lenters- 

heim  1670,  gest.  1746. 

Beschr.  d.  0A.8  Crailsheim.    S.  232. 
Hofacker,   Job.  Dan.,   Professor  der  Tierheilkunde  in  Tü- 
bingen, geb.  Worms  30.  Sept.  1788,  gest.  30.  April  1828. 

Hsch.  3,  235  f. 

Hofacker,  Karl  Chph.,  Professor  für  römisches  Recht  in 
Tübingen,  geb.  Böhringsweiler  bei  Wüstenroth  26.  Febr.  1749, 

gest.  Tübingen  20.  April  1793. 

7433*  [Abel,  Jac  Fr.],  Ober  Hofackers  Leben  und  Charakter. 
.  .  .    Tübingen  1793. 

NekrD.  1793,  2,  66-115  (Auszug  aus  dem  Vorigen).  —  ADB.  12, 
551-53.    (Eisenbart.) 

Hofacker,  Ludw.  (Wilh.  Gast.  L.),  Pfarrer  in  Rielingshausen, 

geb.  Wildbad  15.  April  1798,  gest.  Rielingshausen  18.  Nov.  1828. 

7434.  Knapp,  Alb.,  Het  leven  en  karakter  van  Lodewijk  H., 
in  leven  predikant  te  Rielingshausen  in  Wurtemberg.  Uit  het  Hoog- 
duitsch.  Amsterdam,  H.  Höveker  1848.  [Nach  der  dem  Buch  des 
Jahres  1852  vorausgeschickten  Skizze  in  Christot.  1844—46.] 

7435.  Derselbe:  Leben  von  L.  H. . . .,  mit  Nachrichten  Aber  seine 
Familie  und  einer  Auswahl  aus  seinen  Briefen  und  Ciroul arschreiben. 
Mit  L.  H.s  Bildniss.    Heidelberg,  Winter  1852. 

Dasselbe:  6.  [gekürzte]  Aufl.  mit  einer  Auswahl  aus  seinen  Briefen 
und  Portrait.  (Calwer  Familienbibliothek.  13.)  Calw  und  Stuttgart, 
Vcreinsbuchh.  1893. 

Claus,  W.  Väter  2,  379—427.  —  ThRE.  6,  202-06.    (R.  Kftbel.) 
—  ADB.  12,  553—56.    (Lcdderhose.) 
Hofacker,   Wilh.  (W.  Fiicdr.  Im  man.),  Prediger  in  Stuttgart, 
geb.  Gärtringen  16.  Febr.   1S05,   gest.  Stuttgart  10.  Aug.  1848. 

7436.  Hofacker,  Ludw.,  W.  H.  Ein  Predigerleben  aus  der 
ersten  Hälfte  dieses  Jahrhunderts.  Au»  seinen  (unterlassenen  Papieren 
zusammengestellt.    Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1872. 

7437.  Hofacker,  \V.,  Predigten  ...  mit  dein  Bildniss  des  sei. 
Verf.  und  Mittheilungen  über  seinen  Lebensgang  von  Kap  ff.  Ebenda 
1853.  —  2.  A.     1857. 

NekrD.  1848,  544-47.  —  ThRE.  6,  202-06.  (R.  Kübel.)  — 
ADB.  12,  556  f.    (Th.  Schott.) 
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Hofer,  Joh.  Bapt.  Jos.  Karl  v.,  Hofgerichtsassessor  und 
Amtsbürgermeister  in  Rottweil,  geb.  das.   16.  März  1759. 

Buukgaber,  Geschichte  der  Frei-  and  Reichsstadt  Rottweil.  II,  2 
(1888).  S.  508-13. 
Hofer,  Ludw.  (Job.  L.),  Bildhauer,  geb.  Ludwigabuxg  20.  Juni 
1801,  gest.  Stuttgart  8.  März  1887. 

Schw.  H.  1887,  981.  —   KCfar.  22,  407  f.  —  Wintterlln,  Württ. 
Künstler.  8.  831—44. 
Hofer,   Edm.,   Schriftsteller,  geb.   Greifswalde    15.  Okt.    1819, 
gest.  Cannetatt  22.  Mai  1882. 

7438.  Höfer,  E.,  Konfessionen  eine»  plattdeutschen  Anton.  An 
Friedrich  Latemlorf.    Stuttgart,  Krabbe  1879. 

Seh«.  M.  1882.  772  t.  788.  839.   -  Jb.  d.  Ver.  f.  niedersteche 
Sprachf.  1884,  X.    (Buifferscheid.) 
Hoffacker,   QU.  Willi.,   Arzt  in  Heidelberg,  geb.  Steinheim 
a.  Murr  12.  Sept.  1787,  gest.  10.  Mai  1844. 
Rscb.  3.  286. 
Ho  frischer,  Mattstes,  Ulmer  Buchdrucker  in  der  ersten  Hälfte 
des  16.  Jahrb. 

Wey.  2,  184.  —  ADB.  12,  571.     (J.  Franok.) 
Hoffuiann,    Chph.  (OIo.  C.  Jonathan),    Gründer  der  Sekte  der 
Jerusalems  freunde,  Vorstand  der  Kolonie  des  Tempels  in  Palästina, 
geb.  Leonberg  2.  Dez.  1815,  gest.  Rephaim  8.  Dez.  1885. 

7439.  Selbstbiographie  m.  d.  T.i  Hein  Weg  nach  Jerusalem. 
Erinnerungen  am  meinem  Leben.  1.  2.  Jerus.  (Stuttgart,  Greiner  und 
Pfeiffer)  1881-84. 

Schw.  M.  1886,  309  f.   —  AZ.  1886,  Nr.  25.  —  LtBStAnz.  1887, 
41—48.  60-66.     (J.  Pauli».) 
Hoffamann,   Friede,   General,   badischer  Kriegsminister,  geb. 
Lndwigsburg  15.  Jan.  1795,  gest  1880. 
BadBi.  1,  380—88.    (L.  Löhlein.) 
Hoffmann,  €1.  —  S.  Nr.  2203. 

Hoffinaon,  611.  Wllh.,  Gründer  und  Vorsteher  der  Gemeinde 
Korntbal,  geb.  Ostetaheim  19.  Dez.  1771,  gest.  Kornth.  29.  Jan.  1846. 

7440.  Ans  dem  Leben  des  G.  W.  H.    Barnen,  Klein  1874. 

7441.  Erinnerungen  an  G.  W.  B.  —  ChrB.  1870,  188.  192.  199. 
303.     1871,  201.  209.  217.  226.  238.  241.  249.  267.  265.  413. 

Clans,  W.  Väter  2,  369—76.  —  Schw.  M.  1846,  141  f.   145  f.  — 
ADB.  13,  693-96.    (Wagonmann.)  —  Vrgl.  Nr.  6029-36. 
Hoffmama,  Gottfr.  Dan.,  Professor  der  Rechte  in  Tubingen, 
geb.  Tübingen  19.  Febr.  1719,  gest.  das.  31.  Aug.  1780. 

Brneker  u.  Hald,  Nene  Sammlung  von  Bildnissen.  1767.  —  Pfaff, 
Wirt  Plutarch  2,  9  f.        ADB.  12,  692  f.    {Eisenbart) 
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Hoffknann,  Inniian.,  Ephorns  des  Stifts  zu  Tübingen,  geb.  das. 
1710,  gest.  1772, 

Bök,  Gesch.  d.  Univ.  Tübingen.    8.  204. 

Hoffuiann,  Joh.  Dan.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen, 
dort  geb.  7.  Mai  1740,  gest.  10.  Juni  1814. 

ADB.  12,  593.    (Eisenhart.) 

Hoffmann,  Karl,  Verlagsbuchhändler  in  Stattgart,  geb.  Bern- 
burg 2.  Juni  1802,  gest.  Stattgart  29.  Dez.  1883. 

Sohw.  M.  1884,  80.  —  Schulz,  Allg.  Adressb.  f.  d.  dtscfa.  Buch- 
handel.   1885. 

Hoffmann,  Karl  Friedr.  Tollrat,  Geograph,  geb.  Stargard 
15.  Juli  1796,  gest.  Stuttgart  30.  Aug.  1841. 

NekrD.  1841,  823—27.  —  PoggHW.  1,  1125.  -  ADB.  12,  606  f. 
(Rateel.)  -  JBWVBG.  VII  u.  VIII,  117  f. 

Hoffmann,  Karl  Geo.,  badischer  Landtagsabgeordneter  und 
Märzminister,  geb.  Ludwigsburg  14.  Okt.  1796,  gest.  11.  Sept. 
1865. 

BadBi.  1,  388  f.    (Ad.  Hoffmann.) 

Hoffmann,  Wilh.  (Ludw.  Friedr.  W.),  Dr.  theo!.,  Oberhof- 
prediger und  Generalsnperintendent  in  Berlin,  geb.  Leonberg  30.  Okt. 
1806,  gest.  Berlin  28.  Aug.  1873. 

7442.  Hoffmann,  Karl,  Leben  und  Wirken  des  Dr.  L.  F.  Wilh.  11. 
Berlin,  Wiegand  u.  Grieben  1878  (rrgl.  hiezu  LtBStAnz.  1878,  69-73. 
1880,  251—56). 

7443.  Her  mens,  D.  W.  H.  als  Oberhof p  rediger  und  General- 
Superintendent  zu  Berlin  —  DEvBl.  5  (1880),  163—77. 

ChB.  1873,  805—08  (Blumhardt,  Erinnerungen  an  W.  H.),  ebenda 
1874,  129.  137.  145.  153.  161.  169.  177.  185.  193.  201.  209.  214.  225 
(v.  J.  P.)  —  Schw.  M.  1874,  413.  —  KSBI.  34,  386  ff.  397  ff.  35,  18  ff. 
44  ff.  61  ff.  67  ff.  93  ff.  108  ff.  132  ff.  140  ff.  -  ThRE.  6,  216-19. 
(v.  Kögel.)  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  118-20.  —  Allg.  ev.-luth.  Kirchenz. 
1878,  Nr.  16;  1880,  Nr.  8. 

Höflngen,  Truchsessen  von. 

7444.  Das  Geschlecht  der  Tr.  v.  H.,  zum  Theil  von  Gabclkovers 
Hand    -  Öff.  Bibl.  Cod.  bis*.  F  739.     Fol.    Caps.  in. 

Hoffmeister,    Frz.   Ant«,    Musikalienhändler    und    Tonsetzer 
in  Wien,  geb.  Uottenburg  27.  Okt.  1754,  gest.  Wien  10.  Febr.  1812. 
ErschGrE.  II,  9,  275.    (G.  W.  Fink.)  —   Wurzb.  9,    179—81.  — 
Kgr.  Wiirtt.  JI,  1,  302. 

Hoffmeister  (Hofmeister),  Joh«,  Augustiner,  Bekämpfer 
Luthers,   geb.  in    Oberndorf  (nicht   in  Kolmar)    Ende    1509  oder 

Anf.  1510,  gest.  Günzburg  21.  Aug.  1547. 

7445.  Druffel,  Aug.  v.,  Der  Elsässer  Aiigustinermönch  J.  11. 
und  seine  Korrespondenz  mit  dem  Ordensgeneral  Hieronymus  Seripando 
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—  in:  Abhandlungen  dar  bist,  Cl.  dar  bayr.  Akad.  14  (1878),  1.  8.  185 
bis  196. 

7446.  Hsrtmsnn,  JuL,  Der  Angustinormönch  J.  H.  predigt  in 
Ulm  1547  —  WVjsh.  1879,  63. 

7447.  Paulos,  Nik.,  Der  Augustin  ermöuch  J.  R.  Ein  Lebens- 
bild uns  der  RcformatioDMeit.    Freibarg,  Herder  1691. 

7448.  Vier  Briefe  ran  J.  H.  Mitget  v.  E.  Waldner  —  ZGORh.  45 
(1891),  172-77. 

7449.  llossert,  Gust,  J.  H.,  ein  deutscher  Francesco  Spiera. 
(Erweiterter  Sonderdruck  au«  der  .Christlichen  Welt".)  Bannen,  B.  Klein 
[1893]. 

7460.  Paulus,  N.,  J.  H.  in  Protestant! »ober  Beleuchtung  — 
HPolBl.  111  (1893),  089-609. 

7450a.  Bossert,  0.,  Zur  Frage  Ober  J.  EU  Ende  —  BWKG.  9 
(1894),  70  f. 

ADB.  13,  617.    (Werner.) 
Hof  mann,  Ernst,   Kustos  am   K.  Naturalien  kabinet  zu  Stutt- 
gart, gel).  Frankfurt  a.  M.  5.  Hai  1837,  gest.  Stuttgart  29.  Jan. 
1892. 

JhsN.  1893,  CZXXVIII-CXLT1I.    (W.  Brendel.) 
Hoftnann,   Welch.,  refortuatorischer  Schwärmer  und  Prophet, 
Stifter  der  Sekte  der  Melcbioriteo,  geb.  in  Hall  vor  1500,  gest. 
im  Gefängnis  zu  Strassbarg  1543  oder  1544. 

7451.  Zur  Linden,  Fr.  0.,  H.  H.,  ein  Prophet  der  WiederUufer. 
Haarlem  1885. 

ADB.  12,  686  f.   (Holtzmanu.)  -  WWKU  6, 165-59.    (Kndpfler.) 
VrgL  nach  QunrtBI.  d.  bist.  Ver.  f.  Hessen  1886,  13»  f. 
Hohebach,  Herren  von. 

Beschr.  cl.  OA.s  Kanselnau.    8.  564  f. 
Hohenberg,  Grafen  von. 

7452.  Sehmid,  L[udw.],  Geschiebte  der  Grafen  von  Zollern-H.  und 
ihrer  Grafschaft  nach  meist  u  «gedruckten  Quellen.  M.  e.  Karte.  Ein 
Beitrag  mr  schwäbischen  und  deutschen  Reichs- Geschichte.  Stuttgart, 
Gebr.  Scheitün  1862. 

7468.  Derselbe:  Monuments  Hohenbergica.  Urkandenbuch  inr 
Geschichte  der  Grafen  von  Zollern-H.  und  ihrer  Grafschaft.  Hit  Siegel- 
bildern.    Ebenda  1862. 

7454.  Derselbe:  Die  Grafen  von  B.  sollerischen  Stammes  and  das 
Minnesinger-  Denk  mal  auf  der  Weilerburg.  Ein  Beitrag  cur  Kultur- 
geschichte und  Kunde  der  Kunst-  und  Altert  um  s-Denk  male  Schwabens. 
Mit  drei  Wappenbildern.    Tübingen,  Fues  1891. 

ErschGrE.  II,  9,  363  f.    (A.  Frbr.  v.  Borneburg-Lengsfeld.) 
Hohenberg,  Alb.  Gf.  v.,  auch  Graf  von  Haigerloch  und  von 
Rotenburg  (Rottenburg  a.  D.)  genannt,  gest.   17.  April  1298. 

7455.  Sehmid,  Ludw.,  0.  A.  v.  H,,  Rotenburg  nud  Haigerloeh 
vom   Hoheniol  lern  -Stamme.     Der  Singer  und   Held.    Ein  Cyklna  von 
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kultur-hjatoriscben  Bildern  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert.    Mit  drei 
Illustrationen.    I.  II.    Stuttgart,  Cotta  1879. 
ADB.  12,  669-69.    (L.  8chmid.) 

Hohenberg,  Albrecht  V.  Gf.  ▼.,  zuletzt  Bischof  von  Frei- 
sing,  Geschichtschreiber,  geb.  wahrscheinlich  1293,  gest.  Stein  a.  Rh. 
25.  April  1359. 

7456.  Berdusohek,  H.  A.  R,  Graf  AI  brecht  von  Zollern- 
Ilobenberg  und  sein  Verhältniss  zu  K.  Rudolph  I.  und  K.  Albrecht  I. 
aus  dem  Hause  Habsburg.    (Mit  1  Stammtafel)    Berlin,  Herta  1853. 

7457.  Soltau,  W.f  Jacob  von  Mains,  Matthias  von  Neuenburg 
oder  Albertus  Argentinensis  ?  —  Strassburger  Studien  1  (1888),  SOI— 73. 

7458.  Wenck,  Karl,  A.  t.  H.  und  Matthias  von  Neuenburg  — 
N.  Arch.  d.  Ges.  f.  ältere  deutsche  Gesch.K.  9  (1884),  29—98  [hier 
am  Schluss  ein  Itinerar  Albrechts]. 

7459.  Schulte,  Aloys,  Beitrage  zum  Leben  der  Constanzer  Dom- 
herrn und  Geschichtschreiber  Heinrich  Truchsess  von  Diessenhofen  und 
A.  Gr.  v.  H.  -  ZGORh.  40  (1886),  46-61. 

Hohenberg,  Barchard  Gf.  ▼. 

7460.  Hohenlohe  -  Waidenburg  -  Schillingsfürst,  Fr. 
Karl  Fürst  v.,  Ober  das  Siegel  des  Grafen  B.  v.  H.  vom  Jahr  1251  — 
WVjsb.  1881,  221  f. 

Hoheneck,   Rudf.  ▼.,   zuletzt  Erzbischof  von  Salzbarg  1284 
bis  1290,  geb.  in  Isoy,  gest  3.  Aug.  1290. 

ADB.  29,  556  f.  (Krones.)    Vrgl.  dazu  SUUin,  Wirt.  Gesch.  3,  70. 

Hohenlohe,  das  Fürstenhaus. 

a)  Gesamtgesohichte  des  Hauses.  —  7461.  Fischer, 
Adf.,  Geschichte  des  Hauses  H.  Zunächst  als  Leitfaden  beim  Unter- 
richt, in  Hohem  Auftrag  entworfen  .  .  .  Theil  I.  IL  (Kupferzeil,  Dr. 
v.  Alfr.  Müller  in  Stuttgart)  1866.  71. 

7462.  Zapf,  Geo.  Wilh.,  Versuche  und  Bemerkungen  zur  Er- 
läuterung der  Hohenlohischen  altern  und  neuern  Geschichte.  &ück  I. 
[einz.]    Frankfurt  u.  Leipzig  1779. 

7463.  Coli  and,  Carl  Friedr.,  Einige  kurze  Bemerkungen  über 
die  Versuche  des  Herrn  Hofrath  Zapfs  .  .  .  Gedr.  v.  J.  C.  Messerer, 
Hohenlohe-Neuensteio.  Hofbuchdrucker  1779. 

7464.  Zapf,  G.  W.,  Erinnerungen  auf  einige  flüchtig  hingeworfene 
Bemerkungen  des  Herrn  Collands  über  die  Versuche  .  .  .  1779. 

7465.  Co  Hand,  K.  Fr.,  Abgenöthigte  Vertheidigung  gegen  des 
Herrn  Hofrath  Zapfs  in  den  beleidigendsten  Ausdrücken  hingeworfene 
sogenannte  Erinnerungen  auf  meine  .  .  .  Bemerkungen  über  seine  Ver- 
suche in  der  Hohenlohischen  Geschichte,    öhring,  Messerer  1779. 

7466.  Blind,  G.,  Nachtrag  zu  den  Regesten  der  Herren  v.  H.  — 
WVjsh.  1889,  52—55.  [Dieser  Nachtrag  schliesst  sich  an  die  Zusammen- 
stellung Cn.  F.  Stalins,  Wirt.  Gesch.  2,  539-69  an] 

7467.  Bossert,  Gust,  Urkunden  und  Notizen  zur  Geschichte 
des  nauses  H.  -  WVjsh.  1885,  265-70. 


*=-=.».-    m;  •  *lt*"Jn~-*.m 


Hohenlohe.  431 

7468.  (Hohenlohe-Waldenburg,[Fr.  Karl],  Fürst  zu),  Einige 
Bemerkungen  zu  P.  Fr.  Stälin's  Geschichte  Württembergs  das  Hans  H. 
betreffend.    (Heilbronn,  M.  Schell'gche  Bnchdr.  1882.) 

7469.  Albrecht,  Jos.,  Hohenlobische  Grab- Denkmale.  Mit  Ab- 
bildungen —  ArchflohGesch.  2  (1870),  875-84. 

7470.  Die  Hohenlohische  Stammsage  —  in:  Ghezy,  W.  v.,  Das 
Ritterthum  in  Bild  und  Wort  (Stuttgart,  Gast  1848)  S.  158—215. 

7471.  Blind,  G.,  Wie  kamen  die  Herren  t.  H.  nach  Öhringen? 

—  WVjth.  1889,  208—18. 

b)  Genealogie  des  Hauses.  —  7472.  Bauer,  Herrn.,  Die 
Hohenlohesehe  Genealogie  —  ZWFrk.  [1],  2  (1848),  3-20.  3  (1855), 
16-89;  4,  1  (1856),  82—88.    2  (1857),  206-16. 

7478.  Die  Hohenlohische  Genealogie.  (Gez.  A.)  —  ArcbHoh.- 
Gesch.  1  (1857—80),  1-92. 

7474.  Stammtafel  des  medial i gierten  Hauses  H.  0.  O.  1883.   Fol. 

7475.  Hansseimann,  Ghn.  Ernst,  Diplomatische  Geschichte 
und  Genealogie  des  Hause«  H.    1787  —  Mttnch.  Bibl.  cod.  germ.  1294. 

7475  a.  Derselbe :  Descriptio  genealogica  des  uralt-reichsgräflichen 
Hauses  H.  —  Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  698. 

7476.  Derselbe:  Beweiss  von  dem  wahren  Ursprung  des  Hohen 
Hausses  H.  —  ebenda  Cod.  bist  F  694. 

7477.  Herwig,  Joh.  Just.,  Entwurf  einer  genealogischen  Ge- 
schichte des  Hohen  Hausses  H.  Schillingsfürst,  gedr.  u.  i.  K.  b.  Schell  1796. 

7478.  Bauer,  Herrn.,  Ober  die  älteste  hohenlohesehe  Genealogie 
und  einige  Seitenzweige  des  Calwer  Grafenstammes  samrat  deren  Be- 
sitzungen —  WJbb.  1847,  2.  S.  181—78. 

7479.  Stammbaum  des  Grafen  Georg  1.,  des  jüngsten  gemein- 
schaftlichen Stammvaters  beider  Hohenlobischer  Haupt-Linien.  (Gez. 
F.  K.)  —  ArchHohGesch.  1  (1857-60),  93  f. 

7480.  (Hammer,  W.),  Beiträge  zur  Genealogie  des  Fürstlichen 
Hauses  H.,  für  den  Zeitraum  Tom  Jahr  1220  bis  zum  Erloschen  der 
beiden  Linien  Brauneck  und  MOckmflhl  und  bei  der  noch  blühenden 
H.' sehen  Linie  bis  zum  Jahr  1490.  Durch  Urkunden  und  sonstige  Quellen 
begründet  und  erläutert;  nebst  drei  Stammtafeln  und  Beilagen.  Öhringen, 
gedr.  b.  G.  F.  Erbe's  Wittwe  1843.    4*. 

7481.  Genealogie  und  Beschreibung  der  Herren  Grafen  v.  H.  1200 
bis  1625  —  Hdschr.  im  FQrstl.  Aroh.  zu  Langenbnrg  (Abschrift  Öff. 
Bibl.  Cod.  hist  F  690). 

o)  Geschichte  desHauses  Hohenlohe  im  Mittelalter« 

—  7482.  Boger,  Ernst  Fr.,  Untersuchung  der  Verhältnisse,  unter 
denen  im  dreisehnten  Jahrhundert  die  edlen  Herren,  Konrad  und  Gott- 
fried von  H.,  in  den  Torübergehenden  Besitz  der  Grafschaften  Molise 
und  Romagna  kamen  —  ArchHohGesch.  2  (1870),  215-38. 

7488.  Ficker,  Jul.,  Zur  Geschichte  der  Grafen  der  Romagna, 
insbesondere  der  Grafen  Konrad  und  Gottfried  v.  H.  —  ebenda  849 — 59. 

7484.  B oaser t,  Gust,  König  Heinrich  VII.  und  die  Herren  ▼.  H. 
im  Jahr  1284  -  WVjsh.  1885,  81—89. 
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7485.  Hohenlohe- Waidenburg,  Fr.  Karl  Fürst  zu,  Mittel- 
alterliche Kleinodien  des  Hohenlohischen  Gesammthauses.  Mit  Ab- 
bildungen —  ArehHohGesch.  2  (1870),  367—74. 

7486.  Derselbe:  Galtbach  vom  Jahr  1479  [mit  genealogischen 
NoÜzen  Aber  das  Haas  H.]  -  WVjsh.  1881,  75  f. 

7487.  Einige  Urkunden  zur  richtigen  Beurtheilung  des  in  dem 
Fürstl.  Hause  H.  entstandenen  Successionsstreites  nach  Erlöschung  der 
Hohenloh-Öhringschen  Linie  —  StAHäb.  14  (1805),  113-89.  202—09. 

d)  Geschichte  des  Hauses  Hohenlohe  in  der  neueren 
Zeit.  —  7488.  (Bauer,  H.),  Geistliche  Lehen  der  Grafen  v.  H.  nach 
einem  Lehenbuche  von  c.  1500  —  ZWFrk.  4,  2  (1857),  260  f. 

7489.  (Hohenlohe- Waidenburg,  Fr.  Karl  Fürst  zu),  Zwei 
alte  StammbQcher  in  der  fürstl.  Kunst-  und  Alterthumssainmlung  im 
Kaisersaal  zu  Neuenstein  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  147—50. 

7490.  B  übler,  F.  G.,  Slawentzitz,  eine  württ  Kolonie  in  Ober- 
Schlesien  —  LtBStAnz.  1879,  805—10. 

e)  Münzen,  Wappen,  Siegel  und  Orden  des  Hauses 
Hohenlohe.  —  7491.  Albrecht,  Jos.,  Die  Münzen,  Siegel  und 
Wappen  des  fürstlichen  Gesammt-Hauses  H.  Öhringen,  Dr.  d.  Ph.  Bau- 
mann'schen  Offioin  1865.    4°. 

7492.  Derselbe:  Münzgeschichte  des  Hauses  H.,  vom  dreizehenten 
bis  neunzehenten  Jahrhundert  Nach  Original-Urkunden  und  Münzen 
verfasst  (M.  Titelbild  u.  6  Tafeln.)  (Öhringen)  1844.  4°.  [Es  giebt 
auch  Exemplare  mit  der  Jahreszahl  1846,  sonst  ganz  gleich.  Ursprüng- 
lich erschien  das  Werk  im  Arch.  f.  Höh.  Gesch.  II,  1  u.  17.] 

7493.  Erbstein,  Jul.  und  Alb.,  Die  Sammlung  hohenlohischer 
Münzen  und  Medaillen  des  fürstlichen  Hauses  Hohenlohe- Waidenburg, 
angelegt  von  Sr.  Durchlaucht  dem  Fürsten  Friedrich  Karl  zu  H.-W.  etc. 
Dresden,  W.  Baensch  1880. 

7494.  Streber,  Frz.,  Die  ältesten  Münzen  der  Grafen  von  H. 
oder  20  bisher  meist  unbekannte  Pfennige  des  Herrn  Ulrich  von  H.  — 
in:  Abhandlungen  der  ersten  Classe  der  bayr.  Akad.  Bd.  5.  Abth.  3. 
Auch  bes.  4°. 

7495.  Erbstein,  Jul.  und  Alb.,  Die  im  Jahre  1685  unter  kaiser- 
lichem Gepräge  ausgegangenen  Fünfzehn-  und  Dreikreuzerstücke  des 
Grafen  Ludwig  Gustav  von  Hohenlohe- Waldenburg-Schillingsfürst.  Mit 
e.  Tafel.    Dresden.  Baensch  1880. 

7496.  Albrecht,  Jos.,  Die  Hohenlohischen  Siegel  des  Mittel- 
alters -  ArehHohGesch.  1  (1857-60),  95—190.  2  (1870),  385— 88  a. 
Auch  bes.:  Öhringen,  Baumann  1857.    qu.  4°. 

7497.  Uohenlohe-Waldenbu  rg,  Fr.  Karl  Fürst  zu,  Noch 
ein  Wort  über  den  silbernen  Siegelstempel  Gottfrieda  I.  v.  H.,  Grafen 
von  Romaniola  —  ArehHohGesch.  2,  360—62. 

7498.  Derselbe:  Ein  bisher  unbekanntes  hohenlohisches  Siegel  — 
WVjsh.  1884,  240. 

7499.  [Wibel,  Joh.  Clin.],   Untersuchung   und  Beschreibung  des 
hochgräflichen    riohenlohc  -  Neuenstein-    und    Waldenburgisehen  Linien 
wappens  —  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  7()2. 
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7500.  [PistorinsJ,  Nachrichten  über  das  Hobenlohische  Wappen 

—  in :  Köhler,  Joh.  Dav.,  Historische  Mflnzbelustigung.    Thl.  10  (1788), 
438-40.  442—52. 

7501.  Oetter,  Sana.  Wilh.,  Historische  Betrachtung  aber  das 
Huhenlohisehe  Wappen.    Thl.  I  [einz.].    Nürnberg,  Winterschmidt  1780. 

7502.  Das  Hohenlohische  Wappen.  (Gez.  F.  K.  =  Fr.  Karl  Forst 
v.  Hohenlohe-Waldenbnrg-Schillingsftirst)  —  ArchHohGesch.  1  (1857  bis 
1860),  269—320.    Aach  bes.:  Öhringen,  Baamann  1859.    4°. 

7503.  Hohenlohe-Waldenburg-Schilüngsfflrst,  Fr.  Karl 
Fürst  v.,  Zum  Hohenlohisehen  Stamm- Wappen.  (Mit  Abbildungen)  — 
WVjsh.  1881,  223-31. 

7504«  Derselbe:  Die  Altesten  in  Stein  gehauenen  Wappen  des 
Hauses  H.    (Mit  Abbildungen)  —  ZWFrk.  10,  3  (1878),  198-200. 

7505.  Derselbe:  Das  Wappen  an  der  „turris  Caesaris"  zu  Mono- 
pol! -  WVjsh.  1882,  270  f. 

7506.  Albrecht,  Jos.,  Historische  Nachrichten  über  den  Fürst- 
lich Hohenlohisehen  Hans-  und  Phönix -Orden  —  ArchHohGesch.  1, 
205—42. 

7507.  Zur  Geschichte  der  in  Württemberg  bestehenden  Orden. 
(Fürstlich  Hohenlohischer  Haas-  and  Phönixorden)  —  Schur.  M.  1885, 126. 

7508.  Kaiserliehe  Bestätigung  des  Hohenlohe-Waldenbargischen 
Phönixordens  d.  d.  1.  Okt  1788  —  ZWFrk.  6,  1  (1862),  81—83. 

Zum  Gesamthause  H.  vrgl.  anoh  Nr.  1787.  3806. 

Hohenlohe,  Albr.  €rf.  v.,  geb.  23.  Mai  1543,  gest.  16.  Nov. 

1575. 

7509.  Boger,  Ernst  Fr.,  Der  Tod  des  Grafen  A.  v.  H.  —  ZW.- 

Frk.  10,  3  (1878),  164—71. 

Hohenlohe-Waldenburg-Schillingafürgt,  Alex.  (Alex. 

Leop.  Frz.  Emmerich)  Fürst  v.,  Weihbiscbof  in  Gross  wardein, 

geb.  Kupferzell  17.  Aug.  1794,  gest.  Vöslau  (U.-Östr.)  14.  Nov.  1849. 

Eine  reiche  Aufz&hlung  der  von  ihm  und  über  ihn  existierenden 

Bücher  findet  man  in:  Neuer  Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Bibliothek  - 

wies.  v.  Petzholdt  1883,  S.  269—76. 

7510.  Scharold,  Karl  Gott  fr.,  Lebensgeschichte  Alexanders 
Fürsten  v.  H.  u.  Waidenburg-Schillingsfürst  etc.  bis  ins  Jahr  1822. 
(Mit  des  Fürsten  Bildniss  und  fünf  Beilagen.)  Würzburg,  C.  A.  Booi- 
tas  1822. 

7511.  Pacht ler,  G.  M.,  Biographische  Notizen  über  .  .  .  den 
Prinzen  A.  zu  H.-W.-Sch.,  Bischof  von  Sardica.  Augsburg,  Kollmann  1850. 

NekrD.  1849,  908—12.  —  Werfer,  Leben  ausgezeichneter  Katho- 
liken. 13  (1866),  99-170.  —  Wurzb.  9,  197.  —  ADB.  12,  683  f.  (Reusen.) 

—  WWKL.  6,  163—66.    (Stamminger.) 

Hohenlohe,  Andr.  ▼.,  geet.  25.  Okt.(?)  1269. 

7512.  Schönhuth,  Ottm.  F.  H.,  Bei  Aufstellung  des  neuen 
Denkmals  für  den  Deuttchordens-Comthur  A.  v.  H.  in  der  Ordensgruft 
der  Schlosskirehe  zu  Mergentheim  gesprochen  den  9.  Mai  1854.  Mergent- 
heim, gedr.  i.  d.  W.  F.  J.  Thomm'schen  Buchdr.  1854. 
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Hohenlohe-Kirchberg,  Chn.  Frledr.  Karl  Fürst  v., 

geb.  Kirchberg  a.  d.  Jagst  19.  Okt.  1729,  gest.  ebenda  18.  Aug. 
1819. 

7513.  Kurier  Lebeniabritt  des  FOrsten  C.  F.  K.  zu  EL,  aus  dem 
eigenhändigen  bis  1796  gehenden  Lebenslauf  des  Verewigten  ausge- 
sogen und  bis  su  dem  Ableben  desselben  ergänzt  .  .  .  von  Georg  Lud- 
wig Fürsten  zn  Hohenlohe.    1819.    4°.    Vrgl.  WVjsh.  1884,  71  ff. 

Hohenlohe-Langenbarg,  Ernst  Chn.  Karl  Fürst  ▼., 

geb.  7.  Mai  1794,  gest  Baden-Baden  12.  April  1860. 

UnsZ.  6,  206. 

Hohenlohe-Langenbnrg,  Feodora  Fürstin  zu,  geb. 
Amorbaeb  im  Odenwald  7.  Dez.  1807,  gest  Baden-Baden  23.  Sept. 
1872. 

UnsZ.  N.  F.  8,  2,  793  f. 

Hohenlohe- Waldenbnrg,  Fr*.  (F.  Jos.  Xav.  Karl)  Fürst  ▼., 
Domdekan  and  Generalvikar  in  Ellwangen,  Bischof  in  Augsburg, 
geb.  Waidenburg  27.  Nov.  1745,  gest.  9.  Okt  1819. 

Neher,  Personal-Kataiog.    1878.    S.  7. 

Hohenlohe-fthr  Ingen,  Frledr.  Fürst  ▼.,  geb.  12.  Aug. 
1812,  gest.  im  Dez.  1892. 

LtBStAnz.  1898,  1—3.    (r.  Schlossberger.) 

Hohenlohe-Kirchberg,  Frledr.  Eberh.  Gf.  zu,  geb. 
Langenburg  24.  Nov.  1672,  gest.  23.  Aug.  1737. 

7514.  F.  £.  Oraf  zu  H.-K.  .  .  .  Auszug  ans  dessen  eigenhändig 
geführten  Tagebuch.  (Aus  des  Hofpredigers  Wolff  Leicbenpredigt)  — 
PatrA.  12  (1790),  442—52. 

Hohenlohe-Kirchberg,  Frledr.  Eberh.  Fürst  v.,  Kom- 
mandant von  Hohenasperg,  geistlicher  Liederdichter,  geb.  Kirch- 
berg 21.  Okt.  1737,  gest.  das.  21.  Jan.  1804. 

7515  Hohenlohe-Kirchberg,  F.  E.  Prinz  zu,  Morgen-  und 
Abendandachten  ...  8.  Aufl.  M.  e.  Lebensabriss  des  Verf.  bevor- 
wortet  (v.  K.  Grüneisen).    Stuttgart,  Beck  u.  Frfinkel  1838. 

NChrD.  1804,  63  f.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  6,  314-19. 

Hohenlohe  -  Waidenburg  -  Schiilingsfurst,  Frledr. 
Karl  Fürst  v.,  Heraldiker,  geb.  in  Stuttgart  5.  Mai  1814, 
gest.  Kupferzeil  26.  Dez.  1884. 

Schw.  M.  1884,  2117.  2138.  —  Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  d.  Baar. 
5,  155—58.    (Baumann.) 

Hohenlohe-Kirchberg,  Frledr.  Karl  Ludw.  Fürst  v., 

Maler  und  Elfenbeinschnitzer,  geb.  Kirchberg  a.  d.  Jagst  19.  Nov. 
1751,  gest.  Weikersheim  12.  Sept.  1791. 

SeubKL.  2,  241.  —  Meusel,  J.  G.,  Museum  f.  Künstler  u.  f.  Kunst- 
liebhaber. III,  8t.  16  (1792),  S.  203—29.    (C.  L.  Junker.) 
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Hehemloke-Ingelflmf  en,  Friedr»  Karl  Wllk.  Fürst  v»t 

österr.  Feldmarschalllieatenant,  geb.  in  Ingelfingen   1752,  gest. 
Kaschau  16.  Juni  1815. 

Hirtenfeld,  Der  Milittr-Maxia-Tbcresien-Orden  (Wien  1857)  S.  558  ff. 
—  Wurzb.  9,  194. 

Hohenlohe  -  ImgeMHgeii,  Friedr.  Ludw.   Fürst  v., 

prenssischer  General,  geb.  1746,  gest.  15.  Febr.  1818. 

7516.  Berieht  einet  Augenzeugen  ron  dem  Feldsuge  der  während 
den  Monaten  3ept  «.  Okt  1806  anter  dem  Kommando  de*  Forsten  zu 
H.-I.  gestandenen  k.  prenss.  u.  ehnrfQrstl.  sächsischen  Trappen.  Von 
K[öhle]  t.  L[ilienstern].    2  Thle.    Tübingen,  CotU  1809. 

7517.  Aas  dem  Nachlasse  Friedr.  Ang.  Lndw.  von  der  Marwitz 
auf  Friedersdorf,  k.  prenss.  Generallieutenants  a.  D.  Bd.  1.  2.  Berlin, 
Mittler  n.  Sohn  1852. 

7518.  Aus  meinem  Leben.  Von  F.  K.  Frhr.  v.  Mfiffling.  Ebenda  1851. 
Pt  4,  872  f.  -  ADB.  12,  685  f.    (v.  Meerheimb.) 

Hohenlohe-Klrehberg,  Friedr.  Willi.  Fürst  su,  Öster- 
reich. Feldzengmeister,  geb.  Kirebberg  3.  Dez.  1732,  geat.  Prag 
10.  Aug.  1796. 

7519.  [Hohenlohe- Kirchberg,  Geo.  Lndw.  Fttrst  an],  F.  Wil- 
helms, Fürsten  sn  H.-K.,  Antheil  an  dem  Türkenkrieg  in  den  Jahren 
1788  bis  1790.  Ein  biographisches  Fragment;  zusammengetragen  aus 
einem  kurzen  Berieht  seines  Adjutanten,  des  k.  k.  Hauptmanns  Grafen 
Plunkett  und  des  Fürsten  vertraulicher  Korrespondenz,  sammt  beige- 
fügten 24  Abschriften  und  Auszügen  kaiserlicher  Handschreiben  .  .  . 
Stuttgart,  gedr.  b.  Fr.  Herre  1822.  Wiederabgedruckt  in  ArchHoh.- 
Gesoh.  2  (1870),  291-812. 

Journal  von  und  für  Franken.  2.  (Nürnberg,  Rawische  Buchh. 
1791),  1—80.  —  Kestner,  Thaten  und  Charakterzüge  berühmter  Osterr. 
Feldh.  Wien  1807.  —  Hirtenfeld,  Gesch.  d.  Militär-Maria-Theresienordens 
S.  854  ff. 

7520.  Zeissberg,  H.  R.  v.,  Erzherzog  Carl  und  Prinz  Hohen- 
lohe-Kirchberg.  Beitrag  zur  Geschichte  des  Feldzugs  in  die  Champagne 
1792  —  AÖstrG.  78  (1888),  1-79.    Anch  bes.:   Wien,  Tempsky  1888. 

Wurzb.  9,  196.  —  ADB.  12,  684  f.    (v.  Janko.) 

Hohenlohe,  Geo.  Friedr.  Gf.  v.,  Befehlshaber  im  böhmischen 
Krieg,  Generalsratthalter  Gustav  Adolfs  für  den  Schwäbischen 
Kreis,  geb.  Neuenstein  5.  Sept.  1569,  gest.  Langenborg  7.  Juli 

1645. 

7521.  Krebs,  Jul.,  Graf  G.  F.  v.  H.  und  die  Schlacht  am  weissen 

Berg  bei  Prsg  —  FDG.  19  (1879),  475—95. 

7522.  Copia  Kayserl.  Aachts  -  Erklärung  wider  Hanss  Georgen 
den  Eltern,  Marggraffen  zu  Brandenburg,  Christian  Fürsten  von  Anhalt 
und  Georg  Friderichen,  Gräften  zu  Hohenloe  (d.  d.  22.  Jan.  1621). 
O.  0.  1621.    4°. 

ADB.  12,  686-90.    (G.  Bossert) 


436  Hobenlobe. 

Hohenlohe -Kirchberg,  Geo.  Ludw.  Hör.  Fürst  v.f 

Generalmajor,  geb.  16.  Sept.  1786,  gest.  Kirchberg  a.  J.  25.  Dez. 
1836. 

7523.  Hohenlohe,  Karl  Fürst  v.,  Lebensabriss  des  . . .  Fürsten 
G.  L.  M.  zu  H.  .  .  .    Kflnselsau,  Kistler  1837.    4°. 

NekrD.  1836,  844—47.  —  Sebw.  M.  1887,  105.  107. 

Hohenlohe,  Gottfr.  ©f.  v.,  gest.  1254  oder  1255. 

7524.  Maar  er,  Job.  Geo.,  Merckirürdige  Lebens-Beschreibung 
Herrn  Gottfrieds,  Herrn  von  und  an  H.,  als  Preiss-wfirdigen  Stamm- 
Vaters  und  Stifters  der  .  .  .  annoeh  blühenden  Hohenlohisehen  Haupt- 
Linie.    Franekfnrt  am  Majn,  Stocks  seel.  Erben  u.  Schilling  1748.   4°. 

7525.  Schönbutb,  Ottm.,  G.  v.  H.,  Graf  von  Romaniola,  Stamm- 
vater des  Haschen  Fürstenhauses  —  WYolksbibl.  I,  1.  8. 15-84.  Auch 
in  ZWFrk.  [I]  H.  3,  1—39. 

ADB.  12,  690  f.    (Stalin.) 

7526.  Blind,  G.,  G.  v.  H.  und  seine  Brüder  unter  Conrad  IV.  — 
WVjsh.  1889,  23  -48. 

Hohenlohe,  Gottfr.,  v.,  Bischof  von  Würzbarg,  gest.  4.  Sept 
1322. 

7527.  Schöohuth,  Ottin.,  Ober  das  Grabdenkmal  des  Bischofs- 
G.  v.  H.  zu  Würzborg  —  ZWFrk.  4,  8  (1858),  S.  453. 

ADB.  9,  478  f.    (Henner.) 

Hohenlohe,  Heinr.  vv  Deutschordensmeister,  geb.  am  1190, 
gest.  Mergentheim  15.  Jali  1249. 

7528.  Schönhuth,  Ottmar  F.  H.,  H.  v%  H.,  der  hohe  Meister 
des  ritterlichen  deutschen  Ordens  in  seiner  Beziehung  zur  ehemaligen 
Deutschordens*Sradt  Mergentheim.  Ein  Denkblatt  zur  Feier  der  Ent- 
hüllung seines  Standbilds  in  der  Schlosskirche  daselbst,  28.  Oktober 
1855.  (M.  e.  Abbildung.)  Mergentheim,  gedr.  i.  d.  Thomm 'sehen  Buchdr. 
1855.  Auch  in  ZWFrk.  1856,  69—78,  und  (etwas  abgeändert)  in  WVolks- 
bibl.  I,  2,  134-44. 

Hohenlohe,  Joh.  Ctf.  v.,  geb.  am  1370,  gest.  1412. 

7529.  Denkmal  des  Grafen  J.  v.  H.  .  .  .  (Mit  Abbildung.)  Aus 
Fidiciu's  Berlinischer  Chronik  mitgetheilt  von  F.  K.  [Fr.  Karl  Fürst 
v.  Hohenlohe-Waldenburg-Sohillingsfürst]  —  WVjsh.  1883,  73. 

ADB.  12,  691  f.    (Bossert.) 

Hohenlohe  -  Waidenburg  -  Bartenstein  -  Jagstberg, 
Karl  Jos.  Fürst  zu,  geb.  Barteostein  12.  Dez.  1766,  gest. 
Haltenbergstetten  6.  Jali  1838. 

7530.  Aus  dem  Leben  des  Fürsten  K.  J.  zu  H.-W.-B.-J.  .  .  .  (Von 
ihm  selbst  dictirt  1837)  —  ArchHohGesch.  2  (1870),  313—48. 

Hohenlohe-Langenburg,  Karl  Lndw.  Fürst  zu,  geb. 
10.  Sept.  1762,  gest.  4.  April  1825. 
NekrD.  1825,  411-18.     (Pahl.) 
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Hohenlohe-Langenbarg,  Kraft  Gf.  v.,  geb.  Langenburg 
14.  Nov.  1582,  gest.  Regensburg  11.  Sept.  1641. 

7531.  Epicedium  durch  Sal.  Meyern.    Hall  1642.    4°. 
Fischer,  Gesch.  d.  Hauses  H.  II,  1,  280—65. 
Cber  ihn  als  Generalstatthalter  des  Fränkischen  Kreises,  bestellt 
durch  Gustav  Adolf  1682  s.  8charold,  Gesch.  d.  k.  schwed.  u.  herzogt, 
sachs.-weimar.  Zwischenregierung   im  eroberten   Fflrstbisthum   Würz- 
bürg  —  Arch.  f.  Unterfr.  Bd.  7.  H.  2.  3. 

Hohenlohe-Bartensteln,  Ladw.  (L.  Alois  Joachim)  Fürst 
in,  Marschall  und  Pair  von  Frankreich,  geb.  18.  Aug.  1763, 
gest.  Paris  30.  April  1829. 

Schw.  M.  A.  1829,  1027.  —  NekrD.  1829,  465-68. 

Hohenlohe-Langenbarg,  Luise  Eleonore  Prinzess.  v., 

Gemahlin  des  Herzogs  Georg  von  Sachsen-Meiningen  nnd  nach 

dessen  Tod  vormundscbaftlicbe  Regentin  dieses  Herzogtums  (1803 

bis   1821),  geb.  Langenburg   11.   Aug.    1763,  gest.   Meiningeu 

30.  April  1837. 

ADB.  19,  629  f.    (Schumann.) 

Hohenlohe  -  Ingelflngen,  Harte  Katharina  Sofie 
GrSfin  v.,  geb.  Waldenbnrg  28.  Febr.  1680,  gest.  26.  Okt.  1761. 

ChB.  1879,  10  f.    (0.  8.) 

Hohenlohe-Neuensteln-Iiangenburg,  Phil.  Gf.  v.,  Heer- 
führer in  den  Niederlanden,  geb.  Weikersheira  17.  Febr.  1550, 
gest.  6.  März  1606. 

Schw.  M.  1871,  629.  -  ADB.  12,  698  f.    (P.  L.  Müller.) 

Hohenlohe-Iiangenbnrg,  Phil.  Ernst  Gf.  v.,  Heerführer 
im  Dienst  der  Generalstaaten,  geb.  Langen  bürg  11.  Aug.  1584, 
gest.  29.  Jan.  1628. 

7582—88.  Leichenpredigten  von  Assum  und  Renner  mit  Lebens- 
beschreibung.   Rotenburg  a.  d.  T.  1628.    4*. 

Fischer,  Gesch.  d.  Hauses  H.  II,  1,  166—87. 

Hohenlohe,  SIgm.  Gf.  v.,  Domdechaut  in  Strassburg,  geb. 

9.  Aug.  1485,  gest.  8.  Aug.  1534. 

7584.  Wibel,  Job.  Chn.,  Merckwürdige  Lebens-Geschichte  des 
.  .  .  Grafen  Sigmunds  v.  H.  .  .  .  samt  dessen  .  .  .  Creutz- Blich  lein,  zur 
Erläuterung  der  Reformations-Geschichte,  ans  Licht  gestellet.  Frank- 
furt u.  Leipzig  1748.    4°. 

ThStW.  1888,  277.    (G.  Bossert.)  -  ADB.  12,  694  f.    (Bossert.) 

Hohenlohe-Ingelflngen,  Sofie  Christine  Prinsess.  au, 

geb.  Magdeburg  10.  Sept.  1762,  gest.  29.  April  1831. 
NekrD.  1881,  871-74.    (Morvell.) 

Hohenlohe- Waldenbnrg-SeMllingsfilrst,  Wkt.  Hör. 
Karl  Prlns  v.,  Herzog  von  Ratibor,  Präsident  des  prenss. 
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Herrenhauses,  geb.  Langcnburg  10.  Febr.   1818,  gest.  Scbloss 
Randen  in  Schlesien  30.  Jan.  1893. 

Sehw.  M.  1898,  189. 

Hohenlohe-Bfouenfttoltt,  Wolfg.  ©f.  v.,  geb.  Waldenbarg 
14.  Jani  1546,  gest  Weikersheitn  28.  März  1610. 

7536.  Assum,  Job.,  Karzer  historischer  and  wahrhaftiger  Be- 
rieht too  des  •  .  •  Herrn  Woligangen,  Graven  v.  H.  .  .  .  gottseligem 
Leben.    Nürnberg,  Wagenmann  1610.    4°. 

7585  a.  AI  brecht,  Joe*,  Die  Tauffeierlichkeiten  des  Grafen 
W.  v.  H.  —  ArchHohGescb.  1  (1857—60),  248-68. 

Fischer,  Gesch.  d.  Hauses  H.  II,  1,  97—127. 

Hohenlohe-Neuenstotn,  Wolfg.  JuL  Of.  t.,  General- 
feldmarschall, geb.  Neuenstein  3.  Ang.  1622,  gest  das.  26.  Dez. 
1698. 

7586.  Kurtze,  jedoeb  warhafft-verfaste  Relation  der  sehr  nota- 
blen Entreprise  oder  Anschlags,  welche  .  .  .  Herr  Graff  Wolff  Julias, 
Graff  xu  Hohenloe,  etc.  und  Gleichen  mit  dem  .  .  .  ibme  anvertrauten 
Armee  .  .  .,  wie  aueb  .  .  .  Herr  Graff  Niclas  Zrint  .  .  .  su  Besten  der 
gantzen  Christenheit  anno  1664  . . .  vorgenommen  und  glücklich  effectoirt» 
(M.  e.  Kupfer.)    0.  0.  u.  J.    4°. 

7587.  Braun,  Ludw.,  Graf  Wolf  v.  H.-N.  als  Kriegsheld  und 
als  Christ.  Eine  Volksschrift.  Mit  seinem  Bildniss.  Stuttgart,  Chr. 
Belser  1860. 

7588.  Unland,  G,  Graf  W.  J.  v.  H.-M.  .  .  .  Ein  biographischer 
Versuch  —  ArchHohGescb.  2  (1870),  271—90. 

7589.  Abschrift  von  dem  Epitapbio  des  hochseligen  Herrn  Grafen 
W.  J.  i.  N.    (Hall,  Dr.  v.  E.  Scbwend  1878.) 

Hohenstaufen,  Otto  v.,  Sohn  Friedrichs  von  Büren,  Bischof 

von  Strassbnrg  1084—1100,  gest.  3.  Aug.  1100. 
ADB.  24,  727  f.    (W.  Wiegand.) 
Holch,   Willi.,   Uhrmacher  und  Mechaniker  in  Hall,  geb.  das. 

1812,  gest.  ebenda  27.  Juni  1863. 
Scbw.  M.  1868,  1681. 

HSlder,  €hn.  Oll«,  Professor  am  Gymnasium  in  Stattgart,  geb. 
Bebenhausen  20.  Okt.  1776,  gest  6.  Okt.  1847. 

Camerer,  Beitr.  51  f. 

Holder,  Joh.  Mich.,  Miniaturmaler,  geb.  Hildrizhausen  18.  Jan. 

1796,  gest.  Stuttgart  22.  März  1861. 
SeubKL.  2,  243. 
HSlder,  Jul.,  Minister  des  Innern,  geb.  Stattgart  24.  März  1819, 

gest.  das.  30.  Aug.  1887. 

7540.  Lang,  Wilh.,  J.  H.  (Von  und  aus  Schwaben.  VI.)  Stutt- 
gart, Kohlhammer  1890. 

JNR.  1881,  II,  682—84.  —  StAnz.  1887,  1236  f.  1333.  —  Schw. 
M.  1887,  1573—75.    1889,  2052  f.  —  Vrgl.  auch  Nr.  1443. 


Holder- Hölderlin.  439 

HMder,  Oskar,   Professor  nud  Zeichenlehrer  in  Rottweil,  geb. 
Fürfeld  14.  Harz  1832,  gest.  Tübingen  8.  Ang.  1894. 
Der  Zeichenlehrer  6  (1894),  73-75.    (Dprsch.) 
Holder,   Willi.,   GeneralsuperintendeDt  und  Abt  xa  Maulbronn, 
geb.  zu  Harbacb  1542,  gest.  24.  Juli  1609. 

Fiecfal.  man.  theo).  1,  191—96.  —  AM.  12,  727.    (Wageomano.) 
Holderbnach,   Job.  Koir.,    Ratsdiener  in   Hall,  Chronist, 
geb.  Hall  25.  April  1607,  gest.  das.  20.  Dez.  1678. 

7541.  Caspart,  Jul.,  J.  K.  B.  und  «ein  Tagbaeb  1618-1640  — 
WVjsh.  1880,  984—88. 

HSlderlla,  Frledr.  (Job.  Chn.  Fr.),  Dichter,  geb.  Lanffen  a.  N., 
20.  März  1770,  gest.  Tübingen  7.  Juni  1843. 

1.  Lebensbeschreibungen: 

7542.  Waiblingen  Wilh.,  F.  Hölderlin«  Leben,  Dichtnag  and 
Wahnsinn  —  in  deeaen:  Gesammelte  Werke.  Rechtmässige  Aufgabe 
letzter  Haad.    III.    Hamb-,  0.  Heubel  1889. 

7548,  Schwab,  Cbph.  Theod.,  Hölderlins  Üben  —  in  deaaelben 
Ausgabe  von:  Hölderlin,  Friedr.,  Sämtliche  Werke.  Stuttgart  und  Tü- 
bingen, Cotta  1846.  Bd.  2.  3.  268—883,  and  von:  Hölderlin,  Aus«« wählte 
Werke.    Stuttgart,  Cotta  1874  S.  1—57. 

7544.  Ja ng,  AI«.,  F.  H.  und  sehe  Werke.  Mit  besonderer  Be- 
ziehung auf  die  Gegenwart    Stuttgart  n.  Tübingen,  Cotta  1848. 

7545.  KOsttln,  K.,  (Hölderlin'»  Leben)  —  in  deaaelben  Ausgabe 
von:  Hölderlin,  Fr.,  Dichtungen.    Tübingen,  Fnea  1884. 

7546.  Wilbrandt,  Adf.,  Hölderlin,  der  Dichter  des  Pantheismus 
—  in ;  Historisches  Taschenbuch,  begründet  von  Fr.  v.  Räumer.  5.  Folge 
(1871).  1,  371—418.  Dasselbe  wiederholt  in:  Wilbrandt,  Gespräche  uod 
Monologe.    Sammlung  vermischter  Schriften.    Stuttgart,  Cotta  1859. 

7547.  Wilbrandt,  Adf.,  F.  Hölderlin.  FriU  Reuter.  Zwei 
Biographieeu.  (Fahrende  Geister.  Hg.  v.  Bettelheim.  2.)  Dresden, 
Eblermann  1890. 

7548.  Littmann,  Karl  C.  T.,  F.  Holderlins  Leben.  In  Briefen 
von  und  an  H.  M.  e.  Bilde  der  Diottma.  Berlin,  W.  Hertz  1890.  — 
Vrgl.  daau  die  Besprechung  H.  Fischers  in  AZ.  1890,  B.  Nr.  274  f. 

7549.  Müller-  Rastatt,  Carl,  F.  H.  Sein  Loben  und  sein 
Dichten.  Mit  einem  Anhange  ungedruckter  Gedichte  H.a.  Bremen, 
£.  Hampe  1894. 

ADR.  12,  728-34.    Nachtr.  33,  796.    (Ad.  Wohlwill.) 

2.  Darstellungen  einzelner  Perloden  seines  Lebensund 
des  Verkehrs  mit  verschiedenen  Personen: 

7550.  Klaiber,  Jul.,  H,  Hegel  und  Schelling  in  ihren  schwäbi- 
schen Jugendjahren.  Eine  Festschrift  zur  Jubelfeier  der  Universitit 
Tübingen.    Stuttgart,  Cotta  1877. 

7561.  Baeehtold,  Jak.,  H.  in  der  Schweiz  -  Vierteljahraschrlft 
f.  Litteratnrgescb.    Bg.  t.  Seufiert.    I.    (Weimar  1888)  S.  269-74. 

7552.  Rullmann,  Wflh.,  Hölderlins  Diotima  — in:  Salou  für  Li- 
teratur, Kunst  nnd  Gesellschaft.  Hg.  v.  Dohui  n.  Rodenberg.  Bd.  6. 1870 
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7558.  Waldmüller,  R.,  H.  und  Diotima  —  JNB.  1881,  2,  131 
bis  186. 

7554.  Kelchner,  Ernst,  F.  H.  in  seinen  Beziehungen  zu  Hom- 
burg vor  der  Höbe.  Naeb  den  Unterlassenen  Vorarbeiten  des  Biblio- 
thekars J.  G.  Hamel  bearbeitet  Homburg  v.  d.  Höhe,  Buchdr.  u.  Verl. 
des  Taunusboten  (G.  Sehudt)  1888. 

7555.  Fischer,  J.  G.,  Aus  F.  Hölderlins  dunkeln  Tagen  — 
DRr.  1889.  8,  86-89. 

3.  Nekrologe: 

8chw.  IL  1848,  657.  662.  665.  —  NekrD.  1843,  544—53. 

4.  Gediehtnisreden,  Charakteristiken  und  Vermischtes: 

7556.  Köstlin,  Karl,  Rede  am  Abend  der  Hölderlinfeier  in 
Tübingen  am  80.  Juni  1881  —  LtBStAnz.  1881,  198-200. 

7557.  Li ts mann,  Carl  C.  T.,  Neue  Mittheilungen  über  H.  — 
Arch.  f.  Lkt.-Gesob.  15  (Leipzig  1887),  61—80. 

7558.  Derselbe:  Hölderlinstudien  —  Viertel  Jahrsschrift  f.  Litt.- 
Gesch. 2  (Weimar  1889),  407—40.  Aueb  bes.:  (Weimar,  Hofbuchdr.  o.  J.). 

PrJbb.  17,  548—68.  (Dav.  MMler.)  —  Schw.  M.  1870,  873  f. 
1881,  1421.  —  AZ.  1870,  B.  Nr.  65.  79.  90.  —  Teuffei,  W.  S.,  Studien 
u.  Charakteristiken  zur  .  .  .  Literaturgeschichte.  Leipzig  1871.  8«  478 
bis  502.  —  Ziegler,  Tbeob.,  Studien  u.  Studienköpfe  aus  der  neueren 
u.  neuesten  Literaturgeschichte.  Schaffhausen  1877.  S.  114—55.  —  JNR. 
1880,  II,  376-98.  (J.  Volkelt.)  —  LtBStAnz.  1883,  188—202.  (J.  G. 
Fischer.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  8224. 

Holl,    Leonh.,    Bachdrucker   in   Ulm   1482—1484,   dort   auch 

geboren. 

ADB.  12,  747  f.    (Kelchner.) 
Holland,   Geo.  Jonath«,   Mathematiker  and  Philosoph,   geb. 
Rosenfeld  6.  Aug.  1742,  gest.  Stattgart  April  1784. 

PoggHW.  1,  1131.  —  WJbb.  1875,  II,  18-39.  54—93.   (P.  Stark.) 
-  ADB.  12,  748  f.    Nacbtr.  15,  795.    (Cantor.) 
Holland,  Willi.  (W.  Lndw.),   Professor  der  germ.  und  roman. 
Philologie  in  Tübingen,  geb.  Stattgart  11.  Aug.  1822,  gest.  Tü- 
bingen 23.  Ang.  1891. 

StAnz.  1891,  1361.  1383.  —  8chw.  M.  1891,  1719. 

Holtz,  Geo.  Frledr.  vom,  Obervogt  von  Schorndorf,  Waib- 
lingen and  Winnenden,  bayr.  Generalfeldzeugmeister  etc.,  geb. 
im   Wald   bei   Waidenstein   OA.  Welzheim   1.  Nov.    1597,  gest. 

Alfdorf  10.  Aug.  1666. 

7559.  Holtz.  M.  Frhr.  vom,  Generalfeldzeugmeister  6.  F.  v.  H. 
auf  Alfdorf,  Hohenmühringen,  Aichelberg  u.  s.  w.  Ein  Lebensbild  aus 
dem  17.  Jahrhundert  (1597—1666).    Stuttgart,  Kohlhammer  1891. 

Holtz,  Willi.  Gottfr.  Karl  Frhr.  vom,  Obersthofmeister, 
Vorstand  des  Württ.  Altertumsvereins,  geb.  Ansbach  21.  April 
1801,  gest.  24.  Mai  1868. 
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Württ.  Altertumsyerein.  Denkschr.  xur  Feier  d.  50 jähr.  Bestehens. 
1893.  S.  19. 

Holtzmann,  Karl,  Professor  am  Stuttgarter  Polytechnikum, 
Mathematiker,  geb.  Karlsrahe  23.  Okt.  1811,  gest.  Stattgart 
25.  April  1865. 

8cbw.  M.  1865,  1058.  —  JshN.  1866,  25-29.    (Zech.) 

Holzapfel,  Jos.,  Rektor  der  lat.  Schale  in  Memmingen  und 

wahrscheinlich  in  Ulm  im  15.  Jahrb.,  geb.  in  Biberach. 

7560.  Veesenmeycr,  Geo.,  Kurze  Nachrieht  von  M.  J.  H.  und 
M.  Hanns  Vetter,  Rectoren  der  lateinischen  Schalen  in  Ulm  im  fünf- 
zehnten Jahrhundert,  als  Glückwunsch  an  T.  Herrn  M.  Dav.  Wieden- 
mann  ...  den  6.  April  1821.    Ulm,  gedr.  b.  J.  D.  Wagner  1821.    4». 

Holsheu,  Joh.  Geo.,  Silberschmied  in  Amsterdam,  geb.  Ulm 

Mai  1695. 

Wey.  2,  186  f.  —  Kramm,  De  lerens  en  werken  der  hollandsche 
en  vlaamsche  knnstschilders»    Amsterdam  1659.  S.  716. 
HolKhea,  Hart.,  Bruder  Job.  Georgs,  Silberschmied  in  Amster- 
dam, geb.  Ulm  18.  Sept.  1697. 

Wey.  2,  187  f.  —  Kramm  (s.  oben)  S.  716  f. 
Holxlnger,  Koni%,  Dr.  theoL,  Rat  und  Kanzler  am  Hof  Herzog 

Eberhards  II. 

StWG.  4  (1882),  H.  1,  177—208.    (L.  Fr.  Heyd.) 

Holzwarth,   Frs.   Jos»,   katholischer  Geistlicher,   Historiker, 
geb.  Gmünd  21.  Dez.  1826,  gest.  Freibarg  i.  B.  12.  Juni  1878. 
ADB.  13,  84.    (Keusch.) 

Honhardt,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA*s  Crailsheim.    S.  312  f.  —  S.  auch  unter  Lohr. 

Honold,  Jak.,  Prediger  und  Professor  in  Ulm,  geb.  Langenau 

7.  Aug.  1599,  gest.  Ulm  17.  Mai  1664. 

Wey.  1,  827—29.  —  ADB.  13,  74.    (Wolff.) 

Hopf,  Chn.  Glo.,  Oberamtsarzt  in  Kirchheim,  Hofrat,  geb. 
Balingen  15.  Juli  1765,  gest.  Stattgart  12.  Juli  1842. 

Gradm.  246  f.  —  NekrD.  1842,  1093  f.  —  Hscb.  3,  273. 

Hopf,  Frz.,  Pfarrer  in  Endingen,  später  Redakteur  des  Beob- 
achters, Landtagsabgeordneter,  geb.  Winterlingen  4.  Juli  1807, 

gest.  Calw  27.  Mai  1887. 

Schw.  M.  1887,  993.  —  Der  Wegweiser,  ein  Volkskalender  f.  d. 
Jahr  1893.  8.  46—50.    (K.  Schmidt.) 

Hopf,  PUL  Helnr.,  Professor  der  Mathematik  und  Physik 
am  Gymnasium  in  Stattgart,  geb.  Balingen  22.  Juli  1747,  gest. 
Stuttgart  27.  Okt.  1804. 

Gradm.  248.  —  Camerer,  Beitr.  27  f.  -  PoggllW.  1,  1139. 
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HopfengSrtner,  Phil.  Frledr^  herzogl.  Leibarzt,  Heraus- 
geber der  württ.  Pharmakopoe,  geb.  Stattgart  1771,  gest.  1.  Dez. 
1807. 

Gradm.  249.  —  PoggHW.  1,  1139.  —  Hsch.  3,  273. 

Horheim,  Bernger  v.,  Minnesänger  des  12.  Jahrb.,  wobl  aas 
dem  Geschlechte  der  Herren  von  Horrbeim. 

ADB.  13,  127.    (Wilmanas.) 

HSring,  Friedr.,  Medizinalrat  in  Ludwigsburg,  Augenarzt,  geb. 
Wülsbach  1792,  gest.  10.  Dez.  1867. 

MCBlWOrtt  1868,  57-59.  35-67.  -  Hsch.  3,  232  f. 

florkheim,  Herren  von. 

7561.  Bauer,  Hn  Dia  H.  v.  H.  —  ZWPrk.  8,  2  (1869),  251-66. 

Horlacher,  Geo.  lindw.,  Sergeant  bei  der  württ.  Artillerie  - 

kompagnie  auf  Java. 

7562.  Brief  eines  •  .  .  von  den  Holländern  angeworbenen  Möck- 
müblers  d.  d.  24.  M&n  1797  —  Heilbrunner  Unterhaltungsblatt  1879, 
Nr.  131. 

Horlacher,  Joh.  Karl  \.>  prenss.  Generaldivisionsarzt,  geb. 

Crailsheim  26.  März  1769,  gest.  das.  29.  März  1852. 
Beschr.  d.  OA.s  Crailsheim.    S.  232. 

Hörn,  Erhard.  —  S.  Cellins,  Erbard. 

Hornberg,  Herreu  von. 

7563.  Bauer,  H.,  Die  Herren  v.  H.  —  ZWFrk.  4,  2  (1857),  301 
bis  310;  5,  3  (1861),  387—90. 

Hornberger,  Adf.,   Vorstand  eines  Privatseminars  fiir  Schul - 
lehrer   in    Reutlingen,   geb.   Freadenstadt  29.  Jan.    1823,   gest. 
Reutlingen  7.  Aug.  1885. 
Schw.  M.  1835,  1590. 

Hornberger,  Chn.,  Missionar  iu  Westafrika,  geb.  Oberkocben 

27.  Okt.  1831,  gest.  1881  zu  Keta. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII,  120. 

Hornmold,   Sam.,   Syndikus  von  Heilbronn,  geb.   Bietigbeim 

28.  Sept.  1537,  gest.  Heilbronn  1.  Febr.  1601. 

Adamus,  Vit  jureoons.  347—50. 

Hornstein,  Herren  von. 

ErschGrE.  II,   11,  52  f.     (Alb.  Frhr.  v.  Boyneburg— Lengsfeld.) 
Ho^ch,   Wilh.  Lndw.,   Pfarrer   in  Gäcbingen,   später  in  Aid- 
lingen, geb.  Hornberg  (damals  württ.)  20.  Sept.  1750,  gest.  Aid- 
lingen 10.  Aag.  1811. 

7564.  Zwei  Bücher  der  Chronika  von  Pfarrer  M.  W.  L.  Hosch. 
Von  P.  L.  —  ChB.  64  (1894),  362  f.  372  f.  380  f.  389  f.  394  f.  404. 
410  f.    65  (1895),  18  f.  26  f.  34—36.  42  f.  50  f. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchen!.  I,  7.  S.  403  f.  —  ADB.  13,  176  (1.  u.). 
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HSftlin,  Jerem«,  Pfarrer  io  BShringen  OA.  Urach,  auch  Land- 
wirt und  Schriftsteller,  geb.  Wippingen   18.  Mai   1722,   gest. 

Böhringen  29.  April  1789. 

Woehenbl.  f.  Land-  u.  Forstwirtach.  1867,  1—3.  5  f.  (Dieterich.) 
—  PoggHW.  1,  1120. 

Hos»,  Joh.  6eov  Vorsteher  einer  Mädchen-Erziehungsanstalt 
zu  Kornthal,  geb.  Wolfschlagen  2.  Febr.  1834,  gest  Kornthal 
19.  Nov.  1882. 

7565.  Erinnerungsblätter  an  J.  G.  H.  .  .  .  Mit  dem  Bildniss  des 
Entschlafenen.    Stuttgart,  Kostelesky,  Kronprinzstrasse  18.  [1883]. 

Hoven,  Friedr.  Wilh.  v.,  Obermedizinalrat  in  Würzburg, 
Ansbach,   Nörnberg,   geb.  Ludwigsburg   1760,   gest.  Nördlingen 

8.  Febr.  1838. 

7566.  F.  W.  van  Hovens  Biographie.  Von  ihm  selbst  geschrieben, 
...  hg.  v.  einem  seiner  Freunde  und  Verehrer  (Dr.  Merke)).  M.  Bild- 
niss  n.  Facsimile  u.  e.  Anhang  von  18  Briefen  8chillers.  Nürnberg, 
Schräg  1840. 

Gradm.  250  f.  —  Hsch.  8,  290  f.   -   ADB.  18,  215  f.    (flirsch.) 

Huber,  Ferd.  (Ludw.  F.),  Schriftsteller*  Redakteur  der  Allg. 
Zeitung  von  1798  an  mit  dem  Sitz  in  Stuttgart,  später  in  Ulm, 
geb.  Paris  19.  April  1764,  gest.  Ulm  24.  Dez.  1804. 

7567.  Huber,  Therese,  Leben  und  Briefe  L.  F.  Hubers  —  in 
der  von  ihr  besorgten  Ausgabe  seiner  Sämtlichen  Werke  seit  dem  Jahre 
1802.    Tübingen,  Cotta  1806. 

ErschGrE.  II,  11,  822-28.  (Döring.)  —  ADB.  13,  236-46. 
(R.  Elvers.)  —  Ferdinand  und  Therese  H.  in :  GrB.  1859,  II  S.  201 
bis  222.  252-67. 

Haber,  Frldolln,  Pfarrer  in  Deisslingen  bei  Rottweil,  Kirchen- 
rat, geb.  Hochsaal  (Grafschaft  Hauenstein)  21.  Okt.  1763,  gest. 
Deisslingen  17.  Okt.  1841. 

7568.  (Pflanz,  [B.  A.]),  Doctor  F.  Hubers  Leben  und  literari- 
sches Wirken.  Eine  demselben  aus  Veranlassung  seines  Priesterjubiläums 
von  roehrern  seiner  Verehrer  gewidmete  Denkschrift.  (Mit  Portrait.) 
Konstanz,  Dr.  d.  Bannhardiscben  Offizin  1839.    4°. 

Diese  Denkschrift  wurde  wieder  abgedruckt  als  Beil.  1  zu  dem 
von  Pflanz  gegebenen  Rückblick  auf  die  Jubelfeier  Hubers  —  FrBlThK. 
N.  F.  16  (1840),  5-98. 

Schw.  M.  1841,  1181. 1185  f.  —  Felder,  Gel.- Lex.  d.  kath.  Qeistl.  1, 
329—32.  3,  502.  -  ADB.  13,  231.  (Schulte.)  Naohtr.  15,  795.  (J.  Hart- 
mann.) 

Huber,  Jos.,  Komponist,  Violin  virtuos,  geb.  Sigmaringen  17.  April 
1837,  gest.  Stuttgart  23.  April  1886. 

Schw.  M.  1886,  790 
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aber,  Ladw.  (Job.  L.),  Oberamtmann  in  Tübingen,  Dichter, 
geb.  Groaabeppach  21.  März  1723,  gest.  Stuttgart  30.  Sept.  1800. 

7569.  Haber,  [J.  L.],  Etwas  von  meinem  Lebenslauf  und  etwas 
von  meiner  Muse  auf  der  Vestung.  Ein  kleiner  Beitrag  zu  der  selbst 
erlebten  Geschichte  meines  Vaterlandes.  Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1798. 

Pfaff,  Wirt  Plntarch  2,  38-46.  —  ErschGrE.  II,  11,  320  f. 
(Döring.)  -  ADB.  13,  282-84.    (Ad.  Wohlwill.) 

Haber,  Therese  (Maria  Th.),  Schriftstellerin,  Redakteurin  des 
Morgenblatts  von  1816  an,  geb.  Göttingen  7.  Mai  1764,  gest. 
Augsburg  15.  Juni  1829. 

NekrD.  1829,  485  f.  —  Nekrolog  in  MB.  1829,  Nr.  194,  S.  773.  — 
ErschGrE.  II,  11,  826  f.    (Döring.)  —  ADB.  13,  240-46.    (Et.  Elvers.) 

7570.  Briefwechsel  iwischen  Tb.  Huber,  bezw.  ihren  Töchtern 
und  der  Familie  des  Geh.  Rats  Aug.  v.  Dartmann  in  Stuttgart  (1804 
bis  1829)  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hist  Q  326. 

Haber,  Tlktor  Aim£,  Schriftsteller,  geb.  Stuttgart  10.  März 
1800,  gest.  Wernigerode  19.  Juli  1869. 

7571.  Elvers,  Rud.,  V.A.H.  Sein  Werden  und  Wirken.  Thl.  I.  II. 
(je  mit  einem  Portrait).    Bremen,  C.  Ed.  Müller  1872.  74. 

7572.  Hoffinger,  v.,  Von  der  Universität  (Wien).  L  Die 
Doctoren-Collegien.  II.  Erinnerung  an  die  Doctoren:  .  .  .  V.  A.  H. 
und  Heinrich  Ritter.    Wien,  L.  Mayer  1869. 

7573.  Jäger,  Eug.,  V.  A.  H.,  ein  Vorkämpfer  der  socialen 
Reform,  in  seinem  Leben  und  seinen  Bestrebungen  dargestellt  Berlin, 
Puttkaroer  &  MUblbrecht  1880. 

ADB.  13,  249—58.    (R.  Elvers.) 

7574.  Briefe  v.  V.  A.  Huber  an  die  Töchter  des  Geh.  R.  Aug. 
v.  Hartroann  —  öff.  Bibl.  Cod.  hist.  0  89. 

Haberieh,  Ant.  Nik.,  geistl.  Rat,  Generalvikariatsrat  in  Ell- 
wangen, zuletzt  Pfarrer  in  Neuhausen,  geb.  Igersbeim  OA.  Mergent- 
heim 21.  März  1766,  gest.  26.  Nov.  1833. 

Neher,  Pers.-Kat.  1878.  S.  11  f. 

Haberinas  (Haober),  Kasp.,  Theolog,  Pfarrer  in  Augs- 
burg, zuletzt  Stiftsprediger  und  Superintendent  in  Öhringen,  geb. 

Wilspacli(?)  in  Bayern  21.  Dez.  1500,  gest.  Öhringen  6.  Okt.  1553. 

7575.  Bosser t,  G.,  K.  Huober,  der  hobenlohische  Reformator, 
als  Dichter  und  Komponist  —  WVjsh.  1881,  63—65. 

Wibel,  Hohenlohische  Kyrchen-  und  Reformations-Historie  1,  379  ff. 
—  Ders.  in  den  Fortges.  nützl.  Anmerkungen  (Weimar  1738  ff.)  16.  u. 
18.  Samml.  S.  335  ff.  —  ThRE.  6,  343  f.  (Wagenmann.)  —  ThStW. 
1883,  267  f.    (G.  Bossert.)  —  ADB.  13,  258  f.    (Bertheau.) 

Hufnagel,  Karl  Friedr.,  Gerichtshofsdirektor  in  Tübingen, 
geb.  Hall  7.  Febr.  1788,  gest.  Tübingen  18.  April  1848. 

Schw.  M.  1848,  1861.  -  NekrD.  1848,  321-27.  —  ADB.  13,  300  f. 
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Hufnagel,  Wilh.  Frtedr.,  Professor  der  Theologie  in  Erlangen, 
dann  Senior  in  Frankfurt  11.  M.,  geb.  Halt  15.  Jani  1754,  gest. 
Frankfurt  7.  Febr.  1830. 

7576.  Stricker,  Wilh.,  Erfnnerungsblatter  in  W.  F,  H.  Ge- 
sammelt und  hg.  v.  seinem  Enkel.  (M.  e.  Stammtafel.)  Frankfurt  a.  M. , 
J.  D.  Sauerlander  1861. 

7677.  (Derselbe):  w-  F-  n-  Ein  Lebensbild.  (Frankfurt  a.  H., 
Buchdr.  t.  Th.  Went*  1874.) 

Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gelehrter  Männer  und  Künstler. 

H.  1.     Nürnberg  1791.   —    NekrD.  1880;  119  f.   —   ErachGrE.  II,  11, 

376—78.  -  ADB.  13,  801-03,    (W.  Strfoker.) 

Hng,   Alex.,   Verfasser  des   bekannten    Bachs   „Rhetorica    und 

Formularium  teutsch",  Stadtschreiber  in  Kleinbasel,  Calw  and 

Pforzheim  (—1529),  aas  Calw  gebürtig. 

Moser,  Fr.  Karl  v.,   Kl.  Schriften  3,  119.  —  Sluiff  (Nr.  6104), 
S.  167-70. 
Hügel,    Aug.   (A.  Ferd.)  Frhr.   v.,    Generallieutenant,    geb. 
Lndwigsburg  11.  Sept.  1775,  gest.  Stattgart  19.  Okt.  1837. 

WJbb.  1840,  261-65.  —  WVolksbibi.  I,  1.  S.  99-112.  (Senbert.) 
Hügel,  Ernst  Eng.  Frhr.  v.,  Generallieutenant,  Geheimerat 
und  Staatsminister,  geb.  Lndwigsburg  26.  Harz  1774,  gest.  Kirch- 
heim  30.  März  1849. 

WVolksbibL  I,  L  3.  177—90.    (A.  Seubert.)  —  S.  auch  Nr.  3424. 
Hummel,  Joh.,  Abt  von  Murrbardt,  geb.  in  Ehingen  1534,  gest. 
20.  April   1610. 

7578.  LOher,  Berah.  Ludw.,  Chriatliebe  Le  ich  predigt  .  .  .  8  tut- 
gart  1610.    4*. 

Hammel,  Joh.  Lndw.  Frhr.  v.»  österr.  Oberst,  geb.  Reut- 
lingen 22.  Juni  1744,  gest.  Graz  18.  Sept.  1832. 
Wurzb.  9,  425-28. 
Hnnimelberger,  tisbr.,  Botaniker  und  Humanist,  ohne  Zweifel 
iu  Ravensburg  zu  Anfang  des  16.  Jahrb.  geboren. 

Schelhorn,  Joh.  Geo.,  Beytrage  zur  Erleuterung  der  Qeschlohte 
...    I.    (Memmingeu,    Jak.  Mayer   1772),    S.  54-59.   —    Borawitz   in 
seinen  Analekten  (s.  d.  Nächsten  Art)  und  In  ADB.  13,  337  f. 
H limine lb erger.  Mich.,  Humanist,  geb.  Ravensburg  1487,  gest. 
ebenda  19.  Miii  1527. 

7579.  Horawitz,  Adalb.,  M.  B.  Eine  biographische  Skizze. 
Berlin,  S.  Calvary  &  Co.  1875. 

Schelhorn,  Bertrage  (s.  oben)  S.  34-54.  —  ADB.  13,  388  f. 
(Horawitz.)  -  Vrgl.  auch  Nr.  5438. 

Horawitz  hat  such  H um mel bergers  gelehrte  Korrespondenz  pnbll- 
ciert  in  seinen :  Annlekten  zur  Geschichte  des  Humanismus  In  Schwaben 
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1512—18.    Wien  1877,  und  in  seinen:  Analekten  zur  Geschichte  der 
Reformation  und  des  Humanismus  in  Schwaben.    Wien  1878. 

flumplM,  Geschlecht. 

7580.  Bau  mann,  Ludw.,  Ein  Humpissisches  Copialbuch  des 
15.  Jahrhunderts  -  ZGORh.  82  (1880),  76-166. 

7580a.  Fortexistenz  des  Hnmpisssehen  Geschlechtes.  (P.  Beck.) 
—  DiöcASchwab.  18  (1895),  176. 

Hundeshagen,  Joh.  Chiiv  Professor  der  Forstwissenschaft 
in  Tübingen  1818—21,  geb.  Hanau  10.  Aug.  1783,  gest.  Giessen 
10.  Febr.  1834. 

Monatschr.  f.  d.  wttrtt  Forstw.  1856,  120—80.  —  ADB.  13,  401 
bis  406.    (Hess.) 

Huiittliis,  Ägidius,  Professor  der  Theologie  in  Marburg,  dann 
in  Wittenberg,  geb.  Winnenden  21.  Dez.  1550,  gest.  Wittenberg 
4.  April  1603. 

Serpil.  39-41.  —  Fischl.  mem.  theol.  1,  253—75.  —  Strieder, 
Hess.  Gel.-Gesch.  6, 243—77.  —  ThRE.  6,  371-75.  (Henke.)  —  ADB.  13, 
415  f.    (Gass.) 

Huober,  Kasp.  —  S.  Haberin us,  Easp. 
Httpeden,  Clin.  Friedr.  v.,  Generalmajor,  geb.  Münden  in 
Hannover  31.  Dez.  1775,  gest.  Heilbronn  13.  Sept.  1831. 
WJbb.  1881,  2.  8.  11—20.    (v.  Härtens.) 
Httpfnff,  Matthias,   1492—1520,  Buchdrucker  in  Strasburg. 
8ehmidt,  Charles,  Repertoire  bibliographique  Strasbonrgeois  jus- 
que  vers  1580.    Strasbourg,  HeiU  1893.    V. 

Huss,  Hart.,  Buchdrucker  zu  Lyon  1478,  geb.  Grossbottwar. 

Gelegentlich  erwähnt  ADB.  15,  659.    (J.  Franck.) 

Husuadel,  Joh.  Dav.,  Pfarrer  in  Mauren,  geb.  Simmersfeld 
3.  Sept.  1730,  gest.  8.  März  1788. 

7581.  [Ebrmann,  Olo.  F.],  Merkwürdige  Lebensgeschichte  des 
M.  J.  D.  H.  .  .  .    Stattgart  u.  Esslingen  1795. 

Hatten,  Joh.  Geo.,  Ephorus  in  Urach,  Philolog,  geb.  Kirch- 
heim u.  T.  15.  Mai  1755,  gest.  Stuttgart  6.  April  1834. 

Gradm.  257—59.  —  Schw.  M.  1834,  471  f.  Auch  in  NekrD.  1834, 
312-14.  -  ADB.  13,  462  f.    (Beyd.) 

Hutter  (Hutter),  Leonh.,  Professor  der  Theologie  in  Witten- 
berg, geb.  Neilingen  OA.  Blaubeuren  im  Jan.  1563,  gest.  Witten- 
berg 23.  Okt.  1616. 

Serpil.  69—74.  —  Witte,  Mem.  theol.  dec.  I,  89  ff.  —  Wey.  335 
bis  343.  —  ErschGrE.  II,  13,  222—29.  (A.  G.  Hoffmann.)  -  ThRE.  6, 
404—08.    (Wagenmann.)  —  ADB.  13,  476-79.    (Brecher.) 

Jacobi,  Pet.,  Propst  zu  Backnang,  geb.  zu  Arlun  bei  Luxem- 
burg, gest.  Backnang  15.  Mai  1509. 
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Hoser,  ViUe  profoMurum  Tub.  11  f.  —  StWG.  3  (1831),   H.  1, 
180-87.    (L.  Fr.  Heyd.) 
JSK<r,  ChH.  Frledr.,  k.  Leibarzt,  geb.  Stuttgart  31.  Okt.  1739, 
gest.  1808. 

Hoser,  W.  Gel.-Lex.  139  £  -  Gradm.  263.  —  Hich.  3,  370  f. 
Jäger,  Fr«,,  Opernsänger,  zuletzt  Gesanglehrer  in  Stuttgart,  geb. 
Wien  1796,  gest.  Stuttgart  10.  Hai  185;*. 
Worab.  10,  37. 
Jäger,  Fr»..,  Hofsanger,  geb.  Baden  bei  Wien  1821,  gest.  Stutt- 
gart 6.  Okt.  1887. 

Sehw.  M.  1887,  1801. 
Jäger,  Frledr.  (Chph.  Fr.),  Bitter  von  Jagsttbal,  Augenarzt  iu 
Wien,  geb.  in  Kirchberg  a.  d.  Jagst  4.  Sept.  1784,  gest.  Wien 
26.  Dez.  1871. 

Wnrab.  10,  36.  —  Hseii.  3,  373.  —  ADB.  13,  658-60.    (Roth- 
mund.) 
Jäger,   Frledr.«  Abenteurer,   amerikan.  Oberst,  geb.  Eschenaii 
OA.  Weinsberg  22.  Aug.  1813. 

7582.  Memoiren  tod  F.  J.  von  Eachenan  ...  H.  e.  Vorrede  r. 
T[heob.]  K[erner]  in  Weinsberg.  Tbetl  I.  II.  Heilbronn,  Bnchdr. 
Zu  Giitteoberg  (Franz  Ofaler,  Aug.  Bauer)  1868.  69. 

Jäger,  6.  D.,  Hofrat,  Klostergutspächter  in  Schaf tersheim, 

7583.  Hartmann,  Gnst.  Adf.,  Ein  Förderer  der  Landwirtschaft  im 
Taubergrund  —  WFrk.  N.  F.  4  (1893),  50. 

Jäger,  Oeo.  (G.  Friedr.),  Obermedizinalrat,  Professor  am  Gym- 
nasium zu  Stuttgart,  Geognost,  spez.  Faläontolog,  geb.  Stuttgart 
25.  Dez.  1785,  gest.  ebenda  10.  Sept.  1866. 

Sehw.  M.  1866,  2465  f.   1885,  2265.  —  JehN.  1867, 31-38.   (Surr.) 
—  ADB.  13,  648  f.    (GBinbel.)  —  Camerer,  Beitr.  46  f. 
Jäger,  6eo.  Frledr.,   Oberforstrat,  geb.  auf  dem  Jagdschloss 
Favorite  bei  Lodwigaburg  6.  Okt.  1766,  gest.  Stuttgart  24.  Juni 
1840. 

Sehw.  H.  1840,  741.  —  Monauehrift  f.  d.  wünt.  Forstw.  6  (1855), 
78—83.  —  ADB.  18,  646-48.    (Beta.)  —  Hess,  Lebensbilder  167. 
Jäger,  Oll.  Frledr.,  Professor  nnd  Ephorus  des  theo).  Seminars 
iu  Tübingen,  geb.  Stuttgart  7.  Juni  1783,  gest.  28.  Mni  1843. 
KSBI.  4,  428—80.  —  NekrD.  1843,  505-12. 
JXger,  Joh.  Wolfg.,  Professor  der  Theologie  und  Kauzler  in 
Tübingen,  geb.  Stuttgart  17.  März  1647,  gest.  Tübingen  20.  April 
1720. 

ErsehGrE.  II,  14,  152  f.  (Döring.)  —  WflrtL  Neben  etunden  I, 
1 — 71,  wo  eio  von  J.  selbst  1718  geschriebener  Lebenslauf  an  Grunde 
gelegt  i«.  —  ADB.  13,  661.    (Fraock.) 
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Jäger,  Karl  (Job.  K.  Konr.),  Augenarzt  in  Wien,  geb.  Kirch- 
berg a.  d.  Jagst  4.  Mai  1782,  gest.  Wien  2.  Juli  1872. 

ADB.  18»  664.    Naehtr.  22,  784.    (Rothmund.) 
Jäger,  Karl  (K.  Friedr.),  Pfarrer  in  Borg,  zuletzt  in  MBnchingen, 
Historiker,    geb.   Oannstatt  22.   Aug.    1794,  gest.   MBnchingen 
28.  Not.  1842. 

8chw.  lf.  1842,  1888.  (Pfaff.)  -  K8B1.  1848,  286-91.  (Jal.  Hart- 
mann.) —  NekrD.  184%  880-88.  (Derselbe.)  -  ADB.  18,  653  f.  (Heyd.) 
—  (Heilbroaser)  Neckaneitmg  1884»  Nr.  188»  8.  1  f.  Mr.  188»  8.  1  f. 
Jäger,  Karl  Ckpfeu  Friedr.,  Obennediainalrat  in  Stuttgart, 
geb.  Tübingen  2.  Nov.  1773,  gast  Stuttgart  9.  Mai  1828. 

Grad«,  888.  —  8shw.  M.  1898,  688  f.  678  t  Auch  in  NekrD. 
1828,  888-88.  —  WJbb.  1888,  L  8.  48-66.  —  Athen.  8,  76-82.  - 
ErsehGrE.  II,  14»  168  f.  (H.  Döring.)  —  PoggHW.  1,  1186.  —  Hseh. 
8,  871. 

Jäger,  PUL  Friedr.,  Stadtpfarrer  in  Waiblingen,  geb.  Denken- 
dorf 6.  Mai  1751,  gest.  Waiblingen  20.  Des.  1823. 

Gradm.  266.  —  PoggHW.  1,  1186. 

Jäger,  Tbeod.  (Tb.  Friedr.),  Ökonomierat  in  Hochburg  in  Baden, 

geb.  Stuttgart  14.  Juni  1818,  gest.  Emmendingen  bei  Freiburg  i.  B. 

im  April  1887. 

8chw.  M.  1887,  809  f. 

Jäger,  Viktor  Aug.,  Pfarrer  in  Köngen,  geb.  Linsenhofen 
26.  Nov.  1794,  gest.  Köngen  29.  Ang.  1864. 

7684.  Pres  sei,  Friederike],  V.  A.  J.  Lebensbild  eines  württem- 
bergischen Geistliehen.    Stuttgart,  Ch.  Belser  1868. 

7684a.  Jäger,  Theod.  Victor,  Erinnerungen  an  Pfarrer  V.  A.  J. 
Basel,  G.  r\  8pittler  1878. 

Jäger  v.  Gärtrlngen,  Helehlor,  Geh.  Rat,  geb.  Neuffeo 

1544,  gest.  1611. 

7585.  Pfaff,  Karl,  M.  J.  von  G&rtringen  —  in  desselben:  Wirt 
Plutarch.  I,  S.  1-10.  Vrgl.  SpittL  s.  Wk.  18,  309-23  u.  Stalin,  Wirt. 
Gesch.  4,  784. 

Jäger  v.  Jägeraberg,  Job.  Friedr.,  Geh.  Regiments-  nnd 
Oberrat,  geb.  Brackenheim  10.  März  1596,  gest.  Stattgart  26.  Febr. 
1656. 

7586.  üesentbaler,  Magn.,  Consecratio  memoriae  Jaegerianae ; 
seil  Laudatio  snprema  J.  F.  Jaegeri  a  Jaegersberg  ...  —  in  desselben : 
Suada  octennis.  I.  Stutgardiae,  typis  &  impensis  J.  W.  Rösslini  1666. 
p.  257-302. 

Jagatberg,  Herren  von.  —  S.  Nr.  4969. 

Jakobl,  Chn.  Friedr.,  Generalarmeearzt,  geb.  26.  März  1759, 

gest.  Stattgart  19.  April  1812. 

7587.  Schiller  und  J.  —  Schw.  M.  1895,  1287. 
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,  Igmtttn»  v.,  Domdekan  in  Rottenburg  a.  N.,  Alter- 
tumsforscher, geb.  Wallerstein  26.  Jan.  1778,  gest.  Rottenbnrg 
12.  Jan.  1862. 

7588.  Bitter,  JJfernh.],  Du  Leben  nnd  Wirken  des  Herrn  Doin- 
dekana  v.  J.  Nach  dessen  Tode  »usainuieogostellt.  Schwab.  Gmünd 
n.  Rottenbnrg  a.  N.,  O.  Scbmid  1862. 

Vrgl.  ferner  ADB.  13,  780—33.   (WintterHn.)  —  Neher,  Peraonal- 
katalog.  1878.  8.  17. 
Jeltter,  Job.  Melchior,  Oberförster,  Professor  in  Holienheim, 
geb.  Klein-Heppacb  21.  Sept.  1757,  geat.  Beatelsbach  10.  Hai  1842. 
Gradm.  270.  —  Abhandlungen  d.  Ver.  f.  forstwiss.  Ausbildung.  1 
(Tübingen    1825),   19—32.  —  Mooataehr.  f.  d.  wDrtt.  Forstw.  5  (1854), 
46— 6a  —  ADB.  13,  7Ö+--56.    (Heaa.)  —  Heaa,  Lebensbilder.  171. 
Jeitter,  Karl,   Papillenrat,  Laud tagsabgeordneter,  geb.  Boili- 
nang  17.  Jani  1787,  gest.  Stuttgart  4.  Juni  1870. 
Seh«.  H.  1871,  89. 
Jeningen,  Phil.,  Jesuit,  geb.  Eichstädt  in  Bayern  5.  Jan.  1642, 
gest.  Ellwangen  8.  Febr.  1704. 

7589.  Fiscalar,  Aloys,  Aas  dem  Leben  des  ehrwürdigen  Ph.  J., 
Priester  der  Gesellschaft  Jesu.  Nach  P.  Pergmayr  mitgetheilt  Pader- 
born, F.  SohOningb  1869. 

Jerin,  Andr.,  Fürstbischof  in  Breslau,  geb.  io  Riedlingen  1540, 
gest.  5.  Nov.  1596. 

DiöcASchw»b.5(1888),49f.69.  6  (1889),  30  f.  38-40.  (K.Werner.) 
Ihle,  Joh.  Ebern.,  Maler,  Direktor  der  Kunstschule  in  Nürn- 
berg, geb.  Esslingen  1727,  geat.  1811. 
SeubKL.  2,  275. 
Inilln,  Dkm.,  württ.  Gebeimerat  und  Vizekanzler,  geb.  Heilbronn 
30.  Jan.  1602,  gest.  9.  Febr.  1668. 

Fiscal,  vit  cane.  40—44.  —  Kielm.  178  f.  —  WJbb.  1848,  283  f. 
Jobst,  Friedr.,  Fabrikant  in  Stuttgart,  geb.  das.  2.  Jan.  1786, 
gest.  ebenda  13.  Sept.  1859. 

7590.  (Jobst,  Ja),  a.  Alfr.),  Zum  hundertjährigen  Geburtstag 
de«  Gründers  der  Firma  „Fridrich  Jobst-  F.  v.  J.  .  .  .  (M.  Portrat  u. 
2  Photogravureu.)  (Zugleich  franzö«.,  iUl.,  engl.,  nengriech.  u.  russisch.) 
Stuttgart,  Dr.  v.  A.  Sehnler  1886. 

Beger,  Sklisen  aua  dem  Gebiete  der  Industrie.    Reutlingen  1861. 
S.  416—25.  —  Vrgl.  auch  Nr.  2965. 
Johann,  Bischof  von  Eichstädt,  znletzt  von  Straasbarg,  aas  Dürb- 
faeim  OA.  Spaichingen  vielleicht  als  illegitimer  Sprosse  des  dortigen 
Ortsadels  stammend,  geat.  Haslacb  6.  Nov.  1328. 

7591.  Rosenkrlnaer,N.,  Bischof  J.  1.  von  Straaeburg,  genannt 
von  Darbheim.    Trier  1881. 

ADB.  14,  418  f.    (W.  Wiegand.) 

Haytl,  Bibliograph«  dn  wart*.  0«ahicfaM  II.  29 
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Johannes  de  Besiehe*  (d.  h.  wahrscheinlich :  ans  dem  württ 
Beeigheim),  Drucker  io  Basel  1483,  in  Rom  1493-1606. 

ADB.  2,  664  f.  (Keichner)  20,  478-80.    (J.  Pranek.) 

Johannes  de  Erferella,  Baehdrncker  in  Stuttgart  und  Reut- 
lingen im  ersten  Drittel  dee  16.  Jahrh. 

7602.  Veeseameyer,  Geo.,  Versuch  einer  Beantwortung  der 
Frage:  Wer  ist  Joannes  de  Erffordia?  —  Oft  Bibl.  Cod.  bist  Q  836. 
YrgL  dasn  Steift  —  RGBL  L  U  (1880-91)  8.  68  f. 

Johannes  wem  GmribaeL  —  8.  Parier,  Familie. 

Johann  Greerg  IX,  Fürstbischof  Ton  Bamberg,  gest.  29.  Man 

1683. 

7886.  Loch,  Val.,  Pürstbitehof  J.  O.  II.  als  Prisideat  der  Kaiser- 
Hohen  Comudssion  für  den  Makisehen  Kreis  sor  Durchführung  des 
Restitutfonsedists,  in  Jahre  1828  —  In :  89.  Bericht  Aber  Bestand  and 
Wirken  d.  bist.  Vereins  f.  Oberfranken  an  Bamberg.  1878.  8.  88—108. 

John,  Anahres,  Prilat  ron  Weissenau,  geb.  in  Waldsee  1714, 
geet  1773. 

Wnnb.  10,  246. 

Jonmanelll  (Jonnelli),  Wie-,  Oberkapellmeister  nnd  Musik- 
direktor in  Stuttgart  1763—69,  geb.  Arena  bei  Neapel  10.  Sept. 
1714,  geet  ebenda  26.  Aug.  1774. 

Bittard,  Zur  Gesell,  d.  Mas.  u.  d.  Theaters  am  württ  Hofe  1, 
61—114.  —  Rlemaan,  Mnsikl«L    4.  A.    8.  602  t 

Jenas,  Jak»,  Lehrer  der  hebr.  Sprache  in  Tübingen,  später 
Vieekanzler  K.  Ferdinands  L,  geb.  au  Götxis,  geet  Abenaperg 
28.  Dez.  1668. 

8chnurrer,  Nachr.  r.  Lehrern  d.  hebr.  Litt,  in  Tttb.  8.  71—87. 
(Von  ihm  gesammelte  Notisen  Aber  J.  J.:  Off.  Bibl.  Cod.  bist  P  648.)  — 
Bergmann,  Medaillen  anf  berühmte  • . .  Minner  des  Osterr.  Kaiserstaats 
(s.  die  im  Reg.  angeführten  8tellen). 

Jordan,  Wilh.,  Professor  am  Eberhard -Ludwigs- Gymnasium  in 
Stuttgart,  geb.  Crailsheim  26.  Juni  1823,  gest.  Stuttgart  13.  März 
1892. 

Schw.  M.  1892,  626. 

Jesenhans,  Joh.,  Kaufmann  in  Stuttgart,  Kassier  der  Württ. 
Bibelanstalt,  geb.  Stuttgart  17.  April  1822,  gest  das.  19.  März  1896. 

Württ.  Bibelblatt  1896,  Nr.  21. 

Jesenhans,  Jos.,  Inspektor  der  Basler  Missionsanstalt  (1860 

bis  1879),  geb.  Stuttgart  9.  Febr.  1812,  geet  das.  26.  Des.  1886. 

7694.  Hesse,  J^  J.  J.  Ein  Lebensbild.  Mit  Bildnis.  (Calwer 
Pamillenbibl.  80.)    Calw  u.  Stuttgart,  Vereinsbaehb.  1896. 

AMissZ.  12,  209—19.  (P.  Wurm.)  —  Schw.  M.  1886,  26.  —  JB.- 
WVHG.  VII  n.  VIII,  121.  —  Galwer  Kircbenlex.    (J.  H.) 
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Iienmam,  Joh.,  eig.  Eiscnmenger,  Pfarrer  za  S.  Michael  in 
Ball,  zuletzt  Prälat  in  AnhauBen,  geb.  Ball  1495,  gest.  Anhauseo 
1574. 

Fischt.  m«m.  theo!.  1,  58—56.  -  ADB.  14,  634  f.   (J.  Hart  mann.) 

-  BWKÜ.  1892,  21.    (BoaierL) 

laopl,  Ant.,  Hofbildbaner,  geb.  zn  Rom  1758,  gest.  Ludwigs- 
burg  1833. 

Der  Baur  1842,  69.  —  LtBBtAni.  1888,  222-24.    (C.  Bilfmger.) 

—  Vr«l.  »ach  Nr.  5989. 

Judenkunlg,  Hau,  Verfaaaer  eines  in  Wien  1523  gedruckten 
Laudenbachs,  geb.  in  Gmünd,  gest.  Wien  4.  März  1526. 
ADB.  14,  654.    (Bob.  Eitner.) 
Junghavnna,    Karl,    bad,    Geh. Rat,    geb.    Schlose   Stocksberg 
OA.  Brackenheim  19.  Nor.  1797,  gest  28.  April  1886. 
BadBI.  4,  206  f. 
Junghan»,   Erhard,   Fabrikant  in  Schramberg,  geb.  Zell  am 
Bammersbaeh  in  Baden  1.  Jan.  1823,  gest.  9.  Sept.  1870. 
GwB.  1871,  161—66. 
Junker,  Karl  Ludw.,   Pfarrer  in   Döttingen   nnd  Rupperts- 
bofen,  Komponist  nnd  Muaik-Scbriftstoller,  geb.  in  Ohringen,  gest. 
30.  Mai  1797. 

7696.  Musikalische  Lebensgeachichte  K.   L.  Janker'»,    tod    ihm 
nelbit  beschrieben  —  Wirt.  Bepertortnm  d.  Litt.  3  (1788),  442—62. 
ErachGrE.  II,  29,  136.    (Fr.  Thon.) 
Jtutingen,  Amelm  v.,  Reichshofmarsehall,  13.  Jahrb. 

ADB.  14,  767  f.  (Wink  ei  mann.)  Vrgl.  Stalin,  Ch.  F.,  Wirt.  Gesch. 2, 
696.    Ann>.  2. 
Kachel,  Ladw.,  Geb. Rat,  Vorstand  der  bad.  Münze,  geb.  Lud 
wigsbnrg  18.  Aug.  1791,  gest.  Karlsruhe  1874. 
BadBi.  1,  436-38.    (E.  Wagner.) 
KSferle,  Karl  Helnr.,  InBtrumentenmacher,  gest.  Ludwigs- 
bürg  28.  Febr.  1834. 

Sobw.  H.  1884,  196. 
Kalm,   Adf.,   Musiker,  gen.  Sehelklingen    15.  Juni  1825,   gest. 
Biberach  4.  Aug.  1887. 

Sobw.  H.  1887,  1479. 
Kaiser,  Frledr.,  Kupferstecher,  geb.  Ulm  28.  Febr.  1779,  gest. 
Wien  3.  Febr.  1819. 

Wonb.  10,  868-60. 
Kaiser,  Frledr.,  dramaL  Volkadiebter,  geb.  Biberaeh  3.  April 
1814,  gest.  Wien  6.  Nor.  1874. 

Wnnb.  10,  860—72,  -   ADB.  16,  8-8.    (Ant  Sefalo**ar.) 
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Kailee,  Ed.  (Ed.  Karl  Gli.)  t.,  General,  geb.  Ludwigsburg 
26.  Febr.  1818,  gest.  Stuttgart  14.  Juni  1888. 

Schw.  M.  1888,  1097. 

Kalte nmoser,  Kasp.,  Georemaler  in  Manchen,  geb.  Horb 
29.  Dez.  1806,  gest.  München  8.  März  1867. 

AZ.  1867,  Nr.  71.  (Rud.  Marggraff.)  —  ADB.  15,  46-48.   (Hyac. 
Holland.) 

Kämmerer,  Jak.  Friedr.,  Erfinder  der  Streichzündhölzer,  geb. 
Ehningen  bei  Böblingen  24.  Mai  1796,  gest.  Ludwigsburg  4.  Dez. 
1857. 

PoggHW.  1,  1221.  —  Schw.  M.  1883,   1011 ;   1893,   1628   -   III. 
Zeitung  1857,  19.  Dez. 

Kapf9  Max  Fr«.  Jos»,  Hauptmann,  Freund  Schillers,  geb.  zu 
Mindelheim  1760,  gest.  Batavia  8.  Aug.  1791. 

7596.  Wflrdinger,  J.,   Aus  dem  Leben  eines  Karlsschülers  — 
ZHVScbwab.  13  (1886),  89—109. 

Kapf  (Kapfl),  Oll.  (Sixt  G.),   Advokat  in  Stuttgart,    Dichter, 
geb.  Sindelfingen  14.  Nov.  1773. 
Gradm.  274  f. 
KapfT,  Eberh.  (Sixt  Eb.),  Geheimerat  und  Departements-Chef 
des  Innern,  geb.  Göppingen  4.  Okt.  1774,  gest.  31.  Aug.  1851. 
StAns.  1851,  2345. 
KapfT,   Karl,   Kaufmann  in  Stuttgart,  geb.  das.,   gest.  ebenda 

20.  Jan.  1891,  91  JJ.  alt. 
Schw.  M.  1891,  138. 
KapfT,  Ludw.  (L.  Heinr.),   Ephorus  des  Seminars  Urach,   geb. 
Göppingen  5.  Sept.  1802,  gest.  Kenneuburg  26.  Febr.  1869. 

Widmann,  Zur  Geschichte  des  Seminars  Urach.  Progr.  Tübingen, 
Fues  1870.  S.  12.  25— 2a 

KapfT,  Paul  (P.  Ed.),  Oberamtsarzt  in  Esslingen,  geb.  Bracken- 
heim 14.  Juni  1810,  gest.  Esslingen  14.  Jan.  1891. 

Schw.  M.  1891,  170. 
KapfT,    Sixt    Friedr.   Jak.,    Oberkriegsrat,    geb.    Stuttgart 
4.  Dez.  1809,  gest.  18.  Jan.  1887. 

JsbN.  1888,  28—30.    (0.  Fraas.) 
KapfT,  Sixt  Gli.,   Professor  in  Denkendorf,   geb.  Gornadingen 
31.  Dez.  1724,  gest.  24.  Sept.  1780. 

7597.  Kap  ff,  Sixt  GH.,  Memoriam  S.  6.  Kapffii  ...  hoc  quali- 
cunque  elogio  prodere  voluit  filius  S.  O.  K.    S.  1.  1780.    4°. 

KapfT,  Sixt  Jak.,  Professor  der  Rechte  und  Obertribunalpräsident 
in  Tübingen,  geb.  Plüderhausen  28.  Dez.  1735,  gest.  Tübingen 
18.  Nov.  1821. 

Gradm.  275.  —  Athen.  4,  32-41.  —  ADB.  15,  99.   (Th.  Schott.) 
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Kapff,  Slxt  Karl,  Dr.  theol.,  Prälat,  Prediger  an  der  Stifts- 
kirche in  Stuttgari,  geb.  Gflgtingen  22.  Okt.  1805,  gest.  Stutt- 
gart 1.  Sept.  1879. 

7698.  BUtter  der  Erinnerung  an  PrSlat  K Stuttgart,  J.  F.  Stein- 
kopf 1679. 

7599.  Kapf  f,  Karl,  Lebensbild  von  S.  K.  v.  K ,  nach  seinem 

schriftlichen   Nachläse  entworfen.     (Hit  Portrait.)     iL]    II.     Stuttgart, 
Chr.  Belser  1981. 

Schw.  M.  1879,  1781.  —  K8BI.  1879,  386-88.  893—98.  401-03. 
(Ge*.  Fr.  R.  in  8t.)  —  Prot  Kirchenx.  1879,  76.  —  ThRE.  7,  502-05. 
(Bark.)  —  ADB.  15,  99-102.    (Tb.  Schott) 
Kapff,  Wllh.,  Professor  am  Gymnasium  in  Ulm,  geb.  Wildbad 
7.  Mai  1814,  gest.  Ulm  6.  Aug.  1877. 

Euler,  Encykl.  Handbuch  d.  gea.  Turnwesens.     I,  605. 
Kapitän}-,  Paullne  v.,  geb.  Schäuffeleo. 

7600.  O[ssko]-K(»pita«iy],  P[aullne]  t.,  Ans  meinem  Leben. 
Als  Mannscript  and  Actenstück  gedr.  (Stuttgart,  Dr.  d.  K.  Hofbuchdr. 
Zn  Guttcnberg)  [1859]. 

Kappler,  Aug.,  Pflanzer  in  Surinam,  geb.  Mannheim  10.  Nov. 
1815,  brachte  Beine  letzten  Jahre  in  Stuttgart  zn,  wo  er  20.  Okt. 
1887  starb. 

7601.  Kappler,  A.,  Holländisch  -  Guiana.  Erlebnisse  und  Er- 
fabmngen  wahrend  eines  43jährigen  Aufenthalte  in  der  Kolonie  Surinam. 
H.  e.  Karte  d.  Kolonie  u.  e.  Holzschnitt  Stuttgart,  Contra. -Verl.  von 
W.  Kohlhammer  1881. 

JahN.  1888,  30-32.    {v.  Fraas.)  —  JBWVHG.  V  u.  VI,  91-94. 
VII  a.  VIII,  122. 
Karg,  Familie. 

DiöcASchwab.  1892,  88. 
Karg  (Parslmonhis),  Joli.,  Pfarrer  zuerst  in  Augsburg,  dann 
im  -Wfirttembergisoben,   zuletzt  Abt   von    Hirsau,   geb.  Augsburg 
1525,  gest.  Hirsau  24.  Dez.  1588. 

7602.  Abbatla  Job.  Paralmonii.  Johann  Kargen  Abbtei  [d.  h.  Per- 
sonal- und  Amtsakten  des  Abu  J.  K.  nebst  biogr.  Hotix  über  den  Verf.] 

—  Stund.  Aren.  Hdschr.  In  Fol. 

öff.  Blbl.  Cod.  hiat  F  739  kk.  Q  198.  —  Fischl.  mem.  theol.  1. 
87—89.  -  ADB.  15,  120  f.    (Wagenmann.) 
K&uffelin,  Balth.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb. 
Wildberg  um  1490,  gest.  Tübingen  4.  Okt.   1559. 

Fischl.  mem.  theol.  8,  22.  —  Hoser,  Vitae  profeasorum  Tub.  70—73. 

—  Schnurrer,  Erläuterungen  S.  829  ff.  —  ADB.  15,  462  f.  (Wagenmann.) 
Kftuffelln,  Jan.  Hatthia»,  als  Professor  in  Kiel,  als  Literat 

in   Hamburg  thätig,   geb.  Zainingen   11.  März  1696,   gest.   Ham- 
burg 9.  Febr.  1751. 

ADB.  16,  463.    (Beoeke.)    Nachtr.  18,  795.    (Hartmann.) 
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—  ADA.  15,  iCC  1    ; 
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1S01,  gen  äfcatigart  27.  Aag.  1*V 

SB  E.  t  - 
1574.  £74»     -A.  t.  Kater.    — 
(Den)  —  ADB.  15l  3dg  £    tätfa*. 

der,   Frm.  (F.  Gea.  FWeir.i»  Oben 
Leawraa4«rKrkgaaca«kiaLa»^»i^ 
17M,  gtaC  Karkrake  K\  Do.  1>4>. 

EnrfcGrfL  IL  95l  *--»     t_  LAeL    -  AML  IX  S»  t   (Wiat- 

teHia.' 

Kassier.    Ka4f„    P&mr   ukos  ia   ITma-Eali^ts,   Dichter 

nod  XoreUäL  «*l  G*ppiag«s  2&.  iv.  :*1L  gcaL  57.  Stf.  1874. 
AI>R  :\  »5.     F.  SsUl 
Kaata.  The*4U  Pfarrer  ia  ScKukL  test  1632  m  4m  Dieaatea 
Gqsut  Adolfe. 

Tfttt.  ES»   «dtwikseatfr  Pfum    s   Dmte  GaafeT  Aaalfr  — 
S<*v.  «.  A.  13H.  SM 
Kaatxer.  £*«»_»  Stadtpfarrer  ia  Merpeaxbeia.  AagMriacter  aax» 
Frankfurter  ParUmeat  1>4>,  £*S.  XtresMa  ?.  Xöt.  1807,  gert. 

N  Juni   1>7T\ 

Keiat.  Jäh.  Cha«.  0S«prat*pc«>r  aa  Gymaasaai  ia  Stattgart, 
«reb.  Reutlingen    IS.  Dwl  17 SS.   «sc   Ssaarart  24.  Mai*  1850. 

für  die  G*Jehrt«av    «ad  R^&JMxJei  WirscntarrV.    Xi 

C*xrer*7.  B^*:t.  >7 
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Keim,   Theod.  (Karl  Tb.),  Professor  der  Theologie  in  ZBrieh 

und  Giesaen,  Forscher  auf  dem  Gebiet  der  Reformati  onsxeit  and 
des  UrehriBtentnmt,  geb.  Stattgart  17.  Dez.  1825,  gest.  Giessen 
17,  Nov.  1878. 

7607.  Ziegler,  H.,  Th.  K.  Sein  Charakter  und  «eine  Bedeutung 
für  die  evangelische  Kirche  —  In  dessen  Ausgabe  tob:  Keim,  Th.,  Rom 
und  du  Christenthum.    Beriin  1881.    8.  XVÜ-XXXIV. 

AZ.  1878,  B.  Kr.  849.  —  JNR.  1878,  2,  918-24.     (W.  Lang.)  — 
Schw.  M.  1879,  381.  —  ADB.  15,  584  f.   (Holtimann.)  —  ErachGrE.  II, 
35,  103  f.    (Pflnjer.)  —  ThRE.  18,  128-36.    (H.  Ziegler). 
Kelnlts,   Ferd.,  Oberst,  geb.  Wertau  in  Kurland  1800,  gest. 
Stuttgart  2.  April  1874. 
Sohw.  M.  1874,  888. 
Keller,   Adelb.  (Heinr.  A.),  Professor  der   neueren   Sprachen 
und  Literaturen,   mehrere  Jahre  lang  auch  Oberbibliotbekar  in 
Tübingen,  Präsident  des  Literarischen  Vereins,  geb.  Pleidelsheim 
5.  Juli  1812,  gest.  Tubingen  13.  Hart  1883. 

7608.  Zur  Erinnerung  an  A.  v.  K.  Tflblugen,  (Dr.  t.  L.  Ft.  Fue«)  1883. 

7609.  Fischer,  Herrn.,  Nekrolog  für  A.^v.  K.  .  .  .  Separat- 
Abdruck  aue  Iwin  Möller'»  biographischem  Jahrbuch  für  Alterthums- 
hunde  [VL  1888.  S.  41—56].    Berlin,  8.  Calvary  &  Co.  1884. 

Schw.  M.  1883,  785  f.  —  AZ.  1888,  B.   Nr.  169.    (Bartsch.)    - 

Sitz.Ber.  d.  Mllncb.  Akad.  1883,  8.  92  ff.  (Praotl.)  —  EreehGrE.  II,  35, 

123  f.  (Bartsch.)  —  UnsZ.  1,  475  f.  —  ADB.  17,  452-54.  (ff.  L.  Holland.) 

Keller  (Kellermeister,   Cellnrlu«),   Dam.,   Kartograph, 

um  1580  thätig,  geb.  in  Wildberg. 

ADB.  15,  562.   (J.  Löwenborg.)    Nachtr.  18,  795.   (J.  Hartmann.) 
Keller,  Ed.  (Ernst  Cbn.  E.),  Pfarrer  in  Gemmrigbeim,  geb.  Stutt- 
gart 15.  Febr.  1792,  gest.  Bietigheim  6.  Sept.  1881. 
Schw.  H.  1881,  1724. 
Keller,  Ernst  Urban,  Prälat  und  Oberkonsistorialrat  in  Stutt- 
gart, geb.  Loobgau  27.  Okt.  1730,  gest.  Stuttgart  29.  April  1812. 

7610.  Empfindungen  reiner  kindlicher  Liebe  und  Wehmuth  an 
dem  Grabe  des  .  .  .  M.  E.  ü.  v.  K.  .  .  .  Stuttgart,  den  12  teil  May 
1612.    4*. 

Keller,  Job.  Bupt.,  Bisehof  von  Rottenburg,  geb.  Salem  16.  Mai 
1774,  gest.  Hartenstein  17.  Okt.  1845. 

7611.  J.  B.  t.  K,  enter  Bischof  von  Sotten  borg  Eine  bio- 
graphische Seine,  nebst  Blichen  auf  die  katholische  Kirche  Württem- 
bergs. Aas  den  Papieren  eine»  Verstorbenen  [J.  B.  v.  Kellers]  hg.  v. 
Wilh.  Binder.     Regenibnrg,  G.  J.  Hans  1848. 

Schw.  M.  1845,  1197  f  1201  f.  —  ADB.  15,  582  f.  (J.  Hart- 
mann.) —  Vrgl.  auch  Nr.  2304.  2909.  2334.  2341. 
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Keller,  Joh.  Jak»,  zuletzt  Stadtpfarrer  in  Bietigheim,  Geschieht- 
Schreiber  der  Stadt  Esslingen,  hier  geboren  4.  Aag.  1764,  gest. 
Bietigheim  8.  Aag.  1832. 

Gradm.  288  f.  —  ADB.  15,  582.    (A.  v.  Keller.) 

Keller,  Karl  Gll.,  Professor  am  Lyceam  in  Lndwigsbnrg,  geb. 
Heiningen  14*  April  1822,  gest.  27.  Jali  1882. 

BiogrJbAltert  1882,  61  f.    (F.  L.  Koho.) 

Keller,  Karl  Urban,  Landschaftsmaler,  geb.  Marbach  26.  Okt. 
1772,  gest  Stattgart  15.  Märe  1844. 
Schir.  M.  1844,  313, 

Keller,  Matthias,  Abt  von  Seisenstein,  geb.  in  Weingarten, 
gest.  11.  Jan.  1596. 

7612.  Bergmann,  Jos.,  M.  IL  K.  aus  Weingarten  ...  —  in 
desselben :  Medaillen  auf  berühmte  und  ausgezeichnete  Männer  des  österr. 
Kaiserstaates  ...    IL    (Wien  1857.)    S.  29—34. 

Kemmler,  Karl  Alb«,  Pfarrer  in  Donnstetten,  Botaniker,  geb. 
Apfelbach  14.  Ang.  1813,  gest.  Donnst.  1.  Nov.  1888. 
JshN.  1889,  86—89.    (K.  Kemmler.) 

Kepler,  Job.,  Astronom  und  Mathematiker,  geb.  Weilderstadt 
27.  Dez.  1571,  gest  Regensburg  15.  Nov.  1630. 

a)  Biographien  und  Charakteristiken.  —  7618.  Rfimelin, 
Job.  Henr.,  Dissertatio  historioo-matheroatica  de  vita,  scriptis  et  inventis 
J.  Kepleri  (praeside  Joanne  Kies).  Tubingae,  litteris  Fuesianis  1770.  4°. 

7614.  Chmel,  Adam  Matth.,  Keplers  Lebensbeschreibung  mit 
Berflcksichtigung  seiner  Schriften  nnd  Entdeckungen  —  in  desselben: 
Ursprung  und  Gründung  des  Linser  Lyceums  .  .  .  Linz,  C.  HasHnger 
i.  G.  1826. 

7615.  Breitschwert,  J.  L.  G.  Frhr.  ▼.,  J.  Keppler's  Leben 
und  Wirken,  nach  neuerlieh  aufgefundenen  Manuscripten  bearbeitet. 
Stuttgart,  F.  C.  LOflnnd  u.  Sohn  1881« 

7615a.  Reuschle,  Kepler,  der  WOrtemberger.  (Einladungs- 
Schrift  su  der  Feier  des  Geburtsfestes  Sr.  Maj.  des  Königs  im  K.  Gym- 
nasium.)   Stuttgart,  gedr.  b.  Gebr.  Mintier  (1841).    4°. 

7616.  J.  Keppler,  kaiserlicher  Mathematiker.  Denkschrift  des 
historischen  Vereins  der  Oberpfalz  und  ron  Regensburg  auf  die  Feier 
seines  zehnjährigen  Bestandes.  Mit  K.'s  Bildniss,  Wappen  und  dem 
Faksimile  seiner  Handschrift.  Regensburg,  gedr.  b.  J.  H.  Demmler 
1842.    4°. 

7617.  Brewster,  Sir  David,  The  Martyrs  of  Science,  or  the 
Lives  of  Galileo,  Tycbo  Brake,  and  K.  4th  edition.  London,  J.  Mur- 
ray 185& 

7618.  S  ig  wart,  Chph.,  J.  Kepler.  Ein  Vortrag  —  ProtMbl.  29 
(1867),  868-89. 

Wiederholt  in  dessen  Kl.  Schriften.  L  Freiburg  i.  B.  u.  Tü- 
bingen (1881).  S.  182-220. 


Kepler.  457 

7619.  Reltllnger,  Edm.,  Johannes  Kepler.  Vier  Bücher  in 
drei  Tb  eilen.  Unter  Mitwirkung  tob  C.  W.  Neumann  nnd  C.  Grüner. 
Hit  vielen  Illustrationen.    Tbeil  I.  [eins.]    Stuttgart,  GrBninger  1868. 

7680.  Glöcklcr,  J.  F.,  J.  K.,  der  Astronom.  (Dentache  Jugend 
nnd  Volksbibliothek.    89.)    Stattgart,  Steinkopf  1870. 

7681.  Wolf,  Aug.,  Johannes  Kepler.  Fettgabe  snr  Enthüllungs- 
feier des  Kepler-Denkmals  am  34.  Jon!  1870  in  Weilderstadt.  Heranag. 
im  Auftrage  des  Festeomitea.    [Bueban  1870.] 

7622.  Joannis  Kepler!  astronomi  Opera  omnia  ed.  Ch.  Frisch. 
Vol.  1—8.  Franeofurti,  Heyder  et  Zimmer  1868-71.  [In  Vol.  VIII, 
pars  2  findet)  sich  von  der  Hand  dea  Herausgebers:  p.  668  ff.  2.  Kep- 
ler! vita.  p.  93t  ff.  8.  De  Kepler!  faroilia.  p.  945  ff.  4.  De  amicis  et 
fantoribus  Kepler!,    p.  988  ff.    5.  Kepleri  literarum  stndi*  et  doetrioa.] 

762S.  Reoaehle,  C.  G.,  K.  und  die  Astronomie.  Zum  drei- 
h  und  ertj  ährigen  Jubillum  von  K.s  üebnrt  am  27.  Duzerober  1571.  Hit 
e.  Figorentafel.    Frankfurt  s,  M.,  Heyder  &  Zimmer  1871. 

7624.  Ofterdinger,  Ludw.  Fei.,  Zum  Andenken  an  J.  K.  Rede, 
gehalten  snr  Feier  des  300jährigen  Geburtstages  K.s  .  .  .  Ulm,  Dr.  v. 
J.  E.  Ling  1873. 

7625.  Rogner,  Ober  J.  Kepler's  Leben  und  Wirken  —  Gruoerts 
Arcb,  f.  Math.  u.  Phys.  64,  447—58. 

7626.  Förster,  Wilh.,  J.  K.  und  die  Harmonie  der  Sphären. 
Vortrag  gehalten  . . .  1862  —  in  desselben :  Sammlung  wissensobaftlicher 
Vorträge.    Berlin  1876,  S.  30—60. 

7627.  Fischer,  F.,  J.  Kepplers  Leben  und  Entdeckungen.  Ab- 
handlung iu  dem  Programm  der  Realschule  IL  Ord.  su  Leipzig  .  .  . 
Leipsig  1884.    4*. 

7628.  Schuster,  Leop.,  J.  K.  und  die  grossen  kirchlichen  Streit- 
fragen seiner  Zeit.    Eine  Kepler- Studie.    Gras,  U.  Moser  1888. 

7629.  Schall,  Jul.  (und  Dillmann,  C),  J.  K.  Ein  Lebensbild. 
(Württ.  Neujahrsblätter.    9.)    Stuttgart,  Gundert  1892. 

Jouro.  v.  u.  f.  D.  1786,  St.  2,  S.  159—70.  —  Der  Biograph  1 
(Halle  1802),  2,  210-43.  (Klflgel.)  -  Blilau  5,  230—82.  —  Raumer, 
K.  v.,  Kreuuoge.  II  (Stuttgart  1864),  8.  40—47.  —  Sobw.  M.  1870, 
2017  f.  (Denkmalsweihe.)  1887,  1742.  —  Piper,  Zeugen  d.  Wahrheit.  4, 
304—15.  (Erdmano.)  —  Ausland  188*1,  886-89.  —  ErsohGrE.  II,  35, 
239—50.  (Valentioer.)  —  WWKL.  7,  378—93.  (Sohana.)  —  S.  auch 
Nr.  3186  u.  6521. 

b)  Eineeines  zu  Keplers  Leben.  —  7630.  Grüner,  C, 
Keplers  wahrer  Geburtsort  Mit  einer  Original -Photographie  des  Modells 
seines  Denkmalt.    Stuttgart,  E,  Ebner  (1866). 

7631.  Stark,  Paul,  J.  Kepler.  Sein  Verhältnis«  sur  schwäbischen 
Heimath  1596-1619  —  ZHTh.  38  (1868),  3-88. 

7632.  Oberleltner,  Karl,  J.  K.  in  Prag  und  Lins.  Voo  1600 
bis  1625.  Beitrage  sur  Biographie  des  grossen  Astronomen  —  AÖstrG. 
Notiienblait  7  (1867),  65—80. 

7633.  Wolf,  Rudf.,  J.  K.  nnd  Jost  Bflrgi.  Vortrag.  Zürich, 
F.  Schulthess  1872. 
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7684.  Dvorak 7,  Frs.,  Neues  aber  J.  K.  Mit  21  Beilagen. 
Prag,  Otto  1880. 

7685.  Neu  mann,  Karl  Wold.,  Das  wahre  Sterbehaas  Kepler'*. 
(M.  e.  Plane.)    Regensburg,  J.  G.  Bösseneoker  1864. 

c)  Keplers  Briefwechsel.  —  7686.  Epistolae  ad  J.  Kepp- 
lerum,  mathematicum  Caesareum,  scriptae;  insertis  ad  easdem  responsio- 
nibus  Kepplerianis,  quotquot  hactenus  reperiri  potaeront:  opus  doyuid 
.  •  .  nunc  primum  .  .  .  editum  (ab  Hanschio).  (Mit  8  Tafeln.)  (Lipsiae) 
1718.    Fol. 

7636  a.  Ein  umfangreicheres  Epistolar  Keplers  sieht  sich  durch 
alle  Binde  der  Opera  oonnia  ed.  Frisch  (s.  oben)  hin. 

7687.  Epistolae  J.  Keppleri  et  Berneggeri  mutuae.  ArgenL,  Joh. 
Stadel  1672. 

7688.  Briefe  des  Astronomen  J.  K.  —  in:  Schreiber,  Heinr., 
Taschenbuch  für  Geschichte  und  Alterthum  in  Süddeutschland.  Frei- 
burg i.  B.  1840. 

7639.  Briefe  von  K.  (Mitget.  v.  J.  Ghmel)  —  AÖatrG.  Notizen- 
blatt 3  (1853),  158-62. 

7640.  Walt  her,  Landgraf  Philipp  von  Butzbach  und  Kepler  — 
AHessG.  13,  277—87. 

7641.  Ungedruckte  wissenschaftliche  Correspondenz  zwischen  J.  K. 
und  Herwart  von  Hohenburg.  1599.  Ergänzung  zu:  Kepleri  opera 
omnia,  ed.  Chr.  Frisch.  Nach  den  Mss.  zu  München  und  Pulkowa  edirt 
v.  C.  Anschfltz.  (Separatabdr.  a.  d.  Sitzungsberichten  der  Kgl.  Böhm. 
Gesellschaft  der  Wissenschaft.)  Prag,  i.  G.  b.  V.  Dietz  in  Altenburg 
(Sachsen-  A.)  1886. 

Kepler,  Katharina. 

7642.  Judicium  matris  Kepleri  —  in:  Kepleri  Opp.  ed.  Frisch 
T.  8.  p.  359—562. 

7643.  Presset,  Fr.,  Keplers  Mutter  im  Hexenprozess  —  Freya 
1863,  158—60.  169-71.  190  f. 

Kern,  fränkische  Bildhauerfamilie  des  16.  und  17.  Jahrhunderts 
(die  bedeutenderen  Glieder  derselben  folgen  einzeln). 

ADB.  15,  633—35.  (Wintterlin.)  —  WVjsb.  1882,  163.  185—88. 
(Klemm.)    Vrg).  auch  Bossen  in  Schw.  M.  1882,  141  f. 

Kern,   Achilles,  Bildhauer,  geb.   Forchtenberg  6.  Nov.  1607, 
gest.  das.  20.  Jan.  1691. 

ADB.  15,  634.    (Wintterlin.)  -  WVjsh.  1882,  188.    (Klemm.) 

Kern,  Andr.,  Hofgärtner  in  Hellbrunn  bei  Salzburg,  geb.  Waiden- 
burg 9.  März  1752. 

Wureb.  11,  190  f. 

Kern,  Friedr.  Heinr.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Söhnstetten  20.  April  1790,  gest.  Tübingen  3.  Febr.  1842. 

Schw.  M.  1842,  653  f.  -  NekrD.  1842,  963-70.  —  ADB.  15,  632. 
(Holtzmann.) 
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Kern,  61*.  Chn.,  Professor  am  Seminar  Schönthal,  hierauf 
Pfarrer  in  Dßmnenz,  geb.  SöhoBtetten  13.  Jan.  1792,  gest.  Dfirr- 
uienz  5.  Aug.  1835. 

NekrD.  1886, 1196-99,  —  Kceb,  Gesch.  d.  Kirchen].  I,  7,  210—13. 
—  ADB.  15,  682.    (J.  fUrtnann.) 
Kern,   Helnr.   (Gco.  H.  Friedr.  Karl),  Gymnasialprofessor  in 
Stuttgart,  geb.  Öhringen  27.  Hai  1808,  gest.  Stuttgart  4.  März  1885. 

7644.  14  Brief«  an  ihn   von  Dar.  Fr.  Strauu  -   öff.  Bibl.  Cod. 
hiet.  Q  311. 

Kern,   Joh.   (J.  Phil.),  Monsterprediger  in   Ulm,   Aufklärungs- 
Philosoph,  geb.  Geislingen  30.  Juli  1756,  gest.  Ulm  Jan.   1801. 
Wey.  1,  353  f. 
Kern,   I^eonlu,   Bildhauer,   geb.  Forebtenberg  22.  Not.  1588, 
gest.  in  Hall  1663. 

ADB.  15,  684.    (Wintterlin.)  -   WVjeh.  1888,  188.    (Klemm.)  — 
WFrk.  N.  F.  5  (1884),  48-63.    (Kolb.) 
Kern,  3Iax.,  OberlaDdeageriebtspräaident,  geb.  Tübingen  15.  Febr. 
1813,  gest.  Stuttgart  14.  April  1887. 
Sohw.  M.  1887,  650  f. 
Kern,  Mleh.,  Bildhauer,  geb.  in  Forehtenberg  1555,  gest.  das. 
13.  Not.  1634. 

ADB.  15,  633.    (WintterUn.)  —  WYjsh.  1882,  16S  f.     (Klemm.) 
Kern,    Mich.,    Bildhauer,    geb.    Forebtenberg   23.    Aug.    1580, 
gest.  das.  31.  Aug.  1649. 

ADB.  15,  683  f.    (Wintterlin.)  —  WVjsh.  1882,  185.    (Klemm.) 
Kern,  Phil.  Ernst,  hildburghausischer  KonaiBtorialrat,  Dichter, 
geb.  Niedernhall  24.  Not.  1716,  gest.  1777. 

öff.  Bibl.  Cod.  hiet.  Q  309,  a.  8.  700.  —  Gödeke,  Grundrias  4,  60. 
Kerner,  Familie. 

7645.  Kerner,    Geo,    Chronik   der  Familie   K.    H.  1.    Frank- 
furt a.  M.,  Dr.  v.  A.  Mahlan  1890. 

Kerner,  Chph.  Lud*.,  Oberamtmann  in  Lndwigsburg  m.  d.  T. 
Regierungsrat,  zuletzt  Klosteramtmann  in  Haulbronn,  geb.  1744, 
gest.  1799. 

WVjsb.  1886,  93  f.    (A.  Wohlwill.) 

Kerner,  €t«o.  (Job.  G.),  Sekretär  des  Grafen  Reinhard,  später 
Arzt  in  Hamburg,  geb.  Ludwigabnrg  9.  April  1770,  gest.  Ham- 
burg 7.  April  1812. 

7646.  Wohlwill,  Adf.,  Q.  K.    Ein   deutschet  Lebensbild   aus 
der  frarizoiischen  Kerolation.     Hambnrg,  Vom  1886. 

7647.  Derselbe :  Znr  Biographie  Kernen  —  in :  MlUheiluogen  des 
Verein»  f.  Hämo.  Gesch.  1882.  Nr.  12. 
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7048.  Lang,  Wilb.,  An«  G.  Kernen  Sturm-  und  Wanderjahren 
—  in  denselben :  Yon  und  ans  Schwaben.  I.  Stuttgart  1885.  S.  55—90. 

7649.  Briefe  von  G.  K.  an  die  Familie  Breyer  1791-98  —  Off. 
BibL  Cod.  bist.  Q  292. 

ADB.  15,  640-43.    Nachtr.  17,  795.    (Wohlwill.) 
Ober  einen  Sobn  von  G.  K.,  Geo.  Reinbold,  Wasserbau-Inspektor 
in  Hamburg  (gest.  1858),  s.  Schw.  M.  A.  1858,  1021  f.   Briefe  der  Witwe 
G.  Kerners  an  Julie  Hartmann:  Ott.  Bibl.  Cod.  bist  0  90. 
Kerfter,  Joh.  Slm.,  Botaniker,  Professor  an  der  Karlsscbule, 
Oberanfseber  der  k.  Gärten,  geb.  Kircbbeim  u.  T.  25.  Febr.  1755, 
gest.  13.  Juni  1830. 

Gradm.  286.  —  Monatscbr.  f.  d.  württ  Forstw.  1854,  S.  181  f.  — 
Hess,  Lebensbilder  18L 

Kerner,  Jugtinus  (J.  Andr.  Chn.),  Oberamtsarzt  in  Weinsberg, 
Dichter,  geb.  Ludwigsburg  18.  Sept.  1786,  gest.  Weinsberg 
21.  Febr.  1862. 

7650.  Reinhard,  Ahne,  J.  K.  und  das  Kernerhaus  zu  Weins- 
berg. Gedenkblätter  aus  des  Dichters  Leben.  Mit  drei  artistischen 
Beilagen.    Tübingen,  Oslander  1862. 

Dasselbe:  2.,  verb.  u.  verm.  Aufl.  M.  Kerner*s  Bildniss,  e.  An- 
sieht seines  Hauses,  des  Denkmals  u.  e.  Faceimile.    Ebenda  1886. 

7651.  8 trän» s,  Dav.  Fr.,  J.  R.  —  in  desselben:  Zwei  friedliehe 
BUtter.  Altona,  J.  F.  Hammerich  1839.  8. 1—57.  Wiederholt  in  seinen 
Kl.  Schriften.  N.  F.  1866.  8.  298-382  und  in  den  Gesammelten  Schriften, 
eingel.  u.  m.  erkL  Nachweisungen  versehen  ▼.  Ed.  Zeller.  I  (1876), 
S.  119—73. 

7652.  Album  schwäbischer  Dichter.  Lief.  2.  Justinus  Kerner. 
Tübingen,  Oslander  1861.    4°. 

Sonstige  biographische  Essays  und  Charakteristiken  Ober  J.  K. 
im  gansen  8.  in:  Arch,  f.  d,  Stud.  d.  n.  Sprachen  13  (1855),  394—418. 
(Gez.  P.  Fr.  Tr.)  —  ADB.  15,  643—45.  (Herrn.  Fischer.)  —  ErschGrE.  H, 
35,  278—75.  (A.  Stern.)  —  Marchand,  Alfr.,  Poetes  et  penseurs.  Paris 
1892.  p.  1—205.  —  Römelin,  Reden  und  Aufsatze.  8.  F.  Freiburg  i.  B. 
u.  Leipzig  1894.  S.  303—75.  —  S.  auch  Nr.  8220.  (Mayr.)  —  Speziell 
Ober  K.  als  Arzt  s.  MCBlWflrtt  32,  26—31. 

7653.  Kern  er,  J,,  Das  Bilderbuch  aus  meiner  Knabenzeit.  Er- 
innerungen aus  den  Jahren  1786  bis  1804.  Braunschweig,  F.  Vieweg 
u.  Sohn  1849. 

Dasselbe:  2.  unveränd.  Abdruck.    Stuttgart,  Krabbe  1886. 
Dasselbe:  Vollständige  Ausgabe.    Frankfurt  a.  O.,  Andres  1893. 

7654.  Hartmann,  J.,  Aus  Briefen  von  J.  K.  an  Ludwig  Unland. 
1816—1819,  1848  —  WVjsh,  1878,  217-23. 

7655.  Niethammer,  Marie,  J.  Kerners  Jugendliebe  und  mein 
Vaterhaus  nach  Briefen  und  eigenen  Erinnerungen.  Mit  e.  Vorwort 
v.  Ottilie  Wildermuth.    Stuttgart,  Cotta  1877. 

7656.  Lewald,  Fanny,  J.  K.  auf  Helgoland  —  Freya  6  (1866), 
78—78. 
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7656a.  Wilder mnth,   Ottilie,   Eine  Erinnerung  aus  Kerners 
letzten  Jahren  —  ebenda  2  (1862),  239—47. 

7657.  Niendorf,  Emma  ▼.,  Viüeggiatnr  in  Weinsberg.  Blätter 
aus  meinem  Tagebuche  —  MB.  1839,  Nr.  66—69.  72—75 

7658.  Schmidt- Weissenfeis,  Einst  nnd  jetst  im  Kernerhause 
—  Über  Und  and  Meer  88  (1877),  548  f. 

7659.  Kerner,  Theob.,  Das  Kernerhaus  und  seine  Gäste.  Mit 
d.  Bildnis  u.  Facsimile  J.  Kerners  nebst  andern  Porträts  u.  Illustrationen. 
Stuttgart,  Leipsig,  Berlin,  Wien,  Deutsche  Verlags- Anstalt  1894. 

7660.  Trost,  L.  v.,  Eine  Erinnerung  an  J.  K.  —  Sehw.  M. 
1894,  148a 

Artikel  durch  J.  Kerners  Tod  hervorgerufen :  Seh w.  M.  1862,  427. 
*  743  f.  755  f.  —  AZ.  1862,  B.  Nr.  163-66.  168-71. 

Artikel  zur  hundertsten  Geburtsfeier:  Sehw.  M.  1886, 1718  f.  1717. 
1731.  1738.  1755.  1783.  —  AZ.  1886,  B.  Nr.  259-68.  —  Prot.  Kirchen*. 
1886,  40.  (G.  Hönes )  —  Aus  demselben  Anlass  erschien  folgende  Schrift: 

7661.  Du  Prel,  Karl,  Zum  Kerner- Jubiläum t  Justinus  Kerner 
und  die  Seherin  von  Prevorst.  Mit  einer  photogr.  Aufnahme  ▼♦  Just 
Kerner  u.  Zeichnungen  aus  dem  Skissenbuehe  v.  Gabr.  Max.  Sep.-Abdr. 
a.  d.  Sept-Heft  der  .Sphinx".    Leipsig,  Th.  Grieben  1866. 

Kerner,  Karl  (K.  Friedr.)  Frhr.  ▼„  ursprünglich  Offizier, 
dann  im  Zivildienst  bis  zum  Minister  des  Innern  emporsteigend, 
endlich  Geb.  Rat  und  Präsident  des  Bergrats,  geb.  Ludwigsburg 

7.  März  1775,  gest.  Stuttgart  12.  April  1840. 

Sehw.  M.  1840,  545  u.  Bei),  su  Nr.  187  vom  19.  Mai  1840.   (A.)  — 
NekrD.  1840,  414-20.  -  ADB.  15,  646.    (J.  Hartmann.) 
Kessler,  Emil,   Direktor  der  Maschinenfabrik  Esslingen,  geb. 

Baden-Baden  20.  Aug.  1813,  gest.  16.  März  1867. 

GwB.  1867,  117  f.  1895,  403  f.  (J.  Hartmann.)  —  BadBi.  1, 
460-62. 

Kessler,  Emil,  Fabrikant  in  Esslingen,  gebf  Karlsruhe  2.  Febr. 

1841,  gest.  Baden-Baden  16.  Mai  1895. 
Sehw.  M.  1895,  1028. 
Kessler,  Ctao«  Clan.,  Gründer  der  Esslinger  Cbampagnerfabrik, 

geb.  Heilbronn  30.  März  1787,  gest.  16.  Dez.  1842. 
NekrD.  1842,  871—75. 

Kessler,  Heinr«,  staatswissenschaftl.  Schriftsteller,  Landtags- 
abgeordneter, geb.  in  Heilbronn  1783,  gest.  Oppenweiler  10.  März 

1842. 

Sehw.  M.  1842,  865-67. 

Kessler,  Ulk»,  Buchdrucker  in  Basel  zu  Ende  des  15.  nnd 

Anfang  des   16.  Jahrb.,   geb.   in   Oroesbottwar,  gest.   in  Basel 

um  1510. 

Stoekmeyer  u.  Beber,  Beitrage  zur  Basler  Bocadruekergeschicbte. 

1840.  S.  51-66.  —  ADB.  15,  659  f.    (J.  Fraock.)  —  Heits  u.  Bernoulli, 

Basler  Buehermarken.    Strassburg  1895.  S.  XVI. 


462  Ktttel— Kies. 

Kettel,  Joh.  Geo«9  Schauspieler,  in  Stattgart  seit  1856,  geb. 

in  BrBnn  1789,  gest.  Stattgart  17.  Nov.  1862. 
ADB.  15,  669  f.    (Jos.  Kürschner.) 
Kettenbach,  Helnr«  v.9  zuerst  Franziskaner,  dann  Anhänger 
Luthers,  1521  and  1522  in  Ulm,  später  in  Wittenberg. 

7662.  Veesenmeyer,  Geo.,  Nachricht  ▼.  H.  v.  KM  einem  der 
ersten  Ulmischen  Reformatoren,  und  seinen  Schriften  —  in  dessen :  Bey- 
trige  sur  Geschichte  der  Litteratur  u.  Reformation.  Ulm  1792.  S.  79 
bis  117. 

Wey.  1,  355-59.  —  ADB.  16,  676-78.    (J.  Franck.) 

Ketterllnus,  Chn.  Wilb»,  Kupferstecher,  geb.  in  Stattgart 
1766,  gest.  S.  Petersburg  18.  Mai  1803. 

SeubKL.  2,  884. 
Khuen,  Joh.  Jak.  Frlir«  v.,  k.  k.  Generalwachtmeister,  Kom- 
mandant von  Freiburg  i.  B.,  geb.  in  Rottweil  1673,  gest.  das. 

8.  Okt.  1726. 

Beschr.  d.  OA.s  Rottweil.    8.  209. 

Kiechel,  Sam»,  iu  Ulm  lebend,  durch   weite  Reisen  bekannt, 

geb.  1563,  gest.  1619. 

7668.  Die  Reisen  des  8.  K.  Ans  drei  Handschriften  hg.  v.  K. 
D.  Hassler.  (Bibliothek  des  Litt  Vereins  in  Stattgart  LXXXVI.)  Statt- 
gart, (Dr.  y.  L.  F.  Fnes  in  Tübingen)  1866. 

Wey.  2,  218  f.  —  ADB.  15,  711  f.  (Heyd),  wo  auch  nachgewiesen 
wird,  an  welchen  Orten  vor  der  Hassler'schen  Gesaromtausgabe  des 
Reisebnchs  Teile  desselben  oder  Auszüge  daraas  veröffentlicht  waren. 

Kielmaier,  Karl   €hn.  Frledr.,    Offizier  und  Reisender, 

geb.  Schorndorf  24.  Dez.  1805,  gest.  in  Abessynien  1840. 
Schw.  M.  1840,  1277.  1281  f. 

Kielmeyer,  Karl  Friedr.,  Professor  für  Naturwissenschaften 
an  der  Karlsakademie,  später  an  der  Universität  Tübingen,  zu- 
letzt Vorstand  der  wissenschaftlichen  Sammlnngeu  in  Stattgart 
m.  d.  Tit.  Staatsrat,  geb.  Bebenhansen  22.  Okt.  1765,  gest.  Stutt- 
gart 24.  Sept.  1844. 

Gradm.  287  f.  —  Schw.  M.  1844,  1073  ff.  —  Münch.  Gel.  Anzeigen 
1845,  Nr.  106—09.  (Martius.)  —  Acta  Academiae  Leop.-Carol.  Vol.  21,  1. 
1845.  (Geo.  Jäger.)  —  PoggHW.  1,  1253  f.  —  ADB.  15,  721—23. 
Nachtr.  26,  829.    (Klüpfel.)  —  Hach.  3,  469. 

Kiening,  Isaak,  Maler,  geb.  in  Isny  im  16.  Jahrh. 
AChrK.  1893,  26—28.    1894,  83  f.    (Probst.) 

Kies,  Job«,  Professor  der  Mathematik  in  Tübingen,  spez.  Astronom, 
geb.  Tübingen  14.  Sept.  1713,  gest.  das.  29.  Juli  1781. 

Moser,  Gel.-Lex.  141  f.  —  PoggHW.  1,  1254  f.  —  ADB.  15,  725. 
(Günther.) 
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Kieser,  Andr.,  Kriegsrat,  Kartograph.  —  S.  Nr.  2837  f. 
Kieser,  Chn.  (Enoch  Cbn.),  oldenburgischer  Hofrat,  geb.  Stein- 
beim  9.  Jan.  1784,  gest.  Stattgart  14.  Sept.  1838. 

7064.  Biographische  Notixen   über   E.  C.  v.  K.  .  .  .     Zur  Er- 
innerung ffir  seine  Freunde.    Stuttgart,  P.  Bals'sehe  Buchdr.  o.  J. 
NekrD.  1838,  817—24. 

Kieser,  Joh.  Friedr.,  Rektor  der  Realanstalt  in  Stuttgart, 
Mathematiker,  Schulmann,  geb.  das.  27.  Mai  1789,  gest.  4.  März 

1858. 

Schw.  M.  1858,  881. 

KUUngen,  Herren  von  (Killinger). 

Beschr.  d.  0A.s  Ellwaogen.    &  681  f. 
Killinger,  Karl  Ang.   Frhr.  t.,   Schriftsteller,  geb.  Heil- 
bronn 23.  Nov.  1802,  gast  Karlsruhe  1.  März  1868. 

BadBl.  1,  468-65.    (Fr.  Wiclandt) 

Kinzelbach,  Theod.  (Olo.  Tb.),  Forscbungsreisender  und  Ge- 
schäftsmann im  türkischen  Reich  und  in  Ostafrika,  geb.  Stuttgart 
24.  Juni  1822,  gest.  im  Somaliland  au  Dschilledy  bei  Makdischu 
zwischen  20.  u.  26.  Jan.  1868. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII,  123..—  ADB.  15,  785.    (ßateel.) 

Kirchberg,  Herren  von. 

7665.  Hammer,  Die  ausgestorbenen  Herreu  v.  K.  Beitrag  sur 
Geschichte  des  gleichfalls  erloschenen  Geschlechts  derer  von  Beben- 
burg und  Nordenberg  und  seiner  Seitenlinien  —  WJbb.  1838,  2.  S.  335 
bis  856. 

7666.  Bosse rt,  Gust,  Die  Herren  v.  K.  an  der  Jagst  —  WVjsh. 
1889,  55-61. 

Kirchberg,  Konr.  Gf#  t.,  Minnesänger  (12.  Jahrb.). 

7667.  Gr&ter,  F.  D.,  Zwey  Schreiben  Ober  C.  G.  v.  K.,  den 
Minnesinger,  (von  Seufferheld.  Auszöge)  —  in  dessen:  Braga  und 
Hermode  II  (Leipzig  1797),  2  (=  Bragur  V,  2),  S.  172—82. 

GOdeke,  Grundriss  1,  154. 
Kirchen,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Ehingen.    1893,  II.  S.  128. 
Kircher,  Fr*.,  Theolog,  1518—19  Rektor  der  Universität  Tü- 
bingen, geb.  in  Stadion. 

766U  Der  Pridikant  von  Göppingen  —  BWKG.  1891,  21. 

Kircher,  Joh.,  Theolog,  Konvertit,  geb.  Tübingen  2.  Aug.  1610. 

Fisch),  mem.  theoL  8uppl.  176.  —  Riss,  Die  Convertiten  seit  der 
Reformation  5,  546-94.  —  ADR  16,  6  f.  (Werner.)  Nachtr.  18,  795. 
(Hartmann,) 

Kiaaling,  Cteo.  Adam,  Archidiakon   von  Waitemata  in  Neu- 
seeland, geb.  Murr  bei  Marbach  2.  April  1805,  gest.  1865. 

Ev.  Miss.-Mag.  11  (1867),  805—28.  358-60.  390-400.  443—61. 


464  Klaiber— Kleeeattel. 

Klaiber,  Chn.  Frledr.,  Prälat  ood  Oberstudienrat,  geb.  Wank« 
heim  3.  Nov.  1782,  gest.  Stuttgart  8.  Nor.  1850. 

7669.  Volt  er,  Fr.,  Erinnerungen  tn  Dr.  G.  F.  K.  —  KSB1.  29 
(1868),  229  ff.  245-48.  263.  269—71.  801-08.  884—86.  860  f.  858  f.  383  f. 

Camerer,  Beitr.  42  f.  —  8chw.  M.  1850, 1187  f.  Auch  in  KSB1. 11, 
808-13. 

Klaiber,  Chpb.  Benjam.,  Professor  der  Theologie  in  Tu- 
bingen, zuletzt  Pfarrer  in  Stetten  im  R.,  geb.  Obnastetten  7.  April 
1796,  gest.  Stetten  6.  Jan.  1836. 

NekrD.  1886,  6-14.    (F.  W.  Klompp.) 

Klaiber,  Ernst  Wilh.,  Professor  in  Scböntbal,  geb.  Wank- 
beim  14.  Nov.  1798,  gest.  Neuenstadt  a.  L.  19.  April  1841. 
K8B1.  2,  227—29. 

Klaiber,  Oottfr.  (Joh.  6.),  Professor  am  Gymnasium  zn  Stutt- 
gart, geb.  Wankheim  15.  Sept  1796,  gest.  auf  dem  Salon  bei 
Ludwigsburg  21.  Febr.  1889. 

7670.  Zum  Gedächtnis  von  J.  O.  Kl. . . .  Calw,  öltehliger  1889. 
[Hierin  eine  Lebensbeschreibung  verfasst  von  dem  Sohn  Karl,  Pfarrer 
in  Hirsan.] 

Camerer,  Beitr.  48. 

Klaiber,  Jul.,  geb.  Scböntbal  22.  März  1834,  gest.  Steinaeh 
am  Brenner  13.  Sept.  1892. 

7671.  Dies,  Max,  J.  K.  Ein  Lebensbild.  Mit  vier  Bildern. 
Stuttgart,  Frommann  1896. 

7672.  Straub,  L.,  Rede  bei  der  Enthüllung  der  Büste  J.  K.s 
auf  dem  Pragfriedhof  am  22.  März  1894  —  LtBStAnz.  1894,  65-67. 

Schw.  M.  1892,  2307  f.    1894,  596  f. 

Klaiber,  Karl  Frledr«,  Dekan  in  Göppingen,  tit.  Prälat, 
geb.  Walxheim  30.  Aug.  1817,  gest.  Stuttgart  26.  Dez.  1893. 

Schw.  M.  1894,  460. 

Kleemann,  Joh,  Lndw.,  Silberschmied  und  Graveur,  korresp. 
Mitglied  der  Naturforschenden  Gesellschaft  in  Jena,  geb.  Ulm 
18.  Mai  1763,  gest.  3.  Juli  1821. 

Wey.  2,  222  f. 

Kleemann,  Karl  Frledr.  Aug.,  Professor  und  Instituts- 
vorsteher  in   Gannstatt,    geb.   Ulm   27.  April    1818,   gest    Ems 

9.  Juni  1871. 

Schw.  M.  1871,  1813. 

Kleesattel,  Karl,  Bildhauer  und  Zeichenlehrer  in  Geislingen, 
geb.  Weissenstein  OA.  Geislingen  1830,  gest.  Geislingen  16.  Mai 

1885. 

Schw.  M.  1885,  894. 


Klein— Klemm.  465 

Klein,    Adf.,    Generalstabsarzt,   geb.   Stuttgart   30.  Sept.    1805, 
gest.  das.  3.  April  1892. 
Sohw.  H.  1802,  661. 
Klein,  Karl  Chn.,  Obermedizinalrat  in  Stuttgart,  geb.  Stuttgart 
28.  Jan.  1772,  gest.  das.  9.  Febr.  1825. 

Oradtn.  290.  —  NekrD.  1826,  1826-34.  —  ADB.  16,  98-  -100. 
(Gnrlt.)  —  Bach.  8,  +89  f. 
Klein,  Ladw.,  Präsident,  Direktor  der  Eisenbahn  baukoniiniasion 
und  der  Telegraphen Verwaltung,  gest  München  12.  April  1881. 
Sehw.  M.  1881,  677. 
Kleinknecht,  Joh.  Wolfjr.,  fürstl.   Anspachischer  Konzert- 
meister, geb.  Ulm  17.  April  1715,  gest.  20.  Febr.  1786. 

Mensel,   J.  O.,    Misoellaoeen   artistischen    Innhalt«.    30.     (Erfurt 
1787),  8.  810-62.    (Dogen.) 
Klemm,  Familie. 

7678.  Kurier  Begriff  der  Klemmiechea  Voreltern  In  aufsteigender 
Linie.    (Tübingen,  gedr.  m.  Fneatseheu  Sehriften  1776.)    4*. 

7674.  (Klemm,  Joh.  Chph.),  Konter  Begriff  der  Klemmischen 
Familie  In  abeteigender  Linie.    O.  0.  (1776).    4*. 

7675.  Klemm,  Joh.  Chph.,  Genealogische  Nachrichten  von  Beiner 
eigenen  und  vielen  andern  mit  ihr  verbundenen  Familien.  In  nenn 
Capiteln,  wovon  das  nennte  Nachrichten  von  Stipendien  enthalt.  Tü- 
bingen, L.  F.  Fnea  1782. 

Damelbe:  2.  verb.  n.  viel  verm.  Aufl.  Hit  Beilagen,  worinn 
Lebeniiluffe  ond  andere  Merkwürdigkeiten  enthalten  sind.  Theit  I.  II. 
Ebenda  1792.  94. 

7676.  Klemm,  Alfr.,  Die  Beutlinger  Familie  K.  —  BGBl.  3 
(1892),  40-46. 

7677.  Derselbe:  Zum  Stammbaum  der  Beutlinger  Familie  K.  — 
RGBl.  6  (1894),  81  f. 

7678.  Derselbe:   Ursprung  und    Verbreitung  des  Namens  K.   — 
BGBl.  6  (1895),  9-12.  23—26. 
Klemm,    CHI.  Frledr.,   Stiftsprediger   und   Oberkonsistorialrat 
in  Stuttgart,  geb.  Wildberg  14.  Nov.  1789,  gest.  Stuttgart  17.  Febr. 
1855. 

Schw.  H.  1855,  601  f.  —  KSBI.  16,  293-35, 
Klemm,    Jak.  Frledr.,    Spezialsnperintendent   in   Nürtingen, 
geb.  Herrenberg  25.  Ang.  1733,   geet.  Nürtingen  24.  Jnli  1793. 
ChB.  1894,  306  f.  314  f.  322  f.  930-32.  340  f.    (J.  ß.) 
Klemm,  Joh.  Chn.,  Professor  der  Philosophie,  später  auch  der 
Theologie  in  Tübingen,  bekannter  Ireniker,  geb.  Stattgart  22.  Okt. 
1688,  gest.  Tübingen  1.  Okt.  1754. 
ADB.  16,  153  t    (Tb.  Schott) 

H.jd,  Bibljogimptilt  d«  warn.  a*.uhicbt.  II.  30 
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glenwwj  J*h«  Kmw«,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Herrenberg  23.  Nov.  1656,  gest.  Tüb.  18.  Febr.  1717. 

7079.  Pregitser,  Oeo.  Oonr.,  Dm  Crcati  Jesu  Christi  die  Hohe- 
sehul  der  .  .  .  Weissheit,  .  ,  .  ili  J.  a  K.  .  .  .  iq  seiner  Rahe-Statt 
gebracht  worden,  .  .  .  vorgestellt  [Tflbiagen],  gedr.  b.  J.  Sigmund 
o.  J.    4*. 

Zottlige  Relationen.  11(1717),  Nr.  &  —  ADB.  16, 158.  (Tb.  Schott,) 

—  Vigl.  ferner  die  BeiL  2  m  der  2.  Aufl.  des  1.  Theils  von  dem  so 
eben  erwähnten  Buch  Ober  die  Klemmische  Familie. 

Klett,  Familie. 

7680.  Gramer,  M.  E.,  Btammbaam  der  Familie  K.  H.  1.  Als 
Maauskr.  gedr.    (Stuttgart,  Dr.  v.  Gebr.  KrOner)  1889. 

Kllmg,  CkH»  Frtedr«,  Professor  der  Theologie  in  Marburg, 
später  in  Bonn,  zuletzt  Dekan  in  Marbach,  geb.  Altdorf  OA.  Böb- 
lingen 4.  Nov.  1800,  gest  Marbach  8.  Marx  1862. 

TbttB.  8,  66—58.  -  ADB.  16,  185.    (Th.  Schott.) 

Kllngemfelft,  Herren  von. 

768t  Bauer,  Herrn.,  Die  Herren  v.  K.  (bei  Steinblchle,  OA.  Hall) 

—  ZWFrk.  8,  8  (1870),  468-73. 

8.  auch  Nr.  6877. 

KlrateraMjrr,  MmttklM  („bayr.  Hiesel41).  —  S.  Nr.  3107  f. 
and  weitere  Literatur,  zusammengestellt  v.  Heigel,  in  Wester- 
manns  Monntslieften  1887,  Okt,  8.  122  ff. 

Klumpp,  Fiiesk».  Wlllu,  Oberstadienrat,  pädagogischer  Schrift- 
steller und  Praktiker,  geb.  Kloster  Reiehenbach  30.  April  1790, 
gest.  Stattgart  12.  Juli  1868. 

7682.  F.  W.  Klumpp*  Eine  Selbstbiographie.  (Ans  den  Rheinischen 
Blättern  abgedr.)    £ssen,  gedr.  b.  6.  D.  Bfldeker  1838. 

Camerer,  Beitr.  49.  —  AZ.  1868,  B.  Nr.  268  f.  (G.  Rftmelin.)  — 
ADB.  16,  253—55.  (KlOpfel.)  —  ErschGrB.  II,  37,  248  f.  (Eckstein.)  — 
Euler,  Encycl.  Handbuch  des  ges.  Turnwesens  1  (1894),  650  f. 

Klumpp9  Karl,  Holzhändler  in  Höfen,  dort  geb.,  gest.  ebenda 
16.  Sept.  1871,  52  JJ.  alt. 

Schw.  M.  1871,  2853. 

Kläpfel,  Eman.  Chph.,  Konsistorialpräsident  in  Gotha,  Be- 
gründer de 8  Hofkaicuders,  geb.  Hattenhofen  29.  Jan.  1712,  gest. 
Gotha  21.  Nov.  1776. 

Gothaische  gel.  Zeitungen  vom  7.  Dez.  1776.   (H.  W.  v.  Thümmel.) 

—  ErschGrE  II,  37,  249  f.  (Schumann.)  —  ADB.  16,  255—57.  (Derselbe.) 

Kläpfel,  Heinr.  Enian.,  Bürgermeister  von  Stuttgart  und  Land- 
tagsmitglicd  als  Vertreter  dieser  Stadt,  zuletzt  Obertribunalrat, 
geb.  Stattgart  15.  Juli  1758,  gest.  ebenda  31.  Dez.  1823. 

ADB.  16,  257  f.    (Klflpfel.)  -  S.  auch  Nr.  1477. 


Klfipfel— Knaus.  487 

KlftpfM,  Karl,  Unir.-Bibliothekar  in  Tttbingen,  Historiker,  geb. 
Darmsheim  10.  April  1810,  gest.  Tübingen  11.  April  1894. 

8chw.  N.  1894,  725. 

Knapp,  Familie. 

7688.  Zur  Familie  K.  —  RGBl.  5  (1894),  107. 
Knapp,  Alb»,  Stadtpfarrer  in  Stattgart,  Prediger,  Dichter  and 
Hymnologe,  geb.  TBbingen  25.  Jali  1798,  gest.  Stattgart  18.  Juni 
1864. 

7684.  Lebensbild  von  A.  K.    Eigene  Aufzeichnungen,  fortgeführt 
a.  beendigt  ▼.  J.  Knapp.    Mit  Bildniss.    Strittgart,  J.  F.  8teinkopf  1867. 
7684a.  Gerok,  Karl,  A.  K.  als  schwäbischer  Dichter.   Vortrag. 
(Lebensbilder  schwäbischer  Dichter.    [I.]    1881.  =  Nr.  8226.)    Stutt- 
gart, Tb.  Knapp  1879. 

7686.  8chnli,  F.  WM  A.  K.  im  Leben  und  in  Lied.    Ein  Vor- 
läufer Karl  Geroks.    Vortrag.    Stuttgart,  P.  W.  Qnack  1891. 

Schw.  M.  1864,  1687.  -  K8BI.  26,  197—900.  —  Koch,  Gesch.  d. 
Kirehenl.  I,  7,  218—81  n.  sonst  (s.  Reg.)  —  ThRE.  8,  77—84.    (Laux- 
mann.)  —  ADB.  16, 968-66.  (Tb.  8chott)  —  Daheim  1886, 48.  (König.) 
—  CbB.  1894,  186  l    (Tb.  K.) 
Knapp,  Ckn«,  Finanzminister,  geb.  Hohaoheim  4.  Febr.  1800, 
gest.  Stattgart  21.  Mai  1861. 
Schw.  M.  1861,  1081. 
Knapp,  Joh.  Geo»,  Professor  der  Theologie  and  Direktor  der 
Francke'sehen  Anstalten  in  Halle,  geb.  Öhringen  27.  Dez.  1705, 

gest.  Halle  30.  Jali  1771. 

7686.  Freylinghausen,  G.  A.,  Wohlverdientes  Ehrenged&chtnis 
gestiftet  dem  .  .  .  J.  G.  Knapp.    Halle  1772. 

ADB.  16,  267—69.    (Kramer.) 

Knapp,  Jolu  Hielt«,  Baumeister,  geb.  in  Stuttgart  1791,  gest. 
das.  22.  Okt.  1861. 

SenbKL.  2,  361  (wo  Geborte-  und  Todesjahr  falsch). 

Knapp,  Jos.,  Stadtpfarrer  au  Stuttgart,  geb.  das.  18.  Jan.  1839, 

gest.  ebenda  28.  Juli  1893. 

7687.  Zorn  Andenken  an  J.  K.  .  .  .     Stattgart,  Evang.  Gesell- 
schaft (Dr.  v.  Chr.  Seheafele)  [1898]. 

ChB.  1898»  261  f.    (Chr.  Kolb.)  —  Schw.  M.  1898,  1698. 

Knaus  (Knaus»),  Frledr.,  Mechaniker,  geb.  Stuttgart  7.  April 

1724,  gest.  in  Wien  14.  Ang.  1789. 

PoggHW.  1,  1279.  -  Warsb.  12,  189  f. 

Knaus,  Karl  Cha.,  Domanenrat  in  Amorbaeb,  hierauf  Pro- 
fessor der  Land-  und  Forstwirtschaft  in  Tübingen,  geb.  Vai- 
hingen a.  E.  7.  Febr.  1801,  gest.  Tfib.  2.  Sept.  1844. 

768a  Goeris,  Karl,  Andenken  an  K.  C.  K.  .  .  .     Stuttgart, 
Beck  &  Franke)  1846. 
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7689.  Vaterländisches  Gedenkbüchlein  [Biographie  von  K.]  —  in  : 
Kapff  u.  Sfiskind,  Der  Schwaben-Kalender  f.  d.  deutsche  Volk.  1845,  IV 
(Ulm,  Heerbrandt  u.  Thftmel),  8.  124-28. 

ZSW.  1844,  792—99.  (8oh0s.)  —  NekrD.  1844,  622.  -  AZ.  1845, 
B.  Nr.  6.  —  Monatsehr.  f.  d.  wflrtt  Forstw.  5,  265—68.   —  ADB.  16, 
270—72.    (Inama.)  —  Hess,  Lebensbilder.  186. 
Knaus»,   Ludw.  Theod.,    Schallehrer  in   Nellingsheim,   Be- 
förderer der  Landwirtschaft,  geb.  Omfind  5.  Febr.   1819,  gest. 
Nellingsheim  7.  (?)  Okt.  1895. 
Schw.  M.  1895,  2065. 

Knecht,  Justin  Heinr»,  Musikdirektor  and  Organist  in  Bibe- 
rach, dort  geb.  30.  Sept.  1752,  gest,  1.  Dez.  1817. 

7690.  Kauf f mann,  E[mil],  J.  H.  K.  ein  schwäbischer  Tonsetser 
des  18.  Jahrhunderts.  (M.  8ilhouette  u.  e.  Musik-Anhang.)  Tübingen, 
Laupp  1892. 

Gradm.  298.  —  Schilling,  Univ.- Lei.  d.  Tonkunst  4,  161  ff.  — 
ADB.  16,  278  f.  (Rob.  Eitner.)  —  Kammerle,  Encykl.  1,  782—87.  - 
Volksschule  1898»  14—24.  (Wöbrle.)  —  Festschrift  sum  24.  Liederfest 
d.  Schwab.  Sängerbundes  in  Biberach  1895.  S.  78—77.   (G.  O.  Mayer.) 

Kniestedt,  Geschlecht  —  S.  Nr.  5023. 

Kniestedt,  Eherh.  v.  —  S.  Nr.  1176. 

Knlp schlld,  Phil.,  Consulent  der  Ritterkantone  Kocher  and 
Neckar,  Syndikus  der  Stadt  Esslingen,  Pablicist,  geb.  in  Treis- 
bach  (Westfalen)  1595,  gest.  Esslingen  29.  Sept.  1657. 

ADB.  16,  297  f.    (Eisenhart) 

Knittel,  Bened.,  Abt  von  Schöntual  1683—1732. 

7691.  Hart  mann,  JuL,  Abt  K.  v.  Seh.  und  die  Knittelverse  — 
ZWFrk.  9,  2  (1872),  246—61;  8  (1878),  408-28. 

KmobelsdorlT,  Joh.  Ernst  v.,  Werbeoffizier,  geb.  zu  Rentz 
in  der  Neumark  1737. 

7692.  Lemcke,  P.,  J.  E.  v.  K.  Ein  Blatt  Hohentwieler  Ge- 
schichte —  LtBStAns.  1894,  280-88. 

Knoll,  Familie.  —  S.  Nr.  4584. 

Knoll,  Joh.  Friedr.,  Stadtschultbeiss  and  Geometer  in  Geis- 
lingen, Beindreher,  dort  geb.  1780,  gest.  1844. 
WVjsh.  1884,  212.    (Klemm.) 
Knoll,  Mich.,  Beindreher,  geb.  in  Geislingen  1740,  gest.  1800. 

Beschr.  d.  OA.8  Geislingen.  S.  124.  —  WVjsh.  1884,  212.  (Klemm.) 

Knoll,  Mich.,  Ober  bau  rat  zu  Stuttgart,  Erbauer  der  Geislinger 
Steige,  geb.  Geislingen  6.  Mai  1805,  gest.  Stuttgart  29.  Juni  1852. 
Schw.  M.  1862,  1205.  -  NekrD.  1852,  434—86. 

Knoll,  Talent.,  Regimentspferdearzt,  geb.  Ottersheim  in  Rhein- 
bayern 30.  Juni  1788,  gest.  Cannstatt  11.  Sept.  1885. 

Schw.  M.  1885,  1678. 
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Knoll,  Wlllu  Benoni,  ßeindreher,  geb.  in  Geislingen  1712, 

gest.  1764. 

Beschr.  d.  0A.8  Geislingen.  S.  124.  -  WVjsh.  1884, 212.  (Klemm.) 
Kober,  Ludw.  Chph.,  Direktor  der  Forstabteilung  der  Ober- 

finanzkammer,  geb.  Pfallingen  27.  Sept.  1795,  gest.  Stuttgart 

29.— 30.  Min  1851. 

Monatsehr.  f.  d.  wfirtt  Forstw.  2,  110-14.    (Gez.  F.)    Aach  in 
StAns.  1861,  918  f.  -  Heia,  Lebensbilder.  187  f. 
Koch,  Ed.  Emil,  Dekan  in  Heilbronn,  zuletzt  Pfarrer  in  Erdmann- 
hausen,  Hymnolog,  geb.  Solitude  30.  Jan.  1809,  gest.  Stuttgart 
27.  April  1871. 

ADB.  16,  878—75.  (Bertheau.)  —  Kömmerle,  Ensykl.  1,  789—91. 
Koch,  Joh.  Frledr.,  Stabsarzt,  geb.  Dfirrenzimmern  5.  Dez. 
1780,  gest.  Heilbronn  23.  Juni  1851. 

MCBIWttrtt.  1861,  247  f. 

Koch,   Jos.  Ant*,   Maler,   KarlssehBler,   geb.  Obergibeln   am 

Baeh  (Leehthal)  27.  Juli  1768,  gest.  Rom   12.  (18.)  Jan.  1839. 
7698.  Lfitzow,  Carl  t.,  Ans  J.  A.  Koeh's  Jugendzeit    Mit  Illu- 
strationen -  ZBK.  9  (1874),  65-72. 

SeubKL.  2,  858.  —  ADB.  16,  888-92.    (Hyac.  Holland.) 

Koch,  Max«  Leop.,  Pfarrer  in  Ablen,  geb.  Salmansweil  13.  Nov. 
1777,  gest.  1.  Juli  1854. 

Sehw.  M.  1854,  1449. 

Kocher,   Kour.,   Musikdirektor   in   Stuttgart,   geb.   Ditzingen 
16.  Dez.  1786,  gest.  Stuttgart  12.  März  1872. 

Sehw.  M.  1872,  1928  f.  -  Volksschule  1878,  145-59.    (Ch.  Fr. 
Lacheomaier.)  —  Kümmerte,  Encykl.  1,  791—94. 

Köeherthal  (Keuchenthal,  Kfiehenthal),  Familie. 

7694.  Lemoke,  P.,   Eine  württ-frÄnkische  Familie  in  Nieder- 
sachsen —  WVjsh.  1881,  235  f. 

Köehlin,  Hielt.  —  S.  Coccinius,  Mich. 
Kohler,  Helnr.,  Lithograph,  geb.  Stuttgart  24.  März  1808,  gest. 
Mfincbeu  20.  März  1885. 

SeubKL.  2,  364.  —  AZ.  1885,  B.  Nr.  275. 

Köhler,  Jolu  GH.  Frledr»,  Pfarrer  in  Degerloch,  geistlicher 

Liederdichter,  geb.  Stuttgart  3.  Juni  1788,  gest.  ebenda  23.  Febr. 

1855. 

ADB.  16,  446.    (J.  Hirtmann.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirebenl.  I,  7, 

252-55. 

Kohler,  Konr»,    Professor,  Trigonometer  bei  der  Landesver- 
messung, geb.  Pfrondorf  OA.  Nagold  11.  Dez.  1794,  gest.  Cann- 

statt  27.  Jan.  1877. 

Mitt  d.  Warft  Geometer- Vereins  10  (1895),  116—18.  (Regel mann.) 
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Köhler,  Reinhold,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen,  geb. 
Laufen  a.  N.  14.  Dez.  1825,  gest.  Tübingen  16.  Jan.  1873. 

Schw.  M.  1878,  885  (=  MCB1  Württ  1873,  Nr.  8.)  -  ADB.  16, 
446  f.    (A.  Hirsch.) 

Kohlhaas,  Joh.  Jak«,  enter  Stadtphysikus  and  Präsident  der 
Botanischen  Gesellschaft  in  Regensburg,  geb.  Markgröningen 
19.  Okt.  1747,  gest.  Regensburg  10.  Juli  1811. 

Gradm.  811.  —  Hseh.  3,  524.  -  ADB.  16,  447.    Nachtr.  18,  795. 
(W.  Hess.) 
K51,  Joh«  u.  Joh.  Alex.  —  S.  Brassicanus,  Joh.  u.  Job.  Alex. 
Kolb,  Gast.  (G.  Ed.),  Redakteur  der  Allg.  Zeitung,  geb.  Stutt- 
gart 6.  März  1798,  gesL  Augsburg  16.  März  1865. 

7695.  Lang,  Wilh.,  G.  K.  —  in  desselben :  Von  und  aus  Sehwaben. 
...    VI.    Stuttgart  1890. 

AZ.  1865,  Beil.  y.  21.—  28.  April.  (Fr.  Notter.)  —  ADB.  16,  457 
bis  459.    (W.  Lang.) 

Kolb,  Imm.  GH.,  Schulmeister  in  Dagereheim,  Micheliancr,  geb. 
Schönaich  28.  Dez.  1784,  gest.  Dagersbeim  17.  Febr.  1859. 

7696.  Kurzer  Lebensabriss  von  J.  G.  K.,  Schulmeister  in  Dagers- 
beim, nebst  einer  Sammlung  von  Betrachtungen,  Briefen  etc.  Von  seinen 
Freunden  herausg.  Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hassel brink' sehen  Buchdr.  1859. 

Dasselbe:  8.  Aufl.  (Mit  Portrait)  Zu  haben  bei  J.  Kolb  in 
Darmsheim,  OA.  Böblingen  1889. 

7697.  Eine  württ.  Säkularerinnerung  —  8tAnz.  1884,  2025. 

Kolb,  Karl,  Bankier  in  Rom,  württ.  Konsul,  Kunstfreund,  geb. 

Aachen    18.  Jan.    1800,    aufgewachsen    in    Salach,    gest.    Rom 

22.  Okt.  1868. 

AZ.  1868,  B.  Nr.  340. 

Kölle,   Chph.  Friedr.  Karl,    Geh.  Legationsrat,  Publicist, 

geb.  Stuttgart  11.  Febr.  1781,  gest.  ebenda  12.  Sept.   1848. 

Schw.  M.  1848,  1537.  —  AZ.  1848,  B.  Nr.  299  (=  NekrD.  1848, 
2,  602—08.)  —  Konversationsiez.  d.  Gegen w.  3,  85  ff.  (Verf.  Kölle 
selbst.)  —  ADB.  16,  478—76.    (Wintterlin.) 

Köllin,  Konr.,  Dominikaner,  Professor  der  Theologie  in  Heidel- 
berg uud  Köln,  geb.  in  Ulm  um  1480,  gest.  das.  26.  Aug.  1536. 

7698.  Haeberlin,  Franc.  Dom.,  Diss.  de  Conr.  K.  Heimst. 
1749.    4o. 

Wey.  1,  368-70.  -  ADB.  4,  412  (Werner)  und  16,  479  f. 
(J.  Franck.) 

Kollner,   Karl,   geb.  in  Idstein   in  Hessen-Nassau  1790,  gest. 

in  Kornthal   1853. 

7699.  Mittheilungen  ans  dem  Leben  dos  theuren  Vaters  Carl  K. 
...  als  Manuskr.  gedr.  (Mit  Portrait.)  Kornthal,  (Dr.  v.  E.  Greiner 
in  Stuttgart)  1855. 
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KOlrenter,  Job.  tili.,  Professor  der  Naturgeschichte  io  Karls- 
ruhe, Botaniker,  geb.  Salz  a.  N.  27.  April  1733,  gest.  Karlsruhe 
11.  Nor.  1806. 

Gradm.  806.  —  Monatsehr.  f.  d.  wBrtt.  Forstw.  6  (1866),  384.  - 
ADD.  16,  498-96.    (Wnnscbaiann.)  -  Schw.  U.  1894,  1579. 
König,   Jak.,   Schaltheise   in  Sinningen,  dort  geb.  1749,  gest. 
2.  Dez.  1846. 

8obw.  M.  1647,  269  f. 
Kftnlg,  Job.  Vir.,   Dichter  für  das  Hamburger  Theater,  dann 
Hofpoet  in  Dresden,  geb.  Esslingen  8.  Okt.  1648,  gest.  Dresden 
14.  Man  1744. 

Des  Herrn    tod   König»  Gedichte  ...   hg.  [v.  Hont].     Dressden 

1746.     Vorrede.  —  Schröder,  Hamburger  Sehriftstellerlexikon  4,  121  ff. 

—  ADI1.  16,  616— ia    (Erich  Schmidt.) 

König  -  Warthnnaen,    Willi.    Frhr.    v.,    Obertribunalrat, 

k.  Kamroerberr,  geb.  Stuttgart  25.  Jan.  1793,  gest.  das.  9.  Jan. 

1879. 

Sohw.  M.  1879,  646  f. 

Kön  tgsegg,  Grafen  von. 

7700.  Darstellung  der  Rechts- Verhältnisse  des  vormals  reichs- 
standleehen  Hanses  K.     Wien,  (Bachdr.  v.  C.  Gerold'«  Sohn)  1874.   Fol. 

7701.  Stammtafel  des  mediatinierten  Hauses  K.  (Karlsrahe,  C.  F. 
HUUer'sche  Hofbuohdr.)  1884.    Fol. 

Vrgl.  Stalin,  C.  F.,  Wirt.  Gesch.  2,  598  f.  —  S.  auch  Nr.  8675a. 
Konrad,  Mönch  in  Hirsaa,  Vorstand  der  Kloaterschule  daselbst, 
Verfasser  mehrerer  gelehrter  Traktate,  gest.  um   1150. 

7702.  Conradi  Hirsaagienais  dialogus  super  auetores  s.  didaa 
calon.  Hg.  v,  G.  Schepss.  Würsburg,  Stuber  1889.  [Durch  die  vor- 
ausgeschickte Einleitung  ist  antiquiert,  was  Bellermann  ADB.  16,  642 
Ober  Konrads  Leben  und  Schriften  sagt.] 

Konrad  von  Ibach,  Abt  von  Weingarten  1315—36,  gest. 
16.  März  1336. 

7708.  Vita  Conradi  de  I.    Ans  dem  lückenhaften  Originalmanu- 
skript und  zwei  splteren  Handschriften  des  StA.  hg.  v.  Giefel  in  den 
Wflrtf.  Geechlchtequellcn  IV  (1891),  S.  39-44. 
Konrad  von  Wurmllngen,  Chronist,  gest.  22.  April  1294. 
ADB.  16,  652.    (Wattenbach.)  -  8..  auch  Nr.  618  (mit  Vor-  nnd 
Nachwort). 
Kornbeck,  Frfedr.,  Obermedizinalrat  in  Stuttgart,  K.  Leibarzt, 
geb.  GaiBburg  29.  Febr.  1816,    gest  Stuttgart   14.  Febr.   1884. 
Schw.  M.  1884,  46.    Aach  In  MCBIWflrtt.  54,  149  f. 
Korner,  F.fcerh.,  Bierbrauer  und  Stadtrat  in  Ludwigsburg,  geb. 
das.  6.  Juli  1771,  gest.  ebenda  1845. 
Schw.  H.  1846,  181  f. 
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Kostanzer-Hanss.  —  S   Herrenberger,  Joh.  Bapt. 
Köstlln,  Amg.  (A.  Fried r.),  Staatsrat,  Konsistorialprasidcnt,  geb. 
Nürtingen  4.  Jali  1792,  gest.  Stattgart  12.  Aug.  1873. 

8ehw.  M.  1878,  2829  f.  Kaehtr.  hiezu  1892,  1328.  -  ADB.  16, 
756  f.    (J.  Köstlin.) 

Köstlin,  Aag»,  Ingenieur,  geb.  Stuttgart  30.  Des.  1825,  gest. 
Wien  30.  Nor.  1894. 

Sehw.  M.  1894,  2528  f.  —  Allg.  Bauleitung.  (Wien)  1895.  8.  6. 
(Büchelen.) 

Köstlln,  Ernst  Gl**,  Professor  am  Jobannenm  in  Hamburg, 
geb.  Esslingen  30.  Mai  1780,  gest.  Hamburg  25.  Febr.  1824. 

KekrD.  1824,  481—48.  —  Osterprogramm  des  Johanneums  1824. 
—  ADB.  16,  757.    (R.  Hoohe.) 

Köstlln,  GH.  (Karl  Wilb.  6.),   Ephoras  am  Seminar  zu  Urach, 

geb.  Nürtingen   11.  Febr.  1785,  gest.  Tübingen   11.  Nov.  1854. 

KSBl.  16,  761—68.  —  ADB.  16,  757  f.    (J.  Köstlin.) 

Köstlln,  Helnr.  (H.  Gotthilf),  Obermedizinalrat,  geb.  Nürtingen 
20.  Juni  1787,  gest.  Stattgart  18.  Aug.  1859. 

Schw.  M.  1860,  38  ff.   1887, 1141.  —  ADB.  16,  758  f.    (J.  Köstlin.) 

Köstlln,  JosepMne,  geb.  Lang,  Sängerin  und  Komponistin, 
geb.  München  14.  März  1815,  gest.  Friedrichshafen  2.  Dez.  1880. 

7704.  Köstlin,  H.  A,  J.  L.  (Lebensabries.)  (Mit  Portrait)  — 
in :  Sammlung  musikalischer  Vorträge  hg.  v.  P.  Graf  Waldersee.  Reihe  III. 
(Leipzig  1881),  8.  49-103. 

Schw.  M.  1881,  673  f. 

Köstlln,  Karl  (K.  Reinhold),  Professor  der  Ästhetik  in  Tübingen, 
geb.  Urach  28.  Sept.  1819,  gest.  Tübingen  12.  April  1894. 

Schw.  M.  1894,  761  f.  (R.  Schäfer.)  —  Neue  Musik-Zeitung  15, 
164.    (E.  Kauffinann.)  —  Goethe-Jahrbuch.  16,  245—51.    (L.  Fränkel.) 

Köstlln,  Karl  Helnr.,  Professor  der  Naturgeschichte  an  der 
Karlsschule  zu  Stuttgart,  geb.  zu  Brackenheim  23.  April  1755, 
gest.  Stuttg.  8.  Sept.  1783. 

7705.  [Vita  C.  H.  Koestlini.]    Commissarius  Principis  .  .  .   Aca- 

demiae  Carolinae  L.  S.    (d.  d.  Stuttgardiae,   d.  10.  Sept.   1783.)    S.  ). 

c.  a.    4  °. 

PoggHW.  1,  1298. 

Köstlln,  Nathanael,  Dekan  in  Urach,  tit.  Prälat,  geb.  Blau- 
beureu   15.  Jan.  1744,  gest.  27.  Juni  182G. 

7706.  Zum  Gedäcbtniss  der  Amts  jubelfeier  des  Herrn  M.  N.  K. 
...  am  29.  Junius  1825.    Stuttgart,  mit  Steinkopf  sehen  Schriften  o.  J. 

Gradra.  306—308.  —  NekrD.  1826,  928. 

Köstlln,  Nathanael  (N.  Fried r.),  Oberkonsistorialrat  und  Prälat, 
geb.  Nürtingeu  17.  Sept.  1776,  gest.  Stuttgart  9.  März  1855. 
Gradm.  308.  —  ADB.  16,  759.    (J.  Köstlin.) 
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Köstlla,  Otto,  Arzt,  Professor  der  Naturwissenschaften  am  Ober- 
gymnasium in  Stuttgart,  geb.  Stattgart  19.  Nov.  1818,  gest.  ebenda 
2.  Sept.  1884. 

Sehw.  M.  1884,  1410.  -  JsbN.  42  (1886),  29-36.    (W.  Stendal.) 
Köstlin,  Reinhold  (Cbn.  R.)t  Professor  für  Kriminal  recht  in 
Tübingen,  Dichter  unter  dem  Namen  C.  Reinbold,  geb.  Tübingen 
29.  Jan.  1813,  gest.  ebenda  14.  Sept.  1856. 

Schw.  M.  1856,  1657  f.  —  Kritische  Überschau  der  deutschen  Ge- 
setzgebung 5  (1857),  117—80.  (Fr.  Walther.)  —  ADB.  16,  759-61. 
(Klöpfel.) 

Kottspicl,  Ritter  vou. 

Beachr.  d.  OA.  Ellwangen  S.  552-54. 

Krallt,  Geschlecht 

7707.  Das  Krafftische  Geschlecht  von  Ulm  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  789.    Fol.  Caps.  m. 

Krafft,  Oeo.  Wolfg.,  Professor  der  Mathematik  und  Physik 
in  Petersburg,  später  in  Tübingen,  geb.  Tuttlingen  15.  Juli  1701, 
gest.  Tubingen  12.  Jnni  1754. 

7708.  Schott,  Chph.  Fr.,  Oratio  fnnebris  memoriae  ac  honori 
.  .  .  G.  W.  Krafftii  .  .  .    Tubingae,  typis  Ch.  G.  Cottae  (1754).    4°. 

Brucker  u.  Haid,  Bilderaal.  VI,  2.  —  PoggHW.  1,  1308-10.  - 
Bescbr.  d.  OA.s  Tuttlingen.  S.  290  f.  —  ADB.  17,  9.    (Günther.) 

Krafft,  Hans  Vir.,  Kaufmann  und  Orientreisender,  zuletzt 
Ulmischer  Pfleger  in  Geislingen,  geb.  Ulm  25.  März  1550,  gest. 

ebenda  21.  Febr.  1621. 

7709.  Reisen  und  Gefangenschaft  H.  U.  Kraffts.  Aus  der  Original* 
handschrift  hg.  v.  K.  D.  Hassler.  (Bibliothek  des  Litter.  Vereins  in 
Stuttgart  LXI.)  Stuttgart,  (Dr.  v.  L.  F.  Fues  in  Tübingen)  1861.  — 
Bruchstücke  daraus  mitgeteilt  von  Prälat  Schmid  in  Kerns  Schwäbischem 
Magazin  zur  Beförderung  der  Aufklärung  2  (1787),  649  ff. 

7709  a.  Ein  deutscher  Kaufmann  des  secbszehnten  Jahrhunderts. 
H.  U.  K.'s  Denkwürdigkeiten  bearb.  v.  A.  Cohn.  Göttingen,  Vanden- 
hoeck  u.  Ruprecht  1862. 

Wey.  2,  242-51.  -  ADB.  17,  11-13.    (Heyd.) 

Krallt,  Karl,  Professor  und  Ephorus  in  Maulbronn,  geb.  Wein- 
garten 23.  April  1812,  gest.  Stuttgart  25.  April  1882. 

BiogrJb Altert.  1884,  65—67.  Vrgl.  Progr.  d.  Seminars  Maul- 
bronn 1883.  S.  38. 

Kraut,  Ulr.,  Jurist  und  Theolog,  reformgeneigter  Münsterpfarrer 
in  Ulm,  das.  geb.  Mitte  d.  15.  Jahrh.,  gest.  11.  April  1516. 

7710.  [Veosenmeyer,  Geo.],  Nachricht  von  U.  Krafts,  beider 
Rechten  Doctors  und  Stadtpfarrers  in  Ulm,  Leben,  Verdiensten  und 
Schriften  .  .  .    Ulm,  gedr.  b.  C.  ü.  Wagner,  d.  altern  1802.    4°. 
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7711.  Pres  sei,  P.,  Dr.  Ü.  K.,  Pfarrer  am  Ulmer  Münster.  Mit 
1  Holsschnitt  —  Münster-Blatter  2  (1880),  1—82. 

Kraft,  Kaip«,  Buchdrucker  and  Stempelschneider  zu  Wien  am 
die  Mitte  des  16.  Jahrb.,  geb.  in  Ellwangen,  gest.  nach  1556. 

ADB.  17,  18  f.    (Fraoek.) 

Krals,  Jul.  (Friedr.  J.)>  Pfarrer  an  mehreren  Orten  Württembergs, 
zuletzt  in  Oferdingen,  Liederdichter,  geb.  Beilstein  29.  Nov.  1807, 
gest.  Oferdingen  30.  Not.  1878. 

7712.  Erinnerungen  an  J.  K.  Von  einem  Jugendfreund  [Gust. 
Binder]  —  LtBStAus.  1879,  88— 88. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  7,  808  f.  —  ADB.  17,  23.  (Herrn. 
Fischer.)  —  ErschGrE.  II,  89,  224  f.    (M.  Koch.) 

Kr&mer,  Geo.  JLudw.,  Orgelbauer,  geb.  Neuenhaus  OA.  Nürt. 
1731,  gest  Bamberg  179.  . 

Kammerle,  Eneyk).  1,  880  f. 
Krapf,  Ludw.  (Job.  L.),  Missionar  in  Ostafrika  und  Forschungs- 
reisender,   geb.   Deren  dingen    11.   Jan.    1810,    gest    Korntbal 

26.  Nov.  1881. 

7713.  Krapf,  J.  L.,  Reisen  in  Ost- Afrika,  ausgeführt  in  den 
Jahren  1837—55.  Zur  Beförderung  der  Ostafrikanisehen  Erd-  nad  Mis- 
sionskunde.  I.  II.  Kornthal  u.  Stuttgart,  W.  Stroh  i.  G.  (Dr.  d.  G.  Hassel- 
brink'schen  Buehdr.)  1858. 

7714.  Claus,  W.,  Dr.  L.  K.  .  .  .  Ein  Lebensbild  aus  unsern 
Tagen.    Mit  Krapfs  Bild.    Basel,  8pittler  (1882). 

7715.  Dr.  Krapfs  Missionslaufbahn  —  AM issZ.  9  (1882),  193-201. 
241—47.  289-802.  856—65. 

7716.  The  roissionary  career  of  Dr.  K.    London. 

Schw.  M.  1881,  2191.  2279.  —  Peterroanns  Mitteilungen  1882,  103  f. 
—  Daheim  1882,  Nr.  22.  (Th.  Schott)  -  ADB.  17,  49-55.  (Ledder- 
hose.) —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  126  f. 

Kraus  (Krauss,  Krause),  Frz.  (F.  Ant.),  Maler,  geb.  Söf- 
lingen  19.  Febr.  1705,  gest.  in  Einsiedeln  29.  Juni  1752. 
ADB.  17,  68—70.    (P.  Beck.) 
Krauss,  Adf.,  Senatspräsident,  geb.  Urach  2.  Jan.  1813,  gest. 
Stuttgart  2.  Aug.  1884. 

Schw.  M.  1884,  1274. 
Krauss,   Aug.  (Joh.  Friedr.  A.  Theod.),   Pfarrer   in  Pfitzingen, 
geb.  Weikcrsheim  6.  März   1807,  gest.  PBtzingen    1.  Juli  1886. 
Schw.  M.  1886,  1262. 

Krauss,  Ferd.  (Chu.  F.  Friedr.),  Naturforscher,  Vorstand  des 
Naturalienkabinetts  in  Stuttgart,  Direktor,  geh.  Stuttgart  9.  Juli 
1812,  gost.  15.  Sept.  1890. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII,  127—35.  -  Schw.  M.  1890,  1795  f.  - 
JshN.  1891,  XXXV— VIII.    (Fraas.) 
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Kraaea,   Frledr.,    Hofrat,   Obers  mtsnivl  in  Mergenlhcim,  geb. 
in  Wcikersheim  1803,  gest.  Mergentheim  3.  Sept.  1885. 
Sctaw.  M.  1885,  1696. 
Kr«nn,   Frledr.,    Regierungspräsident  in  Ludwigsburg,  geh. 
Winnenden  14.  Okt.  1826,  gest.  Ludwigsburg  17.  März  1890. 
StAns.  1890,  «1. 
Krauthelsn,  Herren  von. 

Besehr.  d.  0A.a  KOnielaan.    S.  889  f. 
Kru,  Helnr.,  Oberstndieorat,  geb.  27.  Mira  1811,  gest.  Stutt- 
gart 30.  Des.  1891. 

Sehw.  M.  1891,  3624. 
Krasser,  Karl,  IntendantnrTat,  geb.  Lndwigsborg  7.  Dez.  1832, 
gest.  Stattgart  27.  Febr.  1878. 
Sohw.  M.  1878,  698. 
Krebs,  Job.  Baat.,  Theatersanger  and  Opernregisaeur  in  Statt- 
gart, geb.  Überaaeben  bei  Viilingen  12.  April  1774,  gest.  Stalt- 
gart 2.  Okt.  1861. 

NekrD.  1851,  772-  77.  -  Sehw.  M.  1861,  1703  f.   -   ADB.  17, 
98  f.    (KOriehnor.) 
Krederer,  Familie. 

StAns,  1886,  611.    (Von  J.  V.  Scheffel,  mltget  r.  J.  Hart  manu.) 
Kreldemaaa,  Joh.  Konr.,  Ratssyndikna  in   Esslingen,  geb. 
Lindan  10.  Okt.  1577,  gest.  Esslingen  6.  März  1655. 

Pfjiff,  Gesch.  t.  Euliagcn.    S.  781.  —  Mitteilungen  an  die  Mitgl. 
d.  Ver.  f.  Gesch.  n.  AlLK.  in  Frankfurt  a.  M.  5  (1874),  119—84.  (Etiler.) 
Krenaler,  Ems;.,  Hauptmann  in  Diensten  der  ostafrikan.  Gesell- 
schaft, geb.  Seebronn  OA.  Rottenbnrg  3.  Jan.  1856,  gest.  Baga- 
moyo  15.  Febr.  1892. 

Sek*.  M.  A,  1889,  806  f.  —  StAnx.  1892,  274  f. 
Kreutzer,  Konradln,  Lieder-  und  Opernkomponist,  1812; — 16 
Kapellmeister  in  Stuttgart,   geb.  Messkirch  22.  Nov.   1780,   gest. 
Riga  14.  Des.  1849. 

7717.  Rieh),  W.H.,  K.K.    (Zwei  klein«  Meister.    I)  — in  denen: 
Musikalische  Charakterköpfe.    Stuttgart  u.  Tübingen  1858. 

Wurab.  18,  907.  —  Sehw.  H.  1880,  3077  t.  2097  f.  —   ADB.  17, 
146-48.     (Fflrateoati.)  —  EnebOrE.  II,  89,  346  f.    (Tottraann.) 
Krlaunel,  Jon.  liudw.,  Maler  in  Philadelphia,  geb.  Ehingen 
30.  Mai  1786,  ertrunken  1823. 
SeubKL.  2,  880. 
Krfideaer,  Bar».  Julie  Freifrau  v.  —  S.  Nr.  2256. 
Krager,  G1L,  Harfenist  der  Stnttgarter  Hofkapolle,  Kammer- 
virtuos, geb.  Stattgart  4.  Hai  1824,  gest.  ebenda  12.  Okt.  1695. 
Sehw.  M.  1892,  1712.    1896,  2068. 
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Kübel,  Prm.  (F.  Fr.  Ph.),  Vicepräsident  des  Oberlandesgerichts, 

geb.  Tübingen  19.  Aug.  1819,  gest.  Berlin  5.  Jan.  1884. 

Schw.  M.  1884,  86.  —  Württ  Arch.  f.  Recht  u.  Rech tav erw.  23, 
I— XV.    (8arwey.    Eugen  Knbel.) 
Kübel,  Prm.  Eberh«,  Dekan  in  Esslingen,  geb.  Kirch  heim  a.  T. 

10.  Mai  1835,  gest.  Esslingen  12.  Mai  1892. 

7718.  Zum  Andenken  an  F.  E.  K (Mit  Bild.)  Esslingen  a.  N., 

W.  Langguth  o.  J. 

Kübel,  Hob.,  Professor  der  Theologie  zu  Tübingen,  geb.  Kirch- 

beim  n.  T.  12.  Febr.  1838,  gest.  Tüb.  4.  Dez.  1894. 

7719.  Cber  Professor  K.s  letste  Tage  -  ChB.  64  (1894),  397. 

7720.  R.  K.  naeb  eigenen  Aufzeichnungen  geschildert.  Stattgart, 
J.  F.  Steinkopf  1896. 

7720a.  Kübel,  R.,  Predigten  ...  M.  e.  Bildnis  des  Verfassers 
n.  Mitteilungen  aus  seinem  Lebensgang.    München,  Beck  1895. 

Allg.  ev.-loth.  Kirohens.  1894,  1248-52.  —  N.  Kirchl.  Ztschr. 
1895,  812-37.  839—62.    (Bark.) 

Küchel,  Lor.  Walther,  Stadtarzt  in  Ulm,  dort  geb.  1549, 
gest.  1619. 

7721.  [Veesenmeyer,  Geo.],  Nachricht  von  L.  W.  K,  Doctor 
der  Arzneiwissenschaft  .  .  .   (Ulm),  Gedr.  b.  J.  D.  Wagner  (1806).   4°. 

Kücken,  Friedr.  Wilh.,  Lieder-  und  Opernkomponist,  1851 

bis   1861    Kapellmeister  in  Stattgart,    geb.  Bleckede  im   LDne- 

bnrgisehen  16.  Nov.  1810,  gest.  Schwerin  3.  April  1882. 

ErschGrE.  I,  40,  166  f.  (Tottmann.)  —  ADB.  17,  290—92. 
(R.  Eitner.) 

Kuhn,  Alb.,  Geh.  Hofrat,  Stabssekretär  des  Oberstkammerherrn- 
stabs,  geb.  Grossbottwar  1812,  gest.  Stattgart  30.  Dez.  1890. 

7722.  [Kuhn,  A.],  Mein  Lebensweg  Über  Tübingen  nach  Algier 
und  von  der  Kanzel  zur  Fahne.    Stuttgart,  Irale  &  Liesching  1839. 

Schw.  M.  A.  1890,  2358. 

Kuhn,  Gotthilf,  Kommerzienrat,  Gründer  der  Maschinenfabrik 
and  Eisengiesserei  K.  in  Berg,  geb.  in  Grafenberg  OA.  Nürtingen 
1819,  gest.  Berg  24.  Jan.  1890. 

Schw.  M.  1890,  147.  159. 
Kuhn,  Joh.,  kath.  Theolog,  Professor  in  Giessen,  dann  in  Tü- 
bingen,  geb.    Wäschenbeuren    20.    Febr.    1806,   gest.    Tübingen 

8.  Mai  1887. 

Schw.  M.  1887,  838.  -  StAnz.  1887,  731.  —  ThQuS.  1887,  531—98. 
(Schanz.)  —  WWKL.  2.  Aufl.  7,  1238—42.    (Ders.) 

Kuhn,  Joh.  Jak.,  Pfarrer  zuletzt  in  Dapfen,  geb.  Urach  4.  Nov. 
1696,  gest.  Dapfen  1778. 

7723.  Pfarrer  K.  in  Zainingen.  Ein  Bild  aus  der  württ.  Kirchen- 
geschichte zur  Zeit  des  Herzogs  Karl  Alexander.  Nach  meist  ungedruckten 
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Quellen  von  P.  L(iog.)   -    ChB.  1868,    124  f.   132  f    140  f.  147  f.  1>~>5 
bis  157. 
Hallen,  Familie. 

Claus,  Wiirit.  Vater  2,  828-64. 
K  allen,  Chn.  Frledr.,  Schnllelirer  in  Hülbcn,  geh.  dae.  4.  Sept. 
1785,  gest.  ebenda   12.  Juni  1850. 

SDSchB.  15  (1851),  85-87.  92-94.  100-103.  109-11.  116-18. 
Knlpls,   Helnr.  Balthu,   Pfarrer  in  Biberach  OA.  Beilbronn, 
geb.  in  Gera. 

7724.  Kiilpia,  H.  B.,  Effreniagrnaieorr&tfaeccleaiutico-Klugiana; 
das  tat  .  .  .:  Furstellung  .  .  .  derer  schmählichen  Antillen  und  falachen 
Beschuldigungen,   nmb    welcher  willen  M.  v.  K.,  Geueral-Majorin  .  .  . 
den  Pfarrer  daaelbataa  nach  geatnrmeten  . .  .  Pfarrhaus»  . . .  verraeynt 
mit  tirnnd  .  .  .  veritoMen  m  haben.    0.  0.  1665.    4*. 
Vrgl.  anoh  Nr.  7320. 
KulplH,  Joh.  Cteo.  v.,  Schriftsteller  im  Gebiet  des  Staatsrechts, 
Geb.  Regimeutarat  and  Kirch  er  ratadirektor,  geb.  zu  Burg-Alsfeld 
in  Hesscn-Darmstadt  19.  Dez.  1652,  gest.  Stuttgart  2.  Sept.  1698. 
Jngter,  Beylrag«  ...  1,  1-23.  —  Kielm.  193-97.  -  ADB.  17, 
364-67.    (Stintzing.) 
Kammer,    Karls    tJottllebln,    Prophetin,    geb.    Kleebronn 
OA.  Brackenheim   am  5.  Aug.   1756,  gest.  das.  24.  Febr.   1828. 
K8B1.  14  (1853),  497  f.  —  S.  auch  Nr.  2256. 
Knn,  Hans,  Baumeister,  geb.  in  Ulm,   1417 — 38. 

WWjah.  1882,  59-61.    (Klemm.)  —  Vrgl.  Presse),  Ulm  and  sein 
MUnster.  S.  40  ff. 

Knn,  Kasp.,   Sohn  des  Hans,  Baumeister  in  Ulm  1429  bis  um 
1446. 

WVjsh.  1882,  61.    (Klemm.) 

Künkeliii,  Anna  Barbara,  Bürgermeisterin  vou  Schorndorf, 

geb.  zn  Leutkircb  März  1651,  gest.  Schorndorf  20.  Nov.  1741. 

WVolkabibl.  I,   1.  S.  278—99.     (Luiee  Pichler.)    -    Freya  1862, 

289—92.    (Karl  Hocheiaen.)  —  ADB.  17,  382-84.    (A.  Wintterlin.)  — 

Vrgl.  im  übrig,  in  Bd.  I  die  Litteratur  Ober  die  Franioee  nein  falle  Nr.  1090  ff. 

und  in  diesem  Band  die  Litteratur  cur  Geschichte  Schorndorf»  Nr.  5676  ff. 

Kano  I.,  Abt  von  Ellwangen  1188—1221. 

Scbw.  M.  1891,  1939  f. 
Knrr,  Joh.  GMo.,   Professor  der  Naturgeschichte  an  der  poly- 
technischen  Schule  zu   Stuttgart,  geb.  Sulzbach  n.  M.    15.  Jan. 
1798,  gest.  Stuttgart  9.  Mai  1870. 

PoggBW.  1,  1833.  -   Scbw.  M.  1870,  3079  f.  —  JsbN.  1871,  34 
bin  50.    (Pleiacber.)  —  ADB.  17,  416  f.    (Gümbel.) 
Karrer,  Kasp.,   Professor  des  Griechischen  in  Tübingen,  geb. 
in  Schorndorf  gegen  1500. 
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Veesenmeyer,  Oeo.,  Sammlung  von  Aafsfttsen  mr  Erläuterung 
der  Kirchen-,  Litteratur-,  Münz-  nnd  Sittengesch.  Ulm  1827.  8.  63—78. 

Kurrer,  Willi.  Helnr.  Jak.,  Chemiker  und  Industrieller  in 
Prag,  geb.  Langenbrand  8.  Juni  1782,  gest  28.  De«.  1862. 
PoggHW.  1,  1334.  —  Wnnb.  18,  419-21. 

Kurz,  Fr«.  —  S.  Nr.  945. 

Kurz,  Herrn»,  Dichter  und  Novellist,  1849—54  Redakteur  des 
Beobachters,  1863—73  zweiter  Bibliothekar  an  der  Universitäts- 
bibliothek Tubingen,  geb.  Reutlingen  30.  Nov.  1813,  gest  Tü- 
bingen 10.  Okt.  1873. 

1.  Autobiographisches.  —  7725.  Kars,  B.,  Jagend- 
erinnerungen and  Haaschronik  —  in  desselben:  Gesammelte  Werke. 
Hg.  v.  P.  Heyse.    VIII.  IX.    Stuttgart  1874. 

2.  Nekrolog e.  —  Scliw.  M.  1878,  2871.  —  AZ.  1878,  B.  Nr.  287. 
A.  B.  305.  —  Germania  1874,  124-26.    (A.  v.  Keller.) 

3.  Neueres  sur  Biographie  und  Charakteristik  des 
Dichters.  —  7726.  Kurs,  Herrn.,  Gesammelte  Werke  mit  Biographie 
des  Dichters  v.  Paul  Heyse.  Bd.  1—10.  Stuttgart,  Kröner  1874.  [Die 
Biographie  in  Bd.  1.  S.  I- LV.] 

7727.  Kttrn berger,  F.,  H.  K.  in  seinen  Hauptschriften  —  in 
Kiirnb  ergers :  Literarische  Hertens sachen.    Wien  1877. 

Scherr,  J.,  Vom  Zürichberg.  2.  Aufl.  Leipzig  1881.  —  ADB.  17, 
425  f.  (H.  Fischer.)  -  ErschGrE.  II,  40,  383-89.  (M.  Koch.)  — 
DRdsch.  13  (1887),  472-94.  (Laistner.)  —  Schwärs wälder  Kreisleitung 
1889  S.  890  f.  920  f.  938  f.  969.  1002  (Krimroel)  1016  f.  (Friderich).  — 
AZ.  1893,  B.  Nr.  278.  (Anr.  Bettelheim.)  —  LtBStAnz.  1894,  194—206. 
(Rud.  Krauss.)  -  RGBl.  6  (1896),  49—55.  65-70. 81—85.  (Th.  Schön.)  — 
Vrgl.  auch  Beschreibung  des  OA.s  Reutlingen  1893,  I.  S.  492.  II.  S.  16. 
—  Aus  dem  Schwarzwald  1  (1893),  51—53. 

4.  Briefe.  —  7728.  Briefwechsel  zwischen  U.  K.  und  Eduard 
Mörike.    Hg.  v.  Jak.  B&chtold.    Stuttgart,  Gebr.  Kröner  1885. 

5.  Denkmalsweihe  in  Reutlingen.  —  7729.  Denkmal  für 
H.!  K.  -  Schw.  M.  1889,  1956. 

Kurz,  Job.,  letzter  Abt  von  St.  Märgen,  geb.  Ell  wangen  19.  Dez. 

1743,  gest.  Freibarg  i.  B.  18.  Mai  1830. 
FreibDiöcA.  13,  242  f.     16,  287. 

Lacher,  Joh.  Bapt.,  polit.  Schwärmer,  gek.  Wurzach  28.  Nov. 

1776,  gest.  180i)  an  den  Folgen  der  Verwundung  in  der  Schlacht 

bei   Kssling. 

Briefwechsel  zwischen  Schiller  und  Cotta.  Hg.  von  Vollmer. 
8.  315-21. 

Laehmann  (Lachenmann),  Joh«,  Reformator  Heilbronns, 

geb.  in  Heilbronn  um  1490,  gest.  nach  1548. 

ADB.  17,  469-71.    (Th.  Schott.)  —  BWKG.  1892,  19  f. 


LaJdlg— Ludern.  47g 

LaMlf,   Hans   Relehard,   städtischer    Buchdrucker   in    Hall 
zwischen  1660  und  1690. 

ADB.  17,  687  f.    (J.  Fmnck.) 
Laistner,   Job.  Chr.,  Oberlehrer  in  Stutignrt,    gel).  Freadcn- 
stndt  28.  Febr.  1819,  gest.  Stuttgart  22.  April  1893. 

7780.  Konoid,  G-,  Ein  Dreibund  In  der  Schulwelt  Wllrttero- 
berge  —  in :  Feitachrift  f.  d.  «rate  vereinigte  Tagung  der  Allg.  De u tscheu 
Lehrervereammlung  ...  in  Stuttgart    1894.    S.  83—80. 

Sehw.  M.  1888,  1789.  —  Repertoriuro  d.  Pädagogik  47,  625-27. 

-  Volksschule  1898,  886-97.    (Honold.)  —  MagP.  1893,  141  f. 
IiSmmerer,  Job.,  Weber  nnd  Filialschaltoeister  iu  Detifstetten, 

Dichter,  geb.  auf  Lninnierebof  bei  Allersberg  OA.  Gaildorf  2.  Juni 
1763. 

Gedichte  den  Leinewebern  J.  L.  Zum  Druck  besorgt  v.  Jngt.  Keiner. 
S.  6-9.  -  OSdeke,  Grnndriee  8,  1  (1881),  S.  1377. 
Lamotte,  Lndw.  Alex.,  Professor  am  Gymnasium  zu  Statt- 
gart,  geb.  Frcudonstadt  4.  Jan.  1748,  gest.  30.  April   1798. 
üamerer,  Beitr.  86  f. 
Lamparter,  Gregor,  Kamler  and  Geh,  Rat  des  Grafen  Eber- 
hard im  Bart,  des  Herzogs  Ulrich  nod  Kaiser  Karts  V.,  geb.  in 
Biberneb  1463,  gest.  25.  März  1523. 

Fiaohi.  Tit.  eine.  1—3.  -  Supbr.  V,  6,  1—17.  -   Pfaff  in  Off.  Bibl. 
Cod.  bist.  F  789,  kk.  -  Der*,  Wirt.  Plntarch  1.  102—108.  —  WVolka- 
bib).  I,  1.  S.  309-14.  -  ADB.  17,  679.    (v.  Alberli.) 
Landau  (Grünlngen-f^andaa),  Konr.  «Sri*,  v.,  italienischer 
Condottiere  um  die  Mine  des  14.  Jahrb.,  gest.  1363. 

ADB.  17,  688  f.    19,  828  (Poten);  an  letzterer  Stelle  Berichtigung 
nacli  Stalin,  Wirt  Gesch.  3,  717. 
■"..anderer,    Alb.  (A.  Maximilian),    Professor  der  Theologie  in 
Tübingen,  geb.  Mnulbronu  14.  Jan.  1810,  gest.  Tfibingen  13.  April 
1878. 

7731.  Worto  der  Erinnerung  an  Dr.  A.  N.  L.  .  .  .  Tubingen, 
Ueokenhauer  1878. 

7781a.  Braun,  Fr.,  Zar  Erinnerung  an  Profeaeor  L.  in  Tübingen 

-  DEvBI.  3  (1878),  464-68. 

7782.  Wagenmann,  Zum  Andenken  an  Dr.  II.  A.  L.  —  Jbb.- 
DTh.  33  (1878),  477-529. 

ThRK.  8, 386-93.  (H.  Schmidt.)  —  ADB.  17,  588-91.  (Th.Sehott.) 

-  Schw.  U.  1878,  2258.  —  K8B1.  39  (1878),  201-05.  209-14.  217-21. 

-  Prot.  Kirchen».  1878,  Nr.  20,  S.  403—06  (Pfleiderer)  and  3.  411-13.  — 
Allg.  evang.-luth.  Kirchen*.  1878,  S.  642  f.  (H.  Schmidt.)  -  N.  er. 
Kirchen.  1880,  80. 

I.anderer,  Hetnr.  (H.  Phil.),   Medizinalrat,  Irrenarzt  in  Göp- 
pingen, geb.  Maolbroon  28.  Ang.  1814,  gest.  8.  Febr.  1877. 


Lang. 

Landerer  ■,  L«U,  Die  Privat-  Irrenanstalt  Christoph  ab  ad  in  Göp- 
pingen. 1878,  5  ff. 
Lang,    Frledr.  Karl,    Advokat    und    Senator    in    Heilbroun, 
Dichter,  geb.  Heilbronn  27.  Okt.  1766,  gest.  1822. 
Gradm.  323-25.  —  Gödeke,  Gruudris*  5,  449. 
Lang,  Ol».  Chn.  Frhr.  V.,  Staatem in ister,  geb.  Bebenhausen 
15.  Aug.  1751,  geet.   19.  Febr.   1808. 
Gradm.  830. 
Lang,  Helnr.,    Pfarrer  in  der  Schweiz,   zuletzt  an  S.  Peter  in 
Zürich,  Kedner  und  Schriftsteller,  geb.  Frommem  14.  Nov.  182G, 
geBt.  Zürich  13.  Jan.  1876. 

7733.  Biedermann,  A.  E.,  H.  L.    Mit  dem  Bildnisse  LA  .  ■  • 
Zürich,  C.  Schmidt  1876. 

7734.  Mayer,  K.  Ed.,  H.  L.    Lebensbild  eines  freisinnigen  Theo- 
logen.   Basel,  KrtlBi  1877. 

7785.  Lang,  Wilfa.,  H.  L.  1876   —   in  desselben;   Von   und   ans 
Schwaben.    IV.    Stnttgart  1887.  S.  26-64. 

7736.  Jugend  erinner  nngen.    Von  einem  süddeutschen  freunde  des 

Daheim.  [H.  L]  —  Daheim.  1874  I  8. 249  ff.  II  S. 458  ff.  1875  111  8. 503  ff. 

N.  Züricher  Ztg.  1876,  76.  78.  61-104.  -  Schw.  M.  1876,  569  f. 

1884,  69.  —  JNR.  1876,  1,  581—93.     (W.  Lang.)  —  UnsZ.  K.  P.  12,  1, 

479.   —    ErsehGrE.  11,  42,  25—27.    (PUnjer.)    —    ADB.  17,   598-600. 

(Biedermann.) 

Lang,  Job.  Jak.,  geistl.  Liederdichter,  geb.  Nürtingen  25.  Juli 

1646,  gest.  Stattgart  23.  Febr.  1690. 

Fiscal,  mem.  theo).  2,  359—71.  —   Koch,  Gesch.  d.  Kirchen!.  1, 

5,  14  f.  —  ADB.  17,  600  (1.  u.). 

Lang,  Job.  Jak.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen  1826—43, 

zuletzt  in  Würzbarg,  Schriftsteller  anf  dem  Gebiet  de«  Römischen 

und  des  Kirchenrechts,  geb.  Heidelberg  3.  Aag.  1801,  gest.  Würz- 

barg  29.  Des.  1862. 

Trauerrede  von  Held.  —  ADB.  17,  600.    (v.  Schalte.) 
Lang,   Karlmann,   Benediktiner  in  St.  Peter  in  Baden,  geb, 
Oberessendorf  0A.  Waldsee  26.  Jan.  1757,  gest.  Freibarg  i.  B. 
26.  Dez.  1821. 

FreibDiöcA.  20,  115. 
Lang,   Paul  (P.  Friedr.),   General  Superintendent   und  Prälat   in 
Lad trigs barg,  geb.  Flözlingen  15.  Febr.  1815,  gest.  Ludwigsbarg 
20.  Jani  1893. 

ätAns.  1893,  1083.  —  Schw.  M.  1893,  1306. 
Lang,  Wllh.  (Friedr.  W.  Heinr.),  Oberaoitsricbter  in  Reutlingen, 
geb.  Schmiedelfeld  20.  Nov.  1790,  gest.  15.  Febr.  1871. 

7787.  [Lang,  W.],  Erinnerungen  in  W.  I (Als  Mannsor 

gedr.    Leipzig,  Dr.  v.  A.  Th.  Engelhard  t)  [1879). 


Langenburg— Lauter.  4g  ] 

Langenburg,  Herren  von. 

Stalin,  C.  F.,  Wirt.  Gesch.  j,  569—71.  —  S.  auch  Nr.  6877. 

Lansius,  Thom.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb.  zu 
Bergen  im  österreichischen  Kreis  16.  Febr.  1577,  gest.  Tübingen 
22.  Dez.  1657. 

7788.  Caldenbach,  Chph.,  Panegyricus  memoriae  ac  honori 
Tb.  Lansii  .  .  .  dicatus.    Tobiogae,  typis  Rorncrianis  1658.    4°. 

7789.  Hesenthaler,  Magnus,  Th.  Lansii  cinerea,  seu  Oratio  de 
Tita  ejus  beatoqae  excessa  ...  —  in  desselben:  Suada  octenni*.  I. 
Stutgardiae  1666.    p.  49-186. 

Jngler,  Beyträge  zur  jur.  Biogr.  3,  72—82.  —  ADB.  17,  700. 
(Teichmann.) 

Lants,  Joh.,  Jesuit,  Professor  der  Mathematik  nnd  Astronomie 
in  Ingolstadt  nnd  Mainz,  geb.  in  Tettnang,  gest.  1638  (in  Mainz?). 
PoggHW.  1,  1374.  —  ADB.  17,  701.    (Günther.) 

L&pple,  Heinr.,   Porträtmaler,  geb.  Stuttgart  15.  Aug.   1843, 

gest.  das.  25.  Dez.  1885. 
Schw.  M.  1885,  2290. 
Laquai,  Joh.  Geo.,  Rektor  des  städt.  Gymnasiums  iu  St.  Gallen, 
geb.  Ulm  14.  Aug.  1778,  gest.  St.  Gallen  20.  Aug.  1860. 

Schw.  M.  1860,  1687. 

La  Roche,  Sophie  (Marie  S.)  v.,  geb.  Gutermanu  v.  Guters- 
hofen,  Gemahlin  des  Geb.  Rats  und  Kanzlers  von  La  Roche  in 
Ebrenbreitstein,  Schriftstellerin,  geb.  Kaufbeuren  6.  Dez.  1731, 
gest.  18.  Febr.  1807. 

7740.  As  sing»,  Ludmilla,  S.  v.  L.  R.,  die  Freundin  Wielands. 
Berlin,  Janke  1859. 

ADB.  17,  717—21.  (Erich  Schmidt.)  —  S.  v.  L.  R.  kommt  hier 
nur  in  Betracht  wegen  ihrer  Abstammung  aus  einem  Biberacher  Ge- 
schlecht, wegen  ihres  längeren  Aufenthalts  in  Biberach  und  Warthausen, 
endlich  wegen  ihrer  Beziehungen  zu  Wieland,  über  welche  letztere  der 
Art.  Wieland  zu  vergleichen. 

Lauenateiu  (Lavenstein),  Familie. 

7741.  Braun,  Fr.,  Zur  wflrtt.  Pfarrgeschichte  —  BWKG.  9 
(1894),  15. 

7742.  Lörcher,  Uhr.,  Die  Familie  L.  Zur  wflrtt  Pfarrgeschichte 
—  ebenda  82. 

7748.  Derselbe:  Die  F.  L.  Ein  Bild  aus  der  Zeit  der  Gegen- 
reformation. (Calwer  Familienbibliothek.  82.)  Calw  u.  Stuttgart,  Ver- 
einsbuebb.  1894. 

Laufen,  Grafen  von. 

7744.  Bauer,  Herrn.,  Die  Grafen  y.  L.  —  ZWFrk.  7,  3  (1867), 
467-88.    Vrgl.  St&lin,  C.  F.,  Wirt  Gesch.  2,  415—21. 
Lauter,  W.9  Kaplau  in  Gmünd.  —  S.  Nr.  2329. 

fMjd,  Bibliograph!«  d«r  württ.  Geschieht«.  II.  31 


482  Laoterbach— Lebret. 

Lauterbach,  Joh«,  Rektor  in  Heilbronn,  Dichter,  geb.  Liebau 
(Oberlausitz)  16.  Jani  1531,  gest.  Heilbronn  11.  Okt.  1593. 

Finckh,  Verzeichnis  der  Lehrer  an  der  Gelehrten  schule  und  der 
Realanstalt  Tom  Ende  des  15.  Jahrh.  bis  1858.  (Progr.  Heilbr.,  Güldig 
1858.    4°)  S.  6.  —  ADB.  18,  75.    (Hob.  Eitner.) 

Lauterbach,  Wolfg.  Adam,  Pandektist  in  Tübingen,  zuletzt 
noch  Regieraog8rat  nnd  Konsistorialdirektor  in  Stattgart,  geb. 
Schleiz  12.  Dez.  1618,  gest.  Waidenbach  18.  Aug.  1678. 

7745.  Hesen thaler,  Magn.,  Effigies  Lauterbachiana,  seu  Vir- 
tu  tum  strictura  ex  . . .  W.  Adami  L. . . .  Tita  et  obitu  .  . .  repraesentata. 
Stutgardiae,  typis  expressit  P.  Trew  1681.    Fol. 

Jugler,  Beytrlge  aur  Jurist  Biogr.  3,  83—105.  —  ADB.  17,  75-78. 
(Eisenhart.) 

Lauxmanii,   Rieh.,  Stadtpfarrer  iu  Stuttgart,   geb.  Schönaich 

8.  Aug.  1834,  gest.  Stattgart  20.  Jan.  1890. 

7746.  Blätter  der  Erinnerung  an  K.  L.  .  .  .  Stuttgart,  J.  F.  Stein- 
kopf 1890. 

KSB1.  51,  86  f.  -  Blätter  f.  d.  Armenw.  1890,  13. 

Layer,  Joh.,  Missionar,  später  Pfarrer  in  Wilhelmsdorf,  geb. 
Affalterbacb  20.  Juni  1812,  gest  Wilh.  11.  Jan.  1890. 

7747.  Layer,  Imm.,  Lebensbild  und  Zeugnisse  der  Wahrheit 
von  J.  L.  .  .  .    (Mit  Bild.)    Basel,  Missionsbuchh.  1891. 

Vrgl.  auch  Nr.  6653. 
Lebert,  Signa.,  Professor  am  Konservatorium  für  Musik  in  Stutt- 
gart, geb.  Ludwigsburg  12.  Dez.  1822,  gest.  Stuttgart  7.  Dez.  1884. 
Schw.  M.  1884,  1985. 

Lebret,  Albr.  (A.  Benj.),    Professor  am  Gymnasium   in    Stutt- 
gart, Journalist,  geb.  das.  im  Dezember  1778,  gest.  ebenda  1846. 
Schw.  M.  1846,  245.  —  Camerer,  Beitr.  38. 

Lebret,  Joh.  Friedr.,  Theolog,  Professor  und  Kanzler  an 
der  Karlsschale,  später  an  der  Universität  Tübingen,  Forscher 
in  Kirchen-  und  Staatengeschicbte,  geb.  Untertürkheim  19.  Nov. 

1732,  gest.  Tübingen  6.  April  1807. 

7748.  Kurze  Biographie  von  J.  F.  le  B.,  Kanzler  der  Universität 
Tübingen,  Herzogl.  Rath,  .  .  .  auch  Abt  zu  Lorch.  0.  0.  1796.  [Von 
ihm  selbst  verfasst,  Sep.-Abdr.  aus  Baier,  Magazin  für  Prediger.   Bd.  12. 

H.  3.] 

7749.  Maisch,  G.,  J.  F.  L.  B Ein  Lebensbild  aus  der  Auf- 
klärungszeit —  LtBStAnz.  1892,  168-73. 

NekrD.  1807,  723  ff.  —  Moser,  W.  Gel.-Lex.  3—6.  —  Gradm.  62  f. 
—  ADB.  18,  100.    (v.  Schulte.) 

Lebret,  Karl  Friedr«,  Oberstudienrat,  Oberbibliothekar,  geb. 

Stuttgart  1.  Nov.  1764,  gest.  ebenda  24.  Okt.  1829. 

NekrD.  1829,  723—25.  —  Allg.  (Hall.)  Lit.  Z.  1830.  Intell.  Bl. 
Nr.  9.  -  Gradm.  62. 


Lochlcr— Lenau.  4^3 

Lechler,  Familie. 

7760.  (Brock,    Fr.),    Zusammenstellung   der  Familie  L.,    Weiss. 

Brock,  Halm,  nach  dem  Stande  Ende  1875.   (Besigheim,  Dr.  v.  (i.  Müller 

1876.)    4*. 

Lechler,  tiotthard  Viktor,  Professor  der  Theologie  in  Leipzig, 

Kircbenhistoriker,  geb.  Kloster-Reicbenbach  18.  April  1811,  gest. 

Leipzig  26.  Dez.  1898. 

Sobw.  M.  1888,  2325. 
Lechler,  Willibald,  Pharmnzeut  und  Botaniker,  geh.  Kloster- 
Reichenbaeb  10.  Sept.  1814,  gest.  aof  der  Reise  nach  Peru  5.  Aug, 
1856. 

Schw.  M.  1867,  13.  —  JshN.  1858,  31-36.     (Kran»».)  —  JBWV.- 
Hfl.  VII  u.  Till,  135  f. 
Leger,  Joh.  Chph.  Dar.  v.,  Baumeister,  General  major,  geb. 
Veitsweiler  3.  Okt.  1701,  gest.  Ludwigsburg  27.  Aug.  1791. 

Sobw.  M.  1791,  215.  —  Paolns,  Die  Kunst-  it.  Altert  nma-DeDkm. 
im  Kgr.  Wfirtt.  I.  Neckarkreis.  1889.  S.  583. 
Lelbnlt«,  Melnr.,  Univeraitätaprofeesor  für  Zeichnen  und  Malen, 
KuDStscbriftsteller,  geb.  Stuttgart  13.  Okt.  1811,  gest.  Tübingen 
5.  Jan.  1889. 

Seh«.  M.  1869,  7a 
Leins,  Chn.  (Cb.  Friedr.),  Baudirektor,  geb.  Stuttgart  22.  Nor. 
1814,  gest  das.  25.  Aug.  1892. 

Schw.  M.  1892,  2188  f.  (ff intterlin.)  -  Wintterlin,  WilrtL  Künstler. 
S.  412-35.  —  GwB.  1895,  401.    (Jul.  Hartmann.) 
Lemp,  Jak.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb.  in  Stein- 
beim  a.  d.  Murr  zwischen  1460  and  1470,  gest.  Tübingen  2.  April 
1532. 

Mutor,  ViUe  professorum  Tub.  45—47.   —    Steift",  Eine  Episode 

aus  der   llnmanistenseit  —  KBIORW.  29,  351  ff.    -   ADB.  18,  239  f. 

u.  Naclitr.  796.    (J.  Hartmann.) 

Lenipp,    Albr.    Friedr.,    Oberamtmann    in    Kirchheim    u.  T„ 

später   Geh.  Bat,   geb.  Stuttgart    19.  April    1763,  gest.   ebenda 

23.  Jan.  1819. 

7751.  Briefe  desselben  an  ein  unbekanntes  Fräulein  d„d.  Kirch 
heim  1804-5.  -  öff.  Biül.  Cod.  bist.  Q  338.    (Abschrift.) 

7751a.  Briefwechsel  »wischen  ihm  und  dem  General-Lieutenant 

O.  V.  v.  Scharffenstefn  ie  Ulm  ans  den  JJ.  1809—16  —  ebenda  Q  335. 

ttradm.  384  f. 

Lenau,   Sflk.,  eig.  Niembscb  von   Strehlenaa,    Dichter,  geb.  zu 

Csatad  unweit  Temesvar  13.  Aug.  1802,  gest.  OberdÖhling  22.  Aug. 

1850. 

7752.  Se&nra,   Ant,  X.,    Lenau»   Leben,   groaseDtheils  ans  des 
Dichters  eigenen  Briefen.     1.  2.    Stuttgart,  CotU  1855. 


484  Lentiliug— Leube. 

7753.  Grftn,  Anast,  N.  L.  Lebensgeschichtliche  Umrisse  —  in 
desselben  Aasgabe  von  N.  Lenaas  S&mtl.  Werken.  I  (1855).  S.  XIII 
bis  XCVI. 

7754.  Frank  1,  Ludw.  Aug.,  Zar  Biographie  N.  Lenau't«.  2.  verm. 
Aufl.,  mit  dem  Porträt  des  Dichters.  Wien,  Pest,  Leipzig,  Hartleben  1885. 

7755.  Niendorf  [Psend.  f.  v.  Suckow],  Emma,  L.  in  Schwaben. 
Aus  dem  letzten  Jahrsehnt  seines  Lebens.  Leipzig,  Herbig  1853.  Nach- 
trage in:  Hausbl&tter  1860,  IV.  474-80. 

7756.  N.  Lenaas  Briefe  an  einen  Freund.  Ilg.  mit  Erinnerungen 
an  den  Verstorbenen  v.  Karl  Mayer.    Stattgart,  G.  Macken  1853. 

7757.  Weisser,  Paul,  Lenaa  und  Marie  Behrends.  Aufzeich- 
nungen der  Braut  Lenaa's  und  Briefe  des  Dichters  an  sie  —  DRdsch.  61 
(1889),  420-50. 

7758.  Briefe  N.  Lenaus  an  Geh.R.  Aug.  Hartmann  und  an  seine 
Tochter  Mariette  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  763. 

7759.  Briefe  desselben  an  Emilie  Reinbeck  und  Aufzeichnungen 
über  ihn  in  seinen  kranken  Tagen  —  ebenda  0  91. 

Vrgl.  ferner  Nr.  3221.  3224.  —  Schw.  M.  1850,  1653.  —  ADB.  18, 
242—49  (Dan.  Jacoby),  wo  noch  weitere  Quellen  Ober  diesen  nur  zeiten- 
weise in  Württemberg  weilenden  Dichter  angeführt  sind. 

Lentiliug,  Kosinus,  herzog].  Leibarzt  in  Stuttgart,  medizinischer 

Schriftsteller,   geb.    Waldenbnrg    3.  Jau.    1657,   gest.   Stuttgart 

12.  Febr.  1733. 

PoggüW.  1,  1423.  —  ADB.  18,  262.    (W.  Hess.) 
Lenz,  Jonathan,    Präzeptor  ain  Gymnasium  in  Stattgart,  geb. 

Urach  3.  Juni  1730,  gest.  7.  Nov.  1809. 

7760.  Senem  venerabilem  J.  Lenzium  praeceptorem  .  .  .  dece- 
dentem  bonis  verbis  prosequitur  . . .  Gymnasium  illustre  Stuttgardianum. 
Stuttgardiae,  typis  Cottae  (1797).    4°. 

Leonhard,  Fräs.  Xav.,  Gymnasial rektor  in  Ellwangen,  Reichs- 
and  Landtagsabgeord neter,   geb.  Biberach  21.  März  1812,   gest. 

das.  22.  Nov.  1882. 

Neher,  Personal-Katalog.    1885.    S.  64. 

Leontorius,    Konr.,    Humanist,    wahrscheinlich    in    Leonberg 

geboren    um  1465,   gest.  in  Engelthal    (bei  Basel)  1.  Jan.  1511. 
ADB.  18,  315.    (L.  Geiger.) 

Lerchenfeld9  Grust.  Frhr.  v.9  bayerischer  Märzminister,  geb. 
Ulm  30.  Mai  1806,  gest.  Berchtesgaden  10.  Okt.  1866. 
ADB.  18,  421  f.    (Max  v.  Lerchenfeld.) 
Leube,    €rust.9    Apotheker    und  Zementfabrikant   in  Ulm,   geb. 
das.  23.  Mai  1808,  gest.  ebenda  15.  Nov.  1881. 
JshN.  39,  36—47.    (Veesenmeyer.) 
Leube,  Joh.  Wilh.,  Kreis-Medizinalrat  in  Ulm,  Naturforscher, 

geb.  Hall  4.  April  1799,  gest.  Ulm  7.  Jan.  1881. 
Schw.  M.  1881,  529  f. 
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Lentrnni  v.  Ertlugen,  Geschlecht. 

776L  Leutrum  v.  Ertingen,  Gern.  Graf,  Guscliiclite  des 
Reichsfrei herrlf oben  nnd  Gräflichen  Haans  L.  v.  E.  I.  It.  Stuttgart, 
Dr.  v.  W.   Kohlliamnier  1893. 

Lentrnm-Ert  Ingen,  Karl  Aug.  Ernas.  Frhr.,  spater 
(■traf,  Heerführer  in  österreichischen  und  sardinisclien  Diensten, 
geh.  Kilcbberg  8.  März  1732,  gest.  Biberach  19.  Okt.  1795. 

Cast,  Adelsbuch  des  Kgr.  W.  360-62.  —   Leutrum,  Gesch.  du 
Hanse*  L.  1,  254-72. 
Lentroui-Ertlngen,  Karl  Magna»  Relcksfrelherr  v., 
Kaiserlicher  Generalfeld  marsch  all,  geb.  Pforzheim   14.  Dez.  1680, 
gest.  Wien  22.  Jan.  1738. 

Gast,    AdeUbuch    des  Kgr.    W.  258.    —    Leutrum,    Gesch.    des 
Hauses  I,.  2,  1—1%. 
Leutrum-Ertingen,  Karl  Slgm.  Friedr.  Wllh.  Frhr.  v., 
sardinischer  General  im  österreichischen  Erbfolgekrieg,  geb.  Karls- 
hausen  27.  Juni   1692,  gest.  Cuneo  16.  Mai  1755. 

Cast,  Adelsbach  d.  Kgr.  W.  259  f.  —  ADB.  18,  499.    (v.  Alberti.) 

—  Leutrum,  Gesch.  des  Hauses  L.  1,  243—46. 

Leute,  Jak.,  Pfarrverweser  in  Winzenbofeo,  dann  oberster  Feld- 
sebreiber  der  aufständischen  Bauern  1525. 
Beseht-,  d.  0A.s  Neckaraulm.    S.  379. 
lieutse,  Jlman.,  Historienmaler,  geb.  Gmünd  24.  Mai  1816,  gest. 
Washington  18.  Juli  1868. 

Blaockarts,  Düsseldorfer  Künstler.  Stuttgart  1877.  S.  18-29.  - 
ADB,  18,  500-502.  (H.  Blaockarts.)  -  KrichGrE.  II,  43,  274.  (Wessely.) 

-  KChr.  3,  188  f. 

Levi,  Adf.,  Vorstand  des  Waisenhauses  in  Esslingen,  geb.  Statt- 
gart 25.  März  1820,  gest.  Heidelberg  10.  Febr.  1883. 
Schw.  M.  1888,  693  f. 
Lewald,   Aug.  (Job.  Karl  A.),  Schriftsteller,   Theater-Regisseur 
in   Stuttgart    1849—63,   geb.  Königsberg  i.  Pr.    14.  Okt.    1792, 
gest.  München  10.  März  1871. 

ADB.  18,  512  f.    (Frl.  Brummer.) 
Leybold,  Job.  Friedr.,   Miniaturmaler  und  Kupferstecher  in 
Stuttgart,   später  in  Wien,   geb.  Stuttgart  18.  Juni  1755,  gest. 
Wien  13.  Nor.  1838. 

HB.  Kb.  1838,  421  ff.  —  Wonb.  15,  52  ff.  —  Wiutterlin,  Wflrtt. 

Künstler  S.  52-56  (urspr.  in  ADB.  18,  514—16). 

Leybold,   Karl  Jak.  Theod.,    Porträt-  nnd  Historienmaler, 

Professor   an  der  Kunstschule   in  Stuttgart  und  Inspektor  der 

Staaiflgemäldcgallerie,  geb.  Stuttgart  19.  März  1786,  gest.  ebenda 

20.  Juli  1844. 
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8ehw.  M.  1844*  887.  -  MB.  Kb.  1845,  Nr.  41,  8. 169  ff.  -  Wurib,  15, 
58.  —  ADB.  18,  516  f.  (A.  Wintterlia,  wiederholt  in  desseo  Wflrtt. 
Künstler  8.'  242-46.) 

Leyser,  Miefe*  Abt  su  St  Stephan  in  Wfirzbnrg  1525—48, 
geb.  in  Mergentheim,  gest.  Wareburg  22.  Okt.  1548. 

Areh.  d.  biet.  Yer.  t.  üntcrfranken  IX  (1848),  2,  80  f. 

Leyser,  Felykmrp,  Superintendent  and  Professor  der  Theologie 
in  Wittenberg,  dann  Superintendent  in  Braunsehweig,  endlieh 
Hofprediger  in  Dresden,  geb.  Winnenden  18.  Mira  1552,  gest. 

Dresden  22.  Febr.  1610. 

7762.  Leyser,  Polyearpns  (III),  Ofleium  pletatis  apofogetfonm 
Polyearpo  scniori  persolntum.  Ups.  1706  (mit  einer  8ylloge  epistolarum 
des  Letstgenannten). 

8erpil.  41-46.  —  Fiselil.  mem.  theol.  281-94.  —  ADB.  18,  528 
bis  526.    (Pttijer.) 

Lejrsser,  Familie. 

7768.  Maller,  A.y  Ober  die  Familie  L.  und  ihre  angebliche 
Gemeinschaft  mit  der  würt-siehsisehen  Familie  gleichen  Namens  — 
Mitteilungen  d.  bist  Yer.  f.  Steiermark  86  (1888),  178-88. 

Liefctensteln,  Karl,  katbol.  Dekan  in  Weingarten,  Landtags- 
abgeordneter, geb.  Zeil  25.  Aug.  1816,  gest.  Weingarten  11.  Jan. 

1866. 

ADB.  18,  554-56.    (P.  Beek.) 

Llekartsknnsen,  Herren  von. 

Besehr.  d.  0A.S  Crailsheim.    S.  508  f. 
Liebe  v.  Giengen  (vielleicht  Giengen  a.  d.  Brenz),   Meister- 
sänger des  14. — 15.  Jahrh. 

GOdeke,  Gmndriss  1,  818.  —  Germania  8,  214—18.  —  ADB. 
18,  562.    (K.  Bartsch.) 

Mebler,  Geo«,  Pfarrer  in  Derendiugen,  spater  Professor  uud 
Pädagogarch  in  TBbingen,  geb.  Neekartendingen  8.  Okt.  1524, 
gest.  Tab.  30.  Jan.  1600. 

7764.  Ziegler,  Mich.,  Oratio  de  Tita  et  morte  .  .  .  G.  Liebleri 
.  .  .    (Mit  Portrait)    Tubingae,  typis  Cellianis  1601.    4°. 

Liebmann,  Leop«,  isr.  Oberlehrer,  geb.  Aufbansen  2.  Aug. 
1805,  gest.  Stattgart  13.  Okt.  1893. 

Volksschale  1894,  98—99.    (B.  Strassbnrger.) 

Mnipurg,  Schenken  von,   Herren-,  bezw.  Grafengeschlecht. 

Vrgl.  hiezti  die  die  Herrschaft  L.  betreffenden  Nummern  3862 
bis  8866,  desgl.  die  Zusammenstellungen  über  das  Haus  L.  in  den 
Oberamtsbeschreibungen  von  Hall  (8.  175—80)  und  Gaildorf  (8.  73  f. 
90-108). 

7765.  Das  Herkommen  nnd  Stammen  der  Freiherrn  t.  Lympnrg. 
(Deutsch  mit  lat.  Obersetsnng.)  Perg.Hdschr.  in  Fol.  v.  Ende  d.  15.  Jahrh. 
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im  Archiv  in  Oberaonthelm   [citiert  von  Preaeher  in  Hr.  8862,  Tl.  2, 
S.  421,  genauer  von  H.  Bauer  in  ZWFrk.  1,  3,  S.  54]. 

7766.  Du  uralle  Herkommen,  Stammen  and  Geschlecht  der  Herren 
hi  L. . , .  zusammengetragen  durch  Christoff  Fr  ö  scli  c  I,  l.lrapurgischen 
Seeretarinin  m  Obereontheim.  1693  —  Fol.-Hdschr.  im  L.-Gaildorfisclien 
Archiv  [citiert  v.  Preaeher  a.  a.  0.  8.  427]. 

7767.  (Preaeher,  Job.  Phil.  Hehr.),  Geprüfte  Nachrichten  zur 
Beleuchtung  der  Geschichte  des  nralten,  in  seinem  männlichen  Stamm 
ausgestorbenen,  hohen  Hauses  der  Reichser  bschenken  und  Sumperfreyen 
su  L.,  und  ihrer  zugehörigen  Lande.  Frankfurt  u.  Leipiig,  auf  Kosten 
des  Verfassers  1775. 

7708.  Prescher,  Jon.  Phil.  Hehr.,  Wirtumberg  und  Limpurg, 
ein  historischer  Versuch.    Öhringen,  gedr.  b.  J.  C.  Messerer  1781.   Fol. 

7769.  Baner,  Herrn.,  Ober  den  Stammsiw  der  Kaiserschenken 
von  Schupf  und  L.  —  WJbb.  1844,  1.  S.  201-22. 

7770.  Manch,  Ober  die  Abstammung  der  vormaligen  Reichs- 
schenken v.  L.  nnd  die  Zelt  Ihrer  Ansledtnng  in  der  Umgegend  des 
Kocher»  —  ZWFrk.  [I],  8  (1849),  46-53. 

7771.  Bauer,  Herrn.,  Llmburgiana  —  ebenda  54-67. 

7772.  Manch,  Llmburgiana  —  ZWFrk.  2,  5  (1861),  89-51. 

7773.  Bauer,  Herrn.,  Llmburgiana  —  ZWFrk.  3,  1  (1858),  89-60. 
7778a.  Bossert,  Gust,  Wie  kamen  die  Reichsschenken  v.  Schupf 

nach  Limpurg  bei  Hall?  -  WVJsh.  1888,  58—62.  128-3). 

7774.  Daa  Wappen  der  Kelch  ssehenken  v.  L.  M.  zwei  lithogr. 
Tafeln.    (Gez.  F.  E.)  —  KBGV.  1861,  Nr.  6.  Beil. 

7776.  Die  Schenken  v.  L.  und  daa  Wappenbild  des  Herzogthums 
Ostfranken.    (Gea.  H.  B.)  —  ZWFrk.  6,  3  (1861),  468-60. 

Erwiderung  darauf  -  ebenda  6,  1  (1862),  17-41.    (F.-K.) 

7776.  (Bauer,  H.),  Der  HoheosUufen  und  die  Schenken  v.  L.  — 
ZWFrk.  7,  1  (1866)  67—62. 

7777.  Schenk  in  Schweinsberg,  Gust.  Frhr.,  Irmindrud  von 
Bolanden,  die  Mutter  des  ersten  Reichsschenken  v.  Limburg.  (Mit 
Stammtafel)  -  KBGV.  1877,  Hr.  1. 

Vrgl.  auch  SüUin,  C.  F.,  Wirt  Gesch.  2,  600-06,  sowie  Kr.  6877. 
mpurg,  Schenk  V.  (Vorname  Dicht  Überliefert),  Minnesinger. 

7778.  Grimme,  Fr.,  Der  Soh.  v.  L.  (Vornamenlose  Minne- 
singer.   4)  —  Germania  1892,  169-61. 

Vrgt.  auch  ADB.  31,  61  f.,  wo  Burdach  nachiuweisen  sucht,  dass 
derselbe  identisch  ist  mit  Konrad,  dem  Sohne  Waitbera  1.  v.  L.,  was 
auch  Stalin,  Wirt.  Gesch.  2,  602  für  möglich  halt. 
mpurg;,  (teorg  III.  Schenk  v. 

7779.  Loitschuh,  Frz.  Fr.,  G.  III.,  Schenk  v.  L.,  dur  Bischof 
von  Bamberg  in  Goethes  .Götz  von  Berüchingen".  Ein  Beitrag  zur 
Kunst-  und  Kulturgeschichte.    Bamberg,  ZOberlein  1888. 

mpurg,  Gottfr.  Schenk  r.,  Bischof  von  Würzburg,  gest. 
.  April  1455. 

ADB.  9,  479-81.    (Heuner.) 
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Limpurg,  Konr.  Schenk  v.  —  8.  anter  Limpurg,  Schenk  v., 

und  Limpurg,  Wilh.  Schenk  v. 
Limpurg  Wilh.  Schenk  v. 

7780.  Die  Schenken  Wilhelm  und  Konra(J  v.  Limburg  1598  in 
Neapel  (nach  e.  Stammbuch)  —  Ztschr.  f.  Marienwerder  22,  8.  66  f. 

Linckh,   Jak.,   Hofrat,    Architekt,    Mitentdecker  der  Ägineten- 
gruppe,  geb.  Cannstatt  14.  Nov.  1787,  gest.  Stuttgart  4.  April  1841. 
Schw.  M.  1841,  877.    Vrgl.  WJb.  1821,  104. 

Lindach,  Herren  von. 

7781.  Gaspart,  Jul.,  Die  staufischen  Reichskämmerer  von  L. 
(Weinsberg),  Siebeneich  und  Geislingen  und  ihre  Wohnsitze  —  WVjsh. 
1879,  166-60.  249-52. 

Linden,  Jos.  Frhr.  v.,  Staatsminister,  geb.  Wetzlar  7.  Juni 
1804,  gest.  Freiburg  i.  B.  31.  Mai  1895. 

Schw.  M.  1895,  1109.  -  S.  auch  Nr.  1379. 

Lindenspfir,  Wollt  Friedr«,  Bürgermeister  zu  Stuttgart,  geb. 
Sommerhausen  in  Franken  2.  März  1581,  gest.  Stuttgart  10.  Juni 

1651. 

7782.  Klemm,  Max,  W.  F.  L.,  älterer  Bürgermeister  zu  Stutt- 
gart Ein  Lebens-  und  Sittenbild  aus  Stuttgarts  Stadtgeschichte.  Mit 
e.  Lichtdruckbild.    Stuttgart,  H.  Wildt  [1893]. 

Schw.  M.  1893,  385  f. 

Linder,  Fei.,  Postverwalter  in  Ehingen,  Volksmann,  geb.  Ehingen 
30.  Mai  1817,  gest.  Heufelden  30.  Dez.  1885. 

Schw.  M.  1886,  262. 

Lindner,  Friedr.  Ludw.,  Legationsrat,  Publicist,  Verfasser 
des  „Manuscripts  aus  Süddeutschland",  geb.  in  Mi  tau  1772,  gest. 
in  Stuttgart  1845. 

NekiD.  1845,  427—34.  —  Recke-Napiersky,  Schriftsteller-  und 
Gel.-Lex.  von  Liv-,  Est-  u.  Kurland  3,  78  ff.  Nachtr.  u.  Forts.  2,  16  ff.  — 
ADB.  18,  703  f.    (Eckardt.) 

Lindner,  Geo.  Balth.,  Maler,  Modelleur,  Holzschnitzer  in  Ulm, 
geb.  im  Anspachischen  um  1740. 

Journ.  v.  n.  f.  D.  1787,  St.  1,  19-21. 

Lindpaintner,  Pet.  (P.  Jos.),  Hofkapellmeister  in  Stuttgart, 
Komponist,  geb.  Koblenz  9.  Dez.  1791,  gest.  Nonnenhorn  am 
Bodensee  21.  Aug.  1856. 

Schw.  M.  1856,  2179  ff.  (Gantter.)  1891,  2473.  —  Mendel,  Musik. 
Conversationslex.  6,  333—36.  —  ADB.  18,  706—08.    (Rob.  Eitner.) 

Link,  Augustin,  Jesuit,  Priester  und  Musikdirektor  in  Feld- 
kirch, geb.  Herreuzimmern  OA.  Rottweil  12.  Aug.  1819,  gest. 
Feldkirch  24.  März  1886. 
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7782».  Fisealar,  Alois  Urban,  Erinnerungen  an  A.  L,  Priester 
der  Gesellschaft  Jesu,  für  du  Verstorbenen  Freunde  und  Schiller  ge- 
sammelt   Omflnil,  Roth  1892. 
Link,  QU.,  Kaufmann  in  Heilbronn.  —  S.  Nr.  1290. 
Link,  L.,  Kommerrienrat  in  Heilbronn,  geb.  Lauffen  a.  N.  19.  Okt. 
1827,  gest.  Heilbronn  7.  Jnli  1889. 
GwB.  1889,  289-92.    (S.) 
Upowsky,    Fei.   Jo«.,    Diplomat,    Archivar    and    Geschicbt- 
Bcfareiber,  geb.  Wieeeosteig  25.  Jan.  1764,  gest.  Mönchen  21.  März 
1844. 

NekrD.  1842,  1068.  -  ADB.  18,  780.   (Heigel.)  -  Scbw.  M.  1883, 
2160.  —  Oberbayr.  Archir  f.  Tatort.  Gesell.  12  (1867'h  84—112. 
LIpp,  Jos.,  Kiechof  von  Rotteiiburg,  geb.  Holzhanaen  OA.  Gail- 
dorf 24.  März  1795,  gest.  Rottenbarg  3.  Hai  1869. 

7783.  Leben  und  Wirken  dea  am  8,  Hai  1869  im  Herrn  ent- 
schlafenen .  .  .  Bisehof  von  Rottenburg  J.  v.  L.  .  .  .  Reutlingen,  i.  K. 
T.  Ensslin  u.  I.aiblin  0.  J. 

7783a.  Kurier  LebenaabriM  de«  .  .  .  Dr.  Josef  v.   L.,  Bischof 

von  Rottenbnrg  . . .   (Hit  Portrait.)    Reutlingen,  R.  Bardtenschhger  o.  J. 

Vrgl.  ferner  8ebw.  H.   1869,   1406  f.    -    ADB.    18,   782-734. 

(Linsenmann.) 

List,  Ffiedr.,    Natiooalökonom,  geb.  Reutlingen  6.  Aug.   1789, 

gest.  bei  Kufstein  30.  Nov.  1846. 

7784.  Hftusser,  Lndw.,  F.  Lfai'a  Leben.  Ans  seinem  Nachlasse 
bearbeitet  —  In:  F.  List's  Gesammelte  Schriften.  1.  Stuttgart  und 
Tübingen  1860. 

7786.  Eheberg,  K.  Tb.,  Ans  Fr.  List's  Leben  —  in:  List,  Fr., 
Das  nationale  System  der  polit.  Ökonomie.  7.  Aufl.  Stuttgart  1883. 
Einl.  S.  92-118. 

7786.  (Schnitter,  Karl  Fr.),  F.  L.,  ein  Vorläufer  und  ein 
Opfer  für  das  Vaterland.  Bin  Gedenkbach  lein  für  da*  deutsche  Volk. 
Stuttgart,  i.  C.  b.  Beck  n.  Franke!  1851. 

Daasetbe:  2.  Aufl.  H.  e.  Porträt  in  Lichtdruck  u.  e.  Facsimile. 
Stuttgart,  Jul.  Welse  [1876]. 

7787.  Schi ek,  {Hart.],  F.  L.,  sein  Leben  und  sein  Wirken.  Reut- 
lingen, Rnpp  Sc  Baur  1863. 

7788.  Goldsehmidt,  Fr.,  F.  L.,  Deutschlands  grosser  Volks- 
wirth.  Betrachtungen  Ober  die  beimischen  und  auswärtigen  Erwerbs- 
Verhältnisse.    Berlin,  Springer  1878. 

7789.  Fehleisen,  Egm ,  F.  L.  Sein  Leben  und  Wirken  mit 
besonderer  Berücksichtigung  seines  Systems  der  nationalen  Ökonomie. 
Nach  der  Biographie  von  F.  Hausser  und  List's  Werken  bearbeitet 
Keudlngen,  Fehleisen  1879. 

7790.  Slrauss,  Dar.  Fr.,  Zwei  deutsche  Märtyrer.  2.  Fr.  List 
-  JbbGg.  1847,  698—714. 
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7791.  Peei,  Alex.,  Vortrag  über  F.  L. ;  gehalten  im  Vereine 
„Merkur"  am  1.  Dezember  1864.  (Mittheilungen  aus  dem  Vereine 
„Merkur'  in  Wien.    Nr.  VI.)    Wien,  (Dr.  v.  C.  Finsterbeck)  1864. 

7792.  B  e  g  e  r ,  Tbeod.,  F.  L.  —  in :  Skizzen  aus  dem  Gebiete  der 
Industrie.    Reutlingen,  Rupp  &  Baur  1861.  S.  343—50. 

7793.  Dühring,  Die  wissenschaftliche  Bedeutung  von  F.  L.  — 
DVjS.  1867.    H.  4,  246— 83. 

7794.  Staub,  A.,  F.  L.  Vortrag  gehalten  ...  zu  Augsburg 
am  22.  September  1879.  M.  d.  Bildniss  von  F.  L.  und  der  Karte  des 
von  Ihm  1838  entworfenen  Deutschen  Eisenbahnnetzes.  München, 
R.  Oldenbonrg  o.  J. 

7795.  Niedermüller,  Die  Leipzig  -  Dresdner  Eisenbahn  ein 
Werk  F.  List's.    M.  e.  Karte.    Leipzig,  Orunow  1880. 

7796.  Betz,  Lists  Beziehungen  zu  Heilbronu  —  Unterhaltungsbl. 
d.  Neckarz.  1881,  Nr.  4. 

7797.  Eheberg,  F.  L.  und  der  Frhr.  J.  Fr.  v.  Cotta.  Zum 
100.  Geburtstag  Fr.  Liste  —  AZ.  1889,  B.  Nr.  216. 

7798.  Die  Verfolgung  Lists  i.  J.  1821  —  GrB.  1846,  2.  Sem.  Bd.  4 
S.  449-53. 

7799.  Krimmel,  Otto,  Zur  Feier  von  F.  Lisfs  100 jährigem  Ge- 
burtstage 6.  August  1889.  Im  Auftrage  des  Reutlinger  Festausschusses 
verfasst     Reutlingen,  Dr.  v.  G.  Bofinger  1889. 

7800.  Derselbe:  Mitteilungen  aus  dem  Reutlinger  Archiv.  I. 
Aus  F.  Lists  Nachlasse  —  RGBl.  2  (1891),  Nr.  8. 

7801.  Laube,  Heinr.,  Die  deutsche  Presse  über  F.  L.  —  AZ. 
1846  B.  Nr.  354  f. 

NekrD.  1846,  779-84.  —  GrB.  1846,  2.  Sem.  Bd.  4.  S.  437-41. 
(Laube.)  —  DMus.  1852.  II,  518—25.  1853.  I,  360—65.  (Bodenstedt.)  — 
Schw.  M.  1863,  1689.  —  NuS.  III  (1877),  44  ff.  (Röscher.)  —  Scbmidt- 
Weissenfcln,  Zwölf  Gerber.  S.  115-36.  —  GrB.  1883,  3.  Quart.,  S.  382 
bis  387.  —  ADB.  18,  761—74.  Nachtr.  19,  828.  (E.  Leser.)  —  GwB. 
1895,  402.    (J.  Hartmann.) 

Li%el9  €reo.9  Philolog,  Gymnasiallehrer  in  Speyer,  geb.  Ulm 
23.  Nov.  1694,  gest.  Speyer  22.  März  1761. 

Wey.  1,  379—82.  —  ADB.  19,  22  f.    (J.  Franck.) 

Lobenhausen,  Grafen  von. 

7802.  Bauer,  Herrn.,  Die  Grafen  v.  L.  (bei  Gaggstadt)  und 
Flügelau  —  ZWFrk.  8,  1  (1868),  1-18. 

7803.  Derselbe:  Kegesten  zur  Geschichte  der  Grafen  v.  L.  u.  F. 
—  ebenda  70-82. 

7804.  Derselbe:  Die  Besitzungen  der  Grafen  v.  L.  u.  F.  —  ebenda  3 
(1870),  551-62. 

Locher,  Jak.,  gen.  Philomusus,  Universitätslehrer  in.  Frci- 
burg  i.  B.  and  Ingolstadt,  Humanist,  neulateiniseber  Dichter, 
geb.  Ehingen  a.  D.  Ende  Juli  1471,  gest.  Ingolstadt  4.  Dez.  1528. 

7805.  Zapf,  (Geo.  Wilh.),  J.  L.,  g.  Ph.,  in  biographisch-  und 
litterarischer  Hinsicht     Ein  Beytrag  zur  Erläuterung  der  Gelehrten- 
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geschiente  Baiern»  ind   Schwaben*.    (Hit  Titelbild.)    Nürnberg,  J.  L. 
S.  Leehner  1802. 

DuMlbe:  Ebenda  1809. 

7806.  Hehle,  Jo«.,  Der  schwäbische  Humanist  J.  L.  Ph.  (U71 
bin  lfi28),  eise  kuKur-  und  literarhistorische  Skiue.  I.  II.  Nachtrage. 
(Programme  des  K.  Oymnasinnis  In  Ehingen.)  Ehingen,  gedr.  i.  d. 
C.  L.  Feger'acbeii  Ofßtin  1873-75.    4». 

Wey.  2,  280-86.  —  ADB.  IS,  59—68.    (Hellte.)  —  ZGORb.  49 
(1896),  144-46.    (AI.  Cartellieri.) 
LMTler,   CkH.  (Jak.  C),    Dekan   in    Heidenbeini,  Vorstand  des 
Theol.  Vereins  in   Württ.,  geb.   Tübingen   9.  Febr.  1833,  gest. 
Heidenbeini  23.  Sept.  1887. 

Prot  Kirche».  1887,  934—86.    (A.  Banr.) 
LSfler,  Jak.,  Kantler  von  Möropelgard  nnd  Württemberg,  geb. 
Löchgan  25.  Juli  1583,  gest.  Basel  30.  April  1638. 

Fiechl.  TiL  eane.  26-80.   —  Klein».  9—18.  —  Pfaff,  Wirt.  Plut- 
arch  2,  95  ff.  —  Derselbe,  Hin.  a.  d.  wlrt.  Gesch.  8.  97—100.  —  ADB.  19, 
105  f.    (r.  Alberti.) 
LSsTIer,  Kar],  Kaufmann  in  Hessin«,  geb.  Blaubcuren  5.  Okt. 
1801,  gest.  Hessina  2.  Febr.  1889. 

7807.  Jobst,  M[athilde]  vn  Karl  Ulfflor.  Sein  Leben  und  Wirken. 
Als  Manuskript  gedr.  Stuttgart,  K.  Hofbuchdr.  Zu  Gattenberg.  Carl 
Grflninger  1891. 

Lohbaner,    Karl   (K.  Phil.),    Hauptmann,   Dichter,   geh.  Stutt- 
gart 30.  Juui  1777,  gefallen  bei  lany  16.  Juli  1809. 

7806.  Oslander,  W.,  Ein  wRrttembergiseher  Theodor  Körner  — 
LtBStAni.  1889,  182—91. 

Lohbauer'B  Auserlesene  Schriften.    (Hg.  v.  L.  Pflftuui.J     I.    Stutt- 
gart 1811.  S.  5-65.  —  Schw.  M.  1884,  207. 
Lohbauer,  Phil.  Ctottfr.,   Vater  des  Dichters,  Schriftsteller, 
geb.  7.  Hai  1745. 

7809.  [Lohbaner,  Ph.  GJ,  Der  Tannen bauer.    Eine  wahre  Gu- 

acliichte,  Ton  Ihm  selbst  beschrieben.    11.  e.  Titelkupfer.   Thcil  [1.)  II. 

Frankfurt  n.  Leipzig,  anf  Kosten  des  Verfassen  1789.    Hvilbronn  a.  N. 

ii.  Rotenburg  ob  der  Tauber,  CtassUohe  ßuebh.  1601. 

Luhbauer,   Rudf.,   Professor  der  Militärwissenschaft   in  Berti 

und    München,    geb.  Stuttgart  13.  April   1802,    gest.  Solothnru 

15.  Hai  1873. 

Am  f.  Sehweis.  Geseb.  N.  F.  1,  35*.  -  Beobachter  1873,  Nr.  115. 
LohenscMold,    Ott*    Clin,  v.,   Professor  der  Geschichte   in 
Tübingen    1750—61,  geb.  Kiel  20.  Aug.  1720,  gest.  Tübingen 
4,  Sept.  1761. 

Tubingisehe  Berichte  von  gelehrten  Sachen  1761,  St.  46.  —  ADB. 
19,  119  f.    (KlBpfal.) 
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Lohr,  Herren  von. 

7810.  Herren  v.  L.  und  von  Hahnhard  —  ZWFrk.  5,  3  (1861),  465  f. 
Beschr.  d.  OA.s  Crailsheim.    S.  504  f. 

Longner,  Ign.,   Domkapitnlar  in  Rottenbarg,  Schriftsteller  im 

Gebiet  des   Kirch enrechts,   geb.   Friedricbshafen   9.  März   1805, 

gest.  Rottenburg  12.  Juni  1868. 

ADB.  19,  155.    (Linsenmann.) 

Ii5schenbrand9   Sebaat.,   ex   Ulma,   Doktor  der  Theologie, 

Lehrer  in  Heidelberg  1511,  Rektor   1516,  zuletzt  Geistlicher  in 

Ulm,  wo  er  29.  Juli  1526  starb. 
Wey.  2,  288  f. 

Lotter,  Familie. 

7811.  Lotter,  Karl,  Stammbaum  der  Familie  L.  in  Schwaben. 
Stuttgart,  Neff  1879.    4°. 

Dasselbe:  Illustrirte  Familien -Ausgabe.    Ebenda  1879.    4°. 

Lotter,  Tob.,  Stiftsprediger  in  Stuttgart,  geb.  Augsburg  19.  Okt. 

1568,  gest.  Stuttgart  19.  Dez.  1631. 

7812.  Lotter,  Wilh.,  Dr.  T.  L.  (Lotharius).  Gedächtnissrede 
zu  dessen  drei  hundertjährigem  Geburtsfeste.  (Mit  Portrait)  Stuttgart, 
(Dr.  v.  Emil  Müller)  1868. 

Fischl.  mem.  theol.  2,  40-44.  —   ADB.  19,  278  f.    (Th.  Schott.) 

Lotter,  Tob«  Heinr.,  Kaufmann  in  Stuttgart,  geb.  das.  14.  Sept. 

1772,  gest.  ebenda  20.  Febr.  1834. 

8chw.  M.  1834,  147  f.  -  NekrD.  1834,  153-56. 

Lotzer,  Sebagt.,  Feldschreiber  des  Baltringer  Bauernhaufens 
und  wahrscheinlich  Verfasser  der  12  Artikel  1525,  Volksschrift- 
steller, geb.  in  Horb. 

7818.  Vogt,   Wilh.,   Zwei   oberschwäbische    Laienprediger.     I. 

Seb.  Lotzer  —  Ztschr.  f.  kirchl.  VVissensch.  6  (1885),  413—25.  479-98. 

BWKG.  1887, 25—9. 83-8. 41—6.  49-53.65-9.73-8.  (G.  Bossert.) 

—  Vrgl.  ZHVSchwab.  1889,  1-22.    (M.  Radlkofer.)  —  S.  auch  Nr.  832. 

L5we9  Feodor  (F.  Franz  Ludw.),  Schauspieler  und  Dichter,  geb. 
Kassel  5.  Juli  1816,  gest.  Stuttgart  20.  Juni  1890. 

Schw.  M.  1890,  1228  f.  —  ADB.  19,  300.    (Kürschner.) 

Lowenstein,  Grafeu  von. 

7814.  [Reinhard,  Phil.],  Steroma  Leosteniaiium  sive  Gcnealogia 
.  .  .  coroituin  in  Lowenstein,  Wertheim,  Rupeforti,  Montacuto,  &c.  .  .  . 
ad  nostra  usque  tempora  .  .  .  Cum  iconibus,  &  addita  sub  finem  tabcl- 
lica  [sie]  synoptica.     Francofurti,  suroptibus  J.  Atnmonii  1624.    4°. 

7814a.  Krem  er,  Chpb.  Jak.,  Abhandlung  von  den  Graven  v.  L., 
altern  und  mittlem  Geschlechts,  aus  Urkunden  —  in:  Acta  acad.  Tlico- 
doro-Palat.  1,  (1766),  322—73. 

7815.  Waren  die  Stamm-Eltern  des  hochfftrstl.  Löwenstein-Wert- 
heim. Hauses  priesterlich  getraut?  (Gez.  S.)  —  GöttHMag.  3  (1788), 
385-414. 
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7816.  W(ibel),  F(crd.},  Zar  Milnigoachichte  der  «rufen  von 
Wertheim  und  des  Oesammthause»  L.-  Wertheim.  Hamburg,  Dr.  v. 
G.  J.  Herbat  1880. 

Vrg).  anch  SUlin,  C.  F.,  Wirt.  Gesch.  2,  373.    3,  683-81. 
Ii 5 wenstein,    Albr.    Gf.    v.,    naiürliebcr   Sohn    des    Könige 
Rudolf  von  Habsbnrg,  von  diesem  mit  der  Grafschaft  Löwenstein 
belehnt  (1282.  1287),  gest.   1304. 
ADB.  19,  316  f.    (v.  Albert).) 
LSwensteln,  Albr.  €}f.  t. 

7817.  Pilgerfahrt  (1661-62),  von  ihm  aelbat  beschrieben  -  Off. 
Bibl.  Cod.  hiat.  Q  81  und  sonst. 

Dieselbe  gedruckt  Im  Reyssbnch   des»    heyl.  Lande.     Frankfurt 
1681.    8.  188—212 ;  Auaiug  in  Nr.  3349. 
LBwensteln-Wertheün,  Chn.Phll.  Joh.  Alex.  Fürst  v., 
k.  k.  General  der  Kavallerie,  geb.  Wertheim  II.  Jan.  1719,  gest. 
Asciiaffenburg  23.  Hai  1781. 
ADB.  19,  317  f.    (Schi.) 
Lttwenateln-Wertheim-Kosenberg,  Max  Karl  Fürst 
van,    Administrator    Knrbayerns    während    Mnx    Entanuels  Ver- 
bannung,  zuletzt   Gouverneur   von   Mailand,   geb.   14.  Juli   1656, 
gest.  Mailand  26.  Dez.  1718. 

7818.  Auszllge  an«  der  Correapondenz  des  Fürsten  M.  K.  r.  L. 
mit  dem  Markgrafen  Ludwig  von  Baden  und  dem  Prinzen  Eugen  von 
Savoyen.     Hitgetb.  v.  Alex.  Kaufmann  —   AÖatrO.  87  (1867),  205—29. 

I.oy,  Joh.  Wllb.,    Rektor   in  Isny  1775,   Pfarrer   in  Leutkirch 
1779,  GescbichtBcbreiber  dieser  Stadt,  geb.  Weissen  bnrg  3.  April 
1752,  gest.  zu  Leutkirch  im  Dez.  1805. 
ADB.  19,  320.    (v.  Schulte.) 

I.ubke,  Wllh.,  Geb. Rat,  Professor  für  Kunstgeschichte  an  der 
polytechnischen  und  an  der  Kunstschule  in  Stattgart,  Bpäter  an 
den  gleichen  Anstalten  in  Karlsruhe,  geb.  Dortmund  17.  Jan. 
1826,  gest.  Karlsruhe  5.  April  1893. 

7819.  Lfibke,  W.,  Lebenaerinnerungeo.  M.  e.  Bildnis».  Berlin, 
Fontane  1891. 

7820.  Liltiow,  Karl  v.,  Zu  W.  Liibkea  Ged&chtnis.  (Mit  Illu- 
strationen) —  SQddeutache  iilattor  f.  höhere  UoterrichtaaneUlten  1893, 
10—13. 

KChr.    1893,   387-40.     (C.    v.    L.)   -    AZ.    1893,    B.   Nr.    164. 
(C.  Lemcke.) 
Lucas,  Ed.,  Gründer  und  Direktor  des  Pomologischcn  Instituts  in 
Reutlingen,  geb.  Erfurt  19.  Juli  1816,  gest.  Reutlingen  24.  Juli  1882. 

7821.  Lucas,  Ed.,  Aus  meinem  Leben.  Eine  Autobiographie. 
(Mit  Portrait.)    Stuttgart,  Comm.-Ver).  v.  E.  Ulmer  1882. 

Schir.  M.  1882,  1175.  1199  f.  -  ADB.  19,  342-4*.    (Leiaewita.) 
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Luek,  Laiie  v.,  geb.  Freiin  y.  Wächter,  eine  für  Wohlthätigkeits- 

zwecke  tbätige  Dame,  geb.  im  Haag,  gest.  Stuttgart  25.  März  1888. 

8chw.  M.  1888,  650. 

Ludewig,  Joh.  Pet.  v.,   Staatsrecbtslehrer  und  Kanzler  an 

der  Universität  Halle,  geb.  Honhardt  15.  Aug.  1668,  gest.  Halle 

7.  Sept.  1743. 

7822.  Gräter,  Fr.  Dav.,  Aktenm&ssige  Berichtigung  Ober  die 
Jugendjahre  dos  Kanzlers  v.  Ludwig  —  Idunna  und  Hermode.  1814, 
Nr.  14  f. 

Brucker  u.  Haid,  Bildersal.    IL  —  ADB.  19,  879—81.    (Koser.) 

Ludwig,  Karl  FerdL  Heinr.,  Fabrikant  und  Bankier  in  der 
Kapstadt,  geb.  Salz  6.  Okt.  1784,  von  König  Wilhelm  wegen 
seiner  Verdienste  am  die  württ.  Naturaliensammlungen  in  den 
Freiherrnstand  erhoben,  gest.  in  der  Kapstadt  27.  Dez.  1847. 

JshN.  1848,  272-77.  —  Schw.  M.  1849,  327  f.  —  JBWVHG.  VII 
n.  VIII,  137. 

Ludwig,  Wilh.  Friedr.,  k.  Leibarzt,  Staatsrat,  Direktor  des 
Medizinalkollegiam8,  geb.  Uhlbaeh  16.  Sept.  1790,  gest.  Statt- 
gart 14.  Dez.  1865. 

Schw.  N.  1866,  1461  f.  1890,  1792.  —  Hsch.  4,  60.  —  ADB.  615  f. 
(Klüpfel.) 

Lunge,  Susanne.  —  S.  Nr.  1815. 
Lupfen-Stfihlingen,  Landgrafen  von. 

7828.  Gl  atz,  Karl  Jord.,  Geschichte  der  Landgrafen  v.  L-8t  — 
Schriften  d.  Ver.  f.  Gesch.  ...  der  Baar.    I.    1870.    8.  1—124. 

Luschka,  Hubert,  Professor  der  Anatomie  io  Tübingen  (1849 

bis  1853)  und  Freibarg  i.  B.,  geb.  Konstanz  27.  Juli  1820,  gest. 

Tübingen  1.  März  1875. 

Schw.  M.  1875,  677.  -  AZ.  1875,  B.  Nr.  112.  —  BadBi.  2,  86 
bis  37.  —  ADB.  19,  653-55.    (A.  Hirsch.)  -  Hsch.  4,  68. 

Lustnau,  Herren  von. 

7824.  Uhland,  Ludw.,  Die  Todten  v.  L.  —  Germania  8  (1868), 
65—88.  Wiederholt  in  seinen  Schriften  zur  Gesch.  der  Dichtung  und 
Sage.    VIII  (1873),  S.  451—78. 

7825.  Schön,  Theod.,   Die  Toten  v.  L.   -    RGBL  6  (1895),  15. 

Lutz,  Hans,  Kirchenbaumeiser  in  Botzen,  geb.  zu  Schussenried 

1473,  gest.  in  Tirol  zwischen  1525  und  1550. 

7826.  Beck,  P.,  Burkhard  Engelberg  und  sein  Schüler  H.  L. 
yod  Schussenried  in  Botzen.  Ein  Beitrag  zur  süddeutschen  Kunst- 
geschichte  nebst  den  Bildnissen   beider  Meister  —   Mflnster-Bl&tter  5, 

52-64. 

ADB.  19,  709-11.    (P.  Beck.) 

Lutz,  Wilh.  Friedr.,  Superintendent  in  Nördlingeu,  geb.  Tü- 
bingen 7.  März  1551,  gest.  Nördlingen   17.  April  1597. 
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7827.  Kühn,-,  M.  F.,  D.  W.  F.  L.  Ein  Predi^rkbeu  aus  Öster- 
reich Im  XVI.  Jahrhundert  —  JbGGPÖ.  1884,  193-212. 

FlsehJ.  mem.  theo).  1,  276—78. 
Hachtholf,   QU.  Friedr.,    Pfarrer  in    Möitlingcn    bei  Calw, 
geb.  Sulzfold  10.  Jaai  1735,  gest.  Möttliiigen  2.  Jab.  tWO. 

7828.  Bach,  0.  Th.,  O.  P.  M.,  gewesener  Pfarrer  in  Mö  Illingen 
und  Unter-IUugstllt,  dargestellt  aU  Erbauer  dea  Schulhauses  und  als 
Verbesserer  de*  Schulwesens  in  letalerem  Ort  Nebst  einem  Anhang. 
Tübingen,  gedr.  b.  L.  F.  Fuea  1818. 

7829.  Ledderhoie,  Karl  Fr.,  Leben  und  Schriften  des  G.  F.  H., 
Pfarren  von  Haltungen.  (Christliche  Biographien  Bd.  7.)  Heidelberg, 
Winter  1862. 

ADH.  20,  7  f.    (Ledderhose.)  -  Claus,  W.  Väter  2,  213-24. 
Black,  Job.  Hart.,  Professor  der  katb.  Theologie  io  Tübingen, 
zuletzt  Dekan  in  Waldsee,  geb.  NcuhauB  OA.  Mergentbeim  19.  Febr. 
1805,  gest.  24.  Sept.  1885. 

7830.  Gelger,  J.,  r'est- Predigt  auf  dai  50jährige  Priester- ,Iubi- 
llum  des  . .  .  Dr.  theo).  J.  M.  v.  M Leuikirch  11.  Saulgau,  Roth  1878. 

Vrgl.  auch  Hr.  2318.  2321. 
Black,   Ludw.,    Bildhauer,  geb.  Stuttgart    22.  Okt.  1799,  gest. 
8.  Aug.  1831. 

HB.  Kb.  1834,  Hr.  67.  -  Der  Basar.   1842,  69.  -  ADB.  20, 12  f. 
(Hyac  Holland.) 
Mader,  Joh.,  OberamtmaDn  in  Heiilingsheim,  Vor fasser  juridischer 
Schriften,  Damenilich  Über  das  Recht  der  Reiehsritterschaft,  geb. 
Hechingen  27.  Nov.  1745,  gest.  Ludwigsburg  II.  Jan.  1815. 
QradiD.  846  f. 
Hagenaia,  Rudf.  Friedr.  Hefnr.,  Pfarrer  zuletzt  in  Herina- 
ringen a.  (I.  Br.,  Schriftsteller,  geb.  Markgröningea  7.  Dez.  1767, 
gest.  Hermaringen  23.  April   1846. 

Gradm.  3.  348  f.   —  Schw.   H.  1846,   589.    -    ADB.  20,   56  f. 
(J.  Hart  mann.) 
Hagenbuch,    Joh.,    Mediziner,   Kenner   des   Griechischen,   mit 
Luther  und  Melancbtbou  in  Wittenberg  sehr  befrenudet,  geb.  in 
Blaubeuren  um  1500. 

ThStW.  1883,  270  f.    (G.  Bogsert.) 
Maxims,  Familie. 

7881.  [Magirus,   CD.),    Stammbaum    der    Familie    M.     0.0. 
[1886].    Fol. 
Hagiras,  Dar.,  Professor  der  Pandekten  in  Tübingen,  geb.  in 
Vaihingen  a.  E.  1565,  gest.  Tub.  13.  Jan.  1635. 

7832.  (Schaeffer,  Zach.),  Fama  Msgiri  posthnma.    [Tubingae] 
(1635).    4». 
MagirtiK,  H.  —  S.  Nr.  2203. 
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ffagirus,  Jak.,  ev.  Tbeologc,  Abt  vou  Lorch,  Dichter  geist- 
licher Lieder,  geb.  Vaihingen  a.  d.  Ena  26,  März  1564,  gest. 
Lorch  2.  Juni  1624. 

Fiscli!.  mem.  theo!.  2,   27—29.   —    I tote rm und,    Fort»,  y.  Jöcher. 
Gel.Lex.  4,  367  f.  -  ADB.  20,  60  (1.  u.) 
nn^lrQfi,   Job.,    Propst   an    der  Stiftskirche   zu  Stuttgart,    geb. 
Backnang  26.  März  1537,  gest.  Cannstatt  4.  Juli   1614. 

Serpil.  46  f.  —  Fisclil.  mem.  tbeol.  1.  161-68.  —  Kielm.  198-203. 
—  ADB.  2U,  60  f.    (Schott.) 
Magiru*,   Koni*.  Dietr.,   Kommerzienrat,    Fabrikant  in  Ulm, 
geb.  das.  21.  Sept.  1824,  gest.  ebenda  26.  Juni  1895. 
Sohw.  H.  1893,  1324. 
Mährlen,  .loh..   Baurat,  geh.  Ulm  28.  Juni  1778,  gest.  ebenda 
17.  Dez.  1828. 

NekrD.  1828,  856-68.     (Math.  Mährlen.) 
Mährlen,  Job.,    Professor  am  Polytechnikum  in  Stuttgart,    Ge- 
werbestatistiker und    PabliciBl,  geb.  in   Ulm  1803.  gest.  Stuttgart 
19.  März  1870. 

7833.  Briefe  von  Ed.  Mörike  an  ihn  -  Öff.  Bit)!.  Cod.  bist.  Q  328. 
Schw.  M.  1871,  801.  —  GwB.  1871,  121—28. 

Ilairlfi*.  fteo.  Konr..  Pfarrer  zuletzt  in  Fellbncb,  lateinischer 
Dichter,  geb.  EnderBbach  31.  Okt.  1674,  gest.  Gannstatt  27.  Mai  1647. 
Fiscli.  mem.  thuol.  2,  65  -68.  —  Sammlungen  f.  Liebhaber  chrlail. 
Wahrheit,     Basel  1855    —    ADB.  30,  100.    (Herrn.  Fischer.)  -  Beaehr. 
d.  OA.s  Cannstatt.     1895.    S.  438.  544. 
Haienfels,  Herren  von.  —  3.  unter  Neideok,  Herren  von. 
Hajer,  Jak.  Lndw.,  Dekan  in  Ulm,  geb.  Höpfigheim  6.  Okt. 
1769,  gest.  8.  Man  1844. 
NekrD.  1844,  261—66. 
Hajer,  Job.,  Pfarrer  in  Dnsalingen,  Laiehingen,  Walddorf,  später 
Abt  in  Mnrrhardt,  Geodät  nnd  Kartograph,  geb.  in  Blanbenren 
1631,  gest.  2.  Dez.  1712. 

WJbb.  189S,  28  f.  48-47.    (C.  Regelmann.) 
Hajer,    Job.  Chn.,    Obertribunal  rat,    Professor   der  Rechte   in 
Jena,  Kiel  nnd  Tübingen,  geb.  Lndwigsburg  25.  Dez.  1741,  gest. 
Tab.  3.  März  1821. 

7834,  Briefe  von  Herzog  Karl  August  und  Herxogin  Ainali*  von 
Sachsen- Weimar  und  Herzog  Karl  von  Württemberg  an  Professor  J.  C.  H. 
(Mitgeteilt  v.  Kieser)  —  WVjsh.  187»,  142-44. 

Gradin.  849.  —  Athen.  8,  15—22. 
Haler,  Jan.  Frledr.,  Schnllehrer  in  Korntua),  Komponist  geist- 
licher  Lieder,   geb.    Dagersheim    4.   März    1802,    gest.   Koruthal 
2C.  Not.  1880. 


Maler-Mannhardt.  497 

7836.  J.  F.  M.,  Schulmeister  in  Kornthat  .  .  .     (Zuffen  hausen,  Dr. 
v.  F.  Tratmecker)  [1881]. 

Knuunerle,  Encykl.  2,  129. 
Haler,  Jos.»  Rabbiner,  Mitglied  des  isr.  Oberkirchenrats  in  Stutt- 
gart, geb.  Laudenbach  27.  April  1797,  gest.  Stuttgart  19.  Aug.  1873. 
Schw.  M.  1871,  225  f. 
Hmlblanc,  Jnl.  Frledr.,  Professor  der  Rechte,  zuletzt  (1793 
bis  1828)   iu    Tübingen,    geb.   Weinsberg    18.  Jan.  1752,    gest. 
Tübingen  23.  Nor.  1828. 

Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gelehrter  Männer  und  Künstler. 

H.  6.    Nürnberg  1792.  —  Gradm.  353.  —  NekrD.  1828,  812.  —  Athen.  3, 

5—11.    (Bothacker.)  —  ADB.  20,  129-31.    (Bisenhart.) 

.Halchus,  Karl  Ang.  Frhr.  r.,  württ.  Finanzminister  (1817 

bis    1818),    geb.    Mannheim    27.  Sept.    1770,    gest.    Heidelberg 

24.  Okt.  1840. 

NekrD.  18«,  11)22-27.  -   AZ.  1840,  B.  Nr.  32U.  —  Zgen.  I,  3 
(1816),  S.  169-73.   (Antobiogr.)  —  ADB.  20,  132—37.    (Inama.)  —  Hand- 
wörterbuch der  Staatawiss.  4  (1892),  1105  f.    (Schmidt) 
Hancz,    Konr.,    Drucker  in   Blaubeuren   1475  und  (ebenda  ?) 
1477,  Buchfübrer  in  Ulm  1494—1505. 

Woy.  2,  294  f.  —  ADB.  20,  164  f.    (J.  Franck.) 
Ha  n  de  Im  loh,  Frledr.  üf.  v.,  Porstrat  in  Ulm,  Geolog,  geb. 
Stuttgart  29.  Dez.  1795,  gest.  Mergentbeim  15.  Febr.  1870. 

JshN.  1871.  28-34.     (0.  Fraas.)   —  ADB.  20,  171  f.    (Gflinbel.) 
Mandelsloli,  Vir.  Lebr.  Gf,  v.,   württ.  Staats  minister,  geb. 
zu  Toitenwiukel  im  jetzigen  Mecklenburg- Schwerin  1«.  Febr.  17(50, 
gest.  Stuttgart  30.  April  1827. 

NekrD.  1827,  433—41.  —  ADB.  20,  173  f.    (Eng.  Schneider.)  — 
Vriel.  auch  Nr.  1234. 
Hangold,   Bernhard,    Weber,  Schultheis«,  Organist  und  Poet 
in  Suppingen,  geb.  das.  2.  April   1724. 

Jonrn.  v.  n.  f.  D.  1767,  St.  6,  S.  542-45. 
Ilaiin,   Chph.  I>av.,    Stadtarzt  io    Biberach,   geb.   Reutlingen 
18.  Okt.  1715,  gest.  Biberach  19.  Febr.  1787. 
Journ.  t.  u.  f.  D.  1787,  St.  4,  S.  460—65. 
Jlaiin,  Willi.  Jnl.,  Professor  am  evaog.-tbeol.  Seminar  in  Phila- 
delphia, geb.  Stattgart  29.  Hai  18 1 9,  gest.  Philadelphia  20.  Juni  1 892. 
7836.  Späth,    Adf.,    D.  W.  J.  IL,  ein    deutsch  -  amerikanischer 
Theologe.    Erinneningsblfttter.    M.  e.  Portrait  D.  Hanns.    Reading,  Fa., 
PilgerBuchh.  (A.  Bendel)  1895. 
.Vlawihardt,  Job.  Wllh.,   Dichter  geistlicher   Lieder,  Haupt 
der  Mennoniten  in  Holstein,  geb.  Klein-Reppach  14.  Febr.  1760, 
gest.  Hanerau  in  Holstein  20.  Nor.  1831. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchen  1. 1,  7,  405.  —  ADB.  20,  200.    (Bertling.) 
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Mantel,   Jeh.,   evang.  Prediger  zu  S.  Leonhard   in   Stuttgart, 

geb.  in  Nürnberg  am  1468,  gest.  za  Elgg  im  Kanton  Zürich  1530. 

ADB.  20, 250.  (J.  Hartmann.)  —  TbStW.  1883, 237—38.  (6.  Bossert.) 

Marchthaler,  Familie  in  Ulm  (ancb  in  Esslingen  and  in  andern 
Reichsstädten). 

Wey.  2,  295  f.  —  ADB.  20,  300  f.    (Vcesenmeyer.) 
Harchthaler,   Barthoiom«,   Saramtfabrikant   iu   Ulm,   dort 
geb.  1476  and  gest.  1560. 

Wey.  1,  384.  —  ADB.  a.  a.  0. 
Harchthaler,  Veit,  Chronikscbreiber  ebenda,  geb.  1612,  gest. 

1676. 

ADB.  20,  301.    Vrgl.  oben  Nr.  6179. 

Härklin  (Marceleon),  Alex.,  erster  Rektor  des  Stuttgarter 

Pädagogiums,  gest.  1551. 

Fischl.  mem.  theol.  Supp!«  p.  25— 27.  —  Holzer,  Beiträge  zu  der 
Geschichte  des  Gymnasiums  in  Stuttgart.  Abth.  1.  (Progr.  dieser  An- 
stalt zum  Schluss  des  Schuljahrs  1863—64.)    4°.    S.  39. 

7837.  Drei  Briefe  von  A.  M.  (Mitget  v.  G.  Bossert)  —  BW.- 
KG.  9  (1894),  54  f. 

Härklin,  Chn.,  Theolog  and  Pädagog,  Diaconas  in  Calw,  dann 
Gymnasialprofessor  in  Heilbronn,  geb.  Maulbronn  23.  Juni  1807, 
gest.  Heilbronn  18.  Okt.  1849. 

7888.  Strauss,  Dav.  Fr.,  C.  M.  Ein  Lebens-  und  Charakter- 
bild aus  der  Gegenwart  Mannheim,  F.  Bassermann  1851.  Anch  in 
desselben:  Gesammelte  Schriften.  Eingeleitet  .  .  .  v.  Ed.  Zeller.  X. 
Bonn  1878.    S.  175—359. 

Schw.  M.  1849,  1817-19.  (St)  -  NekrD.  1849,  829-35.  — 
ADB.  20,  384-87.    (A.  Wintterlin.) 

Härklin,  Jak.  Friedr.,  Prälat  in  Heilbronn,  geb.  Stuttgart 
12.  Febr.  1771,  gest.  ebenda  18.  Juni  1841. 

Gradm.  347.  —  Schw.  M.  1841,  725  f.  729.  —  KSBI.  2,  298—304. 

Marl  ach,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Kfinzelsau.    S.  672. 

Marlow  (eigtl.  Wolfram),  Mathilde,  Sängerin,  geb.  in  Agram 
1826,  gest.  Stuttgart  22.  Sept.  1888. 

Wurzb.  16,  474  f.  —  Schw.  M.  1888,  1709. 

Marschall  v.  Biebergtein,  Adelsgeschlecht. 

7839.  Die  Freiherren  M.  v.  B.  —  Schw.  M.  1890,  647. 

Marschall  r.  Bieberatein,  Friedr.  Aug.  Frhr.,  Er- 
forscher der  Flora  der  kaukasischen  Länder,  geb.  Stuttgart  10.  Aug. 
17G8,  gest.  zu  Maref  bei  Charkow  28.  Juni  1826. 

ADB.  20,  432.    (Wunschmann.) 
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Marschall  t.  Ble»er«teia,  Karl  Wllfc.  Frhr.,  badischer 
Staatiminiitter,  «och  nadiscber  Gesandter  in  Stattgart,  geb.  Stutt- 
gart 21.  Dez.  1763,  geat.  Karlsruhe  11.  Aug.  1817. 

BadBL  2,  39-42.    {&.  T.  VL)  —  ADB.  20,  488.     (v.  Weech.) 

JHartttettea,  Grafen  Ton. 

7840.  Kombeek,  G.  A.,  Ober  4as  Wippen  der  Grafen  v.  H. 
(Hit  Abbildungen)  -  WVjsh.  1887,  17—25. 

Vrgl.  anoh  Wyjah.  1860,  46  ff.  ■  -  Baumann,  Oeaeh.  d.  Allgius  1, 
282  ff.  495  f. 
Harten**,  Cha.  {C.  Septimna)  v.,  Oberatlientenant,  geb.  auf  dem 
Landgate  Miravecchia  bei  Dolo  im  Venezianischen  19.  Ang.  1793, 
gest.  Stuttgart  81,  Mai  1882. 

7841.  Härtens,  C  v.,  Tagebuch  meinet  Feldsuges  in  Russland. 

1812.  H.  4  Plauen.   (Aach  m.  d.  Tit.:  Vor  funfiig  Jahren.    I.)  Stattgart, 
Schaber  1862. 

Dasselbe  mit  leichten  Änderungen  unter  dem  Tit.:  Das  Gottes- 
gericht vom  Jahre  1812.  Der  Feldang  Kapoleons  gegen  Ruuland  nach 
dem  Tagebuch  dee  wurtt  Oflhriers  C  r.  M.  (Calwer  Familienbibliothek. 
Bd.  87.)    Calw  n.  Stattgart,  Veretnsbuohb,  1896. 

7841a.  Härtens,  Ct.,  Tagebuch  meines  Feldsugeg  in  Sachsen 

1813.  Hit  4  Plänen.    (A.  m.  d.  T.:  Vor  fünfzig  Jahren.    II.)  Stuttgart. 
Schaber  1863. 

Eine  weitere  Hitthellnng  aus  seinen  Tagebüchern  s.  oben  Nr.  3465. 

7842.  L  [otter],  Bin  aiebaigjibrigee  Jubilänm  —  Seh.  H.  1882,  196. 
ADB.  20,  447.    (A.  Wfntterlin.) 

.Harten*,  «Seo.  (G.  Matthias)  v„  Kanzleirat,  Botaniker,  Zoolog 
und  Geograph,  geb.  auf  dem  Landgut  Miravecchia  bei  Dolo  im 
Venezianischen  12./13.Juni  1788,  gest.  Stuttgart  24.  Febr.  1872. 
Sebw.  H.  1872,  123a  —  JsbH.  1878,  66-88.    (Ed.  v,  Härtens.)  — 
JBWVHG.  VII  n.  VIII,  141  f.  —  ADB.  J0,   467-71.     (Wunschmann.) 
M»rten»,    Karl  v.T   Generalmajor,   Schriftsteller  über  Militär- 
verwaltung  nnd  Kriegsgeschichte,   geb.  anf  dem  Landgut  Mira- 
vecchia  bei  Dolo   im    Venezianischen   12.  Juli   1790,   gest.  Stutt- 
gart 23.  Dez.  1861. 

ADB.  20,  471  f.    (A.  Wlntterlin.) 
Härtens,    Luise    (L.   Henriette)   v„,    Malerin,    geb.    Stuttgart 
15.  Jan.  1828,  gest.  das.  16.  Sept.  1894. 

7848.  M  arten  s,  Ed.  v.,  Lv.H.  Ein  Lebensbild  —  LtBStAnz. 
1895,  113—30. 

Schw.  H.  1894,  2224. 
Hartini,  Alphorn«,   Arzt  in  Biberach,   geb.  Saulgaa   1.  Aug. 
1829,  gest.  Biberach  14.  April  1880. 
ADB.  20,  499  f.    (P.  Beck.) 
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Martini,  Eberh.  (E.  Karl),  österreichischer  Militärarzt,  geb. 
Biberacb  10.  Jan.  1790,  gest.  Paris  26.  April  1835. 

ADB.  20,  508—05.  (P.  Beck.)  —  Hsch.  4,  151.  —  Wiener  medic. 
Wochenschrift  1892,  Nr.  44  f.    (P.  Beck.) 

Martini,  Ferd.  (F.  Candidas),  Oberamtsarzt  in  Saulgau,  geb. 
Biberacb  8.  Febr.  1798,  gest.  Saulgau  28.  Juli  1868. 
ADB.  20,  507  f.    (P.  Beck.) 
Martini,  Lud w«,  Arzt  in  Biberacb,   dort  geb.  21.  Jan.  1805, 
gest.  Augsborg  4.  April  1878. 

ADB.  20,  513  f.    (P.  Beck.) 

Marx,  Karl,  Chemiker,  Professor  am  Polytechnikum  in  Stutt- 
gart, geb.  in  Stuttgart  1832,  gest.  das.  7.  Okt.  1890. 

Schw.  M.  1890,  1948.  —  OwB.  1890,  377  f. 

Magchck,    Ernst,    Musikdirektor  in  Heilbronn,    geb.   Jankau 

in  Böhmen  6.  Juni  1812,  gest  Heilbronn  4./5.  Jan.  1879. 

Heilbronner  Unterhaltungsblatt  1879,  Nr.  23  f.  (Fei.  Mendelssohn- 
Bartholdy.) 

Magkowsky,  Willi.  Ludw.  v.,  wiirtt.  Regierungsrat,  zuletzt 

hess.   Kanzler,  geb.  Göppingen    10.  Jan.  1675,  gest.  Darmstadt 

19.  Dez.  1731. 

PatrA.  1,  383.  —  Strieder,  Hess.  Gel.-Gesch.  8,  238—45.  — 
ADB.  20,  563.    (A.  Wyaa.) 

Maggenbach,  Freiherren  von. 

7844.  Massenbach,  Herrn.  Frhr.  v.,  Geschichte  der  reichs- 
unmittelbaren Herren  und  des  kurpfälzischen  Lehens  v.  M.  1140—1806. 
Als  Manuskr.  gedr.  (M.  4  Tafeln  u.  e.  Karte.)  Stuttgart,  Dr.  d.  W.  Kohl- 
hammerschen  Buchdr.  1891. 

Maggenbach,   Oeo.  Frhr.  v.,  geb.  Potsdam  30.  Juni  1799, 

gest.  Massenbach  1.  Febr.  1885. 

7845.  Aus  dem  Leben  des  Freiherrn  G.  v.  M.  Von  P.  £.  Stutt- 
gart, Dr.  v.  Chr.  Scheufele  [1885]. 

Maggenbach,  Hang  v.,  gen.  Thalacker,  Ende  des  15.  Jahrb. 

7846.  Klunzinger,  Karl,  Thaten  und  Schicksale  des  H.  v.M., 
genannt  Th.  —  WJbb.  1855,  1.  S.  158-75. 

Mägtlin,  Mich.,  Professor  der  Mathematik  und  Astronomie  in 
Tübingen  von  1584  an,  geb.  Göppiugen  30.  Sept.  1550,  gest. 
Tübingen  20.  Okt.  1631. 

7847.  Steiff,  Karl,  Der  Tübinger  Professor  der  Mathematik 
und  Astronomie  M.  M.    (Vortrag)  —  LtBStAnz.  1892,  49—64.  126—28. 

7848.  Bohnenberger,  Joh.  Gli.  Fr.,  Lebensskizze  Mästlins  — 
Öff.  Bibl.  Cod.  hisL  F  657. 

PoggHW.  2,  169.  —  ADB.  20,  575-80.  (Günther.)  —  DiöcA.- 
Schwab.  1892,  26.  —  Vrgl.  auch  Nr.  3184. 


Matttrition—  Manch.  50t 

Der  Briefwechsel  MlatHna  liegt  an  einem  grossen  Teil  in  Wolfen- 

btlttel.    VrgL  Heinenumn,  Otto  t.,  Die  Haadtebriften  der  oerso  glichen 

Bibliothek  in  WolfenMUel.    Abt  2.    Die  Augusteischen  Handschriften. 

1. 1890.   Nr.  2116.   II.  1886.   Nr.  2171.    Einsehe  Briefe  finden  «leb  aueh 

in  der  K.  öff.  Bibl.  an  Stuttgart  und  awar  in  Cod.  math.  F  14b  und  Cod. 

bist.  F  808.  —  Die  mit  seinem  Lehrer  Kepler  gewechselten  Briefe  sind 

gedruckt  in  der  Frieehlachen  Aasgabe  der  Werke  Keplers. 

Matthiasem,  Friedr.  v.,  Dichter  and  Literatur,   seit  1812  in 

Stattgart  als  Geb.  Legationgrat,  Mitglied  der  Hoftheater-Ober- 

Intendanz,  Vorstand  der  Hof-  wie  der  Staatsbibliothek,  geb.  Hohen- 

dodeleben  bei  Magdeburg  23.  Jan.  1761,  gest.  Worlitz  12.  März 

1831. 

7849.  Friedriche  t.  K.  Seibatbiographie.  (Mit  Nachtrag)  —  in 
deeselben:  Literarischer  Nachlasa  .  .  .  (Hg.  r.  F.  R.  Scbocb.)  1.  Berlin 
1832.    a  235-886.    [UnprungUoh  in  Zgen.  I,  4  (1817),  8.  5-86.] 

7850.  Hatthleeon,  Fr.  ▼.,  Erinnerungen.  I— VIII  —  in  des- 
selben: Schriften  II— VIII.     Ausgabe  letxter  Hand.    Zürich  1825—29. 

7851.  Derselbe:  Beiseiklasen  und  tägliche  Eriebnisse.  (Mit- 
theilungen ans  M.'s  Tagebuche  als  Fortsetzung  «einer  Erinnerungen.  I) 
—  in  dessen  Literar.  Nachlas«.    I  (a.  oben].  8.  3— 148. 

7852.  DOrfng,  Heinr.,  F.  v.  Hatthisaons  Leben.  (Auch  n.  d. 
Tit.:  Schriften.    Snnplem entband.)    Zürich,  Orell,  Fflssli  n.  Comp.  1833. 

Schmidt,  A.  G.,  Anhaltisches  Schriftsteller!  exfk  od.  Beruh.  1830. 
8.  239—42.  —  Leipz.  Zeitung,  Wlsa.  Beil.  1871,  Nr.  67  f.  80.  —  AZ. 
1876,  lt.  Nr.  246  (an  beiden  Orten  biogr.  Nachtr.  v.  HosÄos).  —  ADB.  20, 
675-81.    (Hosäns.) 

7853.  Matthisson,  Fr.,  Briefe.  Theil  I.  II.  Zürich,  Orell, 
Gessner,  Ffissli  u.  Comp.  1795. 

7854.  F.  r.  Matthisson'a  literarischer  Nachlas«  nebst  einer  Aus- 
wahl von  Briefen  seiner  Freunde.    I— IV.    Berlin,  A.  Mylius  1882. 

7855.  Mattbissons  ond  seiner  streiten  Fran  Luise  geb.  Schock 
Briefe  an  die  Familie  Hartmann  in  Stattgart  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hist. 
F  763.  Vrgl.  dasn  Beinbecka  Lebensekitxe  von  dieser  Frau  im  KekrD. 
1824,  983-98. 

Hauch,  Ed.  (Karl  Fr.  Ed.),  Zeichenlehrer  mit  Profeasorstitel  iu 
Ulm,  Kunstscbriftsteller,  geb.  Geislingen  7.  März  1800,  gest.  Ulm 
21.  Febr.  1874. 

ADB.  20,  686.    (Wintterlin.) 
Manch,  Joh.  Matthäus,  Architekt,  Professor  an  der  Gewerbe- 
schale  in  Stuttgart  nud  Kunstschriftsteller,   geb.  Ulm  22.  Febr. 
1792,  gest.  Stattgart  13.  April  1856. 

Schw.  M.  1856,  809.  (Breymann.)  —  DKB1.  1856,  Nr.  30.  (Ed. 
Manch.)  —  ADB.  20,  684-86.  (A.  Wintterlin,  wiederholt  In  dessen 
Wfirtt.  Künstler  272—77.)  -  Allg.  Bauleitung  1892.  S.  9  f.  (A.  Köstlin.) 
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■auch,  Kart  (K.  CIL),  Afrikareisender,  geb.  Statten  i.  R.  7.  Mai 
1837,  gest.  Blaabenren  4.  April  1875. 

7866.  Bleeloger,  C,  K.  G.  M.    Eloe  biographische  8kina  — 
MagP.  1885,  Nr.  46  Bell. 

7867.  Mager,   B.,   K.  IL     Lebensbild    eine«  Afrikareisendeo.. 
Heft  1—6.    Stuttgart,  Kohlharaer  (1889— )189öv 

Wanb.  17,  180  f.  —  LtBStAas.  1875,  28-80.    (A.  Leaie.)  — 
Qoartalsehr.  f.  Er*,  n.  üoterr.  1886, 1-100.  —  JB  W  VHG.  VII  a.  VIII,  142  f. 

■»«Chart,  Burkfc.  Dar»,  Professor  der  Chirurgie  uod  Ana- 
tomie in  Tübingen,  geb.  Marbach  19.  April  1696,  gest.  Tübingen 
11.  April  1751. 

Brucker  u.  Haid,  Bilderaal.  VIL  —  ADB.  20,  687.    (E.  Gnrlt> 

■ander,  Job.  Wich.,  Bfichaenaehifter  ond  Elfenbeinschnitzer, 
geb.  in  Gmünd  1645,  gest  nach  1698. 

WVJah.  1882, 188.  (Klemm.)  —  Ebenda  1895.  S.  247-50.  (Klaas.> 

Haucher,  Frledr.  Prhr.  t.,  Generalmajor  und  Oberhofmeister, 
wBrtt.  Prinzen-Gouverneur  seit  1769,  gest.  Lndwigsbnrg  25.  April 
1796,  60  JJ.  alt 

WVJth.  1876,  64—78.  94-113.    (P.  Stark.) 

■aueler,  Paul  Frle4r.  Theod.  Eng.  Frhr.  t.,  Minister, 
Geheimerateprisident,  geb.  Etupes  in  Mömpelgard  30.  Mai  1783, 
gest  Ludwigs  bürg  28.  Jan.  1859. 

ADB.  20,  687  f.     Nachtr.  26,  880.    (Eng.  Schneider.)   -  VrgL 
Nr.  2840. 

■aulbertseh,  Ant.  Frz.,  Historienmaler  in  Wien,  geb.  Längen- 
argen  7.  Juni  1724,  gest  Wien  9.  Aag.  1796. 

Wanb.  17,  136-39.  —  ADB.  20,  689-91.    (P.  Beck.) 
■aurer,  Aag«  Willi*,  Hofsehanspieler,  geb.  Mannheim  24.  Okt. 
1792,  gest  Stattgart  10.  Febr.  1864. 
Schw.  M.  1864,  883. 

Maurer;  Frz.  Jas.  Val.  Domln«,  arspr.  katholischer  Priester, 
dann  protestantischer  Pfarrer,  Hebraist,  geb.  Rottweil  14.  Febr. 
1795,  gest.  als  Pfarrer  a.  D.  in  Balingen  13.  Jan.  1874. 
ADB.  20,  699.    (C.  Siegfried.) 

■au*er,  Willi.,  Erfinder  and  Fabrikant  von  Gewehren  in  Obern- 
dorf a.  N.  gemeinschaftlich  mit  seinem  Bruder  Paul,  dort  geb. 
2.  Mai  1834  and  gest.  13.  Jan.  1882. 

AZ.  1882,  B.  Nr.  35.  —  ADB.  20,  712  f.    (A.  Wintterlio.) 

■ayer,  Name.  —  S.  unter  Möller. 

Mayer,  Aug.,  Studierender  der  Rechtswissenschaft,  Freund  Uhlands» 

und  Gust.  Schwabs,  geb.  in  Heilbronn  im  Okt.  1792,   gest.  auf 

dem  Rückmarsch  aus  dem  Russ.  Feldzng  1812. 
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7808.  Zur  Ertnaerng  an  A.  M.  —  Schw.  IL  1892,  2081. 
7808.  BOmelin,  Adf.,  Zum  Gedächtnis  eines  Verschollenen  — 
LtBStAns.  1896,  8—17. 
Mayer,  Aagnstla,  gen.  Marias,  Weihbisobof  in  Freising,  Basel 
und  WBrzburg,  geb.  in  Lehr,  gest.  2ö.  Nor.  1543. 

Aren.  d.  bist.  Ver.  v.  Unterfrauken  18  (1865),  111-66.    (N.  Bei- 
nfnger.) 
Mayer,   Ernst  (Job.  £.),    Bildbaaer,    Professor  an   der   poly- 
technischen Schule  in  Manchen,  geh.  Ludwigaburg  24.  Juni  1796, 
gest.  Mönchen  22.  Jan.  1844. 

Schw.  H.  A.  1844,  105.  —  KooTersatlonalex.  d.  Gegeaw.  4,  2. 
8.  668.    (Bad.  Marggraff.)  —  ADB.  21,  93.    (Hyae.  Holland.) 
Mayer,  Frledr.,  Hotten-  and  Salinen  kassier,  Schriftsteller,  geh. 
Stattgart  27.  Juni  1794,  gest.  Esslingen  27.  Dez.  1884. 

7860.  [Mayer,  Fr.],  Ana  einen  Jngendleben.  Ein  Andenken  an 
den  alten  Onkel  Fritz.  Ali  Manuakr.  gedr.  Stuttgart,  Dr.  d.  K.  Hofbuchdr. 
Zu  Guttenberg  1884. 

Schw.  M.  1884, 1226.  2184.  —  Mayer-Hartmannaehe  Erinnerungen 
18S5.   S.  24—86.  —  Wilrtt.  Neujahrablatter  1896.  S.  22-27.    (J.  Hart- 
mann.) 
Mayer,  Jak.  Frledr.,    Faktor  (Hüttenverwalter)   in  Ludwigs- 
tbal  hei  Tuttlingen,  später  fiirstl."  sigmaringischer  Bergverwalter 
des  Eisenhüttenwerks  im  Lauchertthal,  geb.  1722,  gest.  in  Tutt- 
lingen 1809. 

Württ.  Neojabrcblatter.  1896.  S.  38  f.    (J.  Hartmann.) 
Mayer,  Joh.  Frledr.,  Pfarrer  in  Kupferzell,  Landwirt,  geb. 
Herbsthaasen  OA.  Mergentheim  21.  Sept.  1719,  gest.  Kupferzell 
17.  März  1798. 

Landwirtach.  Wochenbl.  1858,  1—3.  17—19.  —  Flacher,  Gesch.  d. 

Hauses  Ilubenlohe  II,  2,  82  f.  —  Beschr.  d.  OA.a  Mergentheim  S.  572. 

Mayer,  Joh.  Jak.,    Rektor,  nachher  Stadtpfarrer  in  Biberach, 

zuletzt  Dekan  in  Ulm,  Liederdichter,  geb.  Biberach  24.  Mai  1769, 

gest.  Ulm  8.  März  1844. 

7861.  Herrllnger,  Alb.,  Ein  reichsstädtiseber  Pfarrer  vor 
hundert  Jahren  —  BWKG.  8  (1893),  4—8.  13  f. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  6,  245.    —  ADB.  21,  118  f.  (1.  n.). 
Mayer,  Jos.  (Frz.  J.),  Professor  am  Lyccmn  in  Bottweil,  Schal- 
inspektor, geb.  das.  4.  Sept.  1771,  gest.  ebenda  15.  Märe  1814. 

7862.  H  u  b  e  r ,  Fridol.,  Biographie  des  seligen  F.  J.  M.,  Kooperator, 
Schulinspektor  nod  Professor  der  Pädagogik  zu  Rotweil  am  Neksr. 
Rotwell,  Herder  1822. 

Mayer,    Jo«.  Gabr.,    Grunder  einer  Knnstanstalt  in  Mönchen, 
geb.  Gebrazhofen  18.  März  1808,  gest.  München  16.  April  1883. 
ADB.  21,  120  f.    (Bynr.  Holland.) 
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Mayer,  Karl  (Frz.  Joe.  K.),  Naturforscher,  Professor  der  Physio- 
logie und  Anatomie  zuerst  in  Bern,  dann  in  Bonn,  geb.  Gmünd 
2.  Nov.  .1787,  gest.  Bonn  9.  Nov.  1865. 
ADB.  21,  121.  (Rüdinger.) 
Mayer,  Karl  (K.  Friedr.  Hartmann),  Oberamtsrichter  in  Waib- 
lingen 1824—48,  Oberjustizrat  in  Tübingen  1843  ff.,  Dichter, 
geb.  Neckarbischofsheim  22.  März  1786,  gest.  Tübingen  25.  Febr. 
1870. 

7868.  Album  schwäbischer  Dichter.  H.  8  (Selbstbiographie  Ton 
K.  M.)    Tübingen,  Oslander  1864.    4«. 

Sehw.  M.  1870,  1061  f.  (Notter.)  —  ADB.  21,  124.  (J.  Hart- 
maDo.)  —  LtBStAas.  1866,  97—111.  (Ja).  Klaiber.)  —  Vrgl.  auch 
Nr.  8220. 

Hayer,  Karl,  poiit  Parteiführer,  Reichs-  und  Laudtagsabgeord- 
neter,  geb.  Esslingen  9.  Sept  1819,  gest.  Stuttgart  14.  Okt.  1889. 
8ehw.  M.  1889,  2017.  -  Beobachter  1889,  Nr.  241. 

Mayer,  Karlmann,  Benediktiner,  geb.  Rottweil  23.  Jan.  1 728, 
gest.  im  Kloster  zu  Delle  (ehemals  Maria-Stein,  bei  Basel)  29.  April 
1775. 

FreibDUtoA.  20,  107. 

Mayer,    Louis,     Landschaftsmaler,    geb.    Neckarbischofsheim 

23.  Mai  1791,  gest.  Stuttgart  22.  Nov.  1843. 

7864.  Briefe  von  ihm  an  den  Maler  Karl  Wilh.  Gangloff  1810—12 
—  Off.  Bibl.  Cod.  bist  Q  298. 

Sehw.  M.  1848,  1805.  —  ADB.  21,  124.    (J.  Hartmann.) 

Mayer,  Martin,  Spruchdichter,  aus  Reutlingen  stammend,  später 

in  Esslingen  (Anf.  d.  16.  Jahrb.). 

Liliencron,  Hist.  Volkslieder  3,  41  ff.  55  ff.  —  ADB.  21,  125. 
(K.  Bartsch.) 

Mayer,  Bob.  (Jul.  R.)f  Arzt  und  Naturforscher,  geb.  Heilbronn 

25.  Not.  1814,  gest  das.  20.  März  1878. 

7865.  Rttmelin,  Gast,  Erinnerungen  an  K.M.  —  AZ.  1878. 
B.  Nr.  120—22.  Wiederholt  in  Rflinelins:  Reden  u.  Aufsatze.  N.  F. 
1881.  8.  350-405. 

7865  a.  Schmid,  Rudf.,  K.  M.,  der  grosse  Förderer  unserer 
heutigen  wissenschaftlichen  Welterkenntnis,  seine  wissenschaftliche  Ent- 
deckung und  sein  religiöser  Standpunkt  —  Theol.  Studien  u.  Kritiken 
1878,  677-92. 

7866.  Rohlfs,  Heinr.,  J.  R.  v.  M.,  sein  Leben  und  sein  Wirken  — 
Deutsches  Arch.  f.  Gesch.  d.  Medicin  u.  medic.  Geographie.  2  (1879), 
318-64.  405-62. 

7867.  D  Hb  ring,  E.,  R.  M.,  der  Galilei  des  neunzehnten  Jahr- 
hunderts. Eine  Einführung  in  seine  Leistungen  und  Schicksale.  Mit 
seinem  Portrait  in  Stahlstich.    Chemnitz,  Schmeitzner  18S0. 
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Entgegnung  hierauf  von  G.  Rllmelin  —  AZ.  1879,  B.  Nr.  309; 
Replik  tob  Dllbring  —  ebenda  B.  318. 

7868.  Weyrauch,  Jan.  J,  R.  M.,  der  Entdecker  dea  Princlps 
tob  Her  Erhaltung  der  Energie,  Aus  Anliss  der  Enthüllung  Beines 
Stuttgarter  Denkmals.   M.  d.  Bildnisse  R.  H.s.    Stuttgart,  Wlttwer  1890. 

7869.  R.  t.  M.  Aber  die  Erhaltung  der  Energie.  Briefe  an  Wil- 
helm Grieelnger  nebst  dessen  Antwortsehreiben  ans  den  Jahren  1842 
bis  1846.     flg.  n.  erläutert  t.  W.  Prerer.     Berlin,  Gebr.  Paetel  1889. 

7870.  Kleiner«  Schriften  nnd  Briefe  von  B.  H.  nebst  Mitteilungen 
aus  seinem  Leben.  Hg.  v.  Jak.  J.  Weyrauch.  Stuttgart,  Cotta  Naehf.  1893. 

7871.  Entfaflllnngsfeier  dea  vom  Vereine  deutscher  Ingenieure 
errichteten  Denkmale«  für  R.  H.  In  Stuttgart.  (M.  e.  Lichtdruck.)  Berlin, 
A.  W.  Schade's  Buchdr.  [1889].    4*. 

PoggBW.  2,  94.  —  Sehw.  M.  1878,  597.  605.  705  f.  1225.     1886, 
609.     1887,  466.  —   Prkf.  Zeitung  1879,  Nr.  21.  28.   —  JshN.  1879,  35 
bis  43.    (Zech.)  —  GrB.  1879,  I.  Quart.,  -S.  41-52.  —  UnsZ.  N.  F.  15,  2, 
147  f.  —  ADB.  81,  126—28.    (B.  Munk.)  —  Hseb.  4,  179. 
Mayer,  Sam.  Harun,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 
Freudenthal  12.  Hin  1797,  gest.  Tübingen  16.  April  1862. 
Sehw.  H.  1862,  896.  267S  f.  —  ADB.  21,  128-80.    (Klopfe!.) 
Mayer,  Tob.  (Job.  T.),  Professor  in  Göttiugen  für  Mathematik, 
Physik,  Astronomie,  geb.  Marbacb  17.  Febr.  1723,  gest.  Göttingen 
20.  Febr.  1762. 

7872.  Kaestner,  Abr.  Gotth.,  Elogium  T.  Mayeri  —  in:  Clemra, 
Novae  amoenitate*  lltterariae.  III.  1768. 

7873.  Bmehstdck  au  T.  Mayer«  Leben  von  ihm  selbst  aufgesetzt 
und  von  seinem  Sohne  Joh.  Tob.  M.  mitgetheilt  —  in:  Zach,  Monat- 
liche Correspondens  f.  Erd-  u,  Himmelsk.  9,  415— 82. 

7874.  Biographische  Nachrichten  aus  T.  M.s  Jugendjahren  tou 
Carsten  NIebubr  —  ebenda,  8,  257—60.  9,  487—91.  Dessgl.  von  Wurm  9, 
45-66. 

7875.  Erstlinge  tou  Tob.  M.,  anfs  Neue  hg.  v.  Renxenberg,  nebst 
einigen  Nachrichten  von  seinen  Erfindungen  und  seinem  Leben.  Dussel- 
dorf, Schreiner  1812. 

Hauslentner,  Schwlb.  Archiv.  II  (1793),  S.  385—92.  —  öff.  Bibl. 
Cod.  bist.  F  789,  kk  (mit  Stammbaum).  —  Sehw.  M.  1860,  299.  1862,  373. 
-  PoggHW.  2,  91  f.  —  ADB.  21,  109-16.  (Günther.)  —  MNMiW.  2,  1, 
116—32.  (Ofterdinger.)  —  Wurtt.  Neujahrsblatter  1896.  S.  48—50. 
(J.  Hart  mann.) 
Mny  er- Ha  rtmnnii,  Familie. 

7876.  [Bartmann,  Jul.],  Mayer- Hartmannsche  Erinnerungen. 
1885.    (Waiblingen,  Dr.  t.  C.  Günther  1885.) 

Mebold,  Karl  Aug.,  Schriftsteller,  Redakteur  der  Aagsbnrger 
Allg.  Zeitung,  geb.  Spielberg  OA.  Nagold  12.  Febr.  1798,  gest. 
Stuttgart  20.  Aug.  1854. 
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7877.  K.  A.  M.    (Alt.  Knappt  Leichenrede  mit  Zusltsea  to» 
Gast  Kolb)  -  AZ.  1854,  B.  Mr.  268. 
ADB.  21,  151  £    (J.  Hartman.) 

HeefeaM,  CHI«,  Kommersienrat,  Fabrikant  in  Heidenheim,  geb. 
Snls  a.  N.  28.  Aßg.  1796,  geet  Heidenheim  21.  Des.  1871. 

Sebw.  M.  1871,  4079.  —  GwB.  1896,  411  f.    (J.  Hartmann ) 

Haff  ser,  Hleres»,  Sohnlmann  und  3ehriftsteller,  lange  in  Öster- 
reich lebend,  sntetst  Professor  der  Geschichte  in  Leipzig,  geb. 
an  Stuttgart  um  1553,  geet.  in  Lins  (OberSeterreieh)  1618. 

787a  Hern a an,  B.,  H.H.  (Eine biographisch« Skisse)  —  NA.» 
GStLK.  1880,  285-87. 

ADB.  »1,  188-85.    (Th.  Bise.) 

Hehrlng,  Gebkard,  Prälat,  Philosoph,  geb.  Belsenberg  3.  April 
1798,  gest.  Hall  15.  Mai  1890. 

7879.  Behring,  Qn  IVAtt  osatrcdv.    Mein  8tadiengang  —  Neu» 
kirchl.  ZUehr.  2  (1891),  161-74  247—57.  288-811. 

Meier,  Ermst  (E.  Heinr.),  Professor  der  orientalischen  Sprachen 

in   Tübingen,  Schriftsteller  namentlich  über  die  Lttteratur  der 

Hebräer,  auch  Sammler  deutscher  Märchen  und  Lieder,  geb.  an 

Busbend  in  Schaumburg  -  Lippe  17.  Mai   1813,   geet  Tübingen 

2.  März  1866. 

AZ.  1866,  BeiL  Nr.  81.  —  ADB.  21,  189-92.    (Siegfried.) 

Hejer,  Job.  Dar.,  Ratsherr  in  Ulm,  Komponist,  geb.  in  Ulm 
1691. 

Kümmerte,  Encykl.  2,  157. 

Heinrad,  der  Heilige,  geb.  im  Sülchgau,  gest.  21.  Jan.  861. 

7880.  Vita  S.  Meinradi  —  in:  Aeta  SS.  Boll.  Jan.  T.  2.  p.  882-85. 
Dieselbe  hg.  v.  Holder-Egger  —  MG.  SS.  15,  444—48. 

7881.  Brandes,  Karl,  Der  heilige  Meinrad  .  .  .     (Festschrift.) 
Einsiedeln,  Gebr.  Bensiger  1861. 

7881a.  Schmid,  Lndw.,  Der  heilige  Meinrad  in  der  Ahnenreihe 
des  erlauchten  Hauses  Hohensollern.    Sigmaringen  1874. 
ADB.  21,  238  f.    (Meyer  tod  Knonau.) 

Heister,    Albr.  Ludw.  Friedr«,    Professor    in   Göttingen, 

Mathematiker  und   Physiker,   geb.   Weikersheim    14.  Mai   1724, 

gest.  Göttingen  18.  Dez.  1788. 

PoggHW.  2,  107.  —  ADB.  21,  251  f.    (Cantor.) 

Heister,  Chn.  Gee.  Friedr.,  Professor  der  Rechte  in  Göt- 
tingen (Kriminalist),  geb.  Weikersheim  30.  Juni  1718,  gest.  Göt- 
tingen 29.  Mai  1782. 

Weidlich,  Biogr.  Nachr.  v.  d.  jetstiebenden   Rechtsgelehrten  2« 
23—29.  —  ADB.  21,  252  f.    (Eisenhart.) 
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Heteter,  J*k.  ChB.  Frledr.,  Professor  der  Reckte  in  Frank 

fort  a.  0.,  später  in   Brufen,   geb.  Hollenbach   20.  Juni    1758, 
gest.  Strahlen  6.  Febr.  1828. 

NekrD.  1828,  884-».  —  ADB.  21,  25»  f.    (Teich mann.) 
M>1  am  der,   Dloay «las,   eräug.  Prediger   in  Frankfurt,  dann 
Hofprediger  in  Kassel,  geb.  in  Ulm  1486,  gest.  10.  Juli  1561. 
Wey.  1,  888-91.  —  ThStW.  1888,  285-67.    (G.  Boeaort) 
Melhofer  (Melheffer),   Phil.,   Pfarrer  in  Eriskirch  in  den 
Zeiten  der  Reformation,  Volksschriftsteller,  geb.  in  Eriskireh. 

7881b.  Boaaert,  Guar.,  Ein  unbekannter  Volksach  rifteteller  der 

BetbrmattoiuseU  -  Ztaebr.  f.  kirchl.  Wiss.  n.  kirchl.   Leben.  5  (1884), 

432-40. 

Xeiuminger,    Joh.    »am.    *3co.,    Oberfinanzrat,    geschäfta- 

fuhrendes  Mitglied  du  StatisL-topogr.  Bureaua,  geb.  Tübingen 

16.  April  1773,  gest.  Stuttgart  21.  Febr.  1840. 

Scfaw.  IL  1840,  885.  —   WJbb.  1889,    1—13    (erschienen    1840). 

1873,  5  III  ff.    (Rieoke.)  —  NekrD.  1840,  327-84.  —  PoggHW.  2,  115. 

—  JBWVHG.  VII  n.  VIII,  143  f.  —  ADB.  21,  809  f.    (J.  Harunann.) 

Menzel,  Wolfg.,  vielseitiger  Schriftsteller  and  Redakteur  eines 

Litteratnrblatts,  geb.    Waidenburg    in  Schlesien  21.  Juni  1798, 

gest.  Stuttgart  23.  April  1873. 

7882.  W.  Heniels  Denkwürdigkeiten.  Mit  dem  Portrait  d.  Ver- 
faeeers.    Bielefeld  u.  Leipiig,  Velhagen  &  Klaaing  1877. 

Schw.  M.  1873,  2049  f.  —  AZ.  1873,  B.  Nr.  142.  —  UnaZ.  N.  F.  10, 
143—46.   —   Güdeke,   Grundrias  3,    1021-24.   —   ADB.  21,  882—84. 
(Herrn.  Fischer.) 
Herder,  Jak.,   Truppenführer  im  DreisBigjUhrigen  Krieg,  geb. 
in  Mömpelgard,  gest.  Lippstadt  11.  April  1633. 

ADB.  21,  397  f.     (Puten.) 

Herck,   Jon.  Konr.,    Rektor    du  Gymnasiums   in  Ulm,   dort 
geb.  2.  Juli  1583  u.  gut.  3.  Juli  1659. 

7883.  Otto,  Jac.,  Oratio  inauguralis  et  parentalia  in  honorem 
et  memoriau]  ...  J.  C.  Merckii  .  .  .  habita  die  II.  Octobria,  anno 
M.DC.LIX.    Ulmae,  typis  eiseripait  It.  Kahne  1661.    4*. 

Wey.  U  391.  -  ADB.  21,  399.    (Scherer.) 
Merckle,  Pet.  Hfttnr.,  Löwenwirt  in  Neckarsulm.  —  S.  Nr.  1290. 
Hercy,    Willi.,    Hofprediger    unter    Herzog   Karl  Eugen,    geb. 
Überlingen  9.  Febr.  1 753,  gut.  za  Gruol  bei  Haigerloch  im  Juni  1825. 

7884.  Eyth,  Rndf.,  Erinnerungen  an  W.  M.   Rotwefl,  Herder  1829. 
Felder,  Lexikon  II,  8.  8.  —  ADB.  21,  4t9.     (Renseh.) 

Hier  %  entkeim,  Herren  von. 

7885.  Bauer,  Herrn.,  Die  Edelherren  v.  X.  und  die  11  testen 
Besitzer  dieaea  Orts  —  ZWFrk.  3,  1  (1853),  20—24. 
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Merk,  Joh.  Ckph.9  Maler,  Professor  der  Berliner  Akademie 
der  Künste,  geb.  zu  Hall,  gest.  Potsdam  (18.  Jahrb.) 

ADB.  21,  899.    (t.  Donop.) 

Merkel,  Joh.,  Fabrikant  in  Esslingen,  geb.  Ravensburg  19.  April 

1798,  gest.  Esslingen  18.  Mai  1879. 
GwB.  1879,  241-44. 
Merkle,   Meinrad,    Präfekt   des   Gymnasiums   zu   Feldkircb, 

BenediktinermSncb,   geb.   zo   Wiblingen    1781,   gest.   Feldkircb 

28.  Oktober  1845. 

Wurzb.  17,  897  f. 

Herz,  Alois,  Jesuit,  Domprediger  in  Augsburg,  geb.  Donzdorf 
27.  Febr.  1727,  gest.  8.  Okt.  1792. 

Baader,  Lexikon  verstorbener  baier.  Schriftsteller  I,  2.  $6  ff.  — 
BadBi.  2,  808.  —  WWKL.  8,  1295.  —  ADB.  21,  480.    (SUnonik.) 

Herz,  Heini».,  Prälat  in  Stuttgart,  Redakteur  des  Christlichen 
Kunstblatts,  geb.  Crailsheim  8.  Aug.  1816,  gest.  Stuttgart  31.  Dez. 
1893. 

Schw   M.  1894,  2.  —  Volksschule  1894,  108  f.    (H.) 

Megserschmidt,  Frz.  Xav.,  Bildhauer,  geb.  Wiesensteig 
20.  Aug.  1732,  gest.  zu  Pressburg  1783. 

7886.  Nicolai,  Nachricht  von  dem  .  .  .  Bildhauer  F.  X.  M.  in 
Pressbarg.  (Aas  desselben  Reisebeschr.  B.  6.  S.  401  u.  ff.)  —  in: 
Meusel,  Miscellaneen  artistischen  Innhalts.  5  (Erfurt  1785),  74—89. 

7887.  II g,  Alb.,  F.  X.  Messerschmidts  Leben  und  Werke  .  .  . 
Leipzig,  G.  Freitag  1885. 

ADB.  21,  497-99.    (Ilg.) 

Megsner,  Phil.  Joh.,  Domkapitular  in  Rottenburg,  geb.  Igers- 
heim  20.  Sept.  1763,  gest.  19.  April  1835. 
Neher,  Personal-Katalog.  1878.  S.  19. 

Mettenleiter,  Familie. 

7888.  Stammbaum  des  Mettenleiterischen  Geschlechts.  (Litho- 
graphiert)   1856. 

Mettenleiter,  Dominikas,  Priester  in  Regensburg,  Musik- 
schriftsteller, geb.  Thannhausen  OA.  Ellwangen  20.  Mai  1822, 
gest.  2.  Mai  1868. 

ADB.  21,  526.     (Bäumker.) 

Mettenleiter,    Joh.  Ev.,    Inspektor    der    lithograph.    Staats- 
druckerei in  München,  geb.  Grosskuchen  5.  Juni   1792. 
ADB.  21,  525.    (Hyac.  Holland.) 

Mettenleiter,  Joh«  GeoM  Stiftschorregent  in  Regensburg, 
Vorkämpfer  für  die  Reform  der  Kirchenmusik,  Komponist,  geb. 
S.  Ulrich  (Lonthal)  6.  April  1812,  gest.  Regensburg  6.  Okt.  1858. 
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7889.  Mettenleiter,  Dominicas,  J.  G.  M.,  ein  Kunstlerbild. 
Brisen,  Theol.  Verlags- Anstalt  1866. 

ADB.  21,  Ö2Ö  f.    (Biumker.) 
Mettenlelter,  Job.  Jak.,   Maler,  geb.  Grosskuchen  9.  Aog. 
1750,  gest.  S.  Peterabarg  1825. 

Mensel,  Misoeltaneeu  artistischen  Innhalte.  XIII  (1782),  8.  18—24. 

—  Bote  vom  HIrdUfeld  1878,  192  ff.  —  ADB.  2t,  624.  (Hyac.  Holland.) 

Mettenlelter,  Mich.  (Joh.  M.),  Kupferstecher  and  Lithograph 

in    Manchen,    geb.    Grossknchen    22.   Mai    1765,    gest.    Passau 

19.  März  1853. 

7890.  Autobiographie  in:  Schaden,  Artistische«  München  1836. 
8.  76  ff. 

ADB.  21,  524  f.    (Hyao.  Holland.) 
Metzger,  Joh.  Jonathan  Frledr.,  Fabrikant  in  Böblingen, 
geb.  Schönaich  20.  Mai  1783,  gest.  I.  Hin  1866. 

7891.  J.  J.  F.  M.  Ein  christliches  Lebensbild.  Stuttgart,  Dr.  d. 
G.  Hassel  brink'snhen  Rnchdr.  1876. 

Stetiger,  Joh.  Konr.,  Kunatsohreiner  in  Ulm,  geb.  das.  1766, 
gest.  1834. 

Wey.  2,  818  f. 
Meyer,   Jerem.,   Miniaturmaler   and   Emailleur,   ans  Tübingen, 
begraben  im  Garten  von  Eew  (England). 
Gott.  gel.  Ans.  1787.    St  75.    8.  738. 
Meyer,  Lothar  (Jnl.  L.),  Professor  der  Chemie   in  Tübingen, 
geb.  Varel  a.  d.  Jahde  in  Oldenburg  19.  Aug.  1830,  gest.  Tü- 
bingen 11.  April  1895. 

Schw.  M.  1895,  1190  f. 
Meynberger,  Frledr.,  der  erste  Verleger  in  Tübingen,  nach- 
weisbar in  den   JJ.  1498—1501,  geb.  in   Bütthardt  bei   Würz- 
bnrg,  gest.  Tübingen  vor  1513. 

Steift*,  Der  erste  Buchdruck   in  Tübingen  (s.  Reg.).  —  ADB.  21, 
650.    (Derselbe.) 
Mezger,  Lad«.,  Ephorns  des  Seminars  Schönthal,  Schriftsteller, 
geb.  Schorndorf  IS.  März  1810,  gest.  Stuttgart   16.  Okt.  1885. 
Schw.  H.  1885,  246.    (Hosapp.) 
Michael  v.  tjlmünd.  —  S.  Parier,  Familie. 
Michaeli«,  Caroline,  verm.  Böhmer,  Schlegel,  Sehelling,  geb. 
Göttingen  2.  Sept.  1763,  gest.  Maulbronn  7.  Sept.  1809. 

7892.  Caroline.  Briefe  an  ihre  Geschwister,  Ihre  Tochter  Auguste, 
die  Familie  Gotter,  F.  L.  W.  Meyer,  A.  W.  u.  Fr.  Schlegel,  J.  Sehelling  etc. 
nebst  Briefen  v.  A.  W.  u.  Fr.  Scblegel  etc.  Hg.  v.  G.  Waftt.  I.  II. 
Leiptig,  Hlreel  1871. 

789a  Aus  Jugendbriefen  Caroline«  (*.  G.  Waltz)  —  PrJbb.  83 
(1874),  211—24.  369—87. 
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7894.  Caroline  nnd  ihre  Freunde.   Mittheilungen  aus  Briefen  vor 
G.  Waitz.    Leipzig,  Hirxcl  1888. 

JHIller,  Gerlu  Andr»,  Professor  der  Anatomie,  Chirurgie  und 

Botanik   in  Gieesen,  geb.   Ulm   23.  Febr.  1718,   gest.  Gieaaen 

26.  Febr.  1762. 

Wey.  1,  82*.  -  PoggHW.  2,  150  f. 

JHIller,  J»h«  Mark,  lyrischer  Dichter  und  Romanschreiber, 
einer  der  Stifter  des  Hainbundes,  später  Prediger  in  Ulm,  geb. 
Ulm  3.  Dez.  1750,  gest.  ebenda  21.  Juni  1814. 

7895.  Autobiographie  in :  Bock  und  Moser,  Sammlung  von  Bild- 
nissen gelehrter  Männer  uud  Künstler.    H.  IL    Nürnberg  1793. 

7896.  J.  M.  Millers  Leben  —  MB.  1818,  Nr.  10  f.  14-17,  wesent- 
lich erweitert  in  Zgen.  IV  (1819),  H.  18  S.  75-104  (vou  K.  R.). 

7897.  Krtger,  Heinr.,  J.  M.  M.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 
der  Empfindsamkeit    Bremen,  M.  Heinsius  Nachf.  1898. 

Gradm.  886-89.  -  Wey.  1,  897-99.  —  ADB.  21,  750-55. 
(Erich  Schmidt.)  —  Gftdeke,  Grundriss  IV,  1.  S.  402—04. 

Miller,  Joh.  Pet.,  Rektor  des  Gymnasiums  in  Ulm,  Heraus- 
geber lateinischer  Klassiker,  Polyhistor,  geb.  Scharenstetten  22.  Okt. 
1705,  gest.  Ulm  17.  Nov.  1781. 

7898.  Autobiographie  in:  Acta  scholastica  Bd.  3.  Leipzig  und 
Eisenach  1743.  S.  76—81. 

Wey.  1,  899—404.  -  ADB.  21,  748  f.    (Lier.) 

JHIller  (Hylltug),  Mart«,  Chorherr  des  Augustinerstifts  zu  den 
Wengen  in  Ulm,  geistlicher  Liederdichter,  geb.  wahrscheinlich 
in  Ulm,  gest.  als  Propst  des  Österreich.  Klosters  Scbrattenthal  1521. 

Schelhorn,  ErgöUlichkeiten  1,  55  ff.  —  Wey.  2,  334.  —  Koch, 
Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  1.  221  f.  -  ADB.  23,  145  (I.  u.).  —  Gödeke, 
Grundriss  2,  149  f. 

Hiller,  Mor.  (von),  Kriegsminister,  General  der  Infanterie,  geb. 

Stuttgart  10.  März  1792,  gest.  das.  8.  Okt.  1866. 

Schw.  M.  1866,  2333.  -  ADB.  21,  757  f.    (Eug.  Schneider.) 

Misbeck,  Andr.,  Gelehrter,  geb.  in  Mergentheim,  15. — 16.  Jahrb. 

LtBStAnz.  1890,  36  f.    (Giefel.) 
Misch,   Friedr.,    Buchdrucker   in  Heidelberg  1488  ff.,  geb.  in 

Giengen  a.  d.  Brenz. 

ADB.  22,  3  f.    (Steiff.) 

Missel,  Hans.  -  S.  Nr.  2244. 
Högling,  Familie. 

7899.  Mögling,  J.  U.,  Mögling'sches  Stammregister.    1718. 
Mögling?  €hn.  Ludw.,  Arzt  und  Universitätsprofessor  in  Tü- 
bingen,  Botaniker,   geb.   Tübingen    12.  Juli  1715,   gest.    ebenda 

22.  Juni  1762. 

ADB.  22,  47.    (W.  Hess.) 
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MSglfvg,    Hern,   (H.   Friedr.),    Hissionar    in    Ostindien,    geb. 
Brackenheim  29.  Hai  1811,  gest.  Eulingen  10.  Hai  1881. 

7900.  Gondort,  Herrn.,  H.  Höfling,  ein  sCssions  leben  so»  der 
Mitte  des  Jahrhunderts.    Calw  o.  Stuttgart,  Verelnsbtiohb.  1882. 

ADB.  23,  47-58.    (Ledderhose.)  —  JBWVHO.  VII  n.  VIII,  145. 
JH5gflHg,  Jak.  Itav.,  Professor  dea  kanon.  Rechts  in  Tübingen, 
geb.  da«.  16.  Hai  1680,  gest.  19.  Nor.  1729. 
Moser,  Wart,  lit  vtva.  48— 56. 
MSgllMg,    Theod.,   Landwirt,   einer  der  Fahrer  im   badiseben 
Aufstand  1848—49,  geb.  Brackenheim  2.  Dez.  1814,  geat.  Göp- 
pingen 17.  April  1867. 

7901.  MOgllng,  Th-,  Briefe  an  eelne  Freunde.  Solothuro, 
J.  Gassmann,  Sohn  1868. 

7901a.  Llcbterfeld,   Fr.,    Th.  H.   vor   dem   Standgerichte   zu 
Mannheim  den  19.  OLL  1849  sur  Charakteristik   der   badiseben  Stand- 
gerichte.    Mannheim  (Leipsig,  Fr.  Fleischer)  1949. 
ADB.  22,  52-54.    (Wlntterlin.) 
Mohl,   B«nj.  Ford.,   Professor  der  Rechtswissenschaft  an  der 
Karlsakademie,  später  Regierangs-  und  Staatsrat,  inletzt  Konsi- 
atorialpräsident,  geb.  Stattgart  4.  Jan.  1766,  gest.  das.  5.  Aug.  1845. 
Gradm.  391  f.   —    Sehw.   H.   1845,   877   f.    —    ADB.   22,   54  f. 
(R.  t.  Hohl.) 
Mohl,  Hugo,  Professor  der  Botanik  in  Tübingen,  geb.  Stuttgart 
8.  April  1805,  gest.  Tübingen  1.  April  1872. 

7902.  Nekrolog  in  der  Botanischen  Zeitnng  1872,  Nr.  31.  Wieder- 
holt in  MCBIWflrtt.  42,  Nr.  84—39.  Auch  bes.:  Balle,  Gebauer- 
Schwel  scbke'sc  he  Bnohdr.  o.  J.    4*. 

JshN.  29,  41  ff.  —   UusZ.  N.  F.  8,  2,  274.   —  ADB.  22,   55-57 
(de  Bary). 
Hohl,  Jal.,   Orientalist,  Sekretär  der  Societe  aeiatique  in  Paris, 
Profesaor  des  Persischen  am  College  de  France,  geb.  Stuttgart  25.  Okt. 
1800,  gest.  Paris  4.  Jan.  1876. 

Öchw.  M,  1876,  2181.  —  AZ.  1876,  B.  Nr.  6.  41.  —  UnsZ.  Vi,  2, 
153.  —  GgwL.  14,  212—14.  262—65.  277—78.  296-97.  (Max  Müller 
In  Oxford.)  —  Zeitschrift  der  deutsch,  morgeol.  Ges.  St  (1877),  S.  III 
bis  XIII.  (Rede  v.  R.  v.  Roth.)  —  Mohl,  27  ans  d'histoire  de«  etudes 
Orientalen.  I.  Paris  1879.  p.  IX— XLVII.  (Max.  Müller.)  —  ADB.  22, 
57—59.    (C.  Siegfried.) 

7903.  Simpson,  M.  C.  M.,  Leiters  and  RecollectJoos  of  Julius 
and  Mary  M.  (Mit  Illustrationen.)  London,  Kegao  Panl,  Trench  &  Co.  1887. 

7904.  O'Meara,  K.,  L'n  salou  a  Paris.  Madame  [Mary]  Mohl 
[nee  Clarke]  et  ses  intimes.    .  .  .    Paris,  librairie  Plön  (1886). 

Hohl,  Hör.,  Oberstenerrat,  Parlamentarier  und  Schriftsteller,  bes. 
über  volkswirtschaftliche  Fragen,  geb.  Stuttgart  9.  Febr.  1802, 
gest.  das.  18.  Febr.  1888. 
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7905.  Peei,  Alex.,  II.  M.  als  Handelspolitiker  —  AZ.  1888, 
B.  Nr.  77. 

8chw.  M.  1888,  808  f.  —  StAnx.  1888,  286. 

M*kl,  Beb«,  Staatsrechtslehrer  in  Tübingen,  spater  in  Heidel- 
berg, Hitglied  des  Frankfurter  Parlaments  und  des  deutschen 
Reichstags,  Reicbsjoatiaminister,  badiscber  Gesandter  in  Frank- 
furt und  München,  geb.  Stuttgart  17.  Aug.  1799,  gest.  Berlin 

5.  Nov.  1875. 

7906.  [Marquardsea,  Herrn.],  In  memoriam!  Karl  Adolph 
v.  Vangerow  und  Robert  ▼.  Moni.    MUoehen,  Aekermann  1876. 

7907.  8cbulie,  Herrn.,  B.V.M.-  JNR.  1876, 241—57. 281—97. 

7908.  Derselbe:  R.  v.  M.    Vortrag.    Heidelberg  Winter  1880. 

7909.  Derselbe:  R.  v.  M.  —  BadBi.  8,  85—109.  Letsteres  er- 
weitert in :  R.  v.  M.  Ein  Erinnerungsblatt,  dargebracht  zur  fünfhundert- 
jährigen  Jubelfeier  der  Rnperto-Carola.  Mit  e.  Bildniss  R.  v.  M.s. 
Heidelberg,  C.  Winter  1886. 

7910.  R.  t.  M.  als  Lehrer  und  8taaUmann  —  DRdsch.  7  (1876), 
426—40. 

7910a.  Meier,  E.,  Mohls  Stellung  in  der  Wissenschaft  —  ZSW. 
1878,  431-528. 

Sehw.  M.  1876,  866.  —  üiisZ.  N.  F.  12, 1, 811  f.  —  Weecb,  Fr.  v., 
Ans  alter  und  neuer  Zeit  1878.  8.  817—27.  —  OgwL.  17,  198—95. 
(Braun-Wiesbaden.)  82,  87—89.  (L.  Gentner.)  —  ADB.  22,  745—58. 
(Marquardsen.)  —  Weber,  G.,  Heidelberger  Erinnerungen.  1886.  8. 252 
bis  256.  —  Handwörterbuch  d.  8taatswiss.  4  (1892),  8. 1207—09.  (Lip- 
pert.)  —  S.  auch  Nr.  1864. 

Hehl,  Rudf.,  Geh.  Rat,  Präsident  des  Verwaltungs-Gerichtshofs, 
geb.  Herrenberg  3.  Okt.  1808,  gest.  Stuttgart  18.  Aug.  1892. 
Schw.  M.  1892,  1684. 

Hohler,  Joh.  Adam9  katholischer  Tbeolog,  Professor  in  Tü- 
bingen,  später   in    Manchen,   geb.    Igersbeim    bei   Mergentheim 

6.  Mai  1796,  gest.  Manchen  12.  April  1838. 

7911.  Werfer,  Alb.,  Leben  ausgezeichneter  Katholiken.  Bd.  16. 
Leben  J.  A.  Möhlers.    Schaffhausen,  Hurter  1861. 

7912.  Wörner,  Balth.,  J.  A.  M.  Ein  Lebensbild.  Mit  Briefen 
und  kleinern  Schriften  M.'s  hg.  v.  Pias  B.  Garns.  M.  e.  Bildnisse  u. 
Facsimile  M/s.    Regensburg,  G.  J.  Maus  1866. 

7913.  Kinn,  J.  A.  Möhler,  ein  Lebensbild  —  in:  Möhler,  Symbo- 
lik, Ergänzungen  hg.  v.  Raich.    Mainz,  Rupferberg  1889. 

7914.  Friedrich,  J.,  J.  A.  M,  der  Symboliker.  Ein  Beitrag 
zu  seinem  Leben  und  seiner  Lehre  ans  seinen  eigenen  und  anderen 
ungedruckten  Papieren.    München,  Beck  1894. 

7915.  St  raus  s,  Dav.  Fr.,  Erinnerungen  an  M.,  aufgezeichnet 
von  einer  verstorbenen  Protestantin  [Sigel]  —  in  dessen:  1.  Kleine 
Schriften.  N.  F.  1866.  S.  352—80;  2.  Gesammelte  Schriften,  eingel.  v. 
E.  Zeller.    Bd.  2  (1876),  S.  IX  f.  219—38. 
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Beseht,   d.   OA.s  Mergentheira.    3.  587  f.   —  Sdhw.  M.  A.  1833, 
485  f.  —  ThQuS.  1888,  576-94.  -  BPolBL  1  (1838),  184—41.  —  ThRE.  1U, 
133—38.     (Wagcnmann.)  —  WWKL.  8,  1677—89. 
HShrlln,  Fritz,  Landwirt,  Schriftsteller,  gelt.  Lentkirch  21.  Juli 
1837,  gest.  du,  16.  Juli  1892. 

7916.  Hachrnf  für  F.  M (Hit  Portrait)  -  In  dessen:  Schwab. 

BaoerDfreund  1896.  8.  57. 

Wochen«,  f.  Landwirtsoll.  1893,  86. 
Holln&u*,  Carol.  —  3.  anter  Da  Noulin,  wozu  weiter  zu  eitleren : 
Haag,  La  France  Protestant«.  4,  411  ff.    —    ADB.  22,  96-105. 

(ElMBMTt.) 

Xollque,   Willi.  Beruh.,   Violinvirtuos  uud  Komponist,  geh. 
Nürnberg  7.  Okt.   1802,  gest.  Cannstatt  10.  Mai  1869. 
Schw.  M.  1869,  1457.  —  ADB.  22,  106  f.    (Sittard.) 
Holitor,  Simon  (Frz.  S.),  5sterr.  Obervorpflegs- Verwalter,  Ton- 
setzer,  geh.  Neelursulm  im  Nor.  1766,  gest.  Wien  21.  Febr.  1848. 
Wnrsb.  18,  464-67. 
.Moll,  Familie. 

7917.  Moll,  (Alb.),  Dom  Andenken  an  seine  theareo  Eltern 
Johann  Georg  Hol!  und  Maria  Barbara  Moll,  geb.  Haider,  sowie  der 
nie  erloschenden  Liebe  und  Verehrung  seiner  Gattin  Alezsndrine  H.  E. 
L.  Moll,  geb.  Ealliu,  gewidmet.  ([I]:  Gruibiogen.  (II]:  Stammbuch 
der  Familie  M.)  Tettnang,  (gedr.  n.  itlnstr.  v.  d.  Weruer'echen  typogr. 
u.  lithogr.  Anstatt  in  Akron,  Ohfo)  1887. 

Moll,  Alb.,  Geh.  Hofrat,  OberamtBarzt  in  Tettnang,  geb.  Grui- 
bingen  25.  Juni  1817,  gest.  Tettnang  10.  März   1895. 

7918.  Reinwald,  Dr.  A.  M.  .  .  .  Ehrenpräsident  des  Vereins 
für  Geschichte  des  Boden  sees  und  seiner  Umgebung.  (Sonderabdr.  a. 
d.  24.  Hefte  der  Schriften  des  Vereins  f.  G.  d.  B.  u.  s.  U.)  Lindau, 
Dr.  t.  J.  B.  Thomas  1895. 

Schw.  M.  1895,  497.  600. 
Moll,  Joh.  ftottfr.,  Professor  der  Mathematik  am  Gymnasium 
xu  Stuttgart,  geb.  das.  20.  Juli  1747,  gest.  ebenda  23.  Febr.  1830. 
Schw.  M.  1830,  225.  —  Camerer,  Beitr.  88. 
Hollbertsch.  —  S.  Maulbertscb. 

ttolther,  Henrad,  evang.  Prediger  in  Heilbronn  seit  etwa  Iü3iS 
geb.  in  Augsbnrg  nm  1500. 

7919.  Bossen,  Gast.,  II.  Molther,  der  Hetlbronner  Reformator. 
Eine  Skisse  —  BWKG.  2  (1887),  57—61. 

Neekarseitnng  1883,  Nr.  228.  233  B.    (Bossert.) 
Mttnnlch,  Bernh.  (Wilh.  B.),  Gymnasialprofessor  in  Stuttgart, 
dann  Ephorus  am  Seminar  Urach,  zuletzt  Rektor  des  Gymnasiums 
und  der  Realschale  in  Heilbronn,  geb.  Berlin  4.  Febr.  1799,  gest. 
Stuttgart  8.  Aug.   1868. 

Herd,  Bibliograph!»  in  wirtt.  SmUAU  II.  33 
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7920.  Mönnich,  W  K.,  Wie  ich  Schulmann  geworden  —  NB1.- 
8DEU.  12  (1H83),  55— 74.  81—92. 

ADB.  22,  171  f.    (J.  Hartmano.) 
■•ntfort,  Grafen  Ton. 

7921.  Vanotti,  J.  N.  v.,  Geschichte  der  Grafen  v.  M.  und  von 
Werden  berg.  Eiu  Beitrag  znr  Geschichte  Schwabens,  Graubündtens, 
der  Schweiz  und  des  Vorarlbergs.  (Hit  10  Tafeln.)  Belle  -Vue  bei 
Constanz,  Zu  Belle-Vue  1845. 

7922.  Bergmann,  Jus.,  Ober  die  Grafen  v.  M.  -  in  desselben: 
Medaillen  auf  berühmte  und  ausgezeichnete  Minner  des  österr.  Kaiser- 
Staates  ...  II,  (Wien  1857),  S.  137-40. 

Weitere  zerstreute  Arbeiten  von  Bergmann  Ober  dieses  Grafen- 
haus  verzeichnet  Chph.  Fr.  Stalin,  Wirt  Gesch.  3,  685  Anm.  1. 

7923.  Sammlung  zur  Geschichte  und  Genealogie  der  Grafen  v.  H. 
(16.  Jahrb.)  —  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  618. 

7923».  Krüz,  J.  J.,  Die  Grafen  v.  M.  und  ihre  Grafschaft  vom 
Ende  des  17.  Jahrhunderts  —  lldsohr.  im  Besitz  von  Landgericht »- 
rat  Moll. 

7924.  Engerdus,  Joh.,  Ep&encsis  dnarum  illustrium  Germauiae 
familiär  um,  .  .  .  comitum  Montfortiorum  et  Fuggerorum,  etc. . .  .  Ingol- 
stadt ex  of&cina  Weissen  ho  rniana  ap.  W.  Ederum  1579.    4". 

7925.  Untergang  der  Häuser  M.  und  Werdecberg  —  Schw,  M. 
1887,  2073. 

S.  auch  Nr.  5056  and   für  die  Geschichte  des  Hauses  M.  im  Mittel- 
alter Oberhaupt  C.  F.  Stalin.  Wirt.  Geaeh.  2,  425-61.    3,  685-90. 
Montfort,  Hugo  «f.  v.,  1519—64. 

7926.  Lieben  au,  Th.  v.,  Graf  H.  v.  M.  will  Barger  von  Luzern 
werden.  (Schwäbisches  aus  Schweizer  Archiven.  2)  —  DiöeASchwab.  12 
(1894),  70  f. 

Jfontfort-Tettnang,   IJrtiala   8rlln  v.,  geb.  Gräfin  von 
Solms-Licfa,  geb.  10.  Okt.  1528,  gest.  1601  oder  später. 
Bergmann,  Uedailleu  .  .  .  2,  163  f. 
Hontfort-Tettnang  «.  JBathenfel«,  Ulrich  IT.  (TOI.) 
©f.  t.,    kais.  Rat,    Landeshauptmann  in  Vorderösterreich,  gest. 
16.  April  1574. 

Bergmann,  Medaillen  ...  2,  147—52. 
Nontfort-Tettnang   und  RothenfelH,   Welfg.   Gf.  v., 
Statthalter  der  oberöslerr.  Regierang  zu  Innsbruck,  gest.  21.  März 
1540. 

Bergmann,  Medaillen  ...  2,  141—47. 
Hontmarftln,   Frledr.  Sana.  ©f.  v.,  Minister  Herzog  Karl 
Eugens,  geb.  in  Zeitz  1712,  gest.  Dinkelabiih!  29.  Jan.  1778. 

7927.  Berichtigungen  betr.  Graf  M.  und  Oberst  Rieger  —  Sophr.  2 
(1620),  H.  8,  115-19. 
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792a  Zar  Lebensgesohichte  des  vormaligen  hcrzogl.württ.  Prindpal- 
ministers  Grafen  Friedr.  Sam.  v.  Montmartin  —  ebenda  4  (1832),  H.  1, 
78-99. 

Vrgl.  auch  Riefer,  Phil.  Friedr. 
Hör,    Koir.,    Obervogt   der  Ssterr.  Herrschaft   Hohenberg   im 
15.  Jahrh. 

7929.  Bossert,   GnaL,   Der   Hobeuberaer  Obervogt   C.   M.   im 
Bauernkrieg  —  WVjsh.  1885,  293—97. 
Horace,  Karl  Friedr.,  Karlsscbtüer,  wllrtt.  Hoffcupferstecher, 
geb.  Neapel  1766  oder  1767,  gest.  1820. 
SenbKL.  2,  597. 
Morel,  Maren»  Dar.,  Pfarrer  der  franz.  Kirche  und  Professor 
am  Gymnasium  an  Stuttgart,  geb.  MSmpelgard  27.  April  1739. 
Camerer,  Beltr.  50. 
florff,   «lo.  Wllh.,   Porträtmaler,    geb.   Stuttgart    14.  (fj  Nov. 
1771,  gest  ebenda  5.  April  1857. 

ADB.  22,  2S7  (Wlntterlfn,  erweitert  in   denen    Wflrtt.  Künstler. 
8.  179-81). 
Horhart,    ITlr,,   Buchdrucker  in  Strassborg  1519—22,    in  Tü- 
bingen 1523—1554,  ans  Augsburg  stammend,  in  Tübingen  gest. 
Frühjahr  1554. 

7980.  Schmidt,  Charles,  Jacques  Eber  1483,  Thomas  Anshelm 
1488  .  .  .  Dlrie  H.  1519—1522.  (Hit  4  Tafeln.)  (A.  u.  d.  T-:  Reper- 
loire  bibliographlque  Strasbnrgeois  jusque  vere  1530.  IV.)  Strasbourg, 
J.  H.  Ed.  Heitz  1893.    4°. 

Steift*,  Der  erste  Buchdruck  in  Tübingen.  S.  26—35.  —  ADB.  22, 
234-36.    (Steiff.) 
JlSrlcke  (Hffrike),  Familie. 

7931.  Mörinke,  Joh.  Ohn.  Lud«.,  Stammbaum  der  H.,  ihre 
Abstammung  von  Luther  beweitend.     1793. 

7932.  Derselbe:  Zum  Angedenken  Luthers.  Aus  Gelegenheit  eines 
noch  vorhandenen  Familien -Bechers  von  dem  grossen  Hanne.  Ein  Ver- 
mächtnis für  meine  Kinder.  (U.  e.  Stammtafel.)  Stuttgart,  gedr.  b. 
A.  F.  Macklot  1802. 

793S.  Derselbe:  Heine  Abstammung  von  Dr.  Luther  und  sein 
Tischbecher.  Elo  Nachtrag  su  meinem  schon  1802  herausg.  Schriftchen. 
(M.  4  Abbildungen  o,  e.  Stammtafel  der  Luther' scheu  Familie.)  Stutt- 
gart, Sattler  1817. 

Dasselbe:  Neue  unverand.  Ausgabe.   Stuttgart,  Kohlnammer  1383. 

7934.  Knapp,  Luthers  Nachkommen  in  Württemberg  —  I.tB.- 
StAn*.  1888,  141-45.  275—79.    (F.) 
HSrteke,  Karl  Eberh.  GH.,  Missionar,  geb.  Stuttgart  10.  Febr. 
1822,  gest.  das.  12.  Hai  1866. 

Er.  Miss.-Hag.  1886,  385-419.  433-59.  481-504.  Anch  bes.: 
Basel,  Missionsbnchh.  1887. 
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JlSrike,  Ed.  (Ed.  Friedr.),  Pfarrer  in  Cleversulzbach,  später 
Professor  am  Katbarinenstift  in  Stuttgart,  Dichter,  geb.  Ludwigs- 
burg 8.  Sept.  1804,  gest.  Stuttgart  4.  Juni  1875. 

1.  Nekrologe  in  Zeitungen  und  Zeitschriften: 

Schw.  M.  1875,  1457.  —  LtBStAnz.  1876,  145—52.  161—67. 
(Klaiber.)  —  AZ.  1875,  B.  Nr.  159.  —  UnsZ.  N.  F.  11,  2  (1875),  470 
bis  472.  —  AlemB.  8  (1875),  193—205.  (J.  E.  Gttnthert.)  Auch  bes.  — 
Allg.  ronsik.  Zeitung  10  (1875),  Nr.  48  f.    (Bernh.  Gugler.) 

2.  Böcher  und  Essays  zur  Biographie  und  Charakte- 
ristik des  Dichters: 

7985.  Notter,  Fr.,  E.  M.  Ein  Beitrag  zu  seiner  Charakteristik 
als  Mensch  und  Dichter.  Als  Anhang:  Die  von  Friedrieh  Vischer  am 
Grabe  gesprochenen  Worte.    Stuttgart,  A.  Auerbach  1875. 

7936.  Klaiber,  Jul.,  E.  M.  Zwei  Vorträge  Über  ihn.  Ebenda  1876. 

7937.  Fischer,  Herrn.,  E.  M.  Ein  Lebensbild  des  Dichters. 
Stuttgart,  Th.  Knapp  1881.    (Auch  in  Nr.  3225 ) 

7938.  Bächtold,  Jak.,  E.  M.  -  DRdseh.  41  (1884),  269-84. 
[Hierin  die  kleine  von  M.  bei  seiner  Investitur  verlesene  Selbstbiographie.] 

7939.  Lang,  Wilh.,  E.  M.  —  in  desselben :  Von  und  aus  Schwaben. 
II  (1885),  S.  109—19. 

7940.  Weitbrecht,  Rieh.,  Aus  Mörike's  Dichterwerkstatt  — 
AZ.  1888,  B.  Nr.  82  f. 

7941.  Kraus s,  Rudf.,  E.  M.  und  die  Politik  —  Euphorion. 
Hg.  v.  Sauer.  1,  129—36. 

7942.  Derselbe:  E.  M.  als  Gelegenheitsdichter.  Ans  seinem  alltäg- 
lichen Leben.  Mit  sahireichen  erstmals  gedruckten  Gedichten  M.s  u. 
Zeichnungen  von  seiner  Hand.  Stuttgart,  Deutsche  Verlags- Anstalt  1895; 

Ziegler,  Theob.,  Studien  u.  Studienköpfe  .  .  .  Schaffhausen  1877. 
S.  271—304.  —  GrB.  1879,  IV,  173—87.  (Fresenius.)  —  Vischer,  Altes 
u.  Neues.  I  (1881),  S.  175-86.  —  ADB.  22,  243—258.  (Jak.  Bächtold.) 
Vrgl.  auch  Nr.  3225. 

3.  Mörike  in  seinen  Beziehungen  zu   andern  Dichtern: 

7943.  R  e  i  n  h  o  1  d ,  C,  Die  schwäbische  Dichterschule  und  E.  M.  — 
HJbb.  1839,  Nr.  6—8.  18  f.  -  Vrgl.  dazu  Nr.  3220. 

7944.  E.  M.  Qber  zeitgenössische  Dichter  und  Schriftsteller  — 
Schw.  M.  1895,  1519.  1549. 

7945.  Gttnthert,  Jul.  Ernst  v.,  M.  und  Notter.  Berlin  &  Stutt- 
gart, Spemann  [1885]. 

7945  a.  Storni,  Th.,  Meine  Erinnerungen  an  E.  M.  —  Wester- 
manns  Deutsche  Monatshefte  1877,  Jan. 

7946.  Krau ss,   Rudf.,   Tieck  und  M.   —   AZ.  1893,  B.  Nr.  147. 

4.  Briefwechsel: 

7947.  Kraus»,  Rudf.,  E.  M.  Briefe  aus  seiner  Sturm-  und  Drang- 
periode (1826-34)  —  DRdseh.  21,  4  (1895),  36-63.   21,  7  (1895),  53-82. 

7948.  Jugendbriefe  Mörike's  an  W.  Waiblingen  Mitget  v.  Herrn. 
Fischer  —  Neue  Züricher  Zeitung  1883,  Nr.  132.  134.  136.  Wiederholt 
in  seinen  Beiträgen  zur  Literaturgeschichte  Schwabens.  S.  148—79. 
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7949.  Briefwechsel  zwischen  Moritz  v.  Sehwind  und  E.  H.  MitgeL 
v.  J.  Baecbtold.    (Hit  Illustrationen.)    Lefpsig,  Seemann  199a 

7960.  Mörike— 8torn>-Briefwecbsel.  Hg.  T.  J.  Blehtold.  Stutt- 
gart, Goschen  1891. 

7961.  Briefe  Mörike«  an  Pfarrer  Hartlanb  und  an  einige  Andere 
—  Off.  Bibl.  Cod.  biet  Q  887. 

7962.  Briefe  K.«  an  Professor  Mlhrlen  —  ebenda  Q  828. 
S.  aneh  nntar  Knra,  Herrn. 

Äorltt;    (nrspr.  Hftrenberg),   Helar.,   seit   1833   Schau- 
spieler, spater  Regisseur  am  Stuttgarter  Hoftheater,   geb.  LÖsnig 
bei  Leipzig  14.  Dez.  1800,  gest.  Wien  5.  Mai  1868. 
Wnrzb.  19,  89—92. 
Morsteln,  Herren  von. 

7953.  Boasert,  GnaL,   Der  Leute  v.  H.  —  WVjab.  1883,  262. 
7964.  Deraelbe:  Die  Herren  von  M.  —  ein  noch  blähendes  Ge- 
schlecht —  ebenda  1894,  276. 
fflotmpp,  Wllh.  (W.  Friedr.),  Schalrat,  geb.  Unter-Aspach  OA.  Hall 
24.  Mai  1821,  gest.  Stattgart  21.  April  1890. 

Kcbw.  H.  1890,  794.  —  NB18DF.U.  1890,  267—75. 
Moser,  Familie. 

7955.  [Moser,  Joh.  Jak.],  Moserisches  Geschlechts  -  Register. 
0.  0.  1779.    4». 

7956.  Deraelbe:  Genealogische  Nachrichten  von  meiner  eigenen 
und  allen  von  derselben  abstammenden  Familien  .  .  .    Stuttgart  1752. 

Dasselbe  vermehrt.    Tübingen  1756. 
Sloaer,  Friedr.  Karl  Frlir.  v.,  landgräflich  hessischer  Minister, 
kaiserlicher  Reichahofrat,  politischer  Schriftsteller,   Dichter  geist- 
licher Lieder,   geb.  Stattgart   18.  Dez.  1723,  gest.  Lndwjgsbnrg 
11.  Nov.  1798. 

7957.  Ledderhose,  Karl  Fr.,  Ans  dem  Leben  und  den  Schriften 
des  Ministers  Freiherm  F.  K.  v.  M.  Mit  Portrait  n.  Facsitnile  M.s. 
(Christliche  Blographieen.    XI.)     Heidelberg,  Winter  1871. 

7958.  Bnsche,  Herrn,  v.  [Baumstark],  F.  C.  Frhr.  v.  M.  Aus 
■einen  Schriften  sein  Geist  an  da*  neunzehnte  Jahrhundert.  Stattgart, 
Hallberger  1846. 

7959.  Grossinann.  Jnl.,  Fr.  K.  v.  Moser,  ein  deutscher  Publicist 
und  Patriot  im  Zeitalter  der  französischen  Revolution  —  ZDCG.  1876, 
300—310. 

7960.  Beitrage  zur  Geschichte  F.  C.  v.  Mosers  —  in:  48.  Jahres- 
bericht der  Ges.  f.  vater).  Kultur.    Breslau  1871. 

7961.  Walther,  Landgraf  Ludwig  IX.  ond  sein  Minister  F.  C. 
v.  M.  —  Darmstldter  Zeitnng  1869,  S.  1380  ff. 

7962.  Book,  Adf.,  F.  K.  v.  M.,  der  Herr  und  der  Diener.  1759  — 
in:  Prutz,  Lfterarbist.  Taschenbuch.    Hannover  1846.  8.  257—88. 

79C3.  Briefweehsel  der  ..grossen  Landgrlfin"  Caroline  von  Hessen. 
30  Jahre  eines  fürstlichen  Francnlebens.    Nach   den  im  groash.  Haus- 
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Archiv  su  Darmstadt  befindlichen  Papieren  hg.  v.  P.  A.  F.  Walther. 
I.  IL    Wien,  Braumaller  1877. 

7964.  Briefe  F.  K.  v.  Mosers  an  Hofrat  Walther  in  Gaitdoit 
1785-96  —  öff.  BibL  Cod.  hist  Q  807. 

Vrgl.  ferner:  Strieder,  Heet.  Gel.-Geseh.  9,  218-33.     11,  365. 

12,  863.  —  Moser,  W.  Get.-Lex.  90—94.  —  PrJbb.  15,  229—58.  475—505. 

(J.  Boeenst*Ja.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirehenl.  I,  6, 171—76.  —  ADB.  22, 

764—88.    (Heidenbeimer.)  —  Handwörterbuch  d.  Staatswiss.  4  (1892), 

1284-86.    (Schmidt)  —  8.  auch  Köter,  Job.  Jak. 

Heaer,  Geo.  Heber»,  Philolog,  Rektor  des  Gymnasiums  and 

der  Kealachole  in  Ulm,  geb.  Ulm   14  Jan.  1780,  gest.  ebenda 

27.  Dez.  1858. 

Wey.  2,  842-45.  —  ADB.  22,  871  f.    (Wolff.) 

Ht>»er,  Iniiitam.  Gl!»,  Oberstudienrat  and  Oberbibliotbekar  in. 
Stattgart,  geb.  26.  Nov.  1790,  gest.  11.  März  1846. 

NekrD.  1846,  155-68. 

Moser,  Joh.  Jak»,  Landschaftskonsolent,  Hauptautoritit  für 
seine  Zeit  im  Fach  des  deutseben  Reichsstaatsrecbts  and  des 
europäischen  Völkerrechts,  Dichter  geistlicher  Lieder,  geb.  Statt- 
gart 18.  Jan.  1701,  gest.  ebenda  80.  Sept.  1785. 

7965.  Mohl,  Bob.,  Die  beiden  M.  in  ihrem  Verhältnisse  zu- 
deutschem  Leben  und  Wissen.  Mit  Benützung  angedruckter  Quellen  — 
MonatbUtter  zur  Ergänzung  der  Allgemeinen  Zeitung.  1846.  August 
(8.  857—82). 

Dasselbe  unter  Wegiassung  der  Briefaussuge  am  Schluss  in 
dessen:  Geschichte  und  Literatur  der  8taat8wi8sensehaften.  2,  401 — 24. 

7966.  B  o  p  p ,  Moser,  Vater  und  Sohn  —  Staatslexikon  von  Rotteck 
u.  Welcker.    2.  Aufl.  9,  229  ff. 

7967«  Nachricht  von  dem  Leben  und  Schrifften  J.  J.  M.s  ...  in 
desselben:  Schwab.  Merkwürdigkeiten.  I  (1757);  S.  172-218.  Vrgl. 
dazu  W.  Gel.-Lex.  82-59.  144. 

7968.  Lebensgeschichte  J.  J.  Mosers,  von  ihme  selbst  beschriben» 
[Offenbach]  1768. 

Dasselbe:  [Münster]  1768. 

Dasselbe:  8.,  stark  venu.  n.  fortgesetzte  Aufl.  1—4.  Frankfurt 
u.  Leipzig  1777.  83. 

Vrgl.  über  dieselbe  AZ.  1885,  B.  Nr.  314.    (Gez.  A.  Bin.) 

7968a.  [Merz,  AI.],  Unentbehrliche  Anecdoten  zu  J.  J.  Mosers 
.  .  .   von  ihme  selbst  beschriebner  Lebensgeschichte.    Münster  1769. 

7969.  Schmid,  Aug.,  Das  Leben  J.  J.  Moser's.  Aus  seiner 
Selbstbiographie,  den  Archiven  und  Familienpapieren  dargestellt.  (Mit 
Titelbild.)    Stuttgart,  S.  G.  Liesching  1868. 

7970.  Wächter,  Oskar,  J.  J.  M.  (Mit  Portrait.)  Stuttgart, 
Cotta  1885. 

7971.  Ledderhose,  Karl  Fr.,  Züge  aus  dem  Leben  J.  J.  Mosers, 
Heidelberg,  K.  Winter  1843. 
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Dasselbe:  2.  verm.  Aufl.  m.d.  T.:  Das  Üben  J.  J.  SU.  Ebenda  18ÖH. 

Vrgl.  dasu  die  folgenden  gleichfalls  den  christlichen  Charakter 
in  Moser  vorwiegend  betonenden  Artikel: 

Grüneisen  in  Pipers  Ev.  Kalender  1852.  8.  Hb -XX  —  Koch, 
Gesch.  d.  Kirchen!.  1,  5.  8.  152—71.  —  Claus,  W.  Väter  1,  127—5«.  — 
Hartmann  in  Pipers  Zeugen  der  Wahrheit  IV,  699—70«. 

7972.  [Hoser,  Fr.  Karl  v.J,  Letites  Lebens-Jahr  und  Tag  meines 
seeligen  Vaters  Herrn  J.  J.  H.  .  ,  .  -  PatrA.  li  (1787),  437—50. 
Aach  bes. 

7973.  Schalle,  Herrn.,  J.  J.  M.,  der  Vater  des  deutschen  Staats- 
rechts. Ein  Vortrag.  M.  d.  Bildniss  J.  J.  M.s.  Leipzig,  Breitkopf  u. 
Hartel  1869. 

Vrgl.  desselben  Art.  Über  3.  3.  JI.  —  ADB.  12,  372—  S2  und  den 
von  Schmidt  im  Handwörterbuch  der  Staats  Wissenschaften  Bd.  4  (Leipzig 
1892)  S.  1296-39. 

7974.  Frensdorff,  F.,  Die  ersten  Jahraebnte  des  staatsrecht- 
lichen Stadiums  in  Gattingen.  Festschrift  cur  150jährigen  Jubelfeier 
der  Georg -Augusts- Universität.  Göttingen,  Dr.  d.  Dieterich  ischen  Univ.- 
Buchdr.  1887.    4*. 

7975.  Adam,  Alb.  Eng.,  J.  J.  M.  als  WOrttemhergi scher  Land- 
schaft skonaulent  ,1751—1771.    Stuttgart,  Kohlhammer  1887. 

7976.  Akten  betr.  den  Consulenten  J.  J.  Hoser  —  Off.  fühl.  Cod. 
bist  Q  241  f. 

7977.  Landen  berger,  Alb.,  -J.  J.  M.  als  Schriftsteller  —  LtB.- 
StAnz.  1885,  177-81. 

7978.  ZwOlf  Briefe  meines  seeligen  Vaters  an  seinen  sterbenden 
Sohn  Christian  Benjamin  v.  Moser,  MarggriLtt.  Badischen  wilrkl.  Hof- 
und  Regierung»- Ruth  .  .  .  Tom  Jahr  1774.  Nebst  einer  Rose  auf  das 
Grab  dieses  geliebten  Bruders  fvon  Fr.  K.  v.  Moser]  —  PatrA.  5  (1786), 
363—478. 

7979.  Herz,  Heim-.,  Festrede  am  hundertjährigen  Todestage  des 
Landschaftskonsulenten  J.  J.  M.  zur  Enthüllung  seines  Denkmals  in  der 
Moserstrasse  Stattgart  den  30.  Sept  1885.  (M.  e.  Abbildung  seiner 
Bttste.)  (Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  C.  Steinkopf)  o.  J. 

Durch  dasselbe  Jubiläum  sind  folgende  Artikel  über  J.  J.  M.  ver- 
anlasst: Schw.  M.  1885,  1593.  —  KSB1.  1885,  Nr.  39  IT.  —  Daheim 
1885,  52.    (Schott.) 

«er,   Lnb.,   Maler   dea    Flügelaitars   in    der  Stiftskirche    zu 

'iefenbronu  1431,  geb.  in  Weilderstadt. 

ADB.  22,  383.     (Willi.  Schmidt.) 
«er,  Bad  f.,  Finanzrat,  Schriftsteller,  geb.  Stattgart  23.  April 
803,  gest.  das.  17.  Hai   1862. 

Scbw.  M.  1863,  307. 
«er,  Wllh.  feiottfr.,  Forstkameralist  in  verschiedenen  Staats- 
ieosten,  geb.  Tübingen  27.  Not.  1729,  gest.  Ulm  31.  Jan.  1793. 

Monatschr.  f.  d.  württ.  Forstw.  6  (1855),  37  f.  —  ADB.  22,  384  f. 
(R.  Hess.) 
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Hoftthaf,  Damia*,  Regierangedirektor  in  Ellwangen,  Landtags- 
abgeordneter,  geb.  Erlenbacb  21.  Febr.  1774,  gest.  Ellwangen 
8.  Jan.  1851. 

Besehr.  d.  OA^s  Neekarndm.    8.  354  f. 

Mots,  J.  G^  Fabrikant  in  Stuttgart,  geb.  das.  15.  Okt.  1817, 
gest.  ebenda  23.  Man  1887. 
Sehw.  X.  1887,  521. 

■lUhaiien,  Herren  von« 

Besebr.  d.  OA.S  Caanstatt  1895.    S.  57a 

Hulflngea,  Herren  von. 

Besehr.  d.  OAji  Kttaselsas.    8.  708—06. 

miinen,  Rudf.  (Bernh.  Albr.  K.)  «f.  t.,  Staatsrat,  wörtt. 
Gesandter  in  Paris,  geb.  14.  Des.  1788,  gest.  Thun  in  der  Schweiz 
26.  Juni  1851. 

AZ.  1851,  Nr.  211  B.    Auch  in  StAns.  1851,  1421  f. 

Hftller,  Name. 

7980.  Back,  untere  Müller  «od  Maier  —  LtBStAo*.  1878, 18—16. 
Nachträge  von  E.  Nestle  «.  M.  Silberstein  —  ebenda  27—80. 

HAller,   Charles  (Karl  Friedr.  Joh.),   Maler  in  Paris,  Rom, 

Frankfurt,  geb.  Stuttgart  2.  Okt.  1813,  gest.  Frankfurt  27.  April 

1881. 

8chw.  M.  1881,  IL  857  und  KCfar.  16,  584  f.  (Blanckarts.)  — 
ADB.  22,  647  f.  (Wiatterlin,  wiederholt  in  dessen  Wflrtt.  Künstler 
8.  406-11.) 

Halter,  Frz.  XavM  letzter  Abt  von  Kaisersheim,  geb.  in  West- 
hausen, gest.  Kaisersheim  4.  Nov.  1817. 

Steichele,  Das  Bisthum  Augsburg.    II  (1864),  656—60. 

Häller,  Frz.  Xav.,  Maler,  geb.  Biberaeb  22.  Aug.  1791,  gest. 

20.  Juni  1869. 

Festschrift  mm  24.  Liederfest  des  8chwlb.  Sängerbundes  in 
Biberaeh  .  .  .  1895.  S.  54.    (G.  G.  Mayer.) 

91  filier,  Friedr.  (Job.  F.  Wilb.),  wörtt.  Hofkupferstecber,  dann 
Professor  an  der  Kunstakademie  in  Dresden,  geb.  Stuttgart  11.  Dez. 
1782,  gest.  auf  dem  Sonnenstein  bei  Pirna  3.  Mai  1816. 

Nekrolog  in  MB.  1816,  Nr.  190.  (H.  Rapp.)  —  Der  Bazar  1842, 
111  f.  114  f.  —  Wintterlin,  Wftrtt  Künstler.  8.  232-41  (vorher  in 
ADB.  22,  617-20). 

Andresen  und  Pfeiffer  besprechen  Fr.  M.  vereint  mit  seinem 
Vater  Joh.  Gotthard  (s.  diesen  Art). 

Hiiller,  Qallua,  Pfarrer  in  Tübingen,  geb.  zu  Fürstenberg  in 
Baden  um  1485,  gest.  1546. 
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7981.  Bossert,  Gast.,  Dr.  6.  M.,  der  erste  KesUarator  des 
Katholicismae  in  Tirol.  (Beiträge  iu  Geschichte  Tirols  in  der  Refor- 
matio na  reit.     II)  —  JbGGPÖ.  1886,  169—80. 

AÖstrG.  79,  160  ff.    (Loserth.)   —  Ztsebr.  d.  Ferdinandenras  f. 
Tirol  u.  Vorarlberg.    8.  F.     H.  39,  8.  888-802.    (Beck.) 
Müller,  (ieo.  Heini*.,  Prälat  in  Heilbronn,  Verfasser  von  Er 
bauungsbüchern,   geb.  Stattgart    23.  Angs  1750,   gest.   Heilbron» 
21.  Sept.  1820. 

oft".  Bibl.  Cod.  bist  F  755. 
91911er,   tJerh.  Andr.,    Mediziner   and  Naturforscher,    zuletzt 
Professor  in  Giesseo,  geb.  Ulm  23.  Febr.  1718,  gest.  26.  Febr.  1762. 
ADB.  22,  646  f.    (Heu.) 
Maller,    4-otthsrd    (Job.  G.),    Kupferstecher,    Vorstand    der 
Stuttgarter  Kupferstecfaerschule,  geb.  Bernhausen  a.  d.  F.  4.  Mai 
1747,  gest.  Stuttgart  14.  März  1830. 

Nekrolog-  im  Schw.  H.  1830,  305  f.,  wiederholt  in  NekrD.  1830. 
327-30  u.  in  MB.  Kb.  1880,  146  ff.  —  Biographische  Notizen  Über 
J.  G.  M.  in  HB.  Kb.  1821,  361  ff.    [t.  L.  Schon.] 

7982.  Haakb,  Ad.,  J.  O.  v.  M.,  der  Kupferstecher.  (Vortrag... 
1860)  —  in  dessen :  Beilrage  aas  Württemberg  zur  neueren  deutschen 
Kunstgeschichte.  S.  32  ff.   (Wiederholt  aus  St  An*.  1860, 1986-88.  2026  f.) 

7983.  Andresen,  A.,  Leben  und  Werke  der  beiden  Kupfer- 
stecher J.  G.  v.  M.  and  Joh.  Fr.  M.  —  Areh.  f.  d.  telchn.  Künste  11 
(1865),  1-41.     Aaeh  bes. 

7984.  Pfeiffer,  Bertold,  Die  Kupferstecher  J.  G.  und  Frledr.  M. 
—  WVjsh.  1881,  161—79.  267—81. 

Wintterlin,  Wfirtt.  Künstler.  8.  33—51  (wiederholt  aus  ADB.  22. 
610-16).  —  Vrgl.  auch  die  Zeitschrift:  Der  Basar  1842,  94.  102. 
Müller,   dost.,   Kaufmann  in  Stattgart,  Landtagsabgeordneter, 
geb.  das.  11.  Febr.  1823,  gest.  ebenda  17.  Mai  1875. 
Scbw.  H.  1876,  1245  f. 
Müller,   Gast.,   Studierender  der  Naturwissenschaften,   gefallen 

vor  Paris  2.  Dez.  1870.  —  S.  im  Nachtr,  zu  Bd.  I.  S.  333. 
Müller,  Hans  Henr.  —  S.  Nr.  1056. 

Müller,  Jak.  Frledr.,  philosophischer  Schriftsteller,  geb.  im 
Wurttembergischen,  Magister  in  Tübingen  1720;  soweit  bebannt 
zuletzt  Professor  am  Thereaiauum  in  Wien. 
Wnrsb.  19,  358  f. 
Müller,  Joh.,  Obervogt  in  gräflich  Zimmern'scbem  Dienst  zu 
Oberndorf  a.  N.,  Mitverfasser  der  Zimmernscfaen  Chronik  (Nr.  704), 
gest.  1600  oder  1601. 

ADB.  22,  581.    (Barack.) 
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Müller,  Jeh.  flieh.,  Violin virtuos,  zweiter  Orchester-Direktor 

in  Stuttgart,   geb.   Schwetzingen   8.  Aug.   1772,  gest.  Stuttgart 

13.  Dez.  1835. 

ADB.  22,  620.    (A.  Niggli.) 
Müller,  John  Willi.,  Baron  v.,  Forschungsreisender  in  Afrika 

und  Amerika,  Zoolog,  geb.  Kochersteinsfeld  4.  März  1824,  gest. 

das.  24.  Okt.  1866. 

7985.  Müller,  J.  W.,  Reisen  in  den  Vereinigten  Staaten,  Canada 
und  Mexiko.  Mit  Stahlstichen,  Lithographien  .  .  .  I— III.  Leipzig, 
Brockhaas  1864—65. 

7986.  Derselbe :  Fliegende  Blätter  aus  meinem  Tagebuch,  geführt 
auf  einer  Reise  in  Nord- 0»t- Afrika  in  den  Jahren  1847,  1848  und  1849. 
Stuttgart,  K.  Hofbuchdr.  Zu  Guttenberg  1852. 

Schw.  M.  1866,  2713.  —  UnsZ.  N.  F.  3,  1,  865.  —  JBWVHG.  VII 
u.  V11I,  145.  —  ADB.  22,  631.    (Ratzel.) 

Müller,  Karl  (pseud.  Otfried  Mylius),  Schriftsteller,  geb.  Stutt- 
gart 8.  Febr.  1819,  gest.  das.  28.  Nov.  1889. 

JBWVHG.  VII  u.  VIII,  145  f.  -  Schw.  M.  1889,  2335.  2351. 

Miiller,  Niklat»,  Buchdrucker,  Dichter,  geb.  Langeuau  15.  Nov. 

1809,  gest.  New- York  14.  Aug.  1875. 

7987.  Müller,  N.,  Lieder.  Eingeleitet  v.  G.  Schwab.  Stuttgart 
u.  Tübingen,  Cotta  1837.    [Hierin   eine  Selbstbiographie  des  Dichters.] 

Schw.  M.  1875,  2085.  (G.  Maller.)  —  ADB.  22,  655.  (J.  Hartmann.) 

Muller,  Otto,  Schriftsteller,  geb.  Schotten  im  Vogelsberg  1.  Juni 
1816,  gest.  Stuttgart  6.  Aug.  1894. 

7988.  Schulte  vom  Brüh!,  0.  M.  Ein  deutsches  Dichterleben. 
dargestellt  ans  des  Dichters  Briefen.  (Mit  Portrait.)  Stuttgart,  Bonz 
&  Comp.  1895. 

Schw.  M.  1894,  1548. 

Jlüller,    Vitu*9   Professor  der  Moral   und   Magister  Domus   im 

Stift    in   Tübingen,   geb.    Bülnheim  (?)    in    Franken    1561,   gest. 

21.  Aug.  1626. 

7981).  Seh  äff  er,  Zach.,  Oratio  de  vita  atque  obitu  Viti  Müllen, 
philosophi    et    professoris   Tubingensis.      Tubingae,    typis   Ph.    Brunnii 

1<>27.     4°. 

Jliiller,  Willi.,  Gymnasialprofessor  in  Tübingen,  Historiker,  geb. 
Giengen  2.  Dez.  1820,  gest.  Ravensburg  7.  Febr.  1892. 

Schw.  M.  1892,  S.  256. 

Jliiltttcher,  Hang*  Bildbauer  uud  Bürger  zu  Ulm,  geb.  in  Reichen- 
hofen  im  Allgäu,  15.  Jahrh. 

7990.  Probst,  Jos.,  Mitteilungen  über  die  Werke  des  Ulmer 
Meisters  H.  Mueltscher  —  ACbrK.  13  (1895),  45-48.  57-59. 

DiöcASchwab.1893,  25—27.  (Beck.)  —  AChrK.  1893,  Nr. 4.  (Probst.) 
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HÜBch,  Erast  (Herrn.  Jos.  E.),  Historiker  nnd  Ppblicist,  Pro- 
fessor in  Freibarg,  später  in  LÜttich,  zuletzt  Bibliothekar  au 
der  K.  Handbibliothek  in  Stattgart  m.  d.  T.  Geb.  Hofrat,  geb. 
Rheinfeldeo  (Kanton  Aargau)  25.  Okt.  1798,  gest.  ebenda  9.  Jani 
1841. 

Sebw.  H.  1841,  687.  —  NekrD.  1841,  668-78.  —   ADB.  23,  714 
bis  716.    (Schutt.) 
Mfineh,   Hart.,  Oomkapitnlar  in  Rotteobarg,  geb.  Thengen  in 
Baden  3.  Nor.   1775,  gest.  21.  Febr.   1857. 
Seh*.  M.  1857,  409. 
Hfinch,  Matthäus  Com.,  Pfarrer  zu  Unlingeo,  Pädagog,  geb. 
Tfaengen  in  Baden  24.  Febr.  1774,  gest  Unlingeo  12.  Jan.  1853. 

7991.  Schneiderhaa,  Job.,  U.Ct.M.,  ein  schwäbischer  Plds- 
goge.  Zugleich  ein  Beitrag  sur  Geschichte  des  wilrtt  Volk  «Schulwesens 
im  19.  Jahrhundert    Sehw.  Gmünd,  Roth  1895. 

Schw.  M.  1853,  197.    1854,  831. 
MnndorlT,  Jon.,   Oberst,  geb.   Alt-Simmern  7.  Nor.   1781,  gest. 
Würzbnrg  22.  Febr.   1868. 
Schw.  M.  1868,  985. 
Mfinwlnger  (Hyiutinger)  v.  F ran deck,  Joach.,  Professor 
des  römischen  Rechts  in  Freiborg  i.  B.,  dann  Beisitzer  des  Reichs- 
kammergerichts  endlich  Kanzler  in   braonschweigischem  Dienst, 
geb.  Stuttgart  13.  Aug.  1517,  gest.  Gross- Aisleben  an  der  Borte 
3.  Mai  1588. 

7992.  Tafinger,  Fr.  Wilh.,  Auf  der  .  .  .  hohen  Schule  su  Tü- 
bingen erneuert  das  Andenken  des  berühmten  Kecbtsgel ehrten  J.  Myn- 
singers  v.  F.  ...  F.  W.  T.    Tübingen,  L.  F.  Fuee  (1767).    4». 

7993.  Schreiber,  Helnr.,  J.  M.  v.  F.  Vortrag.  Frei  bürg,  Gebr. 
Grata  1834.    4°. 

Adaraus,  Vit.  jurecons.  293—97.  —  Jugler,  Beitrage  II,  1—19.  — 
Arcb.  f.  RechUgelehrsamkeit  2  (Brannachweig  1788),  97—116.   (Du  Roi.) 
—  ADB.  23,  22—25.    (F.  Zimmermann.) 
SInnxliifr,  Frledr.  Mich.,  Fabrikant  in  Heilbronn,  geb.  Flcin 
30.  März  1807,  gest.  Heilbronn  29.  Nov.  1879. 
GwB.  1879,  441-45. 
Hntitchler,  Monlca,  aus  Rottweil. 

7994.  Hofer,  Anung  der  Lebens-  und  Krank  hei  tsgeschichte  der 
wunderbaren  M.  Mon.  Mutachler.    RaUweil  1777. 

Vrgl.  aber  diese  Betrügerin  Schreiber,  Gesch.  der   Univ.  Frei- 
burg 3,  206—09  und  die  dort  citirte  Literatur. 
Hyler    v.  Ehrenbach,   Nik.,    Konsistorialdirektor   and   Geh. 
Regimentsrat,  Schriftsteller  auf  dem  Gebiete  des  ReichsstaatsreebtB, 
geb.  Urach  IG,  März  1610,  gest.  Stuttgart  3.  Okt.  1677. 
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7995.  Möller,    Job.  Jak.,    Christliche   Leich  ■  Predig  .  .  .    bey 

I  ansehnlicher  Leich- BegLngnus.. . .  Nicola  Mylers  v.  E. . . .  Stuttgart  (1677). 

7995a.  N.  Myleri  Strato  logia   cum   praefatiune,  in   qua  authoris 
vita  recensetur  adaucta  a  J.  D.  Moeglingio.    Ulm.  1722.    4*. 

Jngler.  Beitrages,  1.  S.  220-29.  —  Kielm.  137-40.  —  APB.  23, 
130-33.     (Eisenhart)  -  Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  hiat.  F  739,  kk. 
Hyltug,  Ernst  Helnr.,  Geh.  Rat  and  Direktorialgesandter  bei 
den  echwäb.  Kreiakonventen,  geb.  Leipzig    14.  Okt.  1716,   gest. 
Stuttgart  25.  (20.?)  Jan.  1781. 

Moser,    W.  Gel.-Lex.  59—61.    —    Haug,  Schw.  Mag.  4,   287.   — 

ADB.  23,  142.  (Eisenhart.)  —  Mylius,  Joh.  Karl,  Geschichte  der  Familien 

Mylius.     Buitstadt  (1895),  S.  l>6. 

rljlia»,  Cinftt.  Helnr.,  Generallientenant,  wflrtt.  Gesandter  in 

Berlin  und   Dresden,   geb.  Stuttgart  23.   Febr.   1748,  gest.   »erlin 

II.  März  1806. 

Mylius,  J.  K.,  k,  a.  0.  S.  68. 
n.vIliiiH.  —  S.  Miller,  Mart. 

Jt  ynsinger.  Helnr.,  eig.  Heinrich  Crowe!  von  Münsingen,  Leib- 
arzt der  Pfalzgrafen  und  Professor  der  Medicin  in  Heidelberg, 
gest.  vor   1476. 

Zeitschr.  (.  deutsche  Piniol.  11,  480-82.   (H.  Meisner.)  —  ADB.  23, 
146.     (Stet'nmeyer.) 
Myntflnger,  Joh.,   Stadtphysikus  in  Ulm,    Leibarzt  Eberhards 
im  Bart  und  dessen  Begleiter  auf  der  Pilgerfahrt,  gest.  nach  1500. 
Wey.  1,  415.  —  ADB.  23,  146.    (Steinmeyer.) 
\m'k,    Knrl  Alois,    Benediktiner,    Prior    im  Retehsstift  Neres- 
lieim    und    um    das    dortige    Schulwesen    verdien),    zuletzt  Dotn- 
kapitular  in    Augsburg,    geb.    Holz  beim    bei    Dillingen    14.  Nov. 
1751,  gest.  Augsburg  8.  Juli  1828. 

Gradm.  404  f.  —  ADB.  28,  901.     (Hönnsnn.) 
-\»gel,   Albr.   (A.   Ed.),    Professor  der  Augenheilkunde  in   Tü- 
bingen, geb.  Danzig  14.  Juni  1833,  gest.  Tob.  22.  Juli  1895. 
Sehw.  M.  1896,  1589  f. 
Xngel,  Clin.  Helnr.,  Rektor  der  Kealanstalt  in  Ulm,  tit.  Ober- 
studienrat,    Mathematiker,    geb.   Stuttgart   28.    Febr.    1803,   gest. 
Ulm  26.  Okt.  1882. 

7996.  Krimmel,  Otto,  Nekrolog  des  K.  württ.  Oberstodienraths 
ür.  C.  H.  r.  N.     Scp.-Abdr.   a.  d.   Correspondeni  -  Blatt  f.  d.  Gel.-  u. 
Realschulen  Wflrtt.  1884,  Heft  1  u.  2.    Tübingen,  Foes  1884. 
ADB.  23,  214.    (Cantor.) 
ASgele,  Ferd.,  Stiftungspfleger  in  Morrtaardt,  Abgeordneter  zur 
N  a  ti  onal  versa  in  ml  ung    und    zum  Landtag  1848,    geb.    Murrbardt 
24.  Mai  1808,  gest.  das.  25.  Kor.  1879. 
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»erlepsoh,  Chronik  der  Gewerke  7,  193.  —  Schw.  M.  1879,  2238. 
—  Der  Wegweiser,  ein  Volbskaleuder  f.  1892.  S.  33—85. 
ÄÄgelsberg,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Kttntelun.    S.  723  f. 
JNa«s,  Jak.  (Joli.  J.  Heinr.),  Professor  der  alten  Litteratur  und 
der  Beredsamkeit  znerst  an  der  Karlsscbule,  dann  am  Gymnasium 
zh  Stuttgart,  nachher  Pfarrer  in  Plochingen,  geb.  Stuttgart  8.  Not. 
1751,  gest.  23.  Aug.  1822. 

Gradtu.  408—11.    —   Camerer,  Beitr.  82  f.   —   ADB.  23,  270  f. 
(Byssenhardt.) 
Sagt,  Joh.,  Sprachforscher  und  Bibliograph,  Gymnasial professor 
in  Stuttgart,  zuletzt  Pfarrer  in  Plochingen,  geb.  Leonberg  17.  Nov. 
1722,  gest.  Plochingen  24.  Dez.  1807. 

7997.  Kursgefasster  Lebenslauf  .  .  .  von  ihm  seihet  aufgeseilt  — 
in  dem  Programm  des  Sohnes  Jakob  N.  (s.  vor.  Art.):  Auf  die  Amts- 
Jubelfeier  ...  des  H.  Job.  N.  .  .  .  Einige  Bemerkungen  Ober  die  Sprache 
des  Homer.    Stuttgart  1800.     [Auszug  daraus  in  AlemB.  3,  61—64.] 

Grsdm.  406—07.  —  Camerer,  Beitr.  24. 
Xatter,  Ler.  (Job.  L),  Edelsteinsebneider  und  Medailleur,  geb. 
Biberach  21.  März  1705,  gest.  Petersburg  27.  Okt.  1763. 

SeubKL.  2,  629.   —  ADB.  28,  286—88.    (P.  Beck.)  —  DiocA.- 
Sch  wab.  1893,  44.    (Ders.)  —  Festschrift  zum  24.  Liederfest  d.  Schwab. 
Saugerbundes  in  Biberach  .  .  .  1895.  S.  49  f.    (G.  G.  Mayer.) 
Saud  er  us,  Joh.  (eig.  Verge,   Vergenhans),  Kanzler  der    Uni- 
versität Tübingen,  Berater  und  Frennd  Eberhards  im  Bart,  Chronist 
(b.  oben  Nr.  660),  geb.  unweit  Tübingen  (Justingen  ist  ansicher) 
zwischen  1425  und  1430,  gest.  1510. 

7998.  Moll,  Heinr.,  Johannes  Vergenhanns.  Ein  biographischer 
Versuch  und  ein  Beitrag  sur  ältesten  Geschichte  der  Universität  Tü- 
bingen.    Als  Hanuscript  gedr.    Tübingen,  Dr.  v.  E.  Riecker  (1864). 

7998a.  Joachim,  Erich,  J.  N.  und  seine  Chronik.    Ein  Beitrag 
zur   Kenntnis»    der    Historiographie    der    Humanistenzeit.     (Dias.)     Göt* 
tingen,  (Dr.  v.  W.  G.  Korn  in  Breslau)  1874. 
ADB.  23,  296-98.    (Lier.) 
XeetT,  Joh.  Jak.,    Kaufmann   in  Stuttgart,   geb.  das.  17.  Dez. 
1765,  gest.  ebenda  5.  März  1836. 

7999.  [Nee  ff,  Karl],  Aus  dem  Leben  des  verewigten  J.  J.  N 

(Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  Steinkopf)  [1865]. 

SetT,    Paul,   Buchhändler  in  Stuttgart,   geb.  Mannheim  1.  Dez. 
1804,  gest.  Stuttgart  3.  Okt.  1855. 
Schw.  M.  1866,  1769. 

Nefflen,  Joh.,  Schultheis«  zu  Pleidelshelm,  Landtagaabgeord neter, 
Voiksscbriftstelier,  Dialektdichter,  geb.  OberBtenfeld  5.  Nov.  1789, 
ausgewandert  u.  gest.  zu  Cnmberland  in  Maryland  6.  Jan.  1858. 
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8000.  Holder,  Aug.,  J.  N.  und  »eine  Werke.  (Mit  Bild)  —  in 
desselben  Astf.  von:  J.  Neffleot  Werke.  Stuttgart,  Lutz  1888.  V— XVI. 

ADB.  28,  380  f.    (Herrn.  Fischer.) 

Itfelier,  Beruh.  (Karl  Jos.  B.),  Maler,  Direktor  der  Stuttgarter 
Kunstschule  1854—79,  geb.  Biberach  16.  Jan.  1806,  gest  Stutt- 
gart 17.  Jao.   1886. 

lllustr.  Ztg.  (Lcipc.)  1875,  290.  (Ereil.)  1888,  428.  (Rupp.)  — 
ChrKb.  1881,  1—8.  1890,  5—14.  (Mers.)  —  Peeht,  Deutsehe  KUnstTer 
des  19.  .lahrh.  4.  Keine.  S.  148—79.  —  Sehw.  M.  1886,  361—63. 
(Wlntterlin,  Nekrolog,  urspr.  Vortrag.)  —  Ober  Land  n.  Meer  55  (1886), 
464.  (Baiseh.)  —  ADB.  23,  881-87.  (Wlntterlin.)  —  Wintterlin,  Wflrtt. 
Künstler.  S.  845—81.  —  Festschrift  tum  24.  Liederfest  d.  Schwab. 
Sängerbundes  in  Biberach  1895.    S.  59-62. 

Neideck,  Herreo  voo. 

8001.  Bauer,  Herrn.,  Die  Herren  von  Neudeck  und  Maienfels  — 
ZWFrk.  7,  3  (1867),  499-512. 

8002.  (Derselbe) :  Die  Herren  v.  N.  und  von  Heineberg  —  ebenda  8, 
2  (1869),  394—99. 

ütfeidhardt,  Wolfg.,  Erzgiesser,  geb.  in  Ulm,  gest.  1598. 
Wey.  1,  417. 

Keifen,  Herren  von.  —  S.  Neuffen,  Herren  von. 
Netpperg,  Herren  von. 

8006.  Klunsinger,  Karl,  Die  Edlen  v.  N.  und  ihre  Wohnsitze 
Neipperg  und  Schwaigern.  M.  e.  Titelkupfer.  Stuttgart,  F.  H.  Köhler  1840. 

Neipperg,   Alfr.  Aug.  Karl   Gf.  t.,   Generalmajor,   geb. 
Schwaigern  26.  Jan.  1807,  geet  Winnenthal  16.  Nov.  1865. 

Wurzb.  20,  154. 

ütfeithart   (Mythart),  Hans,    1478   und   1489  Bürgermeister 
von  Ulm,  Terenzübersetzer. 

8004.  Wunderlich,  Herrn.,  Der  erste  deutsche Terenz  (von  H.  N.) 
—  in:  Studien  zur  Literaturgeschichte.  Mich.  Bernays  gewidmet  von 
Schülern  u.  Freunden.    Hamburg  u.  Leipzig,   Voss  1893.    S.  201—16. 

Wey.  1,  416. 
Neuenbürg,  Wolfram  v.9  Deutschordensmeister,  gest.  wahr- 
scheinlich zu  Weinheim  in  Baden  1377. 

8005.  Schönhuth,  Ottm.  F.  H.,  W.  v.  N.,  Meister  Deutschordens 
in  deutschen  und  wälschen  Landen,  erster  Stifter  des  Hospitals  zum 
heil.  Geist  in  Mergentheim,  nebst  e.  kurzen  Geschichte  dieser  Anstalt 
u.  einigen  darauf  bezüglichen  Urkunden.  Mergentheim,  Thomm  1859. 
[Sep.-Abdr.  aus  ZWFrk.  4,  326-46  mit  Beilagen.] 

Reilingen,  Herren  von. 

8006.  Klemm,  Alfr.,  Die  Herren  v.  N.  (OA.  Blaubeuren),  von 
Bernstatt  (OA.  Ulm),  von  Reussenstein  (OA.  Geislingen).  (Beiträge  zur 
Geschichte  von  Geislingen  und  Umgegend.   VI)  —  WVjsh.  1884,  257-61. 
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Keebolas,  J««l»kn8,  Helfer  in  Tübingen,  mietet  Pfarrer  in 
Entringen,  geb.  in  Ladenbnrg  bei  Heidelberg  1503,  gest.  Ent- 
ringen 28.  Juli  1572. 

ThStW.  1888,  268  f.    (G.  BosserL) 
Hess,  Hapert,   Abt  de«    BenedikiiDorstifts  Ottobenren,   Reiciis- 
prälat,    geb.    Wangen  i.  A.  24.  Jan.   1670,   gest.    Ottenbearen 
20.  Okt.  1740. 

ADB.  28,  442-46.    (P.  Beck.) 
Neaffea,  Herren  von. 

8007.  Kornueck,  C.  A.,  Über  die  Herren  t.  H.  and  ihre  Be- 
xiehungen  in  der  Grafschaft  Hantelten  und  der  Stadt  Ulm  —  WYjsL. 
1880,  46— 48. 

Vrgl.  C.  F.  Salin,  Wirt.  Gesch.  2,  571—86. 
Wenffen,  Berthold  v.,  Graf  von  Marstetten  nnd  Graisbacb, 
vertrauter  Rat  Kaiser  Lndwiga  des  Baiern,  gest.  1342. 
ADB.  23,  400  f.    (Riester.) 
Jtieaffen,   fclettfr.  v.,    einer    der    bedeutendsten  schwäbischen 
Minnesänger,  erscheint  in  Urkunden  zwischen  1234  and  1255. 

8008.  Richter,  Otto,  0.  v.  N.  als  volksthnm  lieber  Dichter  — 
N.  Lausitz.  Magaiin.  44  {Gorlits  1868),  450— 6a 

8009.  Knod,  Gust,  6.  v.  N.  nnd  seine  Lieder.  Eine  literar- 
historische Untersuchung.     Tübingen,  Fnes  1877. 

8010.  Zeterling,  H.,  Der  Minnesinger  G.  v.  H.  Progr.  d. 
Friedrich- Wilhelms-Gymnasinras  in  Posen.    1880.    4*. 

8011.  Grimme,  F.,  Zur  Geschichte  des  Minnesingers  G.  v.  K. 
nnd  seines  Geschlechtes.  Wiss.  Beil.  cum  Jahresbericht  d.  Lyceains  zu 
Metz  1894.    MeU,  Dr.  d.  Lothringer  Zeitung.    4*. 

WVolksbibl.  I,  1.  8.  11—15.    (Adelb.  v.  Keller.)  —  Südd.  Blatter 
f.  höhere  DnterrichtaanaL  1895,  151  f. 
Neuffen,  Helnr.  v.,  Anbänger  K.  Friedrichs  II.,  dann  seines 
aufständischen  Sohnes  Heinrichs  VII.,  gest.  nach  1246. 
ADB.  28,  403  f.    (Eng.  Schneider.) 
ÄeiiiTer,  Familie. 

8012.  Neuffer,  Hart  Ludw.,  Stamm-Tafel  der  nr  alten  und  von 
800  Jahren  her  In  Wflrtemberg  wohl  renommirten  Neufferischeu  Familie. 
8ammt  knrtaer  Vorstellung  dererjenigen  anschlichen  Freund  schafften, 
welche  vel  eognaoooii  Tel  affinitatis  propioris  nexn  mit  der  Nenfferiachen 
cobirlren.    Ludwigsburg,  gedr.  I.  d.  Cottaisohen  Buchdr.  17S5.    4'. 

Neuffer,  Gottfried  Helnr.,  Pfarrer  in  Liensingen,  geb.  Cann- 

statt  23.  Febr.  1768,  gest.  22.  Sept.  1846. 

NekrD.  1846,  688-27.  —  KSBI.  1847,  889. 
Neuffer,  J«h.  Val.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 

in  Herrenberg  1572,  gest.  5.  April  1610. 


Ne  u  ffer— Ne  us  te  t  tor. 

8013.  Besold,  Chph.,  Landatio  funebris,  qaa  J.  V.  Neyffero 
Herren bergensi  . . .  Cli.  B. .  .  .  parentavit.  Tubingae,  eicud.  Th.  Weriin 
1610.    4". 

Pfaff  in  Öff.  Bibl.  Cod.  hiat.  1-  739  kk. 
\enffer,  Karl  Aug.,  Generalmajor,  Gesandter  in  Berlin  uud 
London,  geb.  Stuttgart  6.  März   1770,  gest.  Funchal  anf  Madeira 
r3.  Jan.  1822. 

Stadlinger,  Gesch.  d.  wdrtt.  Kriegswesens.   S.  667.  —  LtBStAiu. 
1889,  65  ff. 
Xenffer,   l-mlw.  (Chn.  L.),  Münsterpfarrer  in  Ulm,  Dichter,  geb. 
Stuttgart  2ß.  Jan.   1769,  gest.  Ulm  29.  Juli  1839. 

Lupin  auf  lllerfeld,  Fr.  f.,  Biographie  jetzt  lebender  .  .  .  Person«». 

Stattgart  u.  Tübingen    1826.    S.  574-81.  —  Autobiographische  Skizze 

in  Schw.  H.  1839,  937.  941.  949.    —    NekrD.  1839,  661—70.  —  Gradm. 

411.  —  Wey.  2,  364-66.  —  ADB.  23,  491  f.    (H.  Rächer.) 

Wutt'er,   W  illt..  Fabrik-  und  Grossgrundbeeitzer  in  Regensburg, 

Reichsrat  der  hayr.   Krone,  geb.  Frommern   10.  Febr.  1810,  geBt. 

Regensburg  7.  Nov.  1893. 

AZ.  1893,  Nr.  312.  —  Schw.  M.  A.  1893,  2108.  —  Bayerland  1894, 
Nr.  10.    (Hit  Bild.) 
V«'iihitiis«'i>.  Herren  von. 

8014.  Gabel  kof er,  Usw.,  Newhausiache  Chronica.  Von  dem 
uhralten  schwäbischen  adeligen  Geschlecht  deren  von  Newhausseii. 
1608  —  Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  521. 

Xeuheller,  JodocuH.  —  S.  NeoboloB,  Jod. 
Xeuheuser,  Familie. 

8015.  Kurier  Begriff  der  Nenheuse  dachen  Voreltern  in  aufsteigender 
Linie,  gestellt  mit  Ende  May  1768.     0.  0.  (1768).    4 ". 

Neoneck,  Herren  von. 

8016.  Lichtschlag,  A.,  Zur  Geschichte  der  Familie  v.  N.  — 
MGABohens.  9  (1875/76),  76—83. 

8017.  Locher,  Seh.,  Die  Herren  v.  N.  Urkundlicher  Nachweis 
ihrer  Glieder  und  BesitaungM  —  MGABoheni.  11  (1877/78),  81-126; 
12  (1878/79),  12—76;  18  (1879/80),  70—118;  14  (1880/81),  75-107;  16 
(1881/82),  1,  43—74;  16  (1882/83),  70-101;  17  (1883/84),  59-92.  Auch 
bes.:  Sigmaringen,  Dr.  d.  M.  Lielin er' scheu  Hofbuchdr.  1884. 

TSenstetter,  Erasinutt,  gen.  Stürmer,  gelehrter  Domdekan  in 
Würzburg,  zugleich  Dechant,  dann  Propst  in  Komburg,  geb. 
Sehönfeld  7.  Nov.  1522,  gest.  Wnrzhnrg  23.  Not.  1594. 

8018.  Feder,  M.,  ViU  Erumi  N.  dicti   Stürmer.    Wireeb.  1799. 

8019.  Unland,  AnL,  E.  N.,  der  Haeenaa  des  Pranciacni  Modius, 
nach  dea  letzteren  Tagebuch  —  Arcli.  d.  bist  Ver.  f.  Unterfranken  12 
(1853),  H.  2  n.  8,  8.  1—67. 

Seiht,  Studien  mr  Kunst-  und  Kulturgesch.  2  (1882),  68—60.  — 
ADB.  23,  567  f.    (Wegele.) 


Newlus— Nfflmejer.  äi»9 

Newln«,  J.  Chr.  -  S.  Nr.  2203. 

Niehthonlntt,  Petr.,  ans  Weinsberg,  Dichter,  Verf.  T.  Nr.  6584 

ADB.  23,  570.    (J.  Bolte.) 
Nick,   Jos.,    Fabrikant   in    Sonnenberg,   geb.  Hirschlatt  18.  Juli 
1823,  gest.  Kohnrg  12.  Sept.  1883. 
Schw.  U.  1888,  1610. 
Nickel,  Jos.,  Jurist  in  Dillingen,  Freiburg  und  Tübingen,  geb. 
Enrenstem  12.  Hü  1760,  als  Gotteslästerer  vom  Prälaten   und 
Konvent  in   Wiblingen    gerichtet  und   1.  Juni    1776  enthauptet 
und  verbrannt. 

8020.  Weitbreoht,  Rieh.,  Da»  letate  Ketiergericbt  —  indessen: 
Ketxergerlcbte.    Letp.ig  1892.    8.  405—503. 

Wef.  2,  368  ff. 
Nicolai,   Ferd.  Friedr.  Frhr.  v.,  General,  zuletzt  Kriegs- 
minister  mit  dem  Rang  eines  Generalfeldzeagmeisters,   Schrift- 
steller  über   Kriegsschalen  and    Festnngswesen,   geb.   Cannstatt 
20.  Okt.  1730,  gest.  Lndwigsburg  14.  Hai  1814. 

Gradro.  414.   —  ADB.  28,  579  f.    (Puten.)   —   Schanienbach  in 
Cannsl.  Zeitung  1890,  65  ff. 
Nicolai,  Jeh.  Mich.,  Hofmusikus  in  Stuttgart,  Komponist,  lebte 
in  der  2.  Hälfte  des  17.  Jahrb. 

Klimmerle,  Encykl.  2,  868. 

Nicolai,  Helen.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  zuletzt 
Konsistorialrat  und  Propst  in  Stuttgart,  geb.  Schorndorf  4.  Dez. 
1578,  gest.  Stuttgart  13.  Aug.  1659. 

8021.  Wagner,  F.,  Vita  M.Nicolai  —in:  Witten,  Mem.  Iheol.  1685. 
Serpil.  48  f.  —  Fisclil.  mem.  theol.  2,  92—100.  —  Kielm.  46—51. 

—  ADB.  23,  597  f.    {Th.  Schott.) 
Nlder,  Joh.,  Prior  der  Dominikaner  in  Nürnberg,  später  in  Basel, 
Professor   in  Wien,   Kanzelredner   und    fruchtbarer   theologischer 
.Schriftsteller,  geb.  in  Isny  um  1380,  gest.  Nürnberg  13.  Aug.  1438. 

8022.  Schieler,  K.,  Magister  J.  N.  aas  dem  Orden  der  Prediger- 
Brüder.    Hains,  F.  Kirchheim  1885. 

Quetif  et  Eehard,  Scriptores  ordinis  Praedicatorum  (Par.  1719)  1, 
792—94.  —  Apfalterer,  Scriptores  .  .  .  universitatia  Vieonensis  (Vienn. 
1740)  1,  112—24.  —  Aachbach,  Gesch.  d.  Univ.  Wien.  1,  446—51.  — 
ADB.  23,  641—46.    Nachtr.  24,  787  f.   (P.  Beck),  wiederholt  in  DiöcA.- 
Schwab.  12  (1894),  57-60.  —  WWKL.  9,  342-48.    (Schieler.) 
Nlemeyer,    Fei.,    Professor    der  Pathologie   und   Therapie  in 
Tübingen,  consalrirender  Leibarzt  des  Königs  Karl,  geb.  Magde- 
burg 31.  Dez.  1820,  gest.  Tübingen  14.  Mai  1871. 

8023.  Ziemssen,  F.  v.  N.    (Nekrolog)  —   Aren.  f.  klin.  Med. 
1871  VIII,  427.    Abgedr.  in  MCBIWttrtt  41,  Nr.  17-21. 

Bsjd,  Biblfognphla  dor  wt.ni.  OeieUobU  It.  34 
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(Anon.)  Nekrolog  In  der  Berl.  klin.  Wochenschrift  1871,  Nr.  16. 
—  Sohw.  IL  1871,  1489  f.  —  8tAns.  1871,  998.  999.  —  UasZ.  N.  F.  7, 
2,  649  f.  —  ADB.  28,  680-82.    (Hirsen.)  —  Hseh.  4,  871. 

HletfcMUMer,  Cto*.,  Major,  geb.  Heilbronn  19.  April  1844, 
gest.  Tübingen  20.  Juli  1889. 

8094.  Zur  Erfnsenuig  an  G.  ▼.  N.,  Major  and  Batailloaakon- 
maadear  Im  Infant  •  Regim.  Kaiser  Friedrieh  König  von  Preussen 
(7.  Württetnb.)  Nro.  126.    Tübingen,  Face  1889. 

ßchw.  M.  1889,  1678  f.  -  Vrgl  aaeh  Nr.  8482. 

Niethammer,  Immam.  (Friedr.  PbiL  J.)t  Professor  der  Philo- 
sophie  in  Jena,  der  Theologie  in  Jena  und  später  in  Würzburg, 
Centralschuirat  und  Oberkoosistorialrat  in  München,  Geh.  Bat, 

geb.  Beilstein  6.  Min  1766,  gest  Mönchen  1.  April  1848. 

8026.  Döderlein,  J.,  unsere  Väter,  Kireheorat  Christoph  Döder- 
lein, Oberkonsistorialrat  J.  v.  N.  and  Hofrat  Ludwig  von  DOderlein. 
Erlangen-LeipiJg,  A.  Defehert  Naehf.  1891. 

Gradm.  414-6.  -  NekrD.  1848, 291-6.  (Heiar.  Döring.)  —  Eneykl. 

d.  Er.  a.  Untern- W.  6,  247—61.  (EUperger.)  —  ADB.  28, 689.  (Prantl.) 

Nigra,  Pet.,  Hebraist  in  Ende  dea  15.  Jahrb.  —  S.  Nr.  3182. 

Nittlmger,  ©le.  (Karl  Geo.  G.),  Arzt,  Impfgegner,  geb.  Bietig- 

beim  23.  Nor.  1807,  gest.  Stuttgart  8.  Mars  1874. 

8026.  Dr.  Nittinger's  Biographie.  Ans  dessen  Naehlass  vom 
Jahre  1871.  Ein  Lebens-  and  Kampfes-Bild  för  das  edelste  Gut  der 
Menschheit,  die  Gesundheit  (Mtt  Portrait)  Stuttgart,  Wilh.  Müller  1874. 

ADB.  28,  715—18.    (P.  Beck.) 

Neerden,  Karl  t.  (K.  Friedr.  Job.),  Historiker,  Professor  in 
Tübingen  1873—76,  zuletzt  in  Leipzig,  geb.  Bonn  11.  Sept.  1833, 
gest.  Leipzig  25.  Dez.  1883. 

8027.  Maarenbrecher,  Lebensskizze  K.  v.  Noordens  —  in: 
Historisehe  Vortrage  v.  K.  v.  N.    Leipzig  1884.    (Einl.) 

ADB.  23,  768—72  (G.  Buchholz)  und  die  dort  eitierten  Nekrologe. 

Nördlinger,  Jul.  Simon,  Berg-  and  Forstrat,  später  Ober- 
finanzrat mit  dem  Referat  für  Forst-  und  Bergwesen,  geb.  Pful- 
lingen  28.  Sept.  1771,  gest.  Stuttgart  28.  Juni  1860. 

Schw.  M.  1860,  1405  —  Mon.  Forstw.  1861,  2—12.  —  Allg.  Forst- 
u.  Jagdzeitung  1861,  198.  —  JshN.  1862,  24—82.  (Zelter.)  —  ADB.  24, 
11—14  (R.  Hess,  auch  in  dessen  Lehensbildern  187).  —  Wflrtt.  Neu- 
jahrsblätter  1896.  8.  33—87.    (J.  Hartmann.) 

Normaan,  Grafen,  bezw.  Freiherren  von. 

8028.  Normann,  Emil  Frhr.  v.,  Geschichte  der  Gesammt-Familie 
von  Normann.     Ulm,  Kerler  1894.    4°. 

Normann  -  Ehrenfels,    Karl    Friedr.   Liebrecht   Gf., 

General,  zuletzt  Führer  einer  Schaar  vou  Philhellenen,  geb.  Stutt- 
gart 14.  Sept.  1784,  gest.  Missolunghi  15.  Nov.  1822. 
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PL  7,  206.  —  AÜB.  24,  18  f.  (Schneider.)  Vrgl.  ferner  für  die 
Geschichte  dieses  Generali  dl«  Nora  mein  8462—64.  8651,  nnd  über  seine 
letite  Expedition  die  tfehrift: 

8028a.  Elster,  .I.D.,  Da«  Bataillon  der  Pbilhellcnen,  dessen  Er- 
richtung, Feldtug  und  Untere;«**:.    Baden,  Dlebold  1828. 
«or  mann  -  Ehren  fein,    Phil.  Cha.  Frledr.  «f.,   württ. 
Staateminister,  geb.  Stretow  (Pommern)  25.  Okt.  1756,  gest.  Tü- 
bingen 26.  Hai  1817. 

8089.  Pb.  Gh.  Fr.  Gr.  t.  Norroann-Ehreufels,   k.  wnrtt  Staats- 
minister . . .  Denkwürdigkeiten  ans  dessen  eigenhändigen  Aufzeichnungen. 
Hg.  v.  Frhr.  K.  H.  Roth  v.  Seh  recken  stein.     Hit  Einleitung  und    Bei- 
lagen.   Stuttgart,  Kohlhammer  1891. 
ADB.  24,  20.    {Eng.  Schneider.) 
FJSrrenbera;,  Job.  Oll.  Chn.,  Mathematiker  nnd  Physiker, 
Professor  in  Tübingen,  geb.   Pastenbach   (Gemeinde  Wiedenesi, 
preass.  Rheinprovin?.)  11.  Aug.  1787,  gest.  Stattgart  20.  Juli  1862. 
PoggHW.  2,  295.  —  JshN.  1864,  23—28.    (Holtsmann.)  —  MN.- 
MiW.  [1],  8  (1886),  1-9.    (0.  Böklen,  mit  Portrait)  —  ADB.  24,  20  f. 
Nachtr.  28,  808.    (Karsten.) 
Nothaft,  Geschlecht. 

8030.  Geneaiogia  NottbafUana,  zusammengetragen  durch  0.  Gnbel- 
kofer,  vermehrt  durch  Joh.  Geo.  Wall,  Pfarrer  von  Rudersberg.  1658. 
—  StA.  Hdecbr.  Nr.  86.    Pol. 

Nothaft,  Wolfg.  Jak.,  geb.  Schloss  Hochberg  10.  Juni  1564, 
gest.  25.  Dez.  1619. 

8031.  Bentsius,  Jub.  Fr.,  Snccincta  delineatio  vitae  et  obitus 
W.  J.  Noth  äfften  ab  &  in  Hohen  ber«  ft  Bocbdorff,  Ordinis  equestris 
ad  Cocchernm  couttliaril . . .  Tublngae,  typls  Theodorici  Werlinl  1620.  4°. 

Motter,  Frledr-,  Schriftsteller  (Dichter  nnd  Übersetzer),  auch 
Parlamentarier,  geb.  Lodwigsbnrg  23.  April  1801,  gest.  Stuttgart 
15.  Febr.  1884. 

8032.  KrXDia,  Budf,  Nottera  Leben  1801—1684  —  in  desselben 
Ausg.  von:  F.  Notters  Gedichte  in  Auswahl.    Stuttgart  1893.  S.  7-20. 

8083.  Erinnerungen  an«  f  F.  Notter's  Studienzeit  —  Scfaw.  M. 
1884,  725. 

8034.  Ans  F.  Notters  brieflichem  Verkehr  -  Schw.  H.  1892, 
1409  f.  1439. 

8085.  Das  Notterdeokmal  -  Schw.  H.  1865,  2097  f. 
Schw.  H.  1884,  273  f.  —  AZ.  1884,   B.  Nr.  121  f.    (H.  Fischer, 
wiederholt  in  dessen  Beitr.  zur  Lit.Gesch.  Schwabens  S.  180—213).  — 
ADB.  24.   44  f.     (H.   Fischer.)    —    S.    such   unter   Morike,    Ed.,   und 
Pfizer,  Paul. 
Koverre,   Job.  Geo.,    Ballet  meisten  in   Stattgart  1760-1768, 
Schriftatelier  für  nnd  über  das  Ballet,  geb.  Paris  29.  April  1727, 
gest.  S.  Germain-en-Laye  19.  Nov.  1810. 
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Nouv.  biographie  genör.  38,  343.    (Denne- Baron.)  —  Sittard,  Zur 
Geschichte  der  Mnsik  ond  des  Theaters  am  wQrtt.  Hof  2,  59 — 60. 
Nübling,  Theod.  Ulr.,  Kunsthändler  in  Ulm,  geb.  das.  23.  Aug. 
1766,  ge«t.  März  1837. 

8086.  [Nubling,   Tb.   Uli-.],    Acht   Jahre    in    Dänemark.      Da» 
Merkwürdigste  ans  meinem  Leben.    Ulm,  Gebr.  Nubling  1852. 
Schulte».  Chronik  toq  Clin.    S.  358  ff. 
Oberkanspf,    Chph.    Phil.,     Kattunfabrikant    in    Jooy,    geb. 
Wiesenbacb  OA.  Gerabronn  11.  Juni  1738,  gest.  Jony  4.  Okt.  1815. 

8037.  Hochstetter,  Paul,  Ch.  Pb,  0.,  Fabrikant  in  Jony.  .  .  . 
Eine  I,ebena-Scbi Iderang.  Vaihingen,  Berwick  ä  Dittmar'ache  Buch- 
druck erei  1859. 

8038.  Labonchere,  Alfr-,  Oberkampf  (1738—1815).  Paris, 
Hachette  et  Co.  1866. 

8039.  Schmidt-Weisaenfels,  [Ed.},  O.  und  die  Zeil gd ruckerei 
—  hl  desselben:  Zwölf  Farber.    S.  143—54. 

ADB.  24,   94  f.     (Wlntterlin.)   —    Würii.   Neujahrsblatter   1896, 
S.  8-10.    (J.  Hartmann.) 
Ollis  (Ox),  Jon.  Domtn.,  Maler,  geb.  Erbacb  11.  März  1775, 
gest.  in  Mitau  1836. 
SeubKL.  3,  3. 
Ochsenbach,  Xik.,  Schlosshauptmann  in  Tübingen,  gest.  1626. 

8040.  Diarium  N.  Ochsenbacbs  über  seinen  Fei  ding  in  Frankreich 
1588-D6  —  K.  Hofbibl.  Cod.  Würit.  Nr.  99.    8*. 

8041.  Schutt,  Theod.,  N.  O.,  Schlosshauptmann  in  Tübingen 
1597-1626.    Eina  hi.toriucha  Skizae  —  WVj»n.  1878,  210—17. 

Ochsle,   Joh.  Ferd.  Frledr.,   Gymnasiallehrer  in  Öhringen, 

später  Archiviat  in  Stuttgart,  Historiker,  geb.  Esslingen  27.  Nov. 

1797,  gest  Stattgart  3.  Nov.  1845. 

ADB.  24,  145.    (Eng.  Sehneider.) 
Ochslln.  —  S.  Öxle. 
Oglln,  Erhard,   Buchdrucker  und  Schriftgiesser  in   Augsburg 

1505—1518,  ans  Reutlingen  ataromend. 
ADB.  24,  177—79.    (Steiff.) 
Ohler,   Aut.,    Domdekan   und  Generalvikar,   geb.  Weilderstadt 

9.  Jau.  1810,  gest.  Rottenbarg  20.  Juli  1879. 

8042.  [He feie],  Carl  Jos.  [▼.],  Gedtchtniasrede  auf .  .  .  Dom- 
decan  Dr.  v.  Ö.,  gehalten  bei  dessen  Beerdigung  am  22.  Juli  1879. 
Rottenburg  a.  N„  W.  Bader  1879. 

StAna.  1879,  1303.  —  Naher,  Personal -Katalog.     1885.    S.  66. 
Ohler,  Gwst.  (G.  Friedr.),  Professor  der  Theologie    und  Stifts- 
ephoruB  in  Tübingen,  geb.  Ehingen  10.  Juni  1812,  gest.  Tübingen 
19.  Febr.  1872. 

8043.  Worte  der  Erinnerung  an  O.  F.  v.  0.  .  .  .  Tübingen, 
Hackenhauer  1S72. 


Ohmaeht— Oldenburg.  533 

8044.  Knapp,  Jou,  G.  F.  0.  Ein  Lebensbild.  Ebenda  1876. 
[Weitere  Fsssnng  eines  Im  KSBI.  der  JJ.  1872  und  1873  gegebenen 
Nekrologe]. 

ThHE.  10,  6B6— 708.  (J.  Knapp.)  -  ADR  84,  181-86.  (Th.  Sehott.) 
Otunaeht,  Landolln,  Bildhauer  in  Straaebnrg,  geb.  Danningen 
6.  Not.  1760,  gest.  Strassbnrg  31.  Marx  1834. 

8046.  llnii,  O.  L.,  Der  Bildhauer  O.  und  setae  Werke.  Ein 
Versuch.    Hadamsr  n.  Coblent,  Neue  Gel ehrten -Baobh.  1818. 

NekrD.  1884,  278-8».    (E.  SWber,  Aung  hierin»  in  HB.  Kb. 
1886,  207  f.)  —  IHnstr.  Weh  1868,  Nr,  12.  —  StAnx.  1860,  Kr.  275.  ~ 
ADB.  24,  204-07.    (A.  Sebrieker.) 
Abringen,  Grafen  von. 

8046.  Die  Grafen  ▼.  ö.  nnd  Weinaberg  —  ZWFrk.  5,  3  (1861), 
869-66. 

VrgL  im  Übrigen  Hobenlobe. 
öke>Iampadlnti  (Heaaagen?)  Jon.,  Humanist  nnd  Tbeolog, 
Reformator   von    Basel,    geb.    in    Weinaberg    1482,   gest.  Basel 
24.  Not.  1531. 

8047.  Capito,  Wolfg.  Fabr.,  Vita  Jo.  Oeeolampadü  —  in:  Epiatolae 
Oecolampadil  et  Zwfnglii.    Bulla»  1686.    Fol. 

8048.  Heae,  Salomo,  Lebensgescfa lebte  Job.  Ökolampada.  (Bio- 
graphien berflbmter  Schweizerischer  Befonoatoren.  Bd.  1.)  Zürich, 
Ziegler  1792. 

8049.  Hersog,  Joh.  Jak.,  Daa  Leben  ökolampada  und  die  Re- 
formation der  Kirche  an  BaaeL     Bd.  1.  2.  Basel,  Schweigbanser  1848. 

8050.  Hagenbach,  K.  R,  Joh.  Ökolampad  und  Oswald  Myco- 
nlua,  die  Reformatoren  Basels.  (Leben  nnd  ausgewählte  Schriften  der 
Vater  nnd  Begründer  der  reformirten  Kirche.  Thl.  2.)  Elberfeld, 
Friderichs  1859. 

6050a.  Derselbe.-  J.  ö.  nnd  die  Reformation  In  Basel  1522—31. 
(Neujahrsblatt  für  Basels  Jugend.   Nr.  46.)    Basel,  Bahnmaier  1868.   4". 

8061.  Fehleisen,  J.  ö.  Sein  Leben  nnd  Wirken.  Festschrift 
xur  Erinnerung  an  seinen  400jährigen  Gehaltstag.  (M.  e.  Abbildung 
im  Text.)    Weinsberg,  G.  Kahler  1882. 

8052.  Bnrothard t-Bicder manu,  Über  ö.s  Person  und  Wirk- 
samkeit —  Theol.  Zeltschr.  a.  d.  Schweiz  1893,  27-40.  81—83. 

8063.  Bosaert,  Gnst.,  ökolampada  Bestellung  snm  Prediger  in 
Weinaberg  1610  —  BWKG.  10  (1895),  40. 

ErschßrE.  III,  2,  8—14.    (Escher.)  —   WVolksbibl.  I,  1.  S.  229 
bis  240.  —  Piper,  Et.  Jahrb.  1851.   Auch  in  dessen:  Zengen  der  Wahr- 
heit III,  708—16.    (R  K.  Bageubacb.)  —  Sebw.  M.  1882,   2075  f.   — 
TbStW.  1863,  246—48.    (G.  Bossert.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  2078. 
Oldenburg:,   Pet.   (Constantin    Friedr.  P.),  Hersog  r.,    an- 
getretener Sohn  König  Wilhelme  L,  geb.  Jaroslaw  "'  ^  1812, 
gest.  Petersbnrg  -,*-  Hai  1881. 

ADB.  26,  469. 
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Ölenhainx,  Aug.  Frledr«,  Porträtmaler«  geb.  Endingen  28.  Juni 
1745,  gest.  Pfalzborg  5.  Nov.  1804. 

8054.  ölen  heim,  Leop.,  Beiträge  zur  Biographie  des  Porträt- 
malers A.  F.  ö.  1745—1804  —  WVjsh.  1895,  104—13. 

ADB.  24,  284  f.    (Hg.)    Naohtr.  26,  832.    (Hartmann.) 

Onolxheim,  Herren  von. 

Beschr.  d«  OA.s  Crailsheim.    S.  401. 

Öpflngen,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA*  Ehingen.    1893,  IL    8.  197. 

Oppel,  Alb.  (JuL  A.),  Direktor  der  Zentralstelle  Tür  Gewerbe 

und  Handel,  geb.  Stattgart  9.  Dez.  1799,  gest.  ebenda  14.  April  1882. 
Schw.  M.  1882,  1585  f. 

Oppel»  Alb.,  Professor  der  Paläontologie  in  München,  geb.  Hoben- 
beim  19.  Dez«  1831,  gest.  Mönchen  22.  Dez.  1865. 

Jb.  d.  k.  k.  geolog.  Reichsanstalt  1866,  59—67.  (F.  v.  Hoch- 
stetter.)  —  JshN.  1867,  26—31.  (Karr.)  —  ADB.  24,  388  -90.  (v.  Gümbel.) 

Oppenheimer,  Jos.  Süss,  Geh.  Finanzrat  unter  Herzog  Karl 
Alexander,  geb.  Heidelberg  1692  (?),  hingerichtet  in  Stattgart 
4.  Febr.  1738. 

8055.  Zimmermann,  Manfr.,  J.  S.  O.  ein  Finanzmann  des 
18.  Jahrhunderts.  Ein  Stück  Absolutismus-  und  Jesuitengeschichte. 
Nach  den  Verthetdigungs- Akten  und  den  Schriften  der  Zeitgenossen 
bearbeitet.    Stuttgart,  Rieger  1874. 

8056.  Leben  und  Thaten  des  berüchtigten  Juden  S.  On  ehemaligen 
Württembergischen  Staats-  und  Kabinets-Ministers.  Erzählt  von  dem 
Verfasser  des  „Musterschultheissen".    Tübingen,  E.  Riecker  1853. 

Flugschriften  aus  der  Zeit  seines  Sturzes: 

8057.  Leben  und  Tod  des  berüchtigten  Juden,  J.  S.  Oppenheimers, 
aus  Heidelberg.  Oder,  Kurze  und  zuverlässige  Nachrichten,  von  dessen 
Herkunft,  geschwinden  Erhebung,  lasterhaftem  Leben  nnd  plötzlichem 
Falle.    ...    Mit  zwey  Kupffern.    Franckfurt  u.  Leipzig  173a    4°. 

8058.  Leben,  Ubelthaten  und  gerechtes  Urtheil  des  berichtigten 
Erz-Schelmen  und  Diebs  Juden  S.  Oppenheimers  .  .  .  von  einem  auf- 
richtigen Spiele- Wercks- Mann  .  .  .  Nebst  des  Juden  schelmischen  ßild- 
nuss  und  wie  er  in  einem  Käffig  den  Galgen  zieret;  in  zwey  Bögen 
Kupffern  vorgesteller.     O.  0.  1738.     4°. 

8059.  Vollkommene  Historie  und  Lebens-Beschreibung  des  faraeusen 
und  berüchtigten  Würtembergischen  Avanturiers,  Jud  J.  S.  0.  .  . .  auf- 
gesetzt von  Arnoldo  Liberio.  (Mit  4  Kupfern  auf  1  Blatt)  Franckfurt 
und  Leipzig  1738. 

8060.  Curieuse  Nachrichten  aus  dem  Reich  der  Beschnittenen» 
Erste  (bis  vierte)  Unterredung  zwischen  Sabathai  Sevi  .  .  .  und  dem 
fameusen  .  .  .  Jud  S.  .  .  .     Gedr.  zu  Cana  in  Galiläa  1737.  38.    4°. 

8061.  Bernard,  Cbpb.  Dav.,  Ausführlicher  Discurs  mit  einem 
seiner  guten  Freunde  von  allem,  was  ihme  in  den  drey   letzten  Tagen 
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des  unglücklichen  Jud  8.  Oppenbeimers  .  .  .  bekannt  worden  .  •  .  Tü- 
bingen, gedr.  iL  Ted.  durch  J.  Sigmund  1788.    4f. 

8068.  Derselbe:  Der  in  den  Unten  schwebende  neue  jüdische 
Heilige  J.  8.  0.,  oder  Das  Ton  der  würtembergiseben  Judenschaift  her- 
aosgegebene  merckwürdige  Canonisations  -  Manifest  .  .  .  Tübingen, 
J.  6.  Cotta  1788.    4*. 

8088.  Gespräch  sweyer  anter  dem  8tnttgardter  Galgen  snsammen 
gekommener  würtembergiseben  Banren  . . .  von  des  famosen  Jud  8üssen 
Leben  und  Ende  .  .  .    (Mit  Kupfer.)    0.  0.  178a    4*. 

8064.  Das  lamentirende  Jud-Sflssische  Franeniimmer  unter  dem 
grossen  eisernen  Galgen  vor  8tuttgardt  draussen,  wie  solches  . . .  swey 
würtembergische  Banren  . . .  antreffen  ...  (M.  e.  Kupfer.)  0. 0.  n.  J.  4°. 

8065.  Wahrhaffte  und  gründliche  Relation,  was  sieh  in  den  letzten 
8tunden  mit  dem  ehemalig  wflrtembergischen  Finansien  Directore,  anjetzo 
aber  fatneusen  Ertx-Dieb  und  Land-Betrüger  Juden  J.  8.  0.  angetragen. 
(Mit  Kupfern.)     Augspurg,   R.  Ileid  u.  J.  J.  Baumgartner  1788.     Fol. 

8066.  Der  jüdische  schelmische  Heilige  und  Schand-MIrterer  J.  8., 
oder:  Abdruck  und  Übersetzung  eines  unter  denen  Juden*  herum- 
gehenden . . .  Ausschreibens,  betitult :  Relation  von  Auflösung  J.  8. . . . 
Franckfurth  u.  Leipzig  173a    4°. 

8067.  Rieger,  Geo.  Koor.,  Gute  Arbeit  gibt  herrlichen  Lohn, 
in  einer  Predigt  .  .  .  mit  einer  eingeflossenen  Anweisung,  wie  die  vor- 
seyende  Execution  des  verurtheilten  Juden  J.  S.  Oppenheimers  christ- 
lich anzusehen  .  .  .  seye,  samt  einiger  Nachricht  von  dessen  kläglichen 
und  schmählichen  Ende,  geseiget  0.  0.  1788.  4°.  [Zwei  verschiedene 
Drucke.] 

8068.  Dess  justificierten  Juden,  J.  8.  Oppenheimers  Geist  in  den 
Elisäischen  Feldern*  Oder  Der  durch  eine  Katz  ...  zu  hohen  Ehren 
und  Reichthum  erhobene  arme  Kuchel-Jung  ...  in  einem  Schauspiel 
vorgestellet  und  mit  40  Küpfferlen  gezieret.  Franckfurth  n.  Leipzig  1738. 

Andere  gleichseitige  Pamphlete  auf  J.  8.  0.  in  Wort  und  Bild 
sind  gesammelt  in  einem  mit  „Süss-  bezeichneten  Foliobande  bei  den 
Druckwerken  der  öff.  Bibl.  zur  Württ  Gesch.  und  in  Cod.  bist  F  348 
derselben  Bibliothek.  —  Ober  die  Untersuchung  und  das  Gerichtsver- 
fahren gegen  J.  S.  0.  vrgl.  oben  Nr.  1840—42  und  öff.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  672.    Q  100. 

Vrgl.  ferner  Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  739,  IV.  7,  f.  (Pfaff.)  —  Jbb.- 
GS.  1846,  2,  116-152.  —  8chw.  M.  1892,  1603.  (Krauss.)  —  DiOcA.- 
Schwab.  9  (1892),  72.  (P.  Beck.)  —  ADB.  37,  180—83.  (Krauss.)  — 
Nr.  1122—24.  1128.  1131. 

tlepp,  Ernst,  Dichter,  1836—54  in  Stuttgart,  geb.  Droyssig 
ei  Zeitz  1.  Aug.  1800,  gest.  bei  Naumburg  14.  Juni  1864. 

ADB.  24,  447  f.    (Brummer.) 

tlieb,  Ed.,  Pfarrer  in  Drackenstein,  Beförderer  edier  Kirchen- 
lusik,  geb.  Oberndorf  16.  Juli  1807,  gest.  Stuttgart  4.  Febr.  1861. 

Kfrr.  Wfirtt.  II,  1.  303.  —  Nehcr,  Personal-Katalog.  1885.  8.  58. 
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Asciiingen,  Herren  tod. 

8069.  Schön,  Theod,  Dl«  Gutsherren  t.  Ö.  OA.  Rottenborg  - 
RGBl.  2  {1891),  68-70.  81-83.  98-101.  114-17;  3  (1892),  5-8. 

Oslander,  Familie. 

8070.  Oslander,  Joh.  Adam,  Gens  Osiandrina  larga  beoedictione 
dirina  florens.    Tubingae,  Uteri»  H.  Franckii  (1720).    4». 

8071.  Lehmann,  E.,  Stammtafel  der  Familie  0.  Ein  genea- 
logischer Versnch.     Königsberg  i.  Pr.,  H.  Herrmsnn  1890. 

Oslander,  A  mir.  d.  J.,  Hofprediger  in  Stuttgart,  dann  Pro- 
fessor und  Kanzler  in  Tübingen,  geb.  Blaubeuren  27.  März  1562, 
gest.  Täbingen  21.  April  1617. 

8072.  Hafenreffer,  Hatt.h.,  Oratio  lugnbris  in  lauere  .  .  . 
A.  Osiandri  .  .  .    Tubingae,  typis  Th.  Werllni  1617.    4'. 

8073.  Ein  Brieflein  von  Renog  Friedrich  L  an  den  Hofkaplao 
Dr.  A.  0.,  worin  er  sich  aber  die  unhöflichen  und  hochtrabenden  Rof- 
prediger  bnschwert,  und  Antwort  Oslanders  (13./14.  Jnni  1595)  —  WJbb. 
1824,  2.  S.  411-14. 

Serpil.  49  f.  —  Fischl.  mein.  theo!.  2,  1-8.  —   Koch,  Gesch.  d. 

Kirchenl.  1,  2.  S.  292  f.  —  ThRE.  11,  131.    (Wagenmann.)  —  ADB.  24, 

484.    (Schotr.)  —  Lehmann  a.  a.  0.  S.  20  f. 

Oslander,    4  Im.  Nathan.,   Theolog    und    Philolog,    Professor 

am  Gymnasinm  in  Stuttgart  1808—1842,  dann   Prälat  in  Ulm, 

geb.  Kohlberg  15.  Jan.  1781,  gest.  Ulm  13.  April  1855. 

Camerer,   Beitr.  41  f.    —    ADB.  24,  484.     (v.  L.)    -    Lehmann 
a.  n.  0.  S.  26. 
Oslander,   Ernst   (Job.   K.i,    Professor  in    Maulbronn,    später 
Dekan  in  Göppingen,  Dr.  tbeol.  and  Prälat,  geb.  Stuttgart  23.  Jnni 
1792,  gest.  Göppingen  3.  April  1870. 

Sehw.  Kl.  1870,  1685.  -  ChB.  1870,  Nr.  21.  —  ADB.  24,  492  f. 
(Th.  Schott.)  —  Lehmann  a.  a.  0.  8.  50. 
Oslander,    Ernst   (Job.   E.  Wilh.),    Diskonns   in   Göppingen, 
Orientalist,  geb.  Maulbronn  18.  Sept.  1829,  gest.  Göpp.  21.  Man  1864. 

8074.  Zum  Andenken  an  Reifer  0.,  Dr.  pbil.  Göppingen,  P.  J. 
Bnck'ache  Bnchilr.  1864. 

ADB.  24,  484—86.    (C.  Siegfried.)  —  Lehmann  i.  a.  0.  8.  51. 
Oslander,   Frledr.  BenJ.,   Arzt  in  Kircbheim  u.  T.,  spater 
Professor  der  Gchnrtsbilfe  in  Göttingen,  geb.  Zell  nnter  Aicbel- 
berg  9.  Februar  1759,  gest.  Göltingen  25.  Mars  1822. 

Gradm.  421.  —  ErsebGrE.  III,  6,  261.  (A.  Sprenget.)  —  Hsch.  4, 
433.  —  ADB.  24,  486  f.    (F.  Winckel.)  —  Lehmann  a.  a.  0.  S.  35. 
Oslander,  Oll.  (G.  Ulr.),  Dekan  in  Knittlingen,  theologischer 
Schriftsteller,    geb.  Stuttgart    15.  Mai    1786,    gest.    Knittlingen 
6.  Dez.  1827. 

Athen.  8,  35-44.  (Rothacker.)  —  ErsebGrE.  III,  6,  261-63. 
(Döring.)  -  Lehmann  a.  a.  0.  S.  17. 
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Oslander,  Helir.  Frledr.,  Kaufmann,  Verfasser  tod  Schriften 
über  Handels-  und  Finanswesen,  geb.  Stuttgart  1.  Mai  1782,  gest. 
ebenda  8.  Okt  1846. 

NekrP.  1846,  1108.  —  ADB.  24,  487  f.  (Inama.)  —  Lehmann 
a.  a.  0.  8.  16. 

Oslander,  Job«,  evang.  Theolog,  Professor  in  Tübingen,  Stifts- 
epborus,  Prälat  und  Direktor  des  Konsistorianis;  Oberkriegs- 
koinmisssr,  Kommandant  ron  Tübingen;  Diplomat,  Geb.  Rat, 
geb.  Tübingen  22.  April  1657,  gest.  ebenda  18.  Okt.  1724. 

8075.  Pregitser,  Geo.  Konr.,  Herrliche  Eigenschafften  eines 
redlichen  .  .  .  Israeliten  .  .  n  In  einer  Leichen-8ermon  .  .  .  bey  dem 
seeligen  Hintritt  .  .  .  J.  Osiandri  .  .  .  Yorgestellet.  Tübingen,  gedr. 
durch  O.  F.  Pflicken  1726.    Fol. 

8076.  [Abel,  J.  Fr.],  Lebensbeschreibung  J.  Oslanders,  Consi- 
storial-  nnd  Kirchenraths  der  Könige  von  8chweden  und  Ton  Polen, 
Geheimenrathes  des  Herzogs  von  Wflrtemberg . . .  Tübingen,  J.  F.  Heer- 
brandt 1795. 

8076  a.  Schmidt,  [Fr.  Wilh.],  J.  O.  Eine  Volksschrift,  worin 
erzählt  wird  von  einem  wflrtembergischen  Magister,  der  nach  einander 
Professor,  Oberkriegscommissair  .  .  .  geworden  Ist  .  .  .  Tübingen, 
gedr.  b.  L.  F.  Fues  1848. 

Kielm.  118—81.  —  ErschGrE.  III,  6,  263—67.  (Döring.)  —  LtB.- 
8tAnz.  1880,  196—200.  (Gez.  C.  B.)  —  ThRE.  11,  133.    (Wagenmann.) 

-  ADB.  24,  489—92.     (Tb.  Schott.)  —  Lehmann  a.  a.  0.  S.  38—40. 

Oslander,  Joh.  Adam,  Professor  der  Theologie  nnd  Kanzler 
in  Tübingen,  geb.  Vaihingen  a.  d.  Enz  3.  Dez.  1622,  gest.  Tü- 
bingen 26.  Okt  1697. 

8077.  Hochstetter,  Andr.  Adam,  Christliches  Denkmahl  .  .  . 
bey  .  .  .  Leichbegängnis  dess  Herrn  .  .  .  J.  A.  0.  .  .  .  Tübingen, 
Druckte  G.  H.  Reiss  1698. 

Serpil.  52—54.  —  Fischl.  mem.  theol.  2,  285-98.  —  ADB.  24, 
488  f.    (Th.  Schott)  —  Lehmann  a.  a.  0.  S.  37. 

Oslander,  Luk.  d.  iL,  Hofprediger  Herzog  Ludwigs,  geb. 
Nürnberg  15.  oder  16.  Dez.  1534,  gest.  Stattgart  17.  Sept.  1604. 

8078.  Pf  äff,  Karl,  L.  0.  und  seine  Söhne  —  in  dess.  Wirt. 
Plntarch  2,  84—94. 

Fischl.  mem.  theol.  1,  146—50.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  2, 
358  f.  —  ThRE.  11,  128—31.  (Wagenmann.)  —  ADB.  24,  493—95. 
(Th.  Schott)  —  Kflinmerle,  Encykl.  2,  616  f.  —  Lehmann  a.  a.  0.  S.  9  f. 

—  BWKG.  1893,  37—40.  45-48.  55  f.  61—64.  68—72.  76  f.    (E.  Hoch- 
stetter.) —  Vrgl.  ferner  Nr.  1004. 

Oslander,  Lnk.  d.  J.9  Professor  der  Theologie  und  Kanzler 
in  Tübingen,  geb.  Stuttgart  6.  Mai  1571,  gest.  Tübingen  10.  Ang. 
1638. 
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Scrpil.  50—52.  —  Fischl.  mem.  theol.  2,  44-50.  —  ThRE.  11,  131 
bis  133.  (Wageamaon.)  —  ADB.  24,  495  f.  (Th.  SehoU.)  —  Lehmann 
a.  «.  0.  8.  83  f. 

Osswald,  «eo.  —  S.  Nr.  4580. 

Osswald,   Joh.  Bapt.,   Bankier  in  Lissabon,   geb.  Justogen 
OA.  Münsingen  am  17.  Juli  1764,  gest.  1822. 
Schilling,  Justingen.    8.  139  f. 

Osterlen,  Frledr.,  Mediziner,  Professor  in  Tübingen  und  Dorpat, 

Verfasser  von  Handbüchern  der  Heilmittellehre,  der  Hygiene  and 

der  medizinischen  Statistik,  geb.  Murrbardt  22.  März  1812,  gest. 

Stattgart  19.  März  1877. 

Hsch.  4,  410.  -  ADB.  24,  511  f.    (Otto  österlen ) 

Österreicher,  Heinr.,  Abt  des  Prämonstratenserstifts  Schüssen- 

ried   seit   1481,   dort   gestorben    18.  April   1505   (Geburtsdaten 

unsicher). 

ADB.  24,  517  f.    (P.  Beck.) 

Ostertag,  Alb.  (A.  Otto),  Lehrer  an  der  Missionsanstalt  and 
Heraasgeber  des  Missionsmagazins  in  Basel,  geb.  Stattgart  18.  April 
1810,  gest.  Basel  17.  Febr.  1871. 

8079.  Dr.  Alb.  Ostertag.  Ein  Lebensbild,  herausg.  auf  Grand 
seiner  Briefe  und  seines  handschriftlichen  Nachlasses.  Basel,  Spittler  1876. 

ADB.  24,  250  f.    (Th.  Schott)  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  146  f. 

Ost  er  tag,  Karl,  Kaufmann  in  Stuttgart,  geb.  das.  3.  Dez.  1798, 
gest.  ebenda  31.  Jan.  1861. 
Schw.  M.  1861,  757. 
fttinger,  Friedr.  Chph.,  Prälat  in  Murrbardt,  Tbeosoph,  geb. 

Göppingen  6.  Mai  1702,  gest.  Murrhardt  10.  Febr.  1782. 

8080.  Des  württembergischen  Prälaten  F.  C.  ö.  Selbstbiographie. 
Hg.  v.  J.  Hamberger.  M.  e.  Vorwort  v.  G.  H.  v.  Schubert.  Stuttgart, 
S.  G.  Liesching  1845. 

8081.  M.  F.  C.  ötingers  Lebens-Abriss,  von  ihm  selbst  entworfeo. 
Nebst  einem  Anhaug.  Zum  Druck  befördert  von  Freunden  der  ötinger- 
schen  Schriften.    Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hasselbrink'schen  Buchdr.  1849. 

8082.  Eh  mann,  Karl  Chr.  Eberh.,  F.  G.  Ötingers  Leben  und 
Briefe,  als  urkundlicher  Commentar  zu  dessen  Schriften.  Mit  ö.s  Bild- 
niss.    Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1859. 

Auszüge  aus  der  Autobiographie  und  aus  Briefen  Ötingers  an 
den  Grafen  von  Castell  zu  Rehweiler  gibt  Barth,  Süddeutsche  Ori- 
ginalien  I  (1828),  S.  34-54.    II  (1829),  8.  28-42.  43—50. 

8083.  Prälat  Otitiger  und  Immanuel  Swedenborg.  (Mitgetb.  von 
Imm.  Hoch)  —  Sophr.  5  (1823),  H.  5,  23-35. 

8084.  Hönes,  Zur  Geschichte  Ötingers  —  BWKG.  8  (1893), 
1—4.  9_i2. 

Moser,  W.  Gel.-Lex.  63—66.  2,  144  f.  —  Piper,  Ev.  Jahrb.  1853. 
Auch  iu  dessen:   Zeugen  der  Wahrheit.  4,  687 — 99.    (C.  A.  Auberlen.) 
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—  ChB.  1882,  218  f.  226  f.  284  f.  242  f.    (Tb.  H.)  —  Schw.  M.  1882, 
211.  —  ThRE.  11,  1-4.  (Bamberger.)  —  ADB.  24,  588— 41.    (Ritscbl.) 

—  Claus,  W.  Väter  1, 196—281.  —  Pfaff  in  öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  789,  kk. 

—  S.  auch  Nr.  6939. 

fttinger,  Wllh.  Ladw^  Professor  am  Gymnasium  zu  Statt- 
gart, geb.  Kadersberg  24.  Aug.  1776,  gest.  28.  April  1829. 

Camerer,  Beitr.  68. 

Otmar,  Joh.,  Buchdrucker  ia  Reatliogeo  aad  Tübingen,  an 
beiden  Orten  als  erster  dieses  Gewerbes,  später  in  Augsburg, 
geb.  in  Reutlingen,  an  der  Presse  thätig  1479 (?)  bis  1517. 

ADB.  24, 648—50.  (8teiff.)  —  Wegen  Reutlingens  vrgl.  Nr.  5535  f., 
wegen  Tflbingens  Nr.  6104. 

Otmar,  Silvan,  Drucker  in  Augsburg  1516—33,  geb.  in  Reut- 
lingen, ohne  Zweifel  als  Sohn  des  Vorigen. 

ADB.  24,  550.    (Steiff.) 

Ott,  J.  Ph.,  württ.  Grenadier-Hauptmann. 

8085.  Ott,  J.  Ph.,  Reiss-Beschreibung.    Stutgart  1691.    4°. 

Ott,  Meinrad,  Rektor  des  Gymnasiums  in  Ehingen,  geb.  Öpfingen 
10.  Jan.  1830,  gest.  Rottweil  30.  April  1878. 

D.  Volksbl.  1878,  100.  —  BiogrJb Altert.  1878,  11  f.   (K.  Bursian.) 

Ott,  Nepomuk  (Joh.  N.),  Rektor  des  Gymnasiums  in  Rottweil, 
geb.  Öpfingen  8.  Juni  1838,  gest.  15.  April  1888. 

StAnz.  1888,  761.  —  BiogrJb Altert.  1888,  20—26.    (Leo  Hepp.) 

Ott  v.  Echterdingen,  Mich.,  oberster  Zeugmeister  im  Dienste 
der  Kaiser  Maximilian  I.  and  Karl  V.,  gest.  im  Wildbad  Jan.  1532. 

8086.  Bergmann,  Jos.,  M.  0.  v.  Ächtertiogen  .  .  .  um  1522  — 
in  desselben:  Medaillen  auf  berühmte  und  ausgezeichnete  Männer  des 
Österr.  Kaiserstaate*.    I.    (Wien  1844)  S.  61  f.  155. 

ADB.  24,  558  f.    (Eng.  Schneider.) 

Ottenbacher,  Ernst  (E.  Friedr.  Karl),  Professor  am  K.  Schul- 
lebrerseminar  in  Nürtingen,  geb.  Murrbardt  13.  Jan.  1824,  gest. 
Nürtingen  2.  Jan.  1869. 

Volksschule  1869,  88-90.    (C.  Hartmann.) 
Otther,  Jak.,   Prediger  in  Esslingen  von  1532  bis  1547,  geb. 
Lanterburg  im  Elsass,  gest.  Esslingen  1547. 
ThStW.  1888,  269.    (0.  Bossert.) 

Ott  in  gen,  Grafen  von. 

8087.  [Lang,  Jak.  Paul],  Materialien  zur  öttingischen,  altern 
und  neuem,  Geschichte.  Eine  periodische  Schrift.  Bd.  I— V.  Waller- 
stein, gedr.  n.  zu  finden  b.  J.  Spöckberger  1771—75. 

8088.  Rauchpar,  Job.,  öttiogische  Geschlecbtsbeschreibung, 
Aus  der  Handschrift  des  Verfassers  herausg.;  mit  Vorrede  und  An- 
merkungen versehen  von  J.  P.  Lang.    Ebenda  1775.    4°. 
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8089.  (Strelin,  Job.  Jak.  Heinr.),  Genealogische  Geschichte  der 
Herren  t.  Ö.  im  mittlem  Zeitalter,  bis  auf  deD  gemeinschaftlichen  Stamm- 
vater Ludwig  XV.  im  sechste boten  Jahrhundert.  ...  M.  e.  Register. 
NSrdlingen,  Beckische  Bnchh.  1799. 

Trgl.  hiezu  und  überhaupt  über  dieses  Geschlecht  C.  F.  Stalin, 
Wirt.  Gesch.  3,  690-94. 

8090.  Löffelholz  v.  Kolberg,  Wilh.  Frhr.,  Oettiogana.  Neuer 
Beitrag  aur  Sttingischen  Geschichte,  insbesondere  aur  Geschichte  des 
ottingischen  Münzwesens.  (Hit  6  Tafeln,  sowie  Nachtragen  und  Be- 
richtigungen.) Als  Hanuscr.  gedr.  (Nord  lin  gen,  gedr.  i.  d.  Offizin  d. 
C.  11.  Beck'scbeo  Bucbb.  1883.)    •!". 

ErschGrE.  III,  2,  258  f.   (Eisenraann.)    407-16.    (v.  Stramberg.) 

8091.  Hochgräfl.  Windischgrätz  -  Öttingische  Stamm verwatidou». 
(Hit  2  Kupfertaieln.)    O.  0.  u.  J.     Fol. 

Öttingen-Wallergteln,  Grafen  ron.  —  S.  Nr.  1787. 
Öttinger,    Joh.    IV I-.     Scbiffschirnrg    in    kurfiirstl.    branden- 
bnrgischen  Diensten,  geb.  Orendelsall  23.  Febr.  1666. 

8092.  Maisch,  G.,  Vor  200  Jahren.  Ana  der  Geschichte  der 
deutschen  Kolmiisatitmsbestrebungen  in  Westafrika.  [Erlebnisse  J.  P.  öt- 
tingers  nach  dessen  Tagebuch]  —  LtBStAnz.  1886,  233—87. 

Ottinger,   l>u<l »..  Professor  der  Mathematik  in  Freibarg  i.  ];... 
geb.  Edelfingen  7,  Mai  1797,  gest.  Freibarg  10.  Okt.  1869. 

PoggHW.  2,  313  f.  —  BadBi.  2,  114.    (J.  Lllroth.)  —  ADB.  2*, 
668  f.    (Cantor.) 
Otto,  Biechof  von  Bamberg  (1103 — 1139),  ApoBtel  der  Pommern, 
um  1063  ans  einem  noch  zu  ermittelnden  ritterlichen  schwäbischen 
Geschlecht  entsprossen,  gest.  Bamberg  30.  Juni  1139. 

8093.  [ThiemoVJ,  Relatio  de  püs  operibus  Ottonis  epiacopi 
Bambergensis  —  MG.  SS.  XV,  2,  1151—66. 

8094.  Monachi  Prieflingensis  Vita  Ottonis   —   ib.  XII,   833—903. 

8095.  Ebonis  Vita  Ottonis  —  ib.  XU,  822—83.  Besser  in  Jaffe, 
BJbJ.  V,  680-692. 

8096.  Herbordi  Dialogu«  de  vita  Ottonis  —  HO.  88.  XX,  697 
bis  769.    (Jaffe  I.  c.  698-886.) 

8097.  Sulzbeck,  Frz.  Xit.,  Leben  des  heiligen  O Regens- 

-burg,  Hans  1865. 

8098.  Jnritech,  Geo.,  Geschichte  des  Bischofs  O.  I.  v.  B.,  des 
Pommern-Apostels.  (1102-1139.)  Ein  Zeit-  und  Kulturbild  ans  der 
Epoche  des  iDvesrJturkanipfes  aud  des  beginnenden  Streites  der  Staufer 
uud  Weifen.    Gotha,  Perthes  1889. 

8099.  Bossert,  Gust.,  Die  Herkunft  Bischof  Ottos  des  Beiligen 
v.  B.  —  WVjBh.  1883,  93—102.  297—304. 

8100.  Seefried  ,  J.  N.,  Die  Familie  des  bl.  Otto,  achten  Bischofs 
v,  B.,  nnd  die  Edelherrn  Ton  Mistel  b  ach  —  in:  54.  Bericht  über  Bestand 
o.  Wirken  d.  bist.  Ver.  so  Bamberg.    1892. 
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Otto,  Chn.  Frledr«,  Finansminister,  später  Minister  des  Innero, 
Präsident  des  Geheimen  Rats,  geb.  Dettingen  a.  T.  26.  Okt.  1758, 
gest.  8.  Sept  1836. 

NekrD.  1886,  955-67. 
Otto,  Daniel,  Reehtsgelehrter  des  17.  Jahrb.,  Hohenlobiseber 
Rat,  geb.  in  Öhringen. 

ADB.  24,  748.    (Landsberg.) 

Otto,  Jakob,  Jurist,  Professor  der  Geschichte,  dann  Ratskonsalent 

in  Ulm,  dort  geb.  8.  Febr.  1633  nnd  gest.  1703. 

Wey.  1,  420-22.  —  ADB.  24,  754  f.    (Eisenbart) 
Otto,  Harkus   (Marx  Ott),  Strassbnrger  Diplomat,  geb.  Ulm 
20.  Okt.  1600,  gest.  Strassbnrg  5.  Not.  1674. 
ADB.  25,  787-89.    (W.  Wiegand.) 
Otto,  Sebast.,    Konsnlent  der  Stadt  Ulm,  Vertreter  derselben 
am  kaiserlichen  Hof  nnd  beim  westfälischen  Friedensschi  oss,  geb. 
Ulm  28.  Okt.  1607,  gest.  das.  14.  Ang.  1678. 

Wey.  1,  423.  —  ADB.  24,  755.    (Eisenhart) 
Ow,  Freiherren  von. 

8101.  v.  Ow,  Qeschichte  der  Reichsfreiherrn  v.  Ow  —  im  Gothai- 
schen Freiherrnkalender  1877. 

8102.  Ow-Wachendorf,  H.  0.  Frhr.  v.,  Stammbaum  der 
Reiehsfreiherrn  v.  Ow,  bearbeitet  1870—88  auf  Grand  urkundlicher 
Quellen.    Baden-Baden,  A.  Hagen  1888. 

8103.  Schön,  Theod.,  Die  verschiedenen  Familien  von  Ow,  von 
Au,  vonAuw,  von  Ouw,  von  Aw,  von  Owen  —  Vierteljahrsschrift  für 
Wappenkunde  (Berlin)  1890.  91. 

8104.  Derselbe:  Der  Ursprung  der  freien  Herren  v.  Ow  —  RGBl. 
5  (1894),  105—07. 

8104a.  Derselbe:  Eine  Pilgerfahrt  in  das  heilige  Land  im  Jahre 
1494  —  MIÖstrG.  1892,  485-69.  [Einer  der  Pilger  wohl  ein  Herr 
v.  Ow?] 

Ow,  Joh.  v.,  Meister  des  Jobanniterordens  in  deutscheu  Landen, 

gest.  1480  oder  1481. 

LtBStAns.  1890,  273—80.    (Th.  Schön.) 

Ow,  Jos.  Frhr.  v.,  geb.  1556,  gest.  14.  April  1615. 

8105.  Schön,  Theod.,  Ein  protestantischer,  schwäbischer  Edel- 
mann des  16.  und  17.  Jahrhunderts  —  BWKG.  4  (1889),  60  f. 

öxle,  Joh.  Ferd.  Frledr.  —  S.  unter  Öcbsle. 
öxle  (öchslin),  Joh.  Geo.,  bayer.  Staatsmann,  geb.  in  Göp- 
pingen 1605,  gest.  27.  Mai  1675. 

Zeitschr.  f.  Baiern  II,  2,  247—50.  —  ADB.  25,  24—28.   (Heigel.) 

Pabst,  Helnr.  Wllh.,  Landwirtschaftslehrer  in  Hobenheim 
1823—31,  Direktor  daselbst  1846—50,  zuletzt  k.  k.  Ministerial- 
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rat  in  Wien,  geb.  Maar  bei  Lauterbach  (Grossh.  Hessen),  gest. 
Hütteldorf  bei  Wien  10.  Juli  1868. 

Wurzb.  21,  164—56.  —  ADB.  25,  38  f.    (Lobe.) 

Pachtler,  Oeo.  Mich.,  Jesuit,  Professor  am  Gymnasium  in 
Feldkirch,  geb.  Mergentheim  14.  Sept.  1825,  gest.  Exaeten  12.  Aug. 
1889. 

Neher,  Personal-Katalog.    1884.    8.  114. 

Pahl,  Joh.  Gottfr.,  Theolog,  von  der  Dorfpfarrei  zur  Prälatur 
des  Jagstkreises  allroählig  aufrückend,  Memoirenschreiber  und 
Chronist  seines  Zeitalters,  geb.  Aalen  12.  Juni  1768,  gest.  Stutt- 
gart 18.  April  1839. 

8106.  Pahl,  J.  G.,  Denkwürdigkeiten  aus  meinem  Leben  und 
aus  meiner  Zeit  Nach  dem  Tode  des  Verfassers  hg.  v.  dessen  Sohne 
Wilhelm  P.    Tübingen,  L.  F.  Fues  1840.    (=  Nr.  1240.) 

Gradm.  426-80.   —   Schw.  M.  1889,   593.     A.  Beil.  zu  Nr.  150 
u.  151.  —  NekrD.  1839,  888—91.  —  Bacherer,  Salon  deutscher  Zeit- 
genossen.   1  (1888),  98—314.  —   ADB.  25,  69-71.    (Heyd.)   —    Vrgl. 
auch  Nr.  1239. 
Palm,  Freiherren,  bezw.  Fürsten  von. 

ErschGrE.  III,  10,  152  f.    (Pernice.) 
Palm,   Alb.  (Gust.  A.),  Professor  am  Seminar  Maulbronn,  geb. 

Aalen  14.  Jan.  1819,  gest.  Maulbronn  30./31.  Dez.  1875. 
Programm  des  Seminars  Maulbronn  1877.  S.  3—5. 

Palm,  Joh.,  Oberamtsarzt  in  Ulm,  geb.  Ulm  17.  Juni  1794, 
gest.  das.  29.  Mai  1851. 

MCBIWürtt.  1851,  278-80.    (Majer.) 
Palm,  Joh.  Jak.,  Verlagsbucbbändler  in  Erlangen,  Bibliograph, 
geb.  Schorndorf  9.  Juni  1750,  gest.  14.  Sept.  1826. 

Gradm.  430  f.  —  NekrD.  1826,  986  f.  -  ADB.  25,  101  f.    (Pall- 
mann.) 
Palm,  Joh.  Phil.,   Buchhändler  in  Nürnberg,   geb.  Schorndorf 
18.  Dez.  1766,  hingerichtet  Braunau  26.  Aug.  1806. 

8107.  (Soden,  Jnl.  Gr.),  J.  Ph.  P.,  Buchhändler  zu  Nürnberg. 
Auf  Napoleons  Befehl  hingerichtet  zu  Braunau  den  26sten  August  1806. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  leztern  Jahrzehnds.  Der  theilnehmenden 
Menschheit  .  .  .  gewidmet  von  der  Palmischen  Familie.  Nürnberg, 
Stein  1814. 

8108.  Schultheis,  Fr.,  J.  Ph.  P.,  Buchhändler  in  Nürnberg, 
erschossen  auf  Napoleon's  Befehl  zu  Braunau  am  26.  Aug.  1806.  Glaub- 
würdige aus  bis  jetzt  unbekannten  Quellen  nachgewiesene  Mittheilungen 
über  den  Verleger  und  den  Verfasser  der  Schrift:  Deutschland  in  seiner 
tiefen  Erniedrigung.    Nürnberg,  Korn  1860. 

ErschGrE.  III,  10,  154-56.  (Fischer.)  -  ADB.  25,  102-04. 
(J.  Braun.) 
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Palm,  Karl,  Aret  in  Ulm,  geb.  das.  20.  Jan.  1821,  gest.  ebenda 

27.  Juni  1878. 

MCBlWflrtt  1878,  246  f.    (L.  Voll.) 
Palmer,  Chn.  (C.  Dav.  Friedr.),  Theolog,  zuerst  im  Kirchen- 
dienst  zu  Marbach  and  Tübingen,  dann  von  1852  ab  Professor 
der  praktischen  Theologie  and  Moral  an  der  Universität,  geb. 
Winnenden  27.  Jan.  1811,  gest.  Tübingen  29.  Mai  1875. 

1.  Nekrologe:  Schw,  M.  1875,  1609  f.  (J.  Hartmann.)  —  Lt-B.- 
8tAns.  1875,  61.  (H.  Weiss.)  -  AZ.  1876,  Nr.  165.  (Diestel.)  —  Prot.- 
Kirchen».  1875,  Nr.  24.  —  8DScbB.  1875,  Nr.  15-17.    (R.  Kübel.) 

2.  Ausgeführte™  Lebensbilder  oder  Charakteristi- 
ken: JbbDTh.  20  (1875),  858-70.    (K.  Weizsäcker.) 

8109.  Knapp,  Jos.,  C.  P.  Eine  8kizze  —  K8BI.  87  (1876),  221 
bis  223.  257—61.  281— 8a  889-44.  878—88;  38  (1877),  52—62. 194-200. 
225—81.  278—80.  837—44;  89  (1878),  266—67.  273—79.  361-67.  417 
bis  424;  40  (1879),  41-48.  81-88.  281-88.  294-96;  41  (1880),  33-37. 
41-46.  81-83.  89— 9a  188-42.  301-06.  858-58.  363-66.  393-97; 
42  (1881),  41-47.  201-06. 

Encykl.  d.  Ers.  u.  Unterrichts*.  5  (1888),  695-704.  (Jetter.)  — 
ThRE.  11  (1883),  708-20.  (Jos.  Knapp.)  —  ADB.  25, 104-10.  Naehtr.  26, 
832.    (Tb.  Sehott)  —  Kümmerle,  Encykl.  2,  668  f. 
Paret,  Heinr.  (Karl  H.),  Diakonus  in  Brackenheiro,  geb.  Herren- 
alb 1.  April  1820,  gest.  Brackenheim  21.  Jali  1*58. 

8110.  Lebens- Abriss  des  sei.  Diakonus  H.  P. . . .,  wie  er  an  seinem 
Grabe  mitgeteilt  wurde  —  K8B1.  22  (1861),  41-44. 

Parier  oder  die  Familie  der  Heister  von  (jmnnd. 

WVjsh.  1882,  42-53.   (Klemm.)  —  ADB.  25,  177—82.  (Klemm.) 

—  WVjsh.  1895,  225 -4a    (Klaus.) 

Weiteres  s.  unter  dem  Artikel  Parier,  Pet.,  welcher  folgt. 
Ausser  diesem  berühmtesten  Glied  der  Familie  sind  in  den  obigen 
Abhandlungen  besprochen:  Peters  Vater  Heinrich,  der  Meister  der 
Gmünder  Heiligkreuzkirche  (am  1350),  sein  Bruder  (?)  gleichfalls  Hein- 
rich genannt,  in  Prag,  Brunn  und  Mailand  als  Baumeister  thätig  1380 
bis  1392,  sein  Soho  und  Amtsnachfolger  am  Prager  Dombau  Johannes 
(1398  ff.),  ein  anderer  (?)  Johannes  von  Gmünd,  an  den  Munstern  von 
Basel  und  Freiburg  arbeitend  (1357  ff.),  u.  s.  w. 
Parier,  Pet.,  Dombaumeister  in  Prag  1356(1353?)— 139.,  geb. 

in  Gmünd  1333  (1330?),  gest.  zu  Prag  Um  1400  (J397V). 

8111.  Bock,  Fr.,  Peter  Arier,  der  Meister  aus  Schwäbisch-Gmünd 

—  Kirchenscbmuck  1858,  I.  S.  44-47. 

8112.  Ambros,  Aug.,  Der  Dom   zu  Prag.    Prag,  Andre  1858. 

8113.  Tomek,  W.  W.,  Der  Dom  zu  Prag  —  in:  Kalender  des 
Prager  Dombauveceins  1862. 

8114.  Merlo,  J.  J.,  P.  von  Gmünd,  genannt  Arier,  kaiserlicher 
Dombaumeister  zu  Prag.  Ein  Beitrag  zu  seiner  Geschichte  —  Baudri's 
Organ  1865,  Nr.  4. 
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Sllä.  ünger,  Fr.  W..  Die  deutschen  Dombaumeister  in  Prag 
nod  Mailand  -  ZBK.  (1871),  99—103.  125—32. 

8116.  Grneber,  Beruh.,  Peter  von  Gmünd  genannt  Parier,  Dom- 
baumeister in  Prag  1333 — 1401.  Eine  auf  Urkunden  und  Denkmale 
gegründete  biographische  Studie  —  WVjih.  1878,  1—13.  65—78.  137 
bis  148.  193-205. 

8117.  Nenwirth,  Joa.,  P.  P.  von  Gmünd,  Dnmbaumeister  in 
Prag,  und  seine  Familie.  Ein  Beitrag  zur  deutsch-Österreichischen 
Kflnstlergesebichte.    Prag,  Calve  1891. 

8118.  Klemm,  Alfr.,  P.  P.  von  Schwäbisch  Gmünd  und  seine 
Familie  —  ChrKb.  1892,  59—63. 

8119.  Horcick»,  Adalb.,  Die  Kunstthätigkeii  in  Prag  aar  Zeit 
Karls  IV.    (Gymn.  Progr.)    Prag  1883.  84. 

ADB.  9,  275-79.    (Grneber  unter  Gmünd.) 
Parrot,    Chplt.  Frledr.,    ursprünglich  Theolog,   zuletzt  Ober- 
amimann    an    verschiedenen    Orten  Württembergs,   geb.  Mömpei- 
gard  28.  Juli  1751,  gest.  Esslingen  28.  Febr.  1812. 

Goguel,  Hommes  connus  .  .  .  nes  du  eleves  a  Montbeliard.  p.  395 
bis  401.  —  ADB.  25,  18*.    (P.  Stalin.) 
Parrot,  Ueo,  Frledr.,  Professor  der  Physik  in  Dorpat,  Peters- 
burger Akademiker,  geb.  Mömpelgard  5.  Juli  1767,  gest.  Helsing- 
fors  20.  Jnli  1852. 

8120.  Aus  dem  Briefwechsel  G.  F.  Parrots  mit  Kaiser  Alexander  I. 
Mitget.  v.  Fr.  Bieuemann  —  DRv.  1894,  IV,  161-75.  318-36. 

8121.  Bienemann,  Fr.,  Ein  Freiheitskämpfer  unter  Kaiser 
Nikolaus  I.  Briefe  von  G.  F.  P.  —  DRv.  1895,  1.  100—14.  224—35. 

Goguel,  1.  c.  p.  436-61.  —  ADB.  25,  184-86.     (L,  Stieda.) 
Parrot,  Joh.  I<eonh.,  Direktor  der  Hof-  und  Domänen kanimer 
in  Stuttgart,  geb.  in  der  Grafschaft  Mömpelgard  22.  März  1755, 
gest.  das.   10.  Juli   1836. 

Zgen.  N.  R.  2  (1822),  H.  5,  77—89.   —   Monataehr.  f.   d.  wflrtt. 
Forstw.  6  (1855),  384-86.  —  Goguel  1.  e.  p.  402-36. 
Pauli,  Beinhold,  Professor  der  Geschichte  in  Rostock,  Tübingen 
(1859—66),  Marburg,  Göttingen,  geb.  Berlin  25.  Hai  1823,  gest. 
Bremen  2,13.  Juni  1882. 

8122.  Frensdorff,  F.,  R.  P.  Rede  .  .  .  Göttingen,  Dieterich 
1882.  4*.  [Bildet  den  Schluss  von  Bd.  29  der  Abhh.  der  K.  Ges.  d. 
Wiss.  in  G.] 

8123.  Hartwig,  Otto,  Znr  Erinnerung  an  R.  P.  —  in:  Pauli,  R., 
Aufsätze  zur  engl.  Geschichte.     N.  F.    Leipzig  1883.    S.  V— XXIV. 

8124.  Weiland,  Lndw.,  Zum  Andenken  an  R,  P.  Vortrag  .  -  . 
Hans.  Geaeh-Blätter  1883,  1-9. 

8125.  Pauli,  Elisabeth,  Lebenserinnerungen  von  R.  P.  Als  Hanauer. 
gedr.  1895. 
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Sitz.Ber.  d.  MOoch.  Akad.  Phil.-hisU  Kl.  1888,  8.  97—103.  (Giese- 
brecbt.)  -  DRdsch.  84  (1888),  871-75.  (F.  Frensdorff.)  —  ADB.  25, 
268—78.    (A.  Stern.) 

Paulus,  Familie. 

8126.  Vogelmann,  Alb.,  Die  Bildhauer- Familie  P.  —  ein  Bei- 
trag aar  Kunstgeschichte  Ellwangens  -  DiOcASehwab.  13  (1895),  129 
bis  136.  147-53. 

Paulus,  Beate,  geb.  Hahn,  geb.  Echterdingen  8.  Jan.  1778, 
gest.  auf  dem  Salon  bei  Ladwigsbarg  22.  Jan.  1842. 

8127.  Paulus,  Phil.,  Das  Walten  der  Vorsehung  in  Zügen  aus 
dem  Leben  meiner  Mutier.  Mit  aeht  Bildern.  Ludwigsburg,  (Druck  v. 
E.  Greiner)  [1868]. 

8127a.  Derselbe:  Meine  Mutter  im  alltagliehen  Leben.  .Mit  vier 
Bildern.    Ludwigsburg,  Comm.:  A.  Neubert  [1869]. 

8128.  Derselbe:  B.  P.,  g.  H.  oder  Was  eine  Mutter  kann.  Eine 
selbst  miterlebte  Familiengeschichte.  Aus  den  hinterlassenen  Tage- 
büchern und  aus  der  Erinnerung  zusammengestellt  und  unter  Mitwirkung 
seines  Bruders  Immanuel  P.  herausg.    Stuttgart,  Chr.  Belser  1874. 

Paulus,  Ed.  (Karl  Ed.),  Finanzrat,  Topograph,  Kartograph  and 
Archäolog,  hervorragend  thätig  als  Mitglied  des  Statistisch-topo- 
graphischen Bareaus  und  des  Altertumsvereins,  geb.  Bergbaasen 

bei  Speier  29.  Jan.  1803,  gest.  Stattgart  16.  Jani  1878. 

Schw.  M.  1878,  2117.  —  WJbb.  1878,  I.  S.  5  ff.  —  WVjsh.  1878, 
152  f.  (J.  Hartmann.)  —  ADB.  25,  295-97.  (Wintterlin.)  —  JBWV.- 
HG.  VII  u.  VIII,  147. 

Paulus,  Helnr.  Eberh.  Glo.,  Theolog,  Professor  in  Jena 
und  (1811 — 44)  in  Heidelberg,  Kirchenrat,  geb.  Leonberg  1.  Sept. 
1761,  gest.  Heidelberg  10.  Aug.  1851. 

8129.  Selbstbiographie  in:  Beyers  Magazin  VII  (1793),  329-51. 

8130.  Paulus,  H.  E.  G.,  Skizzen  aus  meiner  Bildungs-  und 
Lebens-Geschichte  zum  Andenken  an  mein  50jähriges  Jubiläum.  Mit 
vielen  den  Zeitgeist  charakterisierenden  Zuschriften  von  der  Universität 
Tübingen,  von  16  Facultäten,  von  der  Stadt  Heidelberg  und  von  12  Diu* 
cesen  aus  der  Baier.  Pfalz.    Heidelberg  u.  Leipzig,  K.  Groos  1839. 

8131.  Reichlin-Meldegg,  Karl  Alex.  Prhr.  v.,  II.  E.  G.  P. 
und  seine  Zeit,  nach  dessen  literarischem  Nachlasse,  bisher  ungedrucktem 
Briefwechsel  und  mündlichen  Mittheilungen  dargestellt.  BJ.  I.  II.  Stutt- 
gart, Verlags-Magazin  (gedr.  b.  K.  F.  Hering  &  Comp.)  1853. 

Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gelehrter  Männer  u.  Künstler. 
IT.  10.  Nürnberg  1793.  —  Gradm.  434-43.  —  Schw.  M.  1851,  1359. 
1623  f.  -  NekrD.  1851,  614-27.  (H.  Döring.)  —  BadBi.  2,  119-29. 
(Hausrath.)  —  ThRE.  11,  391-95.  (Kahnis.)  —  Hausrath,  Kl.  Schriften 
religionsgesch.  Inhalts.  1883.  S.  391-415.  —  ADB.  25,  287—94. 
(Wngcnmann.) 

lleyd,    Bibliographie  der  württ.  Geschichte  II.  35 
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Paulus,  Karoline  (Elisabeth  Friederike  K.),  Gattin  dc8  Vorigen, 
Dichterin   (Pseud.:   Eleutheria    Holberg)    nnd   Dichter -Freundin, 

geb.  Schorndorf  14.  Sept.  1767,  gest.  Heidelberg  11.  März  1844. 
Gödeke,  Grundriss  5,  483  f.   -   ADB.  25,  294  f.    (Wagenmann.) 
Paulus,   Phil.  (Ernst  Ph.),   Grander  and  Leiter  von  Bildungs- 
und Wohlthätigkeitsan8talten,  Landtagsabgeordneter,  geb.  Reichen- 
bach OA.  Freudenstadt  25.  Mai  1809,  gest  Fellbach  11.  Okt  1878. 

8182.  Paulas,  E.  Ph.,  Noth  and  Hälfe.  Eine  Erzählung  ans 
meinem  Leben.    Stuttgart,  J.  F.  Steinkopf  1856. 

Schir.  M.  1878,  2197  f.  —  Blätter  f.  d.  Armenw.  1878,  44  f. 

Pauly,  Aug.  Friedr.,  Philolog  and  Archäolog,  Gymnasial- 
professor in  Stattgart,  Mitglied  des  Statistisch-topogr.  Bureau, 
geb.  -Benin n gen  9.  Mai  1796,  gest  Stattgart  2.  Mai  1845. 

Camerer,  Beitr.  48  f.  —  Sebw.  M.  1845,  578  f.  (Gast.  Schwab.)  — 
WJbb.  1845,  I.  8.  1—11.  (G.  Schwab.)  —  Chn.  Walz  u.  W.  S.  Teuffei 
im  Vorwort  zum  vierten  Bande  (1846)  der  von  P.  begründeten  Real- 
Encyklopädie  der  klass.  Altertumswissenschaft.  S.  VI— XII.  —  ADB.  25, 
297  f.    (W.  8.  Teuffei.) 

Peter  von  Koblenz,  Baumeister  in  Urach,  Stattgart  and  ander- 
wärts  in   den  letzten  Jahrzehnten  des  15.  and   im  Anfang  des 

16.  Jahrh. 

WVjsh.  1882,  108—18.  (Klemm.)  —  ADB.  25,  473  f.  (Klemm.)  - 
S.  auch  unter  Albrecht,  Georg. 

Peter  von  Reutlingen,  Baumeister,  gest.  am  1359. 

RGBl.  1890,  1.    (A.  Klemm.) 
Petersen,  Joh.  Willi.,   Karlsschüler,  Freund  Schillers,   Bib- 
liothekar an  der  öffentlichen  Bibliothek  zu  Stattgart,  geb.  in  Berg- 
zabern 1758,  gest.  Stuttgart  26.  Dez.  1815. 

ADB.  25,  506-08.  (Herrn.  Fischer.)  Vrgl.  dazu  die  Notizen 
desselben  in  WVjsh.  1883,  104.    1886,  14. 

Pezold,  Gust.,  Sänger  and  Schauspieler,  geb.  Möbringen  a.  d.  F. 
3.  Juni  1800,  gest  in  Stuttgart  1868. 
Schw.  M.  1861,  9. 

Pfaff,  Chph.  Heinr.,  Professor  in  Kiel  für  Physik  and  Chemie, 
zugleich  im  Gebiet  des  Sanitätswesens  und  der  Pharmacie  thätig, 
geb.  Stuttgart  2.  März  1773,  gest.  Kiel  23.  April  1852. 

8133.  Nitzsch,  Greg.  Guil.,  Memoria  C.  H.  Pfaföi.     Kiliae  1852. 

8134.  Pfaff,  Chph.  Heinr.,  Lebenserinnerungen.  Mit  G.  G.Nitzschii 
memoria  C.  H.  Pfaffii  und  mit  Auszügen  aus  Briefen  von  G  F.  Kiel- 
meyer, Fried.  Brun  .  . .,  dem  Grafen  Fr.  Reventlow  .  .  .  und  Ch.  H.  Pfaff. 
(Ilg.  v.  H.  Ratjen.)     Kiel,  Schwers  1854. 

Nekrologe  in:  Weserzeitung,  April  1852;  Altonaer  Merkur  1852, 
Nr.  104;  Schw.  M.  1852,  896  f.;  Schw.  M.  A.  1852,  516.  —  NckrD.  1852, 

onr„     Q7 
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Gradin.  448.  —  Lfibker  u.  Schröder,  Lexikon  d.  Sehle«w>Uolst.- 
Lauenb.  Schriftsteller.  1830.  S.  486-40.  Nachtr.  in  Alberti's  Lex.  2 
(1868),  203-07.  —  PoggHW.  2,  425-28.  —  Hsch.  4,  661.  —  ADB.  25, 
582-87.    (Karaten.) 

Pfaff,  Chpk.  Katth&u»,  Professor  der  Theologie  und  Kanzler 
in  Tübingen,  zuletzt  in  derselben  Stellang  in  Giessen,  geb.  Statt- 
gart 25.  Dez.  1686,  gest.  Oiessen  19.  Not.  1760. 

8185.  Leporin,  Chn.  Polvc.,  Verbesserte  Nachricht  von  des 
HochberOhmten  Tfibingiseben  Gantzlers  and  Professoris  theologiae  .  .  . 
Herrn  D.  Ch.  M.  Pfaffens  Leben,  Controversien  and  Schnitten,  nebst 
einem  Catalogo  derer  neuesten  Unions-Schrifften.  Leipzig  n.  Aschers- 
leben, G.  E.  8truntx  1726.    4°. 

8136.  Weizsäcker,  [Karl],  Einleitung  zu  der  Akademischen 
Freisverteilung  Tübingen  den  6.  November  1891  gesprochen.  Tübingen, 
Dr.  t.  H.  Laupp  jr.  [1891]. 

Bracker  u.  Haid,  Kildersal.  I.  —  J.  J.  Moser,  Lex.  der  jetzt- 
lebenden Theologen  2,  642-81.  —  Strieder,  Hess.  Gel.Gesch.  10,  322 
bis  372.  —  ErechGrB.  III,  20, 101-03.  —  ThRE.  11,  554-56.  (Klüpfel.) 
—  ADB.  25,  587—90.    (Wagenmann.) 

Pfaff,  Friedr.  Burkhard,  Geh.  Oberfinanzrat,  geb.  Ubingen 
18.  Nov.  1738,  gest.  26.  März  1817. 

8137.  [Pfaff,  Karl  Fr.],  Dem  Andenken  des  verewigten  .  .  . 
Fr.  B.  v.  P.  von  seiner  hinterbliebenen  Familie  geweiht.  Stuttgait, 
gedr.  b.  Gebr.  Mantler  1817. 

Pf  »IT,  Job.  Chph»,  lnther.  Theolog,  Professor  in  Tübingen, 
geb.  Pfulliogcn  28.  Mai  1651,  gest.  Tübingen  6.  Febr.  1720. 

8188.  Pfaff,  Chph.  Matth.,  Lebenslauf  des  seel.  J.  Cli.  Pfaffen. 
Tübingen  1720.    4°. 

ADB.  25,  591  f.    (Wagenmann.) 

Pfaff,  Job.  Friedr.,  Professor  der  Mathematik  in  Helmstedt 
und  (von  1800  an)  in  Halle,  geb.  Stuttgart  22.  Dez.  1765,  gest. 
Halle  21.  April  1825. 

8139.  Sammlung  von  Briefen  gewechselt  zwischen  J.  F.  P.  und 
Herzog  Carl  von  WQrtemberg,  F.  Bouterwek,  A.  v.  Humboldt,  A.  G.  Kästner, 
und  Anderen.  Hg.  v.  C.  Pfaff.  Mit  J.  F.  PfafTs  Portrait  n.  Facsimile. 
Leipzig,  J.    j.  Hinrichs  1853. 

Gradm.  449.  —  NekrD.  1825,  1415-18.  —  PoggHW.  2,  424  f.  — 
ErschGrE.  III,  20,  104-07.  —  ADB.  25,  592  f.    (Cantor.) 

Pfaff,  Joh.  Willi.  Andr«,  Professor  der  Mathematik  in  Dorpat, 

Würzburg,  Erlangen,  geb.  Stuttgart  5.  Dez.  1774,  gest.  Erlangen 

26.  Juni  1835. 

Schw.  M.  1835,  959.  —  NekrD.  1835,  575-78.  —  PoggHW.  2, 
428  f.  —  ADB.  25,  593  f.    (Cantor.) 

Pfaff,  Karl,  Conrector  am  Pädagogium  in  Esslingen,  Vorstands* 
mitgiied  drs  schwäbischen  und  des  deutschen  Sängerbundes,  als 
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Schriftsteller  am  die  Landes-  and  Städtegeschichte  Württembergs 
verdient,  geb.  Stuttgart  22.  Febr.  1795,  gest.  Esslingen  6.  Dez.  1806. 

8140.  [Pf äff,  Siegfr.],  Zur  Erinnerung  an  K.  P.    (Mit  Portrait.) 
Esslingen,  i.  C.  b.  J.  F.  Schreiber  1867. 

Schw.  M.  1867,  286-87.     1895,  856.     (0.  Eiben.)  —  AZ.  1867 
B.  Nr.  75.  —  ADB.  25,  605  f.    (Eugen  Schneider.) 

PfafT,  Hör«  (M.  Heinr.  Burkhard),  Geh.  Rat,  Jurist,  geb.  Stutt- 
gart 9.  Okt.  1803,  gest.  das.  22.  Mai  1875. 
8chw.  M.  1875,  1657  f.    (G.  Blecke.) 

Pfahl  v.  Aftchhauften,  Herren. 

8141.  Urhausen  bei  Aschhausen,  auch  die  Pfahle  v.  A.  —  ZW.- 
Frk.  5,  1  (1859),  15-21. 

Pfahler,  Geo.  (Job.  0.),  katb.  Pfarrer  in  Erolzheim,  1848  Ab- 
geordneter zum  Reichsparlament,  Geschichtschreiber,  geb.  Mergent- 
heim 2.  März  1817,  gest.  Ravensburg  9.  März  1889. 
Schw.  M.  1889,  517. 
Pfahlhelm,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Ellwangen.    S.  650-52. 
Pfänder,  Karl  GH.,  Missionar  in  verschiedenen  Teilen  Asiens, 
zuletzt  in   Konstantinopel,  geb.  Waiblingen  3.  Nov.  1803,  gest. 
Richmond  bei  London  1.  Dez.  1865. 

8142.  Eppler,  Ghph.  Fr.,  Dr.  K.  G.  Pfander,  ein  Zeuge  der 
Wahrheit  unter  den  Bekennen  des  Islam  .  .  .  (Mit  Bild.)  Basel,  Mis- 
sioosbuchh.  1888. 

ADB.  25,  597—600.  (Ledderhose.)  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  147  f. 

Pfau,  Ludw.,  Dichter  und  Kunstkritiker,  geb.  Heilbronn  25.  Aug. 

1821,  gest.  Stuttgart  12.  April  1894. 

Schw.  M.  1894,  733.  —  Beobachter  1894,  Nr.  85. 

Pfefftnger,  Jak.,  Pfarrer  in  Hausen  a.  Zaber,  vorher  auch  in 
andern  württ.  Orten,  geb.  in  Basel  i486,  gest.  Hausen  17.  Aug. 
1583. 

8143.  Bossert,  Gust,  Eine  unbekannte  Schrift  J.  Pfeffingers  — 
BWKG.  10  (1895),  69  f. 

Fischl.  mem.  theol.  1,  3  f. 

Pfeiffer,  Frz.,  deutscher  Philolog,  von  1846—1857  Bibliothekar 
an  der  K.  Öffentl.  Bibliothek  in  Stuttgart  mit  dem  Titel  eines 
Professors,  hierauf  ordentlicher  Professor  an  der  Universität  Wien, 
geb.  Bettlach  bei  Solothurn  27.  Febr.  1815,  gest.  Wien  29.  Mai 

1868. 

8144.  Schlatter,  Bericht  Aber  die  Solothurner  Kantonschule 
v.  .1.  1868  —  in:  Schweizer  Lehrerzeitung  13,  240. 

8145.  Jakob  Grimms  Briefe  an  F.  P.  -  Germania  1866,  111—28. 
239-  f)6. 
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8146.  Bartseh,  Karl,  F.  P.  Eine  Biographie.  (Mit  Bild)  -  in 
Pfeiffers  Ausgabe  von:  Briefwechsel  zwischen  Jos.  Frhrn.  v.  Lassberg 
u.  Lndw.  Unland.    Wien  1870.    S.  XVII— CVII. 

Germania  1868,  250—56.  (K.  Bartsch.)  —  AZ.  1868,  B.  Nr.  189 
bis  191.  —  Wurzb.  22,  169—75.  —  ADB.  25,  685-89.    (Jos.  8trobI.) 

Pfeil,  Chph.  Karl  Lndw«  v.,  Regierangs-,  später  Geb.  Rat, 
Diplomat  in  w&rtt.,  später  in  preass.  Dienst,  geb.  Grfinstadt  bei 
Worms  20.  Jan.  1712,  gest.  Denfstetten  14.  Febr.  1784. 

8147.  Pfeil,  C.  K.  L.  v.,  Christlicher  Haasschats  in  geistlichen 
Liedern  ...  hg.  t.  Ed.  Teichmann  [mit  einer  biogr.  Einl.  des  Heraus- 
gebers].   Stattgart,  Scheitlin  1852. 

8148.  Merz,  Heinr.,  Das  Leben  des  christliehen  Dichters  und 
Ministers  C.  K.  L.  P.    Stattgart,  J.  F.  Steinkopf  1868. 

Monatschr.  f.  d.  württ  Forstw.  7  (1856),  8—10.  —  Koch,  Gesch. 
des  Kirehenl.  I,  5,  176—92. 

Pfingsten,  Job.  Herrn«,  abwechselnd  Docent  in  Halle,  Tü- 
bingen, Erfurt,  and  Direktor  von  Bergwerken,  Vielschreiber,  geb. 
Stattgart  15.  Mai  1751,  gest.  in  Konstantinopel  (?)  zu  Ende  des 
Jahrs  1798  oder  Anfangs  1799. 

Gradm.  458-55.  -  ADB.  25,  668  f.    (P.  Stalin.) 

Pflster,  Job.  ChnM  Prälat,  Forscher  in  deutsch  er,  speziell  in 
wfir(tembergi8cher  Geschichte,  geb.  Pleidelsheim  11.  März  1772, 
gest.  Stuttgart  30.  Sept.  1835. 

Schw.  M.  1835,  1289  f.  -  NekrD.  1835,  810—21.  (Pahl.)  - 
WJbb.  1835,  I.  S.  188—209.  (Pahl.)  —  JbbGS.  1837,  2,  421-34.  — 
ErschGrE.  III,  20,  468—71.  (Döring.)  —  ADB.  25,  667  f.  (Eug.  Schneider.) 

Pfizer,  Gustav,  Professor  der  Litteratur  am  Obergymnasium  in 
Stuttgart,  Dichter,  Übersetzer  von  Dichtwerken,  geb.  Stuttgart 
29.  Juli  1807,  gest.  ebenda  19.  Juli  1890. 

Schw.  M.  1887,  1394.  1890,  1431  f.  (Otto  Eiben.)  —  Brummer, 
Lex.  d.  Dicht,  n.  Pros.  d.  19.  Jahrh.  2,  132.  —  S.  auch  Nr.  8220. 

Pfizer,  Karl,  Obertribanalpräsident,  geb.  am  7.  März  1798,  gest. 
Stuttgart  17.  Jan.  1878. 
Schw.  M.  1878,  158. 

Pfizer,  Paul  (P.  Achati us),  politischer  Schriftsteller,  Parla- 
mentarier, Märzminister,  endlich  Oberjustizrat  in  Tübingen,  geb. 

Stuttgart  12.  Sept.  1801,  gest.  Tübingen  30»  Juli  1867. 

Schw.  M.  1867,  2375-77.  2391-93.  (Notter.)  —  W.  Lang  in  PrJbb. 
21,  171—204  und  wieder  in  dessen:  Von  nnd  ans  Schwaben  1,  1—46. 
—  ADB.  25,  668—77.    (Th.  Schott.) 

8149.  Briefe  von  P.  P.  —  Schw.  M.  1888,  1885. 

8150.  Kran ss,  Rudf.,  Der  „Briefwechsel  zweier  Deutschen"  nnd 
die  Beziehungen  »wischen  P.  P.  und  Friedrich  Notter.  Mit  Benützung 
ungedruckter  Briefe  —  AZ.  1892,  B.  Nr.  179.  256. 
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Pflacher,  Heses,  Theolog  in  Österreich  and  in  Kempten,  geb. 
in  Knchen  nm  1549,  gest  1.  Aog.  1698. 
Wey.  2,  891  f. 

Pflaas,  Beäesllkt  Alals,  katb.  Tbeolog,  Professor  in  Rott- 
weil, spater  Pfarrer,  snletst  in  Schöningen,  geb.  Espachweiler 
OA.  Ellwangen  25.  Not«  1797,  gest.  Schöreingen  23.  Not«  1844. 

FrBIThK.  27,  N.  F.  24  (1844),  848-56.  —  Sehw.  M.  1844,  1841  f. 
1845  f.  1849  f.  —  Neher,  Personal  Katalog  1878.  8.  465  f.  -  ADB.  25, 
677.    (Reusen.) 

Pflanz,  Jas«  Amt.,  Reallehrer  in  Rottweil,  Volks-  and  Jugend- 
schriftsteller, geb.  Ellwangen  25.  Febr.  1819,  gest.  Bnchau 
17.  Sept  1883. 

Kehrein,  Biogr.-lit  Lex.  II  (1871),  10  f. 

Pflain,  Ellas,  Bankier  in  Stattgart,  geb.  Pflaumloch  18.  April 
1810,  gest  Stattgart  5.  Min  1876. 

Schw.  M.  1876,  598. 

PflavsM  (Prüms),  Jak«,  Mathematiker  and  Astronom  za 
Anfang  des  16.  Jahrb.  in  Ulm,  dort  geb. 

Wey.  1,  425  f.  —  KrsehGrE.  III,  21,  186  f.    (H.  Döring.) 

Pfleiderer,  Chpfc.  PrieAr.,  Mathematiker,  Professor  in  War- 
schau, dann  in  Tübingen,  geb.  Kirchheim  a.  T.  20.  Okt.  1736, 
gest.  Tübingen  27.  Sept  1821. 

Gradm.  456  f.  —  WJbb.  1828,  1.  8.  61-66.  —  Athen.  1,  11-16. 
(Rothacker.)  —  ZGen.  III,  5  (1886),  6,  83-86.  -  ErsehGrE.  III,  21, 
175  f.  (Gart*,)  —  PoggHW.  2,  482.  —  8.  auch  bei  Rötler,  Chn.  Friedr. 

Pflelderer,  Paul,  Staatsrat,  geb.  DBrrenzimmern  10.  Febr.  1820, 
gest.  Stattgart  28.  Febr.  1886. 

Schw.  M.  1886,  1886.  —  GwB.  1886,  81  f. 

Pflug,  Jok.  Bapt.,  volkstümlicher  Genremaler,  Zeichnangs- 
lehrer  in  Biberach,  dort  geb.  13.  Febr.  1785  and  gest.  30.  Mai  1866. 

8151.  Günthert,  J.  E.,  Erinnerungen  eines  Schwaben.  Zeit- 
nnd  Sittenbilder  ans  den  letzten  und  ersten  Tagen  des  18.  nnd  19.  Jahr- 
hunderts.   I.  II.    NOrdlingen,  Beck  1874.  77. 

8152.  Beck,  Zar  Erinnerung  an  den  oberschwlbisehen  Maler  L\ 
in  Biberach  ...  —  LtB8tAns.  1885,  292-97. 

Schw.  M.  1866,  1623-25.  Vrgl.  1886,  1243  f.  —  StAnz.  1866, 
1592.  1620.  1679  f.  —  ADB.  25,  678-88.  (P.  Beck.)  —  Festschrift  zum 
24.  Liederfest  d.  Schwab.  Sängerbundes  in  Biberach.  1895.  S.  51—54. 
(G.  G.  Mayer.) 

Pflummern,  Herreu  von. 

8153.  Genealogie  nnd  Geschichte  derer  v.  P.  [in  Verbindung  mit 
der  Geschichte  anderer  Biberacher  Patriziergeschlechter]  —  St.A.  Hdschr. 
Nr.  183.  184. 
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8158a.  P flammern,  Fn.  Ant  Magnat  t.,  Genealogische  Be- 
schreibung des  hoehadeligen  Geschlechts  v.  P.    Augsburg  1761. 

8154.  Urkunden  der  alten  ritterliehen  Familie  ▼.  P.  durch  F.  A. 
y.  Pf.  G.  R.  Biberach  1781. 

8155.  Pflummern,  Friedr.  Aloye  t.,  Chronik  der  Herren  t.  P. 
von  Peregrino  . . .  angefangen  bis  anf  gegenwärtige  Zeit  Mit  15  genea- 
logischen Tabellen,  etlichen  Kapfern  and  Registern.  Biberach  1795.  Fol. 

ErschGiK.  III,  21,  268-64.    (A.  t.  Boynelmrg-Lengsfeld.) 

Pforr,  Antonius  y.,  Pfarrer  zu  St.  Martin  in  Rottenbarg  a.  N. 
1477  ff. 

Germania  1864, 226-28.  (F.Bech.)  1865,145-47.  (K.  A.  Barack.) 

—  ADB.  25,  701. 

Pfnllingen,  Konr.  y.,  Erzbiscbof  von  Trier,  gest.  1066. 

ADB.  16,  627.    (Eodrolat) 

Phryglo,  Paula«  Confttantlnu»,  eigentlich  Panl  Seiden- 
sticker  gen.  Costa  dz  er,  Humanist  und  Theolog,  ev.  Pfarrer  nnd 
Professor  der  Theologie  in  Basel  and  Tübingen  (hier  seit  1535), 
geb.  in  Schlettstadt  um  1483,  gest.  TBbingen  1.  Ang.  1543. 

Fisehl.  mem.  theol.  1,  12- 14.  —  ADB.  26,  92  f.  (Knod)  und  die 
hier  weiter  citierte  Literatur. 

Phull,    Friedr.   (Karl   Aag.   Fr.)  v.,    General   der  Infanterie, 

ausserordentlicher  württ.  Gesandter  in  Berlin  nnd  Hannover,  geb. 

Lndwigsbnrg  12.  Okt.  1767,  gest.  Stattgart  10.  April  1840. 

Schw.  M.  1840,  413.  —  WJbb.  1840,  2.  S.  256—61.  —  NekrD. 
1840,  1282-84.  —  EracbGrE.  III,  25,  363  f.  (Döring.)  -  ADB.  26, 
94  f.    (Sehneider.) 

Phull,  Karl  Ludw.  Aug.  v.,  rassischer  General  nnd  Gesandter, 

geb.  Lndwigsbarg  6.  Nov.  1757,  gest.  Stuttgart  25.  April  1826. 
Pt.  7,  385.  —  Allg.  conservative  Monatsschrift  1882,  IL  S.  330.  — 
ADB.  26,  93  f.    (Sehneider.) 

Pichler,  IiHf  se9  verehelichte  Zeller,  Dichterin  and  Schriftstellerin, 
geb.  Oberwälden   16.  Jan.  1823,  gest  Stattgart  20.  Jan.  1889. 

8156.  Pichler,  Luise,  Das  Vaterhaus.    Bilder  aus  der  Kindheit 

-  Jugendblätter  1891,  27-81.  51-55.  93-96.  121-28.  154^60.  186 
bis  192.    Auch  bes.:  Basel,  Jaeger  &  Kober  (1894). 

Schw.  M.  1889,  2364.. 

Pischek,  Job.  Bapt.,  kgl.  württ.  Hof-  und  Kammersänger 
(1844—64),  geb.  Mscheno  in  Böhmen  14.  Okt.  1814,  gest.  Sig- 
maringen 16.  Febr.  1873. 

WVolksbibl.  I.  Anh.,  S.  8—28.  —  Wurzb.  22,  345 -4a  —  Schw. 
M.  1878,  669.  -  AZ.  1873,  B.  Nr.  66.  —  ADB.  26,  181  f.    (P.  StÄlio.) 

PiatoriuB,  Familie. 

8157.  Stammtafeln  der  Nachkommen  von  Christoph  Gottlieb  P., 
Oberamtmann  zu  Göppingen,  und  Susanne  Jakobine  Friederike  Neuffer. 
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Vom  Jabr  1752  bis  1874.   Als  Manuscr.  gedr.  Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohl- 
hammer  1875. 
Pistorius,  Karl,  Gutsbesitzer,  Professor  der  Landwirtschaft  in 
Hohenheim  (1846—52),  geb.  Langenau  14.  März  1808,  gest.  Ober- 

ensingen  12.  Mai  1859. 

ADB.  26,  201.    (Lobe.) 
Plachetlns,  Job.,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen,  geb.  in 
Meseritz  in  Posen  1575,  gest.  Tab.  18.  April  1635. 

8158.  Schiffer,  Zach.,  OratiuDOiila  de  vita  atque  obitu  Placbetii 
.  .  .    Tubingae,  typis  J.  G.  Geysleri  1636.    4°. 

Planck,  Ad  f.,  Professor  am  Gymnasium  in  Heilbronn,  geb. 
Nürtingen  28.  Dez.  1820,  gest.  Heilbronn  14.  Dez.  1879. 

8159.  Pres s el,  Fr.,  Zur  Erinnerung  an  A.  P.  Nachruf.  (Progr.) 
Heilbronn  1880.    4°. 

Planck,  Gli.  Jak.,  Prediger  nnd  Professor  an  der  Hohen  Karls- 
schule,  Professor  der  Kircbengeschichte  in  Göttingen,  Oberkonsi- 
storialrat,  geb.  Nürtingen  15.  Nov.  1751,  gest.  Göttingen  31.  Aug. 

1833. 

8160.  Schläger,  Zur  Erinnerung  an  Planck.    Hameln  1833. 

8161.  Lücke,  Fr.,  Dr.  G.  J.  P.  Ein  biographischer  Versuch. 
Nebst  einem  erneuerten,  hie  nnd  da  verbesserten  Abdruck  einer  bio- 
graphischen Mittheilung  über  Dr.  Heinrich  Ludwig  P.  Mit  einem  Brust- 
bilde Dr.  G.  J.  P.s.    GOttingen,  Vandenhoeck  u.  Ruprecht  1835. 

8162.  (Maeder,  A.),  Notice  sur  la  vie  et  les  ecrits  de  Th.-J.  P., 
professeur  en  theologie  ä  l'universitö  de  Goettingue.  (Strasbourg,  de 
rimprimerie  de  F.  G.  Levrault.)    s.  a. 

8163.  Mohnike,  GH.,  Ein  Beitrag  zum  Leben  und  zur  Charac- 
teristik  des  D.  G.  J.  P. . .  .  Aus  einem  eigenhändigen  Briefe  von  ihm  — 
ZUTh.  1836,  1,  313-15. 

8164.  Henke,  Em.  Ludov.  Theod.,  De  Theophilo  J.  Planckio 
ciusque  historiam  ecclesiasticam  docendi  ratione.  Oratio  aditialis  .  .  . 
MDCCCXXXV  .  .  .  habita  —  ZHTh.  1843,  IV,  75—88. 

NckrD.  1833,  581-89.  —  Schw.  M.  A.  1835,  1345.  —  ThRE.  12, 
61—67.    (Henke-Wagenmann.)  —  ADB.  26,  224-27.    (Wagenmann.) 

Planck,  Heinr.,  Rektor  der  Lateinschule  in  Nürtingen,  zuletzt 

Pfarrer   in    Bempflingen,   geb.    Nürtingen    16.  Dez.    1788,   gest. 

Bempflingen  25.  Aug.  1839. 

8165.  Blätter  zur  Erinnerung  an  den  verewigten  Rektor  der 
lateinischen  Schule  zu  Nürtingen  M.  H.  P.  Heilbronn,  Dr.  v.  F.  öhler's 
Buchdr.  1874.  [Hauptinhalt:  Abdruck  einer  Biographie  von  C.  Hirzel 
in  dem  Corr.-Bl.  f.  Lehrer  1840.     111,  3.] 

Planck,  Karl  (K.  Chn.),  Ephorus  in  Maulbronn,  Philosoph,  geb. 
Stuttgart  17.  Jan.  1819,  gest.  Winneuthal  7.  Juni  1880. 

8166.  Umfrid,  0.  L.,  K.  P.,  dessen  Werke  und  Wirken.  Tü- 
bingen, Fucs  1880. 
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8167.  Zar  Erinnerung  m  K.  C,  P.  .  .  ,  (Mit  Portrait.)  Tübingen, 
Dr.  r.  B.  Lanpp  18S0. 

LtBStAn*.  18S0,  805— 15.  (Mas  Planck.)  —  Schw.  M.  1880,  1189. 
1690,  liaO.  —  AZ.  1880,  B.  Nr.  295.    (KOatlla.)  —  ADB.  26,  328-31. 
(Prantl.) 
Planer,  Andr.,  Professor  der  Logik  (and  der  Medizin)  in  Tü- 
bingen, geh.  in  Bolzen  1546,  gest.  Tübingen  29.  Aug.  1606. 

8168.  Fabri,  Joh.,  Planerna;  alve  Laudatio  funebris  qua  .  .  . 
A.  Pianero,  Atbeaino  .  .  .  parentavit  J.  F.  (Mit  Bild.)  Tubinga«, 
e  ehatcographeo  Celliaoo  1607.    1*. 

ADB.  26,  2S1  f.    (Prantl.) 
Plantsch,   Hart.,   Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  geb. 
in  DorDBtetten  um  1460,  gest.  18.  Juli  1533. 

8169.  M.  P.  Prediger  in  Heilbronn  —  BWKG.  7  (1892),  24. 
Hoser,  J.  J.,  Vltae  profeeeornm  Tab.  47—59.  —  ADB.  26,  241. 

(Ant.  W«a.) 
Pia»,  Koir,  Wolfg.,  Hanptprediger  in  Biberach,  theo).  Schrift- 
steller, geb.  Poppenweiler  1531,  gest.   Biberach    15.  Mai   1595. 
Flachl.  mem.  thool.  1,  138—42. 
Plessen,  Wllh.  Aug.  ▼.,  Joatizminister  1850—56,  geb.  Engel- 
berg  23.  Not.  1808,  gest.  Stattgart  13.  Juli  1887. 
Schw.  M.  1887,  1333. 
PUenlngen,   Dletr.  v.,   Rat  des  Kurfürsten  Philipp   den  Auf- 
richtigen von  der  Pfalz,  Mitglied  des  Humanisten kreises  in  Heidel- 
berg, später  im  Dienst  Herzog  Albrechts  von  Bayern,  wohnhaft 
in  Landsbnt,  geb.  am  1450,  gest.  1526. 
ADB.  26,  297  f.    (Tb.  Schott.) 
F Meningen,  Hans  Dletr.  V.,  Landhofmeister  znr  Zeit  Herzog 

Christophs.  —  S.  Nr.  945. 
PUenlnger,    6ost.   (G.  Alb.  Christlieb),    Dekan   in   Stuttgart, 
Jugendschriftsteller  nnd  Übersetzer,  geb.  Wildberg  29.  April  lb08, 
gest.  Stuttgart  11.  Okt.  1886. 
StAni.  1886,  1618. 
PUenlnger,  Onst.  (Karl  G.  Theod.),  Medizinalst,  geb.  Stntt- 
gart  28.  Sept.  1800,  geat,  ebenda  11.  Febr.   1886. 

8170.  Zur  Erinnerung  ao  Mcdicinalrath  Dr.  G.  v.  P.  .  .  .  Ein 
Motorischer  Rückblick.    (Gei.  —  k)  —  MCBlWQrtt.  56  (1886),  293—96. 

flach.  4,  591. 
PUenlnger,  Theod.,  Medicinalrat,  geb.  Kalten westheim  12.  Nov. 
1756,  gest.  20.  Okt.  1840. 

8171.  Der  dreizehnte  Februar  1332.  Ein  Denkmahl  ftlr  Doctor 
Th.  P.,  K.  WQrt  Medlcfnalrath,  and  dessen  Familie.  Gestiftet  von 
einigen  Hausfreunden.  (Stuttgart),  Gedr.  i.  d.  Wachen  dorr  sehen  Buclidr. 
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0.  J.    4°.    [Bierin  8.  11—15  ein  von  dem  Gefeierten  selbst  verfallt«» 
Lebensabriss.] 
Plienlnger,  Theod.  (Wilb.  Heinr.  Tb.),  Professor  am  Kaiba- 
rinenstift,   später   ord.  Mitglied   des    Stalist.-topogr.  Bureaa    (fui 
Naturkunde,    Meteorologie  u.  8.  w.)    m.    d.    Tit.    OberBtadieiirat, 
geb.  Stuttgart  17.  Not.   1795,  geat.  ebenda  26.  April  1879. 
PoggllW.  2,  472  f.  -  ADB.  26,  298.     (Hartmann.) 
Ploucquet,   Gottfr.,    Professor  der  Logik  und  Metaphysik  in 
Tübingen,  geb.  Stuttgart  25.  Aug.  1716,  gest.  Tob.  13.  Sept.  1790. 

8172.  [Com,  Karl  Phil.],  Andenken  0.  PJoncqnels,  Professors 
der  Logik  nnd  Hetaphjsick  in  Tübingen.  Tübingen,  G.  H.  Reiss  1790.  4>. 
Auch  in  dessen  Kleineren  pros.  Schriften  vermischten  Inhalt«  II.  Tü- 
bingen 1622.    8.  115—41. 

Moser,  W.  Gel.Lex.  145—48.  —  Sehw.  M.  1790,  294-9Ü.  327-30. 
—  PoggflW.  2,  474  f.  —  ADB.  26,  319  f.    (Prantl.) 
Ploucquet,    Herrn.,     Präparator,    geb.    181(3,    gest.    Stutlgart 
16.  Febr.   1878. 

Bcfaw.  K.  1878,  40b. 
Ploncq  n«'t.  Willi,  tiottfr..  Professor  der  Medizin,  geb.  Rötben- 
berg OA.  Oberndorf  20.  Dez.  1744,  gest.  Tiähingen  13.  Jan.  1814. 
Grsdra.  462  f.  —  Monatscbr.  f.  d.  wflrtt.  ForBlw.  6  (1865),  876.  — 
PoggHW.  2.  475.  -  ADB.  26,  320  f.    (A.  Hirsch.) 
Pltifklin,    Konr,,   genannt  Ebioger,   Professor   der  Rechte  in 
Tübingen,  geb.  in  Ehingen,  gest.  1535. 
Beschr.  4.   OA.s  Balingen.     8.  354. 
Pommer,  Ch|>h.  Fried  r.,  Professor  der  Physiologie  und  Patho- 
logie in  Zürich,  geb.  Calw  22.  Okt.  1787,  gest.  Zürich  11.  Febr. 
1841. 

Hscli.  4,  606.  —  ADB.  26,  402  f.    (Page).) 
Poppe,  Job.  Heinr.  Her.,  Professor  der  Technologie  in  Tü- 
bingen (1818-41),  geb.  Göttingen  16.  Jan.  1776,  gest.  Tübingen 
21.  Febr.  1854. 

8173.  Autobiographie  In  Heydens  Galerie  berühmter  nnd  merk- 
würdiger Frankfurter.  Frkr.  1861.  8.244—55.  —  ZSW.  1854,  878—96. 
(Volt.)  —  PoggHW.  2,  501  f.  -  ADB.  26,  418-20.     (Günther.) 

Pffschel,  Job.,  Diakonns  in  Tübingen,  Liederdichter,  geb.  Tü- 
bingen 29.  Jan.   1711,  gest.  ebenda  4.  Jnni  1741. 

Sammlungen  für  Liebhabor  christlicher  Wahrheit  und  Gottselig- 
keit. 72  (Basel  1865),  371—79.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen).  I,  5,  8.  135 
bia  138.  —  ADB.  26,  453  f.    (I.  n.) 
Pretorias,  Herrn.,  Missionsinapeklor  in  Basel,  geb.  Stuttgart 
25.  Juni   1852,  gest.  auf  einer  Inspektionsreise  zu  Akra  in  West- 
afrika 7.  April  1883. 
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Seh  w.  M,  1888,  884.  -  CbB.  1888, 172  f.  179  f.  187  f.    (Th.  Haring.) 
-  JBWVHO.  TU  «.  VIH,  148. 
Preflser,   Cnm.   Gl*.,  Pfarrer  in  Haiterbaeh,  geb.  Stattgart 
18.  März  1751,  gest.  Haiterbaeh  30.  Okt.  1824. 

Clane,  W.  Vtter  2,  822—36.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen).  I,  7, 
896  ff.  —  ADB.  86,  548  f.    (Th.  Sehotl.) 
Preglcer,  Jek.  Dir.,  Professor  der  Theologie  und  Kanzler  der 
Universität  in  Tübingen,  geb.  Eaiterdingen  29.  März  1577,  gest. 
Tüb.  10.  April  1656. 

8174.  Wlgitr,  Tob.,  Memoria  .  .  .  J.  ü.  Pregltieri  ...  Tu- 
bhigae,  typis  Tb.  Werlini  1669.     4*. 

Fisch),  mein,  theol.  2,  84—90. 
Preglaer,  Jon.  Vir.,  Jurist  and  Historiker,  längere  Zeit  Docent 
dieser  Fächer  in  Tübingen,  dann  Oberrat   and  OberarchivariaB 
in  Stuttgart,  geb.  Tübingen  2.  Febr.  1647,  gest.  ebenda  2.  Febr. 
1708. 

8175.  Vita  J.  0.  Pregiaeri  .  .  .  pro  gram  mite  fonebri  academieo 
delineata  —  vor  dessen:  Snevia  et  Wirtenbergia  aaera.  Tubiogae  1717. 

8176.  Preglaer,  J.  ü.,  Uoterthlnlge  Relation  dem  B.  Hering 
Friedrieb  Karl  .  .  .  erstattet  Hit  Abbildungen  —  StA.  Pregfceriana 
Nr.  18.  19.  [Entli.  die  Ergebnisse  einer  Forsch nngereise  durch  Wdrl- 
temberg  v.  J.  1679-80,  wosn  an  vrgl.  der  Anh.  dea  gleich  iu  erwähnenden 
Bibliothekmaniieertpta  =  Nr.  44  im  ersten  Band.] 

8177.  Giefel,  Jos.,  J.  U.  Pregixers  Heise  nach  Oberschwaben 
im  Jahre  1688  —  WVjsh.  1888,  36— «. 

Ein  dritter  Berieht  über  eine  Reise  in  dieselben  Gegenden  v.  J. 
1696  ist  gedrurk  t  In :  Herrn,  v.  d.  Hardt,  Concilinm  ConiUntiense.  T.  I. 
Prolegg.  p.  8—14.  —  Ein  vierter  Berieht  über  eine  Reise  nach  licsancon 
v.  J.  1701  rindet  sich  In:  Off.  Bibl.  Cod.  bist.  F  656. 
ADB.  96,  645-48.    (Heyd.) 
Prennlnger,  Martinas  Uran  in»,  Rechtsanwalt  nnd  bischöf- 
licher  Kanzler   in   Konstanz,  nach    1490  Kirchenrecbtslebrer  in 
Tübingen,  geb.  zn  Konstanz  in  der  zweiten  Hälfte  des  15.  Jahrh., 
geBt.  1550. 

ADB.  38,  567  f.    (Eisenbart.) 
Prescher,  Hetnr.  (Job.  Chpb.  H.),   Pfarrer  in  Gschwend,  Oe- 
sefaichts-    nnd    Altertumsforscher,    geb.    Gaildorf   19.  Nov.    1749, 
gest  26.  Hai  1827. 

8178.  Pabt,  Job.  Gottfr.,  Worte  au  Preschen  Andenken  — 
WJbh.  1827,  I.  8.  88—46. 

ADB.  26,  568  f.    (P.  Stalin.) 
Presset,  ßnst.,  Komponist,  geb.  Tübingen  11.  Jnni  1827,  gest. 
Berlin  30.  Juli  1890. 

Sehw.  M.  A.  1890,  1466.  1581. 


566  Preasel— Rahl. 

Presse!,  TheodL,  Dekan  in  Schorndorf,  Kircbenhistoriker,  Bio- 
graph verschiedener  Reformatoren,  geb.  Tübingen  26.  Nov.  1819, 
gest.  Schorndorf  30.  Jan.  1877. 

ADB.  26,  572  f.    (P.  SUUin.) 

Prlttwits  and  Gaffron,  Hör.  (M.  Karl  Ernst)  v.,  Festungs- 
baumeister (in  Ulm  1841 — 50),  preassischer  General  der  Infanterie, 
geb.  Kreisewitz  bei  Brieg  9.  Febr.  1795,  gest.  Berlin  21.  Okt.  1885. 

Militarwocheoblatt  1885,  Nr.  94.  —  ADB.  26,  609-11.    (Poten.) 
Pro»»,   Friedr.  (Mich.   Fr.),    Mathematiker,    Professor  an   der 
Gewerbe-,   spater  polytechn.  Schale  in   Stuttgart,   geb.  Schöne- 
gründ  1.  Mai  1793,  gest.  Stuttgart  12.  Juli  1852. 

Schw.  M.  1853,  19.    Aach  in   NekrD.  1852,  879—81.  —    Pogg.- 
HW.  2,  536.  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  148. 

Pulveriuüller,   Friedr.  Aug.,   Bergrat,  geb.  Christophsthal 

21.  März  1769,  gest.  31.  Ang.  1858. 

Schw.  M.  1859,  189  f. 

Pyrker,  Anna  Maria,   Hofsängerin  in  Stattgart,  Gattin   des 
Konzertmeisters   Franz  Joseph  P.,   Gefangene  auf  Hohenasperg; 
unsicher,  wo  und  wann  geboren,  gest.  Eschenau  10.  Nov.  1782. 
ADB.  26,  787—90.     (Knoblauch  v.  Hatzb.)  —   Romanhafte  Be- 
handlung ihres  Lebensgangs  bei  Otfr.  Mylius,  Die  Irre  von  Eschenau. 
Stuttgart  1869. 

Quadt-Wykradt-Iany,  Grafen  von. 

8179.  Stammtafel  des  mediatisierten  Hauses  Q.-W.-1. 1886.  0. 0.  Fol. 
S.  auch  Nr.  1787. 

Quengtedt,   Friedr.  Aug.,   Professor   der   Geologie   in   Tü- 
bingen, geb.  Eisleben  9.  Juli  1809,  gest.  Tübingen  21.  Dez.  1889. 
PoggHW.  2,  549  f.  -  Schw.  M.  1889,  2540.  2563  f.  —  BISAV.  2 
(1890),  4-6.    (Engel.)  —  JshN.  1891,  XXXIX— XLIV.    (0.  Fraas.) 

Rabug,  Ludw.,  Prediger  in  Strassburg  1544 — 54,  Superintendent 
in    Ulm    1556—1590,    geb.    zu    Memmingen     1524,    gest.    Ulm 

22.  Febr.  1592. 

8180.  Rabus'  Leben  in  deutschen  Reimen  beschrieben   von  Sam. 
Ncuhauser.     1592. 

Wey.  1,  428-31.  —  ADB.  27,  97-99.     (Wagenmann.) 

Raflf,  C*eo.  Clin.,  Konrektor  des  städtischen  Lyceums  in  Göt- 
tingen, Jugendschriftsteller,  geb.  Stuttgart  30.  Sept.  1748,   gest. 

Göttingen  5.  Juni  1788. 

Schw.  M.  1790,  245  f.  293.  —  ADB.  27,  158  f.    (Binder.) 

Kahl,  Karl  Heinr.,  Kupferstecher  (Eltern  in  Heilbronn),  geb. 
11.  Juli  1779,  gest.  Wien  12.  Aug.  1843. 

Wurab.  24,  244-49.  —  SeubKL.  3,  114  f. 
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Rmldt,  Fr«.  Xit.,  Arzt  und  Badinbaber  in  Niedernan,  Land- 
tagsabgeordneter,  geb.  Rottenbnrg  28.  Okt.  1771,  gest.  Niedemaa 
20.  Febr.  1849. 

Sohw.  H.  1849,  667. 
Raltk,   Bmlth.,    Profeuor   der  Theologie,    Snperattendent   des 
Stifts  und  Dekas   in  Tübingen,  geb.  Schorndorf  8.  Okt.  1616, 
gest.  Tübingen  6.  Des.  1683. 

Fischl.  mera.  tbeol.  2,  28C-78.  —  ADB.  27,  190  f.   (Wagenmann.) 
lamm,  Jak.,  Ökonomierat,  geb.  Horkbeim  17.  Aug.  1822,  gest. 
Stuttgart  25.  Des.  1888. 
Sohw.  H.  1889,  109. 
Kammingen,    Jak.   v.,    herzog).   Registrator,    Begründer   der 
dentseben  Registratnrlehre,  geb.  1507,  gest.  1577. 

QntBcher,  Die  Registratur- Wissenschaft  naeb  Ihren  Hanp (-Gesichte 
punkten.    Stuttgart  181t.    8.  206—12. 
Ramiler,   Frledr.,   Rektor  der  Realschule  zu  Tübingen,  geb. 
Esslingen  9.  Dez.  1835,  gest.  Tübingen  13.  Okt.  1894. 

8181.  Haag«,  Zum  Andenken  an  Sektor  Dr.  R  Vortrag  .  . .  — 
EBIORW.  18»,  612-20. 

Scbw.  M.  1894,  2080. 
Randeck,  Ha.rkwa.rt  t.,  Bischof  von  Angsbnrg,  zuletzt  Patri- 
arcli  von  Aquileja,  gest.  3.  Jan.   1381. 

8162.  Glasschröder,  Frz.  X.,  Urkunden  zur  Geschichte  des 
Augsbarger  Bisebofs  M.  L  t.  R.  —  ZHVSebwab.  1898,  1-24. 

ADB.  20,  409-12.    (Krooes.)    Nacbtr.  21,  797  (J.  B.)  n.  24,  786. 
(Stalin.) 
Rapp,  Geo.,  Pfarrer  zuletzt  in  Bernliauseo,  Dichter,  geb.  Stutt- 
gart 13.  Sept.  1798,  gest.  Berahausen  22.  Nov.  1868. 

Brummer,  Lexikon  der  deutsch.  Dichter  and  Prosaisten  S,  398. 
Rapp,  fieo.  (Job,  6.),  Weber,   als  Separatist  nach  Nordamerika 
ausgewandert,  Gründer  der  Harmonistensekte,  geb.  Iptingen  1.  Nov. 
1757,  gest.  Economy  (Ohio)  7.  Aug.  1847. 

8183.  Wagner,  Jonathan,  Geschichte  und  Verhältnisse  der  Har- 
mouiegesellsobaft  fn  Nord-Amerika,  herauag.  and  mit  Anmerkungen 
versehen  von  W.  Q.  Deininger.    Vaihingen,  gedr.  b.  Burkhard!  (1833—4). 

8184.  Rauseiter,  Des  Separatisten  6.  R.  Leben  und  Treiben  — 
ThStW.  6  (1885),  268-13. 

WVolkablbl.  I,  1,  169-76.   (Fr.  Bromme.)  —  ThRE.  1861,  615  f. 

(B.  Sehmidt.)  -  ADB.  27,  286-90.    (Tb.  Schott)  —  Vrgl.  ferner  oben 

S.  289  f.  die   Rubrik  .Auswanderung",  spei,  die   Nummern  6748-r>0, 

endlieh  in  Bd.  1  8.  221  IT.  die  Rubrik  .Gemeinschaften*. 

Rapp,  Helnr.  (Qlo.  B.),  Kaufmann,  Hofbankdirektor  m.  d.  T. 

Geh.  Hof    und   Domänenrat,   Kunfttschri  fistelte  r   nnil  Freund  von 


558  H»pp— Ratgoh. 

Dichtern    nnd    Kitustlerti,    in   Stuttgart  geb. 
gest.  9.  März  1832. 

8185.  Gin  Lebensabrias  von  unbekanntem  Verf.  in  der  Schrift: 
Dem  Andenken  des  verstorbenen  Goh.  !l  u.  D.  K.  11.  Itapp  gewidmet 
von  seinen  Hinterbliebenen.    Stuttgart  (1832). 

8186.  Wintterlin,  Aug.,  Der  Stuttgarter  Kaufmann  G.  H.  R., 
1761—1832.  Ein  Beitrag  mr  wQrtt.  Kunst-  und  Kulturgeschichte  — 
WVjsL  1892,  141—74. 

81S7.  StrOhmfeld,  Giist.,  G.  B.  R.,  sein  Haus  und  seine  Gaste. 
Mit  Zusätzen  vermehrter  Sonderabdrtick  aus  dem  Stuttgarter  Neuen 
Tagblatt,  veranstaltet  von  dem  jetzigen  Besitzer  dea  B. 'sehen  Hauses 
Paul  Knrr;.    Stuttgart  1892. 

Wintterlin,  Wfirtt.  Künstler.  S.  129—41  (urspr.  in  ADB.  27,  290 
bis  294).  —  ChrKb.  1893,  60-62. 
Rapp,    Heinr.,    Oberkriegsrat,  geb.   Stattgart   22.  März    1840, 
gest,  das.   14.  Jan.  1895. 
Schw.  M.  1895,  95. 
Rapp,  Hör.  (Karl  M.),    Neupbilolog,   Literarhistoriker,   Dramen- 
dichter und  Übersetzer,  geb.  Stuttgart  23.  Dez.  1803,  gest.  ebenda 
7.  April  1883. 

Schw.  H.  1888,  653.  -  ADB.  27,  297—99.    (Herrn.  Fischer.) 
Rapp,    Willi..    Arzt,   Professor  der  Anatomie   und  Zoologie  in 
Tübingen,  gel>.  Stattgart  3.  Juni  1794,  gest.  Tübingen  II.  Nov. 
1868. 

Schw.  M.   1869,  2035.   —   HCBIWllrtt.  39,  Nr.  22.     (Ge*.  0.  K. 

=  Otto  Köstlin.)  —  JihN.  26  (1870).   50—56.     (Köstlin.)   —   lisch.  4, 

669.  -  ADB.  27,  299  f.    (Pagel.) 

Rappold  <  Rappolt),  »11h.  «11.,  Professor  der  Mathematik 

an  der  Karlseehaie  in  Stuttgart,  geb.  Bracken  heim  19.  Aug.  1748, 

gest.  21.  Dez.  1808. 

Gradm.  477.  —  Camerer,  Beitr.  83  f.  —  PoggHW.  2,  570. 
Baasler,    Max,    Jesuit,    Professor    in   Ingolstadt,    Rektor   and 
Kanzler  in  Dillingen,  geb.  Waldsee  20.  Jan.  1645,  gest.  Ebers- 
berg 2.   Febr.   1719. 

DlfleASchwab.  1892,  64.  —  ADB.  27,  335.    (Rensch.) 
Ratgeb,  JTerg,  Maler  von  Gmünd,  dort  geb.  um  1480 (?),  gest. 
1526  (?). 

8188.  Donner-Ton  Richter,  Otto,  J.  R.,  Haler  von  Schwä- 
bisch-Gmünd,  seine  Wandmalereien  im  Karmeliterkloster  za  Frank- 
furt a.  M.  nnd  sein  Altar-Werk  in  der  Stiftskirche  au  Herrenberg.  Mit 
17  Lichtdruck- Tafeln.    Frankfurt  a.  M.,  H.  Keller  1892.    8«  u.  fol. 

Derselbe  »erat  in  DKBI.  2  (1882),  Nr.  1—4.  -  AChrK.  1883, 
Nr.  8.  —  WVjsh.  1883,  263.  (Bug.  Schneider.)  —  ChrKb.  1885,  9—11. 
(0«hu.it)  17-24.   (Hart,)  -  ADR.  27,  343-49    (O.  Donner-  v.  Richter.) 
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—  Scliw.  H.  1689,  2087  f.  -  PxuW,  Bilder  ans  Kunst  und  Alterthum. 
8.  114  ff. 

Kaat,  Jak.,  Pfarrer  in  Nenenstadt  a.  L.,  später  iu  Pforzheim, 
geb.  in  Saalheim  in  Hessen  za  Anfang  des  16.  Jahrb.,  gest.  1554 
oder  spater. 

8189.  Veesenmeyer,  Gesammelte  Nachrichten  von  J.  It.  und 
•efnan  Schriften  —  Litt  Butter  2  (Nürnberg  1803),  3—15. 

8190.  Bossert,  Gast.,  J.  IL,  »sin  Leben  und  seine  Schriften  — 
BWKG.  8  (1893),  38-38.  41—45.  49-55.  57-61.  65-68.  73-76. 

Ratzeberger,  Matthias ,  Leibarzt  des  Kurfürsten  Johann 
Friedrieb  von  Sachsen,  zuletzt  Stadtarzt  in  Erfurt,  Freund  and 
Biograph  Luthers,  geb.  Wangen  i.  Ä.  1501,  gest.  Erfurt  3.  Jan. 
1559. 

ThStW.  1883, 27L  (G.BoMert.)  —  ThBE.12,  548-45.  {0.  Schmidt) 

—  ADB.  37,  372.    (Brecher.)  —  Voigt,  Oeaoblshtachreiber  den  lehroal- 
kaldisehen  Krieg«.    8.  708—18. 

Hau.  Ernst,  Bildhauer,  geb.  Biberaefa  7.  Dez.  1839,  gest.  Stutt- 
gart 24.  Aug.  1875. 

StAm.  1876,  199.    —    Seh*.  M.   1875,   1978.  —    ADB.  27,  375 
(Wjntterlin,  erweitert  in  dessen:  Württ  Künstler  S.  455-- 460.)  —  Fest- 
schrift cum  24.  Liederfest  d.  Schwab.  Singerbundes  in  Biberacn  .  .  . 
1895.  S.  62  f.     (G.  G.  Mayer.) 
Kau,  Uli.,  Glasfabrikant  in  Gaildorf,  Revolutionär.  —  S.  Nr.  1851  f. 
Ran,   Job.  Jak.,    Pfarrer,  zuletzt  in  Neenstetten,   Kenner  der 
Astronomie,  geb.  Ulm  30.  Juli  1715,  gest.  Neenstetten  21.  Okt.  1782. 
Wey.  1,  434.  —  PoggHW.  2,  673  f.  —  ADB.  27,  379.   (Günther.) 
Ranch,  Frledr.  v.,  Papierfabrikant  uud  Vorstand  der  Handels- 
nnd  Gewerbekammer  in  Heilbronn,  dort  geb.  20.  Okt.  1823,  gest. 
Kohlbof  bei  Heidelberg  11.  Aug.  1890. 
GwB.  1890,  353  f. 
Rauh,  Benedikt,  Abt  von  Wlblingcn,  geb.  Leutkircb  27.  Novv 
1598,  gest.  31.  Aug.  1663. 

8191.  Krisch,  Alois,  Abt  Benedikt  von  Wiblingen.  1698-1663. 
Aas  den  Manu  Scripte  eines  Klosterbruders  lUBaamcngestellt  —  StM.- 
BCO.  2  (1881),  II.  1,  141-62. 

Basischer,  Jak.  Wllh.,  Opernsänger,  seit  1840  in  Stattgart, 

geb.    1800    zu    Wilfersdorf    in    Unterosterreieh,    gest    Stattgart 

17.  Nov.  1866. 

Wurab.  25,  49  f.  —  Sehw.  M.  1866,  2729.  2737. 
Ranscher,  Job.  Hart.,  Profestor  in  Tübingen  für  pbilosopbisch- 

philologisebe  Fächer,  geb.  Horb  5.  Nov.  1592,  gest.  Tübingen 

30.  März  1655. 


5G0  R*  venelein— Rechberg. 

8192.  Excerpta  ei  diariia  ITimiIhiiI  1613— 1ÜÖ5  —  in:  Piegi« 
zcriana  (Bdachr.  d.  SlA.)  Nr.  24. 

ADB.  37,  «8  f.    (Heyd.) 
Ravengteln,  Herren  von.  —  S.  Nr.  6377. 
Razenrled,  Gebh.,  Jesuit,  Kektor  des  Collegiums  za  Eichstäti 

und  Augsburg,  geb.  in  Ratzeuried  1585,  gest.  Mantua(?)  14.  Aug. 

16Ö2. 

ADB.  27,  476.    (v.  Schulte.) 
Bebau,    II  tri  ii  r.   —   S.  Gebauer,  Aug. 
Heben ack,   Karoline,    Gemahlin    des    Lieutenante    in  engl.- 

ostindischen    Diensten    und    früheren    Karlsschülere    Friedr.    K., 

gest.  1807. 

8193.  Reise  eines  jungen  Frauen aimmera  von  Stuttgart  nach 
i  lannanore  auf  der  mal  ab  arischen  Küste  in  Ostindien,  aus  ihren  eigenen 
Briefen,  Hg.  v.  einem  ihrer  Freunde  [Lohbauerj.  Bd.  [1.]  2  [dieser 
mit  veriin.l.  Titel].    Stuttgart,  gedr.  b.  K.  J.  Klett  1800.  1604. 

8193a.  Der  letzte  ihrer  Briefe  im  Orig.  d.  d.  Tannah  16.  Febr. 
1807  -  Ölf.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  220. 
Kebiuann,    Job.,    Missionar    und  Reisender    in  Ostafrika,    geb. 
Üerlingen   16.  Jan.  1820,  gest.  Kornthal  4.  Okt.  1870. 

Petermanns  Mitteil.  1877,  170.  -  JBWVIIG.  VII  n.  VIII,  148  f. 
—  ADB.  27,  485  -89.    (l.edderhose.) 
Kechberg,  Herren,  bezw.  Grafen  von. 

8191.  Walta,  Juh.  Geo.,  Rech  belgische  Chronik  und  Recli- 
boigisehea  Stammbuch  —  Off.  Bibl.  Cod.  hist.  F  80. 

8195.  Rink,  Rands  ehr.  Familiengeschichte  —  Gräfl.  Archiv  zu 
Donidorf. 

6196.  Bauer,  Herrn.,  Die  ältere  Genealogie  der  Grafen  v.  R.  — 
WJbb.  1870,  604-84. 

6197.  Stammtafel  dea  med  I  avisierten  Hanse»  B.  (Stuttgart,  Qreloer 
ii.  Pfeiffer)  1893.     Fol. 

Vrgl.  aueh  C.  F.  Stilin,   Wirt.  Ueach.  2,  606-10  o.  Bescbr.  d. 
OA.  Gmünd  141  -59,  sowie  die  Nr.  5466. 
Kechberg,   Albr.  v.,  Propst  von    Ellwangen,  geb.  um  1445, 
gest.  31.  Ang.  1501. 

DIÖeASchwab.  1896,  113-18.    (Th.  Schön.) 
Ke ebbe rg-Rotlienlß wen,  Alois  (A.  Frz.)  Of.  ».,  bayrischer 
Diplomat   und    Minister,   geb.    18.  Sept.    1766,   gest.    Donzdorf 
10.  März   1849. 

ADB.  27,  493—96.    (Heigel.) 
Kechberg- Kothenl  Owen,  Ant.  <*f.  Y.,  bayrischer  General- 
lieutenant, geb.  Donzdorf  13.  Hai  1776,  gest.  München   4.  Jan. 
1837. 

NttkrD.  1837.  1105-11.  -  ADB.  27.  496.    (Landmann.) 


tteehberg-Relohenbich.  5G1 

Rechberg,  Haas  v.,  gest.  Viliingen  13.  Nov.  1404. 

WVjab.  1886,  258—62.    (Baal  Dg.)  —  ADB.  27,  492  f.   (Schneider.) 
—  LtBStAns.  1896,  89—64.  72—79.  92—96.  108-1L  187—44.  166—60. 
(Tri.  Schön.) 
Rechberg,   Philipp    der   Lange  r.,  geb.  am  1475,   gest. 
28.  Okt.  1629. 

8198.  SchOn,  Theod.,  Ph.  d.  L.  v.  R-,  der  BesebQtier  Martins 
Clesa,  du  Bild  eines  schwäbiachen  Edelmanns  aus  der  Reformztiona- 
zeit  -  BWKG.  9  (1894),  29-82. 

Reehberf,  Wllh.  II.  v.  —  S.  Nr.  4435. 
Rechtenateln,  Freiherren  von. 

Beaehr.  d.  OA.s  Ehingen.    1893.    II.    S.  200-03. 
Reger,  Jefcu,  aas  Kemnat,  Bacbdrnoker  in  Ulm  1486—1499. 

ADB.  27,  652.    (J.  Braue.) 
Reglnswladis,   die  Heilige,  Tochter  des  Markgrafen  Ernst  im 
Nordgan,  ertränkt  837. 

8199.  Vita  S.  lieginawindis  —  Act»  SS.  Jiil.  IV.  p.  90-96. 
Eieerpte  au»  dieser  erat  im  12.  Jahrh.  verfassten  Vita  gibt  Hol  der-  E  ggf  r 
in  HG.  88.  XV,  I,  p.  869  f. 

8199a.  Pfaff,  Cbpb.  Mattb.,  DiaaerUtio,  qua  bigam  «anctarnm 

Tirgioiim   Wtrterobergiae  adscriptarmii    Wallburgam   H eiden heim en sein 

et  Regia  wind  am   L&uffenaem  .  .  .  prodacit  auct.  reap.  J.  U.  Moegling. 

Tubingae,  typia  Loefflerianis  1754.    4°. 

Rehfues,    Phil.  Jos.   v«,    Bibliothekar   nnd    Vorleser    König 

Wilhelms  I.  v.  W.,   später   Cnrator    der   Universität   Bonn,    geb. 

Tübingen  2.  Okt.  1779,  gest.  Rüralinghofen  21.  Okt.  1843. 

8200.  Kaufmann,  Alex.,  Zur  Erinnerung  an  Ph.  J.  v.  R.  als 
Vermittler  zw  lachen  dem  geistigen  Leben  Deutschlands  und  Italiens. 
(Nach  einer  1843  begonnenen,  jedoch  unvollendeten  Autobiographie)  — 
in:  (talia.     Hg.  v.  K.  llillebrand.  3  (1876),  206-61. 

8201.  Ph.  J.  v.  R.  Ein  Lebensbild  —  Ztschr.  f.  preuss.  Gösch. 
n.  Landeskunde  1881,  89-224.  (Vf.  Kaufmann,  der  Schluai  168-224 
von  einem  Ungenannten.) 

Gradm.  478.   —    AZ.  1843,   B.  Nr.  301.    —    DZGQ.  2,  449-53. 
(A.  Kaufmann.)  —  ADB.  27,  590-95.    (Dera.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  2526, 
wo  Alex.  Kaufmann  Weitere«  ans  Itehfues'  Autobiographie  mitteilt. 
Reibet,  Karl  (K.  Ant.  Ferd.),  Kommerzienrat  in  Heilbronn,  geb. 
Gaildorf  18.  Sept.  1824,  gest.  Heilbronn  7.  Juni  189.}, 
Schw.  M.  1895,  1269. 
Relblln,  Wllh.  —  S.  Reublin. 
Reich,  Geschlecht. 

8202.  ScbOnhnth,  Ottm.  F.  B.,  Die  R(e)ichc  von  Morgentheim 
zu  Wachbach  —  ZWFrk.  [1],  B.  3  (1849),  88-91. 

Reichenbach,   Karl  Frhr.  v.,   Chemiker  and  Industrieller, 
geb.  .Stuttgart  12.  Febr.  1788,  gest.  Leipzig  19.  Jan.  18(59. 

Hai  d,  Elbliogriphi«  d«  wflrlt.  G.ichkhl.  II.  36 


5G2  Reiff— Reinhard. 

6203.  Fochner,  Gast.  Theod.,  Erinnerungen  an  die  leisten  Tage 
Jci-  Odlehre  und  ihres  Urhebers.     Leipzig,  Breilkupf  &  Härtol  1876. 

Wureb.  25,  169-77.  -  PoggHW.  2,  693  f.  -  JshN.  1870,  68-75. 
(Schmidt.)  —  ADB.  27,  670.    (Lsdenhurg.) 
ReilT,   Jak.  Frledr.,   Professor  der  Philosophie  in  Tübingen, 
geb.  Vaihingen  a.  d.  E.  23.  Dez.  1810,  gest.  Tübingen  6.  Juli  1879. 
Sehw.  M.  1879,  1245  f.  —  ADB.  27,  686  f.    (Prantl.) 
R  ei  hing,   Frz.  \av..   Kirchen musikcr,  geb.  Rottenbarg  a.  N. 
17.  Not.  1804,  gest.  ? 

ADB.  27,  697  f.     Nacbtr.  33,  797.    {Rob.  Eitoer.} 
Reiliing,  Jak.,   erst  Jesnit  und  Gegenreformator  in  Pfalz-Nen- 
burg,  dann  evangelisch  nnd  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Augsburg  6.  Jan.  1579,  gest.  Tübingen  5.  Mai  1628. 

8204.  Oslander,  Lac,  Christliche  Leichpredigt  bey  der  ße- 
grübouss  Jak.  Reibings.    Tübingen,  Uietr.  Werlins  Wittib  1628.    4". 

8205.  Rauscher,  Jon.  Hart.,  Laudatio  runebris  .  .  .  Jac.  Rei- 
hingi,  diel»  .  .  .  1628.    (M.  e.  Kupfer.)   Tnbiugae,  Th.  Werlin  1629.  4°. 

8206.  0 eh ler,  Das  Leben  von  Dr.  J.  R.  —  in;  Der  wahre 
Protestant.     Hg.  r.  Dr.  Marriott.  3  (1854). 

8207.  Sehall,  Jul.,  Doktor  J.  R.,  einst  Jesuit,  dann  (Konvertit) 
evangelischer  Christ,  1579-1628.  (Schriften  f.  d.  deutsche  Volk  hg. 
vom  Verein  f.  Reformatio  nage  seh.  XXIV.)  Balle  a.  8,  (Dr.  v.  E.  Kar- 
ras) 1894. 

8208.  Varia  de  J.  K.  —  In:  Cod.  lat.  Bibl.  Honac.  26471. 
Flschl.  mem.  theol.  2,  105—08.  —   Serpil.  149—52.  —  ADB,  27, 

698-700.    (Th.  Schott.) 
Reinbeck,    Geo.,    Hofrat,    Professor   am   Obergyrauasium    nnd 
Katharinenstift  in  Stuttgart,  Dichter  and  Ästhetiker,  geb.  Berlin 
11.  Okt.  1766,  gest.  Stuttgart  1.  Jan.  1849. 

NekrD.  1849,  47—50.  —  ADB.  28,  1  f.    (Herrn.  Fischer.) 

Reimer,  Ambrog,  Organist  and  Hofkapellmeister  in  Innsbruck, 

geb.  Altdorf- Weingarten  7.  Dez.  1604,  gest.  Innebrnck  5.  Juli  1672. 

ADB.  28,  22  f.    (P.  Beck.)  —  DiocASchwab.  1893,  43  f.    (Ders.) 

Reiner,  Jak.,  Musikdirektor  im  Kloster  Weingarten,  Komponist, 

geb.  wahrscheinlich  in  Altdorf  bei  W.,  gest.  12.  Aug.  1606. 

8209.  Beck,  Paul,  Bin  schwäbischer  Liederkomponist  de« 
XVI.  Jahrhunderts  —  WVjah.  1889,  144—59. 

Monatshefte  f.  Musikgeach.  redig.  v.  Rob.  Eitoer.  3  (1871),  97—1 14. 
(Ottmar  Dressier.)  -  ADB.  28,  23-25.    (P.  Beck.) 
Reinhard,  Jak.  (Hannikel.)  —  S.  Kr.  3103  f. 
Reinhard,  Karl  Frledr.,  französischer  Diplomat,  Baron,  Graf, 
zuletzt  Pair  von  Frankreich,  geb.  Schorndorf  2.  Okt.  1761,  gest. 
Paris  25.  Dez.  1837. 


Reinlger-Rebci.  563 

»all).  Lang,  Wilh-,  Graf  Reinhard.  Ein  doutieo-framösiaehes 
Lebensbild  1761-1837.  Kit  awet  Bildnissen  In  Lichtdruck.  Bamberg, 
Buchner  (R.  Koch)  1896, 

Die  in  Pr.lbb.,  BZ.,  DBdich.  nnd  WVJsh.  erschienenen  Abhand- 
lungen des  Verf.  Ober  R.  können  all  Wodurch  erseht  betrachtet  werden. 
Dagegen  mOge  die  kuriere  biographische  Skis«  in  ADB.  28,  44—63 
(VT.  Lang)  hier  ihre  Erwähnung  finden. 

8211.  Hirn! er,  Erinnerungen  an  R.  —  in:  Bran'a  Minerva,  Mai 
n.  Juni  1688. 

8212.  Qnhraner,  G.  E.,  Graf  K.  F.  R.  Eine  Sklsse.  Vortrag 
.  .  .  1848  —  in:  Hirt.  Taaehenb.    II.  Folge.  7  (1846),  8.  187—276. 

8213.  Wohlwill,  Adf.,  R.  als  fran»oslsoh«r  Gesandter  in  Ham- 
burg und  die  NeutraliUttsbeslrebungen  der  Hansestädte  In  den  Jahren 
1795-1797  —  Haasisehe  Geschiehtsblatter  2  (1878),  63-121. 

Gradm,  480  f.  —  Biogr.  gener.  41,  937  f. 

Nekrologe.  —  8214.  Talleyrand,  Eloge  de  Dornte  Reinhard, 
In  le  3  mars  1838  ä  l'Academie  den  sciences  morales  et  politiquea,  Paris, 
Didot  1888. 

NekrD.  1887, 1091-96.  —  AZ.  Ao.  B.  t.  28.  April  1838.  (v.  Gagern.) 

Briefe.  —  8216.  Briefwechsel  zwischen  Goethe  nnd  R.  in  den 
Jahren  1807  bis  1832.    Stattgart,  Cotta  1860. 

8216.  Reinhard,  K.  F.,  Briefe  an  Cb.  de  Villiers.  Hg.  v.  Max 
Isier.     Hamburg,  Meissner  1888. 

8217.  Auszüge  aus  Briefen  des  Grafen  Reinhard  ...  an  Fried r, 
Staudlin,  .  .  .  Professor  der  Theologie  in  Göttingen  —  ErgsAZ.  1847, 
188-96. 

8218.  102  Briefe  von  ihm  an  den  Frhru.  v.  Wesssnberg  —  Öff. 
Bibl.  Cod.  bist  Q  314. 

slniger,  Ernst  Ott«,   Maler,  geb.  Stattgart  25.  Mai  1841, 
;est.  ebenda  12.  April  1873. 

Nekrolog  in  StAna.  1873,  829.    (Wintterlin,  wiederholt  in  dessen 
Wurtt  Künstler.    8.  467-71.)  -  ADB.  28,  86  f.    (Wintterlin.) 
tili  wald,  Christophine,  geb.  Schiller,  des  Dichters  Schwester, 
jeb.  Marbach  4.  Sept.  1767,  gest.  Meiningen  31.  Aug.   1847. 

8219.  Schlossberger,  A.  r.,  Friedrich  Schillers  Schwester 
Christuphine.  Zur  Feier  des  Todestages  des  Dichters  zumeist  nach 
Urkunden  des  Schillerhauses  in  Marbach  dargestellt  —  LtBStAni.  1892, 
65-96. 

S.  auch  dun  Art.  Reinwald  —  ADB.  28,  104-11.  (Lffwisch.) 
Den  Briefwechsel  des  Dichters  mit  dieser  Schwester  s.  unter  Schiller, 
Fried  r. 

slsch,  WrcRor,  Prior  der  Kartbaase  bei  Freibarg  i.  ß.,  geb. 

n  Balingen,  gest.  in  der  Stadt  Freibarg  9.  Mai  1525. 

8220.  Hartfelder,  Kart,  Der  Kartblaserprior  G.  R.,  Verfasser 
der  Margarita  Philosophie»  —  ZGORh.  44  (1890),  170-200. 

Scbw.  M.  188.%  1966.  —  ADB.  28,  117.    (Prantl.) 


504  ßeigchach— Ranchlin. 

Reischach,   Jnl.   Frhr.  v.,  Generallieutenant,  geb.  21.  Juli 
1796,  gest.  Stuttgart  10.  Febr.  1873. 
UosZ.  N.  F.  S,  2,  131. 
Keift  er.  Joh.  Dan.,    Korst  rat,  geb.  Böblingen  21.  Okt.   1759, 
gest.  Stuttgart  G.   Febr.   1811. 

firadm.  488  f.    —    Monatschr.   f.   d.  wttrtt,  Foretw.  6,   76  f.    — 
ADB.  28,  1C8-70.    (R.  He«s.)  —  Hess,  Lebensbilder.    287. 

IRe  Uz  engte  in,  Karl  Bernh.  Frhr.  v.,  General,  Fahrer  der 
Wiirtteni berger  bei  Villiers-Cbampigny,  geb.  Oberkotzau  hei   Hof 
18.  Mai  1809,  gest.  Stuttgart  15.  Okt.  1885. 
Sohw.  M.  1885,  1814.  —  ADB.  28,  177  f.     (W  rattert  in.) 
Remch  Ingen,  Frz.  Jos.  Frhr.  v.  —  &  Nr.  1134.  1838  f. 
Renner,    Fr/...    aus  Heilbronn,    Drucker   in   Venedig  1471 — 83, 
Nürnberg  (?),   Ulm   1494. 

ADB.  28,  223.    (J.  Braun.) 
Renz,  «-u*t.  Helnr.  Friedr.,   badiscber  General,  geb.  Ulm 
4.  April  1789,  gest.  23.  April  1860. 
BadBi.  2,  182  f. 
Renz,  Karl,  Hofrat,  Taubst  uminenlelirer,  geb.  Ergenzingen  8.  Juli 
1834,  gest.  31.  Jan.  1893. 

8221.  Linden,  Graf  v.,  Zum  Gedächtnis  an  Hofrat  Dr.  C.  It.  - 
,?BWVHG.  XI  ii.  XII,  76-78. 
Resch,  Abr.  Elias,  Beindreber  in  Geislingen,  geb.  das.  1500, 
gest.  1009. 

Wey.  1,  436.  -  WVjsh.  1884,  123  f. 
Better,  Friedr.,  Posthalter  in  Ellwangen,  Parlamentarier,  geb. 
Winterbach  14.  Febr.  1816,  gest.  Ellwangen  22.  Febr.  1891. 
Sohw.  H.  1891,  856. 
Rettich,    Andr.,    Kapusiuer-Gnardiau    in  Harkdorf  in  Baden, 
Schriftsteller,  geb.   Ehingen  a.  D.  25.  (15.?)  April    1726,  gest. 
Markdorf  10.  Juni  1787. 

8chw.  M.  1790,  248  f. 
Keublin,  Wilh.,  Prediger  der  wiedertäuferischen  Richtung  mit 
wechselndem  Aufenthalt,  geb.  in  Rottenbarg  a.  N.  um  1490,  gest. 
in  Mähren  (?). 

ADB.  28,  279.    (L.  Keller.)    Vrgl.  dun  Nr.  2243. 
Renclilln,   Chphu,   Dekan  und  Professor  der  Theologie  in  Tü- 
bingen, geb.  in  Tübingen  1660,  gest.  ebenda  11.  Juni  1707. 

FImU.  mein,  theol.  2,  413—20.  —  CbB.  1873,  153—55.  161—03. 
ADB.  28,  279  f.    (Th.  Schott.) 
Reuchltn,    Herrn.,    Oescbicbtschreiber,    Pfarrer   in    Pfrondorf 
1842—57,   geb.    Markgröningen    9.  Jan.    1810,    gest.   Stuttgart 
14.  Mai  1873. 
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8222.  Lang,  Wilh.,  H.  H.  —  in  desselben:  Von  and  ans  Schwaben 
II  (18»),  8.  90-109. 

Schw.  M.  1878,  1Ö8B  f.  1876,  1668.  (W.  Stricker.)  —  AZ.  1873, 
B.  Kr.  Ul  —  JHB.  1878,  I.  8.  877—80,  —  UnsZ.  K,  F.  8,  2,  715  f.  — 

ADB.  88,  280-62.    (Heyd.) 

Bachlln,  Joh.,  Rat  der  Herzoge  Eberhard  im  Bart  nnil  Ulrich, 
Haupt  der  deutschen  Humanisten,  Dichter  lateinischer  Komödien, 
Lehrer  des  Griechischen  and  des  Hebräischen,  geb.  Pforzheim 
22.  Febr.  1465,  gest.  (Liebenzcll  ?)  30.  Juni  1522. 

8223.  (Helancbthon.Phfl.),  Oratio  continens  historiam  Jo.  Cap- 
nionia  Phorcensia  .  .  .  recitata  a  M  artin  o  Simone  Brand enbargensi  — 
in :  Selectae  declamationea  Helanthonis.  T.  8.  Argent.  1569.  p.  -2m 
bis  316,  and  im  Corpus  refonnatorum,     Opp.  Hei.  11,  999  ff. 

8224.  Hajua,  Jo.  Henr.,  Vita  J.  Reuohlini  Phorcenaia,  priini  in 
Germania  Ilobraicamm  Graeeanimqae,  &  aliarnm  bonaruui  literaruui 
instauratoris  . . .  (Mit  Bild.)    Frannofartl  et  Spirae,  Impenaia  Olffen  1687. 

8225.  Schnarrer,  J.  R.  —  in  seinen :  Nachrichten  von  den 
Lehrern  der  hebräischen  Literatur  In  Tübingen.    S.  6—66. 

6225a.  Heiners,  J.  R.  —  ia  Minen:  Lebensbeschreibungen 
berühmter  Minner  aus  der  Zelt  der  Wiederherstellung  der  Wissen- 
schaften.   Zürich  1795.    Bd.  1.    8.  44—212. 

8226.  Erhard,  J.  R.  —  in  seiner:  Geschichte  dos  Wiederauf- 
blühens  wissenschaftlicher  Bildung  In  Deutschland.  2,  147-442. 

8227.  Mayerhoff,  Ernst  Theod.,  J.  K.  und  seine  Zeit.  Hit 
uiner  Vorrede  des  Herrn  Professor  Dr.  Neaader.  Hit  R.a  Bildntss  und 
Wappen.     Berlin.  Stuhr  1630. 

8228.  Laniey,  J.  R.  Eine  biographische  Skiize.  (Mit Titelbild.) 
Pforaheim,  J.  M.  Flammer  1855. 

8229.  Geiger,  Ludw.,  J.  R.,  sein  Leben  and  seine  Werke.  Leip- 
zig, Dancker  &  Humblot  1871. 

8230.  Derselbe:  Renaissance  and  Humanismus  in  Italien  und 
Deutschland.  Berlin,  Grote  1882.  [Hier  ein  kleineres  Lebensbild. 
8.  504-25.] 

Derselbe  in  ADB.  28,  785—99.  Vrgl.  daau  noch  ThRE.  12,  715—24. 
(Klnpfel.)  —  Enc.  d.  Er»,  n.  Unterrichts«.  7,  1.  S.  156-88.    (Oefaler.) 

8231.  K laiber,  Ja).,  Johannes Reuchlin's  Beiiehnngen  tu  Wirtam- 
berg und  Stuttgart.  (Vortrag)  —  LtBStAnt.  1880,  113-22.  129-86. 
Dieselben  Beziehungen  hat  der  anonyme  Aufsats  Über  Reuchlln  HtAna. 
1856,  25-28  im  Auge. 

8232.  J.  Renchlins  Briefwechsel  gesammelt  von  Lud*.  Geiger. 
(Bibliothek  des  Litter.  Vereins  in  Stuttgart.  CXXVI.)  Tübingen,  gedr. 
v.  L.  Fr.  Fnes  1875. 

8233.  Clirorum  virorum  eplstolae  latinae  graecae  &  hebraicao 
rariis  temporibus  tnfssae  ad  Joannem  R.  Phorcensem  .  .  .  (Tnbingae, 
per  Th.  Ansbelmnm  Badenaem  1514.)    4*. 

8234.  lllustrlum  virorom  epistolae,  Hebraieae,  Graecae  et  Latinae, 
ad  Joannem  R.  Phoroensem  .  ,  .  diversls  temporibus  missae,  qnibus 
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jam  pridem  addjlus  est  über  secundua  nunquam    antea  editus.    (Hage- 
uoac.  ei  officlna  Tb.  Anebelim  1519.)  4».   [Dies  die  vollständigst! 

8235.  Horawits,  Adaib.,  Zur  Biographie  and  Cirrrespondenz 
J.  Reuchlins  —  in:  Sitt.Ber.  d.  philoe.-hiet.  Cl.  d.  Wiener  Akad.  LXXXV 
(1878),  8.  117—90. 

8236.  Geiger,  Ludw.,  Un gedruckte!  von  and  über  R.  —  Ztschr. 
T.  vrgl.  Litt.Gesrb.  u.  Renaissance- Litt.  Bg.  v.  Koch  n.  Geiger,  N.  F. 
4  (1891),  217—26. 

8236a.  Derselbe:  über  MelaneHhons  oratio  continens  Mstoriatn 
Capoionis,    Francof-,  Baer  1868. 

«nach,  Ed.  (Friedr.  VA.),   Professor  der  Physik  in  Tübingen, 
geb.  Kirchheim  u.  T.  17.  April  1812,  gest.  Stuttgart  22.  Juli  1891. 
8287.  Die  wiaaenschaftlichen  Arbeiten  dea  f  Professor  Dr.  E.  v.  R. 
—  Schw.  H.  1891,  1547  f. 

PopgRW.  2,  611  r.  —  MNMiW.  5  (1892),  1-18.     (0.  Böklen.)  - 
JshN.  1B92,  XCIX-CUI.    (F.  Aromennöller.) 
Renach,  Karl,  Oberbergrat,  geb.  Kircbbeim  u.  T.  25.  Juli  1824, 
gest.  Cannststt  11.  Okt.  1894. 

Schw.  M.  1894,  200B.  —  StAns.  1894,  1641. 
Keuftelile,   Gast.  (Karl  G.),   Professor  am  Obergymnasium   in 
Stuttgart,  Mathematiker  und  Geograph,  geb.  Mehrstetten  26.  Dez. 
1812,  gest.  Stuttgart  22.  Mai  1875. 

Schw.  M.  1875,  1337  f.  —  ADB.  28,  298.    (Cantor.)  —  JBWV.- 
HG.  VII  u.  VIII,  150.  —  PoggBW.  2,  612. 
Renas,  Familie. 

8238.  Nachkommen  des  August  R.,  Amtmanns  M  Horrheim  und 
Hofmeisters  am  Strom herg,  ...  oft  TOrangetefalkter  Oberlicht  dar 
Aseendeulen  und  Selten- Verwandten  desselben  bis  auf  den  Stamm-Vater 
Wolfgang  R.    Stuttgart,  gedr.  b.  Fr.  Wolters  1831.    4*. 

Dasselbe:  Verfallt  naeh  dem  Staude  Tora  1.  Sept  1842.  Stutt- 
gart, gedr.  b.  Haaaelbrhk  1842.    4*. 

8299.    Nachkommen   dea   August   R.,   geistlichen   Verwalten  au 
Harbaeh,  geboren  1709,  gestorben  1776,  mit  Torangesehickter  Übersicht 
der  Asoendenten  und  Sei  tan  verwandten  desselben  bis  auf  den  Stamm- 
vater Wotfgang  R.    Verfallt  nach  den  Stande  vom  1.  Oktober  1861. 
Schw.  Ball,  Dr.  v.  Fr.  Schwand  (1862).    4». 
Renas,  Ang.  Chn.,  Leibmedicua  in  Stattgart,  geb.  Rendsburg 
2.  Febr.  1756,  gest.  Tübingen  9.  Okt.   1824. 
Gradm.  485  f.  —  PoggHW.  2,  613. 
Reutis,  Chn.  Friedr.,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen,  geh. 
Kopenhagen  7.  Juli   1745,  gest.  Tübingen   19.  Okt.   1813. 
Gradm.  486.  —  PoggHW.  2,  813. 
Renas,  Ferd.  Friedr.,  Chemiker  und  Mediziner,  Professor  in 
Moskau,  geb. Tübingen  1 8.  Febr.  1778,  gest.  Stuttgart  14.  April  1 852. 
PoggHW.  2,  614  f.  —  Hsch.  4,  714  f.  -  ADB.  28,  306-07.  (Sticda.) 
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Beul«  Jerem.  Dar.,  Docent  and  Bibliotbekoaitua  in  Tübingen, 

später  Professor  der  Gclehrtengesehichte  und  Oberbibliothekar  in 

Oöttingen,  geb.  Beadibnrg  1 8.  Jnni  1750,  gest.  GStt.  15.  Des.  1837. 

8240.  (Einig««   *un   dem   ReoM'eehen   Briefwechsel.     Mitgeth.  v. 

L.  Schemun.)  Glflekwnnseh  Hern  Bibliothekar  FrofeMor  Dr.  F.  Wflsten- 

fetd  ...  am  L  Juni  1888  dargebracht   Tun   den  Beamten   der  König], 

Uni  v.-Bibllothek.    (Als  Manose.  gedr.)    GOttugea,  Dr.  d.  Dieterich' seh  eo 

UmV-Bnchdr.  [1888]. 

KekrD.  1887,  1067—71.  —  ADB.  38,  809.    (Garateni.) 
Heus»,  Jerem.  Friedr.,  Hofprediger  in  Kopenhagen,  General- 
en pe  nuten  den  t  in  Rendsburg,  endl.  Professor  der  Theologie  a.  Kanz- 
ler in  Tübingen,  geb.  Borrbeim  8.  Dez.  1700,  gest.  Tttb.  6.  März  1777. 
8211.  Leben   nnd   Schriften   des  Kanzler  Reaisen   —   in:   Hang, 
Schir.  Hag.  1777,  211-17. 

Moser,  W.  GeLLex.  118-51. 
Renas,  Jota.  Aug.,  Staatsreohtalehrer  an  der  Karlsschule,  später 
im   diplomatischen   nnd  Verwaltungsdienst,   zuletzt  als   Staatsrat 
und  Ministerialdirektor,  geb.  Horrheim  7.  Dez.  1751,  gest.  Stutt- 
gart 6.  Jnni  1820. 

Gradm.  490.  —  ADB.  28,  809  f.    (Ernst  Landsberg.) 
Ren  gm  en»  t  ein,  Herren  von.  — -  S.  Nr.  8006. 
Reynardl,  Jon.  —  S.  Grüninger,  Job.,  wo  als  Citat  noch  bei 
zusetzen : 

ADB.  10,  53-66.    (J.  Franck.) 
Reypen.cn  (Reynchtns),  üeo.,  Pfarrer  in  Sindelfingen,  geb. 
7.u  Kronstadt  in  Siebenbürgen,  gest.   12.  Jnni  1598. 

ADB.  28,  S60.     (H.  Holstein.)     Nschtr.  80,  792.    (J.  Hartmann.) 
Reyachcr,  Familie. 

8242.  Reyscher,  A[og.)L[udw.],  Familienbuch.  Znr  Erinnerung 
fflr  die  Familie  R.  angelegt    (Hit  4  Stammtafeln.)    Cannstatt,  (Dr.  v. 
L.  Boahenyer's  Bnohdr.)  1869. 
Reyscher,  Aug.  Lud».,  Professor  des   deutschen  nnd  wnrtt. 
Rechts  in  Tübingen,  spater  Rechtsanwalt  in  Cannstatt,  Landtags- 
und Reichstagsabgeordneter,   geb.  Unterriexingen  10.  Juli  1802, 
gest.  Cannstatt  1.  April  1880. 

8248.  Keyseher,  A.  L.,  Erinnerungen  aus  alter  und  neuer  Zeit 
(Hg.  v.  K.  Riecke.)    Freiburg  I.  B.,  Mohr  1884.    (=  Nr.  1S85.) 

Schw.  H.  1880,  597  t  788  f.  745  f.  —  JNR.  1880,  I,  716-20.  — 
ADB.  28,  360-68.    (Karl  Riecke.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  1598. 
Reyttmann,   Theodorich,   er.  Tbeolog,  seit  1530  Lehrer  in 
Tübingen,  dann  in  Blaubenren,  zuletzt  Pfarrer  in  Gleebronn,  gest. 
1544  oder  später. 

8244.  [Bob sert,  Gnst.],  Hag.  Tl).  Reysmann«  Ende.   Ein  Sitten- 
bild aus  der  württ.  Reform  ationsieit  —  BWKG.  8  (1893),  14-19. 
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Klit'siiis  (Sieger),  1  r-lmmi*.  Tbeolog  und  Humanist,  cvangel. 
Prediger  in  Augsburg,  dann  Reformator  des  Herzogtums  Lüne- 
burg, geb.  zu  Langenargen  im  Mai  1489,  gest.  Celle  23.  März  1541. 

8246.  Heimbnrger,    H.  Chr.,   C.  R.  nach    gedruckten  und  iin- 

I  gedruckten  Quellen.     Ramhnrg  n.  Gotha,  Perthes  1851. 

8246.  Uhlhorn,    G.,    TJ.  R.  Leben  und   ausgewählte  Schriften. 
(—  Vater  und  Begründer  der  lutherischen  Kirche.    Thl.  7)     Elberfeld, 
Friederich  1861. 
Serpil.  82-86.  —  TbStW.  1883,  263  f.    (G.  Bossert.)  -  ThRE.  13, 
147-55.     (Uhlhorn.)  -  ADB.  28,  374-78.    (Wagemnann.) 
Rheinwald,  Geo.  Frledr.  Heim-..  Professor  der  ev.  Theo- 
logie in  Bonn,  später  beim  Kultministerium  in  Berlin  beschäftigt, 
geb.  ScharnhauBen  20.  Mai  1802,  gest.  Berlin  31.  März  1840. 

NekrD.  1849,  397  f.    (H.  Döring.)  -  ADB.  28,  383.    Nachtr.  30, 
792.     (v.  Schulte.) 
Richter,  Joh.  Frledr.,  Praceptor  in  Marbacb,  geb.  Tübingen 
3.  April  1794,  gest.  Marbach   10.  Okt.   1853. 

8247.  (Richter,  Otto),  Familienheft  zum  Gedächtnis«  an  J.  t.  R. 
.  .  .,  und  dessen  Gattin  Louise  R.,  geb.  Sting.  Cannstatt,  G.  F.  Rapp'scho 
Buchdr.  1884. 

Richter,  Otto,  Finaozrat  in  Caunstatt,  geb.  Marbacb  18.  Dez. 

1828,  gest.  Canustatt  30.  Okt.   1895. 
Schw.  M.  1895,  2201. 
Ridlnger,  Joh.  Elias,  Tiermaler,  geb.  Ulm  16.  Febr.  1698, 

gest.  Augsburg  10.  April  1767. 

8248.  Tbienemann,  G.  A.  W.,  Leben  und  Wirken  des  unver- 
gleichlichen Thiermalers  J.  E.  R.    Leipsig,  R.  Weigei  1856. 

Wey.  1,  437—41.  —  ADB.  28,  606-07.    (W.  Schmidt) 
Blecke,  Familie. 

8249.  (Riecke,  Chn.  flfeinr.]),  VlertJg  Urkunden  zur  Geschichte 
der  Familie  R.  in  Württemberg.  1679—1787.  Stuttgart,  Dr.  d.  J.  B.  Meta- 
ler'schen  Bncbdr.  1869. 

8249a.  (Riecke,  Paul),  Stammbaum  der  Familie  R.  ia  und  ans 
Württemberg.    (Waldhcfra,  gedr.  v.  C.  G.  Seidel  1894.) 

8250.  Nachkommen  von  Dr.  Ludwig  Heinrich  R.  Verfasst  sur 
Fever  des  20aten  Aprils  1829.  (Hit  Silhouette.)  (Stuttgart,  gedr.  b. 
J.  Wacbeudorf  1829.) 

Dasselbe:  Neu  aufgelegt  n.  ergänzt  zur  Feier  des  17.  Mai  1845. 
(Stuttgart,  gedr.  i.  d.  Chr.  Belter'schen  Buchdr.  1845.) 

8350a.  Riecke,  Karl,   Heine  Voreltern.     Als   Handschr.  gedr. 
Stuttgart,  W.  Konihammer  1896. 
Riecke,  Adf.  (Viktor  A.),  Hofarzt  und  Obermedizinal  rat,  ordent- 
liches Mitglied  des  Statistischen  Bureau  zu  Stuttgart,  geb.  Sluttg. 
7.  Juli  1805,  gest.  das.  1.  Dez.  1857. 
ADB.  28,  512.    (Karl  Riecke.) 
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Blecke,  Cha.  (Gh.  Heinr.),  Uoirersitätumtniann  iu  Tübiogeu, 
später  Hofkammerdirektor  in  Stuttgart,  geb.  Stnttg.  2.  Juli  1802, 
gest.  das.  15.  Nor.  1865. 

ADB.  88,  613.     (Karl  Riecke.) 
Blecke,   Emil   (E.  Amand  Leberecht),    Ökonomieverwaltcr  am 
k.  Waisenhaus  Stuttgart,  Mitglied  der  Centralleitung  des  Wobl- 
tbitigkeitsvereius,    geb.    Stuttgart    15.  März    1810,    gest.   das. 
30.  Okt.  1888. 

Schw.  M.   1889,    105  f.  —  BHUw  f.  d.  Armenw.  1889,   4.   — 
ADB.  28,  511.    (Karl  Blecke.)    Siehe  such  8250a, 
Blecke,  Frledr.  (Fr.  Jos.  Prtbagoras),  Oberstadienrat,  Professor 
der  Mathematik  in  Hobenheim,  geb.  Brunn  1.  Juni  1794,  gest. 
Stattgart  18.  April  1876. 

Wnrib.  26,  78  f.  —  Mou Forst w.  1867,  1—4,  —  Schw.  M.  1876, 
1077  f.  —  ADD.  28,  MO  f.    (Karl  Riecke.)    Siehe  aueb  8350  a. 
Blecke,  Crnst.  (O.  Adf.  Cornaro),  Rektor  des  Schallehrerseminars 
in  Esslingen,  zuletzt  Stadtpfarrer  in  Kenffen,  geb.  Altstaben  in 
Ungarn  19.  Mai  1798,  gest.  Esslingen  8.  Jan.  1883. 

Sehw.  M.  1888,  1069  f.  —  Volksschule  1888,  68-70.    (Ges.  L.) 
Siehe  auch  8250  a. 
Blecke,  Leop.  (I..  Sokrates),  Mediziner,  hauptsächlich  Gynäkolog, 
Professor  in  Tübingen,  dann  Obermedizinalrat  in  Stattgart,  geb. 
Brunn  10.  Okt.  1790,  gest.  Stuttgart  26.  April   1876. 

Schw.  M.  1876,  1077  f.  —  ADB.  28,  510—18.    (Karl  Riecke  and 
F.  Winckel.)    Siehe  auch  8250a. 
Blecke,   Ludw.  Helnr.,   Professor  der  Geburtshülfe    an  der 
hoben  Karlsschule,  in  Stuttgart  geb.  1729  a.  gest.  1787. 

8251.  [Vita  Ludovici  H.  R.]  Academia  Carolina  betörte  S.  et  O. 
(d.  d.  Stutgardiae  d.  3.  April.  1787.  Stutgardiae,  typte  Academioia) 
b.  a.    4°. 

ADB.  28,  509.    (Karl  Riecke.)    Siehe  auch  8250a. 
Blecke,    Victor   (Joh.  V.  Ludwig),   Hedizinalrat  in   Stattgart, 
dort  geb.  1771,  gest.  1850. 

8252.  Zar  Erinnerung  an  das  Doctor-Jubillum  des  Ur.  V.  L.  K. 
.  .  .  Gefeiert  am  28.  Januar  1842.  Stuttgart,  gedr.  m.  G.  HasBelbrink'- 
achen  Schriften  o.  J.    Siehe  such  8250>. 

Blecke,  Victor  Helnr.,  Stadt-  und  AmtßpbysikuB  in  Stutt- 
gart, geb.  Stuttg.  25.  Juni  1697,  gest.  das.   1755. 

ADB.  28,  509.    (Karl  Riecke.)  —  Wilrtt.  Neujahrsblatter.     1896. 
S.  81—86.    (.1.  Hartman«.)    Siehe  auch  8250a. 
Blecke,  Vlkt.  Heinr.,  erster  evang.  Prediger  in  Brunn,  später 
Waisenhauspfiirrer  and  Inspektor  des  städtischen  Schulwesens  in 
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Stuttgart,  zuletzt  Pfarrer  in  Lustuau,  geb.  Stuttgart  17.  Mai  1759, 
gest.  Lustnau  14.  Jan.  1830. 

8253.  Hopf,  H,  F.,  Magistur  R.,  der  erste  Pastor  in  Union. 
Mitgetheilt  u.  mit  Anmerkungen  versehen  v.  G.  Tvanlenbcrgcr  —  Jb.- 
UGPÖ.  1881,  116-37. 

8254.  Denkmah!  föv  V.  H.  U.  von  einigen  Verehrern  ...  dt» 
Seeligen  aus  der  Brllnner  Gemeinde  A.  U  (M.  e.  Abbildung,)  Wien, 
gedr.  b.  F.  Ullrich  1831.    4°. 

Gradtn.  im.  —  NekrD.  183U.  54-61.  -  Henp.  1830,  Nr.  253-55. 

-  A1>B.  '28,  608—10.    {K.  Riecke)    Siehe  auch  8250a. 
Rievklicr,  .Till.  (J.  Wilh.  Helfericlt),  Kcktor  des  Gymnasiums  in 

Heilbronn,  geb.  Stuttgart  7.  Juli  1819,  gest.  Heilbroun  14.  Juli  1878. 

8255.  Einladiingsschrift  zu  der  .  .  .  Sch!un»feier  des  Schuljahres 
im  K.  Kartsgyrunufliiim  zu  Heilbronn.     1876.    4*.    iA.1l  Planck.) 

Kieder.  dieo.,   Maler  in  Ulm  und  Bürger  daselbst,   gest.  1504. 

Wey.  2,  419  f. 
Riedingcr,  I.ndtv.  Aug.,  Fabrikant,  geb.  Schwaigern  19.  Nov. 
1809,  gest.  Augsburg  20.  April   187Ü. 

Scbw.  M.  1879,  584.  —  ADB.  28.  534  f.    (W.  Vogt.) 

Kieilmtiller,  IEt-riih..  Führer  der  Vorarlherger  Aufständischen 

im  J.  1809,  spüter  k.  k.  Major,  geb.  höcbBt  wahrscheinlich  zu 

Koth  in  Oherspliwabpn,  gest.  in  Wien  Ende  der  zwanziger  Jahre. 

ADU.  28,  536-39.     (P.  Beck.) 

Rieger,    Ueo.   Konr.,    Spezial    in    Stuttgart,    geb.    Cannstatt 

7.  März  1687.  gest.  Stuttgart  10.  April  1743. 

8256.  KlaMier,  Karl  Fr.,  G.  K.  R.  Leben  und  Auswahl  seiner 
Schrifter,  —  in :  Kvaiur.  Volksbibliothek.  Hg.  r.  Rlalber.  IV.  (Stutt- 
gart 1864.)    8.  505-646. 

Schwitb.  Magazin  1776,  611— ID.  -  Claus,  W.  Vater  1,  91-108. 

—  Schw.  M.  1887,  388. 

Bieger,   All.  Heinr.,   Dekan  in  Stuttgart,  geb.  Ludwigsburg 

ü.  Okt.  1755,  gest.  Stuttg.  19.  Okt.  1814. 
Gradm.  404.  -  ATb.  I,  1,  292  f. 
Rieger,    Inuiian.,    Stadt-    und   Amtsvogt  in  Stuttgart,    später 

HegierungBrat,  gest.  8.  Febr.  1758. 

8257.  Rieger,  Magd.  Sibyll»,  Denkmal  der  Liebe,  ihrem  zärt- 
lichsten Ehe-Mann,  weiland  Rerrn  J.  11.  . . .  aufgeriebtet.  (M.  e.  Kupfer.) 
Stuttgardt,  gebr.  b.  J.  N.  Stoll  1758.    Foi. 

Chti.  1832,  Nr.  7. 
Rieger,  Imman.,    Frbr.  v.,   Geh.  Rat  und  Gesandter  in  Paris, 
geb.  1727. 

S'358.  KCl  tun,  Ed.,  Ans  dem  Tagebuch  des  Herzogl.  wilrtt. 
Gchciroorats  und  Gesandten  in  Paris  J.  Freiherrn  v.  R.  betr.  die  Er- 
eignisse daselbst  am  14.  Juli  1789  —  LtBStAnz.  1889,  191  f. 
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Riege  r,  Karl  Hetiir.,  Hofprediger  and  Konsisturialral,  geb. 
Stuttgart  19.  Juni  1726,  ge*t.  dag.  16.  Jan.  1791. 

Lcbeniabrjas  in  seinen :  Betrachtungen  über  du  N.  T.  —  Claus, 

W.  Vlter  2,  119-82.  —  ADB.  28,  641  f.     (Th.  Schott)  -   S.  noch 

unter  Roos,  Magnus  Friedr. 

Rieger,  Magd.  Sibylla,    geb.  Weissenaee,   Gattin   des  Kegie- 

rungsraiB  Iroman.  R.,  geistliche  Lied ord ich terin,  geb.  Maalbronn 

29.  Dez.  1707,  gest.  Stuttgart  31.  Dez.  1786. 

8269.  Frau  M.  S.  Siegerin  eigner  Lebenslauf  .  .  .  von  ihr  selbst 
poetisch  entworfen  —  in  deren :  Versuch  einiger  geistlicher  und  morali- 
scher Gedichte.    Frankfurt  1748.    3.  162-98. 

Brneker  n.  Hald,  Blldersal.    V.  —  Glokler,  J.  P.,  Schwäbische 
Frauen.  Stuttgart  1866,  S.  186-231.  —  Koch,  Gesch.  d.  KirclienT.  I,  Ü, 
202—09.  —  ADB.  28,  645  f.     (Tb.  Sehott.) 
Bieter,    Phil.  Friedr.,   Oberst   (zuletzt  Generalmajor),  geb. 
Stuttgart  1.  Okt.  1722,  gest.  Hohenaaperg  15.  Mai  1782. 

8260.  Der  Oberste  B.  (Ges.  v.  Br.)  —  in:  Mensel,  J.  G.,  Vermischte 
Nachrichten  u.  Bemerkungen  hist.  u.  litt  Inhalte.  Erlangen  1816. 
S.  124-28. 

8261.  Schneider,  Eng.,  Zur  Charakteristik  des  Obristen  R.  — 
LtBSlAns.  1888,  298-96. 

8262.  Pfaff,  Karl,  Oberst  It.  und  Graf  Huntmartin  -  WJbb. 
1857,  2  S.  199-231. 

Sophr.  6,  H.  2  (1824),  1—24,     H.  5,  31-52.  —  Koch,  Gesch.  d. 
Kfrchenl.  1,  5,   192-202.   -   ADB.  28,   546-48.    (Eng.  Schneider.)  — 
Vrgt.  auch  Nr.  1848.  3565. 
Riesch,  Jak.  Friedr.,  Küfer,  geb.  Heirnerdingcii  21.  April  1793. 

8263.  Riesen,  J.  F.,  Merkwürdige  LebcoBgosehichtc  des  Vete- 
ranen .1.  F.  K.,  welcher  In  den  Feldxllgen  1812,  1813,  1814  und  1815 
für  das  Vaterland  kämpfte  .  .  .  Vaihingen  a.  d.  Em,  gedr.  b.  C.  Burk- 
hard* 1844. 

Riesin,  Florian  (Job.  F.),  katholischer  Theolog  und  Pnblicist, 
Jesuit,  geh.  zu  Tiefenbacb  OA.  Neckarsulro  5.  Febr.  ISPS,  gest. 
Feldkirch  30.  Dez.  1882. 

Kehrein,  Biogr.-Üt.  Lexicon  der  kathol.  deutschen  Schriftsteller  2, 
54.  -  Kalh.  SonnUgsblatt  1883,  Kr.  34  f.  —  ADB.  28,  582  f.  (P.  Bock.) 
—  Heber,  Personal- Katalog.    1894.    S.  100  f. 
Ries»,  Karl,   Architekt,  Hauptlebrer  für  darstellende  Geometrie 
und  Arcbitekturzeichncn  an  der  Stuttgarter  Bange  werkschule,  geb. 
Gmünd  20.  März  1831,  gest.  Stuttgart  5.  Jan.  1S86. 
ADB.  28,  583  f.    (Wintterlin.) 
Rink,  Joe.  Aloy»,  Pfarrer  in  Donzdorf,  Dekan  des  Landkapitela 
Eybach,    Schriftsteller,   geb.    Weissenstein    12.  März    1756,    gest. 
19.  Dez.  1825. 

Gradin.  501  f.  -  NekrD.  1825.  1597-1600.    (Pahl.) 
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Rlnmann,  Joh.  —  S.  Nr.  702. 
Ritter,  Eng.,  Geh.  Hofrat,  GerichtsuotMr  iu  Stuttgart,  geb.  Calw 
5.  April  1828,  gest.  Stattgart  15.  Jan.  1895. 

Ztschr.  f.  d.  frei«.  Gerichtsbarkeit  ...  37  (1895),  65-67. 
Ritter.  Friedr.,  Stadtrat  von  Stuttgart,  Dichter  des  Frühlings* 
lieda:    „RegBt   du  o  Lena",    geh.  Stuttgart  21.  Sept.   1774,   gest. 
dflB.  7.  Mai  1843. 

8chw.  M.  1888,  1201. 
Rittler,  Anaelm  (urspr.  Joh.  Bapt.),  der  letzte  Abt  von  Wein- 
garten,  früher    Professor   der  Theologie   in  Salzburg,   geb.  Berg 
OA.  Ravensburg  20.  Febr.  1737,  gest.  Weingarten  19.  Juni  1804. 
Gradra.  605.  —  Wurst).  26,  199.  —  StMBCO.  III,  2.  8.  277  f.  — 
ADB.  28,  703  f.     (I*.  Beck.) 
Rock,    Juli.  Friedr.,    Separatist    und    Inspirirtcr,    geb.    Olicr- 
wäldeu  5.  Nov.   1(178,  gest.  Gelnhausen  2.   März   1749. 

ADB.  28,  736-37.    (Tb.  Scholl.)  —  Vrgl.  Nr.  2231-33. 
Rück,   Jul..    Bürgermeister   in    Meinmingen,    Landralsprüsident, 
gel».  Roth  a.  d.  Roth  12.  Sept.  1818,  gest.  Mcmmingen  22.  April 

1884. 

K'l.  1884.  B.  Kr.  123. 

RÖder.  AI  fr.  (A.  Reinhard)  Frhr.  v.,    Oberst,  geb.  Ludwigs- 
burg  18.  April  1841,  gest.  Stuttgart  12.  Mai  1889. 

«264.  (Köder,    Lucie   Freifrau  v.),   [Leben  v.  Röders,   verfaast 

von    einer  Cemalilin,]  {Stuttgart,  Dr.  (I.  J.  B.  Hetzlersehen  Buchdr.  1B9L) 

Itiidin^ci-.  Friedr.,  Rechtskonsulent  in  Stuttgart,  Parlamentarier, 

geb.  Lehrenstrinsfeld  im  Februar  1800,  gest.  Stuttgart  20.  Juni 

1868. 

Schw.  M.  1868,  1761. 

Rudolph,  Ha«p.,  Professor  der  Dialektik  in  Marburg,  geb.  in 
CamistRtt  1501,  gest.  Marburg  21.  Aug.  1561. 

Froher,    P.,    Tbeatnun    eruditorum.     p.  1460.   —    ADB.  29,   35. 
(Prantl.) 
Roger,    Jul.,    Leibarzt   des   Hersogs   von    Ratibor,   geb.  Nieder- 
stotzingen  28.  Febr.  1819,  gest.  auf  der  Jagd  7.  Jan.   1865. 

lttida.    Polnische  Volkslieder  der  Oberschlesier.    Obertragen  von 
[Aug.  Heinr.]  IIufTmann  von  Fallersleben.     Casaet  1865.     S.  37—56. 
Roller,    Oeo.  Jak.,   Schulmann,   speziell   Taubstummenlehrer, 
geb.  Wildherg  4.  März  1774,  gest.  Friedberg  (Bessen)  27.  Febr.  1857. 
Schw.  M.  A.  1857,  293.  —  ADB.  29,  97-99.    (Biader.) 
Römer,  Friedr.  (Chpb.  Glo.  Heinr.  F.),  Mitglied,  später  Präsident 
der  Abgeordnetenkammer,  Departenieutschef  der  Justiz  im  März- 
ministerium,  geb.   Krkenbrechts weiler   4.  Juni   1794,    gest.  Stutt- 
gart 11.  März  18G4. 
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8265.  Zur  Erinnerung  an  F.  K.,  eingetreten  in  die  Kammer  Januar 
1833,  Austritt  aus  dem  Staatsdienst  Mai  1833,  Duparteinents-Cbel'  dos 
Justizministeriums  Mira  1848,  Präsident  der  Kammer  der  Abgeordneten 
Hai  1851.    0.  0.  n.  J. 

Ggw.  1861,  87-16Ä.  —  AZ.  1864,  B.  Nr.  160-67.  —  ADB.  29, 
117—20.     (Eug.  Schneider.) 

Könier,  «3eo.  (G.  Tob.),  Ministerialdirektor  im  Knltdepartement, 
geb.  Stuttgart  24.  April  1812,  gest.  das.  24.  Okt.  1880. 
Sohw.  M.  1880,  2320. 
BSmer,  «Silo.,  Ökonomierat,  Viebzncbtinspektor,  geb.  Sindelfiagen 
17.  Febr.  1849,  gest.  Stattgart  23.  Febr.  1894. 
Wilrir.  Wochenblatt  f.  Laodwtrlscb.  1894,  109. 
BSmer,  Bob.»   Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  später  Mit- 
glied des  Oberhandelegericbta  in  Leipzig,  Führer  der  Deutschen 
Partei   in   Württemberg,  geb.  Stattgart   1.  Hai  1823,  gest.  das. 
28.  Okt.  1879. 

Schw.  H.  1879,  2049.  2241  f.     1889,  2100.  —  JNR.  1870,  2,  684 
bis  687.  —  ADB.  29,  135.    (Hartmann.) 
Bommel,   Eug.,   Rechtsanwalt  in  Flensburg,  vorher  Redakteur 
in  Augsburg  und  Itzehoe,  geb.  Boll  10.  Mai  1832,  gest.  Flens- 
burg C.  Sept.  1881. 

Schw.  H.  1881,  1676. 
Bommel*  Nenng,  Hafner  and  Bossierer  in  Ulm,  geb.  das.  10.  Nov. 
1780,  gest.  2.  April  1821. 
Woy.  2,  428. 
Bommel,  Septimna,  Bruder  und  Mitarbeiter  des  Vorigen,  geb. 
Ulm  19.  Okt.  1778,  gest.  1846. 

Wey.  2.  428.    Vrgl.  WVjsh.  1878,  170  ff. 
Book,  Frleur.,  Pfarrer  in  Oettingen,  gelt.  Osswcil  14.  Okt.  1828, 
gest.  13.  Aug.  1892. 

N.  Kirchl.  Ztschr.  1893,  512-17.    (P.  Stornier.) 
Boom,  Helnr.  U.  JL.  v.  —  S-  Nr.  3449. 
Koog,   Magnus  Friedr.,   DiakonuH  in  Göppingen,   Dekan  in 
Lustnan,    Prälat    in    Anliausen,   gel).   Sulz  a.  N.    6.  Sept.    1727, 
gest.  Anliausen  19.  März  1803. 

Claus,  W.  Väter  2,  132-45. 

8266.  Roos,  Hagn.  Fr.,  Zirkularschreiben  (1767—70)  mitget.  v. 
Otto  Sehiuoller  -  BWKG.  5  (1890),  78-80.  6  (1891),  21-24.  55  f. 
7  (1892),  31  f. 

Oradm.517.  —  ThRE.  13,  50-52.  (Beck.)  -  ADB.  29,  145-48. 
(Roos.) 

8267.  [Bnrk,  Marc.  Phil.],  Roos  und  Rieger.  Neues  Jonrnal  fllr 
Prediger  und  Jenaische  allgemeine  Li  tteratur- Zeitung.  Ein  Entwurf 
»iir  Prüfling  vorgelegt  von   einem  Wirtrmherger.    Ulm,  Wohler  1701 
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Rooschiiz,  Familie. 

NUrtinger  Wocbenblatt  183*,  112.    ([''uchsluchcr., 
Rorbnch,  Bernh.,  um  1495  Lehrer  der  Philosophie,  später  der 
Medizin  bis  wenigstens  1530  in  Tübingen,  geb.  in  Böckingen. 
Roth,  Beitr.  t.  Gesch.  d.  Univ.  IUI.    38. 
RS  geh,  Jak.  Frledr.,  hehrer  der  Mathematik  und  der  Kriegs- 
Wissenschaften  an  der  Karlsachule,    Militärschriftsteller,    OberBt, 
gel).  DÜrrenzimmern  24.  Okt.  1743,  gest.  Stuttgart  8.  Jan.  1841. 
Gradm.  510  ff.  —  Schw.  M.  1841, 50.  —  ADB.  29, 169-61.  (ffintter- 
lir.)  -  Paulus,  Kunst-  u.  Altert.- Oenkni. . . .  Neckarkreis  S.  586.  (Pfeiffer.) 
Itüsrli,  Karl  Heinr.,  Oberanitsarzt  in  Urach,   mediz.  Sehrift- 
steller,   geb.  Waldbach    1808,   gest.  St.  LouiB   in    Nord- Amerika 
13.  Dez.  1866. 

lisch.  6,  983  f. 
KÜhcIi,  IJlr.,  Fflrstaut  von  St.  Gallen  14*33—91,  geb.  Wangen  i.  A. 
4.  Juli   1426,  gest.  St.  Gallen   13.  März   1491. 
ADB.  29,  161—63.    (J.  Dierauer.) 
Rösch,  Willi..  Bildhauer,  geb.  Neukarrewa  25.  Okt.  1850,  gest. 
Stuttgart  6.  Aug.  1893. 

Scliw.  M.  1893,  1Ö57.  1665.  —  CbrKb.  1895,  2-7. 
Rottenbach,  Job.  tieo.  —  S.  Nr.  2249—55. 
Roger,  llernh.,   Leibarzt  König  Ottos  von  Griechenland,   geb. 
Mcigentheim   18.  Juli   ISOö,  gest.   Bamberg  15    Juli   1868, 
Beschr.  d.  OA.s  Mergentlieim.    8.  481. 
Rtt&er,  Jak.,    fürstlicher  Leibarzt  in  Bartenstein,    tiofrat,  geb. 
als    Sohn    eines    Mergentheimer    Arztes    in    Ellingen     (Bayern) 
23.  Juni  1799,  gest  Bartenstein  25.  April  1862. 

Schw.  H.  1862,  997.     1868,  893.   —    MCBIWUrtt.  1862,   840-44. 
(Bsumann.)  —  Besohr.  d.  OA.s  Hergentheim.    S.  431  f.   —  JBWVHG. 
VII  u.  VIII,  151  f. 
Roser,  Karl  Lndw.  Frledr.,   Staatsrat,  Naturforscher,  geb. 
Vaihingen  a.  d.  Enz  20.  März  1787,  gest.  27.  Dez.  1861. 
Schw.  M.  1862,  577  f.  -  JshN.  1863,  31-40.     (Jäger.) 
Roser,  Wllh.,  Professor  der  Chirurgie  in  Marburg,  geh.  Stutt- 
gart 26.  März  1817,  gest.  Marburg  16.  Dez.  1888. 

8268.  Roser,    Karl,    W.  K.     Ein   Beitrag  aar   Geschichte   der 
Chirurgie.     Wiesbaden,  Bergmann  1892. 

Schw.  1888,   2258.     (K.  Roser.)   —   MCBIWUrtt.    1889,    129-32. 

(W.  Stendal.)  -  Berl.  Kliti.  Woobeasehr.  v.  24.  Des.  1888.  —  Deutsche 

med.  Wochenschr.  1889,  Nr.  4.  5.   (H.  Braun.)  —  Centralbl.  f.  Chir.  1889, 

Nr.  11.    (König.) 

Kos  los,  Jak.,  Mathematiker,   Bürger  /.n  Biel,  geb.  in  Biberach 

ca.  1598,  gest.  Biel  20.  Aug.  1676. 
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PogRHW.  2,  698.  —  Wolf;  Biographien  lur  Kulturgeschichte  der 
Sehweb.  I.  8.  119-82. 
113  Hier,  ChM.  Frledr.,  Professor  der  Geschichte  in  Tübingen, 
geb.  Oannstatt  19.  Juni  1736,  gest.  Tübingen  20.  Harz  1821. 

8269.  Schott,  Andr.  Henr.,  Memoria  eollogarnm  conjunctissi- 
morum  Koeeleri  et  P  (leideren.  Tnbingae,  ex  officioa  Schrammiana 
(1831).    4*. 

Gradm.  518.  —  WJbb.  1883, 1.  8.  56-61.  (Nekrolog.)  —  Athen.  I, 
3-8.    (Rothacker.)  —  ADB.  SS,  289  f.    (Eng.  Selineider.) 
RSaler,  ©IL  Frledr.,  Professor  der  Mathematik  and  Physik 
am  Gymnasium  in  Stuttgart,  geb.  das.  am  24.  Jnli  1740,  gest. 
ebenda  12.  Dez.  1790. 

Neue),  Lex.  der  r.  1760-1800  vent  d.  Schriftsteller  XI,  888.  — 
Camerer,  Beltr.  20.  —  PoggHW.  2,  675  f. 
118  stier,  Joh.  Eberh.,  Professor  der  praktischen  Philosophie, 
StiftsepborDS  und  Pädagogaroh  in  Tübingen,  geb.  Lorcb  11.  Okt. 
1668,  gest.  Tübingen  13.  Okt.  1733. 

ADB.  29,  241  f.    Naehtr.  83,  798.   {Brut  Landsberg.)  —  S.  auch 
Kr.  2208. 
KU  »ler,  Karl  Ed.,  Pfarrer  in  Dürreuzimmem,  Gründer  nnd 
Vorstand    des  lather.   Bücfaerrereins,  geb.  Tuttlingen  21.  April 
1833,  gest.  DÜrrenzimmern  7.  Dez.  1891. 

8270.  Gnaamann,  Wfjlh.],  Zur  Erinnerung  an  K.  E.  R.  Einige 
Blätter  aus  seinem  Nachlasse.  Mit  Bild  nnd  Lebensabrius.  (Schriften 
d.  luther.  BDeker vereine.)  Tübingen-Stuttgart,  Dr.  v.  H.  Lanpp  jr.  in 
Tübingen  1893. 

RSgling,  Cliu.  Leberecht,  Professor  der  Mathematik  nnd 
Physik  am  Gymnasium  in  Ulm,  geb.  Sohalkau  (Meiningen)  2,  Juli 
1774,  gest.  Ulm  26.  Ang.  1836. 

Meine!,  D.  gel.  Teutschland  XiX,  403.  -  PoggBW.  2,  676. 
Rontiriet-Rossaeh,  Herren  von. 

3271.  Bauer,   Herrn.,    Die    Herren    v.    R.-R.    —   ZWFrk.    6,    1 
(1859),  21-24. 
Roth,  Chph.  Frledr.,  Professor  am  Gymnasium  in  Stuttgart, 
geb.  Bernhaasen   OA.  Stuttgart    11.  Juni    1751,   gest.  Stuttgart 
28.  Sept.  1813. 

8272.  Ch.  F.  RothH  .  .  .  laudatio.  Stiittgartiae,  ap.  3.  F.  Stein- 
kopf 1814. 

Gradm.  522.  —  Camerer,  Beitr.  59.  S.  auch  unter  Werner,  Joh.  Andr. 

Roth,  Frledr.  (Karl  Joh.  Fr.),  Jurist,  zuerst  Konsument  der  Stadt 

Nürnberg,    später    Oherfinanzrat,    Oberkon  sistorialnräsident    und 

Staatsrat  in  München,  Geschicbtscbreiber,  geh.  Vaihingen  a.  d.  Enz 

23.  Jan.  1780,  gest.  München  21.  Jan.  1852. 


■ 
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«273.  Thlcraeh,  Fr.  v.,  Rede  mr  93jäln-lgt>n  Stiftungsfeier  der 
k.  bair.  Akad.  d.  Wies,  if,  Man  1852.     München  1852. 

8273«.  Roth,  Carl  Ludw.,  Zur  Erinnerung  an  C.  J.  F.  R.  Ein 
Vortrag  .  .  .  Stuttgart  1856.  Wiederholt  in  desselben  Kl.  Schriften 
pädag.  n.  biogr.  Inbalia.     II.    (Stuttgart  1867.)    8.  344—71. 

Scbw.  M.  A.  1852,  127.  —  ThRE.  13,  71-7!).    (Borger.)  —  ADB. 
29,  317-33.    (A.  v.  Sttblin.) 
Roth,   Ludw.   (Karl    L.),    Philolog    und    Pädagog,    Rektor   des 
Gymnasiums    in    Nürnberg,     Ephorus    des    Seminars    Scbbnthal, 
Rektor   des  Gymnasiums    und  Mitglied    des  Studienrats  in  Stutt- 
gart,  geli.    das.  7,  Mai  1790,   gest.   Untertürkheim  7.  Juli   1868. 
827*.  Selbstbiographie   im    Anhang   ssiner  Gymnasial  psdagngik. 
2,  Aufl.  1874.  S.  365  ff. 

8275.  Oehler,  Lebeniabris*  K.  L.  Roths  -  ebenda  S.  440  IT. 
(Abgedr.  aus  Et.  KZ.  1869,  Nr.  19.  21.) 

827«.  Hirsel,  K.  L.  Roth,  Friedr.  Will,.  Klompp.     Eine  Parallele 

-  StAni.  1868,  2901.  2908  f.  2926.  2953  f. 

Catnerer,  Beitr.  59.  —  ADB.  29,  333—38.  (M.  Planck.)  —  Scbw. 
M.  1868,  2161  f.    (A.  Planck.)  —  AZ.  1868,  IS.  Nr.  200.  206.  ao.  B.  229. 

-  Allg.  ev.-lmb.  Kircheni.  1885,  781—84. 

Roth,  Riidf.  (Walter  R),  Orientalist,  Professor  in  Tübingen, 
geb.  Stuttgart  3.  April  1821,  gest.  Tab.  23.  Juni   1895. 

Delbrück,  B.,  R.  R.  Vortrag  -  Ztschr.  d.  D.  Morgen I.  (ie- 
sellsch.  1895,  550—69. 

Scbw.  M.  1896,  1403. 
itoi  li  v.  Schrecken»  teln,  Hleronyiiiu»,  Ritter,  geb.  wahr- 
KlMiblieb  in  Ulm  10.  Juni  1500,  gest.  19.  Mai  1568. 

8277.  Roth  v.  Schreckenstein,  Karl  ITeinr.  Frhr.,  U.  H.  v.  8. 
auf  Uateisnlroctingen,  Schachen,  Bfllil  n.  -.  w.  1500—1563.  Eine  bio- 
graphische Studio.  Manuskript.  (M.  Wappen  auf  d.  Titel.)  Karlsruhe, 
W.  llaBpei'sche  Hofbuchdr.  1878. 

Roth  v.  SchreckenatelK,  Kmrl  Helnr.  Frhr.,  Direktor 
des  bad.  Generaliaodesarcbivs  in  Karlsruhe,  früher  württ.  Offizier, 
geb.  in  Uonaaeschingen,  gest.  Karlsrube  17.  Juni  1894,  70  JJ.  alt. 
DZGQ.  11  (1894),  391. 

Roth  v.  S  eh  recke  n  stein,  Wolfg.,  Heerführer  Kaiser  Karls  V., 
geb.  in  Ulm,  geat.  1557  oder  später. 

8278.  Roth  v.  Seh  recken  stein ,  C.  B.  Frhr.,  W.  R,  v.  Seh. 
nnd  seine  Bruder.    Biographischer  Versuch  —   WVjsh.  1893,  337—62. 

Rottach,  MelngoE,  Professor  der  Humaniora  und  Chorregent 
in  Weingarten,  Organist  und  Komponist,  geb.  Leutkirch  5.  De?.. 
1711,  gest.  6.  Mai  1760. 

StMHCO.  III,  2,  128.     Vrgl.  II,  2,  223. 
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Rottach,  Wunlbald,  Abt  des  Reichsstifts  Isny  1746—57,  geb. 
Leutkirch  13.  Juli  1717,  gest.  ünterraitenau  7.  März  1785. 

StMBGO.  IV,  2,  50  f.    (Lindner.) 

Bottier,  Berthold,  letzter  Fürstabt  von  S.  Blasien  und  erster 
Abt  von  S.  Paul  in  Kärnthen  (nach  Wiederaufrichtang  dieses 
Stifts),  geb.  Ober-Eschach  16.  Okt.  1748,  gest.  S.  Paul  16.  Okt. 
1826. 

ADB.  29,  894  f.    (Otto  Schmid.) 
Bubellug  (Böthle),  Hieh.,  Humanist,  Lehrer  der  klass.  Wissen- 
schaften und  der  Musik  an  der  Stiftsschule  in  Bern,  später  in 
Rottweil,  hier  geb.  zu  Ende  des  15.  Jahrb. 

Ruckgaber,  Geschichte  der  Frei-  n.  Reichsstadt  Rottweil.    II,  2 
(1838).    S.  505-07. 
Back,  Herren  (Grafen?)  von  (vrgl.  Rugge  S.  578). 

8279.  Geschichtliehe  Aasführungen  über  die  Dynasten  v.  R.,  ge- 
sammelt von  Direktor  t.  Raf  ser  in  Augsburg  —  StA.  Mscr.  Nr.  158.  4°. 

8280.  B  an  mann,  Frz.  Ludw.,  Über  die  angeblichen  Grafen  v.  R. 
—  WVjsh.  1878,  78-86. 

Büdinger,  Frledr»,  Präsident  der  Oberregierung,  geb.  Tü- 
bingen 1.  März  1835,  gest.  Stuttgart  31.  Dez.  1894. 

Schw.  M.  1895,  1. 

Bfidt  v.  Collenberg-Eberatadt,  Frz.  Frhr.9  bad.  Staats- 
rat und  Präsident  des  Ministeriums  des  Innern,  geb.  Öhringen 

16.  Nov.  1789,  gest.  16.  Mai  1860. 
BadBi.  3,  223  f.    (v.  Weech.) 
Ruef,  Joh.  Kasp.  Adain,  Professor  des  römischen  und  des 
Kirchen-Rechts,   auch   Universitätsbibliothekar   in  Freiburg  i.  B., 
geb.  Ehingen  a.  D.  6.  Jan.  1748,  gest.  Freiburg  25.  Jan.  1825. 

8281.  Amann,  Zur  Erinnerung  an  Dr.  C.  R.  mit  Auszügen  aus 
seinen  Schriften.    Freiburg  1836. 

Gradm.  526.  —  BadBi.  2,  227  f.  (ßehaghel.)  —  ADB.  29,  587  f. 
(v.  Schulte.) 

Bneir,  Adf.  (Qlo.  A.),  Professor  für  Tierarzneikunde  in  Hohen- 
heim,  Direktor  der  Tierarzneischule  in  Stuttgart,  geb.  Stuttgart 
2.  Juni  1820,  gest.  ebenda  9.  Okt.  1885. 

Schrader-flering,  Biogr.-litterar.  Lex.  der  Thierärzte.  Stuttgart 
1863.  S.  366.  —  Schw.  M.  1885,  2002  f.  —  Deutsche  Ztschr.  f.  Tier- 
medizin 12  (1885),  181.    (Sussdorf.)  —  ADB.  29,  588.    (Bollinger.) 

Bueflf,  Leonh.  (Frz.  Jos.  L.),  Benediktiner  in  Weingarten,  nach 
wechselnder  Bedienstung  als  Caplan,  Klosterbibliotbekar,  Professor 
zuletzt  Pfarrer,  geb.  Buchau  11.  Febr.  1760,  gest.  Renbards- 
weiler  5.  Dez.  1828. 

StMBCO.  III,  2.  S.  280  f.  (Lindner.)  -  ADB.  29,  588 f.  (Otto  Schmid.) 

Heyd,  Bibliographie  der  württ.  Geschichte  II.  37 
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Rttesü,  Joh.  Theophorna,  bad.  Oeheimerat,  Kammerpräsident 
und  Obervogt  von  Pforzheim,  geb.  Dürrmeuz  17.  Febr.  1709, 
geat.  15.  Nov.  1777. 

Haag,  Schw.  Mag.  1778,  243—81. 

1  Bügel,  AiiKiixti»  (Jos.  Ales.  A.),  zuerst  Benediktiner  in 
dann  Weltgeistlicher,  zaletzt  Pfarrer  in  Neuhausen  a.  d.  F.. 
Gutenzeil  19.  März  1762,  gest.  Neuliansen  13.  Jali  1825. 
Gradro.  628.  —  Neher,  Poraonatkatalog.  1878.  S.  12.  —  ADB.  29, 
598  f.    (Otto  Schnid.) 
Bagge,  Heinr.  v.,  Minnesänger  des  12.  Jafarb. 

8232.  Schmidt,  Brich,  Reinniar  von  Hagenau  und  H.  ff,  R. 
Straesburg  1874. 

8283.  Sohaufflcr,  Th.,  Zwei  Minnesänger  ans  dem  Blauthal  — 
BISAV.  5  (1898),  211—13. 

6284.  Hochstetter,  E.,  B.  v.  R.  und  die  Manessische  Uaod- 
«ehrift  —  BtSAV.  6  (1894),  8  f. 

ADB.  29,  605  f.     (Burdaeh.)  -  GOdeke,  Grundrlsa  1,  50  f. 
Ruhland,    Reinhold    Lndw.,    Adjnnct   der    Münchner   Aka- 
demie, Chemiker  und  Physiker,   geb.   Ulm   16.  April   1786,  gest. 
ehenda  23.  April   1827. 

Buchuer,   Repertorium  l  d.  Pharmacie.  28,  443.    (Reichard.)  — 
1'oggRW.  2,  717.  —  ADB.  29,  608.    (Karaten.) 
Kiimelln,  (üeo.  Burkh.,  Spezial  in  Reutlingen,  Ucliratst,  geb. 
in  Tübingen,  gest.  29.  Jan.  1746. 
ADB.  29,  643.    (C.  Siegfried.) 
Rümelin,  (ünst.,  Oeheimerat,  Unirersitätskanzler  iu  Tübingen, 
geb.   Uavensbarg  26.  März  1815,  gest.  Tübingen  28.  Okt.   1889. 

8285.  Big  wart,  Chph.,  Gedächtnisrede  auf  den  Kanzler  der 
Uni  vereint  Tübingen  G.  v.  R.  .  .  .  Am  Tag«  der  akad.  Preisverteilung, 
6.  NoTember  1889  in  dar  Anla  gehalten.  Tübingen,  Laapp  1889.  Auch 
in:  Rflmelin,  Reden  u.  Anfsltie.    8.  Folge.    1894.    8.  I  -XX. 

8286.  0.  R.  nnd  Karl  Gerok.  Ein  Gedenkbtttt  —  Schw.  H. 
1890,  1609  f. 

8286a.  G.  RumetlnH  Nachlasa.    (Ges.  R.  8.)  —  AZ.  1894,  B.  Nr.  286. 
Schw.  H.  1889,  2643  f. 
Rfimelin,    Karl    (K.  Gast),    Grosskaufmann    und    Gutsbesitzer, 
Publizist  und  Parlamentarier  in  Ginoinnati,  geb.  Heilbronn  19.  Mai 
1814,  gest.  Cincinnatt  16.  Jan.  1896. 
AZ.  1896,  B.  Nr.  44. 
Bftmelln,   Hart.,    Professor   der   griech.   und    lat.   Sprache   in 
Tübingen,  geb.  1587,  gest.  Tübingen  19.  Sept.  1626. 

8287.  Frederti«,  Heinr.,  Oratio  parentalis  de  vita  et  morlbna 
M.  RUmellnl  .  .  .    Tnbrogae,  ex  typogMpheo  P»-  Brunn«  1626.    4'. 
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Hupp,  6e«.  (Job.  0.)t  Baurat  in  Reutlingen,  Erbauer  des  Lichten- 
steins,  dort  geb.  7.  Febr.  1797  nnd  gest.  I.  Man  1883. 
Besohl-,  d.  OA.S  Reutlingen.    1898.    I.    8.  194. 
Rnpp,    Theoph.,    Kaufmann,   Sprach-   nnd   Altertumsforscher, 
geb.  Reutlingen  81.  Jan.  1805,  gest.  25.  Hin  1676. 
Germania  1877,  188  f.    (K.  Bartsch.) 
Rfipplln,  Am*;.  Fror.  v,f  Generallieutenant,  geb.  Porto  Ferrajo 
anf  Elba  28.  Not.  1797,   gest.  Taraip  in  Graubfiuden  26.  Aug. 
1867. 

Sehw.  M.  1867,  3581. 
RtMS,  Jak.,  Bildhauer,  Schöpfer  von  Schnitzwerken  in  Chnr  und 
Überlingen,   wohnhaft   und   bürgerlich    (ob   anch   geboren?)    in 
Ravensburg,  nachweisbar  zwischen  1482  und  1497. 

8288.  Köder,   Meister  J.   B,   aas    HaTenabnrg   —    ZGOBb.  41 
(N.  F.  2)  (1887),  490-97. 

8289.  Baal,  Kar)  Ast,  Dar  Bildhauer  J.  B.  von  Ravensburg  — 
AChrK.  1888,  Hr.  8-- 12. 

8290.  Ziegler,  B,  Das  Sehnitswerk  im  Rathhauseasle  in  Über- 
lingen and  Meister  J.  B.  v.  Ravensburg  —  SVGBod.  18  (1889),  84-39. 

8291.  Probst,  Jos,  Ober  die  Herkunft  des  Meisters  J.  R.  von 
Ravensburg  —  AChrK.  1891,  Nr.  10. 

ÄDB.  80,  3-5.     (P.  Beck.) 
flutts,  Wolfs;.,  erster  evang.  Pfarrer  in  Riedheim,  geb.  in  Ulm, 
Geburts-  und  Todesjahr  unbekannt. 
Wey.  1,  460-65. 
Ruthardt,  Christiane,  Mörderin.  —  S.  Nr.  1826. 
Rychart  (Reichart),  Wolfg.,  Arzt,  Humanist  und  Förderer 
der  Reformation  in  Ulm,  geb.  Geislingen  3.  Febr.  i486,  gest.  in 
Ulm  1544. 

8292.  Keim,  C.Tb.,  W.  Kychsrd,  der  Ulmer  Arxt,  eiu  Bild  ans 
der  Reforms^onsselt  —  TbJbb.  12  (1863),  H.  1,  307—73. 

Wey.  1,  466  f.  -  TbStW.  1883,  271  f.    (G.  BoaserL) 
Sachaenhelm,   Herrn.  ».,    Dichter,   geb.    1363   oder    1364?, 
gest.  29.  Mai  1458. 

8298.  B.  v.  S.     Hg.  v.  E.  Martin   [mit   Biographie].    (Bibliothek 
d.  Litterar.  Vereins  In  Stattgart  137.)   Tübingen,  gedr.  t.  B.  Lanpp  1878. 
ADB.  30,  146—62.     (Goethe.) 
Sahlfelder,  Joh.  Kasp.,  sächsischer   Generalstabsarzt,   geb. 
Essingen  28.  Okt.  1782,  gest.  Dresden  21.  April  1860. 
ADB.  30,  176.    (B.  Frolich.) 

Salier,  Sebaat.  (Gebnrtsname  Job.  Val.),  Conventual  in  Ober- 
marehthal,  Kanzelredner  and  Verfasser  jovialer  Gedichte  in  ober- 
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schwäbischer    Mundart,    geh.  Weissenhorn    in    linyern    12.  Febr. 
1714,  gest.  Oberroarehtb.nl   7.  März  1777. 

8294.  Beck,    Paul,   Zum    100jährigen    Todestag   8.  Sailer'a 
AlemB.  6  (1877),  104-15. 

8296.  Binder,  Frz.,  Der  schwäbische  Volksdichler  und  Kanzel- 
redner  S.  S.  -  in:  Deutscher  Hausseliatz  3  (1877),  R.  15,  S.  667—71. 
678-80. 

8296.  Vogt,  Ed.,  I'.  S  S.  als  Pfarrer  in  Dielerskircb.  Ein 
Lebensbild  ühs  dem  vorigen  .Uhihnodert  —  Deutsches  Volksblatt  1877, 
Nr.  215-33.  236-43. 

8297.  Derselbe:  P.  S.  S,  als  Prediger  —  ebenda  1878,  Nr.  154— Gl. 
8397a.  Derselbe:  S.S.  als  Uelegenhcitsprediger  —  ebenda  1879, 

Nr.  27-32.  37. 

8298.  Beok,  Paul,  S.  S.,  Kanzel  red  ner,  schwäbischer  Humorist, 
Volks-  und  Diatoktdichter  —  WVjsli.  1894,  236—50. 

Vrgl.  auch  die  Vorreden  von  Bachmann   und   Hassler  in  ihren 
Ausgaben  Satlcrs,  Buchau  1819  und  Ulm  1842.   —   ADB.  36,  763—65. 
(P,  Beck.) 
Sulat,  Jak.,    Professor  der  Philosophie  in   Lands  Im  f,  geb.  Abts- 
gmünd 24.  Ang.  1766,  gest.  Landshut  11.  Febr.  1851. 

Gradm.  531.   —    Nokrl).  1853,    152.    —    Felder  «.  Waitaenegger, 

Gel.  Le*.  2,  213-43.  —  ADB.  30,  194—97.     (KnOpHer.) 

Siilluiiisoii.  Hei  eh.  v„  Rat  Herzog  Christophs.  —   S.  Nr.  946. 

S:il\iiili.    Alex.  v.    I  Kn  I    Willi.    IJeinr.   Jul.    A.i,    pretissiiichcr 

Generallieutenant,    Kommandeur  einer  Division    in   Württemberg, 

geb.   Berlin  9.  Februar   1827,  gest.  Ulm  22.  Febr.  1881. 

Schw.  H.  1881,  346.  -  Militlrwochenbl.  1881,  Kr.  20.  —  ADB.  30, 
286.    (Poteu.) 
Salier,  Friedr.,  Landschaftsmaler,  geb.  Heilbronn  1.  Jaui  1827, 
gest.  das.  14.  Hai  1876. 

Schw.  M.  1876,  1729. 
Halemann,  Abraham,  Schultheis  in  Türkbeim  OA.  Geislingen, 
geb.  Aafhausen  6.  Juli  1773,  gest.  Tiirkheim  23.  Sepi   1843. 

8299.  Kapff,  Frt.,  n.  Sflakind,  Bd.,  Vaterländisches  Gedeuk- 
bilchlelD.  [Lebensabrisa  A.  Salemanna]  —  in  deren :  Schwaben-Kalender 
f.  d.  deutsche  Volk.    1845,  II.   (Ulm,  Heerbrandt  &  Tblmel)  S.  122—26. 

Salxmaim,    Joh.  fJottfr.,    Rektor    des  Pädagogiums   in   Ess- 
lingen, geb.  Merseburg  11.  Jan.  1690,  gest.  5.  Jan.  1762. 

8300.  Das  Leben  Herrn  J.  G.  Salzmanns  .  .  .  Schwabach,  gedr. 
i.  d.  Millerischen  Bnclidr.   1764. 

Salzmann,  Talent.  (Karl  Ludw.  V.},  prakt.  Arzt  in  Esslingen, 
geb.  das.  23.  Mai  1821,  gest.  ebenda  17.  Jan.  1889. 

BISAV.  2  (1890),  1-4.  -  MCBIWltrtt.  1890,  35-38.  45-47. 
(Hettich.) 
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Sara  (Hon,  Saum),  Konr.,  evang.  Prediger  in  Bracken  heim, 
später  Reformator  in  Ulm,  geb.  in  Rottenacker  um  1480,  gest. 
Ulm  30.  Juni  1533. 

8301.  [Veasenmeyer,  (ieo.l,  Nachricht  v.  C.  Sams,  dos  ersten 
ordentlich  bernffenen  Ulmischen  Reformators,  Leben,  Verdiensten  und 
Schriften.    .  .  .    Ulm,  gedr.  b.  G.  U.  Wagner,  d.  altern  1795.    4  • 

8302.  Keim,  TL,  K.  S.,  der  Reformator  der  Reichsstadt  Ulm  — 
ThRE.  erste  Aufl.  30,  670—81  (Th.  Keim),  2.  Anfl.  13,  835—39  (Über- 
arb, v.  G.  Boesert). 

8303.  Bossert,  Gust..  Zur  Biographie  des  Ulmer  Reformators 
K.  S.  -  WVjsb.  1884,  28  f. 

Flaebl.  mem.  tbeol.  1,  7  f.  -  Wey.  1,  456—61.  —  ThStW.  1883, 
244  f.    (G.  Bossen.)  —  ADB.  30,  304-06.    (Ders.) 
Säuger,   Max,   Prediger  de*  Neuen  isr.  Tempels  in  Hamburg, 
geb.  Lanpbeim  9.  Jnni  1821,  gest.  Hamburg  27.  April  1882. 
Schw.  M.  1882,  727  f. 
Sartorina,    Chph.   Frledr.,    Professor    der  Theologie    und 
Kanzler   in  Tübingen,   geb.  Ober-Klingen   22.  Okt.  1701,   gest. 
Tübingen  9.  Dez.  1785. 

Moser,  W.  Gel.-Lex.  152-54.  —  ADB.  30,  881  f.   (Wagenmann.) 
Sarwey,    A.,    Obertribunalrat,  Gründer  der  Monatschrift  für  die 
Justizpflege  in  Württ.,  geb.  Weilimdorf  3.  Ang.  1796,  gest.  Stutt- 
gart 29.  Juni  1857. 

Schw.  H.  1857,  1203  f. 
Sattler,  ÄgldL  Bagll.,  Professor  der  Theologie  in  Helrostädt, 
dann  Qeneralsnperintendent  im  Herzogtum  Brannschweig-Wolfen- 
büttel,  geb.  Ncucnstadt  a.  d.  Linde  15.  Sept.  1549,  gest.  Wolfen- 
büttel  9.  Nov.  1624. 

Flach),  mcm.  theol.  1,  237— 39.  -  Koch,  Gesch.  d.  Kircbenl.  I,  2, 
295.  —  ADB.  30,  408  f.    (P.  Zimmermann.) 
Sattler,  Chn.  Frledr.,  Geh.  Archivar  m.  ä.  Tit.  Regierungs- 
rat, Landesgeachichtscbreiber,  geb.  Stuttgart  17.  Nov.  1705,  gest. 
ebenda  18.  Hai  1785. 

Moser,  W.  Gel.- Lex.  71  f.  —  WVjsh.  1887,  92-94.    (KIQpfel.)  — 
ADB.  30,  409  f.    (Eng.  Schneider.) 
Sattler,  Joh.,  Geh.  Rat,  Kammersekretär  der  Herzoge  Ludwig, 
Friedrieb  und  Johann  Friedrieb,  geb.  Schorndorf  25.  Dez.  1554, 
gest.  Stuttgart  19.  Juni  1619. 

Pfaff,  Wirt.  Plutarch.  I.  S.  129  f. 
Sattler,  Mich.,  Wiedertäufer,  geb.  zu  Staufen  im  Breisgau,  hin- 
gerichtet iu  Rottenbnrg  a.  N.  21.  Hai  1527. 

ADB.  30,  411-13.  (Ludw.  Keiler.)  Nacbtr.  33,  799.  -  Vrgl. 
ferner  Nr.  2243.  2245  f. 
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Sautor,  Jak.  Amt»,  Profeitor  der  Rechte  in  Freiburg  i.  B., 
Vertreter  einer  freieren  kirchlichen  Richtung,  geb.  in  Riedlingen 
gegen  1750,  gest.  6.  April  1817. 

Gmdm.  686  f.  —  BadBL  2,  288  f.    (W.  Bebagbcl.) 

Saator,  Pins,  geb.  10.  Jali  1834. 

8804.  Lebensbeschreibung  de«  wttrttembergisehen  Soldaten  P.  8., 
beim  &  Iaf.-RegimeaL  Von  ihm  selbst  verfallt.  Stuttgart,  (Dr.  d. 
K.  Hofbuehdr.  Zu  Qutteaberg)  1861 

Saaterleuto,  Jas.  (Frx.  J.),  Glasmaler,  geb.  Altdorf- Weingarten 
4.  Marx  1793,  gest.  Nürnberg  21.  Marx  1843. 
ADB.  80,  770-72.    (P.  Beck.) 

Sanitär,  Jolu,  Direktor  der  Oentralstelle  für  die  Landwirtschaft 
und  der  für  Gewerbe  und  Handel  in  Stuttgart,  geb.  Schorndorf 
19.  Jan.  1807,  gest.  Stuttgart  3.  Nov.  1855. 

GwB.  1865,  861.  -  Schw.  M.  1866,  51  f.  —  ADB.  80,  423-25. 
(G.  Leisewitz.)  —  8.  aueh  Nr.  2860. 

Sautter,  Jonathan,  Hofregistrator  und  Archivar  in  Stuttgart, 
Zeichner  und  Radierer,  geb.  in  Ulm  1549,  gest.  20.  Sept.  1612. 

8805.  Baeb,  Max,  J.  8.,  Modist  und  Rechenmeister  in  Ulm  — 
WVjsb.  1880,  180  f. 

Schabler,  Jolu,  gen.  Wattinachnee,  Buchdrucker  in  Basel,  aus 
ßottwar  stammend,  gest  um  1540. 

Heits  und  Beraoulli,  Basier  Bflehermarken.    8trassbarg  1895. 

8.  xxvn  f. 

Schad,  Hans  ▼.,   Bürgermeister  in  Ulm,  im  30jährigen  Krieg 
oft  verschickt,  geb.  Ulm  15.  Dez.  1575,  gest.  4.  Sept.  1634. 
Wey.  2,  458  f. 

SehSfer,  Orgelbauerfamilie. 

Kflmmerle,  EncykL  8,  158  f. 

SchSfer,  Joh.  Geo.,  Landgerichtspräsident,  geb.  Rommeisbach 
14.  Nov.  1799,  gest.  Tübingen  18.  April  1883. 

Schw.  M.  1883,  1025  f. 
Schalter,  Joh.  Hart«,  Michelianer,  geb.  Unterjettingen  26.  Juni 

1763,  gest.  Sindlingen  30.  Nov.  1851. 

8306.  Kurzer  Lebensabriss  des  J.  M.  Seh.  in  Sindlingen.  Von 
ihm  selbst  aufgesetzt.  .  .  .  zum  Druck  befördert  von  einer  Gesellschaft 
wahrheitsliebender  Freunde.  (Mit  Portrait.)  Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hassel- 
brink'schen  Buchdr.  1852. 

Schalter,  Karl,  Direktor  der  Staatsirrenanstalt  Zwiefalten,  geb. 
Stuttgart  10.  April  1808,  gest.  Cannstatt  17.  April  1888. 

MCBIWürtt.  1888,  258—56.  259—61.  (Neu schier.)  Auch  in  Schw. 
M.  1888,  1841  f.  (mit  Abkürzungen). 
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SckftAer,  Jotu,  Buchdrucker  in  Ulm  seit  1483,  später  auch  in 
Freising  and  Konstant. 

Wey.  2,  «1.  —  ADB.  81,  779.    {J,  Braun.) 
Schaffner,  Hart.,  Haler  in  Ulm,  ob  auch  dort  geb.  nnd  gest.? 
gest.  am  1540? 

HB.  Kb.  1822,  Nr.  68.    (Brulllot)    1846,  Nr.  46.    (Passarant.)  - 
ADB.  80,  649  t    (Wiotterlin.) 
Scharfenberg,  Konr.  ▼.,  Bischof  ron  Speier  and  Metz,  gest. 
12.  Dez.  1224. 

8307.  Bienemanu,  Fr.,  C  v.  Sfth.,  BiMhof  von  Speier  und 
Met«,  und  kaiserlicher  Hofkaailer  1200—1834.    Straubarg,  Belli  1887. 

ScharfTeattteln,  Creo.  Frledr.  v.,  Zögling  der  Militäraka- 
demie Herzog  Karls,  Freand  Schillers,  Mitkämpfer  in  den  Napo- 
leonisehen  Kriegen,  xuletst  Generallientenant  nnd  Gouverneur 
von  Ulm,  geb.  Montbeliard  13.  Des.  1760,  gest.  Ulm  11.  Febr.  1817. 

8308.  Maynr,  Kart,  Erinnerungen  an  Scharffenetein  und  IxkUll 
(nie)  —  In:  Schillerbneb.  Dresden,  E.  Bloohminn  n.  Sohn  u.  Jnl.  Ernst 
1860.    S.  286-807. 

8309.  Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  759.  [Entb.  Papiere  aus  dem  Nach- 
läse Scbarffenstelns:  Autobiographisch*)  Aufieiohnungen,  Personalakten, 
Briefwechsel,  Betrachtungen  philosophischen,  Ästhetischen,  literarischen 
Inhalts.  —  Bierans  sind  die  Erinnerungen  aus  der  Militärakademie 
(1771—77),  sunt  Teil  auf  Fr.  Schiller  bezüglich  (Bl.  1-15),  abgedeckt 
io  MB.  1837,  Nr.  66—68.] 

8310.  Briefwechsel  t wischen  Geh.  Bat  Lempp  (s.  d.  Art.)  nnd  Seh. 

-  Off.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  386. 

NcharpfT,  Fr«.  Amt.,  Domkapitnlar  in  Rottenbnrg,  Kirchen- 
gesebichtschreiber,  geb.  Ansbach  20.  Juni  1809,  gest.  Rottenbnrg 
5.  Febr.  1879. 

ADB.  30,  599  f.    (Linsenmann.) 
SchSuaTelen,   Gast.  (G.  Wilb.),  Papierfabrikant  in  Heilbronu, 
geb.  das.  21.  Juli  1798,  gest.  17.  April  1848. 
NekrD.  1848,  316-21. 
Sehaupp,    Job.    Chph.,    Edelsteinschneider    und    Medailleur, 
Senator  in  Biberach,  geb.  das.  1.  Sept.  1685,  gest.  ebenda  20.  Nov. 
1757. 

WJbb.1832,2.  S.  484-40.  (Baiser.)  -  ADB.  30, 647  f.   (P.Beck.) 

—  Festschrift  tum  24.  Liederfest  d.  Schwab.  Sängerbundes  in  Biberach 
.  .  .  1895.    8.  49.    (Q.  G.  Mayer.) 

Sckanroth,  Eberh.  Chn.  Wilh.,  württ.  Legat  ionssekretär  in 
Regensbnrg,  dann  Regiernngsrat  nnd  Oberamtmann  in  Hornbcrg, 
geb.  in  Stuttgart  nm  1700,  gest.  in  Hornberg  1766. 
ADB.  SO,  646.    (Eisenhart) 


584  8cheb6»t— Schegk. 

Schebest,  Agmese,  Opernsängerin,  geb.  Wien  15.  Aug.  1813, 
gest.  Stuttgart  22.  Des.  1870. 

8811.  Schobest,  Agnese,  Ans  dem  Leben  einer  Künstlerin. 
Mit  dem  Bildnis  der  Verfasserin.    Stattgart,  Ebner  u.  Säubert  1857. 

Wnrsb.  29, 140—44.  —  GrB.  1857,  L  Sem.  1,  845— 4a  —  ADB.  80, 
651-68.    (H.  Welti.) 

gehedler,  Jas«  (Frz.  J.),  Theolog,  Vixedirektor  des  Kath.  Kirchen- 
rats in  Stattgart,  geb.  in  4er  Winkelmühle  bei  Amtsell  OA.  Wangen 
19.  Märt  1777,  gest.  Stattgart  17.  Jnli  1859. 
StAns.  1860,  167a 

Scheffauer,  PklL  Jak.,  Zögling,  später  Lehrer  an  der  Hohen 
Karlsschule,  HofbiJdhauer,  geb.  Stattgart  7.  Mai  1756,  gest.  ebenda 
13.  Nov.  1808. 

8312.  Wintterlin,  Aug.,  Der  Bildhauer  Seh.  und  sein  Ver- 
hältnis* in  Danneeker  —  Sehw.  M.  1890,  448  f. 

MB.  1806,  1105.  (G.  H.  Rapp.)  —  Sehw.  M.  1808,  477  f.  -  Der 
Basar  1841,  707.  —  ADB.  80,  872-76.  (Wintterlin.)  —  Wintterlin, 
Wflrtt  Künstler  57—89.  —  Vrgl.  aaeh  Nr.  1224. 

Scheffel,  Josephine,  geb.  Krederer,  Matter  des  Dichters  Jos. 
Vikt.  v.  Scheffel,  geb.  Oberndorf  s.  N.  22.  Okt.  1805,  gest.  Karls- 
rahe 5.  Febr.  1865. 

8813.  Briminger,  A.,  Die  Diehtermatter  Frau  Majorin  J.  8ch., 
g.  K -  WVjsh.  1892,  884-71. 

8814.  Stock le,  Soheffels  Matter  —  Jahrb.  des  Scheffelbundes: 
„Nicht  rasten  nnd  nieht  rosten"  1898.    S.  5-87. 

8815.  Mtlnz,  B.,  Fraa  J.  Seh.  —  in:  Litteratarbilder  fin  de 
siecle,  hg.  v.  A.  Breitner.    I.    München,  Sehweitser  1895. 

Vrgl.  auch  ADB.  80,  778.    (J.  Brann.) 

Scheffelt,  Mich.,  Lehrer  der  Arithmetik  und  Geometrie  in  Ulm, 

dort  geb.  20.  Febr.  1652  and  gest.  11.  Jali  1720. 
Wey.  1,  462  f.  —  ADB.  80,  676.    (Cantor.) 

Scheffer,  Joh.  Theod.  ▼.,  Oberhofkanzler  unter  Herzog  Karl 
Alexander,  Gebeimerat,  geb.  in  Dinkelsbühl  1687,  gest.  in  Tü- 
bingen 1745. 

ADB.  30,  681  f.    (Eng.  Schneider.) 
Scheffer,  Willi.  Ferd.  Ludw.,  Geh.  Archivar,  Uegierungsrat, 

Historiker,  geb.  Stuttgart  12.  Juli  1756,  gest.  das.  26.  Jan.  1826. 
Gradm.  545.  —  WJbb.  1826,  I.  S.  27—33.  —  Athen.  1,  39-46. 

Schegk,  Jak«  (urspr.  Name  Degen),  Professor  der  Philosophie 
und  Medizin   in  Tübingen,  geb.  Schorndorf  7.  Juni   1511,  gest. 

Tüb.  9.  Mai  1587. 

8316.  Liebler,  Geo.,  Oratio  fnnebris  de  vita,  moribns  et  stndiis 
.  .  .  J.  Schegkii  .  .  .    Tubingae,  exeud.  6.  Grnppenbachius  1587.    4°. 
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8317.  MuH,  Alb.,  J.  Degen  und  Oswald  Gsbclchover.  Zwei 
ärztliche  Lebeng-  und  Charakterbilder  ans  der  Vergangenheit  Wurtera- 
borge  —  MCBIWnrtt.  26,  81-86.  89—92.  97—103. 

8318.  Sig  wart,  Chph.,  J.  Seh Bin  Bild  aus  der  Geschichte 

der  Universität  Tübingen  im  16.  Jahrhundert  —  LtBStAnz.  1883,  65--7EJ. 
Auch  in  dessen:  Kleine  Schriften.    2.  Ausg.    1889.    S.  256-91. 

ADB.  5,  21  f.    (A.  Richter.) 
Scheidemiintel,   Helor.  Gottfr.,   Professor  der  Rechte  an 
der  Universität  Jena  and  &Q  der  Hohen  Karlsschnle  in  Stattgart, 
geb.  Gotha  15.  Sept.  1739,  gest.  Stattgart  I.  Jan.  1788. 

8319.  [Vita  Henrici  G.  Seh.]  Commissarius  Principia  .  .  .  Aca- 
demiae  Carolinae  civibus  S.  (d.  d.  Stutgardiae  d.  III.  Jan.  1788.)  (Stutt- 
gardiae,  typis  AeademlcU)  s.  a,    1*. 

8320.  Nachricht  von  den  Leben a umständen  des  Herrn  Regierungs- 
raths  .  .  .  D.  Seh.,  nebst  der  Rede,  welche  bey  seiner  Beerdigung  ge- 
balten wurden  Ist.    Stuttgart,  I.  d.  Buchdr.  d.  hohen  Carlsscbule  17S8. 

Weidlich,  Biogr.  Nachr.  v.  d.  jelstlebenden  Rechtsgel.  2,  274—77. 
—  ADB.  30,  708  f.    (Eisenbart.)  —  S.  auch  Nr.  7175. 
Scheldt,  Chn.  Ludw.,  Professor  der  Rechte  in  Göttingen  und 
Kopenhagen,  Bibliothekar  und  Archivar  in  Hannover,  Geschicht- 
schreiber and  Urkunden  Sammler,  geb.  Waldenbnrg  26.  Sept.  1709, 
gest.  Hannover  25.  Okt.  1761. 

Buschßtr.  8,  263—316.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirehenl.  4,  489  f.  — 
ADB.  30,  710-12.    (Frensdorff.) 
Seheier,  Frledr.  (Pr.  Karl  Willi.)  «f.  v.,  Generallieutenant, 
geb.  Stuttgart  15.  Mai  1808,  gest.  das.  29.  März  1887. 
Schw.  M.  1887,  545.  —  StAn*.  1887,  500. 
Seheier,  G3eo.  Of.  v.,  Geuerallieutenant,  Gouverneur  von  Stutt- 
gart, geb.  Ludwigsburg  13.  Dez.  1770,  gest.  Stuttgart  3.  Febr.  1826. 
Schw.  H.  1826,  79.  81  f.  —  WJbb.  1826,  33—38.  —  NekrD.  1826, 
781-83.    (Banff.)  -  ADB.  30,  755.    (Eug.  Schneider.) 
Seheier,  Hart.,  Begründer  der  Sammetfärberei  in  Ulm,  in  der 
1.  Hälfte  des  16.  Jahrb. 

8321.  Schmidt- W ei seenf eis,  M.  Seh.  uud  dio  Ulmer  Marner- 
■nuft  —  in  dessen:  Zwölf  Färber.    S.  79—96. 

Wey.  1,  46S  f. 
Schellenbanr,    Joh.    Helur.,    Stadtpfarrer   und    Gymnasial 
professor    in  Stuttgart,    Verfasser    des   „ Auszugs   aus   der   kate- 
chistisohen  Unterweisung  zur  Seligkeit",  geb.  Braekenbeim  18.  Jan. 
1643,  gest.  Stuttgart  10.  Dez.  1687. 

Fischl.  mem.  theol.  2,  857-09.   —  ADB.  30,  762.    (Th.  Schott.) 
Schellenberg,  Ulr.  (Hans  U.)  v.,  Landskneebtfdhrer,  geb.  in 
Kisslegg  1487,  gest  ebenda  1558. 

ADB.  30,  767  f.    (P.  Beck.)  —  Vrgl.  UiÖcASchwab.  8,  < 
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eheller,  Karl  v.,  kais.  rase.  Lieutenant,  geb.  zu  Stattgart  1760. 
8322.  Leben  und  Reisen  des  Baron  v.  Seh.,  ehemaligen  Kussiscli- 
Kaiserlichen  Lieutenants  bei    dem  Grossfflrstlieben  L ei bkurassi er- Regi- 
ment, von  ihm  selbst  in  Briefen  verfasset.    I.  II.    Frankfurt  und  Leip- 
zig 1789. 
chelllng,   Priedr.   (F.   Wilb.  Job.),   Pbilosopb,   Professor  in 
Jena,   Würzbarg,    Müncliea  and  Berlin,   Mitglied  der  Akademien 
an   beiden   letztgenannten  Orten,   geb.  Leonberg   27.  Jan.  1775, 
gest.  Ragaz  20.. Ang.  1854. 

1.  Biographische».  —  8333.  Rosenkranz,  Karl,  Schelling. 
Vorlesungen.     Uanzig,  Gerhard  1843. 

8324.  Fischer,  Kuno,  Geschichte  der  neuern  Philosophie.  Bd.  6, 1. 
Fr.  W.  J,  Schelling.  1.  Bnch.  Scbellings  Leben  und  Schrifien.  2.  Buch. 
Scbellings  Lehre.    2.  renn.  Au6.     Heidelberg,  Winter  1896. 

8325.  Schelling,  Fr.,  Uekati,  Ein  biographisches  Fragment. 
[Leben  dee  Philosophen  von  der  Geburt  bis  aur  Berufung  nach  Jena]  — 
in:  Aus  Scbellings  Leben,  In  Briefen  (s.  unten)  Bd.  1.  S.  1—179. 

8326.  Lang,  Wilb.,  Seh.  und  seine  Heimat  —  in  desselben:  Von 
und  ans  Schwaben.     I  (1885),  S.  46-54. 

8327.  Scbellings  Geburtshaus.    (P.  Lang)  —  AZ.  1874,  B.  Nr.  838. 

8328.  Hummel,  F.,  Die  erstmalige  Begegnung  8oheltings  mit 
Schiller  —  LlBStAnz.  1891,  191  f. 

8329.  Burkhard!,  C.  A.  H,  Aus  Scbellings  Leben  -  AZ.  1877, 
B.  Nr.  259. 

Sehw.  H.  1876,  169  f.  —  ADB.31,  6-27.  (Fr.  Jodl.)  —  S.  auch 
Nr.  7560. 

2.  Briefe.  —  8380.  (Plitt,  0.  I,.),  Aus  Schellinga  Leben.  In 
Briefen.     Bd.  I— III.     Leipzig,  Hinsei  1869.  70. 

8331.  Pichtes  und  Schellings  Briefwechsel  aas  dem  Nachlasse 
Beider  hg.  r.  J.  H.  Floht«  u.  K.  Fr.  A.  Schelling.  Stuttgart  n.  Augs- 
burg, Cotta  1860. 

8332.  König  Maximilian  II.  von  Bayern  and  Schelling.  Brief- 
wechsel hg.  t,  L.  Trost  v.  F.  Leist    Stuttgart,  Cotta  1890. 

Schelllag,  Job.  Friedr.,  1771—77  Diaconos  in  Leonberg, 
1777—91  Kloaterprofessor  in  Bebeuhauseu,  1791  Dekan  in  Schorn- 
dorf, 1801  Prälat  in  Mnrrhardt,  1607  Prälat  in  Maulbronn, 
Orientalist,  geb.  Unter n-eissacb  13.  Ang.  1737,  gest.  Maalbronn 
5.  Okt.  1812. 

Gradm.  667.  —  ADB.  81,  27  f.    (Tb.  Schott.) 
Schell  lag,  Karl  Eberh.,  Oberin  edizinalrat  in  Stattgart,  geb. 
Bebenhauaen  10.  Jan.  1783,  gest.  Stattgart  2.  Hai  1854. 
Schw.  M.  1854,  1615.  -  JshN.  1866,  64-66.    (0.  KffsUin.) 
Schelling,   Karl  Frledr.  Ang.,    Dekan  in   Htrbacb,   geb. 
München  2.  Ang.  1815,  gest.  Marbach  18.  Ang.  1663. 
KSBl.  24,  389—42.    (Sehmoiler.) 
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Scfcelling,  Rarvlloe  (Dorothea  C.  Albertine),  Tochter  von 
Professor  Job.  Dar.  Michaelis,  erste  Frau  des  Philosophen,  geb. 
Göttingen  2.  Sept.  1763,  gest.  Haalbronu  7.  Sept.  1809. 

8888.  Caroline.  Briefe  an  Ihre  Geschwister,  ihre  Tochter  Auguste, 
die  Familie  Gotter,  F.  L.  W.  Beyer,  A.  W.  und  Fr.  Schlegel,  F.  Schel- 
Ifug  u.  a.  nebst  Briefen  von  A.  W.  nnd  Fr.  Sohlegel  o.  a.  Hg.  v. 
G.  Walts.  I.  H.  d.  Portrait  v.  Auguste  Böhmer.  IL  M.  d.  Portrait 
v.  Caroline  Sohlegel.     Leipiig,  Hirse)  1871. 

8384.  Carollee  nnd  Ihre  Freunde.  Miltheilnngen  aus  Briefen  von 
G.  Watts.    Ebenda  1882. 

8336.  Hummel,  Schelllsg  und  das  Grab  seiner  Gattin  Karoline 
-  LtBStAm.  1891,  210—19. 

PrJbb.  28,   451-606.     (R.  Haym.)  —    ADB.   81,   3-6.    (Frau 
Muneker.) 
Sehen  ck,  Jotu,  Stadtarzt  in  Freiburg  j.  B,,  medizinischer  Schrift- 
steller, geb.  Grafenberg  bei  Nürtingen  10.  Juni  1531,  gest.  Frei- 
borg  12.  Nor.  1598. 

8336.  Maier,   Rad.,   J.  Seh.  von  Grafeoberg,   seine  Zeit,    sein 

Leben,  seine  Werke.    (Progr.)     Freihurg,   Poppen  u.  Sohn  1878.    4°. 

Hsch.  5,  216.  —  ADB/ 81,  68.    (Pagel.) 

Kcheak,  Jak.,  Theolog  von  angeblich  antinomistischer  Riebtang 

in  sächsischen  Kirchendiensten,  geb.  in  Waldsee  am  1508,  gest. 

nach  1546. 

8387.  Seidemann,  J.  K.,  Dr.  Jak.  Schenk,  der  vermeintliche 
Antinomer,  Freibergs  Reformator.    Leipiig,  Hinriofas  1875. 

ThStW.  1883,  262  f.  (G.  Bossert.)  —  ADB.  31,  49-51.  (G.MMIer.) 

Scheak  t.  CaHtell,  Fri.  Lndir.,  Reichsgraf,  Herr  an  Schelk- 

lingen,    Berg,    Oberdischiogen  u.  s.  w.,    rolgo    „Malefizschenk", 

geb.  Oberdiscbingen  25.  Ang.  1736,  gest  ebenda  21.  Hai  1821. 

8338.  Kapff,  Brost,  Graf  Seh.  sn  C.  —  ».  den  näheren  Titel 
unter  Nr.  3095. 

8339.  Plauek,  Max.,  Konventionen  i wischen  dem  Reichsgrafen 
Schenk  von  Kastell  und  der  Beichaatadt  Dinkelsbubl,  sowie  den 
Kantonen  Scbwyi  und  Appenzell  Ausser-Rhoden,  in  Betreff  der  Ab- 
lieferung von  Verbrechern  fn  das  grafliche  Zucht-  und  Arbeitshaus  in 
Oberdiscbiogen  —  WVjsb.  1878,  156-66. 

ADB.  86,  766-71.    (P.  Beck.) 
Scherer,  J«h.  UeaedL,  in  rassischen  und  französischen  Diensten 
angetrieben,  mietet  (1808— 1824)  als  Professor  der  französischen 
Sprache   and  Literatur   in  Tübingen   angestellt,    geb.  Strasaborg 
1.  Sept.  1741;  wann  nnd  wo  er  starb,  ist  ungewiss, 
ADB.  31,  103  f.    (L.  Stioda.) 
Schermar,  Job.,  Doktor  der  Rechte,  Ratsadvokat  in  Ulm,  hier 
geb.  11.  Mai  1525  und  gest.  23.  Hai  1616. 
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8310.  Andreas,   Juh.  Val.,    Panegyricus   de    Joh.   Schermario, 
jureconsulto  et  pstritio  Ulmenai.    Tubingae,  typis  Celli  an  is  1 
Wey.  1,  464  f.    2,  473. 
Scherr,  Job.,  radikaler  Politiker,  als  Flüchtling  von  Württem- 
berg   iu    die   Schweiz   verschlagen,    von    1860   ab  Professor    der 
Geschichte  und  Litteratnr  am  Polytechnikum    in  Zürich,    Kultur- 
geschieh  tsch  reiber,  geb.  Reehberg  bei  Gmünd  3.  Okt.  1817,  gest. 

I   Zürich  21.  Nov.  1886. 
8341.  Scherr,  Joh.,  Letzt..-  Ginge.    2.  Aufl.    Berlin  u.  Stattgart, 
Spemann  1837.    [Hierin  am  Schluas:    In  memoriam  und  Nekrolog  ver- 
laset von  J.  Mihly.] 
8342.  Henne  am  Khyn,  Otto,  J.  Seh.   Ein  Lebensbild  —  UnsZ. 
1887,  I.  S.  532—40. 

Sohw.  M.  A.  1886,  2042.  —  AZ.  1886,  B.  Nr.  84«  f.  (Jf.  Ufthly.)  — 

Zolling'a  Gegenwart  1887,  Nr.  23.   —   ADB.  81,  125—30.     (I.  WShly.) 

Hcherr,    Thom.   (Th.    Ign.),     Schulmann,     Taubstummen-    und 

Blindenlehrer  in  Gmünd,  später  im  Erziehungsrat  der  Kantone 

Zürich  und  Tbnrgati  für  die  Reform  der  Volksschule  thätig,  geb. 

Rechberg  bei  Gmünd   15.  Dez.  1801,  gest.  Zürich  10.  März  1870. 

8343.  Scherr,  Ige.  Tbom.,  Meine  Beobachtungen,  Bestrebungen 
und  Schicksale  .  .  .    S.  Gallen  1840. 

8344.  Bönnioger,  Der  Schul  refoimator  Tb.  Seh.    Zürich  1871. 
ADB.  31,  123  f.    (Binder.) 

Schertet  v. Bnrtenbach,  Karl  Fr«.  A ug.  Sebast.  Frbr., 
württ.  Forstmeister,  geb.  Burtenbach  a.  Mindel  17.  Aug.  1801, 
gest.  Klingenbad  bei  Burtenbach  19.  Mai  1875. 

JsbN.  1876,  47—50.    (R.  Frbr.  v.  König-Warthausen.) 
Schertlln  v.  Bnrtenbach.  Gebaut.,  einer  der  ersten  Kriegs- 
mauner    der    Reformationszeit,    geb.    Schorndorf   12.  Febr.   141*6, 
gest.  Augsburg  18.  Nor.  1577. 

1.  Selbstbiographie.  —  Originalhdsohr.  Off.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  10,  hn  Anfang  maitk,  aber  teilweise  an  ergüosen  durch  Abschriften 
ebenda  F  286.  887. 

8345.  Schärtliu  v.  B.,  Leben sbeachreibnng  dea  berühmten 
Ritters  S.,  ans  dessen  eigenen  und  Geschlechts- Nachrichten  vollständig 
herausg.  und  mit  Anmerkungen  und  Bey  lagen  versehen.  Thl.  1.  (Text 
herausg.  von  Cb.  S.  v.  Holiachuuer.  Frankfurt  u.  Leipsig  1777.  Thl.  2. 
(Erl.  und  Beil.  hermnag.  v.  B.  F.  Hummel.)  Nürnberg,  Sehneider  und 
Weigei  1782. 

8346.  Leben  nnd  Thaten  dea  weiland  wohledlen  aod  gestrengen 
Herrn  S.  Scb.  v.  B.,  durch  ihn  selbst  deutsch  beschrieben,  hg.  v.  O.  F. 
H.  Sehönhuth.     Münster,  Aaehendorff  185a    (=  Hr.  906.) 

8347.  Das  Leben  nnnd  verrichte  Thaten  dess  Weyland  Wol  Edlen 
und  Gestrengen  Herren  S.  Schirtl  v.  B.  Ritter  Seeligen,  von  Ihm  gelbsten 
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Teutsch  beschriben.  Gedruckt  in  Augsburg  durch  Johann  Schultes  im 
Jahr  1627.    4°.    [Kurier  Auszug.] 

2.  Briefe.  —  8848.  8.  Seh.  v.  B.  und  seine  an  die  Stadt  Augs- 
burg geschriebenen  Briefe.  Mitgetheilt  von  Theod.  Herberger.  Augs- 
burg, v.  Jenisch  und  Stage  1852. 

8.  Lebensskizzen  von  Neueren  verfasst  —  8349.  Pfaff, 
Karl,  8.  Seh.  v.  B.  —  in  desselben:  Wirt.  Plutarcb.  I,  S.  109—19. 

8360.  Bergmann,  Jos.,  S.  8ch.  v.  B.,  Ritter  und  Feldoberster 
...  —  in  desselben:  Medaillen  auf  berühmte  und  ausgezeichnete  Männer 
des  österr.  Kaiserstaats.    II.  S.  176-90. 

Vrgl.  ferner:  Biograf  2,  8t  2,  189—241.  —  Schw.  M.  1877,  2445  f. 

—  ADB.  31,  182-37  (A.  Stern);  endlich  im  ersten  Band  S.  95-97  die 
Schriften  zur  Geschichte  des  Sehmalkaldisehen  Kriegs» 

Scherzer,  Otto,  Musiker,  geb.  Ansbach  im  März  1821,  gest. 
Stuttgart  23.  Febr.  1886. 
Schw.  M.  1886,  488. 

Sehen,  Liidw.,  Münsterbaumeister  in  Ulm,  geb.  Kunzelsau  1.  Aug. 
1830,  gest.  Ulm  7.  Noy.  1880. 

Schw.  1880,  2097.  —  Münster-Blätter  3  n.  4,  127—34.  (Gez.  F.; 
ans  der  Deutschen  Bauseitong.) 

Scheubel,  Joh«,   Professor  der  Mathematik  in  Tubingen  1544 

bis  1570,  geb.  Kircbbeim  u.  T.  13.  Aug.  1494,  gest.  20.  Febr.  1570. 

8351.  Lebensskizze  verfasst  von  Prof.  Bohnen  berger  in  Tübingen 

—  öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  657. 

PoggHW.  2,  792. 

Schenrl,  Lor.9  Hofprediger  in  Durlacb,  später  Professor  und 

Generalsuperintendent  in    Helmstedt,   geb.   Ulm   5.    Aug.    1558, 

gest.  Helmstedt  13.  Aug.  1613. 

ADB.  31,  155  f.    (P.  Zimmermann.) ' 

Scheurlen,   Karl  (K.  Friedr.),   Minister   des  Innern,  geb.  Tü- 
bingen 3.  Sept.  1824,  gest.  Stuttgart  1.  April  1872. 
Sehw.  M.  1872,  1489  f.  —  GwB.  1872.  153  f. 

Scheurlen,  Karl  Friedr .,  Gonsistorialdirektor,  geb.  Stuttgart 

31.  März  1798,  gest.  ebenda  4.  Jan.  1850. 
StAnz.  1851,  2105  f.  2112  f.' 

Schick,   «li.  (Che.  G.),   Maler,  geb.  Stuttgart   15.  Aug.  1776, 

gest.  ebenda  7.  Mai  1812. 

8352.  Platner,  Ernst,  Ober  Schicks  Laufbahn  and  Charakter 
als  Künstler  —  in  Fr.  Schlegels  deutsch.  Museum.    Bd.  4.    8.  26  ff. 

8353.  S  t  r  a  n  ss ,  Dar.  Fr.,  Zur  Lebensgeschiobte  des  Malers  G.  Seh. 

—  AZ.  1854  Beil.  S.  1149  ff.    Auch  in  desselben:  Kl.  Schriften  1862, 
S.  361—96;  Gesammelte  Schriften.    Eingel.  v.  E.  Zeller.    II,  303—26. 

8354.  Eggers,  Fr.,  G.  8ch.    (Mit  Portrait)  —  DKBI.  1858,  Mai, 
8.  129  ff. 
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8355.  Haakh,  Ad.,  Beiträge  ans  Württemberg  BW  neuem 
deutschen  Kunstgeschichte.  Stuttgart,  F.  Bruckmann  1863.  (—  Nr.  3239.) 
[Hierin  Nachwort  zu  der,  Briefen  S.  299-312.) 

Wintterlin,  Wilrtt.  Künstler  8.  203-21  (ursprünglich  in  ADB.  31, 
161-66)  nnd  die  dort  weiter  angeführten  Werke  über  neuere  dentscho 
Malerei.  -  S.  auch  Nr.  7353. 

8356.  Briefe  von  G.  Seh.,  mit  einem  Anhang  von  Briefen  an  den' 
Reiben  und  an  seine  Wittwe  (und  seinen  Bruder),  sowie  mit  einem 
Nachwort  des  Herausgebern  —  in:  Haakh,  Beitrage  (s.  oben)  S.  f>9 
bis  312. 

8357.  6  Briefe  von  Ch.  G.  Seh.  an  Muses  Benedict.  1796-1802  - 
Öff.  Bibt.  Cod.  Hat  Q  294,  zum  Druck  befördert  von  A.  Wintterlin  in 
Schw.  M.  1865,  19B5  f. 

Vrgl.  ferner  MB.  1812,  Nr.  120.  S.  477  ff.  (G.  B.  Kapp.)  —  AG.- 
HStKK.  1812,  326  f.  —  Der  Bazar  1841,  695.  -  StAnz.  1866,  1227  f. 
1239  f.  -  GgwL.  16,  76  f.  (Kindt.)  —  Schw.  M.  1879,  1493  f.  -  lind- 
Hcb  Bd.  1  Nr.  3241. 

Ick,    Joh.,    Scli b) meiste r    in    Eugstlatt,    geb.    Bitz  2.  Febr. 
_.71,  gesi.   17.  Dez.   1847. 

8358.  Schick,  [Willi.],  Der  alte  Schulmeister,  oder  Mitteilungen 
aus  dem  Leben  eines  Schnllehrers  der  alten  Zeit.  Zuerst  in  den  Süd- 
deutschen Scliulboten  von  1850  eingerückt,  und  in  Folge  vielseitiger 
Aufforderung  neu  herausg.  Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hasselbrink'schen 
Buchdr.  1675.     (=  Nr.  8086.) 

chickhardt,  Heinr.,  fürstlicher  Baumeister,  aueh  Kartograph, 
geb.  Herreuberg  5.  Febr.  1558,  gest.  das.  31.  Dez.  1634. 

8358a.  Eine  handschriftliche  Quelle  für  seine  Lebensgeschichte 
bietet:  Öff.  Ribl.  Cod.  Mar.  F  278:  Hess,  Herrenberger  Chronik  (woraus 
das  Schlckhardt  Betreffende  ausgehoben  ist  in  F  748  ebendort). 

8359.  Gemmingen,  Eberh.  v.,  H.  Schickhards,  Baumeisters  Ton 
Herrenberg,  Lebensbeschreibung.  Ilg.  v.  ***  [Ürkflll].  M.  e.  Vorrede 
v.  Codi  u.  e.  Abbildung  d.  Neuen  Baues  au  Stuttgart.  Tübingen, 
C.  F.  Oslander  1821. 

Wintterlin,  Würlt  Künstler  8.  1—14  (ursprünglich  kflrser  In 
ADB.  31,  170—74). 

8360.  Inventar buch  des  Baumeisters  H.  8.  [über  seine  Besitz- 
tümer and  seine  Bauthütigkeit]  —  öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  562. 

8361.  Artistische  und  technologische  SkiszenbUcber  von  demselben 
geführt  auf  seinen  Reisen,  besonders  den  2  italienischen  von  1598  und 
von  1599—1600  —  ebenda  F  148. 

Eine  Beschreibung  der  letzterwähnten  Reise  (gedr.)  s.  oben  Bd.  1, 
Nr.  992. 

Trgl.  ferner   Schw.  M.   1872,    1337  f.    1449  f.     (W.  Lflbke.)    - 
WVjsh.  1882,  148  f.    (Klemm.)  —  Nr.  4003. 
chickhardt,  Karl  (K.  Konr.  Friedr.),  Fabrikant  in  Betziogen, 
geb.  Oberboibingen  26.  Okt.  1818,  gest.  IG.  Mai  1857. 
GwB.  1867,  257. 
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Schickhardt  (Schickard),  Wilh.,  Mathematiker  and  Orien- 
talist, Professor  in  Tubingen,  geb.  Herrenberg  22.  April  1592, 
gest.  Tübingen  23.  Okt  1635. 

8862.  Schaeffer,  Zach.,  W.  Schickardi . . .  memoria  et  enlogium. 
Tubingae,  typis  Ph.  Brunil  1686.    4°. 

8862  a.  Schnarrer,  Nachrichten  von  Lehrern  der  hebr.  Litteratur 
in  Tübingen  160—225. 

8868.  Bohnenberger,  Lebensskisse  von  W.  S.  —  öff.  Bibl. 
Cod.  hist  F  657. 

8364.  Jordan,  Bin  schwäbischer  Geodät  ans  dem  17.  Jahrh.  — 
Ztschr.  f.  Vermessungswesen  1891,  582—86.    Vrgl.  dasu  684. 

8864  a.  Regel  mann,  Die  Schickhartsche  Landesaufnahme  Würt- 
tembergs in  den  JJ.  1624—35.  —  WJbb.  1893,  57—70. 

8865.  Epistolae  W.  Schiekarti  et  M.  Berneggeri  mutuae.  Argen- 
torati,  snmpt  J.  Staedelii  1678. 

8366.  W.  Schickards  and  seines  Broders  Lucas  Briefwechsel  — 
Öff.  Bibl.  Cod.  hist  F  568  (Origg.)  and  Q  201,  a.  b.    (Abschriften.) 

Witten,  Memoriae  philotophorum,  oratoram  .  .  .  Dec.  III.  — 
PoggHW.  2,  794  f.  —  ADB.  81,  174  f.  (Günther.)  —  LtBStAnz. 
1890,  39. 

Schiedmayer,  Job.  Lor»,  Klavierfabrikant  in  Stattgart,  geb. 

Erlangen  2.  Dez.  1786,  gest  3.  April  1860. 

WVolksbib).  I  Anh.  8.  24—30.    (K.  Mr.)  -  Beger,  Skizzen  aus 
dem  Gebiete  der  Industrie.   Reutlingen  1861.  8.  390-98.  —  GwB.  1895, 
413.    (J.  Hartmann.) 
Schiedmayer,    JuL,     Klavierfabrikant,    Commerzienrat,    geb. 

Stuttgart  17.  Febr.  1822,  gest.  das.  27.  Jan.  1878. 
ADB.  31,  178  f.    (Wintterlin.) 
Schiegg,  Ulr.,  Rat  bei  der  bayrischen  Steuerkatasterkommission, 
geb.  Gosbach  3.  Mai  1752,  gest.  Manchen  4.  Mai  1810. 
ADB.  31,  180—83.    (Baaernfeind.) 
Schiegg,  Familie.  —  S.  Nr.  6911. 
Schiller,  Charlotte,  geb.  v.  Lengefeld,   des  Dichters  Gattin, 

geb.  Radolstadt  22.  Nov.  1766,  gest.  Bonn  9.  Juli  1826. 

8367.  Fulda,  Karl,  Leben  Charlottens  v.  Scb.,  geborenen  von  L. 
M.  d.  Portrait  Charlottens  t.  Seh.     Berlin,  Gebr.  Paetel  1878. 

8868.  Ludwig,  Kar),  Charlotte  von  Schiller.  (Beziehungen  zu 
Württemberg)  —  Freya  1865,  75—79.  112—16. 

8369.  Schiller  und  Lotte.  Briefwechsel  zwischen  Schiller  und 
Ch.  v.  Lengefeld.    Mit  Einleitung  von  W.  Fielitz.    Stuttgart  1893. 

Schiller,  Chrigtophine.  —  S.  Reinwald,  Christophine. 

Schiller,  Elisabeth  Dorothea,  geb.  Kod weiss,  geb.  Mar- 

bach  13.  Dez.  1732,  gest.  Cleversalzbach  29.  April  1802. 

8370.  Müller,  Ernst,  Schillers  Mutter.  Ein  Lebensbild.  Mit 
yielen  Abbildungen  in  und  ausser  dem  Text.    Leipzig,  A.  Seemann  1894. 
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8371.  Arndt,  F.,  Elisabeth  Dorothea  Schiller,  geb.  Ktidtveis,  die 
Mutter  Schillers.    (—  Mutter  berühmter  Manner.    H.  12.|    Leipiig  1S79. 
AZ.  1889,  B.  Kr.  10  f. 
Schiller,  Frledr.  (Job.  Chpli.  Fr.),  der  Dichter,  geb.  Marbacti 
10.  Nov.   1759,  gest.   Weimar  y.  Mai  1805. 

1.  Urkundlich  es  zu  seiner  Leben  sgeschichte.  —  8372. 
Schwab,  l)n st,  Urkunden  ober  Seh.  und  Keine  Familie,  mit  einem 
Anhange  von  fünf  neuen  Briefen,  wurunter  i>in  ungedruckte*  Aiilo- 
grapbon.    Stuttgart,  S.  Q.  Liesching  tB40. 

8378.  Urkunden  zu  Schillers  Jugend  geschiente  -  MB.  1847, 
Nr.  7(1—72. 

8374.  Keller,  Adelb.,  »eitrige  zur  Schülcrliteratur.  Tübingen 
1859.    4'. 

8375.  Derselbe:  Nachlese  mr  Schillerliteratur,  als  Featgruss  der 
Universität  Tübingen  zum  400.  Jahrestag  der  Stiftung  der  Universität 
herausgegeben.     Tübingen,  Fues  1860.     4*. 

887«.  Schlossberger,  Aug.,  Archivalisehe  Nachlese  zur Scbiller- 
litt Dritt nr  —  in:  Festgruiis  nim  vierhundertsten  Jahrestag  der  Stiftung 
ilor  Universität  Tübingen  ,  .  .  dargebracht  von  der  Direction  des  Geh. 
König],  Baus-  und  Staats-Archivs.  Stuttgart.  Druck  von  Alfr.  Müller 
(1877).    4". 

8377.  Derselbe:  Neuaufgefimdene  Urkunden  über  Seh.  und  seine 
Familie.    Stuttgart,  Cotta  1884. 

8378.  Minor,  J.,  Aus  dem  Schiller- Archiv.  Ungedrucktes  und 
Unbekanntes  zu  Schiller»  Leben  und  Schriften.     Weimar  1890. 

2.  Der  Lebensgang  Schillers  im  ganzen  geschildert. 
—  8379.  Körner,  Chn.  Oottfr.,  Nachrichten  von  Schiller«  Leben  — 
in:  Fr.  v.  Schillers  Samtliche  Werke  Ihg.  vom  Appellationsrat  Körner 
in  Dresden].  Stuttgart  u.  Tübingen,  Cotta.  Bd.  1  (1812)  S.  1— LVI1I. 
Auch  in  Körners  Gesammelten  Schriften,  hg.  v.  Adf.  Stern.  Leipzig 
1881.  8.  167— «OH. 

8380.  (Woliogen,  Caroline  v.),  Schillers  Leben.  Verfasat  aas 
Erinnerungen  der  Familie,  seinen  eigenen  Brieten  nnd  den  Nachrichten 
seinen  Freundes  Körner.  I.  II.  Stattgart  n.  Tübingen,  Cotta  1830.  — 
1845.  —  1850.  —  1861.  —  1876. 

Dasselbe:  Nene  durchgesehene  u.  verm.  Aufl.  (Mit  Titelbild.) 
(Cotta'aehe  Bibliothek  der  Weltliteratur.)    Ebenda  [1883]. 

8381.  Schwab,  Gast,  Schillers  Leben  in  drei  Büchern.  Stutt- 
gart, S.  0.  Lieaching  1840. 

Dasselbe:  2-,  durchgesehener  Druck.    Ebenda  1841. 
Dasselbe:  2.  [vielui.  3.]  dnrebges.  Druck.    Ebenda  1844. 
Dasselbe:  Neue  (Tlt.-)Auag.     Ebenda  1859. 

8382.  Palleske,  Emil,  Schillers  Leben  und  Werke.  LH.  Berlin. 
F.   Duncker  1858.  59. 

Dasselbe:  12.  Aufl.  Bearb.  v.  H.Fischer.  (Mit  Portrait.)  Stutt- 
gart, Krabbe  1886. 

8383.  Schönhuth,  Ottm.  F.  H.,  Schillerbuch  lein.  Aus  dem 
Leben    Friedrichs  v.  Seh.,   hg.    znr   hundertjährigen    Oeburtsfeier   de« 
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grössten  deutschen  Dichters.  Öhringen,  Ph.  Baumann;  Heilbronn, 
A.  Seheurlen  1859. 

8384.  Scher r,  Joh.,  Seh.  and  seine  Zeit.  (Mit  Illustrationen.) 
Neue  verbess.  Aufl.    Leipzig,  Wigand  1876.    4°. 

8885.  D  Untier,  Heinr.,  Schillers  Leben.  Mit  authentischen  Illu- 
strationen.   Leipzig,  Fues  1881. 

8386.  Gottschall,  Rnd.  v.,  Schillers  Leben  —  in:  Neuer  PI ut- 
arch  3,  267—401. 

8387.  Welt  rieh,  Rieh.,  Fr.  Seh.  Geschichte  seines  Lebens  und 
Charakteristik  seiner  Werke.  Unter  kritischem  Nachweis  der  biograph. 
Quellen.    Lieferung  1.  2.    (S.  1-640.)    Stuttgart,  Cotta  1885.  89. 

8388.  Hepp,  C,  Schillers  Leben  und  Dichten.  Mit  2  Faksimiles, 
sowie  50  Abbildungen  in  Kupferstich,  photogr.  Lichtdruck  u.  Holz- 
schnitt.   Leipzig,  Bibliograph.  Institut  1885. 

8389.  Brahm,  Otto,   Schiller.    I.  II,  1.    Berlin,   Hertz  1888.  92. 

8390.  Minor,  Jak.,  Schiller.  Sein  Leben  und  seine  Werke. 
I.  II  [wird  fortgesetzt].    Berlin,  Weidmann  1890  ff. 

aS91.  Wychgram,  J.,  Illustrierte  Schiller-Biographie.  Abt.  1. 
Bielefeld  it.  Leipzig,  Velhagen  u.  Kissing  1895. 

Gradm.  560—69.  870.  —  Zgen.  Erste  Reihe  4  (1818),  3,  123-85. 
—  Hennings,  Deutscher  Ehrentempel  1  (1821),  39—71.  (Gez.  H.  V.)  — 
Athen.  2,  7-60.  —  ADB.  31,  215—45.  (Herrn.  Fischer.)  —  Gödeke, 
Grundriss  5,  2.  S.  15 — 237  (s.  auch  in  den  von  G.  besorgten  Ausgaben 
der  Schiller'schen  Werke  die  biographische  Einleitung). 

3.  Die  Jugend-  und  Heimatjahre  des  Dichters  ins- 
besondere. —  8392.  [Petersen,  J.  W.],  Fragmente,  Schillers  Jugend- 
jahre betreffend  —  in:  Der  Freimttthige  1805,  Nr.  107.  164.  168.  220. 
221;  1806,  Nr.  189. 

8393.  [Derselbe]:  Schiller's  früheste  Geschichte  bis  zum  ersten 
Erwachen  seines  Dichtergeistes  —  MB.  1807,  Nr.  164. 

8394.  [Derselbe]:  Schiller  im  zweiten  Zeitraum  seiner  Entwicklung 
1773-1777  -  MB.  1807,  Nr.  181  f.  186.  (Vrgl.  die  Bemerkungen  hiezu 
[v.  C.  Ph.  Conz]  MB.  1807,  Nr.  201  und  von  Julius  MB.  1808,   Nr.  57.) 

8395.  Reinwald,  Cbristophine,  Schillers  Jugendjahre.  Eine 
Skizze.  Mitgeth.  v.  R.  Boxberger  —  Arch.  f.  Litt-Gesch.  1  (1870),  452 
bis  460. 

8396.  Reinwald,  Berichtigungen  Fr.  v.  Schillers  Jugendge- 
schichte betreffend  —  in:  Schillers  Briefwechsel  mit  seiner  Schwester 
Christophine  und  seinem  Schwager  Reinwald.    S.  328 — 36. 

8397.  Boas,  Ed.,  Schiller's  Jugendjahre.  Hg.  v.  Wendelin  v.  Malt- 
zahn.  Bd.  I.  M.  d.  Bildnisse  Sch.'s  nach  e.  Originalsilhouette.  II. 
Hannover,  C.  Rümpler  1856. 

8397  a.  Müller,  Ernst,  Schillers  Jugenddichtung  und  Jugend- 
leben .  .  .    Stuttgart,  Cotta  Nachf.  1896. 

8398.  Fielitz,  Wilh.,  Kritische  Beiträge  zu  Schillers  Jugend- 
geschichte —  Arcb.  f.  Litt.-Gescb.  4  (1875),  224-43  und  482. 

8399.  Derselbe:  Ober  zwei  Quellen  zu  Schillers  Jugendgeschichte 
-  ebenda  S.  282-93. 
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8400.  Minor,  Jak.,  Der  junge  Seh.  als  Journalist.  Ein  Beitrag 
zur  Geschichte  des  deutsehen  Zeitungswesens  —  Vierteljahrschrift  f. 
Litt-Geech.  hg.  v.  Senffert  2  (1889),  846-94. 

8401.  Goei,  Schillers  Besiehungen  snr  Heimat  Vortrag.  (Plie- 
ningen,  Dr.  v.  Fr.  Find)  [1880].    4°. 

8402.  Lang,  Panl,  Sek  und  Schwaben  —  W.  Neujahrsbl.  1885. 
8408.  Jonas,  Fr«,  Schillers  Geburtsort  —  in:  Ober  Land  und 

Meer  1885,  Nr.  21. 

8404.  8anpe,  Ernst  Jnl.,  Scb.  und  sein  väterliches  Haus.  Leipzig, 
J.  J.  Weber  1861. 

8405.  Weissäcker,  P.,  Seh.  in  Lndwigsburg  —  LtBStAnz.  1882. 
858—57.    Auch  in  AZ.  1882,  Nr.  806. 

8406.  Weltrieh,  R.,  8chillers  Lehrer  an  der  lateinischen  Schule 
zu  Ludwigsburg  —  AZ.  1889,  B.  Nr.  284. 

8407.  Scherr,  Job.,  Schillers  Heimathland  und  Elternhaus  — 
MB.  1858,  Nr.  24  f. 

8408.  Klaiber,  J.,  Seh.  auf  der  SolitOde.  (1778-1775)  -  in: 
Vom  Fels  zum  Meer.    1888—84,  IL  S.  487—50. 

8409.  B  r  a  h  m ,  Scb.  auf  der  Stuttgarter  Militärakademie  —  NuS. 
45,  98-120. 

8410.  Jugenderinnerungen  eines  Zöglings  der  hohen  Karlsschule 
[ScharffenBtein]  in  Besiehung  auf  Schüler  —  MB.  1837,  Nr.  56—5$. 
Vrgl.  hiezn  den  Art  Scharffenstein. 

8411.  Schillererinneningen  Tom  Juni  1780  —  Schw.  M.  1880, 1057. 

8412.  Fischer,  Herrn.,  Seh.  in  Stuttgart  Vortrag  —  LtBStAnz. 
1880,  168-84. 

8413.  (Streicher,  Andr.),  Schiller's  Flucht  von  Stuttgart  und 
Aufenthalt  in  Mannheim  von  1782  bis  1785.  Stuttgart  u.  Augsburg, 
Cotta  1836. 

8414.  Schillers  Flucht  aus  Stuttgart  —  MB.  1836,  Nr.  237—42. 

8415.  Anders,  Frz.,  Schillers  Flucht  aus  der  Heimat  (Progr.) 
Berlin,  R.  Gaertner  1887.    4°. 

8416.  K[laiber],  J.,  Die  Chronologie  von  Schillers  Flucht  aus 
Stuttgart  —  LtBStAnz.  1876,  398—400. 

8417.  Schlossberger,  Ein  weiterer  urkundlicher  Beitrag  zur 
Chr.  v.  Scb.  F.  a.  St.  —  ebenda  401—04. 

8418.  Zu  Schiller's  Flucht  aus  Württemberg  (Gez.  F.  II.)  —  LtB.- 
StAnz.  1891,  33—41. 

8419.  Zwei  Briefe  Schillers,  geschrieben  auf  seiner  Flucht  von 
Stuttgart  an  den  Herzog  Karl  von  Württemberg  und  den  Obersten  von 
Seeger,  Intendanten  der  Akademie  zu  Stuttgart;  nach  den  Originalien 
buchstäblich  abgedruckt  —  WJbb.  1829,  2.  S.  449—54. 

4.  Späterer  Besuch  Schillers  in  Württemberg.  — 
8420.  Keller,  E.,  Schillers  Besuch  in  Schwaben  1793-94  und  das 
Gedicht:  Die  Ideale.  (Festschrift  d.  bad.  Gymnasien  gewidmet  der 
Univ.  Heidelberg.)    Karlsruhe  1886.  S.  61—96. 

8421.  Schiller  in  Schwaben  im  Jahre  1793-1794  —  Schw.  M. 
1893.  2299. 
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8422.  Presset,  Fr.,  Seh.  in  Heilbronn.  (Rede)  —  Schw.  M. 
1893,  1641. 

8423.  Schiller,  Fr.,  Brief  an  den  Bürgermeister  Wacks  von 
Heilbronn  —  in:  Schwab,  O.,  Urkunden.    1840.    8.  51. 

8424.  Zwei  Briefe  Schillers  und  ein  Brief  Charlottens  an  Senator 
Schübler  in  Heilbronn  —  MB.  1854,  S.  1057-62.    1856,  S.  761. 

8425.  Weizsäcker,  P.,  Scfa.  in  Ludwigs  bürg  —  LtBStAnz. 
1882,  853-57. 

8426.  Schillers  Wohnung  in  Ludwigsburg  i.  J.  1793—94  —  Schw. 
M .  1894,  806. 

8427.  Schillers  Wohnungen  in  Ludwigsbnrg  —  ebenda  1894,  5S3. 
(Schanzenbach.) 

5.  Schillers  Briefwechsel  im  allgemeinen.  —  8428.  Schil- 
ler, Fr.,  Briefe.  Hg.  u.  mit  Anmerkungen  versehen  v.  Fr.  Jouas.  Kritische 
Gesamtausgabe.    I— VI  [geht  fort].    Stuttgart,  Verlage-Anstalt  1892  ff. 

8429.  Briefe  an  Scb.    Hg.  v.  L..  Urlichs.     Stuttgart,  Cotta  1877. 
Zusfttze  und  Bemerkungen  hiezu   von  Fielitz  —  Arch.  f.  Litt- 

Gesch.  6,  410. 

8430.  SpeideL,  Ludw.,  und  Witt  mann,  Hugo,  Bilder  aus  der 
Schillerzeit  Mit  ungedruckten  Briefen  an  Seh.  Berlin  u.  Stuttgart, 
Spemann  (1884). 

6.  Schillers  'Besiehungen  zu  seiner  Familie.  —  S431. 
Döring,  Heinr.,  Schillers  Familienkreis.  Suppleroentband  zu  Schillers 
Sämtlichen  Werken.    Grimma,  Verlagscomptoir  1852. 

8432.  (Wo I zogen,  Alfr.  Frhr.  v.),  Schillers  Beziehungen  zu 
Eltern,  Geschwistern  und  der  Familie  von  Wolzogen.  Aus  den  Familien- 
Papieren  initgetheilt.    Mit  vier  Portraits.    Stuttgart,  Cotta  1859. 

8433.  Schiller,  Fr.,  Briefwechsel  mit  seiner  Schwester  Christo- 
phine und  seinem  Schwager  Heinwald.  Hg.  v.  W.  v.  Maltzahn.  Leip- 
zig, Veit  u.  Co.  1875. 

8434.  H [artmann],  J[ul.],  Zur  Schiller-Literatur  —  LtBStAnz. 
1882,  103-07. 

8435.  Krau 88,  Rudf.,  Neues  von  Seh.  und  vom  Marbacher 
Schillerhaus  —  LtBStAnz.  1893,  241-55.  273—84;  1894,  14—25. 

7.  Schiller  und  Cotta.  —  8436.  Schiller,  Fr.,  Briefwechsel 
zwischen  Seh.  und  Cotta.  Hg.  v.  W.  Vollmer.  M.  d.  Portrait  J.  F.  Cotta's. 
Stuttgart,  Cotta  1876. 

Die  Gödeke'sche  Sammlung  der  Geschäftsbriefe  Schillers  (Leipz. 
1875)  berührt  seinen  Verkehr  mit  Cotta  nicht,  bleibt  somit  hier  weg. 

8437.  Goethe  und  Seh.  im  Bunde  mit  Cotta.  Ein  100 jähriges 
Gedenkblatt  zum  10.  Dez.  1894.   (Gez.  G.  St.)  —  Schw.  M.  1894,  2445  f. 

8.  Schillerhaus  und  Schillern)  onuincnte.  —  8438.  Schil- 
lers Denkmal  von  Thorwaldsen  mit  einer  Charakteristik  von  Gust.  Pfizer. 
Stuttgart  1839.    Fol. 

8439.  Griesinger,  Karl  Theod.,  Stuttgart  am  8.  Mai  [das 
Schillerdenkmal  betr.]    Stuttgart,  Gärtner  1839. 

8440.  Giesebrecht,  Ln  Schillers  Bild  in  Stuttgart.  Ein  Vor- 
trag.   Stuttgart  1868. 
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8441.  Egger,  Alois,  Seh.  in  Marbacb.  (Mit  Illustrationen.)  Wien, 
Beck  1868. 

8442.  Seh.  in  Marbacb  —  Schw.  M.  1876,  997. 

8443.  Scbmidt-Weissenfels,  Ed.,  Seh.  in  Marbacb.  Zur  Feier 
der  Enthüllung  des  8ehillerdenkmals  in  Marbacb  9.  Mai  1876.  Stutt- 
gart, Willi.  Mttller  1876. 

9.  M  i  s  s  e  1 1  e  n.  —  8444.  Sebiller-Denkma).  Volksaasgabe.  Bd.  I.  IL 
Berlin,  Riegel  1859. 

Eine  Sammlung  von  Reden  and  Gedichten,  welche  bei  den  Jubel- 
feiern dieses  Jahrs  durch  gans  Deutschland  hin  gesprochen  wurden.  Für 
Württemberg  bat  die  betreffenden  Feierlichkeiten  0.  Eiben  geschildert 
in  dem  Buche  Nr.  5909.  Die  Litteratar  aber  die  von  1825  an  in  Stutt- 
gart zu  Ehren  Schillers  veranstalteten  Feste  ist  verzeichnet  Nr.  5904 
bis  5910. 

8445.  Wurzbach  v.  Tannenberg,  Constant,  Das  Schiller- 
Buch.  Festgabe  zur  ersten  S&calar  -  Feier  von  Scb.'s  Geburt.  1859. 
Mit  XL  Tafeln  Abbildungen  and  Photo-Autographen.  Wien,  K.  K.  Hof- 
u.  Staatsdr.  (1859).    4°. 

8446.  Schiller-Album  der  Allgemeinen  deutschen  National-Lotterie 
zum  Besten  der  Schiller-  and  Hedge-Stiftangen.  (Mit  Scb.'s  Portrait.) 
Dresden,  E.  Blochmann  &  Sohn  u.  J.  Ernst  1861. 

8447.  Haakh,  F.  A.,  Schiller-Reliquien  —  Haasblätter  1861,  L 
8.  56—61.  227—40. 

S.  auch  Nr.  4820. 

Schiller,  Joh.  Kasp.,  Hauptmann  (zuletzt  Obrist Wachtmeister), 
Garteninspektor  auf  der  Solittide,  geb.  Bittenfeld  27.  Okt.  1723, 
geet.  7.  Sept.  1796. 

8448.  Bro sin,  Oskar,  Schillers  Vater.  Ein  Lebensbild.  Leipzig, 
B.  Schlicke  1879. 

8449.  Keller,  Ernst,  J.  K.  Schillers  Jugend  und  militärische 
Dienstjabre.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  geistigen  Entwicklung 
Fr.  Schillers.  [L]  (Progr.)  Freiburg  i.  B.,  Univ.-Buchdr.  v.  Chr.  Leh- 
mann 1885.    4°. 

8450.  Brahm,  0.,  Schillers  Vater  —  DRdsch.  53,  200—13. 
Schmidt-Weissenfels,  Zwölf  Barbiere  S.  89-102.  —  Württ  Neu- 
jahrsblätter.   1896.    S.  86—95.    (J.  Hartmann.) 

Schiller,  Karl  (K.  Fr.  Ludw.)  Frhr.  v.,  Oberförster  in  Lorch 
und  Neuenstadt  a.  L.,   geb.   Ludwigsburg    14.  Sept.    1793,   gest. 

Stuttgart  21.  Juni  1857. 

Schw.  M.  1857,  1065. 
Schilling,  Freiherren  von. 

8451.  Schilling  v.  Cannstadt,  Carl  Fr.,  Geschlechts  -  Be- 
schreibung derer  Familien  v.  S.  Mit  Kupfern  und  Stammtafeln  ver- 
wandter Familien.     Carlsrahe,  Müllerische  Hofbuchdr.  1807.     Fol. 

Schilling,  Gast»,  Vorstand  einer  musikalischen  Lehranstalt  in 
Stuttgart,   Verfasser   vieler  Werke   über  Musik,   geb.  Schwieger- 
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bansen  (im  Hannoverechen)  3.  Not.  1803,  gest.  in  Nordamerika 
Man  1881. 

ADB.  81,  256—  59.    (Bob.  Eltoer.) 
Schllllnger,  Jon,  Jak.,  Haler,  geb.  Öfaringen  11.  Okt.  1750, 
gest.  1829. 

Meu»el,   Mnseam  f.  Künstler  a.  f.  Kunstliebhaber.    2  (Mannheim 
1789),  121—30.    (C.  L.  J.) 
Scblayer,  Jon.,  Minister  des  Innern,  geb.  Tübingen  1 1.  März 
1792,  geat.  Stuttgart  3.  Jan.  1860. 

Bacherer,   Salou   deutscher   Zeitgenossen.     1  (1888),   1—92.   — 

UdbZ.  4,  144.  —  Sebw.  M.  1860,  886  f.  841  f.  —  ADB.  81,  848—50. 

(Bog.  Sehneider.) 

Schlayas,    Joh.    (nicht   Joseph),    Diakonns    in    Dettingen   am 

Sebloaaberg    1593,    Pfarrer  in    Holzheim    1595,    Verfasser  einer 

dramatischen  Geschichte  Josephs,  geb.  in  Söhnstetten. 

GOdeke,  GrundrlM  2,  387.  —  ADB.  81,  350.    (A.  v.  Weilen.) 
Schlegel,  Beruh.  (Joh.  B.),  Missionar  in  Westafrika,  geb.  zn 
Beben  2.  März  1827,  gest.  Kota  1.  Hai  1859. 

8453.  Knecht,  Heinr.,  Erinnerungen  an  B.  S.  Bremen  1859. 
ADB.  81,  868-71.    (Ledderboae.) 

Schlegel,  Joh.  Badf.,  Rektor  des  Gymnasiums  nud  Stadt- 
bibliotbekar  in  Heilbronn,  dort  geb.  15.  Okt.  1729  und  gest 
22.  Febr.  1790. 

HekrD.  1790,  188-99.  —  ADB.  31,  384  f.    (H.  Hoche.) 
Schieisa  lag;,  Familie. 

8168.  Hartman»,  Mor.,  Scbleisiiug'ache  Familien notisen.    Hein- 
rich und  Auguste  Seh.  mit  ihren  Vorfahren  und  Nachkommen.  (Mergent- 
heim,  Dr.  t.  J.  Thomm)  1889. 
Sehlleats,  Chph.  Frledr.,   Kaplan,  Lehrer  in  der  Pilgermis- 
sionsaustalt  Gbriscbona  bei  Basel,  geb.  Kircbhcim  n.  T.  26.  Okt. 
1803,  gest.  Chrischona  26.  April  1868. 
ADB.  31,  617—19.    (Ledderbose.) 
Schllens,  Joh.,   Ubrfabrikant  und  Vorstand  des  Gewerbever- 
eins in  Kirchboim  n.  T.,  geb.  21.  Juni  1811,  gest.  13.  Jan.  1859. 
GwB.  1859,  65-67. 
ScblSr,  Simon  (Sem),  Bildhauer  in  Scbw.  Hall,  geb.  in  Laude- 
nach  (Laudenbach  OA.  Mergentheim?),  gest.  wahrscheinlich  zu 
Hall  Ende  1597  oder  Anf.  1598. 

8454.  Hausier,  &  Seh.,  Bildbauer  in  Schwab.  Hall.    Ein  Bei- 
trag aur  Kunstgeschichte  der  St.  H.  —  ZWFrk.  10,  S.  25. 

WTjsh.  1882,  147.    (Klemm.)  —  ADB.  31,  530  f.     (Winlterlin.) 
Sehlosaberger,  Familie. 

8455.  Pregitser,  Joh.  Ulr.,  Genealogie  oder  Stamm-Baum  der 
Hoch  •  Löblichen    Schloisbergiachen    und   deren  davon    abstammende" 
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Familien    .    .    .      Esslingen,    gedruckt    mit    Franckisehen    Scbrifflen- 
1728.    Fol. 
Seh log» berge r,   Jul.  {J.  Eng.),   Professor   der  Chemie   in  Tü- 
bingen, geb.  Stuttgart  31.  Mai  1819.  gest.  Tübingen  9.  Juli  1860, 
PoggHW.  2,  809  f.  -  JshN.  1863,  26—30.   (Rensch.)  —  ADB.  31, 
531—83.     (Lepsin»-) 
Schlotterbeck,  Chn.  Jak.,   Kupferstecher,   ScbloBskastellan 

fin  Böblingen,  geb.  das.  23.  Juli  1757,  gest.  15.  Aug.  1811. 
Beschr.  d.  OA.s  Böblingen.   S.  109.  —  SeubKL.  3,  250.  —  Vrgl. 
WVjsb.  1881,  261. 
Sehlotterbeck,    .loh.    Frledr.,    Kanzlet  beamtet-,    Hof-    und 
Tbeaterdicbter,  geb.  Altenateig  7.  Juni   1705t  gesC-  ObertHrkheim 
14.  Juni  1840. 

Gradm.   567.    —   Schw.    M.    1840,   713  f.    —    ADB.    31,   553    f. 
(Winlterlin.) 
Schlotterbeck,    Jon.,  Prälat   in    Maulbronn,   geb.  Uenzingen 
14.  März  1592,  gest.  21.  Mai  16B9. 
Fischl.  mem.  tbcol.  2,  168—70. 
Schloxer,    Aug.   I,iulw.,    Professor  in  Göttingen,   Doccnt.  und 
Schriftsteller  über  Geschichte,  Staatenbunde  and  Statistik,  ausser- 
dem   Publicist,    geb.    Gaggst&dt   5.  Juli    1735,    gest.    Göttingen 
9.  Sept.  1809. 

8456.  Bruchstuck  einer  Autobiographie  1757—61  mitgetheilt  in 
dem  gleich  zu  nennenden  Werke  des  Sohnes  Chn.  8. 

3156s.  A.  L.  Schlüters  Öffentliches  und  Privatleben  von  ihm  selbst 
beschrieben.  Erstes  [einz.]  Fragment,  Russland  vom  J.  1761—65.  G Öl- 
ungen, Vandenhoek  und  Kupp  recht  1791. 

8457.  A.  L.  Schlösers  flffenth  n.  Privatleben  ans  Originalurkunde.! 
. . .  vollständig  beschrieb«  von  .  . .  Chn.  v,  SchlOsor.  Bd.  1.  2.  Leipzig, 
Hiurichs  1828. 

8458.  Bock,  Ad,  Schlöier.  Ein  Beitrag  inr  Litte  raturgesch  ich  tu 
des  18.  Jahrh.    Mit  SonJOieri  Bildnis*.     Hannover,  Kius  1844. 

8459.  Zermelo,  Theod.,  A.  L.  Seh.,  ein  Pnblioist  Im  alten  Reich, 
Berlin,  Weber  1875.    4*. 

AZ.  1809,  Nr.  294  f.  —  Zgen.  4(1819),  12,  1-47.   (Ge*.  B.  A.)  — 
ADB.  31,  567—1600.    (F.  Frensdorff.) 
Schmalneek  -  Winterstetten,    Reichsdienstmannen.    —    S>. 

Winterstetten. 
Sehmld,  Chn.  Friedr.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Bickelsberg  25.  Mai  1794,  gest.  Tübingen  28.  Man  1852. 
Schw.  H.  1852,  1011  f.  —   NekrD.  1852,  215-23.   —    KSBI.  13, 
427—31.  —   ThRE.  13,  596—98.    (Weizsäcker.)  —   Derselbe  In  Vor- 
wort zu  dem  von  ihm  herausgegebenen  Werk :  Schuld,  Chn.  Fr,  Bib- 
lische Theologie  des  Neuen  Testaments,    Stuttgart,  Liesching  1853.  — 
ADB.  31,  655  f.    (Th.  Sehott.) 
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Schmld,  Cha«  GH.,  Profeitor  am  Obergymnasium  in  Stattgart 
für  Philosophie  and  Religion,  Landtaggabgeordneter,  geb.  Bickels- 
berg  3.  Mai  1792,  gest.  Kfinzelsau  7.  Aug.  1846« 

Schw.  M.  1846,  1288  f.  —  NekrD.  1846,  552-54.  —  Camerer, 
Beitr.  48. 

Schmid,  Chph.,  Tbeolog  in  bayrischem  Kirchendienst,  zuletzt 
Dorokapitnlar  in  Augsburg,  vorher  1816 — 1827  Patronatspfarrer 
in  dem  wiirtt.  Oberstadioo,  Jugendschriftsteller,  geb.  Dinkelsbtthl 
15.  Aag.  1768,  gest.  Augsburg  3.  Sept.  1854: 

3460.  Schmid,  Ct.,  Erinnerungen  aus  meinem  Leben.  I.  Mit 
des  Verfassen  Portrait.  II.  M.  Sauere  Portrait  III.  Hg.  v.  A.  Werfer. 
M.  e.  Stahlstich.  IV.  Hg.  v.  A.  Werfer.  M.  e.  Stahlstich  u.  Facsimile. 
Augsburg,  J.  Wolff  185a  55.  57. 

8461.  Schmid,  Ct.,  Briefe  und  Tagebuchblatter  ...  hg.  v. 
A.  Werfer.    Manchen,  Flnsterlin  1868. 

8462.  W  i  n  s ,  A.,  G.  t.  8.  Pädagogisches  Charakterbild  —  Quartal- 
sehr.  f.  Erz.  u.  Untere.  1885,  H.  2,  8. 1-80.  H.  3,  S.  1—22.  H.  4,  8. 1  -37. 

Schw.  M.  1854,  1141.  —  Athen.  1,  73-104.  —  WVolksbib).  I,  2, 
8.  1—25.    (A.  Werfer.)  —  ADB.  81,  657-59.    (Binder.) 
ttchniid,  Joh.  Chph«,  Prälat  in  Ulm,  Verfasser  eines  Schwäbi- 
schen Idioticons,  Forscher  in  den  Geschichtsquellen  des  Schwäbi- 
schen Landes   und  der  Reichsstadt  Ulm,  geb.  Ehingen  25.  Juni 

1756,  gest.  Ulm  10.  April  1827. 

8463.  Wagen  seil,  [Chn.  Jak.],  Prälat  v.  8.  zu  Ulm,  nach  seinem 
Leben,  Wirken  und  Charakter.  (Mit  Portrait.)  Augsburg,  Verlags- 
Comptoir  d.  Abendzeitung  v.  J.  C.  Wirth  1828. 

Wey.  1,  470-72.  —  Gradm.  571  f.  —  NekrD.  1827,  371-78.  — 
Blätter  f.  litt  Unterh.  1827,  8.  661—63.  665-67.  —  WJbb.  1828,  1 
S.  40-58.  (Pahl.)  —  TZTh.  1  (1828),  265-91.  (G.  H.  Moser.)  — 
ADB.  31,  673  f.    (Heyd.) 

Hchinld,  Jos.,  Bildbauer  von  Urach,  gest.  1555  oder  1556. 

WVjsh.  1882,  145  f.    (Klemm.) 
Schmid,   Karl  (K.  Jos.),  Minister   des   Innern,   geb.  Munder- 
kingen  4.  März  1832,  gest.  Stuttgart  <>.  Dez.  1893. 
Schw.  M.  1893,  2557. 
Schmid,  Karl  Adf.,  Schulmann  und  Philolog,  Rektor  des  Gym- 
nasiums  in  Stuttgart  (pens.  m.  Tit.  und   Rang  eines  Prälaten), 
geb.  Ehingen  19.  Jan.  1804,  gest.  Stuttgart  23.  Mai  1887. 

Schw.  M.  1887,  2325.     (G.  Lamparter.)  —  BiogrJbAltert  1887, 
123-32.    (Erbe.)  —  ADB.  31,  676-79.    (Th.  Schott.) 
Schmid,  Karl  Friedr.  Willi.,  Professor  der  Rechte  in  Tü- 
bingen,  dann    Syndikus   der  Stadt  Frankfurt,   geb.   Schorndorf 
8.  Aug.  1761,  gest.  31.  Jan.  1821. 
Gradm.  568. 
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Schmid,  Lndw.  Ben).  Hart.,  Professor  und  Prediger  u 
der  KaHsschule  zu  Stuttgart,  geb.  Unteröwisbeim  28.  Mai  1T37, 
gest.  2.  Jan.  1793. 

8464.    [Drfick],    Academia    Carolina    eommendat    civibns   ante 
memoriara  ...  M.  L.  B.  Martini  Seh.,  professoris  et  concionatoris  saeri. 
Stuttgarts*  1793.    4°. 
Schill  1<L  Mich..    Serainaroberlebrer  in   Künzelsau,    geb.  zu  Nuf- 
ringen  27.  Nor.   1829,  geBt.  Knuzelsau   18.  Juti  1893. 

8460.  Jager,    Karl,    Aus    dam    Leben    and    Wirken    des    l  ein- 
gegangenen Se in inaroberl ehrers  M.  Seh.  in  K.  —  Volksschule  1894, 14—87. 
Sehmldeireld,  Herren  von. 

8466.  ltegesten   der  Herren  von  Seh.     (JJ.  1172-1245)  —  ZW.- 
Frk.  6,  1  (1862),  91-93. 

8467.  Blind,  6.,   Die   Herren   v.  Seh.   unter  Friedrich   II.  und 
■einen  Sühnen  —  WVjsb.  1889,  43-53. 

Mclmiidelfeld,  Kunr.  v. 

8468.  Hohenlobe  -  Waidenburg  -  Schi  llingarflrst,    Fr. 
Karl  Fürst  v„  Zum  Siegel  Konrad»  v.  Seh.  v.  J.  1242  —  WVjah.  1883,  71  f. 

8469.  Boasert,  Gast.,  Bischof  Heinrich  von  Bamberg  und  seine 
Verwand  tsrhaft  mit  K.  v.  Seh.  —  ebenda  142 — 46, 

KehmldhäuHer,    Karl   Friedr.,    Regierungspräsident,   geb. 
Waldenbucb  27.  April  1840,  gest.  Stuttgart  14.  Dez.  1894. 
Sebw.  H.  1804,  24Gb. 
Nt'hinidlin,  Chnh.  Friedr.,   Minister  des  Innern,  geb.  Stutt- 
gart 25.  Aug.   1780,  gest.  ebenda  28.  Dez.   1830. 
Schw.  M.  1831,  25.  27.  -  S.  auch  Nr.  2561. 
Scliiuidlin,   Ed.,    Jurist,  Konsiatorialpräsideiit,   geb.  Scbbutbal 
15.  April  1804,  gest.  Stuttgart  25.  Juli  1869. 
Sehw.  M.  1869,  2511. 
Nclimidlln,  Joh.  Jos.,  preuss.  Hofrat,  Schriftsteller,  geb.  Lud- 
wigsburg 15.  Okt.  1725,  gest.  1779. 

8470.  Hocbhelmer,  Job.  Phil.,  J.  J.  Schtnidlins  .  .  .    Lebens- 
geschichle  .  .  .     (Mit  Portrait)    Öhringen,  gedr.  b.  J.  0.  Messerer  1780. 

Moser,  W.  Gel.-Ux.  169—71.  —  Pfaff,  Wirt  Plntarch.  2,  79-35. 
ttvumldlln,  Jul.,   Regierungedirektor  in  Ellwangeo,  geb.  Lud- 
wigsburg 16.  Nov.  1811,  gest.  18.  Febr.  1881. 
Sehw.  M.  1881,  1007. 
Hchmldlin,  Karl,  Pfarrer  in  Wangen  bei  Göppingen,  Dichter, 
geb.  Scbönthal  t.  Hai  1805,  gest.  Wangen  22.  Juni  1847. 

8471.  Anerbaeh,  Berth-,  Ein  abgeschiedener  «ihwlblscher  Poet 
-  DMns.  1653,  I,  825-33. 

8472.  Weller,  Karl,  Der  Dichter  E.  Seh.  —    LIBStAni.  1894, 
170-79. 
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It,  F»v  IL  K.  DMbftUKtiser,  geb.  Friekenbcfen  32.  Okt. 
gest.  Win  3.  Ju.  189L 

8*74.  Weit«.   Cari.   F.  Sek     Ißt   Iilastraiioaea  —   ZBK.  16 
(1881).  lao— TS. 

8473l  Seieheasperger.  A-  Zar  Charakteristik  des fiiia«i$tm 
F.  Fkawa.  ▼.  Sc*l    DlinHiif.  J.  Seavaa  (188R 

dk  ataa»    F.  Sckaadfs.    Urthefle  nd  Getackten 

Wirksamkeit  ab  Mitglied   der  K.  iL  C*a*ral~Coav» 

Ar   Kaaaa-    od    katforiaek*   Deaksaale.       Mit  Bild.)     Wie», 


30,  344— 49L  —  Eitelberger  r.  EdeJkerg,  Kaast  o.  Künstler 
Wml  r«  Itf».  S.  9S0-426.  —  Peekt,  Deotseke  Kontier  des 
1SL  Jakrk,    &  Beate.    3.  171-Ü>L  —  CfcrKb.  1891,  Nr.  4;  1892.  Kr.  & 

SelMMt,  Mens.  (Cbpk.  H.X  Professor  da-  Theologie  io  Breslau, 
geb.  Friekeabofea  23.  Febr.  1832,  gest.  Breslau  19.  Xov.  1893. 
Sefew.  M.  l«a  2S)L  -  Kerne  Kirch!  Zeiuekr.  1894,  510-34. 
(6.  Weiikcwki_i 
SclHHMt,  M«r«9  Regiernngspräsident,  langjähriger  Vorstand  de« 
Kalb.   atirebearatt,  geb.  Bottenborg  24.  Kov.  1807,  gest.  Stutt- 
gart 28.  Febr.  18*8. 

StAax.  looö.  ovßm 

Sehamltt,  Jok-  Bapt.  Awt~  Professor  an  der  Forstlebranstalt 
Mariabman  bei  Wien,  geb.  Ige  rs  heim  24.  Jnli  1775,  gest.  Wien 
9.  Dez.  1841. 

Moaatsehr.  f.  d.  Forste.  S.  379  ff.  —  Wnrzb.  30,  270.  -  ADB.  32. 
46  f.    (Hesv  —  e««    Lebensbilder  321. 

gekuaitz-^ralleiihairg.  Phil.  Mar.  Frhr.  r«,  Regiernngs- 
beamter  und  Diplomat  io  württ.  Dienst  1806 — 1843,  geb.  Mainz 
22.  De*.  1765,  gest  Baden-Baden  27.  Nor.  1849. 
ADB.  32.  51.    (E.  Sehneider., 

SehamSger,  Karl  Erhard,  katholischer  Pfarrer  im  Wörttem- 
bergiseben,   dann   Redemtorist   io    Bayern,   geb.   Ehingen   a.  D. 

24.  Febr.  1819,  gest  Gars  in  Oberbayern  14.  Aug.  1883. 

8477.  K.  E.  S.  ans  der  Kongregation  des  allerheiligsten  Erlösers. 
Ein  Lebensbild  1*83. 

ADB.  32,  52.    (Renseb.) 

Seaumoller,  Jah^  Sachsen-Eisenacb'scber  Kanzlist,  zuletzt  wnrtt. 
Keebeabankarat.  geb.  Eisenach  10.  Aog.  1607,  gest.  Stattgart  im 
Aug.  1688. 

8478.  8  [eh  mo  II  er],  G[ust]  Heinr.],  J.S..  Krie^sseeretir  Herso; 
Beraharda  tob  Weünar  im  30jihrigen  Kriege.  Mirtheilnagen  aas  den 
Papieren  der  Seh— sehen  Familie.     Urach,  gedr.  r.  Fr.  Bühler  1^57. 
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Schmoll  er,  Otto,  Dekan  in  Derendingen,  geb.  Simmersfeld 
13.  Juni  1826,  gest.  23.  Jan.  1894. 

Theo!.  Studien  u.  Kritiken  1801,  656  f. 
Schnecken  burger,  Familie. 

8479.  Ein  Beitrag  zur  Familien  geschieht«  des  Dichters  der  „Wicht 
am  Rhein*.    (Ges.  K.  J.)  —  Volksschule  1886,  426-28. 

Sehneckeuburger,  Jlatthlas,  Professor  der  Theologie  in 
Bern,  geb.  Thalheim  OA.  Tuttlingen  17.  Jan.  1804,  gest.  Bern 
13.  Juni  1848. 

NekrD.  1848,  437—50.  —  ThRE.  18,  602-08.    (Huudeabagen.)  — 
ADB.  32,  86-88.   (Bioach.)  —  Berner  Biographien  15,  534—  37.  (Wieder- 
holung  des  Vorigen.) 
Schneckenburger,   Max,   Fabrikant  in  Bargdorf  im  Kanton 
Bern,   Dichter   der   Wacht   am   Bheiu,   geh.  Thalbeim  OA.  Tutt- 
lingen 17.  Febr.  1819,  gest.  Bargdorf  3.  Mai  1849. 

8480.  Lang,  Will:.,  M.  Seh.  —  in  desselben:  Von  und  aua 
Schwaben.    VI.    Stuttgart  1890. 

8481.  Deiitache  Lieder  von  M.  Seh.  .  .  .  Auswahl  ans  seinem 
Nachlas».    Stuttgart  1870.  S.  V— IX.    (K.  ß.  =  Karl  Geroh.) 

8182.  Scherer%  Geo.,  und  Lipperheide,  Frz.,  Die  Wacht  »m 
Rhein,  das  deutsche  Volks-  und  Soldatenlied  des  Jahres  1870.  Hit 
Portrait«,  Facsimilee,  Musikbeilagen,  Übersetzungen  etc.  Berlin,  Fr.  Lip- 
perheide  1871.    4*. 

Schw.  AI.  1886,  465.   —  DRdsoh.  1889,  260-81.     (W.  Lang.)  — 

ADB.  32,  88  f.    (Fr*.  Brummer.) 

Schneider,    Kulogtiis    (eig.  Job.  Geo.),    freisinniger   Priester, 

3  Jahre  lang  Hofprediger  des  Herzogs  Karl  Engen,  schliesslich 

fanatischer  Revolntionsmann,  geb.  Wipfeld  am  Hain  20.  Okt  1756, 

guillotiuirt  in  Paris  1.  April  1794. 

ADB.  82,  108-06  (WegdeL  wo   weitere  Literatur  au  finden.  — 
Eine  Ergänzung  e.  Sehw.  H.  1896,  731.    (Gez.  —  r.) 
Schneider,  Friede,  Oberst! ientenant,  geb.  Hergentheim  7.  Aug 
1813,  gest.  Staltgart  22.  Febr.  1882. 

8483.  Ebrard,  Fr.,  Zar  Erinnerung  an  F.  ».  8.  .  .  .   {Mit  Titel- 
bild.)   Strassburg,  Unir.-Buehdr.  v.  J.  H.  E.  Heitz  1882. 
Schw.  M.  1882,  903. 
Schneider,  Jos.,  Glasmaler,  geb.  in  Geislingen,  gest.  in  Frank- 
furt 1790. 

SeubKL.  3,  258. 
Schneider  (Sartori),  Tiber.,   Mönch  und  Lehrer  in  Zwic- 
falten,  Professor  der  katfa.  Theologie  in  Salzburg,  geb.  Hayingen 
29.  Sept.  1747,  gest.  Kirchen  bei  Mochcnthal  13.  Dez.  1798. 
StMBCO.  IV,  1,  279.    (Lfodner.) 


Schnepff,  IHetr.,  geb.  Wimpfen  1.  Nov.  1525,  gest.  9.  Nov.  1586. 
8484.  Cellina,   Erb.,    Oratio    funebrls   de    viU  et  obitn   .  .   . 
Th.  Senepffii    Wimpinenaii  .  .  .    (Mit  Bild.)     Tobiugae,    ap.  Hockiuro 
1587.    4». 

Fiachl.  mein.  theo).  1,  89—94.  —  Schnorrer,  Nachr.  v.  Lehrern 

d.  bebr.  Litt,  in  Tflb.  8.  123-81. 

Schaepa",  Erhard,  Mitgründer  and  Organisator  der  evangeli- 

Bcben  Kirche  Württembergs,  spiter  Professor  and  Superintendent 

in  Jena,  geb.  Heilbronn  1.  Not.  1495,  gest.  Jena  1.  Nov.  1558. 

8486.  Rosa,  J,  Oratio  de  rlta  E.  ScboepfiL    Lipi.  1562. 

8486.  Faerber,  Car.,  De  Erhardo  Sehnepfio  Eccleaiarum  et 
Naaaovicae  et  Wirten?  bergicae  emeodatore.  Oratio  .  .  .  Jenae,  anmp- 
übu»  Ottonii  Deirtung  1865. 

8487.  Hartmann,  Jal.,  E.  &,  der  Reformator  in  Schwaben, 
Nassau,  Hewon  and  Thüringen.    Tübingen,  Oslander  1870. 

8468.  Derselbe:  Erhard  Sehnepff  fn  Jena,  ein  Beitrag  snr  Ge- 
schichte der  Streittheologie  1550-60  —  JbbDTh.  12,  699-73$. 

Flsebl.  mem.  theo],  1,  8-12.  —  Serpil.  96  f.  —  ThRE.  13,  60» 
bis  613.    (Wageamann.)  —   ADB.  82,  168—72.    (Brecher.)  —  ThStW. 
1883,  253.    (0.  Bossert.)  —  8.  auch  Nr.  204«, 
Schattier,  Karl  Frtedr.,  Professor  am  Gymnasium  in  Heil- 
bronn,   Parlamentarier,   Schriftsteller,    geb.    Münsingen    10.  Dez. 
1805,  gest.  Heilbronn  29.  Aug.  1874. 

Scbw.  M.  1874,  2041.  —  KB1GRW.  1879,  209-11.    (W.  L.  W.) 
Schnitzer,  Jos.  Joachim  t.,  Schlachtenmaler  nnd  Portrait  eur, 
geb.  Weingarten  19.  März  1792,  gest.  Stuttgart  30.  April  1870. 
ADB.  82,   176  f.     (Wintterün.)   —   Stuttg.  Tagbl.  1891,   65.    - 
Scbw.  M.  1892,   1109  f.    (Vortrag  y.  Wintterlln.)  —  Wlotterlio,  WUrtl. 
KUnatler.    S.  278-84. 
Schnurr,    Haitis.,    Pfarrer   im    Fränkischen,    Übersetzer    neu- 
lateinischer  Diebtaugen,  geb.  Lendsiedel  25.  Febr.  1572,   ge.it. 
Hengstfeld  1644. 

Gödeke,  Grnndrite  2.  510.  —  ADB.  32,  196.    (v.  Waidberg.) 
Schnorrer,  Clin.  Frledr.»   Professor,  Stifcsephorns,  Kanzler 
in  Tübingen,    Geschieht  schrei  her   der   evangelischen   Kirche   und 
der  gelehrten  Bildung  Württembergs,  Orientalist,    geb.  Cannstatt 
28.  Okt.  1742,  gest.  Stuttgart  10.  Nov.  1822. 

8489.  Weber,  Cbn.  Fr.,  Chr.  Fr.  Schnurren  .  .  .  Leben,  Cha- 
rakter and  Verdienste.  Kannitadt,  gedruckt  mit  C.  F.  Richter'« he n 
Schriften  1823. 

8490.  Schnurrer,  Cbn.  Fr.,  Orationiim  academicarum  delectus 
posthamns.  Ed.  B.  E.  Q.  Paulus.  Tübingen,  Oslander  1628.  [Hierin 
eine  biographfea  praefatio  des  Herausgeber»  und  eine  autobiograpbica 
oratio ncnla  b.  canceilarü.] 


Schnurret — Scholl 

8491.  Briefe  von  ihm  an  J.  E.  B.  Scholl  in  Holland  1784—95  — 
Off.  Bibl.  Cod.  bist.  Q  295. 

8491s.  Schriftireefcie)  mit  Herzog  Karl  —  ebenda  Q  331. 
(=  Nr.  2588.) 

Oradw.  588.  —  WJbb.  1834,  L  8.  30-38.   —   Athen.  3,  47-65. 
ADB.  82,  196—98.     (Heyd.) 
Mebmarrer,    Ed.,    Arzt    in    Schorndorf,    geb.    Vaihingen    ».  E. 
12.  Febr.  1820,  gest.  Schorndorf  2.  März  1851. 
MCBlWurtL  1851,  197—200. 

Schnorrer,  Frledr.,  Oberamtearzt  in  Vaihingen,  später  herzog- 

lich-nassauischer  Leibarzt  und  Geh.  Hofrat  in  Biebericb,  Epidemio- 

grapb,  geb.  Tübingen  Ü.  Jnni  1784,  gest.  Bieberich  9.  April  1833. 

Sebw.  M.  1833.  1613  f.  —  PoggHW.  2,  828.  —  Hecb.  5,  259.  — 

ADB.  82,  198  f.     (Pagel.) 

Hell  od  er,   Familie. 

8492.  Schilder,  Herrn.,  Genealogische  Tabelle  der  Familie  Seh. 
B.  Der  Stand  der  Familie  seit  ihrem  Aufenthalt  in  Württemberg.  1696 
bis  18K,     AI»  Nanuaer.  gedr.     Ulm,  Buchdr.  Tb.  G.  Sellmer  (1895). 

Srlioder,  Ailt.,  Regier  u  neural,  dann  Mitglied  der  Nationalver- 
sammlung, Präsident  des  württ.  Landtags,  Advokat,  geb.  Stutt- 
gart 2.  Dez.  1*17.  gest.  ebenda  12.  Nov.  1852. 

8498.  [Haider,  Jul.j.  Da«  Leben  A.  Schuder's.  Zur  Erinnerung 
fllr  seine  Freunde  dargestellt  von  der  Hand  eines  Freundes.  Mit  den 
von  den  Abgeordneten  Probat  n.  A.  Seeger  am  Grabe  gesprochenen 
Worten  B,  einigen  Sunetten  auf  den  Tod  Sch.'s  als  Anhang.  Stuttgart, 
K.  Göpel  1852. 

AZ.  1849,  Nr.  177.  —  Sehw.  H.  1852,  3059  f.  2063  f.  —  NekrD. 
1863,  754-72.  —  ADB.  32,  212  f.     (E.  Sehneider.) 

ttchnder,  iintit.,  Dichter,  geb.  Lauffen  a.  N.  29.  März  1785, 
ertrank  an  der  Koste  von  Schleswig  im  Aug.  1813. 

8494.  Hartmaan,  Jal,  Dichter  nnd  Staatsverbrecher  —  LtB.- 
StAni.  1885,  45-48. 
Mehoder,  Hago,  Professor  der  Mathematik  an  der  Technischen 
Hochschule  in  Stattgart,  Vorstand  der  meteorologischen  Ccntral- 
station,  Mitglied  der  württ.  Kommission  für  die  enrop.  Grad- 
messung, geb.  Ludwigsburg  II.  Okt.  1836,  gest.  Stuttgart  11.  April 
1884. 

JBWVHG.  VII  n.  VIII,  156  f.  -  StAns.  1884,  637.    (Banr.) 
Scholl,   Ferd.,   Professor  am  Eberhard-Ludwigs-Gymnasium  in 
Stuttgart  und  Vorstand  des  Konservatoriums  für  Musik  daselbst, 
geb.  Beutelsbach  17.  April  1817,  geat.  Stattgart  28.  April  1895. 
Sebw.  M.  1895,  849. 
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Scholl,  Fr«.  Wolfg.  Frledr.,   Militärarzt  in   Nieder!.  Ost- 
indien,  geb. Steinheim  a.  M.  2.  April  1820,  gest.  Stattg.  1.  Sept.  1S87. 
Schw.  M.  1887,  1594.  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  157. 

Scholl,  GH.,  Apotheker  in  Leonberg,  dann  Vorstand  der  Evang. 
Gesellschaft  in  Stattgart,  geb.  Backnang  5.  März  1803,  gest. 
Stattgart  6.  Jani  1873. 

8495.  O.  S.  Ein  Lebensbild  aas  den  Kreisen  der  evangelischen 
Gemeinschaften  and  der  inneren  Mission  Württembergs.  Mit  Bildniss. 
Stattgart,  Evang.  Gesellschaft  [1873]. 

Scholl,  Adf.  (Gast.  A.),  Sohn  eines  Wfirttembergers,  in  Stutt- 
gart nnd  Tübingen  gebildet,  durch  Frenndschafts-  nnd  Verwandt- 
schaftsbande mit  Schwaben  verbanden,  aber  nach  kürzeren  Auf- 
entbalten zu  Berlin  nnd  Halle  fast  40  Jahre  hindurch  in  Weimar 
lebend  als  Direktor  der  Kunstsammlungen  und  als  Oberbiblio- 
thekar, Schriftsteller  im  Gebiet  der  griechischen  Mythologie  und 
Dichtung,  Übersetzer  von  Klassikern,  Goetbeforscher,  geb.  Brunn 

2.  Sept.  1805,  gest.  Jena  26.  Mai  1882. 

BiogrJbAltert  1882,  03-99.  (Fr.  Scholl.)  —  ADB.  82,  218-24. 
(Rnd.  Scholl.) 

Schönbeln,  Chn.  Friedr.,  Professor  der  Chemie  in  Basel,. 
Entdecker  des  Ozons,  Erfinder  der  Schiessbaumwolle,  geb.  Metz- 
ingen 18.  Okt.  1799,  gest.  Wildbad  29.  Aug.  1868. 

8496.  Hagenbach,  Ed.,  Ch.  Fr.  Seh.  Rectoratsrede.  Basel  1868. 
Verhandlangen    der    Schweizer.  Naturforschenden    Gesellschaft. 

52.  Versammlaug.  —  Verh.  d.  Natur  f.  Ges.  in  Basel  5,  341—52.  (Pet. 
Merlan.)  —  Schw.  M.  1868,  2987  f.  —  PoggHW.  2,  829-32.  —  JshN.  26, 
56-61.    (Kurr.)  —  ADB.  32,  256—59.    (Lepsius.) 

Schönbein,  Joh.  Andr.,  Bortenmacher  in  Metziogcn,  geb. 
Metzingen  20.  März  1748,  gest.  25.  Juni  1825. 

8497.  Lebensabriss  vom  üerrohuter- Bruder  J.  A.  Seh.  .  .  .  Lud- 
wigsburg, F.  Riehm  1858. 

Schölifeld,  Joh.  Heinr«,  Maler  und  Radierer,  geb.  Biberacli 
23.  März  1609,  gest.  in  Augsburg  1675. 

SeubKL.  3,  261.  —  ADB.  32,  302  f.    (W.  Schmidt) 

Schongauer,  Ludw.,  als  Maler  und  Kupferstecher  in  Ulm, 
Augsburg  und  Colmar  thätig,  Bürger  von  Ulm  1479,  gest.  Augs- 
burg gegen  1497. 

ADB.  34,  734  f.    (H.  Janitschek.) 

Anm.  Ludwigs  berühmter  Bruder  Martin  (Scbongauer,  auch  Schön 

genannt)  ist  durchaus  Elsässer  (Geburts-   und  Aufenthaltsort  Colmar), 

s.  Janitschek  ebenda  735-39. 

Sehönhutli,  Ottmar  (O.  Friedr.  Heiur.),  Pfarrer  im  Fränkischen, 

langjähriger  Vorstand  des  Hist.  Vereins  f.  d.  württ.  Franken, 
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Herausgeber    and   Verfasser    zahlreicher  Geschichtswerke,    geb. 
Sindelfingen  6.  April  1806,  gest.  Edelfingen  6.  Febr.  1864. 

8498.  E uler,  G.  A.,  0.  Seh.  Eioe  biographische  Skizze.  Tauber- 
biachofsheim,  J.  Lang  1868. 

ADB.  82,  807  f.    (E.  Sehoeider.) 
Scfcömlg,  Wilh.  -  S.  Nr.  3485. 

Schömlnger,  Geo.  (Job.  G.),  Professor  der  kath.  Theologie  in 
Tübingen,  Pfarrer,  Schalinspektor,  tit.  Kirchenrat  in  Ringingen, 

geb.  Weilderstadt  26.  Dez.  1804,  gest.  28.  Juli  1884. 
D.  Volksbl.  1884,  199. 

ttchömlnger,  Leo,  Galvanograph,  geb.  Weilderstadt  21.  Jan. 
1811,  gest.  in  Mönchen  20.  Dez.  1879. 

SeobKL.  3,  262.  —  Schw.  M.  1879,  1740. 

Schönweiler,  Jos.,  Konviktsdirektor  in  Tübingen,  dann  Dom- 
kapitnlar,   geb.    Neufra   OA.   Riedlingen   21.  Aug.    1790,    gest. 

15.  April  1840. 

Neher,  Personal-Katalog.    1894.    S.  4. 
Schorrer,  Chphv  Jesuit,  Professor  in  Dillingen,  Generalvikar 
seines  Ordens,  zuletzt  Rektor  des  Colleginms  in  Mönchen,  geb. 
1603  in  Rottenbnrg. 

ADB.  82,  887.    (v.  Schalte.) 

Schöpf,  Wolfg.  Adam,  Professor  der  Rechte  und  Hofgarichts- 
Mssessor  in  Tübingen,  geb.  Schweinfurt  23.  Sept.  1679,  gest. 
Tttbingen  21.  Mai  1770. 

8499.  Programma  funebre  in  obitum  Schoepfii.    Tab.  1770.   Fol. 
ADB.  32,  358.    (Eisenhart.) 

Schopper,  Jak.,  lutherischer  Streittheologe,  zuletzt  Professor 
und  Prediger  in  Altdorf,  geb.  Biberach  1.  Nov.  1545,  gest.  Alt- 
dorf 12.  Sept.  1616. 

8500.  Schopper,  Jac.  jun.,  Oratio  de  Tita  et  obitu  Job.  Hoch- 
manni  .  .  .  Cui  accessit  historica  narratio  de  vita  et  obitu  .  .  .  Jac. 
Schopperi  .  .  .    Tubingae,  typis  Cellianis  1605.    4°. 

Serpil.  87  f.  —  Zehner,  Vitae  theol.  Altorphinornm  1722.  4°. 
p.  58—86.  —  ADB.  32,  373  f.    (P.  Tschackert.) 

Schott,    Alb.   (Chn.   Fr.  A.),    Obertribunalprokurator,    liberales 

Mitglied  des  württ.  Landtags  und  der  Nationalversammlung,  geb. 

Sindelfiugen  30.  April  1782,  gest.  Stuttgart  6.  Juni  1861. 

Schw.  M.  1861,  1541  f.  1553  f.  —   UnsZ.  6,  335  f.   —  ADB.  32, 
395 — 97.  •  (E.  Schneider.)   —  Der  Wegweiser,   ein   Volkskalender  f.  d. 
J.  1896.  S.  41—43. 
Schott,  Alb.,  Gymnasialprofcssor  in  Stuttgart,  Sprach-  und  Ge- 
schichtsforscher, geb.  Stuttg.  27.  Mai  1809,  gest.  ebenda  21.  Nov.  1847. 
ADB.  32,  396.    (E,  Schneider.) 
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ftekott,  Artfcmr,  Landwirt,  Reuender,  geb.  1814  zu  Stattgart, 
gest  Georgetown  bei  Washington  26.  Jali  1875. 

JBWVH6.  VII  a.  VIII,  167. 
Sckott,  Chplu  Frtcdr.,  Professor  der  Eloquenz  in  Tübingen, 

geb.  Erbstetten  OA.  Marbaoh  13.  April  1720,  gest  18.  Jnni  1775. 
Moter,  W.  Gel.-Lex.  154—58. 
Sckott,  Konr.,  Orgelbauer,  geb.  1562,  gest.  in  Stattgart  1630. 
Kümmerle,  Eneykl.  8,  850  l 

Sehott,  Signa»,  Rechtsanwalt  in  Stuttgart,  Rriehtstagsabgeord- 
neter,  geb.  Stattgart  5.  Jan.  1818,  gest  das.  4.  Jnni  1895. 

8chw.  H.  1885,  1188. 

Schott,  Willi.  (W.  Cbpb.),  Oberinspektor  des  K.  Waisenbaases  in 
Stattgart,  geb.  das.  13.  Nov.  1802,  gest  ebenda  13.  März  1859. 
Volkssehole  1869,  281—84.    (Kaufmann.) 

Sehott  v.  Schottemfttein,  Friedr.  (Fr.  Karl  Alb.)  Frhr., 
stadtischer  Forstmeister  in  Frankfurt  a.  M.,  geb.  Grosssacbsen- 

beim  25.  Mai  1812,  gest.  Frankfort  20.  Mai  1895. 

8501.  Graner,  Zum  Andenken  an  den  Forstmeister  der  Stadt 
Frankfurt  a.  M.  Frhrn.  Seh.  r.  8ch.  (10t  Portrait)  —  Forstwiss.  Central- 
blatt  17  (1895),  405-10. 

StAnz.  1895,  865. 

Schrader,  Ed.  (Heinr.  Ed.  Siegfr.),  Professor  der  Rechte  in 
Tübingen  (Romanist),  geb.  Hildesbeim  31.  März  1779,  gest.  Tu- 
bingen 16.  Aug.  1860. 

Schw.  M.  1861, 88S-85.  (Bruns.)  -  ADB.  32, 428  f.  (E.  Landsberg.) 

Sehradin,  Hans,  Mitarbeiter  Albers  am  Reformationswerk  in 
Reutlingen,  in  den  Zeiten  des  Interim  vertrieben  und  eine  Zeit 
lang  Hofprediger    des   Grafen  Georg  in  Mömpelgard,    geb.   zu 

Reutlingen,  gest.  das.  Ende  1560. 

8502.  Votteler,  Heinr.  Alb.  F.,  H.  Seh.,  Genosse  Matthäus 
Albers,  des  Reformators  von  Reutlingen.  (Progr.  des  Gymnasiums  in  R.) 
Reutlingen,  C.  Rupp'sehe  Bnchdr.  1893.    4°. 

FOrsteniann,  Nene  Mittheilungen  a.  d.  Gebiet  hist  antiq.  Forschungen 
I,  4, 129  ff.  II,  1,  86  (T.  VII,  3,  65  ff.  (wo  Briefe  an  S.  gesammelt  sind).  — 
Liliencron,  Hist  Volks!,  d.  Deutsch.  4,  802— 19  (wo  Schradins  Gedichte). 
—  ThStW.  1888,  264  f.    (G.  Bossert.)  -  ADB.  32,  438—40.    (Heyd.) 
Schramm,  Friedr.,  Bildbauer  des  15.  Jahrb. 

8508.  Beck,  Paul,  Schwäbische  Bildwerke  im  K.  Museum  zu 
Berlin  und  etwas  von  Bildhauer  F.  S.  —  DiöcASchwab.  4  (1887),  77  f. 

8504.  B  u  s  1 ,  K.  A,  Der  Bildhauer  F.  8.  -  AChrK.  7  (1889),  57—63. 

8505.  Bach,  Max,  Der  angebliche  Ravensbnrger  Bildschnitzer 
F.  8.  —  AChrK.  12  (1894),  70  f.  77-79. 

8506.  Bnsl,  K.  A.,  Defensives  zur  Bildhauer  Schramm -Frage  — 
ebenda  102—4. 109;  13  (18%),  6  f.  14-6. 23  f.  50—2.  Vrgl.  86-8.  (Probst.) 
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Schröder,  Friedr.  (Karl  Fr.),  Pfarrer  in  Endersbacb,  Mitglied 
der  Kommission   für  die  Revision   der  luther.  Bibelübersetzung, 
geb.  Winnenden  24.  Nov.  1818,  gest.  Cannstatt  26.  Nor.  1894. 
Wörtt.  Bibelblatt  1895,  Kr.  21. 

Mehropi»,  Jak.,  Abt  in  Maulbronn,  geb.  in  Vaihingen  a.  d.  E. 
1528,  gest.  Wildbad  14.  Juli   1594. 
Fiechl.  mein,  theol.  1,  122—24. 

Nehroteisen,  l.nk..  Herzog).  Rat  und  Kanzler  von  Möropel- 
gard  nnter  Christoph.  —  S.  Nr.  964. 

Nchnbart,  Clin.  (C.  Friedr.  Daniel),  bekannt  als  Dichter,  als 
Herausgeber  der  Deutschen  Chronik  und  als  Gefangener  auf  Holien- 
Asperg,  geb.  ObersODtheim  24,  März  1739,  gest.  Stuttgart  10.  Okt. 

rl791. 
1.  Lebensbeschreibungen  und  Charakteristiken  Sehn- 
bsrt*  im  allgemeinen.  —  8507.  Chr.  Fr.  D.  Schubarts  Leben  und 
Karakter  von  einem  Freunde  desselben.    Mannheim,  Reinr.  Bender  177«. 

8508.  Schuberts  Charakter  von  seinem  Sohn  L.  Seh.  Erlangen  178». 

8509.  Schubarts  Leben  und  Gesinnungen.  Von  ibm  selbst,  im 
Kerker  aufgesetzt.  ..'Mit  Illustrationen.}  Theil  I.  II.  Hg.  v.  seinem 
Sohne  Ludwig  Seh.  Stuttgart,  Oeb r.  Montier  1791.  93.  Auch  in:  Schubarts 
gesammelte  Schriften  und  Schicksale.    1.  2.    Stuttgart,  J.  Scheible  1839. 

SölO.  Schnbart,  Chn.  Fr.  Dan-,  Sämtliche  Gedichte.  Neu» 
verbess.  Aufl.  3  Bde.  Frankfurt,  Hermann  1829.  [Hier  im  Anhang 
eine  Schubwtbiograpbie  von  Prof.  W.  E.  Weber.] 

8611.  Prutz,  R.  E.,  C.  F.  D.  Seh.  —  in  desselben:  Literarhist. 
Taschenbuch,  1817.  Auch  in  Prutz,  Menschen  und  Bücher.  Leipzig 
1862.    S.  167—266. 

8612.  Strausi,  Dav.  Fr.,  Chr.  Fr.  D.  Scnabart'a  Leben  In  seinen 
Briefen.  L  Hit  Sch.'s  Portrait  and  Facsimile.  IL  Berlin,  Alex. 
Dnncher  1849. 

8613.  Derselbe :  SchubarrJana  —  HB.  1847,  Nr.  290-32.  [Vor- 
läufer des  Vorigen.] 

8513a.  Derselbe:  Nachlese  so  Seh.  —  in:  Simon,  D.  F.,  Kl.  Schriften 
1862,  S.  426—50. 

8514.  Derselbe:  C.  F.  D.  Sebubarl'a  Leben  in  seinen  Briefen. 
I.  IL  (A.  u.  d.  T.:  Gesammelte  Schriften.  Eingeleitet  .  .  .  v.  Ed.  Zeller. 
8.  9.)  Bonn,  Stranss  1878.  [Bier  die  Nachlese  vereinigt  mit  deiu 
Hauptwerk.] 

8615.  Ziegler,  Theob.,  Studien  und  Studienköpfe  ans  der 
neueren  u.  neuesten  Literaturgeschichte.    Schaffhausen  1877.   S.  43—79 

8616.  Hauff,  Gust.,  C.  F.  D.  Soh.  in  seinem  Leben  and  seinen 
Werken.     Stuttgart,  Kohlhammer  1835. 

Eine  kleine  Biographie  von  Seh,  schickte  Hauff  voraus  seiner 
histor.  krit.  Ausgabe  von  Schubarts  Gedichten.  Leipzig,  Reelata  1884. 
8.  8—28.  Hit  den  Recensenten  des  Obigen  setit  er  sich  auseinander 
in  der  Abhandlung:    Die  Sehnbart- Biographie  und  Scbubavt  Kritik    in 
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ihrem  gegenwärtigen  Zustand  —  Aren.  f.  das  Studium  der  neueren 
Sprachen  u.  Litt  83  (1889),  869—412,  und  LtBStAnz.  1888,  145-49. 

8517.  Ein  süddeutscher  Patriot  vor  100  Jahren  —  GrB.  1887, 
8.  Quart.,  288—78. 

8518.  Nagele,  Eng.,  Aus  Sehubarts  Leben  und  Wirken.  Mit 
einem  Anhang:  8eh.s  Erstlingswerke  und  Schuldiktate.  (Mit  Illustrationen.) 
Stuttgart,  Kohlhammer  1888. 

8519.  Ebner,  Tb.,  Ein  sehwiblseher  Dichter  aus  der  Sturm- 
und Drangperiode.  C.  F.  D.  Seh.  aur  Feier  seines  100jährigen  Todes- 
tages am  10.  Oktober  1791  -  NB1SDEÜ.  1891,  225—41. 

8520.  Solger,  Heinr.,  Sohnbart,  der  Gefangene  auf  Hohenasperg. 
Ein  Bild  seines  Lebens  und  Wirkens.  (Mit  Bildnis.)  Bamberg,  Handels- 
Druckerei  u.  Verlagen.  1894. 

Wey.  2,  495-508.  —  Athen.  4,  102—08.  -  Nr.  3223. 

2.  Schilderungen  Sehubarts  nach  bestimmten  Seiten 
seines  Wesens.  —  8521.  C.  F.  D.  Seh.  als  Schulmeister  in  Geislingen 
-  SDSchB.  1885,  185  f. 

8522.  Böekheler,  G.,  Der  Dichter  Seh.  als  Schulmeister  — 
Daheim  1887,  37  f. 

8523.  Holder,  A.,  Seh.  in  der  Schule  seines  Berufs  und  in  der 
Schule  des  Lebens  —  Volksschule  1887,  207-13. 

8523a.  Weiland  G.  F.  D.  8chubarts  Briefe  und  Aufsätze,  während 
seines  Schulamts  in  Geislingen  seinen  Kindern  diktirt  Göppingen, 
Schnarrenberger'sche  Buchdruckerei  1885. 

8524.  Fischer,  J.  G.,  Mittheilungen  aus  Sehubarts  Lehrerzeit  — 
MB.  1859,  8.  49—54.  84—89. 

8525.  Derselbe:  Sehubarts  volkstümliche  Bedeutung  —  LtB.- 
StAnz.  1882,  247—50.  257-65. 

8526.  Holder,  Aug.,  Oh.  Sehubarts  Bedeutung  für  die  Geschichte 
der  schwäbischen  Dialektlitteratur  —  AlemB.  19,  141 — 44:  Vrgl.  dazu 
desselben  Geschichte  der  schwäbischen  Dialektdichtung.  Heilbronn, 
Kielmnnn  1896.    S.  64—66. 

8527.  Sehubarts  religiöser  Gharakter.  (Gez.  P.  F.)  —  LtBStAnz. 
1878,  407—11.  429-33. 

3.  Schubart  in  verschiedenen  Lebenslagen.  —  8528. 
Wohlwill,  Adf.,  Beiträge  zur  Kenntnis*  Chr.  F.  D.  Sehubarts.  — 
Aren.  f.  Litt.Gesch.  6  (1877),  343-91.  (1.  Seh.  in  Geislingen.  2.  Seh.  in 
Augsburg.    3.  Seh.  in  Ulm.) 

8529.  Presset,  Fr.,  Seh.  in  Ulm.  Ein  Vortrag.  Ulm,  Dr.  v. 
Gebr.  Nflbling  1861.    Auch  in:  Freys  1861,  193—202. 

8530.  Vor  hundert  Jahren.  [Sehubarts  Fahrt  von  Ulm  nach  Blau- 
beuren]  —  Sehw.  M.  A.  1877,  73. 

8531.  Schlossberge r,  2  Bitten  des  Dichters  Seh.  an  Herzog 
Karl  —  LtBStAnz.  1885,  129-35. 

8532.  Derselbe:  Die  Hoheit  in  Mftmpelgardt  und  der  Dichter  Seh. 
Aus  den  Jahren  1785  u.  86  -  LtBStAnz.  1891,  81—84. 

8533.  Derselbe:  Zwei  Bittschriften  an  Herzog  Karl,  den  ge- 
fangenen Seh.  betreifend  —  LtBStAnz.  1887,  135—37. 

B  e  y  d ,  Bibliographie  der  wflrtt.  Oeechichte  II.  39 
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8684.  Zw  Erinnerung  an  Sehabart.  [Freilassung  des  Dichten 
vom  Hoheu-Aaperg ]  —  8chw.  M.  1887,  848. 

4.  Briefe.  —  8685.  Briefe  von  Sehabart  and  an  ihn  nebet 
sonatigen  ihn  betreffenden  Dokumenten  nnd  Familieapapieren  —  öff. 
BibU  Cod.  hiat  Q  810.     Mit  wenigen  Auslassungen   publiziert   von 

D.  Fr.  8traiiaa  in  der  oben  erwähnten  8ehubartbiographie, 

Ein  Verxeicaaia  der  eelt  der  Straussischen  8ammlung  veröffent- 
lichten oder  tob  Straaes  sieht  angenommenen  Briefe  Ton  and  an 
Schobart  stellt  K.  Gelger  zusammen  —  LtBStAns.  1886,  260—62. 

8688.  Weitere  Briefe  teilt  Wohlwill  mit  —  Aren.  f.  LittGeseh.  15 
(1887),  148-80. 

8687.  Briefwechsel  zwüchea  C.  F.  D.  8ch.  nad  C.  M.  Wielaod  — 
in:  Sehabart,  C.  F.  D.,  Vermiachte  Schriften.  Hg.  r.  L.  Sehabart, 
Sohn.    IL    Zürich  1812. 

8688.  Briefe  Sehubart's  an  einen  jungen  Ulmer.  Mitget  t.  Presael 

—  MB.  1861,  8.  841-47.  876-80. 

8688  a.  Brief  tob  Sehabart  [an  Stadioeae  Eugen  ▼.  Scheler.] 
Mitgeth.  ▼.  H.  [J.  Hartmann]  -  WTjsh.  1878,  248  f. 

6.  Studien  gemischter  Gattung  über  Schabart  —  8589. 
Geiger,  Karl,  Zu  8ch«barts  Leben  und  Schriften  —  LtB8tAas.  1885, 
244-62.  278-88.  298-802. 

8640.  Derselbe:  Za  SchabarU  Schriften  —  ebenda  128—86. 

8641.  Straass,  Dav.  Fr.,  Barbara  8treicherin  Ton  Aalen.  Ein 
Lebensbild  aus  der  8turav  und  Drangperiode  aaarer  Literatur.  Nach 
ungedruckten  Qaellen.  In  desselben :  Kl.  Schriften.  N.  F.  1866,  S.  464 
bis  475.    Gesammelte  8chriften.    Eingeleitet  t.  £.  Zeller.    II.     Bonn, 

E.  8transs  1876,  8.  866-64. 

8642.  Wohlwill,  Adf,  Beiträge  aar  Kenntniss  G.  F.  D.  8chabarts 

—  Aren,  t  Litt.Geseh.  6  (1877),  848-91;  15  (1887),  21—86.   126—60. 

8543.  Derselbe:  8ehubartiana  —  Arch.  f.  neaere  Sprachen  n.  Litt 
Bd.  87,  1—12. 

Schw.  M.  1880,  587.  1881,  1267  f.  1883,  105.  689.  1353.  1887, 
197. 1941. 2033.  (G.  Hauff.)  — 1891, 2085  f.  2183. 2329  f.  (O.  Sehansenbach.) 

ttchubart,  Helene,  geb.  Bfihler,  des  Dichten  Frau,  geb.  Geis- 
lingen 1744,  gest.  25.  Jan.  1819. 

8544.  Gl  6  kl  er,  J.  F.,  Sehwlbische  Frauen.  Stattgart,  Koch 
1865.  [Hierin :  Helena  Schubart,  eine  deutsche  Dichterfrau.  S.  296—354.] 

Schubart,  Lndw.  (L.  Albr.),  Legationssekretär  im  preußischen 
Dienst,  Dichter,  Übersetzer  nnd  Publicist,  geb.  Geislingen  17.  Febr. 

1765,  gest.  Stattgart  27.  Dez.  1811. 

8545.  Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gelehrter  Minner  and 
Künstler.    H.  11  (1793).    [Text  von  L.  Seh.  selbst  herrührend.] 

8546.  Wohlwill,  Znr  Biographie  L.  Schubarts  —  Archiv  f.  d. 
Studium  der  neueren  Sprachen  and  Literaturen  87  (1891),  12—32. 

Gradia.  594  f.  —  Wey.  2,  508-11.  —  ADB.  32,  602.   (Wohlwill.) 

Schübel,  Joh.,  Abt  von  Hireaa,  Hofprediger  in  Stattgart,  geb. 
Neuenstadt  a.  L.  10.  Okt.  1606,  gest.  31.  Mai  1671. 
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Fisohl.  mem.  theol.  2,  240—46.  —  Beschr.  d.  OA.s  Neckarsalm. 
S.  564. 

SchWMer,  Chn.  Ludw«,  Bürgermeister  in  Heilbronn,  zuletzt 

Oberregierangsrat   io    Stuttgart,    Mathematiker,   geb.   Heilbronn 

21.  März  1754,  »est.  Stattgart  14.  April  1820. 
Gradm.  597.  —  PoggHW.  2,  858. 

ttchfihler,  Gast.,  Professor  der  Naturgeschichte  and  Botanik 
in  Tübingen,  geb.  Heilbronn  15.  Ang.  1787,  gest.  Tübingen 
8.  Sept.  1834. 

8chw.  M.  1885,  871.  878.  —  NekrD.  1834»  665-70.  —  MCBIWürtt.  4, 
Nr.  30.  —  PoggHW.  2,  858—55.  —  ADB.  82,  689  f. 

Schabler,  Val.,  Bergrat,  geb.  Heilbronn  11.  Sept.  1794,  gest. 
Stuttgart  15.  Mai  1862. 

JshN.  1863,  40—45.    (Knrr.) 

Schftchlin,  Hans,  Maler  in  Ulm,  Mitglied  des  Rats  and  der 
Münsterbaupflege  daselbst,  gest.  zu  Anfang  des  Jahres  1505. 

Wey.  2,  476.  518.  —  Manch,  Beitr.  zur  Ulm.  Kanstgetch.;  ders. 
auch  in  W.  Volksbibl.  I,  1.  S.  214—18.  —  Münsterblatter  H.  3  u.  4. 
S.  92  ff.  —  ADB.  82,  641— 4a    (Wintterlin.) 

Schubkraft,  Ludw.,  theol.  Schriftsteller,  geb.  in  Stuttgart  1776. 

8547.  M  fi  1 1  er,  J.  If.,  Zusammenstellung  der  bisherigen  wichtigsten 
Lebens- Verhältnisse  L.  Schuhkraffts  und  mehrere  Fragen  über  dessen 
Charakter.    Cannstatt,  C.  F.  Richter,  Buchdr.  1825. 

Schäle,   Joh.   Heim».  (Edler   v.),   Begründer   der   deutschen 

Kattundruckerei  (Fabriken   in  Augsburg   and  Heiden  heim),   geb. 

Künzelsaa  13.  Dez.  1720,  gest.  Augsburg  17.  April  1811. 

8548.  8 ei  da,  Fr*.  E.  J.  Frhr.  v.,  J.  H.  v.  Seh.,  ein  biographisches 
Denkmal.    Augsburg,  v.  Jenisch  n.  Stage  1805. 

8549.  Seidl,  Armin,  J.  H.  v.  Seh.  und  sein  Prosess  mit  der 
Augsburger  Weberschaft  (1764—1785).  (A.  n.  d.  T.:  Historische  Ab- 
handinngen.   Hg.  v.  Heigel  u.  Granert.    V.)    München,  Lüneburg  1884. 

NChrD.  1805,  155-58.  -  Schw.  M.  1811,  161.  —  ADB.  32,  658  f. 
(W.  Vogt.) 

Schulen,  Ludw.  Chph»,  Pfarrer  in  Essingen,  geb.  Neubronn 

OA.  Aalen  3.  März  1722,  gest  Ess.  8.  Juli  1790. 
Schw.  M.  1790,  195— 9a  201.    <J.  G.  P[ahl].) 

Schulin,  Joh.,  Pfarrer  in  Gnottstadt,  Mathematiker  and  Astrolog, 
Stammvater  der  däniseben  Grafen  Schulin,   geb.  in  Crailsheim 
1561  oder  1562,  gest.  18.  Febr.  1606. 
Beschr.  d.  OA.S  Crailsheim.    S.  231. 

Schulmeister  von  Esslingen,  Sprachdichter  and  Minne- 
sänger aus  der  Zeit  Rudolfs  von  Habsburg,  namenlos,  ob  identisch 
mit  einem  damals  in  Esslingen  lebenden  magister  Henricns  rector 
scholaram? 
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PfafT,  Gesch.  ▼.  Esslingen  8.  88  ff.  Erglnzungsheft  S.  14.  — 
Germania  88,  51.  —  ErsehGrE.  I,  88, 229  f.  -  ADB.  83,  64  f.  (Roethe.) 

Schmlthelss,  J»k.  Frledr»,  forstkundiger  Expeditionerat  beim 
Kirchenrat,  geb.  Wildberg  27.  Jan.  1724,  gest.  Stuttgart  11.  Juli 
1796. 

Monatsehr.  f.  d.  württ  Forstw.  5  (1854),  288-87.  —  Hess,  Lebens- 
bilder 880.  -  ADB.  82,  698  f.    (Bess.) 

Sehvlther,  Jolu,  Kanaler  anter  Herzog  Ludwig,  Syndikus  in 
Sehw.  Hall,  geb.  in  Entringen  am  1552,  gest.  in  Hall  1605. 

Fisch).  Vit  eaae.  14  f.  —  WVjsh.  1898,  171  ff. 
SriuuMMm,  D»v.  (Gotthilf  D.),  Apotheker  in  Plieningen  und 
Professor  der  Chemie  in  Hohenbeim,  geb.  Blaubeuren  17«  Juni 
1788,  gest.  Esslingen  29.  Okt.  1865. 

Rieeke,  Nachweisongen  Aber  Lebensverhältnisse  und  Leistungen 
der  ia  Hohenhehn  v.  1818  bis  1869  angestellt  geweseneu  Lehrer.  (Progr.) 
1859.    8.  4L  —  PoggHW.  2,  86a 

Schwamm  (Hjrpodemumder),  Pct.,  Sehulmann  und  Pfarrer 
im  Dienst  der  Reichsstadt  Ulm,  geistlieber  Liederdichter,  geb.  in 
Eisenberg  1533,  gest  Ulm  2.  Aug.  1589. 

Neuer  HL  Anzeiger  6  (1806),  174—84.  (Veesenmeyer.)  —  Wey.  2, 
198-200.  —  GOdeke,  Gmndrlss  2,  196.  —  ADB.  38,  48  f.    (Bertheau.) 

Schuster,  Igm.,  katbol.  Pfarrer,  Verfasser  katechetischer  und 

pädagogischer  Werke,  geb.  Ellwangen  5.  Des.  1813,  gest  Unter - 

Ailingen  24.  April  1869* 

Kehrein,  Lexikon  2,  187.  —  ADB.  88,  102  f.    (Reuseh.) 
Schfttky,   Fr«.  Jos»,   Kammersinger   und   Opernregisseur  in 

Stuttgart,  geb.  Kratzau  (Böhmen)  30.  Juli  1818  oder  1817,  gest. 

Stuttgart  9.  Juni  1893. 

Sehw.  M.  1898,  1226  f. 

Schütz,  Heini*.,  Professor  der  Geschichte  in  Ingolstadt,  Jesuit, 
geb.  Neckarsulm  22.  Juni  1714,  gest  Ing.  13.  Sept.  1768. 

Bescnr.  d.  OA.s  Neckarsulm.    S.  269. 
Schüs,  Emil,  Arzt  und  Naturforscher,  geb.  in   Calw  12.  Aug. 
1828,  gest.  daselbst  6.  April  1877. 

JshN.  84  (1878),  43-51.  (Wurm.)  -  JBWVHO.  VII  n.  VIII,  158  f. 

Schiis,  Karl  (K.  Wolfg.  Chph.),  Nationalökonom,  Professor  in 
Tübingen,  geb.  Lauterburg  23.  Juli  1811,  gest.  Tübingen  29.  April 
1875. 

StAnz.  1875,  704.   —   AZ.  B.  4.  Mai  1875.    -    ADB.  33,   151  f. 
(Inama.) 
Schwab,   Chph.  (G.  Theod.),   Professor  am   Katbarinenstift  in 
Stuttgart,  geb.  Stuttgart  2.  Okt.  1821,  gest.  ebenda  17.  Okt.  1883. 

Sehw.  M.  1883,  1705.  —  BiogrJbAltert  1883,  97  f.  (Herrn.  Fischer.) 
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Schwab,  Gast.  (6.  Benj.),  Professor  am  oberen  Gymnasium  zn 
Stattgart,  später  Geistlicher  in  Goraaringen  and  Stattgart,  Ober- 
koDsistorial-  und  Oberstadienrat;  Dichter,  Obersetzer  und  Heraus- 
geber fremder  Dicht-  und  Prosa-Werke  u.  s.  w.,  geb.  Stuttgart 
19.  Juni  1792,  gest.  ebenda  4.  Nov.  1850. 

1.  Biographien.  —  8550.  K  Kipfel,  Karl,  G.  Seh.  Sein  Leben 
und  Wirken.    Leipzig,  Brock  hau»  1858. 

8551.  Schwab,  Chpb.  Theod.,  G.  Schwabs  Leben.  Erzählt  von 
seinem  Sohne.    Freibarg  i.  B.  n.  Tübingen,  J.  C.  B.  Mohr  1883. 

8552.  Klfipfel,  Karl,  G.  8cb.  als  Dichter  und  Schriftsteller. 
Stuttgart,  Th.  Knapp  1881. 

8553.  Klee,  G.,  Biographische  Einleitung  zu  seiner  Ausg.  von 
Schwabs  Gedichten.    Gütersloh,  Bertelsmann  1882. 

Vrgl.  ferner:  Camerer,  Beitr.  46.  —  ADB.  33,  153—55.  (Herrn. 
FischeT.)  —  Nr.  3220.  3225. 

2.  Verkehr  mit  andern  Dichtern.  —  8554.  Winterfeld, 
Adelb.  v..  G.  Seh.  und  Nikolaus  Lenau  —  Blätter  f.  litt.  Unterh.  1892, 
369-71. 

8555.  Adolf  StOber  und  G.  Seh.  Briefwechsel  mitget.  v.  E.  F.  Koss- 
mann  —  Jahrbuch  f.  Gesch.,  Sprache  u.  Litt  Elsass-Lothringens  10 
(1894),  96-109. 

über  G.  Schwabs  Verkehr  mit  Platen  vergleiche  man:  Brief- 
wechsel zwischen  August  Graf  v.  Platen  und  Joh.  Minckwitz.  Nebst 
einem  Anhange  von  Briefen  P.s  an  G.  Schwab  .  .  .  Leipzig,  E.  Kum- 
mer 1836. 

3.  Nekrologe  und  Gedächtnisfeiern.  —  Schw.  M.  1850, 
1833-35.  1839—41.  Auch  in  AZ.  1850,  B.  Nr.  323.  —  NekrD.  1850, 
687-94.  —  KSB1.  11,  796-800. 

8556.  Zur  Erinnerung  an  G.  S.  1792-1892.  Festreden  und  Ge- 
dichte bei  der  Feier  seines  hundertjährigen  Geburtstags  in  Stuttgart. 
Urach,  Gomaringen  und  Korschach  nebst  Mitteilungen  aus  Familien- 
papieren. Handschrift.  (M.  Portrait.)  Stuttgart,  (Dr.  v.  Chr.  Scheufeie)  1892. 

8557.  SchOn,  Theod.,  Zur  Jahrhundertfeier  von  G.  Schwabs 
Geburtstag.    (Mit  Portrait)  —  B1SAV.  4  (1892),  109—11. 

Vrgl.  Schw.  M.  1892,  1201. 

8558.  Einweihung  des  G.  Schwab-Denkmals  in  Friedrichshafen  — 
Schw.  M.  1895,  1711  f. 

Schwab,  Gnst.  (G.  Fried r.),  Kaufmann  in  New- York  (Sohn  des 

Dichters),  geb.  Stuttgart  23.  Nov.  1822,  gest.  New- York  21.  Aug.  1888. 

Schw.  M.  1888,  1526. 

Schwab,  Joh.  Chph.,  Professor  der  Logik  and  Metaphysik 

an  der  Karlssobole,  spater  Geh.  Sekretär  Herzog  Ludwig  Eugens, 

Mitglied  des  Oberstudienrate,  philosophischer  Schriftsteller,  geb. 

Ilsfeld  10.  Dez.  1743,  gest.  Stuttgart  15.  April  1821. 

Gradm.  600.  -  PoggHW.  2,  870  f.  —  Schw.  M.  1884,  131.  — 
ADB.  33,  157  f.    (Heyd)  -  6.  auch  Nr.  1203  a. 
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Schwab,  Karl  (K.  Guat),  Oberfinaizrat,  geb.  30.  Aug.  1810, 
gest.  Stattgart  13.  Min  1890. 

Schw.  M.  1880,  511. 
Schwab,  Karl  Hclmr.,  Gebeimerat,  geb.  Stuttgart  20.  Mär* 
1781,  gest.  23.  Jan.  1847. 

Schw.  M.  1847,  188  f.  —  KekrD.  1847,  68-70* 

Schwabsberg,  Herren  von. 

Betchr.  d.  OA^  Ellwangen.    S.  715—17. 
Schwan,  Job.  Frledr.,  Räuber,  geb.  Ebersbach  4.  Juni  1729, 
hingerichtet  in  Vaihingen  a.  E.  30.  Juli  1760. 

8559.  Eiben,  G.,  Der  „Sonneowirtle*.  Aktenmitsige  Darntellung: 
—  WVjsh.  1895,  S9-7& 

ADB.  88,  177-81.    (Tb.  8ehott)  -  S.  aach.  Nr.  8098-3102. 

Scb  wandner,  Ladw.  (Wilb.  Friedr.  Lnd  w.),  Regierungspräsident,. 
Parlamentarier,  geb.  Backnang  5.  Jan.  1823,  gest.  Reutlingen 

29.  Aug.  1880. 

Schw.  M.  1880,  1761.    (Sarwey.) 
Schwartskopff,  Thcod.r  herzogl.  Kapellmeister  in  Stuttgart 
und  Kirobenkomponist,  gest.  1731  oder  später. 

KUmmerle,  Encykl.  3,  296  f. 

Schwan,  Ed.,  Pfarrer  in  Botenheim,  Schriftsteller  auf  dem 
Gebiet  der  Geographie  und  Naturkunde  Württembergs,  geb.  Stutt- 
gart 21.  Sept.  1801,  gest.  Zürich  1891. 
JBWVHG.  VII  u.  VIII,  1*1. 

Schwärs,  Frs.  Jos»,  katb.  Stadtpfarrer  in  Ellwangen,  päpst- 
licher Hausprälat,  Kunstkenner,  geb.  Donzdorf  30.  Aug.  1821, 
gest.  Ellwangen  1.  Juli  1885. 

AChrK.  1885,  77-80.  (Keppler.)  —  Schw.  M.  1885,  1181.  — 
ADB.  33,  233—35.    (P.  Beck.) 

Schwärs,  Job.,  Leibarzt  der  Herzoge  Ulrieh  und  Christoph, 
geb.  in  Nürtingen. 

MCBIWürtt.  1853,  166.    (Lechler.) 

Schwarzkoppen,  Emil  v.,  preussischer  General  der  Infanterie, 
Befehlshaber  des  württ.  Armeekorps  1874—1878,  geb.  Obereimer 
in  Westfalen  15.  Jan.  1810,  gest.  Stuttgart  5.  Jan.  1878. 

Schw.  M.  1878>  185.  —  ADB.  33,  314  f.    (PoteoJ 

Schwarzmann,  Dionysias.  —  S.  Melander,  Dionysius. 

Schweder,  Gabriel,  erster  Staatsrechtslehren  in  Tubingen, 
geb.  Cöslin  18.  Mai  1648,  gest.  Tübingen  30.  April  1735. 

8560.  H  i  1 1  e  r ,  Chn.  Heinr.,  Acta  Jubiiaei  conjugialis  Schwederiani, 
oder  Ausführliche  Beschreibung  dess  von  .  .  .  Herrn  G.  S.  .  .  .  cele- 
brirten  Jubiiaei  conjugialis    Tübingen,  J.  Sigmund  1724.    4°. 
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Jugler,  Beitr.  zur  Jurist.  Biogr.  5,  108—22.  —  ADB.  33,  323-25. 
(Eisenhart) 

Schwegler,  Alh.  (Fr.  Karl  A.),  Professor  in  Tübingeu,  Ge- 
schiebtsebreiber  des  Urchristentbums,  der  griechischen  Philosophie 
nnd  des  römischen  Volks,  geb.  Michelbach  bei  Hall  10.  Febr. 
1819,  gest.  Tübingen  6.  Jan.  1857. 

8561.  Zell  er,  Ed.,  A.  Seh.  —  in  desselben:  Vortrüge  und  Ab- 
handlungen. 2.  Sammlung.  Leipzig  1877.  [Ursprünglich  in  der  Einl. 
zu  Bd.  3  ron  8chweglers  Rom.  Geschichte  S.  VII— XXX VI.] 

8562.  Teuffei,  W.  8.,  Studien  und  Charakteristiken.  Leipzig 
1871.    S.  508-15. 

Schw.  M.  1857,  827  ff.  —  ADB.  33,  827  f.    (Teuffei.) 

Schwegler,  Job.  Dav.,  Violinist  und  Komponist,  geb.  Enders- 
bach  7.  Jan.  1759,  gest.  1827. 
Wagner,  Karlsschale  I,  484. 

Nehweicker,  Thonu,  Kanstschreiber,  geb.  ohne  Hände  in  Hall 
1541,  gest.  ebenda  7.  Okt.  1602. 

8568.  Sc  häuf  feie,  Konr.,  Ober  den  Kunstschreiber  Th.  Seh. 
aus  Schwäbisch  Hall  —  WVjsh.  1879,  291—95. 

Schweickle,  Konr.  Heim*.,  Bildhauer  in  Rom  und  Neapel, 
geb.  Stuttgart  28.  März  1779,  gest.  ebenda  2.  Juni  1833. 

Der  Bazar  1842,  62.  —  Wintterlin,  Württ.  Künstler.  S.  229—31 
[urspr.  in  ADB.  33,  330  f.]. 

Schweigger,  Malonion,  Gesandtschaftsprediger  in  Constanti- 
nopel,  zuletzt  Pfarrer  iu  Nürnberg,  geb.  in  Haigerloch  1551  (?),  gest. 
Nürnberg  21.  Juni  1622. 

8564.  Crusius,  Mart.,  D.  Saloinoni  Schweigkero  Sultzensi  gratu- 
latio.  Argen torati,  Nie.  Wyriot  1582.  Wieder  abgedruckt  in :  Neander, 
Mich.,  Orbis  terrae  succineta  explicatio.    Lips.  1597.    p.  461—88. 

8564a.  Schweigger,  Sah,  Hodoeporicon  seu  Itinerarium S. Schw. 
in  Aegyptum  ...  ed.  Crusius.     1586.    4°. 

8565.  Schweigger,  S.,  Ein  newe  Reyssbeschreibung  aus  Teutsch- 
land nach  Constantinopel  und  Jerusalem.  •  .  .  Gedruckt  unnd  verlegt 
zu  Nürnberg,  durch  J.  Lantzenberger  1608.    4°. 

Dasselbe:  1609.  —  Nürnberg,  J.  LanUenberger  1613.  4°.  — 
Ebenda  1614.  1619.  (Caspar  Fulden.)  —  Ebenda  1639.  (W.  Endter.)  - 
Ebenda  1664.    (W.  E.  Felsecker,  i.  Verl.  J.  Kramers.) 

8566.  Epistolae  Graecorum  doctornm  ad  S.  Schweickerum  in 
Syria,  Aegypto  etc.  degentem  —  TQb.  Univ.Bibl.  Cod.  germ.  37. 

Vrgl.  ferner  Fisehlin  mem.  theol.  1,  275  f.  —  Serpil.  57  f.  — 
Will,  Nürnb.  Mdnzbelustigungen  3,  137-44.  -  ADB.  83,  339  f.  (Heyd.) 
—  Nr.  2098. 

Schweiner,  Hans,  Baumeister  des  16.  Jahrb.,  geb.  in  Weinsberg. 

WVjsh.  1882,  158  f.    (Klemm.) 
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Schweitzer,  Cbnh.,  Reisender  des  17.  Jalirfa.,  in  holländischem 
Dienet  auf  Java  und  Ceylon,  aus  Württemberg  stammend  und 
dahin  im  Jabr  1682  zurückkehrend. 

B567.  Schweitzer,  Chph.,  Journal-  und  Tagt  buch  seiner  sechs- 
jährigen  Ost-  Indianischen   Reise,    Angefangen    den    1.  Der.  1675  und 
vollendet  den  2.  Sept.  16S2.    (Mit  Kupfern.)   Tübingen,  J.  G.  Cotta  1688. 
ADB.  34,  772.    (Heinr.  Schurtz.) 
Schweizer,  Herrn.  (H.  Geo.  Ludw.  Heinr.),  Garnisonsprediget 
in  Ludwigsburg,  geb.  daB.  25.  Aug.  1825,  gest.  ebenda  7.  Juli  J882. 

8568.  Blatter  der  Erinnerung  an  des  vollendeten  Garnisona- 
prediger Seil.     Ludwigsburg,  Neubert  1862. 

Sehnend  I,  Herreu  von. 

8569.  Zoll,  Die  Alten  Herren  v.  Seh.  —  WVjsli.  1884,  40  f. 
Sehnend!,    Lazarus   v.,    Feldhauptmann    und    Diplomat    im 

Dienst  der  Kaiser  Karl  V.,  Ferdinand  I.  nnd  Maximilian  II., 
Verfasser  von  politischen  und  militär  wissenschaftlichen  Denk- 
schriften, Sprössling  eines  zu  Schweodi  im  Rotbtbal  angesessenen 
Rittergeschlecbts,  geb.  in  Miltelbiberacb  1522,  gest.  Kirchhöfen 
im  Breisgau  28.  Mai  1584. 

8570.  Janko,  L.  IVhr.  v.  Sehw.     Wien  1871. 

8671.  Warnecke,  Adf.,  Leben  und  Wirken  des  i...  v.  Schw. 
Tbl.  1.  Jugendzeit  und  diplomatische  Thiltigkelt  im  Dienste  Karls  V. 
(Gfltt.  Diss.)  1890. 

8672.  Martin,  Einst,  L.  v.  Seh.  und  sein  Schriften  —  ZGORh. 
K.  F.  8  (1893),  389-418. 

Vrgl.  auch  Bergmann,    Medaillen  auf  berühmte  .  ,  .  Männer  des 
östreieh.  Kaisertum  2,  190—211.  —  Röhrich,  Mitth.  a.  d.  Gesch.  d. 
evang.   Kirche  du  EIumm  8,   61—75.    —   LtBStAni.  1882,  357—64. 
(Luschka.)  —  Schau  ins  Land  16  (1890),  5-28.  —  ADB.  33,  382—401. 
(Ktaekhuhn.) 
Schwere,  Job.  Nepotn.  Hubert,  landwirtschaftlicher  Schrift- 
steller, erster  Direktor  der  Hohenheimer  Lehranstalt,  geb.  Koblenz 
11.  Juni  1759,  gest.  ebenda  11.  Dez.  1844. 

ADB.  83,  488— 4a    (Leisewitx.)  —  Vrgl.  «neb  8t Ann.  1888,  968. 

(Hartmann.) 

Schwindraxhelin,  Jon.  Mr.,  Pfarrer  in  Tbnmlingen  and  in 

Gomaringen,    1768—1775  Präieptor   in   Lndwigsbnrg   und   ohne 

Zweifel    Lehrer    Schillers,    Gelegenheitsdichter,    geb.    Neuenbürg 

10.  Not.  1736,  gest.  Gomaringen  18.  Aag.  1813. 

Wflrtt  UndeiMitang  1887, 165.  (G.  Bossen.)  -,  AlemB.  14, 227-32. 

(Den.)  —  ADB.  93,  470  f.   (Der».)  —  AZ. 1889,  B.  Nr.  284.   (Weltrich.) 

HcrlptorU,  Paul,  Guardian  des  Minoritenklosters  und  Docent 

der  Theologie,  Philosophie  nnd  Mathematik  in  Tübingen  (bis  1501), 

geb.  in  Weilderstadt  um  1450,  gest  Kaysersberg  i.  E.  21.  Okt  1505. 
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8cultetus— Seeger.  6 1 7 

8573.  Paulus,  N.,  P.  8.    Ein  angeblicher  Reformator  vor  der 
Reformation  —  ThQuS.  1898,  289—811. 

Moser,  Vitae  profeesorum  Tub.  80—68.  —  ADB.  88, 488  f.  (Reuach.) 

Scultetas,  Joh.,  eig.  Schulte«,  Stadtphysikus  in  Ulm,  Chirurg, 
geb.  Ulm  12.  Okt.  1595,  gest.  Stattgart  1.  Dez.  1645. 

Wey.  1,  475  f.  —  ADB.  88,  499,    (E.  Gnrlt.) 

Sebastian,  Abt  v.  Lorch.  —  S.  Nr.  858  a. 
Seekendorf,  Freiherren  and  Grafen  von. 

8574.  Bauer,  H.,  Die  Ursprünge  unsrer  edlen  Geschlechter.  Die 
Freiherren  und  Grafen  v.  8.  —  ZWFrk.  6,  2  (1868),  227—46. 

SeekendorlT,  Joh.  Karl  Chph.  Frhr.  v.,  Staatsroi nister, 

geb.  Ansbach  5.  April  1747,  in  den  Grafenstand  erhoben  6.  Nov. 

1810,  gest.  Stuttgart  20.  Jan.  1814. 

8574  a.  Rieger,  [GH.  Heinr.],  Worte  der  Erinnerung  ...  an 
dem  Grabe  weil  8r.  Exe.  des  Herrn  Staats-Ministert.  Grafen  v.  8.  .  .  . 
Stuttgart,  gedr.  b.  J.  F.  Steinkopf  (1814). 

SeekendorlT-  Aber  dar,   Karl   Frledr.  Aug.  ttf.   v., 

Regierangsrat  in  Stuttgart,  Mineraloge  geb.  Stuttgart  9.  Dez.  1786. 
gest.  ebenda  9.  Juni  1858. 

JshN.  1859,  28—31.    (v.  Korr.) 

SeekendorlT- Aberdar,  Leo  (Frz.  Karl  Leop.)  Frhr.  v., 
wfirtt.  Kammerherr  und  Regierungsrat  1802 — 05,  Dichter  und 
Herausgeber  von  Taschenbüchern,  geb.  Ansbach  2.  Dez.  1775, 

gest.  Ebelsberg  an  der  Trauu  6.  Mai  1809. 

8575.  Frank el,  Ludw.,  L.  v.  8.  und  die  «schwäbischen  Dichter * 
—  DiöcASchwab.  1898,  92. 

Wurzb.  83,  268  f.  —  N.  Stuttg.  Tagblatt  1890,  Nr.  29.  —  ADB.  33. 
519.    (Th.  Schön.) 

Seekendorf-Gatend,  Ed.  (E.  Chph.  Ladw.  Karl)  Frhr.  v., 
Archivbeamter,  Dichter,  geb.  Stattgart  3.  Mai  1813,  gest.  Lud- 
wigsburg 19.  Okt.  1875. 

ADB.  38,  513.    (Frz.  Brummer.) 

SeekendorflT-Ontend,  Henriette  Luise  Math.  Freiin 
von,  geb.  Obernzenn  in  Mittelfranken  22.  April  1819,  gest. 
Cannstatt  25.  Juni  1878. 

8576.  H.  F.  v.  S.-G.  Blätter  der  Erinnerung  von  W.  K.  (Mit 
Portrait)    Kirchheim  u.  Teek,  Riethmüller  i.  C.  1879. 

Seeger,  Adf.,  Advokat  and  Landtagsabgeordneter,  geb.  Wild- 
bad 13.  Mai  1815,  gest.  Stattgart  15.  Sept.  1865. 

8chw.  M.  1865, 2486.  (J.  Holder.)—  ADB. 33, 570.  (Eng. Schneider.) 

Seeger,  Chph.  Dionyslus  Frhr.  v.,  Intendant  der  Karls- 
schale and  Generalmajor,  geb.  Schöckingen  7.  Okt.  1740,  gest. 
ßjaabeuren  26.  Juni  1808. 


Seeger — Seil. 

NChrD.  1908,  204-06.   —    Gradm.  614.  —    ADB.  33,  570-?2. 
(E.  Schneider)  -  S.  aoeh  Nr.  2663. 
Seeger.  Frledr.,    Prokurator,   Abgeordneter  zum  Landtag  und 
zum  Frankfurter  Parlament  von  1848,  Schriftsteller,  geb.  Neuen- 
bürg II.  Nov.  1798,  geet.  Stuttgart  26.  Juni  1868. 
Scbw.  U.  166B,  3399. 
Seeger,  Joh.  Tob.,  Frhr.  v.  Dürrenberg,  österr.  Feldmarsehall- 
lieutenant,  geb.  in  Stuttgart  1728,  gest.  Pless  II.  Juni  1793. 
Wunb.  33,  306  f. 
Seeger,  Luilw.  (L.  Willi.  Friedr.),  Landtagsabgeordoeter,  Dichter 
und  Übersetzer  von  Dichtwerken,   geb.  Wildbad  30.  Okt.  1810, 
gest.  Stuttgart  22.  Mäi-2  1864. 

Schw.  W.  1864,  987.  —  ADB.  33,  573.    (Hera.  Fischer.) 
Seehofer,    Areacln*,   Docent  an  der  Universität  Ingolstadt, 
von  dieser  als  Irrlehrer  ausgestossen,  zuletzt  in  Württemberg  als 
Pfarrer  zu  Leonberg  und  zu  Winnenden  angestellt,  geb.  in  München, 
gest.  in  Winnenden   1545. 

ADB.  33,  573  f.    (Reiisc.li.) 
Seele.  Joh.  Bapt.,  Hofmaler  und  Gnileriedirektor  in  Stuttgart, 
geb.  Mösskirch  1774,  gest.  Stuttgart  27.  Aug.   1814. 

Der  !'.;., ;u-  1841,  714  f.    -   Winlteilin,    Württ.  Künstler.    S.  182 
bis  199  (urBpr.  ADB.  33,  576—78). 
Sefler,  Geschlecht. 

8Ö77.    Roth    v.    Schreckenstein,    K.  H.  Frhr.,    Waren    die 
Sofler  und   die  Rothen   gleichen  Stammes?     -  WVjsh.  1888,  191— 2CK>. 
Seifrlir.,  Max,  Musikdirektor  in  Stuttgart,  geb.  Kottweil  9.  Okt. 
1827,  gest.  Stuttgart  20.  üez.  1885. 

StA«.  1885,  2089.  —  Sofa«.  H.  1885,  2263.  -  AZ.  1885,  Nr.  853. 
Seite  (Syt«),    Alex.,   Artt  in  Marbach,   medizinischer  Schrift- 
steller  und  Dichter,   geb.  in  Marbach,   seit   1514  ausser  Landes, 
gest.  nach  1540  (?). 

3578.  Doktor  Alexander  Seiti  aus  Marbach  und  seine  Schrift  über 
die  Lustsenche  v.  J.  1509,  eingeleitet  tod  Alb.  Moll.  Stuttgart,  Erhard  1852. 
8579.  Linder,  GH.,   Doktor  A.  Sytz.    Ein  Lebensbild   aus  der 
Reformatiooaaeit  —  ZAGKLK.  3  (1686),  224—32. 

MCBIWUrtL  1880,  36.     (Hartmann.)  —  ADB.  33,  653. 
Seite,  Joh.  Adam,  Musikdirektor  in  Reutlingen,  geb.  Pleidels- 
beim  25.  Juli   1801,  gest.  Heutlingon  25.  März  1878. 

Volksschule  1878,  275—80.   (C.  Hartmann.)  —  Kümmerte,  Eucykl. 
3,  346  f. 
Sei»,  (ito.  I.cooh.,  Waisenhaospfarrer  in  Stuttgart,  geb.  Kirch- 
heim u.  T.  19.  Okt.  1724,  gest.  12.  Dez.  1762. 
Claus,  W.  Vater  2,  19-35. 
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Seil— Seutter  v.  Ltftzen.  619 

Seis,  Job.  Ferd.,   Stadtpfarrer  in  Sindelfingen,  Liederdichter 

geb.  Lombach  5.  Jan.  1738,  gest.  Sindelfingen  23.  Sept.  1793. 

Koch,  Gesch.  d.  Kirchenlieds  I,  6,  406—06.  —  ADB.  33,  667.  (1.  u.) 

Seld(t),  Xieh.,  Theodosius,  Dekan  in  Crailsheim,  gest.  22.  Mai 

1702. 

8580.  M.  Th.  Seldt,  ein  Teufelsbanner  —  in:  Geschichte   der 

menschlichen  Narrheit.    6  (Leipiig  1788),  S.  1—13. 

Heldeneck,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Mergentheim.    S.  475—78. 

Seligmann,  Hart.,  Theolog,  gest.  1548. 

8581.  M.  S.  von  Heilbronn,  der  Lutherfreund  —  BW  KG.  4  (1889),  16. 

Setzer  (Seeeriu«),  Job»,  Buchdrucker  in  Hagenau,  geb. 
wahrscheinlich  in  Lauchheim  Ende  des  15.  Jahrh.,  gest.  im  An- 
fang des  Jahres  1532. 

8582.  Steit'f,  Karl,  J.  8.,  der  gelehrte  Buchdrucker  in  Hagenau 
—  Centralblatt  f.  Bibliothekswesen  1892,  297—317. 

Heitz  u.  Barack,  Elsiasische  Büchermarken.     Strassburg  1892. 
S.  XXXII.  —  ADB.  34,  49  f.    (Steiff.) 
Seubert,  Adf.  (A.  Friedr.),   Oberst,   Militär-  und  Kunstschrift- 
steiler,  Dichter  und  Übersetzer,  geb.  Stuttgart  9.  Juni  1819,  gest. 

Cannstatt  4.  Febr.  1880. 

KChr.  15,  351.  —  ADB.  84,  50  f.    (Poten.) 

Seubert,    Geo.  Chn.,    Prälat   in   Stuttgart,   geb.   das.  9.  Juli 

1782,  gest.  ebenda  7.  Dez.  1835. 

8583.  Plieninger,  Gust.,  Leben   und  Wirken  des  verewigten 
G.  C.  v.  8.  .  .  .    Stuttgart,  J.  B.  Metzler  1836. 

Dasselbe  im  Auszug  in  NekrD.  1835,  1075—91. 

Seubert,  Job.  Friedr.,  Maler,  geb.  Stuttgart  2S.  März  1780, 
gest.  ebenda  12.  Juli  1859. 

SenbKL.  3,  304. 

Seubert,   Reinhold   (Friedr.   R.  Gust.),    Lieutenant,   Dichter, 
geb.  Freudenthal  27.  April  1819,  gest.  Ludwigsburg  23.  Nov.  1847. 
Brummer,  Lex.  d.  Dicht,  des  19.  Jahrh.  2,  323. 

Seutter  v.  LStaeen,   Job.  tJeo.,    Oberforstmeister   in   Ulm, 

dann  Direktor  des   Forstrats   in   Stuttgart,    zuletzt  Direktor  der 

Finanzkammer  in  Ludwigsburg,  geb.  Altheim  OA.  Ulm  13.  Juni 

1769,  gest.  Ludwigsburg  24.  Dez.  1833. 

Gradm.  620.  —  Sylvao.  Hg.  v.  Laurop  und  Fischer  1822.  S.  3 
bis  20.  (Selbstbiographie.)  —  NekrD.  1833,  841—44.  —  Monatschr.  t\ 
d.  württ  Forstw.  6,  112—18.  —  Hess,  Lebensbilder  340.  —  ADB.  34, 
68—70.    (Hess.) 

Seutter  v.  LStsen,  Theod.  Aug.,  bad.  General,  geb.  Alt- 
heim OA.  Ulm  7.  Juli  1778,  gest.  Karlsruhe  10.  Juli  1841. 
BadBi.  2,  298-301.    (L.  Löblein.) 


620  Sevelingen— Seyffer. 

Sevelingen,  Neinloli  v.,  Minnesänger  um  1170. 

PBI8AV.  5  (1893),  211- 13.    (Th.  Schauffler.)   —   Paul  u.  Braune, 
Beiträge  2  (1876),  418  f.  -  Gödeke,  Grundriss  1,  49.  -  Scherer,  Deutsche 
Studien.     Wien  1891.    S.  79—86.  —  ADB.  34,  72  f.     (Burdach.) 
Seybold,  Dar.  C'hpli.,   Lehrer  an  mehreren  Orten  ausserhalb 
Württembergs,   zuletzt  Professor  der  klassischen  Literatur  in  Tu- 

I  hingen,  Romanschriftsteller,  geb.  ßrackenheim  26.  Mai  1747,  gest. 
Tübingen  10.  Febr.  1804. 
8584.  Selbstbiographie  in:  Strieder,  Hess.  Gel.Lex.  14,  273—319, 
auch  in:  Seybold,  D.  C,  Kleinere  Schriften  vermischten  Inhalts.  Tbl.  L 
Lemgo,  Heyer  1792.  S.  1—38  (ohne  die  Bibliographie).  Ein  Stuck 
Selbstbiographie  enthält  auch  sein  Buch  „Hartmann,  eine  Klosterge- 
schichte-.   Leipzig  1778. 

Gradm.  620  f.  —  Gfldcke,  Grundriss  4,    1.  S.  218.  —  ADB.  34, 
79  f.    (Th.  Schön.) 
Seybold,    Friedr.   (I.udw.    Geo.    Fr.),    Hauptmann,    Zeitungs- 
redakteur  und  Übersetzer,  geb.  Baehsweiler  25.  April  17S3,  gest. 
Stuttgart  2JS.  Jali   1842. 

NekrD.  1843,  674—76.  —  ADB.  34,  80.    (Th.  Schön.) 
Seybold,  Job.  iieo..    Präzeptor  in  Hall,   Verfasser  der  ersteu 
l&t.  Grammatik  in  deutscher  Sprache    und  Sammler  von  Spriicb- 
wörtern  (schrieb  ungefähr  zwischen  1654  und  lb'77). 

ZWFrk.  3,  1  (1853),  S.  84  f.     10,  1  (1875),  S.  73.  —  Kolb,  Chr., 
Zur  Geschichte  des   alten  Haller  Gymnasiums    —   in:    Festschrift  des 
Gymnasiums  Sehn-.  Hall  1889—90.    S.  21  f.   —   Gödeke,   Grundriss  2, 
17.  _  ADB.  34,  SO— 83.    (Ludw.  Frankel.) 
Seybold,  Willi.  (Jos.  Friedr.  W.),   Geh.  Hofrat,  belg.  General- 
konsul in  Stuttgart,  geb.  Nordheim  2.  Mai  1799,  gest.  9.  Sept.  1874. 
G*B.  1874,  641-48. 
Seyboth,  Familie. 

8686.  Seyboth,   Da«  Geschlecht  der  Seybotbe  —  in:    Griten 
Idnnna  und  Hennode.    1816,  Nr.  11. 
Seydelmann,   Karl,   Schauspieler,    am   längsten   in  Stattgart 
(1829—38),  geb.  Glatz  24.  April  1793,  gest.  Berlin  17.  März  1843. 

8586.  Lewald,  Aug.,  Seydelmann,  ein  Erinnerungsbach  für  seine 
Frennde.     N.  A.     Stuttgart   1841. 

8586a.  Ratsober,   H.  Th.,    Seydelmana*  Leben    und    Wirken. 
Berlin  1845. 

ADB.  34,  86—92.     (P.  Sehlenthcr.) 
SeylTer,  Ernnt  Eberh.  Friedr.,  kgl.  Bau-  and  Gartendirektor 
in  Stuttgart,  geb.  Lanffen  a.  N.  15.  Nor.   1781,  gest.  Stattgart 
19.  Juli  1856. 

JshN.  1868,  22—31    (Hering.)  —  WTolkibibl.  I,  1.  3.  299-309. 


Seyffcr— Sigel.  62  t 

Seyffer,  Friedr.  A*f«,  Landschaftsmaler  und  Kupferstecher, 
Inspektor  der  k.  Kupferstiebsammlong  in  Stattgart,  geb.  Lauffen  a.  N. 
9.  Aug.  1774,  gest.  Stuttgart  14.  Aag.  1845. 

Wintterltt,   Wttrtt  Könstler.    8.  200—02  (urspr.  ADB.  34,  107). 

Seyfler,  Joh.  Friedr.,  Oberamtsarzt  in  Heilbronn,  geb.  Lauf- 
fen a.  N.  13.  Okt.  1777,  gest  Heilbronn  29.  Aug.  1852. 
Schw.  M.  1852,  803t  —  NekrD.  1852,  601-04. 

Seyffer,  Karl  Fei»,  Vorstand  der  Sternwarte  in  Bogenhansen, 
Direktor  des  Statist-topogr.  Bureaus  in  Manchen,  geb.  Bitzfeld 
25.  Jan.  1762,  gest.  Bogenhaosen  17.  Sept.  1822. 

Gradm.  626.  —  PoggHW.  2,  915  f.  —  ADB.  84, 107  f.   (Günther.) 

Seyffer,  Otto  (0.  Ernst  Jnl.),  Professor  und  Redakteur  des 
Staatsanzeigers  für  W.  in  Stattgart,  geb.  das.  7.  Okt.  1823,  gest. 

15.  April  1890. 

PoggHW.  2,  916. 
Sichard,   Joh.9   Professor  des  römischen   Rechts  in  Tübingen 
und  herzoglicher  Rat,  geb.  in  Tauberbiscbofsheim  am  1499,  gest. 
Tübingen  9.  Sept.  1552. 

8587.  Garbitias,  Mattb.,  Oratio  funebris  de  vita  et  obitu  .  .  ~ 
J.  Sichardi.    Tubingae,  per  U.  Morhardum  excusa  1552. 

8588.  Fichardus,  Joann.,  Vita  .  .  .  Jo.  Sichardi  Jureconsulti 
Germani  —  vor  den  Ausgaben  der  Sichardischen  Pandektenvorlesungen 
aus  den  JJ.  1565,  1586  und  1598. 

8589.  Mandry,  J.  S.  Eine  academische  Rede  —  WJbb.  1872, 
II,  18-52. 

ADB.  34,  143—46.    (Eisenbart.) 

Sicherer,  Phil.  Friedr.,  Arzt  in  Heilbroun,  geb.  14.  Juni 

1803,  gest.  Baden-Baden  21.  Juni  1861. 

Strauss,  D.  Fr.,  Gesammelte  Schriften  1,  107  ff. 

Sick,  Heinr«,  Minister  des  Innern,  geb.  Stattgart  9.  Mai  1822, 
gest.  ebenda  13.  Okt.  1881. 

Schw.  M.  1881,  1926.  -  StAnz.  1881,  1722.  —  GwB.  1881,  409  f. 

Sick,  Paul,  Statistiker,  Finanzrat  beim  Statist.-topogr.  Bureau, 
geb.  Stattgart  17.  Febr.  1820,  gest.  das.  3.  April  1859. 

Schw.  M.  1859,  837.  —  ADB.  34,  150.    (P.  Stalin.) 

Sldonitis.  —  S.  Heiding,  Mich.,  S.  417  and  in  dem  Nachtr.  hieza. 
Siebeneich,  Herren  von.  —  S.  bei  Lindach,  Herren  von. 
Siegfried,  Bischof  von  Speier  1126—46. 

8590.  Bossert,  Gast,  Die  Herkunft  Bischof  Siegfrieds  von 
Speier  -  WVjth.  1883,  258—62. 

Sigel,  Ednu,  Prälat  in  Heilbronn,  geb.  Dornhan  OA.  Salz. 
19.  April  1805,  gest.  Stattgart  30.  Nov.  1866. 

Schw.  M.  1866,  2861. 


622  Sinei— Sucher. 

Higel,  Hans,  aus  Weilderstadt,  Meistersinger  am  1530 — 50. 

ADB.  34,  25U.    (Roethe.) 
Mlgel,    Karl    Chn.   Ferd.,   Pfarrer   in   Gochsen    am   Kocher, 
geb.  Hobeutwiel  27.  Mai  17G8,  gest.  15.  Jan.  1826. 
NekrD.  1826,  18—27.    (Bupfeldt) 
Slgel,   Karl  Frledr.,    Staatsrat,   Vorstand   der  Forstdirektion, 
Chef  des  Finanzdepartements  1861—64,  geb.  Schorndorf  27-  Aug. 
1808,  gest.  Stuttgart  23.  April  1872. 
8cbw.  H.  1672,  2181  f. 
■Slgwart,  Familie. 

8691.  Sigwirt,  Chplj..  Zur  Genealogie  und  Geschichte  der 
Familie  B.  Als  Manns«-,  gedr.  (M.  d.  Wappen  in  Farbendruck.)  Tü- 
bingen, (Dr.  v.  B.  Lanpp  jr.)  1895. 

Slgwart,  Cäeo.  Frledr..  herzoglicher  Leibarzt  in  Stuttgart, 
dann  von  1753  an  Professor  der  Anatomie  und  Chirurgie  in  Tü- 
bingen ,  geb.  GrosBbettlingen  8.  April  1711,  gest.  Tübingen 
10.  März  1795. 

Hscb.  5.  «1.    —   ADB.  34,   803.    (Pagel.)    -    Sigwart,    Familie 
S.  28  r. 
Slgwart,    Oeo.  Karl  Lndw.,    Professor   der  Chemie   in  Tü- 
bingen, geb.  das.  28.  Okt.  1784,  gest.  29.  März  1864. 

JshN.  1866,  22—25.     (Reusen.)  —  PoggHW.2,  928.  —  ADB.  34, 
304  f.    (Lepsius.)  —  Sigwart,  Familie  8.  26  f. 
Sigwart,    Helnr.  Chph.   Willi.,    Professor    der   Philosophie 
und  ätiftsephorus  in  Tübingen,  zuletzt  Prälat  von  Hall  und  Mit- 
glied des  Studienrats,  geb.  Reramingabeim  31.  Aug.  1789,  gest. 
Stuttgart  16.  Nov.   1844. 

Schw.  M.  1814,    1897  f.     (G.   Schwab.!    —    ADB.  34,   306-3Ü8. 
(Llebmann.)  —  Sigwart,  Familie  S.  33—36. 
Slgwart,    Job.  f»e©.,    Professor    der   Theologie    in  Tübingen, 
geb.  Winnenden  16.  Okt.  1554,  gest.  Tübingen  5.  Okt.  1618. 

8692.  Hafenreffer,  Matth.,  Oratio  funonris  In  .  .  .  J.  G.  Sig- 
wartnm  .  .  .    Tabingae,  typli  J.  A.  Cell»  1619.    4*. 

Fiscal,  tarnt,  theo).  1,  819— 2a  —  SerpiL  68  f.  —  ADB.  84,  305  f. 
(P.  Tschaekert.)  —  Slgwart,  Familie  S.  6—12. 
Sllberdrat,  Komr.,    Dichter,  wahrscheinlich  ans  Rottweil,  vor 
1400  geboren. 

ADB.  34,  310.    (Ruethe.)    Vrgl.  Hr.  691. 
Silber  ho  rn,  Matthias,  Silberechmied  in  Ulm,  geb.  das.  1798, 
gest.  ebenda  1867. 

WTjsh.  1879,  138  f.    (Schneider.) 
SUeher,  Frledr.,  Univcreitftsmusikdirektor  in  Tübingen,  Grün- 
der der  Liedertafel  nnd  des  Oratorienvereins  daselbst,  Komponist, 


i~.-    ;  Jjl-l  .  -. 


8lmaaowis— Siegle.  623 

Herausgeber  der  deutschen  Volkslieder,  Mitarbeiter  am  wurtt. 
Choralbach,  geb.  Schnaith  27.  Juni  1789,  gest.  Tübingen  26.  Aug. 
1860. 

8698.  Bussinger,  Joh.  Jak.,  Friedrich  8ilcher  —  in:  Jahres- 
bericht Aber  die  Realschule  in  Basel.    Basel,  Dr.  t.  J.  J.  Mast  1861. 

8604.  KOst li«,  B.  A.,  Carl  Maria  t.  Weber.  Friedrich  Sucher. 
Mit  den  Portraitt  der  beiden  Komponisten.  (Neue  Volks-Bibliothek. 
II,  19.  20.)    Stuttgart,  Levy  *  Malier  1877. 

8596.  (Weber),  Friedr.  8ileher,  der  Meister  des  Volkslieds  — 
in:  67.  NeujabrsstOek  der  allg.  Mnsikgesellschaft  in  Zürich  1879.  Zürich, 
Orell  Füssll  u.  Co.    4*. 

8598.  K  08 tun,  H.,  Rede,  gehalten  bei  der  Einweihung  des 
8ileherdenkmals  in  Tübingen,  am  7.  Mai  1874  —  Schw.  M.  1874,  1117. 

8697.  Das  8ileherdenkmal  in  8chnaitb  —  Schw.  M.  1882,  1020. 
Schw.  M.  1860,   1905.     (Palmer.)  —  Volksschale  1861,  79-84. 

(W.  Fr.  Wüst)   —  ADB.  84,  819—24.     (Weber.)  —  Vrgl.  auch  oben 
Nr.  564a 

Simmnowlz,  Lndovlke  (Kunigunde  Sophie  L.),  geb.  Reichen- 
bacb,  PorträtmaleriD,  geb.  Schorndorf  21.  Febr.  1759,  gest.  Lud- 
wigsbnrg  2.  Sept  1827. 

8698.  Lndovike.  Ein  Lebensbild  aus  der  nächsten  Vergangen- 
heit geschildert  für  christliche  Mütter  und  Töchter  unserer  Tage 
Ton  der  Herausgeberin  des  Christbaums  [Frau  Professor  Friederike 
Klaiber  geb.  Hellwag.]  Mit  Original briefen  von  Schiller,  Therese 
Huber  und  ihren  Zeitgenossen.  Mit  e.  Titelkupfer.  Stuttgart,  Chr. 
Belser  1847. 

Dasselbe :  2.  Ausg.    Mit  Vorwort  v.  K.  Steiger.     Ebenda  1850. 

Glöckler,  J.  P.,  Schwäbische  Frauen.  S.  355—97.  —  Wintterlin, 
Wflrtt  Künstler.  S.  122—28  (urspr.  ADB.  34,  844—46,  aber  hier  be- 
richtigt und  vermehrt). 

Simler,  tteo.,  Humanist,  Rektor  der  Lateinschule  in  Pforzheim, 

dann    Professor   der   Rechtswissenschaft   in    Tubingen,   geb.    in 

Wimpfen  a.  N.,  gest.  in  Tübingen  in  oder  bald  nach  dem  Jahr 

1535. 

ADB.  34,  350-52.    (Hartfelder.) 

Sindringer,  Bleikar  d9   Professor  der  Theologie  in  Witeu- 

berg  seit  1519,  geb.  in  Hall. 

ThStW.  1883,  142  f.    (G.  Bossert) 

Single,  Chn.,  Weingärtner,  geb.  Stuttgart  24.  Mai  1816,  gest. 
das.  1.  Sept.  1869. 

Sebw.  M.  1870,  1293. 

Single,  Heinr»,  Ingenieur,  geb.  Stuttgart  20.  Mai  1832,  gest. 
Strassburg  15.  Aug.  1889. 

Schw.  M.  1889,  1621.  —  StAnz.  1889,  1368. 


t\-J4  SodeD— Speratus. 

Soden,  Kuilf.  Aug.  Frlir.  v.,  StaalBrat,  Regierungspräsident 
in  Ludwigsburg,  geb.  Buschelbach  bei  Ansbach  2.  Juni  1785T 
gest.  9.  Jnli  1849. 

NekrD.  1848,  521—23. 

ttonneiiberg,  Anilr.  Üt\  vM  ermordet  1511. 

8599.  Com,  Carl  Phil.,  G.  A.  v.  3.,  Felix  von  Werdenberg  und 
Herzog  Ulrichs  Hochzeit —  In  desselben :  Kleinere  pros.  Schriften.  Kaue 
Sammlung.     Ulm  1825.    S.  390-97. 

8600.  Beck,  Paul,  Ein  Lied  auf  die  Krmordung  A.  v.  Sop'ien- 
hergs  i.  J.  1M1  —  DiöeASchwab.  5  (1888),  74-78. 

S.  auch  Kr.  4967. 
Spungenbet-K,    WoIfliHrt,    Pfarrer   in  Buchenbach  OA.  Kt'm- 
zelsau,  Dichter,  geb.  in  Mansfeld  zwischen   1570  und  1575,  gest. 
nach   1H3.5. 

Gbdeke,  Grundmi  2,  551  f.  —  Struaburgei-  Studien  1,  871—78. 
(W.  Scherer.)  —  Arch.  f.  Lit.Geacb.  11,  319.     14,  107  f.    (Bossen.)   - 
ADB.  35,  46-60,    (Bossert.) 
Spür li,  Herrn..  Pastor  in  Breslau,  geb.  Nürtingen  14.  .Sept.  1820, 
gest.  17.  Nov.  1894. 

Prot  Kirchen*.  1894,  Nr.  48. 
Snt*clit*harr,  Hugo,    Priester  zu  Reutlingen,  Verfasser  dreier 
Werke  in  lateinischen  Versen   1.  flores  musicae  hg.  v.  Beck,  Bibl. 
d.  Lit.  Vereins  89  (1867),  2.  cronica  (  —  1350)  hg.  v.  Gillert  in 
FDG.  21  (1881),   21—67,   3.  Bpeculum   grammaticale   (ungedr.), 
geb.   1285  oder  1286,  gest.   1359  oder  1360. 
ADB.  85,  77.     (Th.  Schon.) 
Npeldel,   Jon.  Jak.,    Rechlsgelehrter   und  juristischer  Schrift- 
steller,   frühe    zur    katholischen    Kirche   und   ja    österreichischen 
Dienst  übergegangen,  geb.  in  Stuttgart  um  1600,  gest.  nach  1666. 
ADB.  86,  96  f.     (Eisenbart.) 
Sp«ngler,   «II.  (Job.  G.),    Pfarrer  in   Altdorf  OA.  Böblingen, 
geb.  Murrhardt  15,  Jan.  1808,  gest.   Böblingen   21.  März  1882. 
Sehw.  M.  1882,  455. 
Speratuti  (Spret),   Paulos,   Organisator  des  evangelischen 
Kirchenwesens  in  Ostpreussen,  Kirchen liederdichter,  geb.  in  Rotten 
bei  Ellwangen  13.  Dez.  1484,  gest.  als  evang.  Bischof  in  Marien- 
werder 12.  Aug.  1551. 

8601.  Cnsack,  P.  Speratua'  Leben  and  Lieder.  Brannschweig, 
Scnwetschk«  1861. 

8602.  Pressel,  P.  Sp.  —  in:  Leben  nnd  Schriften  der  Väter 
der  lutb.  Kirche.    Bd.  8.     Elberfeld,  Friderichs  1862. 

Bossert  in  TfcStW.  1883,  264  f.  n.  in  BWKG.  t  (1886),  S.  29  ff. 
35  ff.  —  Tschackert,  Urk.B.  iar  Ref.Gesch.  des  Higth.  Prenssen  1—» 
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(Publikationen  aus  den  preuss.  Staatsarchiven  43—45).  Leipzig  1890.  — 
Tschackert,  P.  Sp.  v.  Rotten  (Schriften  des  Vereins  f.  Ref.Gesch.  33). 
Halle  1891.  Ders.  in  ADB.  85,  128  ff.  —  Piper,  Zeugen  der  Wahrheit  3, 
422-86.    (Erdinann.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  1,  345-55. 

8608.  Fl  an ss,  R.  t.,  Des  Pomesanischen  Bischofs  P.  Sp.  Name 
und  Heimat  —  Ztschr.  d.  hist.  Ver.  f.  d.  Reg.-Bez.  Marienwerder  21,  58  (f. 

Sperl,  Jos.,  kath.  Theologe,  Konviktsdirektor  und  Stadtpfarrer  in 

Tübiugen  1817—20,  Oberkirchenrat,  zuletzt  Pfarrer  in  Dürmeu- 

tingen,  geb.  Laacbh.  1.  Juni  1761,  gest.  DürmentingeD  26.  Juni  1837. 
Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  6,  547.  —  Neher,  Personal-Katalog. 
1878.    S.  487.  —  ADB.  85,  186.    (Bänmker.) 

Speth,  Dletr«,  k«  Zwlefalten,  oberschwäbischer  Edelmann, 
zuerst  in  wörttembergiseben  Diensten,  später  bayrischer,  dann 
kaiserlicher  Rat  und  Gegner  Herzog  Ulrichs,  gest.  1.  Dez.  1536. 

ADB.  85,  146.    (Th.  Schön.) 

Speth  v.  Zwlefalten,  Sebast.  Solan.  Frhr.,  österr.  Feld- 

marschalllieutenant,  geb.  in  Ober-(Unter-?)Marchthal  1754,  gest. 

3.  April  1812. 

Wursb.  86,  144  f. 

Spindler,  Jak«,  Chronist,  Mönch   in  Lorch,   später  Pfarrer  in 

Gmünd,  geb.  1496,  gest.  1565. 

Stalin,  Wirt.  Gesch.  IV.  S.  2.  3.  -  WVjsh.  1892,  S.  86  ff. 

Splttler,  Familie. 

8604.  [S pittler,  Clin.  Ferd.],  Nachrichten  von  den  Spittlerischen 
Voreltern.    Stuttgart  1809.    4°. 

Splttler,    Clin.  Ferd.,    Oberfinanzrat   in    Stuttgart,    geb.  das. 

10.  Febr.   1751,  gest.  Cannstatt  23.  Okt.  1827. 

Gradm.  638.  —  Monatschr.  f.  d.  württ.  Forstw.  1855,  39  f. 

Splttler,  Clin.  Friedr.,  Sekretär  der  Basier  Christentums- 
Gesellschaft,  Gründer  der  Anstalten  in  Riehen,  St.  Chrischona  u.  s.  w., 

geb.  Wimsheim  12.  April  1782,  gest.  Basel  8.  Dez.  1867. 

8605.  [Spi ttl er,  Susette],  C.  F.  Spittler  im  Rahmen  seiner  Zeit. 
Gesammelt  aus  seinem  schriftlichen  Nachlas*.  Mit  Vorwort  von 
A.  Sarasin.    I.    Basel,  Spittler  [1877]. 

8606.  Kober,  Job.,   Ghn.  Fr.  Spittlers   Leben.     Mit   Portrait. 

Ebenda  1887. 

ADB.  35,  208—12.    (Ledderhose.) 

Spittler,  Jak.  Friedr«,  Konsistorialrat  und  Stiftsprediger  in 
Stuttgart,   Prälat  von  Herrenalb,   geb.   Cannstatt  7.  März  1714, 

gest.  15.  Okt.  1779. 

Haag,  Sohw.  Mag.  1780,  636  f. 
Spittler,  Ladw.  Tlmoth«,   Professor  der  Geschichte  in  Göt- 
tingen, später  württ.  Staatsminister,  geb.  Stuttgart  11.  Nov.  1752, 
gest.  ebenda  14.  März  1810. 

Hayd,    Bibliographie  dar  württ.  Geschichte  1J.  40 


H  p  i  tietnberg — Sprengel". 

8607.  Planek,  U.  J.,  Über  Spittler  als  Historiker,  Göitiegou, 
Vandenhök  u.  Ruprecht  1811. 

Dasselbe  mit  „Bemerkungen"  abgedruckt  in  Ai.ill.StKK.  1811, 
363  f.  368-72. 

8608.  Heeren  Über  Spittler  —  AGHStKK.  1811,  189—93. 

8609.  Woltmann  —  ZGen.  Bd.  2.  Abth.  2.  8.  67—98. 

8610.  Heeren  n.  Hugo,  Spittler.  Nebst  einigen  Anmerkungen 
eine«  Ungenannten.  Ana  dein  vaterländischen  Museum  (1311  Jan.);  dem 
civilistischen  Magatsine  [III,  485  ff.],  und  dem  Hurgenblatte  [1811  Nr.  90. 
91.  93.  95]  ins&mmen  abgedruckt.  Nebst  einem  PacSimüe.  Berlin, 
A.  Hyliua  1B12. 

8G11.  Strauss,    Dar.   Friedr.,    Ludw.  Timoth.  Spittler   —  in; 

Strauss,  Kl.  .Schriften.    1862.    S.  68— 121  1  in  denselben:  Gesammelte 

Schriften.    Kingel.  .  .  .  v.  E.  Zeller.     II  (1876),  S.  83-117. 

8612.  Briefe  von  ihm  an  Prof.,  später  Kanzler  l.  H.  R  Anten- 
rietb  —  Öff,  Bibl.  Cod.  bist.  Q  817. 

8613.  Aueiflge  aus  Briefen  von  ihm  an  Mensel  —  in  dessen: 
Historisch-literarische  Unterhaltungen  1818.     S.  263—69. 

Gradm.  6«.    -    Athen.  4,  88—91.     (Rothacker.)  —  TbRE.   14, 
040-44.    (Wagenmann.)  —  PrJbb.  1,  124—50. 
Kpitxemberg,   Willi.   Fr  tu*.  Hugo  v.,    Generaladjutant  des 
Kouigs  Karl  I-,  geb.  Stuttgart  19.  Jan.  1825,  gest.  Bad  Weisscii- 
burg  im  Kanton  Bein  4.  Sept.  1888. 

Sctaw.  M.  1888,  1605.  -  AZ.  1888,  Nr.  248. 
Npitznna,    Huhn  Ad  f.,    württ.  Ge-jeralfeklmarni-lmlllientcnanl, 
geb.   1699,  gest.  Saar,  in  Bobinen  22.   März  1758. 
ADB.  35,  223  f.    (Th.  Schön.) 
Sponeck,  Grafen  von. 

8614.  Wahre  und  gründliche  Herstammen»  Tabe  II  des  Hoohgräft. 
Hauses  8p.,  umb  ...  zu  zeigen,  das»  Sie  nicht .  .  .  vor  Ihrer  Erhebung 
in  den  Grafen  Stand  bürgerliches  Standes  waren.  Mtimpelgard,  gedr.  b. 
J.  J.  Biber  o.  J.     Pol. 

Spotieck,  Karl  Friedr.  Chn.  Wllh.  GC.  v.,  Oberforst- 
rneiBter  in  Blaubcuret),  Altensteig,  Neuenbürg,  später  1'rofeesor 
der  Forstwissenschaft  (tit.  Oberforstrat)  in  Heidelberg,  geb.  Lurl- 
wigsburg  19.  Juli  1762,  gest.  Heidelberg  4.  Okt.  1827. 

NekrD.  1827,  1144.  —  MonaUchr.  f.  d.  wUrtt.  Foratw.  1856,  376  f. 

—  Hess,  Lebensbilder  355.  —  ßadBi.  3,  807.  —  ADB.  35,  259  f.   (Hess.) 

SpSnlln,  Jon.,  seit  1445  Propst  des  Stifts  Herrenberg,  Doktor 

der  Medizin,  Leibarzt  Graf  Ludwigs  II.  von  Württemberg,  gest. 

in  Konstanz  1459. 

MCBIWürtt  1852,  142  f.    (A.  Moll.) 
Sprenger,   Balta.«  Prälat  von  Adelberg,  Förderer  des  Land- 
haus   in    Württemberg,   landwirtschaftlicher  Schriftsteller,    geb. 
Neokargröningen  11.  Febr.  1724,  gest  Adelberg  14.  Sept.  1791. 
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8615.  Wideamann»  W.,  Darstellung  der  Verdienste  des  wflrt 
Prälaten  Dr.  B.  S.  .  .  .  um  die  Landwirtschaft  im  Allgemeinen  und  um 
die  des  Vaterlandes  insbesondere.  (Anieige  der  Feier  des  Geburts- 
Festes  8.  M.  des  Königs.)     Tübingen,  gedr.  m.  Eifertschen  Schriften 

1880.    4f. 

Moser,  W.  GeLLax.  74  f.  —  Haug,  Gel.  Württemberg  1790,  181. 

—  ADB.  86,  802  f.    (Leisewits.) 

Spreter,  Gesohlecht. 

8616.  Erhebung  der  Patrieierfamilie  Sp.  von  Rottweil  in  den 
Stand  des  erbliehen  Reichsadels.  4.  Febr.  1580  —  MArVRtw.  1878, 
60—64. 

Spretter,  Job«,  aus  Rottweil,  uro  1526  Prediger  in. Konstanz, 

seit  1535  Pfarrer  in  Trossingen. 
Wey.  2,  524  f. 

Spruner  v.  Herz,  Karl,  geb.  Stuttgart  15.  Nov.  1803,  aber 
von  früher  Jugend  an  in  Bayern  lebend  und  dort  zum  Aka- 
demiker und  General  aufsteigend,  Verfasser  des  „Hist.  -geogr. 
Handatlas",  gest.  Manchen  24.  Aug.  1892. 

AZ.  1892,  Nr.  287.  —  ADB.  85,  826-28.    (Heigel.) 

Staader  t.  Adelfthelm,  Jos.  Frhr.,  k.  k.  Feldzeugmeister, 
geb.  zu  Königseggwald  1738,  gest.  Wien  12.  Nov.  1808. 

Wurzb.  36,  804-06.  —  ADB.  35,  381  f.    (Seh.) 
Stadelbauer,  Chn.,  Sänger,  geb.  Stuttgart  1.  Aug.  1792,  gest. 

das.  17.  Okt.  1852. 

Schw.  M.  1852,  1861. 

Stadelhofer,  Joh.  Nep.,  Waldburg-Zeil-Trauchburg'scber  Leib- 
arzt und  Hofrat,  geb.  in  Meersburg  a.  Bodensee,  gest.  Zeil 
2.  Nov.  1835. 

MCBIWfirtt.  1836,  85  f. 

Stadion,  Herren,  bezw.  Grafen  von. 

Hormayr,  Taschenbuch.  1832, 383  -455.  —  Beschr.  d.  O  A.a  Ehingen. 
1893.    S.  190  f. 
Stadion,  Chph.  v.,   Bischof  v.  Augsburg,  geb.  im  März  1478 
wahrscheinlich  zu  Schelklingen,   gest.  Nürnberg  15.  April  1543. 

8617.  Zapf,  (Geo.  Wilh.),  C.  v.  St.,  Bischof  von  Augsburg. 
Eine  Geschichte  aus  den  Zeiten  der  Reformation.  Zürich,  Orell,  Fflssli 
u.  Comp.  1799. 

8617  a.  Braun,  Geschichte  der  Bischöfe  von  Augsburg  3,  178 

bis  357. 

8618.  Veesenmeyer,  Geo.,  Nachlese  zu  Zapfs  and  Brauns 
Nachrichten  Ton  Christophs  v.  St.,  Bischofs  zu  Augsburg,  Leben,  mit 
einem  bisher  ungedruckten  Epicedium  auf  denselben  von  Joh.  Fabritius 

—  in  desselben :  Sammlung  v.  Aufsätzen  zur  Erläuterung  der  Kirchen-, 
Litt.-,  Münz-  u.  Sittengesch.    Ulm  1827.    S.  90—100. 

ADB.  4,  224-27.    (Steichele.) 


628  Siahl-Starkloff. 

Stahl,  Job.  Friedr.,  Vorstand  des  Forstwesens  unlcr  Herzog 
Karl,  Lehrer  der  Kameral-  and  Forstwissenschaft  an  der  Karls- 
Bcbnle,  Hof-  and  Domänenrat,  geb.  Heimsheim  26.  Sept.  1718, 
geBt.  Stuttgart  28.  Jan.  1790. 

8619.  HOck,  Lebensbeschreibungen  und  literarische  Nachrichten 
von  berühmten  Kameralfsten  I,  1. 

8620.  Zum  Andenken  des  .  .  .  J.  P.  St von    der  Carla  Schule 

zu  Stuttgart.    (Stuttgart),  Gedr.  i.  d.  Dr.  dieser  Hohen  Schule  o.  .t.    4°. 

Moser,  V7.  Gel.-Lex.  75—78  —  Schw.  M.  1790,  127  ff.  169  ff.  — 
WVolksbibl.  I.  1.  8.  92-98.  {P.  Üauger.)  —  PoggHW.  2,  980.  - 
Munalachr.  f.  d.  württ.  Forstw.  5,  41  ff.  —  Hess,  Lebensbilder  358.  — 
ADB.  36,  401  f.  (Th.  Schön.)  —  WllrU.  Neujahr sblätter.  1896.  8.  31 
bis  33.  (J.  Hartmaon.) 
Stalger,  Job.,  Weber  in  Ulm,  Verfasser  eines  cbiliastischen 
Gedichts  am   1588. 

ADB.  35,  786  f.    (Roethe.) 
Stulln,  diph.  Friedr.,  Vorstand  der  K.  Öffentlichen  Bihliothek 
und  der  Münz-  und  Altertümersani  in  hing  mit  dem  Titel  und  Rang 
eines    Direktors,    Geschieh tsehrriber,    geb.    Calw    4.    Aug.    180», 
gest.  Stuttgart  12.   Aug.  1673. 

8621.  Zum    Andenken   an    Ch.  Y.  v.  St.     Stuttgart,    Dr.  v.  Karl 
Kim  1878. 

Schw.  M.  1873,  2999.  (P.  Stalin.)  -  AZ.  1874,  B.  Nr.  17.  (J.  Hart- 
man.) -  UosZ.  N.  R  10,  2,  217.  -  ADB.  35,  417-22.    (P.  Stalin  ) 
Sf  iilin.  (Just.,  Kommerzienrat  in  Stuttgart,  Landtagsabgcorducter, 
geb.  Böblingen  9.  Jan.  1845,  gest.  Stattgart  19.  April  1894. 
Schw.  M.  1894,  780. 
St&Iin,  Jal.,    Geb.  Kommerzienrat  in  Calw,   Land-  and  Reichs- 
tagBabgeord neter,  dort  geb.  17.  April  1837  u.  gest.  23.  Juni  1889. 
GwB.  1889,  281  f. 
Stamlieia,  Minnesänger  um  1230,  wohl  ans  dem  schwäbischen 
Geschlecht  der  Herren  von  Stammheim. 
ADB.  86,  427.    (Bardach.) 
Stark,   Lndw.,    Komponist,   Professor  am    Konservatorium    in 
Stuttgart,  geb.  München  19.  Juni  1831,  gest.  Stuttgart  22.  März 
1884. 

Schw.  H.  1884,  581  f. 
Starklo  ff,    Adf.    (Heinr.    A.)    Frhr.    v„,    Kommandeur    der 
27.  Division  (2.  württ.),  K.  Generaladjutant,  Anführer  der  2.  Bri- 
gade im  deutsch-französischen  Krieg,  geb.  Ludwigsburg  II.  Febr. 
1810,  gest.  Stuttgart  9.  Harz  1892. 
ADB.  35,  497  f.    (Th.  Schön.) 
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Staudemnaier,  Fr«.  Ant.,  kath.  Theolog,  Professor  in  Giessen, 
spater  in  Freiburg  i.  B.,  Domkapitular  daselbst,  geb.  Donzdorf 
11.  Sept.  1800,  gest.  Freiburg  19.  Jao.  1856. 

ThRE.   14,  646-48.     (Hamberger.)  —   WWKL.   12,  1151-56. 

(König )  —  BadBi.  2,  308-11.   (Ders.)  -  ADB.  35,  510-12.   (Reuseh.) 

St&udlln,   Gotthold  (6.  Friedr.),   Kanzlei  -  Advokat,   Dichter 

und  Heraasgeber  von  Musenalmanachen,  geb.  Stuttgart  15.  Okt. 

1758,  stürzte  sich  bei  Strassburg  in  den  Rhein  17.  Sept.  1796. 

8622.  Andenken  an  den  Dichter  G.  F.  St  —  DM.  1797,  II,  296 
bis  307.   (Gez.  S—t  =  Ludw.  Schubart.) 

ADB.  35,  514—16.    (Herrn.  Fischer.) 

Stäudiln,  Karl  Friedr.,  Professor  der  Theologie  in  Göt- 
tingen, Schriftsteller  über  Kircbengescbicbte  und  Geschichte  der 
Moral,  geb.  Stattgart  25.  Juli  1761,  gest.  Göttingen  5.  Juli  1826. 

8623.  Zur  Erinnerung  an  D.  G.  F.  St.  .  .  .;  seine  Selbstbiographie 
nebst  e.  Gedächnisspredigt  v.  Ruperti,  hg.  v.  J.  T.  Hemsen.  Göttingen, 
Vandenhoeck  u.  Ruprecht  1826.  Die  Selbstbiographie  auch  in  NekrD. 
1826,  887—421. 

Gradm.  644  ff .  -  ThRE.  14,  574—77.  (Wagenmann.)  -  ADB.  35, 
516—20.  (P.  Tschackert.)  —  S.  auch  unter  Reinhard,  Karl  Friedr.  Gf.  v. 

Mtaudt,  Jak.  Heinr.,  Pfarrer  in  Korntbal,  geb.  Ludwigsburg 
16.  Sept.  1808,  gest.  Kornthal  11.  Nov.  1884. 

KSB1.  45,  389-92. 

Stauffenberg,  Schenken  von. 

8624.  S tau ffen bürg,  Fr.  Schenk  Frhr.  v.,  Die  Schenken  v.  St. 
Geschichtliche  Nachrichten  von  diesem  Geschlechte.  Ergänzt  v.  Frz.  Schenk 
Grafen  v.  Stauffenbcrg.  Als  Manuscr.  gedr.  MUnchen,  Dr.  v.  E.  Mühl- 
thaler  1876. 

Stecher,  Geo.  Ludw.,  letzter  ev.  Bürgermeister  und  erster 
Stadtschultheiss  von  Biberach,  geb.  das.  2.  Jan.  1760,  gest.  ebenda 
28.  Nov.  1826. 

Gradm.  651.  —  NekrD.  1826,  1051—53. 

Steeb,  Joh.  GH.,  Pfarrer  in  Grabenstetten,  landwirtschaftlicher 
Schriftsteller  (Kultur  der  Rauhen  Alb),  geb.  Nürtingen  10.  Febr. 

1742,  gest.  Grabenstetten  29.  Nov.  1799. 

8625.  Fulda,  M.  J.  G.  St.,  .  .  .  seine  Schriften  nnd  Verdienste 
um  die  Landwirtschaft  und  Landeskunde  Württembergs  und  eine  hinter- 
lasse ne  Handschrift  desselben  —  WJbb.  1824,  J.  S.  105—15. 

Schlichtegroll,  Nekr.  d.  Deutschen  1799,  48-76.  —  Wochenbl.  f. 
Land-  u.  Forstwirtsch.  1858  Nr.  1.  1863  Nr.  1  f.  —  ADB.  35,  542  f. 
(Leisewitz.) 

Stegittäller,  Joh.,  Schultheiss  in  Darmsheim,  geb.  13.  Aug. 
1786,  gest.  7.  April  1833. 


Stebelin-Steiobeis. 

8626.  [Boasert,  G.],  J,  Steginaier,  Schultheis*  in  Magenheim. 
Ein  biographischer  Beilrag  sur  Sitten-  und  Rechtsgeschicbte  des  schwäbi- 
schen Volks.    Stuttgart,  A.  Krabbe  1840. 

Stehelln,    Wolfjj.,    Professor  deB  Kircbcnrechts  in  Wittenberg 
1502  ff.,  geb.  in  Ergenzingen  um   1470. 

ThStW.  1883,  240.   (G.  Boasert.)  -  Vrgl.  Stalin,  Wirt.  Gesch  4,  248. 
Steigleder,  Hans  Vir.,  Organist  au  der  Stiftskirche  zu  Statt- 
gart, Komponist  für  die  Orgel,  gest.  Stuttgart  9.  Okt.  1635. 

Sittard,  Gesch.  d.  Musik  am  wttrtt.  Hofe  1,  S4.  297.  —  K (Im merk-, 
Encykl.  3,  506  f.  -  ADB.  35,  592  f.    {Rob.  Eitner.) 
Stelnile,  Tobias,  Lieutenant  wahrend  der  Freiheitskriege,  geb. 
Ncubnlach  14.  April  1785. 

8627.  Steimle.T.,  Merkwürdige  Erzählungen  aus  meinem  Leben, 
besonders  meiner  sechs  FeldiDge.  Zur  Unterhaltung  mitgetheilt.  Mit 
Lithographien.    Reutlingen,  Grözinger  tu  Sohauwecker  1839. 

Stein,  Herren  von,  fränkisches  Geschlecht. 
ZWFrk.  3,  3  (1855),  78  f.    (H.  Bauer.) 
Stein  (OA.  CannBlatt),  Herren  von. 

Beachr.  d.  OA.s  Cannstatt.    1895.    S.  501  f. 
Stein  zum  Rechtenstein,   Herren  von. 

Bcschr.  d.  OA.b  Ehingen.     1893.    S.  200  ff. 
Stein,  Eitel  Wolf  v.,  Humanist,  Hofmarschall  des  Knrfürstcn 
Albrecht  von  Magdeburg  und  Mainz,  aus  schwäbischem  Geschlecht, 
geb.  um  1466,  gest.  1515. 

8628.  Falk,  F.,  Der  Malnier  Bofmarschall  E,  W.  v.  St.  -  HPol.- 
Bl.  111  (1893),  877-94. 

ADB.  35,  606  f.    (Hartfelder.} 
Stein,  Frledr.  Aug.,  Landgericbtspräsident  tu  Hall,  geb.  K Inn- 
ungen 25.  April  1817,  gest.  Cannstatt  27.  Harz  1893. 

8629.  (Stein,  Rieh.),  Famtlienbilder  und  Erinnerungen  an  F.  A. 
T.  St  .  .  .    (Hit  Portrait.)    Stuttgart,  Dr.  T.  A.  Bona'  Erben  (1394). 

Stein   (Staln),   (reo.   v.,   Staatsmann  ans  obereofawäbiachem 
Geschlecht,  in  der  zweiten  Hälfte  des  15.  Jahrhundert«. 
ADB.  85,  608-13.    (Markgraf.) 
Stein  (Staln),   Harqnart  v.,    wiirtt.  Landvogt   in  Mömpel- 
gard  gegen  Ende  des  15.  Jahrhunderts,  Übersetzer  des  französi- 
schen Prosuromang  „Der  Ritter  vom  Turn". 
ADB.  85,  666  f.    (Roethe.) 
Steinbach,  Wendelin,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
gebürtig  aas  Butzbach,  gest.  nach  1515. 

Moser,  J.J.,ViUeprofeMornoiTub.p.82.—  ADB.35,687.  (Reusch.) 
Stelnbeis,  Ferd.,  Gebeimerat,  Präsident  der  K.  Württ.  Zentral- 
stelle für  Gewerbe  und  Handel,  geb.  Ölbroon  5.  Mai  1807,  gest. 
Leipzig  7.  Febr.  1893. 
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8680.  Bog  er,  Theod.,  8kizzen  aus  dem  Gebiete  der  Industrie 
(Rentl.  1861).    8.  258-60. 

Schw.  M.  1888,  467.  —  Di0cA8chwab.  1898,  51.  —  GwB.  1893, 
Mr.  7.  —  ADB.  85,  789-91.    (R.  Krauts.) 

Stetnfaden,  Konftt.,  Minorit  in  Konstanz,  Musiker  und  Musik- 

schriftsteller,  geb.  Wangen  i.  A.,  gest  Konstanz  6.  März  1675. 
Eabel,  Gesch.  d.  oberdeutschen  Minoritenprovins.    8.  126. 

Steinbeil,  Helnr.  s.  SteinbSwel. 

Stelnhofer,  Job.  Ulr.,  ausserordentlicher  Professor  der  Philo- 
sophie in  Tübingen,  dann  Klosterprofessor  in  Maulbronn,  Chronik- 
Schreiber  (vrgl.  Nr.  115  a),  geb.  Owen  27.  Sept  1709,  gest.  Maul- 
bronn 20.  Febr.  1757. 

ADB.  85,  726.    (P.  Tsch ackert.) 

Stelnhofer,  Maximilian  Friedr.  Chph«,  Theolog,  Anfangs 
Mitglied  der  Herrnhuter  Brüdergemeinde  and  Hofprediger  in 
Ebersdorf,  dann  in  wttrtt.  Kirebendiensten,  zuletzt  Spezial  in 
Weinsberg,  geb.  Oweu  16.  Jan.  1706,  gest.  Weinsberg  11.  Febr. 
1761. 

8631.  Selbstbiographie,  seinom  Buch:  „Tagliche  Nahrung  des 
Glaubens  nach  der  Epistel  an  die  Hebräer"  (Ludwigsburg  1859)  vor- 
gesetzt. 

8632.  Knapp,  A.,  Lobensskizzo  Steinhofers,  dem  Buch:  „Neue 
Predigten  über  die  Sonntagsevaogelien  und  andere  Texte  v.  St,  bg.  v. 
Knapp"  Stuttgart  1846  vorgesetzt. 

8633.  Knapp,  Alb.,  Einiges  aus  dem  Leben  des  F.  G.  St.  — 
Christot.  1837,  332—65.  Aneh  in:  Altwürtt.  Charaktere.  Sluttg.  1870. 
8.  143-76. 

ChB.  1832.  Nr.  8.  (Burk.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  5, 
126-35.  —  ThRE.  14,  659-62.  (Th.  Geissler.)  —  Claus,  W.  VIter  1, 
232—57.  —  ADB.  35,  726  f.    (P.  Tschackert.) 

SteinltSwel,  Heinr.,  Arzt  in  Esslingen,  hierauf  von  1450  ab 

Stadtarzt  in  Ulm,  Verfasser  eines  Buchs  über  die  Pest  und  einer 

deutschen  Chronik  (Nr.  655),  im  Übrigen  Übersetzer  von  Werken 

der  erzählenden  Gattung,  geb.  in  Weilderstadt  1412,  gest.  in  Ulm 

1482  oder  1483. 

Wcy.  1,  484-86.  -  MCBIWflrtt.  1852,  149-51.  (Moll.)  —  Bibl. 
d.  Liter.  Vereins  51  (Decameron  bg.  v.  Keller,  biogr.  Anm.  S.  673—87). 
—  Deutsches  Arcb.  f.  Gesch.  d.  Medicin  3  (1880),  857  f.  (Ehrle.)  — 
Gödeke,  Grnndriss  1,  366-70.  —  Phil.  Strauch  in  ADB.  35,  728—86 
und  Exkurse  hiezu  in :  Vierteljahrsschr.  f.  Litt.Gesch.  6  (1893),  277—90. 

Steininger,  Johv  Regimentstambour,  geb.  Alessandria  in  Italien 

27.  Febr.  1763. 

8634.  Leben  und  Abenteuer  des  J.  St.  .  .  .  königlich  wDrtem- 
bergischen  Regiroents-Tambonrs  und  jetzigen  79jährigen  Invaliden  auf 
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üohenasperg.     Herausg.   n.   eingeleitet  v.  G.  Diezel.    Mit  St.8  Bildnis» 
(u.  e.  Musikbeilage).    Stuttgart,  J.  Wachendorf  1841. 
Steinkopf,   filo.    Frledr.,    Landschaftsmaler,    Vorstand    der 
Kunstschule,  geb.  in  Stuttgart  1.  März  1779,  gest.  ebenda  20.  Mai 
1860. 

Wintterlin,  WiirtL  liflnatler.    S.  223—26  (nrspr.  ADB.  35,  738  f., 

aber  hier  erweitert).  —  Wurzb.  38,  106—08. 

Steinkopf,  Job.  Frledr.,   Maler  in   der  Porzellanfabrik  zu 

Ludwigsburg,    später  Hofmaler   für  das  Fach  der  Tiermalerei  in 

Stuttgart,  geb.  OppeDheim  a.  Rb.  8.  März  1737,   gest.  Stuttgart 

30.  Jan.   1825. 

8635.  Nekrolog  [verfaast  von  seinem  Sohn  Glo.  Friedr.]  —  MB. 
1S26,  328  f. 

Wintterlin,  WQrtt.  Künstler.    S.  25—28  (urspr.  ADB.  35,  736  f.). 

Steinkopf,   Joh.  Frledr.,    Verlagsbuchhändler   in    Stnttgart; 

geb.  Ludwigsburg  17.  Mai  1771,   gest.  Stuttgart  4.  April  1852. 

Schw.  H.  1852,  721.    Auch  in  NekrD.  1852,  211—14. 

Steinkopf,  Karl  Friedr.  Adf.,  deutscher  Prediger  au  der 

Savoy-Kirche    in    London,    Sekretär   der    Britisch -ausländischen 

Bibelgesellschaft,  geb.  Ludwigsburg  7.  Sept.  1773,  gest.  London 

29.  Mai  1859. 

8636.  Scnoell,  Karl,  C.  F.  A.  SL  -  BWKG.  1892,  43-48. 
Auch  bes.  Stuttgart  1892. 

ADB.  35,  739-41.     (v.  L.) 
Steinweeg,   <■*»«>.   Friedr.,  Klosterprofessor  iu   Denkendorf, 
geb.  in  Botenheim   1700,  gest.  Denkendorf  20.  Aug.  1762. 
ADB.  36,  22.    (P.  Tschacfeert.) 
Stengel,  Karl,  Abt  von  Anhausen  a.  d.  Brenz,  geb.  AugBburg 
29.  Jan.  1581,  gest.  das.  27.  Juli  1663. 

8637.  Stengel'«  Selbstbiographie  in  dessen  Volumen  adverearioruai 
bei  Braun,  Notitia  blsf.-litt.  de  codd.  mss.  in  bibl.  monastcrii  O.  S.  B. 
ad  SS.  Udalricnm  et  Afram  Augustae  extantibus.  1,  p.  61—55.  (Vrgl. 
Braun,  Gesch.  d.  Biach.  v.  Augsb.  I,  636-40.  158.) 

Stengel!»,  J.  tt.,  Bankier  in  Lyon,  geb.  in  Tuttlingen  1811, 
gest.  Lyon  19.  Jan.  1888. 
Schw.  M.  1888,  157. 
Stenglin,  Koir.,  Baumeister  1414—39,  geb.  in  Ulm. 

WVjsh.  1882,  75.    (Klemm.) 
Stcrle,  Job.  tieo.  Chm.  —  S.  Stört,  J.  G.  C. 
Sternenfel*,  Karl  Frhr.  v.,  Ohertribunalvicepräsident,  geb. 
in  Ostpreosseu  19.  März  1798,  gest.  Stuttgart  24.  Juli  1878. 

8638.  Lang,  Wilh.,  Ein  Bnndentagageaandter  vom  Jahre  1818  — 
in  desselben:  Tun  und  ans  Schwaben.     IV.     1887.    S.  86-98. 

Schw.  M.  1878,  1489. 
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Stossam,  Hatth&u«,  Verfasser  eioer  Tragödie  von  der  „Märtirin 
FeliciUe"  (aufgeführt  1589),  an«  Rottenborg  a.  N.  gebürtig. 
ADB.  86,  186  f.    (J.  BoKe.) 

Stottern,  Freiherren  von. 

8639.  Bauer,  Herrn«,  Vom  Ursprung  der  Freiherren  v.  St.  anf 
Koeherstetten  —  ZWFrk.  4,  2  (1867),  167—208. 

Betohr.  d.  OA.s  KQoxeUaa.    8.  641—60. 

Stottern,  Eber  b.  Frhr .  ▼.,  österr.  Major,  geb.  Schloss  Stetten  a.  K. 
OA.  Kfinzelsaa  31.  Okt  1816,  gest.  15.  (17.?)  Jali  1859  in  Folge 
seiner  Verwundung  bei  Solferino. 

Warab.  88,  821  f. 
Stettin,  Aug.  Lebrecht,  Verlagsbachhändler  in  Ulm,   geb. 

Halle  8.  Sept.  1725,  gest.  Ulm  5.  Sept.  1779. 

Wey.  1,  487.  —  ADB.  86,  180—82.    (Veesenmeyer.) 

Steudel,  Familie. 

8640.  Stammtafel  der  Steudel'scben  Familie.    0.  0.  [1890].    4°. 

Steudel,  Adft,  Obertribunalprokurator,  Philosoph,  geb.  Esslingen 
29.  Jali  1805,  gest.  Stattgart  7.  April  1887. 

Schw.  M.  1887,  684  f.  —  ADB.  86,  160  f.    (Tb.  Schott.) 

Steudel,  Alb«,  Diakonus  und  Professor  in  Ravensburg,  Natur- 
forscher, geb.  Winzerhausen  31.  Aug.  1822,. gest.  Friedrichshafen 
28.  Nov.  1890. 

JshN.  1891,  XLV-L.    (K.  Miller.) 

Steudel,  Ernst  GH.,  Oberamtsarzt  in  Esslingeo,  Botaniker, 
Grunder  des  naturhistorischen  Reisevereins  (1825  ff.),  geb.  Ess- 
lingen 30.  Mai  1783,  gest.  ebenda  12.  Mai  1856. 

MCBlWürtt.  1857,  Nr.  80.  —  JshN.  18  (1857),  17—24.  -  Hsch.5, 
532.  —  JBWVHG.  VII  n.  VIII,  164  f.  —  ADB.  85,  151  f.  (Wunsch- 
mann.) 

Steadel,  Job.  Chn.  Friedr.  Professor  der  Theologie  in  Tu- 
bingen, geb.  Esslingen  25.  Okt.  1779,  gest.  Tübingen  24.  Okt.  1837. 
NekrD.  1837,  936—46.  —  TZTh.  1838,  H.  1,  1-42.    (Dettibger.) 
—  ThRE.  14,  695-99.    (öhler.)  —   Piper,  Ev.  Jahrb.  1867.    (Palmer.) 
ADB.  35,  152—66.    (Th.  Schott.) 

Steudel,  Job.  SatuBon,  Senator  und  Oberbauverwalter  in  Ess- 
lingen, geb.  das.  18.  Febr.  1747,  gest.   ebenda  29.  Okt.  1796. 

8641.  Steudel,  P., .  Lebensbild  unsers  sei.  Gross-  und  Urgross- 
yaters  J.  S.  S.  .  .  .  Entworfen  auf  Grund  eines  noch  vorhandenen 
Tagebuchs  des  Gross  vators  von  dem  Enkelsohn  P.  S.  Reutlingen,  Dr. 
v.  Ensslin  u.  Laiblin  [1893]. 

Steudel,  Jol.  (Carl  J.),  Direktor  des  Kreisgerichtshofs  in  Rott- 
weil, Entomolog,  geb.  Ulm  20.  Sept.  1812,  gest.  Rottw.  26.  Aug.  1875. 
JshN.  1877,  36-44.    (W.  Steudel.) 
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MteaxHlingen,  Herren  von. 

Beichr.  d.  OA.a  Ehingen.     1893.    I.    8.  67  f. 
Sticke],   Burkhard,    Kriegsmann,  Obervogt,  Gesandter,   geb. 
in  Stattgart  1541,  gest.  Schorndorf  25.  März  1613. 

186*2.  B.  Stiekei'a    Tagebuch    «einer   Kriegt-    und    anderer    Ver- 
richtungen   auf  dem  europäischen    Fest  lande,   im   Hittelmeere   und    in 
Afrika  von  1666-1698.     Nach  einer  Bandsohrift  des  K.  ataaUarehirs 
hg.  v.  E.  v.  Hausier  —  WJbb.  1866,  301—421. 
8643.  Gmelin,  Hugo,  Über  B.  St.  und  dessen  Kriegsfeldordmmg 
vom  Jahr  1607  —  WVjsh.  1869,  4-10. 
ADB.  36,  170  f.    (Oeyd.) 
Stiegele,   Geo.  (Job.  G.),    als  Theatersänger  aufgetreten  unter 
dem  Namen  Stighelli,  geb.  Iogstelten  20.  April  1819,  gest.  1868 
.'inl'  seiner  Villa  Boschetto  bei  Mooza. 
Wurzb.  89,  41—43. 
Stlerllii,  Joh.  Chph.,  wnrtt,  Hoforganist  nud  Vizckapellmeister 
in  Stuttgart,  nachweisbar  von  1670 — 90,  geb.  in  Nürnberg  um  1050. 
Küroroerle,  Encykl.  3,  623  f. 
Mtlfel,   Mich.,   Augustiner  iu  Esslingen,   dann  erang.  Prediger 
mit  wechselndem  Aufenthalt,  dabei  Zablcntheoretjker,  geb.  Ess- 
lingen 1480  oder  1487,  gest.  Jena  19.  April  1567. 

Slrobel,  Neue  Beilrage  aur  Literatur  I,  1.  8.  5-89.  —  Der  Bio- 
grsf  Bd.  6.  8t.  4.  8.  458-589.    (Fulda.) 

8644.  Cantur,  M.,  Petrus  Raums,  Michael  Stife!,  Hieronymus 
Cardanna,  drei  tnaihema tische  Charakterbilder  ans  dem  16.  Jahrhundert 
Vortrag  —  Ztschr.  f.  Math.  n.  Physik,  hg.  v.  Schlömilch  u.  Witischel  :! 
(1867),  353—76. 

Zu  Stifela  Biographie  —  BWKG.  1893,  80. 
Serpil.   88  f.  —    PoggHW.  8,    1010  f.  -   ThBE.  14,   702-06. 
(Kawcrau.)  —  ADB.  86,  208-16.    (Canlor.) 
Mtlrni,    Helnr.   (Karl   H.),    Prälat    and    Oberkonsistorialrat  in 
Stattgart   (mit  dem   Referat   Aber  das   evangelische  Volksscbnl- 
wesen   betraut),  geb.  Schorndorf  22.  Sept.  1799,  gest.  Stuttgart 
24.  April  1873. 

K8BI.  84,  340-48.  -  Schw.  M.  187S,  2161.  -   Volksschule  1873, 
180-86.    (Hartmann.)  —  NBISDEU.  8,  277—84.   -   ADB.   35,  255  f. 
(Tb.  Schott) 
Stlrafcrand,  Fr«.,  Porträtmaler,  geb.  am  1788,  gest.  Stuttgart 
2.  Aug.  1882. 

Schw.  H.  1882,  1299  (.1.  Hartmann,  welcher  denselben  Haler  in 
seinen  H ayer-Hartm an n' sehen  Erinnerungen  8.  6  ff.  und  in  den  Wfirtt 
NeujahrablHtlern  lb96  S.  43—47  wieder  behandelt).  —  Heues  Tagblatt 
(Stuttg.)  1882,  Nr.  188  ff.  (Blanckarts.)  —  ADB.  35,  256-68.  (Winttorlio, 
erweitert  in:  Wilrtt  Künstler  S.  257-62.)  —  Wnrab.  39,  57—69.  - 
KChr.  17,  689  f. 
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Steb,  Jeh^  genannt  Gfinekelin  oder  Ganckele,  Professor  der 
Philosophie  in  Wittenberg  seit  1512,  geb.  Wangen  i.  A. 

Th8tW.  1888,  241.    (G.  Bossert) 

Steck,   Herrn.  A4£,   Prälat  in   Meilbronn,  geb.   Tuttlingen 

30.  Des.  1809,  gest  Heilbronn  10.  Nov.  1871. 
StAoi.  1871,  1786  f. 

Stecker,  Jeh.,  gelehrter  Arxt,  Leibarzt  mehrerer  Forsten,  geb. 

in  Ulm,  gest.  25.  Hai  1513. 

Geiger,  Reuehlins  Briefwechsel.    8.  182  f. 

Steckhorner  v.  ätareta,  Je».  Ernst  Frhr.,  bad.  General, 

geb.  Stuttgart  1754,  gest.  Neckarau  bei  Mannheim  8.  Okt.  1841. 
BadBi.  2,  822.    (U  Löhleio.) 

Steckhermer  v.  Stareim,  Karl  Frhr.,  badischer  General- 
lieutenant, geb.  Kirchberg  a.  d.  Jagst  5.  Sept.  1773,  gest.  Ganters- 

blam  in  Rheinbessen  8.  Sept.  1843. 

BadBI.  2,  821  f.  —  ADB.  85,  298  f.    (Poten.) 

Steekmajrer,  Amaidis  (Friedr.  A.),  Landwirt  in  Frankfurt  a.  M., 
geb.  auf  der  Domäne  Lichtenfeld  bei  Altshausen  26.  Okt.  1828, 
gest.  Frankfurt  31.  Mai  1890. 

Wflrtt.  Wochenblatt  f.  Laodwirtseh.  1890,  835. 

Steckmayer ,  Karl,  Oberschulrat,  Rektor  des  Schallehrer- 
seminars in  Esslingen,  geb.  Hirschlanden  19.  Jan.  1803,  gest. 
20.  Nov.  1870. 

NB1SDEU.  3,  284-95. 

Steckmayer,  Lodw.  Friedr«,  Generallieutenant,  Gouverneur 
von  Stuttgart,  geb.   Weiltingen  27.  Sept.  1779,  gest.  Stuttgart 

23.  Dez.  1837. 

8845.  Kelleobach,  v.,  Lebens- Abriss  dos  General-Lieutenants 
v.  St.,  Coramandanten  der  1.  Infanterie-Division  ...  —  WJbb.  1887,  1. 
S.  203-27.    (Auszug  in  8chw.  M.  1838,  641.  645.) 

NekrD.  1887,   1081—87.  —   ADB.  36,   815  f.     (Th.  Schön.)   — 
S.  auch  Nr.  3438  o.  Nachtr.  dazu. 
Stöffler,  Jeh.,  Pfarrer  in  Justingen,  hierauf  seit  1511  Professor 
in   Tubingen,   Mathematiker,    Astronom   und   Kosmograph,   geb. 
Justingen  10.  Dez.  1452,  gest.  Blaubeuren  16.  Febr.  1531. 

8646.  Bohnenberger,  Lebensskizze  Stöfflers  —  Off.  Bibl.  Cod. 
bist  F  657,  jetzt  gedr.  WJbb.  1893,  39  f. 

8647.  Moll,  Alb.,  J.  Stöffler  v.  Justin  gen  —  SVGBod.  8,  Anh.  1 
bis  77.    Auch  bes.:  Lindau  1877. 

PoggHW.  2,  1014.  —  ADB.  35,  317  f.    (Bartfelder.)  —  Pfaff  in 
Öff.  Bibl.  Cod.  bist.  F  739  kk. 
Stell,  lax.,  Hospitalarzt  in  Wien,  medizinischer  Schriftsteller, 
geb.  Endogen  12.  Okt.  1742,  gest  Wien  23.  Mai  1787. 

Hsch.  5,  550.  —  ADB.  85,  404  f.    (Pagel.) 
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Stölzlin,  Dav.,  Professor  und  Bibliothekar  am  Ulmer  Gym- 
nasium, Historiker,  geb.  in  Weiler  ob  Helfenstem  6.  Febr.  1670, 
gest.  Ulm  19.  De».  1742. 

Wey.  1,  488-93.  —  ADB.  35,  433  f.   (Th.  Schön.)    Vrgl.  Nr.  6187 
(wo  übrigens  das  Todesjahr  nach  dem  Obigen  zu  berichtigen). 
Htörk,  Ant..  Leibarzt  der  Kaiserin  Maria  Theresia,  Oberdirektor 
des  Allg.  Krankenhauses  in  Wien,   1775  in  den  ö'sterr.  Freiherrn- 
atand  erhoben,  geb.  Saulgau  21.  Febr.  1731,  gest.  1 1.  Febr.  1803. 
Oradto.  666.  —  Wurib.  39,  117—22. 
Stürk.  Matthias,  Leibarzt  des  Grossherzogs  von  Toskana,  nach- 
maligen Kaisers  Franz,  von  diesem  1779  in  den  Frei  heimst  and 
erhoben,  geb.  in  Saalgau. 
Wunb.  39,  121. 
Störl,  Joh.  (üeo.  Chn.,  würtl.  Kapellmeister  und  Organist  an 
der  Stiftskirche  zu  Stuttgart,  Herausgeber  des  Wtirlt.  Choralbuchs 

fvon  1710,  geb.  Kirchberg  a,  Jagst  14.  Aug.  1675,  gest.  iu  Stutt- 
gart 1719. 
Koch,  Gesch.  d.  Kirchen I.  I,  5,  696  ff.  -  Sittard,  Gesch.  d.  Mus. 
...  am  wttrtr.  Hol'  1,  84  ff.  818  f.  -    Kümmerte,   Encykl.  3,  540-43. 
-  ADB.  35,  447  f.    (Hob.  Eltner.) 
St.« rr,    GH.  Conr.  Clin,,    Professor  der  Mediziu  in  Tübingen, 
geb.  Stuttgart  16.  Juni  1749,  gest.  Tüb.  27.  Febr.  1821. 

Gradm.  657  f.  —  WJbb.  1824,  1.  8.  14-20.  —  Athen.  1,  29—35. 
Store,  Gl».  Chn.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  Haupt 
der  älteren   Tübinger  Tbeologenschule,    von    1797  ab   Oberhof- 
prediger   und    Oberkousietorialrat    in    Stuttgart,    geb.    Stuttgart 
10.  Sept.  1746,  gest.  ebenda  18.  Jan.  1805. 

8648.  Hauff,  Cirol.  Viot,  Carmen  eleglacutn,  quo  memorlam  et 
exemplnm  O.  Ca,  Storrll  auditoribns  suis  commendat.  Reut!.,  Grflt- 
■Inger  1805. 

8649.  Stlskind,  F.  G.,  und  Flatt,  J.  F.,  Storra  Leben  und 
Charakter  —  in  deren  Ausgabe  von:  Storr,  G,  C,  Sonn-  and  Festtags- 
Predigten.    Tübingen  1807.    S.  2-86. 

Gradm.  660  f.  —  NChrD.  1805,  38  f.  71  f.  —  Zgen.  2.  Abt.  3 
(1818),  191-99.   -  Atben.  4,  42-61.   —  ThUE.  16,   67—76  (».  v.  Tü- 
binger  Schule,    Verf.   Landerer  -  Wagemnann).    -   ADB.  35,    456-58. 
(Th.  Scbott.) 
Storr,  Joh.  Chn.»    Stiftsprediger    und  Kons istorial rat  in  Statt- 
gart, Verfasser  erbaulicher  Schriften,  Liederdichter,  geb.  Heilbronn 
3.  Jnni  1712,  gest.  Stuttgart  8.  Mai  1773. 

Koch.  Hasch,  d.  Kirchen!.  I,  5,  99—107.  —  Clane,  Wdrtt.  Vater  1, 
268—97.  -  ADB.  35,  458  f.    (Th.  Scbott.) 
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Storr,  Joh.  Phil.,  Pfarrer  in  Heiibronn,  geb.  1665  (?),  gest. 
Heilbronn  14.  Aug.  1720. 

8650.  Nothweodige  Adresse  an  eine  christliche  Obrigkeit  wegen 
der  so  vergeblich  genannten  kurtzen  und  gründlichen  Abfertigung 
H.  M.  J.  Ph.  Storren  wider  J.  O.  Rosenbachs  .  .  .  Glanbens-Bekänntniss. 
0.  0.  1704. 

Dasselbe:  Gedruckt  in  Colin  an  der  Spree  1704. 

Dasselbe:  Zum  andernmal  umb  ein  merkliches  vermehret    1704. 

8651.  Wahrhafte  Geschiohts-Erzehlung  und  nOthige  Ehren-Rettung 
des  Mittwochs  am  14.  Angnsti  dieses  Jahrs  .  .  .  entschlafenen  Herrn 
M.  J.  Pb.  Storren,  in  .  .  .  Heylbronn  vieljlhrig-  mit  grOstero  Nachruhm 
gestandenen  .  .  .  Pfarrers  and  8cholarohae  ...  in  öffentlichen  Druck 
gegeben  von  Bürgermeister  uod  Rath  daselbst.    Heylbronn  1720.    4°. 

S.  auch  Nr.  2251—2256. 
Stotz,  Otto,  Pferdemaler,  geb.  Ludwigsburg  24.  Hai  1805,  gest. 

Wien  1873. 

SeubKL.  3,  374. 

Stötzel  (Stözel),  Joh.  Geo.,  Schulmeister  nnd  Hofkantor 
in  Stuttgart,  geb.  Mihla  im  Fürstentum  Eisenach  5.  Dez.  1711, 
gest.  zwischen  1793  und  1799. 

Kümmerte,  Encykl.  8,  544-46. 

Strampfer,  Joh.  Geo.,  Baumeister  1686—1718,  geb.  in  Ulm. 

WVjsh.  1882,  179.    (Klemm.) 
Straub,  Ant.,  Propst  des  Ghorhcrrnstiftes  Reichersberg  in  Ober- 
österreich, geb.  Kolbingen  2.  Sept.  1780,  gest.  im  Stift  21.  Okt. 

1860. 

Wurib.  39,  312.  -  DiöcASchwab.  13  (1895),  49—53.    (Beck.) 

Straub,  Joh.  Adam,  Schuhmacher  in  Kornthal,  Michelianer, 
geb.  Zell  OA.  Kircbheim  25.  Dez.  1776,  gest.  Kornthal  7.  Febr. 

1858. 

8652.  Lebensabriss  von  Bruder  J.  Ä.  St.  in  Kornthal.  Ludwigs- 
burg, Dr.  d.  F.  Rieh  machen  Buchdr.  1858. 

Straub,  Joh.  Bapt.,  Hofbildhauer  in  München,  geb.  Wiesen- 
steig 1.  Juni  1704. 

WVjsh.  1882,  198.    (Klemm.) 

Straugg,  Christiane,  geb.  Beckh,  geb.  Neckarweihingen  9.  Sept. 
1772,  gest.  Ludwigsburg  im  März  1839. 

8653.  S trau 88,  Dav.  Fr.,  Zum  Andenken  an  meine  gute  Mutter. 
Für  meine  lieben  Kinder  —  in  desselben :  1.  Gesammelte  Schriften.  Ein- 
geleitet .  .  .  y.  Ed.  Zeller.  I  (Bonn  1876),  S.  81—104;  2.  Kleine 
Schriften.    N.  F.  (Berlin  1866),  S.  233-69. 

Straugg,  Friedr.  (Dav.  Fr.),  kritischer  Theologe  and  Literar- 
historiker, geb.  Lndwigsbnrg  27.  Jan.  1808,  gest.  ebenda  8.  Febr. 
1874. 


Slranss. 

8651.  Strausa,  Dav.  fr.,  Literarisch«  Dun k Würdigkeiten  —  in 
desselben:  Gesammelte  Schriften.  Eingeleitet  .  .  .  v.  Ed.  Zeller.  I. 
Bonn  1876. 

[Eine  Art  Selbstbiographie  von  Strauas  als  Schriftsteller;  vrgl. 
darüber  die  Notiz  im  Schw.  M.  1876,  2257  f.] 

a)  Grössere  Biographien.  —  8655.  Zeller,  Ed.,  D.  F.  St. 
in  seinem  Leben  und  seinen  Schriften  geschildert.    Bonn,  Strausa  1874. 

8656a.  Haiisrath,  A.,  D.  F.  St.  und  die  Theologie  seinerzeit. 
I.  II.  Heidelberg,  Base  ermann  1876.  78.  (Vrgl.  dazu  G.  Binder  in  LtB.- 
StAn«.  1878,  876-78.) 

b)  Charakterbilder  in  Form  von  Essay».  Vortrügen 
u.  ».  w.  —  8656.  Viecher,  Fr.,  Dr.  Sl.  und  die  Wirtemberger.  Eine 
Charakteristik  —  HJbb.  1888,  Nr.  57—60.  63-69.  196-40.  (=  Nr.  3034.) 

8657.  Lang,  Wilh.,  D.  F.  S  trau  es.  Eine  Charakteristik.  Leipzig, 
Binel  1874.  (Ursprünglich  in  JNR.  1871,  1,  368-85.)  Vrgl.  hiezu  des- 
selben :  Baur  und  Strausa  (a.  obeu  unter  liaur  Nr.  6914)  und  desselben: 
D.  F.  Strauas  ala  Dichter  in  der  genannten  Zeitschrift  1878,  1,  12—18. 

8658.  Gottschall,  It.,  Dav.  Strausa,  ein  litterarischer  Essai  — 
UnaZ.  N.  F.  10,  1  (1874),  801-27. 

8659.  Hottinger,  Frz.,  D.  F.  St.  Ein  Lebens-  und  Literatur- 
bild.    Freiburg  i.  B-,  Herder  1875. 

8660.  Steub,  Ludw.,  Erinnerungen  an  D.  F.  Strausa  —  AZ.  1877, 
B.  Nr.  159-61. 

8661.  Kambli,  Konr.  Wilh.,  D.  F.  Strausa.   Basel,  Schwabe  1895. 
Vrgl.  ferner  Schw.  M.  1874,  313  ff.  (E.  Zeller.)  -  DEvBI.  4  (1879), 

104-59.  (W.  Beyaehlag.)  -  ThBE.  14,  776-81.  (Wold.  Schmidt.)  — 
ADB.  36,  538-48.    (E.  Zeller.) 

s)  Besprechung  von  Strausa  nach  spexiellon  Ge- 
sichtspunkten. —  8662.  Hausrath,  Adr.,  Ober  den  religiösen 
Entwicklungsgang  von  D.  F.  SL  —  in  desselben:  Kleine  Schriften 
rollgionsgosohichtHohen  Inhalts.  Leipzig  1888.  S.  416—87.  (Ursprüng- 
lich In  Ggw.  18,  245-18.  266-69.) 

8668.  D.  F.  8t  und  Guatav  Werner.  Zwei  schwäbische  Prozesse 
—  Prot.  Kirchen..  1881,  Nr.  19  f. 

8664.  Weizsäcker,  Karl,  D.  F.  SL  und  der  württ,  Kirchen- 
dienst  —  JbbDTb.  20,  641-61.  Vrgl.  oben  Nr.  2160  and  den  Nach- 
trag hiezu. 

8665.  Diu  Berufung  des  Dr.  Dav.  Strauas  nach  Zürich  —  HPol.- 
Bl.  8,  821-49. 

d)  Briefe.  —  8666.  Ausgewählte  Briefe  von  D.  F.  St  Herauag. 
und  erläutert  v.  Ed.  Zeller.  H.  e.  Portrait  in  Lichtdruck.  Bonn, 
Slrauss  1895. 

8667.  Strausa,  Dav.  Fr.,  14  Briefe  an  Prof.  Kern  1831-57  — 
öff.  Bibl.  Cod.  hiaL  Q  811. 

8668.  Zum  Gedachtnisa  an  D.  F.  St.  Bericht  Ober  die  Feier  der 
Enthüllung  einer  Gedenktafel  an  seinem  Geburtshanse.  H.  e.  Ansicht 
des  Geburtshauses  v.  D.  F.  St.  in  Lichtdruck.    Bonn,  Strauas  1884. 
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Stran««,  Jak.,  luther.  Prediger  in  Eisenacb,  spater  in  Baden, 
geb.  in  Horb,  gest.  nach  1528. 

ThStW.  1888,  266-62.    (G.  Bessert) 

Strebel-Harleft«,  Familie. 

8669.  Strebel,  Job.  VaL,  Ein  musikalisches  Pfarrhaus,  gezeichnet 
von  seinem  alten  Haupte.    Basel,  C.  Dctloff  1886. 

Strecker,  Adf»,  Professor  der  Chemie  in  Cbristiania,  Tübingen 

(1860—70),  Wfiraburg,  geb.  Darmstadt  21.  Okt.  1822,  gest.  Würz- 

bürg  7.  Nov.  1871. 

Berichte  der  deutschen  chemischen  Ge*ellschaft6, 126.  (R.  Wagner.) 

—  ADB.  86,  666-60.    (B.  Lepsins.) 

Streicher,  Job.  Amdr»,  Tonkfinstler  und  Klavierfabrikant  in 
Wien,  Freund  Schillers,  geb.  Stuttgart  13.  Dez.  1761,  gest.  Wieu 
25.  Mai  1833. 

Wurzb.  40,  13—16.  —  Kümmerle,  Encykl.  3,  668.  —  Speidel  und 
Wittmann,  Bilder  aus  der  8ehillerzeit  8.  17—81.  —  Yrgl.  Nr.  8418. 

StrSbele,  Urb.,  Prämonstratenser  in  Marchthal,  Domkapitular 
in  Uottenburg  seit  1828,  zum  Bischof  gewählt,  aber  nicht  be- 
stätigt 1846,  geb.  Ober  Marchthal  16.  April  1781,  gest.  21.  Febr. 
1858. 

Neher,  Personal-Katalog.    1878.    S.  20. 

Stnbenrauch,  Anialie,  Schauspielerin  am  Stuttgarter  Hof* 
theater  1828—1846,  geb.  4.  Okt.  1805,  gest.  Tegernsee  14.  April 

1876. 

ADB.  35,  709.    (Th.  Schön.) 
Stfibner,  Qeo.  Aibr«,  Oberhofprediger  und  Consistorialrat  in 
Baireutb,  Dichter  geistlicher  Lieder,   geb.   Heilbronn    20.  März 

1680,  geet.  Baireutb  2.  Sept.  1723. 

Richter,  Allg.  biogr.  Lexikon  . .  .  geistlicher  Liederdichter  S.  399. 

—  ADB.  86,  713  (1.  u ). 

Stadion,   Simon,  Präzeptor  in  Marbacli,   Gründer  der  Staats- 
Sammlung  römischer  Denkmale,  geb.  Urach  6.  März  1543,  gest.  1605. 
Pfaff  in  Off.  Bibl.  Cod.  bist  F  739,  kk. 

Sturm,  Beata,  fromme  und  wohlthätige  Jungfrau,  als  Tochter 
des  Landschaftskonsulenten  St.  in  Stuttgart  geb.  17.  Dez.  1682, 

gest.  ebenda  11.  Jan.  1730. 

8670.  (Rieger,  Geo.  Konr.),  Die  wurtembergischo  Tabea,  oder 
Das  merck würdige  Äussere  und  innere  Leben  und  seelige  Sterben  der 
.  .  .  Jungfrauen  B.  Sturmin  .  .  .  Aus  eigenem  Umgang  und  Erfahrung 
wahrgenommen  ...    2.  Auflag.    Stuttgardt,  Metzler  u.  Erhardt  1732. 

Dass.  3.  Aufl.  1737.  —  4.  Aufl.  1791.  -  N.  Ausg.  1846. 

8671.  WUrtembergische  Heiligen-Legende,  oder  Das  Leben  der 
heiligen  Tabea  von  Stuttgard,  als  ein  Belege  zu  Herrn  Pred.  Dutten- 
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Inj  fei"!  Untersuchungen  über  Pietismus  und  Orthodoxie.  Nebst  einem 
Anhang  von  der  heiligen  Paula.  (Mit  Titelkupfcr.)  Halle,  J.  J.  Ge- 
taner 1789. 

8672.  Lctiderhosc,  Kart  Fr.,  Bosta  Sturm  genannt  die  wiirtt. 
Tabea.    Einleben  1854. 

Claus,  W.  Vater  1,  104—27.   —    ADB.  36,  2—4.    (Ledderhosc.) 
Stürmer,    .loh.  Helnr.,    Maler,    geb.    Kirebberg   a.    d.  Jagst 
16.  Jan.  1775,  geBt.  in  Berlin  1855. 
SoubKL.  3,  884. 
Sturmfeder  v.  Oppenweiler,  Herren. 

AVMurr.  Nr.  22.  23.    (1890.)    (Th.  Schön.) 
Stütz,     Wenzel    Aloj'8,    philosophisch     gebildeter    Arzt    und 
Schriftsteller  in  Gmünd,  geb.  daß.  28.  Sept.  1772,  gcal.  12.  Mai  1806. 
Gradm.  672.   —   NChrD.  1806,  195-200.   —    Pahl,   Denkwürdig- 
keilen.     1840.    8.  148  f. 
Stutzuiann,  Joh.  Josua,  GymtiaBi  all  ehrer  untl  Priratdocent 
in   Erlangen,    Pbiloßoph,    geb.  Friolzheim    17.  April  1777,    geat. 
Erlangen  18.  Dez.  1816. 

ADB.  36,  81  f.    (Falckenberg.) 
Suckow,  Alb.  (A.  Heinr.  Wilh.  Ant.  Karl)  v.,   Kriegsininieter, 
General    der  Infanterie,    geb.   Lndwigsburg   13,  Dez.   1828,   gest. 
Baden-Baden   14.  April   1893. 

Seh*.  M.  1893,  784.  839  f.  997.  -  Militär wochenbl.  1893  Nr.  41. 
S.  1118-22.  —  ADB.  36,  107-09.    (Th.  Schön.) 
Suckow,  üniniB  v.  (pseudou.  E.  v.  Niendorf),  Gattin  deB  Obersts 
Karl  v.  S.,  Schriftstellerin,  geb.  Puppenbeim   12.  Juli  1807,  gest. 
Rom  7.  April  1876. 

ADB.  36,  109  f    (Frani  Brummer.) 
Suckow,  Karl  (K.  Fr.  Emil)  v.,  Oberst,  geb.  zo  Goldberg  in 
Mecklenburg  15.  März  1787,  gut.  Stuttgart  7.  Jan.  1863. 

8673.  Suckow,  K.  v..  Au  meinum  Soldatenleben  (1812).  Stutt- 
gart, A.  Krabbe  1882.    (Ursprünglich  In  den  flauiblittern  erschienen.) 

8674.  Derselbe:  Mein  Feiding  im  Jahre  1813  —  HauablXtter 
1863,  I.  II. 

ADB.  36,  111  f.    (Th.  Schön.) 
Sulz,  Grafen  von. 

S.  im  Allg.  Stalin,  Wirt.  Gesch.  2,  421-25.    3,  694  f. 
6675.  K(leiom,  A.),  Wober  stammten  die  Grafen  v.  S.?  —  Schw. 
M.  1889,  1477. 

8676.  ßerger,  Adf.,  Eine  Hoheniollern-Snh'ache  Familienver- 
bindung  im  17.  Jahrhundert  —  MGAHohena.  9  (1875—76),  84-68;  12 
(1878-79),  86-112. 

8677.  Gebert,  C.F,  Di«  Mltn»en  u od  Medaillen  der  Grafen  v.  S. 
Ein  Beitrag  inr  süddeutschen  Hünikunde.  Mit  1  Tafel  o.  20  Abbildungen 
von  Milnsen  im  Text.    Nürnberg,   Dr.  d.  SchÄrtel'schen   Ruchdr.  1889, 


»www^Naw 


Suis— Sttsktnd.  641 

Suis»  Karl  Lutiw.  öf.  11,  Feldzeugmeister  in  österreichischen 

Diensten,  Hofkriegsratsprisident  in  Wien,  später  spanischer  General, 

geb.  1572,  gest.  zu  Trino  bei  Vercelli(?)  1617. 
ADB.  87,  144.    (C.  v.  Duueker.) 

Sulz,  Karl  Lutiw.  Ernst  «f.  v.f  Ssterr.  Statthalter  in  W. 
nach  der  Schlacht  bei  NSrdlingen.  —  S.  Nr.  1061. 

Summeahart,  Kear^  Professor  der  Theologie  in  Tübingen, 
zugleich  der  Artistenfakultät  angehörig,  geb.  in  Calw  (unbestimmt 
wann?),  gest.  im  Kloster  Schuttern  bei  Offenburg  Okt.  1502. 

8678.  Linsen  mann,  P.  X.,  K.  Sammenhard,  ein  Guitarbild  aus 
don  Anfangen  der  Universität  Tübingen.  Festprogramm  der  katfa.-theol. 
Faeultftt  iur  4.  Sftcularfder  der  Universität    Tübingen  1877. 

Moser,  Vitae  professorum  Tubing.  85—41.  —  Pfaff,  W.  Piutarch.  2, 
100-02.  —  WVolksbibl.  I,  1,  271  f.  -  ADB.  86,  156.    (v.  Schulte.) 
SuHtheim,  LadlftlaH«  v.,  Hofkaplan  Kaiser  Maximilians  L, 
Kanonikus  am  Stepbansdom  in  Wien,   Chronist,  Oenealog  und 

Geograph,  geb.  in  Ravensburg,  gest.  in  Wien  Jan.  1513. 

Asehbaeb,  Gesch.  d.  Wiener  Univ.  2,  577  ff.  —  AGStLK.  1827, 
858—55.  —  ADB.  86,  161  f.    (Heyd.) 

Sfipfle,  Karl  Frledr.,  Hofrat,  Professor  am  Lyceum  in  Karls- 
ruhe,  Philolog,   geb.   Obertörkheim  a.  N.  29.  Aug.   1799,   gest. 

Baden-Baden  15.  Sept.  1871. 

BadBi.  2,  840  f.    (LOhlein.)  -  ADB.  87,  168  f.    (Koldewey.) 

Sfirlin,  Jörg,  der  Vater,  Holzschnitzer  und  Bildhauer  in  Ulm, 

Urheber  des  Chorgestübls  im  Münster,  gest.  1491.      1 
Sfirlin,  Jörg,  der  Sohn,  als  Holzschnitzer  thätig  in  Ulm,  ßlau- 

beuren,  Zwiefalten,  Geislingen,  geb.  1455,  gest.  nach  1521. 

Beide  werden  zusammen  behandelt  von  Ed.  Mauch  in  WVolks- 
bibl. I,  1.  S.  75—77  und  in  VKÜlra.  N.  R.  H.  3  (1871)  S.  7  ff.,  ferner 
von  G.  v.  F.  in  KChr.  19,  873—76.  498—96,  von  A.  Klemm  in :  Müneter- 
blätter  III  u.  IV.  8.  74-96  und  in  ADB.  37,  166-69,  endlich  von 
Schmidt- Weissenfeis  in  dessen:  Zwölf  Tischler.    S.  1—22. 

Vrgl.  ferner:  Bezold,  Zur  Syrlinfrage  -   WVjsh.  1878,  63  f. 

Sfigkind,  Ed.,  Tbeolog,  Parlamentarier,  Landwirt,  Schriftsteller, 

geb.  Weinsberg  17.  Aug.  1807,  gest.  auf  dem  Gute  Rösselsberg 

am  Starnberger  See  29.  Aug.  1874. 
Schw.  M.  1874,  2088. 

Sfigkind,  Friedr.  CHI»,  Theolog,  1798-1805  Professor  in 
Tübingen,  von  1805  ab  in  Stuttgart  zuerst  als  Oberhofprediger 
und  Konsistorialrat,  später  als  Direktor  des  Studienrats,  geb. 
Neuenstadt  a.  d.  L.  17.  Febr.  1767,  gest.  Stuttgart  12.  Nov.  1829. 

8679.  Zum  Andenken  an  Fr.  G.  v.  8.    Stattgart  1829. 

Schw.  M.  1829,  671  f.  67a  (Flatt.)  —  NekrD.  1829,  742-49.  - 
Hesp.  1829,  Nr.  282.   —  Grsdm.  676  f.  —  Athen.  4,  109—17.    (Roth- 

Htyd,  Bibliographie  der  württ.  Geschieht«  II.  41 
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nrker)  -  TZTh.  1330,  H.  1.  S.  155-76.  -  ThRK.  16,  67.    (I.anderei 

Wagcnmann.)  —  ADB.  37,  184-  86.    (Th.  Schott) 
Suso  (Senne),    Helnr.,   so  genannt    nach    Beiner  Mutter  (der 
Vater  war  ein  Herr  von  Berg),   MyBtiker,   Dominikaner  in  Kon- 
stanz  nnd   (1348 — 60)    in   Ulm,   geh.    höcbat   wahrscheinlich    im 
Jahr  1300  zu  Überlingen,  gest.  Ulm  25.  Jan.  1366. 

8680.  Selbstbiographie  in  Snso's  Werken,  deren  Hauptausgaben 
in  deutscher  Sprache  sind:  die  älteste  von  Felix  Fabri  Augsbnrg  1482, 
die  von  Melch.  Diepenbrock  1S29  (4.  Aufl.  Regensb,  1384),  die  neueste 
und  dem  Original  am  meisten  entsprechende  von  dem  Pater  Deniflc 
(München  1880,  bis  jezt  blos  Bd.  1). 

Was  Andere  über  ihn  geschrieben  haben,  ist  teils  in  Werken 
über  die  Uesehichle  der  deutschen  Mystik  (Böhringer.  (ireilh,  Preger) 
niedergelegt,  teils  in   Monographien   wie  folgende: 

8681.  Vetter,  Kerd.,  Ein  Mysiikerpaar  des  14.  .labrh.  [Elsbelh 
Stagel  und  Suso.)  (Öffentliche  Vorträge  gehalten  in  der  Schweiz  VI,  12.) 
Basel,  Schwcighauser  1882. 

8682.  Jäger,  Theod.,  Heinrich  Seuse  ans  Schwaben  (genannt 
Suso).  Ein  Diener  der  ewigen  Weisheit  im  14.  Jahrhundert.  Basel, 
Jäger  &  Kober  1893. 

Ober  Ort  und  Zeit  seiner  Geburt  spricht  Kärcber  iu  FreibDiücA.  3, 
187-221,  Aber  »eine  Begräbnisstätte  in  Ulm  Giefel  in  DiÖcASchwab. 
2,  68  f. 

Vrgl.  ferner  DiÖcASchwab.  3,  41  f.   49  f.  57  f.  65  f.  73  f.  81  f. 
{gez.  Seh.),  endlich  Schw.  M.  1895.  587. 
NÜHft,  Jud.  —  S.  Oppenheimer,  Jos.  Süss. 

Tafel,  tili.  I.iik.  Frledr.,  Professor  für  alte  Literatur  in  Tü- 
bingen, Schriftsteller  auf  dem  Gebiete  der  spätgrieehiseben  Lite- 
ratur, Herausgeber  byzantinischer  Autoren,  geb.  Bempflingen 
G.  Sept.  1787,  gest.  Ulm  14.  Okf.  1860. 

8683.  Curriculuro  vitac  (—1827),  von  ihm  selbst  verfasst,  zu  lesen 
in  zweien  seiner  Programme:  1.  Ex  Joh.  Dociano  excerpta  Crusianu 
1887.   2.  Consiatilini  Porphyingcniti  de  prnvincüs  regni  byzantini.    1846. 

8684.  Fallmurayci-,  Jak.  Phil.,  G.  L.  F.  T.  .  .  .  —  in  des- 
selben: Politische  und  cnltiirhistoriscbe  Aufsätze.  (=  Gesammelte 
Werke,  hg.  v.  Thomas,  Bd.  II.)  Leipzig  1861.  S.  409-16.  (Drspr. 
Nekrolog  in  AZ.  1860,  B.  Nr.  312.) 

Schw. M.  1860, 1966.  —  ÜnsZ.5,80.  —  ADB.37,342— 46.  (Naumann.) 
Tafel,  (jilo.,  Rechtskonsulent  in  Stattgart,  Gründer  und  Redakteur 
des  n  Hoch wächter",   Landtagsabgeordneter,  geb.  10.  Jan.  1801, 
gest.  3.  Dez.  1874. 

8685.  Ein  Volksmann.  G.T... .  —  in:  Der  Wegweiser.  Ein  Volks- 
kalender für  das  Jahr  1894.   Stuttgart,  Dr.  t.  A.  Bona'  Erben.  S.  45—50. 

Tafel,  Joh.  Frledr.  Inman.,  Unirersitätsbibliotbekar  und 
Professor  der  Philosophie  in  Tübingen,    Anhänger  Swedenborgs 
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und  Heransgeber  seiner  Schriften,  geb.  Sulzbacb  a.  K.  17.  Febr. 
1796,  gest.  Ragaz  29.  Aug.  1863. 

8686.  8elbstbiographischea  in  dem  von  ihm  herausgegebenen 
Magaain  für  die  Neue  Kirche  8,  202  f. 

8687.  Düberg,  Chn.,  Leben  und  Wirken  von  Dr.  J.  F.  LT... 
Wismar,  C.  F.  C.  Wischmann  1864. 

Dasselbe:  2.  Aufl.  hg.  v.  Th.  MQIlensiefen.    Basel  18G8. 
ADB.  87,  346— 48.    (H.  SpitU.) 

Tafel,  Leonh«,  swedenborgischer  Bischof  in  Philadelphia,  geb. 
Sulzbacb  a.  K.  6.  Febr.  1800,  gest.  New-York  1.  April  1880. 
Schw.  M.  1880,  769. 
Taflnger,  Friedr.  Wilh.,  Professor  der  Rechte  zu  Tübingen, 

geb.  das.  2.  Nov.  1726,  gest  ebendort  1777. 

Moser,  W.  Gel.-Lex.  164-67.  —  ADB.  87,  350  f.    (Eisenhart.) 

Taflnger,  Job.  Andr.,  Professor,  später  Rektor  am  Stuttgarter 

Gymnasium,  darauf  Abt  in  Hirsau,  pädagogischer  Schriftsteller, 

geb.  Ludwigsburg  18.  Hai  1728,  gest.  2.  Aug.  1804. 

Haug,  Schw.  Mag.  1776,  671  ff.  —  Gradm.  680  f.  —  Camerer, 
Beitr.  21  f.  —  ADB.  87,  851.    (P.  Tsch ackert.) 

Taflnger,  Willi.  Chphv  Professor  und  Inspektor  am  K.  Katha- 
rinenstift   zu   Stuttgart,    geb.   Entringen   20.  März   1786,   gest. 

Stuttgart  2.  April  1824. 

8688.  Neuffer,  [Chn.  Wilh.],  Biographie  von  M.  W.  G.  T.,  Stifter 
einer  Lehr-  und  Bildungsanstalt  für  Töohter  edler  üerkunft  .  .  .  Aus 
dessen  Papieren  gesammelt  und  herausg.  Cannstadt,  gedr.  m.  Richter- 
sehen  Schriften  1825. 

Taflnger,  Wilh.  GH.,  Professor  der  Rechte  in  Tübingen,  geb. 

das.  29.  Dez.  1760,  gest.  11.  Juni  1813. 

Gradm.  681.  —  MB.  1813,  Nr.  159.  -  ADB.  37,  851.  (Eisenhart.) 

Tanne,  Reicbsdienstmanuen  von. 

Stalin,  C.  F.,  Wirt  Gesch.  2,  610-39. 

Tanne,  Heinr.  v.,  Bischof  von  Constanz,  gest.  21.  Aug.  1248. 

ADB.  11,  509—11.    (Vochezer.) 
Taube,  Adf.  ©f.  v.,  Obersthofmeister  der  Königin  Olga,  geb. 

Stuttgart  9.  Juli  1810,  gest.  Kreuth  14.  Sept.  1889. 
Schw.  M.  1889,  1966.    (Riecke.) 

Taubenheim,  Wilh.  ©f.  v.,  Oberst-Stallmeister  des  Königs 
Karl,  geb.  Stuttgart  16.  April  1805,  gest.  das.  4.  Jan.  1894. 

WVolksbibl.  I,  2.  S.  37-47.   (Schöttlen.)  —  Schw.  M.  1894,  25  f. 

Taurellng,  Nie«,  Docent  der  Medizin  in  Basel  und  Altdorf, 
berühmter  bei  der  Mitwelt  durch  seine  philosophischen  Werke, 
geb.  Mömpelgard   26.  Nov.  1547,  gest  Altdorf  28.  Sept.  1600. 
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8689.  n.iior,  Jo.  Jac,  Biographiae  professorm»  medicinae,  qui 
i»  academia  Altorfina  nnquam  rixwnnt    Norlmb.  et  Altd.  1728. 

8690.  FeoerleiB,  .Inc.  Wilh..  Taurelhia  defensna.  Nllrn- 
Iwg  1794. 

8691.  Sehnlid  aus  Scn  wanenberg,  Fr«.  X.,  Nie.  Tau rel Ins. 
Erlangen,  BISsing  1860. 

ADB.  37,  467-71.     (Karl  Groos.) 
Tiiin •imis.  Jon.  Konr..  vod   1656  au  Pfarrer  in  Finsterlohr, 
geb.  in  Öhringen. 

8692.  BSaalur,  BL,  Mag.  J.  K.  T.,  ein  Pfarreraleben  aus  dein 
17.  Jahrhundert,    nach  Rothenbnrger  Akten   —    WVjsh.  1892,  200-17. 

Teck,  Herzoge  von. 

HÖ93.  Kuh  leder ,  Dav.,  Chronica  genealogiea  d.  i.  von  Ursprung, 
alten  Herkommen  und  Krhawitng  des  fürstlichen  Hauses  Teck  n.  a.  w.  — 
Üff.  Bibl.  Coil.  bist.  Q  280. 

8694.  [Btirk,  Mich.  Chpb.j,  Genealogie  der  Herzoge  v.T.,  com- 
roentirt  u.  fortgeaelxt  durch  einen  Anonyiuun  —  Öff.  Bibl.  Cod.  htut. 
V  659, 

8695.  Documenta  Teccensia.  Abschriften  und  Regelten  v.  Tecki- 
sr-hen    Urkunden  V.  Geh.  Archivar   Scheffer   —   St.A.  Hdachr.  Nr.  110. 

8696.  Pf  äff,  Karl,  Gesohicbte  der  Herzoge  v.T.  -  VYJbb.  1846, 1. 
8.  98—151. 

8696a,  Stllin,  Cfapb.  Friedr.,  Herzoge  von  Teck  —  in  seiner 
Wirt.  Gesch.  2,  300-02.    3,  G95-700. 

8697.  Schund,  L[udw.|,  Die  Geschichte  der  Herzoge  v.  T.,  der 
Grafen  von  Achalm  und  Urach,  von  Calw,  Vaihingen  und  Lüweustein 
in  gedrängten  Abrissen  dargestellt.   iTiihingen,  Dr.  v.  H.  Laupp)  1865.  4". 

8698.  Klemm,  Alfr.,  Der  Grabstein  der  Herzoge  v.  T.  —  BIS.- 
AV.  6  (1884),  11  f. 

S,  auch  Nr.  121. 
Teck,  Bertold  «f.  v.,   Bischof  von  Straasburg  (1223—1244). 

ADB.  2,  528  f.    (Spach.) 
Teck,  Liidw.  Herzog  v.,  Patriarch  von  Aquileja  1412—20, 
gest.  1439. 

ADB.  19,  488-86.    (Kronea.) 
Teichmann,  Bd.,  Stadtdekan  in  Stuttgart,  geb.  Backnang  30.  Jan. 
1823,  gest.  Stattgart  21.  Okt.  1884. 

Schw.  M.  1884,  1694.  -  KSB1.  45,  350. 
Tengler,    Ulrich.     Ob  dieser  Rechtsgelehrte    (gest.  1511)   in 
dem   württ.  Heidenbeim  oder  in   dem  bayrischen   (am  Hahnen- 
kamm)  geboren    wurde,   fragt  sich;    in   seinem   übrigen    Leben 
berührt  er  Württemberg  nicht. 

ADB.  87,  668—70.    (Eisenhart.) 
Tessin,   Clin.   Wilh.  Frhr.  v.,   Forststatistiker,  geb.  Kileh- 
berg  4.  Jan.  1781,  gest.  das.  6.  Febr.  184G. 
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Monatsohr.  f.  d.  württ.  Forstw.  6,  882—84.  —  Hess,  Lebens- 
bilder 867. 

Tethlnger,  Joh.  Pediug,  Lehrer  in  Freibarg  i.  ß.,  Verfasser 
des  lateinischen  Gedichts  Wirtembergiae  IL  2  (Nr.  757),  geb. 
in  Tübingen  um  1490,  starb  1558. 

Schreiber,  Gesch.  d.  Univ.  Freibarg  i.  B.  2,  159  ff.  —  ADB.  87, 
590.  (R.  Kraust.)  —  ZGORh.  N.  F.  8,  147  f.  (K.  Hartfelder.)  — 
St&lin,  C.  F.,  Wirt  Gesch.  4,  3. 

Teuffel,  Sigm.  (S.  Jak.),  badischer  Geh.  Rat  und  Leibarzt, 
Direktor  der  Sanitätskominission  in  Karlsrahe,  geb.  Tattlingen 
14.  Nov.  1782,  gest.  9.  April  1847. 

BadBi.  2,  348  f.  (H.)  —  Beschr.  d.  OA.s  Tuttlingen.  S.  291  f.  — 
Hsch.  5,  685. 

Teuffel,  Wilh.  Sigmund,  Professor  der  klassischen  Philologie 
in  Täbingcn,  geb.  Lndwigsburg  27.  Sept.  1820,   gest.  Tübingen 

8.  März  1878. 

8699.  Ten f fei,  8igmund,  W.  S.  T.  Ein  Lebensabriss.  (Fest- 
schrift zur  Feier  der  25jährigen  Regierang  8.  M.  des  Königs  Karl  vom 
K.  Gymnasium  zu  Tübingen.)  Tübingen,  Dr.  y.  H.  Laupp  jr.  1889.  4°. 
[Erweiterte  Bearbeitung  der  biographischen  Einleitung  zur  2.  Ausgabe 
von  W.  8.  Teuffels  8tudien  und  Charakteristiken.  Leipzig  1889. 
S.  VII-XXVI.] 

BiogrJbAltert.  1878,  2  f.  (K.  Bursian.)  —  StAnz.  1878,  395; 
wiederholt  in  AZ.  1878,  17.  März.  —  ADB.  37,  611—15.    (Koldewey.) 

Textor,  Familie,  im  württ.  Franken  heimisch. 

8700.  Düntzer,  H,  Das  Geschlecht  T.,  Goethes  mütterlicher 
Stammbaum  —  GrB.  1888,  II,  8.  217-24.  262-68.  368-76.  412-29. 

ADB.  37,  630.   (Alex.  Dietz.)  —  Vrgl.  ZWFrk.  5,  390  f.  9,  423  f. 

Thalheim,  Herren  von. 

8701.  Hausser,  Die  Herren  von  Th.  —  ZWFrk.  8,  1  (1808), 
50-54.    Vrgl.  3  (1870),  600  f. 

S.  auch  Nr.  6064. 

Thannhauaen,  Herren  von. 

8702.  Die  Herren  v.  Th.,  und  s&mrotliche  adeliche  Familien  des 
alten  Kieses  —  in:  Weng  u.  Guth,  Das  Ries,  wie  es  war,  und  wie  es 
ist.    VIII,  S.  23-30. 

Beschr.  d.  OA.s  Ellwangen.    S.  744—47. 

Theobald,  Jos.  (J.  Apollinaris  Honoratus),  Generalmajor,  nach 
Vollendung  seiner  militärischen  Laufbahn  Landtagsabgeordneter, 
geb.  Rastatt  3.  April  1772,  gest.  Stuttgart  19.  März  1837. 

Schw.  M.  1837,  271.  -  AZ.  1837,  Nr.  103-05.  —  WJbb.  1840,  2. 
S.  266-68.  -  ADB.  37,  680  f.    (Poten.) 

Theobald,  Theod.  Joh.  Karl  Frhr.  v.9  k.  k.  Hauptmann, 
geb.  Stuttgart  12.  Mai  1811,  gefallen    Wien  28.  Oktober   1848. 

Wurzb.  44,  204—07. 
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Theoger  (IHetger),  Hirsauer  Mönch,  Prior  in  Kl.  Rcichen- 
baeh,  Abt  von  S.  Georgen,  Bischof  v.  Metz,  geb.  um  die  Mitte 
des  11.  Jahrb.,  gest.  Ciany  29.  April  1120. 

8703.  Vila  Theogeri  ...    Ed.  Ph.  JaflV  —  HO.  SS.  XII,  150-79. 

8704.  Bennecke,  P.,  Leben  und  Wirken  des  hl.  Th.  (Diu.) 
Halle  1873. 

ADB.  5,  163.    (Wattenbach.) 
Thicrbach,  Herren  von. 

8705.  Bauer,  Herrn-,  Die  Herren  v.  Th.  -  ZWFrk.  9,  1  (1871), 
27-S4. 

Tliill,  Job.  Jak.,  Vikar  in  Grossheppaeh,  Dichter,  geb.  in  Stutt- 
gart 1747,  gest.  Grossheppaeh  31.  März  1772. 

8706.  Nachrichten  von  dem  zu  frühe  verstorbenen  teutschcn 
Dichter  und  Aiterthnmafoiscuer  Th.  In  einem  Schreiben  von  1*.  Soy- 
hold  an  P.  Grater  -  in:  F.  D.  Graters  Idunna  u.  Herwode  1813.  S.  6 
bin  8.     1816,  157. 

Wohlwill,    Weltbilrgerthum    und  Vaterlandsliebe    der  Sehwaben 
S.  10  f.  76. 
Tlioman,  Hör.,  Jesuit,  Missionar  im  portugiesischen  Indien  und 
Afrika,  geh.  Langenargen  19.April  1722,  gest.  Bozen  19.Dez.1805. 

8707.  Mauriz  Thomans,  ehem.  Jesuiten  und  Missionars  in  Asien 
und  Afrika,  Reise  und  Lebensbeschreibung.  Von  ihm  selbst  verfasset. 
Augsburg,  bei  Matthäus  Riegen  sei.  Söhnen  1788. 

Dasselbe:  N.  Aufl.  Regensburg  1867,  und  wieder  mit  Anmerkungen 
von  einem  Priester  der  l>ißcese  Rottenburg.     Lindau  1869. 

Staffier,  Tirol  und  Vorarlberg  2,  881—83.  -  Wunb.  44,  249  f.  — 
ADB.  38,  66  f.    (P.  »eck.) 
Tliouret,   Nlkol.  Frledr.,  Hofmaler  und  Hofhaumeister,  Ober- 
baurat, im.-!..  Ludwigebnrg 2.  Juni  1767.  gest. Stuttgart  17.  Jan.  1845. 
8ehw.  M.  1845,  122.  —  ADB.  38,  121-23.  (Wintterlin.)  -  Dera.: 
WfirU.  Kunstler  172—78. 
ThrftH,   Ferd.  (Geo.  Karl  F.),   Stadt-  and   Dom-Baumeister  in 
Ulm,  geb.  Freudenstadt  4.  Dez.  1811,  gest.  Ulm  13.  Febr.  1870. 

8708.  ThrffBB  Lebensgang,  von  ihm  selbst  eraiblt.  (Mit  Portrait)  — 
Miinster-Btatter  5,  30—86. 

ADB.  38,  127-34.  (Veesenmeyer  aoter  EinrOckong  des  Vorigen.) 
-  Nekrolog  in  Schw.  M.  1870,  495. 
Tltndicham,  Familie. 

8709.  Thudichuin,  Fr.,  Geschichte  des  Geschlechtes  Th.  I. 
1716—1848.  (Als  Manuscr.  gedr.)  Mit  2  Bildnissen  in  Lichtdruck, 
Tübingen,  Dr.  v.  W.  Armbruster  &  0.  ltiecker  1893. 

Thumb  v.  Neuburg,  Freiherren. 

8710.  Gabelkofer,  Osw. ,  Thummiscbe  Chronik.  Von  dem 
nhralten  hochadcligeo  Gesohlecht  der  Thummen  von  Newburg  —  oft". 
Bibl.  Cod.  hist.  V  253.  346. 
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8711.  Boger,  Ernst,  Geactrichte  der  frelherriEoheo  Familie  Thumb 
von  Neuburg.    Stuttgart,  Dr.  v.  W.  Kohlhammer  1686.    4«. 

6712.  Roth  von  So h reek an s tel o,  Frhr.,  Ein  Reiteraiegel  dar 

Familie  Tb.  v.  N.  —  Aus.  f.  Kunde  d.  deutsch.  Von.  N.  F.  6  (1859),  455  f. 

24.  Jahresbericht  d.  Brogenier  Haaeams Vereins  1885,  S.  33.  43  f. 

(Zosmatr.) 

Thumb-Neuburg,   Karl   Konr.  Frhr.  v.,    Erbmarscball 

und  Kammerherr,  dramatischer  Schriftsteller,  geb.  Stuttgart  28.  .lau. 

1785,  gest.  ebenda  28.  Nov.  1831. 

NekrD.  1831,  996  ff.  —  ADB.  38,  165  f.    (Fri.  Brummer.) 
Thumb   t.    tVcuburff,     Konr.,     ErbmarschaN     unter    Herzog 
Ulrich,    später    Hitglied    der    von    dessen    Gegnern    eingesetzten 
Zwrscbenregiernngen,  geb.  1465,  gest.  Tübingen  26.  Harz  1525. 
ADB.  38,  163-65.     (R.  Kraus.) 
Thumm,   Theod.,   Professor  der  Theologie  in  Tübingen,   geb. 
Hansen  a.  d.  Zaber  8.  Nor.  1586,  gest.  Tübingen  22.  Okt.  1630. 
Serpil.  61  f.  —  Fiachl.  mem.  theo).  2,  133—49.  —  Kielin.  58-62. 
-  ADB.  38,  169-71.    (Tsch  ackert.) 

Auf  Tb.  beliebt  »ich  eine  Korrespondenz  »wischen  Kaiser  Ferdi- 
nand II.  und  Herzog  Johann  Friedrich  1627—28  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist. 
Q  117.    Bl.  269-97.  805-09. 
Thnrn  und  Taxi«,  Fürsten  von.  —  8.  Kr.  1787. 
Tledeiuasin,    Joh.  Heinr.,    Optikus    und  Mechanikus,    Stifts- 
mesner  zu  Stuttgart,  geb.  Krumenteich  im   Herzogtum  Bremen 
4.  Juli  1742. 

Jonrn.  v.  u.  f.  D.  1789,  St  2,  136-39. 
TÜTernos,  Mich..   Erzieher,   Freund  und  Berater  des  Prinzen, 
später  Herzogs  Christoph,  geb.  im  Herzogtum  Kram,  aufgewachsen 
in  Tiiffer  bei  Oilli  (Südsleiermark),  gest.  Stuttgart  11.  April  1555. 
ADB.  38,  293—95.    (B.  Krauss.) 
Tischlngen  (Oberdiscbingeu),  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.a  Ehingen.     1893,  II.  S.  169. 
Titot,  Heinr.,  Stadtschultheiss,  später  Obeiarotspfieger  in  Heil- 
hronu,  geb.  das.  23.  Aug.  1796,  gest.  ebenda  1.  Dez.  1871. 

ZWFrk.  9,  2  (1872),  339-48.   (Ganahorn.)  -  JshN.  1878,  89-91. 
(Rieckher.) 
TorEebach,  Herren  von.  —  S.  Nr.  4382. 
Ton s saint  (auch  Toussaln,  lat.  Tossana»),   Dan.,  Vor- 
kämpfer  des   reformirteu  Kircbeutums   iu   der  Pfalz,   geb.  Mout- 
bcliard  15.  Juli  1541,  gest.  Heidelberg  10.  Jan.  1602. 

8713.  Tossanns,  Paul.,  Vita  et  obitns  Dan.  Tossani.    Heidelb.  1603. 

Haag,  U  France  protesUute  9,  400-08.  —  Bulletin  de  la  societo 

de  1'hUtoire  da  Protestant!  sme  moderne.    Serie  IV,  ann.  1  (1892),  wo 
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p.  :jM  eine  Übersicht  nber  alle»  bia  dahin  aber  D.  T.  Erschienene.  — 
ADB.  38,  *69-74.    (Cnno.) 
Touggaint,  Pierre,  Superintendent  der  Kirche  erang.  Bekennt- 
nisses  in    der   Grafschaft    Mömpelgard  (1535  ff.),   geb.  in  Saint- 
Laurent  (Lolhringen)  1499,  gest.  Montheliard  5.  Okt.   1573. 
Haag,  Eng.  et  Em,,  La  Franoe  proteatante  9,  897—400. 
Traut«*' in,    TheoA.,    Bibliotheksekretär   in    München,    Alpen- 
forscher, geb.  Stattgart  19.  De*.  1833,  gesl.  München  2.  Juli  1894. 
ADB.  99,  108  f.    (Krieger.) 
Tretsch,  Aberltn,  fürstlicher  Baumeister  in  Stuttgart,  Erbauer 
des  alten  Schlosses,  geb.  in  Stuttgart  um  1510,  gest.  ebenda  1577 
oder  1578. 

8714.  Klemm,  Alfr.,  A.  T.,  Herzog  Christophs  von  Württemberg 
Baumeister  —  Repertorium  f.  Kunslwias.  9  (1686),  S.  28-68. 

Vrgl.  auch  folgende  weitere  Artikel  desselben:  LtBStAnx.  1377. 
4M.     1887,  232.  —    WVjsh.  1882,   139  f.    1889,   91—107.  —  ADR  3K. 
577—79.  —  KChr.  19,  309-11. 
Treu,  Dan.  UM.,  Opernkomponist  und  Kapellmeister  in  Schlesien 
und  Böhmen,  geb.  in  Stuttgart  1695,  gest.  nach   1740. 

Mattheson,  Musikalische  Ehrenpforte  8.  371-80  (nach  einer  hdschr. 
Selbstbiographie.)  —  Gerbor,  Leu.  d.  Tonkunsttor  2  (1792),  674-79.   - 
ADB.  38,  680  f.    (R.  Eitner.) 
Trltffchler,  Familie. 

8715,  Oeschleehtstafel  der  Tritschl ersehen  Familie  nach  dem  Stande 
des   Jahres  1841.     (Nürtingen,  gedr.  b.  J.  0.  Sonner)  o.  J.     4°. 

8716,  (Gnylor),  Gcsehleehts-Tafel  der  Tritschler'echeu  Familie 
nach  dem  Stande  zu  Ende  des  Jahres  1851.     [Stuttgart]  o.  J.    4*. 

Tr  Uschier,    Frledr.    \llir-.    Obcramtsarzt   in  Biberach,   geh. 
Esslingen  2.   Dez.  1762,  gest.  Biberach  8.  Nov.   1819. 

8717.  Kurser  Lebens-Abrias  des  .  .  .  Obcramts-  und  Stadt-Arztus 
zu  Biberach  Dr.  F.  A.  T.  Seinem  Andenkeu  geweiht  von  seinen  Freunden, 
S.  National-Zeituog  der  Deutschen.  Febr.  1820.  6.  Stück.  Buchau, 
gedr.  t.  D.  Kuen  1820. 

Gradm.  688. 
Trltachier,  Jon.,  Kuustdrecbsler  in  Ulm,  geb.  Esslingen  12.  Sept. 
1707,  gest.  Ulm  15.  Mai  1774. 
Wey.  1,  510. 
Tröster ,  Joh.,  Professor,  Vorstand  der  Realanstalt  in  Esslingen, 
Mathematiker,  geb.  Holzelfingen  11.  Sept.  1804,  gest.  Esslingen 
4.  Sept.  1868. 

Schw.  M.  1868,  2599. 
Trott,  Aug.  Helnr.  Frhr.  v.,  Regiernngsbeamter  im  König- 
reich   Westphalen,    später    in    Württemberg   Geh.    Legationsrat, 
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Staatsrat  and  Bandestagsgesandter,  geb.  Kassel  22.  März  1783, 
gest.  Frankfurt  22.  Sept  1840. 

ADB.  88,  6ÖÖ  f.    (Kretischnar.) 
Traber,   Prlnis,   Reformator  in    Krain,   aber   zweimal    von 
dort  vertrieben,  zuletzt  20  Jabre  lang  Pfarrer  in  Derendingen, 
geb.   zu    Raschiza    anweit   Laibach    1508,    gest   Derendingen 
29.  Juoi  1586. 

8718.  Andre*,  Jak.,  Christliche  Leichpredigt  bei  der  Begrebnus 
des  Herrn  P.  T.  .  .  .    Tübingen  1686.    49. 

8719.  8illem,  II.  C.  W.,  Primus  Trüber.    Erlangen  1861. 
Trabers  Briefe  werden  demnächst  von  Th.  Elze  gesammelt  her* 

ausgegeben  werden. 

8720.  Meyer,  F.  Herrn.,  P.  T,  Hans  Freiherr  von  Ungnad  und 
Genossen  —  Archiv  f.  Gesch.  d.  deutschen  Buchhandels  7  (1882),  62 
bis  100. 

Fisehl.  mem.  theo!.  1,  56—59.   —  ThRE.  16,  56-64.    (Elze.)  — 
BWKG.  5  (1890),  81  f.  89-91.    (Penn.)  -   ADB.  38,  669-74.    (Elze.) 
Vrgl.  zu  diesem  Art.  die  Nummern  2100—2111  und  4372. 
Trupp,  Ernst,  Orientalist,  nach  zweimaligem  längeren  Auf- 
enthalt  in  Indien   zuletzt  Universitätsprofessor  und  Akademiker 
in  München,  geb.  llsfeld  13.  März  1828,  gest.  Schwabing  5.  April 
1885. 

8721.  E.  Trumpps  Streifzüge  und  Sprachstudien  in  Indien  —  AZ. 
1888,  B,  Nr.  138  f. 

Schw.  M.  1885,  1058.  —  StAnz.  1885,  635.  —  Sitz.Ber.  d.  Münch. 
Akad.  d.  Wiss.,  philos.-philol.  u.  hist.  Cl.  1886,    142  ff.  —   JUWVHG. 
VII  ii.  VIII,  165.  —  ADB.  38,  687-89.    (Hommel.) 
Tubingen,  Pfalzgrafen  von. 

8722.  Collectaneen  zur  Geschichte  und  Genealogie  der  Pfalzgrafcn 
v.  T.  von  Andr.  (u.  Friedr.)  Rüttel  —  St.A.  ildschr.  Nr.  74. 

8723.  Helfferich,  Job.  Fr.,  Scliediasma  historicum  de  coniitmn 
Sueviae  palatinorum  Tubingensiuro  familia  longo  illustriSBima,  fatis, 
terris,  officio,  dignitate  et  praerogativis.  Tubingae,  typis  et  impensis 
Schrammianis  1751.  4°.   Auch  in  Wegelin,  Thes.  rer.  Suev.  3,  269—325. 

8724.  Stalin,  Chph.  Friedr.,  Pfalzgrafen  von  Tübingen  —  in 
seiner  Wirt.  Gesch.  2,  425—51.    3,  700-09. 

8725.  Schmid,  L[udw.],  Geschichte  der  Pfalzgrafen  v.T.,  nach 
meist  ungedruckten  Quellen,  nebst  Urkundenbuch.  Ein  Beitrag  zur 
schwäbischen   und   deutschen   Geschichte.    Tübingen,   L.  F.  Fucs  1853. 

8726.  Siegel  der  Pfalzgrafen  v.  T.  (Gez.  F.  K.  =  Friedrich  Karl 
Fürst  zu  Hohenlohe- Waidenburg)  -  KBGV.  1863,  Nr.  5;  1866,  Nr.  12. 

S.  auch  Nr.  4088. 

Tübingen,  ttöts  Pfalzgraf  v.  —  S.  Nr.  4141. 
Tübingen,  Hugo  (II.)  Pfalzgraf  v.,  gest.  1182. 

ADB.  13,  311—19.    (L.  Schmid.) 
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Türkhelm,  Herren  von. 

8727.  Klemm,  A.,  Die  Herren  v.  T.  (Beiträge  zur  Geschichte 
von  Geislingen  und  Umgegend.     V.)  —  WVjsh.  1884,  256  f. 

Ubelen,  <«eo.  611.,  Rektor  des  Gyniuasioms   /.n  Stuttgart,  geb. 

Holzbeim  25.  Sept.  1781,  gest.  6.  Dez.  1854. 
C  im  er  er,  Beitr.  31. 
Über,  l'ln».  Oll.,  Hofbildbaaer  in   Berlin,  geb.  Stuttgart  14.  Mai 

1795,  gest.  Berlin  14.  März  1845. 

Königr.  Wllrtt.  II,  1,  289. 
Ulli,    Jos.,    Pfarr- Rektor    in   Rottweil,    von    dort   gebürtig,   gest. 
ebenda  25.  Juli   1606. 

Ruckgaher,  Gesch.  d.  Frei-  u.  Reichsstadt  Kottweil.    II,  2  (1838). 

8.  507  f. 

Hill,  Stephan,  katü.  Tbeulog,  Redakteur  des  „Deutschen  Volks- 

bUtti",  'les  „Kath.  Sonntageblatts"    und  des  „KirebenblatU  f.  d. 

Diözese  Rottenburg",  geb.  Unterschueidheim  24.  Dez.  1824,  gest. 

Öffingen  9.  Juni  1880. 

Neher,  Personal-Katalog.     1894.    S.  118  f, 
I  'bland,  Familie. 

8728.  Briefe  gewechselt  zwischen  ObcramUarzt  Gotthold  Unland 
und  Gattin  in  Tübingen  und  Obertribiinalrat  Aug.  Weisser  und  Frau, 
geb.  Uhland,  in  Stuttgart,  1817—33  —  Öff.  Bibl.  Cod.  hiat.  0  93. 

8729.  Weisser,  Luise,  Ludwig  Unlands  Vorfahren  -  ebenda 
F  796. 

1 '  hland-Hotter,  Familie. 

8780.  Uhland- Hoaerscher  Stammbaum  -  8chw.  .',!.  1887,  794. 
Uhland,  Enille  (Emma),  geb.  Viecher,  Ludwig  Ublands  Gattin, 
geb.  Calw  15.  Hai  1799,  gest.  Stuttgart  5.  Juni  1881. 

Schw.  M.  1881,  1034.  —  Berdrow,  Frauenbilder  ans  der  neueren 
deutschen  Literaturgeschichte.  Stuttgart  (1895).  8.153-72.  (Hit  Bild.) 
Uhland,  Lndw.  (Job.  L.),  Dichter,  Sagenforecher  und  Literar- 
historiker, 1830—33  ausserordentlicher  Professor  der  deutschen 
Sprache  und  Literatur  in  Tübingen,  Abgeordneter  zum  wiirtt. 
Landtag  und  zur  deutschen  Nationalversammlung,  geb.  Tübingen 
26.  April  1787,  gest.  ebenda  13.  Nov.  1862. 

a)  Grossere  Biographien.  -■  8731.  [Uhland,  Emiitc],  Lud  w. 
Uhland.  Eine  Gabe  filr  Freunde.  Zum  26.  April  1865.  AI»  Handschrift 
gedr.    (Stuttgart,  Buchdr.  it.  J.  O.  Colta'schen  ßuehh.) 

Dasselbe  m.  d.  Tit.:  Ludw.  Unlands  Leben.  Aus  dessen  Nach- 
las« und  ans  eigener  Erinnerung  zusammengestellt  von  seiner  Wittwe. 
Stuttgart,  Cotta  1874. 

8732.  Notter,  Fr.,  L.  Uhland.  Sein  Leben  und  seine  Dichtungen 
mit    zahlreichen   ungedmekteo  Poesien  ans  dessen  Nachlas«  und  einer 
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Auswahl    von   Briefen.      Hit  Unlands    photograpb.  Bilde.     Stuttgart, 
»etiler  1868. 

8733.  Mayer,  Karl,  L.  Uhland,  feine  Freunde  und  Zeitgenossen. 
Erinnerungen.     I.  II.    Stuttgart,  A.  Krabbe  1867. 

8734.  Paulus,  Bd.,  L.  Uhland  und  »eine  Heimat  Tübingen.  Eine 
Studie,    Hit  Illustrationen.    Berlin,  Grute  1669.    4*. 

Dasselbe:  Jubiläumsausgabe.    Stuttgart,  Krabbe  1S67.    4°. 

8780.  Flacher,  Herrn.,  L.  Unland.  Eine  Studie  in  seiner  Saku- 
larfeier.    Stuttgart,  CotU  1887. 

8786.  Uhland*  Leben  und  Werke  —  in;  Uhland,  (L),  Werke. 
Hg.  v.  L.  Franke).  Kritisch  durchgesehene  u.  erläuterte  Ausg.  I.  (Mit 
Portrait.)     Leipzig  n.  Wien,  Bibliograph.  Iustitnt  (1893). 

8737.  Nachlese  an  den  Uhland- Biographien.  Zusammengestellt 
auf  den  hundertjährigen  Gedenktag  der  Geburt  des  Dichters  —  WVjsh. 
1887,  1     16.    (L.  Weisser  u.  J.  Ilartmann.) 

b)  Kürzere  Lebensbilder,  Charakteristiken  und 
Gedächtnisreden.  -  8738.  Pfeiffer,  Frs.,  U  Uhland.  Ein  Nach 
ruf.    Wien,  C.  Gerold'!  Sohn  1863. 

8739.  Jahn,  Otto,  L.  Uhland.  Vortrag.  Gehalten  bei  der  Uhland- 
feier  am  11.  Februar  1863.  Hit  literarhistorischen  Beilagen.  Bonn, 
H.  Cohen  &  Sohn  1863. 

8740.  Viseber,  Fr.,  L.  Uhland  —  in  dessen:  Neue  kritische  Gänge. 
II.  4.     1863. 

8740a.  Wackernagcl,  Wilb.,  Gedäehtnissrede  auf  L.  Uhland  — 
ProtMbl.  21  (1863),  1-20. 

8741.  «ihr,  Job.,  Uhland'»  Leben.  Ein  Gedenkbuch  für  das 
deutsche  Volk.     Stuttgart,  A.  Kröner  1864. 

8742.  Ohnesorge,  Fr.,  U  Uhland.  Biographisch  -  literarische 
Skizze.     Dresden,  (Dr.  v.  Ed.  Krause  in  Berlin)  1665. 

8743.  Treitscliko,  Heinr.  v.,  L.  Uhland  —  in  desselben:  Histo- 
rische und  politische  Aufsätze  vornehmlich  zur  neuestun  deutschen 
Geschichte.    3.  Aufl.    Leipzig,  S.  Hirzel  1867. 

8744.  Jäger,  Oak.,  L.  Uhland.  (Vortrag,  gehalten  .  .  .  1876  au 
Coblccs)  —  in:  Festschrift  sur  Begrilssung  der  XXXIV.  Versammlung 
deutscher  Philologen  u.  Schulmänner  zu  Trier.     Bonn  1879.    S.  31—52. 

8745.  Z I  e  g  I  e  r ,  Thcob.,  Studien  und  Studienkopfe  ans  der  neueren 
und  neuesten  Literaturgeschichte.  (L.  Uhland  auf  S.  193-232.)  Schaff- 
hau sen,  Baader  1877. 

8746.  Dederich,  Herrn.,  I*  Uhland  als  Dichter  und  Patriot... 
Gotha,  Perthes  1886. 

8747.  Rflraelin,  Adf.,  L.  Uhland.  Zum  hundertsten  Gedenktage 
seiner  Geburt.  Hit  Bild  und  Facelmile.  (Wurtt.  Neujahr sblätter.  4.) 
Stuttgart,  Gliedert  1887. 

8748.  Köstlln,  Karl, Zum hundertjährigen  Geburtstag  L.  Ulilands. 
Tflbiogen,  Fues  1887. 

8749.  Saloraon,  Lndw.,  L.  Uhland.  Eine  Biographie  dem 
deutschen  Volke   erzählt.    (Aus  des  Verfassers  .Geschichte  der  deut- 
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icben  Nationallitteratur  des  19.  Jahrhunderts*.)  Stuttgart,  Levy  und 
Müller  1B87. 

Vrgl.  femer:  WVolksbibl.  I  (1859)  Anh.  S.  31-41.  —  Schw.  M. 
1862,  2261.  2845  f.  2857  f.  2869  f.  2881  f.  2901  f.  2933  f.  2945  f.  2957  f. 
2969  f.  —  UnaZ.  7  (1863),  81—106.  -  Samml.  gern  ein  verst.  wiss.  Vortr. 
USer.  H.  27.  1887.  (Hönes)  -  ZAGKLK.  4  (1887),  286-308.  (Lanten- 
bacher.)  -  ADB.  39,  148-63.  (Herrn.  Fischer.)  —  Endlich  Bd.  I  Nr.  3220. 

c)  Einzelnes  aus  Unlands  Leben  und  Wirken.  -  8750. 
Kelter,  Adelb.  v.,  Urkundliches  *u  Unlands  Leben  —  StAn«.  1863,  680  f. 

8751.  Nägele,  Eug.,  Beitrüge  zu  Unland.  Uhlandg  Jugend- 
dlchlung  —  in:  Nachrichten  Ober  das  K.  Gymnasium  zu  Tübingen  1892 
bis  1893.     Tübingen  1893.    4". 

8752.  Holland,  Willi.  Ludw.,  Zu  L.  Uhlands  Gedächtnis.  Mit- 
iheiltingen  aus  seiner  akademischen  Lehrtätigkeit.    Leipzig,  Hirscl  1886. 

8753.  Kohut,  Professor  L.  U.  und  seine  Schüler.  Ein  Gedenk- 
blatt  -  GgwL.  31,  264  f. 

8754.  Krauss,  lt.,  Uhland  in  Frankfurt.  Briefliche  ftwiii mii. 
des  Professor  Kassier  —  AZ.  1892.  B.  Nr.  196.  201. 

8755.  Kerner,  Theoh.,  L.  Uhland  im  Kernerhansc  —  Garten- 
laube 1887,  17. 

A)  Briefe.  —  8756.  Briefwechsel  zwischen  Juse|ih  Freiherrn  von 
Lassberg  und  L.  Uhland.  Hg.  v.  V.  Pfeiffer.  M.  e.  Biographie  F.  Pfeif- 
fers v.  K.  Bartach  u.  den  Bilduiaaen  von  Pfeiffer,  v.  Lassberg  u.  Uhland. 
Wien,  Br&nmuller  1370. 

8767.  Briefe  von  Uhland.  Mitgel.  v.  It.  Boxberger  —  Arch.  f. 
Litt.Gescb.  7  (1878),  225-35. 

8758.  Briefe  von  I..  Uliland  -  Schw.  M.  1887,  605. 

8759.  Briefe  von  Uhland  an  August  Stöber  in  Millhausen  -  Jahr- 
bücher f.  Gesch.,  Sprache  u.  Lit.  Elsass-Lothringens  1,  20  ff. 

e)  Gedächtnisfeiern.  —  87G0.  Die  Enthüllung  des  Stand- 
hildes von  L.  Uhland  in  Tübingen  am  14.  Juli  1873  nebst  den  bei  der- 
selben gesprochenen  Reden  und  Gedichten.    Tübingen,  Fues  1873. 

8761.  Vischer,  Friedr.,  Festspiel  zur  Uhlandfeier.  Aufgeführt 
iui  Konigl,  Hoftheater  au  Stuttgart  24.  April  1887.  Stuttgart,  Bonz 
&  Co.  1867. 

Eine  Beschreibung  dieser  Stuttgarter    Uhlandfeier   überhaupt  a. 

Schw.  M.  1887,  709.  729  f.  733  f.  737  f.  745.  749  ff.  753  f.  767  f.  766  f. 

Uhlaml,   IiUdw.  Jos.,   Professor  der  Theologie  and  Superat- 

tendent    des   Stifts    zu   Tübingen,   geb.  das.   15.  Mai   1722,   gest. 

ebenda  15.  Dez.  1803. 

8762.  Müller,  Geo.  Heinr.,  Gedächtnissrede  nach  der  Beerdigung 
des  .  .  .  L.  J.  U.,  der  Golteagelahrtheit  Doclora  ...  Hit  beigefügtem 
Lebenslauf  .  .  .    Tübingen,  gedr.  b.  W.  II.  Schramm  o.  J.    4°. 

Gradm.  691.  —  ADB.  39,  146—48.     (Tb.- Sehott,) 
Ulm,   Job.  Frhr.  v.,    österr.   Feldniargnhalllientenarjt,   geb.    in 
Eruacli   1752,  gest.  Wien  24.  Nov.  1827. 
Wurzb.  49,  7-9. 
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UHxheinier,   Aadr.  Josuat,    Pfarrereaulin   uns    der    Gegend 

roo  Heidenbeiiu. 

6768.  Warhnffte  Beschreibung  ettlichor  Raysen,  welche  A.  J.  U. 
...  in  Europa,  Afriea,  Ostindien  und  America  .  .  .  vollbracht  hat  (1696 
Ms  1609)  —  Off.  BIM.  Cod.  bist  F  116. 

Naeb  einer  acdern  Hdsehr.  (in  Schwelm)  herausg.  v.  Crecclius  in 
AlsmB.  6  (1878),  90-136,    7  (1879),  97—120.    (Sofaluss  fehlt.) 
(Ingnad,  Man«,   Frhr.   ■■   Sonaeek,   kirtaerischcr  Edel- 
mann, Landeahanptnaann  in  Steiermark,  oberster  Feldhauptmsnn 
der  fünf  österreichischen  Erblinder  sowie  der   Kindischen  nnd 
kroatischen    Laude,   dann  nm  seines  protestantischen   Glaubens 
willen  als  Exulant  in  Sachsen   and  (seit  1558)  in  Württemberg 
lebend,  Gründer  der  Druckerei  in  Uraoh  snr  Evangelisiran g  der 
SBdslaven,  geb.  1493,   gest.  Wiutritz  in  Böhmen  27.  Dez.  1564. 
8764.  Andre«,  Jak.,   Ein  chriltliehe  Leiehpredlg   bey  der  Be- 
grebnuss  du  .  .  .  Herrn  Hansen  Ungnaden.   Tübingen,  gedr.  b.  U.  stor- 
harta  Wittib  1666.    4*. 

8766.  Proidel,  Fr.,  Jak.  Andrei  Ober  B.  Ungnad  —  JbGGPÖ. 
1886,  181—87. 

8766.  Dreiser,  afatlh.,  Ungnadiscbe  Chronica.  Leipaig  1602. 
S.  40-96. 

8767.  B[ilfinger],  C.,  Haus  von  Ungnad,  der  wttrtr.  Häcen,  mit 
einem  Charakterbild  des  16.  Jabrh.  —  LtBStAnz.  1880,  61—63. 

8768.  Briefe  Ungnade  und  seiner  Salme  an  die  Stadt  Ulm,  niil- 
getb.  v.  Karl  Jager  -  8tWG.  2  (1830),  150-72. 

8769.  Vier  Briefe  des  H.  U.  an  Kaiser  Ferdinand  I.  und  K.  Maxi- 
milian von  Böhmen,  hg.  v.  Chmel  —  SiU.Ber.  der  Kais.  Akad.  d.  Wias. 
Phil.-hisL  Cl.  Bd.  8  (1849)  S.  331—66. 

8770.  Briefwechsel  des  H.  U.  Frbrn.  v.  S.  mit  dem  Herzog  Al- 
brecht von  Preusaen,  hg.  t,  Job.  Voigt  —  AÖstrO.  20  (1858),  307—7«. 

Vrgl.  ADB.39,  808—10  (Else),  femer  in  Bd.  1  die  Nummern  2HXI 
bis  2108,  in  Bd.  2  den  Art.  Trüber,  Primus. 
ITnold,  Ant.,  Prälat  von  Weissenan.  —  S.  Nr.  5430. 
Urach,  Grafen  von. 

8771.  Schmidlin,  J.  Chph.,  Vorsuch  einer  kurzen  Geschichte 
der  Grafen  T.  U.  und  Aohalm  —  in  dessen  Beitrügen  mr  Geschichte 
dea  Herzogtums  W.  1,  109—96. 

8772.  Stilin,  C.  F.,  Die  Grafen  v.  U.  —  in  seiner:  Wirt.  Gesch.  2, 
461—474. 

8773.  Franck,  W.,  Das  Zthringer  Erbschaftsgebiet  der  Grafen 
v.  U.  (später  Freiburg-FUratenbergische  Lande)  und  seine  Rechts-  nnd 
Kulturaustande  im  18.  Jahrhundert  —  ZGGFrelbg.  2  (1872),  59—130. 

Vrgl.  auch  Schw.  M.  1886,  1809  und  Heyck,  Gesch.  d.  Beraoge 
v.  Zihringen.    1891.    8.  491  ff.,  sowie  Nr.  65  nnd  4068. 
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Vrmeh,  Egen»  (4er  KSrtigc)  «f.  t.,  12./ 13.  Jahrb. 

8774.  Bader,  Jos-,  &  d.  &,  G.  t.  U.  Mit  awei  Ktfcogr.  Tmfdo. 
Kartend*,  C  Macklot  1844, 

rraeh,  K#nr.  Gf.  t.,  General  des  Cistereiense rordens,  Cardinal, 
gest.  in  Bari(V)  30.  Sept.  1227. 

8775.  Roth  r.  Sekreekeaateia,  K.  IL  Frfcr.,  K.  ▼.  Urach, 
Bisehof  tob  Porto  au  8.  Raiaa,  ab  Cardjaallegat  ia  Deataeklaad  1224 
bis  1226  —  FDG.  7  (1887),  390-981 

WWKL.  7,  961—63.  (BvaaaaatDer.)  —  ADB.  16,  605— a  (iüealer.) 

■  räch,  WHh.  (W.  Friedr.  Alex.  Ferd.)  Hmt|  t*j«,  Graf 
von  Württemberg,  General  der  Infanterie,  Rannt-  and  Altertuns- 
freond,  geb.  Stuttgart  6.  Jali  1810,  gest.  Liebtenatein  16.  Joli  1869. 

Denkschrift  des  Württ  Akertaaurereras  zur  Feier  des  50j.  Be- 
stehens. 1893.  8.  20.  (Mit  Portrait)  —  AZ.  1869,  B.  Nr.  199.  -  ADB.  39, 
343—45.    (Fr.  Wiatteriia.) 

rrhaamesi,  Herren  tod. 

Beschr.  d.  OA.s  Kiiaaelsaa.    8.  421  f. 

Olot,  Jon.,  Bibliothekar  der  Herzogl.  Bibliothek  in  Stuttgart, 
später  Professor  an  der  Karlsschale,  geb.  Nancy  17.  Man  1713, 

gest.  Stattgart  18.  Okt.  1788. 

8776.  [Vita  Josephi  U.]  Commissariiis  Priacipis  .  .  .  Aeademiae 
Carolinae  civibus  S.  (d.  d.  8tatgardiae.  Dia  Oetobr.  22.  a.  1788.) 
8.  I.  e.  a.    4». 

Urlftperger,  Sauau,  Hofprediger  zur  Zeit  Herzog  Eberhard  Lud- 
wigs, aber  seines  Freimuts  wegen  abgesetzt,  dann  Prediger  an 
der   Hauptkirche   in   Augsburg,   geb.   Kirchheim  u.  T.  31.  Aug. 

1685,  gest.  Augsburg  20.  April  1772. 

8777.  Wohlverdientes  Ehrengedächtnis  Herrn  8an>.  Urlspergers. 
Augsburg  1773. 

8778.  Sammlung  Urlsperger'scher  Jubelschriften.  Augsb.  1764.  4°. 

8779.  Renner,  L,  Lebensbilder  aus  der  Pietistenzeit  Bremen 
und  Leipzig  1886.   S.  329-400. 

ADB.  39,  361-64.     (Ed.  Jacobs.) 

L'rglingen,  Herren  von,  Herzoge  von  Spoleto. 

8780.  Stalin,  Chph.  Fr.,  Wirt.  Geschichte  2,  586—94. 

8781.  Fi  ekler,  C.  B.  A.,  Die  Herzoge  von  Urs!  in  gen  und  Herren 
von  Rappoltstein  —  in :  Archiv  f.  Gesch.,  Geneal.  u.  s.  w.  1846,  1,  17 — 31. 

S.  auch  Nr.  121. 

Urftlingen,  Egenolf  v.,  Ende  des  12.  Jahrh. 

8782.  Albrecht,  K.,  Aus  der  elsässischen  Adelsgeschichte. 
E.  v.  U.,  Stammvater  der  jüngeren  Rappoltstein  er  Linie.  (Bes.  Abdr. 
a.  d.  Landes-Zeitung  f.  Elsass-Lothringen.)  (Strassburg,  Buchdr.  lt.  Schultz 
ii.  Comp.)  [18881. 
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Urtlingen,    Werner  Her  sog  v.,    Bandenfubrer   in   Italien 
am  1350. 

8788.  Bronn  er,  Frz.  Xaver,  Abenteuerliche  Geschichte  Herzog 
Werners  v.  U.,  Anführers  eines  grossen  Rinberheeres  in  Italien,  um 
die  Mitte  des  viersehnten  Jahrhunderts.  Nebst  einer  Obersicht  der 
Geschichte  der  Herzoge  von  Urslingen  am  Schwarswalde.  Aaraii, 
H.  R.  Sauerlander  1828. 

Ricotti,  Ercole,  Storia  delle  compagnie  di  Ventura  in  Italia  2 
(1894),  50-79.  -  ADB.  89,  872-74.    (Poten.) 

Uxkull-Gyllenband,  Alfr.  Gf.  v.,  Osten*.  Oberstlieutenaiit, 
geb.  Stattgart  3.  März  1838,  gest.  7.  Juli  1877. 

Wureb.  48,  228. 

Uxkuil  -  Gyllenband,  Karl   Friedr.  Emich  Frhr.  v., 

Geh.  Rat,  Schriftsteller  über  Kunst  and  Sammler  von  Kunst- 
gegenständen, geb.  Stuttgart  4.  Aug.  1755,  gest  Ludwigsburg 
23.  Febr.  1832. 

8784.  Mayer,  Karl,  Erinnerungen  an  Scharffenstein  und  von 
Ixküll  —  in:  Schillerbuch.    Dresden  1860. 

8785.  8  trau  es,  D.  F.,  Der  Freiherr  K.  F.  £.  v.  U.  und  seine 
Gemäldesammlung  —  in  desselben:  1.  Kl.  8chriften  1862,  S.  274— 302; 
2.  Gesammelte  Schrillen.    Eingel.  v.  E.  Zeller.    II,  S.  289—57. 

ADB.  39,  440  f.    (Wintterlin.) 

ITxkull-Clylienband,  Kuno  €rf.  v.,  Oberförster  in  Sulz  a.  N., 

geb.  1801,  gest.  Cannstatt  24.  Febr.  1886. 
Schw.  M.  1886,  458. 

Vaihingen,  Grafen  von. 

Stalin,  C.  F.,  Wirt.  Gesch.  2,  366—87.  3,  709—11.  -  8.  auch 
Nr.  8697. 

Vannius.  —  S.  Wanner. 

Yanottl,  Joh.  Nep.,  Domkapitular  in  Rottenburg,  Historiker, 

geb.  Freiburg  i.  B.  28.  Dez.  1777,  gest.  Rottenburg  21.  Nov.  1847. 
Schw.  M.  1847,  1321.  —  Neher,  Personal-Katalog  1878  S.  19.  — 
ADB.  39,  484  f.    (Fr.  Wintterlin.) 

Varnbfiler,   Ferd.  (F.  Friedr.  Glo.)  Frhr.  von  und   zu 

Heinmlngen,  Generallieutenant,  geb.  Ludwigsburg  5.  Dez.  1774, 

gest.  ebenda  28.  Sept.  1830. 

WJbb.  1830,  2.  8.  259—806.  (▼.  Martens.)  —  Wurzb.  49,  281  f. 
-  ADB.  39,  490—92.    (Poten.) 

Varnbfiler  von  und  su  Hemmlngen,  Joh.  Konr.,  Geb. 
Rat,  Herzoglicher  Gesandter  beim  Abechluss  des  Westfälischen 

Friedens,  geb.  Stuttgart  25.  Nov.  1595,  gest.  ebenda  10.  April  1657. 

8786.  Hesenthaler,  Magn.,  Cippns  bonae  memoriae  J.  0.  Varn- 
bülero,  ab  &  in  Heromingen  haereditario  .  .  .  erectus  —  in  desselben: 
Suada  octcnnis.    I.    Stntgardiae  1666.    p.  303-80. 


066  Varnbaier  —  Vayhinger. 

Pfaff,  Wirf.  Plutarch.  I,  8.  120-28.  -  Schw.  M.  1895,  2373.  — 
ADB.  39,  496-98.    (Fr.  Wintterlin.) 

Yarnbiiler,  Karl  (K.  Eberh.  Friedr.)  Frhr.  von  und  an 

Hemmingen,  Finanzminister  (1827— 32),  geb.  Stattgart  12.  Ang. 
1776,  gest.  ebenda  27.  April  1832. 

8787.  Adam,  Alb.  Eng.,  Freiherr  K.  E.  F.  V.  v.  u.  z.  H.  1776 
bis  1832.   Ein  Beitrag  zur  Geschichte  seiner  Zeit.  Stuttgart,  Metzler  1886. 

Yarnbiiler,  Karl  (Friedr.  K.  GIo.)  Frhr.   von  und  an 

Hemmingen,  ritterschaftlicher  Abgeordneter,  dann  Minister 
des  Auswärtigen  (1864—70),  Reichstagsabgeordneter  (1873—81), 
geb.  Hemmingen  13.  Mai  1809,  gest.  Berlin  26.  März  1889. 

Schw.  M.  1889,  561.  —  ADB.  89,  492—96.  (Fr.  Wintterlin.)  — 
QwB.  1895,  403.  (J.  Hartmann.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  1431  and  die  nach- 
trägliche Bemerkung  hiezu  auf  8.  344  des  ersten  Bandes. 

Yarnbiiler,  Loniae  Freifrau  v.,  geb.  Gräfin  von  Ber- 
lichingen,  Vorsteherin  des  Katharinenstiftes  in  Stuttgart,  geb. 
23.  Juli  1793,  gest.  Stattgart  10.  Mai  1863. 

8788.  (Wol ff,  Karl  Wilh.),  Den  Pensionnaires  des  Catharinen- 
stiftes  aus  den  Jahren  1842—1854  zum  Andenken  an  die  .  .  .  geliebte 
Vorsteherin  F.  L.  v.  V.  (Stuttgart,  Dr.  d.  E.  Schweizerbart'schen 
Buchdr.  1863.) 

Yarnbiiler,  Mk«,  Professor  des  römischen  Rechts  in  Tübingen, 
Mitarbeiter  am  württ.  Landrecht,  geb.  Lindan  5.  Dez.  1519,  gest. 

Tübingen  20»  Aug.  1604. 

8789.  Harpprecht,  Joh.,  Oratio:  De  ortu,  vitae  eursu,  et  obitn 
.  .  .  N.  Varenbüleri  .  .  .  (Mit  V/s  Bild  auf  der  Rückseite  des  Titels ) 
Tubingae,  typis  Cellianis  1605.  4°.  Auch  in  desselben  Orationes  de 
variis  materiebus  habitae.    Ibid.  1619. 

8790.  Ad  am  us,  Vitae  Germ,  jureconsnltorum  et  politicorum. 
p.  394—406. 

8791.  Celli  us,  Erh.,  Jubilaeus  conjugialis  .  .  .  N.  Varenbüleri 
...  et  foeminae  Retinae  Waltherin,  coniugum  quinquagenariorum  . .  . 
celebratus  Tubingae,  anno  1597.  30.  Aug.  (Mit  2  Holzschnitten.)  Tu- 
bingae, ex  Chalcographeo  Celliano  1597.    4°. 

8792.  Bonifacii  Basiliiqne  Amerbachiorum  et  (Nie.)  Vambneleri 
epistolae  mutuae.  (Universitati  .  .  .  Tubingensi  saecularia  quartum 
celebranda  gratulatur  Rector  et  Senatus  Universitatis  Basiliensis.) 
Basileae,  typis  C.  Schultzii  1877.    4°. 

ADB.  39,  498  f.    (Fr.  Wiutterlin.) 

Yarnler,  Hans,  d.  A.  u.  d.  J.,  Drucker  in  Ulm  zwischen  1531 

und   1564. 

Veesenmeyer,  Miscellaneen  15-17.  48—73.  —  Wey.  2,  560-62. 
—  ADB.  39,  499  f.    (Steiff.) 

Yayliiitger,  Göppinger  Familie.  —  S.  Nr.  4048. 
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YeeseMmeyer,  Ge#.9  Gymnasialprofessor  in  Ulm,  Sammler 
and  Forgeher  hauptsächlich  auf  dem  Gebiet  der  Geschichte  der 
Reformation  und  seiner  Vaterstadt,  geb.  Ulm  20.  Nov.  1760,  gest 
ebenda  6.  April  1833. 

Gradm.  704-07.  —  Wey.  1,  622-24.  —  NekrD.  1883,  240—43. 
(Kissling.)  -  ThRE.  18,  401-40.  (Kolde.)  —  Kümmerte,  Encycl.  3,  758. 
—  ADB.  89,  519— 2a    (K.  O.  Veesenmeyer.) 

Yehe,  Mick»,   Stiftspropst  in  Halle  a.  d.  S.,   Verteidiger  der 
katholischen  Lehre  gegen  die  erangelischen  Theologen,  Heraus- 
geber eines  deutschen  Gesangbuchs  mit  Melodien  ffir  katholische 
Gemeinden,  geb.  in  Biberach  OA.  Heilbronn,  gest.  in  Halle  1539. 
Koch,  Getch.  d.  Kirchen!.  I,  2,  170—72.  —  HPolBI.  110  (1892), 
468—88.  (N.  Paulus.)  —  BWEG.  1882,  87  t   (G.  Bossert)  -  ADB.  39, 
528  f.    (Biumker.) 

Yeiel,  Alb.  (A.  Friedr.),  Oberamtsarzt  in  Cannstatt,  geb.  Lud- 
wigsburg 8.  Juni  1806,  gest  Cannstatt  2.  Aug.  1874. 

WVolksbibl.  I  Anhang,  6.  41—48.  (Leisinger.)  —  Seh*.  M. 
1874,  1873. 

Yeiel,  Albr.,  Theolog,  Professor  in  Ulm,  geb.  das.  17.  März 
1672,  gest.  31.  Juli  1704. 

Wey.  2,  563  f. 
Yeiel,  Elias,  Münsterprediger,  Gymnasialrektor  und  Superinten- 
dent in  Ulm,  dort  geb.  20.  Juli  1635  und  gestorben  1706. 

8793.  Roth,  Eberh.  Rud.,  Memoria  £.  Vejelii,  superint.  Ulmeneis. 
Ulmae  1707.    4°. 

Serpil.  75—80.  —  Wey.  1, 610-19.  —  ADB.  39, 531  f.  (Tacbackert) 

Teil,  Familie. 

8794.  (Veil,  F.),  Johannes  VeiPscher  Stammbaum  oder  die  drei 
verwandten  Familien:  Veil,  Roter,  Ploucquet  und  deren  Verzweigungen 
von  1660  an.    Tübingen,  L.  Fr.  Fuessche  Buchdr.  1887. 

Yellberg,  Herren  von.  —  S.  Nr.  5736. 

Yellnagel,    Chn.   Ludw.   Aug.,    Oberhofratepräsident    und 
Ordenskanzler,   1812  in  den  Freiherrnstand  erhoben,   geb.  Lud- 
wigsburg 30.  Juni  1764,  gest.  Stuttgart  24.  Juni  1853. 
Sohw.  M.  1853,  1479  f. 

Yerge,  Yergenhans.  —  S.  Nauclerus. 

Yergerius,  Pet.  Paul,  päpstlicher  Nuntius  und  Bischof  in 
Capodistria,  dann  infolge  seines  Übertritts  zum  Protestantismus 
als  Flüchtling  in  Tübingen  lebend  seit  1553,  Rat  des  Herzogs 

Christoph,  geb.  in  Capodistria  1498,  gest.  Tübingen  4.  Okt.  1565. 

8795.  öohelhorn,  Joh.  Oeo.,  Apologia  pro  P.  P.  yergerio. 
Ulm,  Stettin  1760.    4*. 

Bayd,  Bibliographie  der  wttrtt.  Gatehlehto  II.  42 
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8796.  Sixt,  C.  H.,  P.  P.  Vergerius,  päpstlicher  Nuntius  .  .  . 
Braunachireig,  Schwetschke  1856  (Tit-Auag.  1871). 

StWQ.  14,  1  (1842),  8.  8—79.  (Schftnhuth.)  14,  2  (1842),  S.  48 
bis  9a  (Entgegnung  muf  das  Vorige  von  Heberle.)  —  ThRE.  16,  851 
bis  857.  (Tb.  Schott)  —  ADB.  89,  617—21.  (Th.  Elze.)  —  Sohw.  M. 
1865,  245  f. 

8797.  Briefwechsel  zwischen  Christoph  Herzog  von  Württemberg 
und  P.  P.  Vergerius  hg.  v.  Ed.  Kmusler  und  Th.  Schott  (Bibliothek 
des  Liter.  Vereins.  Bd.  124.)  Tübingen  1875.  [Mit  einer  von  Schott 
verfasaten  biographischen  Einleitung.] 

Yeringen,  Grafen  von. 

8796.  Locher,  Regesten  zur  Geschichte  der  Grafen  v.  V.  — 
MGAHohenz.  2  (1868-69),  1—48;  8  (1869-70),  88—80;  4  (1870—71), 
1—48;  5  (1871-72),  1-47. 

8799.  Derselbe :  Die  symbolischen  Darstellungen  auf  den  Siegeln 
der  Grafen  v.  V.  —  ebenda  9  (1875—76),  69—75. 

Vetter,  Frm.  Xav.,  erster  Tenorist  am  Stuttgarter  Hoftbeater 
von  1830  an,  geb.  Gmünd  1800,  gest.  Juli  1845. 
ADB.  39,  664.    (Welti.) 

Vetter,  Hang,  Herzog  Ulrichs  erster  Lehrer,  seit  1495  Schul- 
meister der  lat.  Schale  zu  Ulm,  geb.  in  Wildberg,  gest.  Stutt- 
gart 8.  Sept.  1515. 

Wey.  2,  568—70.  —  8.  auch  Nr.  7560. 

Yicari,  Herrn.,  Erzbischof  von  Freiburg,  geb.  Aulendorf  13.  Mai 
1773,  gest.  Freibarg  14.  April  1868. 

BadBi.  2,  387-403. 
Vierordt,   Karl9   Professor  der  Medizin  in  Tübingen,   bekannt 
als  Physiologe  geb.  Lahr  in  Baden  1.  Juli  1818,  gest.  Tübingen 
22.  Nov.  1884. 

8800.  Seine  Lebensbeschreibung  findet  sich  als  Beigabe  in  seiner 
letzten  Schrift:  Die  Schall-  und  Tonstärke  und  das  Schallleitungsver- 
mögen der  Körper.    Tübingen  1885. 

Vrgl.  auch  Fisch.  6,  109.  -  Schw.  M.  1884,  1941.  —  StAna.  1884, 
1843.  —  ADB.  39,  678  f.    (Pagel.) 

Vischer,  Familie. 

8801.  Moser,  Joh.  Jak.,  Vischerische  Ahnen-Tafeln,  aufweichen 
des  seel.  Würtembergischen  Ober-Raths  D.  Johann  Jacob  Vischers 
hinterlassener  Kinder  Vor-Eltern  von  vätter-  und  mütterlicher  Seiten 
.  .  .  vorgestellet  seynd  .  .  .    Tübingen  1728.    Fol. 

Vischer,  Friedr.  (Chn.  Fr.  Benj.),  Oberhelfer  in  Ludwigsburg, 
geb.  Stuttgart  9.  Aug.  1768,  gest.  18.  Jan.  1814. 

8802.  Einige  Züge  aus  dem  Bilde  des  .  .  .  M.  C.  F.  B.  V.  .  .  . 
(Bruchstück  aus  einer  Rede  gesprochen  .  .  .  von  Bahnmaier)  —  ATli.  1 
(1816),  558—63. 
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Tischer,  Friedr.  (Fr.  Theod.),  Ästhetiker,  Professor  an  deo 
Hochschulen  Tübingen  und  Stuttgart,  zwischen  hinein  in  Zürich 
(1855—1866),  geb.  Ludwigsburg  80.  Juni  1807,  gest.  Omnnden 
14.  Sept.  1889. 

8808.  Vi  seh  er,  Fr.,  Mein  Lebensgang  —  in  desselben:  Altes 
nnd  Neues.    III.    Stuttgart  1882. 

Vorher  io  GgwL.  6  (1874),  806—09.  827-29.  842—45.  860—62. 
877-80.  892-94.  411-18, 

8804.  Lang,  Wilb.,  F.  Tb.  V.  —  in  desselben:  Von  and  aas 
8chwaben.  VI.  Stuttgart  1890.  [Urspr.  in  DRdseb.  60, 29— 61.  229— 47.] 

Vrgl.  den  von  demselben  geschriebenen  Nekrolog  —  Sehw.  M. 
1887  S.  1877  f.  1886  f. 

8806.  GBnthert,  Ja).  Ernst  v.,  F.  Th.  V.  Ein  Charakterbild. 
Stuttgart,  Bons  &  Comp.  1889. 

8806.  Frapan,  Ilse,  Vischer- Erinnerungen.  Äusserungen  und 
Worte.  Ein  Beitrag  zur  Biographie  Fr.  Th.  Visebers.  1.  u.  2.  Aufl. 
Stuttgart,  Göschen  1889. 

8807.  Kein  dl,  Ottomar,  F.  Th.  V.  Erinnerungsblfttter  der  Dank- 
barkeit.   (Mit  Portrait.)    Prag,  Comm.-Verl.  v.  6.  Neugebauer  1888. 

8806.  Lemcke,  O,  Fr.  Th.  Vischer.  Mit  Bildnis  —  ZBK.  23 
(1888),  93-106. 

8808a.  Derselbe:  Festrede  bei  dem  Bankett  zur  Feier  des  80.  Ge- 
burtstages F.  Th.  Visohers  —  Sehw.  M.  1887,  1213  f. 

8809.  Ziegler,  Theob.,  F.  Th.  Vischer.  Vortrag.  Stuttgart, 
Göschen  1893. 

8810.  Fried r.  Vischer  und  der  Schwäbische  Merkur  —  Sehw.  M. 
1887,  1721. 

8811.  Briefwechsel  zwischen  Gottfr.  Keller  und  Fr.  Th.  Vischer 
(mit  Bemerkungen  von  K.  E.  Franzos)  —  in:  Deutsche  Dichtung  9 
(1890-91),  181—83.  232-35.  806  f.  10  (1891),  27—31.  101-04.  177 
bis  179.  225—27. 

Vrgl.  ferner:  Sehw.  M.  1887,  1721  („Zur  Erinnerung  an  F.  V.tt)  — 
GrB.  1888,  4.  Quart.  406-20.  (Neeker.)  —  ADB.  40,  31—64.  (Rieh. 
Weltrich  mit  Ankündigung  einer  grosseren  Biographie  aus  seiner  Feder.) 
—  Holder,  Gesch.  d.  schwftb.  Dialektdiohtung.  S.  216— 18.  —  Nr.  2612—14. 

Yiftcher,  Geo.  Friedr.,  Oberbibliotbekar  der  Herzogl.  Bibliothek 
und  Lehrer  an  der  Karlsschale,  geb.  Stattgart  22.  April  1738, 

gest.  26.  März  1789. 

8812.  Zum  Gedächtnis  des  .  .  .  Herrn  G.  F.  V.  .  .  .  von  der  . . . 
Carls-Schule  zu  Stuttgardt  (Stuttgart),  Gedr.  in  der  Druckerei  dieser 
Hohen  Schule  o.  J.    4°. 

Vischer,  Joh.,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen,  geb.  Wemding 
in  Bayern  19.  Dez.  1524,  gest.  Tob.  21.  April  1587. 

8813.  Celli n 8,  Erb.,  Oratio  funebris  de  vita  et  morte  .  .  . 
J.  Vischeri  Wemdingensis  .  .  .  Tubingae,  ex  officina  typographica 
A.  Hockii  1588.    4°. 
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8814.  Moll,  Alb.,  J.  V.  and  Johannes  Bauhinus.  Zwei  ärztliche 
Lebens-  und  Charakterbilder  aus  der  Vergangenheit  Würtembergs  — 
MCBIWRrtt  24  (1854),  168-58.  265-70. 

Vischer,  Ludw.,  Regierungsrat  bei   der  Centralstelle  für  Ge- 
werbe und  Handel,  geb.  Heidenheim  15.  März  1829,  gest.  6.  Febr. 

1876. 

GwB.  1876,  81—83. 

VIscher,  Ludw.  Friedr.,  Prazeptor  in  Cannstatt  1698—1700, 
später  Privatlehrer  in  Hamburg,  Reisescbriftsteller  und  Übersetzer, 
erster  Verden  techer  des  Robinson,  geb.  Calw  1677,  gest.  Harab.  1743. 
Schröder,  Lexikou  der  Hamburgischen  Schriftsteller  7,  496  f. 

8815.  Kippenberg,  Aug.,  Robinson  in  Deutschland  bis  zur 
Insel  Felsenbarg.    Hannover  1892.    S.  26-31. 

8816.  Biltz,  K.,  Mag.  L.  Fr.  V.,  der  erste  deutsche  Robinson- 
Obersetzer  —  in:  Herrig'a  Archiv  f.  d.  Stud.  d.  neu.  Sprachen  u.  Litt.  90 
(1893),  13—26.  Vrgl.  Bolte  in  demselben  Band  S.  414  f.  und  Stein*  in 
WVjsh.  1893,  335. 

ADB.  40,  65—67.    (L.  Frankel.) 

Vottheser,  Name. 

8817.  Beck,  P.,  Zur  schwäbischen  Geschlechter-  und  Geschlechts- 
namenkunde —  der  Name  „Vochezer"  —  WVjsh.  1890,  275  f. 

Vogel,  Jak.,  Dichter,  geb.  zu  Kornwestheim  1584,  bis  zum  Jahr 

1630  als  Schriftsteller  nachzuweisen. 

D.  Vierteljschr.  f.  LittGesch.  2  (1889),  246-64.  —  ADB.  40,  110  f. 
(Eichler.) 
Vogel,    Wolfg.,    evang.  Pfarrer   in  Bopfingen  1523,   später  im 
Nürnbergischen  angestellt  und  als  Verfasser  eines  an  die  Bopfinger 

gerichteten  wiedertäuferischen  Traktats  hingerichtet  26.  März  1527. 
ADB.  40,  127  f.     (L.  Keller.) 

Vogeliii,   Joh«,    Professor   der  Astronomie   und  Geographie  in 

Wien,   geb.   in   Heilbronn   gegen    Ende  des  15.  Jahrh.,   gest.  iu 

Wien   1549. 

Aschbach,  Die  Wiener  Univ.  u.  ihre  Gelehrten  1520—1565.  Wien 
1888.  8.  291  ff.  —  ADB.  40,  142  f.    (Günther.) 

Vogt,   Ant.,   Jesuit,   Professor  der  Theologie   in  Mainz,    zuletzt 

Pfarrer  in  Lohr  in  Unterfranken,  geb.  Erlenbach  1727,  gest.  1784. 
Beschr.  d.  OA.s  Neckarsulm.    S.  353. 

Vogt,   Heinr.,   Fabrikant   in   Mannheim,   Insekten-   und    Vogel- 

Sammler,  geb.  Ohringen  4.  Aug.  1776,  gest.  8.  Okt.   1840. 
BadBi.  2,  414.    (M.  Seubert.) 

Vogt,  Kagp.,  Baumeister  und  Bildhauer,  geb.  iu  Gmünd  1584, 
gest.  das.  23.  März  1044. 

WVjsh.  1882,  183.     (Klemm.)     1895,  230.  242  f.     (Klaus.) 
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Vogt,  Thom.  (Job.  Th.),  Regens  am  bischöfl.  Seminar  in  Rotten- 
barg, geb.  Ginfind  19.  Dez.  1766,  gest.  15.  Okt.  1825. 

Pahl,  Denkwürdigkeiten.   147  f. 

Vohensteln,  Herren  von. 

8818.  Bauer,  Herrn.,  Die  Herren  v.  V.  —  ZWPrk.  7,  2  (1866), 
285-98. 

Volland,  Ambrosia«,  Rat  und  Kanzler  Herzog  Ulrichs,  geh. 

in  Markgröningen  um  1472,  gest.  Stattgart  4.  Juni  1651. 

8819.  Heyd,  L[udw.]  F[rJ,  Der  wirtembergische  Canzler  A.  Vol- 
land. Ein  Beitrag  aor  Gesehiehte  der  Herzoge  Ulrich  und  Christoph 
in  Wirteinberg.    Stuttgart,  F.  0.  Löflund  n.  Sohn  1828. 

8820.  Wintterlin,  Aug.,  A.  V.  Ein  Beitrag  cur  württ.  Ikono- 
graphie —  WVJsh.  1879,  117-19. 

Fischl.  Vit.  canc.  3.  4.  —  ADB.  40,  247.    (Fr.  Wintterlin.) 

Vollmer,  Geo.9  Pfarrer  in  Ha  genau,  geb.  in  Vaihingen  a.  d.  Enz 

um  1549,  gest.  15.  Jan.  1611. 

Fiscbl.  mem.  theol.  1,  289—46. 

Vollmer,  Willi.  (Job.  Andr.  W.),  Redacteur  und  Abgeordneter, 
frir  die  Cotta'sche  Buchhandlung  thätig  als  deren  litterarischer 
Berater  und  als  Herausgeber  Scbiller'acher  Werke  und  Korre- 
spondenzen, geb.  Egelsthal  bei  Horb  26.  Febr.  1828,  gest.  Stutt- 
gart 15.  Mai  1887. 

Schw.  M.  1887,  901.  —  Deutsches  Volksblatt  1887,  Nr.  112  f.  — 
ADB.  40,  253  f.    (Herrn.  Fischer.) 

Volniar,  Joh.  Geo.,  Land  Schafte-  und  Geschichtsmaler,  Pro- 
fessor an  der  Kunstschule  in  Bern,  geb.  Mengen  23.  April  1770, 

gest.  Freiburg  im  Üchtland  1831. 
ADB.  40,  261-63.    (K.  Brun.) 

Volniar,  Igaak,  Jurist,  zum  Katholicisraus  und  in  österreichische 
Dienste  übergetreten,  Professor  in  Freiburg,  in  hohen  Regierungs- 
ämtern zu  Ensisheim  und  Innsbruck,  Unterhändler  beim  west- 
fälischen Friedenskongress,  geb.  in  Urach  (nicht  in  Steusslingen 
oder  Weinsberg)  1582,  gest.  Regensburg  13.  Okt.  1662. 

8821.  Isaaci  Volmari  diarium  sivc  protocollum  actorum  publi- 
coruni  instrumenti  pacis  .  .  .  Westphaliae  ed.  Cortrejus  1710.    Fol. 

8822.  J.  V.,  ein  württembergischer  Konvertit  und  Staatsmann 
des  17.  Jahrb.  -  KSB1.  1879,  Nr.  24. 

ölrichs,  Beyträge  zur  Geschichte  u.  Litt.  1760.  S.  35—54.  — 
Wurzb.  51,  269  f.  —  ADB.  40,  263-69.  (Egloffstein.)  —  Mitth.  des 
k.  k.  Kriegsarchiys.    N.  F.    Bd.  1.    S.  327—29.    (Wetzer.) 

Volmar,  Melchior  Rufus9  Humanist  und  Jurist,  Professor  in 
Orleans  und  Bonrges,  später  (1535—1556)  in  Tübingen,  geb.  in 
Rottweil  1497,  gest.  in  Isny  1561. 
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8828.  Sohelaorn,  Job,  Geo.,  Voo  Melchior  Wolmar,  einen 
grossen  Rechtsgelehrten  und  Philologen  im  16.  Jahrhundert  —  in  des- 
selben: Beiträge  rar  Erilntereng  der  Geschichte  ...  IV  (Memmingen 
17T7).    8.208— ia 

8824.  8chnnrrer,  Erläuterungen  (Nr.  2020)  S.  861-67. 

8826.  Ruekgaber,  Geschichte  der  Frei-  nnd  Reichsstadt  Rott- 
weil.   II,  2  (1888).    8.  494-602. 

ADB.  40,  270—72.    (Th.  8chott)  —  8.  auch  Nr.  2078. 

Ytlter,  Familie. 

8826.  Die  Familie  dee  Christoph  Erhard  Michael  Vftlter.  Dar- 
gestellt in  ihrem  eJnbnndertilhTigea  Waefasthnm  ...  Als  Mannseript 
für  die  Familie  gedruckt    Kfrcbhclm  n.  T.,  Dr.  v.  A.  Gottlieb  {1872). 

Dasselbe:  2.  Ansg.  unter  d.  Titel:  Das  VöltersbUehlein  besorgt 
t.  Fr.  Vfllter.    Vaihingen  a.  E.,  gedr.  b.  J.  Galler  1888. 
ADB.  40,  404—07.    (8ander.) 
Vflter,  Dan»,  Geograph  und  Kartograph,  Professor  am  Schul- 
lehrerseminar  in  Eselingen,  geb.  Metzingen  20.  Aug.  1814,  gest. 

Esslingen  22.  April  1865. 

ADB.  40,  406.    (Sander.) 

TBlter 9  Frledr.  WllhM  wBrtt.  Major,  geb.  Schleswig  5.  SepL 

1786,  gest.  in  Kirchheim  1861. 
8chw.  M.  1882,  229. 
YMter,  Helnr.,  Papierfabrikant  in  Heidenheim,  Landtagsabge- 

ordneter,  geb.  Heidenheim  1.  Jan.  1817,  gest  ebenda  13.  Sept  1887. 

Seher.  M.  1887,  1666. 

YSlter,  IiUdw.  (Job.  L.),  Inspektor  in  Lichtenstern,  dann  Pfarrer 
in  Zuffenhansen,  Redakteur  des  Süddeutschen  Schalboten,  päda- 
gogischer Schriftsteller,  geb.  Metzingen.  16.  Febr.  1809,  gest. 
Stattgart  27.  Aug.  1888. 

8827.  L.  V.  Zum  dankbaren  Gedächtnis  von  F.  K.  —  SDSchB. 
1888,  137—40. 

ADB.  40,  405  f.    (Sander.) 

YSlter,  Phil.  Jak.,  Scballebrer  in  Heidenheim,  pädagogischer 

Schriftsteller,  geb.   Metzingen  26.  Sept  1757,  gest.  Heidenheim 

15.  Juni  1840. 

ADB.  40,  405.    (Sander.) 

Volz,  Joh.  Chn.,  Professor,  später  Rektor  des  Gymnasiums  und 
Cußtos  des  Münzeabinets  in  Stattgart,    Prälat  von  Bebenhausen, 
geb.  Dettingen  bei  Kirchheim  u.  T.,  gest.  Stuttgart  27.  Mai  1783. 
ADB.  40,  288.    (Fr.  Wintterlin.) 

Volz,  Karl  Wilh.,  Professor  an  der  Realanstalt  in  Stattgart,  Kultur- 
historiker, geb.  Grossbottwar  13.  Aug.  1796,  gest.  Stattgart 
2.  Febr.  1857. 

StAnz.  1857,  866  f.    (K.) 
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Yols,  Ludw.  Wilfc.,  Medisinairat  in  Ulm,  geb.  Stattgart  20.  Mai 
1828,  gest  1.  Juli  1887. 

MCBIWflrtt  1888,  18  f.    (Palm.) 

Yols,  Helch.,  Abt  von  Maulbronn,  geb.  in  Grossbottwar  1562, 

gest  9.  Dez.  1625. 

Fiscal  mem.  theol.  1,  888—42. 
Yols,  Willi.  Ludw.,  Mathematiker,  Professor  der  Technologie 

in  Tübingen,   geb.   Rastatt   18.  März   1799,   gest   Badenweiler 

19.  Aug.  1855. 

Schw.  M.  1856,  1699  f. 

Vorherr,  Gast.  (G.  Job.  Mich.  Chn.),  Banrat  in  Mönchen,  Gründer 
der  Bangewerkeschnle  daselbst,  geb.  Frendenbach  OA.  Mergent- 
heim 19.  Okt.  1773,  gest.  Mönchen  1.  Okt.  1848. 

SeubKL.  3,  584  —  Bescbr.  d.  OA.s  Mergentheim.     S.  556.  — 
ADB.  40,  805  f.    (Hyac.  Holland.) 

VStsch,  Aug.,  Oberamtsarzt  in  NBrtingen,  geb.  Stattgart  7.  Jan. 
1823,  gest.  Nürtingen  1.  Jani  1888. 

Schw.  M.  1888,  1807.  —  MCBIWnrtt.  1888,  Nr.  84. 

Vrtolshetmer,  mittelhochdeutscher  Schwankdichter  um  1300, 
doch  wohl  von  Friolzheim? 

Güdeke,  Grundriss  1,  225  f.  —  ADB.  40,  874.    (Franke).) 

Wächter,  Frz.  Ftdelts,  Gastos  des  Wiener  Münz-  und  An- 
tiken-Kabinets,  geb.  Wangen  i.  A.  20.  Nov.  1773,  gest.  Wien 
13.  Sept.  1834. 

Wurzb.  52,  44. 

Wächter,  Familie. 

8828.  Fulda,  Heinr.,  Stammbaum  der  Familie  W.  Vaihingen  a.  £., 
Dr.  d.  J.  Galler'schen  Bachdr.  (1887).    Fol. 

Wächter,  Eberh.  (Geo.  Friedr.  E.),  Maler,  geb.  Balingen  29.  Febr. 
1762,  gest.  Stuttgart  14.  Aug.  1852. 

8829.  S trau 88,  Dav.  Fr.,  Zar  Eriunerung  an  den  Maler  E.  W.  — 
in  desselben:  1.  Kl.  Schriften.  1862.  8.338-60;  2.  Gesammelte  Schriften. 
Eingel.  .  .  .  y.  E.  Zeller.    II  (1876),  S.  283-301. 

8880.  Briefe  Ton  E.  v.  W.  Aus  seiner  Correspondenz  mit  dem 
Freiherrn  K.  F.  E.  v.  Üxküll  .  .  .  (aus  den  Jahren  1808—1827)  —  in : 
Haakh,  Beiträge  aus  Württemberg  xur  neueren  deutschen  Kunstge- 
schichte.   1868.    S.  818-84. 

8831.  Fünf  angedruckte  Briefe  von  E.  v.  W.  an  den  Kupfer- 
stecher Karl  Rani  —  Schw.  M.  1878,  1357. 

8882.  Ungedruckte  Briefe  E.  G.  Fr.  v.  Wächters  —  Schw.  M. 
1888,  213  ff. 

Der  Bazar  1842,  126  f.  138—35.  137  f.  —  Schw.  M.  1852,  1581  f. 
Auch  in  NekrD.  1852,  556-62.  —  Schw.  M.  1862,  441.  —   Wintterlin, 
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Württ  Künstler.    8.  14S-7L  —  Den.  in  ADB.  40,  481-84.  —  Vrgl. 
mach  Nr.  8841. 

Wftcfcter,  Frledr.  Karl  Bfcerlu,  Stutsrat,  geb.  Stuttgart 
30.  Juni  1770,  gest.  20.  Juli  1861. 

St  Am.  1851,  1606  l 

Wftcfcter,  Job.  Efcerfc»,  Konsistorialdirektor,  geb.  Stattgart 
10.  Juli  1762,  gest.  26.  Juni  1839. 

NekrD.  1880,  508-96. 

W&chter,  Karl  Efeerlu,  Oeb.  Rat,  geb.  Vaihingen  a.  d.  Enz 
23.  No?.  1758,  gest.  Stattgart  24.  Jali  1829. 
Gradn.  717.  —  NekrD.  1880,  677-88. 

Wftcfcter,  Karl  Ge#.  y.  (K.  Jos.  O.  Sigism.),  Professor  der 
Rechte  in  Tübingen,  Kanaler  nnd  Kammerpräsident,  seit  1852 
in  Leipzig  als  Professor  für  Pandekten  and  Strafrecht,  zuletzt 
mit  dem  Titel  Geh.  Rat  and  geadelt,  geb.  Marbach  24.  Dez.  1797, 
gest.  Leipzig  15.  Jan.  1880. 

8888.  Wicht  er,  0.  y.,  K.  G.  t.  W.  Leben  eines  deutschen 
Juristen.    Leipiig,  Breitkopf  u.  Birtel  1881. 

Dieser  Biographie  gtengen  folgende  drei  Nekrologe  von  dem- 
selben Verfasser  voraus: 

AZ.  1880,  B.  Nr.  48  f.  (auch  bes.:  Stiittg.  n.  Augsb.,  Cotta  1880), 
Schw.  II.  1880,  186  f.  und  WQrtt  Aren.  f.  Recht  und  Reehtsverw.  21 
(1880),  187-63. 

8884.  Dernburg,  Heiurn  C.  G.  ▼.  W.  Vortrag.  Halle  a.  S., 
Buehh.  des  Waisenhauses  1880. 

8885.  Windscheid,  Beruh.,  C.  G.  r.  W.  Leipzig,  Duncker  u. 
Humblot  1880. 

Vrgl.  ferner:  LtBStAnz.  1880,  33-48.  (G.  Mandry.)  —  UnsZ. 
1880,  H.  17.  (H.  Seeger.)  —  Gerichtssaal.  Bd.  31  (1879),  561—78. 
(v.  Schwarze.)  —  GgwL  18  (1880),  54—56.  71—73.   (Braun- Wiesbaden.) 

8836.  Gedächtnisfeier  für  C.  G.  v.  W.  (in  Leipzig)  —  AZ.  1880, 
B.  Nr.  64. 

Wfichter-Splttler,  Karl  (K.  Eberh.)  Frhr.  v.,  Kult-,  später 

Justizminister   (1849—64),  geb.  Stuttgart  26.  April  1798,  gest. 

ebenda  21.  Sept.  1874. 

AZ.  1874,  B.  Nr.  309.    Vrgl.  auch  Nr.  1849. 

Wackernagel,  Phil.  (Ph.  Karl  Ed.),  Schulmann,  Mineralog 
nnd  Hymnolog,  an  verschiedenen  Lehranstalten  thätig,  1839 — 44 
in  Stetten  im  Remsthal,  geb.  Berlin  28.  Juni  1800,  gest.  Dresden 

20.  Juni  1877. 

8837.  Schulze,  Ludw.,  Ph.  W.  nach  seinem  Leben  und  Wirken 
für  das  deutsche  Volk  und  die  deutsche  Kirche.  Ein  Lebensbild.  Mit 
e.  Bildnis  W.'s.    Leipzig,  DOrffling  u.  Francke  1879. 

KSB1.  38,  353-56.  —  ThRE.  16,  5S8-601.  (L.  Schulze.)  — 
ADB.  40,  452-59  (I.  n.). 
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Wagennaann,  Jnl«  (J.  Aug.),  Diaconas,  spater  Archidiaconus 
in  Göppingen,  von  1 861  an  Professor  der  historischen  Theologie 
in  Göttingen,  geb.  Berneck  OA.  Nagold  23.  Nov.  1823,  gest. 
Tübingen  27.  Ang.  1890  (begraben  zu  Stuttgart,  nicht,  wie  in 
ADB.  so  lesen,  am  Sterbeort). 

Schw.  M.  1890,  1978  f.  —  ADB.  40,  477-79.    (P.  Tachackert) 

Wagenntann,  Karl  Chn«,  Chemiker,  geb.  Scbarnhansen 
OA.  Stattgart  am  4.  Febr.  1787,  gest  1867. 

Schw.  M.  1865,  1888.  —  LtBStAoa.  1885,  45-48.  (J.  Hartmann.) 

Wagner,  Cfcn.  Vir«  d.  Ä«,  Bnchdrncker  in  Ulm,  ans  dessen 

Presse  die  Klassiker- Aasgaben  des  Rektors  Miller  bervorgiengen, 

geb.  Ulm  21.  Man  1686,  gest  ebeuda  18.  Febr.  1763. 
Wey.  1,  525.    2,  577.  —  ADB.  40,  581.    (Veeaenmeycr.) 

Wagner,  Chm  Ulr.  d.  J.,  Bnchdrncker,  Verleger  and  Ver- 
fasser von  Kinderscbriften  in  Ulm,  geb.  das.  28.  Dez.  1722. 
Wey.  1,  525-27.  —  ADB.  40,  531  f.    (Veesenmeyer.) 

Wagner,  Frz.,  kaiserlicher  Historiograph,  Jesuit,  geb.  Wangen 
im  Allgän  14.  Aug.  1675,  gest  Wien  8.  Febr.  1738. 

Wurzb.  52,  94-96.  —  ADB.  40,  491  f.    (Baumann.) 

Wagner,  Geo.,  Bürgermeister  von  Esslingen,  Abgeordneter  zum 
Westfälischen  Friedenskongress,  geb.  Esslingen  23.  April  1605, 
gest.  das.  16.  Nov.  1661. 

8888.  Wagner,  Tob.,  Vita  6.  Wagneri,  consulis  Esslingensis. 
Tubingae,  Gr.  Keiner  1862.    4°. 

Hanff,  Ehrendenkmal  98  f.  —  Pfaff,  Gesch.  v.  Esslingen,  S.  735  f. 

Wagner,  GH.  Frledr.,  Schalmeister,  später  auch  Schultheis 

in  Maicbingen  bei  Böblingen,   Dialektschriftsteller,   geb.  Keusten 

3.  Nov.  1774,  gest  14.  Febr.  1839. 

Fischer,  Herrn.,  Beitrage  zur  Literaturgeschichte  Schwabens  S.  226 
bis  229.  —  ADB.  40,  500  f.  (Ders.)  —  Holder,  Gesch.  d.  schw  ab. 
Dialektdichtung.    1896.    S.  104—10. 

Wagner,  Joh.  Frs.,  Pbilolog,  Rektor  der  Stadtschale  in  Helm- 

städt,  Professor  in  Braanschweig,  zuletzt  in  Osnabrück,  geb.  Ulm 

14.  Juni  1733,  gest  23.  April  1778. 

Wey.  I,  527.  —  ADB.  40,  508  f.    (Bahlmann.) 

Wagner,  Joh.  Jak.,  Philosoph,  Professor  in  Würzburg,  geb. 
Ulm  21.  Jan.  1775,  gest  Neu- Ulm  22.  Nov.  1841. 

8839.  Adam,  Phil.  Ludw.,  nnd  Kölle,  Aug.,  J.  J.  W.  Lebens- 
nachrichten und  Briefe.    Ulm,  Stettin  1849.  —  N.  A.  1851. 

8840.  Rabus,  Leonh.,  J.  J.  Wagners  Leben,  Lehre  und  Be- 
deutung .  .  .    Nürnberg,  Recknagel  1862. 

Gradm.  725  f.  —  WVolksbibl.  I,  1.  S.  200—210.  (P.  L.  Adam. 
—  ADB.  40,  510-15.    (Heinzc.) 
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Wagner,  Jos»,  Kupferstecher  und  Radierer,  geb.  wahrscheinlich 
in  Thaldorf  OA.  Ravensburg  1706,  gest.  in  Venedig  1780. 
8eubKL.  8,  548.  -  ADB.  40,  621  f.    (Hyae.  Bolland.) 

Wagner,  Theo*«,  Bildhauer,  Professor  und  Direktionsmitglied 
an  der  Stuttgarter  Kunstschule,  geh.  Stuttgart  21.  März  1800, 
gest.  das.  10.  Juli  1880. 

Schw.  M.  188%  1857.  (Math.  Grüneisen.)  —  KOhr.  15,  685-87» 
(Blaackarts.)  —  Winttsrlin,  WOrtt.  Künstler  806—80.  —  ADB.  4%  579 
bis  58L    (Ders.  in  kürzerer  Fassung.) 

Wstgner,  Tob.,  Professor,  Propst  und  Kanzler  in  Tübingen, 
lutherischer  Streittheologe,  geb.  Heidenheim  21.  Febr.  1598,  gesr» 
Tübingen  13.  Aug.  1680. 

Fisch),  meo.  theol.  2,  187—98.  —  ADB.  40, 682-84.  (TsehackeiL) 

Wstgner  v.  Fronunenltaasen,  Rudf.  Frhr.,  General- 
lieutenant und  Kriegsminister,  geb.  Frommenhausen  19.  Dez«  1822, 
gest.  Stuttgart  9.  Febr.  1891. 

StAns.  1891,  242.  —  8ehw.  M.  1891,  410.  —  Sein  Briefwechsel 
in  Off.  Bibl.  Cod.  bist  0  88. 

Wahl,  Charlotte,  geb.  Mündel,  im  Gebiet  des  Armen-  und 
Sanitäte wesens  tbätig,  geb.  Riga  16.  Nov.  1817,  gest.  Cannstatt 
21.  Juli  1894. 

Schw.  M.  1894,  1496  f.  —  ADB.  40,  590  f.    (Ludw.  Fränkel.) 

Wahl,  Cfflest»,  Abt  von  St.  Georgen  in  Villingen,  geb.  Ochsen- 
hausen 23.  Okt.  1717,  gest.  Rippoldsau  25.  Nov.  1780. 

FreibDiöcA.  20,  122. 

Watbllnger,   Willi.    (W.  Friedr.),    Dichter,   geb.    Heilbronn 

21.  Nov.  1804,  gest.  Rom  17.  Jan.  1830. 

8841.  Canitz,  H.  v.,  Waiblingens  Leben  —  in  desselben  Aus- 
gabe von:  Waiblingen  W.,  Gesammelte  Werke.  I.  M.  W.'s  Bildnis«. 
Hamburg,  0.  Heubel  [Cannstatt]  1889. 

8842.  Grisebach,  Ed.,  Waiblingens  Leben  —  in  desselben  Aus- 
gabe von:  Waiblingen  W.,  Gedichte  aus  Italien  (Reclams  Uniy.Bibl.). 
Leipzig  o.  J. 

8843.  Krau 89,  Rdf.,  W.  W.  im  Verkehr  mit  seinen  schwäbischen 
Freunden.  Vortrag  —  Sohw.  M.  1895,  693  f.  751  f.  Vrgl.  dazu  Mörike 
Nr.  7948. 

8844.  Waiblingen  W.,  Wanderungen  in  Italien.  1.2.  (Ge- 
sammelte Werke  .  .  .  Rechtmässige  Ausgabe  letzter  Hand  VIII.  IX.) 
Hamburg,  G.  Heubel  1840. 

8845.  Derselbe:  Briefe  aus  Rom,  Capri  und  Sicilien  (an  Eser), 
hg.  v.  A.  Schricker  —  LtBStAnz.  1880,  1—9. 

ErgzAZ.  1845,  396—402.  (Gez.  W.)  —  JbbGg.  1847,  254—87. 
(Mor.  Rapp.)  —  AZ.  1880,  B.  Nr.  17  f.  Nr.  19.  —  ADB.  40,  597—99. 
(Herrn.  Fischer.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  3224  u.  7948. 


Waid— Waldbarg.  667 

Wald,  Steph.,   Baumeister,  geb.  in   Walddorf  OA.  Tübingen, 
Schwiegersohn   Hans   Böblingen,  gest.  Konsum  25.  Dez.  1504. 
WVjih.  1882,  97  f.    (A.  Klemm.) 

Wain,   Ctorvasias,    Doktor,  franzfts.  Gesandter  in   München, 
Torgan  nnd  Kassel  1531,  geb.  in  Memmingen  (oder  Wain?). 
BWKO.  1894,  58  f.    (G.  Bossen.) 

Walasser,  Adam,  Verfasser  bezw.  Obersetzer  oder  Bearbeiter 

von  Erbaaung88chriften  nnd  geistlichen  Liedern  für  das  katholische 

Volk,  geb.  in  Ulm,  gest.  1581  (lebte  in  Bayern). 

K.  t.  Reinhardstöttner  in:  Forschungen  zur  Cultur-  und  Littera- 
tnrgeseh.  Bayerns  2  (1894).  —  Der  Katholik.  Mains  1895.  II,  FL  5.  — 
ADB.  40,  640-48.    (W.  Bftuiuker.) 

Walch,  Anna  Barbara*  —  S.  Knukelin. 
Walcher,  Familie. 

8846.  (Rieeke,  Panl),  Stammbaum  der  Familie  W.  (Mit  Silhouette. 
Waldheim,  C.  G.  Seidel  1891.) 

Walcker,  Eberh.  Frledr.,  Grtiuder  des  weltberühmten  Orgel- 
geschäfts in  Lndwigsburg,  geb.  Gannstatt  3.  Juli  1794,  gest.  Lud- 
wigsborg 4.  Okt.  1872. 

GwB.  1878,  409-12.  1895,  412  f.  (J.  Hartmann.)  —  Schmidt- 
Weissenfels,  Zwölf  Tischler.  S.  83—99.  —  Schw.  M.  1894,  1827  f.  - 
WUrlt  Neujahrsblitter  1896.  8.  11—13.  (J.  Hartmann.)  —  Kümraerle, 
Encykl.  4,  28  ff.  -  ADB.  40,  657—59.    (Th.  Schott.) 

Waldbarg,  Truchseg*en  von,  fürstliches  Haas. 

8847.  Wals,  J.  G.,  Der  Truchsessen  v.  W.  alte  Summbeschreibung. 
1653  —  StA.  Hdach.  Nr.  87.    Fol. 

8848.  Pappen  heim,  Matth.  v.,  Chronik  der  T.  t.  W.  Theil  [I.] : 
von  ihrem  Ursprünge  bis  auf  die  Zeiten  Kaisers  Maximilian  IL  .  .  . 
Tb.  II:  von  den  Zeiten  des  Kaisers  Maximilian  IL  bis  su  Ende  des 
siebenzehnten  Jahrhunderts  .  •  .  Memmingen,  gedr.  b.  J.  V.  Mayer 
1777.    Fol. 

[Zusätze] :  Kempten,  gedr.  u.  verl.  v.  d.  typogr.  Gesellsch.  1785;  Fol. 

8849.  Vanotti,  Entwurf  einer  Geschichte  der  Fürsten  v.  W.  — 
WJbb.  1834,  1.  S.  134-81;  1834,  2.  S.  205-368. 

8849a.  8 tili n,  Chph.  Fr.,  Reichsdienstmannen  von  Tanne,  Wald- 
burg, Winterstetten,  Schmalneck- Winterstetten  —  in  seiner  Wirt- Gesch.  2, 
610-89. 

8850.  Vocheser,  Jos.,  Geschichte  des  fürstlichen« Hauses  Wald- 
bürg  in  Schwaben.  Im  Auftrage  Sr.  Durchl.  des  Fürsten  Frans  von 
Waldbnrg  su  Wolfegg-Waldsee.  Bd.  I.  (Mit  Illustrationen.)  Kempten, 
KOsel  i.  K.  1888. 

8851.  Niedermaier,  Geschichte  des  Hauses  W.  in  Schwaben 
—  HPolBl.  103  (1889),  6*-76.  155—60. 

8852.  Stammtafel  des  mediatisierten  Hauses  W.  [Verf.  J.  Giefel 
u.  Th.  Schön.]    (Stuttgart,  Greiner  &  Pfeiffer)  1892.    Fol. 
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8853.  Schön,  Theod.,  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Truchse»s 
v.  W.  Sonderdruck  a.  d.  Zeitsohr.  .Der  Deutsche  Herold".  1898. 
Nr.  6.    Berlin,  gedr.  b.  J.  Sittenfeld.    [1  Blatt] 

8854.  Darstellung  der  Rechts- Verhältnisse  des  Tormals  reiche- 
st an  di  sehen  Hauses  W.    (München,  Buchdr.  v.  C.  Wolf  &  S.  1873.)  Fol. 

Waldbarg,  Chph.  Trachgegg  v.  —  S.  Nr.  4983. 
Waldbarg,    Eberh.   Trachgegg  v.,    Bischof  von  Co d 8 tanz 
(der  zweite  dieses  Namens)  1248  ff.,  gest.  19.  Febr.  1274. 
ADB.  5,  542-45.    (G.  v.  Wyss.) 

Waldbarg,    Easeb.  Trachgegg  v.,    Jesuit,   Professor  der 
Theologie    in    Ingolstadt,    München,    Dillingen,    Provinzial    und 
Rektor  seines  Ordens,  geb.  in  Scheer  1631,  gest.  1713. 
ADB.  38,  677  f.    (Reusch.) 

IValdbarg,   Gebh.  Trachgegg  v.9   Erzbischof  und  Kurfürst 
von  Köln  1577—83,  geb.  10.  (11.?)  Nov.  1547,  gest.  Strassburg 

21.  Mai  a.  St.  1601. 

8855.  Sein  Tagebueh  —  in :  Kleinsorgen,  G.  v.,  Kirchengeschichte 
von  Westfalen.    Bd.  3.    Münster  1780. 

8856.  Barthold,  F.  W.,  G.  Tr.  v.  W.,  Kurf.  u.  Erzb.  v.  Köln  — 
in:  Räumers  hist.  Taschenb.  N.  F.  1  (1840),  1—106. 

8857.  Isselt,  De  bello  Coloniensi.    Colon.  1584.  1586. 

8858.  Hennes,  Der  Kampf  um  das  Erzstift  Köln  zur  Zeit  der 
Karfürsten  Gebh.  Truchs.  und  Ernst  v.  Baiern.  Köln,  Du  Mont-Schau- 
burg  1878. 

8859.  Goecke,  R.,  Vier  Spottgedichte  auf  den  Erzbischof  T.  G. 
v.  W.  —  Zeitschr.  d.  Bergischen   Geschichtsvereins.   12  (1876),  75—86. 

ADB.  8,  457-70.    (Lossen.)  —  ThRE.  4,  775-79.    (Krafft) 

Waldbarg,  («eorg  III,  Trachgegg  v.,  oberster  Feldlieutenant 

im  Kriege  des  Schwäbischen  Bundes  gegen  Herzog  Ulrich  1519, 

Unterdrücker    des    grossen    Bauernaufstands    iu    Schwaben    und 

Franken,  Statthalter  von  Württemberg  1525,  geb.  Waldsee  25.  Jan. 

1488,  gest.  29.  Mai  1531. 

Die  grösseren  Biographien  sind  schon  als  Bestandteile  der  Lite- 
ratur des  Bauernkriegs  vorweggenommen  in  Nr.  834—36.  Nur  noch 
kleinere  Lebensbilder  sind  zu  erwähnen:  HPolBl.  6,  527 — 43.  —  Schw. 
M.  1882,  403.  —  ADB.  40,  660-65.     (Vochezer.) 

Waldbarg,   Haag   Ernst  Trachgegg  v.   —   S.  Nr.  4983. 

Waldbarg,  IHaria  Trachgeggia  v.9  Gemahlin  Georgs  III., 

geborene  Grätin  von  Öttingen,  geb.  1498,  gest.  1555  (1557?). 

8860.  Brunn  er,  P.  L.,  Die  Flucht  der  verwittweten  Tr.  M.  v.  W. 
.  .  .  aus  der  Haft  im  Schloss  Zeil  i.  J.  1539  —  ZHVSchwab.  1874,  99—114. 

Waldburg,  Otto  Trachgegg  v.,  Bischof  von  Augsburg,  Fürst- 
propst vou  Ellwangen,  Kardinal,  geb.  Scheer  26.  Febr.  1514, 
gest.  Rom  2.  April  1573. 
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8861.  D  u  h r ,  Beruh.,  Die  Quellen  so  einer  Biographie  des  Kardinals 
0.  T.  v.  W.  Zugleich  ein  Beitrag  iu  seiner  Charakteristik  —  HJb.  7 
(1886),  177-209. 

8862.  Beschreibung,  wass  im  fürstlichen  ArchWo  sne  Ellwangen 
DenekwQrdiges  de  rebus  gestis  Herrn  Cardinalis  Ottonis  .  .  .  sich  be- 
funden, nach  Ordnung  der  Jahre  verfast  durch  Dr.  Carl  Kiblern, 
forstlichen  Rath  und  gewesten  Canalern  tu  Ellwangen  —  Mskr.  im 
StA.    Fol. 

Eine  Beschreibung  dieser  Hdschr.  und  Auszüge  daraus  giebt  Oiefel 
in  DiOe ASchwab.  1  (1884),  8—5.  9—11.  17  l 

8868.  Duhr,  Beruh.,  Reformbestrebungen  des  Kardinals  0.  T. 
v.  W.  —  HJb.  7  (1886),  869—91, 

8864.  Vertraulicher  Briefwechsel  des  Cardinais  0.  T.  v.  W.  .  .  . 
mit  Albrecht  V.  Hersog  von  Bayern.  1560-69.  Mitgetheilt  v.  Jos. 
Baader  —  ABiAugsb.  2,  128-289. 

Frühere  Teile  dieser  Korrespondenz  a.  d.  JJ.  1568—73  gibt 
Fr.  Wimmer  —  BtOBiAugsb.  2,  1—134. 

8865.  Literas  a  Truchseaso  ad  Hosium  annis  1560  et  1561  daUs 
ex  Codice  Augustano  primum  edidit  atque  annotationibus  illnstravit . . . 
A.  Weber.    Katisbonae,  Institut  um  librarium  pridem  6.  J.  Mans  1892. 

WWKL.  1.  Aufl.  7,  917  f.  (Schrödl.)  —  HPolBI.  110,  781-96. 
(A.  Weber.)  —  ADB.  24,  634-40.    (Stauffer.) 

Waldburg-Zeil,  Grafen  von. 

8866.  Beck,  Paul,  Das  Reichsvikariat  und  die  Grafen  v.  W.-Z. 
—  WVjsh.  1884,  224. 

Waldbnrg-Zeti  (von  der  Trauchburger  Linie),  Karl  Gf.  v., 
später  nach  dem  Schloss  Syrgenstein  benannt,  württ.  Major, 
Forschungsreisender  im  Nordpolarmeer  und  in  Sibirien,  geb.  Neu- 
trauchbnrg  18.  Dez.  1841,  gest.  30.  Jan.  1890. 

JBWVHG.  VII  u.  Vni,  167  f.  —  AZ.  1890,  B.  Nr.  230.  —  Jsb.- 
N.  47  (1891),  XXXHI  f.  (Frhr.  Rieh.  v.  König- Warthausen.)  —  ADB.  40, 
665  f.    (Fr.  Wintterlin.) 

Walddorf,  Herren  von. 

8867.  Schön,  Theod.,  Die  Herren  v.  W.  —  RGBl.  6  (1895),  63  f. 

Waldeck  and  Pyrmont,   Amalte  Gräfin  v.,   Gemahlin 
und  Nachfolgerin  des  Grafen  Georg  (s.  folg.  Art.),  geb.  Bergheim 
(Fürstentum  Waldeck)  7.  Sept.  1784,  gest.  Gaildorf  29.  Sept.  1S52. 
Schw.  M.  1852,  179a 

Waldeck  und  Pyrmont,  Oeo.  (G.  Friedr.  Karl)  Gf.  v., 
Geh.  Rat,  Oppositionsmitglied  in  den  württ  Verfassungskämpfen, 
Verfechter  der  staudesherrlichen  Interessen  (als  Teilhaber  an  der 
Grafschaft  Limpurg),  geb.  Bergheim  (Fürstentum  Waldeck)  31.  Mai 
1785,  gest.  Gaildorf  18.  Juni  1826. 

ADB.  40,  667  f.    (A.  E.  Adam.)    Vrgl.  Nr.  1549.  1552. 


670  Waldsee— Wals. 

Waldsee,  Herren  Ton,  frühe  nach  Ostreich  übergesiedelt. 

8868.  Gutermano,  Gesohlehtliohe  Naehriohten  voo  dem  Hanse 
Colloredo- Walse-Melos  [sie]  —  8tAm.  1869,  2057  f. 

8889.  Haber,  Alfons,  8tadien  Ober  die  Genealogie  der  Herrn 
v.  Walsee,  vorsügUch  im  14.  Jabrh.  —  in  dessen:  Gesch.  d.  Herzogs 
Rudolf  IV.  tod  Österreich*    Innsbruck  1865.    8.  162—76. 

8870.  Crollalansa,  G.  dl,  Memorie  storieo-genealogiehe  della 
stirpe  Waldsee-Mels  e  piu  partleolarmente  dei  conti  di  Colloredo.  Con 
docnmentl.    Pisa,  Giornale  Araldieo  1875.    4#. 

Daaselbe  deutsch  u.  d.  T.:  Das  Adelsgeschlecht  der  Waldsee- 
Mels  und  insbes.  der  Grafen  tob  Colloredo.    Wien,  Wilh.  Frick  1889. 
ADB.  41,  5-16.    (Krones.) 
Walesrode,  Ladw.  (U  Reinbold),  humoristisch-satirischer  Schrift- 
steller demokratischer  Richtung,  früher  in  Königsberg,  von  1866 
ab  in  Stattgart,  geb.  Altona  14.  April  1810,  gest.  auf  dem  Salon 

bei  Ludwigsburg  20.  Märe  1889. 

Nekrolog  im  Beobachter  1889,  Nr.  7L  —  Brummer,  Lexikon  der 
deutschen  Dichter  2,  447.  —  ADB.  40,  729  f.    (A.  Wintterlin.) 

Walter,   Friedr»,   letzter   Prälat  von   Obermarchthal,   zuletzt 
Pfarrer  in  Kirchbierlingen,  geb.  Ingstetten  (Bayern)  1.  Nov.  1763, 

gest.  28.  März  1841. 

8871.  V  anotti,  J.  N.  v.y  Kurier  Abriss  des  Lebens  und  Wirkens 
F.s  v.  W.  .  .  .    (Mit  Portrait)    Ehingen,  Th.  Feger  1841.    4«. 

Schw.  M.  1841,  587. 

Walter,  Helnr.  Chpfeu,   Lieutenant,  geb.  Stuttgart  16.  Juni 
1746,  gest.  ebenda  1.  Nor.  1783. 

8872.  Plank,  Rede  bey  dem  Grabe  des . . .  Herrn  H.  Ch.  Walters, 
Herxogl.  Wirt.  Lieutenants  unter  d.  Gen.  v.  Bouwinghausensohen<Husaren- 
Regim.  und  vorgesesten  Ofßciers  in  der  . . .  Karls- Schule,  gehalten  den 
4ten  Oct.  1788.   Stuttgart,  i.  d.  Dr.  d.  Herzog^  Hohen  Karls-Schule  o.  J. 

Walther,    Aug.,    Obertribunalrat  in   Ravensburg,    geh.   Aalen 

21.  Mai  1805,  gest  Ravensburg  30.  Juni  1885. 
Schw.  M.  1885,  1206. 

Walther,  Paul,  geb.in  Güglingen  1422,  Jerusalemspilger  1481—83. 

8873.  Fratris  P.  Waltheri  Guglingensis  Itinerarium  in  Terram 
Sanctam  et  ad  Sanctam  Catharinam.  Hg.  u.  mit  Erläuterungen  ver- 
sehen v.  M.  Soll  weck.  (Bibliothek  des  Litter.  Vereins  in  Stuttgart. 
CXCII.)    Tübingen,  Dr.  v.  H.  Laupp  jr.  1892. 

Walz,   Chn.  (Ernst  C.  Friedr.),    Professor   der   alten    Philologie 
und  Ephorus  des  Stifts  in  Tübingen,  geb.  Münklingen  28.  Febr. 
1802,  gest.  Tübingen  5.  April  1857. 
ADB.  41,  127—29.    (W.  Schmid.) 

Walz,  Friedr.,  Rechtsanwalt,  Landtagsabgeordneter  und  Stadt- 
rat in  Stuttgart,  dort  geb.  18.  Juni  1794  u.  gest.  11.  Okt.  1842. 

Schw.  M.  1842,  1133.  1137.    1894,  1204. 


Wata-Warth.  G71 

Wals,  611.  Helnr.,  Obermedizinalrat,  Leiter  des  Veterinär- 
wescns  in  Württemberg,  geb.  Stattgart  7.  Dez.  1771,  gest.  ebenda 
4.  Febr.  1834. 

MCBlWürtt.  3  (1834),  Nr.  15.  (Hering.)  —  NekrD.  1834,  108-11. 

Wals,  Gast.,  Direktor  der  Akademie  Hohenheim,  geb.  Stuttgart 
30.  Dez.  1804,  gest.  dag.  30.  Okt.  1876. 

Schw.  M.  1876,  2881.  —  UnsZ.  2,  351  f.  —  Über  Land  u.  Meer. 
1877,  Nr.  21.  —  Wochenblatt  f.  Land-  n.  Forstwirtschaft  1877,  114  f. 

—  JshN.  1878,  52-61.    (Weber.)  —  GwB.  1895,  418  f.   (J.  Hartmann.) 

—  AZ.  1864,  B.  Nr.  126  ff.  158  f.  191  f.  —  ADB.  41, 129-31.  (Tb.  Schott) 
Walz,  Joh.,  Theolog,  geb.  in  Bracken  heim  am  1490. 

BWKG.  1892,  20.    (Bossert) 

Wangenheim,  Karl  Aug.  Frhr.  v.,  seit  1806  im  württ. 
Staatsdienst,    1811—16   in   Tübingen  als   Obertribnnalpräsident 
und  Universitätsenrator,  1816—17  Kaltminister,  1817—23  Bundes- 
tagsgesandter, geb.  Gotha  14.  März  1773,  gest  Coburg  19.  Juli  1850. 
8874.  K.  A.  v.  W.   Ein  Kapitel  aus  der  Geschichte  des  Deutschen 
Bundes  —  PrJbb.  11,  15—64. 

NekrD.  1850,  434—41.  (Döring.)  -  ADB.  41, 153—55.  (Fr.  Wint- 
teilin.)  —  Nr.  1547  f.  1582  f.  2911. 

Wangenmfiller.  Max.  -  S.  Nr.  2420. 
Wanner,   Valentin   (latihisirt   Vannius),   ursprünglich    Cister- 
cienser  in   Maulbronn,   hierauf  evangelischer  Pfarrer  ausserhalb 
und  innerhalb  Württembergs,    Mitglied   der  württ.  Gesandtschaft 
zum  Tridentiner  Concil  1552,   erster  evangelischer  Abt  in  Maul- 
bronn von  1558  an,  geb.  in  Beilstein,  gest.  Maulbronn  27.  Aug.  1567. 
Serpil.  68.  —  Fiscbl.  mem.  theol.  1,  14—18.  —  Kielm.  161—63.  — 
ADB.  39,  483  f.    (P.  Tschackert.) 

Warbeck,  Veit,  geb.  vor  1490  in  Gmünd,  zuletzt  kurfürstlich 

sächsischer  Rat  und  Vicekanzler  in  Torgau,   gest.  4.  Juni  1534. 
Sein   Leben   in   der   Einl.  (S.  XIX— XXXIII)    des   Buches:   Die 
schöne  Magelone  a.  d.  Franz.  übers,  v.  V.  W.  1527,  nach  der  Orig.- 
Hdschr.  hg.  v.  Joh.  Bolte.    Weimar,  Felber  1894. 

Vrgl.  dazu  den  Art.:  Luthers  schwäbische  Schwiegertochter  — 
Schw.  M.  1883,  1823.  1899. 

Warnkönig,  Leop.  Aug.,  Geh.  Hofrat,  Professor  der  Rechte 

zuerst  an  belgischen  Universitäten,  dann  in  Freiburg,  endlich  in 

Tübingen,  geb.  Bruchsal  1.  Aug.  1794,  gest.  Stuttgart  19.  Aug.  1866. 
8875.  Saint.-Genois,  Jul.  de,  Notice  sar  W.  Brux.  1868. 
BadBi.  2,  425  f.   -   Holtzendorff,   Rechtslexikon  3,  2.  S.  1239. 
(Teichmann.)  —  Vrgl.  auch  Nr.  2346—48. 

Warth,  Phil.  Jak.,  Klaviermacher,  geb.  in  Untertürkheim. 

Schw.  M.  1788,  65  f. 
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Wattinsehoee— Weekherün. 


Wattlnsehnee,  Joh.  —  S.  Schabler,  Job. 

Weber,   Ant»,   Oberschalrat,   Oberinspektor  des  Waisenbaases 

Ochsenbansen,  geb.  Donzdorf  6.  Jan.   1813,  gest.  Ravensburg 

3.  Sept.  1889. 

8876.  Das  50jährige  Priester-Jubiläum  des  hoehwflrdigen  Herrn 
Obersehnlrat  Dr.  A.  r.  W.    Ravensburg,  Buehdr.  v.  £.  Metsger  1887. 

Blätter  f.  (L  Arneaw.  1889,  54—56.  62  f. 

Weber,  Fr*.,  Obertribunalrat,  Präsident  der  wfirtt.  Abgeordneten- 
kammer, Vizepräsident  des  Reichstags  1874,  geb.  Esslingen  1.  Febr. 

1812,  gest  Stuttgart  8.  Nov.  1874. 

Sehw.  M.  1874,  8787. 
Weber,  Friedr.  Aug.,  Arat  in  Heilbronn,  Schriftsteller,  Kom- 
ponist, geb.  Heilbronn  23.  Jan.  1753,  gest.  ebenda  21.  Jan.  1806. 

Gradm.  729— 4L  —  PoggHW.  2,  1271.  —  Vrgl.  Nr.  4889. 

Weber,   Helnr.,  Professor  der  Land-  und  Forstwirtschaft  in 
Tübingen,  geb.  Stuttgart  8.  Des.  1819,  gest.  Tab.  17.  April  1890. 
8chw.  M.  1890,  1517  f.  -  Landw.  Wocbenb).  1890,  34. 

Weber,  Helnr.  JBened.,    Gerichtshofspräeiden t  in  Tübingen, 

geb.  Langenbarg  15.  Aug.  1777,  gest.  Tübingen  29.  Nov.  1844. 
Schw.  M.  1845,  77  f.  —  NekrD.  1844,  779—88. 
Weber,  Karl  J«l.,  Satiriker,  geb.  Langenbarg  16.  April  1767, 
gest  Kapferzell  20.  Juli  1832. 

NekrD.  1832,  585  f.  899—906.  —  Gödeke,  Grundr.  8,  1.  594  f.  — 
Eine  Biographie  Webers  findet  sieh  ferner  in  seiner  Schrift:  Das  Papst- 
tum nnd  die  Pftpste.    Stuttgart  1845. 

Webereiig  (eigentl.  Weber),  Ant.,  Abenteurer,  geb.  Stuttgart 
1.  Jan.  1701,  gest.  das.  1.  April  1803. 

Wurzb.  53,  220—25. 

Weekherün,  Familie. 

8877.  Huber,  Karl  Fr.  Wilh.,  Stamm -Baum  der  Familie  W., 
mit  geschichtlichen  Nachrichten  und  unter  Bezeichnung  der  Familien- 
Stipendien.    Stuttgart,  Dr.  d.  P.  W.  Quack'schen  Buehdr.  1857. 

Weekherün,  Aug.,  Direktor  der  Akademie  Hobenheim,  zuletzt 
Vorstand  der  fiirstl.  Domänendirektion  in  Sigmaringen,  Schrift- 
steller auf  dem  Gebiet  der  Landwirtschaft,  geb.  8.  März  1794, 
gest.  Stuttgart  18.  Dez.  1868. 

GwB.  1895,  413.    (Jnl.  Hartmann.) 

Weekherün,  Ferd.  (Ghn.  F.),  Hofbibliothekar,  geb.  Stuttgart 
8.  Aug.  1795,  gest.  Basel  30.  Okt.  1817. 

8878.  (Bahnmaier,  J.  F.),  Denkmal  für  F.  W.  als  Manuscript 
für  Freunde  gedruckt.  (F.  W.'s  Bild,  Todtenfeier,  Lebensbeschreibung 
und  etwas  aus  seinem  Nachlass  für  Freunde.)    0.  0.  1818. 

WJb.  1819,  162—64. 
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Weckherlin— Weegmann.  673 

Weckher  lin,  Ferd.  Heini*.  Aug.,  Fi d an zmi nister ,  geb. 
Schorndorf  23.  Febr.  1767,  gest.  Bad  Boll  27.  Juli  1828. 

Gradm.  743  f.  —  WJbb.  1828,  1.  S.  59-75. 

Weckherlln,  Geo.  Radf»,  Dichter,  1614-20  (?)  Kammer- 
sekretär des  Herzogs  Johann  von  Württemberg,  von  1622(?)  an 
im  englischen  Staatsdienst,  gleichfalls  als  Sekretär,  namentlich  für 
auswärtige  Angelegenheiten,  geb.  Stattgart  15.  Sept  1584,  gest. 
London  13.  Febr.  1653. 

8879.  Com,  Carl  Phil.,  Nachrichten  von  dem  Leben  and  den 
Schriften  R.  Weckberlins.  Ein  Beytrag  mr  Literaturgeschichte  des 
siebsehnten  Jahrhunderts.    Ludwigsburg,  Cotta  1803. 

8880.  G.  R.  Weckherlins  Oden  nnd  GesÄnge,  hg.  t.  Ernst  Höpfner. 
Berlin,  8tilke  n.  van  Muyden  1865.  [Enth.  eine  Schilderung  des  Dichters 
in  der  ersten  Hälfte  seines  Lebens.] 

8881.  Fischer,  Herin.,  G.  R.  W.  —  in  LtBStAnz.  1882,  177—84. 
193—222.  Spfcter  umgearb.  in  seinen  Beitragen  zur  Literaturgeschichte 
Schwabens  (Nr.  8212)  S.  1-39. 

8882.  Bolte,  Joh.,  Aus  G.  R.  Weckherlins  Leben  —  in:  Viertel" 
jahrssehr.  f.  LittGesch.  hg.  v.  Seuffert  5  (1892),  295—99. 

8888.  Fischer,  Herrn.,  G.  R.  W.  Seine  Handschrift  und  sein 
Wappen  —  LtBStAnz.  1893,  255—59. 

8884.  Derselbe:  Chronologische  Übersicht  von  Weckherlins  Leben 
und  Werken  —  in  seiner  Ausgabe  der  Gedichte  desselben  Bd.  2.  (Bibl. 
d.  Litt.  Vereins  200.)    Tübingen,  Laupp  1895,  S.  504-07. 

Briefe  v.  W.  sind  mitgeteilt  von  Höpfner  in  der  Ztschr.  f.  deutsche 
Philol.  1,  350  f.,  von  Schnorr  von  Carolsfeld  in  den  Studien  zur  Lite- 
raturgeschichte Mich,  ßernays  gewidmet  (Harab.  u.  Lpz.  1893)  S.  151) 
bis  166;  solche  an  Ludwig  Camerarius  finden  sich  in  der  Münchner 
Hof-  u.  Staatsbibl.  Codd.  lat.  Coli.  Camer.  13,  130-33. 

AZ.  1888,  B.  Nr.  144  f.  (Althaus)  163  (H.  Fischer).  Vrgl.  ferner 
1805,  12.  Okt.  Beil.  S.  4627. 

Weckherlln,  Karl  Chn.  Ferd.,  Rektor  der  Real-  and  Ele- 
roentaranstalt  in  Stuttgart,  Prälat,  geb.  Schorndorf  24.  März  1704, 
gest.  Stuttgart  5.  Jan.  1836. 

Camerer,  Beitr.  60  f. 

Weckherlln,  Willi.  Ludw.  —  S.  Wekhrlio. 

Weeber,  Joh.  Chn.,  Professor,  Musikdirektor  am  Scbullehrer- 

seminar  in  Nürtingen,  geb.  Nassdorf  bei  Vaihingen  4.  Juli  1808, 

gest.  Nürtingen  28.  März  1877. 

Volksschule  1877,  321—32.  428  f.  (C.  Hartmann.)  —  Kümmerle, 
Encykl.  4,  161-63. 

Weegmaitn,  Karl,  württ  Konsul  in  Köln,  Geb.  Hofrat,  geb. 
Grunbach  19.  Juli  1813,  gest.  Köln  25.  Jan.  1885. 

Schw.  M.  A.  1885,  195. 

II  e>  d,  Bibliographie  dir  wfirtt.  Getcl.ichte  II.  43 


374  Wegschaider—  Weigele. 

Wegschaider,  Jas«  Iff*.,  Haler,  Urheber  der  Fresken  im 
Kloster  Bearon  (am  1740),  geb.  in  Riedlingen,  wo  er  bis  1752 
BBrgenneister  war. 

8886.  Beck,  Paul,  Zar  schwäbischen  Kunstlergeschichte  —  Diöc- 
ASehwab.  5  (188%  80. 

FreibDiOcA.  15,  8.    (AnniTersarinm  Beuronense.) 

Wehiag  es,  Herrem  vem. 

Besehr.  d.  OA*s  8pafeMngen.    8.  887-9». 
Wehimgem,  Berthold  y.,  Bisehof  von  Freising  (1381—1410) 
und  Kanzler  mehrerer  öetreichischer  Herzoge,  am  die  Mitte  des 
14.  Jahrb.  in  Ostreich  geboren,  gest.  7.  Sept.  1410. 

Dentinger,  Beitr.  rar  Gesch.,  Topogr.  u.  8tat  des  Ersbisthums 
Manchen  -Freising.  8,  527—29.  —  ADB.  2,  520  f.  (Krones.)  Vrgl. 
Nachtr.  26,  825.  —  Besehr.  d.  OA.8  8paiehingen  S.  889. 

Wehimgea,  Reinhard  v.,  Staatsmann  in  österreichischen 
Diensten,  gest.  3.  Hai  1394. 

Besehr.  d.  OA.s  Spaichiagen.    8.  888  f. 

Wehl,  Feodor,  Intendant  des  Stuttgarter  Hoftheaters,  Dramen- 
dichter, Literarhistoriker,  geb.  Kanzendorf  (Schlesien)  19.  Febr. 

1821,  gest.  Hamburg  22.  Jan.  1890. 

AZ.  1890,  B.  Nr.  68  f.  (Uormano.)  —  GgwL.  37,  826-29.  (Hoch- 
berg.) —  VrgL  für  die  Stuttgarter  Zeit  besonders  Nr.  6011  f. 

Weidmer,  Jolu,  Dekan  in  Hall,  Poeta  laareatos,  geb.  Leod- 
siedel  11.  Nov.  1545,  gest.  Hall  29.  Okt.  1606. 

8886.  Amts-  und  Privatakten  desselben  —  öff.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  602.    (=  Nr.  4722.) 

8887.  Briefwechsel  —  ebenda  F  608. 

8888.  Diarium  —  ebenda  F  674. 

8889.  Streit  mit  dem  Diaconns  Job.  Sehneck  —  ebenda  F  667. 
Vrgl.  Kolbs  Abhandlung  Ober  die  Schneckischen  Unruhen  in  Nr.  4728. 

Weidmer,  Job«  Jak*,  Pfarrer  zu  S.  Katharina  in  Hall,  Ver- 
fasser von  deutschen  und  lateinischen  Gedichten,  geb.  Hall 
16.  Jnni  1584,  gest.  nach  1658. 

AlemB.  4,  30-33.    (Crecelius.) 

Weidner,   Joh.  Wolfg.,   Dekan  in  Hall,  dort  geb.  3.  Sept. 

1601,  gest.  4.  Juni  1669. 

Öff.  Bibl.  Cod.  bist  F  602.    (=  Nr.  4722.) 

Weiganmeir,  Geo.,  Professor  der  hebräischen  Sprache  in  Tü- 
bingen, geb.  Esslingen  4.  April  1555,  gest.  Padua  9.  März  1599. 

Schnurrer,  Nachr.  v.  Lehrern  d.  hebr.  Litt  in  TOb.  S.  136—49.  — 
Wey.  2,  600—05. 

Weigele,  Chn.  Gotthilf,  Missionar,  geb.  1845,  gest.  21.  Dez. 
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Weigle— Weinsberg,  675 

8800.  Mattliiasen,  C.  G.  W.,  Basler  Missionar  in  Südmahratta. 
Basel,  Missionsbnchh.  1879. 

Weigle,  Gottfr.  (0.  Hartmaoo),  Missionar  in  Mangalar,  geb. 
Zell  OA.  Esslingen  1.  Jali  1816,  geat  Mangalar  7.  Jani  1855. 

8891.  G lindert,  H.,  Zur  Erinnerung  an  G.  W.  and  Pauline  Bac- 
meister.  Auszüge  ans  „Herrn.  Mögling,  ein  Missionsleben  in  der  Mitte 
des  Jahrhunderts-.    Basel,  Missionsbuchlu  1884. 

MagMiss.  1865,  94-116.  -  K8B1. 22,  680-84.  695-704.  —  BW.- 
KG.  1890,  48.  —  JBWVflG.  VII  a.  VIII,  170. 

Weigle,  Karl  Oll.,  Orgelbauer  in  Stattgart,  geb.  Ludwigsburg 
19.  Nov.  1810,  gest.  Stuttgart  16.  Nov.  1882. 

Kümmerte,  Eneykl.  4,  169—74. 
Weigle,   Karl   Willi.,    Webereitechniker,    geb.   Ludwigs  bürg 
23.  Jani  1783,  gest.  Thalheim  OA.  Tuttlingen  19.  Nov.  1884. 
GwB.  1884,  425  f.  -  Schw.  M.  1884,  1861. 

Weihemmayer,  Familie. 

8892.  [Spittler,  Chn.  Ferd.],  Stammtafeln  der  W.'schen  Familie. 
[Stuttgart,  J.  B.  Metsler  1805.]    Fol. 

Weifcemmeyer,  tteo.  Gottfr.,  Bildhauer,  geb.  in  Ulm,  gest. 
1715. 

WVjsh.  1882,  181.    (Klemm.) 

Weihenmeyer,  Job«  Heinr.,  Bildhauer,  Bruder  des  Vorigen, 
geb.  in  Ulm  1702. 

WVjsh.  1882,  195.    (Klemm.) 

Weiler,  Herren  von. 

Beschr.  d.  OA.s  Ellwangen.    S.  572  f. 

Weiler,  Jodocug,    Lehrer  der  Theologie   in   Wien,   geb.    in 

Heilbronn,  gest.  1457. 

Aschbach,  Gesch.  d.  Wiener  Univ.  I,  475  ff. 

Weinlein,  Jogaphat,  Arzt  in  Rothenburg  a.  T.,  Dichter  und 

Komponist,    Orgelspieler   und   Orgel  bau  verständiger,    geb.    Hall 

30.  Nov.  1601. 

Kümmerle,  Eneykl.  4,  182  f. 

Weingberg,  Herreu  von. 

8893.  Sammlungen  znr  Geschichte  derselben  von  Domänendirektor 
Albrecht  in  Öhringen  (Urkunden,  Regesten,  Wappen,  Siegel,  Denkmale, 
ortsgeschichtliche  Notizen)  —  öff.  Bibl.  Cod.  hist.  F  683.  684.    Q  269. 

8894.  Argumenta  diplomatum  ac  monumentornm,  quae  in  Weins- 
pergensi  archivo  habentnr  potiora,  ex  ejasdem  archivi  matricnla  ex- 
cerpta  —  in:  Ludewig,  Reliquiae  mss.  12,  563—619. 

8895.  ßossert,  G.,  Aus  dem  Weins  berger  Archiv  in  Öhringen 
für  die  Zeit  von  1415—1448  —  in:  Archiv.  Zeitschr.  v.  Löher  7  (1882), 
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676  Weinsberg— Weiss. 

8896.  Fxischlin,  Jak.,  ranegyriciis  von  den  Grafen  von  Weins- 
porg  —  St.Ä.  Hdschr.  Nr.  30. 

8897.  Bauer,  Herrn.,  Die  ältesten  Herren  v.  W.  —  ZWFrk.  3, 
II.  1  (1853),  24—27. 

8898.  Bossert,  G-,  Die  ältesten  Herren  v.  W.  —  WVjsh.  1882, 
29G-3Q6. 

S.  auch  Öhringen,  Grafen  von. 
Weinsberg,  Anna  v. 

8899.  Boger,  Ernst,  Badreise  der  Frau  Ä.  v.  W.  in  das  Wild- 
bad 15.  Sept.— 1.  Okt.  1436  -  WVjsh.  1S79,  262  f. 

Weinsberg,    Koni-,  v.,   Erzbischof  von  Mainz  1390  ff.,  gest. 

zu  Aschaffeuburg  19.  Okt.  1396. 

ADB.  16,  596.    (Bockenheim er.) 
Welntiberg,  Konr,  v.,  Reich serbkammerer  unter  K.  Sigmund, 

Albrecht  II.  und  Friedrich  III.,  geBt.  IS.  Jan.  1448. 

8900.  Konrads  v.  W.,  des  Rciehs-Erbkämmcrers,  Einnahmen-  und 
Ausgaben-Register  von  1437  and  1438.  (Hg.  v.  ,1.  Albrecht.)  (Bibliothek 
des  Liter.  Vereins  in  Stuttgart.    XVIII.)    Tübingen,  Fues  1850. 

8901.  Albrecht,  Jus.,  Hittheilungen  aar  Geschichte  dar  Reichs- 
Mllnzstälten  zu  Frankfurt  am  Mayn,  Nitrdlingen  und  Basel,  in  dum 
i  weiten  Viertel  des  fünfzehn  tun  JalirhnnderW,  insbesondere  während 
ihrer  Verwaltung  unter  C.  v.  W.,  dem  Reichs-Erukämmerer,  M.  Urkunden. 
Heilbronn,  i.  C.  b.  Ü.  Drechsler  18:15. 

S.  auch  Weinsberg  in  der  2.  Hauptabt.  u.  Schw.  M.  1882,   1471. 
Welshaar,    Jak.    Frledi*.,    Abgeordneter,    Kammerpräsident, 
Minister    des    Innern,    geb.    Korb    3.  März    1770,    gest.    Köngen 
19.  Sept.   1834. 

WJbb.  1834,  02.  —  Schw.  M.  1834,  1053.  1056.  —  NekrD.  1834, 
764-78. 
Weis  mann,   Chn.  Eberb.,   Professor  der  Theologie  in  Tu- 
bingen, geb.    Hiraau  2.  Sept.    1677,   gest.  Tübingen  22.  (nach 
andern  26.)  Mai  1747. 

Moser,  J.  J.,  Beitrag  in  einem  Lexico  der  jotit  lebenden  .  .  . 
Theologen.  Zullicbau  1740.  8. 744-5*.  —  Bracker  u.  Hald,  Bilderaal.  II. 

—  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen!.  I,  5,  50—56. 
Weiss,  Familie.  -  S.  Nr.  7750. 

Weiss,  Adam,  Theolog,  Reformator  Crailsheims,  geb.  in  Crails- 
heim um  1480,  gest.  25.  Sept.  1534. 

8902.  Das  Dlariam  Über  seinen  Aufenthalt  auf  dem  Reichstag 
an  Augsburg  1530  s.  in:  Unennelmer  Nebenstundea  S.  661  ff. 

8903.  Aus  den  Vorlesungen  des  Reformators  Crailsheims  A.  W. 

-  BWKG.  2  (1887),  2-4. 

Schw.  M.  1879,  1173  f.  —  Bescbr.  d.  OA-s  Crailsheim.  S.23I.  - 
TliStW.  1883,  255.     (G.  Bossert.) 
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Weiss  -  Weitbrecht  67  7 

Weis«,  Jos  (Jodocus),  Bürgermeister  von  Reutlingen,  gest.  Esche n- 
bach  bei  Ansbach  11.  Aag.  1542. 

8904.  Fr  iderieh,  C,  Josua  W.,  Reutlingens  Bürgermeister  zar 
Zeit  der  Reformation.    Reutlingen,  Fleischhauer  u.  Spohn  1866. 

Beschr.  d.  OA.s  Reutlingen  1  (1893),  481  f. 

Weissensee,  Phil.  Helm».,  Prälat  von  Blaubeeren,  Hirsau, 
Denkendorf,  Liederdichter,  geb.  Fichtenberg  OA.  Gaildorf  6.  Febr. 
1673,  gest.  Denkendorf  6.  Jan.  1767. 

ChB.  1847,  25-28.  34.  130  f.  187.  297.  —  Koch,  Gesch.  d. 
Kirchenl.  I,  5.  8.  79-85. 

Weisser,  Familie.  —  S.  Uhland,  Familie. 

Weisser,  Frledr.  (Fr.  Ghph.  nicht  Cbn.),  Oberfinanzrat,  Satiriker 
and  Epigrammatist,  geb.  Stattgart  7.  März  1761,  gest  ebenda 

9.  Jan.  1836. 

Schw.  M.  1836,  109.  111.  —  NekrD.  1836,  24-29.  —  Gödeke, 
Grundr.  5,  2.  8.  548. 

Weisser,  Joh.  Frledr.  Chptau,   Staatsrat,   geb.    Backnang 

10.  Dez.  1752,  gest.  Stattgart  9.  April  1833. 

8905.  Rede  am  Grabe  von  J.  F.  C.  ▼.  W.  .  .  .  Nebst  einem 
Lebens- Abrisse  des  Verstorbenen.  Stuttgart,  gedr.  m.  Steinkopf'schen 
Schriften  o.  J. 

Gradm.  764  f. 

Weisser,  Ludw.  (Karl  Ludw.),  Zeichner  und  Lithograph,  In- 
spektor des  Kupferstich kabinets,   Professor  an  der  Kunstschule, 

geb.  Unterjettingen  2.  Juui  1823,  gest.  Stuttgart  26.  Febr.  1879. 
Schw.  M.  1879,  873  f.    (Wintterlin,   wiederholt  in  dessen  Württ. 
Künstlern.  S.  436-54.)  —  JNR.  1879,  I,  569—75.    (Fr.  Vischer,  wieder- 
holt in  dessen  Altes  und  Neues  H.  3,  1882,  S.  26  ff.)  —  UnsZ.  N.  F.  15, 
2,  399  f.  —  KChr.  14,  450-52.    (Blankarts.) 

Weissmami,  Ehrenreich,  Abt  von  Maulbronn,  geb.  auf  Schloss 
Weyerburg  in   Oberösterreich   15.  Juli   1641,   gest.   Maulbronn 

23.  Febr.  1717. 

Zufällige  Relationen  VI,  171&  —  Wurzb.  54,  190. 

Weltbrecht,  Familie. 

8906.  Weitbrecht,  Paul,  Die  Schorndorfer  Weitbrecht.  1895. 
Stuttgart,  Dr.  v.  J.  F.  Steinkopf. 

Weitbrecht,  Joh.  Jak.,  Missionar  in  Indien,  geb.  Schorn- 
dorf 29.  April  1802,  gest  Calcutta  1.  März  1852. 

8907.  Weitbrecht,  Leben  und  Wirken  von  J.  J.  W.,  weiland 
Missionar  der  engl,  kirchlichen  Missions  -  Gesellschaft  zu  Burdwan  in 
Bengalen.  Hg.  v.  J.  D.  Prochnow.  Mit  W.s  Bildniss,  20  Holzschnitten 
u.  Karte.    Berlin,  Missions-  n.  Frauen -Kranken- Verein  1861. 


ß78  Wellbrecbt— Weiden. 

Weithrecht,  Joniias,  Professor  der  Anatomie  und  Pbyaioloj 
in  St.  Petersburg,  geb.  Schorndorf  2,  Okt.  1702,  gest.  St.  Feters- 
bnrg  8.  Febr.  1747. 

PoggHW.  2,  1291  f.  —  Hseh.  6,  239. 
Weitbrecht,  Konr,  (Geo.  K.i.  Zeichner  and  Modelleur,  Modell- 
inspektor  der   K.  Gi  esaerei    in    Wassernl  fingen,   zuletzt  Professor 
tan  der  Gewerbeschule  in  Stuttgart,  geb.  Ernsbach  24.  Mai  1790, 
gest.  Stattgart  15.  Juli  1836. 
8906.  Mayer,  F Lebensskizze  von  C.  W.  .  .  .    Stuttgart, 
Dr.  v.  K.  Kirn  1877. 
Rechenschaft» •  Bericht    it.    Verw.- Ausschusses   d.    Württ.    Knnst- 
Vereins  1833-36.    S.  19—22.  —  Der  Bazar  1842,  70.  -  StAnt.  1662, 
2064  f.  2095  f.    (L.  Weisser.)  —  GwB.  1877,  273-78.    J895,  410,    (Jol. 
Hartro&nn.) 
Weitsmann,  Karl  (K.  Borronmus),    Rechtsanwalt  in  Ehingen, 
Dialektdichter,  geb.   Munderkingen   25.  Juui   1767,  gest.  Ehingen 
30.  Mai  1828. 

8909.  Wcitzmann,  Fr.,  Aus  dem  Leben  des  bekannten  schwäbi- 
schen Volksdichters  C.  W.  Mit  einer  Auswahl  Beiner  Gedichte  .  .  . 
3.  verm.  Aufl.    Stuttgart,  (Dr.  v.  J.  Kleeblatt)  1865. 

Holder,  Gesch.  A.  Schwab.  Ülalektilichtung.    1896.    S.  72-80.  - 

Vrgl.  auch  Herrn.  Fischer   in   seinem  Vortrag   Aber   den    schwäbischen 

Dialekt  und  die  schwäbische  Dialektdichtung  —  WVjsh.  1884,  136  f. 

Weizsäcker,  Jnl.  (J.  Ijudw,  Friedr.),  Professor  der  Geschichte 

in  Erlangen,  Tübingen,  Strassburg,  Göttingen,  Berlin,  geb.  Ohringen 

13.  Febr.  1828,  gest.  Kissingen  3.  Sept.  1889. 

8910.  Sy  bei,  H,  t.,  Worte  der  Erinnerung  an  J.  W.,  gesprochen 
bei  Eröffnung  der  38.  Plenar Versammlung  der  Hist.  Kommission  bei  der 
K.  bayr.  Akad.  d.  Wiss.  am  1.  Okt.  1889.  (München,  Bachdr.  v.  F.  Straub) 
0.  J.    Auch  in  BZ.  28  (1890),  198-98. 

Sehw.  M.  1689,  1779.  2185.  —  DZGQ.  1869,  II,  327-40.  -  AZ. 
1890,  B.  Nr.  102.  106.  108.    (Aug.  Klackbohn.) 
Wekhrlln,    Willi.   Lndw.,    Pablicist,  geb.    Botbnaug    7.  Juli 
1739,  gest.  Ansbach  24.  Nov.  1792. 

8911.  Ebeling,  Fr.  W.,  W.  L.  W.  Leben  und  Auswahl  seiner 
Schriften.  Zur  Gnlturgeschichte  des  achtzehnten  Jahrhunderts.  2.  Aufl. 
Berlin,  II.  J.  Koppen  1869. 

8912.  Böhm,  Gottfr.,  L.  W.  (1739—1792).  Ein  Publizisten  leben 
des  achtzehnten  Jahrhunderts.    Mit  zwei  Porträts.    München,  Beck  1893. 

Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gel.  Männer  u.  Künstler.    H.  11. 
Niirnb.  1793.  —  Miau  3,  453—59.  —  LtBStAns.  1890,  Nr.  18. 
Weiden,  Freiherren  von. 

6913.  WaH,  Job.  Geo.,  Stammchronicon  der  Herrn  v.  W.,  1657 
—  SI.A.  Hdscbr.  Nr.  44. 


Welden-Grosslaupheim— Welmor.  079 

8914.  Stammtafel   der  Freiherren  v.  W.  -  Grosslaupheim   nebst 
Erläuterung  —  Wurzb.  54,  821  f. 

WeldeM-Grosslampfceim,  Fr«.  X»v.  Kanr.  Frkr.  v., 
Regierungsdirektor  io  Ulm,  Landtagsabgeordneter,  geb.  Lanpheim 
24.  Nov.  1785,  gest.  Stuttgart  16.  Mai  1856. 

8chw.  M.  1856,  955.  —  Wurzb.  54,  222. 

Welden-Grosglaupheina,  Ludw.  (Frz.  Lodw.)  Frhr.  v., 
kais.  österr.  Feldzeugmeister,  geb.  Lanpheim  16.  Juni  1782,  gest. 
Graz  7.  Aug.  1853. 

8915.  Weiden,  L.  Frhr.  v.,  Episoden  ans  meinem  Leben.  Bei- 
trüge zur  Geschichte  der  Feldiflge  der  österreichischen  Armee  in  den 
Jahren  1848  und  1849.    Grats,  Damian  n.  Sorge  1853. 

Schw.  M.  A.  1853,  928.  —  Wurzb.  54,  214-23. 

Weifen,  Geschlecht  der.  —  S.  oben  Nr.  587—593,  ferner  Stalin, 

C.  F.,  Wirt.  Gesch.  1,  556—59.    2,  250—80. 
Weife,  Konrad  der,  Sohn  Heinrichs  mit  dem  goldenen  Wagen 

in  Altdorf- Weingarten,  Bischof  von  'Konstanz,  gest.  26.  Nov.  976, 

heilig  gesprochen  1123. 

8916.  Uodalscalcus,  Vita  Chnonradi  Constantiensis  Episcopi  — 
MG.  SS.  4,  436—45. 

ADB.  16,  676  f.    (G.  v.  Wyss.) 

Weller,  Joh.  Geo«,  Schulmeister  und  Organist  in  Vaihingen  a.  E., 
Komponist,  geb.  Vaihingen  30.  März  1766,  gest.  das.  11.  März  1826. 
Choralbnch  8.  A.  S.  226.  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirchenl.  I,  5.  S.  482. 
—  Kflmmerle,  Encykl.  4,  196. 

Weller,  Leonh.,  Theologe  der  Reformationszeit,  geb.  in  Ostels- 

heim. 

BWKG.  1892,  77—79. 

Welling,  Heinr.,  Professor  der  alten  Philologie  in  Tübingen, 

geb.  Tubingen  18.  Sept.  1555,  gest.  ebenda  17.  Jan.  1620. 

8917.  Colbius,  Jod.,  Exemplum  viri  candidi  .  .  .  H.  Weliingii 
.  .  .    (Mit  Bild.)    Tubingae,  typis  E.  Wiidii  1621.    4°. 

Welling,  Heinr.  Eberh.  Frhr.  v.,  k.  k.  Hauptmann,  geb. 
Oberensingen  29.  Aug.  1772,  gest.  Salzbarg  16.  Juni  1854. 

Wagner,  Gesch.  d.  H.  Karlsschule  1,  390.  —  Wurzb.  54,  228  f. 
Welmor  der  Salzbnrger,  ein  in  der  Gegend  von  Heilbronn  sich 

umtreibender  Sonderling. 

8918.  Welmor  oder  Geschichte  des  unglücklichen  Wahnsinnigen 
genannt  der  Saliburger,  erzählt  von  Edmund  v.  S.  .  .  .  Berlin,  Hirsch- 
berg 1801. 

8919.  R  o  11  e  r ,  C,  W.,  genannt  d.  S.  Gin  denkwürdiges  Charakter- 
bild aus  dem  Ende  des  letzten  nnd  Anfang  dieses  Jahrhunderts.  (Mit 
Titelbild.)    Heilbronn,  0.  Weber  (1889). 

llist.  Ver.  Heilbronn.    Bericht  1882.    8.  58-67.    (Botz.) 


680  Welacb— Werkmeister. 

Welscb,   Hieron.,  herzoglicher  Rentkammerrat, 
23.  Febr.  1612,  gest.  27.  Sept.  1665. 

8920.  Welscb,  Hieron.,  Wahrhafftigo  Reis»  Beschreibung,  ausa 
eigener  Erfahrung,  von  Teutschland,  Croatien,  Italien,  denen  Insuln 
Sicilia,  Maltha,  Sardinia  ...  und  andern  Orthen  .  .  .  Gedr.  m  Stutt- 
gart b.  J.  W.  Kösslin,  in  Verlegung  Wolffgang  des«  Jüngern  o.  J.  A. 
Endters  1658.    4°. 

8,    auch  Nr.  2203,    wo    ein    gleichnamiger    Candidat   (Sohn    de« 
Vorigen?)  vorkommt. 
Weite,  Bened.,  Professor  der  Theologie  in  Tübingen,  Orientalist, 
Domkapitular  in  Rottenburg,  geb,  Hiitzenried  25.  Nov.  1805,  gest. 
Rottenburg  27.  Mai  1885. 

D.  Volkobl.  1885,  Nr.  152.  —  Neher,  Personal- Katalog.  3.  A.  S.  53. 
Welter,  Job.  Sam.,  Organist  an  der  Michael  skirehe  in  Hall, 
Kireheukomponist,  geb.  Ober-Sontbeim  27.  Aug.  1650,  gest.  Hall 
29.  Juli  1720. 

WQrtt.  Choralbnch  3.  A.  S.  224.  -  Kümmerle,  Eocykl.  4,  200  f. 
Werdenberg,  Grafen  von. 

8921.  Vanotti,  Geschichte  der  Grafen  von  Montfort  u.  W. 
s,  oben  Nr.  7921. 

S922.  Krüger,  Emil,  Die  Grafeu  v.  W.-Heiligenberg  tind  v.  W.- 
Sargaos    —    Mittellungen   mr   vaterl.   Gesch.     Hg,   v.  Hist.  Verein   in 
St.  Gallen.    22.    (Dritte  Folge  II,  1887.) 
Werdenberg,  Fei.  UV.  v. 

8923.  Eine  kirchliche  Basse  vom  J.  1524  [auferlegt  dem  Grafen 
Felix  v,  Werdenherg  dafür,  dass  er  den  Grafen  Andr.  v.  Sonnenberg 
am  10.  Mai  1511  bei  Hundersingen  erschlagen].  Mitgeteilt  von  Zingeler 
—  DiöcASchwab.  1  (1884),  2  f. 

S.  auch  Nr.  859». 
Werfer,  Alb.  4.  Ä.,   Rektor  in  Ellwangen,   zuletzt  Pfarrer  in 
Neubauten  a.  d.  Fild.,  geb.  Ellwangen  9.  Juli  1774,  gost.  Neu* 
hausen  23.  Dez.  1838. 

RPB1.  2,  84  f.  44  f.    (A.  W.) 
Werfer,  Alb.  d.  J'„,  Pfarrer  in  Unteressendorf,  Dr.  theo!.,  Schrift 
steller,  geb.  Neresheim  27.  Sept.  1815,  gest.  Ell  wangeii  2 1 .  Sept.  1 885. 
Neher,  Person al-KaUI.  3.  Aufl.  S.  79  f. 
Werkmeister,    Bened.  Marlu  (Taufname:    Leonh.),    kalhol. 
Hofprediger,    später    Oberkirchenrat    in    Stuttgart,    geb.     Füssen 
22.  Okt.  1745,  gest.  16.  Juli  1823. 

8924.  Selbstbiographie  in  Jahrachrfft  f.  Theo),  n.  Kirchearecht 
der  Katholiken.     Ulm.    Bd.  6,  H.  3,  343-457. 

8925.  (Nercy,  Willi.),  Andenken  an  Herrn  B.  M.  v.  W.  .  .  . 
Von  einem  seiner  Freunde.    Stuttgart  n.  Tübingen,  Cotta  1828. 

Gradm.  769.  —  Felder-  Waitieeegger,  Gelehrten-  und  Schriftsteller - 
lexikon  der  kath.  Geist).  2  (1820),  500-505. 
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Wem,  Hans,  Untervogt  in  Urach  von  1522  an. 

8926.  Schneider,  Eng.,  H.  W.,  ein  Gegner  Herzog  Ulrichs  — 
LtBStAm.  1887,  841—49. 

Wernan,  Herren  von. 

Besehr.  d.  OA.s  Ehingen.    1898,  II.  S.  99. 

Werneek,  Frs.  Frhr.  v.,  k.  k.  Feldmarschalllientenant,  geb. 
Stuttgart  13.  Okt.  1748,  gest.  Königgrätz  17.  Jan.  1806. 

Wurib.  56,  148—46. 

Werner,  Ang.  Herrn«,  Arzt,  Gründer  von  Kinderheilanstalten; 
geb.  Stattgart  21.  Juni  1808,  gest.  Ludwigsburg  18.  Juni  1882. 

8927.  Dr.  A.  H.  W.,  der  Kinderheilanstaltsvater.  Ein  Lebens- 
bild. (Mit  Portrait.)  Ludwigsburg,  Buchdr.  v.  Greiner  &  Ungeheuer  1884. 

Dasselbe:  2.,  erweiterte  Aufl.  Ludwigsburg,  A.  H.  Werner'sche 
KinderheilansUlt  (1891). 

Blatter  f.  d.  Annenw.  1887,  153-55.  157-59.  161—65.  169-76. 
177-80.  —  Schw.  M.  1891,  1510  f. 

Werner.  Chplu  Gli.,  Dekan  in  Wildbad,  später  in  Waiblingen, 

Botaniker,  geb.  Fürnaal  29.  April  1779,  gest.  Waibl.  5.  Sept.  1860. 
Schw.  M.  1861,  799. 

Werner,  Fr«.  —  S.  Nr.  3085. 

Werner.  Geo.  Andr«.  Oberpräzeptor  am  Stuttgarter  Gym- 
nasium, geb.  Balingen  11.  Juni  1752,  gest.  Stuttgart  16.  Mai  1824. 

8928.  Roth,  [Karl  Ludw.],  Erinnerung  an  drei  verdiente  Gym- 
nasiallehrer, Juh.  [soll  heissen  Georg]  Andr.  W.,  Christoph  Friedrich 
Roth,  Friederieb  Ferdinand  Drück.  Eine  Rede,  am  Geburtafest  S.  M. 
d.  Königs  Wilhelm  von  W.  im  Gymnasium  zu  Stuttgart  gehalten.  Stutt- 
gart, i.  C.  b.  J.  Weise  1851.  Wiederabgedruckt  in  seinen  Kl.  Schriften. 
IL    Stuttgart  1857.    S.  329-43. 

Camerer,  Beitr.  61.  —  NekrD.  1824,  1144-46. 

Werner,  Gotthilf,  Professor  am  Realgymnasium  in  Stuttgart 

für  Naturkunde,   geb.   Effringen   4.  Nov.   1839,   gest.   Stuttgart 

26.  Febr.  1881. 

JshN.  1883,  48—55.    (Leube.) 

Werner,  Gnftt«,  Theolog,  Gründer  und  Vorstand  menschen- 
freundlicher Anstalten,  geb.  Zwiefalten  12.  März  1809,  gest.  Reut- 
lingen 2.  Aug.  1887. 

8929.  Gustav  Werner,  ein  schwäbisches  Lebensbild  —  ProtMbl.  16, 
393—408. 

8930.  (Merkh,  Nane),  Reutlingen  und  ein  Lebensbild.  Reut- 
lingen, Verl.  des  „Bruderhauses"  1879. 

8931.  Wurster,  P[aul],  G.  W.  Zum  50  jährigen  Jubiläum  ge- 
widmet.   Reutlingen,  Bruderhaus  1884. 

8932.  Werner,  H.,  Drei  Tage  im  Hause  G.  Werners  des  Reise- 
Predigers.   Ein  Beitrag  aur  Verständigung  über  ihn.  Ulm,  J.  G.  Seitz  1P'~ 
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8968.  DaTid  Friedrieh  Strauss  and  G.  W.  Zwei  schwäbische 
Prosesse  —  s.  Nr.  8668. 

8984.  Zum  Andenken  an  Vater  Werner.  Reutlingen,  Bruder- 
haus  1887. 

Schw.  M.  1887,  1458  f.  —  AZ.  1887,  B.  Nr.  247.  (Frei hofer.)  — 
ChB.  1887,  277.  288.  —  Protest.  Kirchen*.  1887,  33.  40.  —  Daheim, 
1887,  60.    (Lanxmann.) 

Über  die  „Wcrnerschen  Anstalten11  vrgl.  oben  Nr.  1927—31. 

Werner,  Hernie  Präsident  der  Zentralstelle  für  die  Landwirt- 
schaft, geb.  Ellwangen  18.  Febr.  1821,  gest.  Cannstatt  15.  Okt.  1890. 

Schw.  II.  1890,  2177.  —  Landw.  Wochenbl.  1890,  47. 

Werner,  Job.,  Finanzkamroerdirektor  in  Reutlingen,  Landtags- 
abgeordneter, geb.  Münsingen  16.  Sept.  1782,  gest.  Reutlingen 
5.  Sept.  1849. 

Schw.  M.  1849,  1737.  —  NekrD.  1849,  728-33. 

Werner,  Karl  Friedr.,  Pfarrer  in  Fellbach,  geb.  Stuttgart 
14.  Febr.  1804,  gest.  Fellbach  24.  April  1872. 

8985.  Erinnerungen  aus  dem  Leben  des  sei.  K.  F.  W.  .  .  .  (Mit 
Portrait.)    Basel,  C.  F.  Spittler  o.  J. 

ChB.  1874,  329-31.  837  f.  845  f.  1876,  193-95.  201-03.  209 
bis  212.  217—19. 

Werner,  Leonh.,  Theolog  der  Reformationszeit. 

BWKG.  1891,  80  f. 

Wertlieg,  Friedr.  Clem.  Aug.,  Professor  für  italienische 
Literatur  an  der  Hohen  Karlsschule  1781 — 83,  Übersetzer  nament- 
lich italienischer  Dichtwerke,  Redakteur  des  warft.  Regierungs- 
blatts,  Hofrat,  geb.  Buttenhausen  12.  Okt.  1748,  gest.  Stuttgart 

5.  Dez.  1817. 

Wurzb.  55.  132-34.  —  Gradm.  771  f. 

Weftthau&en,  Herren  v. 

Beschr.  d.  OA.s  Ellwangen.    S.  780  f. 

Weyermann9  Albr.,  Pfarrer,  Verfasser  von  Ulmer  Biographien, 
geb.  Ulm  1.  April  1763,  gest.  Wfirtingen  28.  Dez.  1832. 

Wey.  1,  536  f.  [Hier  eine  kleine  Seibatbiographie  bis  z.  J.  1798.] 
-  Gradm.  773.  -  ADB.  41,  .  .  .    (Heyd.) 

Weygandt,  Fr.  -  S.  Nr.  833. 

Weyhing,  Joh.  Friedr.,  Bauinspektor  in  Stuttgart,  später 
bad.  Rechnunggrat  in  Karlsruhe. 

Paulus,  Die  Kunst-  und  Altertums-Denkmale  im  Königreich  W. 
Neckarkreis  8.  585.    (Pfeiffer.) 

Wibel  (Wiebel),  Familie. 

8936.  Wibel,  F.,  Stararotafel  des  Geschlechts  Wibel  oder  Wiebel. 
2.  verb.  u.  verin.  Aufl.     Hamburg,  als  Mscr.  gedr.  1887. 
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Wibel,  Joh.  Chn.,  Hofprediger  and  Stadtpfarrer  in  Langen- 
barg, hohenlobiscber  Geschichtschreiber,  geb.  Ernsbach  3.  Mai 
1711,  gest.  Langenbarg  10.  Juni  1772. 

ThRE.  18,  417  f.    (Bossert) 

Wibel,  Joh.  Geo.,  Dekan  in  Hall.  -  S.  Nr.  4722. 
Widenmann,  Joh.  Friedr.  Wilh.,   Bergrat  and  Professor 
der  Bergbaukunde  an   der  Karlsschule  in  Stattgart,   geb.  Kirch- 
heim u.  T.  5.  Febr.  1764,  gest.  Micbelstadt  13.  März  1798. 

Neue  Schriften  d.  Gesellseh.  naturforschender  Freunde  zu  Berlin  2, 
389-401.  —  PoggHW.  2,  1314  f. 

Widenmann,  Wilh.,  Professor  der  Forstwissenschaft  in  Tü- 
bingen, geb.  Calw  18.  Okt.  1798,  gest.  Bebenhausen  14.  Juli  1844. 

Schw.  M.  1844,  773  f.  —  MonForstw.  5,  124.  —  Hess,  Lebens- 
bilder 407. 

Widerhold  (Wiederhold)  ▼.,  Familie. 

8937.  Die  Familie  v.  W.  in  Württemberg.  (Ludwigsburg,  Buclidr. 
v.  Greiner  &  Ungeheuer)  [1885]. 

Dasselbe  gedruckt  1895. 

8938.  Die  Herren  v.  W.  —  Schw.  M.  1886,  261  f. 

Widerhold 9  Konr.,  Oberst,  Kommandant  von  Hohentwiel, 
später  Kriegsrat  und  Obervogt  von  Kirchheim,  geb.  Ziegenhain 
(Hessen)   20.  April  1598,  gest.  Kircbheim  u.  T.    13.  Juni  1667. 

8939.  Escnwein,  Matthaeus,  Conradus  Widerholdus  a  Neid- 
lingen,  &c.  miles  sagatus  et  togatus  in  stipendiariis  suis  redivivus,  orbi 
literato  repositus.    Tubingae,  typis  Kernerianis  1669. 

8940.  Kessler,  Chn.  Dav.,  Das  Leben  Cunrad  Widerholds. 
Commendanten  auf  der  Vestung  Hohentwiel  in  dem  dreyssigjährigen 
Krieg,  und  nach  demselben  Obervogts  in  Kirchheira  unter  Teck.  Tü- 
bingen, J.  G.  Cotta  1782. 

8941.  Schönhuth,  Ottmar  F.  H.,  C.  W.,  der  treue  Commandant 
von  Hohentwiel  im  dreissigjährigen  Krieg,  nach  seinem  Leben  und 
Wesen  dargestellt.  2.  ganz  umgearb.  Ausg.  Würzburg,  i.  C.  b.  Voigt 
u.  Mocker  1844. 

8942.  Dieter  ich,  Karl,  C.  W.  und  der  dreissigjährige  Krieg. 
Eine  vom  württ.  Volksschulverein  gekrönte  Preisschrift  (Mit  Titel- 
bild.)   Ulm,  £.  Nilbling  1844. 

Dasselbe:  2.  Aufl.    Ebenda  1851. 

8943.  Weitzel,  G.  L.,  C.  W.,  der  Commandant  von  Hohentwiel 
und  Obervogt  in  Kirchheim  u.  Teck ;  ein  gedrängtes  Lebens-  und  Cha- 
rakterbild. Mittheilungen  aus  der  Kirchheimer  Säcularfeier  seines 
Todestags  13.  Juni  1867.    Kirchheim  u.  Teck,  C.  Riethmüller  1867. 

8944.  Aus  der  Korrespondenz  des  Herzogs  Bernhard  von  Weimar 
mit  Konrad  Wiederhold,  Kommandanten  auf  Hohentwiel,  1638  —  W.- 
Vjsh.  1881,  140. 

Pfaff,  Wirt.  Plutaroh.  2,  46-57. 
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Widerhold,  Knno  (Karl  Friedr.  K.)  Frhr.  v.,  Generallieutenant, 
KriegBm  in  ister,  geb.  Stuttgart  31.  Aug.  1809,  gest.  Ludwigsburg 
14.  Dez.  1885. 

Schw.  H.  1886,  163. 
\\  idmann.  Haller  Familie.  —  S.  Nr.  4754. 
W  idmann,  Adf.,  Novellist  und  Schauspieldichter,  geb.  Maichingcn 
7.  Mai   1818,  gest.   Berlin  26.  Mai   1878. 

Uriiuiiiici-,  Lex.  d.  deutsch.  Dichter  und  Prosaisten  des  19.  Jahrh.  2, 
481.  —  Fontane,  Seherenberg  n.  daa  litt.  Berlin  1885.  S.  89  ff. 
W  Idmann,  Ambros.,  letzter  katb.  Kanzler  in  Tübingen,  geb. 
iu    Heimsheim    um     1500,    gest.    Rottenburg    10.  Juni   1561.    — 
S.  unter  Widmann,    Joh.  u.   vrgl.    Pfaff  in   Off.  Bibl.  Cod.  bist. 
F  739,  kk. 
Widmann.    Ant.,    Arcbitekt,    geb.    in    Kottwcil    1856,    gest. 
Granada  8.  Aug.  1885. 

Schw.  M.  1885,  1678. 
Widmuiiii,     I1'. i-ti*miiM.    gräfl.    liobeulobischer    Prä'zeptor    und 
Kapellmeister    in   Weikerslieim,   zuletzt  Olganist  zu  St.  Jakob  in 
Rothenburg  a.  T.,  geb.  in   Hall  1572  oder  1573,  gest.  Roten- 
burg im  Okt.   1634. 

Kammer le,  Encykl.  4,  324-29. 
Widmanii,  Joh.  (lat.  SalieetiiB),  genannt  Möchinger,  Professor 
der  Medizin  in  Tübingen  und  Leibarzt  Klierbards  im  Bart,  später 
Stadtarzt  in  Ulm,  zuletzt  markgräflich-badiscber  Leibarzt,  medi- 
zinischer Scbriflslcller,  geb.  in  Maicbingen  1440,  gest.  in  Pforz- 
heim 1524. 

Wey.  2,  609.  —  Pfaff,  Wirt.  Plntarch  (mit  Ambr.  W.  tos.)  1,  83 
bis   89.   —    MCBlWürtt.  22  (1852),    151  ff.      (Moll.)   —   SUUin,    Wirt. 
Gesch.  3,  774. 
WMmann,   I.oaU  (Olo.  Ladw.  Beued.),  Notar  in    Calw,  dort 
geb.  1.  Dez.  1800  u.  gest.  11.  Märe  1878. 

8915.  L.  W.     Ein   Lebensbild.     Auf  Grund    seines    schriftlichen 
Nachlasse»  entworfen  von  einem  seiner  Freunde.    Hit  Bildnias.    (Stutt- 
gart, Dr.  v.  Chr.  Scheufeie}  1882. 
Widmanstetter  (Widmanstadins),  Joh.  Albr.,  genannt 
Lncretius,    Orientalist,  Begründer  des  syrischen   Sprachstudiums 
in  Deutschland,  als  Sekretär,   Kanzler,   Diplomat  in  kaiserlichen 
und  herzoglich  bayrischen,  päpstlichen  und  bischöflichen  Diensten, 
zuletzt  Domherr  in  Regensburg,  geb.  in  Neliingen  auf  der  Ulmer 
Alb  1506,  gest.  in  Regensburg  März  1557. 

8946.  Fcrber,  Aug.  Giiil.,  Programm*  de  J.  A.  Widmanatadio, 
Keimst.  1771.    4". 
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8947.  Waldau,  G.  E.,  Joh.  Albr.  v.  Widmanstadr.  Gotha, 
Perthes  1796. 

Schelhorn,  Amoenitates  litterariae  13,  227 — 44.  —  Literar.  Wochen- 
blatt 2  (1770),  385-422.  —  Wey.  1,  542—51.  -  HPolBl.  82  (1878),  513 
bis  531.    (Jos.  Mayer.)  —  Wnrzb.  55,  262—64. 

leland,  Chph.  Hart«,  Dichter,  Katsherr  and  Kanzleidirektor 
n  Biberacb  1760,  Professor  in  Erfurt  1769,  Hofrat  in  Weimar 
772,  geb.  Oberholzbeim  bei  Biberach  5.  Sept.  1733,  gest.  Weimar 
!0.  Jan.  1813. 

1.  Grössere  Biographien  und  Charakteristiken.  — 
8948.  Graber,  Jon.  Gottfr.,  G.  M.  Wieland.  1.  2.  Leipzig  u.  Alten- 
burg, Brock  hans  1815—16. 

Dasselbe  neu  bearbeitet  in  seiner  Ausg.  von  Wielands  sämtl. 
Werken.    Leipzig  1818-28.    Bd.  50-53. 

8949.  Böttiger,  0.  W.,  C.  M.  W.  nach  seiner  Freunde  und 
seinen  eigenen  Äusserungen  —  Hist.  Taschenb.  I,  10,  359—464. 

8950.  Döring,  H.,  C.  M.  W.,  ein  biographisches  Denkmal. 
Sondershausen,  Kohland  1840. 

8951.  Düntzer,  Heinr.,  Freundesbüder  aus  Goethe's  Leben. 
Leipzig  1853.    2.  (Tit.-) Ausg.  1856.    (III.  Wieland.)    S.  288-414. 

8952.  Lobe  11,  Joh.  Willi.,  C.  M.  Wieland.  Aus  Bonner  Vor- 
lesungen. Mit  litterarhi8t.  Ausführungen.  (A.  m.  d.  T. :  Die  Entwickelung 
der  deutschen  Poesie  von  Elopstocks  erstem  Auftreten  bis  zu  Goethe's 
Tode.    Bd.  2.)    Braunschweig,  Schwetschke  1858. 

8953.  Pröhle,  Heinr.,  Lessing.  Wieland.  Heinse.  Nach  den 
handschriftlichen  Quellen  in  Gleiros  Nachlasse  dargestellt.  Berlin,  Ver- 
einsbuchh.  1877. 

Vrgl.  dazu  Pröhle's  Mittheilungen  aus  dem  Briefwechsel  zwischen 
W.  und  Gleim  —  Arch.  f.  Litt.-Gesch.  5  (1876),  191-232. 

2.  Kleinere  Lebensbilder.  —  8954.  S p e i d e  1 ,  W.  in  seinein 
Leben  und  in  seinen  Werken.  Ein  Vortrag.  Biberach.  Dr.  von  Dorn 
und  Heberle  (1877). 

8955.  Derselbe:  Der  Dichter  W.  (M.  e.  Tafel)  —  in:  Festschrift 
zum  24.  Liederfest  des  Schwab.  Sängerbundes  in  Biberach  .  .  .  1895. 
S.  66-70. 

8956.  C.  M.  Wieland.  (Mit  Portrait.)  (Gez.  F.  W.)  -  in:  Hen- 
nings, W.,  Deutscher  Ehren-Tempel.    I.    Gotha  1821.    S.  1—38. 

Gradm.  774  f.  —  Athen.  4,  3—31.  (Rothacker.)  —  Schw.  M. 
A.  1813,  258  ff.  -  GrB.  1887.  4.  Quart.,  520-27. 

3.  Wielands  Heimatjahre.  —  8957.  Ofterdinger,  C.  F., 
C.  M.  Wielands  Leben  und  Wirken  in  Schwaben  und  in  der  Schweiz. 
Heilbronn,  Gebr.  Henninger  1877. 

8958.  Seuffert,  Beruh.,  Wielands  Abderiten.  Vortrag.  Berlin, 
Weidmann  1878. 

(Diese  Schrift  findet  hier  ihre  Stelle  wegen  der  in  dem  genannten 
Roman  vorkommenden  Anspielungen  auf  Biberach,  welche  auch  Ofter- 
dinger in  der  vorhergehenden  Nummer  bespricht.) 
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8860.  Holstein,  H.,  Wielands  Schalerjahre  io  Kloster  Bergen 

—  Magdeburger  Zeitung  y.  88.  Okt  1882,  Beil. 

8860.  Werner,  R.  M.,  Aus  Wielands  Jagend  —  Sievers'  Akid. 
Blitter  1884,  a  8. 

8861.  8eu  f  f  er  t,  B.,  Aus  Wielands  Familie  —  N.  Züricher  Zeitung 
v.  17.  April  1888. 

8888.  Ofterdinger,  L.  F.,  C.  M.  Wielands  Entlastung  aus  den 
Diensten  seiner  Vaterstadt  -  WVjsb.  1878,  288-240.  Vrgl.  bietu 
Nr.  4205. 

8868.  Hlriel,  Ludw.,  C.  M.  Wielands  helvetische«  Bürgerrecht 

-  Aren.  f.  Litt-Gesch.  8  (1874),  181-44. 

8864.  8eoffert,  Bemk,  Wielands  Berufung  nach  Weimar  — 
Vierteljahrssehrift  f.  Lltt-Geseh.  hg.  t.  8euffert  1  (1888),  842-485. 
2  (1888),  578-84. 

4.  Biographische  Missellen.  —  8865.  Petersen,  J.  W., 
Beytrige  sur  Lebensgesehichte  Wielands  —  MB.  1814,  Nr.  165  f. 

8866.  Funek,  Heinr.,  Beiträge  sur  Wieland-Biographie.  Ans 
ungedruekten  Papieren  heraus.    Freiburg  i.  B.  u.  Tübingen,  Mohr  1882. 

5.  Brieflicher  und  persönlicher  Verkehr.  —  Vorbe- 
merkung. Davon  Wielands  Briefwechsel  keine  Gesammtausgabe  existiert, 
müssen  wir  im  allgemeinen  auf  die  detaillierte  Verseichnung  desselben 
in  Gödeke's  Grundriss  4,  1.  8. 188—82  verweisen  und  beschränken  uns 
einesteils  auf  die  Nennung  tweier  8ammlungen  ausgewählter  Briefe  an 
Verschiedene,  andernteils  auf  Erwähnung  einiger  Gruppen  von  Briefen, 
welche  in  näherem  Besng  tu  8chwaben  stehen. 

8867.  Auswahl  denkwürdiger  Briefe  von  C.  M.  Wieland,  Hg.  von 
Ludw.  Wieland.    1.  8.    Wien,  Gerold  1815. 

8868.  Ausgewählte  Briefe  von  C.  M.  W.  an  verschiedene  Freunde 
in  den  Jahren  1751  bis  1810  geschrieben.  [Hg.  v.  II.  G essner.]  I— IV. 
Zürich,  Gessner  1815.  16. 

Zu  dieser  Sammlung  gibt  L.  Hirse)  eine  Ergänzung  im  Arch.  f. 
Lltt-Gesch.  7  (1878),  489—518. 

8969.  Ungedruckte  Briefe  (8)  von  C.  M.  W.  —  Schw.  M.  1881, 
1025  f. 

8970.  Stranss,  Dav.  Fr.,  Schubart  und  Wieland  —  bildet  den 
zweiten  Abschnitt  seiner  Schubartiana  (s.  oben  den  Art  Schubart). 

Vrgl.  hiesu  den  kurzen  Briefwechsel  zwischen  Seh.  u.  W.  in: 
Schubart,  Chr.  Fr.  D.,  Vermischte  Schriften.  Hg.  v.  Ludw.  Schubart  2, 
301—38,  und  den  Brief  Wielands  an  den  letztgenannten  —  WVjsh. 
1878,  170.    (Hg.  v.  Ofterdinger.) 

8971.  Wieland,  G.  M.,  Briefe  an  Sophie  von  La  Roche,  nebst 
einem  Schreiben  von  Geliert  und  Lavater.  Hg.  v.  F.  Hörn.  Berlin, 
£.  H.  G.  Christiani  1820. 

8972.  Derselbe:  Neue  Briefe  vornehmlich  an  Sophie  von  La  Roche, 
hg.  v.  R.  Hassencamp.    Stuttgart,  Gotta  Nachf.  1894. 

8973.  Hassencamp,  R.,  Ein  Liebesroman  M.  Wielands  nach 
ungedruekten  Briefen  an  Sophie  v.  La  Roche  -  NnS.  61  (1892),  76—92. 
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8974.  Derselbe:  C.  M.  ff.  und  Katharina  v.  Hillern  —  WVjsh. 
1896,  168-69. 

6.  Bilder.  -8975.  Weiialeker,  Panl,  Die  Blldoiaee  Wfelandi 
-  WVjih.  1898,  1-52.     Auch  bes.:  Stuttgart,  Koblharamer  18S3. 

8976.  Derselbe:  Wieland  nnd  ander«  neu  entdeckte  GemUde  von 
Anton  «raff.    (Mit  Abbildung)  —  ZBK.  6  (1895),  128—80. 

Wlelsmd,  Joh.,  Stadtpfarrcr  and  Dekan  in  Vaihingen,  geb.  in 
Heimsbeim  1480,  gest.  in  Vaihingen  29.  Aug.  1563. 
L.  Fr.  Herd  In  StWQ.  1,  H.  8  (1899),  198— 800. 
Wlelaad,  Jok.  Helmr.  d.  Ä.,  Abt  in  Bebenhausen,  geb.  in 
Tübingen  1566,  gest.  im  Exil  zu  Straaabnrg  19.  Juni  1637. 
LtBStAnz.  1884,  251-68. 
Wlelaad,   Joh.  Helar.  d.  J.,  Abt  von  Hiraau,  geb.  Knitt- 
liogen  22.  Okt.  1616,  gest.  Hinan  16.  Aug.  1676. 

Fisch),  meto,  theol.  8,  261—66.  —  LtBStAas.  1884,  251. 
Wiest,  Alois,   Oberlandesgeriehtarat,  Senatspräsident  (Cmlist), 
langjähriger   Abgeordneter,    geb.    Benron  17.  Des.    1810,    gest. 
Stuttgart  20.  Jan.  1890. 
Sehw.  H.  1890,  117. 
Wiest,  Aadr.  Alois,   Oberjostisprokurator  in  Ulm,  Abgeord- 
neter  meist   von  Sanlgaa,   Vorkämpfer  für  die   Befreiung  von 
Grand   and  Boden,  geb.  Weingarten  13.  Febr.  1796,  gest  Ulm 
9.  Jan.  1861. 

Sebw.  H.  1861,  8b.    1890,  117. 
Wiest,  Wllhu,  Oberjustizrat  in  Tübingen,  dann  Obertribunalrat 
in  Stattgart,  Kriminalist,  geb.  17.  Dez.  1810,  gest.  13.  Hai  1877. 
Schw.  H.  1877,  969.    1890,  117.  —  8.  auch  Hr.  1600. 
Wild,  Harns,  Glasmaler  in  Ulm  am  1480. 

Wey.  1,  551. 
Wild,  Kasp.,   herzoglich    württ.  Rat,   geb.  zu  Speier    1526  (V), 
geat.  Tübingen  7.  Febr.  1584. 

8977.  Liebler,  Geo.,  Oratio  funcbrta  de  vita,  stndiia,  uioribos 
et  motte  . . .  C.  ffildü  . . .    Tnbingae,  ap.  0.  Grappenbacbium  1534.  4*. 

Vrgl.  Stillin,  C.  F.,  Wirt.  Gesch.  4,  496.  712. 
Wlldermtnth,   Joh.  Dav.,    Professor   am   Gymnasium    in  Tu- 
hingen,  geb.  Pleidelsheim  17.  Febr.  1807,  geat.  Tubingen  19.  Juni 
1885. 

8978.  Zar  Erinnerung  an  Herrn  Dr.  J.  IX  Wllderinuth  ...  Tü- 
bingen, Fuea  [1885]. 

Schw.  M.  1885,  1117. 
Wildermath,  Ottllle,  geb.  Rooschiiz,  Professors  Gattin,  Schrift- 
stellerin, geb.  Rottenbarg  a.  N.  22.  Febr.  1817,  gest.  Tübingen 
12.  Jali  1877. 
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8979.  0.  Wildermuths  Leben.  Nach  ihren  eigenen  Aufzeichnungen 
lusammengestellt  and  ergtnit  von  ihren  Töchtern  A.  Willms  and 
A.  Wildermuth.    Mit  8  Abbildnngen.    Stuttgart,  Gebr.  Kröner  [1888]. 

8980.  Vincent,  8,  Ottilie  Wildermuth  d'aprös  eon  Journal  et 
sa  correepondance.    Laueanne,  H.  Mignot  1894. 

8981.  Briefe  tob  0.  W.  an  Edmund  Höfer  —  Schw.  M.  1888,  689. 
Ggw.  12,  102  f.    (Goldbaum.)  —  UneZ.  N.  F.  18,  2,  952. 

Wilhelm,  Abt  von  Hinan  1069-91. 

8982.  Vita  Willihelmi  Hirsaugieusis.  Ed.  Wattenbach  —  MG.  12, 
209—26.    (Schon  oben  bei  Hinan  unter  Nr.  4906  angeführt) 

8988.  Kerker,  M.,  W.  der  Selige,  Abt  von  Hireau  und  Er- 
neuerer des  süddeutschen  Klosterwesens  mr  Zeit  Gregorys  VII.  Tü- 
bingen, H.  Laupp  1868. 

8981  Helmsdörfer,  Adf.t  Forschungen  aur  Geschieh te  des 
Abtes  W.  von  Hinohau.    Götringen,  Peppm  alier  1874. 

8985.  Witten,  M.,  Der  selige  W.,  Abt  von  Hirsau.  Ein  Lebens- 
bild ans  dem  Investiturstreit    Bonn,  Hanstein  1890. 

Wilhelm*,  Willi.,  Augustinercborherr,  Professor  der  Theologie 
in  Freibnrg  i.  B.,  geb.  Mengen  12.  Jali  1735,  gest.  Freibnrg 
28.  Aug.  1790. 

Wunb.  66,  172  f. 

Williardt»,  Clin.  GH.,  kaiserlicher  Rat  in  Esslingen,  geb. 
17.  Min  1712,  gest.  SO.  Jan.  1779. 

8986.  Zell  er,  Paul,  Der  kaiserliche  Rat  W.,  Prälat  J.  A.  Bengels 
Schwiegersohn.  Ein  Lebensbild  aus  dem  vorigen  Jahrhundert  M.  e. 
Vorwort  v.  Conaistorial-Rath  Gess  in  Breslau.  Gütersloh  u.  Leipzig, 
Bertelsmann  1879. 

Wllllardts,  Friederike,  geb.  Schatz,  Doctors  Gattin  in  Ess- 
lingen, geb.  Oppenweiler  15.  Okt.  1756,  gest.  Esslingen  29.  Nov. 
1835. 

8987.  Ledderhose,  Karl  Fr.,  Die  Frau  Doctor  Fr.  W.  von 
Esslingen.  Ein  schwäbisches  Familienbild.  Gütersloh,  Dr.  u.  Verl.  v. 
C.  Bertelsmann  1875. 

WlinpfTen,  Fra.  Lvdw.  Frhr.  v.,  Militärscbriftsteller,  wiirtt. 
General  aus  der  Zeit  Herzog  Karl  Eugens,  später  in  französischen 
Diensten,  geb.  im  Schlosse  der  sieben  Thiirme  bei  Minfelden  in 
der  Pfalz  2.  April  1732,  gest.  Mainz  24.  Mai  1800. 

8988.  Memoires  du  general  baron  de  Wimpfcn  ecrits  par  lui-meme. 
Tome  I  [un.]  A  Paris,  chez  Didot  fils  alnc  1788. 

Einen  Auszug  daraus  s.  in  G Ott H Mag.  IV,  3  (1789),  490—512.  — 
Biogr.  univ.  50,  610  f.  —  Nouv.  biogr.  gener.  46,  764  f.  —  Pt.  9,  342. 
—  Wunb.  56,  241  f. 

Wimpffen,  Fräs.  Ludw.  Frhr.  v.9  General,  Geb.  Rat  and 
erster  Kammerherr  der  Königin  von  Württemberg,  geb.  16.  Febr. 
1752. 
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8969.  Du  Frhra.  v.  W.  neneite  Reisetr  nach  San  Domingo  .  .  . 
A.  d.  Fri.    TU.  1.  2.    Erfurt,  (Otto)  1796-99. 

8990.  Briefe  elnei  Reisenden,  geschrieben  ans  England  nnd  Frank- 
reich, einen  Tbeil  von  Afrika  nnd   ans  Nordamerika  von  dem  Frhra. 

v.  W ans  der  fr*.  Hdeebr.  üben,  nnd  hg.  v.  P.  J.  Behfaes.  Bd.  1—8. 

Darmstadt,  Leake  1814. 

Wnnb.  66,  249. 
Winekelhofer,  Familie. 

8991.  Heble,  Die  Patrislerfamllte  der  W.,  ingleich  ein  Beitrag 
an  der  Geschichte  der  Stadt  Ehingen.  Vortrag  -  WVjsh.  1880,  46-55. 
138-35.    Vrgl.  BWKO.  1885,  79  f.    (Fr.  Eeidel.) 

Wlnekelhofer,  Heiir^  von  Ehingen,  Professor  der  Rechte 
in  Tübingen,  1606  Hitglied  des  Schwäbischen  Biindesgerichis, 
1522  Kanzler  der  öiterr.  Regierung  in  Stuttgart,  gest.  Hirsarj 
25.  Nov.  1626. 

Roth,  Beitr.  anr  Gosah.  d.   Univ.  TOb.  1867    (an    verschiedenen 
Orten).  —  Hehle  in  WVJsb.  1880,  64  f. 
Winekler,  Willibald,  Schriftsteller,  Dichter,  Mitredaktenr  von 
.Über  Land  nnd  Meer",  geb.  Magdeburg  1.  Juli  1838,  gest.  Bern- 
barg  28.  Juli  1871. 

Schw.  H.  1871,  2701.  —   BrOmmer,   Lex.  d.  deutsch.   Dicht,  u. 
Pros,  des  19.  Jahrh.  2,  498  f. 
Wlngartner,   Hans,  Drucker  von  reformatorischen  Schriften 
in  Dänemark  1528—1559,  aas  Stuttgart  gebürtig. 
Schw.  H.  1893,  263.     (Steiff.) 
Winkler,  Joh.  Chn.  Fürchtegott,  Missionar,  Dichter  und 
Komponist  geistlicher  Lieder,  geb.  Stuttgart  15.  Jan.  1799,  gest. 
Kirchheim  u.  T.  6.  Dez.  1858. 
Kummerle,  Eoeykl.  4,  438. 
Winter,  Chn.  Frledr.,  Buchhändler,  Bürgermeister  und  Land- 
tagsabgeordneter in   Heidelberg,  geb.   G ochsen  OA.  Neckarsulm 

28.  Dez.  1773,  gest.  Heidelberg  7.  Jan.  1858. 

BadBi.  2,  492  f.    (J.  W.) 
Winternite,    Kafsel,    Korrepetitor   in    Stuttgart,    geb.    Frag 

29.  Febr.  1832,  gest.  Stuttgart  29.  Juli  1894. 

Schw.  M.  1894,  1499. 

Wlnterstetten,  Schenken  von. 

8992.  Wali,  Joh.  Geo.,  Der  Seh.  v.  W.  Herkommen  nnd  Stamm- 
reglster  1658  —  StA.  Hdschr.  Nr.  87  in  Fol. 

8993.  Vanotti,  Zur  Geschichte  der  Schenken  v.  W.  nnd  der 
mit  denselben  verwandten  Familien  von  S  eh  mal  n  egg,  Otterachwang  und 
Emerkfngen  —  WJbb.  1833,  1.  S.  155-93. 

Fojd,  nlblloerBpfaia  dir  würlt.  Oucbisbta  II.  44 
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8996«.  Stulln,  C.  F.,  Retehsdienstrosnoen  Ton  Tanne,  Waldbarjr, 
Wintarstetten,  8ckaalaegg-Wiaterstette&  —  in  seiner  Wirt  Gesch.  2, 
610-89. 

8994.  Die  8cbeaken  t.  W.  (Ges.  H[enn.]  B[aner])  —  ZWFrk.  8, 
8  (1869),  889-94. 

8995.  Rens,  Die  Retchssehenkcn  ron  8chmalegg-W.  —  DiftoA.- 
Sehwab,  9  (1899),  81  f.  87—90. 

Yrgl.  tnch  VierteUahnsebrift  f.  Heraldik  1876  (▼.  Oeynhaasea) 
a.  Voeheser,  Gesch.  d.  fBrstL  Hanse*  Waldburg  L  8.  77—109. 

Winter stetttm,  Kewr.  Sekemk  t^  13.  Jahrb. 

8996.  Biographie  Konrads  t.  W.  in:  Voeheser,  Waldbarg.  I, 
8.  79-106. 

8996 a.  H  an  p  t f  Mor.,  Das  8chwert  Konrads  v.  W.  (M .  Abbildung) 
—  ZDA.  1  (1841),  194-98. 

Wlntorstettoa,  Vir.  Sckeak  y.,  Minnesinger  im  13.  Jahrb. 

8997.  Bau  mann,  Der  Minnesinger  8ch.  U.  v.  W.  —  KorrVUO. 
1877,  21  f. 

WYolksbibl.  I,  1.  8. 65-67.  (Ad.  v.  Keller.)  —  ADB.  81,  68-78. 
(Bardach.) 

Wlntzingerode,  Hefa».  Leria  ©f.  ▼•,  wfirtt.  Minister  des 
Auswärtigen,  geb.  16.  Okt  1778,  gest.  anf  Schloss  Bodenstein  in 

Prenssen  15.  Sept.  1866. 

8998.  Wintsingerode,  Wilko  Graf,  G.H.  L.W.,  ein  Wflrtem- 
berger  Staatsmann.    Gotha,  F.  A.  Perthes  1866. 

Wlntaler  (  Winzeler),  Jek»,  Franziskaner,  wandernder  Kontrö- 
rersprediger,  geb.  in  Horb  am   1478,  gest.  in  München  1554, 

wahrseb.  am  10.  Mai. 

8999.  Bosser t,  Gtist.,  J.  W.,  ein  Horber  Kind  —  BWKG.  8 
(1893),  96. 

Wey.  1,  551.  —  BWKG.  1894,  14  f.    (F.  Keidel.) 

Winzieeker,  Konr.,  Dichter  des  15.  Jahrhunderts,  aas  Reut- 
lingen. —  8.  Nr.  690. 

Wippermann,  Karl  Wllfc.,  Professor  der  Rechte  in  Rinteln 
1760—97,  geb.  Ludwigsbarg  17.  Okt.  1728,  gest  1797. 

Gradm.  787. 

Wirtb,  Friedr.,  Möbelfabrikant  in  Stattgart,  geb.  das.  17.  April 

1806,  gest.  22.  Dez.  1883. 

Schmidt- Weissenfeis,  Zwölf  Tischler.  S.  133-44.  —  Schw.  M. 
1883,  2109.  2121. 

Wirtk,  Job.  Ulr.,  Stadtpfarrer  in  Winoenden,  Philosoph,  geb. 

Ditzingen  27.  April  1810,  gest.  Winnenden  20.  März  1879. 
Schw.  M.  1879,  1245  f. 

Wiskack,  Job.  Sigmund,  Präzeptor  und  Subdiaconas  in 
Schorndorf,  Pädagog,  geb.  Ulm  1679,  gest.  Schorndorf  9.  März  1751. 
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9000.  S.  Wishacks  ...  den  2.  Sept.  1749  feyerlich  begangenes 
Amts-  und  Ebe-Jubelfest,  Mint  der  dabey  gehaltenen  Hochzeit-Predigt 
.  .  .    Tübingen,  gedr.  m.  Erbardtitchen  8chriften  o.  J. 

Wey.  2,  628—24.    Vrgl.  aneb  Nr.  5682. 

Witt,  Job«  Frledr«,  Pfarrer  im  Fränkischen,  geb.  Langenbarg 

24.  Aug.  1802,  gest.  zu  Ilshofen  7.  März  1856. 
Sehw.  M.  1866,  661. 
Wlttlch,  Chn.  Frledr«,  Pfarrer  in  Walddorf,  geb.  Lieben zell 
13.  Juli  1757,  gest.  Walddorf  9.  Sept.  1814. 

9001.  Magen  an,  Rad.  Fr.  Heinr.,  M.  Chr.  Fr.  W.  .  .  .  in  seinem 
Leben  und  Wirken  dargestellt    Stattgart,  J.  F.  Steinkopf  1818. 

Wlttmann,  Patrlslnft,  Publizist  in  Augsburg,  geb.  Ellwangen 
4.  Jan.  1818,  gest.  Augsburg  3.  Okt.  1883. 

HPolBI.  92  (1888),  987—44. 

Wizenmann,  Thom«,  Philosoph  und  Dichter,  geb.  Ludwigs- 
burg 2.  Nov.  1759,  gest  in  Pempclfort  1787. 

9002.  G  o  1 1  s ,  Alex.  v.  d.y  Tb.  W.,  der  Freund  Frdr.  Heinr.  Jacobi's, 
in  Mittheilungen  ans  seinem  Briefwechsel  und  handschriftlichen  Nach- 
lasse, wie  nach  Zeugnissen  von  Zeitgenossen.  Ein  Beitrag  znr  Ge- 
schichte des  Innern  Glaubenskampfes  christlicher  Gemftther  in  der 
sweiten  Hälfte  des  18.  Jahrhundert*.  Bd.  I.  II.  Mit  der  (lith.)  Sil- 
houette u.  dem  (lith.)  Faesim.  W.s.    Gotha,  Perthes  1859. 

Hausleutner,  Schwab.  Arch.  II,  8. 

Wocher,  Gast.  (G.  Jos.  Max),  k.  k.  Feldzeugmeister,  geb.  Lud- 
wigsburg 4.  Sept.  1779,  gest  Wien  25.  März  1858. 

Wiener  Milit&rzeitung  vom  29.  Mai  1858.  —  Wurzb.  57,  197—200. 

Wocher,  Sax.  (M.  Jos.),    Pbilolog,   Rektor   in   Ehingen,   geb. 

Neu-Trauchburg   17.  Nov.   1803,  gest.  Ehingen   21.  Aug.  1852. 
Ott,  Festrede  aar  Feier  des  50j.  Jubiläums  d.  Gymn.  E.  1875. 
S.  84—36. 

Wolf,  Friedr.  Frhr.  v.,  Oberst,  Kommandant  von  Hohentwiel, 
geb.  1744,  starb  um  1817.  —  S.  Nr.  4958. 

Wollt,  Adf.,  Architekt,  Stadtbaurat  in  Stuttgart,  geb.  Essliugen 
1832,  gest.  Stuttgart  1885. 

StAns.  1885,  549.    Vrgl.  KChr.  20,  540  f. 

Wolff,  Karl,  Rektor  des  Katharinenstifts  in  Stuttgart,  Theolog, 
Pädagog  und  Historiker,  geb.  Stuttgart  4.  Mai  1803,  gest.  ebenda 
11.  Mai  1869. 

Schw.  M.  1869,  1549  f. 

Wolff,  Phil.,  ev.  Stadtpfarrer  in  Rottweil,  Orientalist,  geb.  Ulm 
22.  Dez.  1810,  gest.  Tübingen  1.  Jan.  1894. 

Schw.  M.  1894,  482.  —  Nachruf  v.  E.  Kautzscb  in  der  Ztschr. 
des  deutschen  Palästina- Vereins  17  (1894),  p.  III— V. 
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WSlfllr,  .loh..  Lithograph  in  Manchen,  geb.  Euersbach  20.  Juni 
1807,  gest.  Faurndau  20.  Nov.  1893. 

Schw.  M.  1893,  2403.  —  LtBStAnt.  1894,  190-92.     (E.  Schale.) 

Wolfgang,  Bischof  von  Regensburg,  ein  Schwabe  aas  freiem 
Stande,  wahrscheinlich  aas  Pf  »Hingen  gebärtig,  wenn  »ach  nicbt 
dem  Geschlecht  der  l'fulliogcr  Grafen  zugehörig,  geb.  nm  925 
bis  930,  gest.  7.11  Pnpping  bei  Effcrding  in  OberÖBtrcicb  31.  Okt.  994. 

9003.  Othlo,  Vita  Sancti  Wolfkangi  —  in:  HG.  SS.  IV  p.  526 
bis  542,  ferner  in  Acta  88.  Boll.  Nov.  T.  1.  P.  1,  565-83,  an  beiden 
Orten  begleitet  von  anderem  Quellenmaterial  und  biogr.  Einl. 

9004.  Sulibeck,  Lebendes  beil.  Wolfgang.  Regenaburg,  Man*  1844. 

9005.  Mehler,  J.  B.,  Der  hl.  Wolfgang,  Bischof  von  Regens- 
burg, "listoriachc  Festschrift  mm  900jährigen  Gedächtnisse  aeinea 
Todes.     Hegenaburg,  Pustet  1894. 

9006.  Kolbe,  Konr.,  Die  Verdienste  des  Bbchofs  W.  v.  R.  nm 
das  Bildnngsweaen  Sliddcutachlands.  Beitrag  zur  Geschichte  der  Päda- 
gogik dea  10.  und  11.  Jahrhunderts.  QuollcnmÜssig  dargestellt.  Brea- 
lau,  i.  K.  b.  R.  Handel  (1893). 

9007.  Zirngibl,  Roman,  War  der  hl.  Wolfgang,  Biachofin  Regena- 
bürg,  ein  guborner  Graf  von  Pfnllingen?  —  in  den  Neuen  bist.  Ab- 
handlungen der  baier.  Akad.  d.  Wtsa.     Bd.  5.     1798,  S.  679. 

Vrgl.  auch  Stalin,  Wirt.  Gesch.  1,  566.   Steift*  in  WVjsh.  1895,  420  f. 
Wolleber,  Dav.,  Verfasser  einer  württ.  Chronik  (Nr.  111)  samt 
Landbuch  (Nr.  178),  wahrscheinlich  geb.  in  Weiler  OA.  Schorn- 
dorf, gest  um   1598. 

Pfaff,  Quellen  [oben    Nr.  54]  S.  3a   —  Ders.  in  Off.  Bibl.  Cod. 
bist.  F  789,  kk. 
Woller,  Jak.,  SteinmeU,  geb.  in  Gmfind,  1556  ff. 

WVjsh.  1896,  241.    (Klana.) 
WSUwartta,  Freiherren  von.  —  S,  Nr.  5125  f. 
Wollwarth,  Karl  v.,  Minister.  —  S.  Nr.  1844  f. 
Wollwarth-Lauterbnrg,  Karl  (K.  Ladw.  Chn.)  Frhr.  t., 
Rittmeister,    ritterschaftl.    Abgeordneter,   geb.  Karlsruhe   2.  Okt. 
1800,  gest.  Stuttgart  18.  Febr.  1867. 
Scl.w.  M.  1867,  599. 
Wolmershansen,  Herren  von. 

Beachr.  d.  OA.S  Crailsheim.     S.  455—60. 

Wolmershausen,  Geo.  v.,  Rat  und  TrncbsesB  Kaiser  Karls  V., 
geb.  in  Amlisbagcn,  gest.  Gmünd  11.  April  1529. 
WVjsh.  1881,  58-63.    (G.  Boaaert.) 
Wolle,  Job.,   Orgauist  in  Heilbronn  and  Komponist  geistlicher 
Lieder,   geb.  wahrscheinlich    in   Heilbronn    um    1550—55,   lebte 
jedenfalls  noch  1617. 

Knmmerle,  Encykl.  4,  540-42. 
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WSrner,  Balth«,  Professor  in  Ehingen!  geb.  Ellwangen  24.  Aug. 

1791,  gest.  16.  März  1861. 

Neher,  Personal-Katalog.    1894.    S.  10. 

WSrner,  Phil.  Ebcrh«,  Fabrikaufseher  in  Berg,  geb.  Neuen- 
bürg 7.  Nov.  1790,  gest.  6.  Nov.  1833. 

9008.  Knapp,  Alb.,  Ph.  £.  W.  —  in  desselben:  Sechs  Lebens- 
bilder .  .  .    Stuttgart  1875.    (Nr.  2209.)    S.  340-400. 

WSrz,  J.  J.,  Obermedizinalrat,  Hoftierarzt,  geb.  in  Ofterdingen 

OA.  Rotten  barg  im  Sept.  1808,  gest.  Stuttgart  29.  Sept.  1888. 
8chw.  M.  1888,  2003. 

Wunderlich,  Chn.  ©IL,  Ephorus  in  Schöntbal,  geb.  Wildbad 

1.  Sept.  1780,  gest.  Schöntbal  4.  Mai  1843. 

Schw.  M.  1848,  569.  —  NekrD.  1843,  368-70.   —   KSB1.  4,  423 

bis  428.    (Hauff.) 

Wanderlieh,  Karl  (K.  Reinhold  Aug.),  Mediziner,  Privatdocent, 

nachher  Professor  in  Tübingen  1840—50,  von   da  ab  Professor 

in  Leipzig,  geb.  Sulz  a.  N.  4.  Ang.  1815,  gest.  Leipzig  25.  Sept.  1877. 

9009.  Koranyi,  Fr.,  Denkrede  auf  Prof.  K.  R.  A.  W.  Über- 
setzung aus  dem  Ungarischen.    Budapest,  S.  Zilahy  1879. 

Schw.  M.  1877,  2097.  —  MCBIWürtt.  47  (1877),  Nr.  32.  (Nekrolog 
von  Heubner,  ajbgedr.  aus  der  Deutschen  Zeitschr.  f.  prakt.  Med.)  — 
Hsch.  6,  536.  —  Heubner  in:  Archiv  d.  Heilkunde  1878,  289—320.  — 
Roser  ebenda  321—89. 

Wunderlich,  Beinhold  (Ernst  R.),  Pfarrer  in  Bondorf,  theol. 
Schriftsteller,  geb.  Anrieh  7.  März  1808,  gest.  Boodorf  16.  Nov.  1879. 

Schw.  M.  1880,  109. 

Wandt,   Herrn.,   Oberst,  Kommandant  des  k.  Ebreninvaliden- 

korps,  geb.  Ludwigsburg  15.  Nov.  1823,  gest.  Comburg  bei  Hall 

28.  April  1888. 

Schw.  M.  1888,  790. 

Wandt,  Theod.,  Generallieutenant,  Kriegsminister,  geb.  Stutt- 
gart 14.  Juni  1825,  gest.  Schule  bei  Tarasp  22.  Juli  1883. 
Schw.  M.  1883,  1389. 

Wannenstein,  Wolf  v.  (14.  Jahrb.). 

9010.  Klunzingor,  Karl,  Der  gleissende  W.  v.  W.  —  WJbb. 
1851,  2.  S.  47-59. 

Wunsch  (eig.  Wunsch),  Joh.  Jak.,  preussischer  General   im 

siebenjährigen  Krieg,  geb.  Heidenheim  22.  Dez.  1717,  gest.  Prcnz- 

lau  18.  Okt.  1788. 

Biographisches  Lexikon  aller  Helden  und  Militärpersonen,  welche 
sich  in  preussischen  Diensten  berühmt  gemacht  haben.  Berlin  1791. 
Thl.  4.  S.  283—90.  —  Biogr.  univers.  51,  260.  —  Württ.  Ncujahrsbl.  12 
(1895),  29—50.  (Alb.  Pfister.)  Auch  in :  Beihefte  zum  Militär- Wochenbl. 
1895,  S.  77—104. 
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Wlrbea,  Wllkehalme  CMMa  v.  —  S.  Grävenita,  Wil- 

helmine  v. 
Wmrer,  Balth«,  Weihbiecbof  in  Konstanz!  geb.  in  Schomberg 

OA.  Rottweil,  gest  10.  Febr.  1606. 

FreibDiöcA.  9  (1875),  7  f.    (W.  Hald.) 

Win,  Chat.  Frledr»,  Professor  der  Geschichte  am  akademi- 
schen Gymnasium  in  Hamburg,  Schriftsteller  auf  dem  Gebiet  der 
hamburgischen  und  hanseatischen  Geschichte,  in  Fragen  der 
Handelspolitik,  des  See-  und  Handelsrechts  publicistisch  thätig, 
geb.  Blsubeuren  3.  April  1808,  gest  in  Reinbeck  2.  Febr.  1859. 

9011.  (Schieiden,  H.),  Dem  Andenken  K.  F.  Wnna's.  Ham- 
burg, Perthes-Bester  4  Hanke  1869. 

ZeiUchr.  f.  deutsch.  Recht  19  (1859),  478—84.  (Reyseher.)  — 
8ehw.  M.  1859,  881.  —  KSBL  90,  186—88.  —  Schröder,  Lex.  d.  Hamb. 
8chriftsr.,  fortges.  t.  Kellinghnsen  8,  191—98. 

Wurm,  Jok.  Frledr«,  Gymnasialprofessor  in  Stuttgart,  Philolog 

und  Mathematiker,  geb.  Nürtingen  19.  Jan.  1760,  gest.  Stuttgart 

23.  April  1838. 

Gradm.  798.  —  8chw.  IL  1883,  849  f.  -  NekrD.  11,  806.  - 
PoggHW.  2,  1875  f.  —  Camerer,  Beitr.  88 -4L 

Wirst,  Ratmamd  Jak«,  Volksschullehrer  und  pädagogischer 

Schriftsteller,  geb.  in  Bühlerthann  31.  Aug.  1800,  gest  Ellwangen 

1.  Juni  1845. 

9012.  (H0gg9  Gebh.  Hfl.),  R.  J.  W.  Eine  biographische  8klsie. 
Mit  dem  Bildnisse  desselben.    Reutlingen,  J.  C.  Mäeken  Sohn  1846. 

NekrD.  1845,  581-86. 

Württemberg.  Nachdem  im  ersten  Bande  alle  Regenten  Württem- 
bergs nebst  ihren  Franen  behandelt  worden  sind,  folgen  hier  die  Prinzen 
und  Prinzessinnen  der  Hauptlinie  des  Fürstenhauses  und  die  Mitglieder 
der  Nebenlinien,  soweit  eben  biographische  Aufzeichnungen  über  sie 
existieren.  Sie  sind  nicht  nach  Linien,  sondern  nach  den  Rufnamen 
der  einseinen  Personen  geordnet 

1.  Reihe  der  Männer. 

—  Alex.   (A.  Friedr.   Karl)  Herzog  vM    russ.    General,    geb. 
Mömpelgard  24.  April  1771,  gest.  4.  Juli  1833. 

9013.  Wiebeking,  Karl  Fr.  v.,  Biographie  des  Herzogs  A.  v.  W., 
Chef  und  Generaldirektor  der  öffentlichen  Bauwerke  des  russ.  Reichs 
und  der  inneren  Gommunicationen.  (Mit  Portr.)  München,  Dr.  v.  6.  Ja- 
quet  1835.    4°. 

NekrD.  1833,  488-98. 

—  Alex.  (A.  Paul  Ludw.  Konstantin)  Herzog  v.9  k.  k.  General 
der  Kavallerie,  geb.  9.  Sept.  1804,  gest.  Tüffer  4.  Juli  1885. 

Wurzb.  58,  246. 
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-  Alex.  (Chn.  Friedr.  A.)  Graf  ▼•,  Dichter,  geb.  Kopenhagen 
5.  Not.  1801,  gest  Wildbad  7.  Joli  1844. 

Biographie  ror  der  Auegabe  seiner  slmtlieheo  Gedichte  in  Re- 
elams  Universalbibliothek  Kr.  1481—88.  —  NekrD.  1844,  506-10.  - 
Sehw.  M.  1844,  798.  —  ADB.  1,  887.  (K.  Gödeke.)  —  Wunb.  58,  234. 
—  Blätter  f.  litt  Unterh.  1884,  417-20.    (R.  Kranes.) 

-  Aug.  (Friedr.  A«  Eberh.)  Priai  t*,  preass.   Generaloberst 

der  Kavallerie,  geb.  Stattgart  24.  Jan.  1813,   gest.  Zehdenick 

12.  Jan.  1885. 

Glasenapp,  Biographien,  Portraits  and  Faesimüe's  der  Führer 
der  deutschen  Heere  in  den  Feldzögen  von  1848,  1849,  1864,  1866  und 
1870—71.  Berlin,  Militari*  1879—80.  Bd.  1.  Bl.  14.  —  StAnz.  1885, 
68.  —  Allg.  Militäneitung  1885,  8.  —  Daheim  1885,  18  B. 

-  Eng*  (Friedr.  Karl  Paul  Lodw.  E.)  Herzog  v.,  rassischer 
General,  geb.  Öls  8.  Jan.  1788,  gest.  Karlsrahe  in  Schlesien 
16.  Sept.  1857. 

9014.  Württemberg,  Eng.  Herzog  v.,  Erinnerungen  aas  dem 
Feldzage  des  Jahres  1812  in  Raseland  ...  (M.  5  erläut.  Planem)  Breslau, 
Grass,  Barth  u.  Comp.  1846.    (=  Nr.  8442.) 

9015.  Derselbe:  Memoiren.  I— III.  M.  11  Schlaehtpl&nen.  Frank- 
furt a.  O.,  i.  C.  v.  Harnecker  &  Co.  1862. 

9016.  Helldorf,  v.,  Aus  dem  Leben  des  kaiserlich  russ.  Generals 
der  Infanterie  Prinzen  £.  v.  VY.,  aus  dessen  eigenhändigen  Aufzeich- 
nungen sowie  aus  dem  schriftlichen  Nachlass  seiner  Adjutanten  gesammelt 
und  hcrausg.  I— IV.  Nebst  2  Plänen  in  getreuen  Facsim.  nach  des 
Prinzen  eigenhändigen  Zeichnungen.    Berlin,  Hempel  1861.  62. 

9017.  Die  nachgelassene  Gorrespondenz  zwischen  dem  Herzog  Eugen 
von  Württemberg  und  dem  Chef  seines  Stabes  während  der  Kriegs- 
jahre von  1813  und  1814,  dem  damaligen  Obersten  in  russischen,  und 
späterhin  General  in  preussischcn  Diensten,  von  Hofmann,  sowie  ein 
skizzirtes  Lebensbild  des  Letzteren.  Von  A.  v.  Hofmann  -  Chappuis. 
Cannstatt,  G.  Ad.  Stebn  1888. 

9017a.  Lachenmaier,  G.,  Prinz  Eugen  v.  W.  Vortrag  — 
Württ.  Landeszeitung  1888,  Nr.  8-13. 

LtBStAnz.  1878,  332-36.  346-53.  354-58.  (Eifert.)  —  Pt  3, 
183  f.  -  Schw.  M.  1888,  29. 

-  Eug.  (W.  Alex.  Erdmanu)  Hersog  v.,  preussischer  General 
der  Kavallerie,  geb.  Karlsrahe  (Schlesien)  25.  Dez.  1820,  gest. 
ebenda  8.  Jan.  1875. 

Glasenapp,  Die  Generale  der  Deutschen  Armee.  1.  Berlin  1875. 
Bl.  58. 

-  Eng.  (Wilh.  E.)  Herzog  v.,  Major,  geb.  20.  Aug.  1846,  gest. 
27.  Jan.  1877. 

StAnz.  1877,  148.  147. 
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-  Ferd.  (F.  Friedr.  Aug.)  Herzog  v.,  k.  k.  Feld  marsch  all, 
geb.  Treptow  in  Hinterpommern  21.  Okt.  1763,  gest.  Wiesbaden 
20.  Jan.  1834. 

9018.  Scheli,  Jota.  Bapt.,  Biographie  des  Herzogt  F.  ».  W., 
kaia.  öatr.  Feld  marsch  all«.     Wien,  Braumiillor  u.  Seid!  1841. 

Wnr*b.  58.  248. 

—  Ferd.  (F.  Wilh.)  Herzog  v.,  (Neuen  stadter  Linie),  Feldherr 
in  dänischen,  englischen  und  holländischen  Diensten,  geb.  Neaerj- 
stadt  a.  d.  Linde  12.  Sept.   1659,  gest.   7.  Juni   1701. 

Pfaff,  WUrtt.  Reldenbtich  (Nr.  6814)  S.  29-43.  —  ADB.  6,  710  f. 
(PfiBter.)  -  7.AOKLK.  1,  870-81.  (Schneider.)  —  Öff.  Blbl.  Cod. 
UM.  Q  67. 

-  Frledr.  Herzog  v.,  Stifter  der  Neuenatadter  Linie,  Heer- 
führer im  30 j.  Krieg,  geb.  Stuttgart  19.  Dez.  1615,  gest.  Neuen- 
stadt a.  d.  L.  24.  März  1682. 

9019.  Selbstbiographie  in  der  Ürig.  Hdachr.  -  Öff".  Bibi.  Cod. 
hist  Q  91. 

Beschreibungen  seiner  Taufe  a.  Bd.  1.  Nr.  1020—26. 

0020.  Pregiier,  Job  Ulr.,  Panegyriciia  supremo  honori  et  me- 
moriae  .  .  .  Friderici,  Ducia  Wirtembergiae  .  .  .  dictus,  Tubingae, 
typis  J.  H.  Reisii  1683.    Fol. 

9021.  Diettrlch,  Job.  Wolfg.,  Christliche  Klag-  und  Trost- 
Predigt  .  .  .  Ober  dem  Ableiben  weiland  des»  .  .  .  Herrn  Frlderichen, 
Herzogen  mW...,  (Hit  3  Kupfern.)  Aiigspurg,  gedr.  b.  J.  Koppmayr 
1683.     Fol. 

Pfaff,  Wiirtt.  Heldenbneh  S.  18-54.  —  ADB.  8,  48  f.    (Kngler.) 

-  Frledr.  Aug.  Herzog  v.,  (Neuenstadter  Linie),  geb. 
12.  Man  1654,  gest.  6.  Aug.  1716. 

9022.  Zvrey  Trauer- Sermonen  und  drey  Gedieh  ton» -Predigten, 
welche  so  wohl  über  dca  . .  .  Herrn  F.  Augusti,  Hertaogeua  au  W.  . .  .  als 

auch  Aber  der  . .  .  Frau  Albertina  Sophia  Esther,  Herttogin  au  W , 

gobohmer    orann   in    Eberstein  .  .  .    Hintritt  .   .   .   gehalten   worden. 
Stuttgart,  gedr.  b.  B.  H.  Maliern  [1728].    Fol. 

Pfaff,  Wiirtt.  Heldenbuch  S.  24-28.  —  ADB.  8,  49  f.  (Engler.) 
—  Öff.  Bibt.  Cod.  hist.  Q  62. 

-  Frledr.  Karl  Herzog  v.,  Stifter  der  Winnentbaler  Linie, 
Administrator  des  Herzogtums  W.  (1677—93),  geb.  Stuttgart 
12.  Sept.  1652,  gest.  ebenda  20.  Dez.  1698. 

Pfaff,  WUrtt.  Heldenbuch  S.  81—90.  —  ADB.  8,  50—52.  (Kngler.) 
Auf  Friedrich  Karle  Reisen  als  Prini  beziehen  eich  die  Rede 
Pregitxers  (Nr.  1067}  und  seine  eigenen  Aufzeichnungen :  Remarques 
de  mon  voyage  d'Italio  —  Öff.  Bibl.  Cod.  biet  O  8.  —  In  seine  Ad- 
ministratorazeit  fallen  Nr.  1077  und  1078.  —  Zu  seiner  Tod  teuf  ei  er 
kam  heraus: 
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9028.  Harpprceht,  Ferd.  Chpb.,  Hercules  Wurterabefgicus  . . . 
Fridericut  Carolas,  Dax  WQrtembergiao  .  .  .  parentali  oratione  .  .  . 
dictus.    8tutgardiae,  typis  Pauli  Treu  s.  a.    Fol. 

8.  auch  Nr.  3980. 

-  Frledr.  Ludw.  Hersog  t.,  Sohn  H.  Friedrich  Karl'g  v.  W.- 
Winnentbal,  geb.  5.  Nov.  1690,  gefallen  bei  Guastalla  19.  Sept. 
1734. 

Pfaff,  Wflrtt  Heldenbuch  S.  108  f.  —  ADB.  8,  52  f.    (Pfister.) 

-  Frledr.  l«odw.  Hersog  ▼•,  Sohn  des  Herzogs  Eberhard 
Ludwig,  geb.  14.  Dez.  1698,  gest  23.  Nov.  1731. 

9024.  Bilfinger,  Geo.  Beruh.,  Trauer-  und  Gedäcbtniss-Rede, 
welche  zu  einem  .  .  .  Ehren-Denckmahl  des  weyland  ...  Fr.  Lndwigs, 
Hertzogen  zu  W.,  1782  ...  ist  gehalten  worden.  0.  0.  u.  J.  4  °.  Auch 
in  seiner  „Sammlung  einiger  kleinen  Schriften  und  Reden".  Stuttgardt 
1743.    S.  167—264. 

9025.  Personalia  des  liochseügen  Erbprintzens  —  öff.  Bibl.  Cod. 
bist  F  862. 

9026.  Desselben  Solenner  Leichencondukt  —  ebenda  F460,  und 
in  F.  K.  v.  Mosers  Deutschem  Hofrecht  Bd.  1.  Beil.  S.  285. 

-  Georg  Graf  v»,  seit  1526  Graf  von  Mömpelgard,  geb.  Hohen- 
urach  4.  Febr.  1498,  gest.  Kirkel  bei  Zweibrücken  17.  Juli  1558. 

9027.  Bollinger,  Ulr.,  Panegyrici  tres  de  vita,  rebus  gestis  et 
obitu  .  .  .  Georgii  prineipis  Würtenb.  .  .  .  heroico  cannioe  conscripti. 
Tubingao,  ap.  G.  Grnppenbachiuin  1603.    4°. 

9028.  Nenbor,  Vitus,  Leichenrede  auf  Graf  G.  v.  VV.  Miil- 
hausen  1558.    4°. 

9029.  Korrespondenz  des  Grafen  G.  mit  dem  Prediger  Matthäus 
Erbe  1537—58  -  Mskr.  im  SLA.     Fol. 

ADB.  8,  709.    (P.  Stalin.)  —  8.  auch  Nr.  3967. 

-  Georg  Herzsog  y.,  (jüngere  Mömpclgarder  Linie),  Sobn  des 

Herzogs  Ludwig  Friedrich,  geb.  5.  Okt.  1626,  gest.  1.  Juui  1099. 

9030.  Gedächtniss  dos  Herrn  George,  Hz.  zu  VV.  u.  Teck  .  .  . 
Mömpelgardt  1706.    Fol. 

ADB.  8,  709  f.    (Stalin.) 

-  Georg  Frledr.  Herzog  vM  Solin  H.  Eberhards  111.,  geb. 
24.  Sept.    1657,  gest.   18.  Okt.  1685  (bei   der   Belagerung   von 

Kaechau  in  Ungarn). 

9031.  Hochstätter,  Job.  Fr.,  Christliche  Klag-  und  Traur-Predigt 
über  das  .  .  .  Ableiben  des  .  .  .  Herrn  G.  Friderichs,  Herzogen»  zu  W. 
. . .,  gewesenen  General-Wachtmeisters.  Stntgart,  getr.  durch  P.  Treuen 
(1686).    Fol. 

9032.  Pregizer,  Joh.  Ulr.,  Pollux  Wirtembcrglcus . . .  Georgius 
Fridericus,  Dux  Wirtembergiae  .  .  .  obsidioni  Cassoviae  . . .  vitam  . .  . 
impendens  .  .  .  laudationo  funebri  .  .  .  posterifati  dictus.  (Tubingae), 
Typis  M.  Rommeii  (1686).    Fol. 

Pfaff,  Wflrtt.  Heldenbuch  S.  63—74. 
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—  Helsur.  Graf  vM  Sohn  des  Grafen  Ulrieh  V.,  Coadjutor  des 
Erzbistums  Mainz,  dann  Herr  von  Mömpclgard,  geb.  7.  Sept. 
1448,  gest.  15.  April  1519  als  Gefangener  anf  Hohennrach. 

ÖtWG.  4,  2  (1882),  168-84.  (L.  Fr.  Heyd.)  -  ADB.  11,  627  f. 
(P.  Stilin.) 

—  Hefnr.  Frledr.  Hersog  ▼•,  Sohn  Herzog  Friedrieh  Karls 

von  der  Winnenthaler  Linie,  General  in  niederländischen  und  in 

kaiserliehen   Diensten,    geb.   16.  Okt    1687,  gest   Winnenthal 

27.  Sept  1734. 

9088.  Briefkonscptbuch  ans  der  Kanzlei  desselben  —  öff.  Bibl. 
Cod.  bist  F  215. 

Pfiff,  Württ.  Heldenbach  8. 91—98.  —  ADB.  11,  628 1  (P.  Stilin.) 

—  Joh.  Frledr.  Prlms  t.,  Sohn  Herzog  Eberhards  III.,  geb. 

10.  Juni  1669,  gest.  Herrenberg  15.  Okt.  1693. 

9084.  Beschreibung  einer  Reise  desselben  in  die  Schweiz  und  nach 
Frankreich  (1687—88),  wahrscheinlich  verfasst  ▼.  Job.  Helnb.  Hedinger 
—  öff.  Bibl.  Cod.  bist  Q  196. 

9085.  HochsUtter,  Joh.  Fr.,  Christliche  Leich- Predigt,  als  die 
llochförstl.  Leiche  des  . . .  Herrn  Job.  Frideriehen,  Hertzogen  sn  W. . . . 
eines  HochlObl.  Schwab.  Crayses  besteilt  gewessten  Obristen  über  ein 
Regiment  Dragoner  .  • .  1698  ...  zu  Stuttgart . . .  eingesencket  worden. 
Stuttgart,  gedr.  b.  Chr.  Q.  ROsslin  (1698).    Fol. 

9036.  Pregiser,  Joh.  Ulr.,  Cippus  nemorlae  supremae  .  .  • 
Joannis  Friderici,  Du  eis  Wirtembergiae  . . .  ereetas.  Statgardiae,  typis 
Chr.  Q.  ROsslini  s.  a.    Fol. 

Pfaff,  Württ.  Heldenbueh  S.  76-80. 

—  Jul.  Frledr.  Her  sog  t.,  Stifter  der  Weiltinger  Linie, 
Administrator  des  Herzogtums,  geb.  Möropelgard  3.  Juni  1583, 
gest.  Strassburg  25.  April  1635. 

Pfaff,  Württ.  Heldenbuch  8.  14  f.  —  ADB.  14,  684  f.  (P.  Statin.) 

—  Karl  (K.  Friedr.  Heinr.)  Prlna  v.,  geb.  Mömpelgard  3.  Mai 

1770,  gest.  22.  Aug.  1791. 

9037.  Schlo88bergor,  Aug.,  P.  K.  v.  W.,  kaiserlich  russischer 
Gonerallieutenant  .  .  .  Nach  Briefen  des  Prinzen  K.  und  seiner  Eltern, 
des  Herzogs  und  der  Herzogin  Friedrich  Eugen  . .  .,  ferner  der  Kaiserin 
Katharina  II.  von  Russland  .  .  .    Stuttgart,  Kohlharamer  1889. 

—  Karl  Max.  Herzog  v.,  Sohn  Eberhards  III.,  geb.  28  Sept. 
1G54,  gest.  9.  Jan.  1689. 

Pfaff,  Württ.  Heldenbuch  S.  63.  —  Vrgl.  auch  Nr.  2599. 

—  Karl  Rudf.  Herzog  v.,  (Neueustadter  Linie),  Heerführer 
iu  Griechenland  und  in  den  Niederlanden,  dort  in  venetianiseben, 
hier  in  dänischen  Diensten,  geb.  Neuenstadt  a.  d.  Liude  29.  Mai 
1667,  gest.  ebenda  17.  Nov.  1742. 

9038.  Tagebuch  hdschr.  im  St.A. 
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9089.  Allerneuestes  Gespräch  in  dem  Reiche  derer  Todten  zwischen 
Carl  Rudolf,  Herzog  Ton  Wirtemberg-Neustadt  ...  und  Magdal.  Wil- 
helmina,  Prinzessin  Ton  Wirtemberg-Stattgard,  verw.  Markgräfinn  von 
Baaden-Durlaeh  [gest  80.  Okt  1742] . . .  Frankfurt  u.  Leipzig  1743.  4  •. 

9040.  Der  seines  Schmuckes  beraubte  Neuenstättische  Lindenbaam, 
...  als  der  Letate  von  der  .  .  .  Wflrtemberg-Neuenstittischen  männ- 
lichen Stamm-Linie  .  .  .  C.  R.,  H.  zu  W.  .  .  .  verschieden  .  .  .  (Mit 
Portrait.)    Heilbronn,  gedr.  b.  J.  Ch.  Leuchten  (1742).    Fol. 

Pfaff,  Wflrtt.  Heldenbuch  S.  48— 54.  —  ADB.  15,  872-76.  (Pfister.) 

—  LtBStAnz.  1887,  161—66.    (Schlossberger.) 

Leopold   Eberh.  Herzog  ▼•,   geb.  21.  Mai  1670,   gest. 
15.  Febr.  1723.  —  S.  Nr.  3972—78.  3981. 

Leopold  Frledr.  Herzog  v.,  (jüngere  Mömpelgardische 
Arne),  geb.  30.  Mai  1624,  geat  15.  Juni  1662. 

9041.  Sieben  christliche  Leich-Predigten  Aber  dem  Ableiben  dess 
.  .  .  Herren  L.  Frideriehen,  Hertsogen  mW....  Mümpelgard,  getr. 
b.  Claudio  Hyp  1664.    4°. 

Liidw.  Hersog  v.,  Sohn  Eberhards  III.,  geb.  14.  Aug.  1661, 
;est.  30.  Nov.  1698.  —  8.  Nr.  2599  u.  6814  (hier  S.  74—76). 

Ladw.  Frledr.  Herzog  v.,  Stifter  der  jüngeren  münipel- 
prdischen  Linie,  geb.  29.  Jan.  1586,  gest.  26.  Jan.  1631. 

9042.  Beschreibung  der  Raison  in  Franckreich,  Engelland  und 
Schottland,  welche  der  Durchl.  Herr  Ludwig  Friedrich,  Herzog  zu  Würt- 
temberg, vom  29.  April  1607  bis  25.  Febr.  1609  glUckhlich  verricht  hat 

-  Öff.  Bibl.  Cod.  hist  Q  169. 

Eine  zweite  Reise,  welche  derselbe  Herzog  im  Jahr  1610  nach 
England  machte,  ist  in  französischer  Sprache  von  seinem  Begleiter 
Hans  Jakob  Wurmser  von  Vendenheim  beschrieben.  Der  Bericht  ist 
unter  Weglassung  der  Hin-  und  Herreise  ins  Englische  übersetzt  und 
durch  Anmerkungen  erläutert  von  W.  B.  Rye  in  dem  in  der  Anm.  zu 
Nr.  990  citierten  Buch. 

9043.  Kurtze  Beschreibung  der  Berlinischen  Reiss  von  den  .  .  . 
Fflrsten  und  Herrn  Ludwig  Frideriehen  und  Magno,  •  .  .  Hcrtzogen  zu 
Württemberg  u.  s.  w.  Im  Früeling  dess  1613.  Jahrs  glückblich  verrichtet. 
(Beschrieben  von  dem  Sekretär  Andr.  Ketterlinus)—  (Jniv.Bibl.  Tüb. 
Cod.  Mh.  454.,  veröffentlicht  von  Bolte  in  den  Märkischen  Forschungen 
20  (1837),  13—29  m.  d.  Tit.:  Eine  Reise  zweier  württ.  Prinzen  nach 
Berlin  i.  J.  1613. 

Die  Hochzeit  dieses  Herzogs  mit  der  Landgräfin  Magdalena  Elisa- 
betha  von  Hessen  (1617)  wurde  am  Hofe  des  Herzogs  Johann  Friedrich 
zugleich  mit  der  Taufe  von  dessen  Sohn  Ulrich  gefeiert;  die  Beschreibung 
des  Doppclfestes  s.  unter  Nr.  1026. 

9044.  Oslander,  Luc,  Oratio  funebris  in  obitum  . .  .  Ludovici 
Friderici,  Ducis  Württembergici  .  .  .  Tubingae,  in  officina  Werliniana 
excusa  1631.    4°. 
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—  Magnus  Prinz  v.,  Sohn  Herzog  Friedrichs  I.,  gel).  2.  Dez. 
1594,  gefallen  in  der  Schlacht  bei  Wimpfen  26.  April  1622. 

9045.  Pfiater,  Alb,,  Herzog  Magnus  von  Württemberg.  Ein 
Lebensbild  aus  dem  Anfang  des  17.  Jahrhundert?.  (Mit  Titelbild.)  Stutt- 
gart, Kohlliammcr  1891. 

9046.  Dieterlin,  Bernh.,  Magneis,  sive  Poüma  lioroicnm  de  vita 
et  obitu  . . .  Magni,  Ducia  Wirtembergensis  .  . .  qui  Anno  1622.  26.  April, 
trisiiasiroo  illo  proelio  inier  Uailbronnam  et  Wimpinam  ...  in  agro 
Obcreilheimenai  .  .  .  oeeubuit  .  .  .  Stutgardiae,  typia  J.  W.  Rösslini 
1623.    4». 

9047.  Ge.  Conr.  Maiccleri  Arcus  Jonathae,  Ducis  Wirte mbergiae 
in  pngna  ad  Wimpinam  1622  d.  26.  Apr.  gloriosa  morte  defilncti.  Slutt- 
gardiae  1623.    4°. 

904».  Henlsius,  Juli.,  Justa  auniveisaria  Magng  Duci  Würtem- 
bergiae  soluta.    Ulmae,  recusa  lypis  Moderianis  1621,    4°. 

Über  litt  Berliner  Reise  des  PliuU  N.  a.  oben  linier  dem 
Artikel :  Württemberg,  Ludw.  Friedr.  —  Ober  seinen  Tod  in  der  Schlacht 
bei  Wimpfun  a.  Nr.  3383-86.  —  Über  den  Primen  im  Allgemeinen 
vrgl.  Plan".  Wilrtt.  Heldenbuch  S.  15-17.  -  ADB.  20,  73  f.  (K.  Schneider.) 

-  Schw.  M.  1881,  509. 

-  Max  Emanuel  Prinz  v.,  (Winnenlbaler  Linie),  Freund 
und  Waffengenossc  Karls  XII.  von  Schweden,  geb.  27.  Febr. 
1689,  gest.  zu  Dubuo  in   Wolhynien  25.  Sept.  170'.). 

9049.  Schott,  Sigm.,  M.  W.,  P.  T.  W.,  und  nein  Freund  Karl  XII., 
Kdnig  von  Schweden.  Ein  biographisch-historischer  Versuch.  Mit  den 
Portrait«  von  Man  und  Karl  XII.    Stuttgart,  A.  Krabbe  1839. 

9050.  [Bardili,  Jo.  Wendel],  Maximilian  Emanucls,  Ilortsogs  in 
Wliitemberg  .  .  .  Reisen  und  Canipagnen  durch  Teutschland  in  Polen, 
I.itbanen,  rotb  und  weiss  Reusaland,  Volhynien,  Severicn  und  UkrainTe 
.  .  .  Nebst  der  Keys- Beschreibung  von  Pnltawa  nach  Bender.  (Slil 
Portrait.)    Stuttgardt,  auf  Kosten  des  authori»  1730. 

Dasselbe:    Franekfurt   n.  Leipzig   (Tübingen,   J.  ß.  Cutt.i)    1739. 

9051.  [J.  W.  B.J,  Des  Prinzen  M.  E Seltene  Reisen  und  Feld- 

zfige  so  er  .  .  .  gemaohet  .  .  .    Frankfurt  u.  Leipzig,  J,  G.  Cotta  1755. 

9052.  Memoire!  de  Mazimillen -Emanuel,  dne  de  Wirtemberg  .  .  . 
(M.  Portrait.)  A  Amsterdam  &  a  Leipzig,  ehei  Arkatee  &  Merkus  1740. 
[Übersetzung  des  Bardili'schen  Werks  mit  unbedeutenden  Zuslitzen.] 

9053.  Roesler,  Joh.  Ebcrh.,  Virtutis  heroieae  bnago  in  . ..  Maxi- 
miliano  Emanuele,  Dnco  W  Orten]  bergiae  ...  in  Illustris  Collegii  audi- 
torio  .  . .  ropraesentata.  Sluttgardiae,  ex  officina  Viduae  Roeaslinianae 
(1770).    Fol. 

Pfaff,  Wilrlt  Hcldenüiich  S. 93-108.  -  ADB.  21, 76.  (E.  Schneider.) 

—  Schw.  M.  1881,  509. 

-  Paul  (P.  Friedr.  Kart  Aug.)  Prinz  v.,  geb.  St.  Petersburg 
19.  Jap.  1785,  gest.  Paris  16.  April  1852. 

NekrD.  1852,  256-61. 


-  -^  —J 
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9054.  Schreiben  des  Prinzen  Paul  von  Württemberg  an  den  K.  Geb. 
Rath  und  Antwort  desselben  —  8cliw.  M.  A.  Beil.  zu  Nr.  102  vom 
16.  Mal  1817.    (=  Bd.  1  Nr.  1568.) 

9056.  Sehreiben  desselben  an  die  Bundesversammlung  zu  Frankfurt 

19.  April  1819  and  Antwort  derselben  29.  April  d.  J.  —  Schw.  M.  A. 
1819,  688  f. 

-  Paul  (P.  Friedr.  Wilb.)  Herssog  tv  bekannt  als  Reisender, 
geb.  Karlsruhe  in  Schlesien  25.  Juni  1797,  gest.  Mergentheim 
26.  Nov.  1860. 

9066.  Panl  Wilhelm,  Hersog  von  Württemberg,  Erste  Reise 
naeh  dem  nördlichen  Amerika  in  den  JJ.  1822—1824.  Stuttgart, 
Cotta  1835. 

Schw.  ftf.  1861, 141  ff.  165  ff.  —  JshN.  18  (1862),  320-24.  —  UnsZ.  5, 
143  f.  -  ADB.  25,  248  f.    (P.  Süffln.)  —  JBWVHO.  VII  u.  VIII,  176. 

-  Vir.  Graf  v.,  Sobn  Eberhards  des  Greiners,  geb.  nm  1343, 

gefallen  bei  Doffingen  1388. 

ADB.  89,  235.    (E.  8efaneider.)    Vrgl.  Nr.  680-81  a. 

-  Ulr.  Herzog  vv  Sohn  des  Herzogs  Johann  Friedrich,  geb. 

15.  Mai  1617,  gest.  4.1b.  Des.  1671. 

9057.  Drey  christliche  Leieh-Predigten  Aber  dem  Ableiben  weil  und 
dess  .  .  .  Herrn  Ulrichen,  üertsogen  zu  W.  .  .  .,  welche  den  17.  und 

20.  Decembris  1671  .  .  .  gebalten  worden  .  .  .     Stuttgart,   gedr.   b. 
J.  W.  Rösslin  1672.    Fol. 

Pfaff,  Württ.  Heldenbuch  S.  55—61.  —  ADB.  89, 243  f.  (E.  Schneider.) 
-  Vrgl.  Nr.  1026. 

•  Willi.  Graf  t.  —  S.  Urach,  Wilh.  Herzog  v. 

-  Wllh.  (W.  Friedr.  Phil)  Hersog  v.,  König  Friedrichs  Bruder, 

geb.  27.  Dez.  1761,  gest.  10.  Aug.  1830. 

WJbb.  1830,  23.  —  Schw.  M.  1830,  777.  —  Beschr.  d.  OA.s  Cann- 
statt.    1895.    S.  639. 

2.  Reihe  der  Frauen. 

-  Adelheid  Gräfin  Y.f  Gemahlin  Gotfrieds  III.,  Grafen  von 

Helfenstcin-Signiaringen  seit  etwa  1246,  gest.  nach  8.  Febr.  1291. 

9058.  S  tälin,  Chph.  Fr.  v.,  6.  A.  v.  W.  (gest.  um  1292),  Gemahlin 
Graf  Gotfrieds  Ton  Sigmaringen.  (Bf.  e.  Siegel)  —  WJbb.  1853,  2. 
S.  196—201. 

-  Agnes  (A.  Pauline  Luise)  Herzogin  zu,  verehlicht  mit 
dem  Fürsten  Heinrich  XIV.  von  Reuss  jüngere  Linie,  geb.  Karls- 
ruhe in  Schlesien  13.  Okt.  1835,  gest.  10.  Juli  1886. 

9059.  He se kiel,  Ludovica,  Agnes  Fürstin  Reuss  j.  L.,  geb. 
Herzogin  zu  W.  Ein  Lebensbild.  Mit  Portrait.  Leipzig,  Pöschel  und 
Trepte  1887. 

-  Alber  tina  Sophia  Esther  Herssogin  v.,  geb.  Gräfin 
zu  Eberstein.  —  S.  unter  Württemberg,  Friedr.  Aug.  Herzog  v. 
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—  Antonie  Frlnseoiin  t«*  gab.  24.  Min  1613,  gest.  1.  Okt. 
1879.  —  8.  Nr.  6058—60. 

—  Barbara  Hersagte  t«,  rerchlichte  Markgrifin  ron  Baden, 
geb.  4.  Des.  1593,  gest  8.  Mai  1827. 

9060.  Weiaiager,  Koar»,  Paaegyrieos  exequiaHs ..  •  Doariaa* 
Barbara«!  ex  heroiea  «I  vetasziashaa  Daemi  WOrteabergeseiaa  . .  •  pro- 
sapia  orlnadae  .  •  .  Friderid,  Marehionis  Badeaiia  .  .  .  eonjigis  .  .  . 
Darlad,  typte  A.  8eaftB  162a    4K 

—  Chrlitiane  Charlotte  Herzogin  ▼•»  verehlichtc  Mark- 
grifin Fon  Ansbach,  geh.  Winnentbal  20«  Aug.  1694,  gest 
27.  Dez.  1729. 

LtB8tAas.  1888,  161-64.    (Bflhler.) 

—  Dorothea  Maria  Herzogin  v«,  Tochter  Herzog  Christophs, 
Gattin  des  Pfalzgrafen  Otto  Heinrich  zn  Snlzbach,  geb.  3.  Sept. 
1559,  geat  13.  Mira  1639. 

9061.  Oslander,  La*,,  Predigt  bei  der  Hochzeit  Herra  Otto 
neinrieb,  Pfalzgrafen  bei  Rhein,  mit  Dorothea  Maria  .  .  .  Tübingen 
1583.    4*. 

—  Eleonora  Jallana  Herzogin  ▼•,  geborene  Markgrafin 
zn  Brandenburg,  Gemahlin  dea  Administrators  Friedr.  Karl,  geb. 

13.  Okt.  1663,  gest.  4.  März  1724. 

9062.  Fr i s eh,  Job.  Dar.,  Die  Gott-beliebte  Abdieation  ...  ge  - 
zeiget an  dem  Exempel  der  .  .  .  Frauen  Eleoaorle  Julian!,  Hertiogin 
zu  W.  .  .  .    Stuttgart,  gedr.  b.  B.  M.  Maliern  1725.    Fol. 

—  Elisabeth  Wllhelmtae  Luiae  Herzogin  ▼•,  spater 
Erzherzogin  von  Österreich,  geb.  21.  April  1767,  gest  18.  Febr.  1790. 

9063.  Wertheimer,  Ed.,  Die  drei  ersten  Frauen  des  Kaisers 
Franz.  (I )    Leipzig,  Duncker  &  HumbJot  1893. 

9064.  Briefe  an  Erzh.  Franz  (nachmals  K.  Franz  II.)  von  seiner 
ersten  Gemahlin  Elisabeth  1785—89.  Von  H.  Weyda  —  AÖstrG.  44 
(1871),  1—262. 

NekrD.  1790,  1.  S.  150—53. 

—  Eva    Christina    Herzogin   v.9    verm.    Markgräfin    von 

Brandenburg-Jiigerndorf.  —  S.  Nr.  4466. 

—  Hedwig  Herzogin  v.f  Tochter  Herzog  Christophs,  vermählt 
an  den  Landgrafen  Ludwig  von  Hessen,  geb.  15.  Jan«  1547,  gest. 

4.  März  1590. 

9065.  Hunnius,  Aegidius,  Oratio  funebris  de  vita  et  morte  . . . 
Duminae  Hedwigis,  Ilassorum  prineipis  Ludovici  .  .  .  conjugis  .  .  . 
Francofurti  a.  M.,  exeud.  J.  Spies  1590.  4°. 

—  Henriette  Herzogin  y.,  Tochter  des  Fürsten  Karl  von 
Nassnu-Weilburg,  Gattin  des  Herzogs  Ludwig  von  W.,  geb.  Kirch- 
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heim  -  Bolaoden    (Pfalz)   22.  April  1780,   gest.    Kirchheim  u.  T. 

2.  Jan.  1857. 

9066.  Weitiel,  C.  L.,  Trauergottesdienst  zum  Gedächtniss  Ihrer 
Königl.  Hoheit  der  hoehsel.  Frau  Herzogin  H.  v.  W.,  geb.  Prinzessin  von 
Nassau- Weilburg.    Kirchheim  u.  T.  1857. 

9067.  Moser,  Chn.  GIo.  vn  Rede  am  7.  Jan.  1857  im  herzoglichen 
Schlosse  zu  Kirchheim  u.  T.  an  dem  8 arge  Ihrer  Hoheit  der  Frau  Her- 
zogin H.  v.  W.    Stuttgart,  Metzler  (1857). 

9068.  Knapp,  Alb.,  Nachruf  an  die  selig  Tollendete  Frau  Her- 
zogin H.  v.  W.,  kön.  Hoheit.    Stuttgart,  Steinkopf  (1857). 

9069.  Ledderhose,  Karl  Fr.,  Die  Herzogin  H.  v.  W Ein 

Lebensbild  aus  der  Gegenwart.    (Mit  Portrait)    (Aueb  u.  d.  T. :  Christ- 
liche Biographien.    Bdch.  9.)    Heidelberg,  G.  Winter  1867. 

9069a.  Cudo,  Fr.  W.,  Gedftchtnisbueh  deutscher  Fürsten  und 
Fürstinnen  reformierten  Bekenntnisses.  5,  88  f.    (A.  Zahn.) 

WVolksbibl.  I,  1,  129—58.  (Alb.  Moll.)  -  ADB.  11,  786  f. 
(Ledderhose.)  —  StAnz.  1857,  45  f.  108-05. 

-  Henriette  Marie  Prlnse**ln  v«,  geb.  Prinzessin  von 
ßrandenbnrg-Schwedt,  Gemahlin  des  Erbprinzen  Friedrich  Lud- 
wig von  W.,  geb.  2.  März  1702,  gest.  7.  Mai  1782. 

Guno,  Gedftchtnisbueh  deutscher  Fürsten  und  Fürstinnen  refor- 
mierten Bekenntnisses.  V.  S.  84  f.  Vrgl.  LtBStAnz.  1882, 273—80.  (Zahn.) 

-  Katharina  (K.  Friederike  Sophia  Dorothea)  Prinzessin  v., 

Tochter  K.  Friedrichs,  Gemahlin  K.  Jerome's  von  Westfalen, 
geb.  St.  Petersburg  21.  Febr.  1783,  gest.  Lausanne  28.  Nov.  1835. 

9070.  Schmidt- Weissenfeis,  Die  Königin  von  Westfalen  — 
in:  Westermanns  illustr.  deutsch.  Monatshefte  71  (1892),  312—21. 

9071.  Briefwechsel  der  Königin  Katharina  und  des  Königs  Jerome 
von  Westphalen,  sowie  des  Kaisers  Napoleon  I.  mit  dem  König 
Friedrich  von  Württemberg.  Hg.  v.  A.  v.  Schlossberger.  I.  II.  III 
(Nachtrag  a.  d.  Napoleon'schen  Hausarchive.)  Stuttgart,  Kohlhammer 
1886.  87. 

9072.  Du  Casse,  A.  baron,  La  Reine  Catherine  de  Westphalic. 
Son  Journal  et  sa  correspondance  —  in:  Revue  historiqne  XXXVI,  p.  323 
bis  335.  XXXVII,  p.  79-99.  XXXVIII,  p.  89-111.  346-65.  XXXIX, 
p.  76-90.    LI,  p.  69-83.  286—302.     LH,  p.  80-99. 

9073.  Derselbe:  Correspondance  inedite  de  la  reine  Catherine  de 
Westphalie,  nee  princesse  de  Wurtemberg,  avec  sa  famille  et  celle  du  roi 
JerOme,  les  souverains  etrangers  et  divers  personnages.  Paris,  E  Bouil- 
lon 1893. 

9074.  König  Jeröme  im  Exil.  Briefe  und  Aufzeichnungen  [von 
Friederike  v.  Bosse,  geb.  Fulda,  od.  vielmehr  ihrer  Tochter,  Henriette 
von  Buttlar].    Hg.  v.  Ernestine  v.  L.    Leipzig,  Brockhaus  1870. 

9075.  Schütter,  Hanns,  Kaiser  Franzi,  und  die  Napoleoniden 
vom  Sturze  Napoleons  bis  zu  dessen  Tode.  Ans  Schriftstücken  des  K.  u. 
K.  Haus-,  Hof-  n.  Staatsarchivs  —  AÖstrG.  72  (1888),  333-613. 
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Magdalena  Elisabeth  Herzogin  v.,  Gemahlin  Ludwig 
Friedrichs  (Mümpelgard.  Linie),  geb.  Landgräfiu  von  Hessen,  geb. 
25.  April   1600,  gest.  9.  Jnni   1624.  —  S.  Nr.  1026. 

Harle  Grifln  t.,  Schwester  Herzog  Ulrichs,  vermählt  mit 
Herzog  Heinrieb  d.  J.  von  Braunschweig,  geb.  15.  Ang.  1496, 
gest.  28.  Dez.  1541. 

9076.  L  e  nicke,  Marie,  Herzogin  von  W.,  die  Stammmutter  de« 
Braiinschweig'schen  Herzogs- Hauses  —  LtBStAnz.  1882,  209-16. 

—  Marie  Herzogin  v.,  Gemahlin  Herzog  Alexanders  v.  W.,  geb. 
Prinzessin  von  Orleans,  geb.   12.  April   1813,  gest.  2.  Jan.  1839. 

9077.  Notice  hlstoriqne  aur  la  princease  d'OrleaDs,  Ducheeae  de 
Wurtemberg.     Paris  1839. 

NekrD.  1839,  88-102. 

—  Marie  (M.  Friederike  Charlotte)  Prinzessin  v.,  geb.  30.  Okt. 
1816,  gest.  4.  Jan.   1887. 

StAni.  1887,  17. 

—  Marie  Auguste  Herzogin  v.,  Gemahlin  Karl  Alexanders. 
—  S.  Nr.  5883. 

—  Maria  Feodorowna  (urspr.  Sophie  Dorothea)  Prinzessin 
von,  Gattin  des  Kaisers  Paul  von  Russland,  geb.  25.  Okt.  1759, 
gest.  5.  Nov.  1828. 

Margt.  681-63. 

9078.  Schnitzler,  -l.-H.,  Marie  Foeodorovna,  nee  Princesse  de 
Wurlemberft-Mimtbijliard,  avant  aon  elevation  hu  tröne  imperial  do 
Husste.    1759-1781.     Halle  s/S,  chez  H.  W.  Schmidt  1865. 

9079.  Merkle,  J[ak.],  Jugendjahre  der  Kaiserin  M.  F.  tob  Russ- 
land, geb.  Pr.  v.  W.  1769—1776.  Uit  dem  Bilde  der  Kaiserin  und  einem 
Anhang:  Nachkommenschaft  de»  Henogs  Friedrich  Eugen  von  Würt- 
temberg (86  Tafeln).    Stuttgart,  Kohlhammer  1892. 

9080.  Derselbe:  M.  F.,  Kaiserin  von  Russland,  geb.  Prloseiaia  von 
Württemberg,  Mutter  der  Königin  Katbarina,  Qrostmntter  der  Konigin 
Olga  von  Württemberg,  io  ihrem  segena reichen  Wirken  als  Outsherrln 
von  Pawlowsk.    1776-1828  -  LtBStAni.  1893,  77—98.  104—10. 

S.  auch  das  unter  den  Nachträgen  cu  Bd.  1.  S.  33  versetobnete 
Buch  desselben  Heikle. 

9081.  Correapondance  de  S.  M.  I'lmperatrice  H.  F.  avec  Made- 
moiselle  de  Neüduff,  sa  demoiselle  d'honneur  .  .  .  publ.  p.  la  Princesse 
Lise  Troubetzkol.    Paris,  Leroux  1896. 

Vrgl.  ferner  NekrD.  1828,  776-78.  —  MB.  1828,  Nr.  305.  —  W.- 
Volksbibl.  I,  2.  S.  49—133.  —  Macr.  der  K.  Hofbibliothek  Wiirtt 
Nr.  83.    8". 

—  Sabin»  Herzogin  v-,  Tochter  Herzog  Christophs,  Gattin 
des  Landgrafen  Wilhelm  von  Hessen,  geb.  2.  Juli  1549,  gest. 
17.  Aug.  1581. 
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9062.  Arcularius,  Chaspar,  Queriroonia  Hassiae  de  .  .  .  obitu 
.  .  .  Sabinae  .  .  .  Landgraviae  Hassiae . . .  (Smalchaldiae,  M.  Schmuck 
impr.)  1581.    4°. 

9083.  Oratio  de  Tita  et  morte  Sabinae,  Landgraviae  Hassiae, 
recitata  ab  Aegiriio  Hnnnio.    Marpurgi  1590. 

—  Sibylla  Herzogin  v.,  Gattin  des  Herzogs  Leopold  Friedrich 

(Mömpelgard),  geb.  4.  Dez.  1620,  gest.  21.  Mai  1707. 

9084.  Korrespondenz  mit  Herzog  Georg  v.  Württemberg  aus  den 
Jahren  1677-83  —  Hdschr.  des  St.A. 

—  Sophie  (S.  Friederike  Mathilde)  Prinzessin  v.,  Tochter 
König    Wilhelms   L,    Königin    der   Niederlande,    geb.   Stuttgart 

17.  Juni  1818,  gest.  im  Haag  3.  Juni  1877. 

9085.  Vollständige  Besehreibung  der  Festlichkeiten  bei  der  Ver- 
mählung zwischen  dem  Erbprinzen  von  Oranien  und  der  Prinzessin  Sophie 
von  Württemberg.    Karlsruhe  1839. 

9085a.  Grfineisen,  Karl,  Rede  bei  der  Vermählungs-Feier  Ihrer 
Königlichen  Hoheiten  des  Erbprinzen  Wilhelm  von  Oranien  und  der 
Prinzessin  Sophie  von  Württemberg  am  18.  Juni  1839.  (Stuttgart, 
ßuehdr.  d.  J.  G.  Cotta'schen  Buchh.)  o.  J. 

AZ.  1877,  Nr.  163  f.  177. 

—  Sophie  Luise  Herzogin  v.,  Tochter  Eberhards  III.,  ver- 
mählt an  den  Markgrafen  von  Brandenburg-Bayreuth  Christian 
Ernst,  geb.  19.  Febr.  1642,  gest.  3.  Okt.  1702. 

9086.  Sehneider,  Mart,  Empfahungspredigt  bei  der  fürstl.  Heini- 
führung  der  Prinzessin  Sophie  Louisa  von  Wirtemberg  (zu  Neuenstatt 
an  der  Aisch  21.  Mai  1671).    1672.    Fol. 

Wust,  Karl,  Oberbärgermeister  and  Landtagsabgeordneter  von 
Heilbronn,  dort  geb.  28.  Dez.  1840  und  gest.  28.  Jan.  1884. 
Schw.  M.  1884,  201  f. 

Wüst,  Wilh.  Friedr.,  Schulmeister  in  Tübingen,  Dialekt- 
dichter, geb.  Mnrrhardt  4.  Okt.  1796,  gest.  21.  Dez.  1863. 

Holder,  Gesch.  d.  sehwäb.  Dialektdichtung.    1896.    S.  96—98. 

Wyle,  Niclag  v.,  Stadtschreiber  zu  Esslingen  (seit  1449),  vom 
Grafen  Eberhard  zu  Württemberg  1469  zum  Kanzler  ernannt, 
Verbreiter  humanistischer  Bildung  durch  Übersetzungen,  geb.  in 
Bremgarten  (Schweiz),  gest.  1478  oder  1479. 

Biographische  Notizen  Ober  ihn  sammelt  A.  v.  Keller  in  seiner 
Ausgabe  der  Translationen  (Bibl.  d.  lir.  Vereins  57.  Stuttg.  1861)  und 
Joh.  Müller  im  Anz.  f.  Kunde  der  dtach.  Vorz.  26  (1879),  1-7.  Vrgl. 
ausserdem  Gödeke,  Grundriss  1,  361.    Joachirosohn,  WVjsh.  1896,  74  ff. 

9087.  Stalin,  C.  F.,  N.  v.  W.  als  Maler  —  WJbb.  1853,  2.  S.  208  f. 

Xeller,  Chm9  Haler  und  Restaurator  von  Gemälden,  geb.  Biberach 

18.  Aug.  1784,  gest.  in  Berlin  1872. 

Heyd,    Bibliographie  der  württ.  Ooschichte  II.  45 
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Riegel,  Peter  Cornelias.  Berlin  1888.  8.  420  ff.  —  Festschrift 
mm  94.  Liederfest  d.  8chwtb.  8inf  erbundes  in  Biberaeh  .  .  .  1885. 
S.  62.    (0.  G.  Meyer.) 

Xeller,  Frledr.»  Bergratedirektor,  geb.  Biberach  1822,  geet 
Stuttgart  23.  Not.  1891. 

Sehw.  M.  1891,  2887. 

Yeli»,  Jefc.  Hierem/amms,  8tadtpfarrcr  in  Sindringen,  geet 

16.  April  1767. 

9087 e.  Gassmann,  K.,  J.  H.  Y.,  Ein  Bild  ans  den  hohenlohe'sehen 
lUligioeswirrca  dee  vorigen  Jahrb.  —  PrJbb.  57  (1886),  81-W. 
Vrgl.  aneh  Nr.  8880  f. 

ZafcM,  Cha«  Jak»,  Rechtsanwalt,  Teilhaber  der  Cotta'sehen  Bach* 
handlang  in  Tübingen  and  kaufmännischer  Geschäfte  in  Calw, 
seit  1815. Abgeordneter  für  Calw,  Vicepraeident  der  xweiten 
Kammer,  geb.  Althengstett  12.  Sept.  1765,  gest.  Calw  8.  Joli  1830. 

NekrD.  1880,  565-68  (fast  wörtlicher  Abdruck  des  der  Leichen- 
rede beigegebenen  Lebensabrissee).  —  Sohw.  M.  1880,  701  f.  —  GwB. 
1895,  412.    (Jul.  Hartmans) 
Zsdisi9  Tkeod.  (Th.  Chn.  Friedr.),  Pfarrer  in  Klein-Ingereheim, 
sodann  Vorstand  des  Stuttgarter  Lokalwohlthätigkeitsvercins,  geb. 
Scbafhaosen  OA.  Böblingen  13.  Dez.  1801,  gest.  Stuttgart  1.  Jan. 
1885. 

Schw.  M.  1886,  61  l 

Zainer,  Gfintker,  Buchdrucker  in  Augsburg  1468  ff«,  aus  Reut- 
lingen gebürtig,  gest.  um  1478. 

Beschr.  d.  OA.S  Reutlingen.    1893.    S.  477. 
Vrgl.  im  Übrigen:  Zapf,  Augsburgs  Buchdrackergesohichte  und 
die  Nr.  3160  a  auf  der  lebten  Seite  des  ersten  Bandes. 

Zainer,  Joh.,  Buchdrucker  in  Ulm  1469  —  1523,  gebürtig  aus 

Reutlingen. 

Wey.  2,  629—31.  —  Beschr.  d.  OA.s  Reutlingen.  1898.  S.  477. 
—  Vrgl.  im  Obrigen  die  Werke  über  Ulms  Buchdruckergeschichte 
unter  Nr.  6392—94  und  Nr.  8160a  (Bd.  I  S.  302). 

Über  den  Aufenthalt  der  beiden  Z.  in  Strassburg  s.  Schorbach 
in  der  Sammlung  bibliotbekswissenschaftlicher  Arbeiten,  hg.  ▼.  Dziatzko. 
H.  6  (1884),  28  f. 

Zais,  Chn*,   Architekt,   herzoglich   nassanischer  Bauinspektor  in 
Wiesbaden,  geb.  Cannstatt  4.  März  1770,  gest.  in  Wiesbaden  1820. 
Wagner,  Gesch.  d.  Karlssehule  I,  457.  —  Beachr.  d.  OA.s  Cann- 
statt 1895,  S.  456. 

Zais,  Wilh.,  Fabrikant  in  Cannstatt,  geb.  das.  12.  Dez.  1772, 
gest.  ebenda  5.  Juni  1840. 

Schw.  M.  1840,  641.  —  Beschr.  d.  OA.s  Cannstatt  1895,  S.  457. 
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Zfiagerle,  Roman  Sebast«,  Fürstbischof  von  Seckau,  ur- 
sprünglich Conventaal  in  Wiblingen,  geb.  in  Oberkirchberg  20.  Jan. 
1771,  gest.  27.  April  1848. 

WWKL.  1.  Aufl.  XI,  1239-42.    (Schell.)  —  Wurzb.  59,  82-84. 
Zaath,  Karl  Ludw.  Willi*,  Architekt,  K.  württ.  Hof  baumeister, 

geb.  Breslau  6.  Aug.  1796,  gest.  Stattgart  7.  Okt.  1857. 

Schw.  M.  1858,  18  f. 
Zech,  Jul.  (J.  Aug.  Chpb.),  Professor  der  Mathematik  in  Tü- 
bingen, spez.  Astronom,  geb.  Stattgart  24.  Febr.  1821,  gest.  Berg 
bei  Stattgart  13.  Juli  1864. 

PoggHW.  2,  1899.  —  MNMiW.  Bd.  2.    H.  1.    8.  111-16. 

Zech,  Karl  Ludw.  Ferd.  Friedr.,  badischer  Major,  Militär- 
Schriftsteller,  geb.  Lad  wigsbarg  9.  Jan.  1790,  gest.  in  Karlsruhe  1829. 
BadBi.  2,  583  f. 

Zeck,  Paul  (P.  Heinr.),  Professor  der  Physik  nnd  Astronomie 
an  der  Technischen  Hochschule,  Mitglied  der  württ.  Kommission 
für  die  europ.  Gradmessung,  Vorstand  der  Meteorol.  Gentralstatiou 
in  Stuttgart,  geb.  das.  12.  Juni  1828,  gest.  Laichingen  auf  der 
Alb  19.  Jan.  1893. 

PoggHW.  2,  1899.  —  JBWVHG.  VII  u.  VIII,  178.  -  Schw.  M. 
1893,  484.    (Gez.  M.) 

Zeeb,  Heinr«,  Landwirt,  Regieruogsrat  bei  der  K.  Ceotra Istelle, 

geb.  Ulm  23.  Dez.  1840,  gest.  Stuttgart  12.  März  1887. 

Schw.  M.  1887,  1433  f.  —  Württ  Woohenbl.  f.  Landwirtsch. 
1887,  24. 

Zehender,   HatthSug,  Maler,  geb.  in  Mergentheim,  gest.  in 

Innsbruck  1690. 

Beschr.  d.  OA.a  Mergentheim.    S.  430. 

Zeiller,  Alfr.  (A.  Herrn.),  Kaufmann  in  Ehingen  a.  D.,  Mit- 
glied der  Handelskammer  in  Ulm,  geb.  Ehingen  14.  Jan.  1841, 

gest.  das.  12.  März  1890. 
Schw.  M.  1890,  581  f. 

Zeiller,  Hart«,  in  Ulm  ansässig  seit  1629,  Schulinspektor  und 
Bücherzensor  daselbst,  Verfasser  von  Reisebüchern  und  Topo- 
graphien (mit  Merians  Bildern),  Polyhistor,  geb.  Ranten  (Steier- 
mark) 17.  April  1589,  gest.  Ulm  16.  Okt  1662. 

Witten,  Memoriae  philosophoram,  oratornm  .  .  •  Dec.  VIII.  — 
Wey.  1,  555—62.  —  Montagsrevue  (Wien)  1895,  Nr.  24—26.  (Jos. 
v.  Zahn.) 

Zeitblom,  Bartholom»,  Maler  in  Ulm,  geb.  um  1450,  gest 
zwischen  1518  nnd  1521. 
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9068.  Harien,  Ober  B.  Z.,  Maler  von  Ulm,  alt  Kupferstecher  — 
Artb.  f.  d.  sdcha.  Künste  6  (i960),  1-80.  97-123. 

9089.  Bach,  Max,  &  Z.    Vortrag  —  WVjsh.  1881,  104-09. 

9090.  Derselbe:  8tadien  aar  Geschichte  der  Ulmer  Malerschale. 
II.    B.  Zeftblom  -  ZBK.  H.  F.  5  (1894),  201-07.  235-40. 

9091.  Derselbe:  Zur  Kenntnis  der  Werke  B.  Zeltblosss  —  DiOcA.- 
Schwab.  12  (1894),  81—88. 

8.  ferner  Wey.  2,  886-40  aad  die  Nummern  6000.  6875  iL 

Zeller,  Familie. 

9098.  Das  Geschlecht  Zeller  —  in:  Sammlungen  für  Liebhaber 
christlicher  Wahrheit  and  Gottseligkeit  (Basel)  1856,  850-62. 

9098.  Zeller,  Gast,  Der  Mannesstamm  des  Wttrt  Zellerge- 
schlechtes.  Beilage  sa  Ohr.  H.  Zellers  Leben  v.  Thiersch.  (Gross- 
format.) 

9094.  Die  Zeller'scho  Familie.  Sulibachcr  Linie.  2.  Aufl.  nach 
dem  Stand  vom  1.  Sept.  1892.    Stuttgart,  Dr.  v.  Chr.  Scheufeie  1892. 

Zeller,  Adf.  (Frz.  A.),  Pfarrer  in  Roggesell,   verdient  um  die 
Kirchenmusik,  geb.  Weiesenstein  8.  Jnni  1837,  gest.  25.  Juli  1881. 
Neher,  Personal-Katalog.    1891    8.  157. 

Seiler,  Alb«  (Ernst  A.),  Obcrmedizinalrat,  Direktor  der  Irren- 
heilangtalt  in  Winnentbal,  geb.  Heilbronn  6.  Nor.  1804,  gest. 
Winnentbal  24.  Des.  1877. 

9095.  M [cur et],  G.,  Dr.  A.  Z.  Blätter  der  Erinnerung.  Stutt- 
gart, J.  F.  Steinkopf  1879. 

ChB.  1878,  88  f.  92.  96-100.  106  f.  114  f.  122  f.  180  f.  188  f. 
146  f.  154  f.  (Karl  Kapff.)  —  Blätter  f.  d.  Armenwesen.  1878,  Nr.  51. 
(E.  Rieoke.)  —  Koch,  Gesch.  d.  Kirehenl.  I»  7.  S.  806  f.  —  Allg.  Zeit- 
sehr.  f.  Psychiatrie  u.  psych.-gerichtl.  Medisin  35,  117—24. 

Zeller,   Chpk.,    Hofprediger,    Consistorialrat    und   Propst   von 

Denkendorf,   geb.    Breitenberg    19.  März    1605,   gest.   Stuttgart 

27.  Juli  1669. 

Serpil.  p.  62 — 64.  —  Fisohl.  mcm.  theo).  2,  230.  —  Samminngen 
für  Liebhaber  christlicher  Wahrheit  und  Gottseligkeit  (Basel)  1858, 
20-32.  49-64.  79—95. 114-28. 148-60. 178—89.  (Werner  nach  einem 
ungedruckten  lat  Elogium  Magnus  Hesenthalers  auf  Chph.  Z.) 

Zeller,  Gast.,   Präsident  der  Katasterkommission,  Schriftsteller 

in  Sacheu  der  württ.  Justiz  und  Verwaltung,  Naturforscher,  geb. 

Kleinbottwar  22.  Jan.  1812,  gest.  Stuttgart  21.  Jan.  1884. 
Schw.  M.  1884,  180  f.  —  JshN.  41  (1885),  30—89.    (Kras.) 

Zeller,  Heinr.   (Cbu.  H.),  Pädagog,   Gründer  der  freiwilligen 

Armenscbullebreranstalt  in  Beuggen,  geb.  Hoheu-Entringen  29.  März 

1779,  gest.  Beuggen  18.  Mai  1860. 

90%.  Thiersch,  fleinr.  W.  J.,  Chn.  Heinr.  Zell  er' 8  Leben.  Bd.  1. 
1779-1840.  (m.  Portr.).    2.    1841-60.    Basel,  Schneider  1876. 
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9097.  Jugendgerichte,  von  ihm  selbst  diktiert  —  im  Monats- 
blatt  von  Beaggen.  Jgg.  1864—66.    8.  auch  ebenda  Jg.  1860  Nr.  6.  7. 

ChB.  1878,  881  f.  888  f.  847-49.  362.  870  f.  379  f.  386.  1879,  210  f. 
226  f.  234  f.  242  f.  -  Koch,  Gesch.  d.  Kirchonl.  1,  7.  S.  188—94.  — 
Edz.  d.  Ers.  n.  d.  Unterr.  10,  621—36.    (V.  Strebe!.) 

Zeller,  Heimr.  (OH.  H.),  Apotheker  in  Nagold,  Förderer  religiöser 
und  philanthropischer  Anstalten,  Natarknndiger,  geb.  Nagold 
30.  Nov.  1794,  gest.  ebenda  12.  Febr.  1864. 

9098.  Kern  ml  er,  Glo.,  H.  Z.  Ein  schwäbisches  Zeit-  und  Lebens- 
bild. Aus  seinem  handschriftlichen  Nachlass  entworfen.  Nebst  Bildniss. 
Calw,  Vereinsbuchh. ;  Stattgart,  i.  C.  b.  J.  F.  Steinkopf  1867. 

JshN.  21  (1865),  60—54.    (Kurr.) 

Zeller,  Herrn.  (Jonath.  Ludw.  H.),  Pfarrer  in  Neckarweihingen, 
Schriftsteller,  geb.  Mäblhansen  a.  N.  26.  Aug.  1807,  gest.  Neckar- 
weihingen 10.  April  1885. 

StAnz.  1885,  635.  —  Et.  Sonntagsbl.  1886,  Nr.  5—7. 
Zeller,  Joh»,  Professor  der  Medizin  in  Tübingen,  geb.  Lienzingen 
6.  Jan.  1656,  gest.  Tab.  7.  April  1734. 
PoggHW.  2,  1403.  —  Hsch.  6,  362. 

Zeller,  Joh«  Friedr.,  Oberjustizrat,  geb.  Lanffen  a.  N.  10.  Mai 

1769,  gest.  Stuttgart  11.  März  1846. 
Schw.  M.  1846,  405  f. 
Zeller,  Karl  (K.  Aug.  Fried r.),  Pädagog  im  Sinne  Pestalozzi^, 
preussischer  Oberschul-  und  Regierungsrat,  geb.  Hohen-Entringen 

15.  Aug.  1774,  gest.  Stuttgart  23.  März  1846. 

Schw.  M.  1846,  421  f.  —  Volksschule  1847,  77—84.  (C.  Hart- 
mann.) —  Hist.  Zeitschr.  v.  Marienwerder  20  (1886),  15  f.  —  Enc.  d. 
Erz.  n.  Unterr.  10  (1887),  617—21.  (Begier.)  —  Gebhardt,  Bruno,  Die 
Einführung  der  Pestalozzischen  Methode  inPreussen.  Berlin,  Gärtner  1896. 

Zenneck,  Ludw«  Heinr«,  Professor  der  Naturgeschichte  nnd 
Chemie  in  Hohenheim,  geb.  Tübingen  13.  Sept.  1779,  gest  Stutt- 
gart 4.  Jan.  1859. 

JshN.  1860,  26—30.    (Dflckert.)  —  PoggHW.  2,  1404  f. 

Zepelin,  Grafen  von. 

9099.  Fromm,  L.,  Geschichte  der  Familie  v.  Z.  Unter  Mit- 
wirkung von  Mitgliedern  der  Familie  verfasst  Schwerin,  A.  Schmale  1876. 

Zeppelin,  Maxim.  (Joh.  Gotthold  M.)  €}f.  v.,  Geh.  Legations- 
rat und  Kammerherr,  geb.  26.  Nov.  1824,  gest.  Stuttgart  2.  Febr. 
1867. 

Schw.  M.  1867,  475. 

Zeyer,    Friedr.  Hatth&us,    Präsident   des   Gerichtshofs    in 

Ulm,  geb.  Esslingen  29.  Dez.  1797,   gest.  Ulm  25.  Febr.  1876. 
Schw.  M.  1876,  777. 
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Ziegelbaues  Hagmeald,  Zwiefalter  Benediktiner  (spater  in 
Österreich),  theologischer  Schriftsteller,  in  der  Geschichte  der 
katholischen  Kirche  und  spetiell  seines  Ordens  bewandert,  geb. 
in  Ellwangen  1689,  gest.  Olmfiz  13.  Juni  1760. 

9100.  Legipontius,  P.  0.,  Elogium  historieum  R.  P.  Magnoaldi  Z. 
—  vor  dorn  ersten  Band  von  Ziegelbauers  Historia  literaria  Ord. 
8.  Bened.  Aug.  Vlnd.  et  Herbip.  1754.  Fol.  (Auaiüglich  in  Hefele, 
Beirr,  inr  KOesch.  2,  120—24.) 

8tMBGO.  4,  70-79.  —  Warst».  60,  87—40. 

Ziegesar,  Freiherren  von. 

9101.  Stamm-Tafel  der  ehemals  nur  freyen  Reiehsrittertehaft  in 
Schwaben,  Viertels  im  Creiehgau,  gehörigen  anmittelbaren  ReichsFrei- 
herrn  ▼.  Z.,  der  heutigen  Frelherrn  r.  Z.  im  Königreich  Wflrttemberg. 
Stuttgart,  Dr.  v.  A.  Lindbeimer  [1890].    Fol. 

Ziegler,  Anibrosims,  Pfarrer  in  Backnang,  dann  in  Klagen- 

fürt,  zuletzt  in  Hernais  in  NiederOeterreich,  gest.  1578. 

Bergmann,  Medaillen  auf  berahmte  • . .  MSnner  des  österr.  Kaiser- 
Staates.    (Wien  1857.)    II,  8.  42-47. 

Ziegler,  Chph.,  Gymnasialprofessor  in  Stuttgart,  Philolog,  geb. 
Ulm  3.  Febr.  1814,  gest.  Stuttgart  11.  Juni  1888. 

Schw.  M.  1888, 1090.  —  BiogrJbAltert.  1888,  47—52.  (M.  Planek.) 

Ziegler,  Hierom.,  Professor  in  Ingolstadt,  geb.  in  Rottenburg, 
gest.  28.  Jan.  1562. 

Prantl,  Gesch.  d.  Ludwig-MaximilUns-UoiT.  2,  495. 
Ziegler,  Joh.,  Bauinspektor  in  Ulm,  geb.  das.  20.  April  1712, 

gest.  ebenda  28.  Jan.  1789. 

Wey.  2,  640.  -  WVjsh.  1882,  194.    (Klemm.) 

Ziegler,  Joh.  (*eo.,   Micbelianer,   geb.   Dagersheim  29.  Juli 

1800,  gest.  26.  März  1872. 

9102.  J.  G.  Z.  Schilderung  seines  Lebens  und  Wirkens,  Auszüge 
aus  seinem  schriftlichen  Naehlass  und  nachgeschriebene  Reden.  Hg.  ▼. 
einigen  seiner  Freunde.  Stuttgart,  Dr.  d.  G.  Hasselbrink'schen  Bach- 
druckerei 1873. 

Ziegler,  Hielt.,  Professor  der  Logik  und  Metaphysik  und  Päda- 

gogarch   in   Tübingen,   geb.  Markgröningen    1.  Juni  1563,   gest. 

1.  Okt.  1615. 

9102  a.  Moegling,  Joh.  Ludw.,  Imago  vitae  . . .  M.  Ziegleri . . . 
Tubingae,  typis  Tb.  Werlini  1616.    4°. 

Zillenhardt,  Familie  —  vrgl.  dazu:  Zyll(c)nhardt,  Karl  v. 

Beschr.  d.  OA.s  Göppingen.    S.  287  f. 

Zimmer,  Frz.  Xav.,  Historienmaler,  geb.  Abtsgmünd  12.  Dez. 

1821,  gest.  Mönchen  4.  Juni  1883. 

AZ.  1883,  B.  Nr.  181  (S.  2651). 
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Zimmer,  Patris  Benedict,  katb.  Theolog,   Professor  der 

Philosophie  in  Landshut,  geb.  AbtsgmBnd  22.  Febr.  1752,  gest. 

Steinheim  16.  Okt  1820. 

WWKL.  1.  Aufl.  XI,  1286.  (Haas.)  —  Prant),  Max.-Ludw.-Univ.  1, 
710.    2,  517. 

Zimmermann,  Jota«,  Missionar  an  der  Goldkfiste,  geb.  Ger- 
ungen 2.  März  1825,  gest.  ebenda  13.  Dez.  1876. 

9108.  Aas  dem  Leben  eines  deutschen  Missionars  —  in:  Evang. 
Missions-Kalender.    Basel  1881    S.  28—88. 
JBWVHG.  VII  u.  VIII,  180  f. 

Zimmermann,  Joh.  Jak«,  Diaconns  in  Bietigheim,  Astrolog 

und   Anbänger    Böhme's,    wegen   seiner   Feindschaft   gegen    die 

Landeskirche  abgesetzt  und  vertrieben,  geb.  Vaihingen  a.  E.  1644, 

gest.  anf  dem  Weg  nach  Nordamerika  in  Rotterdam  1696  (Sachse 

hat  16&3). 

Fischl.  mem.  theol.  Suppl.  230—87.  —  PoggHW.  2,  1411.  — 
Sachse,  Jul.  Friedr.,  The  German  pietists  of  provincial  Pennsylvania. 
Philadelphia  1895  (s.  das  Reg.). 

Zimmermann,  Willi.,  Spezialsnperintendent  in  Vaihingen,  zu- 
letzt Hanptpastor  und  Scholarch  in  Graz,  geb.  in  Neuenstadt  a.  L. 

1542,  gest.  in  Graz  1598. 

Fischl.  mem.  theol.  1, 182—84.  —  Beschr.  d.  OA.s  Neckarsulm.  S.563. 

Zimmermann,  Willi«  (Balth.  Friedr.  W.),  Pfarrer,  Professor 
an  der  polytechnischen  und  Ober-Realschule  zu  Stuttgart,  Parla- 
mentarier, Historiker  und  Dichter,  geb.  Stuttgart  2.  Jan.  1807, 
gest.  Mergentheim  22.  Sept.  1878. 

Schw.  M.  1878,  1905.  —  JNR.  1878.  2,  579-81. 

Zimmern,  Herren  von,  mit  dem  Sitz  in  Herrenzimmern  OA.  Mergent- 
heim. —  S.  Herrenzimmern  Nr.  4880. 
Zimmern,  freie  Herren   und  Grafen  von,   mit  der  Stammburg 

Herrenzimmern  OA.  Rottweil. 

9104.  Jahrgeschichten  des  Geschlechtes  von  Z.  (—1557),  verfasst 
von  dem  Grafen  Wilhelm  Werner  v.  Z.  —  in:  Mone,  Quellensamml.  d. 
bad.  Landcsgesch.  2,  133—36. 

9105.  Rflttel,  Andr.,  Collectanea  von  den  Herrn  v.  Cimbern 
[worunter  eine  längere  Notiz  über  seine  Familie  von  dem  Grafen  Chph. 
Froben]  —  StA.  Hdschr.  Nr.  48  p. 

9106.  Ruckgaber,  Heinr.,  Geschichte  der  Grafen  v.  Z.  Ein 
Beitrag  zur  Geschichte  des  deutschen  Adels.  Mit  e.  Abbildung  der 
Schlossruine  Herrenzimmern  (u.  e.  Stammtafel).    Rot t weil,  Herder  1840. 

9107.  Franklin,  Otto,  Die  freien  Herrn  und  Grafen  v.  Z.  Bei- 
träge zur  Rechtsgeschichte  nach  der  Zimmeriscben  Chronik.  Frei- 
burg i.  B.  u.  Tübingen,  Mohr  1884. 

S.  auch  Nr.  704.    (Zimmerische  Chronik.) 
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Zipperlen,  Bernh.  (Jos.  6.),  Hofrat,  Arzt  in  Herrenalb  und 
Tetnacb,  geb.  Heidenheim  1.  Okt.  1801,  gest.  Stuttgart  24.  Jan. 
1869. 

Schw.  M.  1869,  943. 
ZippHngen,  Herren  von. 

Besehr.  d.  OA.b  Ell  wanden.    8.  817-22. 
Koller,  Kar]  Aug.  Chph.  Friedr.,  Oberinspektor  des  Waisen- 
hauses uud  Rektor  deB  Ka  tbari  neust  ift  es  in  Stuttgart,  geb.  Deizisou 
21.  März  1773,  gest.  21.  Sept.  1858. 

9107  a.  Zo  Her,  Eiiin.,  Das  Kntharinenstift.  Blätter  aus  den  Denk- 
würdigkeiten eines  deutschen  Erziehers.  2.  Aufl.  Stattgart,  Ilall- 
berger  1868. 

Camerei-,  Beitr.  55.  —  Volksschule  1869,  169—72.  —  Encykl.  d. 
Erz.-  u.  Unterrichts W.  2,  18  ff.   —   Wolff,    Denkscbr.  z.  50j.  Jubelfeier 
des  Kathnrinenstifts  in  Stuttg.  1868  S.  15  ff.  77  f. 
Zöppritz,  Familie. 

9108.  Z ü  p  p  r  i t z ,    [Luise]    Marie-tte,    geb.    Hai tuiann,    Familien 
Nachrichten   für   meine  Kinder   zur  Erinnerung    an    ihre  ehrwürdigen 
Vorfahren.     (A'itographiert.)    (M.  e.  Photogr.)     [Stuttgart  187*.] 
Zöppritz,  4>eo.,  Okonomierat,  geb.  Mergeletetten  11.  Sept.  1835, 
gest.  Stuttgart  2.  Sept.  1888. 
Schw.  H.  1888,  1738  f. 
Zöppritx,    Jak.,    Kommerzienrat,  Fabrikant  in  Cannstatt,  geb. 
Üarmstadt   16.  Jan.  1706,  gest.  Cannstatt  15.  Juni  1879. 
Schw.  M.  1879,  1213.  —  GwB.  1880,  25-28. 
Zöppritz,   Mariette  (Luise  Mi.  geb.   Hartmann,    Gattin  von 
Georg  Zöppritz  in  Heidenheim,  geb.  Stuttgart  9.  Sept.  1802,  gest. 
ebenda  21.  Harz  1874.  —  S.  Zöppritz,  Familie,  ferner  die  Num- 
mern 7351.  7570.  7574.  7758. 
Zorer,  Karl  Lndw.  Friedr.,   Professor  am  Gymnasium  in 
Ellwangen,  Theolog  und  Mathematiker,  geb.  Wildbad  18.  Febr. 
1805,  gest.  Ellwangen  17.  März  1885. 
Schw.  M.  1885,  494. 
Zukriegt,  Jak.,   Professor  der  katb.  Theologie  in  Tübingen, 
geb.  Grossolkowttz  in  Mähren  26.  Juli  1807,  gest.  Tüb.  9.  Juni  1876. 
Wnrzb.  60,  302-04. 
Zumsteeg,  r'inilie,  Lieder-Komponistin,  geb.  Stuttgart  9.  Dez. 
1796,  gest.  1.  Aug.  1857. 

Schw.  M.  1841,  1417.    1857,  1391  f. 
Zumsteeg,  Gast.  Adf.,   Musikalienhändler  in  Stuttgart,  geb. 
das.  22.  Nov.  1794,  gest.  24.  Dez.  1859. 
Schw.  H.  1894,  2298. 


Znmsteeg— Zy11(e)nhirdt. 


713 


Znmsteeg,  Rudf.  (Job.  R.),  Ka  risse  htiler,  Freund  Schillers,  Kom- 
ponist Ton  Opern  und  Romanzen,  Kapellmeister  in  Stattgart,  geb. 

Saebsenflar  im  Schöpfer  Grand,  gest.  Stuttgart  27.  Jan.  1802. 

9109.  J.  R.  Znmsteeg.  Seine  kurze  Biographie  und  ähstetische 
[sie]  Darstellung  seiner  Werke«  Bildungsbach  für  junge  Tonkflnstler. 
Seitenstück  su  Joseph  Haydn  von  demselben  Verfasser  [Ign.  Ernst 
Ferd.  Arnold].    Erfurt,  J.  K.  Maller  1810. 

Dasselbe  wiederholt  in  [Arnolds]:  Gallerte  der  berühmtesten 
Tonkünstler  des  achtzehnten  nnd  neunzehnten  Jahrhunderts.  ...  I. 
Ebenda  1810. 

Der  Biograph.  1.  (Halle  1802},  133  f.  —  Schlichtegroll,  Nekrolog 
der  Teutschen  für  das  19.  Jahrh.  1,  201—10.  —  Speidel  und  Wittmann, 
Bilder  aus  der  Schillerzeit  S.  82—52.  —  Mendel,  Musik.  Conv.Lex.  11, 
507  f.  —  Kümmerle,  Encykl.  4,  623  f.  —  Sittard  (Nr.  6002)  2,  168-79. 

Zweigle,  Friedr.,  Hoforganist  and  Musikdirektor  in  Stattgart, 

geb.  das.  15.  Jan«  1815,  gest.  ebenda  9.  Aug.  1878. 
Volksschule  187%  562-66. 
Zwerger,  Fr«,  v.,  Jurist,  Stadtscbultheiss  in  Ravensburg,  Land- 
tagsabgeordneter, geb.  Waldkirch  im  Breisgaa  10.  Dez.  1792,  gest. 

Ravensburg  17.  Juni  1856. 
Schw.  M.  1856,  1103. 
Zyll(e)nhardt,   Karl   Frhr.  v.,    bad.  Justizminister,    geb. 

Ludwigsburg  30.  Aug.  1779,  gest.  Karlsruhe  27.  Juni  1828. 
BadBi.  2,  548.    (W.) 


Nachtrüge  und   Berichtigungen. 
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Nachträge  und  Berichtigungen  zu  Band  I. 


S.  X  VII :  Statt  iler  Chiffre  .JhsN.,  welche  übrigens  in  Bd.  I.  angewendet  wurde. 
Bede  JehN. 

,  3,  als  Nr.  4a  ei»iuielzcn:  [Boseert,  Oust.j,  Drei  pia  dcBideria  fllr  die 
wUrtt.  Geschichtsforschung.  Ein  Testament.  Ileilbroun,  Gebr.  üen- 
ninger  1883. 

,     9,  fUge  fernerer.  Nachtr.  Bd.  I,  S.  343)  hinzu  :  in.  Altert  ums- Verein  Kempten. 
43c  AllgSuer  Geschichtsfreunil.  Zwanglose  Mittheilnngen.   Kemp- 
ten, Kösel  1388-95. 

p  11,  einauschaltcn: 

i'.'.'-,i.  Regosta  s.  verum  Boicarum  autographa.  Vol.  1  — 18.  Honac. 
1822 -M.    4». 

64a.  Regesten  der  Markgrafen  tun  Baden  und  Bachberg  1050 
bis  1618,  bearb.  ron  R.  Fester.   Innsbr.  1892.  4*  (noch  nicht  rollendet). 

„  23,  iislte  bei  Nr.  173a;  Bey ttenmillar,  Theod.,  Furchtlos  und  treu! 
Württembergischer  Liederschatz.  Illustr.  v.  Th.  Hoffmann.  Zur  25  jähr. 
Rcgieriingsfeier  Sr.  Haj.  des  Kifnigs  Karl  1.  (M.  e.  Anh.:  Chronologischer 
Abriss  der  Geschichte  Württembergs.)  Stuttgart,  Greincr  4  Pfeiffer 
(1889). 

172b.  Hosapp,  Willig  Abriss  der  Geographie  nnd  Geschichte 
des  Königreichs  Württemberg.    .  .  .    Braunschweig,   H.  Brnhn  (1883). 

.  29,  fllge  bei  als  Nr.  207  a:  Beitrage  xor  Statistik  des  Sehwlbiaehen  Kreiaaa 
—  In:  Ehrmann,  Bibliotb,  der  neuesten  Länder-  und  Völkerkunde  4 
(1794),  71-187. 

,  33,  setie  bei  ala  216a:  Vehse,  Ed.,  Geschichte  du  wDrt  Hofs  —  in 
dessen:  Geschichte  der  deutschen  Hufe  seit  der  Reformation  IV,  3, 
8.  71—340.    4,  S.  1—128; 

ferner  ala  248a:  Uerkle,  ■(.,  Segensreiche  Wirksamkeit  durch 
vier  Generationen.  Vier  Lebensbilder  in  Vortrlgon.  (Dorothea, 
Herzogin  v.  Württ,,  1736-1798.  Maria  Feodorowna,  Kaiserin  v.  Russ- 
land, 1759-1828.  Katharina  Pawlowna,  Königin  t.  Wflrtt.,  1788—1819. 
Olga  Nikolajewna,  Königin  v.  Wtlrlt,  1822-1892.)  Stuttgart,  C.  Wal- 
comes  1893. 

.  36,  au  Nr.  278  setze  als  Aon.:  In  Jg.  1  findet  aich  S.  2-14: 

Bach,  Max,  Fundchronik  von  den  Jahren  1888-1892.  Fort- 
setxung  der  in  dun  Wflrtt.  Vierteljahrs  heften  1890  gegebenen  Zusammen- 
stellung (s.  oben  Nr.  276  Anm.). 
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8.  88,  füge  bei  als  896a:  Proseh  er,  Heinr.,  Über  Römer-Denkmale  «wischen 
dem  Rheine  und  der  Donau,  and  insonderheit  Ober  die  eigentliche 
Grinse  des  ehemals  von  den  Römern  besetsten  Landes  nnd  des  freien 
Germaniens,  nnd  die  desshalb  angelegten  Verteidigungslinien  —  in 
desselben:  Historisehe  Blätter  manniehfachen  Inhalts.  I.  (Stattgart 
1818),  8.  1-101. 

.  46,  beizufügen:  887  a.  Der  römische  Grenxwal).  (Ges.  T.  D.)  —  LtBStAnz. 
1891,  174-86. 

„  51,  einzufügen  als  468a:  Bas ler,  W.,  Eine  Ausgrabung  in  Oberflacht. 
(Mit  Illustrationen)  —  B18AV.  6  (1894),  9  f.  45-48.  Aach  bes.:  Tü- 
bingen, Dr.  t.  W.  Armbrnster  &  0.  Rieeker. 

,  57,  Hersoge  von  8ehwaben.  Über  einige  derselben  gibt  die  ADB.  bio- 
graphische Artikel,  welche  hier  nachträglich  aufgezählt  werden: 
Borchard  I.  917-926.  ADB.  8,  562.  (J.  Hartmann.)  —  Hermann  I. 
926-49.  ADB.  12,  158  f.  (P.Stalin)  —  Liodolf  949-57.  ADB.  19, 
6—8.  (Dera.)  —  Konrad  I.  988—97.  ADB.  16,  618  f.  (Ders.)  — 
Hermann  IL  997-1003.  ADB.  12,  154  f.  (Ders.)  —  Ernst  I.  1012-15. 
ADB.  6,  818  f.  (Henner.)  —  Ernst  II.  1015-80.  ADB.  6,  819—24. 
(Bresslan.)  —  Konrad  II.  1191—96.    ADB.  16,  619.    (P.  Stalin.) 

,  58—68,  8taufer.  Die  schwäbischen  Herzoge  aus  diesem  Haus,  sämtlich 
mit  Namen  Friedrieh,  hat  P.  Stalin  behandelt  ADB.  8,  81—85.  Artikel 
Aber  die  Kaiser  und  Könige  desselben  Geschlechts  gibt  die  ADB.  an 
folgenden  Orten:  Friedrich  I.  7,  401— 86.  (Giesebrecht)  Friedrich  IL 
7,  436-48.  (Winkelmann.)  Heinrich  VI.  11,  419-33.  (Ders.)  Hein- 
rich (VII.)  11,  433—89.  (Ders.)  Konrad  III.  16,  556-62.  (Bernhardi.) 
Konrad  IV.  16,  562-67.  (Winkelmann.)  Konradin  16,  567— 71.  (Ders.) 
Philipp  25,  742—54.  (Ders.),  Aber  den  weifischen  Gegner  des  letzteren 
Otto  IV.  24,  621—84.    (Ders.) 

„  61,  Nr.  553:  Giesebrecht  Bd.  5  ist  mit  Abth.  2  abgeschlossen;  dagegen 
erschien  noch  Bd.  6  m.  d.  T. :  Die  letzten  Zeiten  Kaiser  Friedrichs  des 
Rothbarts  .  .  .  herausg.  und  fortgesetzt  von  B.  v.  Simson.  Leipzig, 
Duncker  und  Humblot  1895. 

„  62,  Nr.  562.  Eine  Geschichte  der  Regierungsjahre  1239-41  gab  Winkel- 
mann  FDG.  12,  261—94.  521—66. 

,  69.  Nach  dem  Titel  Ton  Nr.  644  füge  bei:  Auch  besonders:  Stuttgart, 
Cotta  1851,  und  als  Anm.:  Ein  Zusatz  des  Herausgebers  findet  sich 
WJbb.  1864,  1.  S.  251—61.  Nach  einer  aus  Reichenau  stammenden 
Karlsruher  Hdschr.,  welche  nur  einen  Theil  des  Textes  bietet,  hatte 
schon  Mone  die  „Annales  Stutgardini"  herausgegeben  in:  Anz.  f.  K. 
d.  deutsch.  MA.  1834.  S.  137—40.  Auch  waren  sie  ganz  eingerückt 
in  Tubingius'  Blaubeurer  Chronik  s.  unsere  Nummer  4228. 

.  74.  Vor  die  Nummer  694  schalte  ein:  Ulrich  V.  -  ADB.  39,  235-37. 
(Schneider.) 

„  77,  einzuschalten  720  a.  Wilibald  Pirckheimers  Schweizerkrieg,  nach  Pirck- 
heimers  Autographum  im  Britischen  Museum  hg.  v.  K.  Rück  .  .  . 
Manchen,  Verlag  der  Akademie  1865. 

Nr.  730,  setze  hinzu:  Derselbe  auch  in  Piper,  Zeugen  der  Wahr- 
heit 8,  51-57. 
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78,  Nr.  743  fehlt  von  Hctanchthons  Rede  der  erste  Einzeldruck :  Viteberg. 
1552.  4.,  sowie  die  iwei  Wtederdrucke  in  Sammlungen ;  1.  Melanch- 
thonis  declamationea.  T.  3.  Argentor.  1559,  p.  161—76.  2.  Corp. 
Ref.  11,  1021—30  Eine  Erzählnng  Melauchthons  betr.  das  bekannte 
Wormsur  Gespräch  bringt  E.  Nestle  ans  einem  neu  entdeckten  Vor- 
lesungsheft bei  —  LtBStAnx.  1895,  162  f.  Über  Eberhards  Gemahlin 
Barbara  bandelt  ebenda  S.  163-67  Jul.  Schall. 
80,  Nr.  766:  Derselbe  in  ADB.  39,  237-43. 

96,  Nr.  909:  Das*,  deutsch  m.  d.  Tit.:  Cm  »ins,  Hart.,  Erzühlnng  von  den 
Gefahren,  die  seine  Eltern  während  des  schmalkaldischen  Krieges 
ausgestanden  hahen.     Belmst  1854.    4°. 

H    98,  Nr.  923:  Auch  in:  Piper,  Zeugen  d.  Wahrheit  3,  502-06. 

„  100,  setze  nach  Nr.  945  bei :  Ober  den  vergeblichen  Versach  Herzog  Christophs, 
eine  Heirat  zwischen  dem  Kurprinzen  Johann  Friedrich  dem  Mittleren 
von  Sachsen  und  der  Prinzessin  Lucretia  von  Ferrara  zu  stiften  s. 
Job.  Joach.  Müllers  Entdecktes  Staalscabinet,  dritte  Eröffnung  (Jena 
1715)  S.  90-133. 

„  101,  lit.  i)  nach  Nr.  960  beizufügen:  Von  den  im  Stuttgarter  St.A.  betind- 
üohen,  in  französischer  Sprache  abgefassten  Dokumenten,  durch  welche 
diu  Verhandlungen  Herzog  Christophs  mit  Frankreich  in  Religions- 
sachen illustriert  werden,  hat  Franck  Puaux  ein  Verzeichnis  gegeben 
in :  Bulletin  de  la  Societe  de  l'hist.  du  protest.  franc.  22  (1873),  312-31. 

,  107,  nach  Nr.  1001  einzufügen:  Kurz,  Herrn.,  Zu  Sbakspearea  Leben  und 
Schaffen.  Altes  und  Neues,  (A.  u.  d.  T.:  StreifzOge  in  Literatur  u. 
Geschichte.    I.)    München,  Merhoff  1868. 

Pfaff,  Karl,  Das  Ordensfeat  zu  Stuttgart  im  November  1603  — 
in:  Bausblätter  1860,  I. 

B  113,  nachzutragen: 

1058a.  Stllln,  Paul  t,  Schwedische  Schenkungen  in  Bezug  auf 
Teile  des  heutigen  Königreichs  Württemberg  und  an  Angehörige  au 
demselben  gehöriger  Familien  wahrend  des  dreisaigj  ihrigen  Krieges  — 
WVjsh.  1894,  411-65. 

1058b.  Schott,  Theod.,  Württemberg  und  Gustav  Adolf  1631 
and  1632  —  ebenda  1886,  343-402. 

1058c.  Nfestlo],  E[berh.],  Sohwib lache  Stimmen  aus  der  Zeit 
GustftT  Adolfs  —  Deutsche  Reiohs-Post,1894,  Nr.  279  f.  282. 

,  114,  Nr.  1071  f.:  Zu  Magdalena  Sihylla  vrgl.  noch:  Koch,  Gesch.  d.  Kirchen!. 
[,  5.  8.  24-36.  -  ADB.  20,  49  f.  (I,  u.). 

,  115,  Nr.  1077:  In  der  K.  Öffentlichen  Bibliothek  zu  Hannover  liegt  das 
Concept  zu  diesem  Prqject  in  seiner  ursprünglich  deutachen  Fassung 
m.  d.  Tit:  Ursachen  warumh  Canatatt  nUzlich  znr  HanptaUU  des 
Herzugthums  Würtenberg  so  machen.  Schluss:  Perfecit  mense  Msjo 
1669  G.  W.  Lfeibniz]  ad  rogaU  Do.  Habbaei.  S.  Bodemann,  Die 
Lelbniz- Handschriften  der  K.  Off.  Bfb).  zu  Hannover.  Hannover  und 
Leipz.  1895,  S.  217. 

„  116,  einzufügen:  1090a.  Briefe  ans  dem  Feldinge  gegen  Frankreich  1688 
bis  1689.     Mitget.  v.  Jos.  Weiss  —  ZGORh.  N.  F.  10  (1895),  161—201. 
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S.  118,  schalte  ein:  1116«.  Pf  äff,  Karl,  Herzog  Karl  Alexander  nnd  seine 
Söhne  Ludwig  Eugen  und  Friederich  Eugen  —   in   dessen   Württ. 
Heldcubucb.    Esslingen  184a    S.  110-26. 
„  122,  Nr.  1157  anzufügen : 

Zur  Erinnerung  an  den  IL  Februar  1888.  Zweiter  Nachtrag  zu 
der  Beschreibung  des  Carls-Seeularfestes  1828.    0.  0;  u.  J. 

Des  akademischen  Carls  8eeularfestes  sechste  Nachfeier  . . .  1834. 
0.  0.  n.  J. 

Der  eilfte  Februar  1886  (1886,  1837,  1838) . . .  (Stuttgart),  Gedr. 
b.  Qebr.  Mint) er.    (8tnttgart),  Ged*  b.  Imle  u.  Liesching. 

Zur  Erinnerung  an  den  eilften  Februar  1889  (1840).  (Stuttgart), 
Gedr.  b.  J.  Waohendorf. 

Scheeler,  Carl  ▼.,  Dem  Verein  der  ehemaligen  Carls -Aka- 
demisten  an  der  zwölften  Nachfeier  des  Carls-Sekularfestes  .  .  .  1840 
gewidmet    Stuttgart,  (Dr.  v.  L.  Hallberger  1840). 

Zur  Erinnerung  an  den  eilften  Februar  1841  und  1842.   Stuttgart, 
gedr.  b.  J.  Wachendorf. 
.  123,  einzuschalten:  1164a.  Wildermuth,  Ottilie,  F.  v.  H.,  Herzogin  zu 
Württemberg  und  Teok.  Ein  Lebensbild  —  in:  Freys  1866,  S.  33—42. 
Vrgl.  auch  W.  Volksbibl.  I,  L  8.  86—64.    (0.  Wildermuth.) 

1164  b.  Päpstliche  Anerkennung  der  Vermählung   des  Herzogs 
Karl  von  Württemberg  mit  Franzisca,  Reichsgräfin  von  Hohenheim.  Aus- 
zug aus  der  Relation  eines  Mitwirkenden  —  JbbGS.  1836,  I,  145—55. 
„  127,  zu  Ludwig  Eugen  vrgl.  auch  Pfaff,  Württ.  Heldenbnch  S.  118-16  und 

Wnrzb.  58,  258. 
,  128,  zur  Nr.  1210  setze  bei:  Dasselbe  besser  und  mit  anderem  hiezu  Ge- 
hörigen in  Cotta's  Staatsliteratur,  Anhang. 

Zu  Friedrieh  Eugen  vrgl.  auch  Pfaff,  Württ.  Heldenbuch  S.  116-25. 

Als  neu  kommt  hinzu:  1213a.  Herzog  Friedrich  Eugen  von  W. 
Im  Auftrage  des  Regiments-Kommandeurs  für  die  Mannschaften  des 
Kürassier-Regiments  Herzog  F.  E.  v.  W.  (Westpreussisches)  Nr.  5 
geschrieben.  2.  Aufl.  Berlin,  Eisensehmidt  1895. 
„  129,  Eine  Lebensskizze  der  Gemahlin  des  Herzogs  Friedrich  Eugen  findet 
sich  auch  in :  Merkle,  Segensreiche  Wirksamkeit  durch  4  Generationen 
8.  oben  Naehtr.  zu  Bd.  1.  S.  83. 
„  130,  einzufügen: 

1231  a.  Würtembergischer  nicht  ratificirter  Friede  mit  Frankreich 
vom  J.  1795  -  StAHaeb.  1  (1796),  504—06. 

Über  dieses  Friedensprojekt  haudeln  in  entgegengesetztem  Sinn 
die  beiden  folgenden  Nummern: 

1231  b.  Ober  den  von  Wflrtemberg  i.  J.  1795  projektirten  Separat- 
frieden —  in:  Die  Geissei.  Hg.  v.  G.  F.  Rebroann.  H.  4.  (Altona 
1797)  S.  78—94. 

1231c.  Germania  im  Jahr  1795.    Stuttgart  1796. 
,  131,  einzurücken  zwischen  Nr.  1238  a  und  1239: 

Bauer,  Patriotische  Vorschläge,  den  Frieden  zwischen  dem 
Adel  und  den  Bürgern,  den  Adels-Freunden  und  Feinden  schleunigst 
wiederherzustellen.    Stuttgart  1797. 
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Historisch -juristische  Bemerkungen  über  den  dritten  Stand  im 
Herzogtbum  Württemberg.    1797. 

Sendschreiben  an  die  Adels  feinde   in  Württemberg.    Rom  1797. 

Der  Adel  in  Württemberg,  H  erzen  serleichteru  Dg  eines  Patrioten 
(1798)  —  StAHaeb.  3,  418-30. 

Über  Süd  deutsc  bland.  Von  einem  süddeutschen  Bürger  im  Monat 
Oktober  dem  französischen  Gouvernement  zur  Beherzigung  vorgelegt. 

I  Nürnberg,  Stein  1799. 

Was  gewinnen  wir,  wenn  Schwaben  eine  Republik  wird?  Stutt- 
gart, (Sattler)  1799. 
S.  133,  zu  König  Friedvichs  Gemahlin  Auguste  Karoline  F.  L  ergänze:  Bal- 
tische Briefe.  11.  Leipzig,  Brockhaus  1846.  8.  46  f. 
,  138,  Nr.  1322a:  Zeitungsberichte  betr.  den  Jubilänrnsfestzug :  Sehw.  M. 
A.  Beil.  zu  Nr.  255  vom  16.  Sept.  1841,  ferner  im  selben  Jg.  S.  1061  ff. 
1066  ff.  1069  ff.  1073  f. 

•  140,  Nr.  1350.  S.  auch:  Werkle,  Segensreiche  Wirksamkeit  durch  4  Gene- 
rationen (der  volle  Titel  oben  Nachtr.  au  Bd.  1  S.  33). 

„   146,  an  Nr.  1420  anzureihen:   Merkle,  Segensreiche  Wirksamkeit  n.  s.  w. 

,  147,  Nr.  1449  (Überschrift).    Statt  .27.  April  1883'  setze:   30.  April  1882. 

,  149,  Nr.  1469  setze  bei:  Abgedr.  in  den  Staudeverhandlungen  von  1815/19. 
II.  12.    8.  49-61. 

I  150,  Nr.  1473.    Der  üuletzt  genannte  Zeitungsartikel  stammt  von  A.  £.  Adam. 

,  155,  Nr.  5307.    Statt  „den  Oberamls  N."  lies:  ,.d.  0.  Neckarsulm". 

„  157,  Verfasser  von  Nr.  1541  ist  Leypold.  Dagegen  erschien  (aus  der  Feder 
der  späteren  Minister  Weishaar  n.  Frhr.  Karl  Varnbiller  d.  Ä.):  Aus- 
sprüche des  Rechts  und  der  Pflicht  in  Beziehung  auf  die  Bemerkungen 
.  .  .  August  1815. 

Einzufügen  ist:  1549a.  Erklärung  die  württerobergi sehen  Stände- 
betreffend  —  Alemannia.     Bd.  5.     1816.    3.  286—48. 

,  161,  einzuschalten:  1579«.  [VarnbOler,  Karl  E.  Fr.  Frhr],  Die  Stande- 
Versammlungen  von  1816—1821  und  die  öffentliche  Meinung  in  Würt- 
temberg. Gedr.  als  Bell.  III  (S.  76—99)  der  Lebensbeschreibung  des 
Verf.  von  A.  E.  Adam. 

.  163,  anzureihen:  1609  a.  Unsere  neue  Kammer.  Wflrttem  bergisch  er  Land- 
tagsalmanaeh  für  1896-1901.   (Mit  PortrIU.)  Stuttgart,  Hob.  Lata  1896. 

„  180,  einzufügen: 

1741a,  Oberrheinische  Stadtrechte,  beransg.  von  der  Badisehen 
historischen  Kommission.  Abth.  1.  Fränkische  Rechte.  [Bierin  Rechts- 
urkunden der  Stidte  Bönnigheim  (3)  und  Mergentheim  (16)  —  vrgl. 
Steiff  in  WVjsh.  1895,  425.] 

„  181,  Kr.  1777.  Weingarten  —  Hofrecht  gedr.  bei  Kindlinger,  Geschichte 
der  deutschen  Hörigkeit  8.  230  ff. 

,  184,  Cber  ein  in  Mergentheim  gehaltenes  Centgericht  vrgl.:  Schmitt,  Heinr., 
Das  letzte  Centgericht  unter  dem  Deutschmeister  Erzherzog  Maximilian 
Franz  von  Österreich.  Mergenthelm  1796.  Städtischen  Aufzeichnungen 
entnommen  —  WVjth.  1896,  199  f. 

.  187,  Zum  Artikel  24  vrgl.  auch  Nr.  1891. 
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8.  190,  einzufügen:  1884  a.  Ober  die  abeolnte  und  relative  Grösse  dor  Ab- 
gaben in  den  Königreiche  Württemberg  —  Ailemannia.  Bd.  6.  1816. 
8.  144-68. 

„  196,  Vor  Nr.  1947  einsoreihen:  Heilige  ond  8elige  in  und  aas  derDiOcese 
Rottenbarg  —  KbJRottbg.  1868,  74—76.  84  f. 

,  998,  einsaitigen:  8011a.  Steif f,  Karl,  Kreuzfahrer  und  Jerusalempilger 
aim  Württemberg  (bis  1800)  -  WVjeh.  1895,  408-07. 

„  206,  beiiaftlgen  Hr.  8048a.  Joeenbani,J.,  Die  deutsehe  Bibelübersetzung 
in  WOrttemberg  aar  Zelt  der  Reformation  —  WVjsh.  1894,  853—410. 
2048b.  Boisert,  Gast.,  Das  Interim  in  Württemberg.  (Schriften 
d.  Vereins  f.  Reformationsgeseh.  XII,  1.  2.  Nr.  46747.)    Halle,  Nie- 
meyer i.  GL  1895. 

.  207,  Nr.  2064  ist  verfasst  tob  Willi.  Bidenbaeh  und  gegen  Besolds  Pro- 
dromal (Nr.  2288)  gerichtet 

.  215,  Nr.  2151  setit  sich  fort  in  BWKG.  9  (1894),  66-70.  81-87.  89-96. 
10  (1895),  57-63.  65-69.  77-79.  85-87.  89-93. 

„  216,  Nr.  2160.  Hier  ist  ans  Versehen  ein  für  das  grossere  Publikum  be- 
stimmter Ansang  der  Originalabhandlung  eingesetzt  worden;  letztere 
selbst  steht  mit  gleichem  Titel  in  JbbDTh.  20,  641—61. 

Beizufügen  ist  Nr.  2165  a.  An  die  Synode*  Antrüge  und  Vorschläge 
zu  einer  wahrbeitsgemlsscn  Gestaltung  von  Gottesdienst  und  Erziehung 
in  unserer  evangelischen  Landeskirche.  Der  wflrtt.  Landessynode  von 
1894  unterbreitet  dnreh  einige  Pfarrer  (unterz.  Stpf.  Finckh-Es3lingen, 
Pf.  Dr.  Gmelin  -  Grossaltdorf,  Pf.  Fr.  Stendel  -  Maienfels).  Heilbronn, 
Max  Kielaiann  1894. 

„  228,  zu  streichen:  Nr.  2291.  Gussmann,  K.,  Eine  Gegenreformation  im 
Ilohenbergcr  Land.  Barmen,  Klein  (1888).  [Diese  Nummer  kehrt 
berichtigt  wieder  in  Bd.  2,  Nr.  8816.] 

„  238,  einzusetzen:  2415a.  Neher,  8t.  J.,  Personal-Katalog  der  seit  1818 
ordinirten  .  .  .  Geistlichen  des  Bisthums  Rottenburg.  3.  verm.  Aufl. 
Schw.  Gmünd,  J.  Roth  1895. 

2416  b.  Personal-Katalog  der  katholischen  Kirchenstellen  und  der 
sämtlichen  Geistlichkeit  des  Bisthums  Rottenburg  im  Jahre  1895. 
Rottenburg  a.  N.f  Bischöfl.  Kanzlei. 

„  239,  anzureihen:  Nr.  2421a.  Herr  Julian  Chownitz,  Gründer  und  Geschicht- 
schreiber der  ersten  deutsch-katholischen  Gemeinde  in  Schwaben.  Be- 
leuchtet von  einem  Finsterling.    Ulm,  J.  C.  Seitz  1845. 

„  247,  anzureihen:  2510a.  Hermes,  H.,  Kurze  Geschichte  des  Turnkreises 
Schwaben  —  in:  Festschrift  zum  313.  Schwab.  Kreisturnfest  in  Tübingen 
.  .  .  1894.    Tübingen,  Dr.  v.  E.  Rieekor.    S.  17-82. 

•  247—260,  Nr.  2511-2667  (Landesani  versitftt) :  üiezn  sind  ferner  zu  ver- 
gleichen: Nr.  1188  f.  1341. 1891.  1403. 1727  (XI,  8).  2092-99.  2181.  2503. 

.  255,  einzufügen:  2596a.  Hesenthalor,  Magnus,  Suada  octennis  Collegii 
illnstris  Wirtembergiei,  qnod  Tubingae  est  Pars  I.  Ii  [je  mit  Kupfer- 
titel nebst  H.s  Bild].  Stntgardiae,  typis  &  impensis  J.  W.  ROsslini  1666. 

„  268,  An  den  Sehlnss  von  Un.  8  setze:  fflr  1892  und  1893  in  Jg.  1894.  Vor 
die  nächste  Nummer  füge  ein: 
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2739».  Pantlen,  C,  Entwurf  einer  Geschichte  der  würlt.  Heil- 
kunde im  XIX.  Jahrhundert  —  ItCBIWürtt.  61  (1894),  193-96.  23* 
bis  237.  276—78; 

ferner  in  Abschnitt  9 : 

2744  h.  Der  ärztliche  Personalstand  Württembergs  in  Jaunar  1866. 
Noch  Amtlichen  Quellen  herausgegeben  (von  Geo.  Cleas).  Stuttgart, 
Chn.  Heiser  1866. 
S.  269,  anzureihen;  17&0a.  Stellung  und  Verhältnisse  der  wflrtt.  Wundärzte 
und  Geburtshelfer  (II.  Abt.)  in  ihrer  geschichtlichen  Eutwickelung  und 
im  Vergleiche  mit  den  Nachbarstaaten  geschildert  von  Arnold  Schlegel. 
Fellbach,  Weller  1694.    4». 

.  270,  anzureihen:  2762a.  Holder,  Das  öffentliche  Wasser- Versorgungs- 
Wesen  und  diu  Versorgung  des  schwäbischen  Jura  mit  fliessenden 
Nute-  und  Trink  wassern  In  Württemberg.  (Nach  den  Ausarbeitungen 
des  f  Baudirektor»  Dr.  v.  Ehmnnn  zusammengestellt,  vorgetragen  .  .  .) 
_  Mitteilungen  des  Vereins  Bauhütte  zu  Stuttgart  1894,  33-53. 

„  276,  Zu  Nr.  2829.  Über  die  alten  wurttembergisehen  Korst  Ordnungen  bringt 
neue  Aufklärung  A.  K.  Adam  —  I.tBStAni.  1895,  169-73. 

,  298,  zu  Nr.  3108:  Back,  Paul,  Der  bayerische  liiesel  vor  dem  Richter- 
stuhl der  Wahrheit  —  Sonntagsbl.  des  Ulmer  Taßblatts  1882,  Nr.  18 
bis  20.  22.  24  f.  27. 

,  301,  beizufügen:  3145a.  Beck,  Paul,  Anfange  eines  ubersc.hwäbischen 
Idiotikons  -  KorrVUO  1877,  31.  70-72.  84-86.  Vrgl.  auch  DiöcA.- 
Schwab.  6  (1889),  11  f.  16.  28.  31  f.  43  f.  71  f.  87  f. 

,  303,  anzureihen:  3178a.  Snhübler,  Beitrüge  zur  literarischen  Statistik 
Württembergs  -  WJbb.  1828,  2.  8.  426-34. 

,  304,  folgende  2  Nummern  n ächz u tragen : 

8179a,  VeesenraeveT,  Geo.,  Von  den  Verdiensten  der  Wür- 
temberger  am  die  Verbreitung  des  Studiums  der  griech.  Sprache  im 
16.  Jahrhundert.  Eine  Rede  gehalten  ...  27.  Sept.  1817  ...  —  in 
dessen:  Sammlung  von  Aufsätzen  snr  Erläuterung  der  Kirchen-,  Litt-, 
Münz-  n.  Sittengesch.     Ulm  1827.    S.  112—31. 

3187a.  Probat,  J.,  Übersicht  über  den  früheren  und  jetzigen 
Stand  der  Geoguosie  Oberschwabens  —  JshN.  50  (1894),  1—17. 

„  306,  unten  anzufügen:  8106a.  Back,  Panl,  Alte  Zeitungen  in  Obersehwaben 
—  DiocASchwab.  12  (1894),  80;  13  (1895),  169  f. 

,  307,  als  Nr.  3217a  einzusetzen:  Mayer,  Karl,  Das  Sonntagsblatt,  eine 
Erinnerung  aus  der  romantischen  Litteratur-Periode  —  In:  Weimari- 
sehes  Jahrb.  6  (1856),  33-51. 

.  SOS,  einzufügen:  3228a.  Ober  die  bildende  Kunst  in  Wittenberg  —  in: 
Der  Basar.  1841,  611  f.  616.  623.  656  f.  663.  667  f.  695.  703  f.  707. 
714  f.;  1842,  61  f.  69  f.  86.  91.  98  f.  111  f.  126  f.  133-36.  137  f. 

„  311,  anzureihen;  3266a.  Botsert,  0.,  Beiträge  *"  Kunstgeschichte 
Frankens  im  16.  und  17.  Jahrh.  —  Schw.  M.  1882,  105  f.  141  f. 

,  315,  einzufügen:  3304a.  Nachrichten  Ober  in  Württemberg  gefundene  alle 
Wandmalereien  —  AChrK.  12  (1894),  97—101.  105—09. 
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8.  818,  anzureihen: 

8848«.  Hibler,  Konr.,   Walser  und  Ehinger  In   Venezuela  — 
ZBVSohwab.  21  (1895),  68-86. 

8348b.  Derselbe:  Ambrostas  Dalfinger,  der  Feldhauptmann  von 
Venezuela  —  AZ.  1895,  B.  Nr.  50,  S.  5  f. 

8848 e.  Hantzseh,  V.,  Deutsche  Reisende  des  16.  Jahrhunderts. 
Leipzig,  Duneker  u.  Humblot  1895.  (=  Leipziger  Stodien  aus  dem 
Gebiete  der  Geschichte  Ton  Lamprecht  und  Maroks.  Bd.  1.  H.  4.) 
9  319,  nachzutragen:  8855  a.  Ein  venetianiseher  Reisebericht  Ober  Süddeutsch- 
land, die  Ostsehweis  und  Oberitalien  ans  dem  J.  1492  (in  Übersetzung 
mitgetheilt)  von  Henry  Simonsfeld  —  Ztschr.  f.  Kulturgesch.  2  (1895), 
241-88. 

(Die  Württemberg  betreffenden  Stellen  hat  Steiff  herausgehoben 
—  WVjsh.  1895,  411-15.) 
,  820,  nachzutragen:  8864b.  Viaggio  in  Germania,  Baviera,  Svizzera,  Olanda 
e  Francia  compinto  negli  anni  1761—1768.    Diario  del  Cardinale  Giu- 
seppe Garampi.     (Ed.  Greg.  Palmieri.)     Roma,    tipografia    Vati- 
cana  1889. 
9  821,  oben  beizufügen:  8372a.  [Baader,  Clement  Alois],  Reisen  durch  ver- 
schiedene   Gegenden   Deutschlands    in  Briefen.     Bd.  1.     Augsburg, 
J.  M.  Lottor  1795  (betr.  Obersehwaben).  2.   Ebenda  1792  (betr.  ausser- 
schwäbische  Gegenden). 
„  323,  einzuschalten:  3395a.  Abtruckh  eines  vertrawliehen  freundtlichen  Ge- 
sprächs zwischen  beyden  in  Parias  anwesenden  Herrn  Cardin&ln  Giulio 
Mazzarino  und  Grimaldi  .  .  .  auff  die  allda  eingelangte  Zeittung  von 
dem  Verlauff  und  Verlust  der  Frantzös.  und  Weinm  arischen  Armee 
bey   Tuttlingen.     Auffs  trewlichst  auss   dem   Frantzö siechen  in   das 
Teutsche  flbersetzt.    0.  0.    Im  Jahr  1643.    4°. 
„  327,  füge  bei:  3429a.  Beitrag  zur  Geschichte  des  Feldzugs  vom  J.  1796 
in  besonderer  Rücksicht  auf  das  Schwäbische  Corps.    Altona  1797. 
[Vf.  Frhr.  Ferd.  t.  Varnbüler.] 

3429  b.  Ober  den  Feldzug  der  deutschen  und  französischen  Armee 
in  Deutschland  im  Sommer  und  Winter  des  Jahres  1800,  von  einem 
Offizier  der  al Hirten  Truppen  im  Laufe  des  Feldzuges  verfasst.  Stutt- 
gart, Cotta  1801.    [Verf.  derselbe.] 

3440  a.  Der   Einmarsch   der   Württemberger   nach  Russland   im 
Feldzug  1812.    Nach  den  Aufzeichnungen  des  Generals  v.  Stockmayer 
—  Schw.  M.  1895,  28  f. 
„  329,  beizusetzen:  3458a.  Die  Kämpfe  der  Württemberger  im  Feldsug  1818. 
N.  d.  A.  d.  G.  v.  St  IV  —  ebenda  531  f. 

3458  b.  Die  Württemberger  in  Frankreich  im  Jahr  1814.    Aus  d. 
A.  d.  G.  v.  St.  V.  —  ebenda  1061.  1087  f.  1117  f. 
„  331,  einzufügen:  3481a.  KOstlin,  H[einr.]  A[df.],  Im  Felde.    Bilder  und 
Erinnerungen  aus  dem  Jahre  1870/71.    Friedberg,  Buchdr.  v.  Binder- 
nagel 1886. 
„  332,  einzureihen: 

3494a.  Monsie,  Eug.  de,  La  journee  de  Reichshoffen.  Paris, 
Palme  1876. 
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349««.  Spacb,  Ed.,  Wie  Seh  low  Lichtenberg  zur  Ruine  wurde. 
(Elsajsische  Volkesehriften.    H.  1.)    Strassburg,  Hettz  1887. 
S.  383,  bei  Nr.  3501  den  Test  so  zu  Indern: 

Batailles  de   li   Harne  en  novembre   et  dec  erobre  1370   — 
Z.-J.  Pierart,   Histoire  de  Saint-Maur-des-Fosses,   de    aon  abbaye, 
aa  peoinsule,  et  dea  commune«  des  cantons  de  Cbarenton, 
et  Boisay-Saint-Leger.     Paria,    A.  Ferroud   1886.    p.  545—603.     Auch 
bes.:  Paris,  A.  Sagnier  1876; 

Iitod  anzufügen  | 
3501  a.  D  u  q  u  e  t ,  Alfr.,  Parit.    Lea  batailles  de  la  Mime  30  Not. 
au  8  Dec.   [1870].     Paria   1895.     [Bildet   einen   Teil    «eines    Werkes: 
Guerre  de  1870-71.] 

3511a.  Scbmid,  E.  v.,  Die  Schlachten  von  Villiers  und  Cham- 
pigny  am  30.  Nov.  und  2.  Dez.  1870.     Berlin  1896. 

3515a.  .lacquelot  de  Boisrouvray,  La  retraite  da  XIII*  corpa 
de  Mcaicrrs  a  Laon  le  2  et  3  Sept.  1870  sons  les  ordre«  du  general 
Vinoy.     Paria  1893. 

3515b.  Bibesco,  Campagoe  de  1870.     Beifort.     Paris  1872. 

3515c  Wengen,  Friedr.  von  der,  Die  Kämpfe  vor  Betfort  im 
Januar  1371.    Leipzig,  Brockhaus  1875. 

3515d.  Wolff,  Paul,  Geschichte  der  Belagerung  von  Belfort  im 
Jahre  1870-71.    Berlin,  Schneider  1875. 

8515 e.  Castenholz,  A.,  Die  Belagerung  von  Beifort  im  Jahre 
1870-71.  Tbl.  1—4.  Berlin,  Voas  1875—78. 
.  344.  An  den  Schlug»  der  nachträglichen  Anmerkung  zu  Nr.  1431  ist  bei. 
zufügen:  Die  Denkschrift  ist  jetzt  durch  Schenkung  in  den  Besitz  der 
K.  öff,  Bibliothek  gekommen.  Zu  der  Schrift  von  Saint- Vallier  vrgl. 
den  Artikel  der  Nouvelle  Revue  vorn  1.  Okt.  1895,  welcher  S.  V.  gegeu 
die  Vorwurf«  dea  Herxogs  von  Gramont  vertheidigt  unter  dem  Titel: 
La  rupture  avec  le  Wnrteaiberg  en  1870. 
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3,  Nr.  8618:  statt  WVjsh.  1874  n.  1875  aeUe  WJbb.  1874,  II  und  1875,  II. 
5,  Nr.  3644.  In  dieser  Nummer  Ist  teilweise,  aber  nicht  voll  benutzt  eine 
Preisschrift  von  Ant  Schule,  jetst  im  Besitz  der  K.  5ffentl,  Bibliothek 
als  Cod.  camer.  et  oecon.  Q  Nr.  22. 

10,  Nr.  3700:  statt  1888  setze  1881. 

23,  Nr.  3830:  statt  Acido  au  aetaen  Arido. 

26,  Nr.  3866:  statt  Neukirchen  lies  Nennkirchen. 

30,  eininrDcken:  Stetten  bei  Hechingen.  —  Interessantes  aus  einem  Kopial- 
buch  dea  Klosters  St  vom  Jahre  1534  betr.  Rottenburg  a.  N.,  Tü- 
bingen, Balingen,  Weilheim  u.  a.  w.  MitgeL  v.  Kernler  —  DJöcA.- 
Schwab.  1  (1884),  75-77  [falsch  paginiert  statt  67-69]. 


Nachträge  nid  Berichtigungen.  723 

8.  88,  einzufügen:  8088«.  Bestellungen  des  her«,  wflrtt.  Haages  Mämpel- 
garder  Linie  so  Reichcnweier  im  El««««  —  DiOeASehwab.  9  (1892),  71  f. 

„  84,  einzufügen  vor  8986:  Geschieht©  and  8tadstik  der  Grafschaft  Mömpel- 
gard  —  in:  Mensel,  J.  G.,  Hist-Iitt.  Hag.  II  (1785),  S.  1-24. 

„  40,  einsnechalten:  8995a.  Vieaot,  John,  La  vie  ecclesiastiqne  et  reit- 
gienee  dans  la  prineipante  de  Montbeliard  an  XVIII»«  siede.  Paris, 
Fischbacher  1895. 

r  44,  einzufügen:  4089  b.  Die  Ensthalbargen  und  das  Schwabenthor.  (Gez. 
E.  F.)  —  in :  Der  Ensthiler  1889,  496.  500.  508.  518. 

„    46,  Nr.  4055  an  den  8chluss  ansnrdhen:  106-08.  160—62. 

„  47,  Als  Nr.  4075a.  einsnsehalten :  Z ingeler,  K.  Th.,  Die  älteste  Stiftung 
der  Hohensollern  —  AZ.  1895  B.  Nr.  861  (resp.  800  nach  der  speziellen 
Beilagen-Numerierung). 

„  55,  einzuschalten  ein  «weites  B euren.  —  4164«.  Klemm,  Alfr.,  Beuren 
und  Burg  Benren  bei  Vöhringen  OA.  Sulz   —   WVjsh.  1895,  426—32. 

„  74,  einzufügen:  4884«.  Kienhafer,  Ein  Aasflug  nach  D.  M.  e.  Ab- 
bildung u.  e.  Karte  t.  Wörz  —  B1SAV.  6  (1894),  242  f. 

,.  76,  an  den  Schlnss  der  Seite  ansnrdhen:  Zur  Oberamtsbeschreibung  von 
Ellwangen,  1886.    (Ges.  —  ck)  —  DiOeASehwab.  18  (1895),  191  f. 

,.    81,  Nr.  4462a.  Vorname  des  Autor«  nicht  Fr.,  sondern:  Ksrl  Herrn.  Siegfr. 
4462  b.  Pf  äff,  K.  H.  3.,  Chronik  der  Stadt  Esslingen,  1802—1895. 
Anhang  zu  Karl  PfafFs  .Geschichte  der  Reichsstadt  Esslingen*.    Ess- 
lingen, Dr.  n.  Comm.-Verl.  v.  O.  Bechtle  1896. 

„  92,  einzureihen:  4591«.  Gockel ius,  Eberlu,  Gallicinium  hydromanticum 
Giengense,  Gienger  Badbüchlein:  oder  kurze  Beschreibung  des  heyl- 
samen  Bads  und  Gesundbronnens,  gleich  ausser  des  H.  Reichs  Stadt  G. 
gelegen  .  .  .    Handschr.  von  ca.  1650,  angeführt  von  Wey.  1,  266. 

r  98,  nachzutragen:  4654a.  Wölffle,  Grafeneck.  Mit  2  Zeichnungen  — 
BISAV.  6  (1894),  158  f. 

.  99,  unter  Güterstein  einzufügen :  4667  a.  S  c  h  ö  n ,  Theod.,  G.  vor  400  Jahren 
—  BISAV.  6  (1894),  102  f. 

„  109,  Nr.  4783.  Jetzt  veröffentlicht  in  dem  Buch:  Heilbronner  Chronik,  zu- 
sammengestellt von  Dr.  Fr.  Dürr,  Professor.  Mit  Abbildungen.  Heil- 
bronn, Eng.  Salzer  1895  (noch  nicht  vollendet). 

Nr.  4784.  Die  Besitzerin  ist  Frl.  Strauss  in  H. 
Nr.  4786  ist  im  Museum  des  Historischen  Vereins  v.  H. 
Nr.  4787a.  (neu  einzufügen):  Hönes,   C,  Heilbronn   und  seine 
Umgebung.    M.  13  Bildern  u.  e.  Karte.   (Durch  Schwaben  VIII.)  Zürich, 
Orell-Füssli  [1895]. 

Nr.  4789:  setze  »Belagerung  und  Eroberung"  statt  ,.E.  u.  B.tf. 

r  111,  einzuschalten:  4808a.  Stähle,  W.,  Die  Kilians-Kirche  in  H.  Nach 
alten  und  neuen  Quellen  dargestellt  (Mit  3  Abbildungen.)  Heilbronn, 
Salzer  1895. 

„  117,  nachzutragen:  Heuberg.  —  4881a.  Hirtenbräuche.  Der  kleine  H. 
oder  „der  H.  ist  offen"  —  in:  Birlinger,  Ant.,  Aus  Schwaben.  II. 
(Wiesbaden  1874),  8.  842-48. 

„  120,  einzufügen:  4921a.  Weitbrecht,  Rieh.,  Die  Jesuiten  vom  Asperg  — 
in  dessen:  Ketzergerichte.    Leipzig  1892.    S.  303—403. 
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&  12t,  eiusnschalten :    4956«.  Hirn.    Jo».,    Zur   Geschichte    des    Hobest  wie). 
(Vortrag.)     Wien,   Ist,  Norbert u*   1696.      (Sonde  rabdr.  aus   den  Jahr- 
buch der  Leo- Gesellschaft.! 
r.  4967  ist  herausg.  v.  Cfcpfa.  Gewold.    Anf  derselben  Seite  einzufügen  : 
4991a.  Vcei«»»ty«r,    Geo.,    Clier    einige    Münzen    der    ehe- 
maligen  Reichsstadt   I.  aus  der  ersten   Hüfte   des   16.  Jahrhundert». 
Ein   kleiner  Beitrag   mr  alleren   -«chwäbiacben  Münzgeschicbic   —    in 
dessen:  Sammlung  m«  Anfsiüen  zur  Krlautcrung  der  Kirchen-,  Litt.-. 
Münz-   u.  Stttengesch.     Ulm  1627.     S.  3t«— 22. 
.  130,  einzuschalten  bei    Konigsbronn :  502ä  h.  Derselbe.    Das  Kloster  K.  — 
BISAV.  6  (1894),  224-27. 

5025c.  Gotlschick.  Zum  Konigsbronner  Besitz  —  ebenda  255. 
„   137,  Liebenzeil,  nachsät  ragen :  Hone,  Frs.  Jus.,  Die  Rieaenburg  ni  L  — 

Schriften  dos  Alle rtli ums- Vereins  f.  Baden   1  (1846),  336—37. 
„   152,  einzuschalten:    5277a.  II  ochstett  er ,    G.,    König  Friedrieh    und    die 

Nebelhohle  —  B1SAV.  6  (1894),  91   f. 
_  157,  einzufügen  Nr.  5329a.:  Wernlin,  Jos.,  d.  Ä.,  ConsignMioo  nnd  Be- 
sehreibung  aller  jenigen  fürst,   wlirtt.  Frawen   Wittiben,    so  im  fllrstl. 
Bnrgschloss  zu  Nurttinge»  fürsll.  verwidutnbt  gewesen.    1496—1627  — 
Off.  Bibl.  Cod.  hist.  Q  216. 
_  168,  su  Recbberg  einzufügen:  5454a.  Sc hl ose  und  Haus  K.  —  im  Anhang 
*n  [Wolleber«]  Histöri  der  Freiherrn  v.   Hohen  Man/en,   Öff.  Bibl.  Cod. 
hist.  F  71. 
D  173,  Nr.  5515  ansurejhen:  RGBl.  6  (1895),  64. 

.  176,  Nr.  5546  weiter  anzureihen:   RGBl.  6  (1896),  55—59.  70-73.  86—93. 
.  179,  Nr.  5580  weiter  anzureihen  die  Zahlen:  25—30. 

..  188,  Nr.  6688.  Der  Schlags  des  Titels  sollte  so  lauten:  .anno  1760  (—64), 
in  das  Reine  gebracht  nnd  dem  Herrn  Abten  Nikolao  .  .  .  offeriert 
anno  1766  d.  16.  Nov.-.  Ober  die»  anuonyme  Hausehronfk  nnd  deren 
Quellen,  worunter  das  gleichfalls  im  StA.  befindliche  sogen.  Ketten- 
buchlein  de«  Chorherrn  Dir.  Lierbsch  (um  1460),  s.  Roess  io  HPolBl. 
117  (1896),  668—75. 
-  189,  Nr.  6694  an  den  Scbluss  anzufügen  i  DiocA Schwab.  13  (1895),  29—32. 
,  190,  nachzutragen : 

6713a.  r'rölich,  Herrn.,  Die  Solitnde,  da«  Schloss  nnd  die  Cur- 
Anstalt  mit  ihren  Umgebungen.  (Hit  Ansicht.)  Leonberg,  Sigm.  Linden- 
berger  1869. 
,  208,  vor  Nr.  5904  schalte  ein:  Hang,  -loh.  Cbph.  Fr,  Schillers  Gedacht- 
nissfeier  an  seinem  Geburtstage.  AU  Vorspiel  zum  Schauspiele  W.  Teil 
im  eburfflratl.  grossen  Opernhanse  gefeiert.    Stuttgart  1805. 

Ferner  fllge  an:  5906a.  Reiffenberg,  [Ferd.  Aug.  Thom.j 
baron  de,  Souvenirs  d'  un  peleriuage  en  l'honneur  de  Scb.  Avee  une 
gravure  sor  bois.  Brnzelles  et  Leipzig,  ebez  C.  Muquardt  1839. 
..  232,  Nr.  6177.  Die  vom  Ulmer  Alt.-Ver.  geplante  Ausgabe  ist  jetzt  er- 
schienen als  Heft  5—8  (1896)  der  „Mitteilungen"  des  Vereins,  hg.  v. 
K.  G.  Veesenmevcr. 
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S.  234,  einzufügen: 

6196a.  Guglia,  EugM  Zur  Geschichte  einiger  Reichsstädte  in 
den  letzten  Zeiten  des  Reiches.  (Progr.)  Wien  1893.  gr.  8°.  (Berührt 
unter  anderem  Ulm.] 

„  235,  fuge  ein:  6206a.  Aichelc,  C.  F.,  Vor  200  Jahren.  Der  französische 
Mordhrand  im  Ulmer  Gebiet,  nach  bis  jetzt  ungedruckten  Urkunden 
beschrieben  —  Utmer  Tagblatt    Sonntagsbeil.  Nr.  44—52. 

^  237,  einzureihen:  6222a.  Prieser,  Jo.  Henr.,  Dissertatio  inaug.  obser- 
vationes  de  civitatibus  imperial! bns  speciatim  Ulma  sub  Rudolpho  I. 
Rom.  Rege  exhibens  .  .  .    Helmstadii  1774.    4°. 

,  240,  einzureihen:  6260b.  Keidel,  Fr.,  Ulmische  Reformationsakten  von 
1531  und  1532  —  WVjsh.  1895,  255—342. 

„  246,  einzureihen:  6842a.  Nflbling,  E.,  Die  Jndengemeinden  des  Mittel- 
alters, insbesondere  die  Jadengemeinde  der  Reichsstadt  U.  Ulm,  Gebr. 
Nttbling  1896. 

r  249,  Die  Nummer  6372  erschien  ursprünglich  als  Progr.:  Ulm,  gedr.  b. 
C.  U.  Wagner  dem  Vater  1797.    4°. 

-  251,  Lin.  15:  lies  „Zapf"  statt  „Zopf". 

~  253,  einzufügen:  6417a.  Das  50 jährige  Jubiläum  der  Freimaurer-Loge  Karl 
zu  den  3  Ulmen  in  Ulm  am  4.  März  1894.  Ulm,  (Dr.  der  Ulmer 
Zeitung)  1894. 

6417  b.  Kerl  er,  H.,  Freimaurerei  in  der  Münsterstadt.  Eine 
Festzeichnnng.    Ulm,  H.  Kerler  1894. 

„  256,  einzufügen:  Urhausen.  —  S.  Nr.  8141. 

,.  272,  einzureihen:  6624a.  Di p per,  Rieh.,  Reformation,  Gegenreformation 
und  Wiederauf  blühen  des  evangelischen  Glaubens  in  W.  Festschrift 
der  am  16.  und  17.  Juli  1895  in  Geislingen  tagenden  Jahresversamm- 
lung des  Württ.  Hauptvereins  der  Gustav-Adolf-Stiftung  gewidmet. 
(M.  d.  Abbildung  von  W.  Geislingen,  Dr.  d.  Maurerschen  Buchdr.) 
1895.    [Nur  Schmutztitel  vorhanden.] 

.  297,  Nr.  6818.    Statt  „Scharpff"  lies:  Scharff. 

T  300,  Adelmann  v.  Adelmannsfelden,  Bernh.  und  Konr.  Ober  sie  vrgl.  Th.- 
StW.  1883,  243  f.    (G.  Bessert.) 

„  302,  Alber:  Vrgl.  ferner  ThStW.  1883,  253  f.     (G.  Bossert) 

Albrecht,  Friedr.,  wurde  nach  Schw.  M.  1890,  1109  geboren  in 
Glatz  10.  März  1818  und  starb  in  Wiesbaden  5.  Juni  1890. 

Einzufügen  ist:  Alten  bürg,  Herren  von.  —  Beschr.  d.  OA.s  Cann- 
statt     1895.    S.  449. 

„  303,  Am  Steg,  Otto:  Vrgl.  VKUIm.  N.  R.  H.  2  (1870),  41  f.    (Fr.  Pressel.) 

„  304,  Andrea,  Joh.  Val.,  Nr.  6867  so  umzugestalten :  Ein  grosser  Teil  seines 
Briefwechsels,  die  Jahre  1616 — 52  umfassend,  liegt  in  Wolfen bflttel, 
vrgl.  Heinemann,  Otto  v.,  Die  Handschriften  der  herz.  Bibliothek  in  W. 
Abth.  2.  Die  Augusteischen  Handschriften.  I.  1890.  Nr.  2085  f.  2106. 
2116.  II.  1895.  Nr.  2133.  2136.  Vrgl.  auch  Monatshefte  der  Comenius- 
gesellschaft  Bd.  2  (1898),  H.  9. 

*  305,  Andrea,  Maria.   Zu  „Piper,  Ev.  Jahrb."  setze:  Auch  in  dessen:  Zeugen 
d.  Wahrheit  4,  267—70. 
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Einzufügen:  Ansheltu,  Timm.,  Bnchdrncker  in  Tübingei 
ner,  Joi.  Mari»,  Th.  Ansheltn  von  Baden  —  Serapen m  22  (1861),  115—34. 
—  Im  Übrigen  gelten  auch  für  ihn  die  bei  Morhart,  Mr..  unter 
Hr.  7930  citierten  Quellen  (Steiff.  Schmidt). 

Femer:  Appel  v.  Kapoosänyi,  Karl,  MüitSr,  um  die  Hebung  der 
Landwirtschaft  in  Ungarn  verdient,  geb.  Ludwigabnrg  25.  Febr.  1773, 
gest.  Pest  6.  Jan.  1839.  —  Wurzb.  1,  55. 
ä.  307,  bei  Auberlen,  Familie,  am  Schlage  anzufügen :  Kllnnierle,  Encykl.  1,  54  f. 

»Bei  Aue  einzuschalten :  6864  b.  üea  Minnesängers  Hartuiann  von 
Owe  Stammburg  und  der  Sülchgau  —  -Schw.  M.  1878,  2-289. 

..  310,  Baidung,  Hans.     Hiezu  weiteren  Cilat:  Klaus,  WVjsh.  1896. 

Neu  einzureihen :  Bantlin,  Qeo.  I>av.,  Bnrgei  meUter  von  Reutlingen, 
geb.  das.  1752,  gest.  1838.  —  Schmidt-  Weisseofels,  Zwölf  Gerber 
8.  77—87. 

..  315,  Lin.  6.  Als  weiteres  Citut  anzufügen:  Bescbr.  d.  UA.s  Ehingen  1893. 
S.  334. 

.  317,  einzureihen:    6939a.  Ahlquist,  0.,  Johan   Albrekt  Bengel.     En  Ur- 
bild itr  det  18*  arhundradets  kyrkobistoris.    Göteborg,  Bolinder  1896. 
Unter  die  Citate  am  Schluss  der  Seite  aufzunehmen  :   Piper,  Zeugen 
der  Wahrheit  4,  434—40.    (Bnrk.l 

.  318,  Berg,  Grafen  von.  Als  weiteres  Cirat  anzufügen:  Stalin,  Chph.  Fr., 
Wirt.  Gesch.  2,  352—66.    3,  655—58. 

,  320,  Berlichingen,  Jos.  Uf.  v.    Beizusetzen  als  Ort  des  Todes:  Jagslhausen. 

.  324,  Binder,  Gust.,  Präsident.    Verf.  des  citierten  Nekrologs  ist  Th.  Ziegler. 
Binder,  Gust.,  Rektor.     Vf.  d.  c.  N.  ist  J.  Hartmann. 

..  320,  Borrhaus.     Weiteres  Cttat:  ThStW.  1883,  297-99.    (G.  Bosaert.l 

.  330,  BoBchenstein.     Ebenso:  ThStW.  1883,  241  f.    (G.  Bossen.) 
,  332,  Breitschwert,  Otto  v.     Streiche  den  Beisatz  „Jurist"   und  setze  dafür: 
Schriftsteller,  geb.  14.  Ang.  1836,  gest.  um  1892. 

,  333,  Brenz,  Job-,  Reformator.  Weitere  Citate :  Piper,  Zeugen  d.  Wahrheft  3, 
497-502.    (J.  Hartmann.)  —  ThStW.  1883,  248-51.    (G.  Boasert.) 

„  334,  Breyer,  Joh.  FrJedr.,  anzufügen: 

Bock,  Sammlung  von  Bildnissen  gelehrter  Männer  u.  Künstler. 
H.  2.     Nürnberg  1791. 

.  335,  Bruckmann,  Pet.   Der  erwartete  Artikel  ist  erschienen:  GwB.  1895,  «0  f. 

,  336,  Bncelinus,  Gabr.  Ob  er  in  Weingarten  oder  in  Feldkirch  starb,  kann 
nach  den  Ausführungen  von  Bergmann  a.  a.  0.  S.  54  fraglich  erscheinen ; 
jedenfalls  fand  er  in  Feldkircb  sein  Grab. 

,  337,  Lin.  6  nach  der  Zahl  502  f.  in  Klammer  zu  setzen:  A.  Schulte. 

Ebenda  unter  Bubi,  Joh.,  Citat  zu  Nr.  7058.  Statt  der  Seiten- 
zahl 1449  f.  in  petzen:  1249  f.,  und  ah  Verf.  beizufügen:  (Ernst 
Wagner). 

.  340,  Calw,  Grafen  von:  Vrgl.  ferner  Stalin,  Chph.  Fr.,  Wirt.  Gesch.  2, 
366—73. 

,  342,  Carion.     Den  Citaten  beizufügen :   ThStW.  1883,  269  f.     (G.  Bossert.) 

,  345,  neu  einzufügen:  Comburg,  Grafen  von.  —  Bauer,  Herrn.,  Die  Gau- 
grafen des  jezt  wirtemb.  Ostfrankens  und  insonderheit  die  Grafen  von 
Komburg.Rotenburg  —  ZWFrk.  3,  H.  1  (1858),  3—20. 
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8.  849,  Deffner,  Karl  Chn.  Ulr.   Dan  Citaten  beizufügen:  Schmidt- Weissenfeis, 
Zwölf  Klempner.    8.  73—82. 

„  360,  Degenfeld,  Luise  v.  Weiteres  CiUt:  Pantheon  berühmter  und  merk- 
würdiger Frauen.    5  (Leipzig  1816),  8.  47-80. 

n  351,  Denner,  Job.  Der  Name  seines  Geburtsorts  abzuändern  in:  Brunn- 
hardshausen. 

Neu  einzureihen :  Deuschlin,  Job.,  Professor  der  Theologie  iu 
Wittenberg,  später  Prediger  in  Rottenburg  a.  d.  Tauber,  hingerichtet 
daselbst  anlasslich  des  Bauernaufstandes  1.  Juli  1525  —  ThStW.  1883, 
241.    (G.  Bossert) 

„  353,  Dingelstedr,  Frz.  Frlir.  v.  Die  dem  Namen  folgenden  Prädikate  sind 
dahin  zu  berichtigen,  dass  D.  vielmehr  Bibliothekar  des  Königs  Wil- 
helm und  Dramaturg  am  Hoftheater  war  nnd  während  seiner  Stutt- 
garter Zeit  zuerst  den  Titel  eines  Hofrats,  dann  den  eines  Legations- 
rats fahrte. 

,  356,  Du  Moulin:  8.  auch  Molinäus. 

Duvernoy:  statt  „geb.  .  .  .  1706,  gest . . .  1776*  setze:  geb. . .  . 
1606,  gest  .  .  .  1676. 

r  360,  fehlt:  Eisenbach,  Joh.  Friedr.  —  8.  ADB.  6,  765.    (P.  Stalin.) 

„  368,  Emser.    Weiteres  Citat:  Th8tW.  1888,  293—95.    (G.  Bossert.) 

„  364,  Erhard,  Heinr.  Weiteres  Citat:  Publikationen  des  Börsen- Vereins  der 
Deutschen  Buchhändler  3  (1875),  100  f.    (Enslin.) 

„  366,  Faber  (Fabri),  Joh.   Weiteres  Citat:  ThStW.  1883,  295  f.   (G.  Bossert.) 

„  367,  Lin.  2,  nach  dem  Wort  „kürzer"  einzufügen:  Veesenmeyer  in  dem 
Nachwort  zu  Nr.  6143,  S.  224—33  und  Wolff  u.  s.  f. 

Fagius:  Weiteres  Citat:  ThStW.  1883,  252  f.    (G.  Bossert.) 

„  369,  unten  neu  einzusetzen:  Feyerabend,  Familie.  —  Kirchhoff,  A.,  Die 
Familie  F.  (Mit  Stammbaum)  —  Arch.  f.  Gesch.  d.  dtsch.  Buchhandel»  1 
(1878),  187—89.    Vrgl.  Arch.  f.  Frankfurts  Gesch.  u.  Kunst  1881,  120  f. 

„  373,  Föhr,  Jul.    Statt  „Alterthumsfrennd"  setze:  Altertumsforscher. 

Zum  Artikel  Forster  (Joh.)  ist  als  neueste  Biographie  nachzu- 
tragen: G  ermann,  W.,  Dr.  J.  F.,  der  Hennebergische  Reformator 
.  .  .  Festschrift  zum  350jährigen  Hennebergischen  Reformationsjubi- 
läum (Meiningen  1894).  Germann  erklärt  die  Namensform  Förster  für 
falsch;  Vorstheimer  wäre  in  Forsthemius  zu  verwandeln;  als  Geburts- 
jahr nimmt  er  1496  an;  Dauer  des  Aufenthalts  in  Tübingen  1539—41. 

.  378,  Frisoni,  Don.  Gius.  Zu  den  Citaten  füge  bei:  Pfeiffer  in  Nr.  3269, 
Abt.  Neckarkreis,  Text  S.  581. 

Nr.  7247  an  den  Schluss  anzufügen:  13  (1895),  7. 

„  379,  neu  einzureihen:  Fügner,  Samuel,  Edler  von  Rudmerspach,  Kaiser- 
licher und  Herzoglich  Württembergischer  Rat,  Forstmeister  in  Wild- 
bad, vom  Schwäbischen  Kreis,  vom  Markgrafen  von  Baden  und  vom 
Herzog  von  Württemberg  mit  wichtigen  Missionen  in  Kriegszeiten  be- 
traut, geb.  Lörrach  18.  April  1661,  gest.  Rudmerspach  (bei  Otten- 
hansen)  7.  Okt.  1724.  —  Die  der  Leichenrede  (Tübingen,  Hiob  Franck 
1726.  Fol.)  beigedruckten  Personalien  sind  als  Auszug  eines  von  F. 
selbst  aufgesetzten   Lebenslaufs  bezeichnet.     Einen  Nekrolog  von  F. 
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besitit  die  Hof-  und   Landesbtbliothek    Karlsruhe 
band  Na.  1. 
S.  380,  FUrsteoberg,  Grafen,   besw.  Fürsten   von:    Vrgl.  Stilin.  C.  F.,    Wirt. 

Gesch.  2,  463.    3,  660. 
r  382,  Cangloff,  Karl.  All  erttea  Citat  einzufügen :  MB.Kb.  1822  Nr.  23.  24.  25. 
(Karl  Mayer.)  —  Gast.     Tilge   den   Punkt  nach  Biob.  —  (Sauermann  : 
Schmidt- Weissen  fela,  Zwölf  Männer  vom  Ban.    S.  109—32. 

-  383,  Gayling.     Weiteres  Citat:  ThKtW.  1883,  24*.    (G.  Bossert) 
,  388,  Gerstlacher,  Karl  Kriedr.     Weiteres  Citat:  Bock,  Sammlung  von  Bild- 
nissen gelehrter  Männer  u.  Künstler.     H.  12.     Nürnberg  1794. 

,  393,  GrSter,  Fried r.  Üav.     Weiteres  Citat:  Bock,  Sammlung  von  Bildnis« 
gelehrter  MSnner  u.  Klinstier.     H.  1U.     Nürnberg  1793. 

..  397,  Grüningen-Landau,  Grafen  von.  Weiteres  Citat:  Vrgl.  Slllin,  C.  F.. 
Wirt.  Gesch.  2,  479  f.    S,  717  f. 

..  398,  Güss  v.  Ullssenberg:  Vrgl.  Güssenberg  Nr.  4666. 

..  402,  Hahn,  Phil.  Matthäus.  Füge  am  Schlüsse  noch  bei:  Schmidt- Weissen- 
fels,  Zwölf  Uhrmacher.    S.  79—90. 

,.  403,  Flauer,  Berchtold.  Weiteres  Citat:  Piper,  Zeugen  d.  Wahrheit  3,  717 
bis  72ö.    (Trechael.) 

.,  406,  Nr.  7351.    Vrgl.  dann  ZöppriU.  Familie. 

,  417,  Beiding,  Mich.,  wird  unter  „Sidooius"  besprochen  von  Baas  in  WW.- 
KL.  10  (1853),  121  f.,  von  Kawerau  in  ThRE.  14,  213—17,  von 
P.  Tschackert  in  ADB.  34.  164-66.  Als  sein  Geburtsort  ist  statt 
Esslingen  einzusetzen:  Langenuoslingen  bei  Riedlingen,  als  Todestag 
30.  Sept. 

Helfenstein,  Grafen  von:  Vrgl.  Stalin,  C.  F.,  WirL  Gesch.  2, 
388—99.    3,  660-66. 

,  429,  Hohenberg,  Grafen  von:  Vrgl.  Stalin,  C.  F.,  Wirt.  Geaoh.  2,  399-404. 
3,  666—72. 

..  4SI,  Bohenlolie,  Fürstenhaus,  C:  Vrgl.  Stilin,  C.  F.,  Wirt  Gesch.  2,  539 
bis  669.    3,  673-78. 

r  440,  Hölderliu,  nachzutragen:  7664a.  Kühne,  F.  Gast,  H.  und  Bein  Wahn- 
sinn —  in:  Der  Freihafen  6  (1843),  3,  69-86. 

„  466,  nach su tragen :  Keller,  Joh.  Mich.,  als  Baumeister  zu  Gmünd  in  den 
JJ.  1724—1788  thätig,  geb.  Dinkelsbühl  2.  Hai  1691.  —  WTjsh.  1885, 
250—62.     (Klaus.) 

-  457,  Kepler,  Job.,  einzufügen: 

7619a.  Defnhardt,  Joh.  Ueinr.,  Kepplert  Leben  und  Charakter 
—  in  desselben  Kl.  Schriften.  Ausgewählt  u.  heransg.  v.  Herrn. Schmidt 
Leipzig  1869.  S.  246-83. 
r  463,  Kirchberg,  Herren  von.  Ein  anderes  Geschlecht,  das  der  Grafen  von 
Kirchberg  (an  der  liier),  behandelt  C.  F.  Stilin,  Wirt  Gesch.  2,  402 
bis  412.    3,  678-82. 

-  ~>16,  sn  Lin.  2  f.    MOrike's  Geburtshaas  in  Ludwigsburg  weist  nach  Belsehner 

in  Scbw.  M.  1896,  917. 

Unten  anzufügen:  7948a.  Jugendbriefe  Ed.  Mfirikes  mitgeteilt 
von  Itud.  Krauss  —  Ztschr.  f.  vrgl.  Litt.Gosch.  hg.  v.  Koch.  N.  F. 
Bd.  9.     H.  4.  6.  (1896)  S.  852—67. 


Nachträge  und  Berichtigungen.  729 

3.  557,  Rapp,  Geo.  (Job.  G.).    Statt  „(Ohio)"  lies  „(am  Ohio)*4. 

r  561,  Reginswindis,  2.  Linie,  nach  „ertränkt--  fehlt  die  Jahreszahl  837. 

M  569,  Der  Geburtstag  von  Ludw.  Heinr.  Riecke  ist  der  20.  April,  sein  Todes- 
tag der  31.  März,  der  Geburtstag  von  Viktor  R.  der  10.  Nov.,  sein 
Todestag  der  1.  Dez.,  der  Todestag  von  Viktor  Heinr.  (d.  Ä.)  der 
7.  Juni. 

..  570,  Nr.  8254.  Herausgeber  dieser  Nummer  ist  Adolf  Scholl.  Den  auf 
dieselbe  folgenden  Citaten  kann  angereiht  werden:  Allg.  Kirchenz. 
1830,  921—26.  (Hauff.)  —  Sophr.  13  (1831).  H.  6.  S.  23—98.  (Gust. 
Ad  f.  Riecke.)  —  Den  Nekrolog  im  NekrD.  verfasste  Prälat  Franz, 
den  im  Hesperus  Friedr.  Jos.  Pyth.  Riecke. 

..  572,  Lin.  6  nach  „Lenz"  einzufügen  „und  des  WOrttemberger  Lieds-*. 
Lin.  8  nach  der  Zahl  1201  anzureihen:  1896,  731. 

„  605,  Scholl,  Ferd.  In  Klammer  beizusetzen:  Traugott  F.,  u.  zu  dem  Citat 
aus  8ehw.  M.  das  weitere  beizufügen:  Ztschr.  f.  deutsche  Philo!.  28 
(1896),  430  f.    (Herrn.  Fischer.) 

..  681,  reihe  ein:  8931a.  Derselbe:  G.  Werners  Leben  uod  Wirken.  Nach 
meist  ungedruckten  Quellen.  M.  e.  Titelbild.  Reutlingen,  J.  Kocher  1888. 

„  686,  einzufügen:  8963a.  Bouvier,  Bern.,  Un  cahier  d'eleves  du  precepteur 
W.  —  in:  Pages  d'histoire.  A  Monsieur  Pierre  Vaucher  par  quelques 
uns  de  ses  anciens  eleves.    Geneve,  Georg  &  Co.  1896. 
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(legen w artiges  Register  umfaast  Bd.  I  und  II  dieser  Bibliographie  mit  Aus- 
nahme der  in  den  beiden  alphabetischen  Reihen  aufgeführten  Orte,  bei». 
Bezirke,  and  Personen,  bezw.  Geschlechter.  Indexen  sind  Verweisungen  zu 
einzelnen  Artikeln  dieser  Reihen,  wo  solche  früher  »üb  Versehen  unterlassen 
wurden  oder  auch  erst  späterhin  als  wünschenswert  erschienen,  hier  unter 
den  betr.  Stiebworten  nachgeholt.  —  Die  Zahlen  bezeichnen,  wo  nicht  anders 
bemerk',  die  Nummern  der  Titel, 


Aach  29s9. 

Aalhuoh  2176  f. 

Abendmahl  2Ü73.  2080  f.  6273. 

Aberglauben  3122  f.  3132—35. 

Abgaben  1878—91. 

Abgegangene  Orte  3644a— 49.  3689  f. 

4036.  5203.  6668  (Wulmersbur). 
Ablass  +399.  4484. 
Absberg,  Hans  Thom.  v.  3703. 
Äbte  ai80. 
Abteien  2186.     S.  i 


bis  2 


ich  Klöster. 

(Stuttgart)    2668 


Accisewesen  1888. 

Achalm,   Grafen  von  65.  4056.  4058. 

5261.  8697.  8771. 
—  Grafschaft  7257. 
Ackerbau  118.  2763-93». 
Adel  71.  73.  1528. 1783-90.  6765-82. 

6786. 
Adelsheim,  Geo.  Sigm.  v.  6477. 
Ahausen  (Bayern)  1028. 
Akademie  der  Künste  (Stuttgart)  2668 

bis  2697.  3229. 
Alaraannen    430-56.    470-75.    1951. 

Bd.  I,  S.  343,  Naehtr.  zu  S.  53.  3733. 
Alamannien  430-56.  507-508 a.  3188. 

3617.  3877. 
Alb  281.  287.  321.  344.  359.  390.  909. 

1053.   2758  f.   2761.   2968  f.  2986 

bis  2989.  3074. 3129.  3611. 3724-38. 


on  Sachsen-Coliurg 

i9. 

inx)  6751. 

in    Preussen   (£eat. 

Brandenburg-Kulm- 
m  Österreich  (geat, 

Österreich     (gest. 


Albert,    Herzog    von  Sachsen- Co  bürg 

(geat.  1699)  3359. 
Albina  (Hell.  Guyana  6751 
Alblinien  3736. 
Albreuhl,    Herzog  in    Preussen    uv-: 

1568)  950. 

—  Markgraf  »on  Braudenburg-Kulra- 
bach  6198. 

—  VI.,   Herzog 
1463)  695. 

—  Erzherzog    * 
1621)  3971. 

—  Achilles,  Markgraf  von  Branden- 
burg 4593. 

Alemannen,   Alemannien  s.  Alamannen 

Alamannien. 
Alexander  I.,    Kaiser    von    Russland 

1292.  1302,  1345. 

—  II.,  Kaiser  von  Russland  5769. 
Allerheiligen  (Schaffbausen)  3872. 
Aller(s)heim  (Bayern)  3396. 
Allgau  3010  f.  3711. 

Alpgau  3658.  3767. 

Altdorf  (bei  Ravensburg,  jetzt  Wein- 
garten) 5417.  S.  bes.  unter  Wein- 
garten in  der  2.  Hauptabteilung. 

—  Landvogtei  3777. 

—  Universität  2255. 
Alten müDster  3872a. 
Altertumskunde  18.  3183  f. 
Altertumssammlungen  417. 
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Altertumssammlungen:  Staatssamm- 
Inng  vaterl.  Kunst-  u.  Altertoms- 
denkmale 10.  17. 

Am  Bflel  s.  Collinus. 

Auerbach,  Basilius  2690. 

—  Bonifacins  964. 

Amerika   6739.  6740  a— 51.     8.  auch 

Südamerika. 
Ammer  2982. 
Amorbach  5280. 
Ämter  (als  Verwaltungsbezirke)  189. 

197.  4013. 
Amtskörperschaften  1862—1864. 
Andalusien  3342. 
Apothekenwesen  6437. 
Arae  Flaviae  399. 
Architektur  8258  f. 
Archive  5. 

—  (Stuttgarter  Kreis-  u.)  Staatsarchiv 
6-8. 

—  Ständisches  Archiv  9. 
Argen,  Herrschaft  3779  a. 
Argeogan  591.  3659.  6488. 
Armen  wesen  1905 — 37. 
Arminia  (Burschenschaft)  2642. 
Arm  Konrad  782  f. 
Artesische  Brunnen  2755. 
Artillerie  3555  f. 

Artzt,  ülr.  823. 
Ärzte  2744—50. 
Astronomen  3186. 
Asyle  5503  a. 
Aufklärung  3043. 
Augsburg  5512.  6276. 

—  Bistum  1972-1975. 
Angsbnrger    Konfession   2092.    2096. 

5512.  5682.  6280. 
Aushebung  3564. 
Austerlitz  3435. 
Auswanderung  6736—64. 
Autenrieth,  J.  H.  F.  8612. 
Autobiographie  6810. 


Baar  3712. 
Bach,  Hans  6525. 

Baden  61.  64.  1236.  1995.  3468.  4160. 
4871  f. 


Baden  und  Hachberg,  Markgrafen  von 
Bd.  II,  S.  714,  Nachtr.  zu  S.  11. 

Bäder  213. 

Baderordnungen  4629. 

Balderskult  4152. 

Balingen  Bd.  II,  S.  722,  Nachtr.  zu 
S.  80. 

Balzheiro,  Herrschaft  3854. 

Bamberg  3828. 

—  Bistum  63. 
Bammert,  Gust.  6818. 
Baptisten  5803. 

BarbiniBreganze,  Gallerie  3236. 
Bardili,  Familie  7070  f. 
Bärenthal  (Hohenzollern)  5299. 
Bargen,  Rittergut  4614. 
Barmherzige  Schwestern  4623. 
Basel  964.  2629.  2929.  5492. 
Basler  Friede  1243. 
Bauerngüter  2778  f.  3676. 
Bauernkrieg  79.  812—80.  3704.  3782. 

5657.  7151. 
Bauernstand  1889  f.  3531.  3694.  4803  f. 

5203. 
Bauerntheater  3068. 
Baumeister  3242-46.  32dl. 
Baumgartner,  Hieronymus  4760. 
Bayern  63.  775.  778.  986.  1031.  1044. 

1063.   1113.   1995.  3433.  6207—10. 

6214. 
Bayreuth  1160. 
Bayrischer  Erbfolgekrieg  778—81. 

—  Hiesel  3107  f. 
Beamtentum  944  f.  1707—21. 
Bebenburg,  Herren  von  7665. 

—  Konr.  v.  4693. 
Bebenhausen  6082. 
Beeden  1785. 
Beginnen  6293. 

Belebungen,  Sophie  Albertine  Gräfin  v.. 

Gemahlin  Herzog  Ludwig  Eugens 

1207  f. 
Beichte  6272. 

Beifort  Bd.  II,  S.  722,  Nachtr.  zu  S.  33:<. 
Belgrad  3401.  6421. 
Bellevue  4041. 
Benedict,  Moses  8357. 
Benediktiner  1994.  1999-2001.  3194  f. 
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Benedikte,  der  Setlige  0498. 

Bercbtoldsbaar  3660. 

Bereaina  3449. 

Berg  (Gemeinde  Stuttgart)  6865. 

Bergbau  87.  2849-57.  5300. 

Bergen  im  Weiler  4614. 

Bergkalt  283. 

Hergwesen  ».  Bergbau. 

Berlichingen,   Freiherren    von  5671  f. 

6777. 
Berlin  1176. 
Herlower,  Thom.  1964. 
Bernhard,    Herzog    von   Sacluen-Mei- 

ningeri  (gest.   1706)  3369. 
Herolfstat  4166. 
Berthold  („Kammerbote")  502-506. 

—  (Gegen-) Herzog  von  Schwaben  617. 

—  I.,    Herzog    von    Zähringen   4896. 
4698. 

Berwiek,  ,laci|ues  Fitz-Jauie«  duc  de 

1089. 
Besanl;on  3994. 
Besied  lungsgeschichte  3609-14.  3617. 

6734  a  f.    B.  auch  Ethnologie. 
Itesiglieim,  Oberamt  6719. 
Keuerer,  Sehnst.  6198. 
Hethschwflren  5309. 
Bettel   1905-07.  3088  f.  3094. 
Heutelsbach,  Freiherren  »on  109. 

—  Kour.  v.  597.  610. 
Bevölkerung   (Volksmenge)  206.  6713 

bis  6732. 
Beza,  Theod.  2088. 
Bezirk  uliearotu  1708. 
Bihelanstalt  2269a. 
BibelüberseUungBil.  11,8.719,  Nachtr. 

in  S.  205. 
Kbmdl,  Oberem  fsstadt  8153. 

—  OA.  Beilbronn  7320. 
Bibliographie  63.  82.  85. 
Bibliotheken  10.  3191. 

—  K.  Öffentliche  (.Stuttgart)  10—12. 

—  K.  Hof-  ((raher  Handbibliothek  13. 

—  Stand.  Bibliothek  14. 
Bielrieth  4213. 
Bildhauer  3243-46. 
Bildhauerei  3301—14. 
BilduugsanBUllBD  2427—30. 


Biographie  75.  80.    172.    1609.   2050. 

6786.6811-22.    S.  auch  Autobio- 
graphie. 
Bischöfe  1947  f.  1964.  1977. 
Bischofs  wählen  2299. 
Bigtnarck,  Otto  Fürst  v.  1338. 
Biamont,  Herrschaft  3933.  3993. 
Blau  2989. 

Blindenanstalten  4626. 
Böblingen,  Oberamt  6719. 
Bodensee    280.    390.    H64-E 

3005  f.  3057.  3132.  3310  f.  3588-90. 

Bd.  I,  S.  343,  Nachtr.  zu  S.S.  9 

3748—62. 
Bodcnaeeschiftahrt  2938—40. 
Böhmen  986. 

Bolanden,  Irmindrud  v.  7777. 
Bologna  3329. 

Bonifieius,  der  Heilige  6617. 
Bönnigheim  Bd.  II,  S.  718,  Nachtr. 

S.  180. 
Borussia.  Studenten-Corps  2643. 
Botenweaen  2922-31. 
IrWllBgflr.  Georges  Ernest  Jean  Marie 

3506. 
Bowart,    niederländisches    Geschlecht 

7323. 
Boynehnre.  Sigm.  v.  839. 
Brag  3637. 
Braite  3637. 
Brandassekuration  1906. 
Brandenburg  260.  3680  f.  3837.  3903. 

?.917. 
Braunschweig  936.  9076. 
Bray,  Otto  Camillus  Hugo  Graf  v.  1432. 
Breisach  3398. 
Brenz,  Herrschaft  3915. 

—  Dorf  7326. 

—  Fluss  3765. 

—  Job.  6687. 
Breslau  3438. 
Bretten  780. 
Brie  3637. 
Brienne  3463. 
Brocken  3354. 

Broll,  Familie  und  Stipendium  6799. 
Bromberg  408. 
Brotbek,  Familie  7070. 
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Bruchsal  2970. 
Brüdergemeinde  2213. 
Brühl  3637. 
Bruoh  3637. 

Bubulcus,  Bischof  von  Konstanz  1964. 
Buchauer  Seebriefe  3764. 
Buchdruck  3156—65.  5535.  6105. 
Bücherwesen  3193.     S.  auch  Biblio- 
theken und  Buchdruck. 
Buchhandel  3196. 
Buchhorn  4546—53. 
Bück,  Ant.  6818. 
Bühl  OA.  Laupheira  4185. 
Bühler,  Familie  4755. 

—  Heinr.  Aug.  Frhr.  v.  1178. 
Burchard  I.,    Herzog   von  Schwaben 

Bd.  II,  S.  715,  Nachtr.  zu  S.  57. 
Büren  6508.  6510. 
Burgen  591.  3644  a.  4033-41. 
Burren  4944. 
Busch  3637. 
Busstage  2152. 
Butterbriefe  2013. 
Buxheim  6242. 
Buzzenwolf  4675. 

Calw,  Grafen  von  6673-75. 7478. 8697. 
Caropeggi  (Campegius),  Lor.  5938. 
Cannstatt,  Oberamt  6720. 

—  Stadt  5751.  5756  f.  7231.  Bd.  II, 
S.  716,  Nachtr.  zu  S.  115. 

Capuziner  2004  f. 

Centen  3650-57.  8669—71. 

Centgerichte  1801-07. 

Centralstelle  f.  Gewerbe  u.  Handel 
2860—63.  2866. 

Centralstelle  f.  d.  Landwirtschaft  2860. 

Ceylon  3424. 

Cbampigny  3499. 3506-08. 3510. 3513  f. 
Bd.  II,  S.  722,  Nachtr.  zu  S.  333. 

Chatelot,  Herrschaft  3933.  3992  f. 

Chiliasmus  2235  f.  2256. 

Chlodwig,  König  der  Franken  435. 
470.  472. 

Cholera  2726. 

Chorherrnstifte  1984. 

Chownitz,  Julian  Bd.  II,  S.  719,  Nach- 
trag zu  S.  239. 


Christentum  1949—2018. 

Christian  Ernst,  Markgraf  von  Bran- 
denburg 3360. 

Christophsbad  4652  f. 

Christophsthal  4543. 

Cisterzienser  2000. 

Civitella  3527. 

Clemont,  Herrschaft  3933.  3992  f. 

Clerval,  Herrschaft  3933. 

Coeuilly  3504  f.  3514. 

Cölibat  2314. 

Collegium  illustre  2595-2600. 

Collinus  (Zum  Bttel,  Am  Büel),  Rndf.  846. 

Colloredo,  Grafen  von  8868—70. 

Combarg  4682  f. 

—  -Rotenburg,  Grafen  von  Bd.  II, 
S.  726,  Nachtr.  zu  S.  345. 

Conde,  Herzoge  von  958—60. 

Condeer  1244. 

Cotta,  J.  Fr.  Frhr.  v.  7797. 

Crusius,  Mart  7239. 

Baifinger,  Arobr.  Bd.  II,  S.  721,  Nach- 
trag zu  S.  318. 

Dänemark  3468. 

Daut,  Job.  Maxim.  6281. 

Davou(s)r,  Louis-Nicolas  1294. 

Deutscher  Bund  1433.  9055. 

Deutschkatholiken  2418—21. 

Deutschorden  856.  1992.  3848.  3901 
bis  8910.  4972.  5220.  6752. 

Dialekt  3136—55. 

Diaspora  2172. 

Dibdin,  Tho.  Frognall  3374. 

Dichtkunst  3212—26. 

Dienstentlassung  1721. 

DUlingen,  Grafen  von  4088. 

Dolimpie,  französ.  Glaubensflüchtling 
3361. 

Domänendirektion  1877. 

Dominicus,  Abt  von  Isny  4983. 

Domitian,  röro.  Kaiser  297.  305. 

Donau  290.  347.  371.  379.  390.  395. 
905.  911.  3132.  3431.  3449.  3766  f. 
S.  17,  Vorbemerkung. 

Donauschiffahrt  6409. 

Dunaustädte  918.  3784. 

Dörfer  179.  185.  188.  4009  f.  4016. 
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Doseenbaeh   1368. 

-Dreckete  Partnie*  3111. 

Dreher,  Jul  6818. 

Dreiesigjäbriger  Krieg  8.  1006.  1049 
bis  1066.  3383—96.  3706  f.  3784.  I 
4345.  4466  f.  4788-90.  4921.  5083.  I 
6165.  5329.  5705  a.  6408.  6697  f. 
8942.  Bd.  II,  S.  716,  Nachtr.  tu  ' 
8.  113. 

Drusus  Nero  433. 

Dur  fort- Daran,  Gui-Alphonse  (lue  de 
1090. 

buriagan  3661. 

Kcole  des  demoiselles  (Stuttgart)  2668 

bis  2697. 
Eeonomy  6743—50.  8.  auch  Rappisten. 
Eger  (N'ebenAuss  der  Wtlrnitz)  4097. 
Ehegeselzgebimg  2174 — 77. 
Ehingen,  Herren  von  5001. 
Ehinger,    Geschlecht   Bd.   II,  8.  721, 

Nachtr.  zu  S.  318. 
Eid  1782. 
Eidgenossenschaft  67.  798.  801.  5604  f. 

S.  auch  Schweiz. 
Einlager  1781. 
Eisenbahnen  2947—99. 
Eisenwerke  2888  f. 
El  Buting  2626. 
Elchingen  3873. 

Klementarereignisse  3583-3608. 
Elisabeth  die  Gute,   von  Rente  6488. 

S.  bea.  unter   Achler,    Maria  Elia., 

in  der  3.  Hauptabteilung. 

—  Kflnigin  von  England  954—57.  990. 
994.  7042  f. 

—  -Orden  6292. 

Ellrichshauseo,   Freiherren   von  4096. 
Ellwangen,    geforstete    Propstei   3894 


bis  S 


Eis» 


583. 


—  -Lothringen  1306. 
Emerentiana,  die  Heilige  5370. 
Eiuerkingen,  Herren  von  8993. 
England   939.    990-93.   998.    1000  f. 

1166.  7042  f. 
Eni  6787.     Bd.  II,  S.  723,  Nachtr.  211 

8.  44. 


an.  Senger  5184. 
haft  4443. 


Enzthäler  3211. 
Epinal  3462. 
Epplin,  Job.,  gen. 
Erbacb,  Herrschaft  4 
Erbvergleich  1482  f. 
Erehanger  („  Kammerbote')  502-506. 
Erdbeben  3583  f. 
Erfurt  2012. 

Erfurter  Kongreas  1292. 
Erichgau  3662. 

Erkanbert,  Bischof  von  Kreistag  3663. 
Ernst  I.,  Herzog  von  Schwaben  Bd.  II, 
S.  715,  Nachtr.  xu  S.  57. 

—  IL,   Herzog  von  Schwaben  511   f. 
Bd.  II,  8.  715,  Nachtr.  zu  S.  57. 

Eeer,   Friedr.  8845. 
Esslingen  5751.  5756  a.  6794.  7127». 
Essllnger  Vertrag  Bd.  I,  8. 165  Anhang. 
Ethnologie   216-20.    222.    6733—35. 

S.  auch  Besiedlungsgeschichte. 
Eugen,  Prinz  von  Savoyen  3403. 
Evangelische  Gesellschaft  2228. 

—  Kirche  2014—2268. 
Exulanten  2119. 

Falkenbausen  3088. 

Falkenstein,  Graf  v.  [Pseud.  f.  Kaiaer 

Joseph  IL]  3365.  5939. 
Falschmünzer  3113. 
Falschspieler  3097. 
Familiennamen  6787. 
Familien  Stiftungen  6788-0809.    7077. 

7675.    8.  auch  Stiftungen. 
Federsee  3763  f. 
Feldbau  4830. 

Felicianus,  der  Heilige  6617. 
Ferdinand  L,  Kaiser 806-08. 886  f.  889. 

—  IL,  Kaiser  Bd.  11,  8.  647. 

—  Herzog  von  Kurland  1127. 
Ferrara,  Lucretia  Prinzessin  v.  Bd.  II. 

S.  716,  Nachtr.  zu  8.  100. 
Feuerlein,  Familie  und  Stiftungen  6800. 
Feuerlöschwesen  3583—3608. 
Feuerwehrtage  3607. 
Fi  liier  3855. 
Fila  282.  3601. 

Finanzwesen  80.  1724.  1727.  1865-91. 
Finningen  6241. 
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Fischerei  2890. 
Fischerstechen  6418.  6422. 
Flierbaeh,  8688. 
Flösserei  2982-46.  8866. 
Flosabolzhandel  2944. 
Flurnamen  3628.  8683.  8648.  6571. 
Flossnamen  3619.  6784. 
Forschungsreisen    (in    Württemberg) 

44—52.  74. 
Forstmänner  2842  f. 
Forstwesen  2829-48. 
Fortunatus,  der  Heilige  6617. 
Franche-Comtä  8945. 
Francke,  A.  H.  2215  f. 
Franken  265.  801.  809.  823.  390.  423. 

435.  471.  476-517.  585.  677.  818. 

875-77.  1029  f.  1090. 1280. 1662  f. 

1671.  1761.  1810.  1969.  2038-88. 

2040. 2392  f.  3012. 3056. 8168. 8251  f. 

3275.  3341.  Bd.  I,  S.  844,  Nachtr. 

zu  S.  72.  8613.  8631.  3648  f.  8656  f. 

3669-71.  3677-8710.  3813.  8901. 

4027.  6208.  6734.  6776.  6778.  7029. 

Bd.  II,  S.  720,  Nachtr.  zu  S.  311; 

S.  726,  Nachtr.  zn  S.  845. 
Frankfurt  2306.  2632. 
Fränkischer  Kreis  3677—3710.  3908. 

5389.  6775  a— c.  S.  437.  7598. 
Frankreich  194. 707.  943.  958—60.  992. 

1015.  1063.  1090-1114.  1166.  1175. 

1226-37.  1243.  1245  f.  1248. 1250. 

1265.   1267  f.  1271.   1281  f.   1286. 

1289.  1293.  1297.  1515.  1518.  1521. 

1686.   1876.  2122.  2918.  8402-04. 

3425—67.    3476— 3526  a.      Bd.   I, 

8.  344,  Nachtr.  zn  S.  146.  3933  f. 

3936.  3949—52.  3958  f.  8979—87. 

4178.  4252.  4288.   4468—69.  4759. 

4789  a.  4791  f.  5163  a.  5630.  5640. 

5676.  5786.  6198.   6213.  6215—17. 

6555.     Bd.  II,    S.  716,    Nachtr.   zu 

S.  101,  116  ii.  130;  S.721,  Nachtr. 

zn  S.  323  u.  327—32;  S.  725,  Nachtr. 

zu  S.  235. 
Franz  II.,  Kaiser  1232.  9064.  9075. 

—  1.,  König  von  Frankreich  784.  882. 

—  Georg,  Fürstpropst  von  Ellwangen 
3899  b. 


Franziskaner  1996—96.  4898. 
Fransosenfeiertag  1869  f. 
Frauenarbeit  1920. 
Frauenarbeitsschulen  2486. 
Franenwirtsordnungen  6231. 
Fredegonde  [d.  i.  Gräfin  Würben]  1122. 
Freiburg  i.  B.  8880.  2012. 
Freibnrg,  Grafschaft  7257. 
Freiheitskriege  8457.  7409. 
Freimaurerei   6417.     Bd.   II,   8.  725, 

Nachtr.  zu  S.  258. 
Fresken  8228.  8285. 
Friedrich  I.,   Kaiser   550—558.  532a 

Bd.  II,  8. 715,  Nachtr.  zn  8. 58—63. 

Ebenda  Nachtr.  su  S.  61. 

—  IL,  Kaiser  558. 560-63. 8467.  Bd.  II, 
S.  715,  Nachtr.  zn  S.  58-68. 

—  III.,  Kaiser  697.  717.  8355.  6696. 

—  der  Grosse,  König  von  Prenssen 
1170—72.  1221.  2483.  6212.  6753. 

—  der    Fromme,    Kurfürst   von    der 
Pfalz  948  f. 

Friedrichshafen  8558. 

Friedrichsthal  4548. 

Fronen  1779.  1785. 

Fröschweiler  3492. 

Fruchtbau  6518. 

Fruchtpreise  118.  3027  f. 

Fugger,  Geschlecht  3847. 

Fulda  3874-76. 

Funkentag  3065. 

Fürstbrüderlicher     Vergleich     (1617) 

S.  165  Anhang.  8968. 
Fürsten  berg  65.  7255. 
Fürstenbesuche  (beim  württ  Hof)  257. 
Fürstenbriefe  80. 
Fürstengeschlechter  6766.  6775  a. 
Fürstenstand  1783  f. 

Gablenberg  5855. 
Gaildorf,  Oberamt  4673. 
Gangloff,  Karl  Wilh.  7864. 
Gantungen  2873.  3020. 
Gartenbau  2763— 93  a. 
Gaue  3650-57. 
Gaugrafschaften  3655. 
Gauner,    8.    Bettel,    Landstreicherei, 
Räuberwesen. 
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Gebhard,  Bischof  vfjn  Regens bürg 5738. 
Geheime.  Rat  1268.  1688.  1668.  1688. 

9054. 
Geislingen,  Herrschaft  6240. 
Geistliche  n.  Kirchendiener. 
Geldliche   Pfleger  (Verwalter)  1709. 
GeroeinrlenuUUngeu    1306. 
Gemeinschaften  (religiöse)  2212—56. 
Genealogie  75.  142.   1070.  1626.  6763 

bli  »767,  S451.    8.  auch  Famllien- 

KtftWfW, 
Owwrili MkllyU  (wtlrtt.)  1725. 
Genf  2902. 
Genua  2900. 
Üeognosl«  3187.  Bd.  II,  8.  720,  Nacbtr. 

tm  8.  804. 
Geographen  3851  f. 
Georg  1.,  Kii.iig  vou  England  6234. 
—  Ludwig,    Kurfürst    von    Hannover 

6234. 
Georgerischild  710  f, 
Gvorgii,  .loh.  Kherh.  6961. 
Gerichubeainte   1719. 

BofebUfcoMt  1641. 

Gerichtsverfassung  1735. 

Gericht»  wesen  1724. 

Gerok,  Karl  828(1. 

Gesangbücher   (auch    einzelne)    2100. 

2154.  3216.  6271. 
Ge»rhlcht»clireii>er  56. 
Geschichtsforschung  56.    Bd.  I,  S.  348, 

Nacbtr.  tu  S.  10.    Bd.  II,  S.  714, 

Nachtr.  m  8.  8. 
Geschlechter  6766—6809. 
Gcsetisaminlnngen     1722—27.     1783. 

1878.1890.  1899.  1899.  2129  f.  2132. 

2186  f.   2292  f.   2422.  2427.  2456. 

2729  f.  2880.  2928.  2981. 
Gesundheitspflege  2723—62. 
Getrankcverbrsuch  3021  f. 
Gewerbefreiheit  2921. 
Gewerbepolitei  1724. 
Gewerberecht  1992—1904. 
Gewerbeschulen  2482—90. 
Geyer,  Grafschaft  3856. 
lihibellinen    (Waiblinger),    Name   545 

bis  546  a. 
Ging*  3884. 


Glasmalerei  3310. 

Glaubensbekenntnisse  2071  —  91. 

Gleichen,  Grafschaft  8800. 

Glocken  Inschriften  (auch  einzelne)  3080. 

4995.  6033  a. 
Glockenkunde  3317. 
Glockensagen  3128. 
Glogau  3438  f. 

Goldbach  OA.  Crailsheim  3856. 
Goldene  Bulle  5610. 
Goldschmiedeordnungeu  6516. 
Gollachfi.ii  3663. 
Göthe,  Joh.  Wolfg.  2678.  3373. 
Gottesdienst,   Evang.  2144.  2150—55. 

—  Kathol.  2387  f. 
Göttingen  8331. 

Grafengesohlechter  6775  b.  6776. 
Grafenstand  1783  f. 
Grafschaften  72.  4010. 
Oranges,  Herrschaft  3938. 
Granvella,  Ant.  Perrenot  v.  5172. 
Griechenland  2093. 

Griechische   Sprache  Bd.  II,    Ö.    720. 

Nacbtr.  zu  S.  804. 
Großbritannien-  Hannover  1549. 
Grubener,  Auguste, geb.Schwab  6805a. 
Gruedgefaile  1889. 

GrOningen,  Werner  Gf.  v.  697.  7.'il7. 
Guise,  Henoge  von  958-60.  3950. 

—  Frz.  v.  960. 
Güssen  4666. 

Gustav  Adolf,  König  von  Schweden 
4338.  6204.  Bd.  II,  S.  716,  Nachtr. 
zu  S.  113. 

Gymnasialwesen  2491—2610. 

Haboneswilare  3664. 

Habsburg  1675-83.    S.  auch  Vorder- 

Österreich. 
Habsthal  5199. 

Badwig,  Herzogin  von  Schwaben  510. 
Hagelversicherung  2785.  3583-3608. 
Hahn'sche  Gemeinschaft  s.  Michclianer. 
Haigerloch,  Herren  beiw.  Grafen  von 

3788. 

—  Herrschaft  3789. 

—  Stadt  3788. 
Haistergau  6488. 


Sachregister. 


737 


Halle  a.  S.  2633.  3834.  8418. 

Haller,  Albr.  v.  3862. 

Hamburg  1578. 

Hanau  1558. 

Handel  87.  709.  2897-2921. 

Handel  »Ordnungen  2904. 

Handels-  u.  Gewerbekammern  2917. 

Handwerk  1893-1894  a. 

Hand werksordnungen  1893.  4189. 

Hannikel  3103  f. 

Hanselmann,  Chn.  Ernst  3799. 

Hapsperg,  Mang  v.  753. 

Härdtfeld  Bd.  I,   S.  343,  Naebtr.  zu 

S.  38. 
Häretiker  2007-10. 
Hariolf,  der  Heilige  4414. 
Harmonisten  s.  Bappisten. 
Hartlaub,  Wilb.  7951. 
Hase,  Karl  2638. 
Hänserinschriften  3079. 
Hansirhandel  2921. 
Hausmarken  3255. 
Hausnamen  3078. 
Hebammenordnungen  4351. 
Hechingen  3147. 
Hedwig  s.  Hadwig. 
Heeresorganisation  3569 — 75. 
Hegau  867.  3753. 
Hehrsche  Stiftung  7893. 
Heidelberg  2012.  3330.  3332  f.  6374. 
Heidelberger  FUrstenverein  942. 
Heidenheim,  Herrschaft  4770  f. 
Heilbronn  5278.  6188.  7401.  8422-24. 
Heilige  1953  f.  1960.    Bd.  II,  S.  719, 

Nachtr.  zu  S.  196. 
Heinrich  IV.,  Kaiser  517. 

—  VI.,  Kaiser  554.  Bd.  II,  8.  715, 
Nachtr.  zu  S.  58-63. 

—  (VII.),  König,  Sohn  Kaiser  Fried- 
richs II.  564.  7484.  Bd.  II,  S.  715, 
Nachtr.  zu  S.  58-63. 

—  Raspe,  Gegenkönig  566. 

—  der  Stolze,  Herzog  von  Bayern  6196. 

—  der  Löwe,  Herzog  von  Bayern  5328. 

—  Pfalzgraf  bei  Rhein,  Propst  von 
Ellwangen  6837. 

Helfenstein,  Herrschaft  6237—39. 
Helvetien  512. 

Heyd,  Bibliographie  der  wllrtt.  Geschichte 


Heraldik  4025.  4336.  5969.  6466.  6546. 

6769  f.  6772.  6774  f.  6780-82.  S. 

auch  Württemberg. 
Hericoort,  Herrschaft  3933. 3965. 3992  f. 
Hermann  I.,    Herzog   von   Schwaben 

Bd.  II,  S.  715,  Nachtr.  zu  S.  57. 

—  IL,  Herzog  von  Sehwaben.  Ebenda. 
Herrenalb,  Oberamt  5301. 
Herrengeschlechter  4018. 
Herrschaften  71  f.  199.  3652.  4010. 
Heslaeh  5855. 

Hessen  910.  1652.  2071-91.  3419. 

Heuberg  (kleiner)  324. 

Hexenglaube  1803—18.  3133.  6063. 
6358.  6625. 

Hieloch  (Hielok)  5153. 

Hirsau  4288.  6684. 

Hirschbad  5840. 

Hirschlatt,  Herrschaft  3857. 

Hirtengebr&ncbe  Bd.  II,  S.  723,  Nachtr. 
zu  S.  117. 

Historiographie  53 — 56. 

Hochkirch  1174. 

Hochstetter'sohe  Stiftungen  7428. 

Hochsträss  405. 

Hochzeitordnungen  3061.  6229. 

Hofbeamte  944. 

Höfen,  Kloster  4540—53. 

Höfer,  Edm.  8981. 

Hoffmann,  Wilh.  6653. 

Hoffmannianer  2237-40. 

Hofgericht  (württ.)  1690. 

Hofgerichtsordnungen  (wflrtt)  1689. 

Hoflager  (württ.)  3299. 

Hohenasperg  6848.  6985. 

Hohenberg,  Grafen  von  2243.  5583. 

Hohenberg,  Herrschaft,  bezw.  Graf- 
schaft 695.  2243.  3785—88.  5577. 
5580. 

Hohenheim,  Akademie  1404.  2698  bis 
2718. 

—  Franziska,  Reichsgräfin  v.,  Ge- 
mahlin Herzog  Karls  1164.  Bd.  II, 
S.  717,  Nachtr.  zu  S.  123. 

Hohenkarpfen,  Herrschaft  385a 
Hohenlohe  309.  856.  2025.  2446.  3130. 

3144.  3416.  3530.  3790—3850.  5404. 

6779. 
ii.  47 
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Hobenlohe,  Gottfr.  Gf.  r.  7488b 

—  Koor.  Of.  t.  7488b 

—  Lndw.  Kaeiair  Of.  t.  6884. 

—  PhlL  Of.  t.  6888. 

—  Wolf*.  Of.  t.  8811  f. 
Bartenstein  8888. 

—  -Kirchberg  8806. 

Langenburg  8791.  8848  f. 

—  -MOckmOhl,    Albr.    Of.  r.    (gest 
1888)  687a 

—  -Nenenstdn  8816-88.  8844  f. 

—  -Öhringen  6881. 

—  -Waldenbnrg8816-88.8844f.7498. 

—  -Weikersheim  8802.  8848. 
Hohenstaufen,  Berg  6609.  7776. 

—  Geschlecht  618-98.    6128.    809a 
Bd.  II,  S.  716,  Naehtr.  in  S.  68-68. 

Hohentwiel  8766  a.  7692. 
Hohensollern  66.  689-91.  723  f.  8891. 
8622  f.  629a  6764.  8676. 

—  Friti  Gf.  v.  691. 
Hölderlin,  Friedr.  7889. 
Hüll,  Hieronymus  4722. 
Hollindisch  -  ostindische     Compagnie 

8424. 
Holstein  977.  966. 
Hollhandel  4299. 
Holipreise  3029  f. 
Holzschneidekunst  3801—14. 
Homöopathie  2743. 
Honfridinga  506. 
Honorius  III.,  Papst  3873. 
Hopfenban  2789  f. 
Horburg  3925-27.  3933  f. 
Hörn,  Gnst.  5221. 
Hornberg  (Baden)  3920. 
Hösslin,  G.  A.  v.  3484. 
Hober,  Therese  859a 
Hugenotten  980.  2112-22. 
Humanismus  2604—06.  3175—77. 
Hurlewagen,  Junker  Dietrich  866. 
Hurzelberg  3688. 
Hussiten  3529.  3701. 
Hütten,  Hans  v.  784—87. 

—  Ludw.  v.  784.  787. 

—  Ulr.  v.  784  f.  797.  3747. 
Huttenseiche  3747. 
Hüttenwerke  2853. 


Jagd-Orden  1890. 

Jagdwesen  2829—48.  4802. 

Jagst  870.  890.  2990-99.  8681.  (1777. 

Jakob  L,   König   von  England   990. 

997. 
Janssen,  Job.  2027. 
Java  8424. 
Jean  Paul  5941. 
Jebenhansen  4660. 
Jena  2665. 
Jeremisa,  Patriareh  von  Konstantinopel 

2092.  2096. 
Jerome,  König  von  Westfalen  9071. 

9073-75. 
Jeru8alempilger  Bd.  II,  8. 719,  Naehtr. 

zu  S.  202. 
Jerusalemsfreunde  2237—40. 
Jesuiten  2006.  2382.  2885. 
Hier  8767. 
Illergau  3767. 
Impfung  2725  a. 
Industrie  87.  2858—96. 
Innocenz,  der  Heilige  5370. 

—  VIII.,  Papst  754. 
Innsbruck  4184. 
Inspiration  2281-33. 

Interim  2058.    Bd.  II,  8.  719,  Naehtr. 

zu  S.  205. 
Interregnum  633. 
Investitur  2060  f. 
Investiturstreit  4913. 
Johann  Friedrich  I.  der  Grossmflthige, 

KurfOrst  von  Sachsen  4604. 
II.  der  Mittlere,  Kurfürst  von 

Sachsen  Bd.  II,  S.  716,  Naehtr.  zu 

S.  100. 

—  Gaston,  Grossherzog  von  Toskana 
1130. 

—  Philipp,  Rheingraf  zu  Dhaun  952. 
Johannistag  3065. 

Johanniterorden  3911—14.  4732.  5414. 
Jomini,  Henri  baron  de  3436. 
Jordanbad  4206-09. 

Joseph  I.,  Kaiser  5607. 

—  IL,  Kaiser  3365.  5521. 
Josephine,    Kaiserin   von   Frankreich 

1283.  5802.  5940. 
Ipf  4097. 
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Irene,  Königin,  Herzogin  von  Sehwaben 

557.  5124. 
Irrenfllrsorge  2729-42. 
Isabella  Clara  Eugenia,  Enheraogin 

von  Österreich  (gest.  1633)  3971. 
Israeliten  (auch  einzelne  Gemeinden) 

1922.  2422—26.  3695.  3746.  4098  a. 

4351.  4817.  4971.  5280.  5515.  6839 

bis  6342.    Bd.  II,  S.  725,  Naehtr. 

su  S.  246. 
Italien  255.  2899. 
Juden  s.  Israeliten. 
Judeneid  Bd.  I,  S.  345,   Naehtr.  so 

S.  239. 
Judicium  parium  3850. 
Justina,  die  Heilige  5370. 
Justingen,  Herrschaft  8859  f. 
Justizministerium  1719. 
Justus,  der  Heilige  6617. 

Kadaner  Vertrag  898  f.  1679. 
Kaiser  (Deutsche)  4021. 
Kaisersage  2010. 
Kallenberg,  Herrschaft  1769. 
Kainerahvcsen  8.  Finanzwesen. 
Kammerboten  502—06. 
Kammergut  1527. 
Kampfgerichte  4717  f. 
Kanzler  (württ)  6819. 
Kapellen  4035. 
Kappler,  Aug.  6751. 
Karl  der  Grosse,  Kaiser  6193. 

—  IV.,  Kaiser  672. 

—  V.,  Kaiser  805.  886.  903  f.  908. 
911.  915  f.  918  a.  4758.  5002.  6199  b. 
6203. 

—  VI.,  Kaiser  1681. 

—  I.  von  Anjou,  König  von  Neapel 
und  Sicilien  576. 

—  Erzherzog  von  Österreich  (gest. 
1590)  955  f. 

—  August,  Herzog,  bezw.Grossherzog, 
von  Sachsen  -  Weimar  -  Eisenach 
2678.  3373. 

—  Friedrich,Markgrafvon  Baden  1242. 

—  Ludwig,  Kurfürst  von  der  Pfalz 
7123. 

Karlsakademie  s.  Karlsschule. 


Karlsbader  Kongress  1577. 

Karlsschule  1153-55.  1180-82.  8241. 

Karneval  3062  f. 

Karolinger  457—75. 

Kartoffelbau  2791. 

Kartographie  4001—06. 

Kassel  1173. 

Kastelle  (römische)  311  f. 

Katechismen  (auch  einzelne)  2110. 6269. 

6854. 
Katholikentage  6433. 
Katholische  Kirche  2275—2417. 
Käuffelin'sches  Stipendium  6801. 
Kaukasus  6757. 
Kehl  1228. 
Keller,  Hans  6397. 
Kelten  8617.  6733  f. 
Kerner,  Geo.  Reinhold  Bd.  II,  8.  460. 
Kessler  1895—98.  3675  a. 
Key  ssler,  Joh.  Geo.  3363. 
Kielmeyer,  G.  F.  8134. 
Kilg,  Georges-Louis  8996. 
Kinderarbeit  1920. 
Kinderlehre  2155. 
Kirchberg,  Hartmann  Gf.  v.  6618. 

—  Otto  Gf.  v.  6618. 

Kirche  75.  80-82.  193»— 2426. 
Kirchen  3282—97.  4035. 
Kirchenbücher  2150—55. 
Kirchendiener,     Evang.    2178-2201. 
2207-11. 

-  Kathol.  2412-17. 
Kirchendienst  2160  f.  2202—06. 
Kirchengesang  2387.  6270. 
Kirchengut  2066-69.  2147. 
Kirchenordnungen  (einzelne)  2051—61. 

3809-12.    3864.    4490.    4719-21. 

5221.  5511.  6265—68.  6845. 
Kirchenrat  2186. 
Kirchensprengel,  Evang.  2057. 

-  Kathol.  2389—2411. 
Kirchenstellen,  Evang.  2178—2201. 

—  Kathol.  2412-17. 
Kirchenverfassung  2056.  2129—49. 
Kirchen  vermögen  (kathol.)  2350. 
Kirchenvisitationen  2058  f.  3808.  3810. 

4581.  5799.  6274  f. 
Kirchenzucht  2144. 
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Kirchheim  (die  Orte  dieses  Namens) 

1959. 
Kirchheim  n.  T.  6044. 
Kirschenesser,  Wolfg.  852*. 
Kirschenkrieg  1057. 
Kisslegg,  Herrschaft  8861. 
Kitzen  8452.  8454. 
Klavierfabrikation  2890. 
Klinger,  Max.  Bd.  I,  S.  844,  Naehtr. 

zu  S.  128. 
Klöster  62. 71  f.  179. 185. 188. 194  f.  197. 

199.207.591.1982-2006.2052.2064. 

2278.  2286.  2288  f.  8191.  3282-97. 

4010.  4012.  4014  f.  4017  f.  4085  f. 
Klosterordnnngcn     (einzelne     württ) 

2052.  2055. 
Klosterschulen  (württ.)  2503.  2505. 
Klumpp,  Fried r.  Wilh.  8276. 
Kneer,  Konr.  5349. 
Knoll,  Ant.  6818. 
Kocher   857.   917.   1666.   1673.   2394. 

2780.  2990—99.  3768. 
Kocher,  Ritterkanton  3853. 
Kochergau  3862. 
Kohlberg  6696. 
Kometenpredigten  3134. 
Komödianten  6360  a. 
Kompetenzbücher  2070. 
Konfessionen  2171. 
Konfirmation  2153. 
Könige  (Deutsche)  4021. 
Königsberg  3334. 

Königsgesellschaft  (Tübingen)  2644  f. 
Königsgut  581—83. 
Konkordat  2352—71. 
Konkordienformel  2087  a.   2088.  6841. 
Konkurse  8.  Gantungen. 
Konrad  IL,  Kaiser  546a.  5328. 

—  III.,  Kaiser  547-49.  6195  f.  Bd.  II, 
S.  715,  Naehtr.  zu  S.  58-63. 

—  IV.,  König  565  f.  2008. 7526.  Bd.  II, 
S.  715,  Naehtr.  zu  8.  58—63. 

—  1.,  Herzog  von  Schwaben  Bd.  II, 
S.  715,  Naehtr.  zu  8.  57. 

—  IL,  Herzog  von  Schwaben.  Ebenda. 

—  Abt  von  Zwiefalten  6694. 
Konradin,  Herzog  von  Schwaben  S.  60, 

oben.    Nr.  567—80.    Bd.  I,  S.  344, 


Naehtr.  zu  S.  62.    Bd.  II,  8.  715, 

Naehtr.  iu  S.  58-63. 
Konsistorium  2156  a.  2186.  2908. 
Konstantinopel  2092—99. 
Konstant,  Bistum  1657. 1962 -6a  2281 

bis  2285. 
Konvikte  (kath.)  2508  f. 
Konzenberg,  Herrschaft  1767. 
Kosaken  8987. 
Kraft,  Konr.  6260  a. 
Kraichgau  1667.  3713—15. 
Krain  2107  f.  2631. 
Krautheim  5252. 

—  Landkapitel  2401. 

Kray  v.  Krajowa,  Paul  Fror.  8481. 
Kreditverein  1937. 
Kreisregierangen  1695  f. 
Kreuzfahrer  Bd.  II,   S.  719,   Naehtr. 

zu  S.  202. 
Kriegervereine  3581  f. 
Kriegsgeschichte  3377—82. 
Kriegsverfassung  3563—68. 
Kriegswesen  937.  1727. 
Kriminalfälle  1819—26. 
Kropfstat  3688. 
Küchenmeister,  Rothenbnrger  Familie 

4040. 
Küchenzettel  3070. 
Kuhlhoff,  Joh.  Heinr.  2214. 
Kultministerium  2156  a. 
Kulturgeschichte  708.  1939. 
Kunst  3227-3317. 
KunstaltertQmer  3285. 
Kunstgewerbe  s.  Kunsthandwerk. 
Kunstgewerbeschule  2483. 
Kunsthandel  3228. 
Kunsthandwerk  3315—17. 
Kunstsammlungen  3231—33. 

—  Staatssammlung  vaterländischer 
Kunst-  n.  Altertnmsdenkmale(Stutt- 
gart)  10.  17. 

Kuust-  und  Altertümer-Kabinet  3234. 
Kurwürde  1650—52. 


Lambert,  der  Heilige  4856. 
Landesbeschreibungen  175—223.  709. 
1467. 
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Landesfarben  1616.  S.  auch  Württem- 
berg, Wappen. 

Landesfenerwehranssehnss  8607. 

Landesgewerbeausstellung  1881.  2881 
bis  2884. 

Landesordnungen  1728  f. 

Landessynode  2188.  2146. 

Landesteilungen  693.  1682  f. 

Landesvermessung  4004—07. 

Landes  vertrage  1481.  1679.  1684-86. 

Landhäuser  8298. 

Landkapitel  2889-2411. 

Landrecht  1741—44. 

Landschaft  s.  Laudstinde. 

Landskron  5676. 

Landst&nde  59.  80.  801.  810.  915. 1172. 
1243. 1265. 1270  f.  1462. 1464. 1481  f. 
1485-1587.  1540-44.  1550-54. 
1556  f.  1559-61.  1568.  1565.  1572 
bis  1576. 1579—86. 1588  f.  1591-  94. 
1596. 1598  f.  1601  f.  1604-06. 1609. 
1745.  1793.  1849.  206a  2166.  2828 
bis  2825.  2381.  2342.  2368.  8877. 
Bd.  II,  S.  718,  Nachtr.  zu  S.  157, 
161  und  163. 

Landstreicherei  1905.  3088  f.  S.  auch 
Bettel. 

Landtag  s.  Landstände. 

Landvogteien  631  f.  1638—40. 

—  in  Niederschwaben  3776  f. 

—  in  Oberschwaben  3776—78. 
Landwehr  3465. 
Landwirtschaft  87.  2763— 93  a. 
Landwirtschaftsschulen  2482—90. 
Lange,  Joh.  Mich.  2255. 
Langer  Landtag  1572.  1593  f. 
Lateinschulen  2491—2510.  4736. 
Lauter  (Donaunebenfluss)  2987. 
Lautern  OA.  Blaubeuren  6667. 
Lehrer  2186  f.  2190.  2470-81. 
Lehrerbildung  2460-69. 
Lehrervereine  2469. 
Lehrfreiheit  1614. 
Leibeigenschaft  1785.  6562. 
Lein wandfabrikation  2891. 
Leipzig,  Schlacht  bei  8456. 
Lenau,  Nik.  6750.  8554. 

Leo  IX.,  Papst  8527. 


Leonfels,  Herren  von  5786. 
Leopold  I.,  Kaiser  6206. 
Leutkircber   Halde,   Landgericht   auf 

der  8778. 
Lichtenberg  (Blsass)  Bd.  II,  S.  722, 

Nachtr.  zu  S.  332. 
Liebenzcll,  Oberamt  5301. 

—  Stadt  6629.  6634  f. 
Libentbal,  Herren  von  5094. 

Limes  312.  367—89.    Bd.  II,  S.  715, 

Naehtr.  zu  S.  46. 
Limpurg,  Grafschaft  858.  3862—66. 
Lindau  2929.  8760.  8762. 
Linden,  Ministerium  1379  f. 
Lindcnspflr-Stiftung  6802. 
Linz  1298.  8440. 
Linzgau  591.  2395.  8664  f. 
Literaturgeschichte  3212  f. 
Liudolf,   Herzog  von  Schwaben  509. 

Bd.  II,  8.  715,  Nachtr.  zu  S.  57. 
LOhne  3015—30. 
Lokalbahnfrage  2955. 
Longuy,  ftaneoise  de  3970. 

—  Louise  de  3970. 
Lorch  6509. 

Lorsch  3872  a.  3880-84. 
Lothar,  Kaiser  6195. 
Lothringen  3935.  3950.  3952. 
Löwenstein,  Grafen  von  7074.  861)7. 

—  Grafschaft  3867  f. 
Lucius,  Sam.  2214. 

Ludolf,  Herzog  von  Schwaben  s.Liudolf. 
Ludwig  der  Fromme,  Kaiser  4270. 5272. 
Ludwig  XIV.,  König  von  Frankreich 
1090.  1101  f.  1108  a.  1114.  3409. 

—  der  Reiche,  Herzog  von  Bayern- 
Landshut  (gest.  1479)  4593. 

—  Herzog  von  Bayern-Landshut  (gest. 
1545)  797. 

Ludwigsburg  5751.  8405.  8425—27. 

Ludwig  Wilhelm,  Markgraf  von  Baden- 
Baden  3404  f.  5192. 

Lupodunum  399. 

Lusth&user  3298.  S.  auch  Lust- 
schlösser. 

Lustnau  7824  f. 

Lustschlösser  4041.  S.  auch  Lust- 
häiiscr. 
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Luther  2080.  2049.  4488. 

Lvtterberg  1176. 

Lots,  Haut  88a 

Lütsowsehes  Freicorps  Bd.  I,  8.  346, 

Naehtr.  in  8.  889.  8452  f. 
Lyon  2902. 

Haek,  Karl  r.  8217. 
Madenborg  9818. 
Magdeburg  2688. 
Magisterwesen  2202. 
Maienfels,  Herrschaft  8868  a. 
Maier,  Name  7980. 
Mailand  8081. 
Maler  8247. 

—  Josua  8866. 
Malerei  8801-14. 
Malaeh  4160. 

Manfred,  König  beider  8ioilicn  (gest. 

1266)  676. 
Männerorden  2886. 
Manngericht  8860. 
Mannheim  2988. 
Marbach  a.  N.  8486. 
Märchen  8116-31. 

Margaretha,  Herzogin  von  Parma  961. 
Marie  Antoinette  6350. 
Marktflecken  4009. 
Marlborongh,  John  Churchill  Duke  of 

3410. 
Martini'sche  Familienstiftung  6803. 
Martinskirchen  1957. 
Massenbach,  Herrschaft  7844. 
Mathematiker  3184-86. 
Maximilian  I.,  Kaiser  786. 

—  IL,  Kaiser  947.  7289. 

—  Emanuel,  Kurfürst  von  Bayern  6209. 

—  Franz,  Erzherzog  vou  Österreich, 
Deutschmeister  Bd.  II,  S.  718, 
Naehtr.  zu  S.  184. 

Maximus,  der  Heilige  5370. 
Mayen  3688. 
Medaillen  3001. 
Medizinalwesen  2729—43. 
Meiners,  Chph.  3371  f. 
Meistersänger  6359. 
Melac,  comte  de  1090.  1093.  1107. 
Melanchthon,  Phil.  2607.  5512.  6372. 


Mel(o)a,  Herren  von  8868-70. 

Memmingen  2966. 

Menagerien  2827  f. 

Mercy,  Francois  baron  de  4967« 

Mergentheim  6666.  7098.  7628.  7886. 

8006.    Bd.  II,  S.  718,  Naehtr.  u 

8.  180  und  184. 
Merovinger  467—76. 
Meely  8499. 
Messingen  6237  a. 
Methodisten  2229. 
Mets  1110.  6296. 
Messingen  6287  a. 
Michelianer  2226—27. 
Militärakademie  (Stuttgart)  2668.  2676. 

2679  f.  2687.  2689. 
Militargesetsgebung  1795.  8661  f. 
Militftrprisens  8577.  8679. 
Militirveterinarwesen  8662. 
Militärwesen  3877—8682. 
Milizsystem  8576-80. 
Mineralbader  2751-64. 
Ministerium  des  Auswärtigen  (Abt  f. 

d.  Verkehraanstalten)  1720. 
Mission  2100-11.  2267-69. 
Missionare  2211.  2257. 
Mittelberger,  Gli.  6747. 
Moller,  Bernh.  3770. 
Mömpelgard,    Grafen    von  3942—44. 

3946. 
—  Grafschaft  799.  1065.  2088  f.  2412. 

3936-4000. 
Mönchsorden  1982—2006. 
Monclar,  baron  de  1090. 
Monopol!  7505. 
Montaigne,  Michel  de  3357. 
Monterean  3464. 
Montfort,  Grafschaft  7923  a. 
Montgelas,  Maxim.  Gf.  v.  1288. 
Morea  Bd.  I,  S.  346,  Naehtr.  zu  S.  324. 
Moreau,  Jean  Victor  1234.  3431. 
Morgenblatt  3203. 
Moriz,   Herzog  (später  Kurfürst)  von 

Sachsen  6198.  6199  a  f. 
Mosbach  3671. 
Mulachgau  3666. 
Müllenfels,  Joh.  Heinr.  v.  1002. 
Müller,  Joh.  Geo.  1351. 
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Manchen  1376.  2875.  8388. 

Mflnsinger  Vertrag  1471—73.  1624. 
1828.    8.  166  Anhang. 

Münster  1064. 

Münsterberg  271. 

Mflnzfunde  82.  310.  815.  508.  9000-14. 
Bd.  I,  8.  848,  Naehtr.  sn  8.  89. 
4548.  4834.  5870a.  5620. 6899. 7491 
bis  7495.  8090.  8677.  Bd.  II,  8. 724, 
Naehtr.  so  S.  127. 

Münz-  nnd  Medaillensammlung,  König!. 
(Stuttgart)  10. 

Münzwesen  s.  Münzkunde. 

Murg  48.  3612.  8741. 

Muri  8872. 

Murr  52.  1101.  2990-99. 

Murschel'sche  Porzellan-  nnd  Möbel- 
sammlung 3237. 

Maseuro  der  bildenden  Künste  (Stutt- 
gart) 417. 

Napoleon  I.  Bonaparte,  Kaiser  von 

Frankreich  1265.  1282.  1287.  1295. 

1299  f.  5802.  9071. 
—  III.,  Kaiser  von  Prankreich  5789. 
Nara  3449. 

Nassau- Oranien  6561  a. 
Nationalreichtum  206.  3015—30. 
Naturkunde  3186  a. 
Neckar  299.  300.  308.  312.  318  f.  390. 

404.  1673.  2946.  3770. 
Neckarschiffahrt  2932—87. 
Neckarweine  2799.  2803. 
Neipperg  8003. 
Neuenbürg,  Grafschaft  2836. 
Neuchätel,  Herrschaft  8970. 
Neuenstadt,  Oberamt  6719. 
Neues  Tagblatt  (Stuttgart)  8209. 
Neuhäusel  3399. 

Neunkirchen  OA.  Mergentheim  8856. 
Neuwürttemberg   200.    1279.    1684  f. 

1639.  1729.  2130  f.  6727. 
Nibel  3638. 

Nibelgau  1952.  3667  f.  3767.  3879. 
Nicolai,  Fr.  3041.  3366. 
Niederlande  990.  1166. 
Nigri  s.  Schwärs. 
Nipf  4097. 


Noisy-Ie-Grand  8514. 

Nonnen  2276  f. 

Norddeutscher  Bund  3476. 

Nordhausen  8417. 

Nördlingcn  2039. 

Nördlingen,  Schlacht  bei  1060. 

Notariate  1704.  1719. 

Nuntiaturberichte  2045. 

Nürnberg  974—76.    S.  165,  Anhang. 

8809.  8680  a.  4760. 
Nürtingen  7170. 

Oberamtssparkassen  1934. 

Oberdischingcn  8889. 

Oberflacht  Bd.  II,  S.  715,  Naehtr.  zu 

S.  51. 
Oberösterreich  2113.  8407. 
Oberrhein  8893.  3897.  8402.  8406. 3498. 
Oberschwaben  313.  418.  683.   821  f. 

826.  880.  1049.  1227.  1811.  2031. 

2899.  2986—89.  8057  f.  3067.  3075. 

8078.  8089.  3110.  3133.  3248—50. 

3264  f.  3280  f.  8297.  3308.  8813. 

3340.  8644. 3653  f.  3672-76.  Bd.  II, 

3.  17.  6162.  7151.    Bd.  II,  S.  720, 

Naehtr.  zu  S.  301,   804  und  305; 

S.  721,  Naehtr.  zu  S.  321. 
Obervögte  1711. 
Obervogteien  1694. 
Obstbau  2793  f.  4843. 
ödenturm  4571. 
Odilia,  die  Heilige  5414. 
Ofen  3400. 
Offizierstand  3567. 
öhem,  Gallus  8885. 
Öhringen  3799.  7471. 
ökolampadius,  Joh.  6262. 
Ölbau  2788. 
Öls  271. 
Onfridinga  506. 
Orden  (geistliche)  1993. 
Orientalisten  3180—82. 
Orontes  [d.  i.  Herzog  Karl  Alexander] 

1122. 
Ortsnamen  179.  401  f.  3611.  3615-43. 

3644  a.   3647.  3653  f.   3720.  4994. 

6471.  6539.  6571   6734. 
Osnabrück  1064 
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Osawald,   Am;.   Friedr.  6653. 
Österreich  697.  809  f.  103L  1549.  1Ü76 

bis  1683.  1723.  4848.  5640.  6561a. 
Österreichischer   Erbfolgekiieg    1198. 

3412  f. 
Osterstreit  (hohenlohischer)  3815—38. 
Ostindien  3428. 
Ostprenssen  6752. 
Ottcnwald,  Rilterkanton  3852. 
Otierswang,  Schenken  von  8993. 
Uttersweier  4160. 
Ölungen,  Grafschaft  2039  a. 
Otto  III.,  Herzog  von  Schwaben  513. 

-  IV.,  Kniser  558  f.  Bd.  II,  8.  716, 
Nachtr.  zu  S.  58-63. 

—  Heinrich,  Kurfürst  von  der  Pfalz 
(gest.  1559)  842. 

Pfalzgraf   von   SuUbach    (gest. 

1604)  9061. 
Ow,  Herrschaft  3104. 

Palästina  2339. 

Palm,  Joh.  Phil.  1290. 

Papierfabrikation  2892.  6449  a. 

Paria  1270.  1301.  1387.  2082  f.  2304. 
2776.  2866.  2876-78.  3483.  3502  f. 
3512. 

Parität  2166—73. 

Parteiwesen  1827-36. 

Passauer   Vertrag  1679.  2287. 

l'aasavant,  Herrschaft  3933. 

Patrizius,  der  Heilige  4939. 

Pennsylvanien  6744.  6747. 

Perdrix,  Jean  Georges  3954. 

Perenyi  de  JJsgy  Szillöss,  Stephan 
Frbr.  4260. 

Personennamen  6539.  S.  auch  Familien- 
namen. 

Fetershauacn  (bei  Konatanz)  3888. 

Peterwardein  5557. 

Feutiuger'sche  Tafel  392.  401. 

Pfaff,  C.  H.  7109. 

Pfahl  (—graben)  a,  Limes. 

Pfala  8.  74.  Nr.  837-44.  2071-91. 
4129.  4964. 

Pfarreien  s.  Kirchenstellen. 

Pferdezucht  2809-20. 

Pforzheim  2984.  5003. 


Pfullicbgau  3886. 
Philipp,  König  555  f.    Bd.  II,  8.  715, 
Naehtr.  au  S.  56—63. 

—  der  Aufrichtige,  Kurfürst  von  der 
Pfalz  781. 

—  I.  der  Grossmütige,  Landgraf  von 
Hessen  839.  883—88.  895  f.  951. 
2090.  3598.  4604. 

—  Franz.  Kheingraf  zu  Dhaun  952. 
Pia  Corpora  2149. 

Pietismus  2159.  2212.  2223.  2227.  2266. 

3043.  4201.  4497.  6282. 
Pias  IX.,  Papst  2353. 
Placetum  regiuin  2375. 
Ploucquet,  Familie  8794. 
Poeken  2725  f. 
Poiasy  2082. 
Polen  1295.  6755. 

Püllnitz,  Karl   Lud»-.  Frhr.  t.  3361. 
Pommern  1214. 
Porzellanfabrikation  3316. 
Poslillen  (prol.)  2111. 
Postregal  2961. 
Postwesen  2922-31. 
Prager  Vertrag  1679. 
Prälaten  1482.  1499.  1506.  1509.  1649. 

1745.  2064.  2166. 
Prämonatratenser  1994.  2003. 
Predigt  2151. 
Piegize rianer  2213. 
Preise  3015-30. 
Presse  3196—3211. 
Presafreiheit  3202. 
Pi'ouasen   1384.  1426.  1549.  6820. 
Prinzenerziehung  2431—33. 
PriTilegien  1481. 
Privilegium  de  non  appellaodo  1658 

bis  1661. 
Propsteien  2186. 
Prozesse  (politische)  1837—54. 
Pilrschordnungen  2846. 

t|uel!enkunde  5—17.  44—56. 

Babua,  Ludw.  6275. 
Kadolfazell  2005. 
Radziwili,  Ftiraten  von  261.  953. 
Kahl,  Karl  8831. 
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Rangordnung  1718. 

Rappiatcn  6748—50.  8188. 

Rappoltsweiler  8982. 

Rastatter  Koagress  1366  f.  Bd.  II 
unter  Georgii,  Eberh.  Friedr. 

Räuberweecn  8091—97.  8110-12. 

Rauns  8641. 

Realschulen  2491—2510. 

Reohenberger,  der  wilde  8127. 

ReehtsgeJehrsamkeit  1451. 

Recbtsgeschichte  1451—56. 

Reformation  2014-50.  8177.  8924. 
8990-92.  4195-97.  4252  f.  4485 
bia  4491. 4580. 4605. 4624. 4805*07. 
4970.  4974.  4985-87.  6008.  5281. 
5485-87.  5472.  5494. 5509  f.  5561a. 
5580.  5797  f.  6092.  6259-67. 6624. 
7029.  726a  Bd.  II,  S.  7%,  Naebtr. 
zu  S.  240  und  272. 

Reformationsjubiläen  2049  f.  2652. 
2658  f.  4199.  4492-96.  5142.  5512. 
5797.  6277—79.  8.  auch  Augs- 
burger Konfeseion. 

Reformatoren  2087. 

Reformierte  Kirche  2269—74. 

Regalien  1610-20. 

Regensburg  1042.  1064.  1173.  3835. 

Regentengeschichte  73  f.  80.  115  a. 
226.  247.  254.  S.  auch  Regenten- 
haus. 

Regentenhaus  (Württ)  15.  109  f.  118. 
116.  121  f.  126.  137.  141  f.  217. 
224-75  a.  594-612.  645.  653  f. 
666.  1119.  1202.  1207. 1209. 1221  f. 
1457.  1555.  1610-28.  1642.  1644. 
1657.  1673.  3707.  4283.  5303.  6097 
bis  6101.  7317  a.  Bd.  II,  S.  714, 
Nachtr.  zu  S.  33.  8.  auch  Genea- 
logie. 

Regestensammlungen  s.  Urkunden- 
sammlungen. 

Reichenau  64.  1657.  3885  f.  6193  f. 

Reichenstein  8928. 

Reichenweier,  Herrschaft  3925.  3933  f. 
Bd.  II,  8.  723,  Nachtr.  zu  S.  33. 

—  Schloss  (Reichenstein)  und  Ge- 
meinde 8928—82. 

Reichsabteien  1251. 


Reichsbanner  1644  f. 
Reichsdeputationshauptschluss  3794. 
ReichsdOrfer  4061  f. 
Reichsfthnrichsamt  1644. 
Reiehshofen  Bd.  II,  S.  721,  Nachtr.  zu 

S.  832. 
Reiehsjigermeisteramt  1620. 
Reiehslandrogteien  s.  Landvogteien. 
Reichsritterschaft     3851—53.     4614. 

6775  c, 
Reichsstädte  181.  669.  672—82.  694  f. 

722.  918  a.  1251.  2899.  4018.  4029 

bis  4082. 
Reichssturmfahne  1645-47. 
Reichstagswahlen  1442. 
Reibengräber  17.  289.  450.  456. 
Reinsbronn  3856. 
Reisende  4849—76.     Bd.  II,  S.  721, 

Nachtr.  zu  8.  318.    8.  auch  For- 
schungsreisen. 
Religionsgespräche  2071—91. 
Religionsreveraalien  2166—73. 
Remilly  3522. 

Rems  867.  2968  f.  2992.  3531.  6511. 
Rentkammer  1710. 

Restitution  (1629)  2286-90. 3814. 7593. 
Reuss'sche  Familienstifiung  6804. 
Rhein  3407. 
Rheinau  3872. 
Rheinbund  1284  f.  1291. 
Richter,  Jean  Paul  Friedr.  5941. 
Rieger,  Phil.  Friedr.  7927. 
Ries  878.  3278.  3716-20.  8702. 
Riesbeck,  Joh.  Kasp.  3367. 
Riesgau  s.  Ries. 
Ringburgon  279  f. 
Ringwälle  281  f. 
Rippoldsau  3741. 
Riss  3641. 

Ritterbundnisse  683  f. 
Ritterburgen  4083  f. 
Ritterkampfgerichte  4717  f. 
Ritterorden  (geistliche)  3901—14. 
Ritterschaft   683  f.    1654.    1662-14. 

1785.  6777.    S.  auch  Reichsritter- 

schaft 
Rockesberg  (—bürg,  — purg)  360  f. 
Römerkrieg«  443 -4a 


Römerachanzen  Bd.  I,  S-  343,  Nachtr. 
an  8.  38. 

Römerstraisen  390—412. 
Römisch-deutsches  Reich  1268.  1642  f. 

1668— 70.  3966. 
Rösch,  Simon  6619. 
Roser,  Familie  S794. 
Rödler  von  Öls,  A.  4923. 
Rossbach  3416. 
Rotenburg  s.  unter  Weilerburg  in  der 

2.  Hauptabteilung. 
Roth  3641. 
Rothenburg,  Grafen  von  3699.    Bd.  II. 

8.  726,  Nachtr.  zu  S.  345. 
Rotteuburg  Bd.  II,  8.  722,  Nachtr.  tu 

8.  SO. 
Koltengstter,  Firma  (Ulm)  6397. 
Itottiim  11641. 

Roye,  Magdalene  (irilfin  v.  962. 
Ruckburg  (Ruggburg)  6243. 
Rudolf  1.,    Kater    639.    5603.    6778. 

Bd.  II,  S.  725,  Nachtr.  zu  8.  237, 

—  II.,  Kaiser  7289. 

—  Ton  Rhcinfulden,  Gegenkönig  514 
bis  517. 

Unland,  Ott  6396. 
Ruralkapiiel  s.  Landkapitel. 
Knssland  1268.  3336.  3441—45.  3447  f. 

8450  f.    6756-61  a.    7217.    7841. 

Bd.  II,  S.  721,   Nachtr.  zu  8.  327. 
Ruthven,  Patrik  6205. 
Rye,  Girard  de  3970. 
Rye,  Marc  de  3970. 

Sachsen   476-517.    910.    986.    3458. 
7841a. 

Sagenkundo  104.  153.  252a.  441.  511. 

2010.  3115—31. 
SaintCB,  Bernard  de  3958. 
Salem  3889  f. 
Salinenwesen   (auch  einzelne  Salinen) 

322.  2849-57.  4833.  6040.  6654  f. 
Sali  (Sallthal)  3690. 
Salmansweiler  3889  f. 
Salomo,    Bischof  von  Konstanz  6042. 
Salon  (bei  Ludwigaburg)  5148  f. 
Salzburg«-  2112-22. 
Salzquellen  323. 


Samuloccnnae    (— cenae,    — cenis)    a. 

Sumlocenne. 
Sander,  Heinr.  9368. 
Sanitätsweaen  3056. 
Sankt  Blasien  64. 

—  Gallen  68.  3877—79. 

—  Georgen  64.  3921—24. 

—  Hubert  1620 

—  Paul  (Kirnten)  62. 

—  Peter  (bei    Freiburg  i.  B.T    arspr. 
in  Weilheim  an  der  Teck)  3687. 

zum  Einsiedel  4405. 

—  Wendel  zum  Stein  4383. 
Sauerbrunnen  124. 

Schaff  hausen  69.  2929.  5319. 
Schafzucht  2421-26. 
Sckappeler  (Sertorius),  Chph.  831. 
ScharfT,  Bernhard  6818. 
Scheinemann,  Familie  7070. 
Sehelling,  Friedr.  (F.  Wilh.  Jos.)  8335. 
Schenkenberg  (OA.  Oberndorf)   5628. 
Schenkenstein  4097. 
Schertlin  r.  Burtenbach,  Sebast.  6198. 
Schifferalecben  6418.  6422. 
Schiffahrt  2932—46. 
Schilling   v.  C an n staU'd cli c    Familien- 
stiftung 6805. 
.Schiltach  2981.  3919. 
Schlesien  3437. 

Schlösser  72. 185.  207.  4009  f.  4033-41. 
Schlüchtern  2256. 
Srhmalk  aldischer  Bund  4696. 

—  Krieg  901-18a.     Bd.  II,  8.  716, 
Nachtr.  zu  S.  96. 

Schmidt,  Joh.  1052. 
Sehmiechen  2989. 
Schmieralien  1501. 
Schnaith  8597. 
Schneckiacbe  Unruhen  4723. 
Schneid,  Frz.  5521. 
Schomburg,   Ilerraehaft  3779  a. 
Schönbuch  49.  2982.  8745—47. 
Schönenberg  4421.  4426—31. 
Schorndorf,  Oberamt  6720. 
Schramberg,  Herrachart  5683. 
Schreiberei  wesen     1687-1706.     1906. 

3043. 
Schriftsprache  3137. 
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Schubart,  Clin.  Fricdr.  Dan.  6917  a. 
Schfibler,  Chn.  Ludw.  8424. 
Schulaufsicht  2488. 
Schulgesetzgebung  2454 — 58. 
Schallehrerkonferenzen  2468  f. 
Schulordnungen  (ei meine)  5295. 
Schulstellen  2186.  2470—81. 
Schulwesen  s.  Unterrichtswesen. 
Schflpf,  Schenken  von  7769.  7773  a. 
8chussengau  591. 
Schussenried  6485. 
Schützenwesen  284a  8931.  4518.  5548. 

5879. 
Schwab,  Familie  und  Stiftung  6805  a. 
Schwabenstreiche  3528. 
Schwabenthor  Bd.  II,  S.  728,  Naehtr. 

zu  S.  44. 
Schwäbische  Dichterschule  8218  -21. 
Schwäbischer  Bund  79.  710—24.  757. 

78a  793—96.  804  f.  817.  823.  837 

bis  844.  859.  932  f. 
Schwäbischer  Dichterbund  s.  Schwab. 

Dichterschule. 
Schwäbischer   Jura   Bd.  II,    S.  720, 

Naehtr.  zu  S.  270. 
Schwäbischer  Kreis  201-07. 1249—51. 

1518.  1531.  1653—57.  3012  f.  3398. 

3568.  4001.  6774  f. 
Schwäbischer  Merkur  3204-08.  8810. 
Schwäbischer  Sängerbund  3327. 
Schwäbischer  Städtebund  (1376)  672 

bis  682. 
Schwäbisch  -  rheinischer    Städtebund 

(1381)  678  f.  6235. 
Schwaigern  8003. 
Schwanke  3115  -31. 
Schwarz,  Pet.  3161.  Vrgl.  ferner  ADB. 

33,  247  f.    (Keusch.) 
Schwarzer  Tod  2724. 
Schwarzwald  868—70. 1049. 1267. 1678. 

2011.  2032.  2886.  2895  f.  2972-85. 

3066.  3191.  3495-97.  3612.  3739 

bis  3744.  4544.  5602. 
Schwarzwälder  Bote  3210. 
Schweden  3126.  5156.   Bd.  II,  S.  716, 

Naehtr.  zu  S.  113. 
Schwedischer  Krieg  1054.  3889. 
Schweicker,  Tob.  4744. 


Schweiz  512.  697.  799.  3075.  3948.  S. 

auch  Eidgenossenschaft. 
Schweizerkrieg  720—22.  Bd.  II,  S.  715, 

Naehtr.  zu  S.  77. 
Schwenkfeld,  Kasp.  2048.  Vrgl.  ferner 

Wey.  2,  516-29  u.  ADB.  33,  403 

bis  412.    (D.  Erdmann.) 
Schwenkfeld'sche  Sekte  2230. 
Sehwerttänze  6362. 
Seekenheim,  Schlacht  bei  Bd.  I,  S.  74. 
See-Allianz  3761. 
Seebriefe  8764. 

Seeger,  Chph.  Dionysius  Frhr.  v.  8419. 
Seidenkultur  2893  f. 
Sekten  2212—56. 
Selige    Bd.   II,    S.   719,    Naehtr.    zu 

S.  196. 
Seminare  (niedere  evang.- theologische) 

2491-2510. 
Separatisten  2213.  2256. 
8euchen  2723.  3585. 
v.  Seybold'schea  Fainilienfideikommiss 

6806. 
Seybold-  von  den  Velden'sche  Stiftung 

6806  a. 
Sicilien  3414  f. 
Siebenbürgen  2634. 
Sieben  Schwaben  3131. 
Siegel  508  a.  4025. 
Sigmund,  Kaiser  692.  5610.  6237. 
Sigmund  August,  König  von  Polen  953. 
Silberbergwerke  4079. 
Sinclair,  Isaak  v.  1307. 
Sittengeschichte   130.  258.  708.  1189. 

1192.  3048—3114.   S.  auch  Hirten- 

gebrauche. 
Skulptur  3258  f. 
Slaven  2100—11.  Bd.  I,  S.  344,  Naehtr. 

zu  S.  211.  3617.  6734  a  f. 
Slawentzitz  7490. 
Solicinium  5576. 
Solitude  8408. 
Sonnenwirtle  s.  unter  Schwan,  Joh. 

Friedr.   in   der  3.  Hauptabteilung. 
Sonntagsblatt  (für  Freundeskreise  be- 
stimmtes    Unternehmen     Unlands 

und  Kerners  vom  J.  1807).   Bd.  II, 

S.  720,  Naehtr.  zu  S.  307. 


748  S*ch 

Soontagsfeier  2150. 

Soretb  568". 

Spanien  2899.  3342. 

Spanischer    Erbfulgekrieg    1111—13. 

3405—11.  6207. 
Sparkassen  1936.    8.  aucli  Oberamts- 

npark  aasen. 
Spencer,  Robert  996  G 
Speyer  2046.  6262. 
—  Bistum  64.  872  f.  1976—79.  MOB. 
Sponeek,  Grafen  von  3976. 
Sprache  440.  3137. 
Sprachstudium  2493    &  Hüft  Griechi- 
sche Sprache. 
Staatsgebiet  1629-40. 
Sraatsgeriehtshuf  1581.  1691.  1849  £ 
Staatshaushalt  1461.  1865—77. 
Staats*  issensc  ha  ft  2595. 
Slabsamter  1639. 
Stadion,  Chph.  v.  858a. 
Städtegeschichte  71  f.  75.  79  f.   122. 

131.  179.  185.  188  f.  194.  197.  IM. 

207.  213.  669.  672-82.  694  f.  722. 

1030a.    1746.    2009.    4009  f.  4015. 

4017  f.  4025-27. 
SlädtegeaehlechL'r  6768a. 
Städtekriege  069.    672-82.    694-96. 

Bd.  I,  S.  344,  Naehtr.  tu  S.  72. 
Statu.-  (Tirol)  508S. 
Stande  6765-6809. 
Standeserhebungen  6773. 
StaDdesbi-irsehafrcn  1783—90. 
Statistik  190,  200.  202.  206  f.  209-11. 

215  f.  219.  709.  811.  944.  1634  f. 

1687.  1707-21.  1737.  1739.  1796. 

1863.  1868.  1877.  1924.  1934.  1941. 

1965.  1967.  1971.  2070.  2178—2201. 

2412-17.  2429  f.  2453.  2470-81. 

2745.  3570—72.  3596.  3602.  3780  f. 

3792  f.  3795.  6713  f.    Bd.  II,  S.  720, 

Naehtr.  zu  S.  303. 
Statistisches  Landesaint  19—25. 
Statistisch  -  topographisches     Bureau 

19-21. 
Statutanechte  1729.  1745—77. 
Stauff,  Frz.  Ludw.  6661. 
Steck  born  3005. 
Steinhöwel,  Hcjpir.  6373. 


Steinlach  2627.  3126. 
Steinmetzzcichen  3253—57.  5532.  6321. 
Steuern  1878-91. 
Steussüngen,  Herrschaft  3860. 
Stift  (evang.'theol.  Seminar  der  Univ. 

Tübingen)  2579-94. 
Stifter  1982-2006.  2278.  2286.  4012. 
Stiftungen  698. 1860.  1863.  6788-6809. 

7393.    S.  auch   Familienatiftungen 

und  Pia  Corpora. 
Stockaeh  2005. 
Stockar.  Hans  8*7. 
Strafanstalten  1719.  1797  f. 
Strafrecht  1791-1800. 
Strafverfahren  1791—1800. 
Strasburg  444-47.  1110.  3337  f.  6374. 


1 


Stn 


-31. 


Straussen krieg  46!)5, 
Studierende  1906.  2622—46. 
Stuttgardia    (TUbingur     Studentengo- 

seilschalt)  2646. 
Stuttgart  275a.  7230.     Bd.  II,  S.716, 

Naehtr.  zu  S.  107. 
Stuttgart  Amt  6720. 
Südamerika  3342-48. 
Südilaven  2100—11. 
Sülchen  441.  5576. 
Sülchgau   (Siiliehgau,  SQlichgau)  342. 

Bd.  II,  S.  726,  Naehtr.  tu  S.  307. 
Suuielocenn.i  s.  Sumloeenne. 
Siimloeenne   (Samulocennae,    -  cenae, 

-cenis)   341-52.    395.      S.    auch 

Rottenburg  a.  N.  in  der  2.  Haupt- 

Abteilung. 
Summera»,   Herrschaft  3675a.  3869. 
Swedenhorgianismus  2234. 
Syngramiii»  20711-75. 


Tabakbau  2787. 

Tab.ikmonopol  1887. 

Tabakshamlel  2906. 

Tagliacozzo  576. 

Tallait,  Can-ille  coiute  de  3409. 

Tanz  3U69. 

Tauber  3769—71.  5219. 

Tauberbischofsheim  3472—74. 
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Technische  Hochschule  2714—17. 
Teinach  6684  1 
Tempelgesellschaft  2287—40. 
Tempelkolonien  2289. 
Tennhart,  Joh.  6281. 
Tettnang,  Herrschaft  8779  a. 
Teufelaustreibungen  4568. 
Teufelsmauer  s.  Limes. 
Teurungen  2784. 
Tesel  (Tetael),  Joh.  6260  a. 
Thannenfels,  Edle  von  8675  a. 
Theologen  2207—11.  .8179.     8.  auch 

Kirchendiener. 
Theologie  2156-65. 
Theologische  8eminarien  2187. 
Thetisser  Bad  5181. 
Thierberg,  Konr.  v.  4115. 
Thiersch,  Friedr.  2553-55. 
Thorwaldaen,  Bertel  5944. 
Thruoanteswilaro  8664. 
Thumm,  Wilh.  Friedr.  6658. 
Thurn  und  Taxis,  Karl  Anselm  Fürst 

von  5558. 
Tiefenbronn  3276. 
Tierärztliche  Hochschule  2718—22. 
Tierheilkunde  2721. 
Tiflis  6761a. 

Tilly,  Joh.  Tserclaes  Gf.  v.  3386. 
Tirol  3075.  3407. 
Titel  1717. 
Töpferei  3710. 
Topographie  75.  80.  177. 179. 185. 187. 

188.   190.   194.   197.  199.  207.  211. 

215.   219.  541.   1631.    1634.   1637. 

1640.  1975.  1990.  3614.  3651.  3689. 

3882.  4003.  4011.  4019—27.  5388. 
Torfbau  2849-57. 
Totenbäume  452. 
Trajan  305. 

Traktatgesellschaften  2223. 
Transkaukasien  6758—60. 
Trarbach,  Joh.  v.  5382. 
Trauchburg,  Herrschaft  3870. 
Treptow  1216. 
Tridentiner  Konzil  2077  f. 
Tripstrüll  6072. 

Tritschler,  Familie  und  Stiftung  6807  f. 
Truppenteile  3532—60. 


Truppenteile,  Regiment  Wirtemberg 
(Kapregiment)  8420.  3422  f. 

—  1.  Württ.  Infanterieregiment  Grena- 
dierreg. „Königin  Olga"  Nr.  119 
(früher  Baden-Dur  lach*  sches  Regi- 
ment) 3401.  8504.  3532-35. 

—  2.  Württ.  Inf.- Reg.  Kaiser  Wilhelm, 
König  von  Prcnssen  Nr.  120  3536 
bis  3538. 

—  3.  Württ.  Inf.-Reg.  Alt-Württem- 
berg Nr.  121  3414.  3539  f. 

—  4.  Württ  Inf.-Reg.  Kaiser  Franz 
Joseph  von  Österreich,  König  von 
Ungarn  Nr.  122  3541  f. 

—  5.  Württ  Inf.-Reg.  Grenadierreg. 
König  Karl  Nr.  123  3543  f. 

—  7.  Württ  Inf.-Reg.  Kaiser  Fried- 
rich, König  von  Preussen  Nr.  125 
3545. 

—  8.  Württ.  Inf.-Reg.  Grossherzog 
Friedrich  von  Baden  Nr.  126  3546 
bis  8548. 

—  3.  Württ.  Jägerbataillon  3543. 

—  Württ.  Pionierbataillon  Nr.  13 
3559  f. 

—  1.  Württ  Ulanenregiment  König 
Karl  Nr.  19  3553  f. 

—  1.  Württ.  Dragonerregiment  Königin 
Olga  (früher  4.  Württ.  Reiterreg.) 
3551  f. 

—  2.  Württ.  Reiterregiment  (früher 
Jägerreg.  zu  Pferde  Herzog  Louis) 
8402.  3549. 

—  3.  Württ.  Reiterregiment  3550. 

—  1.  Württ.  Feldartillerieregiment 
König  Karl  Nr.  13  3557. 

—  2.  Württ  Feldartilleriereg.  Nr.  29 
Prinzregent  Luitpold  von  Bayern 
3558. 

Tübingen,  Stadt  8734.  8760.    Bd.  II, 

S.  722,  Nachtr.  zu  S.  30. 
Tübingen,  Univ.  6792  f.  6972. 
Tübinger  Vertrag  1474-80. 
Tugendbund  1303. 
Tarenne,  Henri  de  la  Tour  d'Auvergne, 

vicomte  de  5276. 
Türkei  2093.  3398—3401.  7289. 
Turnwesen  2491—2510. 
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Tutclarrat  1698  f. 

Tuttlingen  Bd.  II,  8.  721,  Naehtr.  iu 
8.  82a 

Überlingen  8894.  3760. 

Überschwemmungen  8699.  8601.  8709. 

Unland,  Ludw.  7654. 

ühlmann,  Jak.  1840. 

Uhrmacherkwiat  2896  f. 

Ulm  6798.8007. 

Ulrich,  Bruder  2228. 

ümgeld  188a 

Ungarn  6762-64. 

Ungnad,  Dav.  7289. 

Union  (d.  J.  1608)  1006.  1028-80  a. 

Universitltsprofessoren  2617—21. 

UniversiUttswesen  2611—2667. 

Unteilbarkeitsgesetz    1628.    1625—27. 

Bd.  I,  8.  165  Anhang. 
Unterrichtsanstalten  2427—80. 
Unterrichtswesen  80—82.  2126.  2427 

bis  2722. 
Urach,  Grafen  von  8697. 
Urach,  Grafschaft  6445.  6447.  7257. 
Urbansen  8141. 
Urkandensammiungen  57—70.  7a  79. 

80.  82.  85  f.  594.  775-77.  817.  820. 

1048.  1491.  1945.  1964. 1985. 1987. 

2042.  2062.  2170. 
Ursiingen  121. 

Urslingen,  Herzoge  von  8783. 
Ursperg  3891. 

Uto,  niedersftchsischer  Graf  5328. 
Üxkttll,  K.  F.  E.  Frhr.  v.  8830. 

Vagantentum  s.  Landstreicherei. 
Vaihingen,  Grafen  von  8697. 
—  Oberamt  6720. 
Valentinian,  röm.  Kaiser  448. 
Vasallen  (württ.)  1778. 
Vatikanisches  Konzil  2381. 
Vehmc  1800. 
Veinau  4213. 

Vellbcrg,  Herrschaft  3871. 
Venedig  2898.  2903.  6395. 
Venezuela  3342-48.    Bd.  II,   S.  721, 
Naehtr.  zu  8.  318. 


Vereine  2469.  8318  f.  3581  f. 

—  Altertnmsverein  für  das  Murrthal 
und  Umgebung  41. 

—  Altertumsverein  im  Zabergan  42. 

—  Deutscher  nnd  österreichischer 
Alpenverein  Bd.  I,  8.  346,  Naehtr. 
an  8.  316. 

—  Gustav- Adolf- Verein  2260  f.  Bd.  I, 
8.  345,  Naehtr.  xu  8.  225.  6424. 

—  Historischer  Verein  für  das  württ 
Franken  25  f.  35-38. 

—  Historischer  Verein  Heilbronn  4a 

—  Litterarischer  Verein  in  8tnttgart 
(Tübingen)  3319-22. 

—  Schwäbischer  Albverein  8724. 

—  Sülchgauer  Altertnmsverein  25  f.  89. 

—  Verein  für  Geschichte  des  Boden- 
sees und  seiner  Umgebung  43. 

für  Kunst  und  Altertum  in  Ulm 

und  Oberschwaben  25  f.  82—84. 

für  vaterländische  Naturkunde* 

8819. 

für  Vaterlandskunde  20.  24. 

—  Württ.Altertuuisverein25— 31.6988. 
ärztlicher  Verein  2748. 

kath.     Volksschullehrerverein 

2468. 

Kreditverein  1935. 

Kunstverein  3228.  3323  f. 

landwirtschaftlicher  Verein  2775. 

Sanitfttsverein  2750.  351& 

Schwarzwaldverein  3739. 

Verein  für   Handelsgeographie 

3319. 

Volksschullehrerverein  2465  bis 

2467. 

Vereinödnngen  3644—49. 

Vereinsthätigkeit  (christliche)  2257  bis 
2261. 

Verfassung  918  a.  1306.  1312.  1451  bis 
1609.  1639.  1701.  1726.  1849.  1858. 
7135. 

Vergeblicher  Landtag  1572.  1588. 
Vergerius,  Pet.  Paul  2078. 
Verkehrswesen  2922—31. 
Verträge  1684—86. 

Verwaltung  82.  87.  1461.  1495.  1687 
bis  1706.  1722-82.  1855-1937. 
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Verwaltungsaktuare  1705  f. 
Verwaltungsbezirke  1686—40. 
Veteranen  3467. 
Vicus  Aurelii  340. 
Viehsacht  2765.  2809-20.  4830. 
Viglius  van  Zwichem  906. 
Vikariatswesen  (evang,)  2204  f. 
Villars,  Claude  Louis  Hector  duc  de 

3409. 
Villiers  3499. 3508. 3510  f.  3514.  Bd.  II, 

8.  722,  Nachtr.  xu  8.  333. 
Villingen  1102.  3390. 
Vinoy  3515.    Bd.  II,  S.  722,  Nachtr. 

su  S.  333. 
Vi  scher,  Joh.  Mart,  u.  Comp.  4299. 
Vizekanzler  (württ)  6819. 
Vlissingen  3420  f. 
Vogtsberg  OA.  Calw  7039. 
Volker,  Karl  2636. 
Volkscbarakter  3031—47. 
Volksfeste  3059.    S.  auch  Volksschau- 
spiele. 
Volksgebr&uche   3048—80.     S.   auch 

Hirtengebräuche. 
Volkslieder  3148  f. 
Volksschauspiele  3066  f. 
Volksschulwesen  2434—81.  5581. 
Volksstämme  s.  Ethnologie. 
Volkstheater  3066  f. 
Volksvermögen  206.  3015-30. 
Vorarlberg  3762. 
Vorderösterreich  204.  868.  918.  1246. 

1891.  2004  f.  2442.  3772-89. 
Vorgebirg  der  Guten  Hoffnung  3421. 

3424. 
Vorschuss  vereine  1937. 
Vorstritt  (der  Schwaben)  1648. 


Wahlrecht  1584 

Waiblinger    (Ghibellinen),    Name   545 

bis  546  a. 
Waisenhäuser  1921. 
Waldenser  2112-22.  5320.  5401. 
Walderich  5272. 
Waldnaroen  3623. 
Wallerstein,  Landkapitel  2409. 
Wallfahrten  2011. 


Wallfahrtsorte  2280. 

Waise  (Walsee),  Herren  von,  s.  unter 

Waldsee  in  der  3.  Hauptabteilung. 
Walther  I.,    Bischof  von    Augsburg 

4619. 

—  Hofrat  in  Gaildorf  7964. 
Wandgemälde  3302-04.  Bd.  II,  S.  720, 

Nachtr.  zu  S.  315. 
Wappen  s.  Heraldik,  bezw.  Württem- 
berg. 
Wartberg  4780  f. 
Wartenberg'sche  Wirren  5693. 
Wäscherschlösschen  4944. 
Wasserburg,  Herrschaft  3779  a. 
Wasserversorgung  2755—62. 
Webschulen  2488. 
Weckherlin'sche  Stipendien  8877. 
Weggeld  1888. 
Wehrfrage  3576-80. 
Weihnachtsingen  6364. 
Weilerburg  7454. 
Weilheim  OA.  Tübingen  Bd.  II,  S.  722, 

Naehtr.  zu  S.  30. 
Weiltingen,  Herrschaft  3915—17. 
Weinbau  118.  2765.  2794-2808.  3708. 

4144.  4783.  4832.  4843.  5254.  5376. 

5539a.  6027  f.  6518. 
Weinbergordnungen  4520. 
Weinkonsumption  3071. 
Weinmann'sche  Stiftung  6809. 
Weinmostwägungen  2805. 
Weinpreise  118. 3027. 4144.  4658. 4783. 

5254.  5592.  6029. 
Weinsberg,  Herrschaft  6572.  6576  f. 

-  Stadt  7141a.  7657. 
Weiss,  Jos  5512. 
Weissenburg  i.  £.  3892. 
Weif  VL,  Herzog  592  f. 
Weifen  518-93.  5424.  8098. 
Welschland  3621. 

Welser,  Geschlecht  3342-48.    Bd.  II, 

S.  721,  Nachtr.  zu  S.  318. 
Wclzheim  6066-68. 
Welzheimer  Wald  3531.  6606. 
Wenzel,  König  679. 
Werdenberg-Sargans,  Grafschaft  6243. 
Westfälischer  Friede  1064—66. 
Wiblingen  4185  f. 
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Wiedertäufer  2241—47. 
Wien  1920.  8889. 
Wiener  Vertrag  (1685)  899. 
Wieeensteig,  Herrschaft  6620  f.  6624. 
Wigo,  Dekan  von  Feuchtwangen  8700. 
Wildbad,  Oberamt  5801. 
Wilhelm  III.,  König  der  Niederlande 
9065  f. 

—  IV.,  Hersog  ron  Bayern-Mflnehea 
789. 

Wilhelms  5566. 
Wimpfen  8888-86.  8899. 
Wimpheling,  Jak.  2047. 
Wintzingerode,   Levin   Heinr.  Qt  v. 

1301. 
Wirtschaftsgeschichte  2768-8080. 
Wirtshausleben  8072  f. 
Wissenschaft  8166—87. 
Witteisbach  259. 
Wittenberg  2664.  8840  f. 
Wittlingen,  Herrschaft  6445. 
Wolfegg,  Grafschaft  8676. 
Worms  940. 

—  Bistum  87a  1980  f. 

Wormser    Beligionsgespräeh     (1540) 

2076. 
Wörth  3488—94. 
Wuotansverehrang  6492. 
Württemberg,  Name  288.  609.  3615  f. 

—  Wappen  609.  643.  1612—20.  5969. 

—  Grafen  von  225.  227.  243.  250-52. 
594-612.  701. 

—  Herzoge  von  125.  227.  234.  286. 
240.  244.  250.  252.  273.  703.  705 
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